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Die vorliegende Sammlung statistischer Tabellen über den Stand der Bevölkerung des Königreichs Sachsen 


nach der Zählung vom 3. December 1849 bildet die erste Lieferung des demnächst vollständig erscheinenden ersten 
Bandes der statistischen Mittheilungen (neue Folge) aus dem Königreich Sachsen. Diese Mittheilungen werden, 
wie die der zweiten oder dritten Lieferung beizugebende Vorrede ausführlicher entwickeln wird, nach und nach 
folgende Sectionen umfassen: 


1. Land oder Territorium. 
2. Bevölkerung; Stand und Bewegung derselben. 


Materieller Culturzustand der Bevölkerung. 
3. Land- und Forstwirthschaft; Viehzucht; Jagd und Fischerei. 
4. Industrie, 
5. Öeflentliche Bauten. 
6. Handel und Verkehr. 


Religiöser, geistiger und sitilicher Culturzustand der Bevölkerung. 
7. Cultus und öffentlicher Unterricht. Künste und Wissenschaften. 
8. Gemeinnützigkeit. Wohlthätigkeit. Moralität und öffentliche Sicherheit. 
9. Gesundheitszustand und Gesundheitspflege. 


Politische Organisation und Constitution der Bevölkerung und der hierdurch bedingten 
Einrichtungen. 

10, Gemeindewesen. 
11. Innere Staats- und Provinzialverwaltung. — Polizei. 
12, Rechtspflege, j 
18. Finanzverwaltung. 
14, Landesvertheidigung. 

Jede dieser Seetionen bildet ein in sich mehr oder weniger abgeschlossenes Ganze und kanı desshalb für 


sich gehalten werden. 


Es werden nun zwar die Arbeiten des statistischen Burenus nicht streng in der hier angegebenen Reilen- | 


folge der einzelnen Sectionen zu veröffentlichen sein, sondern die periodisch erscheinenden Lieferungen müssen sich, 
je nachdem das Material vorliegt, bald auf diese, bald auf jene Section erstrecken, doch wird stels darauf Bedacht 
genommen werden, dass das in einer Lieferung mehreren Sectionen Angehörige nicht untrennbar von einander 
erscheine. 


+ 


Der Gegenstand des ersten Bandes dieser Mittheilungen ist die "Bevölkerung des Königreichs Sachsen. 
Dieser Band erscheint in drei Lieferungen, Die erste vorliegende enthält die ausführlichen Ergebnisse der Volks- 
zählung am 3. December 1849 nebst einigen Angaben über frühere Zählungen, wie diess der nebenstehende Inhalt 
specieller nachweist. Sie bildet mit der dritten Lieferung, welche ausschliesslich die Statistik der Bevölkerung des 
Königreichs Sachsen nach Erwerhsklassen umfasst, den I. Theil des Bandes über die Bevölkerungsstatistik. Um 
verschiedenen Bedürfnissen zu entsprechen, soll jene dritte Lieferung mit neuer Seitenzahl beginnen und so ein- 
gerichtet werden, dass sie gelrennt von den übrigen benutzt werden kann. Der zweite in der zweiten Lieferung 
vollständig zu gebende Theil enthält die Zusammenstellung der Nachrichten über die Bewegung der Bevölkerung, 
d. i. über die Geburten und Sterbefälle, Trauungen und Ehescheidungen, Zu- und Wegzüge in den einzelnen Ge- 
meinden und Bezirken des Landes, aus den Jahren 1847, 1848 und 1849 ausführlich, aus früheren Jahren summa- 
risch. Beide noch im Rückstand befindliche Lieferungen sollen in kürzester Frist der Oeffentlichkeit übergeben 
werden, mit ihnen zugleich die Vorrede und die allgemeine Einleitung sowohl zu dem ersten, wie zu dem zweiten 
Theile des ganzen Bandes, Auf diese und die Vorrede muss für das nähere Verständniss der vorliegenden Tabellen 
verwiesen werden, Einer wohlwollenden Kritik und Berichtigung etwaiger, trotz aller Sorgfalt unentdeckt gebliebener 
Fehler sind sie schon jetzt empfohlen. 


Inhalts-Verzeichnik 


der ersten Lieferung. 





1. Die Bevölkerung nach Geschlecht, Civilstand, Religion, Hauptaltersklassen, mit Angabe der wendischen Bevölkerung, 





der Zahl der bewohnten Gebäude und der Haushaltungen in jedem Orle des Königreichs. . . . . . ı . 2—1%6 


ll. . Die Bevölkerung nach Altersklassen: 3) in den Städten mil mehr als 5000 Einwohnern, b) in den Städten überhaup! 








und e) in den Dörfern und einzeln gelegenen Besitzungen der Amts- oder Gerichtsbezirke des Königreichs. . . 178—1M 


Il. Blinde, Taubstumme und Blödsinnige unter der Bevölkerung der Städte mit mehr als 5000 Einwohnern, sowie der 


Städte und der Dörfer überhaupt nach der Zählung vom 3, Deeember 1849... . . . . rue : 190 —192 











VI. Zusammenstellung der Hauptresultate der Volkszählungen in den Jahren 1834, 1837, 1940, 183, 1846 und 1839, mit 


Unterscheidung der Städte und Dörfer in den Kreisdirections - 





VII. _ Procentale Verhältnisse unler einzelnen Elemenien der Bevölkerung in den Jahren 1834, 1837, 1840, 1843, 1846 und 


1849 mit Unterscheidung der Stadt- und Landbewohner. 


IX. _ Vergleiehung einzelner Elemente der Bevölkerung in den Jahren der Zählung 1834, 1837, 1840, 1543, 1846 und 1849 


der Jahre 1834, 1837, 1840, 1833, I und 1849. 









mit der Gesammibevölkerun 





X. Die Städte des Königreichs Sachsen in der Siufenfolze ihrer Einwohnerzahl nach der Zählun 











XL. Die Zunahme der Bevölkerung im Königreich Sachsen von 1834 bis 





Das wort „Civitstana“ bezeichnet überall, wo es in diesen Tabellen vorkommt, keineswegs den Gegensatz von 
„Militärstand“, welcher an sich im stalistischen Sinne nicht als Stand, sondern als Beruf zu betrachten ist. Dieser Unterschied 
ist besser durch die Worte „Civil- und Militärbewohner“ auszudrücken. Mit dem dem französischen Ausdruck „etat ci!“ 
nachgebildeten Worte „Civilstand * soll hier vielmehr derjenige Inbegriff von öffentlichen persönlichen Verhältnissen bezeichnet 
werden, welche in der Institution der Ehe wurzeln. Der Civilstand umfasst also: die Zahl der Unverheirsiheten; der Verhei- 
rathelen; der getrennt lebenden, aber nicht geschiedenen Eheleute; der Geschiedenen und der Verwitiweten aller sogenannten 
Standes-, Berufs- und Erwerbsklassen, 

Hinsichtlich der Columnen -Uebersehritt „Amts- und Gerichisbezirke, Städte, Dörfer ete.“ in den nachfolgenden 
Tabellen ist voraus zu bemerken, dass eine weitergehende Unterscheidung der ländlichen Wohnplätze in Flecken, Dörfer, 
Vorwerke, Höfe, Weiler oder einzelne Besitzungen bei den vorhandenen Unterlagen nieht consequent durchgeführt und darum 
nicht beobachlei werden konnte, Diese Categorien von Wohnplätzen sind unter der allgemeinen Bezeichnung „Dörfer etc." 
sowie unler der eben so oft vorkommenden „Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen“ zu versiehen. 
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| Civilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 
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Amts- und Gerichtsbezirke, Zahtl Zabı Binekaen u Cisliekanas 


Stälte, der der 
h ” Kinder 
Dörfer bewalnten]| Munshalt Geschlecht. ns er 3 RER 


Gebäude. | ungen. „Unverheirathete, | Ichbende 
ee, sammen. 





Amtsbezirk Dresden. 


(Forselmng.) 
Löblan . . ‚ ; ; { a2 
Lomiüt . - 2.2.0 a F 176 
Loschwitz 
Loisen 
Malisschenderf 
Merbiiz 
Mikteu 
Mobschatz 
Mockriiz . 
Maritederf 





Mägeln, anıkıeilig # 


Naundorf 























Kausliie N 

Neukühlan . . . Fa 17 20 4A 87 80 24 15 18 ı 5 . 

Neugmpe 2 2 2 30 hr} A a1 104 30 37 30 4 3 l ; . i 
Neunimptsch er . 2ı 01 164 173 337 86 87 u 8 13 5 1 ıı 3 
Neuosira . oe 14 18 67 05 132 Eu) 47 16 2 2 j E 
Nickern . ä > 53 oo 109 16 345 106 9 5% 3 21 I ıl a 06 
Niedergahlia. - . . 26 38 ” 112 211 60 60 3 5 g | 1 : 
Niedergerbia . - - » 133 320 629 448 1377 354 320 254 15 64 ; | 6 af! 
Kiederhermsidorf rn An 54 153 30 3 704 227 109 121 11 22 . A 2 1 
Riederlösswlz 2 2 2000. > 106 169 233 70 063 146 207 120 14 36 2| 8I ıl 4 
Kiederpestnmile. - 00. 2 148 301 317 us 178 171 119 4 25 i ) | ı 
Niederpoisita . er : “4 02 206 180 386 138 93 60 7 2 | ı ı 
Nieder- mit Öberrochwis . . - 46 62 121 118 230 « 58 45 eo B| | a) ul a 
Niederwaeiha mit Grün - . - 13 15 38 30 Ei 2 | 24 13 ı ı Jı 
Nörhnie . . 2.2. . 2 [22 103 10 224 [23 05 40 . 14 a b ‘1 
Obergallis 2 2 20 14 25 us 65 133 a5 39 21 (a U EEE ae m 
Obergorbiiz . . a anal 10 38 107 108 210 6 65 27 4 9 gl! 
Oberbemsdot > 2 22. 32 63 17) 15 288 50 83 56 1 u el 2. 4133 
Überlössnitg mit Heflüsmiız . - B0 113 Ws | 343 609 141 19% 113 6 a . = 3 4 
Oberpestiawilz . 2. > . 53 148 348 331 07% 212 183 128 7 17 1 | 3 
Öberpeirite 2 22020. 15 22 52 50 102 30 28 16 . 5 A 4 
ickerwiz . . - j 9 19 4 40 Er 33 30 0 1 l | 1 al ’ 
Omsewliz , ; ee 10 13 57 öl 108 47 37 10 a 2 ; 1] R | 
Östenderf. ; h 5 00 147 275 | 2302 20 162 103 98 i4 33 : H 8! 
Papperitz . er 38 57 1213| 18 re) 64 6 44 a 8 oa 
Penarich -. . er ; 4 24 5 Gl 114 33 3 16 2 > 1 l l | 
Piescheu . Dun: WER: öl »8 16 | 207 a18 108 132 3 4 22 1 
Pille . . . en Br) 131 »sı | 208 74 I 1% I n| a! | dd ol a 
Plmen . de = 1D 147 264 310 594 171 | 179 w ai 9 1 ıl 2 | 
Podemus 17 20 70 57 127 5 | 39 16 1! 2 E| 

Porsdad . . i f 61 95 180 101 a 102 107 7 7 13 ı ı | 
Poschappel , . . Me 4 253 527 5ab 1073 311 308 197 ıl 37 1 7 a 
Prahschlitg . we 15 17 02 Bi 123 43 43 17 2 : 1 
Praizschwitz . f 45 v8 153 130 333 87 106 59 5 14 1) ı ı 

Prohlie . u 25 15 17 80 50 136 63 40 1 5 5 1 



























































Civilstand, Religion, Hauptaliersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 
anne nn — ._ — 
ngderBevölkerung nach 
Wendische 
den Gonfessionen. den Hauptaliersklassen. Bevölkerung. 
Römisch- Deutsch- Griechisch- von inter von 14 Jahren 
Lutherische. Reformirte. kracliten. bis mit und 
Katholische, Katholische, Katholische. 14 Jahren. Jdarüher, Geschlecht ut 
) GENE ea TI en; 
El. W. [> 95 7 M. Ww. nm. w. 
81 87 >), % 2 : i . j . : 12 11 74 7 7 3 
308 | 385 oh Di : . . s ; : B 123 121 245 264 j . 
sıs | 957 . 1 13 14 : . : , ® i 22 273 Si 809 1 4 5 
en) 32 | 10 8 19 24 . . 
50 67 1 18 17 83 50 2 E 
1 45 13 8 48 37 1 B 18 
| 15 32 3 6 | 80 2 ‚ 
ö2 67 1 7 15 5 52 < 1 3 
24 85 3 1 21 22 T 64 1 3 14 
45 4 R 21 16 24 25 . . ‚ 
38 59 ; 15 10 23 29 | = 
240 | 264 1 06 v2 175 172 1 1 
55 50 7 10 48 45 2 1 3 
43 37 13 E) 30 29 ae . : 
83 Bi 20 2 54 53 ; . j 
161 173 8 & 72 oo 101 r r 
63 os 1 1 15 56 ” s|ı ı 17 
106 | 195 3 1 | 50 4 113 129 1 j „ 
| ne | 25 32 ’4 so a 1 21 
821 614 a 4 232 221 307 497 | 
1 | 32 | . ı0 | 136 2ıl 207 6 6 
a1 | 7 3 2 Be | 9 2 29 2 2 
08 | 37 | 118 147 183 170 
2! 180 38 4? 148 138 | 2 
121 | 118 5 36 2 35 5 
7 En) 1 F | 7 3 3 36 Ic 
102 | 1m 2 i 26 25 28 35 91 € 13 | 
68 65 ; 19 17 49 48 4 N 5 
18 | 108 2 31 36 6 67 
137 | ı51 2 49 53 88 98 . £ e 
202 | 397 2 N 2 8 &7 181 BET: ı 2 3 
35 | 391 3 , 141 123 207 208 2 - 
51 40 1 6 4 46 10 i 1 
4 0 6 5 38 35 2 Fi 
56 | 1 1 11 uj* | 37 8 p) 10 
2:9 | 30 108 0 178 209 
113 | 118 40 4 | 7 
53 6 10 20 Er) al 1 1 
185 | 2236 1 1 53 4 13: ın 
| 2 10 4 N 7 En) 206 213 | . 2 
6 3 18 7 81 E5} 203 215 12 3 15 
[) 7 ı g 10 or | 47 ö € 
180 | 181 : 53 5 127 | 183 
523 | dw ; 4 16% 174 301 372 2 a 
62 1 15 16) 47 42 
153 | 180 . 35 51 118 129 . E 
er) 4 8 1 | 15 g 85 | 47 21 1 Er] 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 






Verthei 


dem Civilsiande, 


Zahl 


der 


Bewohner, 









Amis- und Gerichtsbezirke, 


Städie, 
Dörfer 
eic. 











Kinder ketrennt 


wind 
Unverheirathete. 






bewohnten] Ianskalt- 






Zusammen 
chende 





liebäuele. | ungen. 


Amtsbexirk Dresden. 


(Korlseizung.} 
































Qnwlıres bei Bahlau  . ; 1? 7 30 Pi) ] 15 16 12 3 1 A , 
Qnohren bei Kreischu 5 40 71 180 170 350 113 91 50 s| » al ı 
Radeteul. 2: >. Er 76 105 102 2TR 470 28 162 Er 8 20 . 
Räcknits . i Ü i4 34 | 35 v9 24 al 10 | 4 ; . 
Reick , E: 30 45 123 112 235 70 MM 40 ı| 5] ı Pe 
Reisende . . - ne 30 07 114 138 262 55 72 53 5 9 1 2 
Rırnnersdurf ; ; 10 17 52 33 05 3 2 1$ ? r ; s 
Rippien . » - 3% Ru 104 Fi) | 7 416 126 119 7. 19 16 ' 
| Nuckam mit from... % 28 1) 5 103 24 23 24 1 a 1 ı 
' Nosentiz. » 7 19 ER 37 1 10 al 11 e] 4 2 ı 
 Rossıhal =: . 16 32 2 7 146 50 47 19 } 6 B 2 
Sanllausen ; 17 43 10% 102 208 ü4 60 35 2 7 L; l : 
Snihn. Ban ne ve 14 22 47 02 100 30 38 15 1 7 1, | 2 
Sasduil - . Re 26 154 19 300 109 104 40 ı| » .| la 
Schünleien = zı 147 176 323 865 102 55 } 18 2 ı| ı 
Schöntehl. Rn ’s 118 212 203 475 100 152 2 4 15 3 2 
Schullwiz . » 70 5 101 ih 395 113 119 70 8 14 14 
Schweinsdart . . 16 a0 78 7 157 47 45 28 ® 4 1 L 
Schänitz ME 2 54 123 119 242 2 08 35 6‘ 5 i . N 
Schlersdufd 2... 01 114 290 300 306 181 163 Ion; | j 1 ı 
Serkuwitz. en 6 En 185 EI) 376 106 106 1 {H 12 ; 2| 2 
Böbrigen .  . Eee a0 u1 126 io 235 75 h2 45 5 11 1 P 
Beeinbnch, +. s 15 20 57 4 121 3 42 18 2 4 i ; 
Sietssch - . . FR 20 34 E| 73 161 BO 1} 4 29 3 A} 2 1 
Sirebleu . - a 08 25 | 2 507 161 105 ER 8 20 ! 2 3 
Strissen 72 1306 7) Fr} 568 155 161 110 4 14 2| 3 
Theisewilz . a N) 18 | 29 82 20 2 14 2 2 ıl 2 
Lolkewitz f 2 2] u 68 134 41 46 2 2 a ] | 
Tor. Pe & % 1) tt 238 22 Go 26 10 10 2 ? n | 
| Ten...» 58 96 Im 218 2 22 147 ) & 21 Hl 
E Truchenberge mis Ihllerberge und = 
Ü wilden Mans. . 3 a 53 108 123 220 56 sl 43 ı1| 7 2 i ı | 
| verin . - . 7 5 117 127 24 1 e1) Al al’ j 
| lest . i 40 il 133 148 281 ci 85 48 5 12 ı 2) af | 
| Unterweissig.. . es 48 130 283 = 574 178 150 107 3 | 24 lH | 
| Wachwiiz kb [657 258 243 at 240 111 101 5 20 | 3 2 
Wahnsdorf . > a0 161 148 329 D1 30 6 8 18 1 
Weisser Hirselb . Fer 37 03 132 108 240 78 52 a6 Ü 8 2i ı 
Weisig, (Ober) . 27 40 112 118 20 6 [1] 4 2 & 
Wrissig bei Bühlau Be 124 ns 42 416 330 257 217 148 13 44 1 ı 3 
Webstropp . i Ei Kl 70 an 388 09 126 [171 # 17 ] ie! Bi 
Weixdiurf 47 11 14 124 228 58 66 43 3 18 P 
Wibsehhufe 13 7) 4 6% 120 en) 35 24 N 6 1 | 
Wildberg et ai 36 10% Mi) 202 67 Hi) 3 4 in . ıı 2 
Wilschdarf . . ; 58 RO 184 105 370 108 100 70 Ü 23 ; ‘ i 2 | 
| wWilfaite, 2 12 Fy „4 65 2 22 9 j 3 f ; 1 : 
| Winschendort 30 67 144 143 387 ER) 24 »8 N r I 1... | 
i . 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


Civilstand, Religion, Altersklassen etc. 


ngder Bevölkerung nach 


2 x = Wendische 
den Haupialtersklassen. 


[u 


Sn 





den Gonlessionen, 


Bevölkerung, | 


Rörnısch- Deulsch- Grechisrh- von ımler von 14 Jahren I— 1 
bis mit und i | 

14 Jahren, darüber. Geschlecht, 
Zesan- 


Tseaeliten, 
Katholische. Katholische. Katholische 


ERHPRSS CHEN 
IT men. 
m. w, 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


Amis- und Gerichisbezirke. 


Städte, 


hörfer 
eic, 


Amtsbezirk Dresden, 


j (Forlsmzang.] 
Wurgwite 
Zuschwudort , 
Zankeroda 
Zitzschewig 

| Zschärtsitz 
Zacheekwite, Rinergul . 


Yachiedge 


Amtsbezirk Frauenstein. 
FRAUENSTEIN . 
Ammelsiorf . 
Burkersdarf . 
Deutsebeinsirdel , auiheillg * 
Dentschgeargenthal, aulheilig * 
Dittersbsch 
Frisdersdorf . 
Harımunnsdorl 
Heunersdorf . 
Hermsdorf 
Holshau 
Kieinbobriissch 
Muldn, Amisuncheil 
Mulla, Ritiergntsandhx il 
Knsarın 
Neuwernsilurs 
Randerk ’ 


Ranscheubnch 





flechenhrarg 
Reichenaon 
Schönfeld 

Seide. P 
Weigsunnsdorf , 


Kreis - Amtsbezirk Freiberg. 
BRAND 
FREIBERG 
SAIDA 
Berikelsdorf 
Birberstrin 
Dräunsdosf 
Britlermwiese 
Burkersiuorf . 
Cämmerswalle 


Clauenliz mit Ken - Cbanswitz 


I. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 


Zahl 


der 
Bewohner, 





Zahl | Zahl 


dem Civilsiande, 


der der 


Getrennt 
Lebenie 
aber nicht 

Geschiedune 


Kinder 
und 
Unverheirathete. 


bewohnten] Iausbak- 


Zusammen 
lebende 
Ehepaare, 


Geschlecht. Zu- 


sunmsen. 


Gehäude. | ungen, 














26 51 107 106 213 00 53 3 2 13 
30 4 50 PR 164 a 4 35 1 5 
6 101 389 377 00 22) 211 144 oa 
127 195 371 a9 257 210 188 146 2| 
6 14 30 43 87 25 35 9 3 4 
2 2 13 1 24 10 9 2 | 
a 9 11a 116 230 67 [11 43 | 9 
10378 | 30350 | Taıso | 77300 | 149480 | asrıs | aaaa2 | 2asıo | aan | 7733 























332 { ; 08 

114 : g 

54 % ? j 

56 b Ü . ) 
5 { 4 i ; ; 2 

290 

188 ; 

206 

238 h 

44 { E E 

205 t 

146 ü R : ; 

337 4 | S% 3 
83 ; 

GDt 50 | 

217 | Fr 

105 2 30 | 38 

19 | E.% ; ‘ “ 

172 ; 

4 I { N $ 

1a | . | r 

102 | 35 i 

sr | 2 - 3 i 


010 | io | 220 
106 564 12% 1258 Su) 10 675 Aald 3 1501 3ı el ul] 8 
10932 9277 TO ll 14151 4300 3971 zell 216 | 796 | 20 | s»[8|% 
170 364 Ö84 730 1414 339 384 208 19 7 2 4160| 7 
110 236 587 590 1177 a1 350 130 23 Ei} 1 | 2In 2 
57 103 728 212 470 197 | 145 a0 g 15 ı a 1 
164 346 O4n E50) 1781 2 500 255 22 71 1 6|3 
th 28 00 33 1y2 al 50 23 1 [" i 4 1 
+ st 159 200 Br] 5 115 05 a 17 1 . 1 3 
117 230 446 400 oa 7 2oL 138 17 37 : 1 4 3 
146 230 ad 316 077 272 l 305 173 11 33 ; 5 5 





Verthei 














u 


Civilstand, Religion, Hauptaltersklassen_ete. 


T, 


den Hauptaltersklassen. 





Bevölkerung. 











aaggaaa 


aagqaan 


anyga 








aazgge-a 


gas aggaagaadsgaaaggaagıg 





angargggaggagagymagggag 





gagargagagaagaganeagaaı 


JAZATgZgERagAIgagnardganm 








2 Pr 
——[[ 
Eee ee ie ie 
-g 4 





ay4aagzand, 





agaaagazas 
agagagaaga 


3gqaangasaa 





























Tr  . 
i ” e 

—eee—ee ee nl 

Enz et 
BE, a a a ET ee a tr et en A 3 * 
“ 

BE Ze ie 

nn 

bu EEE DE SEE EEE 2 ZuE ZeEL SE 2 Berl Zee Se ae EU Be ee Ze 7 ag-- _ . 











a 


saaaraasaaandegaraig 








Be Bu 5 Due Br zur 








aa33#933 





ai39-agaaaaadagaaazagaay| za 





1394933 


E 
ä 


A 
ge 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. I: Die Bevölkerung nach Geschlecht, 


Zahl Verthei 
* i PN der nn 
Amis- und Gerichtsbezirke, Bewohner. den Cieilatamde, 


Städte 
’ i . Kinder . Getrennt 
D Ö F le r a ; R Zusammen n £ } Lzbende 


Br aber nieht 
Gelriue, Unverheiratbete, | Iebande . 
eie, 


Geschiedene 
m— tn  [Ehepnare. 


| 
0. | w. 
ü 








Kreis-Amntshexirk Freiberg, 


Foriseamune.) 


; 6 ; 
Colnmi, (Ober un Nieder-)  . 204 7 Bir 053 1845 4% 515 333 47 8 4 3 wi 


























4 
Conradsdorf . . > 2. A 87 159 335 350 G4 Fir 202 120 7 % | 1 1 
Crrmmenhennersdort . . - 22 157 305 300 TH 259 250 121 10 23 5I . 
Deutspleniharinenang » 0.2. 23 4 50 a 181 47 48 21 4 $ r > 1 
Deussebeinsiedel, autheilig % . . 35 85 1754 107 31 0 112 72 2 10 1 4 2 
Deutschgeongenihal, leiligt  & 4 » 10 15 25 7 10 3 ‘ 2 . 
Deutaechuendaf . » 2 200. 106 206 467 487 034 266 | 276 102 14 29 > 
Dieesah - 2 2 22. 37 so 164 167 sy 100 | 06 55 & 16 a] 
Dittmannselarf bei Freiberg 2 9 138 32 385 737 ei 218 109 it) 25 l 1 2 2 
Diumannsıarf bei Baiıka j 00 ” 211 242 483 145 147 80 14 5I ı|l . 1 
Dom . 2. 2. u 165 207 580 | 635 1214 357 300 197 pr 0 B 4 7 al, 
Dorfchemnitz, (Über- unmt Nieder-) 108 | oa | 740 1332 350 4306 2 19 73 1 a u) 13 | 
| Drekield . ra Dane 10 15 Er] a 58 12 15 14 ı 2 . : Li 
Erbtsäorf wir Münchenfnd ,», - 150 Ei 962 057 1010 Gln 321 313 22 | 113 1 4 | 16 6 L 
Falkenberg» Ber SS 56 108 24 242 433 154 143 To 81 2 2 Fr 1 . | 
Frankenstein. . . eK 53 BE 207 224 431 132 135 0 8 18 1 2 2 3 | 
Franenbach den Ze ud Er 10 2 59 60 125 35 32 22 2 ) l sh] 
Foribergsiart ; . 90 159 346 72 718 2 192 137 ü ai 1 ı 1 
Friedebneh . . . 123 210 430 3 9 254 204 164 13 34 3 5 8 
Friedeburg . N Er Ei [4 113 117 230 os 64 47 5 u 1 3| Aa 
Gntihelf-Friedlrichsgrund  . 2 38 Br} En) 147 Ri} 62 23 2 8 i 
GE > en a4 62 03) 1397 210 50 78 47 N 11 ejı 
Grosshartmannsdurf , a 284 458 971 1008 2060 sr 622 364 2 | A sı 7 |ı 
Grmessehirma du kammergut Gross- 
schirma mit Fürstenhet , . . 132 299 70% 687 1390 433 2308 =11 a 47 2 216 2 
Halbluch > 2 oe 7 119 239 273 538 130 läd 2. 4 3| ı) ı]|3|)9 
Halskach a ; .r. 49 1) 202 180 au 132 67 4 2 R . R ö 
| Hnishrücke . 20. . 18] 35 670 66 | 1305 4 376 | 13 sl2|lajale 
Heidelbach . ., . ale le 2| 28 6 57 130 39 30 23 1 | | - A - Ir 
Heideleng. ı > 2 2 2 0a 100 24 821 850 1710 447 510 321 2! 84|3|16] 3|9 
Heideradurf rait Murlelgrund, Eisen- | ! 
zeehu und Volge. » 020% 100 101 300 378 747 gaı 207 132 141, 3] 1 1 54| 
Helbigsduf . ar 0 146 a2l 323 64 189 175 125 4 20) ı| 2| 2| ıJ] 
Herangswalde . ‘ 08 167 sul 387 728 el 232 114 14 | | .| 3 5 
Iedorf . er EN} 99 172 20% 275 I. 11%} 107 75 ı' 9 A 2 £ . 
Hilbwsdorft . . . ei, . 64 146 345 362 “97 >13 308 121 8 31 :| 181.0 
Habemtanne mir Maiche u, Teichlifins, 07 117 257 | 250 507 12153 1:30 121 6 ! 28 | 
Hailn bei Ölberelam , oo. 11 10 +0 34 54 14 17 13 3 | h « . . 
Kirchtach 2 ki 45 62 178 184 a6l t10 124 0 10 8] 2 5 ı1| 2 
Kleinsensehllobeng - 0 118 23 241 507 164 133 87 10 2. -1 2| 2$j 
Kleipsprstzschemlurf . e 5 7 19 | 1% Er 5 5 T . 
Kleinschirmn , i 4 11] 167 179 346 106 119 46 B o A : 4| 2 
Kleinwaltersduel. nr 17 138 234 | 300 so 185 174 ” 7 25 11 | e 
Laugrorione . . . 2] s1 142 1m 258 102 so 39 l 12 5 A 
Langhennnradarf . 165 284 62! o8l 1307 274 307 225 22 | 2 314 
Liehteuberg . & 107 N 5 197 | Ann 1387 405 ij 504 28H 23 RN) 2 4 3 
Linda s j 66 124 312 | Fu) sn 108 1068 103 0 20] 1 4 1 





- 
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Civilstand, ‚Religion, Altersklassen ete. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 





\emlische 
Bevölkerung. 





Römisch- Deutsch- Griechisch- von umler von 14 Sihren J—— 
Isracliien. Isis mit und 
Katholische, Katholische. Katholische, 14 Jahren. Geschlecht. 
Zusam- 
ea a 1,” 
m. w. 







































































1 

103 | 136 : j s 1 e i i ; , EN) 52 FF) 85 

971 | 1008 | ; : . j : j j 202 358 N) 540 

02 | 087 En 1 . i ! , . . 230 249 44 438 

250 | 273 ; ä . : F i j 106 08 133 175 
| 203 188 P . i F x 5 & i . R 86 70 117 119 - i Pi 

cr | 085 a . j 1 r i ß ä Sl 20 228 130 458 1 i N 
[ 63 67 = B R r 5 : : i j 18 a1 4 4 
| sı7 | 8 4 a 290 280 531 600 
| 204 | 37% j 5 ; ‚ j : 140 | 14 2 264 
| a21 | 323 108 | 5 13 38 . | 

340 | 387 1 100 | 109 25 |  978 3 al 
| ı72 | 208 i i . ’ i s . ” | 0 vl 
1 35 | 3% : 3 ä 2 FR ee E ; ‚ 1 218 24 

237 | 250 e : Ei Re i 5 105 83 15% 107 

30 Er ; s i j j . j . . 8 12 22 | 3 e 

178 | 188 | 52 53 126 130 N ‚la 

202 | 24 1 -» 08 79 105 165 ! 
12 12 . hJ 1 7 8 i 

106 | 19 1 56 52 11 127 il 

204 an 101 192 199 207 R | 

147 ı11 Pi 53 30 ”% :2 a 1 

| 238 238 388 448 

a | 50 4 260 290 467 570 

312 208 ı 105 103 207 190 
{ 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 















Zahl 


fi ri der m 
= iß, G 
Amts- und Gerichtsbezirke gahll Kabı aeaser 
Städie, der der 
» ” K 1 d 
Dörfer ER AB Geschlecht, \ Zu- nn ; Zusammen 
| Gebäude, | umgren, Unverheirathote, lebende 
| eic, £ Surmanen, 


Ehepaare, 


Kreis-Anıtsbezirk Freiberg, 


(larsetzung.) 



























































Lissaitz . 5 134 213 Pr} ei) 43 1 11 1 i 
Jossuitz . > 105 405 133 | 112 1) 5 13 
Scı. Michnelks 204 08 1353 497 384 236 20 öl 2l 14 
Nüdisdorl 154 322 641 201 175 113 3 32 I | 2 
Nonlousch 280 043 1213 30 376 215 23 En) 2! al 2 
Kiederbobritzseh 413 EN 1003 477 4 280 ® 83 ıl ıl 4 
Nieierlangenan . 27 44 1017 310 2Ü4 188 it 37 1 2 R 
Kieierneuschönberg 105 202 303 110 108 7 10 18 2 
Biederpreszsehendorf 105 330 01 173 2u8 137 1) 23 1 “ 1 
Niederreinslerg . 122 308 60% 181 183 100 14 | 4 
Kiederschönn al 451 562 »51 273 144 13 29 2! ıl ı 
Nieikerseifeubach, anıheillgs ® 5 156 E31) ni 88 58 10 
Oberbuhrlizsch 343 783 1503 430 472 250 10 48 4 5] 8 
Übereuunersalurf 40 130 240 7 8 4 | 6 2 
Überluugenan 256 5606 1120 a2 | 308 2) 18 50 3 2) . 
Oburneuschäukerg 135 20m 1 167 161 102 Ü 21 1 a 
Überprerixachenderf 170 357 656 160 en 121 7 20 2 2 
Überreichenharl . 44 109 2ıl 65 08 35 2 > ı . 1 | 
Oberreiusberg 5 151 302 ? 2) 46 3 6 5 j 
(iberschnar 72 148 al oo 78 67 5 12 1 . 1 i 
Oberschönan . 134 371 13 218 230 ml al al a 10 { 
Pfaffrodn 182 288 747 214 2 123 s|ı a u 7 nl 3 
Pittsdurf - 20 @| 10 20 a 14 ) 4 ı ı) E 
P’urschensaein, Riutergm 10 al 57 32 a [") 1 r 5 : 
Reukorskurt . a zo 148 42 At 36 1 8 ı ; 
Rusweufurih 132 310 648 204 161 120 14 2 . A u 
Sand mit Grümelng 128 24 475 140 134 24 s! » u .) Sl g 
Schönfeld 81 172 351 108 08 vis! 8 1 ı 3 1: 
Selfersidurf 133 309 575 133 176 106 14 22 p l 3 P] 
Schflen 244 532 1006 288 333 202 17 4 1 6 5 
Sohm Rh) 120 Das 03 717 4l Di 7 1 1 3 
Süssenkuch 12 25 52 16) 15 10 i R ; l A; 
Tuttendorf 95 223 420 125 137 04 6 28 1) 2| 3]: 
Ullersdart 77 158 ws BB 93 53 4 11 2) 1 
Volgusdnd, (Oler- md Nuedere] , 205 036 1176 314 37 105 18 51 el 12] 12 
Walwrsdur . [173 107 307 8 vs nr) 2 18 2 2 
Wegeburtk 184 336 754 2aU 235 123 12 26 1! 2 2 » 
Welssenlaru 119 293 570 165 106 99 vu = Be 1 Bu u er BR 
Wingenduf . “4 191 335 102 122 B5 u FJEuE ) Ba 
Wolßgrün 10 a8 94 25 7 18 2 sl. 
Woellsgrund . 2 38 78 21 21 16 3 j 1 | 
Wirsulerrlerf nit Artleilgene Hl ® 103 198 SBU 106 | 100 76 6 15 2 2 1 hi} 
Farakaaıa 32 oBt 1304 358 97 24 24 62 I 3 7|l s 
Kar 213 47 50 7 252 155 12 | “ E} 12) 4 

9175 18500 | 3004 41729 81423 24211 23767 are | 1222 | 008 | 29) 173 10! 372 

.- E24 
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Civilstand, Religion, Hauptaliersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


ngder Bevöl kerung na ch = . Rs 



























Wendische 
den Gonfessionen. den Hauptaltersklassen. | Bevölkerung. 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


Zahl 


er 


Amis- und Gerichtsbezirke, Bewohner. 


Zahl 


der 


Zahl 
Stärlte, der 
Dörfer 


eie. 


bewohnten] Hausbalt- Geschlecht. En 


SEITE 


ebände, | ungen. 





Amtslexirk Grossenhain. *) 

3300 
3) 
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GRUSSENHAIN . 
Arlelsıinef 

Alileis 

Unsstit® 
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Rrierstlurf 


Biebrach -. 





Blatterslebeis . 
Hachwitz 
Bulersen . 

Böhln bei Birne . 
Köbla bei Ortmaud 
Biukwitz 


Brisaitz . 





Brebstewitz (bei gewatndeher Priesiehe) 
Callnnitr 


Coselitz 


Cumnersdurf . 





Dallwiız 
Diesbar 
Ir älegen 
Daschinz 
Erlunannschuef 
Fulhern 35 73 162 | 147 Sn 
Fraueohai 88 101 318 | 336 694 
Gsvenala = 3 »; 10 180 
Geishtz 15 7 4u 60 1,1] 
i Ulsuhite . 7 114 261 244 405 
Häkıre 19 2a 37 55 112 
Garkig At 44 19 111 210 
Kadılis st h22 240 251 407 
Gohrksch au Forsilaus cd 14 2 PN] 51 
Golk 26 35 58 75 141 
Gultzsel 35 | 07 ab) 185 
Grhdel 25 > 315 131 216 
CGuditz, Durf 29 38 85 “8 181 
liridite, Elarnliättenwerk 1 25 Gt a0 114 
Grussruschiie 27 a0 104 107 el 
Huidehäuser Ivi Kreimiia . 0. 5 ? 0 17 pP) 
Halnderf 1) b2} 26 7 53 
Ssonkestlinl 42 53 140 140 250 
kulkreuch 36 ST 10% 133 232 
Kirinmschütx 22 27 76 58 134 
Kleinelieung . 3. : 24 Fi} 72 06 141 
Kleinirebmita , 4 7 16 13 "9 
kucklen . 32 45 101 126 291 
kalkwitz ı I 10 Le) 18 
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34 
25 
32 


2239 | 1572 


Lu zu = zu 





--2z»owmn 














23 ‚ 
en . . 

u2 W [) 10 12 1 i 
184 217 123 | 3 I ı 
45 68 Er] sI 4 1 2| ı 
a 32 16 2) ı ; 1 
144 130 9 ul » 1 ıı 8 
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4) 93 16 si 4 
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Civilstand, Religion, Altersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 






8 der Bevölkerung nach 
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53 | s B 23 20 s0 3 
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77 |. 100 2 1 14 27 05 4 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 1. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 


Zahl 
der 
Zahl Bewohner. 
Städte, der 
Kinder 


Dörfler Baia nnd Zusammen 
Gebäude. Unrerleirathete. lebanıla 


Amts- und Gerichisbezirke, 


eie, 


Amtsbezirk Grossenhain. 


(Fertselaung.} 
Kattewits aa der Elbe . 
Kottewitz bei Stamda 
Krauschölz 


Kransaltz 





kreinitg 




















Lampertswalda ; Par 39 b5 108 116 224 7 59 4 od 1+ 4 1 . 1 

Lingenberg - Bin 48 102 140 188 333 02 08 15 8 13 1 3 2 

Lnubach . ; rt 13 16 50 40 oo 36 33 12 ı > 1 

Loutendurf . i Er 12 21 42 4 B8 23 25 17 2 4 ‚| | 

Lauterbach - ; re 5 1 3 ” us | 17 11 a 1 1 1 

Vase. Aa . 27 32 ” 87 162 4l 54 30 4 3 

Isa. . a . 2 2 13 13 2 11 11 ? 

Lega : 19 2 62 | 0 122 35 | 20 26 4 1 

Linz a 2 37 ” 112 130 242 ol 71 44 > h) . 2 4 

Libsal . PS re 11 ul 4 31 58 17 18 u 1 3 1 

Liizschen de, ar ... 21 24 67 37 14 28 20 25 1 3 

Lovenkisch - - 2 000000. 4 5) 185 186 331 106 | 2 63 5 14 1 ı 

Mork-Scdlite - - 2 2.» 7 7 18 18 30 | m 7 2 N 

Marscheu Ear I 2 a 3 3 + 7 2 2 1 s 1 
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Mülubach F 5 ı] 17 44 | E62 80 = | 25 17 i R . . . 
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Pulsen . , : 16 I& 48 6 104 30 40 16 2 N ’ 
Quersa ; 34 50 148 194 287 85 33 4) 7 


te 














Raden i 32 ir] 05 102 197 52 Bi) an | u 
Radewiız ; 24 En 82 7 161 47 45 0 44 3 1 
Reinersdorf 2% 13 5 142 137 270 8 si 42 1) 

Reppis - - - au ne 24 32 % 3 19 2 23 27 


— m. 





w 
ba 


4 
Mediums . . . ; 16 17 5% 4) 102 31! 30 16 P} 3 R ; 1 ) 


ıng der Bevölkerung nach 


Civilstand, Religion, Hauptaliersklassen ete. 





Lurtherische. 








Peformirte. 


„m, w, 





den Gonfessionen. 

















ir 7. 


21 


Kreisdirections-Bezirk Dresden. 





den Hauptaltersklassen. 











Fümisch- Deutsch- Griorhisch- von unter 
Israeliten. bis mit 
Katholische, Katholische, Karholsche, 14 Jahren. 
un un | un un | mn nn | mm nn | m nn | m nn | m 

nm. ww m, | w, m. Ww, En | w, in, Yw, m, w. 
4| 3 | | & 8 
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„| a | | 718 
| 9 u |. 
185 | 166 | . 5 00 
18 18 | 7 : 
3 4 - 
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82 q 28 2 
142 | 137 30 35 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


Zahl 


der 


Amts- und Gerichisbezirke. 


Zahl Bewohner. 
Städie, der 
Dürfer bewohnten] Hawshalt- 2 
ete, Gehände, | ungen. 


sammen, 





Amtsbezirk Grossenhain. 


iForteoizung.) 


Roda , 
Rüderau 
Rostig 

Sacka . 
Sagerilz 
Schönborn 
Schinfehl 
Schweinkurtl 
Sewslitiz mit Schiferei Radewiiz 
Skisigen . 
Skhasmı 
Skanp 
Spansberg 
Sinuda 
Sıhlpgen 
Strauch 
Strermen . 
Sirissen 
Thienderf 


Tirfenan . 





Trengrbühle , 


lebigan 


Wohle 
Waniewiiz a 
| Weissig um Ruschüls 230 
Welssig bei Skassa . 103 
Welxnnde 137 
Wessaila . 160 
Wildenkain 607 
Wülkniiz . 


17T 

19 
542 
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101 
214 
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135 
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Zabehttz wii Stmga 37 
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Zschieschen 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 


Zahl | Verthei 





«der 


Amis- und Gerichtsbezirke, Mag me er RT 
Bewohner. dem Civilstande. 
Städte, nn 
Kinder . J6etrennt 
Dörfer Geschlecht. Zu- wind Ensammen Bu re 
i Unverheiraihete. chende denn. Geschiedene 


U 
eie, a BAMAUIEN- | mm tunenen. | ENEBBALO, | mm ten, | mt | mn, 





Anıtsbezirk Grüllenburg, 


(kamtumtzuug.| 













































Gressnpile 2 l 1 | 
Grüllenburg « ı a 
dirumlssch a 5 4 7 
fiel 3 1 1 
Hartlan . ı 
Heitsherg, Freigut 1 : R 
Helbigsderf . E) 3 
Herrucbsrf nit Anıheil von Hua * ) i 
Hintergersihurf ı 2 
Kaufbach . 1 1 
Kessebsilurf 2 } 
Kleinopitz mit Schletan | 1 
Klingenberg {Ali- md Nen-} - 1 4 
Mohorn 3 P 
Nauedurf 3 6 
Sunslorl mir Cossmaansdorf , 2 6 
Spechtshansen 
Amtsbezirk Hohnstein m. Lohmen. 
HOHNSTEIN . ae . 138 =s2 Bar 54 1086 313 287 206 18 | 42 1 3 5 5 
NEUSTADT. . » .. f 312 330 1105 1161 2268 622 614 432 4 | 104 3 s 
SCHANDAU. . ı 220.2. 105 400 003 97 1010 502 4793 357 ui 7 2 3] 12 & 
SEINITZ . . . PAWRBeE: 304 224 1845 188 348 1048 913 709 so | 10 a 3 18 
WEHLEN , . ee 104 270 n49 483 1092 335 232 Ei} 10 50 2 P l 
Altenduf . . k 2 5 7 200 184 334 126 104 6 7 13 2 . 
| Grumbermscuef - : Far: . 108 174 300 333 634 10 181 126 8 y41 2 ı 3 
Cneuersiurf . R oo. 7b 100 Mo) 242 HB 123 136 Tu 5 20 l I l 
Danube... . 2 ıl 18 35 46 Bi 10 28 12 ı E) a 1 
l binersisch . » ren 103 174 313 338 441 180 170 112 0 30 | 3) 2 
| Buherzeit 14 1 39 46 85 25 26 14 . m . : | 
But 1; An NE Ya ai 51 112 1% 237 07 76 43 2 5 : 1 
Bürnelesdorf  - R 0 12 102 ar 364 87 110 30 4 20 . . 1 2 
Khreuberg . . 104 18 301 350 go 172 233 ind 23 2ı - 2 1 
Klbresilrf Fe r 5 22 130 145 2ul zo 75 WR 12 15 . 1 s 
Eschdorf wit Rosinemiitiefchen . u7 130 270 34 570 iH2 173 103 13 1B “ 1 2 2 
Gsadert . : Fa SER ER 34 5 102 16 108 61 2 37 3 ) . 1 | 
Maine ou a 3 3 24 101 105 55 35 33 3 10 , F A 3 
Heisamdlle. . 2.0.5 ; 78 128 240 257 527 122 103 vı 7 Ri 5 1 | 
| Hinterieruusdorf mir Kaulörfcben . I ea ah aa wa a Fa Fe a a | 2 Rn 
Hofbinersdon . ; / 48 16h 123 134 257 05 | TO y2 el 12 
Hullmarkerswrf , . . 27 43 82 00 172 4 Aal 35 a 7 i 1 ı 
kleinchhersiturf . 7 a 12 19 22 6 4 4 ı 1 . 
Laugburkersdurl N 2:8 314 Sur RW 1282 414 ErRl 259 15 58 1 2 J 6 
Lichtenbulu F ä dee Sn 127 275 29 H70 161 172 101 12 20 1 2 
l.icbeshal  . 20 ’ 7 2] 133 168 30 083 B5 58 5 23 “ . ı 2 
Lolmen : ; 162 23? 5 u12 1175 30 334 217 1 56 . 1 5 4 
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ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


Ing der Bevölkerung nach, 


= Wendische 
den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


| Zahl 
f der 
Amts- und Geriehisbezirke. Bewohner. 


Zahl | Zahl 








Die Bevölkerung nach Geschlech 
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Unverheiratlote, 


Städte, der ler 
Dörfer hewolnten] Haushalt» Eschlechs: 2 und 
eie. Gebäude. | ungen. ie 
m, vw 
Amtsbezirk Hohnstein m. Lohmen, 
(Pertselzungg.) 
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Oburpoatn ne j 61 113 18) 30 105 
Osmu 2 200. . 3 36 106 1% 236 62 
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Porschendarf . Fa j 5 79 167 "1m 31 101 | 
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Rasbnsnnsdurf er ai 7 05 224 239 403 132 
Rossenderl . > 7 15 181 2) 10 
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Bunpstuf > 110 195 306 40T 803 237 
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Untewnkle ae en he b E Fl 140 
Waohzdaf .» » > 2 200. 4 { 02 115 
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Alkthirachstein mil Gnsa s 5 20 44 TB So 107 40 | 
Alhöffchen . . Nr 12 17 44 57 101 3) 
Ahlommnizsch . 3 16 22 r‘; GD 148 =» ı 
Altenttel . 7 10 Rn! 27 dD 19 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 


Zahl 


| 
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Amts- und Gerichtsbe en PR EN FETTE 
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eie, 
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Blankenmen. © =: 2 20. + 40 64 212 200 412 148 137 Ya 9 10 1 2 1 
Backwen ee re 2ı 23 75 6% 144 62 Ab 19 4 4 

| Badenbuch - 2. .. 28 al 00 102 108 u) 03 33 3 3 3 

Eh E} 7 19 18 97 12 | 1 6 1 1 
Bullen 2 0 1 ai 2 47 q 12 il 1 8 i 

| Bohnitzsch . . en Pr 3) 3 | al ım 52 B21 28 2 = 1 
Dale a en 30 57 10 140 260 73 02 46 1 10 I. | ı 
Boruitz bei Dühelt . .  - A 7 1) 35 2 08 27 19 7 . 1 + 5 J„ 1 
Bemütz bei Lommalzacdı . N s 7 26 19 4 2ı 12 5 A 2 R R r r 
Beachall2 220 85 110 266 272 »28 164 148 9 6 28 Iıl a3 
Darkharıliswalie ee ni 34 54 135 158 203 87 110 4 2 6 5 
Calz . - . b 6 T nr 18 40 16 | 11 Bd R 1 i 
Chnrschiiz . Fe f 23 23 v2 ” 154 % 80 28 3 1 
Cieen .. tn Ta 11 17 Ab Bi) 85 32 21 13 1 bh} r 
Chlln. 2. ur. R 40 17) 120 162 21 68 15 52 er R 3 
Constoppel -» - 2200 33 EN 7 119 216 18 6 16 2;i ı 1 3 
Dani 35 53 m 183 250 69 7 4 2| vo] .| 2 
Deila . FREE ELBE 14 0 al 48 En) 25 | 27 15 1 5 : 
Dennächötz - : . . . 2 ? 15 j*) 21 12 7 2 1 «| 
Demischenbun . - 2... Hl 77 142 177 310 74 104 So 8 15 4 2 
Die = un a 53 0 178 196 372 107 121 63 5 12 1 

I Dobrin - 2 2 en 13 14 58 57 115 45 Er nt 2 2 

| Dabsehüts . . . . Ei 3 3 10 7 30 16 13 3 . 1 
Dörschnlz2 -. - 2... . 2 2 10% 115 222 07 1 33 4 10 1 4 1 
Demselwliz . » 2% 19 52 n 10% 193 51 5 38 3| 2 | 2 
Imeisäg 2 2 2 2 en 26 4 su 75 161 50 36 34 1 4 1 1 
Drossel mit Adınız Weinherg . 2 4 8| 1 10 63 [14 3 2 
Dürrweitzschen ne 16 22 =) 6 114 30 30 17 1 sl») 2 3 
Er B 10 3 30 1" 19 18 10 ı 2| . I. 
Euler” =, 0 m: tn +3 4 08 8 16 ut i 24 2 3 1 | , 
Fischergae . 0 2 000. 21 1m 189 210 405 | 105 64 5 24 1 3 
Gin rer 12 16 a8 47 05 24 a 13 1 a la 
Gallschiik . . ; 8 8 23 % 4) 14 15 7 2 ıı 2! ı 
tarsebtch oo. . ai ae 21 Pa 68 85 153 44 57 1 3 5 1 1 
tiasern Er fl) 17 4 4 86 25 36 13 3 2 } 
Ganrmile  . 2 52 104 197 213 “an 112 19 7 6 21 1 ? 5 
tertitzsch . , FF Fa 13 18 47 51 08 30 34 13 3 2 ıı ı a 
Gluuchan , ; FIBBıF 7 b) 3 40 75 24 a 7 1 1 3 1 
Gola 22. 14 18 47 50 103 30 30 13 2 3 
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vistand, Religion, Hauptaltersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


run nme — 
































=. ai en er no  Wendinche 
den Hauptaltersklassen. | Bevölkerung. 
Römisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jihren 
Isracliten. bis mit und 
Katholische. Katholische, Katholische. 14 Sahren. darüher. Geschlecht. Sam 
Jr—— urn, | ut unmen, | un wu | en nn, | m nn | nn nn | m en | mn am men. 
m, w, in, w, m. 7 m, w, m, Ww, | 
31 23 4 51 1 | ı 
10 10 59 67 5 
10 8 51 9 2 2 4 
a1 | 33 47 54 
50 57 53 68 2! 3 
B 11 35 Mi) 
[3 i 8 12 
14 | 15 En 3 
54 a 15% 151 2 2 
15 10 | >a 
| a 33 es 60 
5 1 13 
7 8 14 18 
16 2 67 66 
40 39 30 110 
8 6 "7 22 
8| 1 18 18 
ee) 08 183 2004 i 1 
3 58 100 100 
5 3 17 15 
30 32 02 co 
14 5 32 
| 33 35 96 197 
P4] 38 68 81 1 1 
al 4 q BB 
15 13 20 25 | 
\ B 15 % 
40 * 102 121 
7 55 129 1a 
12 20 16 37 
8 2 18 18 
32 32 75 8 
a0 30 51 22 
P%1) 13 ? 59 
3 4 5 q 
10 | 16 43 45 
5 | 4 25 E. 
27 22 ri 7 
78 17 10 | 139 
! 13 | 10 35 7 
o 16 14 18 
Er 37 a 48 
IL) ) 30 36 
78 70 110 143 
17 16 30 3 
7 14 28 26 
15 | 17 32 39 
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Zahl Verthei ! 
Amis- und Geriehtsbezirke. - 


















































Zahl Bewohner. dem Civilstande. 
Städte “ der k 
Kioder E Getrenmt 
Dürfer Sewohnten] Hausbalt- ; en Zesammen| Verwittwein, | Ascbie- Lebende 
Gohäude, = Unverheiralhete. lehenda dene. Fahnen ef 
tie, SAmınan. EN ‚"VEOSSR, REES SEEN [ESF GSEEN IRSeeH 
in, w. M. w, in, 73 m, ww 
Kreis-Amisbezirk Meissen. 
(Feorizizung.) [ 
Gädelitz, Rittergut . E . 1 1 1) a 13 T 3 1 ı’ . 
wühzschse. . 18 24 40 Ei} 90 21 27 17 1 5 1 1 
Cora an SEErAE We: .3» 19 47 52 aa 29! 33 17 1 1 1 ı 
Gehla. . , ER 13 15 32 | 40 7} 30 | 27 u 4 2 1 
Gehlis . [ a 0 15 30 27 es | 11 15 1 
Gostewits Me a a ; 12 1? 36 34 70 26 22 y l 3 .\ 
Graupsig . ; 36 58 113 135 218 03 76 4 6 10 a 8 
Urnnschöe . - . R 2 2 18 15 Er} 14 13 2 £ “ 2 
Gröben . . A A a 42 05 137 | 140 280 87 5 34 5 15 
Gesilach . . . . : 37 > 110 110 238 77 64 27 4 14 1 F 
Orossdubrits ; FE: 62 58 210 213 428 131 10 un 9 3 ı 
tirwsskuren . dee 11 14 53 46 ” 30 33 12 ? ; 
Grosssteinlnch . Be: 5 5 22 W a2 18 15 4 5 1 . | 
Grosswüstalleriie - - 0.20. 1 1 [7 8 h) > 2 1 ; 4 
Ombean . 2 2 2 0a B 7ı 162 2 | 207 5932 105 138 116 9 32 1 i 11 
Karin SEEN 2 2 13 | 10 3 u 7 ) 1 2 
Hekla . ee or 4 üd 167 10% 310 un 94 52 in 15 1 2 
Hemits . . .« u ch 235 47 118 152 208 79 105 36 3 8 2 
Histermauer . - . . ; 28 8 120 155 251 3 75 br 3 10 | I 
Hirschlell . »- - 2 [231] 136 334 320 04 ar 194 109 15 13 ü 
Flirschstein, Rallergut N ; 4 10 2 21 50 19 12 u s 1 
Jahnisheusen er in Were 12 14 4 7 us 27 29 16 1 2 2 
lan 2 .202020% [2 9 40 s4 Th sl E} 7 . f 2 
Ichowliz » 2 - > 2200200. 10 12 32 28 7 ) 15 11 ; 1 il 
Jemen bei Lammaissch . . 13 15 | 8 122 40 a6 15 2 ılı ı 
Jessen bei Ölwila . - ; 3 42 08 58 136 62 45 al 4 11 1 
Jesswit . 2.0. 7 9 31 el 52 223 10 2] R 2 ’ 
likendarf . Fe - 51 ®7 151 210 301 83 127 57 ni 19 4 
Käbsohliz E) 27 26 52 20 | 14 7 4 
Kaisiz . . . 7 ß a9 | 33 72 23 24 7 } 2 1 
Kardia » ; . j 22 28 12 | 82 154 46 34 22 1 3 
Kaschka, 5, Öberjabne 
Kulzenberg : . 14 72 54 47 101 34 24 17 " 2 4 ı 
Keilbusch . FARBE ER EEF 17 2 18 in 2 24 22 23 1 ı Al 
Kemults . 10 16 15 44 En a1 28 12 2 3 | 
Kızerguse . 16 2) E13) Gb 125 4 | 35 25 5 +1 
Rlappendorf . . 10 12 Il | 36 77 27 24 8 4 3 2 
Kleiikasen ar 12 13 35 43 ’8 22 30 1 2 2 ; 
Kieinmmwackrieg ee n 14 24 > 56 11a 35 34 15 3 4 5 
Kleiopronsü. . ; 6 B 2 r5) 34 18 17 Ö u 1 . 
Klesiit . 2. . 71 42 03 0 120 52 54 37 3i 4 2 
Alosierhäuser Fer: 10 10 42 37 ei) 23 13 18 l ö 
Kinsiersimsse  % , . 2 I ü 13 19 3 8 3 2 
Koleln - , : : 28 37 x 105) 189 0 64 20 1 4 B 
Kulisse lan 4 4 Tl 13 30 12 D 8 i i i 
Kimewitz mit dukischberg f 1 15 48 ad 04 31 5 10 4 3 | 3] 
Kerbis > 2... 17 a fr) 67 134 38 4 22 b 41,3 ı| 
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Ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete, Kreisdirections-Bezirk Dresden. 





ng der Bevölkerung nach 






den Gonfessionen 




























Deutsch- 
Katlolsche. 


Griechisch- 


Katbolische. 


Römisch- 
Katholische. 


von 14 Jafıren 
und 
darüler, 


von unter 
Iris malt 


1+ Jahren. 











Lutherische, Reformirte. Israeliten, 




















Zusum«- 






men. 












































39 27 | 1 15 5 24 22 

| 3% | 14 Ir 22 23 
13 | 135 1 | ; 37 48 Ta 87 

w| ıs i 3 18 12 
137 149 4 3 34 103 113 
119 | 110 | sı | 48 68 er 
210 | 28 08 66 142 152 ) 1 
| 8 | 15 T 38 35 

| | ? 8 [3 14 14 

6 3 = i 4 2 2 1 
233 | 207 2 88 110 u | 18 2! a 
3) w 1 r 12 10 | | 
157 | 102 De 7 114 128 | 
u6 | ı5ı 1. u ws 86 s| 35 8 
127 | 155 2 4 32 85 103 
333 | 3230 1 ; 3 130 | 108 204 212 

| a 6 8 23 18 t 

“| | 0 | 13 ? 24 | 

“| 3 5 ı 35 w 

2| 3 15 10 15 18 | 

si 1 13 17 46 | 46 

| 8 N 28 17 zo 7 | 

31 21 1 | | h 12 5 19 16 | 
151 | 210 | Er 7 03 133 | 

27 2 | 4 3 23 0 j 

| 3 6 B 23 23 

al» 35 26 7 30) | 

4| 4 | 2 14 2) 83 

3| 3% | | 10 17 a) 2) 

Pe? | D 7 39 3 5 5 
| @ | ai 30 28 36 

a1) 38 | of 7 32 20 

2» 8 N) 15 20 28 

58 50 | 25 18 3 38 

24 25 | u 8 15 17 

wi m | x | 7, 56 “2 | 

42 Kir] | =D 8 22 od | l ı 
en 1 | ] 1 5 12 | 

» o. . 31 3 50 v5 

„| 2% 3 ı 14 12 | 

| | 6 13 42 34 | 

7) | % al 1 4 











32 


Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 


Verthei 


Amts- und Gerichtsbezirke. 


Zahl.| Zahl dem Civilstande, 
Städte, =” a” Gelrennt 
R : A Kinder } 
Dörfer bewohnten] Haushalt a; 
Gehände, | ungen. Unverbeiratlete. lehende 
eic, E——n | Ekopaare. 


m. W, 





Kreis-Amtsbezirk Meissen. 


(Forksolzung.) 


























Bouewin. 2 20 - EN} 54 108 131 230 7 e 42 sl w| Ja) .E oh 
Erelssa . a 3 u ir 18 Eu) 71 67 138 46 4 23 2| i 1 
Krepia . . .» Br ara 22 38 73 | [1] 168 42 Er} 34 2 2 N “ R 
Kıölgis . . ; 38 44 78 1583 173 431 86 7 57 1 11 1 8 7 
Lampersdert FF 7 2 5 77 161 58 54 21 3 1 1 2 
Lantzschen : 15 20 hr} [| 121 3 43 18 11 3 i 2 
Leckwilz. 20.20. . 20 Pi 60 62 122 38 34 21 I 7 1 s 
Leippen mit Lindiehtigm . . 14 = ol 00 121 43 42 14 2| 2 2 2 

h Lerccn . . 24 n 52 60 go 129 27 35 27 4 6 1 1 

| Leschen -. . in ee, 0 26 d4 03 127 4 38 19 2 | B ä 2 

bo Lean - : » 57 112 233 230 468 137 122 85 71» 4 3 

L,eutewils bei Meissen ; 25 44 7 | 106 103 50 5 33 2 | 9 2 5 
Leutewita bei isn . . 0.20. 20 24 75 73 150 51 52 21 2] 2 1) + 
Limbach . . Se 26 43 133 127 200 2} 83 34 4 | T 4 3 
Lübsehittz bei Loimmarzsch 3 3 20 7 37 17 15 2 | u 
Lübschätz bei Meissen. - - - 10 15 23 39 82 20 pP 12 2 1 1 } 
Listen 4 4 21 13 34 16 v 4 1 A = 
Löthasn De " „ 99 116 215 51 66 45 ı Fu a 
Linsen . 2 38 84 83 172 Eli 47 3 2 ıl .| .| 2| 3) 
Lättewiuz L+) 52 107 1% 233 6 | 70 44 1 10 2 2 
Löätzschuitz 4 $} 21 25 40 17 | 18 4 a . «| 
Lagn . ya de : B) 13 38 38 76 23 23 si 1 1 | ıl ı 
Mahlitssch - . > 2 2000. 18 19 62 55 107 4 38 1a 4 2 . 1 - 
Malie 2 2 ee 12 17 4l 45 © g) | 34 13 1 . 1 
Markrüz . ; i 18 30 73 72 145 4 | 4ö 2 3 2 
Marschiliz ; 10 ıı 26 40 6 16 25 10 5 . 
‚Nauna  . ee 12 20 Y | 4 e1 3 19 13 i » 3 i 
Melhlbeuer . [1 100 172 | 237 El 10% 144 Bo 6] 24 . . 1 3 
Mehren ,„ - ; 8 11 36 40 716 24 23 B 2 2 1 1 | 1 
Meile . 17 En) 58 58 116 35 2 19 2 st .| .| s| a 

Fer: 15 15 58 54 112 4 33 12 2 3 F | 1 3 

Mergeuhal . ; . 20 29 74 54 128 47 25 24 3 5 
Merlie . . ; 11 18 45 51 07 32 36 11 2 3 l 1 
Meschwiws ö j 2 4 ü 11 17 1 7 4 1 . | “ 
Massa . 5 19 71 115 123 238 05 7 45 3 B 2 a 
Meteiwiiz . ne fe va 13 15 ER 45 BB 30 | 2 12 1] 3 f 1 
Miliz mit Zwnschwiz , ol 86 185 107 3832 110 i1t 68 6 14 1 1 R) 
Mischülz. » il 13 265 20 052 16 17 & 2 a . 
Mischwie  . > % 8 5 19 17 36 14 13 3 ı 2 . 
Mülsertitz RE “ 11 19 42 81 93 2 30 18 i 4 1, 
Mögen . B 2 16 35 47 82 2 32 14 l ı . 
Melle - . 17 =o a 130 # 48 21 1 2 
Morits ; ae R 12 27 | 28 55 17 15 10 B} 
Munig - ı . . i 4 72 147 147 = 54 75 67 4 12 “ 2 E) 
Mutzschwiiz Bar 20 72 85 157 44 57 P] 2 6 R 1 1 1 
Nasschübla . 1 25 7) 07) 119 3” 34 PN) 1 el. . 
Naunder . w 54 108 | 120 2 13 68 48 8 7 1 1 1 
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Pivilstand, Religion, Hauptaltersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 
ıng der Bevölkerung nach ’ 
: Wendisehe 
den Gonfessionen den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
mm 
Römnisch- Deutsch- Griechisch- von under von 14 Ihren J————— 
Luiherische, Reformirte, Israeliten. bis mit wad 
‚ Katholische, Katholische. Kathalssche, “14 Jahren, darüber, Geschlecht zug 
u " —— | men. 
Bl. w, Im. | W, m, | w, en, W, m, w, ın, w m, w. Ti. Wi m, w. 
107 | 131 ı >| » 83 En | 
nie 33 20 38 47 | 
I ET! 43 47 4 
157 | 173 1 ? 63 101 110 
84 77 , 23 17 63 60 8 8 
b, 64 17: 16 En) 48 
eo 02 20 | 18 34 4 
[11 60 | 16 12 45 | 48 
50 oo | 1 22 19 38 5” 
u 33 17 al “ 
233 | 230 [13 82 137 148 
= | 10% 33 | al 54 | 65 
7 75 14 | 1) 61 Et} 
132 | 137 1 3 | 40 95 87 4 4 
20 17 . j , f 4 20 13 
3| 9 ‚ ; 12 | 13 3 26 
21 13 , ; 4 3 17 0) 
os | 116 ’ 1 23 al ;6 23 j 
B4 88 . 31 34 53 4 j 
107 | 186 . 52 56 >> 70 
21 25 5 2 16 23 i 
38 38 8 9 30 29 . 
62 55 ’ 12 10 10 5) i 
a| » u 14 3 35 j | 
73 72 : . 24 2) 49 52 Ri 
26 En) 8 1 18 29 E 
50 al | 10 | 6 40 35 . 
172 7 | 52 9 120 146 s 
Eee 7 10 Rx 30 j 
se| 58 | 2 0 33 Er) 
58 54 17 1 al 43 | 0 
14 54 so 17 35 37 | 
46 51 9 17 97 2 
6 1 N 3 5 8 
113 122 2 1 47 45 | ’ j 
43 45 ! ti ö 32 39 
185 106 1 = 12 66 121 131 
| © a 24 PT) | 
»i m 15 13 | | 
42 | 51 2 14 16 283 35 
35 47 1 20 24 "7 
62 08 10 23 a3 45 
27 28 j b : . s : e : N 8 8 19 26 
147 | 18 . 1 : i . 5 : al, © 69 53 78 9 
72 85 | i 19 30 53 53 
50 | 00 H 10 14 49 46 
108 | 130 | 28 29 so [y) 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 


Zahl Verthei 


> 5 m der 
Amis- und Gerichtsbezirke. zadı | Zanı EL EOTN ERRTERTPTTeTTR 




































Städte, der «ler 
.. H # 
Dörfler bewohnten] Nanshnlt» Geschlecht. 2 K de Kasımmen| Verwiltwee, Geschie» Thea 
; Grbägde. | nngen. er Unverheirgthete, lebende Kia isch een 
eie. SUMMEN. ur 
A nun mn. 
EM, | w, 
ı 
Krels-Autshexirk Meissen. 
(Fortelzung.) 
Nausslüz . Ra 1 23 al a0 0 2 21 15 a el; | ‘N 
Naustadt . . IE 57 ww! 156 316 11 97 46 2 10 lıl ala 
Neekunlte iR 14 20 51 MM 100 ai 18 N FE 
Nelkanie . : 1 A | v2 188 56 | si 33 6 5 : 1 3 
Kencboren mit Dlerlorst E; 20 bu 58 108 25 20 25 2 3 - . I 119 
Neudörfchm . 2. 13 r 22 38 co 8 20 14 Io lab. 79 
Nrugeaupzig a ER ıı r2} 55 11) 75 21 17 14 I 6 E . | 3 
Kenbirschstein j ne 31 42 3 15} 158 > 56 33 6 & . 
Nenhältchen » - - - 0. . 7 og 15 | 14 20 7 & 7 : 1 1 ö 
Nenkirchen mir nenem Anbau - 116 181 444 458 202 289 278 139 10 34 l 1 h & 
Neuianmeerg > 2 0 20 Mn] 02 | N} 152 28 44 3 R 12 & I ı 4 
Nenznachenhmf , u a 0a 24 32 Di s 137 28 0 21 & | l R.J 
Nichte , . ec Ar ad 39 118 142 0 ü8 B4 «“ 8 14 . . . 2 
Kieilevan. . TE ER . 74 111 220 219 478 134 143 8 0 21 1 B a 2 
Niederlähee j i oo. 4 m 17 216 an 3 106 72 7 30 . 1 i 118 
RioderJaben. - 2 200° 22 38 67 Mm) 127 33 2 23 2 5 i i 4 2 
Nieikerlommatzsch mil dem Gült- h I { 
rischgute . - . L 15 02 10 142 202 vr 75 50 eo) u 2) 3 ! 
Kielermelssn a ae 16 [+7 120 157 286 66 IR) Hi 7 N 21 . 2 e all 
Nielernmschüts .  . : 33 49 107 122 22) 505 75 u 2 10 3 1 
Niedorspanr . ; 27 35 NK] 79 122 13 30 =D 1 16 1 
Nirdersiancha en ei 4 107 165 | 105 390 us 0 75 7 17 - R E) 
Niederstlisswilx . : 7 d 27 27 Br! 18 | 10 & l . ; 2 
Kiederteppschriel P 2 36 R2 a 175 nn) 58 20 ri u } 
- Nieschiig z Pe Fl 48 18 100 207 - 1 40 4 8 5 | 
Kimtitz . . . un 14 14 4 38 82 3% EN ‚l l i 2 ; 
Kissge .» B ; A a 27 TO To 155 55 44 22 1 u l 1 
Nosslitz u e R F ir 7 Si 5 10-4 31 2 15 1 > t 1 
Ühenn - A FEN ; 44 [0 1801 N) 380 102 124 “4 11 11 i ? 1 
(herenla. . , i A 37 Ai eh 17% 2 | Br} 2) 3 7 1] 2 
Öberjahun mil Kuschka ; 1] u a8 | 29 67 0 au Ü 2 4 . F 
Öberlosnnizueh i 5 14 18 DB! 50 100 31 a 14 2 6 
Obermelssn mit Vugelgesung 3 il un 1a ad 104 11) 75 5 a0 ı 2 5 
überumsrbäle - 1 14 43 m Er 28 4 15 ı . 1 
dher- und Nieder-Pabkenz E 24 E93 8 7 173 5 ni 27 1 7 2 2 
Übssepuar ;5 AN 164 21 274 al 1m lvl ı| ıf' 
dHwersisschn - 12 111 il 210 418 107 j 124 = Fr 16 ı x l # 
Uhwrstwlnbach . H bh} 133 | 133 2H u7 78 FH) 7 12 3 l 1 21), 
Überstinle s A 2 Al “ 105 105 90 4 25 > h) . l 
Obertoppsehrilel . 3 14 u a] un 10 i 15 t1 1 > ! | 
Uborwarıha , 14 1-4 52 “ 11% 24 al 13 1 6 l l 1 . 
Velsitz ; 3 4 116 142 ET 77 4 35 4 u I l 
dtkrilln . . 33 51 124 124 213 st ri 0 4 9 . 
Oltewig 4 E] 106 i?2 228 58 6? 40 5) in ı 5 
Prlnene a 1 112 1 22 it 66 un £ Ü ii al ıl 2 
Paltgsehen 14 2 72 er) 149 Bi 11) 20 ) 7 | ıl 
Panschüis . 2 a 13 | 1 au 12 a a | 
h 
“ 
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ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


ng der Bevölkerung nach 





|]  Wendische 
den Confessionen. den Hauptaliersklassen. Bevölkerung. 


Bömisch- Deutsch Griechisch- von unter von 1% Jalıren  —— — 


Lutherische. | Reförmirte, Israeliten. bis mit und , 
Kalholische, Kalbolische, Katholische. 14 Jahren. dorülser. Gıschlocht. 









































4 39 . | to | & 7) | 3 
100 135 1 \ 52 33 108 | 2 | 
51 49 | 15 13 36 35 

06 02 | BR s 61 58 

50 53 i 10 18 2 10 

22 38 5 1 17 R) 

35 40 16 12 10 as 

9 95 | 4 40 m 5 

15 14 5 2 10 12 i 
41 | 458 2 1 150 137 204 an ) | 
2 dn 23 = 30 61 | 
w| 8 | | 13 2 43 57 
118 | 148 | | 18 0 NN | 
29 249 | 78 18% 371 
ır2 | 215 : 2 1 1 06 113 150 | 1 | 
? 24 13 13 17 | 

N | 

120 | 132 | ) 43 2) IM) | 
128 | ı57 ö ı 52 58 nl m | 
107 | ı= 32 44 ’3 Fe) 

43 70 7 19 AG nt 

105 105 67 zo os 125 

27 27 L.) 7 i9 2) | 

82 153 31 20 18 4 | 

1; 10% 36 42 02 17 

4 | 38 12 {" 12 22 | 

7 70 24 1) 85 u 

sı = 13 ti I 12 

ıs0 | 1m 1 63 5} 12 135 | 

| 9 27 30 50 13 | 
38 29 2 2 as hg 

so| 5 si a 38 38 

188 I 109 1 l A 70) d4 10 145 

43 43 1 6 8 37T 1) 

56 87 2 10 {ei 58 1 | 
164 210 öl 05 113 145 

im | 210 so) s4 120 113 

133 151 N 3 51 1] Y 

| 105 a0 43 u 02 

a|,» | 0 22 AM) 

sı ö l ı2 13 40 i8 } 
116 122 1? 7 r2! 55 

124 124 a) 26 53 018 

100 122 40 3n 66 5 

112 111 | 45 25 67 8 

72 7 20 23 je Le j 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht] 


I | I m] 0000 Verthe 








| Amts- und Gerichisbezirke. | , - r ü 
Am ZahtlZanı| Bewohner. dem Givilstande, 
Städte, der | Burst) Mc usa j 
Kind ‚ eirennt 
Dörfer bewohnten] Naushalt- Geschlecht. “ < 4 er Zusnmmen] Verwittweie, | Geschie- gg 
„ A ’ 1 
eile Gebäude, | ungen, Unverbeiralhote. | Ichende dene. |onsehiedenel | 


nn sammen. | ————— hopaare. | —— nn | nn mn 





























m, ”, m, w m. Wu Mm. | w, 
Kreis-Auntsbezirk Meissen. 
iForiseizung.| ; 
Pausitz . . ne 3 au a| a 1 55 zo a7 ı ıı |. | 
Pegeuun . a gi 10 13 25 29 54 15 16 10 r 3 r 
Perue ; - : ek 9 12 27 25 55 14 13 12 1 2 ı 
Psieräberg . Et r 22 Ri 65 7ı 1365 35 36 25 5) 6 i 
Paisschwie » - - - B 7 10 20 | 20 ab 15 | N) 1) 2; 2 , 
Piukwwilz Fe TE ER 6 7 27 al 58 R; 24 G . 1 B . i r 
Pinnewiis er Te % - 43 73 133 150 283 7 4 51 5 14 - a . 1 
Piskowitz bei Subteritz , - 14 2 6%; 64 123 40 31 18 i 2 1 : n 
Plskowilz bei Tunbenbeim 2,7 15 2 3 56 107 34 4 15 1 7 , n ı} 
Piuschüs 3 3 15 12 23 13 D) 3 : IL - 
Phnitz . - . - 18 20 7 78 192 Sl 1 21 2 5 “1 ! 
Peiite . SEHR 9 12 al 36 7 31 2 ı 4 1. 
| Poppiiz . i a De 36 43 110 112 231 82 6% 32 4 10 1 2 
Porschula - - - . i 9 13 ” 24 21 15 12 a 2 2 2 2 
Präbschüz .ı » - ALT 35 44 117 123 2 71 2) 38 3 5 i 4 1 
Praterschü . . - : ; 13 21 50 58 108 3 37 13 1 7 1 . 1 l 
Prausiz . >» . ee 36 36 110 137 247 71 87 7 3 il l 2 
Pisa 2000. R Ö vd 32 360 02 24 22 7 i 1 
Prods bei Meiuen . . ie ie 9 15 43 „0 102 30 43 12 Pi 2 1 Ri 
Prüda bei Schleinite MR > B 11 Fi} | + 62 18 | 21 u l j 4 . 
Proschwiz . . . 15 16 v2 | 43 v 3% 20 u 5 2 1 
Prusltg Il Schleriz Er fer vi 15 33 ur 67 125 40 44 21 I 2 
Prosiiz bei Siaachi . j B 5 ü 21 23 44 15 17 6 | f 
Prüfen : > 2 2 2 2 02. 2 38 85 80 165 50 45 31 4 3 i 
Qvuwsienberg . 17 3 74 115} 139 45 29 7 2 7 . 2 
Radewiiz. . FR . 6 8 23 P:) 67 16 P&H 7 1 | i s 4 1 
Rnsstiez 7 v 37 35 72 20 27 7 ı 1 
Anke . 2 202» ; 2 2 17 12 29 1% 10 2 . : R . 
Innssliiz . ö r ? 4 zu 130 154 203 92 | 9 44 10 | 18 j ö a 
Reichenlsech ri R go 9 37 34 7 } 24 ji) . 1 . . 
Reppm ı 2 20.202. S 16 2 52 5 107 2 a 3 4 u | ı 
Reppuitz ; 10 13 34 35 au ar 21 8 1 2 A 2 i 
Riemsluf . . Fe oO 12 Su 30 Kir} al 26 ll l 2 2 1 . 
Niesa mit Varwerk Lilli» B 316 707 1-4177 1473 250 Eu 187 Ei 28 120 5 2 15 16 
Rolsehiiiz anit Roitzsehwiune , 5 6] 53 8 116 214 50 50 40 [17 15 i 2 2 
Hölusdeorf z 12 105 Pi 22) 435 105 130 79 o 14 i 2 
Ruiizsch ber Bariegnitx , -» .» 25 33 87 83 180) 54 55 7 6) B 
Ruiixsch bei Uakursdorf T ü 30 20 60 2 21 Y 1 2 A f 
| Ruitwschen . . 2 10 13 42 da a7 30 31 il ‚ 3 l . 
Rurischönberg .. . 43 77 157 160 317 00 70 63 a 1 l 1 3 
Hattewilz . ; u: 11 16 37 41 Li: 23 27 10 4 4 . 
Aösseins , . ; an 33 55 124 124 218 Ei 73 38 4 B 1 ı 
Bunte . .. A 23 3 6 Ba 160 40 54 » 7 8 1 il; 
Sehäniiz bei Hieso FR 16 2l T 48 = 30 a tb 2 2 ; R B | 
Schänits bei Schleimite . - . . 4 [11 an 16 36 13 1 5 1 A i j l , 
Schalllausen. . . . oo. E n 30 37 #7 18 2 10 ı 2 A| er u Du 
Schasfunberg, Schluss Auer a 3 7 5 12 5 3 2 . : : f .! 
' k 
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(ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


ıng der Bevölkerung nach 








Wendische 
Bevölkerung. 









den Hauptaltersklassen. 


—___. 


den Confessionen. 






















von 14 Jahren 
amd 
larüler, 


von unler 
bis mit 


14 Jahren. 


Rörisch- Dentsch- Griechisch- 


Katholische, 


















Reformirte. Israiten. 









Lutherische. 









Kathalische. Kalhalische, Geschlecht 






























































Zusam-N 
SZ men. 1 
u, ”, 
| ) 34 a0 50 74 
>| 2» b nl, 18 l ) 
Erj 28 ii 10 12 17 ı 16 
06 7 25 23 10 45 
26 20 o 4 17 10 
21 a 10 7 17 24 } 
133 150 4 50 | 100 
cs 54 25 16 4! 38 
5l [13 11 17 30 | 30 
16 12 | 1 : 15 | 12 
74 7 18 28 5 1) 
a! | | 10 8 ai 8 
no | 2 | 9 2!» 
27 24 9 4 18 20 
17) 128 Ru) 4 8 82 
50 58 1 16 au 42 
110 137 a9 40 2! 1 
32 Ju ü 10 26 20 | 
43 59 | En) 17 34 42 
25 34 3 5 23 26 
1.) 8 l | 17 7 35 50 
"42 65 2 5 12 22 50 15 
21 23 3| 8 18 17 
85 80 36 26 50 > 
T 05 ! 27 16 47 19 
23 20 5 3 21 23 | 
47 3 ı 8 1) 2 20 | 
17 12 | 1 13 11 
139 154 . 51 47 BR 107 
7 24 . Ö 6 23 25 
52 55 | 2ı 18 a 37 
34 35 | 15 17 9 18 1 ! 
Bu 30 R 6 5 5 31 
1451 | 1464 Ö . % D 403 480 ot 034 
08 116 +) 3 73 x3 
25 | 20 ı | 61 46 102 183 l 1 
87 » 21 19 cs 4 
30 30 [ 6 4 24 1 i 
42 45 bj & 35 | 37 
157 | 100 % 48 101 12 
37 4 8 ö en) 35 
2124 | 124 S6 38 58 &6 
7 4B h 6 2% 1) 56 
I 47 48 1 12 a6 36 
u) 16 1 1 19 15 
 »o| ® | 4 9 6 28 
Lj 5 2 t 5| 4 








Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 


al Verthei 


on rie h „ der —— 0 
Amts- und Gerichtshezirke Dow ehuer Ss ocinilatende 


Kinder Getronnt 
und Zusamınen Lebende 

aber nieht 

Goschiedene 


Städte, 
In- 


Dörfer 
Gebäude. | mngen, Unverkeiratbete. ) lebeude 


eie, | | aummen- Ehepaare, 





Kreis-Aıntsbezirk Meissen. 


{Foriseizong.} 


Ehen. a nme 18 26 82 | 3 158 50 sl 21 4 1 



































1 . 
Schlerlis - © = - AR 36 57 us; 124 952 Mn 69 4 3 18 s| 3 
Schleinitz mil Preba  , ur 4, 14] 144 158 302 Fr) 05 En) 12 ) 5 ü 
Schletla mE 7 ; 12 18 a6 33 39 2 27 11 5 d 1 
Behmledewalle . - 2». 28 4 106 98 a4 ”n| » a 4 7 la 
Schönnewi . 2 2 a en. g 10 2 A [153 2 | al 8 2 l e 1 
Schrebliz . de def 5 17 20 45 5 104 24 38 16 4 hi) I i 
Schweinix - . rg ıl 15 50 51 110 42 37 12 5 2 1 I 
Schwoclhan Pe » 11 30 40 N) 30 S 8 i 1 x B r 
Seobsehfün . Fr Si RR 7 1 gl s 02 2 E31 N) | l - R 1 
Serlingstndt - Fer 3% 47 146 139 285 % 89 EN 4 5 a ee u 
Scln . en 10 14 44 a 88 30 3 13 I ae: ee. | 
Semmelsherg N ar ee a 67 126 127 259 69 68 En 2 & h 1 1 i 
Siebeneichen, Schloss mit Rittergus 2 5 23 2 4 7 20 4 i | 2 ı 
Sieglilz bei Klappendorf , - 7 9 36 7 03 2 . 5 ] L | 1 
Sieglitg bei Aleksacn ARE TIER ER D 12 33 31 61 22 20 10 1 1 . 
Simselwia . 8 2 45 111 110 221 71 08 36 4 5 r ılH 
Sönie x 2% . 4 4 23 20 St 22 21 3 1 3 5 2 
Sörmewlıiz in Ze : “ 87 64 167 204 391 118 122 58 ü 15 r4 2 
Soppen - - 2 1 0 re > i4 18 66 öß 132 4 47 17 2 2 3 8 
Son. . Paees 5% 2 Er 99 82 181 7 55 22 »| 3 
Sorte . . i 17 P 53 12 194 30 | 32 1) 1) 4 2 
Splueeltz . 3 4 15 | 11 2 11 7 4 : £ 
Stahına  . year 11 14 45 42 87 30 31 11 2 . 2 
Starrbach ne A an 60 77T 108 i 157 383 135 111 58 7 14 B 8 4 
Stelabach  . es 26 p1)) a 50 170 42 =» 32 5 L i ı ı 
Suendien - - n er ö G 25 24 40 10 17 b 2 5 1 ; 
Sıriegnitz a: 1Dd 25 67 62 129 47 32 17 2 u t | 8 
Simischn ., - . . R OR 5 7 al 5 56 25 17 ö . 2 
Taubenheim . Zur 2 1%) 245 os 325 144 140 8 [i) 2 4 6 16 
Trebaniig mit Vorwerk Mänchshof . 13 14 43 58 161 24 39 14 1 ä 4 ı 
Treben bei Stauchn he 7 10 32 | 3 08 22 = o 1 2 R 
Teogen . 11 13 47 “8 85 36 | 24 9 4 ıı ıl a 
Tronitz ; ie ea > 5 2 26 50 17 10 0) 1 1 a 
Winde. 2. 2 a2 so B3 163 1 v2 26 ıl’ a | ı 
Unkersdörf ., - - j 24 90 106 102 210 B2 70 25 t 7 
Vorhrücke : 28 83 158 170 a3 80 12 12 4 16 2 F) 
Wachtaitz . i 12 21 40 42 9 30 21 15 4 2 ı 
Wahntts A e: ; 18 22 Gl 0 125 12 43 17 2 3 l 
Wanden . . .: 2 16 50 5 10% 40 37 14 2 2 n A R 
WER a ee 46 71 151 150 301 88 81 58 3 10 .ı ıl 2 s 
Weinköhla mit Lauben : 184 287 530 | 547 1127 353 280 108 25 87 |» 2 1 2 518 
Weitzschen . .  .- j 12 14 50 EN 9 ss | 20 12 . ! l . 2 i 
Wendischburn . . R h 45 [X 149 172 21 E2 104 Sl 5 18 ) 2 El; 
Welterwilz 0. al 78 136 146 282 76 60 86 3 12 ! 1 ß 
Wilschwiz  . . : P 7 15 =) 37 O0 t6 22 11 2 | 3 R n t 
Windort 2 5 11 14 26 6 9 3 2 2 





ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen etc. 


Ing der Bevölkerung nach 


Lutherische, 








14} W. 
sl 73 
118 133 
143 158 
4 ER 
106 DB 
33 30 
Lu 50 
5 51 
3 au 
al 31 
144 139 
4a| —M 
15 | 197 
23 24 
30 27 
33 1 
111 100 
28 26 
187 | 204 
” 60 
mi 8» 
53 55 
15 11 
5; 4 
190 187 
80 20 
25 24 
67 62 
a 25 
245 281 
4, 11 
32 38 
46 38 
24 | 20 
79 84 
106 102 
157 | 1% 
I a 
e1 | 64 
56 53 
181 150 
B1/F 547 
Wi 4 
149 172 
136 | 1 
29 7 


Reformirte. 











den Confessionen. 


Römisch- 
Katholische, 





[u Pr 





Dkeutsch- 
Katholische. 








Griechisch- 


Katholische. 











Israeliten. 
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Kreisdirections-Bezirk Dresden. 





den Hauptaliersklassen. 





von unler 








bis mit 
14 Jahren. 
 — 
m ” 
20 14 
239 39 
34 Y6 
12 ) 
22 19 
5 7 
8 18 
al 14 
7 8 
3 7 
32 36 
Ir | 14 
6 48 
3 a 
8 5 
| 7 
27 38 
8 5 
40 55 
12 i8 
25 15 
15 10 
4 N 
& 7 
78 60 
23 29 
2| 3 
24 14 
4 h 
65 00 
12 13 
T u 
6 [e} 
vl ä 
15 2 
2 23 
s 72 
16 | 11 
19 | 15 
16 15 
10 | 48 
2 107 
13 13 
8 | 52 
67 60 
14 15 





von J4 Jahren 
una 
darüber. 


—_ 











m, w. 
62 | 54 
9 D> 
101 102 
44 + 
Al 70 
2% 23 
Lu 4 
8 37 
32 32 
2% “4 
114 103 
33 au 
T 7. 
20 3 
25 22 
2 24 
74 i2 
20 21 
138 149 
BR} 48 
4 67 
38 97 
il | 11 
37 | 35 
118 N 127 
a8 | Gl 
23 | 21 
48 3 
27 21 
189 | 212 
Si + 
2» 37 
91 32 
17 a 
65 02 
Sl Tu 
107 104 
3 Fl 
42 49 
4 38 
111 102 
475 380 
87 30 
33 13) 
60 B6 
15 22 
11 13 





Wendische 
Bevölkerung. 
Geschlscht. 
Lusam- 
ee | Kine, 
m. ww, 
1 ı 
| 
1 1 
4 4ı 
5 
“| 
12 1 3% 








40 
Kreisdirections-Bezirk Dresden. l. Die Bevölkerung nach Geschlecht 





Zahl Verthei 


— 








| r optohtchazipk: der Be 
Amis- und Gerichtsbezirke, garılzanı asien er eRren 
Städie, der der : | | 
Li ofrenn 
Dörfer bewehnten] Inmshalt- Ba K te r Zusumnen) Verwiltwere. | Gechie- | Lebende 


dene, alser nieht 


Gebinde, | wagen. Unverlieiraleie. | tehende Geschiedere 


eie, 


PEN „| Ehepaare, 


in, 


Kreis-Amtshezirk Meissen. 


(Formserlsumr.i 





















































Wiskwie . . ; 22 21 63 | Gi 114 30 21 l 
Wölkisch 3 42 57 128 | 134 202 | 45 ? 
Wolkou - - 38 b8 104 | 128 232 50 40 4 
Waduniiz F k 17 25 Gl 53 114 a8 | 18 3 
Wuhsen . N N 6 7 20 | 22 ol 21 Ö 2 
Wusschwitx mit Nenwunschwils 7 4 02 | 183 5 30 4 
| Zadel . ß 75 » 215 230 45 123 | 82 [1 
Züschütz . r 14 18 54 43 9 40 10 3 | 
BÜMN > 2: 2. 54 86 204 198 2 130 | Gb 5 
Yanı 16 2 a 52 oo 28 | 15 3 
Furenbain . 30 35 108 | 116 219 05 32 2 
. ; A 10 17 42 36 78 21 15 2 
Kahn 2. y 2 45 | 101 185 46 35 3 
Zschnütr . . j 33 73 18 | 15 307 Ss 55 6 
Zachrile . 18 20 6 2 138 a1 24 1 
Zscheilita u 21 23 04 ” 130 40 20 a | 
Zunschwliz 5 : 23 48 3 102 188 44 38 3 j 
3133 14148 sich 33032 ut 19139 10748 | 1035 
Amtsbezirk Moritzburg. j 
| RADEBURE . - 268 539 1104 2087 | 2981 753 564 404 30 | 10 s | an 
Bärwalda . 44 67 151 148 296 2 7 51 7 1$ 
Berbisdorf j ‚ Im 126 24 263 >07 135 135 99 8 7 I 2) 2 
Bernalart x 7 87 190 108 353 117 111 04 8 14 : n 1 4 
Boden f 26 2s 76 67 113 47 26 27 2 10 2 2 
Buxdarf mit Bahnwiese . 50 0 167 170 847 106 101 > 6 10 | 2 2 
Buchholz ; 3 6 10 | D 19 5 4 5 ; - n . ; 
| Cuswig 05 102 194 222 416 107 121 8 eo! wi ıl al JA 
| Cunertswals 5 7 ui u a 18 D) 7 | N 
Di ppelsdor N; ; 35 54 % ] 194 50 62 6 [3 7 r 1 . 
Dohra . - ni i 62 30 106 | 168 334 03 04 6 7 L) 2 } Fe 1 
Ebersbiuch, (Ober- und Mittich-) 122 159 845 ih] 706 100 199 19 15 24 l 4 1 a 
Ebersbach, (Nieder) . B 6 171 101 232 104 05 he} 11 10 1 2 . 
Eisenberg mit Anerkaus ; 101 7 3 48 862 210 250 163 15 48 $ 4 3 2 
Fieioslsdorf a R 38 52 102 104 206 al 51 30 1 13 l 1 . 
Grossditimnunsiurf i 75 87 222 20 01 134 136 8 8 2 2 s 1 
Köuitz ee dr W; 38 54 120 127 247 7% 12 33 3; ıl | i . 
Lindenna ER ch 30 67 112 04 205 68 42 al 7 ff) r l l 
Marsdarf , je 2 4 Su 138 | 155 203 30 4 39 3 10 ı 1 1 
Medingen . 34 ı13 234 | 240 488 134 136 En 1 4 23 3 1 
Muriizkursg 23 28 73 | 77 19 4 49 22 4 4 1 3 1 
Naushot mit neuem Anbau 7 108 20 225 475 156 123 &0 12 | 19 ki ı E3 2 
Nöcdterrädern . 07 88 208 102 400 120 103 7 q 14 fl 
I Öbrerüder 19 19 Sl 53 1m 38 37 15 | 1 
Hihnitz 58 2 \ 172 188 200 108 100 65 3 11 | 2 | 
Rreiehenbwrg 105 144 342 340 } 214 196 113 12 2 ı 3 all 
Sirinlmachı 15 ia} 161 143 4 07 Er} Br 12 ı 10 2 2 
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ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. " Kreisdirections-Bezirk Dresden. 
ung der Bevölkerung nach 
Wendische 
den Confessionen.- den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
Römisch- Deutsch- Griechisch- von unler von 14 Jahren 
Lutherische, Reformirie. tsraeliten, bis mit und 
Katholische, Katholische, Katholische. 14 Jahren. durüber, Geschlecht. Zum 
Jen um, | me Ve, | mm nn ] nn An a un | m u | mm nn | — men. 
= 7 m, w, fi, | w, ın, vw, m, | w, m, w, m, 7 0. 2 m, W, 
93 6 12 13 1 48 
128 | 124 | 47 46 E) 3 
104 | 138 t 3 a0 7ı 3% 
1 53 | 1% 1 43 42 
»'» | 5 Pr) 7 
a) a Ei 33 52 | 8 
215 | 230 of on 140 161 
> a3 12 7 42 36 
23 | 197 74 58 139 190 
4 52 14 16 33 3 
103 | 116 67 33 7 83 
42 30 9 9 33 87 4 4 
| 101 29 33 55 68 
148 156 50 4} 2 id 
06 72 30 2 36 48 
6 75 i j i j ; 11 21 53 54 : i . 
86 102 ; : ; so R 32 | 40 54 02 ; ; 
31533 [32062 18 9 1 7 25: 900 gass | 21774 | 23144 a | 17 a8 
1166 | 1084 8 3 ll 302 320 832 367 4 1 
ısı | 145 . | 35 35 116 110 
243 | 263 1 : h 7 80 166 183 
I 100 | 188 5 | je 63 134 130 
v7 M) ; 1 In 17 4 50 1 1 
187 | 188 : 2 ss 63 109 107 
10 u . | 2 1 8 8 
104 | 221 x i 58 87 136 155 
24 17 ; 10 5 14 12 
v5 9 i 18 28 7 rn 
156 | 108 49 Er 117 112 
345 361 ' R Ir ei) 51 282 
in | ı6 54 48 117 113 
30 | 467 N 1 187 154 267 314 2 1 1 
102 | 104 E 30 29 72 zB 
222 | 280 i 3 68 | 7 154 102 
118 | 197 2 ; 43 13 7 3 
112 93 . s 30 23 y 68 i 
138 | 1255 ‚ | 13 E7) 3 105 
239 | 248 1 j 1 85 81 149 168 
1 77 2 18 23 55 RY] 
20 | 225 f j 80 6 101 101 
208 192 . IH 37 145 135 
58 53 j 6 5 [") 48 
172 188 5 To 116 118 
a1| 35 1 1 118 113 sl 39 
0 | 18 l 52 | 47 100 98 | 





Kreisdirections-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 






Zahl | j Vertheil 


der 
Amts- und Gerichtsbezirke. PEN su tirligtande, 
Städte, 


Ep Getrennt 
ı ahmke: Kinder ; 
Dörfler benihalen| Hamsihli- Geschlecht. Zu- und Zusnemen| Verwittwete, | Fesehie- | Lebende 


: dene, aler wicht 
Gebäude, | ungen. Unverheirathete, lebende g Gaskbindene 
sammen. 


eic. 


Amtsbezirk Moritzburg. 


) (Fortsolsunge.) 









































Volkershul . . . ei > 73 150 153 ala 113 9» 48 g 12 l 1 ? p 
Weinhergsgemeinike bei Cosswig 4 60 106 117 223 5° 62 40 1) 8 ı i 1 
Zsehoren , ; q 7 24 28 2 16 17 8 . 3 
1780 | 2064 | 5807 5024 11821 3527 3252 2101 222 | a0 | 371 32] 4 
Amtsbezirk Pirna, 
BARENSTEIN . . . 68 122 25 245 470 120 136 88 10 18 ı 2 1 t 
BERGGIESHRÜREN re 102 7 402 410 542 223 22) 161 13 40 1 3 + 7 
DONNA . a: 140 312 650 64 1294 and 337 24 77 4 l 4] 17 I 
SOTTLEUBA aa: 0 Zr 110 204 212 387 79 173 186 156 N 42 l 2 3 1 
| KÖNIGSTEIN mit Halbestadt und 
Ebenlielt . ar ’ 203 Hd 1142 1177 2310 705 040 305 27 131 3 4| 12 7 
LAUENSTEIN mit Unterlöwealsin . 
und Cratzlbamıner nn 115 204 373 387 T60 208 20» 149 14 33 : . 4 
LIEBSTAUT mir Ancheil von Lich- 
tenberg (11 Einw) -» .» - . 1009 12 409 409 318 233 st 154 16 33 l 3 [4 7, 
NEUGEISING . . . 2.0. 119 172 a!“ 3m Go 156 ; 184 131 10 47 l 3 2 3 | 
PIANA mit Hausberg (excel. Son- 
nenstein) . - FE er ge 473 1522 2050 3214 0173 1540 18433 087 a 3050 s 1 a 
Rörenklanse ; DE ro 11 18 a4 27 1 17 21 14 1 B “ | 2 < 
tärensiein . = “4 rn 100 100 | 244 313 11 132 85 3 25 . . . 2 
Bahra. (Ober- und Nen-J . . , 4 73 127 142 209 6 70 52 s| on! .\ I a 
Berikelscnf , : » > ie 18 28 67: 73 140 38 45 27 2 1 2 
Bienhof, Hansmergut ie 2 4 7 14 14 Pr] 8! 8 5 , 1 i ; i . 
Bionsdurf F : 2 Bi 70 8 164 47 49 = 3 7 ; R 1 | 1} 
Börnehen . r r . al 30 101 106 207 Ei: 02 8 5 4 2 
Rärnersdorf mit Aniheil von Lich- 
ienberg (13 Einw.) . . 40 61 208 195 AR 129 115 141 Fi ıl 2 2 2 4 
Borna . De Er 22 A Fb} 76 149 6 47 20 4 ) . ü 
Boriheu, (Üiross- mad Klein-) , 29 45 114 131 215 75 Ss % 2 1) a 1 3 
Bosewlz ı - 2 2 2 2 2. 10 16 50 | 49 105 41 32 12 2 ı 1 
Bransensiein.. .» FREE 11 14 33 | 23 50 21 a 11 1 3 
Breitonan er 47 32 148 148 296 82 83 57 9 B | 
Burgstädt . 16 2 23 64 102 = 40 15 ' |.) j 
Buvkhardisralda 61 12 21 22 445 138 126 67 13 21 . 6 3 
Cops 20. . 103 208 379 400 ki) 205 2 154 s| a| ı 2] ı) 2 
Crotea mit Bärenlanıı - 13 20 5 57 110 32 3 10 l 1) l 
Grola 2 ren . 17 G 18 2 30 13 12 5 5 4 : A -| 
Cunnershif hei Königstein e 75 118 201 321 012 174 175 I110 6 4 | r ö 2 
Cunnersilört bei Hirun . tt 16 36 a6 2 24 22 12 j 2 A 
CunversJorf hei Reinbandisgrimma 65 0% 220 234 454 135 144 76 B 14 1} 
Ditersdurf u . 85 143 283 300 DS} 159 167 110 12 21 . 2| 2 
hüdra ZZ i 47 ” 162 189 351 | 10 u 5) 15 2] 2 
Döoelschen , F B 14 10 42 Rp} 157 24 32 17 1 4 4 
| Dobmn . A) 58 10 118 2418 an 02 40 4 10 | | 
Ebeuheht hub Pirna . . 35 7 78 w| 5 28 al ı|l 2 E 
| Fi . ! ne a 26 52 43 © 2 2 0 a | ı 1) 
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ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


ng der Bevölkerung nach 








Wendisehe 
den Confessionen. Bevölkerung. 
Nömisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren Fe 

Lutberische, Reformirte. Israeliten, bis mit und 

Katlwlische, Katholische. Katholische. 13 Jahren. dariher, Geschlecht, R 
Kasam 
sn men, 

on | w 














156 158 } | 1 28 
106 117 ; 3 34 
24 27 1 5 | 4 7 
5876 | 008 1 R 20 | 15 ; R ' | | : . | 1817 1770 3 | 3 
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- 
Kr 
ur 
> 
br 
[72 
ja 
- 
E 
= 
[7 
20 
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130 . . i 
148 


147 


222 
370 





2 
a 
er 
a 
> 
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_ 
+ 
pe 
is 


308 





242 300 





ne 
7 
un 
= 
= 








E3 
za 
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1 
Li) 
i 
364 330 8 7 1 122 123 251 264 
4 407 B . 3 2 . - . s B 144 113 203 206 4 3 } 
28: 208 . A 1 2 „1 . . . : r 27 107 202 253 a 
i 

2580 3128 Ö 017 1) Fi) ı . 2 j 1 ı 851 868 2108 230 6 2 & 





44 
Kreisdirections-Bezirk Dresden. 


Ants- und Gerichisbezirke. 
\ Städte, 


Dörfer 
| eit, 


Gebäude, 


Auıtsbezirk Pirna, 


(Frise loan.) 





Falkenahoin bei Dohna EN 13 
Faldenhain bei Schmiedeburg . » 36 
Friedrichswaldu N . al 
Förstenan er . 54 
Fürsienwnlde . . .. 72 
Gamig mit Vorwerk Meuscha . . 2 
Gleisberg, Hommergut » 1 
Göoppersduf . . 2 er = * 32 
| 72.7 Verne u a ua er er u Er 27 
Gobrisch - >» 2 2 er 26 
Gombsen u ee 25 
Gommern u : . al 
Gorknüz . ne: 20 
Golreu . er. : 12 
Unssentla . » ur ‘4 
Grossduhrliz , ah er 27 
Grussluga re er , 13 
lersssrlheschurf . ei E al 
Grosssedhsz mir Lindiehuem .  - 30 
Örosszschachwiltk  , un Ze 22 
Häs«elich un di ie u 
Barımounsbach mir Rittergut Gie- 





senstein . 5 . 40 
Hnsciheng, Hanunergu . . 5 
Hansdurf. € F ‘ 34 
Heidenau. - .» .. nur 24 
Helleudorf mit Hammergat Fielin . 36 
Housersbach .  . i hr ME 20 
Herbergen . 2 2 0. 15 
Heemsdorf bei Kingston . .  . 42 
Herimsderf be} Kreisen . 28 
Hinien bei königstein ., .» +.» 32 
Kleinestian 20.0. sw ah 
Kleingieshülel . ah: 50 
Kleiuhennersdort . 43 
kleiusedliiz ie a Pens, a, © 20 
Kleinstruppen ot Inslim - , . 18 
Kleppisch, Haummergut . vs 3 
Königstein, Festung ie 14 
Köliwiiz ee a 17 

| Krcls . A u 38 
Kreischu, (Mittel- nad Nieder-) . bin 
krieschwitz in En U R 23 
Krippen are Tu 
Longenbennershnt » 20.20. o 
Laubezust , ; ne 05 
Leupaldiehans ; 18 


Iingen. 





Zahl 


der 
Bewohner. 


m —— 


Kinder . 
und Zusammen 


Unverheiratkete, Icbende 


Getrenni 
Lebende 
aber nicht 

Geschiedene] } 























1 58 100 35 38 15 1 4 1 
108 10 214 it B 37 d 2 
175 150 334 112 ” 52 8 16 3 ı 
297 298 463 128 116 24 4 26 1 ® 
228 240 +oR 10 130 90 7 20 2 s 
s| 9 85 34 23 1 2 a ı 
6| 4 10 5 3 1 
120 108 228 7 71 28 5 B ; ) 
Ir 9 108 2 36 l 7 ı 
Li 8 155 46 43 29 21 6 I. 
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Ihamisch- Doutsch- Griechisch- von unter von 1% Jahren — 
Lutberische, Reformirte. Isragliten, bis mit und 
Katholische, Katholische. Katholische. 14 Jahren. darüber. Geschlecht, ER, 
re re ee mie0. 
ai, w m. w, 1 w 
51 58 2 : { : 12 17 2» At 2 2 
108 | 106 2 ; ; i £ . £ . 40 RN) os „ 
175 | 150 B 43 22 132 127 1 ı 
2 | 230 5 2 F) 151 190 
2a | 285 4 | Ay 81 187 [er F 
46 37 2 | 17 10 Mi RT 2 $ 
6 4 | 3 ı B 3 
120 | 108 24 13 06 0 
T ol 18 27 50 ui 
cr 78 28 al En 57 
71 30 1 13 10 59 4 
103 ı 108 1 l 25 25 sc 58 L i a 
6 75 e 17 21 En) 54 
32 73 | 5 12 0 20 3 . 
205 | 925 3 1 37 57 151 169 # } 
102 ED) 4 | 20 » se 73 10 1 ı 
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Kreisidirections-Bezirk Dresden. 


Dörfer 
eie. 


Amtsbezirk Pirna. 
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Amis- nnd Geriehisbezirke. 
Städte, 


Zahl 


der 


bewohnten] Nanslalt- 


Gehäudr, 


Liebenau . “4 
Lungwiız . 05 
Mearkersbach . 173 
Maxeı 77 
Mruslüiz 17 
Magela, auheilig * al 
Möglirx o 
Mällbach 20 
Nunmlorf bei Pirun . 42 
Namur bei Sehunledelerg 33 
Brenutmanislart . 41 
Keudöriel 12 
Kreumidurl, 30 
Kensirmppen” 23 
Nivolasdurf Y 
gerschurf 42 
Kiederjohnsbarl 20 
Kördermeusgnat . 1) 
Kiederpölel , anılırllig * 28 
Niedssuedliig aa 
14 

vogelgesang 2 
Ölenzpurschurt “al 
Obwrline 5 
Überjahnabneh 64 
Oberlöwentuim Bun 
Obermeusegzssl © 
Ohersellattwitz ir 
Diyenselslewhlz 3 
Übervogekeesäng 22 
Ovlacın Di 
Örlsonermud . u 
Ouendurf. 10 
Pahsulorl mit Koppelsdord u} 
Ptaffenedoef Hi 
Pinschwils 9 
TFiusschn . 1 
Rathen, Nieilre- 5 
tarhen „ tlber - t3 
Haltuowulde u 
Rum r | 
Neirlstein BL} 
Nteinharıktador!‘ 2 
fteinlwarkisgrrömann, (üllane» u. Shedine-) 114 
Rileslost, Chlesmmihrmlarl) AR 
kamenlin mil Hauemwergut Beiulleng vie 
keltwwurudurf. 42 


uugen. 


Zahl 


der 
Bewohner. 


u. 


Geschlecht. Zu- 


BUhRd, 
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2 E41) Se 
133 14%) un} 
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23 + ri} 
108 221 12 
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131 127 258 
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ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. Kreisdirections-Bezirk Dresden. 
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= — |  Wenlische 
den Confessionen. den Hauptaliersklassen. Bevölkerung. 
Romisch- Deutsel- Grierlisch- von unter vor [4 Jahren ul. 
Lutherische, Reformirte. Israeliten. ls mit som 
Katholische. Kalholische. Katholische. 14 Juhren, darüber, Geschlecht. | 
Asam« 
ses‘ neh. 
m w. 
292 287 3 l 35 52 10 2065 
2% 203 | 2 ] 12 82 156 | 182 ’ “ 
205.| 218 | ia ; 0 su 134 134 
337 340 2 , 1 | 116 108 223 233 
30 48 2 16 15 35 335 
110 117 ' R 1 i i 27 25 | v2 l l 
14 7 1 3 T Bi u 
65 75 ; . a . R i 29 ” ah iS 
104 154 . . ; . AM i ; £ ; . 63 38 108 IM . I 
116 103 ı i . 2 x : r 48 32 73 12 ; 
10 | 155 Y I j 3 s 30 38 123 118 N Li 
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59 % | ] 15 9 4 47 l l 
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Kreisdireclions-Bezirk Dresden. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 
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der 
Bewohner. 
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V ® ri he A 


dem Civilstande. 





| Amts- und Gerichtsbezirke. 
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R i ; Kinder ..,,. Jöetrenni 
Dörfer hemwahutenf Naushalt- Geschlecht. 5 Ha Zusammen| Yerwiitweie. Geschie- un 
- x aber nie 
| ic Gebäude, | ungen. Unverheirathete. | Iebeude Gen. Geschiedeue 
i vi, sammen. | ——— [Ehepaare | ———— nn nn 





m. w. w,. 


Amtsheziek Pirna. 


Work 





























Rudalpsdelt 220200000» 10 15 % a 37 ul 3» 11 ı | a | I. a 
Röekenlain era F 1 18 20 23 97 13 10 16 | ? : 
Solist 2 22. a 66 110 11 210 451 123 142 er) | 1 1 r 
Buitenbäln 2 2 0 ne 30 » Tb 0 14 48 42 23 4 4 1 1 
Schlitmile 2 20 - . 13 15 3 | 32 65 20 18 10 3 4 
Schnindeberg . ER Ale ug 120 ar | 247 436 114 135 9 4 21 
Schmslerf. . . .- : ’ 8 | B3 55 10 20 8 r 3 
PS ee 1 aus su| an 907 3a 22) s| | 0 | a 
| Sohn. > ee. 18 10 6 04 140 50 48 i4 1 1 2) ı 
Sumnenstein, Schloss mit Irrennnstalt l 10 105 114 314 100 | Gh 1 J6 P4] # 5 ’ 2 
Sporbie . - - u ca 106 13 38 39 7 23 20 8 2 a a 
Strand te 0 20 |) 31 0 22 12 1 1 8 ; f 
Serappen. . > 2 2020000 66 110 272 | 274 a6 167 | 145 98 4 23 1 2 l 
Süren . ee in Adele 22 EN x 8 1m 62 54 21 { a I 1 
| Tüemsdort , . kr . 56 310 207 210 147 124 118 72 > 35 - | sl 3 
| Tai . a et: 8 ı 14 ? a1 5 7 8 : 2 E Fa 1 
| Wahllärfen 2. 202. % 7 11 14 5 4 8 ö 1 j m ho. 
ı Wultersdor? bei Bärensiein . - W au 121 119 210 77 67 Ri) 5 & . 2 2 
Waltersdorf bes Prossen , . 35 07 111 142 253 © [|] 4 5 18 l i 
Wersensuin - > 2 2 20008 26 4 197 ıld 2 51 in) 4 $"] g 1 1 R) 
Wuisig . ed al ” N) 5 [er 42 48 23 1 8 ) 
Winzendart . . Se 12 16 13 an 85 32 25 11 2 & ? 
Wiugensdurft ve 17 E31 50 4 90 ET; 10 18 3 2 ı ı ı 
Wilka oo. Era 1? 20 40 | 42 82 24 22 15 l 5 e : . 
Bella 2... Fa EM Tu 145 165 310 8 04 50 4 14 : ; ı ı 
Kiswahl. . nz ’s 103 158 ED) 364 | 113 59 8 32 i 1 2 
Zsehieren wi 1 70 140 137 207 7! u 57 1" 1 "m: | mn 
Zuschendor® mil Limdigibäusern . % 46 14 © 189 51 N 46 37 2 [4 2 Fi} 
Zwiraschka , . na 2 3 13 | 10 23 10 | 7 3 
617 | 11049 | 33031 | 20185 | Sısıo | 15984 | 14480 #870 | 835 | 2a 55; s3| 478] a0 
Amtsbezirk Radeberg m. Lausnitz. 
RADEBERG . . . 22... BR] 616 1455 1234 ll v74 6 121 4 122 5 8I ul B 
Arasdarl, . ee “ 121 279 Pau) 578 173 108 98 8 2 ) 3 
Bm 222. AR 16 18 62 Fri " a 23 0) 1 5 1 
Glauschmite . B 2 20 BL 60 18 E) 0 2 2: . 
Grosserkmannadarf . 2 20.2. 97 132 251 270 524 126 145 104 12 18 ) 3 R! 
Grossnanndare . i 103 186 303 323 626 174 178 115 1ı 2 2 1 ı 
Ürussockrille FR 3 . +1 S 830 in? 101 41 3 30 0 8 P : 3 
Grassrölrsdorf . . 347 726 1574 1000 3206 054 1093 847 0 | 192 6 8) 8| 0 
Höckendorf . Er 13 230 an 542 112 144 108 10 19 1 
Kleiuditinaunsstarf . R ar ‘2 125 124 240 77 Ih) al ü & 1 
Kleinerkmanesihrf , we 18 22 1 | 37 BB 2) 10 16 ü s | : ; 
kiriananudmf r Pa 3 Pl) 32 | 7 172 +4 re 33 R) u r » 1: 154 
Kleinmakrilla , ; 3 18 37 1) 77 22 22 14 s 4 1 
Kleinrährsdarf 67 {=} 181 179 3 102 9 66 10 18 si ıl ı 
| Kleinwulmsdort R au 119 2% 278 533 137 147 107 8 2] ä 1 3 2 
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Kreisdirectioens-Bezirk Dresden. 


ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. 





Ing der Bevölkerung nach 








den Hauptaltersklassen, 
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den Gonfessionen. 





























Wendische 


Bevölkerung. 























Nomisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren 
Lufherische, Raformirte, j Israeliten. his il mul 
Katholische. Katholische, Katholische, 1% Jahren. darüber. Gesehleeht, |, 
Ausam- 
— 11) 1 u 
Mi. w, m, W. m. | W, m. N w. ni. [ w. HL, w, in, N “w. En, | w, A, w, 
26 a1 18 | 12 14 1 
29 28 [51 8 18 20 
211 | 290 50 | 60 131 171 | 
7 70 2 | 18 49 52 | 
3| 2 8 | 7 25 23 | 
209 | 297 = 65 TU 14 131 
| a i 7 u 2 En) | 
557 | 406 18 15 1 I 138 133 438 ah | | 
76 ö4 | J 14 87 | Mi) B | 1 vo! 
190 | 115 1 i 3 1 3 ’ 102 114 L! L 2 
a7 30 1 7 6 a | 23 
35 ai | 1 | 7 | 24 
272 273 1 00 al 182 103 
2 78 1 | 17 | 19 76 EN 5 1 
207 230 ‘ | o| B 137 DH ee ; 
14 1 | | 2 13 15 | 1 
11 14 N 2 5 9 N) | 
121 | 119 4 31 50 28 .! 8 
141 | 138 4 | 48 46 13, 96 | ı 
102 | 106 5 i 33 35 | 79 i l 
66 7 21 2 15 | 54 
45 au | 8 9 87 | 3 
Bu an R | 10 ' 7 0 | 33 
| #2 1 i 17 1 »ı a 
12 | 165 3 | 45 32 100 113 0 4 sl 
150 | 203 1 L 3 | 50 53 108 148 ; | 
139 | 157 N 40 48 100 | 109 ER 
”»| 9 ] | | 23 21 zu 72 3} 3 
13 10 ö | | a 1 16 | 
_ ieh - en r- 2 ENFEN = — a a en a Pe 
23319 |25045 12 12 | 23 | 33 | 13 2 3 | w l | 7 | 70 | 17087 | 151 | 141 | as | 199 
i 
1431 | 1248 u| » 395 333 | 1000 02 r 7 
278 | - 208 | ı 90 87 183 212 
52 47 “ 8 13 RS} 24 5 R 
29 3 10 | d 19 29 1 l 
si 64 | En 109 Pe 
302 32 1 | 58 | 8 215 725 
89 102 27 3 02 07 ; 
1572 | 1690 1 830 ı 538 1Hd 1152 i ı 
26 250 79 87 177 194 
125 124 a 32 83 e 
51 ar | 13 ß 38 2) 
| w | a!» I) 2 
| | u 14 26 % 
181 | 1m | 1: 42 140 137 
| 98 1 54! ;8 171 Ei) 
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Kreisdirections-Bezirk Leipzig. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 


Zahl 














‚er 
Amis- und Gerichtsbezirke i 
i "IT Zahl| Zahl Bewohnern, dem Civilsiande, 
Städte 4 der der E 
Pi wenn . Kinder a otrennt 
Dörfer bewobnten] Mawshalt Geschlecht. gi und Zasammen| Verwiltwete, Geschit Ele 
Gebäude, | ungen, Unverlwiralleie, Irhande Geschiedene 
eie SUmLEH. 
4 x Ehepaare. 
Amtsbezirk Radeberg m. Lausnitz. 
{Fortetzung.) 
Lansnina . a7! 206 553 153 1m 9 o| »I I I ıl a 
Lepperslorf s 314 343 1697 130 100 119 15 32 5 : F 2 
Lichtenlwig . 45% 516 00 242 234 180 =) E11} 1 R 1 4 
Liegau mit Angnsinsbnd 88 05 183 48 6} 37 3 1 . i N 
Loizdarf . 100 103 383 119 | 107 61 du 24 2 A 1 1 
Aiiteihanl 1: ‘2 155 2 4l 77 2] 4 
Kiedergräfenbain . | 8 10 Kr} 46 30 i ıl , 5 q 
Obergwäfenhain a0 SL F) 17 P) 20 1 3 ‚| ıı a 
Sienz » [Z 76 153 44 3 32 i| 12 1 1 
Tausch 155 155 370 104 00 77 2 | 17 1 1 1 
Wuchan . 3m) 307 726 183 232 128 15 | al 1 a 5 
Walliuka 216 234 |” 450 123 | 135 78 & 19 p ı " 
| Wirschmit 60 ex 116 37 42 28 4 | 7 ke 
' T22 7685 15107 | 4417 | 4300 Pan} 27h | 645 17 22 et! 

















RECAPITULATION : 


mn 3 Skdım. . . . . v1 41737 33993 85436 | 172429 BIT | 50a 29084 | 2666 
In 1000 Dörfern ee. . - ; 41574 call 130209 | 158314 } 309613 gr | 20113 545095 | 4055 











Im ganzen Kreisdirentioas-Besich 59775 | 111348 | 239202 





22152 


216780 | 441042 | 143142 | 1.1044 80579 | 7041 





Amtsbezirk Borna, 














RORNA, al der Coma Alıstadı-Borna | 

nit Wenigborms und laulwits *} , 550 1130 z1st 2477 4858 15W I 1290 7195 | 357 2 9 13] 
FROBBUNG . 2 2 2 202 11 u 1284 13% 2014 TR | 715 E13 ” 130 3 0 u 5) 
KOHREN., » . .» ; R 14 774 525 582 1107 203 als 212 17 50 2 i 3 2 
REGIS  . . i 102 140 32) 319 678 100 188 123 10 27 . l 1 5 
Altmürblis . : ; 2 78 179 176 355 100 » 6 5 12 1 2 
Benndorf . i . 71 B4 193 aan 423 110 134 75 1 18 2 93 
Tbergiscurf ; : »8 25 73 1 104 | 58 23 5 16 
Bermlurf , a di 27 {2 zı 34 155 45 43 24 2] 16 | 5 j 
Bendn . . 20 a0 112 113 235 | 70 38 8 3 Iıl ıı 
Blnmroda j ae 30 44 115 116 P27] 72 70 36 7 1) 1 
BEucka Fa Fo ; #& 10 al) 24 [127 10 23 1) 3 [| L 
Buckutiz, Bing. . . 2 2 12 D 2 10 7 2 . 
sihlen . . . 55 71 160 170 330 090 o 0 7 15 2 . 
Ikisengrübn ; i » ö ri 23 4 17 12 3 . 3 . r 1 
Brhunslorf 136 140 305 364 720 206 195 137 19 20 1 2 2 i 








| “, Altsimdı-Ienme soll Wentgtonaa (0 Einw.) und Mealwits (151 Binw.) werden, obgleich sin elgwe Dorfgemeinden Wilden, nols Vorstüdio und hinskehulich der Lage ols Te 
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jvilstand, Religion, Hauptaltersklassen etc, Kreisdirections-Bezirk Leipzig. 


1 der Bevölkerung nach 

















a une Wendische 
den .Confessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. | 
Romiseh- Deutsch- Grischisch- von unler von 14 Jalsen 
Luiherische. Reformirte, israeliten. bis mit uni 
Katholische, Kallmäsche, Katholische. t3 Jalıren. darüber. Geschlucht. at 
— m — au. | 
m. ' w, in. w, m u 
| | | 
114 151 | 177 
100 227 237 
170 308 346 i | 
21 56 4 
51 134 142 
23 EN] u) 
22 ’2 | 6 
a1 ı 37 
iD Br 97 
55 12% | 136 
123 223 274 
78 14 | 16 
28 51 40 
| 2297 5101 5358 | v N 19 
1 














olnos CI2TR 338 
102175 | 10903 “18 


213 or | 
174 su2 


313 
al 


2704 | 2742 
923 ar 


zauero [242006 au | 54 | 3897 | 3230 20 | 132 2 | | | 449 mon | 71850 } 103183 | rast Pros | 383 | 1m 


ir 
3 


s0r2) Baanı| na 
1aa9s 1570| 43 


10 1 ı 1 48124 48721 








ul » | 330 | = = 23138 
































IZIRK LEIPZIG. 


























2197 | arı 3 2 10 N 1 747 77 1734 1000 7 T 
1278 | 100 6 | 405 447 smi 93 
„23 382 » 2 193 1897 a32 305 
929 | 230 111 121 st 28 
179 17 Gl 3 118 ır 
198 | 20 | ’ | 6 al 2) = 
7 iM | | 15 23 58 08 
7 84 ! & | 19 46 65 
111 113 | ı 30 a0 82 Er l ı 
115 118 ! R 4 37 7} ri) 
a1 33 | | 10 1 a 17 
12 n) | | | 3 1 u 8 | 
100 | 170 | 02 47 08 123 J 
29 23 | ) 7 17 16 
305 | 364 | 122 ı13 24 51 | 
| \ 


Stadt Eigena beimchtel. 
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Kreisdireclions-Bezirk Leipzig. 41 Die Bevölkerung nach Geschlecht 





Zahl 


der U = 





























Amis- und Gerichisbezirke. Zahl Zahl Bewohner. iss tiriistende: 
Städte, der der 
i 2: Geirennt 
Dörfer bewobnieu| Haushalt. Geschlecht. i z en i Znsammen| Verwitiwers. | Fesdie | Lebende 
Gehfisde. | ungen. a Unverlweiratliste, lebende m Brei! Fa 
eic. j a SURND 1 Ehepaare, | ——— [mi 
m. w 
Antslwzirk Borna, 
(Forselaung:] N 
Branswig. - i 30 37 :6 7 130 3) EN 24 a 4 
Breiingen > . j 10 133 304 343 047 76 118 118 4) % 2 ı 
Breunsdurf Bu 1) 2} 192 189 381 127 | 117 „2 10 16 1 11 
Buhendar . . 3 36 B0 100 156 | 62 2) 5 E) ; 
Neuen . r Sl 8 162 | 180 342 109 110 52 7 14 5 4 
Dirimannsceri Pr 26 30 > 51 189 64 36 27 5 ' 2 I 
Dolscnwin » - =: 43 62 141 142 273 76 54 4 5 8 1 1 
Drusacerf 41 43 118 118 230 76 n a7 5 10 , ; 
Dürvengerbisdont 85 24 0 2%) 10% 40 »|° %» 2 ° ıl ı 
Fehersbeng . - ‚ 5 7 14 12 % » ’ 3 2 1 ı 
Elbisbneh ’ re} 35 39 int 10% 208 61 08 35 4! 9 N ıl$ 
 Eschefell 0. i 07 117 au 310 570 148 184 97 12 25 1 3 3 
Euta keh i 4 54 136 | 234 270 Bl 70 48 4 a 2 1 l 
Flössberg : . 24 141 250 314 504 130 176 107 11 30 2] ı 
Franken, ontheilig * A R 7) 8 2} 22 a 15 2 1) L 
Gestewilz. . - 3 ki Er] 106 19% 49 2 3 2 8 1 
inanlerf., - .. - ; ; 2l 21 48 u Lu 28 34 19 : G i 1 
Gnunndseln A P 75 02 212 2 417 1831 117 60 14 17 | 1 2 
dödrnils .» De Bar : 2 24 B72} 73 137 41 | b2 17 1 2] i 1 i 
Greifenlahn E 5 . © 122 216 316 sn 169 | 104 24 13 24 j 3 : ) 
Urosslermschrl ae: 36 33 ‘eo 07 103 ni 58 > 7 6 
Grosssösen . an 43 si 121 138 250 7b 78 4 3 18 l 1 
Hugenest weit Ninergut Tenrlz 34 64 137 147 284 74 77 54 R 12 | 1 
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I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 
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Amtis- und Geriehtsbezirke. 
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Amtsbezirk Golditz, 
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Amis- und Gerichtsbezirke, 


Städie, 
Dörfer 
eie, 


Antsbexirk Grimma, 


(Porisstzung.) 
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5058 | 6407 4 2 16 7 | 1 1653 1691 31a 3815 
| an | 1 1 | 310 os | 07: 
| 116 26 Ru | 87 
117 | ı9 51 44 66 | 47 
136 | 150 A| 8 s| 
24 97 7 T 17 0 
230 | 205 101 116 183 170 
N) ß ! 2 1 4 7 
48 62 | ' 1 18 37 | 4 
87 2 I 3 2 ; ; 5 a1 37 53 50 
70 73 . R 15 16 ; 2 : R 25 19 68 | A) E 
130 212 i : 2 3 | 10 l 117 | 24 Li 4 5 
12 14 f 2 3 10 | 11 
al 3 | 12 11 23 2% 
| ım a a 00 73 
Ey 29 R & 5 22 24 
7) 353 1 j 19! 18 18) 2a 
118 | 133 j | | 38 08 | 95 
18 10 | ö 7 5 11 14 ! 
25 10 i 4 2 21 17 
63 [) 7 i e 15 25 55 | 56 
u 10 ; 1 4 10 | 12 
131 | 188 i 43 “4 | 10 
“| 2 8 5 w| u | 
| 57 | n 20 1 | 3 
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beschieleor 
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—— | Ehrpaare, 


Yn- Verwittweie, 
Samen. 
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Amtsbezirk Mutzschen. | 
(Forisimer.) f 
Wernsdorf 164 437 Tab 55% 1802 124 10) 16 
Welleritz j 12 13 44 5 5 a l 
Wieleroda . 4 [ 27 2 5% 10 4 
Zschannewiiz Ar 8% 12 38 40 78 25 1 
057 1781 a015 | 2000 7714 2181 | 01 5 
Amtsbezirk Nossen. 
HAINICHEN . j 526 1307 2830 2775 5855 TA 1709 ws | ı0ı | 218 | 10) 12] 18) ıcl) 
KOSSEN 219 545 1020 1121 2141 582 619 386 36 99 ı 3] | 4 
HOSSWEIN, ai dun in dar Niter yrirgimen | | | 
Besimugen Karlorl, Gellhun ee, 530 1334 2681 201 5472 1581 1565 094 ; 1 17) 21| 14 3% 
SIEBENLEHN 174 407 813 | 847 1660 47] | 473 2304 32 © | 5 4 4 
Amsdorf 12 115 233 | 287 42 142 146 1 8 16 . . 2 2 
Angustusbeng . . 7 123 217 232 440 115 | 116 » ß 16 1 1 3) 9 
Berbersdarf . 82 2 219 243 46% 137 157 08 11 10 1 2] 2 6 
ltertleisdorf B1 1m 337 242 670 end 2u7 109 13 | 24 1 a 2 
Bochendurf 40 s2 166 111 300 Y 123 59 7 10 ı ı 2 ı 
Höhrigen . 25 B6 216 | 17 384 144 110 5 6 7 ya 
Breitenbach a8 60 131 1% 200 I 10 d# ö 7 1 2| dt 
Crambach . 62 199 225 | 246 471 130 | 135 58 7 18 2 f \ 
Cnmgersdorf . 45 4 1083 164 332 112 104 47 8 Q 2 1 4 
Dittersdarf . : ; 24 30 0 | 181 57 b3 3 2 7 
Kizilorf 115 182 all 422 833 | 253 138 14 20 ‘ 
Eulensorf 34 a 101 m 215 al ® 3 sı u Pe" 
Folkennt . 3 42 08 03 191 Qi 51 RB! 2 6 1 ll 
Gorsdorf bei Ersdorf 12 öl 128 | 104 232 an 55 al 5 8 2 
Veraclorl bei Hainichen 45 53 120 140 un 1.3 ri‘) 40 2 15 | 1 i 
Gleisherg . ine 05 115 318 354 ur? 101 | 216 116 5 18 1 2 9 
Gussberg mit Liebtensteln u. Beutl 25 38 56 104 100 48 | “0 71 5 4 ; 1 2) 42 
Greifendorf E31 125 37 307 614 180 | 188 0 16 20 ı I 3] I 
Grossroigisberg . 142 272 512 542 1084 332 285 108 6 | 58 11 2 a 
Genme mit Ickendorter Leiulen 29 43 108 05 203 ;2 4 31 1) g RL | 
Grunzu 25 48 ons 113 »12 [07 72 34 5 7 
Hasslau >” 65 171 160 337 104 102 56 8 6 ’ ı 3 19 
Hohealaufı N) 1 28 2% s 13 | 10 8 2 1 | 
Irbersdorf 42 «7 128 147 276 73 Bu Sl 4) 13 .! 1 | FH 
Kaltofen . 10 22 6 9 170 23 60 10 al 93 3 
Kleinvoigtsberg mit Gewerkschaft 1) 20 | 201 408 125 108 s4 a 17 I 2 l . 
Langenstrisgis 101 112 au 455 8 248 ri 141 18 34 5 
Lülewiiz. 26 Al EN) 0 170 so 53 26 3 1 | Den; 
Marbach, (Roseatbal-Marbach, sowie j j 
Kieier-, Mittel- 1. Ober-Marhnch) 29 474 07 088 1023 M7iji 872 340 2 65 a se 
Mohenlorf 9 139 30 230 DER 220 195 112 vw! m I 
Marluım 38 Eu) 127 146 273 7 85 45 al 2 ı " 
Naundorf 20 30 56 06 122 | 30 25 2| 2 N 
Niedereula 40 1173 170 107 7 100 | 104 „ u 8 2 2 
Niederrossan 101 187 204 37 I} 160 | 217 119 11 28 1 23 
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den Gonfessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
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Ale VırE7 
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fi. w, 11 W. Ma. w ns, | W. in, w. m, w, mn | w, iD. w ns, w, 























21 A ; r ; N 4 256 462 Son 1 l 
10 | 21 24 30 
| 10 21 | 1% 
* il 30 | 24 
42 | 1251 | 1236 2304 | 28235 2 4 5 
| au02 | a072 7 ı j ; 1011 | 1008 1800 1974 
1014 | 1120 1 . 3 1 2 ; . | . 307 362 713 750 
2057 | 2788 ı ıl a 2 2 . | 876 834 | 1805 | 1067 1 f 
807 | 845 f 5) 2 | 28 | 315 525 532 
235 | 255 2 | 82 Pi} 3 | 108 u 
ar | 31 1 | 78 72 130 | 160 
219 | 248 j IR NUR 63 79 150 167 
397 | 342 ; . ; : 2 ı. | j 12% 121 214 221 
ı06 | 194 i il 1 43 55 123 129 
210 | 173 u 5 j e | 7 158 v7 
142 | 165 ie 1 j - : : ; 4 el au 105 
235 | 246 : j ih per 3 FR 76; 74 149 172 
wa | 168 59 | 44 109 120 ı N 
00 {| 37 30 53 m 
al | 42 15 | 128 270 208 
104 ill 32 29 72 52 
wi 8 | Ey) 21 64 7 
127 | 104 | | | 32 | s0 96 [Z 5 2 
120 | 140 | 55 | 53 65 $ 
sı8 | 332 ! 1 116 112 202 212 
so | 104 26 | R}] 60 1 
307 | 307 100 | gu Pe 2) 
512 | 542 | 0 | m sus! 38 
08 | 9 | 46 33 62 68 
1) 113 32 39 Y] 7 
ın | 16 t 60 50 111 116 
al % Ah 7 M) 16 19 
128 147 51 a8 77 wo 
“| m 27 33 49 61 
24 | | I  ) 130 130 
408 65) 143 130 265 {1087 
| a0 f 34 | 3 35 57 
| | * 
| 5 | os 2 : | 3 Bil. 317 332 620 054 2 2 
36 | 339 A 130 123 218 | 210 
127 | 148 38 | 37 A 7 
| 00 | 20 | 24 38 | 48 
110 | 187 | | 2 8 100 | 114 
= | 367 | 108 | 138 18 | 229 
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dene, aber nicht 
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bewohnten] Hunshali- 
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Gebäude, | wugen. : Unverheiratbete. | lebende 


eit, sammen, 
—— 
[| 


Amtshexirk Nossen. 


(Fariselznag.} 















































Niederstriegis mit Nonnenherg 2 32 73 en) 153 43 a8 2 4 | 
Öhergruna, Amis- n. Vorwerksge | 
srreimile - : 108 100 46 405 11 276 278 13 Ki) 2) 0 4 
Olerrassau . ; üg 24 109 214 412 113 125 8 18 l 
Osshe . as ; 14 17 1 Hu 111 43 33 2 2 1 
Öttendorf . j FRE 01 92 194 213 407 114 121 s| » 1 1 
Pagpender! . . 4 125 ur 318 620 150 103 12 18 2 1 Ö d 
Priesen > e 11 15 48 | 38 81 al 25 1 L ll 
Heishienbach . s 122 186 3 | 415 Tan 22 244 22 27 Bi) 
Abe 2 2 0 30 al ss; 100 188 48 03 5 2 0 
Riechberg min Siegfried, Geherge | H 
u. dem rarnal. Comics Ann mermühle 1157 166 351 | 331 735 195 217 15 2) + t 
Rudebsıkorf ; i 35 45 122 | 132 24 82 | 9 8 5 1 : j 
Schlegl . i 50 72 162 | 176 338 9 | 104 4 14 1 
Schmolbach u 30 6 1885| 134 200 er) 5 4 13 1 31 ı 
Seifersitort . Per 5 50 152 171 32 80 oo 2 5 1 
Vlecschätz mit Juchhöh  - ; =D 25 87 ‘4 160 56 47 Q 2 2 q7 
Ulleichshkerg nit Troischau . 15 Er} 65 1171 136 43 36 F} 4 i 1 1 
Wetersiort a 22 34 72 32 154 44 49 1 5 . f 
Zeila mit Vorwerk Kummersbeim . 12 18 53 52 103 23 E 3 3 u 
431 8260 | oı77an | 18037 ) ausıe | 10a | 1u0mSa | sa32 | 1343 a) | 145| 154 
|  banıgerichtsbexirk Oscha | 
AHLEN. N 3? 604 1162 1335 2407 6068 735 408 | ım :! 31 3| ıell 
NSCHATZ i 353 1333 300% 27m) EExR! 1950 1528 1 Er vl 2 ol m 2 
STREHLA . £ 256 524 074 1097 2071 356 u 374 30 EN) I 6 11) 9 
Altsschatr 38 ö4 114 134 218 58 og 52 1 11 } 5 a 3 
Binsswiix . 34 ü I 120 222 a 7 49 3 6 | 2 Ei 
Ball %? du au we Se u 90 | 228 169 156 137 20 s| 1 | a 30 
Bam  . 4 8 154 101 318 38 87 53 10 16 | 3.9 
ı Barmlıx : Pa} 34 100 90 190 05 | 53 32 1 > 
Burlewiiz j z 28 40 109 120 220 03 73 42 4 
Budıa ä s 45 7! [E21] 148 208 86 77 59 4 11 1 1 
Caltlız De 120 205 30 455 851 242 201 124 12 43 1 8 
Cmite mil Vorwerk Schwarsroda . 50 76 150 1 372 108 ; 113 “4 [13 12 2 4 
Kslım . . e 0 Gl 14 156 Ba) 32 0 45 3 10 11 2]| 3) a 
Careriik ‚ ; 45 > 134 158 “ir 81 100 43 3 N) l 1 ] 
Clansschwiis heil Stande Er 1 20 > Ya 124 al Au 18 a 2 & 
Clanzsschwitz hei Sirchla n 19 1} Gi) Fl) 134 37 au 21 2 11} 
Dentischlnppa j , b8 [1.17] 5 al ll 133 149 4 8 16 1 I 
Duharmiiz . . . $ 14 21 2 > I 40 = 18 3 7 1 
Disirz 10 13 44 45 u) a Ei 11 2 ; 
Farbenge. 3 5 % 7 4 2i n» N N | 
Frauwalde i u A 2. 20 Bu Fl 10 34 | 44 2 2 5 t , F 
Gang . öl 76 105 216 405 127 | 132 03 5 13 . i : a; 
tinstewäis j 13 18° 38 13 101 | = 13 { } 
Gaumils . 19 21 58 1 118 13 38 14 1 ? l | | 
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den Confessionen. den Hauptaltersklassen, 
Tlämisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren 
Lutherische, Reformirte, Israeliten, bis mit und 
Katholische. Katholische. Katholische, 14 Jahren. daruler. 
m. w m, w, Ei, w. m, w, m. | m, w, m, w, m, w, 
H 
73 80 | | 15 27 s8 53 
440 | 465 183 185 203 250 
108 | 214 | ol 0 118 151 
cl 50 w | 16 12 45 18 
193 | 213 1 6 ;B 118 135 
ar 318 110 1 184 EI 
43 38 15 13 28 25 
33 | as 1 l | 142 130 212 279 
ss | 100 | 7 34 6] 5 
30 | 384 |" | 1 133 136 218 218 
122 132 | 32 42 oc O0 
162 176 | | 53 | 4) 104 127 
1 | 184 ‚| | au | 38 ’ v0 
152 | 171 ? [1 100 110 
| 78 | 24 22 03 51 
“| eu | | 2 18 4 48 
n| ® | si 2 H 50 
52 52 i 13 40 39 
17080 | 18619 5 1 43 i 15 h) | 2 | Can 0207 11640 12.130 
1190 | 1926 4 1 5 | 433 467 729 368 
2983 | 2758 4 4 | 6 1 1 777 820 3228 1040 
970 | 1095 ı| 2 332 359 642 738 
114 | 134 ; | En} 38 8 | “ 
95 126 1 27 43 50 83 
241 | 228 A m “2 149 146 
154 161 1) RS | jr} 108 
100 00 28 2 ;2 Gb 
100 | 180 | 32 87 7) ER} 
150 148 j 50 59 9 80 
39 | 455 148 169 251 2 
180 | 198 58 1) 122 123 
134 | 156 i 42 46 9e| 1m 
134 158 16 50 | a 
ss 55 8 20 40 | Ein 
TU ) 19 20 41 | 47 
205 | 281 72 ’2 133 159 
02 58 17 1 45 7 
4 a6 15 13 | 33 
” 17 1 R 26 7 
1) 1 17 26 42 45 
105 | 210 65 os 130 145 
83 43 16 13 42 30 
53 60 10 20 30 10 
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: tartchs R Jer SERREEE e 
Amts- und Gerichtsbezirke, re Bewohner. m rirlistarde 
Städte, der ‘ der len, 
| Dörfer bewohnten! Hanslall- PREN ’ Ki DaBT IE SL Geschie- "lekene, 
Gebäude, | ungen. BR Unverbeiralliele. lebeuda - Ft 
eie. nn [mm | ___- [Ehepaare —— nn | 
LP w 178 Wr. Mm. | 73 in. WW. m. w 
Landgerichtshezirk Oschatz, 
(Portmetseng.) A 
Görzig ang 30 a 101 107 208 s| ;") 4 sid Ja 
Gosrlitt : ö r su 72 134 156 zon 70 | m 5 0 1) 2 2 
rsla . - 2; 75 136 280 207 577 os | 108 110 5 » | 
I timptilz ne a F 14 21 4) 58 102 32 al 17 ‚ R) A 
firassböhla AR 43 62 155 167 322 N 106 48 4 12 ı 4 
Grussriigeln BR er 16 0 50 53 10% 34 23 16 ö 4 
Grubnitz . = 56 710 77 153 48 4 27 i T | 
Gröuroiser Mühk a m 1 2 7 BI) 18 5 5 2 1 | 
Holefcht ; er ARER- 17 25 50 Bi 117 35 33 21 2 4 . l 
Hbeysla mit Iehänden aul Mark Stalpen 21 27 63 ' 74 137 37 40 FH 4 4 1ı l 1 
Huf Fr ; : 5 130 200 24 553 157 155 103 1 83 1 i 
Halsenwassen 2 37 103 9 194 2| 50 2 5 5 Ja 
Kulblia  » : 16 i3 33 3% oo 2 | fl al 5 2 
Kleinbölla  « : . . 21 25 68 76 14 ‚ht 51 ‚1 2 4 A f 1 
kleinforst s 36 . 25 46 83 06 179 42 }i 38 3 üö 
Kleinmewliz. -» - 2... 3 3 Q 11 17 3 5 3 ‚ 
Kleinragewils ee 1l 12 > a 100 40 a4 10 l 2 3 
Kleinrägeln . FE Er 27 3 971 20 173 48 5 % 2 9 } 
Klingenhate 2 35 05 O6 105 7 = 20 b3 I) 
Kl 32 48 100 08 108 so 52 37 4 7 1 | 
Kiösiez, Rittergut  . er" a 8 39 20 65 Fu 17 8 1 i 4 
Kris as 5 ae 14 15 EN 68 104 32 42 13 ; 1 
Rreischa 2 00 > re 8 13 20 | 31 ca 17 ai 11 1 ; | 
Lan . z Fa 54 67 18 174 32 07} 110 Eu) u 14 11 B) 
Lampersdorf mär Windmühle anf 
Belersiisrfer Märk 5 en 38 Ei] 114 118 232 65 67 E56) 3 5 l 
Lampertswilda, (Über-, Mitel- und 
Unter) j : 105 134 323 320 051 202 188 101 20 32 2 a 1 
Leekalie . : = A Gl 85 146 32 Sl 20 3 7 } 
Leissuils » : . 25 27 78 8 147 46 40 2 0 | 2 z ı 
lenben . j s E) u 108 202 57 04 Bl 2 7 1 3 
Livblensee AN 87 8 105 i6L 326 92 Bi 06 7 t4 
Lie . ‚ - u 2 is 74 340 4) 33 30 4 5 1 
Limbauk mit Oerichen Hoida . iR 50 133 133 et 75 73 52 6 8 | 
Loamewilr Fa Fe lt 17 1643 104 328 90 1 „a & 12 1 2 1 
Mulkwitz . n : 7) 58 16 134 310 3 124 51 5 2 
Manırschatz ; 2 27 53 | 55 108 ) 23 22 3| 5 
 Manitx 32 al 108 9 203 65 50 3 4 3 2 
Merkwitz 7 6 175 170 254 120 120 48 h) 11 2| 
Merzdorf , : i 20 35 ic 50 156 44 45 27 5 
Mölla . « bi 16 30 4 77 21 | 22 14 | 
Saseoburg  . Er De : 15 19 6 ad 110 42 20 17 1 h j ij 
Aaunrlorf “2 08 225 259 478 143 157 :2 1} (6 = . 1 
Uherroiewant , + ; 5 6 12} 14 Pen} 0 1) % t . : . A 
Figaniis mit Rendniiz . 2s 34 86 13 184 11] u Er 2 10 ji P . 
Appitzsch 7 15 32 40 TR 21 23 » ? 4 
Whunitz 11 15 40 30 76 28 2l u i 4 
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u s a Wendische 
den Confessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung, 
Römisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jalırıa 
. . Bsraeliten, bis ale and 
Katholische. Katholische. Katholische. 18 Jahren. darüber. Geschlecht. 
nl mn | mn nn, | m m, | mm un, | nn a nn, | Am: 
m. | W m. | w. 1, w, m. %W. en, | w, m, w, men: 
101 | 107 4 40 | 67 | 
133 156 . R : ä e | : el i i R 50 63 8 | 33 “ 
276 204 .1 : 4 a . : | ä 5 a Er 89 186 | 208 \ 
ol 15 21 34 | 22 | 
155 | 107 | | 50 | 51 1051 118 j 
so| 5 | | 13 it vl. | | 
74 77 2 | 27 | 23 2) 54 | i 
7 8 | 2| 4 5 4 
50 58 | | 24 | 19 35 30 ! 
| 7a i 2) | 32 13 42 
208 | 284 1 103 95 166 189 | 
13 | 91 | | 20 2 al @ | 
| 36 | {3 | 12 2 24 | 
| % | | | 18 | 18 50 58 | 
53 90 | | 1 | 39 | 42 4 >) 
6 1 | | 1 5| 8 
4 | 11 12 43 3 | 
"I ı ri | 32 31 45 65 
90 © Be | 32 | 34 07 62 
100 98 ef | | a 25 50 72 
| | | | | | 5 a1 a 
| 58 |- | | 8 | 18 3 | EN) 
2 4 | | Bu 12 8 17 8 | 
158 | 174 | | u 112 116 
| | | 
114 | 218 | | | 32 1 56 
| f 
22 | 326 3 | 108 1") a9 236 
al 8 | | EU u 2 5 | 
’8 1) | | | 27 | 18 51 51 
v| 108 | | 2 | | 36 67 
165 | 181 | | | 30 101 112 
75 74 | | : 21 | 16 5 58 
133 | 133 | | | ai 8 86 83 | 
164 | 104 | IN) | 40 118 124 
159 | 184 ! | 12 | 38 114 126 
e| 5 I; | 15 | 13 33 42 
108 | 95 | 36 EL 7 2 | 
15! 170 | 50 | 18 119 131 | 
76 7 ! | 23 | 25 53 55 | i i 
»| a 1 Ö 10 30 a | 
6 49 a 15 30 34 | 
225 252 ı | 9 sl 136 172 
12 14 i | 2 3 10 11 | 
| | I a | 28 ir) ss 64 | 
2| 7 12 25 34 
4 | „30 | 0! N 31 | 34 | 
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4 . der - = 
Amts- und Geriehtsbezirke, Zaht| Zahl Bewohner. dem Civilstande. 
Städie “ der der n 
i Kinder j Geirenut 
Dör fer bewohnten] Manushali- Geschlecht. ’ Rohr Zusammen| Verwittweie. Geschie- 
Gebinde, | ungen. ji Unverheirathete, | tehende Fan tere 
eic, - SUMME, 
| 
| 
| } 
Lanigerichtsbexirk Oschatz. 
(Fodselmng.t 
Ploütz . 7 46 67 127 143 270 6 75 59 4 N) . 
Pechra . R 24 97 58 80 138 2 45 2 ; 8 e N 
Pnlsit2 - - i 28 52 131 147 278 Ss “ >| 2 10 1 5 ı 
Radegast . - s 10 14 24} 4b 6 15 8 3 . 
Bagewiiz. . - n 28 El 73 ri) 152 4 40 2) 3 8 | R 2 
Raitzen 21 33 66 72 ı 35 33 24 3 v 4 I! 
Rechau . 11 14 27 31 58 7 18 g E 6 1 R i 
Reppen 4 62 133 15) 286 Bo Pe! 48 ı| » ı ı 
Rochzaht 7 M) 30 34 Öl 19 | 2 B ) 2 2) 
Rosentlul - 22 39 v2 | Bi 143 32 45 25 4 10 1 1 
Saalhausen Fr 14 a al 5 106 32 83 17 I 2 il 
Sohlasem . - en) 30 en 97 185 b% 6 26 4 7 ı | 
Sulbiz . 19 2 2 00 131 30 44 a 2 4 ı ı 
Schmwannewitz . i 70 115 243 235 473 152 135 “ 7 16 r u 
Saımorknu 31 43 Kr 83 177 Bin) 40 3 TI 6 Fi 2 ı 
Schim . j j wer % 34 8 34 105 |" 5 27 2 6 ı 
Schdunewilx i 30 Di 18 | 130 238 82 ’s 37 5 14 2 2 3 
Seerhansen . 66 Lö 2146| 27 423 124 114 54 5 16 . a 3 
Sömewilz f 17 66 150 | 153 312 104 | 0 47 7 v 1 ‘12 
Stanchliz . «et 50 08 168 200 368 3 | 00 ei u 2ı 1 ı| ı 
Sennschäiz de 13 2% 65 | 07 in E11] | 37 24 R r 1 B 6 
Suösitz ne 12 i9 43 59 ıwı +2 38 16 2 a 2) 3 
Striesa 7 14 a | 32 63 17 | 7 12 : 3 2 
Terpitz . 33 34 18 1 10 210 05 “4 23 8 7 
Thalheim 72 36 w | 108% 109 56 ci) s2 2 6 i | 
Trebnitz . j 5 12 32 2 65 al 22 10 5 1 r 
Treeiiz , - - j 30 a3 DL 4) 177 03 | 52 27 6: 2 | 3 
Unterrenssen 15 fi) 48 98 106 20 30 16 3 2 “1 1 
Wadewlız R 2} a 0 75 145 E63 43 2 4 e! 
Weichleritg . . . 17 26 5 Tü „131 38 48 17 . 10 ‚ | I 
Weitzschenhain . 7 7 35 33 08 27 27 & 2 : 
Wellerswalde 37 60 108 146 308 103 80 51 10 6 1 4 
Wendischluppn ; 07 jr 200 287 143 124 | 144 74 > 14 a) 4 
Zauswilt j 34 62 2) ı0 301 7 101 5 si. | 3 
Zeichs . 2 15 50 42 22 36 27 u 2 4 1 
Zeulrtte Ei 47 | mi 196 58 57 33 ı| nm 
Zöschun . er 12 10 45 44 so 30 26 14 a ; 1 
h Zschochan 57 102 28 2 448 114 | 140 7 14 wi ı 2) 
Zeechöllen : . £ 36 51 104 122 220 50 73 al a 6 1 
asTl 104 | 13879 | 16074 | 32553 2703 | 2682 5477 514 | 1815| 33 152| 19 
Amtsbezirk Pegau, 
GROTZSCH 240 511 1170 1172 23äl 734 661 407 al s3| 6| 7 
PESAU . . 42) v1 2000 1983 088 1240 1118 678 2 | 17 sı 3] ıı 
ZWENKAU . ; Er 317 003 I3ll ı 1494 2775 749 812 506 40 132 4 Ö & 
Altengroltzsch , 23 22 66 | 02 128 42 37 19 5 6 . 
Audligast . - : ; 47 17) 2142 | 157 20 80 08 45 2 11 2 3 
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Auligk ee ’ 3 87 101 210 407 il4 125 In L 21 1 k 
Bennewiia - - i . 18 18 42 58 100 E41] 34 18 4 > l 
Bedsen . .& 6 14 14 40 52 101 35 30 12 ? 4 
Carsdaf : . - % j 24 = 61 r}' 138 30 a? 23 2 3 1a 
Collniz . .- ER BBEFEHL I, 10 10 25 32 T 13 91» 11 1 2 | 
Umstewilz . : 30 53 ” 82 155 40 | Aal 8% 4 9 | 1 
Dühlen _ er 8 10 91 Pe) 3 18 | 12 7 N 2 | 
Droskan , . ; 13 14 E% 42 87 32 28 10 3 4 | 
Elstertrebnita ; 57 Su 145 152 27 2 N} 56 ü 11 f 1 2 
a es h) 11 Pr 28 48 al 1) 1 5 | 
Gsizen - ; R a8 40 104 121 225 Le} 70 38 5 6 
Greisschhte Sek i 52 64 151 160 9 38 87 6 6} 16 2 1 
Grossdulsig . RE A 409 57 127 183 280 03 84 % 8 13 
Grossprbesligk . WU = 06 76 142 4 43 4 0 
Grossslolpen. . . 16 17 45 Ein pp 28 24 15 r4 6 . ] 
Grossstachwlis . 22 24 5 | 83 174 52 59 23 3 5 so 
Grosswischstanden - . 2... 13 16 43 47 0 29 20 13 1 5 
Inmite - 2 00. 1 TB 148 178 Kran 75 100 61 19 15 2 2 
Kifechain - - j 18 10 56 46 102 36 24 18 2 4 
Kleindatskg 3 . 12 12 50 öl 107 4 37 10 a 4 2 
Kleinsderwitz . . - ER® 10 0 38 | 23 01 25 | 12 a + 2 
Kleinpriesiig« s ; B it 2ı 20) al l vd 1 2 . 
Kieisstolpen - - - - Be in) I a1 30 01 "0 0 v | a ® 
Kleinsorkwis . . . f 16 21 7 7 » 3 2ü 16 } 1} . 
Kleinwischstanden 2 2 10 Li 18 8 {N 1 i 1 
KEubschüls 34 #0, sLAMp si : s 24 20 13 14 12 8 e 1 
Koizschbar m, Riegt. Imnitz I, Antheils 54 iR 178 205 353 106 | 110 oO 2 24 ) 
Langenhatu . A av 16 17 57 4 121 au | 15 10 3 3 
Lipen : ı 20. 2.4 17 17 57 58 113 a 30 17 4 2 
Lippeudorf EBENE 7 10 18 | 25 Ei t6 17 8 z a 
Löbnitz j 39 42 116 | 130 258 8 85 37 1 10 | 
Löbschütz  - NER 36 30 124 | 136 >41] 82 m 33 Ti % 
ho Matıite . 14 14 32 55 1071... 38 38 1 | 6 | 
Muschwitz  . i ur 6 & 22 22 2 14 | 14 ü 4 2 2 
Mansiew, Rittergut . s 1 1 v 7 10 4 6 1 . s 
Medewilsch - -  - 40 57 136 154 290 u | #1 52 8 5 2 1 
Meihewitz 1 12 38 En) 87 =? | % 2 4 
Michelwitx j 18 20 40 55 104 al H 17 1 4 k 
Kinnitz 216 e 15 20 4 40 % B7 25 17 ä t | 
Obermühle bei Prgaa ; | i 12 5 17 5 |) 2 N \ 
Obenla 2 2. . 16 10 50 En 100 2 | 38 10 Br. ll | 4 
Odsrwite, (Grossulerwitz) . 23 35 72 33 153 33 40 30 5 > 4 ' 
| Gellsuhstx . & 16 2 47 70 22 | 25 8 3 4 
1 Pauızsch.. . ee a 3 v tt 20 61 7 3 1 | 
a Peru . A Bl 128 123 233 76 15) Er! si» ls 4 
Piogel  . te 12 12 al 54 E05 27 39 11 2 F ı| 2 f 
Püdselwiez : . 23 23 To 84 154 40 bh} a ? 8 
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u Wendische 
den Hauptaltersklassen. | Bevölkerung, 
EBEN 
von unler von 14 Jahren 
bis mit und 
14 Jahren. darüber. Geschlecht, |, 
2usa0i- 
Er unse ng: = een in; 
m ! w, in. | w 1, w, 
. l 
52 03 ı2Uu 153 
11 14 al 14 
14 10 33 12 
27 Bj 37 +} 
) 4 20 28 
27 21 46 ni | 
6 7 15 15 
12 10 38 v2 | 
42 1 103 int | 
3 > 17 2) 
EN 43 04 78 
6) 50 6 101 | 
38 4 80 1 
17 R] 40 St | 
11 6 34 in | 
17 28 69 Su 
17 11 Pan Rn 
37 u Mn 1l2 
»s 14 23 32 | 
7 11 39 40 | 
14 | ü 21 7 
21 20 
1] 5 4l 3 
17 ı1 30 Ur 
10 8 
5 4 18 16 
73 6] 103 146 
19 16 3 48 
10 17 47 ı | 
5 7 13 1 
12 3 07 
4 | 9 sl on) 
21 In a a0 
7 [m 15 1 
| l o 10 
45 | 53 n 101 
13 15 25 34 
18 14 a a | 
16 | 11 33 35 
12 > ı 
13 21 37 33 
20 28 52 55 | 
a 12 24 25 | 
3 3 6 8 | 
53 43 [6) 82 
12 15 4) 3 | 
17 = 5 ol 
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Zahl | Ver th ei 
der EEE 


Amts- und Gerichisbezirke. 


Zahl | Zuhl Bewohner. dem Civilsiande, 
Städte, der der en 
: . etrennt 
. chalt- Kiuder . 
Dörfer Verben N _ eich Zn und isunnen aber wicht 
Gebäude. | ungen. "| Unverlwirathete, lebende "  Ibesehisdene 


eie, salminen. 


Ehepaarp, 


Amtsbezirk Pegan. 


(Foriselgemg.) 






































Pulgar . A, 35 20 73 87 165 a7 | 3 7 3 5 1 
Rüssen er) a7 82 78 160 50 46 ” | 4 ıı ı 
Sansdurf , 32 2 57 03 120 35 35 21 ı T . 
Schuandertrebnite . 17 19 54 53 117 35 30 16 8 | 
Spahnsdurf 2 23 55 64 110 36 s 7 2| 8 
Beönzsch . . . Be ade Mon 68 75 | 304 12| 10 | w| s| ıl 2 ıl 3 
Tannewitz 19 20 ar | 43 50 20 | 20 16 1 6 01 
Tellschiütz . . . E 29 BR} >} 95 186 47 bB 34 4 7 j 
Tramzschen . . u 46 51 113 156 270 02 | 07 35 5 10 2 4 
Weiderala Eat s 16 16 ad 53 102 | 30 7 1 5 l 
Wiedermu . 36 50 131 136 267 78 82 4 8 10 2 l 
Zauschwilz ; 14 18 4 42 85 27 | 24 15 1 3 
Leselnwils ; 2 45 48 118 132 2 1 | 79 + 3 o ı l 
Zschngası ur f A 8 20 92 62 22 | 23 7 i 2 
2463 3338 3370 945 18811 5384 6470 3080 323 802 17 | 271 72] 56 
Austsbezirk Rochlitz cu Kinchtns 
der Schönborg’schen Jnileben: Peulg, 
Roahshurg nl Weohselbürg. F 
BUNSSTÄDT .: 2 2 2 2. 383 330 1533 1776 3609 1106 961 5068 52 142 51 0 7 4 
GEITHAIN 409 321 1024 1079 | 3303 972 904 878 s| ol u 12] Hi 
GERINGSWALDA . 281 tr} 1240 1183 2423 74l 621 413 41 102 5 s| 10 y 
HARTHA . a 230 504 gan a2 | 2082 533 500 | sw! » 2) al 55 > 
LUNZENAU , . eh ch 213 38% 1250 1085 2344 790 581 424 37 60 | a 7) 1 
PENIG mit deu Vorstädten Toplauger | 
und Algenig . » 446 1012 1962 2158 4120 1107 1101 751 87 158 5 10 12) 18 
ROCHLME . B : ! 453 1066 2267 2278 4545 13% 1262 708 65 200 6 15] 8 8 
WALDHEIM mit d Vorst. Breitenherg 207 br 1705 1650 3355 1008 uo0 PB] 5 10 3 5520| 9 
Strafzustabt dasellst - l 14 435 208 43 229 149 3 20 | 27 37 5] 132| 19 
Altzendorf Be 23 32 sl oe 173 34 50 21 3 8 A r .j l 
Altdorf a % j 32 48 104 107 211 57 66 al 6 10 1 
Altgeringswalla r 16 103 235 25] 48 140) 145 1.) 7 17 l 
Alzachilien , » N 24 3 60 T 147 48 Ei) 18 2 10 + ; 
Arısitorf bei Geringswaldn . - 14 10 38 43 86 24 | 2 13 2 . R 1 
Arusilorf bei Rochsburng j 44 49 132 158 200 33 102 46 2| 10 [| 
Arras. . 51 03 151 145 296 02 | 85 53 6 7 
Aschorshuin . A 35 47 100 108 208 58 6 4l 1 4 
Berileln . » 10 26 87 ö4 121 44 41 el 2 2 
Beerwnlde  . e 48 1 120 159 238 70 2 57 2 B 
Bernsdurt 11 14 si 8 6 18 30 12 3 ı 
Berthelsdost 5 02 102) 119 zal 45 50 48 [1 11 j 
Biescrn . 16 22 38 b1 ” 2 3 14 | 6 
Brritenhom i Aal 45 120 135 255 7 | BG 44 5 5 
 Bruchbieiin 16 20 u  " 125 al 13 17 2 4 | 
 Burkersüorf . s 116 157 a6 420 756 174 240 145 & 1] 
Carsdurl , 5 13 10 4 47 0 20 80 15 2 2 B | 
Cossewitt . 14 17 16 50 102 29 30 10 1 1 i | 
Chursturf » 37 | 261 528 165 199 Pl 10 14 i 1 | 2 
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ng der Bevölkerung nach 


Wendische 
Bevölkerung. 





den Con tes 5 i on en, den Hauptaltersklassen, 















Lunherische, 


Ralormirte. 











78 87 ; . 2 31 49 % 
ei 78 ß Eu 20 53 58 
57 03 ® 23 | AN) 
sl 8 18 17 36 | EN 
55 o4 N 26 22 2) 12 
189 | 205 5 j 52 4 187 161 
37 43 F ; 14 0 23 33 
9 95 ; 43 25 48 6 
114 | 186 . 30 58 78 08 | 
49 53 ; 12 | 9 37 4 
131 136 a 4 37 0 ou 
43 42 2 | 8 % 35 36 | 
18 | 132 | 52 Fy) 66 » 
I ol =» B | . j 9 11 2 21 
8849 | 9421 3 | 3 2 11 2 2807 | 2874 | 5970 | 6361 i | ; | 4 
128 | 1775 ı. 5 1 588 seo | 1245 ! 1207 
| 1620 | 1678 f 1 4 . 521 637 1103 | 1142 
1230 | 2181 2 E) 2 r 08 360 832 | 817 
983 | 1042 6 , 1 3290, 346 171 026 
1252 | 1081 F 2 3 2 363 348 800 2 
1937 | 2147 2 8 5 15 6 590 Gl 1372 1517 
2252 | 272 3 4 12 2 633 674 1619 1804 
1602 | 1847 1 12 3 517 508 L18$ 1142 R 2 
425 202 1 ) 6 4 E! 41 | 201 11 2 13 
81 2 Er) 29 87 | 63 
104 | 107 38 39 06 77 an 
235 | 86 [ 118 182 
[1] 78 23 | 2 16 33 
38 48 u 18 27 3% 
132 158 48 | 55 54 103 
151 | 18 55 23 06 117 
1006 | 108 33 34 7 4 
57 #4 12 16 45 48 
129 159 40 64 2%) 95 
33 43 | w 16 23 7 
102 | 110 | al a ö “8 
| 5 ° | 13 12 25 39 
120 | 185 | 30 4 81 04 | 
60 65 j 18 | 17 42 48 
3% 420 t 101 154 225 275 
4 47 16 16 37 9 
| 58 u 19 35 7 | 
207 | 261 2 br} 173 17% 





Römisch- 
Katholische. 
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und 
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90 ; 
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Vertheil 


Kreisdirections-Bezirk Leipzig. 


Zahl 




















| r der En 
Amis- und Gerichtsbezirke, Salt) zahl Bewohner. Ira Civiistande. 
Städte, der | 0er 
Kinder FR Getrennt 
Dörfer bowehnien| Hanstalt- Geschlecht. z und Zusammen] Verwittwote, | Gescbie- | Lebende 
j Gebäude, | ungen. = Unverheirathote, lebende _ Misch mad 
eit. — sammen | ____ TEbepaara | ————— | —— 
n w v» w m w, 113 Wr In W. 
1 
Amtsbezirk Rochlitz eto. 
iForwerzungs) 
Cansuiiz , - wars . 177 297 650 657 1313 413 370 220 22 62 ] 1 
Cork hr 0 Fe Her 16 20 al 1.) 102 30 30 14 2 3 
Cosscn - i i 15 17 45 55 100 23 37 15 2 3 3 
Tielenlaiu - + . i 27 #7 a » 179 > hrj 30 a 3 1 
Dieihensdort . >» 40202. 78 12) 206 208 ER? 108 158 Bu q7 19 3 J 
Ditlimannsdorf hei Geringswalda . 28 51 108 132 210 02 73 44 2 18 
Ditimaunsdorf bei Penig - » - 4 48 124 113 237 17 64 45 2 4 
Doberens . . me ie P| 20 76 74 150 80) 51 | u a : 
Dahlen - ©» 42 54 v2 107 100 45 57 a2 E\ 5 N R 
Dich. ı - - j 19 Ei 02 | 5 121 40 30 21 h 1 R ıı ı 
Ehrenbeg - : - nd 0 a | 280 als 110 122 73 6 10 1 6 Aa 
Erluu . J ech 7) 130 sul 337 8 1m 208 197 11 2 1 ıı ı 
Eilebach .  - I: . 10 18 cl 55 116 42 36 17 2 ; .| 1 
Fischheim - - 17 21 52 50 111 38 3 10 | 4 
Flemningen » + - ; x 2d 36 70 0 160 48 54 30 L| 1) i 
Fraummdort, ankeillg*. . 33 47 106 114 220 I al s| 5| ı 2 
Geplklg - : - » ze 6) 24 49 Eu) 108 2 36 19 1 4 
Gielsberg. . gr en 3 4 13 18 31 10 | 14 3 l 
Göhren DE 25 32 58 8 141 al | 54 24 a 5 
“üppersdorf bei Hurgsädt. . - 105 158 372 103 T5 233 239 129 8 33 2 2 
ji Göppersdlorf bei Wechselburg A 21 22 50 50 118 25 32 21 2 5 i l 
Görirzhain seit Wilhelminenberg und ! 

Wiederberg . re 103 145 205 | 220 624 163 177 116 11 al „| 4 
Gröblie .» . EN 0 2” 20 63 84 147 39 | 56 2 H 5 | 1 
Gröbschütz 2 23 os TU 144 45 1) al e| Aa ; 
Grossmullkau . . 1 ; 40 Bl 08 117 215 ” 67 35 a 13 | ı 
Grossschlaisdorf . . . i 18 2 61 60 120 3 37 18 3 3 | 1 
ürnssställten. - ld, “ 15 32 30 p | 20 27 10 2 2 j 
Grünliehtenheng . . 88 122 3932| 37 50 188 200 B4 5 22 5 9 
Inetlur 22 27 48 us 117 25 44 20 3 4 £ 
Harımannsdurf 21 371 Rab Kol 1776 514 525 308 20 52 3 N ) 
lleiorslorf - 57 sl 168 180 3418 106 | 109 55 b 15 i|, "tr 
Heiligenbormn . 5 7 ai 18 E’7) 15 13 5 l 1 
Helslorf . - FR 21 P7] 68 | 63 136 44 | 40 22 2 Ö | 
Hermslorl bei Geringswalda 40 % 136 150 292 74 17} 52 o|ı u ı R 
Hilmsdort . 33 a2 100 117 217 02 74 3 | 8 
Himmelhariha 22 » Bi MY) 28 23 21 3 2 
Wiekendarf 20 W ı2 x 162 4 54 28 3 9 » -| 
Höfgen » . 15 17 42 47 5 2 EM 14 : ü 2) 8 
Houhenkirchen 25 28 73 © 164 En 02 20 1 2 1 
Holchansen e 18 20 82 0% 115 30 38 al .] 6: 

Jkıyersalur 10 23 a0 62 ım a 40 18 gr: 
Kleinnilkau 48 Fe} | 1m 208 08 | 5 71 ı| u 1 
Kleinsrillaisdorf 5 ü 14 | 15 29 8| 10 b r 

Kieinsifidten . . 7 7 22 23 45 15 17 6 1 | f F 
Klastergeringawalda .. LE) 128 225 par) 475 118 18 08 6 17 ? 3 
Könlgsfelhl neit Huidenrorwerk am 46 til | 121 2323 61 70 43 6 | 7 | 
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ze Wendische 
den Gonfessionen. den Hauptaltersklassen. | Bevölkerung, 
Römisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren 
Lulberische, Reformirle, Iseseliten. bis mlı un 
Katkolische. Katholische. Katholische. 14 Jahren. darüber. beschlecht, sc 
u nn, | mm nn | mn Lo Ba ae Gun) une, | nn nn, | nn nn. | —— nn. ae; | 
m. w, 7 no. w. [> PB N w. Mm. m, | Ww, m. | W. BL, | w, 
| 
| 
] 
655 | 65% . l l 217 230 | 
1% 56 19 15 ET, 4l 
46 55 12 T | 44 | 
88 00 I 28 23 61) 6 
2a 267 i 100 89 157 170 
108 | 192 a8 40 70 En | 
124 113 37 34 &7 79 i 
7 74 7 23 59 51 
9 | 107 28 33 04 74 
02 >” 19 13 4 48 | 
108 | 220 68 8 128 130 i 
sıı | 337 7 52 212 233 
61 65 26 17 25 38 
ai | 18 | 15 34 4 
oO 7) 24 29 55 7 
108 | 114 40 | 42 6 | 72 
40 5 j 15 17 34 42 i 1 2 
13 18 f 5 12 13 
58 83 12 25 46 58 
are | 402 ia 129 140 252 203 
5 9 14 15 45 44 
205 | 327 2 103 83 102 246 
1141 B4 17 22 a0 | 62 
s| Ä 24 22 4| 54 
Ni 117 1 38 38 [1N} Fo 
61 59 27 | 21 34 38 
32 39 5 1) #7 a 
292 | 318 1 103 100 179 217 1 . f 
48 os | 13 27 35 42 
233 | 800 2 ! N 313 201 572 6 
168 | 180 57 124 123 
| a 19 | q 6 14 13 
I 0! 08 I ®7 25 4 43 
136 | 15 | 50 55 & 11 
0 | 17 33 31 F] 83 
52 7 ‚ 18 | 11 3 36 
| 24 22 48 | 08 | 
42 1? 14 | 13 | 34 | 
a) 9 ' 30 3% 4 55 | 
52 03 | 20 26 32 37 
| | | a En) 4 
1% ‚ 162 43 63 88 109 
14 15 5| 9 9 
23 23 3 5 14 18 
2 | 230 ı 26 8 129 191 | ! 
m} za Er) 33 52 5 ı| N 
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Zahl Verthei 


der LE. 


Zahl Bewohner, 





Amts- und Gerichisbezirke. 



















































































Städte, der der FR 
.: ri 
Dörfer berolnteo| Hausbalt- Geschlecht : Ki eo er ROREN URESER Tabande: 
Gebäude. | ungen. er Unverheirathete, lebende Aschau 
eie. surmmen. Ehepaare. |. 
Antsbeziek Rochlitz ete, 
d(Fortselzuig.) 
Königahain 4 - hi 108 271 536 sol 13 ur 340 wl »| s| 2| ıJ ıl ı 
Ködtern i ERp- ID tı 30 36 T 2) 25 16 + 1 r 
Kirsch - . .- £ 2 20 17 [nn 143 ” 39 24 2 3 1 
Koll 5 i 13 16 57 30 107 38 3 16 3 
Kolkau I 53 7 119 151 270 58 65) » 6 12 1 
Kriebetlial . . Pr AR 47 50 111 120 210 50 63 51 1 11 i 3 
Krlelssiein u a il 45 46 oı 27 34 10 b 2 ‚ . 1) . 
Langenan . . ol 03 160 109 360 86 115 17 8 1 ale 
Leutenkain . * “r - a 44 Fi 104 182 + “ 3 2 10 r 
Markersiorf bei Clausmilx ABER: 6 0 224 218 442 149 187 60 2 17 3 l 1 4 
Markersdorf bei Penig . . 27 33 8 100 181 sl 65 27 3 8 : . . 
Maussanei ınlt Vorwerk Massanei . 63 84 197 id 347 00 v5 87 [4 12 ; 2 2 i 
Menderg 2: 2u 39 al 183 58 Bi 34 N 3 ae 
Melon . an v2 19 | 189 318 m|ı 98 52 e| 7 ı 1 
Mensen . . 13 u 7 EN) PN s| a 15 4 #1 |: > 2] 1 
Mulsdort . ' N 67 110 287 32 619 175 208 00 Le me > B 1] 4 2 
Mossheim . 20.» ar "22 62 135 110 285 8 80 47 I 16 ; 1 
Meritzfehl R i er 5 G 7 18 13 Ps] v» 6) 7 1 
Mühlan . . : j 1m 275 ;33 740 14179 +4 440 252 su 44 1 4 3 
Klutzscheroda ß i 18 22 65 79 101 45 57 21 . ı 
Nardarf . . . En 5 32 33 77 KL 176 44 bu 27 b 13 A 
Nawenholn . En 51 05 1410 146 286 8 78 51 4 12 1 a l 2 
Kaundaf . . ie 5 3 48 82 v1 176 40 | 51 37 4 Ö 1 
Nendiufchen bei Rochlitz i 5 3 7 10 1 3 2 2 ; 
Nemdlörfchen bei Waldheim : 7 14 td 21 40 8 10 10 N ä A ı 
Neungepülig . . e r 13 i4 38 30 68 22 14 13 3 B} 
Neubausen 2 2 2020. B 15 10 57 Gl 118 30 42 16 ? 3 
Neuküagsfeld . - F : » 30 &ü 55 105 27 2» 21 2 17 2 
Nenmilkan bei Rachltiz a w = 47 Pin 103 25 29 2 7 
Neumilknu Dei Wallheim mit dem 
Vierhfusenn i 14 10 30 26 02 20 11 14 2 13 
Nenschöünkunsg Fa ea: 7 10 14 15 29» 6 7 7 1 
Keninubenhein HR 4 4 10 13 23 7 8 3 n 2 . 
Neuwallwätz . a 48 03 110: 116 220 52 53 H0 7 10 1 2 ı 
Nenwerder . er 19 33 35 | 55 DD v 92 1 7 4 2 
Niedereransen . 1713 »4 >18 PEN 444 130 | 131 79 8 14 1} . ? 
Nieshsrelsdurf > Ger Zr I 77 104 130 378 123 | 110 &) 8 o 2 l 
Niederfrankenhnin, antheilig *, . 3 11 108 9” 205 68 hr) Be 1 & | 
Nielerpi kenkadn + antheilig * = 7 7 Pr Pr} 45 17. 13 6 . 3a . ‚ . 
Niedersteinbnch . ; : a0 33 91 106 1907 50 73 r4j B 5 « . F l 
Medertkalleim 15 18 30 | 4 85 20 | 26 18 7 SE i 
Köbeln . - j . 15 15 3 61 3 21 35 13 R 4 . ı l ‚ 
Nustwitz . . oo. u 3 el 105 404 139 110 5a 7 17 « 1 l 1 
Öbsrerassen . ; 50 76 173 198 368 101 113 67 BI 3 2 l 
Oberelsdort 47 40 146 136 292 9 84 45 ol 98 ; j 
Oberlrankenhain, anthelllg * : 39 45 111 131 242 8 #2 42 5 5 ı 1 | 1 


Ubergräßenlnie er ee Su 07 230 248 AIR 144 148 73 10 | 24 „' : a | 
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-|  Wendische 










































































den Confessionen. den Haupialtersklassen. Bevölkerung. | 
Numisch- Deutsch- Griechisch- von under von 14 Jahren m — 
Lutherische, Reformirte, Israeliten, bis mit und 
Katholische. Katholische. Katholische. 13 Jahren. darüber, Geschlecht, u 
el aa Gusae: Ism a nn Te diteml| Iumen: dm \cummenen) Gomez mern] (GERT Wem men. | 
en, “, m. i ww, a W, m, ww, m, w, m. w, nn, ww, m. w, mn, | w, ! 
524 590 r N 177 179 0 48) 
20 36 | . | 12 5 27 28 
77 64 R A DR 23 49 | 43 | 
7| s 5 : 15 7 12 13 bi „ig 
19 | 151 i . | 31 4 58 107 E 
ı | 1% i | 54 Sl 57 2) 
45 46 i 9 12 Rn Kr 
106 10 5 1 106 125 
3 | 108 . 2 10 EN) 6 74 
24 | 218 ' 72 | 63 152 155 
81 | 100 A l 7 22 Su 08 | 
ıs | 180 i | 1 17 116 133 | 
“| | ul 2 [P} 6 | 
159 150 } . | 50 | a0 106 100 
7| 8 | ee >| 33 38 
a7 | 332 | 106 au 181 221 ’ 
135 150 4 50 92 | 100 
16 13 | 2 2 14 Hu 
738 | 740 L) | | 260 273 40 407 
| 7 | 20 32 45 47 | 
77 09 ; . ; . , i . il 28 3 31 6 | 
180 | 146 : . : N I l >0 45 1) 101 
el m | 392 32 30 2 
3 T 2 3 5 
19 21 | | ) 6 13 | 15 
38 30 19 6 19 24 
57 1 a! 21 36 10 | 
wi ! 21 | 22 =) 33 | 
mi 5 | e | 2 22 20 3 
3 26 ; 13 8 23 18 | 
14 15 i 5 v 10 | 
10 13 3 1 7 12 | 
no | 118 36 4 7 72 | 
3»I 5 ii) 21 26 3 
218 | 26 88 78 130 1.418 
193 180 77 00 116 120 
w|ı ul » ö4 65 
23 22 10 {1 18 16 
21 | 10 | 36 39 [2 07 
36 49 13 16 23 39 
| sa ü 1 1a 24 37 
1 21 | 103 ; | 72 54 139 138 
1 173 | 105 | 58 51 115 14 
146 | 136 i |. . | ö f 0 44 % £ 
u | 131 j | r |: 35 45 70 | 84 | 
20 | ms | 87 | 7) 1898| ı7 
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Verthei 





der 





Amis- und Geriehtsbezirke. 





























Bewohner. dem Civilstande. 
Siälie, Ba 
er etrenn 
Dörfer ’ Ir a Zusammen| Verwittwete, us 
Cohäwile. Unverbeiratluete. lehende Gegehieileug 
eic. NEE aa Ehepaare. | ———— 
paare 2 
im. 
Anıtshezirk Rochlitz ete. j 
{Forlsizang.) 
Öberpiekenhale, anıheilig #  & 12 is 35 33 “3 2 19 10 3 ı t 
Übermuschensthal . ; > & » ul Bi 4 v 5 
Oberstelnbnch . - 17 22 64 2 120 4 PN 17 6 4 j 1]! 
Ossu [6 82 147 108 315 75 80 62 10 10 I 
Ottunhain a” 1 1k 15 32 32 64 PN} 17 u 4 1 
Peuna I rn were ve 20 7 58 97 123 pin} 43 | 4 3 
Poppis = 2.05 u 0.4 12 17 43 44 87 Ri) 2d 14 h 1 
1 Pürsten „sr 13 15 40 47 87 77 34 12 1 1 R 
| Ramendor , j +3 ) 218 2 449 124 142 77 | ı2 1 : 
Reichenbach . Fer 04 8 2li 2ıl 422 134 128 K4 11 17 ® 2 
Roinhardisihal es ea re 11 10 Br} 45 2) 17 27 16 . 8 .| ; R 
Reinsdrl : > 2-20. 6 05 230 230 400 146 147 70 5 nn 5 1 : 1 
Reiteruhain . : ; e s 7 10 16 35 12 2 7 ‘ . . + . 
Riehzeenhbain . . er 40 Ti 174 187 361 111 113 Ss 3 ı n . 2] 
Rochsbarg . . 65 145 256 73 529 156 153 [17 1 21 1 4 2 3 
Röllingshnin © 2 22 202. 55 ’ 142 175 31? ch) 104 br) 5 8 ı 21 2| 2 
Sanlbach , ee 12 19 63 > 117 44 +4 18 1 | 1 
Sachsendarf . 2. 2. 2.2. 21 23 74 7a 147 52 40 Pal) ı 3 N 1 1 
Schinherg . - Fer 25 a 70 sl 151 al 45 28 | 7 |. 36 4 
Schönerstädt i al Bi 117 137 251 71 84 43 3 | E) i 
Schönfeld N n 23 32 0 7 136 al 4 28 1 4 
Schweickershain i rn 77 124 212 5 253 EN 118 | 142 85 [2 21 l 2 2 3 
Scebizschen . in 5 8 17; 25 a2 11 | 19 4 al a 
Seile . en 20 23 4 62 104 20 30 20 . 5 P 1 I 
Solfersdorf VERF PRAER 34 a 111 112 u 70 7 87 3 7 1 1 
Seiealiin ı : 2.2. 30 1) 127 136 2 78 32 45 4 7 l l 
Sörnsig » » - i , 22 7 62 73 135 38 4 21 3 7 1 
Sperushuf «2... 8 14 17 4l Br 2 23 33 15 l b | 
Siein mit Rabenberg . . 84 111 218 279 327 146 150 cd 6 21 l . | 2 
Sina mil Vorwerk Stein Eh 44) B4 14 157 321 107 100 46 8 11 2 R | 
Steudten i 0% Een 15 10 44 40 1} 27 30 14 3 5 . 
Sialig 2...» } er 13 16 48 4 N 4 29 14 . 2 .| 1 
Siullsdorf : 26 3 67 ” 100 in 00 27 4 u * , i 
Sterlandıl er i 4 7 ı 1) 20 5 3 4 2 r } 1 e 1 
 Tuuneherg j hr) so 156 104 30 rn 1,1) 55 T 11 1 1 1 l 
| Mrua . 157 252 058 co | 130 410 415 | 2| Ei 
Toauseha . . : ri) 114 232 255 487 140 140 % 2 21 ; 1 ft B) 
Theesilort . 17 10 54 32 106 3 Pt) 19 . 4 i ; 
Thierbuch . 24 a0 oB | 02 130 40 35 2) 3 7 l - 4 
Topfseifersdort , 10 105 214 | 250 aba 125 149 “3 6 18 
Unterrwuschenshal 7 1) 10 | 15 34 10 6 ) . . . . . 
Woechsrlburg . 131 307 580 ga 1218 310 as 225 16) 46 N 4 8 bi 
Weiditz j . 15 21 54 58 112 35 37 T 2 R P : 
Weinkadı Bm ner yal ıE 22 a0 6) 0 128 47 a 18 3 ü R i 1 
Wernsdlorf bei Penig, antheilig * au 49 141 ı 143 284 8 8 40 8 8 r 2 : l 
Wiekershabn e 5 11) 105 179 344 08 100 a7 7 12 2 ö 1 I 
Winleras j 164 203 517 | 2 1019 822 271 180 10 45 5 h) B ı 
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> \ani sole der a 
Amts- und Gerichtsbezirke. Zahl l Zuht Bewohner. dem Civilstande. 
Städie, der | der 
m Bo Getrennt 
Dörfer bewohnten] Bausbult- FREE z K u. e Zusammen] Verwittwere, | Geslie- | Lebende 
i Gebäude. | ungen. mr Usverheirathete. lebende Rn: Teen 
eit, a a en: Khepnare, 
m, w 
Amtsbezirk Rochlitz etc. 
(Forlseizung.) 
OR PER EEE ae 16 2 38 0 88 ww 28 18 4 4 | 
Wingendorf . z . 10 10 23 au 64 17 | 21 10 2 F 1 
Zussoils » . A 24 a 52 62 114 25 3 en 1 5 . 
Zeilenits - - i 58 8 121 140 277 63 73 03 5 k) 1 
LZertline ; B 0 57 94 KU) 183 ul 42 30 2 1] 
Ziowberg PR , 23 30 85 Bo 163 35 40 26 i a 2 
Zällmite EU ar: . 19 14 20 30 68 13 23 15 1 1 
Tschaagwitz MN 18 1 62 50 122 al 37 21 P 2 
Zaeaais. . . 6 ® al a 4 u ie) "3 ı 2 sl ®. 
Zschoppelsbnn . nr ie 52 70 131 130 970 75 75 BJ3 5 | 11 ; 2 
- a __ BEBENSPEEEN 1 ; L 
a0 15252 386 a5 339 316 20257 12091 1108 E15) us] 148] 3238| 252 
Landgerichtsbezirk Wurzen. 
wo RZEN ; . 165 1176 2193 530 4808 1455 1440 783 7ı 258 Bl 15] 21] 4 
Altenbach .. +1 49 117 106 22 05 | 50 44 5 3 l i 2 
Bach FRE . > ü 20 22 53 13 128 33 | “ 20 P 3 i . 
Benaewitz . 20 31 82 04 176 58 63 26 | 4 £ ; 2 
Bühllız ? kin 77 103 105 328 ao 1. YJ 80 54 19 
Burkarishain B 35 128 306 298 5 101 165 107 8 18 2 l 
Canlız .. ‚ “a 16 14 pin} u 114 30 42 11 1 4 j 
Chllmen . . ‚ 23 6] 118 127 245 73 IT 42 2 8 ] 
Deluitz . 2 32 1] 0) 18 62 12 20 2 7 ; 
Denben . oo. 12 58 133 | 174 307 78 110 2 2 12 1 
Dögnitz 4% . 15 15 48 un 198 30 Aal 1 2 3 
Tornreichenbarh . i2 70 187 152 280 883 0 44 4 17 ı ı 
Folkenkain . - N 196 146 3ıl 348 5 188 | 204 114 7 30 l j 
Grosszschepn or Hi 7 185 104 235% a: 110 v8 ) 15 l l 
Grubeilz . 1? 21 ul 64 185 44 45 17 : 2 & . . . 
Haobburg . » Por, = Bil 75 162 154 316 05 67 54 10 12 fi 1 2? 
Kapsdarl . R . 23 33 61 71 132 30 Al L 4 u R | 
Kiinsschepn . 14 7 40 4 N) 23 32 14 3 3. 
Kuntewitz et . Fa} 32 u 04 187 60 48 30 3 A s ] . l 
Körliie E BE ? 48 44 136 145 231 [Zu 7 45 a 3 
Koruhain : 2 , . 4 8 20 1% 39 12 10 1 
Kübnitzsch PRIER® 2 bu 88 174 210 254 108 124 61 > 14 : i 
Kühren ba 76 104 2a | 200 406 147 156 7 D 8 2| 2 Mn 
Leulie - 22. - j a0 48 | 114 212 50 67 37 2 a & j ‚| 9 
Lossa A . ea 10 15 85 | 48 103 40 32 13 ı 2 1 i 
Lübschäte 33 48 102 | 1 21 58 63 39 4 ö 1) 2 
Liu . . Eon 7) ”3 so | 187 367 114 110 zs o| » j al 3 
Machern . ee al 107 29 202 523 161 145 5) & 10 N ı| 3 
Meltewiiz . a 33 45 143 100 242 103 61 38 2 D i 1 
Müglem . 35 51 116 1.31 20 70 B7 40 1) 7 
Miühllsach e ap . 12 18 47 42 8 20 24 16 2 2 : 
Nemt. . . i 56 50 Ei 186 235 5 122 55 10 { . 1 
Neppenwilz =D 32 100 100 200 64 To 20 5 6 | - 1) 1 
| Nischwils PER SER s Go w 200 235 44% 116 147 66 13 18 3 R] 2 j 
| ) 
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EBEN z Wendische 
den Confessionen, den Haupialtersklassen. Bevölkerung. 
ef) 
Ramisch- Deutsch Griechisch- von unter von 14 Jahren 
Lutherische. Reformirta. Israeliten. bis mit od i 
Katholische. Katholische. Katholische, 13 Jahren, daröler, Geschlecht, zasın.l 
R m in Zune ag m ar DIE Iien. 
m. “, nm, w, m, w. m, w, m. w m. Ww, in, w, in, ww. „ W 
»| 30 a8 
3: 8% 22 30 | 
2 ö2 33 40 
131 146 ! BB ir 
3 1") 63 66 
85 EN) 5 [71 
29 30 i 2 28 | 
62 60 42 43 
24 a1 14 en 
131 139 ? A : 87 tol 
4 1} 7 un a u Wo ae — 
33942 35330 11 ol a! | » 8 | 1onso | n0ıo | saure | 2373 10 22 
2319 | 2521 5 4 13 5 1 425 za 16013 1734 
n7 | 10 37 33 8 72 
53 7 16 28 37 | 45 
81 24 f 23 Er 50 7 00 
| 165 58 42 103 123 ' 
306 203 N 154 104 182 159 | 
| w 13 13 al © | 
118 127 43 47 7 8 
81 00 22 38 Al 66 
11 | 174 2 | 38 | 57 25 | 117 i 
| | 18 $ 30 45 ! 
7) 182 52 | 59 80 99 
si 345 a 3 »s 9 233 256 | 
105 | 194 | 43 56 | 138 
1 6 i 16 18 45 46 | 
162 | 154 53 42 19 112 
ol 71 | 20 | al 32 | 40 | 
EN] 4) i 7 13 38 34 | 
| u| a1 Er 62 67 | 
130 145 l 3 3 97 7 , 
I 20 10 1 8 g ı AN 
177 | 210 [919 4 118 130 h 
| 2 2 En} & 153 178 | 
ve | 114 32 4 00 Er | 
PS 16 ei 39 28 | 
m | 109 { 37 39 65 | so h 
ıs0 | 1897 51 4 10 10 
2 | 208 ı 9 62 131 180 
133 | 100 61 26 82 3 | 
16 | 189 4 48 72 3% | 
el i 16 13 s1| 20 
149 | 186 36 | öl 113 | 12? 
100 | 106 30 a1 ”o| ER) | 
200 235 Erf 08 143 169 
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io. um <harirk < ZT —n — 
| Amis- und Gerichishezirke. ALT Bewohner. Sn Cleilatsude 
| Stälie, der Jen en Ts, 
| A H 
Dörfer bewohnten] Mausbalt- Geschlecht. : u Zasammen| Verwiltweie. | Feschie- "lehende 
SR l- ; deme, aher nieht 
Gebäude, | ungen. Unverbeirathete. lebende Grsehisdene 
ele, SMRIMON. 
j —— | Ehepaare, 
L, 77 
Lanileeriehtsbezirk Wurzen. 
iForzelzung.b 
Ochsonsaal ne 31 50 108 108 216 08 | 05 35 3| ss | 
Pausitz mit Santelhnfsgrmeinde 47 113) 159 1052 417 a | 106 45 14 v i i 2| r) 
Plagwitt » » j E.} eu [Mi i3 134 38 40 eu a 3 
Poppiz . i E} 2) 18 20 ri 16 17 8 F k . i 
Püchnu . j 75 116 230 all son 138 135 85 13 17 . l 3 a 
Röcknilz . . . 46 67 140 150 200 BB #7 47 5) 14 ; 1 6 1 
Rullzsch . . . En a 14 | 115 2) zo 81 ac 4 | 4 ı 2 1 ] 
Sachsendert . E) Ir 75] 230 464 136 1306 “ö 18 | 7 j : ! 
Selimstea le Kledeiorlamnlen 1 ri) 1-40 120 270 73 68 04 ) 8 
Stvenben . , . s 24 40 Ds a 182 52 4) 3% 4 1 I 
Thallwite. F 104 150 a6l 375 730 222 | 225 121 10 26 ! sı 2 
Thammenbain 00 138 278 203 381 167 177 ‘0 10 26 ı 2 4 2 
Trebelshaiu 24 Bi #1 74 158 57 48 24 a 2 
Teen - . : 53 1 161 170 330 04 3 63 T 12 1 i 
Voigtelals ; Y] 52 138 134 272 1 Ext 13 N 7 
Woldgen 17 2 18 46 dd 24 23 18 3 5 a 
Wasewitz 7) 28 12 B7 179 05 sB 25 2 N 
Wotzschmitz 13 23 58 id 123 37 | 4 20 1 3 E ) 
a Zeitz : 2 ; 18 27 3 an) 117 al 33 23 3 3 1 . i 1 
Zschorun. . - j 86 74 105 } 175 3419 100 02 su St ; 1 
Zwochon . . hi 8 T & 15 [13 6 1 | 1 
N 1173 EIRTI at 19227 a7 5890 3190 | 30 | 731 3 31 0 a 
NECAPITUTATEON 
In 38 Suiten 14H 35694 AT13T BTUL3 | 175050 55403 743 27819 7! 8010 | 290) 337 ga! 304 
in 1047 Dürkern eis Annan 534300 | 12219 | 131338 | 259182 73402 Tran a2 | aaa) | 55 3 1011| Ku 
Im ganzen Kreislireetinnscheeick . on13 Fo Pando | znmaad | zımzan laanss | 127800 | 70841 | Go0n j17840 | 5735| 000 sono | 100 
UL. KREISDIRECTIONZ 
Amtsbezirk Adorf, 
ADORF mt den Vearssinlten Kessel | 
and Sehndenderk mw Vorwerk Sorg 328 683 1% ; 1536 2820 Ton me 450 54 | 146 1 3 10 l4 
MARK-NEUKIRCHEN j 209 Hl 19532 | 1508 3004 oa | 477 470 41 06 al ol 8 
hrusgrün N 45 4% 108 124 2al Al 17 39 8 10 . * 
kärendmf 22 26 x | N) 173 43 d1 30 4 a . J 
Bircnlih . - 24 20 I) 74 116 ER 40 a| .ı | | .| 
Bergen zei 30 31 151 143 2 © » 43 7 L | 2 
Bernilzgröm . 2ı 2 4 53 97 23 32 18 2 3 i 
1 Brehtenfel 48 51 | 190 272 zu "" 48 8 18 1 ? 
Carkigusee a 10 15 25 43 9 15 2) la 
Cleristlanseran th t? 15 | 2 3 v 14 1) ı 2 7 i . | 
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Bevölkerung 
m pa ann mh en a  en EE FeE m mn en er SHE Wendisehe 
den Gonfessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
| 
Roumisch- Deutsch- Goeckisch- von Uumter von 1% Jahren m 
Lutherische. Reformirte, lsrseliten. his rnit und 
Katholische. Katholische. Katholische, 1% Jahren. darüber. Geschlecht, ER 
Zt cn. 
w 
Univer 
Mies 
108 108 40 49 u% 4 
154 162 1 rm} Ei 1 1 
61 13 15 24 Ei 40 
18 26 | | 4 8 14 18 
239 | 200 I ı | ri) [N 168 182 
109 | 150 \ 57 55 09 5 
11a | 118 | 48 38 n\ Pr 
224 | 3 t ns u) 132 1:10 
140 | 130 | 52 4] ss sc | 
1 9 18 28 33 63 | 
360 75 i 119 123 242 252 I 
277 303 1 58 3 100 219 
B4 74 26 19 58 er 
150 170 60 sı 100 119 
138 | 134 38 46 nn 88 
48 46 19 14 20 » 
v2 87 33 26 Mi! 71 
58 65 21 26 17 7) 
58 5 Lö 22 12 37 
165 | 15 ei 58 101 117 
1 | 8 2 1 5 7 
. — fans — a u 
ar | ga en) | 5 22 SB 3039 alsı FE! n784 | | 
8025| sea4a| 04 777 1028 Con 88 241030 23309 12207 1 025% 45 u” ; 
ee kg 7 63 2050 162 41267 41377 scan | Sonad M) | 8 | 27 
woooolauzan| 705 | 700 | 1287 | 708 Rn 0197 | 60770 | 143080 | 132476 4 | 14 8 
EZIRK ZWICKAU. 
‘ | 1} 
a1 | 1532 ; | : 3| 3 j f I i . 450 48 81 KT? 
1519 | 1586 h . 13 | ö s . ä ; . . 5 | 523 10123 1030 
193 | 19 j I a . , , R : E 28 N 25; s1 . 
80 8 l : 3 2 e : R E i | 31 55 | e1] 
02 74 | 21 | 31 | 44 
181 145 | Ss Su | “ } 
“| 8 | 13 15 a | a8 
133 | 130 RN) 56 53 | Eu) 
18 En} 5 8 13 17 
14 21 I 4 [3 21 | 15 
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duy „ren Ber 
Zahl] Zahl Bewohner, dem Givilsiande. 








Amts- und Gerichisbezirke, 


Städte, der der | 

[ | Kinder .. jüetrenut 

Dörfer bewohnten] Haushalt- Geschlecht. Zu ued Zusammeu| Verwittwete, | Geschie- ‚Lebende, 
il» s aba 

efe a Gebäude, | ungen, an Unverheiratlrete. lebende Pas hal 


Amtsbezirk Adorf. 


iFortseizung.) 





























v1 159 a7! 731 231 218 ul 2| » | .b ol a 
Eriiineh mit Kegel ar: 124 179 417 4138 855 253 26 132 | a ; Il 9 
Eulsalurumm : 22 25 al 82 153 71 50 26 3| 4 1 F} 
Frawenzrfin . -» En var & 8 16 26 42 N 20 5 P 1 r e 
Freiberg - FF 3 40 187 | 141 278 BL; Rn 42 13 5 1 ı l 
Getengrüia, (Ober - und Umter-I . 6b 85 236 248 454 153 138 73 2 15 2! 3 
Gopplisgrün . x . "3 au zu 6 172 42 64 a 2 7 ı 4 
Günh. > : : 2. 27 ri 71 148 38 45 20 ü 5 . l 1 
Gunem . - . u ; 30 43 117 121 26 30 [3 Bi 3 10 Pi 1 [17 4 
Heisenstein i ; 4 11 14 17 633 B 2 b l 3 F 
Hennebach . » . ; 5 5 15 | 14 a 8 8 & 1 2 + 
Hermuagerühn : 47 BN 141 138 290 54 4 48 5 14 | 4 2 
Helzschen a ehe Ta 8 9 18 18 35 0 7 1) : 2 . | ; R i 
Holendunf j U: 34 49 110 137 256 3 83 10 6 13 1 
Jugelshurg 56 Er) 170 103 335 105 “0 54 1 22 1 
Kleedarf . . i nr & 13 20 28 48 8 7 10 2 ; 2 R j 
Laudwüst A: 53 106 2a 207 338 138 181 171 0 24 a) a 
Lenheihbn mli Mühlleüken , - - 4 45 111 125 236 u: 8 34 7 5 I 
Müllbaussen mit Jüdenloh 70 74 192 180 al 116 102 62 7 17 l 
Oberhrmimbach Dee 23 23 03 78 138 33 4 23 1 4 1 
Überswon .- oa fe 25 a8 100 125 225 %7 8 38 6 & . s . 
Ram. 2020. ; ER 60 12 183 107 330 105 121 63 13 13 . n 2 
Raunergrumnd 13 20 42 4 u 25 0 15 2 ? 
Itaunerhammer ae ; 3 A 7 10 % 3 15 2 A 2 
RBeberseun . = : 30 23 19,1] 1] #0 8 52 32 5 5 ji l 
Henengrün . 82 116 210 ıye 632 143 170 88 6 28 3 6 
Kentbs r FIEBER 4 & 83 56 169 46 50 32 5 d 
Rürbenhach . ran 4 4 10 1) 10 6 5 4 r . F A 
N Nehrkach j ne 30 30 1 100 200 55 65 33 2 6 . . I 5 
1 Sanig . . 34 38 36 108 104 47 05 » ü ı| 3 
Schünberg . 4 ’a 99 252 20 22 13 | 15 87 sl = 3 6 
Schön en 32 42 10 | 108 208 ol 37 3 7 3 
Sielenbrunn mit Sırössel . R 42 E91 118 | 137 255 00 a 47 5 12 2 
Sohl , a i 4 102 316 339 055 200 205 101 14 20 1 ıı 8 
Unerbrambach , (Brambach) 172 Ss 678 os 1330 E11] 408 230 15 50 | 4 14 
Weidigt , er 16 21 1.) 87 115 3 31 0 4 5 1 
Werniizgrün . 44 23 121 145 260 17 50 50 11 86 . 1 
Wohllach 2. 20005 j A 4 111 143 254 62 RB 4 7 11 1 1 
Wohlhsusen wii Priebus . . 61 65 200 225 425 117 136 zn 7 | 12 | 1) Ü 
2 | ande BO osul | 18737 5385 5a82 3070 | 294 | 720 io s| 110 
Autsbezirk Augustusburg. 
VEDERAN E Fr 307 1050 2385 2344 ah 1371 | 1288 H23 72 | 10% i 101 181 8 
SCHELLENBERG mic Schluss Au- 
Gmb. .. ‚ 136 38 aa ESEI 1054 404 492 201 24 0 sl al 16) all 
SSCHOPAU 33 15% 3308 3485 1088 2058 1846 12:56 | 132 | = 7 »5| 3} 
Anetarulde ER 173 300 un 87 | 1206 a0 | 308 | a| | 2 7 2 3] 
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(Forlsetzung,) 






































Bemslet . . - ai 14 m) 102 118 230 6 ‘7 22 3 N) e| 
Bürniehen bei Orderan . 43 54 156 136 342 98 105 52 4 | 24 2 
Biruichen bei Zschopau . , » 75 135 345 all 66 226 177 108 11 22 
Borstendonf . 2. ; 118 208 at an 242 2a | 2m 161 Pe? | 1 7 
Braunsdorl . er a ; 16 22 6 “4 129 43 4l 19 - 1 1 l 2 
Rreiwnan . 41 1 108 | eu alıd 110 119 73 E: 17 ® 
Ditmenunadarf  . went D0 1416 auT 412 819 uw 236 143 12 | s l i 
Doefschellunbg - - 2:00 > 72 137 305 433 [3] 237 259 142 16 a 1 
Eherscurf j : 114 170 412 380 802 250 200 145 15 20 2 
Karendort  . ar : a 382 Ta 82 1636 430 473 302 28 70 4 
Enkmannsudort ; s 85 150 418 auR 886 230 | Rh L40 11 al 2 13 
Eubn . . Sa er 180 374 BUD BB 1707 436 456 294 32 40 a [} 
Falkenau Fr Mr 54 6 35 211 Bu 13% 107 84 11 20 i 2 
Ylöhe . ; un: N <o 156 422 44 870 8 209 122 11 35 1 
liahlens ee Fr 158 248 338 5. 1132 316 354 203 18 30 l s 
Garasduft  , - i 106 170 322 61 683 156 210 130 12 20 ? 2 
Görbersdorf , +» - j 42 6 167 171 338 10% | 104 56 2 7 2) 
Com : 2: 200.“ . 52 178 455 473 058 318 297 14l 19 26 2 5 
Grosswallersdorf wit Neuwnliersderl 124 195 418 442 858 242 254 135 l5 27 f 4 
Gelinberg  .  - eis - 47 1) 208 251 459 120 154 5) a 21 | 1 
Örächninchen R 110 2) Gl ji u22 122 878 369 a 15 47 1 7 
Ghckebberg . . j 2 87 190 235 125 117 150 "2 ı1i u 
Harıka . Gears 42 ö0 124 138 202 rl Ta 46 5 13 ; 2|, 
Hennersluf . 4b 102 220 244 ELF 120 | 148 =B 20 10 1 2 
Huazduf -. - . 5 - 10 15 44 47 og 32 4 1k 2 ı 
Nolsenflchte 20 171) 156 146 202 104 83 50 1 12 ı 
| Sabenlinde - . . . ; 8 13 Pi) 26 46 v 13 11 . 2 
FE Jiserhof du A 19 +4 or 05 186 52 40 34 s| 22 
Kleinhiartmnansdorf . i FL) 111 248 255 508 140 141 IF ü 10 - g 
Krnınlermeradarf a. # . 187 286 Klett] 019 1770 617 >24 313 33 57 1 5 
Kuunsesihuel , 30 79 132 207 380 106 119 58 & 1% 2 1 
Lenbsdorlt . . oo. 164 397 76 873 1633 43% 515 PER 23 u i 5 
Lieltenwnlde 47 133 255 202 577 170 168 co 10 23 1 % 
Mnchach . = 60 144 318 325 643 2 155 107 Hi) 33 
Memnmendarl z i td 06 205 245 A450 1:5 147 7 ij 18 
Merzönrl 5 35 1 140 | 157 30 u 2) 52 2 16 2 
Meindorf . Bes u: 18 28 }) 71 142 al 42 2 2 ı 
Kennzehuhal 6 16 18 | 58 ou 22 40 14 2 4 
Kinderlieteneun . -» 4 402. 30 190 sl 357 1171123 180 Poll 118 1 3 ı 1 
Nirderwiese . In ne: 3 [IH 108 226 248 476 130 151 58 9 13 
Öberlichlenni -. . 0. - . 45 60 150 171 ‚321 on 104 5 4 1 ‚N 
Öberwie 2 0. re 80 104 363 373 736 217 198 132 12 37 2 
IL ı Pr Te 15 2% 6 00 130 Eu) 43 21 1 4 
IT Fer: 152 215 zo 500 106% 301 335 185 23 38 , 
Klasei 0 ; 4 113 274 au 576 170 153 85 ü 23 1] bi 
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Wingensdaft  . . - R 230 413 1159 1121 2200 719 616 387 al oo a 5] 8 3 
Wöstenband . « PR: 1157 103 440 478 127 261 276 169 15 2 l 1 s a 
sano | ırana | a2ees | 1556 | sas0r | uns | 2029 | 11128 | 1107 | 2760 FA 135 372| 315 l 


Landgerichtsbexirk Eibenstock. 
EIBENSTOCE . . . . ‚ 420 12% 240 3223 5702 1472 1973 073 8 | 














I 28 3 5 
JOHANNGEORGENSTADT . 410 Sa 1750 | 2007 3347 1050 1251 621 4 | 2 tj 2 
Alberman. 2 2. > an 72 171 42| 4 an vo 314 128 D) 54 u ı 
Burekhardisgrün 3% 22 10) 18 253 113 1m so s| al ı 
Carbstehl - . - f 102 20 Bird 560 LS} 308 | 332 174 15 5 I 
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NITTwEIDA G10 1864 3331 | ans 1012 z00% 1847 08 288 3) 18] 92] 31 
Alisuhatın Aue R 42 66 14 | 143 287 82 so 5 7 1 s 
Altmlitwehla . 164 234 520 500 1086 309 3% 265 8 1 I l u 
Diensdat . 2... ” 14 pn 35 50 13 | 23 2 2 . 1 
Ditierstrach : j 7 10) is 107 378 116 | 133 ’ 5 ; 5 3 
tmeiwerden . \ FE 3 > 32 16 48 25 tl l l 
Faikenhain mit Get Wolbberg 22 29 58 70 134 33 49 2 4 r 
Frankemu ; uEF Dt 12 274 | 301 575 169 170 9 29 3 1 3 Ei 
Grumbach . - - 32 57 1144 145 280 n3 87 4 1 |} 1 
Gunnersdurf 2 42 2114 | 116 224 5 70 2 > 4 2 
Honsdurf . 4 93 134 135 200 85 3 5 5 
Hermsiuef us 4 00 123 137 20) 0 8 EN 6 
Kakisch . . 24 35 63 4 137 36 3 B ; r : 
Lanenhain i ; 5 75 186 210 3 114 19 4 12 1 E 2 $) 
Atühlbaclı Dans a 1.74 189 320 als 035 Ph] 108 [0 17 . 4 3 
Nendörfchen bei Mittweida . 3 Gl 124 126 250 65 67 8; 3 t i 5 
Neudärfichen bei Bnehsenburg . 23 20 69 12 14l 87 | 42 ü 5 1 
Nensorge . 11 18 4 37 Su 25 20 1 1 i 1 
Obertliallweim ; 27 35 86 87 173 52 54 2 3 - 1 
Ringenihal 55 1 135 159 294 69 83 ® il . | ] 
Rüssgen . . i bl 102 161 184 25 51 83 5 18 1 3 l 2 
Sachsenburg . ; 06 120 236 255 Br 165 154 D 17 2 4 
Schönborn i 4l zı 178 | 178 36 115 108 8 14 1 
Seifershbach . , 85 129 272 324 SO 155 188 8 237 2 2 
Weinsdorf mit Liehenhein , - » 3 44 er | 110 207 61 07 1 8 
Zschöppiche: i 20 39 | EN ‘3 Pe D E 
Zschöppichen ; ee 20 Su FE au 15 22 m) 1 3 R : L_ ei 
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Amtsbezirk Grünhain, 
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THtiersdurf s 44 48 138 140 278 8 Ei) 40 4 ; 10 2 l 
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Lnngenberg mit Förstel e 10 a2 74; 07 sl 40 37 2 1 g 3 
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Schwarzbach.. . ea > O6 | 285 483 130 | 125 B5 8 23 
| Sehma . BE 112 208 4590| 52 | ac 200 323 we | | a 
| Walersdofl » 2 2 0 ee 50 st 100 104 333 102 | 87 56 8 16 
Waschlente wit Haide - 2 4» AU 81 171 102 308 9 113 05 ’ıı 2 
2408 4859 | 110 | 12136 | 237 a) 7127 | 3072 | 31 | 02 
Landgerichtshexirk Kirchberg. 
KIRCHBERG. - . me 433 2186 2308 1340 1206 al B8 | 157 e 6 nl % 
NEUSTADTEL Er er 276 1135 2071 Bl 1027 61 3) 198 Isa os 6 
SCHNEEBERG 677 4010 Tr 2227 2106 1168 oo | 287 1 10] el 30 
Bärenwalde . am 19 718 1313 351 437 219 2: 48 . . s “ 
Burkersdstl . - 2 se Hr > Fi 244 47 135 143 83 +) 17 Pr b 1 n 
Culitzsch . u a . Hi) 191 385 122 108 08 4 11 A 3 ; 
Cuverslurl i : F a 107 2ıl 67 y1 2) T [i) ı 1 
Ülegengrün I a ee ee N 18 15? 129 4 40 19 ; Ö | 1} B 3 
Griesbach - » . a2 62 2H dal 125 | 154 02 0) 23 | +] 3 2 
| Grünnu . FR eo 21 N 183 665 58 26 1 3 1 i 
Hama .-- 0. 10 97 «0 18 24 10 1 a Eee 
Harımannsdordf mit Juhnsgräu . . 136 Ban 1060 00 327 182 I) 8 |» s 
Birschild . + - an 289 So 176 128 Rd 14) M 1 1 2) 2 
Lnmerbufen . Er 24 72 148 51 | a8 20 4 3 x ; | ı 
Lanterhalz .» Pe ; 4 14 E4 [*} | 1 4 a 4 2 F | 
Lewtarstach . «+ ARE 51 161 310 87 | 8 58 4 11 “A i I 2 | 
Lichtenau. 2 0: a TO 362 659 185 220 11 10 21 sh) 71 9 
Linden. . ae Ri 20 30 300 244 240 118 8 35 ; I | er 
Mählberg- - - ae 34 aM all 110 150 58 ı| |.) Il a 
Nendürfel 2 0 9 00 ü 22 42 12 13 7 I 2 | 
Niedurerinia. 20. : =. 07 215 497 130 132 09 12 12 ll ıl a 
Niederschlemia . » 7a 287 331 132 174 89 15 18 ı nn 5 
Übererinite 0.0» 127 610 1010 KD7I a12 160 18 29 ; 2 31 7 
Oberschlema , - ur 123 534 208 47 301 169 13 | 506 I. 5) # 
Sonpersdarft „0.00 & oo. 08 242 450 128 141 82 { 16 i = 1 2 
Schönau . . .. 72 29 548 163 180 85 7 17 | 2 
Sübersinsse , - - 0. Rn) 05 216 50 s2 31 5 11 1 3 1 
Stangengrün . 146 aba 874 213 274 147 16 37 v2) 4 4 
Wiesen nn 46 10 310 100 100 44 4 12 i 2| 4 
Wiesenbarg © . . u 50 100 380 1151| ıı 08 7 13 | 6| 3 
Wullersgrün . oo. oo. 58 182 384 140 113 51 10 15 | 1 a 
sı8l 14813 | 28165 8281 #030 4527 | a2 | 1108 eo; 3] sl 19 
Amtsbezirk Lanterstein. 
LENGEFELD mu Marterbibschel n. | 
Anthoil von Runenstein (66 Ew.) 240 6911 1401 1373 aT77a 871 738 470 48 107 2 1} bi) J 
ZÖBLIUZ , i z 170 362 735 1a 1549 447 ac 257 25 5 ı 5 3 ; 
Ansprung i 108 169 351 R10ı) "4 204 215 132 12 35 1 3 2) 5 
Blumenau 24 an Ir 208 220 428 130 13% [1 8 0 i Iılda 
Eivsivdel-Senserhammer 3 40 o 108 193 3% 123 116 50 8 15 1 2 3 
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: rer a Wendische 
den Confessionen den Hauptaktersklassen. | Bevölkerung, 
Romisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren —— mn. 
Latherische, Raformirie. . Israeliten. bis mit and 
Katholische, Katholische, Katholische. 14 Jahren. darüber, Geschlecht. y 
USA“ 







































































me see re‘ Te 1 — — en ne men, 
5100 w. m. w. m. | w m | ww. Fit, w. um, w. m. | w, Mm. w uk, w. 
| 245 ı. 2 | | a 5 m| 18 
5 | 2 | 3 ı | "146 187 313 | 365 
169 104 N Gl 57 108 167 
in | a0 a | u WE | | wol al | 1m 
11338 |12009 3 108 | 12) | n| 2 1 | ı l 300 | 4020 | 7556 8147 1 1 
2170 | 2185 1 j 2, l | 820 757 1362 1429 
1330 | 1633 z ü 2 | 553 [195 784 1043 
3480 | 3095 7 3| vw! ı 6 | 1253 1190 | 2230 2820 ) i 
sw | mu j 5 N 2 | EN 228 30 485 
4 | 243 | 30 83 135 | 160 
10 | ı9ı | | 13 68 121 123 
104 | 107 29 3% 26 | 71 
00 1) - 25 28 35 | 1 i 
200 | 240 1 | 65 #2 135 139 
| ® | 35 33 0 4 
4) 37 € T 13 22? 24 
505 | 556 20% 158 EN 377 A 
a7 289 112 | ©» 165 190 H 
“| nr a7 | 28 40 14 
a! u | 6| 4 ’ 10 
149 | 161 | | 0@ | 10 
306 | 362 | L 1t| 192 16! 20 
1 301 | 399 | 151 1 216) 248 | 
172 | 230 } 92 3! | 
n»| 2 4 3 16 10 
1 222 215 T| 00 135 125 | 
| au | 20 | 83 104 161 183 | 
41 | 519 | | 180 173 Ar 346 
a4 | 584 | 172 172 202 362 | 
217 | 2ut 1 8 ”2 130 170 
| t | | 80 106 18 | a8 | 
121) % 43 33 nl ® | 
410 | 464 134 138 6 | 326 
150 | 160 66 | ü2 5 8 | 
ı88 | 19 2 05 63 | 17 | 
aoı | 188 1 el e7) 68 133 114 
14315 | 14700 BI al 38 18 6 ; | Frog ss | 8306 | 0888 1 . ı 
F 
| | | 
101 | 1378 u { j Fe | 923) 9m . 
a1 | 84 il: +4 4| ee ze | 20 ae| 5 Il oa 3 
31 | 280 | | N 112 | 141 230 249 
| | 1 | ‚o B2 129 138 
183 | 188 10 5 78 53 u | 110 
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Zahl Vertisih 





























































































i FR der - E 
Amis- und Gerichtsbezirke. Zahl| Zahl Bewohner. Sem Dirlletande, 
Städte, u | ar I —— —|| 
vörfer bewohnten] Hansialt- EN = en ? a Gelrennt | 
Gebäude, | augen. Unverheiratbete. lebande 
eit. SUNNIIDER. 
Amtsbezirk Lanterstein. 
iForiselanng.) 
Forchheim, (Ober- und Nieder-) - 100 208 | 7 1490 407 439 230 29 57 13! 5]! 
Gönderf , . Een 63 102 212 237 440 124 134 80 6| 2] 7 
Grünthal, (Seren, je Kplatunmer] 20 32 69 70 143 3 43 27 2 8 | j} N 
Grunden . nd Dre 1) 9 23 21 47 13 15 8 1 E r | 
Haselbach, (Nieder-, Neu- u. Ober-) 11 144 337 370 13 190 218 117 12 33 2 7 sI' 
Hirschberg . ; a 0% 10 19 48 | a0 38 32 23 13 1} 4 2 : 
Lamas: > 0 We ae 42 68 141 167 83 ur; 101 18 5 22 I 2 6 
Lauterbach .» - - Re: 164 315 o24 ToL 1325 3416 413 234 35 + 2 ü 7 
Lippersdorf . eh 151 243 403 404 050 25 | 201 178 20 4 1 | 10 
Miuelsaida R oo. » t29 io 374 413 787 212 220 144 10 30 l T T 
Niederlauterstelu an . 721 132 255 254 oo 156 133 89 N) 2 ı 0 
Niederunisschung ie 15 27 GR 67 135 44 4 22 2 4 i s 
Kisdersaida re ie s 13 103 204 250 464 194 155 en) 11 10 2 -[] 
Niederselfonboch, autheilig? . - 23 34 o2 2 181 Kr. 4 % 8 J | 
Obernatzschung . - al 52 126 110 236 78 68 AK ) Li a 
Ohersulda i P 74 115 31 248 479 139 135 87 3 20 Ä 2} b 
Öberseifenbach » + +: 0... 2 105 245 230 481 153 133 5 4 18 l 2 -|| 
Ülbernhau mil Lenbnitsdörfel ,. - 774 Hi 1318 1370 26580 sr | 70 428 55 103 2 2 34 
Pobershan, Amtseeile®. ar 110 104 236 400 Tb 234 233 117 10 44 3 4 
Pockan 2 een “18 187 412 203 730 28 225 125 15 18 4 
Reiflzud mit Antheil von Ronenstein 
5 Einw) - . I 64 113 251 a8t 2 150 166 92 ’ 20 1 vu 2 
Rittersberg ; ; 30 ci) 14 144 2583 08 90 45 3 6 2 3 
Roihenthadl . . = 53 121 200 20 584 174 178 101 1! 13 1) a j 
Rübenau . » . - 150 273 658 70 1367 ar 44l 218 29 48 . E 
| Schlossmühle bei Zöbliz . 1 4 17 8 25 | 3 a .I\ a 60 . 
Sag 2 02 020e0en 32 RT 190 224 alt 113 143 5 10 13 1 2 
Werasdorf mit Nennigmähle . - 8 ER 197 2017 ach 113 115 = 4 13 ı . 
l Ext r} 3008 124 11534 22158 0509 | o7la 3785 | 403 5 R 1%) 118] 18 
F | “ 
Geriehtsbexirk Oberwiesenthal. 
OBERWIESENTHAL 202 467 4 008 1807 506 47 348 42 05 2) . 6) a; 
UNTERWIESENTTIAT. s in 195 381 433 810 203 254 130 22 26 1 1 5 E) | 
Crauzshl » » - - - i 06 203 900 5 1045 25 | S08 183% 20 30 i : 2 3 
Hammerunterwiesenthal . M) 106 270 336 606 146 100 ol | al I yı 8 
Kretssoham-Rothensehna 5 10 27 57 08 125 32 45 2i 3 2 5 j ı 
Neudorf . .» Er a 182 341 732 ml 1053 aba 81171 27 33 61 = 2 1% 18 
Niederschlag . € oe 30 92 118 } 148 Fi] 76 KU 36 Ö 14 ; : : 2 
Sunblberg , 17 235 467 540 1016 ei) al 155 22 35 ’ 2 4 6 
Tellerhünser . 1 n 25 26 5 14 18 10 1 | 
{ 1 1707 Bein 4018 7478 1042 2358 1307 103 E04 a] | a UN} 
Antsbezirk Plauen mit Pansa. 
AUENBACH . » rt 24 747 1073 1983 8 1314 1216 IHN oo 10 1 2 24 16 
ELSTERBERG mil Görschnitzberg » 267 645 1302 1.180 277 “11 780 401 SL = 3 8 6 3 
FALKENSTEIN 350 N] 1734 18938 3372 1112 ana 548 4 111 2 3] 23 T 
LENGENFELD  . a % 416 837 1954 207R 4082 1108 | 1220 TuS T 141 a 4 1 u 
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ER A F Wendische 
| den Confessionen. den Hauptaliersklassen. Bevölkerung. 
| 
| Römisch- Deaisch- Gniechisch- von unter von 14 Jahren 
| Lutherische. Neformirle, Isracliten. bis mit and 
t Katholische. Katholische. Katholische, 13 Jahren. darüber. Geschlecht, as 
| — mn un, | nn an Ku; — — (mm, men. 
m, “, in, w, 17, w, m w, m, w, BL, | W, m, w DL 1 “w, nm w, 
es | 740 sl ı 243 216 445 | 05 
»ı2 | 237 j 56 6 120 161 | 
co 78 ! 28 2% at | 30 | 
23 24 5 Ö 17 18 
336 | 876 1 125 134 2312| »® 
| 0 | : 1a u al 9» 
141 | 107 | 64 50 77 108% 
024 | ou 233 260 385 41 
| 405 | ao 165 140 300 351 
i 374 413 135 143 230 | 370 | 
II ss! wa 109 85 146 | 169 
68 7 . 26 3 12 | 4 
203 250 1 1 08 08 136 | 162 ' 
ji) 22 2 - 37 32 55 So | | 
124 | 10% 2 2 47 31 zo 70 A 
za | 248 . 9 | bo 137 168 | 
20 | 235 5 1 0| 8 164 156 
1308 | 1365 11 5 421 467 5398 08 
3 | 40 ! ! 149 120 207 | erı 
all | 308 1 143 102 209 208 
| - t 102 109 149 173 
144 | 142 2 56; 13 38 101 
283 | 285 7 9 | 12 182 182 k 
056 I 707 2 2 | 22, 230 a6 | 459 | 
17 7 1 ii 2 15 | 8 ; 
100 | ma | 66 73 | u 
109 | 207 } 5 | 2 | st 15 | 1% 
10952 [11503 | j | 3 | | | 304 3044 6980 | 7600 Ita | a 
| ) ai m| 2 | 319 | 55) m 
975 | 427 5 11 1 | Sn Rn j 115 145 208 203 | 
sa 598 | 2 L | ws! au 358 ef 
29 | 335 | I 1 Eu i 102 | 100 108 297 
lo | BE EN al » 36 fr 5 
730 | 019 2 2 , 2 274 345 458 986 2 
110 148 2 R 5 +4 47 74 198 . 4 
a8 | 545 1 8 a ; i : 5 159 187 308 362 
BI m 2 2 10 | 7 15 10 Sr 
—_ es ii u — u — s RGREN. - 
3401 | 3066 2 al | 3 2 | | | 1239 | 1a | er | 2086 : ’ | 
7 
1065 | 1940 sin | 05 | os | 1a | 1287 I, 
1384 | 1376 10 ; : i 500 487 892 800 . . 
1722 | 1836 12 2 . ; 520 520 1214 1118 1 f 1 
1950 | 2073 N 5 . 00 21 1204 | 1357 | 
15 
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Zahl vertiel 





















































+ R ß der FE 
Amis- und Gerichtsbezirke. la wehren ds ciallgiands 
Städte . der der ——— 
+ Gelrenn 
D ör f er bewohnten) Hauabalt- Geschlecht. 4 n er j Zusammen| Verwitiweie, "Lebende 
Gebämle, | ungen. u Unverbeiralhete, lehende es ara 
ete, 5 Summen. 
in, WW. m. 7 
Amtsbezick Plauen mit Pausa. 
(Fertseisung.| 
MÜHLTROFF on 102 375 004 881 1785 578 5) 270 sl w| si 3] 7 10 
MYLAU . . . Ka A Far] 1] 1562 1476 2028 087 14 >35 4H 3 2 6 10 3 
NETZSCHKAD . . ı 2 v5 215 in 1185 Iayt 2387 24 748 375 47 70 0 3 + ä 
PALUSA wider rohen danı gatsirigen Besitzungen 242 613 1382 1378 2750 323 771 502 4) jr 2 1 6 13 
PLAUEN mad. naben dam ohörigen Designs 722 238 5800 6071 11871 3785 3805 175: 132 440 4 2%] 9) 4 
REICHENBACH . 2000. öl 1504 4072 4004 075 253% 2917 1382 | 119 | 223 4) 11] 28) 10 
TREUEN. - > 2: 2. . 5 236 2250 230 45% 1412 1343 740 >» 185 1) 6) 17 18 
Absharıt fe an weh 2 18 18 40 50 50 24 32 14 ? 3 1 
Alteusnkz . 2 > Pas, Si 24 25 u 75 135 7 E 1] 20 3 4 . ? 
Alknannsgrün - den: 53 64 170 172 342 107 105 7 Ö 10 
Beorheide r ie da 42 0 133 | 168 3 78 110 46 8 13 | 1 
Berzen a .* 115 174 374 445 810 224 252 131 17 HN) ı 2 1 
Ba. 2.» ee 2 3 12 u 23 M) 8 3 | 5 
Bıand Er En B 13 19 29 38 47 16 22 11 1 5 : Fi l 3 
Brohau : 2 2 er N 2 20. sl [1.57 190 102 332 100 107 77 8 
Brunn bei Auerbach . ae 08 73 235 233 470 149 141 Tu 14 22 j l I 
Emnn Iwi Retchenlach ne 42 57 154 128 PJir4 82 72 44 3 11 bi) 1 
Buch . RER ” b) 12 Er} 22 1 2 | 12 2) i 2 «| 
Buchwald 22 2o so rl 147 h) 4 23 2 4 | 1 3 
Chriessehwiiz - . - - 06 91 a 233 435 123 147 65 8 10 1} 2 
Chrisigrün . N 19 2 Kr E12 108 2a 38 16 11 1 2 I 
Cosehit - - » - . & B 30 19 49 19 11 7 . 1 4 
Crinniseuhen . « 12 15 46 58 nt 3 % [) 4 3 s F 
Onnsdorf bei Risterberg . - - 2) st n 7 145 48 a5 2 ı a a er er 
Cnasilosf bei Reichenbach . a Ei 40 108 05 201 66 54 39 4 2 R r j . 
Dohles . » 2. 2. i 24 30 02 1 187 03 1 al 28 1 6 . r ; : 
Demousel un n . 206 28 ri 09 1-0 43 36 27 i & “il F . - 
Dorfsadt. . . a 2 109 271 302 573 170 1 00 8 16 | , a 2 
Dresselsgrhn . EEE MER ; 12 12 3ı 25 Yb T 10 12 2 2 .| R x 1 
Vrerlaus eg ar N 39 Be] 108 1 212 58 05 30 1) 5 ; 
Irsswein, . A 5 18 13 46 34 80 a2 201 12 ı F 1 
Eliersgrün i Fr [91 ini 144 154 298 7 cr 03 2 14 ı 
Eich .„ *. . e ; r 24 116 224 248 472 127 140 T 7 18 l 2 3 
Fllefcld mli Hanneloh = us 205 372 v1 ma 1834 sur 580 210 42 5b | 8 7 
Fasenilorf mit Neiboldsruhe 22 20 58 81 139 32 b2 23 3 [3 | F r 
Feldwiese Fan?" . 15 25 36 37 75 17 11 21 ‚ 2 5 a 
Foscentoda. . . . 10 27 717 72 149 Sl 4} 23 3 4 +] 1 
Prielicbagtün 2 > =. - 34 106 236 232 as8 155 07 al »| a IM 
Friesen mit den Gölzschhäusern 2 35 124 115 230 7 EL.) 34 > 3 Ö . 
Gansgrin , N 31 38 104 120 224 64 75 30 5 15 . 2 . 
Geilsdurf , : ; 37 ik 223 278 Ho 138 180 TB 10 14 F Fi di 
Gippe q 11 | 24 4% 21 2» N 1 1 \ j 
Görschnile . 2 a 13 11 32 al u 20 16 10 2 3 ! 
Gospersgrün n3 1 a 53 0% 170 40 b8 30 4 ib 2 
{ruttenlserg ; 32 52 155 183 336 109 120 47 8 16 [> 
Grobe 2. 2 2020 . 4 48 140 ; 118 205 104 7 39 6, 6 | - 
Urssafriesen , . IH 3 4 TB 181 359 10% 100 [3 7 | 14 i Li) 
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Wendische 
Bevölkerung. 








den Gonfessionen. den Hauptaltersklassen. 


von unter von 14 Jalıren 
bis mit une 
14 Jahren. darüber. 


Deutsch- 
Käthalische, 


Grischisch- 
Katholische. 


3 Romisch- 
Lutherische, israeliten. 


Geschlecht, 


Zusam- 











607 | 879 
1549 | 1476 
1182 | 1202 
1378 | 1378 
5750 | 6050 
4003 | 3995 
2256 | 220 

lol » 
ol © 

10 | ım 

133 | 108 

sa | 48 

2) u 
| 38 

100 | 102 

2 235 

19 | 128 

“ul 

“| 
ei 233 

M 56 

3! » 

“| 3 

ı) 7 
10) 0 
“| 9 

ı| ® 

/ arı 302 
ı|al ss 

103 | 109 

“| 3 

144 154 

2 | 248 

oıo ! 2 

| a 
38 7 
77 72 

236 | 202 

me | ns 

104 | 119 

228 | 278 

u! 2 
»| a 
83 95 
151 | ım 
19! 118 
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Zahl . Vertheli 
der NENERERBEP EEE) SEPP EEPREEL: 


0 le Mike dem Civilstande, 
Städte, Jur der 





Amis- und Gerichisbezirke, 













Getrennt 






































Dörfer bewohnen] Nanshall- Sack: e K er r Zusammen] Verwittwate, j Feschie- einri | 
Gebäude, | ungen. > Unvertuiratbete. lebende _ Free 
eie, BEER EEE summon. | _- _,_____ | Elepaare. Rah 
m. w, u. w, m. | WW, 
Amtsbezirk Plauen mit Pausa. 
(Fortserzung.) 

Grin. . : a. 3% 1 144 331 342 073 203 198 187 vw| N 
Örönbach, (Verder- m. Ninter-) .» 8 1.10 348 | 333 080 234 20% 1m 13 30 ; 
Gulli , - a er Kar 3 R4 53 in 185 at 64 28 $ 7 3 
Hammerhrücke mit Riessbrüche  - [171 142 3423 347 670 201 217 103 18 26 I I 
Harimanasgän . 2: .» u3 53 208 227 436 I 185 2 d 10 ı 
Häsellruns a 2 24 31 76 74 1) 46 4) BJ 2 ü 
Haupibrunt . . . AG 16 1% 57 DE} 121 38 4 16 3 7 
Helmsgrün i . 2) + 82 BU im 54 56 26 2 | 6 
Herlagrün . ; [M 7 23 25 49 17 18 7 . : * y 
Herlasgrün . : 4 bl 123 130 258 B2 I 72 42 1 ı3 1 | 2! 
Hinttechain  & . 26 47 100 109 218 72 ri 20 Ö B . 2 
Nohengrün . 5 10 17 63 44 7 3 = 16 £ i 
Jiger q rn RR i 27 „o 133 146 279 30 » 42 3 5 2 
Iorkota mit Bisenbalnwerkplus 22 33 ich u 145 6 57 25 ü 8 17 
dösenlE 2 2 er 2 en 63 70 218 228 446 144 147 64 4 18 1 
Irtersgrün  . ; 104 140 ya | 332 058 200 187 114 Due) 
Kanschwälz . r I1F3 4 170 106 330 106 y 61 ü 11 
Kemmitg ; 4 3 20 87 110 193 48 | 68 34 3 7 
Kleinfriesen . 13 14 43 3» 3 240 16 1i 3 ®2 .| 
Kleingera - - 23 26 Tu 87 161 ql 57 23 ö 4 4 
Kleinmweisensand , ee % 14 14 30 35 74 25 22 il 1} 2 | 2 
RKloschwri® 2 2 ı 2 er... au 6l 105 158 3583 193 au 43 1) | 17 1 a 
Koblisschwalde . - .» da 17 17 42 43 55 25 24 14 3 5 i 
Kombach . h 40 tl 106 217 7 63 29 ü 14 4 
Krösan 2... B 2 38 ı2 50 161 46 61] 21 h} & R 
Küche . EN) 33 188 | 208 306 116 126 5 1.) 17 -| 5 
Lumbzig » 6 20 b8 Br 117 37 44 19 2 u 
Lamgenbach 83 02 245 257 Se 147 147 ar 8 i8 2 
Langenbuch . : . . >2 U 146 | 153 3 Bi} 96 Bl 5 Ü 2 
Lenbwliz Fi . 105 133 Pl) 327 603 164 109 00 13 4 4 
Liehau . 10 2% 55 Gl 116 33 7 20 2 4 | 
Limbech, (Über- und Unter). >» 120 93 478 470 057 305 28 153 10 3 i | l 
Linda N u eye 13 13 20 44 7 10 a1 13 “il 2 r | 
Lo. - nr 18 2 Bi @| 18 22 30 21 2! sl. .| 
Mahubrück - . 16 1 45 47 2 27 | 28 16 1 Bi N} 

| Slechelgeön 58 63 136 163 304 kn) 30 53 4 9 2 
Mebtihener 20 34 59 4 123 9 | 35 23 1) 6 | ı 
Meschnel: E 17 19 7 57 114 37 33 19 1 3 \ 
Mischwwitz 40 16 123 | 130 242 81 3 "56 y 12 | t 
Mühkgrüu A ; 3 48 2 | 118 ?12 58 ’2 23 5 16 s 
Mühlleithen 12 15 42 | a2 54 27 28 12 2 1 | 
Mihtwond 0 19 | 3 sa 20 19 16 3, 
Mahteuberg 13 pn) A| © 136 al 24 | ı 
Neudürfel 13 t5 ae 46 Er 24 Pr 18 04 1 
Neudorf . 2% E4] a8 102 ao [E18 0 53 30 d 7 
Neensale , ; : 153 100 227 245 472 140 154 7 16 Pr + 
Nensindt mit Winn und Siebenbitz 08 100 278 274 562 177 160 bi 5 13 2 
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Kreisdirections-Bezirk Zwickau. I. Die Bevölkerung nach Geschlechi 


Zahl Verthei 

I. 1 u ler VREENCHEE SS OPLROB Er BEE EEE) a 
Amis- und Gerichtsbezirke. 2 naher. an Cieiletande: 
Städte, 1 der ” 





= Getrennt 

kinder Geschie- | Lebende 
alrer nicht 
Geschielene 


Dörfer Eule und Zusammen) Verwitiweie, 


Unverheirnthete, kehende 


eie, samıden, 


Amtsberirk Plauen mit Pausa. 


(Forlaelzung.) 




















Selhönau . une 16 17 6711 


Schänlerg 25 1) Ei 


= 
2 


Nosswitz . i 24 en) | s2 108 a8 49 2 4 5 ; ; ) 
Uberheinsdosf . 52 58 18 | 172 250 113 107 54 10 8 ; 2 1 1 
Uberlanterlsach mit Irmgmınz Hi 4 174 | 10 304 112 123 4 & 12 s i 
Unerlosa f zu 22 225 243 4u8 140 144 71 6 17 1 sl 
Obermylan . : 23 20 101} 79 150 113 46 30 1 a . . ? 
Übernenuderf ; a1 Ken 2 100 172 44 | 59 27 1} 9 » 
Oberpirk . - ER ei 35 11) 7 113 210 55 a 36 n > f 
Öherreichenan . 15 22 2 42 124 48 1) 19 | ‚3 
Oberreicbenbach ; 122 150 342 389 Tl id 221 137 13 28 BJ 
Pansılarf . 22 25 ER Hi] 117 33 33 al 4 4 l 
Pechtelsgrün | ü2 142 165 ar a 101 BE} k') D | . ‘ 
Perlas i : 14 17 33 | 38 1 16 16 15 2 7 | . . 
Plaflengrün 2 > 0 184 182 306 11 108 5 h) 14 : | ıı 5 
Pakt ; y2 I 121 | 154 275 0 3 46 4 16 B - I 
röbl . 46 a2 28 230 458 151 14 07 7 2] | 2 ' 
Poppengrin . 0 5 127 137 204 sl B5 35 7 13 ı 1 3 3 
| Ranspach e ; wo 02 150 | 100 319 u8 y0 50 4 ) Ki Dager 2 ı 
Rehesgrün De 3 100 a1 | 327 646 200 208 04 14 22 i j ıı 8 
Reimersgmün . A 21 33 9 174 Si a2 6] a ') . A 5 1 
Reinhardisumlde 12 12 24 | 48 76 10 36 14 L ) Pi | ae) 
Reinsdaf . .. . 24 28 4 6 140 4 46 ei 2 7 j R 7 
Reissig. (Vorder - um Himer-) . 1A s 02 6 12% 4 38 18 3 b Pi : P R 
| Rempesgräu 118 204 167 a0 047 E21) 307 146 10 24 ; b} h 
Reumtengrin : St 1723 182 10 372 11 114 62 1) ıı . 3 
Reusa . . ; rn % 3 0 128 153 281 70 “7 52 n ıl & 
fleush hei Elsterberg m, Pfannenstiel 1 1? 95 30 55 14 14 11 3 I 2? 
Kent fi Plauen 54 68 130 160 308 84 104 47 u 18 a| & 
Roden i 102 153 a0 320 3) 171 187 9% 16 32 N) 2 4 ? 
Rodersdert ; 77 7 211 a 478 126 154 7) I % 1 . ı | 
Rontewisch 382 745 1303 | 1808 2980 B15 001 z00 03 112 a3) 5] 12] m 
Rodlara . E) 10 17 | 23 Ei) # 14 E j ; : R 1 i 
Rässnitz 50 so Im 140 27 al a a8 a I | a 
Rüthenbech . 4 102 230 262 m 1909| 106 5 7 ni) el ıl 3 
Röttis mis Lochbans 3 14 I6 3 43 70 2 29 13 i i 
Heuberg - in 12 22 30 62 15 20 [ig 2 l d 
itotlrenkirchen Er ke 1462 324 Tal R24 1549 EN] 50 2m 28 50 ) 3 2 
g  Kisteselimn 2 Bi 182 213 395 u 130 5 7 8 } . 
Rusleritz ın. Burgstein u. Ruhläuser 37 5 10% | 122 Ad 14 73 34 0 2 4 & 
Kückisch . ; i > 7 19 | 22 32 4 15 ü ; 1 
Rürengelin 67 nn) 216 203 470 131 177 Er 12 14 1 3 
Rupperlsgrün . 55 128 sto 206 [1711 102 104 104 10 24 ı 4 3 
Sachswilz , (Houteslausgue) I 1 4 > 6 $ l 1 R E i & e 
Sehmarrininme .. , 70 E53 234 | 251 MR 150 145 1) 14 0 ; 
Sehmerkengelin u4 gl 155 155 310 Bo) 73 37 4 17 ) a 
Schneidenkir Rr G4 Tu) 187 109 7 7 17 e ı 9 
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Zahl 
i n 1 & der 
Anıts- und Geriehtsbezirke. le Bawshnär, 





Städte r der der — 
. Kinder Getrennt 
Dörfer bewohnten] Inushalt- Geschlecht, ad Zesammen Lebende 
Zu- r aber uiebt 
Gehände | angen, Unverheirathete, | lebende 


eit. 


STORE en 





Amtsbezirk Plauen mit Pausa, 


IFos sulsunr.) 





























Schönbrunn © j Ein » 130 155 201 33 un 7 6 12 
Schliulind wi 2 Y 60 124 31 45 19 4 1) i 
Schulos - - L} 18 52 50 102 20 18 > 2 
Schreiersgriin 70 = 217 222 430 141 138 72 9 13 A 5 2 
Schwand . . $ 147 ns alı 206 476 127 168 70 4 18 1 1 2 J 
Schwarzenmeni . 4 4 18 & 2 0 1 a 1 i 
Siehnliehfür . .» 17 23 06! 62 128 al 38 20) 5 4 
Sorga bei Rewsn - 1) 13 25 30 50 15 19 9 2 2 
Sorge hei Anerbach f 5 13 23 | 73 128 31 52 21 i 1 i 
Stelus .» SUR 0) 12 a | 22 68 20 20 11 2 1 | 
Steinsdorf Ba j 49 30 139 130 278 82 82 50 7 7 
Stelzen . DA : 2 2 8 [iM 14 6 2) 1 l s | 
igt bri Groban 5 6 4 13 27 9 ? 5 A „| i 
Stöckigt bei Planen... 33 6 0 122 215 4 68 ad 3 s 2 . 2 L 
Siraseberz . . ; - 24 36 106 115 ”> al i3 2 ı m» ; j 2| ı 
Su. . 02 114 247 284 Pe} 148 160 58 11 26 al ı 
Tallız 2.» Fr 84 119 20 292 Ey) 147 175 94 Pu er 1 ı| 9 
Tauschwite . . ; Ö q 24 24 49 15 14 g 2 ; ‘ j 
| Thenma er: ; 116 178 347 412 750 202 267 129 15 39 l 1 | 6 
E Thierbach 70 Bi 2!0 218 428 110 130 73 17 15 ; 3 1 
Tliergarten ee 2 23 30 ’8 0 168 47 54 25 4 9 2 2 
Thassen . A E : = 631 4 ‘a 8 166 % 47 = 3 8 F 
Thosstcll. . ee ; 02 a 2122| 3 447 134 149 65 9 17 al 4 2 
Tharıhof 4 5 a 20 44 18 1 3 ıl ı 5) 
Tobertie . 2. ur 58 v2 155 104 310 9 97 48 a) 18 a 1 
1 Tremniız . j E 10 19 Ey „2 103 30 3 15 % 5 ı . 
Trieb bei Bergen  . . 16 16 SH 6 118 3, 4l T 4 | A 2 1 
Teleb bei Falkensteln . . 6) Ar} 164 150 334 9% 108 30 ® [ 1 i ı 
Unterheinslof - 80 4 232 228 458 116 134 7 7 14 1 
Unterlanterbach 24 35 77 9U 167 4 50 22 el 5 | ı 
Unterlosu . . Er] ri 144 19 335 so 121 4b ü 18 : 38 
Unterneunderf oo. ” 38 106 u 204 co 57 32 5 & 1 Y 2 
Unterpih  . . e 10 =) 4 55 109 32 5 18 8 1 1 l 
Usterreichenan . in os 18 2) n21] 47 ir) 32 Su 5 2 2 1 A 
Veitenhäuser er 14 23 44 57 100 26 38 15 3 3 ı 
' Vogelsgrün wo 30 Sl 70 160 > 48 2 6 ) | 
Voigtsgrin ; Lö 16 48 53 101 a1 24 16 l ' : 
Waldkirchen 130 146 348 372 720 2H 210 121 17 2) 1 1 re) 
Wollengrim .. . sS|- % 78 75 148 35 15 2 3 5 1 t E 
Weischlig, (Ober nnd Unter-) 101 140 293 338 Gl 162 102 105 12 28 a 4 
Wersensand . my 35 4% 10% 128 237 na ;0 37 :| wo R 2 2 
Werarsgrön . - 110 183 438 | 450 Ks 285 377 130 wi 9 l 1) j 
Wezegrün . .. +: 2 24 3) | 1) 12 35 36 2 2 N 
Wirdenberg 0 00000000“ 10 10 2u | 21 47 17 1 8 ) 3 | 
Willen. u B5 112 24 515 173 151 Ta 10 0 ıı 2 
Winselurg . a a ti | 7 18 7 | 6 1 } | | 
Wippe. . - 3 5 15; 18 31 9 | 10 > 1 i 
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FR: ER Römisch- Deutsch- Griechisch- EN von imder von 14 Jahren — 
ee RT Katholische, Katholische. Katholische, dein re ei Geschlecht. a 
nl nn, | nn unrunn, | mn nn, | mm rn, | ne nn, | mm nn, | nme nn Em nn Em  —— = 
| w. m. | w m. w. m. | w. m, | w, ne 
136 | 155 al 3% 59 102 | 
5 6 10 | 35 3% 33 | 
52 5 | 14 33 36 
air | 222 60 54 137 138 | 
210 | 266 s 68 81 142 182 
> [Be | | El ae 
62 i N PN) 17 46 45 
2 30 i 10 13 18 17 j 
si ı 1 " 22 97 52 
Bi 232 1? ü al 2 
130 | 130 > 43 85 * | 
8: 8 f) 8 6 3 
14| 13 5 1 bi) E) 
a m 2) 4l 4 81 | 
106 | 115 | 34 »6 2 za 
247 254 j au 2) 165 | 195 
250 | 92 | 0 ® 155 291 
26 23 | | Q [ 17 17 
36 | 44 1 1 i 130 147 217 205 | 
210 | 218 R 1 4 130 154 
Ta 00 i 28 36 50 4 
7 81 26 15 53 65 
zıı | 235 1 Fi ss 116 147 
23 20 1 6 ü 18 | 14 
185 | 198 6 > 71 110 
5l 52 14 15 37 7 
1 1) | 141 Er) 42 33 
164 170 ! GG or 100 1u0 
Pu 77; £ | 82 ri 150 | 155 
T » 20 | 23 18 | 62 
144 101 54 1 1) | 1.10 
ws | 08 24 4 2 4 
b4 5 | 22 20 323 35 | 
50 47 | 17 8 33 30 | 
43 57 | 17 24 26 33 
Bl zu | 28 % 53 58 
| 5 | | 14 1 | 2 
348 | 372 | 125 131 223 eu 
3 75 H i 1 20 3 55 
2a | 308 05 112 188 2160 
109 | 198 | | 34 | 40 7 EB) 
438 | 450 | | 146 130 Piz} 300 
ol | | a 22 Eu | 
s»| a | .| | 8 3 al» 
264 | 231 | | ur Eu 147 170 
u 7 5 4 6 $ 
15 ' 16 | M 6 7 
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Zahl | Verthei 


Amis- und Geriehtsbezirke. |, ’ wi FR EEE EEE 
Zahl [Zahl] Bewohner. dem Civilstande, 
| Städte, der ker 
| ' Kinder a jertrenmt 
Dörfer bewolnden] Haushalt Geschlecht. Ya ul Zusnamen| Verwiltweis, u „Nebende 
eie Gehände. | ungen. Unverheirathate, lebende Iüsschtelene 


“nme. 


Antslezirk Plauen mit. Pausa. 


(Fersen) 









































Wolfspfütz . BE: 15 18 4 45 86 | % 14 ? 3 i l 

Zobes mit Buidterlehtben und Siebruahltzs 12 >41 210 Ei 410 127 | 117 7 21] Ic . ? 
Zschockau e 32 36 7 1) 108 56 | 53 37 2 ) . . 2 E 
Yaroerlwärx . 13 U ri) 67 137 48 15 18 4 a ; 

12310 | 2oRRB6 | S0a72 | S2aaa | 10m | 31270 | a9 | LoBaL 513] 492 
kreis-Amtshexirk Schwarzenberg, 

AUE ., 0. Narr: 149 332 Ted 750 1.185 41 447 252 % 50 2l 1 9 ci 
SCHEIBENBERIG 107 451 1004 1084 2038 za BE ar 39 co 2 el | a 
SCHWARZENBERG 218 333 1008 1202 2355 654 734 306 30 | 10 sa] 13| ac 

uerhammer . , 1% 36 og oc 138 0 56 30 ü 3 2 1 l 
Neenisgriis i 118 247 99 | 704 1253 294 307 233 ı 50 | hä 
Bosch mail dem Iure Cunradswirse 169 125 81 | 5 1630 522 564 a11 27 8 6) s 2 
Breitenkrumm . 3 183 454 857 1113 1050 500 | 055 340 2] 108 o 35 
Breileulut . i2 at 1) % I56 | 3 27 7 1 2 l 
Eramdlort mir Anileil von Niederglo- 

benstein, (48 Bin.) 110 281 4 52 Er) 230 42 140 19 6 ie m 

Urnttendorf j 27 <19 1304 1472 2770 754 84l 479 so! 197 nl 
Erla Yu 35 ol sı 142 2 48 25 3 E 
Grosspöhla mit Aucheil vun Nieder- ' 

glubenstein, (5 Einw.) .  . 109 297 325 | ‘21 1208 330 416 210 2U 03 ı 2]| 2» 
| tirünstädtel Det ar 2 N 110 240 206 495 147 139 82 6 9m 1) Bu 

Hammer-Rittersgrün, (Roren- und 

Aryalilshamner} - . 17) 191 B1177 457 Su 258 284 136 14 37 } e 1 

Kleinpöhle 16 ‘57 6) 121 216 6 7 42 12 | 3 
Klösterlein mit Zehn 13 100 323 | 334 710 197 236 110 411 »% ; l % 8 
Lancer . 218 307 1157 LU 2353 u co 418 3: 1 2) 4 5 
Morkersharh : 22 us 216 Zul 477 118 158 BJ u | 
Miltweide mit Hammer-Obenrmitiirelda BJ] 243 535 5 1123 306 352 185 19 42 F A 231 ıl 
Neuwel . 48 rn) 173 165 327 107 08 54 ? u 1 F I 3 
Ubesrittersgein 17) 145 2a 355 NR} 174 Pie) 104 {1} 34 ) N ıı 3 
Oberssehseifehl I) 103 22% 26 461 132 143 82 1 e") 1 1 

(Wberschuile . 35 56 125 132. 260 7 6% 47 b) 14 F 3 3 
Überschlesut, Blaufnebenwerk 7 u 17 24 4 ” 16 121 , I 

j iflamımcı u 34 66 15) 161 40 61 26 ; 5 
| Mascha - 188 SsoR 1160 1208 2467 738 Tu ol 22 in I.  ı% 

Schiachersehes Blaufarbenwerk . 4 15 23 2 Be 1] 18 id 3 | | 

Unterrittersgriin mt Obenglobensiein ri) 214 12% 183 »13 2 280 150 16 38 : i u 8 

Untersachsenlirtt L 11 24 En 419 12 14 1 1 ; | | 

Unterneleibe 16 % 226 2347 473 1m 149 85 BE 

Wildenen a7 [u 125 16i 280 u 100 E) 3 id) a De 

nl Ben 18352 | 28013 6 DHLO 019 | am | 1220 | in, zu| 1938| 189 


Amtshezirk Stollberg, 
lideng 287 so 1990 2092 308 1120 10a 187 70 133 h) ob. a 
PS SEEN = 153 497 435 2 278 1 a3 | 21 al sl ı a 3 
Anerhael 2 al | Vor] 1 ar au a Mn 
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j FE ERBE: nn Wendische 
den Gonfessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
SEE SE EEE EERCRERN 
Römisch- Iheutseh.- Griechisch- von unter von 14 Jalıren 
Luiherische, Reformirte, his mit wid 
Kathollsche, Kalbalische. Katholische, 14 Juhren. darüler Geschlecht. SR, 
—— PP ee en | men, 
in. | w. LP m, w. m, w. TH, m. Ww. in w m, | w, 
E71 45 4} 18 Pi 27 
210 | 209 4 ’9 116 140 | 
97 1) | Hl 20 56 1) 
0 [) 25 19 45 1S | | 
214 152376 123 57 [1 ı 17640 17712 32732 44732 i | 3 
727 | 752 2 4 23 46 5200 
1000 | 1032 4 2 3 a 675 UT 
1085 | 1251 B 10 ; I and 4 505 
97 90 ö 1 30 38 53 
548 708 l I ; 1%5 364 304 
367 | 954 a 1 2 31 500 648 | 
866 | 1109 3 1 ) 314 553 Tot | 
o| Rn 32 mM) | 
| 
44 552 ; R : 153 266 | 391 
1205 | 1468 {0 a 3 l 310 0 | 07U 
öl 80 1 En 25 33 
| | | | 
I 50 | 710 N ] 1 f 217 358 yirg | 
| iu 2 2) 151 176 H 
| | 
400 | 457 | 159 255 Eu) 
N 12 | 124 52 1) 52 | 
34 BIH 1 | 137 180 30 
110 4 1100 1 | 100 a8 s17 
216 | 281 j E ,5 141 138 
54 587 1 2 | 196 330 379 
182 | 16% 08 24 Iu7 
ss | 352 3 : | 2 197 251 i 
2535| 234 2 ! ® 141 158 | 
IM 132 2 ES} 76 6) | 
1? 23 6 11 | 18 | 
ur! | 1 30 | 36 06 | 
2107 | 1207 Y 1 | 181 uss 533 | | 
Bla | 14 10 17 
426 481 E) l | too 208 38 
23 25 ıl 10 u 16 
220 247 74 152 164 
138 | 104 | 35 so E11) 
11520 | 15306 i | 3 a8 v 7 | . | 4005 PRIEH 10941 t 
a | af 1! | 4 ) 04 | wol 1er | 1a 
495 | 485 | ? 131 147 283 238 
SH | 007 | 218 240 376 il | 
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der 


Bewohner. 







| Amis- und Gerichtsbezirke. le 
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Städte 4 der der 
Geirennt 







































































































Dör fer bemshoten] Hauslinlt- Geschlecht. . K de Fr Tasamımen| Verwiliweie, eigen 
Gebäude. | ungen, - Unverheiralhiete. | Ichemde Great 
H elc. SImmien. 
Antshezick Stollberg. 
{Furlanlannz.h = 
krruduss 2 : pp 149 361 340 zur 232 | 200 118 13 »1 2 
Dorfchemnitz zu 188 308 412 810 245 24] 140 10  @8 
Erbach. MM) 113 257 ash 13 18 180 2 7 Er] > 
Gableur » u 53 #5 234 210 49 140 125 74 B) 16 1 | 
Gemsderf al 179 517 534 1056 330 367 152 18 2 | 
| Günsdort. . 12 PX, B4 | 1} 153 50 au) 23 5) 1 ) 
Hohenerh. » 62 Don 205 | 207 412 723 120 7} 6 14 
Imsmersdurf . 97 236 008 Gl 1205 339 372 180 22 35 1 
Kirelalserg 4? 77 208 2 420 129 144 [ir > ii 
Ligm  - . 72 104 Sl 280 340 138 | 185 Er 10 iu 
Meinersderl +4 159 437 404 841 | 3 s| w| | ı 
Minellorf  . : o 6 % 205 250 524 164 197 56 11 15 
Kuruwiese . 45 “4 238 224 402 144 129) 83 10 12 | 
Kicdendaf . . 85 157 370 | 385 Tel 235 237 124 »|ı 2 . 
Niederwürschnitz S F - 75 185 sH 334 ri] 238 203 118 13 10 4 
Niederzwöänltz 200 455 1056 1117 ira 044 “50 an En! 78 
Oberdorf 3 47 105 135 240 (6 85 2 4 14 
Uberwörschmits ? Bl 97 ee) 210 442 125 123 31 13 n 
Orlsnilz, nntheilig *.  . 105 4 1109 1038 2147 zn 612 348 30 63 3 
Pfaßcnhain 3 82 138 120 207 Ar 76 a 2 10 1 
Seifersdomf Zr 3 05 144 134 293 81 sl 4 sr u 
Thrallein ; S 1063 437 ım2l 1007 2028 642 63 325 a2) 48 2 
Urspeung . . : 62 IL) 247 23 50 1-48 173 90 B | 10 1 
2338 wa 11707 11m | 33792 731 31m Bw | 27 | al 8 
Amtsbezirk Veigtsberg. 
VELSNITZ . . BR7 v2 2216 2200 4110 1443 | 1360 ou Uri 167 4 101 51] 18 
SCHUNECK ; RR 15% an 1024 1088 ill 02 6% 36% 46 un 1 3 11) 3 
Altısanssgrän in 10 30 33 Gh 18 22 {( | 1 4 : 2 ı 
irnahlagmwiim j u 82 200 20a ath 113 124 r2) 12 15 1 
Arlberg : 7 2 42 12 94 E31 a2 7 4 a 
Auerbacker Wahlzewnelnde, > Men- | 
genrölhe md Tummeobwrgsthal. | | 
' 14 17 32 30 a 18 21 14 13 I 1 .J - 
Birsenberg j 10 18 40 50 103 30 36 18 el 2 I 1) ı 
Bobenneukimdven ur 154 1 a0 160 Hr5 230 271 147 21 46 1} } 5 L 
Hösenbunutb . u BR 140 PIE} 270 vl 120 | 158 En) 6 35 Iı a 
Bruuenfell  . f 19 19 wi LA) 115 29 40 14 2 hr} 2 ? | 
Hrwwiedsben mit Kittelberg und 
höhlerwald er 123 sus 602 +18 1380 412 441 216 28 50 4 1 2| We 
Rurklurdisgrün . . 22 22 [en 72 132 34 45 P21 6 4 N . 2 4 
Treclurmgeln . a 7 7 24 26 Sl 15 18 7 1 2 I 
Dubenerl 1 12 35 RT 3) 27 19 7 : 5 | ba I 
j Pride 40 35 115 131 240 111 80 15 } 7 | elf 
Drumacsrt RE . Pu Ei) u2 73 135 ? En 23 q a i ; | j | 
Eherulmeh . . 37 45 113 114 227 07 u8 30 ü 7 1 | 
Ebersiumg 0. 11 12 32 ah. 9 | 21 11 ı 3 |: -| | 





F 3 * g s “ * e er 
+ Zur Gewrinde Bienbrunn ete. sind gesählt: Bisenbeunn mit 410 Ein, Cult mil 32, Unteririebelbach mil 98, Crönianze mit 14, and Klingerstein mu T Einwohnaser- 
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| den Confessionen. den Hauptaltersklassen. 
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Zusam« 
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381 | 340 2 117 117 241 223 

I] 308 | a1 151 140 247 208 
257 286 7 o2 180 104 
233 | 219 1 | 33 ’8 151 141 
617 530 184 195 35 341 

8 sg 2) 32 55 7 

05 | 204 3 69 76 130 131 
00 wel 232 247 371 st 
a3 | 26 j 2 9 1231 135 
| j 1 5 113 166 156 

| 436 | 404 ı 102 132 273 272 
IE 205 | 250 i 104 5 161 171 
il 2337| 22 1 B8 9 150 133 
375 2385 1 140 135 226 250 

3 | 39 (1 2% 197 137 268 107 
1054 | 1116 2 l 30 416 087 zo 
05 | 135 34 55 1 so 
23 | 21 ’ 7 66 152 153 
110 | 10% a N 445 364 664 674 
138 | 1% SL 40 87 | 89 
144 | 139 ıJ ; B 37 39 107 100 
1018 | 1007 3| 1 360 378 655 029 

N 2 | 2 3% 106 159 7 
11767 |11025 l 28 % | l | 4107 4320 7600 FED 
2200 | 2108 . 7 2 005 643 1621 1557 
1023 | 1088 a01 357 032 31 
3 2 4 7 $ 16 
200 | 215 i . . : co 0 a1; 185 

42 39 2 i A a 15 17 97 25 

32 30 10 12 22 27 

40 50 ; 17 15 a2 11 

ll 309 | 466 130 139 ol 
212 | 270 8 90 134 189 

40 69 19 25 27 4 

09 | 715 13 3 231 236 4 482 
II 60 72 18 | 23 12 1d 
I 23 28 6 | 11 17 17 
| 3 24 | i 10 ? 5 % 
15 | 138 | 3 42 :8 NY 

| 62 74 19 20 13 53 
13 | 114 45 45 08 0, 

| 32 35 12 8 20 PZ, 
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Zahl 
Städte ‘ der 


Dürfer hemohuten 

Gebände. 

eit, 
Amtsbezirk Voigtsberg. 
(Periselsung.) 
Ebmatlı mit dem Hetaschenhause - J0 
Elehigl, (Öber-Eichie) - - - üb 
Eagelharndisgrün 11 
Eschenbach N) 
Gasscnhreunb 18 
Georgentlal 16 
Gürniiz 24 
Gsswein mit Siebenbitx 10. Rosental H 
Uresszöbern 36 
Hartmaunsgrüön ne © 1 
Hnselrein . 34 
Hasenrenih 4 
Veinersgrüa mit Marxgrün u, Desse »b 
Höllensieg 5 
Hundsgrün 3 
Kleinzöbern . 14 
Klingenihal mit Quittenbach . 144 
Korna 16 
Kullengrlim 29 
Krehbes mit Kandelhof und obern 
Plattenhaus  . re 34 
L.awerbach wit Obeririebelbach und 

Süssebach . To 
Ladienrenth . 1i 
Lotiengrün 25 
Alngwiiz 2u 
Marieney - 12] 
Misslareuikh Hl 

Morganrdthe mit Rnutenkrane +) . : 
Oberbermsgrün . 4 
Ubermangrün . . .» 5 16 
Obersachsenberg ; U 
ONheririche) 46 
Überwürschsäts 22 
Öllrugrün a4 
Pabstleirhen 67 
Pillmannsgriu mit Jägerswald.. 20 
Pirk i 17 
Planschwitz mit Riktergu! Stein ö 243 
Posserk 87 
Nansdert 33 
Barmoldsrenth Fa 14 
Baschau . ni 
Snrlıagrün 5 
Sehlihnch 47 
Sellodiiz 25 
Schönbrunn & 
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ungen. 
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35 6 
8) si 
T 7 
4 35 
18 22 
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19 2) 
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24| 2 
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3 1 
40 GG 
11 5 
32 25 
12 [1 
315 +0 
22 30 
45 B71} 
42 30 
a 92 
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01 5 
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35 32 
18 21 
1% 122 
47 M 
20 18 
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| 00 
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103 115 
30 23 
1l 12 
Er] 70 
45 383 
08 | 63 
23 25 
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118 04 
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26 25 
u2 5 
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5 | 30 
03 sa 
13 | 14 
67 67 
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> 6 
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6) 35 
+ au 
770 063 
30 35 
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:_ Ins 
135 19% 
22 24 
45 38 
4 45 
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1l+ 134 
325 N 363 
u 105 
29 38 
110 214 
36 u 
40 } 38 
01 08 
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78 07 
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4 s2 
3 0) 
100 16 
35 101 
D0 118 
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FEihershach ei 23 68 62 130 47 39 15 & ü 1} 2 
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fr Der Schöshurg’scho Anıheil von Olermwsel (Amt [intergionchap}) ka von 2? Gerichichehürden,, vom der einen mil 204, von der andern mil 20% Personen ia die Zählung* 
arbens Monplsumme ler Bewohner um die von dem eisen Gericht zu viel gesiälten 206 Parssuen, nnelklem sieh horansguntelll hai, dass die Angabe 204 die richtige Lat, 
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394 373 140 138 235 235 | 
8 83 h 32 | 24 52 y | 
vn . | 17 | 10 20 a | 
18 10 “| 8 10 10 9 | 
sis | a2 | 925 177 01 273 | 
4 7 a | 5 2 + 5 e 
206 | 225 | \ 70 75 138 | 150 | 
43 40 8 b, 10 u ; 
118 | 190 46 6 „2 83 [ | 
300 | | 121 108 188 189 
6 68 13 16 48 5. 
52 41 i 12 | 5 10 6 
s| 0 | | 20 Al 0 
202 | 236 | 105 87 157 149 
335 | 36 1 123 118 208 218 
l 6 8 | 23 ER} 44 17 
4 4 Es : 4 4 
82 54 .. 11 58 45 . 
’ 3 50 16 45 87 | 
202 | 216 I Ta 7o 130 137 | i | 
108 | 125 . „ 37 T4 = | : 
| 175 | 206 6 u8 ils 138 
| a5 | a 166 156 239 330 
| 18 20 7 B n 12 
I 442 483 ; 141 | 162 301 321 
| | 
3 | 318 i 134 103 102 215 
168 | 175 | 56 64 112 111 
a| | 8 8 15 1E 
Ki] 33 11 | 3 25 | a0 
300 | 418 i 1357| a8 22 32 
”| sw | al 36 34 
15 28 A ; i : j ’ . i . 3| 10 12 1a 
49 53 | 2 : ’ . 11 18 38 35 | | 
87 89 j s r i . : ‚ . . ; 35 a 2 58 ! 














lisien aufgongmmen, dlase Doppolaufführaug aber orsı nach Veröffentlichang der „Haupiseswlenle dor elchkisahen Volkseählung“ bemerkt worden. Es varmindert sich ılaker die ıleri ange 
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Zahl Vorthel 





} sl, 2 : 

Amis- und Gerichtsbezirke. | „11 | zunı TR nee 0 TEE 
Städie, der der ; Ä 

ü J . Kinder s a: üstrennt 

Dörfer bewobnten| Haushalt Geschlecht. Zu- und Zusummen| Verwiitweis. | Feschie- Lebunds 

a Da Irlande Geschiodene 


eilt Summen, 





Amtsbezirk Zwickau elec. 


(Fortetuung.)" 





























Niederplanii® > 20 a) 202 403 433 8% 200 242 103 6 21 I IA 7 
Niederschindmaas, amleilig * ; 38 6 143 150 302 80 104 44 N) 1 5 1 4 1 
Kiedersteinpleis | 1 23 65 a1 130 42 43 Pr 3 5 
Dbserikurf en fi i2 13 38 al 7 25 28 u 2 1 1 
Oberuhminf 2 ra“ 20 38 117 115 232 8 3 32 3 4 1 1 
Öbermeinark Pa Pe a Fe Ge“ 40 44 125 127 232 75 30 al 9 [3 
Ulierplanitz Ir? 190 414 | AM) 814 244 217 153 il 27 l l 5 2 
Übersteinpleis - » va 205 201 106 130 | 114 70 5 16 “ e 1 
Oberwiera, antheillg* . - - * 10 12 4) 38 78 27 24 19 2 3 Rn U en 
Öberwinkel , > = 20200 r 15 al 02 62 144 al 56 20 1 N N 
Oertelshain - » 200 + . u 6 22 22 44 15 15 7 R ; 
OÖrtmaunsderl, antheilig % - 101 187 422 416 538 22 243 142 36 28 1 ı 2 2 
Pohl » - 2 0. . *2 27 58 To 1067 1271 65 22 8 2 3 P B ’ 
Pölbiız Eau ; 3 al wol 18 239 0 85 3 5 10 sl, A 
Relclwubach . TER » 124 337 303 640 207 165 mi nie ıı A 
Heissdorf FRE 161 249 ano 035 1325 a4 an 200 17 37 1 2] 8 4a 
Rem .ı : - 0.0. Br 112 171 srl 462 7 216 ! 1% 137 13 3 2 5 \f 
Ientlı REN 73 123 250 264 514 152 157 87 | 19 1 ı 
Römersgrim - = = 000 * 24 25 70 ca 1293 4 36 28 6 4 N 
Hotimanksdorf, gAlt-Iotmannsdort - al 25 0 83 153 47 60 22 1 1 N 
Houmannsdart, Wenilierh-Rotimanssıl) 46 58 150 146 0 97 78 50 a 10 2 
Rupperisgrün 000000. 73 01 230 | 240 470 144 154 74 8 18 1 - 3 r.) 
Schedewiz . . ARE: Di 152 421 300 787 275 211 131 Ü 10 1 9 4 
Schueppendnf » - + 040.0. 14 17 > En nı 40 30 14 1 a i M ; 
Schinnch . 2.2. Fa 0) 2 216 21% 432 122 120 7 & 1) ? . 1; . 
Schiulela 2 2 ae 149 108 442 486 228 4 270 w|l 2! ol | ab ıl 3] 
Schwaben, anlleilig* . 8 o 17 E] 47 8 20 g A 1 x 
Sem. - 2020. e & 125 171 422 442 #4 254 278 144 10 | 2% ı 7 i 
Tellan A is 22 2 Pr “ #l 161 97 53 er 1} 7 ' 
Thanhef . : . - ; Bu 671 ıi16 123 239 7 gi! 4 2 8 
Thiergurten ı » .  - Da 21 4l Al 7B 140 28 39 al 2 6 » 
Tirschheim . . . 4 38 v4 112 2 58 „| % B) 5 ul 2 4 
Ublmannsdrt .: +» - R 40 5) 140 165 all 88 08 E10 8 17 B l 1 
we. » 22 222% a 4 el 30 7 14 4 ı| 
Unterneumärk . . » B 16 19 53 | DI} ıi23 36 Eu 17 2 2 
Untersteinpluilis . - - a = 127 331 302 003 204 222 118 13 24 1 3 2 
Vielan , anhelig* . \ 10 20 65 [1 118 33 | 4 2 2 2 
Voiglsgrün ET x 7 100 178 a0 | 67 35 4 vs E) 
Wildsuchsen, antheillg * 28 al 1x1 153 186 2 50 =) 1; 5 I 
Weldenslaf.,. - » 2: 0-0... 3% 44 110 120 2,0 50 3 38 3 | v 5 B 
Weisbach mit Hermersderf . ; 231 205 041 rn 1318 306 310 225 23 DH ‚1 a 5 2 
Wilsseabors » - . + er 18 20 72 5 123 54 34 15 3 2 r . . 
Weomenbrunn > 42042000“ a o4 1 171 327 4 100 58 3 13 . 1 
Wernsiduef bo) Punig, ante ig r ri 2 4 7 16 7 5 2 " ; . : j . 
Wichersdef . . 2 R Bil} 25 Be} 47 100 32 23 Eu] . 8 . . ı 1 
1 Wilkau ee . 46 83 257 214 471 169 125 7 el 1l k 4 i 
Wünsehemkurf . . . 2 32 7 75 151 48 40 24 6 | 5) . 
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ng der Bevölkerung nach 
























































- Wendische 
den Confessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
Romisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren ———— 
Lutherische, Reformirte. Israeliten. bis mit od 
Katholische, Katholische, Katholische, 14 Jahren. darüber. Geschlecht. | _ 
LUSAH- 
AufeFer os) VERRENR VERSEn) Vosssaı! \rere| ÜGERTE mem! (mem em elar EEE HEHE I men, 
m w m, | “ m, | w m w, m w m [ W m W Lu w m w 
a | 32 [ı 1 153 187 so| zw 
143 159 y a6 58 77 101 
68 n 27 PN al 51 
Hi Ey | | 12 16 35 25 
ur) 1 | 42 7 75 78 | 
15 | 127 47 46 | si | 
414 | 400 | 185 155 25) 23 | 
205 201 2.1} 64 125 137 
40 38 io 7 a al | | 
02 82 18 24 u at | | 
a|n 3 2 1m 20 | | 
422 415 l r 158 105 24 231 N 
58 70 | 30 22 5% 57 
ib | 1% | 23 37 s1 03 
7 303 | 103 100 2341 191 
030 | 035 1 i 210 zo 480 43% 
308 | 302 3 . 137 107 24! = 
250 | 4 . 50 105 10 | 190 
70 11 R . 23 7 47 30 
70 a3 i 265 34 + m) | 
10 | 140 | z 57 43 0 07 | 
| 249 ı . N 24 11 155 
as | 368 3 3 i 143 132 278 >34 
55 36 : 18 14 ” 12 | 
216 | 226 I : | 32 a 134 134 | 
412 486 % ' 166 196 270 Ei) 
17 30 . ; | ' 3 13 14 17 | 
420 | 452 2 a | 145 17 277 273 | 
83 81 i el 24 62 57 
110 | 128 . | dl 0 ;5 s3 
T 78 ' | 32 33 39 15 | 
04 112 | 32 38 02 74 | 
146 | 165 1 21 36 05 I 109 
12 18 | 3 ) 0 4 
Bi | 26 23 20 Mi} 
333 | 361 De 122 123 aul AT 
55 0% | 7 21 38 39 
ss ı 100 a0 48 48 52 
| 03 » : 40 23 53 65 
116 | 1290 4 23 5 87 
640 00 2H2 23 397 4 
72 51 N | 10 14 v2 37 
154 IT ' 55 | 0 101 11 
ji) 7 j s| 3 | 4 
| 4 2 | 12 32 35 
57 | 21a ol 8 we | 1m 
sl 23 21 51 4 
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Zahl 


n . hantpl der 
Amis- und Gerichtsbezirke. Benaladr: So ietletesär, 


Städte, 


BR Getrennt 
Dörfer bewohnten| Hanshalt- Kinder f erg 


Geschlecht. Zu« und Zusammen Lebendn 


2 r aber nieht 
Gebäude. | imgen. Unverheirstheie, lehewde ; 


Geschinlene 
eie. sammen, 

















Amtsbexirk Zwickau ete. ' 
(Forlseizenz.) 
Biegelheim . 4 + a0 136 300 su 528 177 188 115 15 16 . ; 2 2 
Zschocken, antleilig® . . i 110 136 3 392 183 241 234 134 13 2 ı 1 2 2 
ach 0848 24215 | 23515 47730 15151 13073 7776 770 | 1597 73) TA] Ads] 1835 
Ilerrschaft Glauchau. Fürstlich und @räflich Se 


Getheilte Orte. 


























GLAUCHAU j 4 2156 548 4802 10350 3371 27064 1753 127 302 7 18 8 5 
MEERANA .” . 1315) 1528 307 2488 7345 2589 2949 1209 ” 148 B) 4] 24 18 
j 
Vorderamts - Antheil. | 
HONENSTEIN . er #: Hl 1970 ish 20 4720 141% 12060 873 83 171 u 12 Si 15 
8, Egiulion , » E a 107 287 ri 686 1362 405 105 235 28 30 b ü 3 1 
Kiasnbeng er . } T IB 1 24 Ö 4 7 . 
Jerisau z Ei 7 30 on 108 202 04 04 32 2 7 1 
Kleinbernsdort j 1 8 17 | el 8 HB 13 7 2 1 ı 
Lipprandis, antheilig ” PEN 2) = 34 37 116 4 N 3 17 1 ı 4 1 
Lobsduort . - - - SR: 6 RT in 230 2 118 141 1 2\ % 1 2 ı 
Niederluugwitz, antheilig #. 147 203 1 40 ol Pi) 7 192 10 2) f 2 4 2 
Niedermülsen, anıkeifig # 43 2 112 148 200 92 05 4 3 B R 5 2 
| Beinholdsbain mit Audärfel  . 71 7] 237 245 472 146 156 7 0 18 . i 1 ; 
Than : 2020... 110 233 515 427 1242 377 373 21 21 ad i 2 5 1 
Woltsschsen,, antheibg * 10 yA 45 | 05 in 21 20 Ö {1} | 
Binteramts- Anutheil. 
BANSTTHAL 8 274 177 120 1548 a174 o62 827 583 48 120 5 8 8 103 
Albertsihal . x + % 112 3127 230 0 [123 4 4 12 2 
Berihelsdorf , 11 1% 33 Bu T2 16 24 14 4 r 
Caueilz . . er ü 8 24 25 48 13 15 7 2 $ 1 
Ersienlaide . A 35 ‘2 124 152 v7 65 bi 3 4 10 1 
Denuheritz . > R 59 121 24 | 279 533 181 | 187 02 10 19 1 1 
Ditwich . D) T a| » 54 10 | 18 7 2 4 
Gm . 0... es 40 5 162 193 355 % 114 sd 4 19 4 1 
Höchendorf . 16 29 FE 131 id 47 1% ı 6 { l 
Höleel  . In Er) H| ar 87 22 EN 10 3 4 
Kirderlungwiiz, untleilig®.. . . I 1 1 K} D 4 t 1 E 
Niedermülsen,, antbeilig # ? 10 E32 Br) 59 13 24 “7 3 4 1 
Kirderschiuelmans, anıheilig * 3 & A Id Hi) il 1 24 5 2 . . . ı I 
ÖÜborgzenthni . » ; 7 11 21 27 48 Id 17 5 ® -| l n 2 | 
Oburmosel, anilieiigt . . . 38 43 100 t04 204 34 53 RN ö 13 : i WE 
Oberrothenbach . . . 2 0 122 115 237 „ in) a 4 q Na | 
Oberschinduans . ek 6) us 140 151 a0 En 7 60 2 12 | I ua 
Rotlenbach . . . , ; 48 Mi 140 168 30 Kuh 104 52 0 2 i 1 ı t 
Schlunzig  . Br . 12 Mi 125 141 266 ) si 45 4 6 . . 0] 
Schöahörnehen 9 la F4] 3% 0 18 25 KU) 2 2 . 
Seifertite Pa) 48 106 | 121 227 7 u 27 } 7 ] 1 1 
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Bevölkerung nach 








Wendische 
den Confessionen. den Haupialiersklassen. Bevölkerung. 
PERF EEE 
Roömisch- Deuisch- Griechisch- von unter von 14 Jahren ———— 
‚ tsraeliten. his mit nd 
Kalholische, Katholische. Katholische. 14 Juhren. «darüber, Geseldncht. 2 
KSAM=- 





Am—n [| 



































mm. 
II. | wu. 
309 319 112 105 197 214 
01.) 392 | | | 134 140 257 | 252 
“ — ._ . — L _— 2 
24085 |23435 20 8 144 | 67 1 > A | ß 5 TS Bo 18229 | 15401 17 17 
g’sche Recess- Herrschaften. 
slasu| nl 0) a! als 6 IR © I Po asml 1e| Mo: 200 
2856 | 3420 2 ee 14 9 2 ı- . ns | mo | area | 228 
i | | | | 
2376 | 2333 ni ’ 7 | ı GT | u? 1680 | 1048 
6 | 086 | > | 232 256 4) 0 
3| u i B| 3 8 8 
” 103 | 30 | 36 60 67 
vi za 1 N 3 | 7 
se| #7 | "| 8 32 | 54 
ım | 20 a! m us | 18 | 
499 | 400 2 | Bl ım 333 38 
112 | 148 | | | 53 50 80 os 
2227| 95 | | 56 154 159 
.cı| 63 2 1 | | 5| 20 300 197 
| | | 17 IF) u; 0 
I 
| 
1519 | 1543 1 4 t 2 4 A| 5 1064 1005 
110 | 124 2 3 35 | 4 7 s1 
3| 8» | | 7 13 2 26 
3 25 t a 7 20 18 
124 151 l 47 64 [ | BS 
28 | 279 | 00 87 185 12 
I 9 s| i 17 = 
2 | ım ı 60 | 66 102 127 
Be 1 E2 2 38 | 40 
“| 4 15 16 al n 
ı 5 l 2! 3 | 2 
2 34 | | 3| it 18 23 
| | s » 14 7) 
zu 27 4 8 17 10 
100 | 104 43 47 57 w 
122 115 . n ; ; e . . 5 ; 46 37 Tü 78 
149 | 181 R Al : I. 0 40 oo 102 
1 1a | 108 . i ı .. ; n 46 st, 100 | 118 
125 | 1a 50 | 50 ” 9 ; | 
| 38 . 8 | 14 21 22 
| 100 | 121 24 Er 52 8 | 
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Zahl 





s- und Gerichtsbezirke. a” 
Aula" BR ÜORIOMANEE Zahl Bewohner. 
Städte, ıler 
mi ’ Kinde Geirennt 
Dörfer hewelnten) Iaushalt» Geschlecht. an Pe er Issum Lebende 
l eie Gehäude, | ungen. Unverheirathete, | tebasde aber it 


Samen, 


llerrschaft Glauchau. 


Pintseleueg.) 


















































Versabaile  . : r al 51 ud O8 iR HN ® T 
Wertuscurf f F E53 135 28% 317 yon) 160 ı P2] E L 
Wil s 15 18 En 61 100 4) 3 4 Fu | ; 
— ua - en BO EEE L_ | EEERSEEDEEG 
3748 7521 | usnzo | ua | 353445 | 11302 DB05 «oc | 513 | 1085 | 25] wi ol 9a 
| Amtshezirk Hartenstein. 

HARTENSTEIN . a : Ber 72 1020 1974 2100 617 68 375 25, Gl | 2 8 8 
Alberndi 1 u7 215 | »4l 436 132 144 4 D 22 2 ) 
Beuiha - : 8 135 277 20 547 1% 164 108 13 15 ; t » 
Urine . . 12 15 32 4 48 To 16 27 14 1 1 ; R 1 1 
Hörtenschuwf, autheilig® ‚ 14 2) | 18 08 Fi) 25 20) i 3 
T.enkerschrf, oniheilig * r41 19 | 67 21 35 45 18 1} 

Mälsen St. Jucub, ambeilig*  . 298 oral 1205| 100 | | 1088| os wel | m] 0 nl sl» 
Mölsen St, Nielas Ba: 230 423 131 1113 224 72 ra) 363 3 70 8) 2] 6 ; 
Kiederafitier 3 N 171 184 357 100 103 6 6 7) I 4 1 
Nieilerliasshan ; 25 150 AT 4iu 1033 412 254 163 | 27 1 | 2 1 
Niederlössnitz A: ’ 12 14 33 46 m si 13 2| ıl. 2 
Niederpfanneustiel . b ü 23 25 4% 12 15 J . 1 . 7 2 
Nicderpfunnensalel, Bluufachenwerk a 10 »1 18 30 12 I 1) 8 ı ı 
Obwruffahter Eee es 50 9 232 | 235 407 145 | 137 79 7 18 id 1 : 
Ohertinsslan 4 05 196 173 240 114 107 7 5 8 nn u 
Öberpfannenstiel, anteilig ® A > 107 253 272 >25 138 155 7 8 19 s ; 1 
Olsniiz, auıbrilie *  - P Be 50 135 | 160 205 76 05 53 ü 12 e R “ | 
Raum 5 . ul [213 200 | 206 405 119 116 74 6 13 - } } 2 
Roserahnl Du . ; 14 23 zı | 60 11 47 35 >23 11 ; ; 5 1 A 
Thierfeld. . er b ve 128 | GH 108 Im 109 | 2 ; . 13 
Yıedın, natbeilig * A . Ks 138 313 331 co 213 217 110 13 13 . 2 l E) 
Zschorken , (Ober u. Nleder-), auılı.* 43 17} 142 165 307 87 102 51 2 u . 1 2 

1512 2807 7180 198 | 14357 | Errıv] | 42ll 2308 | 213 | 430 wi 21] 36 asl 

Amtsberick Lichtenstein. 

CALLKBERE : P EIN 407 1220 1110 2330 2 cos 114 40 pj' a 5! on 
LICHTENSTEIN . 35 so 1705 | 1830 3045 1112 1078 Ga Ly] 139 7 1a! sv 
Bernsdurft . 154 218 558 300 1118 339 | 318 105 | » 1 3 1 h 
Gersibw we PN Ein] 080 1017 2006 678 671 309 Y; 73 l 4 ll 
Husındarf N . z2 133 | Fir Se 180 | 131 » 7 20 E) 3 ıl 
Ihdenhain 52 [0 134 114 AA 0% 78 an 5 0 i 1 . B 
Kubschanppel A As 4 173 | 175 20 108 wi’ 58 4 1 1 : 3 1) 
$ı. Michelu . 121 238 372 | o 1195 210 3650 185 32 34 ® . -[ nf 
Mülsen Se. Jareb, untheilig * . 16 25 v7 87 154 62 47 34 1} 6 . | 
Newtürful bei Lichtenstein, am. * zu 100 244 231 475 150 122 92 2 13 U. # 
Üherlungwiit  - - A 44 TOO 1504 | 1952 3815 1177| 1185 610 0 | 1397 53 51 20, 1 
Ortmnunsdorf, umlheilig * FH 37 Ba | un 173 506 50 + 1} 6 | ' 
Rydlite i i nu 200 40 Aria 19 278 Bil} 163 a | 20 b) 2 4 el 
Rasa! ; EL 77 t#4 150 344 117 T) 5 4 18 8 R 4 2 





ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. 


nE£ der Bevölkerung nach 








u Wendische 
den Gonfessionen, den Hauptaltersklassen, Bevölkerung. 
® 
Kömisch- Deutsch- Grischisch- von unter von 34 Jahren 
Lutherische, Reformirie, Israeliten. his mit und 
Katholische, Katholische, Katholische, 14 Jahren. darüber. Geschlecht, ga) 
— en, | m en, — nn. | — tn | mm mn | on — | men. 
m. ww, W. m, W, ni, “, m, w, m, m, N “w m, W, m, w, 
al 8 | | 36 30 Bl m | 
282 | 317 : | - ; 24 101 188 | 216 ; | 
| 0 j n 1 5 16 1) |. a) 
3 i 
’ 
1017 | 1070 7 | 3 2| ı 337 a1 ao | ıl 
215 | au 2 | 8 100 134 
277 200 2 197 111 170 
32 43 B 13 7 19 
50 48 . | 14 8 30 
5 67 E if 21 33 33 | 
1687 | 1642 N 5 4 2 564 502 111 
1127 | 1118 4 342 300 70 
171 180 : | 17} 71 110 
50 | 445 1 1 157 | 177 420 | 
54 46 u 15 Pr 
23 23 8 10 15 
81 18 7 a 14 
»2 | 235 | 83 33 149 
170 173 1 56 05 120 
2»3 | 272 | 101 93 152 
135 | 180 | 4 53 20 
200 | 205 | ol 08 | Er 131 
1 “0 | 22 = EN 
321 a N | 10 116 103 | 
343 | 351 : . j >. ; I 122 140 221 
142 | 105 . I R E 51 6 91 
7106 N j KRIEEE a 233 | 208 | are f 
ma || ı 3 2 | | am| ao si 
1782 | 1842 10 7 3| ı 587 590 | 1208 
557 | sw N 181 109 77 
4 00 | 1017 351 360 038 
1 204 | 20 118 9 i 
159 | 194 53 49 101 
1 1a) 10 63 63 111 
I 023 205 230 367 | 
| ur 87 3 20 63 
Bo z| 9 . 9 7 153 
1858 | 1050 5 2 624 or 1239 
| 85 90 : 7 28 58 
428 | 460 1 158 163 a1 
183 160 1 55 56 129 
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Kreisdirections-Bezirk Zwickau. | I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 


Zahl 


s- und Geriehtsbezirke. der 
Ault- I Zahl| Zahl] Bewohner. Tem Civilntande 
Städte, der der EEE VGEREEREREEEE — 4 
eo u Kinder , ‚ Getrennt 
Dür fer bewohnten) Anazhalt Geschlecht. Zu und Zusammen] Verwiltweis, een veraagpet 
ui Gebäude. | ungen, won Unverheirathete. lebtude ua cesch Mare 
.. — 700 Je — | Ehepaae | ——— | | | 
En, w, 3 * LP 





Amtsbezirk Lichtenstein, 


4Fortselzung. | 













































Stngermlarf a rt 60 06 210 E41] 440 126 133 8 3 13 1 1 , Hi 
Steeitwall — Nana; 38 08 184 181 365 118 08 68 4 13 N 
10-43 3901 9106 9130 | 18222 5604 | 52T 3117 | 308 | 024 | | “| > 8 
Amtsbezirk Stein. 1 
LÄSSNITE > nn 620 1206 2363 2058 5011 1386 1536 873 92 | 223 el 9] 10] ı7 
Langenbach . x 55 T4 170 105 ar 113 | 115 1 2; 14 | B.1 B 2 
Lerchenberg , RE Tor 10 10 34 42 76 10 24 15 3 3 
Nendörfel bei Wildenfels, anth. + 4 4 10 12 2 & 8 1 1 . r ‚ ; N 
Bıein . & er 13 23 us 02 130 44 36 23 2 | 
Wildbach + - : zu in 265 283 548 160 181 a 14 14 i ıı 2| 7 
Pen en ee —r = = an —L., 
rl 12 206 | Bee | v8 | 1788 | 1000 m) sei ) 2] 
Amtsbezirk Waldenburg, 
WALDENBURG.. . . ; 273 570 1276 1288 2588 7 696 442 7| m 12 
Altstodi-Waldenlsung i 166 321 619 5) 1284 31 374 224 EN) 57 8 
| Att-Waldenburg . - 96 193 | 0 aß 174 166 194 s| # a 
I Callenberg . . 2 2 200 Hr 155 293 Gh 600 1219 386 348 200 2 a8 4 
 Dürrenuhladort . - » ee 32 42 58 103 ın 54 0a Ri 3 7 ) 
Bichlaide. - 2. ar 4 26 5 3 03 181 43 | 43 2 3 7 „N 
I Fulken 2... i 58 121 309 | 314 623 181 175 120 0! 23 h 
Franken, anlbeilig # . . : 12 15 49 EN an) 32 so © et 4 
Grünfeld . . no 2 3 [13 7 13 a 13 3 R 
Grumbach In RR 59 87 PN 228 4al 110 136 73 10 18 1 
Bermudorl . . . N A 11l 242 412 470 A82 233 5 162 17 4 2 
Langenberg . . ö 105 129 323 3al “ot 193 13 119 8 52 7 
Langenchursdoef . Fer? 228 08 777 772 1540 472 445 278 20 47 l 
Meinst 2f: al" 3 106 105 geil 7% 07 31 2 6 1 
Niededdungwitz, aniheilig *. S u 15 33 4 78 19 28 14 3 . 
Kiedlerwinkel : Es fa a 4 70 144 155 280 75 06 un 5 | 4 2 
Oberwiern, anlheilig* . 72 126 214 255 acıı 112 137 5 a! 9 ı 
Pamoda. , 13 27 78 7 144 47 40 23 3| 4 
Schönberg > 2 2202020. 8 Ku 141 141 282 A 85 40 ı| 8 E 
Schwaben, antbeilig * . 4 61 156 156 312 BI a 57 6 8 
1608 2770 5004 6220 | 12184 3555 BEC® 2175 | 100 | son | 4 
BKECAHHITULATION: 
In 39 Stälien 23164 | 58005 13788 | ası83 | ars Frooes | 282] a42]ra0rlıoıa] 





In 004 Dörfern ete, : N 51208 |- SS210 I 205208 | 218747 | 123054 125102 


Iın ganzen Kreisilirceniuns-Bezirk . 74372 | 146215 


130048 70472 | 7305 


134867 | 135451 | 210318 | s35W 
15128 | 208 








3971011 oe | 


I 
25153 | 520% 8303308 33114 





310050 | 354108 | wDa2us | 200001 | 200430 | 115656 [11400 





vilstand, Religion, Hauptaltersklassen etc. 


n£ der Bevölkerung nach 


den Gonfessionen. 






Hümisch- 
Katholische. 
































208 | 230 . . 2 
184 | 181 : 
| 9077 | sı25 | 1 | a| w 
2345 | 2054 ı 5 a 
we | 10 
ale 
wı nm 
s| 
05 | 288 
2908 | 3248 | 1 | 7 a 
1270 | 1282 
sır.| 663 
335 | 359 
619 500 
ss | 103 
| 9 
300 | 314 
| 
6 T 
208 | „228 
412 70 
323 | 335 
777 172 
106 | 105 
si 4 
14 | 155 
214 | 35 
ai 
141 | 191 
156 | 156 





5084 | 6218 


133475 
204205 


134670 


1414 | 8ı | 1006 570 
218055 


23 | 15 584 305 








337770]352726| 167 » | 1500 | 65 











Deuisch- 
Katlıolische. 
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es FOBENEBESIERS Wendische 
den Hauptaltersklassen. | Bevölkerung, 
VERESERASBRER. EEE SEE SNEEENRRRSES RE 
Griechisch- von unter von 14 Jahren 
his mit ul 
Katholische. 14 Jahren. darüber, Beschlecht, Zasanı- 
— | BR el mei, 
in, m. w, ul. 1 w, 1F7 w, 
;2 2) 148 160 
04 72 120 109 
sıos | 102 | suor i 5974 
| x I 
830 904 13524 | | | 
75 | ;4 103 ; 2 
11 | 17 23 | A 
4 ü | : 
»s| » 43 i 
10) 18% 155 | : 
| | 
1054 | 114 1952 | | | 
2383 372 RSS 210 
24 213 378 392 
107 111 a 240 ' 
213 216 200 | 384 
35 39 33 65 
2 33 67 00 
109 100 u 214 t 1 F 
19 19 an | 7 
2 4 5 
57 83 116 145 
138 153 274 315 i 
08 115 225 >21 
259 231 324 521 
43 en Sr | 
12 31 EI) 24 i 
40 N 06 &; 84 | 
52 ur} 132 161 
15 Is 33 55 
4 38 10 103 
Hr) 54 fir; 102 i 
1982 Ana 3082 | 4162 1 | 1 | ? 
a | 43286 43873 155! DIS 49 4 39 
1 73741 | 75076 | 131402 | 143671 o 6 | 15 
|, 


117027 118040 | 223043 
| 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 


u Zahl Verthei 
* «ler er 
Amts- und Gerichisbezirke. Zahl Baschase ds cflethade: 

















Städte, 7 Getrenni 
Ar j 
Dörfer bewohnten] Hauslalt- PETER an K a Zara: Vrrieane Ges ebonde 
Gebäude. Unverheirathiete, lehanda Geschtialane 
eie, MER. |: ___ —. Ehepaare, — | 
m w m ! w, 
IV. KREISDIRECTION! 
|  Landgerichtsbezirk Bautzen. 
es ei, Bo | 22 | 5335| sl u ae Bo ame u he 5 
| ELSIRA. 233 313 560 | 1106 312 330 2656| mi | an 
| SEUSALZA ; 139 264 520 505 1085 393 314 100 18 47 | 1 23 8 
FULSNMTZ . . . er 280 sol 1000 1076 2172 1471) 535 389 38 82 3 7 TI 3% 
SCHIRGISWALDE PER 208 355 861 son 1781 516 | 521 307 a 68 7 4 
Alberts-Bachlau . . er + GL 109 141 250 [1777 Ex 4b f) 18 s .| rn 
Alte Ziegelschenne (Parosiensa} 14 14 23 27 50 11 u 10 ® 5 A . 1 3 
Arnsdorf nat Neuneasdorf - 4 45 102 104 0 32 42 46 4 5 P A i 1 
Auritz u ee 11 12 47 43 co 36 32 1] . B - . n 
Auschkowitz,  - RER 10 10 3 3 co 25 23 1 . 5 P . 1 
Basankwilz . Lanz 7 7 26 27 53 2) 20 5 } 2 . 
Basshitz . . A E 43 50 118 130 248 1 78 al Ö 1 
Beikerwiiz j 2.34 25 3] Ei 00 116 30 23 23 3 8 
Belschwitz . u 36 30 30 >} 178 45 5% 3 1 11 } 
Berge R ; Fe 15 17 38 | 30 74 22 16 18 ‘ 4 “ x 
i Biehla f . al 0 126 | 121 247 7 123 44 4 13 . 1 
Biunewiia . . 23 En) 56 5) 111 30 30 22 2, 3 :h- 2 
| Birkenroda Ko ven ra 16 13 al | 43 4 183 27 12 1 3 i P 
Bischleim . . rt 119 163 a 330 6 108 130 127 ı2 20 i i 4 ? 
Blunschüls . . 18 2 4b 4 “ 19 29 22 3 8 1} 
Blüsa. . : 23 » 60 7} i31 31 42 24 t 1 
Bobliiz mit Neuhelsiix 15 19 46 BI 97 28 33 14 4 4 
Bocha bei Luppa . 3 3 4 b 9 2 5 2 » 
Bucha bei Uhyst j ‚ 6 6 Ib 18 33 9 12 4 EJ 2 
Boderitz ur . & 8 17 18 5 T 5 » 1 1 
Böhmtsch Folge 38 > 103 104 207 101 s2 37 4 13 2 2 
Beibritz . . . ; 18 2 60 48 106 32 | 2 2 > 1 1 1 
Bornitz mit Nenbarniiz ; 22 24 55 67 122 a! 40 23 3 4 
Brehmen 20 26 0 |. 6 124 37 32 +, 2 9 , a ; ; 
| Bretnig 0 220 334 783 \ 734 1517 sl j 389 201 23 47 3 | 5 6 
Io Brisins . Fa Pour A 35 44 x 101 181 40 60 28 2 12 ı l 
Brüm, .» a Er 44 4 117 131 243 50 75 44 1 12 «| . Bi) ‚ 
Brössng 20 23 4 45 En) 22 2 20 2 8 IJ I ı 
Brobon . . 17 20 48 51 ” 7] 32 16 5 | 3 
Buk . . ; ns 14 10 72 [5] 132 50 4l 13 2 Ö i 
Burkou (klösterlichen und Über- und ' | 
Niederburkauer Antbeils) 258 302 727 774 1501 334 403 303 30 55 1 2 91 0 
Gollenberg . . 4 136 208 270 538 138 135 115 12 17 3 a 
| Camina bei Radihor . . 21 25 6 0 134 43 33 20 ı 7 z 
Cominau bei Köuigswartha . 28 29 73 78 181 44 H 46 20 3 & 1 
Canitz - Christina ß 18 24 66 7 137 40 | 45 22 ı 2 a ? 
Connewils bei Gröditz . . j 23 32 68 74 132 28 40 28 2 6 
Cnunewitz bei Marienstern , 13 13 30 4 88 2 | a 12 2 4 t . 
Corlslerg a Fan Ar 24 un 50 co 123 23 | 37 29 | 3 1 
Carlsdorf bei Roihnanslitz 18 18 26 37 03 8 15 18 4 











| 145 
Divilstand, Religion, Hanptaltersklassen etc. Kreisdirections-Bezirk Bautzen. 


1 


Ing der Bevölkerung nach 






















































































ze en — 1]  Wendische 
den Confessionen. den Hauptaltersklassen, Bevölkerung. 
a 
| 
Ramisch- Deutsch- Griechisch- von unter soo 14 Jahren mo 
Lutherische, Reformirte. Israeliten, bis mit und 
Katholische. Katholische, Katholische, 14 Jahren. darüber, Geschlecht, u 
essen mama — Ei: Vu (Gurrrame Vommmn (Zuumezı vremen) (ommemen] men, (ame ZEV nen, 
| " | ” m. | an, | 7 B. | w, m, ”, m, | w, m, w ri, w, m, w, 
) 
BEZIRK BAUTZEN. 
as0a | 4713 14 | sr | 9 1 1 ! h317 1277 A018 | 3006 | 842 | 9sı | ın23 
so| 020 | u 7 188 207 372 429 1 4 3 
504) 554 R 16 11 4 103 165 357 400 1 2 
1094 | 1070 2 Ö | 331 321 65 | 755 1 4 
Er) 97 502 | 80% 204 265 567 | 613 ö 3 N 
' 109 | 140 N 40 46 “| sl ımı ı8f| »5 
23 27 . 7| 5 10 | 22 23 27 s0 
102 | 104 35 7] 67 77 »/ | | 
43 40 4 3 ; 9 | 10 38 33 44 | 2 57 | 
21 19 12 18 10 8 23 29 | 9 62 
18 20 N 7 7 j 4 5 22 23 25 ” 32 
us | 130 | a0 | a ss | m} ı2 26 | 
| 2 | 13 10 43 | I al »|I so 
e| ® e| u | 23 22 57 | | sl as | 
38 36 15 4 23 32 37 34 7 
186 | 221 38 38 8 | 53 :3 „| ı»5 | 
»|i 5 N 18 16 33 3 18 47 05 
a “3 14 16 17 2 q 8 15 
309 330 2 107 101 204 2385 
45 53 1 15 PN) 30 4 8 H 82 
59 1 1 14 19 au 52 al s| ım 
| 3 2 e | 12 | t6 34 3 37 42 zn 
4 5 ] 1 3 4 4 5 M) 
15 18 : 1 2 14 10 6 11 17 
17 18 | 5 12 13 
102 104 i | | 30 32 64 ’2 2 
50 47 L | 18 42 35 50 15 1o1L 
13 18 ; . 42 49 16 22 30 45 58 50 107 
30 29 ’ N 31 34 20) 3? 43 RN 56 110 
9 733 2: 1 243 | 203 540 rl 1 ı 2 
| 10 i 20) en) 81 72 7 | 109 
117 | 130 | 1 28 18 sg 9a | 101 120 | 221 
44 45 i B 7 18 27 27 3 31 ol 
8 v 40 22 13 13 35 33 al 9 8 
03 {171} 3 11 12 | 45 02 » | 114 
16 | 764 11 10 219 212 508 532 3 5 B 
238 | 230 30 40 83 33 185 187 ; 1 1 
18 Pr} 46 48 14 18 2 51 62 wol ız 
co 7 1 L Br 23 sı > ’3 78 151 
04 y 3 17 57 > 5 02 123 ! 
| 7 . 9 18 40 | 56 a 1 ei 
2 = RT] 40 8 13 31 36 16 49 55 
I» 87 2 q 19 25 40 44 
20 37 6 10 20 27 Er] | 32 54 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen. I. Die Bevölkerung nach Geschlech 
| Zahl 
' Amts- und Gerichtsbezirke. Ein 4 en 
Städte, 
Dörfer ann Zusemmen| Verwittwete, 
etc. Unverbeirsthete. | lahenda 





Landgeriehtsbezirk Bautzen. 


























(Foriseisung.! 
Calruae - - 2 2a 8 bi) 19 13 32 11 5 6 2 1 s ; ; 1 
Coseriis a) a Me 12 12 39 | 41 80 26 20 1 R 1 - r 2 
Cal 2 2 ern 20 28 ss | 52 107 34 22 18 2 7 1 
Eee ee 48 öl 14| 19 238 65 To 43 6 10 ll 

Commeran bei Konppa . 3 a0 12 1) 183 1 45 32 1 12 ll 
Commeran bei Rönlgswarko - - 57 13 174 188 302 107 11a 50 7 14 
Cosed bei Kamenz » » : - - 40 a6 114 134 248 63 zo 43 sin ul 
Cosi € ce + . 32 42 77 “ 170 40 48 32 5 12 t 
Costa - u a. Aa 4 18 19 3 44 80 19 26 15 2 3 

Crosiau . ; : ‚ 07 135 202 282 514 147 181 1 11 27 3 Bl) 
Coostwitz . a. EN 38 52 au 238 236 474 162 140 67 8 22 1 
Cnnaewiiz ne . 32 32 10) 17 236 80 Ta 28 5 16 1 
Dahlawiz . - a ah 14 17 Eu Bi 104 28 4l 14 4 3 

Daraniız . - . : & L 14 20 Y4 8 14 4 2 1 
Dmle .» ‚ 48 59 118 132 250 64 76 50 3 5 1 
Denkwiz. . . Fe 2 1 8 7 15 6 1) 1 F 1 R 
Deutschbaschtz . : “20° 48 55 130 141 293 8 75 40 4 17 a d 
Diehmen . : » Be 52 50 121 | 142 203 38 T 21 ö 13 3 j 
Doberschaun - - >» > 220. 3 45 105 10% 208 16 54 40 8 7 1 1 
Doberschütz bei Neschwitz Pr 3 24 123 a0 113 30 32 = ı 4 2 

Dobersehtz bei Niedergurig . 28 35 72 67 139 48 37 20 2 10 . . 2 . 
Dubrig, Autbeil, - 2 2.0 .& 12 12 3 EI 66 22 18 11 2! 1 ; 1 
Düberkütz - a 6 0 18 18 36 12 13 3 2 | 2 1 

Dübra Be ee 29 35 90 78 17 ö4 38 Ei 3 | 8 1 1 
Däbschke. . - os 7 8 23 20 4 14 | 12 7 2 1 : 
Döblen . ı » er 10 23 43 43 86 21 22 18 a 8 1 
Dranschkowitz 7 2) 22 22 44 17 14 5 3 

Dreikreischam 17 20 40 67 113 23 40 v4) 3 o ; 
Dreischen 24 4 sn 104 184 42 61 Bi} 4 8 ı 
Droken . -» : 1% 25 0 | 80 125 44 36 10 2 5 
‚ Dürrwickuitx . 13 13 26 29 75 20 22 14 2 8 

Ellersdurf En 79 153 180 333 B0 105 08 5 9 

Elstea, Rittergut De ker 5 8 35 2u 4 25: 22 1 1 ; 2} 
Eulowitz, (Nieder-, Öber- und Nen-) 30 53 74 163 172 22 51 42 9] 5 i . 
Burich . . . E 25 32 69 7 130 43 42 25 1 2 I 1 
Frankenthal . . i 208 263 580 600 1180 327 328 227 2, 3 4 0 
Friedersdarf, (Böhmisch-) -. - - 37 47 73 Ba 157 34 »d 35 3 8 1 2 
Feietlersiiorf, (Melssnisch-) 25 35 92 77 139 35 42 23 3 12 Bi, 
Gausig . : 70 9 1% 187 330 114 00 74 3 k") 2 A 
Gislik . -» 20.» a 32 3% 86 | 81 167 52 | 43 30 3 8 1 
Glanbeitz mit Bucktsolemühle ; il ı 38 4 50 25 | 30 10 4 u; 
Gleinn i ; u + 8 7j 119 216 55 72 ES} 6 11 ı 

Löibtreln 24 0 1} 02 122 30 32 21 i v f 
Gödlan 19 21 42 44 50 22 20 18 2 5 ! 
Goleuz R : 33 42 78 3 156 38 45 32 2 5 

Grünse ; Ken 10 11 25 25 53 18 12 10 . 3 

Grossbrüsern ; x 11 11 30 10 4 18 7 10 2 2 





vilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. 


ng der Bevölkerung nach 


Lutherische. Reformirte, 


ug mn, | „mm nn, 











m, | W. Mm, w. 
10 13 

i 

23 17 

58 80 i 
mM Er) t 
ı7ı | 186 
n3 | 184 

n| ® . 

a | » 
20 | 27 

ul 5 h 

4| , | 

z2| | 

14 20 

118 | 1382 
A 

133 | 135 2 
21 | 192 
104 | 100 

10 11 

72 07 » 
»| a 

17 18 

9 78 ; 
23 0 

al 3 

| 

35 48 

80 | 104 

65 ) 

N 1 

158 | 190 

28 23 . 
74 7 ” 
58 58 

550 | 000 | 

73 54 

®| ” 

100) 184 | 

EN 81 

| 4 3 

97 | 1m | 

60 2 | 
ea 9 | 

73 8 

30 1 | 


den Confessionen 


den Hauptaliersklassen. 



































m | 
Buamisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren 
Israeliten. bis mit und 
Katholische, Katholische, Katholische, 14 Jahren. darüber. 
Van, 
m. w, mm, w Ai | w m, W m. w, m. | w. 

; 4 4 15 | p) 
38 al | 8 7 aL | 34 
22 a5 19 18 3% 34 
” 4 31 Ei 3 08 

r 37 26 57 3 
3 2 | 39 58 135 | 130 

1 | al 52 73 | 82 

' 24 30 58 | 03 
9 18 27 25 

a b 87 8 175 103 
2 | 23 7 52 181 154 
15 | 07 . 20 23 90 EN 
14 18 | 13 22 33 36 

t 4 13 16 
1 36 40 82 02 

Pi . n | 1 2 7 B 

6iı 7 | Ex) 48 85 06 

li % ; | 33 47 sl ® 

| 3 | 25 26 80 | 771 
4 8 17 10 87 40 

1 20 16 52 1 

A 15 17 20 24 

1 4 & 14 I? 

1) 2 38 20 0 58 

’ 4 ö 19 14 

12 14 31 | EN) 

; u R 5 R 9 1} 13 14 

1 10 ; ; : | j 15 | 21 a1 46 
| 24 29 5% En 

j 33 15 32 s 

35 35 10 8 25 a 
| 60 75 9 105 
| 6 i 12 12 23 n 
1 15 35 59 63 

|) 2 7 s| 4 
208 2]l 372 339 

| 14 27 Rn) 57 

12 13 50 DE 

3 3 71 5 122 129 
32 26 5 55 

Ö 14 30 30 

28 4 69 85 

. i 23 18 34 44 

1 | | N) 7 33 37 

2 | Pe 7 48 49 

28 2 1 5 17 En) 
i 11 4 19 15 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen, 


Wendische | 
Bevölkerung. 





TG — 


Geschlecht. 
Zusam- 





men, 





55 58 106 
102 116 218 
39 #7 176 
157 179 3416 
60 7 156 | 
30 40 0 
5 2 7 
221 237 48 I 
112 i17 223 


7 7 14 
Sn 82 162 
32 47 7d 
72 a8 130 
54 sg 113 
T 65 137 


4l u öl 
37 55 ” 
6 59 121 





67 ri) 137 
u} 87 126 
sı 7 158 
24 34 58 
82 107 180 

65 57 112 
I l 

sı 03 114 Ä 
7 24 51 
30 17 47 
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Kreisdireetions-Bezirk Bautzen. 


Amis- und Gerichisbezirke. 


Städte, 
Dörfer 
eit. 


Landgeriehtsbezirk Bautzen, 


(Fortsetzung) 
Grossläbsrhiitz 
Grusscabenn . 
Grosshähuehen, aufeilig * 
trasakuniz 
Grossseltschen 
Grosswelka 
Gruballtz . 

Grnbschütz 

Grünberg . 

Grüngräbeben 

Gala For 
Gutau mil Neudörtel 
Hainiız 

Halbau er 
Haldendarf im Gebirge . 
Halbendorf an 
Hausdosf . 
Hauswalde 
Höflein 
Holscha 
Balschdubrau 
Horka 


Jäschüx , 


der Spree 


Jaunowiis 

Janer . 

denkwitz . 

des . 

Jessaltz im Gebirge 
Jessnite mit Nenjessnite 
Jeischolm 

diedlitz 

Jahussilart 

Kaschwitz 

Kutseliwite 

Kauppa 

Kindiach (Kessel) 
Kirschaun , 
Kleinbautzen . 
Kleinboblitz 
Kleinbrösem . N 
Kleinhurknn, Ailtergur . 
Klieinddbsehätz 
Kleindnbonu . 
Kleinförstchen 
Eleiingswig . 
Kleinbähnchen 


Kleinkunitz 


Zahl 


der 


bewohnten 


Gebäude, 


Zahl 


der 
Haushalt 


ungen. 


Zahl 











ler 
Bewohner. 

Geschlecht. Zu: 

PRISTTREDEN, Summen, 
m. w, 

Do 109 in 
58 “2 120 
45 Sl u 
25 | 29 02 | 
87 Ari 144 
110 101 211 
50 51 101 
50 76 135 
46 41 » 
101 100 377 
30 43 104 
164 202 Bin 
51 34 05 
33 46 8 
73 as 150 
Gl 2 113 
71 87 158 
541 536 1077 
12 qı 143 
56 63 119 
35 53 8 
53 103 196 
23 38 58 
22 28 51] 
58 7 128 
121 114 2 
120 114 231 
11 v 20 
119 144 263 
2\ 6 157 
02 78 14) 
2a 38 76 
44 83 Ur 
25 24 40 
32 „ 103 
109 133 242 
171 184 357 
113 138 271 
8ı 17 Eu} 
8 u) 17 
7 & 15 
8 2} 175 
7 26 63 
0b 02 128 
4b 48 08 
35 40 75 
& 12 18 


I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 


u Verthel 


dem Givilstande. 





Üetrenn! 




















R geh = Zusammen! Verwittwets, | Gtschie- | Lebende 
Uaverleiraihete. lehande ne. Pie ri 
E ir 
u | Elepnare, EREET sa u 
m, w, us, # Wr IL 7 ei, w, 
40 | 67 40 4 12 
33 33 24 1 5 1 
| 30 15 1 5 ) | 
10 | 12 15 a 1 ) 
46 5 23 5 7 ıı al ı 
67 56 36 6 8 1 
s1 2) 17 2 4 1 
36 52 18 5 b 1 
2) Pr 16 1 1 
02 \ 17) 02 4 10 ıı 3 
30 24 px P} 1 
08 115 58 7 26 1 a 
31 24 18 2 1 ı 
20 25 17 1 4 
36 46 2 3 6 | : 
38 24 20 ı) 8 2 
45 | 54 24 2| 9 | 
su| 2m al al al a a8 
43 45 22 6| 3 ıı ı 
” 38 16 3 1 ur | ee 
16 2» 17 1 7 | ıl 
Er) 50 38 6 6 .\ 
10 25 1) 2 | 
12 15 10 3 
37 47 10 2 4 
75 04 42 4 7 Io ı 
8 3 34 2 q 
8 b 3 S 
14 80 51 4 12 1 2 1 
) 66 24 6 6 |ı 
34 47 25 2 1) L 
16 16 19 2 2 a 
al 3» 5 I 9 ee Ni: 
13 12 10 2 2 | 
2) 26 19 l 6 s $ 
52 1) 54 2 R) 1 ) 
EM I6 og 13 18 I a 3 
50 9 47 4 15 1 y 4 
5 10 4 3 
3 3 5 l 
> 3 . ’ ; 
#3 46 % b 8 i 
16 | 16 I) 2 1 N % 
45 42 15 2 5 | 4 
24 26 19 2 3 . 
18 24 12 s! 3 N 
3 1} 2 1; i 
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ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. Kreisdirections-Bezirk Bautzen. 


Bevölkerung na 
Wendische 


den Con fessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung, 











Römisch- Deutsch- Grifchisch- von unter von 14 Jahren 


Lutherische, Reformirte, iten. bis mhk und 
Katholische, Katholische, darüber, Geschlecht. 


Jusam 


utd. 



























































oo | 100 24 33 60 6 36 102 188 
58 62 N ai 21 37 41 56 Mi 117 
45 51 12 16 33 35 33 37 zu 
25 2) F 8 10 17 [67 20 20 40 
85 3 2 2 25 35 02 62 5 N 197 
wMw|ı % & 5 30 30 7 71 93 0 183 
2 48 = 3 8 R ; zul . . 17 10 33 4 17 5) 7 
32 37 7 30 5 : . E } . 14 20 45 56 40 5% 107 
4 4 21 21 25 23 
1 1 166 | 56 56 105 110 
I 2 6 47 39 24 10 u 35 5 | 98 
164 202 Gl 06 103 | 136 148 | 152 330 
5 44 . i . ; 20 13 a 31 2| 3 En 
| w : Br i ; & 19 17 22 2) 
73 86 13 2 7) 57 27 3 v2 
61 10 3 28 15 33 + 4 i9 105 
n| TC ee * +] 3 | 
5 | 535 t l 17 199 34 337 e 
2 | 72 177) ; & y 66 62 117) I) 148 
|» 50 | 4 18 17 38 46 56 fi} 119 
35 59 8 18 | 35 35 53 53 
| 1 177 103 3. 32 02 [2 1 103 196 
1. 35 33 0 = 16 25 nl 3 7 
22 27 1 1) 8 13 | Pi] 22 | > 50 
| 4 e bi 70 9 20 40 „e | 125 
121 | 118 Pr 38 6 | ss | 113 | 1071 220 
118 100 2 5 h 33 36 87 :3 50 cr 137 
ıt 9 . 1 1 9 3 5 Ä I 
51 62 68 #2 4 33 75 101 105 132 247 
71 3 2 an 27 51 59 58 81 149 
58 76 4 2 9 21 83 | 57 [E 65 113 
$ 2 1 16 0 2 28 | 37 4 
26 25 18 23 1 20 33 38 2 97 fe) 
ss 4 j 10 | Di) 13 t5 2 19 12 
5 51 17 10 35 | u ‚0 46 2 
109 133 a4 12 ; nn j 
147 | 167 24 2) 51 53 120 133 6? “| 16 
12 | 157 L ı 42 55 | 193 ns | 139 +37 
9 17 | 3 7 ö 19 & 16 4 
8 9 ” a Ö [ 8 N) 7 
T 8 2 4 5 4 
u 9 13 pn] 26 55 65 54 Do 4 
21 2 3 j 10 n 17 19 27 265 31 
8 0 1 15 18 SL “| s| si ost 
15 48 ‚ 19 E31 6 27 3 27 ni 
32 35 a 5 11 12 21 28 yı 22 4 
& 12 | Öö 10 6 12 18 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen. I. Die Bevölkerung nach Geschlecht 





Zahl Verthei 





Amts- und Gerichtsbezirke. ur 
6 Zahl | Zahl Bewohner, dem Civilstande, 
Städte, dei ‚der 
: Kinde 
Dörfer » Ihewohnten] Hanshalt- Geschlecht. Zu- =. j Zusammen uber nicht 
eie Gcbände. | ungen. Unserheirathete, lebende Gusehledene 


shnaen. 


Landgerlehtsbezirk Bautzen. 


(Portserzung.) 




















Kleinposiwitz N 19 22 131 Hi 02 y3 28 12 1 121 

Kleinseilau . j 10 22 52 55 107 F4) 33 20 3 ® , 
Kleinseitschen 18 23 50) 03 113 28 38 10 1 3 2| 4 
Kleinwelln . nr 17 6 RN 47 103 36 21 En) i 3 

Klelnwelks (Colonie) 36 50 105 256 44 157 109 32 4 = 

Klix _ : 58 82 187 212 300 118 132 60 8 20 . . 
Köbliez 37 30 "| © 173 37 51 3 2 ’ 1 ı 
Rinigswartln 148 el 303 438 Er 277 233 147 13 46 6 1 
Koizsch . bg E] 20 64 65 129 20 | 23 32 2| 4 1 118 
Kınckwitz . # 56 110 124 248 R) 71 18) 4 9 2| ı 
Kriepitz , a 2l 24 163 54 117 35 3» 22 4 2 2 

| Krimis , , 13 i4 E 44 q a 28 14 1 2 Mi . 

E Kronfürstchen z 19 Pi 47 465 2 20 2 13 4 7 ı 
Kulschütz 34 En Ir 118 212 51 71 33 5 10 » 2 
Kechan . ; 68 78 171 187 258 102 108 57 je) 19 3) 3 
Kumschäte ; 14 16 57 | 5Ö 1067 30 20 16 2 > 
Lasske . 15 15 Ey] 30 70 15 24 14 2 1 
Lauske . . . 2 ai Ki) >3 103 20 30 19 2 4 
Lehn , . 13 12 2 25 5 13 12 10 2 3 ; 

| Lehnert. . : 14 15 47 a I) 20 20 15 ı a 2 

i Leichnam mit Kleinlaichnan 39 Di) 105 125 230 a3 ri} 40 7 ) 

Leitwitz . 2.» 17 19 Pi) 52 102 2) al 2 1 1 . 
Liesko ; : 32 40 101 107 208 62 04 33 4 10 2 » 
Lindenherg 4 dh 148 167 310 7 02 02 a 11 . 2 

| Lippisch 43 55 113 121 234 61 67 45 5 f) 2 

a Lissahora 4 5 8 14 22 3 10 4 1 . 5 

Line  . 11 13 42 42 s en) 29 1 ı 2 1 
Tömnischauu . . , . 19 2 48 18 a aL 2 14 2 6 1 

| Löschen o 12 23 27 55 18 | 16 8 | 3 I 
Lugr . - 27 31 93 D2 185 Ri} 5 = 2 4 2) 1 
Lomsske bei Milkel . ; 24 28 04 v5 139 30 48 23 2 4 
Lomsske bei Neschwils ’ B 8 Da P11 42 13 13 7 ı L . 
Lubachau R 19 23 u Pix} 102 27 30 18 3 5 1 
Lüben - . 2 2 ti 12 23 9 10 2 . 

po Inga. Kö 50 109 183 352 ol 97 8 7 16 3 1 
Luppa  . 22 24 55 v2 117 E7] 34 22 2 6 
Luppischdabran 13 13 25 32 57 18 18 12 . 4 
Lurterwiiz . IR 19 4 40 84 20 | 20 16 1] 4 1 
Malschwite gu 140 208 | 323 iz 176 183 116 5 28 l l 

| Malz mit Neumilsiez 2] 24 cs 0 134 47 4 t7 2 5 A 2 4 
Marienstern,, Rlosier & a 16 17 105 14 87 1 « 1 .r ı 
Kedewiin. . "7 36 “s 76 139 34 43 24 4 8 i 2 
Mechlthener 8 10 16 Rn a2 i2 15 ? : 1 | 
Merka . 22 27 55 60 115 30 33 23 3 4 | r \ 

| Beschwilz ; ab 0) 121 123 24 09 03 43 sIe| ı u 4 

B Bil 47 64 142 108 310 54 8 53 2 17 3 
Milkwin. . - 10 13 a6 | 32 78 22 20 12 
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_ Wendisehe 
den Confessionen. den Hauptaliersklassen. Bevölkerung. | 
PEPEEME SENDER 
Römisch- Dreotsch- Griechisch- von unter von 43 Jahren ze 
Lutherische, Noformirte, Israeliten. his mit und 
Katholische, Katholische. Katholsche, 14 Jahren, danüler, Geschlecht. mm. 
——— onen. 
im Ww, 
| I. 1 ns ‚ Ih % 12 m 2) | of 3 | so | on 
28 4 4 14 14 18 38 | 37 14 4 ER} 
50 02 1 19 25 b 38 35 En) 55 
s»| a ı. i ö j 22 12 34 >3Il si als 
103 | 286 et ’ Dr 134 | #| a] w 
183 | 212 | " 4 : i . j B 53 ol 134 151 133 w7 | a0n 
77 Pb 22 | 24 55 ’2 el 
sr | «26 1 s| 2 134 197 | me 
64 65 17 17 47 43 . 
118 | 124 ; 36 39 “3 si ml ı] 5 
39 37 Er 17 7 8 56 16 | 8 N 
35 43 1 12 19 23 25 | W 08 
a2 40 5 b 19 11 28 35 a8 2 3) | 
94 118 23 38 1 S a0 K,1 170 
1 3 130 | 184 54 N] 118 3115| 18 | 30 
97 50 \ ; 15 10 42 40 55 47 ti? ı 
2 3 47 kN) 18 22 26 2] 30 u 
28 ® 22 24 10 17 34 30 Krze Buuer 70 
25 2» 8 B 17 17 re | 25 NZ 
20 22 27 21 16 13 Ay ) 42 37 zu 
104 | 185 | } 1 | 31 38 2! Er Te ee 
| 5 Bo: 10 17 “I 3 | | m 
00 | 103 . { 1 4 : e Er} 39 72 683 1 1 | 
143 165 . A 2 A : . R E51 Pr} a 109 : 3 a 
18 | ı2ı i | | 5 89 sl 1 | ol 
0 g F 2 n) 2 7 Ö 7 8 14 23 
42 42 11 33 ‚1 40 11 sı 
18 48 R f 18 18 Ri] RN] 43 18 4 
28 27 : 10 6 18 21 28 27 a 
92 o2 1 a 27 02 6 Sr 55 171 
02 74 2 1 25 24 ) 31 1) 1] ası 
2l 21 8 8 13 13 21 21 42 
16 45 3 8 18 | 20 3 34 43 18 ui 
2 1 9 tl 2 u 10 10 1 1) 
162 | 108 7 15 54 56 15! | u 152 | 208 
30 ET} 16 ! 16 17 2i 38 il 55 [12] 117} 
24 32 ı v ü 16 24 25 }2 57 
2% 17 i8 ER 14 10 30 ww 9 vu se | 
206 | 327 l 108 9 100 24 | 391 | an; 
„I 5 11 10 | 22 | 15 40 50 0 3 | ı75 
18 Ri) i 16 16 | ’3 8 27 3 
61 “ E 7 24 2 30 Br 47 > 10% 
19 23 8 9 u 14 13 rn) 43 
30 35 1 2 1 2] ii ER) al 38 47 x 
121 | 1923 R ß : . AM 23 | 35 58 sh | 1151 
142 160 . . 5 2 e ; 7 ; 42 34 100 124 05 115 2:10 
32 22 11 10 2] 8 5 iM 3% »2 Ber 
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. sh der 
Amis- und Gerichtsbezirke. ee 
Städte, er —_—— 


Kinder Gelrennt 


ud Zusammen Lebende 
aber nicht 


Dörfer bewohnten] Hanshalt- Geschderht. 2; 
ebäude, | ungen. " Unverheiruhdte, | lebende 
eit, 


sammen. | ——_ ffhepaare, 


m. | w, 


Landgeriehtsbexirk Bautzen, 


(Portsersnng.) 
























Milsirich , » 81 131 158 198 316 101 | 05 50 6 12 1,4: 3]: 
Milciex . ae 27 77 55 & 108 50 „0 25 1 B ä H 
Mirtelonnewolde m. d. Klipphüusern 136 IT 303 456 as 215 240 102 1i 40 j i 3 5 
Mitielsohlaud on der Sprue mut 
Pfurrleho Wiedemuh  . 1al 215 448 475 123 2b 204 174 18 43 Pi ? 1 2 

Mührsdorf - . 48 B1>- 181 133 254 74 67 49 7 13 ; 2 2| 7 
Miunichawalde, anıheilig * . 8 10 15 16 al 4 ü ü E 1 a R .' 
Bluschelwiiz - 13 15 55 61 106 44 3 1l . 5 
Kadchwiiz - - 12 18 20 42 “l 15 20 13 1 3 
Naustiız . 23 27 81 4 155 56 11) Ra] 4 2 . 1 1 
Nebelschug . - Rn 39 39 sl 18 249 78 88 2 2 10 u 

| Nemdliz . . . 14 15 27 38 65 u 21 15 3 2 a 
Keaelarlız : . 73 104 220 268 488 133 162 17 1 2 4 | 
Neuhlooschütz 6 6 8 13 21 2 5 6 2 2 
Newliehmen . - - I 11 24 28 62 13 10 8 8 1 1 F} 
Nondürfel bei Räckelwiiz ; 34 38 77 250 10 30 44 36 1 [) R 
Neudorf hei Cumewnide » - - 25 32 2) 78 149 37 4] 92 2 4 04 
Neudorf bei Künigswartie . . 15 17 48 45 08 al 27 15 Q 2 1 
Nenderl bei Neschwitz . . 32 43 82 84 108 HH 44 34 4 6 
Kenderf an der Spree , - 31 37 78 81 19 45 48 30 3 8 
Neulmf F . 19 20 33 7 FO 14 17 16 3 4 
Deulauske - . . 15 15 27; 35 62 12 15 15 s 4 ä 1 
Beusppuch . - -  * ri) 87 158 er 415 43 118 nd I 18 ) q 
Neupuschwiz j oo. 4’ 18 34 48 82 16 25 17 4 2 
Keuschisglswalle . .. 2u 37 74 71 145 42 33 a ı 7 
Keuschmerlitz + > . . D & ® 14 23 a 7 ü 1 
Neuschmölln. - « . - 12 19 43 BIN 2 29 al 13 . 5 1 
Neusorgt. : .: ER 14 17 44 37 81 25 19 15 3 3 ; 3 l | 

| Benstädtel . . . . - 4 3 8 18 26 4 15 3 . . : B ı 

| Niederounewahle ’ 330 sol 1005| 1005| wer 569 584 e»| saıs| ıı ı dw 
Nielergersdof .  » . = 105 223 18 421 193 15) 8 10 12 ı 2 
Nielergwig . ' Mb 15) 194 | oo 3% 125 121 62 5 18 2 
Niederknina . - - . 3 38 108 102 8 a “l al u 10 , R N i 
Kiederneukireh RE . 330 66 095 vo 1074 563 504 378 43) 8% 2 ı ou 
Niedernenkirch, Kreibufe . Ti 15 32 30 v2 16 | 15 14 sl ı sl 23 Her 
Niederoppach  . . . . 173 205 44l | ben on 235 204 100 16 “ . 1 .| a 
Nielersohland an der Spree . . 84 118 Bl m| = | 14 al se| a| | ı 2 

| Niederäteina . . ; F u 1m 251 | 252 508 141 135 94 14 | 18 1 1 I l 
Niederahma . - 12 14 E) | 52 25 25 13 3 3 
Niesendurf ne 13 13 20 | al 57 12 17 12 1 ı 1 l 
Nimschüz . . ri R 22 22 64 05 129 30 40 24 1 1 PD, £ ) 
Baocknitz miı Kopschin ml Beamte 19 20 3 77 165 171 E43 19 4 5 , p 1 
ÖOhereunewnlie . . - 157 214 513 5% 1040 205 303 105 14 27 | 2 8 8 
Überlsrschen . - & 24 32 5b 67 117 23 39 24 3 4 . r 
Obergersdurf 85 11173 232 | 225 457 135 121 34 12 20 , A 1|, 
Öbergerig oo. .. du 57 111 16 237 59 05 49 3 12 
Iberkaina r 2 10 10 32 | Ein 72 24 a a 2 1 
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DEREN. un en Dre me af nee Wendische 
den Gonfessionen, den Hauptaliersklassen. Bevölkerung. 
| —- - 
Ramisch- Deutsch- Griechüsch- von unter von 14 Jahren — 
Lutherische, Refornirts, Isracliten. bis mit und 
Katholische. Katholische. Katholische, 14 Jahren. darüber. Geschlecht. Zusam-l 
un un | mm mn Tabmeuen| (GET kam, (Gum HERR! GREEN WERE AGREEEREEL ——— (el | 
nn, w Mm. w, in, w, m, ” m. | w m. w, m, W EM. w. m. w, | 
15! 155 | 3 3 37 52 101 1231| 18 | 208 | 
9 2 76 s1 | 16 | 15 u | 5] 1m 
3839 | 405 4 1 t 116 139 277 
47 | 45 1 | 164 140 3. 2 | 1 [M 
191 123 | al 2 bu 
15 16 2 3 13 15 15 4 
55 sl Iü 10 34 5 “| 105 
29 42 8 13 21 Pr ev 57 
2 79 74 2l 10 ug 7 , 15L 1 
13 6 103 | 187 21 36 05 101 ! 108 32 
FA] 38 | r | 7 14 20 2 35 Mt) 
200 261 11 7 ! s4 74 146 112 | 176 318 
e| 1 j 2 5 6 siI»ul» 
24 28 | : v o 15 I 2 5} | 
2 3 | # | al 3 16 | | er| 16 
7 7 | 20 25 5l . ’ 
s| 8 | 1? 14 3 v| al of 
82 8 F} 34 34 45 z4 Su 154 
71 E31 1 . 30 o 15 Pi) 67 136 
19 22 14 15 8 10 25 20 r44 42 
16 23 11 12 9 n 13 23 28 5 
186 222 2 5 02 ı [1417 126 4 6 1) 
23 38 Ö 10 13 23 20 Ti 4 zı 
2 2 72 [r) 20 10 » 2 
6 7 3 7 1 5 8 5 ic 15 
42 50 10 i 23 26 
4 36 BE | | 0 3 5 | 
1 j si 8 ; 6 8 5 12 15 
SB | 2058 71! 7 Hl älrz Dei > ' 12 
222 198 1 “0 55 103 - 
191 1% 3 5 b 64 131 [E31 102 372 
108 » 4 3 32 | 20 74 Do 102 201 
000 | 075 3 4 330 315 665 od 1 l 
32 30 14 8 18 ö 
4134 511 7 9 137 158 304 3 3 4 k 
235: 278 2 2 j 74 se 153 
250 252 | 1 87 5 164 | 
al Al ; | 7 6 341 110 25 7 
24 Pan 2 2 8} 10 18 H b3] FT 
42 | 48 22 17 1 14 5% 02 | 135 
b ; 82 7 16 [3 12 87 77 16-4 
510 ; 834 | b) 2 174 179 339 3 2 3 6 
2 05 a 2 14 22 36 39 53 02 
232 | 225 8 ’8 147 147 
10 | 185 2 1 35 15 76 vl aa) 20 
30 | 34 2 In H 1ı El) 26 34 o 
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j * der Eye ae m De a a 
Amis- und Gerichtsbezirke. - 
i Bewohner. dem Civilstande, 
Städie, 
Kinde ar Gatrenni 
Dörfer Z ee i Zusammen| Verwittwote. | Cebie- | Lebende 
Al“ R dene. aber nieht 
Unverbeiratbete. Ieboude Geschiedene 
eic, Samen. 





Lanlgerichtsbezirk Bautzen. 


(Forisslzung.) 
































Oberneukirch mit den Gickelshänsern, | 

niet. 2 en 240 200 6 | 770 1520 428 417 238 31 87 1 23 8 6 
Olsen pas en ar a 74 36 12 217 389 8 120 78 5 15 : 2 A 
Obersulland a. d. Spree mil Kendorf 203 200 07 6 1321 362 Frl 281 22 35 } A 1 Fi 

valehin a : 137 150 365 Yo 703 207 181 141 14 20 . t a) 5 

Öboruhma ; = Mr 15 16 37 47 84 23 23 14 r 5 
Bes : . - nr ; 18 10 6 AT 108 42 30 14 a 3 R . i 
Doom : 2.» 5 . Pz1] 351 517 733 1450 309 395 2 25 3 1) 2 a 
Oppits mit Newoppiz . - n 6 st 147 101 308 83 83 = De! | 31 al 3 
Os. - . . Eee 12 i2 35 |. 33 08 22 L) 13 ; 3 : 
Ossling us un % 48 58 114 142 26 36 73 51 6) 15 1 1 1 2 
Ds,» : ar 47 48 117 142 250 07 06 4 b) 4 1 
Pannewits om Taucher . al 22 us) 56 il 20 30 22 3 4 1 
Panuewitz bei Weidllie . . 18 20 4 Ei 87 22 20 16 1 4 ® 
Panschwia - 2 2 90-000. 23 24 74 83 157 30 45 30 2 8 3 
Inssditz on. . 7 8 27 24 50 20 10 7 | a 
Peiosshach . . i 14 20 | 43 sı 24 | 23 17 3 
Pia. - 2 0 =... ; 14 = 31 40 a 14 29 17 b) 
Plellis 9. a par 21 35 03 82 145 % 30 24 1 5 3 ;) 
Piskowilz . :*. - ; 40 +3 100 116 210 64 al 1 > 13 1 
Plieskowilz - EN. er 38 Bu 102 120 222 54 08 38 dv 14 1 
Pohle. . ; r 3 4 Bi} 36 175 49 43 35 3 6 2.3 
Pommeliz : . 22 ER 80 | 1113 178 43 59 al 2 6 4 
Posiwilz . Br ze dar ya 50 66 152 14 26 92 78 1 5 12 1] 3 
Preriliie , ; 37 54 114 120 234 " co 37 5 13 2 3 
Preske  - .. 14 10 2 40 73 13 24 13 2; 3 . 
Prraschwirz r . 4 > 22 21 43 17 15 4 A 2 1 | 
Poedite . . . . RCERRRR: 68 Ir 170 180 350 os 10% co 4 14 ı ; e 
Prischwils . .: + 14 18 In 62 125 45 44 15 2 3 . R 1 
Pulssoite u a SR 104 157 306 334 Bat 170 186 115 12 28 2 8 
Purschwitz mit Nenpurschwits . 79 106 202 | 2% Eur} 118 148 79 11 17 -| a 4 
Vuschwilg Pa EP a Eh a4 82 1 103 4 4 33 E} 4 5 F s l 
Quntiiz 8 234 42 ol 31 152 4 46 ac 2 5 Ri N ‚ 
Unous . 3 al RN] 78 5 163 3 43 38 3 5 n . . 1 
Rabiız a ee i 10 10 F4 23 52 18 14 8 ı 1 2 
Radibor mit Grünbusch und schwar- \ 

zom Adler. . RN . iS! 132 240 333 687 137 203 % 14 32 P 8 8 
Nöckelwitz mit Drei- u. Teichhäusern 2 ID 102 180 381 110 u 7 ki) 24 r £ 2 2 
Ralhitz a5 40 44 1s| 18 278 100 89 37 q 7 Be | 
Rammennu Four 200 253 “16 \ 518 1094 206 »B1 194 P2i} 39 1 2 ı ? 
Raschau : 24 au 44 02 106 25 35 17 1 8 1 
Rattwitg f < ; i2 14 48 aD 53 20 24 14 1 2 4 
Nanschwitz “ ä r 40 > 115 123 238 62 61 45 4 13 4 ‘ 
Relnsdorf m. Anıh, v, Dobrig (14 Ew.) 10 10 30 3 6 17 24 11 2 l 
Reichenan . 2 57 76 146 160 306 zB 82 65 3 1 b 
Reielenkach i . 174 135 252 208 5x) 142 136 101 8 Bu) 1 ı < 
Ringenhain, antheilig*. 55 72 170 172 AH 105 0 24 u 12 
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2 Wenilische 
den Gonfessionen. den Hauptaltersklassen. | Bevölkerung. 
Römisch- Deatsch- Griechisch- j von unfer von I+ Jahren — 
| Lutherische. Refarmirts. . i , i Isranliten. bis mit und 
Katholische. Kätlolische. Katholische, 14 Jahren. darüber, Geschlecht. PER 
ln | nn m nn nn GE BEI Ju nen, |, um wenn | namen en, a 
m w. al, w. m w m. | W. mM, N WW, I. ! w, m | w, ” | W. | 
! 
sd | 768 | 2 2 207 370 489 st 2 3 N 
172 214 3 N h)) 67 122 134 MN 
or | 084 j i 3 N 202 107 105 457 4 s| »| 
305 360 r a e ; a £ - ; 120 113 236 i 245 ' 
32: 4 > Ö go 3l 38 2a 30 65 
50 45 2 18 I) 43 38 4/1 9» Fr 
717 732 1 232 241 485 102 1 1 
136 1 E 11 7 - R ; ; r 03 Sl BE 116 En Bi 17% 
35 33 2 ; j . i : | N 12 10 23 4 . j 
133 127 A i 1] 15 P . ; ; | F 42 40 102 | 102 Gl ü? 126 
10 2 . ; 107 | 130 i . f = j ; el 10 0 | wel 105 | 141 | 208 
54 56 1 7 17 38 | 39 „I 311 10 
30 32 11 | 14 | 13 3 28 | 38 35 a0 za 
10 Gi 8 10 18 55 65 % ss | 105 
3 1 al 2 | 5 7 22 | 2 28 51 
13 7 35 36 | 12 10 29 33 L 1 
al 44 | ü 14 25 | 35 | 
03 80 s 2 | 21 31 Bi) 51 „I @ 10 
10 7 | 100 | 28 2 se} Be Mi 1) ads 
102 | 119 N | 35 39 67 s1 13 13 m 
87 86 2 7 23 62 5} Ü 24 50 
a 06 23 33 57 w3 65 CE Br) 
150 142 2 2 10 30 103 105 130 126 „rh7 
111 120 si | 34 | 37 80 s3 | 107 ns | 222 
a » i | 12 1a er »I 2a sl 5 
22 20 . 1 | 3 q 19 10 ap] 1 13 
169 | 188 1 1 57 55 113 134 
60 al & 1 17 18 4 4 v2 10 101 
302 | 394 } 3 100 108 200 230 
2at | 249 1 N TE | 67 171 13] 20 | m: 
n| 0 10 14 | y1 > | ss] ım 
0 | 1 : 30 | 21 ol 70 SS 87 176 
55 67 23 18 2 32 10 53 al sl ım 
re Be} ı | 13 5 16 s|I » 17 30 
52 1 197 3 367 . | 7 115 176 232 230 304 >13 
8: 7 184 | 182 53 An 9 al | 185 | 370 
; . 105 | 183 | | 48 42 97 sl 1 | ul an 
516 s18 174 176 +8 1.12 1 k 3 
44 62 8 22 34 10 42 02 108 
40 3 3 5 | | 10 11 33 En) is 34 0 
115 | 123 | | 30 30 76 Et 
30 by .9 15 21 a 
105 | 160 1 4 1 102 114 
251 | 208 1 82 8 170 190 | 
wm} ım | 51 s| ı8) m 
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en ‚ohute © Kinder Bar 
Dörfer keneeln Ma > ec I cn und Zusammen| Verwiswote. | Ceschie- | Lehenle 
Gebinde. | ungen. Unverheirsthote. lebende Geschielear 
eilt, » n SuEnMbEN, 


Ehepaare.| ———— [m 





Lamlzeriehtsbezirk Bautzen. 
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(Far elzung.h 






































Bodewitz mit Sonnenberg oo. 4 Gl 111 | 1) 210 5% | 53 » 13 5 i v 
Röderbruun Par - 16 1% 30 | 21 sl 19 ıl ) 2 1 
Bieschen . . 8 10 ec! 21 4 11 15 8 l l : 
Roscuhel - n ige 27 27 u | 3U 155 43 ” RN) l 10 ) 
Kısinansliie nıla Anıbeil Wölkan. , dd 40 9 | 116 212 En 63 30 2 10 | 4 
Ruberhal. . - N 8 v m 15 #4 2 7 7 N 
Sinchen . ap “ie ri) 3 74 [2 148 45 1 2 3 E} 
Sünrile e i 23 Er] 58 6 123 32 42 2 b 2 
Sulaa. . . 18 24 45 | ET! 101 | 33 16 2| + 
Salzeufurst - 34 42 05 104 109 5 | 50 30 3 5 y ıl ıl 3 
Sweitsch . . ; 2 32 “b 14 150 42 43 30 4 1 

| Schauderf 2 26 au 43 30 23 lä 22 i 7 
Schwehwir F . o u 34 | 2 67 zi 24 7 2 2 4 
Scheidenbach, (AN-) - . 15 22 4 37 #l = 17 18 1 2 Mi 
Schirdel . - - ; 22 22 75 72 147 At 46 a 2 4 ’ 1 | 
Schtungwiiz , . 1 14 35 45 83 21 32 14 2 | . 
Sebinechwiie ,  - z 30 b1] 06 zı 137 1 4 24 ı 6 L 
Schmerlitez . ne 28 26 50 17 126 33 N 34 22 '} 10 1 
Schmochtts . » - ; 21 20 54 55 109 33 | 30 10 . 5 2 ı 
Schmälln, (Ober- und Nieder-} . 10% 150 Pan 273 571 170 130 116 \ Ph al >» 
Schöman . 2 2 re 200m 48 54 124 133 257 72; Bu 45 Bi 8 l 
Shadd - - > ra Ri) 30 2 Li) 131° 62 36 3% 2 4 N 
Schimlwg . B nd 64 67 154 170 323 ) i 90 0 7 10 
Schönbrunn, autheilig * FA <’ 101 L80 103 2382 iv5 v4 ri 8 18 : h 
Schweinerden 2 2 2000“ 21 22 66 50 125 47 34 19 & A } B 
Schwepnils - - 2 ua 48 6 145 106 sl 177 101 54 7 D . . 2 2 
Stier at m € . 87 40 100 115 215 58 7 40 ® , 
Seidan . & . 263 um 1010 1170 2180 522 581 431 45 | 138 2| 12} 18 
Senmiehan , » - : 2 2 48 5 104 22 zu 20 4 7 I. ? | 
Siebitz bei Gil > 1) 2 a0 | 4 08 23 23 e3| 2) 3 l i 
Siebitz bei Mariensiern , . B B 29 34 08 But) 24 * 1 a | : 1 A 
Skasshe © : 2. A 25 28 2 7u 151 45 45 PT 4 1 1 | 
Soelaborn (Falkenberg). + + 10 13 22 25 7 13 2 9% a ; 3 
Scllachwile + + - .. 22 2 2 in 122 36 37 22 3 1 . 2 
Sommorlnga . oo 3 3 7] 5 12 4 2 a N 
Sonuenlerg De an 12 17 28 2) 57 14 ! 15 13 ji 1 , , 4 . 
Soma . En 1 10 14 10 28 47 8 14 11 . 2 : , f l 
Boris . + B u 25 27 57 öl 118 33 4 19 5 8 
Spiel i . 27 4 05 04 139 5) 47 40 2 6 R s 4 i 
Spitwliz m. Schwarentnsser u. Skola 46 » 121 123 214 173 öl 50 8 10 x | f 2 j 
Sach - . . os 52 10) 111 100 220 50 | s1 47 | | 
Steindörfel : & 30 3 50 so 160 43 50 Ry1 1 6 1 1 
Stiebite Er .. 10 il 3 837 i2 24 24 10 1 1 P , P 1 
Storcha er 1 18* 3 40 n 27 28 R] 2 b l, £U v1 
Strassgrübchen mit Waldhof .  . $ 67 168 175 311 6 28 03 6 14 Pi p 3 " 
Surelila , . s 5 12 12 50 40 1.) 38 27 10 l 3 . 1 
Strobselütx ae . a b) 16 14 W 13 10 3 B 1 
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den Gonfessionen. 
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Römisch- Deuisch- Griechisch- 
Lutherische, Reformivte. lsraeliten, 
Katholische. Katholische. Katholische, 























m, w En, w, m. | w, m, | w fit, w, m, w, 
111 08 1 | 
30 21 | 
ei) 23 i l 
2 2 R 67 86 
96 116 | 
9 15 All { 
74 7 Al 
18 ıD) 2) 4 | 
45 56 sl 2 | 
| el 20:80 | 
| x 1 | 
46 4 2 
Et 33 | 
40 35 | 4 2 
75 72 1 2 
|» 47 : 1 | 
1 05 r7) 
| 2 a 58 13} 
We 55 1 
05 | 273 3 F 
® 14 115 | 110 
7) 70 | 
153 | 170 
189 | 198 . | 
1 1 65 38 
144 | 165 1 | 1 
cal 88 3“ | 4 | 
886 | 1022 124 | 148 | 
47 56 1 
46 47 
2 | 
0 72 
18 24 4 ı 
50 46 ; 12 14 
28 87 2 
10 28 | 
67 “1 
B4 83 11 11 
1m | 188 1 
u | 100 
80 89 
» 37 : 1 | 
5 3 ei : 32 37 
1068 | 173 A 
18 40 2 | 
i 2 15 12 | | 
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=» 
Zahl Verthei 
N. + der 
Amts- und Gerichisbezirke. ET Bewshsen 
Städte, der der ————eEn, 
Därfer bewohnten] Nnushalt- Bu i Kinder SANDER, nen 
Gebäude, | augen, = Unverheirathete. Ichuude aber nicht 
etc, z sammen. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. 
(Variserzeng.) 
Snppp 20.0“ r 4 5 14 19 33 B| 12 1) . 1 . ’ 2 , 
Palpeneg > ı 2 en. n) v 26 27 39 7 17 5 1 1 ‘I. a 
Taschendorf - -. : 2 200 8 P] 24 35 48 2 21 25 22 2 1 . . . . 
| Tanbenlieim . Un et 247 455 3 228 1782 74 497 346 32 80 . B 2 6 
Kalala. >.» BORN 19 23 | 48 93 2 7) Pr) 3 a 
Teiha . - a ee 16 at 37 46 3 20 23 16 1 4 RN 
Teiehnliz . A er 27 3 82 04 176 49 63 28 5 3 i 
Tenris . : .: 14 14 40 RE 88 3 19 10 2 5 ö 1 
Thiemenlorf. . 2% 10 16 39 36 5 25 22 11 2 8 1 
Thumt® - - : 2 2. 2 0200. 30 33 6 86 172 50 48 33 Bi 4 
Tradew . . Au } 16 16 47 45 92 30 20 12 5 4 
Trappen .  - Bug Si Ge 18 a 55 53 113 a 34 19 3 4 3 1 
Tacharnlig FEN u & 4) r4j 24 1 19 18 G 1 2 . 1 1 
Techsschela. 11 11 32 AU 8 2 32 10 2 4 
Tschornau -» 2 2 2 2 020. 38 Ei 101 105 200 08 60 0 4 14 1 1 
Uebism . 2 2 0a ; 16 16 35 52 H7 16 Be 16 2 2 ; 1; 1 
Uhsst, . ee a en U 50 57 116 118 24 17 67 4l 4 & ı ji 1 1 
Vagelgesang . Fre . ® 2 4 A 7 8 1 1 A 1 R 
Wadiiz . ne 16 19 43 B 1} 05 Pt) 2D 14 113 1 
Warka 2 20.20. 35 53 Kr 130 217 00 78 32 4 10 1 
WawWis . : =. + Is 18 19 55 | H7 11? 32 a6 20 8 1 
Wehrsdarl . . a ar 258 428 52 803 1625 467 405 32 ri] 65 4) 1 
Wed, . . . Q 11 28 23 1 16 20 10 i | "3 | 
Weigslaf 2... . . 59 77 170 196 360 108 c8 q a 20 l 
Weissbach bei Prulsmite . 28 45 0) 107 26 54 62 40 6 5 F 
Weissig bei Bauen . - . .- 7 7 15 : 16 E}] & L') 0} 5 H i 
Welssig bel Kamen . . al 48 | 8 256 7 74 ad os ß I Tal d 
Weissnausliis - »- » - 19 er 46 Di} 112 24 37 18 1 8 P 3 Er 
Weka 2.0.20. vn 13 13 32 3 cv 18 | 18 14 E 5 . 
Wendischbaselitz  . . : 30 al Ze 109 108 44 68 33 5 2} 1 
Wendischsohland mit Neuscheiden- 
er 88 118 258 207 520 145 141 103 5 ai la 
Wossch . - 62 2 28 78 7a 156 59 40 2a 2 6 | 
Wen . SD . 13 14 35 44 ni) 1 20 14 2 | ) 
Wohle, Rittergut . . . 2 3 16 12 28 12 10 1 2| 1 1 
Wuischke bei Hochkirch . . 50 1193 131 139 770 3 67T 54 4 18 A 
Wurbis oo. re a7 48 |. 12 207 52 65 4l 1 in l 
Gema. 0. . - a1 al 72 ri 144 42 43 2 6 4 1 
Fescha  . 53 58 130 144 283 Er 76 51 4 16 j 
Ziesehüle. - nn 20 Rei 76 74 150 49) 47 23 4 4 
Kischkowitz 13 14 41 7 Bl 3 23 12 1 2 . 
Zaeiilichau . . .» oo 20 24 ad 48 va 2 Bu 18 3 4 1 











- oe r 
13330 21815 ip | 0708 | IG9O 27550 710 17390 | 1772 | 4170 46) 82 437] 4 
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a = oo Wendische 
den Confessionen. ‚ den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. | 
BEN | 
Römisch- Deutsch- Griecbisch- von unter von 14 Jahren m 
Latherische tsracliten. bis mit nad 
Katbolische. Katholische, Katholische. 14 Jahren. darüber, Geschlecht. na 
zn. 1,7 m | w, m, w m W, it WW ki w 
14 19 4 # 10 13 34 19 hr 
20 27 | Ö 5 20 22 
45 48 : ) 1ı 16 24 32 i1 31 67 
0 | 919 B g 23 281 Hl 647 1 9 
4) 4 4 3 12 12 38 Bin 17 in EI) 
37 46 . 1 13 20 ar 2’ 15 62 
| 9 2 3 26 | 34 50 “| So 148 
Pr) 16 27 18 12 3 87 4 
30 36 j 17 Ü 22 ET, 
% 85 | 33 30 53 56 43 > v7 
7 45 11 7 3 38 ib t5 © 
38 48 17 10 14 17 4 4 BI 38 131 
6 ı al 3 5 4 22 ol | m is 
32 40 | N 12 28 34 32 15 :$ 
100 | 108 1 2 w 27 ri 78 ri = 157 
35 5 1 & 15 #7 97 33 49 s2 
116 117 1 30 Y7 86 ar <7 73 150 
4 3 2 1 2 2 1 } 7 
43 50 10 12 33 38 0; 50 1) 
| 1 | 36 | : ei | “* | nal 203 
55 6 15 40 39 55 37 12 
so | 80 14 2 236 | 586 875 10 3 18 
22 25 6 8 6 2] = Er] 2$ zu 
178 | 196 1 06 113 131 i 2 sh 
| 1 | 63 5) t 1 
15 16 [1 0 11 1i 14 4} 
19 | 127 5 B) i 36 85 87 | s| ım 
46 66 14 a? 40 23 a3 {N 
32 3 ; 14 18 28 . | 
4 3 | 106 17 66 72 s1 105 185 
241 | 238 12 20 75 178 1m l | 
7 7 ; 31 47 5 78 77 138 
»| 3 0 9 ' 8 | ll al s| 
s| 2 1 2 14 | 19 ol 8 j 
131 138 1 ) 18 3 1) 114 12U 210 
es| ıuı 2 1 32 63 | 0 : 
e) | 3 n 68 68 77 46 50 3 ri IH 
137 14l 2 3 52 87 105 130 130 FAN] 
76 74 27 40 5 73 ;4 117 
29 22 . 15 15 : . 14 30 29 4 36 FE 
“| |: &ilYr; Aha 1 | 34 »| a! al» 
41553 |48578 17 12 | 5628 | 6206 1 2 1 ; 1 I ; 14532 14700 3060 35008 Fırası |19102 jas5 
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Zahl Verthei 
| - Man! f der nen Bee ee ARD NEE RES Er ER RE 
‚ Amis- und Gerichtsbezirke. nl Bawsknir: en Siyharaade. 















































Städte, der der 
j eo: Gstrenut 
Dörfer bewohnten] Nauzbaft- Geschlecht. j Me Zesnmmen| Yerwittwere, | Fechis Ben 
Gebinde. | ungen. ar Unverheiratbete. lebende Rue baren 
eilt, — en: Ehepaare, , r ir 
m, w, } ‘ m. | 7 + w, 
Awtsbezirk Gamenz, 
CAMERA... ; ; 574 Io84 2372 2238 570 1380 1258 76 BT 8 1 ww 
KÜNGSBRÜCK . ; 234 450 BTL su 1800 510 16 a0 34 1 5 7 B 
Bernbruch j . 42 48 116 135 251 7] 78 a0 5 1 1 j 
liranın ‚ al 47 16 138 274 1) 3 46 ’) l 4 ı 
kullericx 47 48 131 131 a2 cs | 65 57 >| 1 2] 2? 
Cumnerslorf 52 53 144 130 233 8! Mi 47 q 
Geleman . N 6 04 144 126 370 a. 86 55 4 4 ] 
Gonschinf . i : 4 AU 111 104 215 rt 47 43 l v1 
Grussgrabt 57 21 Ist 159 33 s sl 64 5 a I 
Hässlich , -» i 4 4 ir | 111 aa 57 55 Ei 8 1 l 
Hennersdurt ; Pin FT co | 68 137 45 a 2] 1 . 2 
Kralauı 12 & 16 | 213 409 114 113 6 5 j } 
Lichenon - (8 20 pa öl >1 105 26 23 22 3 1 
Läckersilorf zo Bi 160 182 212 171 be 67 2 . l 
Lättiehnn u Ar 21 20 05 “ 125 | 30 24 2 ı! 
Keukirel . : 117) 78 167 170 316 30 0) ip) 7 i 4ı| 3 
Kisslerlichtenan . 41 58 4 112 2ob 2 57 30 8 | 1 i) 
Öberlichtenau . - - 151 207 389 392 781 207 103 162 I6 | | 83 
Oterschütz . A - 1 38 Kir | IG 188 52 52 35 4 1} 1 ? 
| Petersbain : BE : ıa 19 24 35 8 i6 17 15 1 1 2 
Usosdeorf . 0 Ö 3 + 37 1] 21 10 3 
Nöhmdorl : . . 25 30 i2 LE 14% 44 36 20 1} i l 
Hobsn . Be 45 38 141 118 232 85 50 53 a ı J 
Hohrkbaslı 7 7 13 Li 27 a Ö 7 i ‘ 
Schmurkan . ? T 84 210 | 215 431 129 114 78 7 2 2 3 
Suhwausalarl 34 47 28 ı Eu] 182 40 44 10 2 2 
Sella 10 1% 47 + | 28 23 19 ; 
Steinhuri a6 39 9 15 186 52 15 a 3 
Weisshach ; 32 30 # uB) 182 5 | 52 3 ß 2 
Wicsn . 16 113 211 Pia 507 152 154 82 5 | l ? a 
Zeiss hole ı k 24 10 104 103 PIE Gb 49 42 r i l 
Zlcisch i 2 18 20 50 05 124 3 3 23 ) 1 
Zachan . Pr] 24 57 11 104 4 22 11 + 
2102 am v7 JE 1367% 3045 20647 E21 2% | 2] sıl m 
Landgerieltsbesirk Löbau, 
BERNSTADT ö 203 428 738 862 16:0 399 439 312 35 = ea 2] 107 03 
LÖBAU mit Tiefendort . 350 BR2 1770 | 1970 3052 1065 1053 617 3) 187 2 al zul 16 
USTRITZ. . 253 a3 0 an 1435 355 407 275 35 77 ae; BE | m: 
WEISSENBEIL »14 275 a0 576 1070 261 a08 314 15) 5 l j al 2 
| FITTAl . . 16 241306 4745 6324 100930 DS 273 1687 164 | 574 9. 15| oil 9 
Alıbernulart and dem Ligen 3 134 205 sn Al8 Bio E21] 220 146 13 | 30 R . 1! 2 
Lltchershach . . i : GE 2 1384 1862 3140 175 Aa 731 (4 161 0 ı 13] 18 
Allcitbou . . 042 1285 wol 2233 4204 083 1079 949 | 8 : a) iei 14 
Altgersidurf 164 328 63 01 1364 382 280 2 14 43 Taste 5) WM | 
Altes? 134 au ab) 3%7 732 IH | 183 161 o a4 0 1, A 
Alılöhan . u 155 an 4 6% 17 180 125 IR Ein . 1 I 
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Römisch- Deutsch- Griechisch- von unter von 14 Jahren 
Lutherische, Reformirte. Isracditen. bis mit und 
Katholische. Katholische, Katholische. t4 Jahren. darüber. Geschlecht, FR 
Im nn | | | m nn — a Po [nn um [Zn — Men, 
ni, w, KL, w, m, | m, | w, m, w m, ww m, | w, ei, | W, m, w, 
2a) 1 78 1 778 743 1406 1555 17 21 33 
928 2006| 2» 570 Gi 1 ] ; 
135 i : R R ; A 2 | 4l 83 04 6 13 10 
120 18 ; j AS 30 4l 3 N, j 
126 5 : . B i 34 32 RR a) ; 
120 B . ‚ N , E 53 a or 08 ; j 
126 . 3 ei = : 1 43 3 101 5 i ; 
104 . s . . 44 | 92 67 2 | r 
159 : = ; & ; 57 52 104 107 | : E 
111 ; j i 3 ? : ; 39, 29 rn) 82 ; : 
68 I j . 17 ıl 52 87 1 ı 2 
218 ; R ul . 3 06 07 130 146 j 
ne : i z A s ! 13 14 a8 40 
182 , . ; . ; . z 50 PH 101 126 | . 5 
60 i 37 : 4 : R 14 14 31 15 i . 
179 5 ; 2 A f i A 48 | # 110 123 i B L! 
112 32 33 62 2) 
392 - 124 | 124 203 28 
96 23 | 32 [2 (4 
= F | 8 10 25 25 
24 | 15 14 18 PN 
74 24 16 48 | 38 
111 | EN zu ij 7 ! 
14 | | 1 2 2! 2» 4 
215 j j 59 55 15% 160 
88 1 29 | 25 Dr “4 
4 | 17 13 30 31 
05 i | 34 E31 57 64 
9% i : 10 2 o8 75 
23 3 x 3) 165 156 1 1) > 
103 34 32 0 71 
65 Pan 25 Ru} 1) 
49 23 12 30 | 37 
— ee re 
790 1 113 N 2217 nor | 441 | ul ol ml 
| za2 | 845 2 14 17 220 213 538 s19 . ı 
1737 | 1851 N | 2 ı ı 330 ss ul u a 
65 68 1 cos | 098 r 194 175 173 5 2 : P} 
43 | 5% . . | ı i 135 105 301 u so| ml 187 
j 131 | 5216 L 2 | m 18 | 14 i 1413 1364 a2 | 000 14 18 2» 
| 384 | als | « I. R 10 | 2 a 306 | 
172 | 1858 t 1; 4 : H i | | 452 1180 | 1410 b a 7 
I 2008 | 2250 b 3 i | 506 550 1503 1084 of ı 1 
| 052 | 000 : a ss 2 | 26 109 a 5 1 
38 | 383 6 | 2 ı| 2 107 86 | a0 1 
308 | 343 1 2 t | ” 6 a2 | 248 | 36 62 
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Zahl 


» 2. der 
Amts- und Geriehisbezirke, sarıl zahl Buena 


Städte . der der 





DE Kinder ST betreunt 
Dürfer bewohnten] Daushalt -  [fasammen ee heben, 
n Gebüule, | angen, Unverheirsihste. °F lebende aber nich 


Geselimdane 


eic, 


Ehepaare, 





Landgeriehtshezirk Löbau. 
































J (Fortseizung.} 
Altstadt» 5 TREE EENEE TER 73 116 197 222 420 103 121 88 5 19 i R 1] 4 
Altyrnliersdarf 246 205 700 78) 1492 3 339 354 28 Sl ä 2 4 7 
Alt- und Neucmmmewiz . . 2 + 52 57 109 33 37 15 4| b 
Barınlı 75 110 244 il 515 151 161 53 6 24 4) 4 
Befbite 25 a 32 DE} 16% Aa 40 30 3 2 j ° 
Beige m -» - . 2 2 er. 22 Ri} 52 | 6 113 26 38 22 3 5 . i l 
terthelsdorf nit Nenbertkeibsdorf . 05 ad Eu “ 182 474 507 379 24 100 . \ 1) f) 
Bauisinft-. - : > 00 ne 354 507 O8 1007 2005 458 308 402 0 | 116 ıı 3I 7] ıs 
Berzdorf auf dum Eigen . . - 57 4 in 107 2308 106 116 ss Ö | Pi) 1: Ri} 
Bischderf, (Öber- u, Nieder) . . 115 163 348 320 674 204 176 127 3| 18 ä I#4 58 
Bamberg. . . Saw @ ” 108 213 234 447 119 | 137 = {i) 13 Fr 1 
Breitendort . . Rd 48 os 139 ! 146 285 so 02 49 o 5 1 
riessmilz Be na a ne ana Yan we 10 25 Bi 6 122 % 37 20 A 2 7 s 
Buchwalda cn an Aal 04 15% 172 327 102 112 48 4 12 . ) 

| Burkersdorf Er ; 10% 163 291 314 305 150 171 127 0} 11 3 5 

| Cardbman FRI: 42 1 132 120 202 78 13 46 7 10 1) 3 

ee = 30 > 74 133 30 45 24 5 5 A e Fr 

" Cuwnerslorf anf dem Eigen 139 106 343 357 TOO 184 100 143 10 33 E 2 G W 
Diitelscdwf . . : : 2>1 319 700 TE 1486 383 #11 292 20 7 ; sl 12 
Dittersbach auf dem Eigen 144 24 474 326 1000 246 280 24 19 E10) : ä si 2 
Dolgmitz a en 12 22 57 45 162 37 | 25 18 Ä 2 . A 
Vrnlennerslurf i a 127 173 342 376 718 188 215 130 i4 2 A B 1 1 
Drausenduf . - A 33 40 24 % we ai > 2 3 7 a ee 
Dielen : 200. a: bb 72 160 150 34) 07 103 30 3 15 ; ; R 2 
Dubvauke tz Br pi 40 68 06 116 213 E17 65 38 1 11 f P 1 i 2 
Dürrhennersdorf . Be er Dane = 171 254 435 474 909 228 | 213 181 20 44 i . [ Ü 
Ebert 2 20.2» 178 21 A88 489 077 mı| 2% u aa a u I I Der: 
Eekarisberg mit Hasenburg - - 9 123 205 275 >10 155 156 93 01 23 1 3 6 

zuben 2 2.» Supr 45 57 97 103 200 47 44 4 si AR er er 

Eiserode auf dem Eigen . - - 10 34 193 7113 144 42 48 23 a b . 
Frieibersiloef bei Reibersdonf . . 113 167 272 316 HER 130 154 132 I 2| 3 a 
Friedeeich 0.20.20. ; 27 20 7 79 150 44 40 27 i 3 A 
Goorgewia . 200 > Se 34 4 100 103 212 07 54 37 | j) 1 3 
Gessmaanslorf . . . . Ta 102 101 20% 394 08 „os 88 2 16 a a 
Glowen . 32 56 109 136 246 64 RG 30 4 v | 2? 
Gusswiiz . > 4 4 21 10 37 16 10 5 ; 1 : P . ü 
Bel ee 6 n 163 I6 | 330 | 10 | 9I| 2) | .| |. 
Grossdehsn . - 06 135 233 216 478 132! 132 v n»| 2» EI a ee a 
Grosslheunersdorf +) FOR. 201 431 548 705 16.13 a8 | 301 Ml 23 58 . . 6 5 
Grossporitssch . » i 25 3 66 u} 135 34 30 1] 2 7 A l r 1] 
Grussselünm i PO 550 1261 2266 2540 4815 11a6 1238 1016 1 205 1 , 4 ı12| 1 
Grossschwellnita i Fe 89 137 281 ad 562 154 149 114 10 17 ; j 1 l 
Grabe a 12 1 28 al» 14 15 12 2 2 i 
Genau . i j j on 123 20% 233 436 1) 122 04 7 14 , 2 a!’ 4 
Hain . i ; 77 a 02 02 124 30 23 2D 2 5 . . 1 
Haknerälte ne 398 741 1211 1342 2653 624 604 517 “| 108 ia me 9 
Harn  . ar: a % 105 148 So 309 005 107 183 124 4 20 | 1 | 


+) Hierzw sind nls Portinenzorle gezählt: Eallorf mit 76, Schinbruan mlı 66, und Henschiuus wil 49 Einwshnorn- 
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den Confessionen. den Hauptaltersklassen. 


——— —— 












































Romisch- Deutsch- Griechsch- von under von 14 Jahsen |—— I! 
Lutherische, Reformirte. Israeliten. bis mit und ) 
Katholische. Katholische. Katholische. 14 Jahren. darüher. Geschlecht. RE: 
ma man |GHEE TEemE TREE ER | 1 GE re DPF ren: a —| men 
m. wi Mi, W m. w,. m. H 1.7 LP | “. m, | w, Mm. w, Em, W, je) w, 
15 ß 182 | 224 5 | ‘2 130 160 
03 | 77 eo) 9 mi 1m 812 6ll $ . i 
si Be) . l 3 22 | 19 30 | 33 3 3 1 
21 | 4 2 5 1 2 : 84 | 5 100 16 | 161 | wa | 38 
82 83 i 30 24 52 50 z 1 1 
52 05 » B 15 29 97 al 44 59 1m 
ao | m 5 2 2001 208 9} 3 8 8 
257 | 1078 10 10 1 24 | 28 724 5% 
168 | 06 3 i 47 30 124 158 
315 | 322 3 4 127 104 el m 
b 5 | Pilri 229 ı 00. 74 153 160 r i 
130 | 19 | 103 wol ı2 | ı2| au 
58 04 | P) 7 38 47 s5 64 119 
155 | 172 , A 62 65 [1*} 107 151 168 | 319 
296 | 308 5 6 : ni 6 96 195 218 f . 1 
132 | 119 j 47 31 85 8 n a 23 
50 714 EU) el 50 53 50 | 73 192 
342 | 280 ı 7 j 105 107 238 250 | 
092 | 776 ü 10 . 185 1m s3 | 5% | 
a3 | 324 8 2 m! 12% 303 397 
67 45 j j 10 | 8 a7 37 
305 330 37 37 j “| nz 216 270 ' 
sl 1 1 . Pr 57 0 0%, 
159 | 179 .hı ) . RE} 56 107 ws | ı0! 182 | 30 
| 116 i 34 43 02 al 88) | 10 
44 | 473 ı 1 3 ur | 10 218 361 1, 4 3 
a8 | 480 2 j 180 137 329 352 l l 
25 | an 4 i 60 50 205 216 
os | 102 1 l | 23 27 74 36 , 5 
68 76 16 23 53 53 58 “| 1827 
270 307 ı N) 1 81 82 101 234 
05 73 6 | 16 15 55 [N : j 
109 103 | 38 25 si 78 48 58 101 ! 
187 | 02 4 1 | 58 s1 133 152 f 3 1 
109 | 138 ; = 51 81 83 sı 2 5 
2 16 3 1 18 15 2 
103 | 176 » oo 109 116 117 ! 123 210 
=, 246 2) 65 158 181 136 18 | 394 
848 | ma : 336 2 522 375 2 2! 
03 07 3 2 A 22 16 4 23 ö . 1 
2216 | 2307 1 47 42 2 | 615 670 1051 1870 a 10 13 
20 | 27m | 1 2 85 78 108 203 2 2 
28 Pr) | ; ; | 10 8 18 21 16 21 37 
6 10 7 | 28 | 51 53 192 180 1 1 
62 61 io ı 18 q 44 55 ; ß . 
1184 | 1321 ı | a | arı a 810 949 5 a s 
289 | 207 | | 100 | FR 6 | 215 





Wendische 
Bevölkerung. 
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Verthel 


dem Givilstande. 


Zahl 
Bewohner, 








Amis- und Gerichtsbezirke. gs) 


















































| Städte, der der 
! i Kinder Getrennt 
Erf homo aushalt- h 
Dörfer sowohnten) Haushalt Geschlecht. 2u- und Zusammen u 
Gebäude, | ungen. Unverheirathete. lebende Fi rer 








eit, 


Sunmnen. 


Lanıtgerichtsbezirk Löban. 


(Pontseizang.| 






































Ob -Herbigsdorf » 42 41 100 124 233 67 67 40 2 7 l 1 
Herbigsitorf |} Ober-Mittel-Herbigsd. 55 u7 150 160 310 ;8 81 [17 3 11 I .| 3 >» 
bei 1.iban Nieder - Herbigsderf 38 44 114 135 249 64 8 44 3 6 e l 4 
Nieder-Miutel-Heri 2 Ta 17U 201 371 50 120 6) 11 | d 1 ö 
Hervenwalde , + ; 3 42 1} ır1 210 43 4B 2 F} | 10 ; 2 1 
| Hermint . ur 101 163 32 382 24 231 and 06 | 8 al l 
i Hirsehfelde mit den Lehdenhäusern 2917 404 301 85 1076 416 4 3» 39 6 N n 7 a 
Huchkireh bir Say eh 5 N 129 220 25) 461 121 | 132 ” > 22 l ı l 
Jearkimseln, Sn FR l 8 16 1] 60 8 40 7 . 8 £ 1 ; 
Johnsdert, {Alt- m. Ken). - - 201 FÜW 798 | 875 1073 339 425 370 32 71 l : 6 9 
Josephsdart 47 73 mi 10 267 57 [1] 50 10 7 I ıl a 
Kemnite - - © 251 a0 662 035 1107 208 325 270 20 31 4 9 
Kieswrf, (Über- nl Nieder) auf 
dem Eigen IREuRr 115 140 Er) 304 ss 155 174 | 1) 2 
Kitsliis nie Neukhuliee un RE Y 143 20 222 618 103 174 112 18 30 . 
Kleindehsa mi Enelare Wuischke 51 ol 15% 153 Bi] 58 85 7 10 9 | 
Klesuradmerits mit Fritzkau u. Zie- 
gulscheune sen a eat 23 48 105 114 210 02 70 3 4 | 3 4 
| Eleibannbermä® . 2 er 00. 30 38 85 ol 179 57 Re 0 8 B t 
Kleinschönau wit Gui Kleinporiizsch 
und Dertchen Luplin - - - 75 102 199 | 1083 302 118 on 5 am ıl a 
Kleinselweidaiz. - - na 33 53 108 105 213 68 55 43 2 T . . 
Klosterfreiheit Ar 58 20 150 172 322 50 03 04 5 12 R R 1 3 
Königsbain - . - « : 277 351 670 741 1431 330 405 300 27 5° 1 ’ 3 4 
Hörbigsiorf . 7 1 10 | 18 = 13 9 ö .l 
Külzschau ns en a 14 a2 | EN} 72 25 18 10 8 4 3. 
Kahlwesa . F 32 > 110 | 109 210 00 u 36 7 10 a R ı ı 
Korlig, (Über u. Nieder-} . . 65 86 164 1790 343 BB; 104 ‚7 14 13 h i 
Kotimarsdort a5 137 245 423 IB; HRO 215 24) 8 22 34 . F I A 
Krappe 22 E) 7 öl 118 29 32 20 6 ee: ©) Dar u Zi 
Knppritiz » .  - a 44 2 05 184 40 53 30 3; 3 . . 1 . 
Lauba (Alm . - Far 86 v4 214 223 442 100 118 104 10 m n R 1 g 
Neudnsf- Lauba und . . 08 116 201 37 544 135 140 114 1) 20 + = . ! 
Neulauba . 15 18 42 | 40 82 19 16 22 B I . ’ 1 l 
Lauchn : 19 23 50 64 114 20 38 2 . 1 il 
Lausk: i 5; us 156 105 a2 04 88 58 5 17 . 2 
Inutilx 32 5 108 116 22l 0 2 36 p} 8 1 
Ladın il Jauernick : ß 35 56 ih 110 2acd 55 60 + a 8 y 
Lielnenberg 137 EI 376 d2i 797 19 228 155 | 3 1 
I Lückendorl i ı21 144 2307 Er] säh 109 180 132 14 34 1 a 
Haltlitz ; 60 no 163 138 #51 I) ı11 Go 1) 10 4 1 
Narientlsal, Kloster . , 7 v 2 5 115 19 73 [4 2 3 j N) i 
Markesdurf - - - 157 217 ac 485 359 203 249 188 Im 4 4 5 
Manschwiz 2] 25 50 1.73 141 a7 | >» 10 3 6 1 
Mundurf . . en ee 31 35 81 | 9 176 EN [17 Pr 3 1 ; I 
l Nittelberwigsidors bei Zittau 263 420 679 | 808 1437 323 418 310 |) © I 1 7) u 
| Blittelleutersdort. . 52 so 100 197 77 104 09 6 | m | 
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ZEREE R Wendische 
den Confessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
Te — Teer 
Römisch- Drutsch- Griechisch- von ler von 14 Jahren 
Lutherische. Reformirte, Israeliten. bis mit und 
Katholische, Katholische. Katholische, 14 Jahren, larüher. Geschlecht. a 
— | | — u | | | 1 | wen. 9 
ro, w, Ai, w, m, w m, I w, m, w, Mm. vw, m, w. m. w, im, w, 
109 | 124 A 33 47 6 s 1 ı 
150 | 100 ' | 55 51 vu 109 i f 
1a) 185 ; 44 Re 7o 82 
170 | 01 ; 60 5 104 lıc | 
I8 | 110 e ) 1 26 27 :3 s | 
330 573 4 3 5 52 5 An 108 | 6 Piy 
704 | 800 ; 7 15 ' 219 105 582 nis j 1 
226 295 P üt 2 162 I=3 117 133 31 
15 50 1 . 5 10 ii 10 
TO 805 10 N 210 228 658 ra) 
123 | 136 4 | 39 a 58 Ju 
558 | 633 } 2 109 207 aus 128 i 
1 
208 | 301 |. v 3 ; 91 109 AR | 
294 | 220 : 2 2 . 97 50 1m 2 | | md a0 
156 | 153 | s 58 35 2 38 1 M 10 
104 | 114 .41 % l ; i A : ’ ; h 36 42 [7] i2 ' ? ü 
33 1 . ; F 5 R ; j Ä R f 31 32 67 By 54 Su 173 
180 | 187 6 7 50 122 143 | 
107 | 105 306 Ar 78 zı | 
5) 7 145 | 185 48 53 102 IR) 
sl 5 654 736 179 215 ul 1 
18:1 15 rt: 3 1 16 14 
43 30 \ 15 7 2 23 
1069 109 ı a 23 So N oa N 104 
163 170 1 3 67 104 112 125 135 ] 
422 403 1 i 138 143 255 120 
87 öl A | 14 ! 14 13 7 51 | 1 km 
50 5) | 3 = 62 Da} Te ur) 116 
213 | 228 ' 68 | 1 148 104 ıl 3 i 
258 2850 I 12 1 05 a 166 106 l 4 5 
@| 0 16 7 A i 
50 64 | 19 25 31 Ab | 1 a 
154 | ı65 2 | | > En) 101 16 | 13% | 139 v8 
105 116 37 | 33 08 78 cr} ER] 46 
Du 110 | R | 36 33 da 37 e>) si 130 
308 | 387 13 34 102 11? 274 Kin) 
302 | 335 N 5 13 19 | 23 108 236 | , 
163 | 187 | 1 | 52 55 111 al ai al 
2 1 | Er | » B 30 <8 | 
385 400 | 10 25 : | 105 113 290 172 
5 #2 | R j ; | 23 40 30 i2 1353| 10 14 
ni 8 ) 4 ar 5 | | % ” 55 68 
836 | 802 3 6 | | 152 2 527 586 f 
187 187 $ | A | 0 | En 140 199 | 
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der 


Zahl | Zahl Bewohner, 


Amis- und Gerichtsbezirke. 

















Städte, ler der 
bürfer dewohsten| Haushalt- RN ; K red Zusammen Geschie- "hend 
PR hile Unwirkeirachate, Iehande dene. aber nicht 
eie. j Re | SAMNHEIN, 
" W,. 
Landgeriehtsbezirk Löbau, 

iFrrterizung..) 
Mittclolerwilz 110 177 330 I 367 607 161 184 147 13 7 ; 5 os 9 
Mistetsohland am Hatlısivin 115 152 314 | 354 ER 154 . 18 129 B 22 1 3 h 
Wiseelwelgseloet ; 126 151 346 360 706 208 214 123 15 22 ı 
Kerken . ; i5 16 a8 | 81 80 21 34 9 1 # ; l 
Nechemm . & . 4 44 vs 80 184 co 45 34 4 4 
Neudürtel bei Frieilaml . 7 10 13 10 32 6 11 7 R 1 : 
Nenduf- Schüiabach . 17 36 1) 124 223 Hr 73 43 i 6 1 1 l 1 
Kenebershnch 307 541 12 1318 210 638 187 >28 42 108 ; r 9 10 
Neueilaau , 108 180 319 3:0 19 184 177 151 13 38 1 l | a 
Neugersilorf hei Heibersearf 35 2 E11] 03 185 4 53 30 4 2 $ 1 . 
Nengersdorf hei Rumburg 387 GR 1324 1378 270l 747 70 By 4 110 l 2 B) 11 
Neuhärmitz Ö1 106 174 101 304 81 lt: 8 6 7 Al DRERE Re: Var 
Nenleutersdorf 67 103 202 37 409 11% 117 2) 4 16 5 1-3] 1 
Nenndorf auf dem Kigen S 83 ia 206 224 40 97 19 v 12 18 11 
Neuschünherg 65 87 17] 184 355 v0 100 zı | u =] 2 
Neuschöan . . 14 157 272 a10 501 128 100 132 2) 9 . 

i Nenwahle. 10 18 38 32 70 18 il 18 1 a . ‚ 1 . 
Neuwaltersdort 74 77 106 03 am 00 07 87 ‘| 8 1 . a. 
Niederrunneesdml . ; 324 510 80 1170 2150 52 03 437 32 : 7 1 . 17 16 

I Niekerfriedersdorf m, Neufriedersdorl 1A1 108 44 475 519 244 2 180 16 38 A . 4 ’ 

) Nielerlamslbde . o4 Ss 148 179 327 68 0% 7 “ 13 + 4 4 

| Niederlenba . . s6 38 121 156 277 63 81 BE k 7 R A z 1 
Niederleutersiulurf . 107 1m Erz 4li 752 164 223 154 17 26 l 3 15 ä 
Niedersilerwilz 378 677 1291 1427 2358 300 685 585 2) 18 3 1) 11) 8 
Niederottenlaln , . ur% 4 71 133 | 150 283 z0 85 53 7 5 | al 7? 
Niederrenneralarl mit Fichtelschänke . \ 

und Fellhäusemn . a be vo 113 224 250 483 115 130 103 h) 23 1 4 
Niedermmppemalorf mit Schwanhänser 170 2717 309 | Br 1005 254 2731 244 ı 3% : i 4 ? 
Niodorsahland a... zl 13 205 | 200 aa 126 18 5 ls 1 
Niedersttahwaßlo mit Friedenstlal . 18 186 420 | Frp 1 on 175 196 139 12 al a 3 
Nieten . Kar ; 26 4 ki) eg) 130 a0 | 5 28 ; 1 I 3.4 
Noarlrz A € 15 2 3) 50 105 a8 | 25 21 i i : A > 
Öberrunmermalut . 433 TR2 1420 1518 3047 730 | 838 622 a2 147 5 1 9 14 
Öberfrelersioef. - 187 54 52 | 550 1081 265 | 239 2332 20 32 B ı 5 I) 
Öberlerwigsilarf bel Zittau 1223 202 337 368 305 100 | 181 156 19 26 ‚ 1 2 + 
Obwelnwalle » = 2020000 5 117 Bu) 220 430 110 | 120 86 a pi} 2 a 
Oberleuba 15 53 129 117 243 Bl 73 37 8 ü ‚ R ; i 

Überloutersdort mit Hotzwralde 101 187 471 PL 701 197 | 197 158 12 Br) . 1 4 4 
Obernlerwils. = = +03 04 1592 1772 2324 740 365 ir ol 171 2 2! 22 3 
Öberottenluin malt Sommer 15 “ 127 140 2547 12 on Si 3 T l R 
Oberernnerselörf . 05 118 100 217 446 101 | 126 {8} 2 > “ls 2 1 
Oberruppersdoef mit Niniwe 138 252 423 470 0. 2% | 389 207 u u I + 2] 3 
Oberseifersdnf Pri] A417 Tı8 SR 1426 352 | 88 333 265 8ı ı i B! Bi) 
Abersokland a. A, . . 109 132 300 318 318 160 | 162 128 14 31 i 1 8 1 
Oberstuahwnlds mit Zucknmaitel 83 128 210 2a |, 300 15. aa DE} :lw 2 0 
Obernllersit ; 166 >04 428 485 303 30 | 243 175 13 11 1 . 3 3 
bergen 0 - 120 in1 321 34 BR 108 213 113 3). 9 2 1 
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ivilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. Kreisdirections-Bezirk Bautzen. 











n der Bevölkerung ea Ä 
& $ = Wendische | 
Bevölkerung. | 
Römisch- Deutseh- Griechisch- von unter von 14 Jahren —_ 

Israeliten, his mit und . 
Katholische, Katholische. Katlwlische- 14 Jahren. Jarülser. Geschlecht. Tora. 
GE ee Gr, | 















































| »o 7 : j i f | 8 90 211 21 2 2 ! 
1 as | 354 5 ; . ä . N . | 105 | 110 E12) 214 3 * s| 
a2 | 952 | 4 B 1 97 255 253 
| ss! a | 1 15 al »| »ı ni % 
98 96 | 34 23 64 03 KR Se 18] 
13 19 | | 3 7 10 2 13 (B) I 
w| 12% ZB | 24 EN) 2) in | 
21a | 1312 | si 6 | 363 357 850 Ar | | 
213 | 370 ! 1 | 110 nn 20 272 | | 
38 9 | ° 1 | al | Er 39 58 ' 
1298 | 1357 N 24 21 l 3 371 028 1007 l ‚ 
ır2 | ıs0 | 1 2 | m 57 132 134 
4 > 162 | 172 | 55 63 147 14 
= I 3 | 55 1 151 138 
in | 188  .: 54 46 117 138 | 
zı) 316 1 3 | 81 8 191 231 | 
| » 4 2 | 14 6 24 En | | 
104 | 2 1 51, Eh 145 158 
085 ; 1170 ] 3 272 311 717 850 3 1} fl 
412 | 475 2 137 124 307 571 1 j 18 
17 | 19 i 1 i h 3% 58 112 128 2 3) ; 
07 | 198 14 13 } 39 38 82 118 
350 | 387 21 Er | 105 95 200 | 318 | 
1224 | 1424 7 a | 381 318 000 1081 1 i 2 
132 | 148 1 2 Ei) 55 3 D | 
| | 
224 238 1 | zı 69 18 190 1 t 
505 | 582 N N 108 173 Hl 353 a ? 
204 | 200 ı | 07 5 133 154 ro ı 
326 | 360 | 3 2 98 114 231 337 f 
50 71 18 21 4 an) | ash 
49 56 F 18 14 n3} 42 80 10 an 
1423 | 1615 6 a u . : : 0 | 408 1009 11% a a a 
521 | 557 1 2 dl 16 | 123 376 436 2:9 t 
344 | 308 a 4 82 2) 355 28 1 ı 
| 228 1 ’c 82 125 147, ? ü | 
118 | 100 8 3 1 24 23 lol ’2 
168 | 387 3 a j j . i ‚ 113 110 258 280 1} rl 
1545 | 1770 I . 6 4 1 ; . . an 104 1181 | 1308 
127 | 130 . ' 2 . 5 | : B 42 Er) s5 24 
| 25 ; 102 52 77 147 170 xl 
3 | ar { ß i 14 163 279 310 al. f 
715 | 08 sh B) N . i 177 175 Sl 533 a er 
= | 318 i ; ı 2 | 110 116 100 Bay | 
2012 230 B - 17 1 ' i | ; . 7 73 152 108 2 | E) N 
37 338 z . til 137 A | Bat 3 136 132 EIE} 233 of ) 'w 
at i 56 2 R | b) | | i ' 1 ui 228 270 . | 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen. l. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 





Zahl Verthell 















































r 2, der 
| Amts- und Gerichtsbezirke. Re au tiriTeeinde 
| Städte, 2 2 as ren) r 
ri 
Dörfer ‚ 5 . ” Zusummen| Yerwiltwete, | Gesebie- Lebende. 
Gehäude, | umgen 3 Uoverheirathete, tehenile dene. Fe nieht 
öik ; s, 2 h e sesehiedene 
SAMDICH: | „mr | BUfATE, | mn | mt | tn, 
m, w, mi. w nu. j w m, w 
Landgeriehtsbezirk Löbau, 
(WVerteteumg s 
| Orhlisch . j ; v 10 34 a 65 2 21 8 2 2 ; l 
Oeln : 62 En 155 170 334 85 106 50 10 14 ı 
Ubersilarl N 417 508 1100 1200 2310 830 638 483 s; 125 8 4 
Oppeln mit Kallırentli . 30 50 al 2 163 35 48 33 2 | 10 1 IE 
Oppreladeri 5 a6 44 9 106 197 48 58 38 1 Ki) . 4 ’ 
Cyan 146 242 340 H11J sa 1n2 171 177 Yy 4 l ı: 
Pischen . > ? 17 2 40 10 17 6 . | 
Prahmn 10 24 67 a 138 4] 4 23 l & ? 
Plistsen R 33 T 87 ı Ss 178 7] 46 32 4 rl R 1 
Ranckel ol Tr 150 15% 341 1012 110 52 1) il 3 2 
Rndgenduel N i 36 13 8 108 m 46 54 32 6 12 “ 1 
Teibersinrf i 161 778 382 4 1025 0 300 14 12 45 ı l 5 3 
Reichenau 644 {rd 1304 22 EN 98 1108 800 78 185 1 D) 1 17V 
Rentmitz (Miuel- amd Nieder-} mit 
Niedn . 87 122 224 267 401 120 154 2 5 24 i R 5 J 
Rurlewiiz hei Huchkirel a 47 114 124 244 63 70 30 5 11 . ‚ 7 
Rohnae : . 76 son 232 24 486 134 142 1 13 2l Fa | 
RBasentnin (Ober. Mittul- u. Kleder-} 44 er 128 149 277 Fi) 3 + ü 12 
Rosentlhnl Ts 10 233 0 404 131 144 191 9 18 z 2 2| > 
Russslarf R 120 173 307 | 301 17023 158 143 137 15 15 F . 2 & 
Saalmslort p 10 16 40 46 [24 20 23 20 3 
Sürke ? 29 37 5 58 175 54 51 29 | >] } 
Schursr : 13 17 H) 34 67 14 16 16 3 1 a 
Schlegel . : ; 130 220 407 4 Bil 222 264 109 15 23 1 1 2 
Schönan anf dem Klgen (Ober, Kie- 
der- und Felischöaand 223 42 624 640 1203 354 335 230 28 ol 1 ı al 
Schiinhnch Pe 772 374 704 797 1401 304 414 05 25 Erj . 2 8 % 
Schäufeld 124 104 230 2% 536 110 144 110 oı a i - ıı 2 
Seifliennersikuf , r 736 1249 Tray 30 576 1377 1544 1240 Im | 231 r I a0 1 
Seitenert rn ana 0 20 1133 2120 S17 | oo |" 0 3 | 08 F A 1 
Kummer ; 18 Hl 114 102 216 o 54 4 3 7 R 1 .! 
Surüresig 5 25 a7 1 6 147 37 43 u 0) i A ji 
Spihel 30 n 5 D7 179 47 51 31 2 7 2 4 
ı Spitzenimersdezf 2u6 52 1080 1151 2240 563 50 ol »3 6 wi 5 
| Sirelikeld 2 13 13 un sl ol 16 17 13 1 t ; 
Tranılon . d 42 5 1665 122 227 9 137 au 3 2 j 1 3 
Trauachwins : 23 a [7 in) 13% 42 42 22 1 5 1 } 
Tärdını 150 Fir) 421 457 BB 220 248 182 wi % ai I 
Unwirdı 24 |, sn 160 50 a 25 4 D) | 2 
Wall. j 2) 100 175 RN 370 si 106 83 I 1 | 3 ) 
Waldhsloet mie Kuitmarhänsern e 197 sin BEIN 657 1198 260 2383 248 25 05 1 } 2 b 
Winsen 36 84 130 146 ss :8 ri 62 2 H . 1 2 d 
Weirha . Ad 97 90 | 107 203 49 66 37 6 ) 4 
Wendischeumersskurf A na! 03 112 100 va ir bb al 2 12 2 
I Wenibschpuntsdurt Ah 1 2 1u8 200 SH 54 38 1 l Id . 
Wingenlari . iu 288 34 | BR). 1008 2237 | 30 |. 225 is | 2 t i 12 b 
| 


169 
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n 8 eg der Bevölkerung nach 
































den Confessionen. 

















den Hauptaliersklassen. 

















Wendische 





Bevölkerung. 





Römisch- Deutsch- Griechisch- von unter von i4 Jahren 
Lutberische, Reformirte. Isracliten. bis mit und 
Katholische, Kaikolische, Katholische, 14 Jahren, darüber. Geschlecht. Fe 
Te ne m 1 er er rin: 0 Fe mn nen. 
m, w, Mm. 7 ei ", nt, ni. w, m. Wr, in. | v sm w 
34 1 9 6 Er) 25 1] 3 a 
155 | 179 s . | 32 al 133 1351 ı5|) 121 
1161 | 1228 8 2 zo] 320 320 840 050 > 2 2 
ynı a . | | 20 % 51 0 N) 12 iT 
85 cr 6| 7 e | 31 36 m) rn) : 6 
30 | 28 4 3 l | 24 1 24) 300 I ] 
17 23 | 4 b 13 | 17 m 23 a) 
Meolin | 22 2} 15 4 ul ' 
87 En | . . | 28 al Rn) 68 il >| 16 
18% 175 1 | | 58 Bi 18 125 150 150 Bi 
85 |" 108 : | 27 87 58 ri 1 1 
472 | 520 A 10 14 | 132 136 350 397 
1037 | 2028 | ıcı | 188 2 428 sl 1356| 1514 
| | 
2m | 20 4 6 | 03 7 1 | 19 
113 | 120 F i . 28 34 s sl 197 | ur | u 
227 251 . 5 E} u 53 162 180 ; 
127 149 e ı : 40 51 33 D8 ü u 12 
218 | 24 ss! 64 m wi ım A 
| 3 3 i 33 | 208 L| 8 u) 222 222 i 
0 8 ’ 1 12 12 28 34 j 
ei 8 : R 5 29 27 38 | öl 73 TB 151 
2 3 . 1 ı 11 | ’ 22 27 
F| 308 | ass 9 10 ' 1330| 1 177 323 ve 
| 022 | 038 ; 1 2 171 157 452 483 2 2 
j 701 76 r 3 ; 203 Par] 51 HT ı * 5 
1 T ’ 2 280 e | a8 74 181 213 ; h 
2085 | 3003 u el » ı a | 741 ol rt 5 9 al 
30 76 R 697 | 109 370 | 205 Ta 28335 ! . 1 
mn | » 5 M j 35 > nn) 78 ı f 
7” 75 0 1 1 2 | el 4 55 64 De we 
2 07 i ; r £ 29 3 53 67 15 36 öl 
1079 | 1187 i | u 14 1 318 317 1 EnE ı 3 4 
30 a1 ; . 10 N > 22 . 
102 | 118 ! a 4 a 40 74 9) i . 
06 69 : f 25 22 4 47 57 92 | 119 
394 | 430 27 21 98 101 323 3% . : 
79 80 1 . ei 17 En} 6 14 52 9 
ın | 195 | 4 9 50 64 116 140 j ’ 
540 | 657 1 i 140 151 202 EIN 1 1 
132 143 q 4 th 37 05 109 u 
I 06 | 107 : 2 32 63 | al al 
ij 112 109 f 38 2) T4 30 3 3 ö 
| 95 | 105 . a 30 64 7 N 4 
h 477 570 7 5 101 138 383 446 z 
! | 
22 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen, 
——————— 
Amis- und Gerichtsbezirke. 


Städie, 


Dörfer 


| Gebäude, 
ele. 


Landgerichtshezirk Löban. 


iFortselzung.} 


Wohl . . 020° . 23 
Weaischke bei Gröditz . ; it 
Wurschen .» E 27 
Zittel . - 18 
Zublüs zu Na F4}] 
Zuhoma. - .» 34 

2,750 


Amtsbezirk Stolpen, 


BISCHÖFSWERDA . .. 355 
STOLLEN FE . 174 
Alistudt . oo. 50 
Bebersalorf mit Schmiedewtkal a 
Belnsiuf . . . 3% 
Beethelsdort 113 
Böklau . . 13 
Bürkan . » 2.20. - 10 
Conmewitze oo. 12 
Coblez . . 12 
Po Cossern u 0 2.0: 4 
Dahren . u 
Ushranitz . - 1] 
Fiselbach ie Ga AN 
Gelsemannsdorf . ir) 
unnsehwitx ER) 
Ghda.  - 38 
Geldlimol i 70 
Geossilrchnitz . .» » #1 
Grosshähnchen, antheilig*  , 18 
Gintbersilorf. Fan r 2} 
Harlıan - Fan 5 134 
Hossellehi r? 
Helmsalurf, (Bber-} , 47 
Telmssiwel, (Meder) Fir 
Inserat . . 25 
Kleinivehnitg ; 38 
Kleinpraga : 5 
Kymnitzseh (Kessel +) A * 
Langwolnstort . , 160 
Lauterbach . e . 12% 
AMönnichswralde, anıhallie *  . 16 
Kauudorf‘. f 2 123 
Nesinachätz Br 
Nembield . . 4 
Kirdermtendaort 101 
Niekepulakası . . 109 
Vherneukirch, autleilig + N 


ungeo. 





By) 


089 
348 
111 
333 


I. Die Bevölkerung nach Geschlecht | 


Verthei 


dem Civilstande 


Zahl 


der 
Bewohner, 


Gatrenni 
Lebende 


Kinder 


nd Zusammen 
Zur und be ht 
Unverheirathate. lebeude Crskinden ) 


u— —unnnnneen | Else jiääte, —l.— 


Geschie- 


Verwittwete, 
dene. 


sanınlen. 


mh. Wu mn. w, m. w. 


























al 178 " 63 27 7 ö E ER Var 
s| @ 20 3 2 14 a 
105 | 104 20 0 5° 37 2 4 5 . ik l 
16 45 9 2) 24 17 . 8 i . . 1 
103 | 100 203 7 5” 37 5 al,ı| .| 3 
76 | 87 103 33 47 34 3 Ö , B 
) . — i 
rıoos | Fassa | 151200 | sB078 | 41835 2033 | ar | ul m | 755 
1470 1478 2052 025 | 8 406 2 | 198 ıı a] 4 u 
037 027 1334 362 358 253 I 9 > 2] °3| 0 
87 20 410 1) 130 84 13 13 NH I 
678 | 710 1388 ar 3m 36% 27 5 ‘I 2) u 1) 
108 122 2 57 4 45 4 3 | 2 
320 238 658 181 185 118 16 a2 } ıl 7 4 
207 24 418 1220| 138 8 4 18 e 1 bt 
50 45 151 28 23 10 2! 3 j ı 
4 al) 84 33 2 1 Bu | 
41 43 #7 al 20 13 1 | | 
cv 7 140 38 3 2 2 8 1 1 1 
33 30 03 17 15 13 2 2 1] 
42 27 69 30 17 ® 3 1 : . 
205 205 528 150 142 104 6 17 3 2 
178 200 378 2 110 73 10 16 il ı 
140 130 270 9 84 50 5|I 13 3 . 
7 315 002 181 19 163 17 2 | a 4 
220 207 436 145 111 70 12 2 I 11 21 32 
| m 135 2 124 sl 12 ) | ) 
>| 45 11 22 22 PT} 1 2 
45 » 1] 23 27 21 1 6 
321 371 Gir2 150 119 138 17 EN 41 a 
181 107 378 85 102 E71 12 13 2 
135 200 365 103 113 Ta 3 8 N 1! 
u3| 118 220 67 Ei) 4 ® 11 | 1 | 
al 4 “9 10 17 21 4 4 ı 
vs 130 a8 3 | al 43 4 il ) 
14 19 30 8 10 5 1 l 
10 13 23 6 7 3 i 2 a t ; 
104 »34 1028 206 320 173 20 41 : i 5 
312 354 717} 173 2 121 18 K} . ; . 
30 21 54 12 15 16 2 1 : : | 2 
122 162 281 55 Er 55 1) 13 i \ 8) 
84 ij 101 193 | 53 40 3 ö 2 Y 
78 88 156 20 ! 13 88 14 7 
252 20 543 124 153 117 1 21 : : 
6 282 538 124 | 151 111 14 20 2 a 2 + 
51.33 328 108 131 07 8 22 ) 1) ı) 2 











t4 Die anilerweite Urishezeichnung „‚Keseel' bei dem Ort Kiadisch im Lardgerichisbesirk Bawizen $. 148 ist uärichtig; nur Kynlizsch wird sehr höullg auch Kessel gonmul 





vilstand, Religion, Hauptaltersklassen ete. 


18 d er Bev ölkerung nach 





den Gonfessionen 





Dentsch- 
Katlıolische. 


Grieshisch- 


Katholische, 


Rümisch- 
Katholische, 


I | | [| 700 oo | oo [ul 
[9 Ws m, 2 m. w. m, , w m. w 1:70 



































| 2 | 2:5 
| 2 er 
14 | 103 1 N : wi 
“| 4 1 ; j 
103 | 100 
75 37 Re L E : 
ss laiea wi u | so | 5280 | 35 2 | 
1448 | 1459 I. » 14 1 1 
025 | 086 1ı ; 9 11 2 j 
187 | 220 . ER Ber 
0 | 708 . 5 7 
108 | ı= Dr : j 
215 | 33 2 4; 6 2 | 
ar | 20 | . 1 . : 
so; 45 ) B s . 
ai 40 Be se? I 928, 
“| 4 ö : s 
u j - 2 R i 
| » { i ä . . 
2| » u : EI E 
202 | 2 1 B | 
178 | 200 I) -« .. | 
138 | 198 j : 2 3 i 
283 | 318 4 3 t | 
229 | 07 ’ re | 
220 | 215 0% i 
| 8 | | | 
| 5 Fuer ; | 
321 | 360 I 2 ; 
ısı | 197 u er . 
185 | 200 
2 | 113 j ı er 
FH 18 ; k . | j 
oa | 130 s - | 
„u“! - 
wo 2 A j | 
mi 3 i s 2 ı 
su | 38 j . N s 
2 | 28 2 9 6 ; | 
122 | 182 . ; j . . | 
“| 1m 1 | | 
78 | 83 | .s 
1 | 0 i 2 1 2 | | 
20 | 2 i : . . 
|| . N | | 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen. 





Israeliten. 








= Wendische 
den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 
von unter von 14 Jahren a 
bis mit und 
14 Jahren. darüber. Geschlecht. 
Insarn- 
Zr Wr u] en, 
in. \ w, mL. w, N w 
[l 
27 28 55 63 Fr} 7 122 
14 a 34 54 87 al 08 
33 1 “0 Fr] 73 sel 155 
16 14 3U a 
iD) 32 Er 68 | 
20 al 1 6 se) 75] 136 
20640 21162 1026 58451 | 3807 | 447 Sun 
! rn 
a2 | 173 387 998 3 14 15 
203 200 44| 47 
46 92 | 
216 194 23 | 516 a 1 3) 
20} 42 B8 | 1} 2) 1 B) 
108 | al 22) 3. 3 
03 u 14 | 173 | : A 
15 | t4 35 al | 3a 05 
12 3 32 32 34 E41) Ö2 
12 | 10 32 | al # a 84 
au | 23 48 | 48 16 18 34 
7] 8 26 22 25 26 51 
14) 3 2 | 21 nl al 
ss | 4 175 191 . 
so 122 138 er N 
De" wo; 1088| 15 | me | a7 
7 105 20 | 20 | 100 | 210 | 38 
80° 34 140 153 | N 
20 | co 150 185 
17 | 7 37 38 2| 9 u 
13 | 18 32 36 32 + «3 
00 | 122 23 210 ıı a 3 
13 | 5 138 139 | 
BL; 53 134 147 
re = 68 75 
4 8 % si ma|ı u en) 
al 0 74 90 . 
1| 2 BB" u 8 2] 
ı Pu 13 
141 130 30 | 305 n 21 
BR | 102 4| m 
8 | 8 22 Bn 2 au 86 
33 52 so mol 54 al 128 
25 | 28 [61] 73 Th 82 158 
2» 3 FEN 55 | ’ 
„| 74 155 217 j i 
a3 | 6 173 2 . 
| so 184 173 ) 2 i 
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1. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 














Zahl 
f f der 
Amis- und Gerichtsbezirke. | „11 | zanı Bewohner. 
Städte, dee | der 
Dörfer bewohntent Haushalt Geschlecht. Kk u ! Zusammen 
Gebäude, | ungen. Unverhsirathete. lebenie 
eilt, Ebspaare. 
Amtshezirk Stolpen. 
Forteizung.] 

Überattendost ı22 100 300 14 ci4 157 104 123 17 
Überputzkon , 160 183 484 a8 82 273 273 188 17 

Pickou . 3 k un B il 28 23 bl 18 | ') 10 
Pieimichwiis . au 29 02 55 117 33 E] 21 & 
Postschappliz 10 22 48 45 u 27 | 23 18 3 
| Rennersdort mit Kleinrennersdutf . 62 85 1% 205 400 114 124 07 ‚1 
Ringenhain, ambeilig #. Gb 72 1% 181 371 117 28 17 7 
Rückersinf ». » » - - : 8 10% 204 253 457 112 150 81 10 
Selmiedeteld 2 107 247 22% 473 145 118 so it 
Schönbrunn, autlkeilig + er 12 12 3 3 u 20 16 14 l 
Sehwarznawsliit . a En 1%} 120 213 45 174 4 3 
Sorligsind RS 151 201 310 C10 106 173 115 ı) 
Singwiiz . = 27 8 70 155 68 44 2) 5 

Spremberg mi Nea-Spremberg und 

Sunmenherg 233 347 Tl Bol 1581 40 443 200 30 
Steinigtwolmsdorf 234 302 Bol 34 1605 403 424 3 sl 
Tauwierälde 55 67 102 145 307 02 74 61 1) 

Tröbigau 46 62 127 ! 115 - 212 76 55 47 
Weickersdorf 42 Bo) 13 123 26 82 77 30 8 

Weile 148 139 308 385 778 219 203 152 
Wilschdorf 114 137 320 381 707 191 | 212 2% 13 
Wilken EBBe: 223 322 006 704 1400 3 04 253 32 
wölkau, autheillig* . 15 17 37 43 an 19 | 23 16 2 

Zuchan 21 25 08 | 7 135 44 42 20 
4716 6537 13088 14628 PT 7050 Sol8 338 

| 
MECAPITELATION : 

iu 14 Städten 5807 10016 22073 23170 45243 13364 12805 7093 768 
In 658 Dörfern eis, Hd Bl Re ty 117543 127803 245546 641174 «116 47769 | 4405 
Im ganwen Kreisdireciions-Bezirk 215227719 oa F 13966 | 160073 200589 11538 81200 55458 | 5233 


















Verwittwete, 





Geschie- 


2 P 
1 
1 
F 
> 
t 

2 
u 24 
| 9 
70] 158 
1053| 221 


Verthei 


dem Givilstande, 


Geirenn! 
Lebende 


aber 


nieht 


Geschledene 











1 
a 4 
ıı 2 
|| —i 

3 
ıı 2 
2 ı 
ıl ı 

2 
| m 
3 5 
a ı 
a. 
2 4 
10! 10 
1 
1165| 111 
213| 242 
1069| 1148 
1292 | 13 
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den Confessionen. den Hauptaltersklassen. Bevölkerung. 















Ramisch- Deutsch- Griechisch- von unler von 14 Jahren 
Lutherische, Reformirte. Israeliten. his mit und 
Katholische, Katholische, Katholische, 13 Jahren. darüher. Geschlecht 
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kreisdirestions - Bezirke, 


Städte 
im 
Kreisclirertions-Ber. DRESDEN ar Sı 
LEAPAL 98 
ZWICKAU 09 
BAUTZEN 14 


Kreisdirections-Bex 
Kreisdirestions-Iler, 


Kreisdireetiois- Her 


In den Städten des Königreichs 





Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


Bun 


Areisnirvetions-Urs. DRESDEN (eo n, 


Keristireotions-Bex. LEIPZIG ar 
Kreisilirentions-Her. ZWICKAU ws - 
I Krrisalireutians-Nex, BAUTZEN uns 


In ea Dintern und einzehr gelegenen 


i Besitzungen des Königreichs 


Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
Im 
Kurisdirestinns-Bezirk DRESDEN 
Kreisilinsetinns-Brairk LEIPZIG 
Kreisilineotions-Bexirh ZWICKAU 
Kreislitentinns-Bexik RAUTZEN , 


im gaırzun KÜNIGRBICHE 


tumeerkung Üror Karmdl 





Zahl 


der 


Zahl 


Zahl 


n [em 
der 


der 


Haushalt- 


bewohnde 
BEN AEN Geschlecht. 


kebäule, angen. 












11201 41737 sr 38436 
14040 aa 87137 B7OLA 
ERITE! 593005 | 134867 | 135451 

327 19016 23x73 24170 
sage | 149352 1 328070 | 331970 
H1574 In 1Harzıı 1 
BEN 51206 t2214% 131333 
51208 SB019 205 218747 
Eu sun rt 117414 127303 


169947 270773 Hd 










52375 | trınan | 23202 1 246750 
LE] DU A2Rn | 210246 
71372 | 110215 | 31000 | 5118 
AU2D0 usb TG 178% 
223368 | aanı25 | azıaaa | WT110T7 


Bewohner, 


Zu- 


sammen, 


1172420 
175050 
270918 

15242 





Kr ie 


813 
253482 
123 
245940 


s3nldT 124391 


381042 
428532 
01268 
AR 


1804431 


l. Die Bevölkerung nach Geschlecht, 


Kinder 
und 
Unverbeiruhete. 


Getrennf 
Lebende 
aber nicht 
Gesehiedene 


Zusammen 
lebendu 
Iihepaare, 


HAUPT-REC 
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Wendische | 
Bevölkerung. 








Geschlecht 
Aursam- 
1 men, 
in w 
a | Gl 
15 [4 31 
4u J rt 
sos | Ile 2180 
1450 1114 und 
is + 12 
19 8 2; 
a 6 157 | 
204 |2A806 45aBs 
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Kalle 
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ng der Bevölkerung nach 
den Confessionen den Hauptaltersklassen. 
j ömisch. Dautsch- Griechisch- von unter von + Jalıren 
Latherische. Reformirte. . a Israeliten. his mit una 
karbolische. Katholische. Katholische. 1% Jahren. darüber. 
rn ann, | ‚um‘ nn, | mn, | nmel nn, | ne une, | rettet ren, | net en, en, 
n ww. m w m w, nu. “ [ri # mi w nn. “. in. w 
so2| son] 04 | sale laef| | al > | ww | 320 : 2410| 22065 | 2155 | row | as2rs 
8405| Sl | Te) Bu ih B2) | 30: | san | I | Hr | 62520 
138474] 134670 144 | & 10004 370 228 199 3 | 11 | i 43286 44873 löst 11978 
10834| 20851 27 14 | 2136 | 2280 24 16 l l | one | 467 15511 10714 
318756:3268766] 1150 | 1135 | 6564 | 6207 658 4 6% 36 578 | +38 07763 | gBebl | 230307 | 236070 
—— — u | mn m | m — Ts m— | —— ol 
645522 2204 13071 1052 35 1016 106054 ET) 
t i 
149308| 157708] 43 4 Be | 48 a| 19 l 1 ı | AR124 4872) | 102175 | 10504 
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rauf 5. IM angrechenn, 





BER. 
' 
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Deus - Eiusiodel 








Drutschgeöorgenthal 


Franken 


Pıauemlart 


Hasismile 


Grusshihuehsn 


Hirtensdeort 


Hui 


Lenkerscder| 


Lippraudis . 


Mömieliswalde 


Mügelu 


Milsen, St. Jawb 


Nendörfei bei Lichtenstein 


Kendirfel bei Wildenfels . 


Ninlerfrankenlain 


Nielerlnugwitr , 


Nienloriniilarn 


Siederpielenlaoie . 


”) Pür 


Antheilige Orte, 





ein vullxtündie 





‚Kreis-, 


Besirk, 


Dresden 
Dresden 
Dresden 
Dresden 
Leipzig 













Leipzig 
Leipzig 





Leipzig 
Leipzig 






Bautzen 








Bautzen 








Dresden 
Dresden 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Bautzen 
Bautzen 
Dresden 












Dresden 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Leipzig 
Leipzig 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
















Zwickau 


Leipzig 
Leipzig 








E—— 


Zwickau | 






Zwickau | 







Zwickau | 
Zwickau | 


Zwickau | 





irbtsleehie aber 


VERZEICHNISS 


der antheiligen 
und in mehr als einem Amts- oder Gerichtsbesick anfgeführten Orte. *) 


Lnge und Einwohnerzahl 


der untheiligen Orte, 


Lage. 


mn U 


Amts- und 


ao | 
Üreomons- | Geriehes-Besicke, 
| 


Fraueusteim 


Freiberg 


Frauenstein 
| Freiberg 
Borna 
Zeickau 
Waltenburg 
i Guldliız 

| Rochtisz 


Grimana 





H Mutzschen 
ı Bautzen 
Bu gen 
Zwiekan 
Karteustei 
Feeibeig 

Gröllenbung 
Ginknin . 
Hartenstein 


Zrrickan 


Bantzen 





Stolpen . - 
Dresiten 
Pirna 
Hartenstein 
Lichtenstein , 
Zwickau 
Lielnenstein 
Zwickau 
Stein . 

Eurun 
Roehlitr 

Var 
| Hinterglanchan 


Walden! 


Aurglanehnu 





anf E - 
Yorderamı 


Burma 
Hachliiz 









| Vorderglauchau 






Hinterglumehun . 


Einwohnerzahl. 


iheilige, 
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a er} 
en 


gs 
111 
220 
121 
14 
6 
KUN) 
Öuc 
08 
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vn m 
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ühar- 


hanpt. | 


704 


B0 


242 


Fr 


ee 
14] 


je 
_ 
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© 
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ws 
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Ss 
Er 
E27 





105 | 





Aniheilige Orte. 


Niederpühbel 


Niederschindmans . 


Niederseifonbach 


Oberlrankenhain 


Übermusrl . . 


Obernenkirch . 


Überpfannenstiel 


Überpickenhuie . 


Überwiero 


Oelsaitz . 


Ormauusdort 


Pobershmi . 


Ringenhain. 


Schönbrunn 


Schwaben . 


VYielan 


Waldsachsen , 


Werusdorf bei Peanig 


Wölkım 


Farliurken 


Vırkiige» Vurseoehnims obır in mehr ala inch Aınis- des Gerichisheeirk zehün igen Ürls dürfe 
sein, weil Seiten der Verwnltangs- olrı Gm 


Lage und Einwohnerzahl 


der antheiligen Orte. 





m — —  — —. 


Kreis- 
tlirestions- 
Bexirk, 


Dresden 
Dresden 
Zwickau 
Zwickau 
Dresden 
Zwickau 
Leipzig 
Leipzig 
Zwickau 
Zwickau 
Bautzen 
Bautzen 
Zwickau 
Zwickau 
Leipzig 
Leipzig 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 


Zwickau | 


Zwickau 


Zwickau | 


Zwickau 
Zwickau 
Bautzen 
Bautzen 
Bautzen 
Bautzen 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Zwickau 
Leipzig 
Zwickau 
Bautzen 
Bautzen 
Zwickau 
Zwickau 


ber Kinsamlung der Terillkerungslisten die geibeilie Anguhörirkeit beireifender Orte nbelii Innser 








Lage. 


Amts- und 


Geriebts-Bezirke. 


Altenberg . 
Pirma 

Zwickau 
Hinterglauchat . 
Freiberg 
Lauterstein 
Borna 

Rachliiz 
Zwickau 
Hiuterglauchan . 
Bautzen. - 
Stolpen . 
Grünbnin 
Hartenstein 
Borna 

Rachkitz 
Zwickau 
Waldenburg - 
Stollberg « 
Hartenstein 
Zwickau 
Lichtenstein . - 
Lamterstein 
Wolkenstein 
Bautzen. - 
Stolpen . 
Banizen, 
Sualpen , 
Zwickau 
Waldenburg 
Zeichkan 
Hartonsiehi 
Zericknu 2 
Vorderginnchau 
Rochliiz 
Zwickau 
Bautzen , 
Stolpen . 
Zwickau 


Hartenstein 


Einwohnerzahl, | 


m — 


[122 


80 
783 
37 


erwähnt wurde, 


las hier wiälgelheilie dasshalh wnch möcht zu 


über- 


theilige,) haupt, 


[23 
= 
Er 
_ 


= 
= 
ws 


2 


en 
e 
-1 


BI? 
281 
1] 

08 


1090 | 


alien 








Zur grösseren Uebersichlichkeit sind die Angaben in den nun folgenden Tabellen nieht mehr auf jeden einzelnen 
Ort des Königreichs, sondern in den meisten immer nur auf die Gesammtzahl der Städte und Dörfer und der einzeln gelegenen 
Besitzungen der Amts- oder Gerichtsbezirke in den Kreisdireelionen ausgedehnt worden. Bloss die Städte über 5000 Ein 
wohner haben noch mehrfach eine speciellere Berücksichtigung und zwar darum erfahren, damit man genau ersehen könne, 


wie sehr die grösseren Städle bei fast allen den mitgetheilten Bevölkerungsverhältnissen in den Vordergrund ireten. 
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1.T 


Die Bevölkerun! 
a. in den Städten mit mehr als 5000 Einwohnern, b. in den Städte 
‚ der Amis= oder Geric 


Anıts- und Gerichts- 


begirke. 


Städte 


von unter 


bie mit 


6 Jahren, 


von 6 


bis mit 


14 Jahren, 


vun 14 


bis miı 


19 Jahren. 


von 19 


bis mit 
21 Jahren. 


von 21 


bis mit 


25 Jahren, 


von 3 
bis mit 
30 Jahren. 


von 30 
bis malt 
&0 Inhren. 


| mit mehr als 5000 Kinwohnern. P 





L KREISDIRECTION 
a. Städte 
mi mehr als Ko0a Eimwohmers. 
Deosin 2 220 ser | 408 | 0103 | os | 3770 | ass | 1050 | 2rse | 520 | ass4 | ass | ss | aa | 104 
Freiberg . . : or) | | wa u we we a et 
Meissen » » . ei 632 580 836 030 5410 2338 103 100 538 334 385 414 501 624 
Grossenhain . . . 404 434 sa sl san 20 156 102 379 2356 348 288 434 458 





Piron . 5 377 384 Li ee 2 288 271 122 114 2350 254 291 302 372 449 





7383 5802 6132 7100 9240 | 10513 


— 
3 
Ri 
de 
{=} 
entin 
.> 
-i 
Re} 
[ei 


1577 7846 8893 | 8957 5764 »41d 
b, Städte überhaupt 




















im 
Justitiariat Altenberg . > aı | ım 104 224 105 os 0 52 48 113 3a| 1m nn] 185 
ntsbezirk Dippolliswalde . 360 342 Era 3U0 199 101 B5 To 150 162 180 107 2303 | 333 
Amtsbezirk Dirsien.. - . >114 Has 2 09T 3102 3972 1706 2182 5387 420) 4355 | 3975 700 f 8158 
Amtsbezirk Frauenslein . 82 75 al 47 ’2 12 en] 25 35 Fi} 58 al ne 
Kreisawtisbezirk Freiberg 1237 1224 1383 1389 1015 BG 305 353 348 652 709 780 1178 | 1283 
Amtsbezirk Unossenhain . ih 454 1 Sl 340 20 156 1m 370 26 348 286 434 458 
‚Antsbezirk Urüllenburg . 1% 150 128 151 a2 92 50 38 9 77 O4 107 139 123 
AIatsher, Holmszeio mit Lohmen 171719 5 805 73 424 443 207 177 2331 255 444 437 735 717 
Kreisunisherirk Meissen . 175 708 472 BB4 066 | 462 237 |- 180 407 428 472 ru] &oo 84 
Amssbesirk Morlirburg » « 150 133 212 187 197 ı 115 3i 23 140 ba 8 30 150 151 
Amtsbezirk Pima . . .» 93 or | man | m] | as 231 230 | 44 5frz | 6012| o1| 1097 
Antsbez, Radeherg mit Lausnits 70 148 225 185 127 | 150 55 59 216 a 154 108 158 159 
10977 IOTSO | 12308 | 12378 Too 7242 3205 34405 8872 7276 a101 | 8875 12152 | 13523 
€. Dörfer 
| und einzeln gelegene Besitzungen 
| im 
Fustitiariat Altenberg . .» 105 4 130 122 51 int) 12 | 2 36 41 58 | ı Bi 716 | 8 
Amtsbezick Dippaldiswalda . Kir | 557 3 223 571 Gb 181 | 228 52 453 407 500 087 7938 
Amtsbezirk Tresen. . . 38 | 4073 444 4252 23 205 064 930 1805 1080 2315 240 3851 3704 
Amtsbezirk Frauenstein , 7 89 891 OR >13 555 1a ! 215 274 301 a06 460 Sal 735 
Kreisawdsbezirk Freiberg 5007 KA Hd 5710 3240 3210 1097 | 10806 1792 2282 2325 | 2575 3028 4164 
‚Autsbesiek Grussenlain. . 1817 \ 1119 2108 2070 1147 1288 412 406 755 sg 1058 ! 1073 1687 1715 
Amtsbezirk Grüblenbung .  » Ba 3835 00H 035 4 500 15 211 32% 4lö 454 483 724 713 
Amtshez, uhurteio miı Lahmen 1280 | 1383 1502 1505 304 970 331 370 53 734 740 | 808 1238 1335 
Äreisamntsbesick Melssen . amt 4530 4310 4380 2765 3052 % 1171 1539 08 2142 2a) 075 3018 
Antxkezirk Moritsluug .- .» 617 71 a3 7185 485 ; 5lb 163 ib Kalri 424 352 47 >01 608 
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LLE. 


ach Altersklassen 
rhaupt und ce. in den Dörfern und einzeln gelegenen Defigungen 
irke des Königreichs, 


Gesammt - Bevölkerung. 





















































von 80 von 90 Jahren 
bis mit , bis mit bis mit und 
60 Jahren 50 Jahren, %0 Jahren. darüber. Geschlecht, ER 
— u Ben, 
a w m. w m. w 
BEZIRK DRESDEN, 
| 
03 5157 br.) 4008 1026 2545 713 948 08 187 1] 3 4905 10007 Haodıa | 
750 800 511 579 288 432 105 E) 2) 30 1 TA sin 14151 
403 535 310 388 ar 241 B6 102 10 9 . : 4524 4200 8914 
483 408 1 273 157 100 54 83 8 17 e 1 3531 300 093 
345 | 306 235 287 129 176 64 | Ei 11 15 l I 2059 3211 0173 | 
| | 7306 | ur | 5335 Pr? 7} 3584 | 1022 ala 147 258 2 6 6352 rl | 130973 
151 154 114 135 53 | so 26 26 1 1186 1375 2561 
ri) 319 190 202 125 129 33 45 10 ? 2317 3397 4714 
| 502 5877 3377 ano 1984 2395 735 72 102 189 ı 3 46176 50258 96.4131 
| 60 os 00 68 26 a2 f} 5 2 1 »32 603 1135 
961 1032 648 743 370 13 130 249 24 35 l 8950 2099 18055 
30) 408 25l 273 157 Pi) 51 = 5 17 1 3534 3400 243 
105 | 117 58 54 a 43 o 10 1 ) 025 065 1800 | 
co1 627 386 421 209 230 113 113 2» 17 t 5035 4007 9942 
023 702 406 508 2 323 128 | 140 15 20 1 5882 5807 11689 
wm| 182 au © 55 03 | 28 3 6 | 1104 1087 2281 
ER 897 5 042 | 48 145 | 198 25 a0 2 | 1 6501 7273 13074 9 
129 | 164 143 103 5 68 23 21 1 3 | £ 1455 | 1256 al 
9248 10504 5314 | 7334 3735 A788 1435 1804 212 338 3 | ) 83003 | 83436 172329 
| o 0 n3 50 Ki) = 12 82 15 N) 3 679 77 1406 
1 508 615 408 414 273 25 126 110 15 12 5308 5801 11100 
| 2835 2783 1034 | 2173 1 1316 450 506 &2 112 . 8 20013 27042 BA0NS 
| 568 054 ai 38 arl 398 181 145 > q 5078 5808 10074 
| assı 3550 2331 2589 1363 1680 501 065 72 81 2 2 30738 32630 6368 
1382 1874 1024 1023 058 0083 ?72 206 55 | 1; 2 12546 12083 23529 
ex 603 416 421 252 770 83 114 14 | 16 4 112 5717 11129 
1080 1186 847 872 400 oa 216 es 23 38 R ; 0213 mM115 1028 
07 2770 1916 1923 1267 1312 402 532 4 38 3 2 25812 2725 33087 
500 578 120 202 205 297 142 117 28 en 1 2 708 | 4897 9540 
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Kreisdirections-Bezirk Leipzig. 


Amis- und Gerichts- 
bezirke, 


sLrädtie 


nit nel als 3000 Eiswohsern. 


e. Dörfer ete. 


AFortsoizung-; 


| im 





von unler 
bas mil 


6 Jahren, 


von 


6 


bis mit 


14 Jahren 


his mit 


19 Jahren, 


I. 


Die Bevölkerun| 





bis mit 


21 Jahren, 


von 21 
bis mit 


25 Jahren. 





von 35 
bis mit 
50 Jahren, 


kras al 


40 Jahren 








































































































Autsbestrh Pirna Pre 2531 23036 203 LM 181 12 Tal 1361 1460 723 1025 2497 |! 238 
Amesbe:, Radeberg mit Lausnitz UN 5191 1014 1070 | 670 202 f 244 Sl 431 500 dl zart Bal 
22397 | 22099 | 25517 | 25782 5052 12449 | 13432 | 20410 | 0051 
NECAHITULKTION : P 
In den Ställıen 10077 10780 | 1208 | 19978 To6l 7242 3205 345 AB72 ri 181 8875 | 12152 | 18523 
la den Dörfern ete. . 22527 | 22030 | 25597 | 35782 15308 | 16817 70 32 9410 } 11607 12440 13432 | 0410 | 20461 
Im Kreisslivertiens-Bezirk 333041 I 33710 | 87005 | 38100 ] 22000 | 23459 581 | 9447 18252 | 18583 | 20610 22307 | 32571 | 34174 
I. KREISDIRECTIONG 
a, Städte 
zit mehr als 5000 Einwohnern. 

Leipeig 3737 3723 3HD8 3043 3321 2724 1340 1402 3402 3200 IH 4913 
Döhveln 400 518 BD 873 39 314 157 110 478 1092 415 ı 485 
Nainiehen , 49 483 550 518 238 | 2, vs 03 178 218 228 432 
Irsclımız 303 305 aid 44 252 | 219 111 2” 308 204 387 3 
Raossirein . 444 438 412 +4 234 | 217 " HM 177 200 247 305 
Lima 314 328 373 401 413 | 233 138 101 323 188 232 | 350 
Leisnlg Ha ash 426 411 am 243 07 | rl 153 105 185 | 340 | 330 
%115 a2 LIST 0720 >10 4218 2240 2030 | 5174 | 44136 | 3358 7333 

I, Städte üherlanpt 

ig 
Awssherik Borun 710 1 7or Tu 1 370 08 159 134 308 2 437 74 638 12] 
Antsbezrk Coldiiz 418 382 a) 407 252 237 107 IH 24l 183 278 232 483 435 
Astsbezirk rlmmi . 658 (55 770 787 518 400 IH: 174 445 | 33l 3850 41 018 7Ü 
KreisaAmisbesich Leipzig al4d 4176 | 4920 4378 3373 | 2056 187 | 1510 | 3581 | 3154 3860 AUT 3230) Ha 
Amtsbezirk Teislig « 318 B74 163 11.73 rt “2 181 631 357 600 625 | srl 
slatsberich Migeln m. Sornelg 197 212 214 183 8 21 233 45 65 175 
„latsbezirk Mutzschen 137 140 173 118 74 | 24 28 38 191 
Awstsbesirk Nossen 1174 1237 1308 1325 c03 037 245 410 540 1098 
Loneigerichisbeziek Usshatz . 707 748 835 07 44% 411 105 48 342 1] 
Abwtsbesich Pogau Fo 713 743 758 401 437 178 aus 233 Gl 
Amtsbezirk Buchlitz, imel, er 

Schönburg'’schen Judicten 
vis, Rschsharge, Wrehsehburg 1385 1870 208 2114 1267 n00 I 804 191 
Lundgerichisheziet Wursen 330 Sl ac 383 257 185 172 335 
IIH70 | 12198 13051 13265 | BOUG | Ta | 3616 | 32064 Fa | 0057 Bo BLU 12515 | 12020 

c, Dörfer 
und einzeln gelegane Besitzungen 2 h 
Im 

I Asssbezirk Beni 1545 1027 2208 2221 1226 1425 402 535 705 1005 m24 1131 1006 1791 
Antsbezirk Colilüx . 047 KB 1166 1130 845 015 174 200 318 453 411 DH 716 837 
Antchesiek Uirlnma 1302 1238 14200 1310 5 054 205 324 412 973 HH] 70 1012 106) 







ach Altersklassen. 








bis mit 


70 Jahren. 


bis mit 
60 Jahren, 


Isis mir 


50 Jahren, 



















2172 2150 1491 1541 5 1.157 
606 735 510 531 345 301 
1890 11822 12524 | 7322 Ba? 





10304 7334 ErL) 









314 














EZIRK LEIPZIG. 

















1883 





3507 






368 208 250 
301 36 166 163 
481 248 202 
2418 1108 1487 





















Eu 488 aafı ac 
Bl 122 ol 75 
81 77 30 55 

Ho 583 330 308 

304 430 252 310 

340 300 10% 250 





1008 
165 208 81 | 192 












1492 
| 706 516 488 34 2858 
085 | 00 717 , 685 432 454 
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is möt 


80 Jahren. 
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Kreisdirections-Bezirk Leipzig. 


Gesammt - Bevölkerung. 
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182 | 
Kreisdirections-Bezirk Zwickau. N. Die Bevölkerung 


f Zah de 
Amis- und Geriehls- 














bezirke. yon hinter von 6 von 14 von 19 von 2] von 3 von 30 
— bis mit bis mit bis miı bis mit bis mit bis mit bis mnik 
Städie 6 Jahren. 14 Jahren. 19 Juhren. 21 Jahren. 25 Jahren, 30 Jahren. $0 Jahren. 
mit miele nls 3000 Eiuwelnern, 1’ rn 3 (zu ren pe re Fr a BT are 
m, w. m. w m, | w, m | wm m, w Hit. | w. m, w. 
€, Dörfer etc. 
(Fortsotsnag.) 
Im 
Kreisamtsbezirk Leipzig. » abd8 408 4511 +44 2271 2192 BIT 1047 1483 2114 2a 7 4101 4181 
Amtsbezirk Leisnig : - - 1464 1412 1529 1551 010 1083 MT +6 454 772 767 Se 1266 1235 
Anstsbezirk Mügela mit Someig 108 0 034 540 ald | 430 170 | 174 210 340 320 370 007 550 
Antsbezick Muisschen . « 112 432 520 530 Ai 310 KL 113 147 227 185 274 350 44 
Antskezirk Nossen - » - 1765 17% 15% 1880 1050 1168 30 125 Erin TG Haß 875 1350 | 1962 
Lerdyeriohtshezick Üschaiz . 1000 1726 10% mil 1087 1235 417 451 504 ul 520 01 1112 154 
Amtsbezirk Pegan - P [027 687 Ta 716 372 Hl 170 2a 253 400 360 427 116 570 
Awtsbesirk Rochlix ine. dor 
Schänbiwegsahrae Iwdieien Penig, 
Rochsturg wol Wechsrlburg + 3260 3241 3752 3766 1053 2358 ;07 84 1170 1004 1519 1822 27232 2BRT6 
Lenlgerichisbezirk Wurzen . 1138 1:13 1216 1251 712 782 >41 a2 308 4 Ber] urS] 240 a 
































102 | 19703 | 21536 | 2i6hd I 13055 | 13501 41208 513 Gb 9713 3790 er 16016 7252 

DECAPITULATION: 
In dem Städten . x.» - 11870 | 12138 | 13054 | 13255 | 8800 | 7506 | A016 | 3254 | TBan | 0087 5533 | 8616 | 12515 | 129020 
In den Döürdenm etw. . . 117720 | ons 21538 | 21614 | 11055 | 13501 4208 | 5013 on | ans 970 | 11287 | 16016 | 17252 
Im Kreisdirertions-Bezlik . 31005 ' 31001 | 34502 | 348360 | 20851 | 21007 7824 8277 | 11630 | 10672 | 18378 19003 ol | 30172 


II. KREISDIRECTION! 
a. Städte 


mit mehr als AWO Kiuwobnern, 




















Chemeitk . . R 2201 | 2105 | 2138 | 1284 047 so f 1007 | aa F ac | 187 | ri 
Zwickau en . 850 72 u | 500 sol 220 754 539 Ans 009 | 1068 844 
Plauen  . i 306 91 967 506 221 238 535 597 567 | 614 ’64 524 
Glaucan . - : 2.2. 779 742 738 470 308 231 067 \ 438 2 1 508 810 045 
Annılerg « . 124 715 CH 479 2ll | 1 530 3 sa aa 563 Ga 
Reichenhach . . > : “ws | 665 | 32 147 | 13% 277 313 33 | 376 032 5277 
Schneeberg ARE Re 5109 604 371 115 | 144 26 333 wo 208 463 34 
 Mesrana na | 507 | 500 el as| al al | ml ml sul ac 
Cruminitschau SEE 515 00 526 37 202 115 459 Be) 497 P) 515 165 | 
Mittweid . 500 534 568 N) 122 07 224 233 234 285 547 5068 
Yrankefherg 54 5 571 300 118 130] =06 47 a1 228 195 495 
Werdau. 550 51 612 305 102 138 308 257 305 24 400 437 | 
Zsahmpan . MAR: N} 94 08 | 302 133 124 240 220 277 207 50 402 1 
Eibeustock 1o| rl am | z0l ol 1e| 1e| ul ol ar| al a 
Lima 2.2. 24 Ben) 455 221 ? IB) 127 161 157 208 | 
10718 | Im 11230 | ıısı | ve | sra| 05 2928 ar | 6813 | 10544 | 10058 
I. Städte überhaupt 
iun 

Amisberirk Adorf . a0 450 184 | 533 319 295 107 | 114 | 28 232 | 253 3 4 | 
Anssberich Angnstusbnrg sea re 1 626 sh a wel 428 1 45 511 503 KW DRr) 

| tmsshezink Cloumsitz aa | 2155 | 2058 | esr | 1508 | 1284 07 | so | 1007 | 1992 | 1001 | aan | zur | mw 
| Zunlgerichtnbesirk Eibeustoch ru 84 833 292 442 u 122 223 3 | a8 312 | 444 od 005 1 
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ach Altersklassen. Kreisdirections-Bezirk Zwickau. 


z—— 








—— Gesamt - Bevölkerung. 


von 60 von TO von &0 von 90 Jalıra 
bis mit bis mit his mi uni 


k a rühe Geschlecht. 
70 Jahren, 90 Jahren. Jarüber. Yosam- 


in2ll. 
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ZIRK ZWICKAU. 
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kreisidirections-Bezirk Zwickau. 


Amıts- und Gerichts- 
bezirke. 


— 


Städte 


ai mehr als BE Finwuhnern, 


b. Städte überkanpt 


(Feeisslzuag.) = 
km 

Amtsbezirk Peankeuberg nılt 
Sechsenluurg 


rk Griinhain 





Amteber 
Landgeriehtsbeziek Wircliborg 
ASasbeshk Lomersiein , 
Gerichtsbezisk Dberwiesenihal 
Asetskezirk Plaueo wit Parisa 
ÄArcisamisber, Schwarsenberg 
Astsheriek Stalllerg 
Anisbezirk Woigtslerg 
Assskesick Werdun . 
Antsbezick Wolkenstein mitt 
Annuberg . 
Antsbesich Zwickau ind, des 
Gchönburgsnhen Jufächams Deinse 


und ser Kerrschuft Wihlenfels 


e. Dörfer 


und einzeln gelegene Besitzungen 


him 

Amieherirk Adorl 
Amtsbezirk Augnstnsbung . 
Aratsbezivk Cbenunits 
Lasiigevichtshezirk Kiberstock 
Amtsbezirk Frankenberg it 

Sachsenbarg 
Antshezirk Granlain 
Landgerichtwbezirk Kirchberg 
‚Totsbesiek Lawmiorstchn . 
Gerrichisherick Obwewirsentbal 
Anisbezik Planen mil Pansa 


Krriveneisber, Schwarzenberg 





Amtsbezirk Büullberg 

Antsbeshhk Wulgtsberg . 

„Astehezirk Wundan . 

Antsberirk Wolkenstein mit 
Aubeng 

Antsherirk Kwickan insel. ser 


Schsatuergorhee Feten Mewse 


ad der Herrschuft Willesfeis 























von unter von 6 von JI4 
Iis mit bis mit his mit 
6 Jalıren, 14 Jahren. 19 Jahren. 
m. w. ni. | w, EL. w, 
1613 1078 119 119 48 578 
IR5 AK 1035 10416 586 SAG 
1222 1158 1104 1301 722 738 
>12 3 307 380 244 104 
204 215 230 2% 100 117 
3744 3216 ERFTN EHRT 2327 BER? 
Ach 430 55 Ku] 28 | 2838 
3 a ah Bi) 176 | 176 
ho 451 584 >46 233 304 
1107 | 12a0 | 1158 | 1088 | 72 
| 
2176 | aıas | 2301 | 2100 | 1110 | 1366 
1102 | 1107 1101 ı 1201 65 32 
17452 | 17680 | 10287 10633 11313 | 10713 
„45 1018 1260 12355 568 115777 
232 2120 8173 3281 1517 1764 
4480 4331 a6 4777 2345 2702 
1422 1501 1673 1717 779 076 
hbb Er DH “Il 4u2 447 
BER 38 106 108% s28 bI6 
1111 1037 1247 1322 5 721 
IHN 1471 1718 1723 707 sl 
377 410 42% 451 178 236 
475 4385 rSS) ' 5175 2514 2n25 
1851 1801 2163 210 4 1185 
1700 161% 185 2014 ir} 1045 
2212 2227 2312 2338 1353 1146 
J1T1 i181 1359 124 2 B43 
ind 200 all By4ı 1004 1788 
rl 2975 2052 2089 1048 1730 
I 
31350 | A040 P 24745 | 15586 | 17500 | 10828 | 








I. 


von 19 von 21 


Lis mt bis mit 


231 Jahren, 














» Jahren. 


Die Bevölkerun, 
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ah 


von 25 


bis mit 











240 293 430 419 5 76 
245 253 430 | 526 ni 585 
210 253 417 5 542 72 
{N 81 120 | 189 185 186 
Pu) 30 53 09 108 141 
833 soo | 1888 | 1826 | 2208 | zeı2 
225 100 248 

145 150 158 

283 275 303 

BET 302 "584 

082 1168 1183 

on Hi8 7ı3 

4214 | 407 | 9155 | 8992 | 10337 | 10405 
100 298 340 457 415 514 
za al el of 15! 137 
1007 | 1091 ve | ms | 208 | 2309 
247 345 514 793 15 320 
133 156 214 322 Pur] 320 
12 232 325 414 41? EJU) 
200 230 331 400 Bj 643 
a 308 484 633 672 737 
si w- 105 101 157 191 
BB | 101 1405 | 1880 | 2050 | zer 
330 45 560 99 300 ga 
363 353 ea | 640 824 810 
10! 515 ss | 000 ri 1229 
6 | 207 435 515 495 502 
524 | 679 om 1313 1334 1700 

( 

570 | 5% | 1002 1136 1294 | 130 
sooo | 72la h 0535 | 191 | 14067 | 10920 


Ide 


bis mit 


von 30 | 





1042 1061 
702 TR 
938 1045 
208 285 
180 168 

33063 Ba 
373: 44 
282 239 





1247 1024 


19020 | 140851 


351 801 
2105 2201 
12 2437 
1008 11% 
465 402 
12 705 


2ar75 | 24870 
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ach Altersklassen. | Kreisdirections-Bezirk Zwickau. 





Gesammt -Bevölkerung. 



























































von 40 von 50 von 60 von TO von BO won 90 Jahren 
bis mit bis init bis mit bis mit bis mir und 
50 Jahren, 60 Jahren, 70 Jahren. &0 Jahren. 96 Jahren. darüber. Geschlecht Bu- 
Tr Samen. 
un. w 
| 
wi 
el 87 551 308 140 130 2l 1 e ; 6867 133 13000 
538 035 a07 255 118 7 ” 0 B 5096 6148 12141 || 
uw 885 465 363 1a| 13 15 = 7030 7831 141861 
209 219 147 100 39 7 4 7 ee . 2136 2187 4923 
124 160 118 05 42 32 # 6 | 1288 1431 2716 
230 2152 1610 1051 sol 366 56 48 2 1 21207 24957 18561 
320 351 223 17% ba ’4 6| & R ’ 3335 3042 3578 } 
104 214 135 94 a a) ; 5 1896 2032 3923 
2% 320 205 135 57 3 7| 2) 1 ; 3230 3288 6597 
02 | 08 372 250 14 | 1290 23 | 14 1 I 1322 | 612 14034 
1313 1428 885 I gm 241 256 a3 47 e | 1 13361 13770 arıBt 
876 713 433 | 331 120 141 17 15 ; ; 817 7304 15431 1 
11582 11095 7435 5364 1015 rl 252 280 9 7 113781 113289 SENT 
737 751 a6 | 44 317 377 18 | 8a 1 14 1 . s11o 6704 19914 
1701 1700 1125 1172 783 805 23 301 42 | 53 | 1646 | 17572 33018 
2005 2545 1003 1873 1013 1063 300 351 Si En ı 4, 20580 33051 
850 o14 549 064 327 481 148 | 201 14 | 23 a1 | 0531 17672 
| 
410 454 293 2% 171 193 SS 65 15 13 : 3807 4061 zana 
5 397 202 44 230 309 115 ıı7 19 22 | 1 5406 6030 11495 
652 734 Pi  ';) | 300 336 10 130 24 25 6322 | 682 13304 
n2 | 100 | Ta 46 | Abb 175; 106 20 39 | t 8788 | 9347 18135 
2285 262 174 196 128 | 134 51 2 & s £ 2175 | 2587 4702 1 
2715 2041 1839 1094 1210 1349 469 | 476 “2 38 3 3 26165 | 28087 54252 
11a 1200 323 060 515 7 183 218 25 | 37 l E) 10735 | 12300 23045 
954 036 818 1 alt 405 163 147 22 18 uch 3903 10904 
1345 1445 850 1013 608 872 207 214 24 25 En. : 12628 13974 20502 
Tal 823 497 560 357 422 138 123 27 | 5643| 7559 14202 
| 1848 1909 1249 13H 785 858 333 339 46 54 ) L 17221 18677 33798 
1 1 
1574 1506 1054 1073 870 h 705 203 261 Io 22 | l TEOSS 10211 32290 
19142 10907 1721 13638 8291 9341 3219 3292 178 5235 0 16 182708 105914 | STR0L2 
| | | N 
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Kreisdirections-Bezirk Bautzen. 


Amis- und Gerichts- 
bezirke. 





von unter von 6 
bis nit 


14 Jahren 


bis ınil 


Städie 


mie mehr als S000 Einwohnern 


a. Städte überhaupt 


von 14 


bis mii 


19 Jahren, 


von 19 
his mit 


21 Jahren. 





























35 Jahren. 


U. Die Bevölkerun 





von 21 


bis mit 


bis mit 
40 Jahren. 


bis mid 


Fürstlich und Gräflich Sch 









































in der Herrschaft Glauchau io | 102 | 2008! win | 17 | 10a] ow| sr | aa | 105 | 1042 | 125 | ao0ı | 1830 
Im „Satsbezirk Haniensiein . 176 1383 181 218 108 Di 30 41 = 87 68 05 152 141 
im „letsbezirk Lichtensteln . Elan 416 Y3 | 576 29 253 124 15) 187 07 251 224 440 6 
im Amtsbezirk Suein 374 380 455 >14 2 221 78 Er) 127 101 ‚157 208 351 s6l 
im Amtsbezirk Wallenburg 184 169 204 203 142 | 1282 49 al [2 m 9 » 1% 180 
r_ h Sa 
alsl 3080 3306 3421 2058 1801 0973 | 827 1308 1571 2012 1749 30939 2718 
b, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
in der Zerrachaft Glanchatı »33 836 877 016 427 >10 147 108 301 BEN 333 617 
im Amtsberirk Harionstein . 05 1055 1141 1137 655 500 235 2 ET 403 Hr 708 
im Anssbesirk Lichtenstein. 1013 1026 31078 1144 Blu 0 24 05 Hi 379 498 703 
im Amtsbezirk Siein 105 105 120 136 37 kü 18 17 2b 3 41 74 
im Amtsbesirk Waldenburg. TR 02 36 504 415 HN 133 161 238 204 dl 075 
| Lo ai ER 15, EREEN 
JM 3814 | 4052 | 4227 2100 | 2219 | To 813 1363 1433 1879 1803 3008 2927 
AECAPITULATION, 
In den Städien 20003 | 2719 I 28083 | 15 | 13571 | 12604 5187 5234 | 10063 | 105098 I 12349 | 12154 | 18050 | 18700 
| An deu Dürfera ete. . 34944 | 45913 | 38797 | 309763 | 10600 } 2047 0824 2077 11898 | 15368 | 18596 | 18023 | 27373 | 27806 
ln Kreisalirectiuns-Bexzirk 55547 | 56082 | sı1a30 | 82917 | 38177 | sus | 12011 | 132851 | 22861 25971 30177 | 46332 | 40575 
a. Städte 
ıalı mehr als BON Einwohnern. 
Bantzen 08 578 440 710 727 
Zittan 527 SB 438 048 730 
1223 1176 1408 1465 1087 245 378 446 os Ha 378 047 1358 1457 
b. Städte überhaupt " 
en 
Lensigerichtsbezirk Bautzen 004 | 1091 1229 | 1224 A0c 320 Su 755 02 | 1163 | 1202 [iM 
Amtsberirk Cnntenz . al 405 os 572 110 100 147 203 218 466 au | 
| Lontgerichtsbezirk Lihau 31126 1143 1376 1357 302 357 ir 507 #52 1218 | 1293 
Antsbezirk Stolpei 30T 320 338 355 wei w 133 150 178 2m 36 
| 2Ml | 2050 | 3601 | 3308 780 Rh? 12 1744 1715 10 086 ı 3262 
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ch Altersklassen. Kreisdirections-Bezirk Bautzen. 





Gesammt-Bevölkerung. 
von 40 von 50 von 60 von TO von RO von 90 Jahren 


* 


ts mit bis mie bis mit bis mit bis mit und 


j e ern: Geschlecht. 
70 Jahren. 50 Jalıren. % Jahren. darüber, Zusam- 


Mei, 


1155 Tl o 3 E . F 13407 
10 83 E ; 1026 
226 z { 5 | 3124 
191 ! 5 ! " 23 | 
: 270 | 1232 











21086 20162 


341 . “ | 119 | swal 2750 
424 r { | b “ r 6184 094 12357 
435 ’ 3| Er F eos? | 6176 12268 
39 Ü ıl k . 558 | 04 114 
410 | | 2 | 4118 anar 








1594 1640 as | 1E | : 22a | 22833 15038 


13007 | #782 aaa | 28 | 133867 | 135451 | 270818 
| 21302 22338 14334 10403 3032 | 30% q 205208 218147 TERTIETRN 











| ı 
| 35047 30355 23117 16757 580 G133 & 3 3410070 3541108 594208 


BAUTZEN, 


110 | 25 | 2 5188 10518 
114 | 5924 10060 
204 | 28: 4 i ; 1 10307 MISST 





383 180 231 33 | 8372 | sid 16732 
180 72 q ; g 3143 va 8370 | 
473 5 198 ; 2m ? sH2 HI 17840 
110 45 | » ; . 2116 | 2170 4280 








1132 “05 | | 2203 23170 15248 











Amis- und Gerichts- 
bezirke, 


Städıe 


mit mehr als 5000 Einwahnere 


e. Dörfer 


undeinzeln gelegenoBesitzungen 


‚ und einzeln gelegen Besitzungen- 





im 
Lereelgerichtshiezirk Bautzen 
Antwheriek Camenz . 
Zeondgerichtabesiek Löbau 


Anishbezick Solpen . 


BECAPITULATION. 


In den Städıon 


la dea Dörfern ac. . 


Im Kreisdisentiows-Bexleh 


Städte, 
Kreisdirections-Bes- DRESDEN 
Krelschrecetiona-Bex. LEIPZIG 
Kusisdireetions-Bex. ZWICK AU 
Kreislirectins-Ire. BAUTZEN 


Dörfer 


Kreisdirsetlons-Bes, DHESDEN 
Kreisidirections-Ber. LEIPZIG 

Kruisilireetions-Bez, ZWICKAU 
Kreisilireetious-Bez. BAUTZEN 


Städte, Dörfer 


und einzeln gelegene Besitzungen. 


Krelsilirestions-Bes, DAESDEN 
Kreisdirectious-Bes. LEIPZIG 

KroisilieselioneBex,. EWICKAU 
Kreisdirectious-Ber. DAUTZEN 


In ganzen KÜNIWGREICHE 


van unler 


kis mil 


6 Jlısen. 





von 6 


bis mit 


14 Jahren. 


m et, |; 














von 


14 


his mit 


19 Jahren. 


(nm 


von 19 


his mal 


21 Jahren. 


vob 


I. 


bis mie 


3 Jahren. 


Die Bevölkeru 


von 2 
bis init 


30 Jahren, 


von 50 
bis mil 


40 Jahren 
































nl. w. in. M w mn. ; w. 
I 
576 Bar] 6183 1700 aaa 30 1928 | em 210 PIE 3047 23309 5541 5B2, 
5 KTLH “rn Mi 34 0 123 137 204 238 285 27 488 45} 
| Lk 8} 77 | 10157 ES u 2165 2510 5018 5230 5123 2034 2350 | 10429 
1074 1627 KH 11121773 1007 1184 304 475 688 351 80 100% 1625 1686 
I — l - — - rn B 
16427 | 16170 | 18703 | 1a | 10asa } 11000 3680 4 70 9153 0444 | 10769 | 17013 | 18805 
I 
zii 25 01 38 230 20:44 50 352 1552 1744 1715 1950 3086 3262 
16427 | 16470 | 18763 | 19900 | 1aasa | 11086 3830 4643 GTOL 9153 0444 | 10769 | 17013 | 18305 
| GEN 5 | ! 
19388 : 10420 | 22364 | 22908 12740 13080 4660 3495 #253 | 10897 11159 | 12710 ] 20009 | 21867 
HAUPT-REC 
177 ı LITE 12308 | 12378 ToB1 | 7242 3205 34% 8572 7276 Bisi 8975 12152 | 13523 
11876 | 12138 | 13054 } 19255 BCIH ı Tb 3016 3204 7040 06057 B588 8616 ) 12415 | 19 
03 | 20T | 22083 | 23154 14571 12604 5187 2341 10003 103 | 123419 12154 18050 18709 
2961 2059 Mu su 2 | 2044 Tan 352 1452 1744 1715 1950 Zst | 3202 
T — _ . — 
16117 4606 | 31645 | 2265 32184 | 293 12788 12345 | 20336 | 26480 | 30815 | 31505 | 40712 | 48454 
’ J 
223277 22329 | 23547 2378L 15308 16217 3370 652 10 11507 124140 18432 | 20410 | ht 
10729 1703 1 21538 | 21614 11635 13501 42a 13 God 715 070 11987 15916 17232 
4044 | 35313 | 38797 | 30763 | 10506 | 22047 se) oT | 1188 | 19368 F 10530 | 18024 | ararı | 27800 
15427 16470 IRTE3 10390 16484 110365 3880 4.23 G7Ol 2153 EST! | 10789 13013 18308 
03627 | 4485 [104605 liues30 57058 063701 | 20286 | 23635 | 3100 | 45644 | 8210 | S36l1 | 81721 | 51014 
33204 ayrı9 | 37005 | 35100 | 22000 | 29450 | assı | oaar | 18282 | 18883 | 20010 | 22307 | 32571 | 34174 
31605 ! 31%01 a4 | Aasuu | 90351 21007 7824 8217 14530 | 16672 18378 ! 10003 1 20a3ı | 30172 
59547 | 56032 | 61480 | 02017 | 39177 | asnaı | 12097 | 1320: | zeanı | Tl 128885 | 30177 | 46332 | 46375 
103838 19420 At | 22808 12740 13980 4600 540 3253 | van? kl159 12719 | 20000 | 21507 
139744 | 141081 Et 158544 | 99237 | 23007 | 33076 | 36450 | 64035 | 72323 | 79032 | 891008 | 128433 | 1324188 

















ach Altersklassen, 


wa 40 
bis mit 


50 Jahren, 


von 50 
bis mit 


60 Jahren. 


von 60 
bis mit 
70 Jahren. 























von 70 
bis mit 


80 Jahren. 








von AO 
bis mil 
90 Jahren, 


von 90 Jahren 


189 


Gesammt - Bevölkerung. 


Geschlecht. 























Zu- 


Ssarıknen. 











4540 4739 3403 3500 2164 2373 19 340 158 i 147 6 5 a8820 41438 80967 
497 439 30 330 218 220 65 s6 H| 16 1 1 ET 3078 7209 | 
7035 84283 5798 6497 3949 4213 1510 1434 244 203 5 | & 63224 70229 1334153 
N 1345 1474 1014 1081 736 705 sı8 273 54 | 3 ı 1 11809 32458 24327 
| u | . a 2 BRRERFEN 
N } an r 
| 13997 | 15080 | 10515 | 11408 7067 7511 2812 | 2633 467 402 13 18 117343 127803 | 235340 
2472 2740 1994 2051 502 Er] 1m 2 22073 23170 45243 
13057 | 15080 | 160515 | 11408 2033 467 402 13 13 117543 127803 2453416 
un BR \ ’ l en WEGE 
10420 | 17820 | 12449 13549 810 8805 sw | 83 554 513 15 | 16 139616 150073 20589 
ITULATION. 
0248 | 10504 0314 7334 2745 TBB 1435 1894 212 338 3 0 sag | BR 172429 
9253 | 10024 02965 25 2098 4389 1372 16241 223 268 7| 10 87137 | 87013 175050 } 
13055 | 13007 8782 0237 5572 6202 2237 2138 297 240 9 10 14967 135451 270318 | 
2472 2740 1934 2051 1132 1354 405 2) 7 111 2 a 23073 23179 45248 
_ | Mi ER u Eee 
| 3628 37205 | 23325 | 28547 | 1ala2 | 16899 5530 | 6565 DIE) 1057 al 32 22870 331070 C63040 
’ 
16599 | ı71a6 | 11822 ı 12524 7322 3202 2064 | 3208 08 | 551 3 13 150299 158314 308613 
13319 | 14072 9505 0750 5968 6549 2117 | 2190 3% | 378 15 10 122149 | 131333 259493 
21302 | 22398 | 1aaas | 18307 8319 | 10168 3632 3005 534 | 535 13 | 10 203203 218745 423950 
13057 | 15080 | 10515 | 11208 7067 7511 2812 | 2033 467 | 402 13 13 117543 127803 245346 
Zt # _ Ta 
05267 | 63037 | AuıTT | 409070 | 9078 | 32727 | 11825 | 12056 1808 1914 49 46 sosıoı | 036197 | 1231391 
| | 
ı 
25847 | 27050 | 18196 | 10858 | 11007 | 120m +39 5192 710 8B0 11 en, a3 | 246750 481042 
22572 | 24007 | 15800 | 16675 NL 10938 3789 aorı = Gdd 22 p) 20286 210246 429532 
25047 30233 23117 21544 14891 16757 a0 8133 eg 025 22 2 EUNFO 354108 ura208 1 
16420 | 17820 | 12400 | 13540 8109 805 3307 3235 554 513 15 16 139616 150973 200889 | 
ES - 
JOB0S | 105002 | 69502 | 74026 | 43818 | Aanss0 | 17a0a | 18821 art | 2971 To | 78 223261 971197 13941431 
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II. TABELLE. 
Blinde, Taubstumme und Blödsinnige 


unter der Bevölkerung 


der Südte mit mehr als 5000 Einwohnern, fowie der Städte und der Pörfer überhaupt 


nach der Zählung vom 3. December 1849. 





Anzahl 











































































Anzahl 
Amts- und Gerichisbezirke. sa) Amts- und Geriehtsbezirke. der | 
ur SA im | 
Taub- Taub- | 
Städte Blinden. Blödsinnigen. Städte Blinden. Blödsinnigen. 
stummien. slummen. 
mit mehr als 5600 Einwohnern. mit mehr als 600D Einwohnern, \ 
ns, w, m w. mı | w m w m | w ns. wh 
e. Dörfer etc. 
1. KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN. ne 
im . 
a, Städte Amtsbezirk Pima . 2. 11 9 | 7] 188) 10 
mit mehr als 300 Einwohnern. Amssbezirk Radsberg mit Lausnitz & 5 6 4 7 % 
Dresden - 
Freiberg 103 | 100 | 154 85 | 363 | 256 
Meissen 
Grossenlniu , RECAPITULATION. 
Firma . In den Städten . 
Ian den Dürfern ete, 
: Im Kreisdirestions-Bezirk 
b. Städte überhaupt 
im 
Justitlertat Altenberg l . | ı 3 5 
Anssberivk Dippoidiswalde, R ı s 5 7 u. EREISDIREGTIONS- BEZIRK LEIPZIG. 
Amtsbezirk Dresden, 30 81 oo 81 a 
Amtsbezirk Frauenstein , B r A | 2 
Kreieawtsbezirk Freiberg 8 7 ° 15 15 22! 4. Städte 
Amtsbezirk Grossenlisin a 2 ı 1 b) 2 mit mehr als BO Einwohnern, 
hntsbesirk Grüllenburg - a 1 ß 1 Leipzig 48 | 33 | 1 
Antsbesbk Holnsiein mit Lehmen 2 6 b $ 8 8 Diöheln l 5 ’ 
Kreisomisberirk Meissen 5 2 2 4 5 6 Hainichen 2 11 2 
Anutsbesirk Moniteburg . 1 1 ı | 2 Oschatz 1 3 5 
Awtsbezirk Pirmn b) 4 2 10 14 Rosswein . 2 ı 2 2 
Amtsbezisk Radeberg mit Laustite 2 1 1 Gamma l ı 4 bi) 
5 EEE Rn 1 2 6 ! 
117 108 53 Tu | 180 132 " 
e. Dörfer 
und sinzeln gelegene Besitzungen b. Städte überhaupt 
im inö 
Jusöitieriat Altesherg : : 2 | ı Amtsbezirk Borna . 3 te 3 2 3 1 
Antsberick Dippulciswalda 1 | s| 2| 1ı 5 10 M Amssbezirk Coldite . . - S 7) ıf wu al si m 
Anstsbezirk Dresden , 189! 10 15 i1 al 28 Awtsbesirk Gelmms. . - 6 N 2 t 5 9 
Amtsbezirk Pennenstein 2 4 41 4 3 a Äreisomtsbezirk Leipeig  » B 22 3 48 43 35 21 
Kreisamtshezirk Fealberg 23 30 7 = 1] RN} Antshezirk Leisnig . - .- i 3 10 2 0 12 8 
Anssberirk Grossenhuin 7 13 7 Ei) 16 il Anitsbezirk Mügelo mit Sorurig N 1 - i 5 
Andsberirk Grüllenburg [1 & 10 3 1 & Amfsbesirk Mutzschen . 2 
‚Setwberirk Nohnstein mit Lohmen 1) [1 13 16 11 16 Amtsbezirk Nossen . , 10 6 4 ı 6 Ei 
Äreisawnfsbetirk Meissen E.1) 13 6 12 32 25 Landgerichisbezirk Öschnte . 8 5 3 Ä Gb 7 
Amtsbezirk Moritzburg . 4 ] Bi) } 7 & Antsberirk Pag I 3 Fj h 1 








Amis- und Geriehtsbezirke. 


Städte 


mit mehr als 0 Einwuhnern. 





b. Städte überhaupt 
(Fortsntzung.) 
im 
Amtsbexir& Rochlitz imet, der Schdieh. 
Jin, Penig, Rochsburg nu. Wachselbung 


Landgerichtsbezirk Wurzen 


e. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Amtsbezirk Borna 
Auitsbezirk Coldiis . 
Amtsbezirk Grimma, 
Kreisamtsberirk Leipzig 
Annabeztrk Leisnig . 
Anitsbezivk Mügela mit Somzig 
Amtsbezirk Muisschen . 
Amtsbezirk Nossen , 
Landgerichtsbezirk Oschats 
Amtsbezirk Pegmu . -» .. 
Amtsbezirk Rochlitz inet, der Schsab. 
Sud, Panig, Rochaburg u, Wechaslhune 
Lendgerichtsbezirk Wursen 


BECAPITULATDON. 


in den Sıädien . 
In den Dörfern etc. . 


Im Kreisdireclions - Bezirk 


IH. Blinde, Taubstumme und Blödsinnige. 


der 
—— Nu 
Tauh- 
Dlinden. 
siummen. 
m. W. LEI PR | W. 


Dlüdsinnigen. 











/ 


a suouwon& ur 5 











140 116 


m = 


4 
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IL KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU, 


a, Städte 


mit mehr als 500 Einwohnern. 
Chemnitz . 
Zwickau . 
Plauen 
Glaschan . 
Annaherg 
Reichenbach . 
Selmecberg 
Meerana . 
Crimmitschan 
Mittweida 


[7 


an wo 


= we u. 


- 
nen 


= 


P-} 


.=—- nn. - . 















. nun m Do 18 © 


Amis- und Gerichisbezirke. 


Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 


ä. Städte 
mit mehr als S000 Einwohnern. 
(Fortsetzung. 
Frankenberg . 
Werdau . 
Zschopau 
Eibenstock 


Lösssitz . 


b, Städte überhaupt 
Im 
Amtsbesirk Adur! 
Amtsbezirk Augustushurg 
Amtsbezirk Clvennits 
Lemdgerichtsbezirk Eibenstoch . 
‚batsbesirk Frankenberg m. Sachsen- 
hurg 
Antsbezirk Grüalnin 
Landgerichisbezirk kirchberg 
Autsbesirs Lauterstein . 
Gerichtsbezirk Überwiesenthal 
Amtsbezirk Plauea mlı Pausg . 
Äreisamtsberirk Schwarzenberg 
Amtsbezirk Siüllberg 
Amtsbezirk Volgtsberg . 
Autsbezisk Werdau 
Amssbezirk Wolkenstein mie Anm 
berg 
Aussberirk Zwickau iner. des Sckönb. 
Sud, Roms u. d. Herrschaft Wihleafels 


6, Dörfer 

und einzeln gelegene Besitzungen 
kun 
Antsbezirk Adorf 
Antsberirk Augustasburg 
Antsbezirk Chemnlız 
Lendgeriehtsbezirk Eibenstwck 
Amtsbezirk Frankenberg m. Sachsen 
burg 

Amtsbezirk Grünlaiu 
Lendgerichtsbesivk Kirchberg 
Amfshberirk Lantersiein 
Gerichisbesörk Oberwicsentbal . 
Anasherick Planen mit Pausn . 
Kreisamtsberirk Schwarzenberg 
Autshesirk Stullberg 
Amtebezirk Volpisberg 


Anzahl 


alex 


Im 


Blinden. 








Taub- 


situ 


nipaen. 
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Blödsinnizen. 

















Amts- und Gerichtsbezirke. 


Städte 


wir mehr ls SOb0 Einwohnern, 


e, Dörfer ete. 


(Fortsetmang.) 
an 
buisbezsick Werdau 
‚Andsbherirk Wollenstein mit Anon- 
benz . 
Andsbezik Zwickau mel. des Sehdub, 
Ind, Armuse an ds Herrschuft Wihlenfols 


Fürstlich und Gräflich Schönburg'sche Recass- Herrschaften. 


a. Städte überhanpt 
in der MHersschuft Glanchan 
im Amtsbezirk Hartenstein . 
im Amtsbezirk Liehtwastein 
Im Amtsbezirk Stein 


im Awssberirk Waldenburg 


b, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
in der Herrschaft Ginnchan 
im Antsbezörk Hartenstein . 
im Amtsbezirk Lichienstein 
im SIntsberirk Sei 


im Amtsbezirk Waldenburg 


BECAUITULATION 


In den Seüdten 


In den Därkera en 


Ins Kreisdirctisus-Ieziek 


IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. 


a. Städte 


mie mehr als H00D Kinwohnern. 
Banizen 
Zitian 


b. Städte überkanpt 
wi 
| Landgerichtisbesirk Bautzen 


Antsherick Camenz 





II. Blinde, Taubstumme und Blödsinnige. 


Anzahl Anzahl ) 
der Amts- und Gerichtsbezirke, ug 










Taab- 


Tauh- 


stammen. 


Blicden. Städte Blinden 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 


stammen. 


b, Städte überhaupt 
(Forieriseng.] 
in 


Landgerichtsbezirk Löbau . 


Amtsbezirk Stolpen . 


6. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


7 10 13 








143 | 140 | 140 | 






































im : 
MN Lemigerichtsbesirk Bautzen ; 32 | 32 32 40 08 07 
| Amrsbezint Camenz . ’ | ı 1 3 3 3 
Lundgerichtebesiek Lätbou ; 87 | s 40 32 | 100 5 
Astsbezirk Stolpen . . ; 1} 12 8 7 12 18 
11 17 6 8 16 15 100 | 100 70 | 82 | 178 | 163 
3 I 1 1 I | 
q q Mi 2 BECAHPITULATION, 
4 4 3 n 2 10 in den Städten 
l l l 2 | In den Dörfern 
01 8 1b 14 | +7 | 28 | Im Kreisdirestions- Bezirk 
x 
| | 9] “| >| er HAUPT-RECAPITULATION. | 
s| 2] 5| of u) Städte N 
! 7 5 2 a| 2 im ı 
N Kreisdirections - Bezirk DRESDEN . 117 | wls! »lım !ı» 
> 5 d 2 13 il Krelsdirections- Dezirk LEIPAIG . 73 | 94 81 5a | 134 | 00 
.i— Kreislireelions = Bezirk ZWICKALU 97 | ıaı 73 53 | 140 | 158 
15 pi 10) 15 | 32| 3 Krelsilirections -Bezick BAUTZEN allsisi»s| 
In Jen Städten des Kipigreichs . 312 ! 292 | #4 | 09 | 337 | aıs | 
L 
149 158 
245 | 200 Dörfer 
und einzeln galegens Besitzungen 
im 
r ar 
BT Kreisdirections-Bexick DRESDEN . | 103 | ol xız | 85 | 302 | 286 
Krelstlireetions-Bezirk LEIPZIG  . 2) 8 50 7 m 24% 
Kreisdirersions-Bozisk ZWICKAU . 167 | 104 | 156 | 120 | 245 | aan 
Ereisilisestions Bezirk BAUTZEN . 0) | 100 a elta 1 
In den Diefern n, einzeln gelegenen Fr BR = 7 e 
| Besitzungen des Königreichs ri uni 449 | 108 344 | 077 | Dal 


Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kreisdireetions-Besirk DRESDEN 
Kreisdirectlons-Bezirk LEIPZIG 
Kreisdirections-Bozirk ZWICKAU , 
Kreisilirestions-Bezirk BAUTZEN 











| im ganzen KÜNTGREICHE 








Die Grundiagen der ansgeführien Berschaung in der non folgenden IV. Tahelie „Procensaie Ferhälteiser unter ebrzahnm 
Elementen der Bevölkerung“ finden sich, ausgenommen die drei letzten Spalten der Abtheilung „Hauptältersklassen“ in der 
1. Tabelle dieses Heftes. Die Grundlagen für die Berechnung der Hauptaltersklassen von 14 bis mit 30 Jahren, von 30 bis 
mit 60 Jahren und von 60 Jahren und darüber sind dagegen der Il. Tabelle des vorliegenden Heftes eninommen, 

Hierbei ist zu bemerken, dass die geringe Anzahl der Griechisch-Katholischen Bewohner des Königreichs (89 im 
ganzen Lande) nicht besonders, vielmehr dieselbe bei der Zahl der Römisch Katholischen mit in Betracht gezogen wurde, 
indem selbst die zweite Decimalstelle in der Hauptsumme noch Null gewesen sein würde. Die noch geringere Zahl der 
Anglikaner wurde sowohl in der I. Tabelle, wie auch in dieser bei der Zahl der Reformirten mit in Rechnung gebracht. 


Die angeführten Durchschnilissummen sind nicht die arithmetischen Mittel aus den darüberstehenden procentalen 
Zahlen , sondern gleichfalls wieder die procentalen Verhältnisse aus den ihnen entsprechenden Zahlen der I. und Il. Tabelle. 
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7.1 


Procental 


unter einzelnen Eleme 


nach der Zählun 


jede der Hauptabtheilunge 


Procentale 


Amts- und Gerichisbezirke. vb. 
a. den Gliedern des Civilstandes, de 





—eeee ———— |. 



































Städte 2 > Kinder Zus. erg < N ’ , 
mit mehr als 5000 Rinwohnern. sehleehtern. AN ni lakande geschiedene Verwiltwete, Geschiedene. Lutherische. Reformirte. 
Ehe. [ Eheleute, 
re a 
m, Wi nn, ". nn. w, m, w, ok, W. m, w, Im. | w. 
4. Städte L. KREISDIRECTION 
mit mehr nls 3000 Einwohnern. 
Dresden . . Sn.% ; 47,53 | S2.ır | Bl, | 30,0 | 238, 5 O2 | 0,5 | 440 | dB ü,er | 0 
Freiberg . z ar: 49.75 | 525 I 310 | 2800 I 3l,2« 5,068 0, On | 185 | Man 0.6 Dat 
Meissen - e sam | 29,0 1 32m | 26,0 | 33.54 5, Ö,6 01 ah | 8,5 0,0 
Grossenhain . som | 49,0 ] 3251 | 26.6 ] 33,01 5,00 0,14 0,08 | 50,1 | 48,84 Ö,06 
Pima. » » 7 | 320 | Ds | Ma I 31, 5.9 0,05 Our | db, | 50,67 DO, 
| Duechsehniti r  ’* 49,10 tl, 31,3 30,00 I Du 72 0,3 04 an 40,00 | 0,21 
b. Städte überhaupt 
sem 
Anstitiardat Altenberg . 46,31 | Sao | 245 | 27,5 | Ma 0m | 058 19 | Saal On om | Abm | 63,49 0,04 
Amtshertek Dippeldiswaldu ; 4), | 5082 I 2851 | 27,0 | 35,0 0,34 0,8 Il 4% 0,19 010 | 48,73 | 50.6 ü,18 
Astshezirk Dresden, - AT | 2,12 | 31,11 | 30,02 | 28,76 0,00 DO, 1,58 5,76 0,12 Du I dam | 48, U, 0,0 
Artsbezirk Framenstehn 40,07 | 39.19 | 27m | 28,10 | 36,05 0,35 0,35 1,au 0,00 Don I 0,5 | dan | 92,75 0,08 
Kreisamisbezirk Freiberg B 0,00 | 50,0 I al, | 27,57 | 32,10 0,53 0,0 1,09 d,00 Q,10 O6 1 33,50 | 50,04 (het no 
Anssbezirk Grussenhain 500 | 40 32 | 20,0 | 01,93 Ü,8 1, 5,8 Ü,14 a,os F Sc.ın | 48,54 0,6 0,12 
Awstsbesick Grüllenburg 84 | 5 | 30,5 | 9, | 39.0 0,0 har 1,04 4 0,25 oO 1 47,8 | 90,58 LM 
Amtsbezirk Hohnsiein mit Lohmien 50,0 | 10 2a | 25,0 | 38,8 Q,3s 029 1.7% 48 0,1 Qus ] 309.10 | 47,418 OAs oO, 
Kreisanssbezirk beissen . : 5033 | a0, | Bı,0a | 2,a | 34,6 0,13 0An 1,04 3,18 O,15 0,26 | a9, | 10, 0,4 0,0 
Awtsbezisk Moritzburg . . sau | AT] Bw | 245 | 0,18 D,48 1,2 4,1 (13 0,5 | 5m | 7.52 
Astsbezirk Pirpu #8 | Bla I 286 | 2m | 34,08 DIRT 0,88 1, 4,40 Üh,a0 an I din | 80% 0,04 U, 
j Awtsberik Wadeberg mit Lausmitz 3,0 45,33 | 33,03 | 25a | 31,06 Ü, 0 0,8 1,62 aan 0,38 00 1 5iıs | dd 
'- —_—— — L—_.. ” \ 
| 1urehschmist . ; 48,71 51,20 I 30,56 | 2 | 31, 01 5 145 \ 5,48 0,13 | 0,7 8 46,0 | AD24 0,17 0,8 
c. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
am 
Smsitieriat Altenberg - » » am | Sr | 275 | Br FB | 05 | 0 1 | 4,0 oa 06 | #7, | 31,8 
Amtsbezirk Dippoldiswalds a8 | Dem | 280 | 30,73 | 31,8 0,3 0 Li, Aha 0,7 O1 | 7,71 | Saı8 Ol 
Amtshezirk Diesen... 4, | Mr I 200 | 28.1 | 35,00 Om 0,41 1,4 a0 | on | 013] a9 | See | Om 0,n3 
Astsberirk Fraweustein . 46,37 bar ae) ala | 32 0,35 0,42 1,44 4,05 0,07 an ae | 
Kreisumtsbezirk Freiberg 43,30 | sis | 20, | u | 348 0,44 (1% 1,50 ER ü,t0 0 am | Sl, 
Antstesisk Grussenhain Ada ı 5050 1 28,08 | 28,04 | db 0,8 0,3 1,» | 3981 00 O1 | 49, | 50% 0,01 
Amtsbezirk Grüllenhurg ; IB, | sn I 29m | mu F 347 0,0% 0,6 1,18 4,17 O0 aa Aa | Sa 








LLE. 


erhältnisse 


en der Bevölkerung 


‚b,e,d gleih 100 gefeßt. 


December 1%4®. 


a It 


Cs 
onfessionen. 


Römisch- 
Katholische, 


Deutsch- 
Katholische, 


a. | r. 


EZIRK DRESDEN. 


0,23 
2,10 
19% 1 
0,12 
O,0a 
0,43 
1,38 
OT 
0, 
0,30 
Ühme 





los 


0, 
Our 
0,54 
Or 
Os 
0,1 
0% 


24 
0,54 
0,8 
0,30 
1,3 


im 


0» 
0,08 
2,12 
0,30 
0,28 
0,” 
0,51 
1,34 
0, 
Dis 
0,76 
0,8 


1,01 


O8) 016 


DO, On 
Os Q,0 
0,02 

02 O,n6 


On Or 
0,14 an 
O0 0,08 
D,08 0,9 
on Q,16 
Dr n,0 
On 





0,10 UP 73 


0,81 0,03 








is 





e 


r 


d. 
den Hauptaltersklassen 




















von unter von 14 von 
lsraeliten. bis mit bis ımie bis mit 

14 Jahren, 30 Jahren. 60 Jahren, 

m. w, mn. W, m. w. m, “, 
0,2 0, 12,13 12,1 16,72 | 16,3" 16,06 18,87 
14,03 13,0 17,87 | 14,75 15,12 16,73 
. 13,35 13,78 18,55 14,17 15,30 17,35 
0, ; 14,9 15,5 17,74 ! 13, 15m 16,41 
0, | OÖ, 13,78 14,06 111 | 15,2 15,2 | 18,94 
0,25 | 0,27 12,04 | 12,53 1,51 16, 15,56 18,8 
1b0t | 0] 100 | 14% Ina | 18a 
. 18,70 } 15,74 13,10 13,1% 16,33 18,1 
0,4 0,3 12,23 12,47 10,4 | 16,8 16,8 18,75 
15,23 13.66 1a| 144 17,12 30,53 
14,31 14,15 16,73 14,00 15,43 16,04 
14,9 15,05 17,74 13,0 15,09 18,10 
2 14,7 15, 10,77 16,08 10,03 13,72 
0,0 | 15.0 14,07 14,11 13,48 17,33 17,» 
14,54 14,0 1887 | 13,05 15.65 17,40 
15,s7 1403 1 10= | 121] 16m 17.05 
OD, Dt 14a 15,» 13,76 | 13,8 16,6 18,18 
14,57 12,23 BIT | 14,91 18,56 15,71 
O,u 0,20 13,58 13,3 10,18 | 15.2 1t,er 18,1% 
| wa) Be el ae 
Ins ı 16,0 13, 10,53 15, 15, 
15,16 15,50 14,47 18,30 16,23 10, 

A| 14,98 16,30 12,00 14,8 13,0 17,34 
10, 16,38 13,32 14.45 1,2 16,20 
18,04 15,49 13,2 | 1m 10,00 10,10 
16,9 16,4 130) 18 15,61 16,15 





von 60 Jahren 


mel 
ıtarüher, 








w, 
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Verhältnisse 
unser ser Zuhl 


der Wolngrbinde und der 
Hanshaltungen, 


wur Zahl 


der Einwohner. 








Fr konmeren auf 
I Woln- | 1 Raus» | £ Woha- 
gebände | haltung | mebinde 
Haushalt 
Bewchnur.] Glierer Nnzen, 
| 
26,21 4.13 1,33 
14,51 4 3,17 
14.21 {82 Im 
10,19 1, 2x 
1b, din a 
20,7 1,15 Ass 
| 
707 3,77 Lo 
#7 3,08 2,13 
PANH 4,1h 5,06 
7.12 3,1 1, 
12.»4 4.2) 2,0 
10,m +8 2 
10, Ins 2r 
2,1 an 22 
12,3 1,14 I, 
8 4,23 2,1 
Ins an Sur 
5 4,40 28 
15,15 4,19 AT 
sn Fr 1.18 
7, +4,42 Lin 
7,8% 437 1.0 Hl 
re) I, ur 
Sn 4, 1,0 
[1953 4. 1.43 
8,17 4. In 
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IV, Procentale Verhältnisse unte 








Amts- und berichisbezirke. b. 
a. den Gliedern des Civilstandes. 


m 


n 
sıäadıe den Ge- Fin f Getrenst lebende 
Sıäad e 5 hie ter Kinder ins. aber nicht 

wis mehr als SODG Einwohnern. ENIOCHLEFN. uud lebende] grschiedene 

Unverheiratbele, vi Eheleute, 
bp» 


leate. 


Verwiltwele, Geschisdene, Lutherische, 


r 


Mi “w, 





e, Dörfer ete. 


(Porietsung-) 














































um 
Amtsberiek Hohmstein mit Lebhmen 45,0 | 53,0 | 9. | 2385 0,26 0, 1,sı | 4,7 0,06 I 0 4708 | Bl, 
Kreisenntsbezirk Messen 48,07 | Sl, | 29,2 | 30,2 0, 30 1,00 as] 00 | Be 1 ass | SL 0, Ö,61 
Austshezirk Moritzburg dan | 80,70 I 20m | 28,18 o0»| 0m] Zu 405 | O0 | 09 [40.10 | 500] Du) 
h : 
Asetsbezirk Plena FE , a1, | Ho, 30,1 | 27,97 lea ‚63 1,6% 4,43 Ö,10 012 | 39,44 | 49,18 0,0 GO, 
Arstshezärk Badelverz il Lausnätz . 4813 | Als 9 27,5 | Me 0,38 0,33 1,50 42 0,1% 0: 1 189 | 5l,se am 
Durcharlinitt : Re | Sim | 20,12 | 20ın | 36,74 0,80 D,16 Le 412 0,10 015 I 48,01 | 51,13 Q,01 O0 
i DUNCHSCHAITT 
im Krsisdireclions - Berirb, : 4 Be I Bon | 20. } 3, u, 0,43 | Los 4,60 | 0,18 0.23 | 47,78 | 80, OT 0, 
. 
a. Städte 
wit mehr als 000 Einwolnerm. 
Leipzig - .. dm | 30,804 I 3er | It: 27, 4,3 0» | Da 46,7 | 45,09 1,44 1,11 


38 | 7 | 32,1 33 | Dur | O1 balss | 47,0 A 0, 
Mm 1,18 34, 4,1% U1r oa 349 | 80,16 41 

3n | 84 32,0 j 4,00 0,01 0,10 I 5i,ou | 47,70 0 0,0] 
28,80 | 28 30,31 3,40 Ds os | 48,55 | 50.» 0,02 Ö,n 
34,2 | 28, 20,0 5 „de 4,48 on Sr I On | 35 0,01 O,u6 
Dun 35,46 . #: 0,8 oa | Du | Oi 0,04 


Döbeln . . 5222 | 47,78 
Ilainichen . ao I 80,81 
Oschars A 5 | Am 
Rosswein. .  ° . 40,05 | 51,00 
BL | 48,6 
Leisniz . . . 4a,» | 50,7 


Grimma 
































Awtstberisk Rachlilz, ner, der Shin 


Durchschnitt ; oa So, ; 40,08 4,50 0,16 Da en | Ahar Or D,;8 
b, Städte überlianpt 
[2757 
Antslerük Burma 47 | Mine | Is | 2713| 35,90 0,90 0,21 1,00 4,08 0,08 00 AN | Sr Org D,n 
Amtsherich Cuhlitz -  . ; len | AS | 32, I 26, | 32.11 1,29 0,8 1585| 48 E77 Or EB 50,0 | AB,aı OÖ, 0,18 
Anitsbezirk Grimma ; Sum | 4903 F aL, | 26,16 | 33, 0, O0, 1,30 4.40 (1,09 0,39 | 49,05 | 49, 0,08 Oas 
Kreisnmteheriek Leipzig 0,8 | 50,12 | 33,0 | 30,0 | 27, 0,18 Q,18 1,30 4,3% D,is oe | Ir 0,7 1,03 
Alnssbezire Leisuig . - ; Sha2 | 4833 I 32, | 27,8 ] 39,72 0, 0,56 1,9% 4,10 Or 0» I 60,51 | 48,0 . 
Amisbezik Atigels mit Bomsig ur | Be | Be | 280 } 33,58 0,06 0,83 1, y,50 0,14 0 9 47.0 | bLo Q,ir 0,08 
Aneishesirh Nlutzsehen a8, Bla | 25 | 2Ası ] 38,00 0,25 (1,56 1,18 3,56 0,12 o12 | 48,13 | 51,57 a 
shatsbezirk Nussen 43,38 t 5,2 | 20m | 28,0 | 350,] 0% Q,8 1, 351 01% on I a8 | Bor 0,02 
Lundyerichtsbezöck Oschatz 49,1 | On | 30,59 | 27,77 | 34,38 0,10 0,12 1,55 4,16 | Om 0,1] 49,1 | 50,08 0,4 O4 
Antsbezink Pexsu IN ke 0 | Bor | 200 | 28,0 | 34, 0,06 0, 1,39 4,0 O6 0,16 I al, | 90,6 0,4 0,08 





dury’sehre Sndiriern Penig, Auchsharg 


und Werhselburg . ri 50,19 30,13 | 27,03 | 34,56 0,38 0,58 lm) 4% 0,08 02 I 0,1 | 9, 08 On 








Lenstserichssberirk Winsen 43,03 zu | SO | 32,16 D,r8 IE) 1,16 b,3n O8 O2 47,01 | Sim D,ın Ol 











Durchschuin 10,78 





aim | 8 | lm O5 Di L,5s Ass Ar 00 I 8 | m 0,0 | D,n 
| | | 
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en Elementen der Bevölkerung. 


Verhältnisse 
unter dar Zabel 


der Wohngebliade und der 





Hanshaltungen, 
zur Zuhl 
der Einwahner, 


Römisch- von unler von 14 son 30 von 60 Jahren Es kommen mul: 
. bis mit bis mit kis mil and 
Katholische. 14 Jahren. 30 Jahren. 50 Jahren. darüber. 1 Wohn- | 1 Anus- | I Wohn- 
grbäude | haltung | gebäude 


Hımdali- H 
Bewohner.| Glister. unfon. 


15,24 5 17,55 
16,54 5 15,87 
14,75 16,36 
15,0 N 16,12 
H.öt br 10,16 





15,» Er 18,30 








SZIRK LEIPZIG. 






































1, (a2 0, Q.1# 0,35 O1 12,24 12,» 19,23 18.18 15,72 16,4 248 a, 32,73 Is 0,4 
0,0 0, 0,14 0,1 j f 13,8 15,1 10,53 12,7 lt 5 0 I6as 3,13 3, 12,23 1,3 2,79 
02 | 05 | Om » ; : 11.0 17, 18,53 1423 15 | 19,5 2,50 2,78 iL,1s 4,43 2,0 | 
0 | On 1 Ga 0,0 . 13.45 14,55 10,00 13.15 32 | !6r 3,55 4,19 10,4 4,38 2.u 
0, 0, Op - . 10,01 19,18 13,0 14,11 16,10 17,00 3.2 3,0 10,21 4,10 2,10 f 
0» | 085] 0m A j : 12,76 13,54 | 133 11» 17.20 a4r ENT 10.18 4,05 2,0 | 
on! a0 | O0 | On j | Bel mei 35 | 100 | 18% 3,5 3, So: 40 zu 1 
je eg [SF BEN ! 
0,90 0,57 E71 | 0,13 0,24 0.48 13,13 13,1 18,10 | 10,55 15,85 18,73 2,77 3,% 18,64 4,77 34 
0,26 0,04 : | . 0,01 ; 15,38 | 15,85 12,31 10,35 17,33 38 | 3,0 810 417 1,33 
0,28 0,08 0, ; £ Ora 14,57 18,97 12,24 18,08 18,50 ERT | a, 10,10 Al 2,38 
0,35 0,23 0,8 | » - 3 14,18 1d,es 13,43 15,3% 17,5 3.51 4,14 5,8 4,04 2,05 1 
Lu | 0,0 0,97 | 0,17 0,35 0,13 12,51 12,07 7,50 15,75 10,9 238 38 25,51 5,02 5,14 
01 | Don | Om: Du - . du) 188 18,17 15,0 16,97 3,43 0 10,55 4, 244 
ve.) 0a| al . : 17,4 16,7% 12,00 15,10 18,51 E47) 4,8 6,53 3,0 2,10 
0,24 0,00 . | 18,35 18,24 11,13 16,34 18,18 2% 4,08 7,73 4, La 
0 0,08 LURTE) | 16,41 16,29 13, 15,45 10,25 32 | 3,30 10,53 4,20 2,10 
0,23 hir | D,00 R a 14,51 10,00 12,7 15.15 17,4 3,2 | 48 Ss 4, 2.13 
03 | au 155 | 16a 10 | 155 | 16a un | 3% nr 12 2,15 
0,20 0,08 om 03 : : 4! 164 13,24 16 | 11 FW 3,30 Kr 4,35 am 
| | 0! | 140 | 158 14. 15.1 17,0 3,4 4,06 8,s 4,1 kur 
0,40 0» 0,13 0,08 0,18 0,08 14,2 | 14,51 | 13,05 10,09 7,00 Ar 3,00 12,16 1,32 | 2,15 
i 








25 + 
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Amts- und Gerichtshezirke. 


strädıe 


mit mehr als SO Einwohner 


e. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


im 
Antsbesirk Borun 
Amtsbezirk Coldite 
Artsbeztvh Grimma - 
Kreisamssbezirk Leipzig 
Antsbezirk Leisnig 
Antsbezick Mügeln mil Sarnzig 
Autshezirk Mutzschen 
Asıtsbezivk Nossen 
Landgerichtsbezirk Oschnig 
Antsbeziek Pogau 
Amtsbezirk Mochlitz, (mel, der Schön. 


Ja, Penig, Röchshurg u. Wschselhueng 


Landgerichtsbezirk Wurzen 


Durchschnitt . 


DURCHSCHNITT 


im Kreisidirections- Bezirk 


In Städt e 


mit mıche als MOM Binwalnert, 
Chemnitz. 
Zwickau 
Plauen 
Glaschan . 
Aunnberg 
Reichenbach 
Schneeherg 
Meeruna . 
Crimmilschau 
Mittweirln 
Frankenherg 
Werdou . 
Zschnpan 
Eibeesiork 


Lässnilz 


Durchschnitt . 


b, Städte üherbanpt 
im 
Aussbezirk Aderf 
Amtsbezirk Auguslnsinng 


Inishbezirk Clewnila 


[5 


den Ge- 











IV, Procentale Verhältnisse unte 


b. 
den Gliedern des Civilstandes, 


Gerennt lebende 





Geschiedene, 


Proeentale 


de 





Lutherische, Reformirte, 


u nn, | nn, | mt | mm nn 


































w, 


404 
3% 
4,0 
418 
a,10 
2,8 
4, 
3n2 
3,71 
4,36 


3.05 
3.13 


3,38 


4,16 


-4,un 


Lu 


kiuder Zus 
schlechtern. md Neil werner, | Vermittwete, 
Unverheirathete, [ebende Rene ae 
Ehr. [| Fheleute, 
vr ten, | ur“ m 
m, | w, Mm, w, kcal. mm, W, m. 
47 | 32 Fe | 80,9 | Ste 0,35 0, 1,53 
48 | BL. 285 | 51 | 35,1% 0,10 OA Lar 
48,33 | 5137 | 200 | 30. | 33,76 0, N, am 
48,5» | 51 | 202 | 2er | dar 0,2 0,31 1.30 
48,15 | 31,5 11 | a0, | 33,00 Du 0.0 1,72 
4, | 52,0 >, 30, | 32,2 Os 0,72 1.2 
4, | 5 27 | Ian I 30, LET 1. 2,0 
44, | bl,sı 20 | 30, 1 39, LURFi 0,12 1,2 
48.24 51,00 20, | 30,0 | 33,» [877 Q,51 Los 
a7, | 52 [28,5 | 31m | 32,38 0,52 0,n 2.09 
45m | 51,0 | 285 | 30,5 | 3:4, 0,” ü,E0 1,07 
48,50 | 51,50 2,34 | Bıl,05 | 33,22 0 0,2 1,3 | 
48,13 | 51,81 25,19 | 30,10 33,4 O,in 0,39 1, | 
4853 | S1,18 | 30,0 | Ma | 33,08 0,4 0,42 1,8 | 
+1,97 18,73 ee | 2705 Hm 0,33 Ol 1,2% 
5205 | 47,1 1 33 | 2705 | Rn ERS 0, 1,0 
48,36 | 51,13 | 31,5 | 32, I 20,2 0,57 0,16 1,9 
53,02 16,58 | 34,1 25,11 ),n7 0,20 Oz 1,24 
51,02 136 I rn | Ihr 2ül,sı 0 | 0,28 1 
50 | ern! an ae 0, 0,1? 1,7 
ao | FA P4IR HT sim I 31, Q,% 0,52 1, 
53,19 | AGsı I 35.5 | 27,0 | 32 0,5 O2 1,9 
59,1 15,» | 3 | 207 | 323,0 0,31 0,97 1,0 
a u 2 | 2 | 3 0,30 0,11 1,0 
ass | 5,51 I 27,35 | 29,0% 1,5% 0,86 0,1 Lit ı 
HR a dr | m HR) 0,» 0,7 1.12 } 
m | Aa T 20,50 | 26,0 | 36,78 0,50 O,10 10 | 
Khan | 55 I 25m | 34,0 | 38; 51 0,10 0,21 1, | 
Mm | Bm | 27 | 3m | 34,81 0,0 0,0 1 
UBER . —__ 
Hz | 1% BIP 2a. | HRRN | LEN 0,36 1:0 | 
47,91 2 ET] 31,72 |] 32,01 0,77 0,7 L,=2 
1 | Bla Fo 20h 27, | 3, O0 O,0 1,18 
sh | as | a2 | ana | 0 | ou fon | a8! 





nz 


m. 


OH 














w ib. Wu m. w, 
0,12 I 47,1 | 5%14 00 | 
O3 ] 48,41 | 1,35 
os | 330 | 517 
0m | 47% | 51, 0,10 0,16 
016 I] 48,0 | 51, 
0,13 7,00 | 52,02 
0,63 4% | 52,8% O0, 
0,15 | 485 | SLar 
01 | 48,2 | 51,02 
013 | 47,4 | 42,33 
0,10 I 48,01 | Sl, 
01 | 484 | Slar U, 
ii. 
017 I a8. sun | 0 | 0,0 
on] 182 so, | O,s {tn 


II. KREISDIRECTIONS 








0 ans | As 0,1% O1 
0% I ls | 40,5 0,15 84 
Os I aB,ıa | 51,00 Ö,ir 0,9 
0,2 I 52:5 | 46,9 0,10 Q,in 
O3 | 4053 | 48,9 0,12 0,6 
0,13 50% | Ar O,ns 63 
013 4 a0 | 33,11 0,10 0, 
0,0 | 523,01 | 16,03 0,07 
Den | 46 0,03 Out 
O6 49,0 60,8 0,04 O,0l 
O0 1 485 | 51, 0,04 0,01 
QDn I Se | 40,0 ea Q,n 
0,19 ] 80,12 J 40T 
O,un 43,83 55,78 0,07 

is 1 A466 | 82,0 O,u 

_ 1 | £ 
O1? ms | Ahır Jan 0, 
aaa | 470 | 52,14 
0,17 40,0 | 50,05 
Oo I Aus | 47,0 0,15 IA 
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en Elementen der Bevölkerung. 


Ierhältaissounter a nlane 
unler Aus sh 











der Wohngebäude und der 
Haushaftnngen 3 


[0 d. 
onfessionen. den Hauptaltersklassen ar Zah 



































an, der Kiawahner, 
Römisch- Deutsch- " von unler von |4 von 30 von 60 Jahren Fr kammen anf <= 
a j raeliten, bis mit bis mit his min und ii j 
Kutholische, Katholische. 14 Jahren. 3% Jahren. 60 Jahren. darüber. I Wohn- 1 Hans» | 1 Wohn- 
. _ ‚ grhände | haltung | wehande 
Vusschadt 
m, w, m, w, in, w, m, | w, ns. w, m, w, in, Ww, New ähser, Glieder wirt. 
0,08 O0 5 : A ; 15,84 16,00 12,5% | 15,59 10,03 16,0 3,5 Anz Bus hau 1.4 
00! 00 0,81 E . 17,02 16,50 11,2 14,20 15,68 16,5 An 412 on 4,4 1, | 
0,03 i ; i 16,16 16,13 12,41 18 15,7 10,06 3.66 3,73 0,30 4,33 1,» 
0,13 0,18 0,06 0, P 18,5 16,54 12, 15,u8 16,21 18,31 2 | 3.1" Dar 435 1..m 
OD, Oo, 0,01 Fe i 16,10 | 15.03 13,11 19,00 15,12 | 15,84 3,32 5,08 G,s8 40 ls 
D,n6 0,02 i A R 15,00 15,75 13,31 18,6 15,0 1ä,.2 30 3 3,9 7,51 4,8 1.02 
1,10 0,8% : P = 15,62 16,57 i1,a2 15,45 15.43 18,14 407 ER] 8,15 1“ 1,0 | 
[AK 0, 17, 17,15 13,21 15,31 | 15% 3, 3,51 <,u 45 Lan 
On; 0,03 . F : F 16,13 16,97 13,4 15.7 15.5 10.5 3,02 3: 0,54 4,n La! 
os 0,01 0,02 | . 15,50 15,2 12,55 17,18 15,40 5m 3,01 4.31 4.2 3.4 1.ın 
0,09 0,02 5 . ; 16,32 16,3 12,8 15,50 15, 16, Ya | 331 G6 Een 1, 
| Omi 0m r N R ; 16,38 18,8 13,19 18,1m 15,5 15,13 34 | 3,5 0, zu 1,» 
: EN T “ ” ir rc en 
0,10 (08 0,02 r F) R 16,8 | 10,2 12,36 15,5% 15,65 lt, 2,92 | 3. Fu Lin | 1,51 








0,02 19.48 | 





ZIRK ZWICKAU. | 







































0,30 0,2 0,5 0,20 O,u2 14,15 14,48 17,73 15,12 ld, 15, 2,0% Fu 21,70 IT? 
08 | Ge] OH | ou] Om 13,59 14,75 19,8 15,51 iı12 | 13% I; 3m 13,51 2 N 
O8 | On | Da; . i 15,14 18,43 17.51 160 13,22 14,5 3,05 3,64 10.44 40 
0.2 0,00 O4 0,06 ' l F 14,66 14,46 20,4 16,13 15.» 13.10 2.00 2,0 11,0 Bash 
0,1 0,38 0,14 Ü,Ht F ; 14.41 15,37 10,30 15,84 13,10 14,30 2.39 3,3 PART 2.10 
0 | 00 ; j \ 17,4 17,5 14, 14,56 Iso! 14r 2,0 2,56 173 1,00 1 
0,13 0,15 0,0 0,01 ; . 16,00 | 15,2 13,0% | 10,16 18,73 17.7 2, 872 tl, am 
0,10 O2 0,53 . | y 16,11 16,20 20,4 Id 14,03 12,84 2,01 1m 10,57 Zn 
0,3 [U8T] 0,01 | r . 15,0 16,7% 22,36 14,30 14,72 13,02 3,0 an 12.18 Fu 
00 0,04 0,01 0, . i ine | 1,12 13,31 12,50 18,78 17,87 3,30 3, il,.u 3,0: 
00 08 Q,u3 oO, : i 15,315 16,11 12 14,00 10,07 16, 3,70 3, 1%,x4 NT | 
0,30 0,08 Oo A R ; Ina 1681 15,0 15.13 15,2% 14,12 an A,51 luha2 2,04 | 
Del Ol Da | 0 ; . 1m | 150 130: 1m 16,16 10,26 3,50 ER* 12, 271 
0, O,14 . . . | 7 15,4 18, 12,10 17,56 1491 14,01 2.0 | 3,50 13,53 2m 
0,4 0,09 fl : . 10,54 18.02 11,36 13,03 15,55 16.76 3,0 1,81 ER 1.& 
KEIEIEN ar . 1,7 15,73 10,6 13,34 1,06 | 15.01 20 | a: 14,31 1.51 2, 
Nr O5 : : b . 10,» 16,50 13, 15,20 14,91 Ith.as au | Rum De 1. rc 
0,15 0,06 U,08 ü,as i ä 16,3 10,2 13,7 13,7 in | l6,00 J50 am 12.18 j,.1r en 
ne 0,38 1,20 0,0% 14,18 14,39 17m | 15,2 la, li,cı 2,an | An 22,0 ar 1,2 
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IV, Procentale Verhältnisse unt 


Procenta 








Amts- und Gerichtsbezirke. b. 
zu den Gliedern des Civilstandes, 


— 2 


er den Ge- FRE 
Sıädle Kinder Zus, Ka 


mit mehr als 5000 Einwohnern. schleehtern. und Icbondel grgehiedene Vorwittweis, | Geschiedene. Lutherische, Reformirte, 


Unverheirathete. Kheleute, 


Ehe» 


heute, 
nm. w, 


b. Städte überhaupt 


(Fartaolzung.) 














in 

Landgerichisberivk Eibensiock . - 14% | 5,85 | 8,31 | 232» | 3» 0,30 O1 1,40 4,32 Qt Our ] 44, | 54,84 0,04 0,1 
Awtsberivk Frankenberg m. Sachsen- 

bug . RT oo. 0 | 5005 2 | 2m | 38,00 0,8 0,0 1, 4,08 0,10 Os | 48,15 | 50,84 O0 0,01 
Antsberirk Grinhnin . 49,55 | 502 | 30,5 | 0. | 33 | 0,» | 0.55 1% 3. our Om | Bon | 50,2% 0,02 
Lendgerichtsbesirk Kirchberg » am | 320 | Wo | 31,0: | 31,00 | ou 2,06 4,0 ü,ng 0,17] 47,00 | 523,88 0,05 0, 

1 Amtsbezirk Lomierstew , » - au | 505 | 30.0 | 20a | 3,0 0,9 0,25 1,57 4,7 0,07 on | 39,32 | 50, 

Geriehtsbezirk Oberwiesenthul 47,5 | 52,09 | 26,10 | 20,0 } 36, 0,41 0,» 2,30 4,53 6, 00 | 45. | BL [1077 
Amtsbezirk Plawen mit Pausa : 40,05 | 50.15 | 31,00 | 30,07 | Sau (1,18 0,3 1,56 8,4 0,9 0,4 | 9,8 | 50,04 0,05 | 0,02 
Kreisensisbezirk Schwarzenberg . Bo: | bla 1 23.5 | Me | Ihrı 0,51 0,3 1,02 4,08 0, oo | ar, | Sl 
Amsisbezirk Stwllberg +. ar | 517 | WB | 30, | 34,05 05 | 08 1,79 32» |] 0» | 05 | 17 | SL | Om 
Amtsbezirk Voistsberg « + ad, | os I Li | 3m } 30,46 oe! 0 1, 3,0 0,08 020 | ad, | 50,35 - 
Smsbezirk Werdau, : 2: +.» Sr I AT, | 34m | 27,0 | Ian 0,35 0,47 ın 3,0 0,06 010 | bla | 47,78 0,03 OL 
Antsberick Wulkensteio m. Annaberg 4% | 50,75 1 3116 | 30,5 | 32,01 Qt 0,4 1,81 3,86 os | 0 er | 0 0,81 0 | 
Amtshezärk Zwickau, inet. Ars Schön | 

burg’schen Juirkuns Bamnse mad der 

Mersschaft Wildenfels » - 0. 52,0 733] Ss | 251 | 30,07 2a 0,21 113 3,39 0, 0,0 I 5105 | 40, 0,12 Of 
Burebsehmitt . Sue 40, | 50,5 | 30,5 20,0 | 39, 0,6 0,28 1,5: 8,17 O,an 0,15 | 49,12 | 50,0 0,08 0, | 














e. Dörfer 
und einzeln gelegenes Besitzungen 


























vn 

Amtsbezirk Adurf , - . 47,5 | 53 | 8 | 310 | 33H 0,58 OD, 2,1% 3,13 0, | 47,0 N 51,98 
Amtsbezirk Augustusburg AB, | 5Lsı F 20,10 , 0,5 | 3a 0,32 344 1,07 3.0 OD, on | a8 | 31, 
Aussbezirk Chemnitz - 37 | 50.2 I 3115 | Zus | 33,12 0,12 0,58 1,52 ER] 0, 10 I AaD,er | 50,00 
Lundgerichtshezirk Eibenstock..  - 0,01 | 93,95 | 285 | 32,0 | 31,5 O2 | DD 1.40 4,77 Dur 0 | a5 | 33.7 
Amtsbezirk Prankeeberg mit Sarh- | ] 

sunbwmg - 2000. . een | ae | 300 8 4,12 1,03 3,10 0,1 0,10 | 38,2 ı Sl, 
Amtsbezirk Grünban . : = - 47,5 | 325 I 27, | 30,7 | 34.20 O,ss 1.2 1,9 3,97 117 73 are | 52,16 \ 
Lamdgerichtsbezirk Rirchberg vi, | 52,05 | 29,15 | 31,80 | 32,12 0,8 0,83 1,8 3,9 0,05 ou 1 47,8 | bias 
Amtsbezirk Lauterstein. » ad le] 22 | 30m | 33,06 0,57 Ö, 1,.3 3,82 0,09 Oı0 | a8,20 | HLär 
Gertchtebezirk Oberwiesenthal 4 en | ie | 220 | 33,5 O,nb 0,5 2,08 3,76 O0 I 45,34 | 54,07 LURT3 
Arntsbeziek Plauen mit Pausa 48. | 51.7 1 298 | 31,57 | 32,80 052 | 0,50 1,00 3,68 (403 0,07 R 48.15 | 51,76 
Kreisantsberirk Schwarzeuberg 6,0 | 530 | 2Tas | 31,01 | 33,84 OA ot 1,0 4,9 Os 0,06 | 0 | 8. 
Antseberirk Sulbug » : . = soo | Sn, FT ala | 30.1 | 32, Q,n6 D,tti 1.:0 2 0,18 00 If Ad | Ahr 
Amtsbezirk Volgtsberz - ‚ 47,0 | 52:5 | 29,10 | 32.12 ] 1,50 0,08 0. lm) 3% 0,0: ar I arm | 52,15 
ntsberirk Werdan. Fe 46,5 | Ba Te | 3] 945 0,0 0,15 Lt 3,00 0) On | a0 | 53,2% 
Anitsbezirk Wolkenstein mit Auna- N ' | 

berg -» R 0. 48,10 | 51.0 I 20,16 | 31,00 | 32,00 O6! 0,8 1,96 3,30 0,841 0,05 ] 47,05 | sl 1 
Anssbezirk Leickau , set. des Schöu- 

burg sehen Jenliriuus Kemss und der 

bersschaft Wildenfels i 49,51 | 30.19 | 30,92 | 20,30 | 33,50 0, | 0,8 1,n 3,200 O,rs O1 T ans | 50,15 
Durchschnitt . 8m | Bio | 20, | 30 | 33° 0,38 0, | 1,75 3,50 Q,06 0,9 | + 51,58 O,01 











Verhältnisse 
unter der Zahl 
der Wohngebäude und der | 
Hanshaltungen, | 
zur Zahl 
der Einwahner, 





Romisch- Deutsch- von unter i von 36 von 60 Jahren 

- ’ keraeliten, is mit is bis mit und ! 

Katholische, s 60 Jahren. darüber, 1 Wohn-F ı Haus- 1 1 Wohn- 
gebäude | haltung | igebknde ! 


Haahalı 
Bewohser.]| Glieder. ungen. 


Er kommen zul: 


15,91 14 15,33 14,16 16.53 2,2 


14,37 13,10 16,14 17,» ana 
16,15 15,72 14,77 15,» 3,0 
17,07 15,00 14, 16,% 2m 
17,08 14,54 1253| 180 2,0 
15,98 14,38 116 18,07 3,05 
10, 13,16 14,81 15.25 2 
16,00 I un 15,7 16,03 1,0 
16,50 [6 WW 15,36 16,9 3,10 
16,04 | 15,57 14, 15,% 39 
16,23 ı 14m 14,51 13,52 20 
10,50 | 15.0 IE RT 15,3 3,04 








14,06 ı 14,55 








15,04 


3,7% 
3.0 
ur 


4,00 


3,43 





3,90 
3,08 
3,9 
4,75 1m 
3,53 6, 
3,u2 10,1 
2,58 10.0 
3,44 


3,0 


3,1% 

















Os 0,16 
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Amis- und Gerichisbezirke, 


Sıädte 


mit mehr als AO Rinwohnern. 


a, Städte überhaupt 
in der Serrschaft Glauchau 
im Anssbesirk Hartenstein 
im Amtsberirk Lichtenstein 
Im Amtsbezirk Stein 


im Amtsbezirk Waldenburg 


Durchschnitt . 


b,. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
in der Herrschaft Glauchau 
im Autsberirk Hartenstein . 
im Awtsberirk Lichtenstein 
im Amtsbezirk Stein 
im Amtsberirk Waldenburg 


Drelischnitt . 


DURTCHSTCHSITT 


In den Städien . 


In den Dörfern eie. . 


Im Kreisdireetions-Bezirk 


a. Städte 
am mehr als 3000 Einwohnere. 
Bautzen 
Zittau 


Durchschuilt 


b, Städte überhaupt 
sm 
Landgeriohöchesirk Bautzen 
Amtsbezirk Camene . 
Lendgerichtabesirk Löbau 
Awtshezirk Stelpen 


Durelssehnit 


IV. Procentale Verhältnisse unte 


m u de a 





b, 
den Gliedern des Civilstandes. 












































Procentale 


Reformirle, 





zii 

1 

0,0 . | 
0,01 0,01 

) 

0,05 | 0,09 

a, j 
Our 0,01 


IV. KREISDIREGTIONS 


0,13 j 


0,07 


DO, | 
O,t 
0,08 
Hm 


0 | 
| 


Du 


Ir 
den (ie- Kiuder Zus Getrenut lebende 
sehlechtern.]| und np Bernie "| Verwittwese, | Geschiodene. | Lutherische, 
Unverheirathote, iebende | Aeschlscene 
Ehe- Ehbelnute. 
m [[——[— — Dt | mm 
| beute, | 
m. w, m. ; m, w, Di, w m. 7 
i 
52,5 | 47,m | 3304 | 20,00 | 34,2 1,2 2, 0,10 O6 | 52,05 | 47,40 
44,55 | Bil,sa | 2955 | 2950 | Bb,n 1,10 291 0,8 0,10 | 48,3 | 50,0% 
50,02 | #0, | 31.02 | 811 | 3806 wm | ası | O1 | 08 | 5000 | ann 
46,6 | 53,04 Ta | 30,05 | 34,84 1,64 445 | 6,81 08 | 48,30 | 52,90 
ad,ss | 50,12 | Yı,05 | 27,17 | 38,18 1,45 5,49 0,16 Dis | 49,0 | 908 
48,83 | 32,07 | 27,70 | 34,0 1.48 3,5 1 0.15 | 5,51 
430 | 51,00 | 20,00 | 200 | aa | 08 | ou | 10 1 am | 00 | 
Saas | 40,73 | 31,7 | 9 | 3u,ıs 0,23 1871 1,51 3,01 Or 
ad | Sb, | 30,0 | dm | as O,24 0,44 1,83 3m 0,13 
4a | 51,79 | RO | 31,72 | 31,9 0,26 0,87 1,n 2,58 . 
2m | 5, | De | Br 0,23 0,34 1,68 3, 0,01 
4,00 | “ro I Sooı | 29,39 | 34,» 0,24 | 0,39 1, | 3,35 0,08 0,13 
49,5 | 50.10 4 31,01 | 20.15 |] 3343 0,2 | ü,7 1,33 | 3, 49,38 | 40,52 
48, | St,a0 | 29,59 | 30,2 | 395 | 0,45 | De | 1a) 35 8,16 | 51,13 
| 45 | su | 30,12 | tr | 33,0 0,08 0,15 1,88 | 40 0, 0,2 
50,7 490% I 33m | 27, | 36 0,53 0,48 10,1 5,60 0,00 O3 I Ale | 44,8 
47,0 | a | rem | 29,05 | 33,0 0,60 0,8 1, | 570 08 015 f 45,0 | 51,8 
1 
48,0 | 51,54 28,51 | 32,06 (h,.n2 | Oo, 1,61 6,08 0, Do,11 | ou | as | 00 | 
50 | 20,08 I 31,00 | 27,05 | 3256 0,53 0,52 1.0 | 5,00 Uen | 03 1 a2 | Als 
mn | 07 | Wa | 27,70 ] 341.06 or 0,7 1, 4,90 0, O0 I 
47,0 | 5280 | 27,56 | 28, | 34,90 0,50 1,62 1,» ai 0,08 oe He | 47, 
a | 5005 | 3008 | 20 | 31» | u | ef ne | auf mn | DJ aasr | 500 
49,79 | 1,2 | 20,51 [2 | 4, DAT | 058 1,70 Ns | 0] 49,5 | 46,08 
L) 










n Elementen der Bevölkerung. 






erhiältnaniss unter Verhältnisse 
unter der Zalıl 


a “ “ ET der Wohngehäude und der 








Cs d. 
Haushaltımgen, 
pafessionen. den Hauptaltersklassen er 
| ee — der Einwohner. 














Römisch- Deutsch- von unler von 14 von 30 von 60 Jahren Ze kommen auf: 




















Israeliien. bis mit bis mit bis mit und 
Katholische, | Katholische, 14 Jahren, 30 Jahren. 60 Jahren. darüber. 1 Woln- | 4 Maus- | 1 Wohn- 
i gebände | kaltung en 
Haushults 
up w, ni. wi m. w, m. w ri. w, m, ", m, w, Eewuhnse.| Glieder arse. 





rg'sche Recess - Herrschaften. 























03 | ou] ou | 0m . . 15,47 | 15,8 18,50 | 15,30 15,11 14,18 am 9.6 10,01 4,13 2,0 
0,33 0,16 0,10 0,08 5 N 17,00 17,67 12,6 | 14,00 16,33 19,81 2,50 26% RT 4,15 2,13 
I 0,2 0,13 0 0,02 R ; 10,83 16,53 13,0 | 13,02 16,18 16,2 8,51 3.4 10,23 4,4 215 
| ol 00 . . . 16,5 18,02 11,0 13,08 15,55 16,16 3,0 A,6d 8,8 4,6 Lu 
0,12 13,72 





0,08 . g . 15,17 1454 14,10 


| om} om| om | - 1 sr 15, 16,31 14,64 12, | 15,07 2,8 3.7 10,85 4,0 22 


16,51 10,0 37 5,36 gar 412 2" 

























a6 


2,00 3,08 8 5,08 1.55 









15,1 
Ihm 


15,75 






12,50 
13.5 13,21 
13,50 13,78 
19,23 12,0 
12,38 13,21 


14,79 


















31a 3,04 gr 4,85 1,23 
2,10 3,9 6,87 4,806 1, 
3,00 3,81 TH 4, 1, 


3,98 3,32 













15,96 
18,12 














13,56 | 13,90 





0,01 lö,13 


0,18 






O,08 15,00 











13,0 


180 | As 
12,06 12,63 
12,50 15,0 
13,00 L4,08 
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IV, Procentale Verhältnisse unte 


) Amts- und Geriehtsbezirke. 


den Ge- , 
en Kinder ee 


mis mehr als 5000 Eiowohnem, sehlechtern. und Krschielene 
Unverheirathete, Ehaloute, 


Verwittweie, 














e. Dörfer 

und einzeln gelegene Besitzungen R 
im z 
Lündgerichtsbezivk Bautzen . - 48,57 | SL J 27 | 28.00 1,85 4,13 0,04 Or OD, 0,00 
Amtbezirk Comenz e 0 | 50 | 2 1,43 4,51 0,05 0,12 . 
Landgerichteberirk Läbnu . - - 4739 | Dem | 24,55 | 27,0 1,75 4,50 Q,a 0,05 0,91 01 
Amtsbezirk Stolpen - - j 48,33 | 5lm 28 er 2144| 30 | 08 | 0 : 
4379 | 52,0 | 26,17 | 27,88 BERT | 0,44 | D,ar 1,92 4,st 0,0% 0,08 O8 | O0 

DUNCHSCUNITT 

im Kreiscireelions-Bezirk . , . 48,05 | 31,» | 26,8 | 27,9 | 38,17 | 0,14 | D,45 | 1,50 | 4,3 0,04 0,06 | 44,38 | 47,0 oa | Om 
[1 





Städte 























Au 
Kreisdiveetions-Bezirk DRESDEN 48,11 | Glan I 30,50 | 20,5 I 31, 0,47 0,4 1,55 5,14 0,13 0” 1 An | dh 0,17 0,18 
Keeisdirestions-Kezirk LEIPZIG  . 4,8 | She I 3170 | Em I 31, 0,51 0,08 1,51 4,54 0,17 0» 1 485 | 49, 0,40 0,42 

Kreiscdireetions-Begirk ZWICKAU . 49,50 | Hut F 30a | 20,15 | 33,4% 0,08 0, 1,53 an 0,08 Ö,10 1 0, | Ö,b5 0,09 
Kreisdirestious-Besirk BAUTZEN . 48,78 | 5121 | 29,51 | 28,50 | 34m 0,7 0,53 1,70 5,29 0,08 oa | 43,05 | 16,09 0,08 0,09 
Durchschnitt , . » R 40,18 | 50,52 | 31,07 | 20,07 | 32,18 0, | 0,413 Lst 4,30 0,13 | 0» | 48,0 | 20,8 0,18 (Kir 
Dörfer 

und einzeln gelegene Besitzungen 

jun 
Kreisdirectious-Bezirh DRESDEN . 48,70 | Sl | 21 | 20,10 F 34,74 0,50 dh 1,09 4,12 0,10 | 0,01 0,61 | 
Ereisdirsciions-Ikrlrk LEIPZIG 43,10 | 51a | 28m | 30,0 ] 33,4 Q,H0 0,0 ln 3.38 tt 0,038 O,02 
Kreisdirestions-Bezirk ZWICKAU . 484,40 | Bio R 208 | 3053 | 33.5 0,45 0,50 1unl 35 0,00 | I, 
Kreksdirestions-Buezirk BAUTZEN . 97m | Ban | ii | 2755 | 38,0 0,84 Ö,Ar i,s2 | 4,21 0 | 
Derchschuin . . 48,5 | 51,07 | 28,0 | 24 | am | 05 | 0m La! 390 | 00 | 0, | oa 





Städte, Dörfer 
und einzeln gelezens Besitzungen 


um 
Kreisdireutions-Bexirk DRESDEN . 48,70 | sl, | 20 | 2 I 33,0 a0 0,49 1,59 Yan 0,12 0,23 | 47,73 | 50,4% (ha? or 
Kreisiiirestiuns-Bezirk LEIPZIG 48,53 | Slie 30,10 | 29,52 | 33, 0,4 OÖ, 1.08 4,10 0,13 0,22 ] 49,24 | 50,73 0,18 0,18 
Kreisdirestious-Besirk ZWICKAU 4% | Sl | 301: | 3017 | 34, (1,48 045 1,18 3,82 ÖLer 0,12 1 48,0% | Sohsı a2 0,01 
Kreisiireeitons-Bezirk BAUTZEN . 436 | 5155 ] 205 | 27m | 3815 (1,44 0,48 1,30 4, O,04 oo I 445 | 47,0 0,0% 0,1 








Durchschn. im ganzen KÖNIGREICHE | 43,14 | HL | 28% | 20,52 }- 34, 0,0 Q,46 ls 4,1 0,9 0,17 | 47,68 502 | 0,07 0,1 





en Elementen der Bevölkerung. 


Verhältnisse 
unter der Zahl 
der Wohngebäude und der 
Haushaltungen, 
zur Zahl 
der Einwobner., 








Deutsch- von unter von 1% von 30 von 60 Jahren Es kiamen an 
bis mit his mli bis mit und 
Katholische. 14 Jahren. 60 Jahren, darüber. 1 Waln- Ft Haus» | 1 Wohn« 
gebäude | halteng | gebäudi 


Hausladı 
Bewohner. Glheder, UsEen, 


14,16 
14,4 
15,93 
14,84 








0,10 | | 16,18 15,55 160: 1810 


9,13 16 | 1565| 1808 | 17,06 


0,00 . ; 15,5 14,93 15,2 15,54 
0,08 h n e 13,08 14.7 16,56 17,30 


01 0 , j , 15,58 15. | 15,79 16,78 


15,79 15.28 5.5 16.0 3,30 
16,2 13,9 rs 16,0 3,47 
17,71 14,7 „88 15.4 3.18 
13,02 1.435 A 18,19 4 





10, 3,53 


0,09 Dam | Or 14,94 15,10 
0, Om | 00 14, 15,37 
0,06 e 13,06 14,05 

12,07 14,33 








14,01 15,18 
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Proce 





von unter 














p # ® * 
Kreisdireetions-Bezirke. bis mit 
6 Jahren. 
Ju nm, 
m I! w 
Kreisdirections-Bezirk Dresden. 
In den Städten 0,19 0,35 
[—— 
12,44 
In den Därferu ete. . 7,90 74 
14,73 
Im Kreisdirestions-Besirk 0,00 Tal 
u en? 
13,01 
Rreisdirections-Bezirk Leipzig. 
In den Sıädıca . 0,7% 6.9 
— 
18,72 
In «en Ihirferm «te. . 7,78 1, 
— 
15,53 
Im Kreisdirestiyns-Bezirk 7,33 7,45 
—m— 
14,0 
Kreisdireetions-Bezirk Zwickau. 
in den Städten . 7, | Tr 
u 
i 15,38 
In den Dörfern ete. . H,21 8% 
—— em 
| 16,9 
Im Hreisdirselious-Bezick . 8,09 8,07 
| R . 
nn 
| 16,08 
| Ereisdirestions-Bezirk Bautzen. 
in den Beädıen 6,65 6,4 
— mu 
13,0% 
Io den Daten ste , 1,50 6,71 
m 
13,11 
In Kreisdirectlans-Bezirk Gar 0,68 
ne ei 
13,35 








6 
bis mit 


14 Jahren, 


von 


178 














46 
am, 


10,21 


5, 





4, | 4,55 








um mm Em 


vor 19 


bis mit 


31 Jahren, 


1,30 | 240 


Nummmne jamemmnnn? 1° 


3,65 











3,0 


ntale 


von 21 
bis mit 
25 Jahren. 

















(ar 


3,41 | 3,52 
7% 








3,87 
1 1 — 
7,29 





2, 3,9 





2 mn m — 


0,16 


2,84 3,15 





| 


0,53 


3 


T/ 


Procenta 


unter den Alterskla 


in den Städten, Dörfern u 
der Kreisdir 


Die Grundlagen ler Berechnung 


v erhält nis 


von 25 
bis mit 
30 Jahren, 





3,8 4,38 


u 
rn 
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LE. 
erhältinisse 


en der Bevölkerung 


nzeln gelegenen Befibungen 
ona-Bezirke. 


sbelle II dieses Nefis enihahlen.} 


nter den Personen 










































































—— | Gesammt-Bevölkerung. | 
von 60 von 70 von AO von 90 Jahren 
bis mit bis mit bis mit and 
70 Jahren, 80 Jahren. 90 Jahren, darüber. Geschlecht. Yımım 
rn men. 
in Wr. 
5,98 | 6,8 3,00 | dan 2,17 | 2,75 0,5 | 1,10 0,10 | 0,6 0,06 O0 18,73 | al, 
— ln Jun) I I I | a ae 100. 
11,45 7,92 1,6 1,93 02 0,01 100,06 ' | 
5,38 5,56 3,82 | 4,08 2,» 2,05 0, 1,07 RT 0,18 0,00 O1 48, | 51,» | 
mm mm? | mn Jet | mm m | mn nn Dr nn mn 5 ——i 100,40 
10,99 1,8 5,09 2,03 0,33 D,n1 100,00 f 
| 55 | 5m 3,7 | 4, 2» | 2% 0 | 10 0,5 | us oo | 0% 48,70 51,» 
m —— se u BEER 100, 
112 70 5,00 1,00 0,33 0,08 100,05 
5 | an 3,0 | 3.06 2, | 2.1 0,8 | 0, 0,13 | 0,18 0.0 | 00 0 | 0% 
mn m | mm mn nn DT nn nn VELEREN BAER a nn 100,0 
11,01 1,56 4, 1,2 0,5 hot 100,00 Pi 
5.00 | 5.88 3,8 | 3,84 2, | 2.50 0 | 0,00 0,16 | 0.15 on | 00 48.19 | su 
mn en | mn nn | Ve —l rn VE BE ERMENEEEEN m m | 100,00 
10,81 730 4,4 1,# 0,31 Ö,01 100,06 ı 
4,37 5“ 3.10 | 3,39 2.2 | 2,35 0,8 0,05 0,14 0,15 0, | 0.00 a | SL 
N |— | 77T —_ —— [00 DD. 100,0 
10,8 7,60 480 1,33 0,3 [171 100,9 
5,0 | 5.18 3,6 | 3,12 2,06 | 2,33 0,53 | 0,00 0,11 | 0,13 0.0 0,00 40,59 | 50,11 ! 
m mn Dun nn [nn | nn [nn Veen nt | Yemen mn? 1dl,us 
10, 0,08 4,8 1,73 0,24 0,0 100,00 \ 
59,05 | 5,2 3,8 | 2,01 2m | 230 0,86 | 0,87 0,12 0,14 0.00 | 0,04 48,40 | 61,60 
Ve m | mn m? FE, WERE ER EHER a se ‘| nn | Lola i 
10,22 7,00 4,07 1,93 0,26 0a 100,08 
5,04 | 5,20 Ku u #00 216 | 2,At 0,85 | 0,88 0,12 | d.18 0,0% D,00 48.6 Sl 
nl mm nn Il nm m | mm mn — Dn_ 106,10 
10, 6,56 4,56 1,73 0,5 Oo, 100,00 
546 | 6,08 4,29 2,53 2,0 2,99 1.10 1,31 0,19 | 0,2 0,00 0,00 18,79 b1.21 
nn nn nn [nl m (m 100,00 
11,30 8,51 5,40 2,42 0, 0,0 100,00 
d,16 | 6,15 4,28 4,70 2,0 | 3.08 1.14 | 1,07 0,19 0,16 0,00 | 0,00 4m 52,09 
— [nl 1 |. l[_____ nn nt en nd LOOAN: 
11,1 8, 5,06 22 0,35 0 100,00 
| 
5, 6,18 4,20 | 4,6 2,82 3,05 I,t4 | 111 0,20 0,18 O,00 0,0 48,03 | 51,8 
| |.) 10201 he 10 11H aaa 
11,9% 3,0 5,87 2,2 on 0,01 100,00 
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Kreisdireetions-Bezirke. 


Im guuzen KUNIGREICHE. 


In den Städten 


ia «den Dörfern ele, 


In dem Stäcken und Dörfern 


zusnätel . 





Procentale Verhältnisse unter de 


Procentales Verhältnis 








on unter 
bis mil 


6 Jahren. 





6,06 7,08 7,70 7,89 
14.00 15,67 

„u | 2m | 80 | 8# 

(un? ——— 
15,27 17,13 

724 7,45 8 | 8,10 
) 

mn | 
14,2 10,04 


von 6 
bis möt 


14 Jahren. 





von 13 
bis mit 
19 Jahren. 


von 19 von 21 von von 30 
bis mil bis mit bis mit bis mit 


21 Jahren. 39 Jahren. 


10 | 10 4,1 | 3,00 4,08 | 4,77 7,04 | 731 
3,36 8,0 au 14,5 





1, | 10 2,8 | sn | In | 48 | 8 | 68 
um nn mm m — — 
35 6,54 8» 13,40 


iltersklassen der.Bevölkerung. 


nter den Personen 








von 40 van 50 von 60 von TO 
bis mis big mit bis mit bis mit 
50 Jahren, 60 Jahren. 70. Jahren. 80 Jahren. 








von BO 
bis mit 
0 Jahren. 











l 


U, 


209 





Gesammt - Bevölkerung. 
von 90 Jahren 
ne 
und = 
darüber. Geschlecht, Zu- 
7————-—-—_—) me [| sıooma. 
Lir} w, m. Ww, 
Ode | 0, 40,48 | 0,52 | . 
| 100,00 
171 100.00 
Ö,08 OAao 48,93 | 1,07 l 
' j 10,0 
O,01 100,00 
0,18 (1,0 48,14 | 5,26 
| 1a 
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VI. TAl 


Verglı 
einzelner Element 


der Amts- und Gericht! 


mit der Gefammth 
nach der Zählung vo 


Dis Grandisgen der Barechwang in dieser Tabelle s 








Amis- und Gerichts- 
besirke. 


Justitieriat Altenberg 

Anıtshesirk Dippolliswaldu . 
Amtsbezirk Dresden , 

Antshezirk Frauenstein . 
Kreisaemtsberirk Vreiberg 
Amssbesirk Utsssenhain. . . 
Amssbezisk Wirüllenburg . 
Amtshosirk Hehnstein mit Lohmen 
Kreisantsbesirk Meissen 
Amtsbezirk Mocilsburg « 
Amtsbezirk Pimn . 4 


Amtsbezirk Racherg mit Lausnitz 


tın Kreisdireenuns-Begiek 


hutsbezick Doma 

Amtsberick Guhlile 

Amtsberiek Gelmmn 

Kreisemtshberink Leipelg 

Astehezirk Vnianig . 

Antshbesick Möügeln mit Sorazig 

Autshetirk Mutzachen 

Antsbezirk Nüssen 

Lendigenteltshesirk Vselate 

‚Awtsbesirk Pegan 

Anstsbeztrk Rochlüx, iner. der Sehönb, 
Fed. Penig, Hechsveng u, Wocksellwz 


Landyerichtsbesirk Wurzen 


Im Kreislivreotions-Bezirk 










































































Verkältaiss V er [4 | 
wie dem Ge 
wchteeckt der | — us 2 
a der Glieder des Civilstandes der Con 
ed Kinder end Getreend lebende f WE: 
Su una WVarerheira- alor nichk geatiodene| Verwiltweie Geschledene Lather Reformirte Römisch- 
E thete Iihepaare sche Katlwlische 
Bewoäne |__—__ — m Kt, [mn m nn 
kommen 0 w. m- w. m. w. un. | ». m w ni, | w m. | w 
trat, | wol | | 
Bewohner, mit der Bevrülkeru 
ılılımul a 1 f 1 ı | ı me 1 1 | ı I ı 
.Ew, |. Em. [aofEw. | auf Ber. | anf Bw. | anf Em. | auf Bw. | auf Ew. | not Ew. Ja fe. | Em. | aufEw, | auf Ew. | auf Er. | ul he, 
L KREISDIRECTION 
Oss| La] 30 3,50] 3.16 | 264.17] 260401] TO | 10,5: | O6ıı | 288,4 | 215| 1nal 3987 . 208.5 | 396,7 
(ar) I,of 3,52] 3,8] 5, 310,10) 320,5] 56.21 | 20,02 | 980,7 | 465,4 1 2,05| 1.a| 3104 | 15823 I 719,7 | 2037, 
09) La] ar) Hu] Ga | 2610| 138] 65,5 | Id | 8250 | 2078 f 200 Zum] 539 470 02,7 61, 
055| 1,15] 3,72) 3:23] 5,0 | ihn] 247,12] 725 | 22,06 |1347,0 750,3 | 2.10 1,#87)12109 P 864,5 |1210,5 
o6| 1% 3,58] 335] 52 | 108,50] 218,8] 06,03 | 22.2: | 822, | 470,5 | 207] 1,90] Bla |a0711 | 314,4 | 830,0 
ds 102] 8n| 3] 58 | 280,08] 279,1] 5903 | 24,83 |1047,5 | Bias | 2ns| 1,00| 3412 108924 | 435,5 112483 
0,5] Los] 3,15| 3,12] 5,50 | 229,00] Re] am | 23.6 | Wir | 3010 | 2a] Lu) 6500 n 325 (1001 
on) Lou| 3.5] Bm] 8,37 | 348,18) Bla] 550 | 21,07 [12726 | 680,7 ] 200] 1,0] BE54 \14095 | 119,0 Mal 
Owl Lo &3| 35] O2 | 170, „' Br] 6251 | 28 | T4a0 | 5894 | Zus! ı.nı] A078 | 7101 | 449,5 |1078,8 | 
om| 1.00] 3,5] 30] SH. | 350,0| 268,00] SB | 2aı2 | 788 1 2195 1 2m] 2,001 11821 z | 
O8 hund] 307| 355] ss | 1080| 178,08f 62,05 | 21,0 | My | 6249 [| 2,05] Zul 4313 | 4998 | 19 | 2302 
om| Lasl 32] A| 57 | 3281| 270] 5a | 2 | Abe | Or] 200 1,07]15107 719.1 110791 
| Les 3,8) u] 6,07 | Schu, 204l 62,06 | 21,2 | 860, | 4303 200) 1,8] 1327 1358 ] 130,4 | 148.0 
IL. KREISDIRECTION 
On, Lor| Bm | Ası | 2a) 88a] 55 | m fiass.ı | a | dw] 1,08] 4305 | 8790 F Vol, 12944,1 
0,7) 1,08 a. 3) 555 | 11685! 1650| Baı | 2361 | 821,7! aan | sl Las] aus2 | 0325 Fiast,ı 3730, 
oa0| Las] 30! | 57 | B0Le) sn] Bam | Baur | 7905 | as | zn] 1ar| a0a8 | 4474 | 07a | D58r 
36) 1,84 a1) Bro 6,0 | 241.0 20] DR | Dr | Gebe | a | 20 173 162 | 146.1 | 212,5 
Ol Lo Io| Bach 0 | 170,8] 228,51] 87,01 | 25,7 J1o66,o | 562,5 | 2,00] 1.0] 10913 30040 | 9105 | Wo 
om) Il 3,u| 325] then | 1656,08] 148.01] Kası | 28,52 ] 756,1 | 061,6 | Zn] 1.00] 6a8 | 292 T 001,5 |1512,1 
0, 1aal | 3] 6,0 Fo 1200] BU 5 | 2 | | aa re A| 7714 r 1108| 185.7 
ol Baal 3] 337] Am | 2305| 2860] 37,56 | 27,00 | 79578 | 0165] 2060| 1.5] 7270 30370 | Bahn [24 
Ga 1m] 35| Bar] 301 | 214.10) or] 03,35 | 24,00 | 086 | 757,51 el 1] 535 | 8138 | 704, |1713,5 
0) 10] 3,0] A| Su | ran] nl 560 | 2235 J1077. | 6782 | Ami 1m] Gros | B109 | 832,5 KLcd4e 
| 1 i 
ol 1] al de Sr ll) ars] 59,5 | 25,5 | 6180 | as | Zu 1m] 6303 [11556 F 835,5 (23113 
0) Leo] 3,8] 30] Din | 2One0| 25022] one | 25,0 | 835.0 | 020,2 | ar) 1.0| 2136 | 3845 | 87än [240% 
ı 1 u = —t „oo — 
EST 1 0% al 3] 6 | 2230] Ban| 61 | 240 4153| 446. | 2307| 1] 500 512 | 333, | 8584 











LLE. 


hung 
jer Bevölkerung 


ösirke des Königreichs 


biherung dberfelben 
‚ December 1849, 


den verasgehenden Tabellen 1, It, und Ill, «aihalien.) 











Verhälniss 
urter den 
Sladt und Land - 
bamalaum, 
















der Bewohner 













der 





























— 
vah anler von 14 von % von & 5 , Ant 
Deutsch- Israsfiten his wie his min big w Jahren un] Blinden Taub- Stalt- Land- 1 Stadt | land 
Katholische 14 Jahren | 30 Jahren | #8 Auhren daräler stammen bewetiner | bewohner 

/ m — — un, | un un, | hewohaer 

+ . 2 . + . . M a Y78 er m. | Wr, m. w, 1 ,. Komme 
Land» | Stadt» 

I. BEENDEN We ee EEE EEE EEE VE EEE 





bewobner. 



















34| 2,85 FIT. 5 
6,53] Ol 25] 2 
321] 2,00] 5,90] 3,5 
5122,78 20,8 | 2,8) 2 
no Bl 2,05| 2, 
Das) Bf 2,0 2 
1407113, zu) 2, 
Ası! 506] 25) 133 
1l,nalil.ıs] 51! 2,71 
Qaolidar] 2 2, 
72 Tue] 3,51 2,3 


1ö,n/l2ul 2,5| 2,55 


3807| 1983] . | ım22} io] 396 
3955| FOI1] 88 
1003| 2111) 1642 
s027| 3027| 4036 
2361| 2142| 1252 
' 4059| 8118] 1709 
9209| 3354| 1446 
1628| 2000| 1540| 
| 2045| 1740 
1990 1177 
2373| 5757| 254 
2517| 2517] 2517| 3776) 2158| 1510 


i i y R 02] 6,12] 9,5] 6, 5,0 5 Bl 218: 
15823 115823 . ; 653] 6,291 7,20| 6,4] 6,103) Go] 20,06 
2 |! 1334 450 | 40 75) 7,5] 6,0| 6] 620) 5,50] oil 26.2 
1210 ; $ ; 6,06| Ga] Bol 073] Gr) 5009| 26} 220% 
5815 | sıa2 | 81023 | . Fol ol zu! 6sı| 6, Gau] 32,0] 25.01 
163298 |16236 | 32472 | . 0,33) 6,15 7,051 6.70] 6.2| 6.10] 26,05| 24. 
2254 | 4339 | 1019 | . 6365| Gil 7,12] 6,50] Gr] 6,22] 33,35] 28,12 
7317 |20270 | 19035 F 682) Of 7,54) 654) 5,91] Der] 2550| 22,73 
21873 164726 n : 8.52) 6,5] A,so| Ga] 6,0) 6,2] 8,51] 20,50 
P : x r G,s1, 6,61] 7,09] 7.19 6%) 0,00) 23,01] 22,18 
sog3 |25008 | sısıa | Sı816 | &| 6,8] 6m] Sm] a.) 800] 28,6] 23,00 


| : 0,8} 6, Oi) Ga] 6, Sons] 26.151 24,00 
L i' — i 














































































































































258 | 44 359 2441| 2033] 908 573 34 

























Bronl AO] 1352 Tarl 75a] Zsıl Sul 3, | 0.36 
1605) 300641] 316 
4474| 0711] 1491 
2013) Sb 2117 
6188) 22107 1628 
2117|10585] 1512 
1255| 1285 167 
4547| 7276] 1653 
So re 17 

4577| 9133] 2298 





6,9 Ban] 7,0] Oi] SH] Sr] i,01 
6171] Ga2] Bun) 7,0] 506] 5,73] Sr] 24% 
6,0] 0,35] 7,08] 6,10] G,w] Gar 27,08] 25,79 
8,7) Gl] 6] 9] Gel 5,00] 37,2] 30,13 
6, O5] G,rs| Dal 6,00 Gıs 28,07] 27, 
9,10) Bl To] Go] 6,0] Gonf 27,8 25,9 
6.7] 6.05] 8,07) Bas] dsl 550] 28,12) 
00) il 7,55 Br Gil On] 30,54) 28,5% 
0,351 B,15| Tıol 62] 9,1] Gıaf 28,00] 25,00 


Ga] 0,9] 7,1 6.[ G.ır| 6.1 28.10) 24,13 








1,651 Las N, 












381 13 | 87 


Be) Berl Aue) aaa] 0,3% 1. 







Las] 1.01 | Dos 
1m] 38 | 0,3% 


94) Bu 2 Dal Bor | ns 





















5, 








nn 331] Lo | Oh 



















} 
a) Gl Aa) 2,50] 2,15 | 047 
4 











sı 3,0] 1,01 | Om 




























3852| 9905| 2236 
2747| 13] 1002 


on! Gaol 7,8) Ganz] Ger| Hm] 27.0] 37,07 
oa| 612] 7,0] 855] 8.3] Sal 30,11] 27.0 






50 Bl 35] Furl Les | Omi 


2.316) Zu] 2,00 E?] 












ao so] 1218 
i 














' . L 
0.4] 30.4) 27 2613) 2550 Ası! Seh Le | 0. 





Tao Gi} 6,38 
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VI. Vergleichung einzeln 


Yerköluss 
unter dem Ge- 
sehärchl der 


a der Glieder des Civilstandes. 
Amis- und Gerichis- Auf _— 


3 [Kinder uud | zen. [Heizen leben 

















s 1 : Römisch- 

atelr cite Imvägat. [lnwerkeira-|] men Fawer niet gersbisaene Verwittweie as 

bezirke. ee [tee] Kspaarı Katlnlische 
wohnen | —— | Ei )———— u —— 


[PErETN paar. 





m, | w, 
mtrmı | weskl, 


Bewohner, . mit der Bevölkerun 


) ı 


En. | and hr 


l Pur ı | ı 1 
wal kw. in,En, 


[pufkw.| surEw.; auf Ew.| a Ew. 














1 ı } 1 1 
bw. | auf Ew. | auf Ew. | nof Ew. | auf Ew. 


IL KREISDIRECTION: 


































































Autsberirk Adorf . » : 0,91| Luo] 3.18] 3.10] Go | 212,8] 170,541] sB,m | 2449 : 1873,71 2,11] 1, | ; 219,17 | 317» 
Autsbezirk Augestnsbug . «  » 0,5| 1,05 3,3] 3asf 56 | 284.12) 219,0] 61, | 26,m 10720 | 568,4 | 200] 1,0] 15723 | ma2,T (2060,5 
Antsbezirk Cemai® . - - 111 nass] Zur) Ass] Bm | era) 268,01] 70.1 | 30,8 [109,7 | 0205 | 2,1] Ss] 1523 | 1048 | 292. | 392,7 
Lineigerickisbezirk Kibenstork a O1 1,0 Aal Del Oo | 379,0L 3270] Flo | 20,87 280,1 |1818,7 | 221) 1,59] 6920 (erası | 99,5 | 395,1 
‚Arnzsbez, Frankenberg m. Sachsenburg | 0,85) 1,0] 32} 32] Bis | 200} 248,30] Bis | 20.06 2508 | 510 | Hol Lmf 54067 110934 40,7 |1822,4 
Antsbezirh Grünlbaiy . ©, ieh a, am] 35 | Id) 11] ra | 27.02 [el 13% |1813.3 I 2,08) 1,m]11818 | . 218,7 | 319,1 
Lansdgerisbishezirk Kirebberg ; Bw| 1,10] Bel Bas] 622 | 302,85] Siä,el 64,2 | 2301 [31294 | 3801 | 212) 1,0] 3530 | 011 f1224» |1564,7 
Antsberik Wanterstein . FR 05 | nu Bel 3] 553 | 100,0] 162,0] Sara | 25,07 [11826 | Frhr m] 1,0 ; 439 | 72 
Gerichtsbezirk Oberwiesenthal 0,85 1,13] 353| 317] 572 | 21308] 166.18] dass | 24,76 [2492,71 |1246,3 2») L,s]| 3730 ; 140, | 145,5 
Awtsbesisk Planen cılt Pausn O0 1 Anl 35| Bis | 200,10] 233,20] Sa | 28,13 [171356 | on 2,05] Last SROB |-0446 1 835,0 11803,8 
Do Kowianwirbesirk Schwarzenberg O8) 11 a an 5 | 2er] 157,05 020 | 286 [10275 1445, | 24| 1,50]28013 |28013 | 092,7 | 700. 
| Amtsbezirk Siellherg . - Die) Im] Azıl Bao] Bio | 106.13] 230,01] 55,55 | 32,57 | B47s 10315 | Zu] 190133732 123782 | 847,5 20869 
Amtsberivk Vuigtsberz . f 2] 1.5] 3,38] 3,13) 8.8 1788| 173,0] 51,37 | aus |1738.4 10922 | 200] 1,50|39029 R 404 | 600,5 
Awssberisk Werdun i oo. | In] 323| 3] 50 | 235,90] Frans] 72,10 | ir [18820 | Saas | 205) 1,05) 7050 | iz | 672,5 12829; 
Amtsbezirk Walhensteln mit Annicherg | On] 1,06] 3,39 3.24] 0.18 182,0] 171,17] 55,8 77, 1100Ga I1l342 I 200) 1,2] 41352 | Kur] 317.3 | ABLa 
Awtshezirk Zeickru, incl, dee Kchäuk, | ) 
Sal, Nemse u.a, Herrschaft Wihlondels 1,08) o,arf & 13] A,ı2] na | lu] 353,6] GL | 0a | 0532 | 0450 | Lin) Zu] 2380 | So | aan | TI2E 
Fürstlich und Gräflich Schönburg‘- | 
sche Revess- Herrschaften. 
Herswehnft Glauchen . ; 1.20) 0,5% a» 56 | 3815| Ban.as] 08,00 | 32,55 [1009 | Gal.e | 1,1] 2,06] 2070 | 3534 | 666,» |1850.4 
b Autsbezirk Harenstein r lm 1m ul Se | Aha) 377,85] 67,00 | 33,40 11435,7 | 083,7 | 2,00] 2,01114357 844,5 |2051,0 
I Amtiebesiek Iieltensiein - 1,| 1, Sal 5,35 | Sl) 7,0} 00.0 | 29,25 | 6755 | GDBı | 2,0] 2,00118242 709.1 11824,2 
0,2) 1,1 3] 553 | 473m] 28] Om | 2405 [30700 | 77 | 22] Ion] 0158 , 879,1 11530, 
Amtsbezirk Wallenhurg Ds) 1,04 3.10] 5,0 ] 406,13] 270m] GL, | Zar [2430,58 |1015,3 | 2,8] 1,06] 6002 |12184 |2030,7 12184,0 
en A ae BEP] EEE ER EEE: R 
Im Kreisiliverhlans-Derik . Gw| I] 3,| si] One | 200,57) 222] 00,02 | 27,0 [1322,40 | 827,5 9 2m] Lar) 4187 | 7232 | 1866 | 710,40 
IV. KREISDIREGCTION! 
Lindiyerichtsbesirk Bauen 0m] 1 ER ul 5,5 | 221,07] 217,0] Bra | 2» [208,5 1182» 23] 2.23] 5705 | 8083 172 15,8 
Amtsbezirk Cumseret : O6 Lei 3,17) 3,5] 5,00 | 8| 1755| Sm | 2l.ır 190 I GL | 206 Slare | 0839 | 126,5 | 121,0 
Landgerichtsbesick Löhnn Osal Lu A| Buel 360 | 228.15] 200,10| 57,6 | 22,00 |3685,3 |Inme,o | 227] 2,04} 3810 | 10807 Als 28,6 
Antybezirk Stolpen . 0,05] 10] 3,0| 3,0] 30 | 246] 230,76] 4800 | 24,5% [2601,2 |1102,ı | 2,07] 1,97]26013 ; 020 | 234, 
im Kreisdireetions-Bezlık om 1,8] 2,75 ans| 5,23 | 220,m| | 5,2 in 199675 Pa 23 2| 6457 10378 | 273 | 24% 
1 4 | 
REG 
Kertsdireetinus-Braick DRESDEN ou Lauf 3,5] 3,00 Im 202,0 | 20heu| Gr06 | 21. | ins | Ads 2m! i,0s] 1427 | 1358 | 136,4 
Kreisdireetions-Bezirk LEIZIG oo) lol Il nl So: | 2er] Ze] im | 2408 | 745,5 | das.ı [ Zor| Lor] 560 „42 | 333,0 
Kreisdireotious-Rexiek ZWICKRAU . 19) Lauf 3, 3] Gm | ds] Zere] 00,0 | ZT |1322,1 | 825,5 | 2,00| Lori 4157 | 7232 | 490,6 
kKreisdireeilons-Dozirk BALTZEN . om| 1, 36] Br | 2265| 200,00] 55,58 | 227 127075 [13149 |] 2| 20l 6457 10978 27.2 
Im gnuzen KUNGREICHE 0,05) 1 am! 4ıal dur | 213arl 218m] Gun | 24,0 |1073.% | or 2.) mi 1442 ana I 11ll, | 113 
— — m | | [ee | 70 oo] oo 
- | y 108,10 17,5 A865 Lin FM en 





jlemente der Bevölkerung. 


hung 
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Verhältnis 


























FREE ueber den 
== = — = Te ————] Stadt al Led» 
onen der Bewohner der der — 
von unlar voa 4 von N von 60 - Anl 
Kain | friten | Mami | mas | ind | mmenume | Binden | one | Batanien] Se, | ne ["Sazlttand 
u un, | min nn, rest, | met, | mm tn 1 1. 0} berohner 
I. | w. m. w. m. | w, en w m w. m, w. m. w, m. ®, m. | w. Mm. W m, w, Fans ne 
Land» | Stadt. 
om 3, December 1849, bewaliner. 
[rn [re L =EUtIa 1419 |. ka 1 ı | ı BERE El: l 
auf Ew. | anlEw, | aufEm | aufkw [»E-|ıE. |» IE |“: ıE. iake | abi: Er | u. kw] a Em |a Ewa En.) 8 Ew.faEw. j-Ew. |a,Ew. | a.Eu 
EZIRK ZWICKAU, 
i . on| 5,8) Ami Sol 6,77] Go] On] Un 6245| 23421 2676) 3876 3122) 1249] 6,3] 605] 3,07] 2,0f 2.16 | 0,6 
4288 |117R2 . 5,8] bs] 7,81| Sal Gss| 663] 29.75] 27,0] 3028| 3309 3144) 3638] 1572| 1065] 7,1] Tuıef 2,80) 20l 23 | 0.8 
070 sw | 166 6»| 6,13] 6,5) Gasl 61] 6.72] 36,01] 34,61] 3809| Sant] 5986| 5237 1783| 17359] 82] Sa] Str] Su] 17 | O8 
2480 | 3807 .. | 5% 5.5 8 Bl Tal Ge] 38a) 24,2] 1604| 1815] 1004| 2728 un 1220] 8,36] 5.195 3,35| 2,50] 1.53 | O1 
280 | 10934 . 68 il ul Br | 5 27,6 27,50 3124| 1622]21868| 4373| 2186) 3124] Bis] 3,07] 54| Sf os | Le 
1969 | 11818 | 23637 | 65 | 55] 71] Ga] Gr] 6] 31,85] 28,72] 2026| 2R54] 2303| 4724 un! 2636| 3,91] 3,51| 432] Bel 0, | 1,06 
4694 |78105 | 50 5 TE u Tre Er 33 2755 | 230] ai To all 156 dr) | Fi or 0,80 | yıa 
R n 38 Sr] 7,08| 75] Sn: 65] 28,01) 26,25| 56141112297 2495| 3208} 1871| 1727]10,51 10,27] 2,56) 2,00] 4.20 | 024 
2402 | 3790 ; 8,0! Ser] 915) Srf O,re| 6,01] 23,58! 2%,10[ 3730| 1809| 234! 7478| 1008| 1068] 3.52] Kar] 3.4] 2m] 1,73 | 0, 
17136 : 102816 yo 5 710 Gil Gin] Gar] 32,06) Sü,so] 1904| 2142] 2281| 3543 218 2361 43] Anl 3:0| Zanl 1.13 | Om 
3212 | 41% | 5,10 Sr] Aal GT] nl 65] An,as| 24,56] 1807| 2628) ası8| 4130| 1376! 2005flo.ss]| Dar] 20] 25] Am | Oo 
23732 | 565] Aas| 7,13 Gl 6,| Ss] 3282| 34,0cl 2373| 2373] 11866 . 2636) 1695 12,02 11,6 2uel vl 30 | 00 
. 56 5.91] 7.08) Sn} 6] So] 31,75] 29,28] 2064) 1651| 3002| 2792] 1279 1301llome, 10,0] Zur] 28] Au | 0,8 
14418 0) 5 9 a ar or ae 2 3137| 2353] 5847| 4706| 2016| 9] 38) Lu] 18| a5] 1m ! 00 
207 222 5) Ho] 766 Barl as Ga2]| Som) 27,19| 2437| 2437] 2156| 4852] 1321| 1480] 40] 1] 350 Sul Le | Oo 
4339 | 9:40 29546 5% 501 030] 6,75] Bunl 5,07T 34,50) 30,53 3400] 3a0Dl 2851| 3966] 2189| 2100] Fr] so] 25] Zul 2 ! O0, 
| ı 
1767 | 19867 | 35345 6»| 63] 582) 85] 6,5] 6,02] 4] 33,5] 2356| 1963| 50497 2045| 1083| 1530] 2,04] Zn] 7,0) Taf 0,5 | 2,63 
as7ı | 7178 0 ol 6,5) oa Oil ra] 3r0| 33,05] 2302| 2871| 2302] 051] 1196) 1305113, | 13,307] 2.0] 2.0] 553 | 0,15 
3648 | 18242 ‚ss| 57] 7,01) 7,0] Gan| Gr] 30.85! 27,07] 3606| 1324| 3645| D121| 2026) 500] Gas) Sic] Fu) 2] 205 | 0. 
. 8,34) 538 Bon} Tucl| 6,55] Giol 2800| 2200| 1530! 1539] 2052) 1231| 8070| 815] De] 2,0 11,4!1036| 0,5 | An 
ol 6,15| 5,08] 7,0) 7,81 617, 5 270) 24,30] 2030) 2030] 2436| a0sl) 812) 1107] 9,5) Da] Zul 27] 3. | 0% 
1317 | 1689 | 57834 1694268 5.00] 8,63 Im | 02] 6 a2,12| 29,13 2020| 2436| 3045| 4013] 1762 ma] 5.0] | 2] 3,17] 1,5 | sa | 
ZIRK BAUTZEN. 
W990 |48499 | BURN 7a] 508| Sl 28.23 2425| 2305| 2063] 1243) 1107] 11.59) 11,00 2ul 2] 40 | 0.21 
13078 ; 7,38] 6] 8.0] 23,19 2735] 2735| 2270 19547 11801 4%! 423] 3:58] ref Las | O7 
4322 | 7565 1151299 62] dar) 5,50] 23,00 2161] 3518| 3081 1338] 17301 17,0] 1,00] 2,30) ish 7,48 | Q,a 
1158 | 28613 6m 12 22.12 2043] 3576| 3170] 1007| 1362]13,:2|12.ı0] 2,1) 2,10] 5,1 | 0,18 
| BOBERE nr a 
) 087 |13208 145204 | 6,7 2 2252 2905| 2000 10] 1445] 13,18 | 20) 2arl 542 wur 0,1% 
ULATION. | 
| 2158 | 3044 1458 1373 | 67) 6.0] 6,| Ga] 6] Bsal 20,72] 25.10] 2ı86l 2312] 2441| 2033| VOR] 1150] 5:52] Bauf en] Bf 1.0 | 0,0 
152 | 265 1703 4353 | Gar) Gl 70] 5] Sn} Be] 30,0| 27,4] 2018] 2550] Bono] 3ed4| 1318) 12656] del Ass} 351| re > 4 (kon 
1317 | 1689 | 57855 [004208 | 5,95] 5,53] 7.16] S,08] O0] Gas] 3212| 29,12] 260] 2496] 3049| A013] 17625 10a] Arı) Bra] 3,38] Ar | De 
7087 |13208 [145294 650| Gr] 7,0] Orul Br) Sal 2u00| 38,02] 2324) 2252] 2905| 2005] 1304| 1445719,16| 12,56 a 2,7 0,18 
1807 | 2616 3243 4325 6,u| 6,8 zul 6,00 6.0] 6,6 241) 20,00] 2350) 2308 2s01| 3425 1330| 1414] 5.7] So] 3,10) Ars] 1 | 0,54 
ll |. en mn 
1089 ‚1853 3,18 3.18 3,10 14,01 1212 1550 688 2, 1,54 
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Kreisdirectionsbezirke, 


Jahre 
der Volkszählung. 


Kreisdireetionshezirk Dresden. 


1834 
1837 
1840 
1843 
1856 
1849 


In den Städten 


1834 
1837 
1840 
1343 
1846 
1849 


In deu Dörfern und sinzeln 


gelegene n Besitzungen 


1834 
1837 
1840 
11843 
1846 
1549 


In deo Städıeu u. Dörferu 


zusammen . 


Kreisdlireetionsbezirk Leipzig. 


1834 
1837 
1840 
1843 
1846 
1848 


ia den Städıen 





Zahl 


10078 


Zahl 


34547 


im] 30757 


11155 
077 

11179 
11201 


4242d 
40285 
39723 
1000 
41039 
41574 


63407 
51234 
SETS 
51174 
by) 
62775 


12960 
12362 
12633 
13610 
13828 
14049 


37430 


82190 
64703 
TAMIO 
00811 


05972 
(480 
100321 


10202 
106487 
111548 


aTb2b 
33604 


Zahl 


der 


VIE TAN 


Zusammeı 


ultatıe 


derlHaupires 


Bewohner. 


ans | 


67033 


70587 | 


70534 
79370 
330 


134160 
135422 
138462 
141115 
140084 
15029 


198912 
202155 
208000 
211649 


a5 | 
23m | 


GR 
vr 
70072 
1770 
34184 
37137 





141042 
143150 
146248 
140004 
153021 
158314 


213832 
215302 
z88 
225074 
235703 
240750 


71387 
71144 
Tal 
E01 
BadaT7 
87013 


Zit- 


sammen, 


135702 
14224 
149577 
15415 
164432 
172429 


270102 
278572 
Ro 
08 
200055 
308613 


411861 
AROR1T 
434387 
440623 
464107 
431042 


130018 
1a0443 
1441053 
157010 
169131 
173050 


Kin 


der 


nad 
Unverheirathete. 


—— 


m. 


S3B300 
40754 
42761 
42095 
4650 
53471 


79382 
Boss 
82712 
B4424 
87727 
BOBTI 


117082 
121185 
124473 
127419 
137407 
143142 


42071 
43571 


44080 | 
20000 


43030 


3549 | 


— 


w 


40947 
42526 
44092 
45064 
43703 
Hs 


30145 
81273 
STB 
84036 
87073 
90113 


121002 
12370 
128030 
130900 
13676 





140544 


41020 
Aallsl 
42982 
46777 
ur 
50743 


Zu 
Sanmen 
lebende 
Ehe- 
Paare. 


22523 
zu 
24577 
24338 
25130 
26084 


4001 
40130 
090 
To 
52001 
53505 


71524 
72530 
74097 
79314 
78200 
80570 


23008 
zer 
23413 
25373 
25016 
F7810 


in den Jahren 1834, 1837 
mit Unterfheidung der Städte und Di 


Verthei 


all 
4304 
4 


1121 
1134? 
11547 
a501| 11887 
4833| 12301 
495] 12700 





0624 
500 
6856 
6005 
7470 
7841 


18690 
1435 
20118 
20227 
21150 
22152 


2236 
2104 
2150 
2345| 7106 
2403| 7008 
2691| BOIG 


6697 
0437 
0716 


Geschie- 
dene, 


631 
540 
504 
668 


698! 
550] 


2932| 


201 
237 
264 
208 
200 


633 


4UR 
bil 
664 
073 
ul 


451 
482 
479 
463 
437 
477 


1087 
IH 
[1151] 

127 

1110 

1118 


351 
345 
316 
374 
435 
437 


Getrennt 


Lebende 
aber nieht 


Litherische. 


Geschleilene 





432 
403 
y3 
550 


5415| 
815) 


1120) 


1157 
851 
353 

1096 

1550 


1551 
1050 
AH 
1383 
ıral 


Br 


348 
507 
462 
652 
151 
838 





408 120742 
De 
But) 135863 
u, 
Tan B7103| TH050 
575] 67107) TOSD1 
TOSE 75738) 81551 
037] 80472) 84001 
1051 275140 
u 
912 277520 
854] 197084 | 146001 i 
831 | 140403 | 148777] 
850] 145101 [153175 
1420] 149308 | 157765 
1549 40458? 
u 
1508 are 
a a wer 
13841204876 |221660 
16001 207510225225 
1567] 220044 | 2347299 
23571 220870 | 242005 
all 137373 
u 
455 137730 
ee 
524] 69276] 72099 
350] 75751| 790 
677] B1T50| 83 
804] 34023) BGH 
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E. 


tellung 


er Volkszählungen 
310, 1843, 1846 und 1849, 


ein den Areisdirections-Bezirken. 











e r Bevö Ik e rung nac Zahl | 
den Gonfessionen. den Hauptaliersklassen Wendische ” 
Mt, A 
Bevölkerung. 
Romisch- Deutsch- | Griechisch- ee unter von 14 plan NR Taul- Bläd- 
ü iten. us nik inden. 
Meftrmirte. | m uuhnlische, | Kasbolische. | Kaielische, | Fasten tet Fi u N 








m nn | m u | nn nn 


un fauın, | un en, | een, | me, | en, | nenn, 
em. | w. Mi. | w, m. | vw. im. W. un. | w. m. w, Al. | W. m. w, em, 














497 4785 . . 3 683 19279 | 10526 44573 | 52384 Sind bisher 30) 24 12! 35] Sind bisher 
664 5131 . . 85 052 20041 | 20070 402 55142 | nicht gezählt 46| 38 50 af nicht ge- | 
nat Or Fa ar nn N \ | af ze wo R 
siu) 320, 2605] 2088 40 51) 323 | 322 20451 20623 5086 8417 worden. 2 66 ii 3 a N 
N deu, 
350) 9327| 2715) 2704 : P 47 37 | 315 | 312 OR 20885 40723 BED | 2 CE] a 7 ne 
2908| Sl] 2707| 2778] 1751 8] 37 30 | 340 | 323 22007 | 22772 36373 42310 r 74) 183] 185 % DI A] 8ı 
2024| 313] 2704| 2742| 171, 113] 22 18 | 330 | 348 22085 | 23158 61008 05278 388 213 17, 168] 83] 79] 119) 132 


























lo B88 ul =; 5 1 er 46361 | 88182 | asssı | Sina bisher | 10| 26] 11a| 100] Sina bisher 
(ur "IR Im A, 45530 | 46126 | 80802 | 97024 | nicht gesätle | 20] a8] 124| zu] wicht ge- 
Ss Te. Fr ST 45489 | asaı2 | 92973 | 00936 | worden. | 102] 103] 122] ıraf ZEıltwor- | 
31 ı0l 077] sul . j i I ur | araaı | 0340 | 101052 | —— | 73] 107] 102) ol en 
l 52) 3 ol nl 10 . 2lı . | avora ! aucar | ou | 10a | 754] co] al mul 7a] ol zest 178 
I al al sel al si ww br 3 | j si | aszeı | 102175 | aoosog | Fıs| 17#[ 103) vo] v1a| Sn] 205] 200 
565 5673 1") per 65257 | 66887 | 142755 | 147965 | sind bisher | a8| 50 15] 144 | Sind bisher | 
a > u ne as . 7 nbeht ze- 
831 6100 Fr 653 65571 | 60196 | 130884 | 152166 | nicht geaihte | 72) 76| ısal asef sin Sur. 
SIE 344] 3406| Soll 1 51 | 323 | 392 05040 | 07095 | 139069 | 158353 | worden. wi] 109) 200| ıorf__den. 
384) 340] asme| aosıl . | ar | 37 | s10 | 312 | oroso | 8320 | zaa0ss | taosıs | ———— | 100] ıso] ırol 159| Bu] 
8350| 347] 3540| sıer] 185) so] a0 | ar | 340 | 323 | Taorı 1 72410 | 193308 | 100284 | 870} asal ısol 104 152} ın3] 256} ası 
387) oa] asır| 5200| 20a] ı32| 23 | 10 | am | 340 | muon | Ta070 | nenısa | arasza | nos] a87| 220) 208] 1907| 104 12) HR 
2 1555 : _ 152 1139 | 21204 | 47992 | 50123 | Sind bisher 15| ı3| al 3S]sindbisher 
B Jo R R e_ 172 I | OR 48700 ! 250 I nicht gezählt 15) 17] sol 48 wicbe Be 1 
4835| 4238| Losı] 5654 . f 30 sl 150 48 | 21008 | 21908 | asoco | 52615 worden, 45| ta] 70] an] e@ble wor-| 
533! 400] 1238| 504] . | a2} 12 Jısı | 38 | 2o008 | 29208 | saroe | sr PT 5 se 
z2| 6097| 1147) 556] ao 1] | la | 75 | Bor | assıı | so123 | sous |  12f wel us] 55) rl ısır sı 
Si Tarl 1018| Bol 2 1900| oO 12 1 38 83 24930 25303 02207 | 05 45 6 73 Bu am mw 

















216 
VI. Zusammenstellung der Hauj 





Zahl Vertheilun 
























der ———— 
Kreisdireetionsbezirke. [AahllzZabl| Bewohner. dem Civilstand« 
dei «ber EEE EEE 
e ar detrennt 
bemtaten. Tlans- Kinder iu | Geschie- | Lebende 
Jahre üe- ] hall- Geschlecht, Zu- uud sammen] Verwittwete, | dene aber niche | Wutherische, 
. Unverleirathete.| (chend ”  IGeschied: 
der Volkszählung. hände, | ungen. ai: ebende ;eschiedeue 
m —— — Klie- u un, | mn, | u — | 


paare, 





m, w. m, | “, mi, w, m, 


kreisdireetionshezirk Leipzig. 


(Foriselzung.} 








183% | 331410] 35788] 106122 | 112011 | 221393 | 64116] 87787 37735] 3652) 8331) 369] MB) 750] TR 20018 
1837 | 33695] a6751] 109153 | 118157 | 227310 | 04039 «0253| 38108| 3721| 8434] 231) 2360) 754] 776 Rs 
1 den Dörfern und uiuseln 18430 | 33441] 47761] 111202 | 120283 | 231455 47383| 71258] Wo; | 3813| SaHdl 216) 322] 004] 748 1901211201 14) 
gelegenen Besitzungen 1833 | 35000] 47905] 113355 | 122486 235861 | 6505| 72130| 40107] 3831| 9110] 231) 33%] 701| 780]113062| 122340 
1816 | 35520] 52552] 120313 | 127507 | 247010 | 72858] 75201] 41807 4183) 91451 228| 363]3437| 781] 110906) 127374 
1849 | 35008] 54306] 122149 | 131333 | 293482 | DAR Troasi aa012] 3349| 9830] 285) 423] 1011| 996] 121765] 13108 | 
183% | 0100] 77513] 174059 | 186208 | acı251 106787 \105807| 60743] 5s88lısaaal anı| sıohrı34 | 101 R 358201 
1837 ar 7a 1TB4 189301 307753 [ıoßwıolıl1a0] 61134] 5825/14871] 4932| 025] 1951 1231 Erg 
In den Stärken und Dürfern | 1840 | 47278] B0069]) 182174 1042654 376438 [112063 | 114210] 62539] 5063| 15575 453 638] 1156 11272 1301881 193052 
| zusammen REF 1843 | 45619) 83246] Imıo5 | 202666 | 303771 [11760L | 118017) 05480) 6176 16218] 4058| 723] 1359) 1330] 188813 | 301300 
1846 | 49345] 0orT]| 204497 | 212544 | 417001 [120244124512 oRT2al 6646/17033] 490! 798123881458] 201656 [210973 
1849 | 50015] 13000] 20U280 | 21246 | 428832 129083 127810] Tosaı] 6996 1784| 3575| 960] 1800| 1300] 205600 [217420 





Kreisdirertiansbezirk Zwickau. 














1834 | a02s0l aasor] 95708 | 1oosu | 100547 | sr870| seesol sarcı] 3240] 7020| 127] z17] em] aus| 105837 

sa | a1517| 47076] 104006 | 109208 | 213304 | 9071| esıcc] 30857) 9anz] asae| ı88| 280) 6285| 647 BETT 
1830 | 22017] so137 | 110607 | 110254 | zesseı | 87095] rose] a8097| 3424| enss| 210) 326) 8530| u10 1095431113813 
ala 11853 | 25208] 22260] 117513 | 122662 | 240975 | 72208| 71942] aogıı] 3588| 8776| 211) 322] 8097| TIalaaorıı 122102 
1846 23 653421 127427 129801 37228 73703! 75205] 33550] 388] 707] 0 385] WI 768] 125020| 129167 
1839 | 25161] ssoos| 134867 | 135451 | zr0sı8 | 83800] 7788| asısa] a125| 10025] 262| a4] 1305] 1012]133475 1300| 

1834 | ac476] 72032 eorılrossısl nosTel zenslseısal 185] aualıszelısee] _ aserer 

en 

1837 | a03ı2] 86532 108055| 119717] 03305] 6324| Tossa] 216] 338]1088) 1210 „370500 
ta den Dürfern und einzeln I 4s314| 38800] 18781 | 107702 | 382573 [rizios|nresı] 85095] es20|ıa0cH| 224] 385] 1034| 1112]184227]107480 
getogunen Besitzungen | 1843 | 49567] siogz| 180445 | 202804 } 302252 Jt15244|120053| 60342] 6336| 13828| 208| 439 ]1258|1738] 188054 120240 
1846 zo Bart 10 212125 411836 Jh21523| 1260203] 6827| GEW | 1a) 215 3 1817, 1495 199141121106 
I 51208] ss210| 203203 | 218747 | 423950 ftzsio2| 130648| 70472] 7305| 15128] 203) 3orlımıı |2102]201205 |>1005% 





1834 

1837 

Inden Städten we Dörfern | 1840 
zusammen » A . 1843 
1840 

1849 


202112165 
1?16|1857 
188411752 
2195) 1069 
260512203 
3308|3114 


548074 
TE 
Asa 
un An 
A770] 3132 
3050051324672 
325170]34090* 
337770 | 362728 


TO820}133008]| 289085 | 1622 
zossı 130027] 205988 | 3140 
747751134342] 307261 | 325466 
7Ma2]110224] 327183 | 341026 
743721145215] 320070 | 3541085 


344707 
Gr434 
632727 
NTaEN 
LAT EIS 


171127) 162883] 100252] 9586| 16006] ana) 624 
179203 | 184857 
187450 | 1092805 
200286 | 201588 
200001 | 200430 


104002] 9745| 22634} 404) TM 








107253} 9924| 2004| 470) 755 
112883 110007 24421] 314) 771 





666% = aussıa | 283235 | 30811 = = paar] sosclaooss| 202] ası 


115656| 11490, 25153] 525] 839 


kreisulimelionsbexirk Bautzen. 





1834 
u nt 
1837 so 110, 128 31737 
s ee 
1840 8] 0504] 3857 19865 38430 | ı0asıl 10772] ia] 61] 2032) 30] 7P| 169) 1a9] 173177] 1804 


In Jen Saädıen 





4847] 9752] 10027 20421 
21000 2303 


22073 23170 


1833 
1818 
1859 


20148 
44389 
415243 


‚1193557 11254 
13414) 12370 
13864| 12505 


3 CT 2082] 27 
7540| TA 2257 32 58 
003] 708) 2307] 35] 63 


17087| 18077 
10970, 20027 
10884 EESH 


1565| 108 
230| 1657 
213) 212 


5125] 103aRs 
5207| 10910 


169870 | 183394 | 353264 
179070 | ı02324 | 371403 


—— |  (—————— 


aaa] Sral 17510 | 187% 36216 | 10200] 10000) 6459 047! ıoso| ao] 73] isı| 126 071 | 
4783| . 92 17023 10368 3731) | 10422| 10837] Werl] 0706| 1008] 35] 3 
ı 


gsultate der Volkszählungen. 


ler Bevölkerung nach 





den Co nlessionen, den Hauptaltersklassen, 














Runisch- Deutsch» Griechisch- von unter von 14 Jahren 
Reformirte. ö Isroeliten. bis mil und 
Katholische, | Katholische, | Katholische, a0: 14 Jahren. äsrdber, 
un mn, | mm mn, | nn | me man, | u en Um a 
m, w, en. | w, in. w, m w m, w, [>78 | W. N. w 
1) 305 1 i | | 38571 | 30030 | #705 | 582% 
N an, SEE PER 
74 368 ® 10 38048 39177 70505 TBORS0 
a Aal 240) 129 31 ı 11 38411 | 398573 | rem | sırıo 
57| 31) 253) 115 I 2 1 38887 | amas | russ | sa2u 
# se| 53| a8) 18] | | ı 1 41536 | ausge | 38777 | 85705 
F | 08] 200] 10 am 2] 41267 | 41377 | 0882 | 800565 
81 1020 7 152 5010 | 60313 | 115043 | 125085 
. Di eu vn N 
937 ZU 31 182 50238 | son65 | anseıa | 1em2a6 
a u a un we u 
472] ara] 1330] 088 a: olısı! 48 | 50314 | Suoaa | 122880 | 134325 
500) 527] 13091) 700 . 2393| 12 | 182 | 58 | 61855 | 025086 | 120250 | 140138 
810 750] 1465 714 209 125 32 T 235 75 00335 67203 137912 | 145991 
05] 700) 1287| 7e8| rel 1850| 20 | 18 ij 230 | 85 | Wwiar | ocrro | 143080 | 132476 
85 1104 2 9 292330 | 32557 | 63176 | 08294 
De E nee Be BEA 
128 1367 z 3 Saas | 34825 | 09578 | 74473 
De — 
“si 37 0 20 N 18 30075 | 37463 | Ta332 | 701 
ol al senl a i | ı I» «| 38755 | 30722 | sooss | 82040 
120| 5a] 1084) al 12) 8 . rl ı 2] 42706 | 43200 | sareı | SWuol 
144) 81 1000) sol 228 120] 3 -I am) 12] 9286 | 19873 | ıası | M5rs 
15 52 1 ı 63630 | Bor | 1oB271 | 118503 
a ie RE SALE 
7 766 P . 08532 | 67657 | 113947 | 124007 
VE he 
20 5|. 5311 307 f 2 - | 66914 | 680620 | 117867 | 139172 
22) 14] ar) 310 : . r! . 5 0mmao | onen | 1ansoe | 131815 
2a 17 50 Du oe. A 1 79780 | 75681 | 125081 | 136464 
3a 15] 5834| 5] zonl ae ı P I, - 3741 | 75076 | 191482 | 143671 
100 1624 3 10 wıea | 07358 | 1604107 | 184877 
104 2133 j | fl 0860 | 1024182 | 1235 | 10110 
118 42] 1481 Tu 2 | 102080 | 106083 | 102300 | 207003 
122 15| 1360! 740 i r 1] . 18 107835 | 110711 | 199426 | 214755 
144° 71) 1618| 882] 240) 100 ı|lı 1 9 116486 | 118861 | 10702 | 223005 
k 107] 90) 1500| nos] ner al a I» ı | 150% | 118049 | 223043 | 233210 
28 2543 ; i 5190 5179 | 12917 | 13551 
7) 2038 103 3343 | Sao | 12580 | 18807 
24 | 1281] 1350 2 1 5315 | 5 | 1457 
17 12] 1343| 1432 F s ; . 5508 50a 13420 148m 
22| 12) 2208| a0 8 5 2| . 640 6108 | 15544 | 15085 
a 14 218) a 25 Ww ı il.» 6502 6187 | 15511 | 13709 
1 


———n 


Wendisehe 


Bevölkerung. 





worden. 


27} io 
ao 4 


worden. 


Sind bisher 
nicht gezählt 
warden, 


Bir} 
Bl2} 


Sind bisher 
nicht gezählt 
worden. 

Sem 
’s8| 008 


Sind bisher 
wicht gezählı 
wurden. 

ge 
08} 1191 


Sind bisher 
nicht gerählı 


Sind bisher 
nicht gezälili 
wurden. 


Sind bisher 
nicht gezählt 
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Zahl 





der 
i Taub- Ilml- 
Blinden. 
summen. | sinnigen 





w. m. | wi 





a 15] usl 53|&ind bisher 
2 | 7 a 
u Ss4 Gl 58] wurden. 
07 el a hr 
s0| 84] 33 a7] 133] 180 
oil 84] 501 57| mn} 243 

















| nl: 
371 28] 144) O1 Sind hisber 
ss| 021 154) vo7| "icht ge 
zi an 
105 163 145) 009] warden. 
12)! 1197| 142] SI | 
t48| 1521 1830| 104] 87] 230 
164) 168) 140) 116] 325) 3 
! 
Id) 185| 5352| 3918ind bisher 
PS nicht we 
1% 2° 09 45 yählz 
8 81] 59] 45] werde, 
767 68 er 42 
so0| 112] 00: 42] 136] 145 
| 121 ı2 EN 18) 155 
al 32] 121 Sind bisher 
421 55| ı5s| 10] "it ae 
erh 
»i4) 120] 173) 1205 worden. 
sı8| 197] 174) 123] ° 
1423| 1544] 81] 110 Een) 150 
167) 364] 1356| 120 2391 
GO %“r) 136 134 ]Sinsd bisher 
oı| 77] 227] 195] "Oh, 3° 
ım2| 213] 2R2] 165] werden. 
— 
1a3| 192] 2a1| I68] 107 10 
2333 3b] 131, La] ATS SOL 
54] 284] 2298| 173] 304) 385 
> 2 ol Sind bisher 
n aj nicht ge- 
ı I 16 : zühlt 
16 10 17 >] warden 
1] 1a 13) 10) 
“ı n sc 2 WW W 
25 20 in 18 an 38 


VI. Zusammstellung der Hau 


Zahl 


ZahliZahl der — — 
Bewohner. lem Cirilstande. 


A e.=.,.e.,. ee o—— m 





|  Kreisdireetionsbezirke, 





uch an w , 
| ag Kinder Zu- ER Üi n u a 
dene. aber nieht 

Geschielene 


Lulherische, 


Jahre üe- | halt. Geschlecht. Yn- und sammen) Verwiltwele. 
i } Unverheiralhete.] Jebeni 
j 4 ap Uwe 
der Volkszählnug. be. | mgee. sammen. ; 
I — 


phare, 





Kreisdirectiansbezirk Bautzen. 
gFaiselsung.} 

1834 

1837 

In den Nörfern um einzeln 1840 
gelegenen Besitzungen 1843 
1846 

1849 


221108 
22502 
232076 
239021 
241788 
245346 


58107| 61776] 43726 
0089| 837%] 44201 
0240| 06058) 44531 
Ho GEL] a5 
Hol) UET35) 47416 
33174) 68305] 47705 





3650| ssıu) a! 110l 3a2l 03] Ms 
aa07| nosal s2| 127) se6) mosllessn ilinıa 
a008| 8720| 50) 106] 640| 730] 105927| 11384: 
4173| 0560 1110354 
4465| 10337 118331 


3059| Saal 108461 117141 
38160] 5alıı] 411505 | 120481 
30815] 55307] 113054 | 121007 
3, 115] 9865| 814] 108830 


70! 358] 1060] 1148] 109005 


RB SA | 12 


117543 | 127803 


38162] 51620] 106203 | 114935 
Da 5844 


EEE N 


3300 = 58) ıoo] 572] sıal W054 





1834 | 420 


1837 | 41738 s20[10813| sta} 109] son! us] 24408 
nn 

In dem Städten amd Dörfern | 1840 F 38167] 64116] 130109 | 140345 | 270515 | 73377] 76830] 51307] wos] lose] 112] 206) 755| 867121151] 1350219 

zusammen. 1843 | 34652] 65050] 132081 | za2385 | 274469 | 73258| 77942) 59204] sTa2]1or5s] 86| 160] 795| 904|122994|132319 





1846 
1849 


45211] GW228] 138839 | 147342 | H1T1 4917| 12126 


523312704 
| 


77645 79105) 54050 
7538| 81200] 55458 





402094) o0sue] 1596165 | 150973 | 200389 105| 221]1282] 1390]128880 | 139202 





I nn 


4447 = | 184] 733] sa] aa007a 


05| 174 | 981 [128500) 130361 


lın ganzen Königreiche. 





u 
007! 1188| 1040) 1880 


Sur 
774| 123212038 | 2044| 2750541 | 249385 
75) 1831612249] 2104 


2M25 aomasa] 
838) 1352 ]2605|2319 j 
824] 1683 3313| 8005 


1837 | 9645125428] 251887 | 277340 | 349287 
1830 | 50034|130503| 283615 | zvırı7T | 575332 
1843 | 51320] 10051] 208028 | 30580 | 604158 
1836 I 5052]143>12] 312071 | 322223 | 0351%4 
1840 | Super l1aaase] 328070 | 334070 | 653040 


170450 
1772181167520] 94910] 8075126011 
187547] 177112] 99023] 0063]26275 
195485] 185680 | 104151] OUD2] 23521 
2027| 102767] 107630 | 10226| 20945 


897 | 00020] 8191) 24800 








60503 123770 | 133005 | 257144 | OS3l6] 71866) 30185 
ooneL| 126384 | 1830320 | 252013 | TO4ll) 74412) 3872 

In den Suiten 
3032072 sa 


313756320700 
| 


1844 5701 1092137732004 1054187 
a 
1837 [io9y242[218004) 332115 | 570772 [1102387 [3145153935034] 1951407 18064 359355] 830] 1210] 35413594 1084720 
—— 
In deu Dörfern und einzclu 1830 [ısızonlası2y2] Sa60a0 | 581904 [1130944 [324690 [337025 | 108815} 18523 | 43420] 328] 1313] 3175| 4422 [336606575312 





1845011240057 
TR] 23006 


1607471270773 


gelegenen Besitznugen ısis 
1846 
1849 


55 | 506350 11532 
682447 | 618202 1101230 
505 | he Fran 


330172|%44137 303716] 18703149551 
346100396202 ]2106111 2003840220 
353720] 309222]214844| 21131] 48016 


850) 1391[3432 | 505 
53311301[5320123049 
0410| 14551 5547 56665 


547740} 586539 
573077 | 60808 


160996| 181750] 80674) 8330, 28895 | 751) 12701678 100% 510083 
1% 
844 








166115 = 816715 | 555182 [1071897 E 318526191133] 1750940362 


| 1854 

1847 

In len Städten und Dibrfern | IRE0 
zusmmei .& 1843 
LEFT 

1840 


1505170 
1020300 
un 
B12G10 | Bid 
BaRITL BAR 7] 
87G279| 22842 
BnA220| 052022 


2171308122 
2121441381700 
213020] 355108 
230235] 403515 
zeiws]42D125 


80002 | Sa8ll2 |IGSrll4 
820055 | 870823 11706270 
B55B20 | weisa [1757800 
806015 | 940915 [1836433 
923264 | 971167 [1804431 


194905 403871 26230 16065511497 | 2308 ]5101 ! 510 
»010217[5054451 2% 2710809440 1002| 2545}5213 5406 
517000 | 521249 27896 008206) 1034) 20067 Sur 50 
341594, 541882| 51476229720 74750 |1701 12859 8131/6208 
8706| 558080 sazsaı 21200 77855] 1764) 3134 860! 8061 





1834 10006 = anasaa | 205242 | 523771 


nm122 = 773244 | 820424 [1595008 = 170285] 277812 250830 64107] 1430 [2308 ]5451) 5702 


Anmerkung- 


In len Üeriiikerungenaislen dor Sahılee und Pürfer der einzolten Kreisdisgslionsbesirke ılor Jahre 1834, 1897, IR40 uni) IAEE ia die X 
, Persanen wicht ml enihalten. weil diese 





all der zum Militsirerss grdinbgre 
hei ılen hüheren Velksaählengen In dien geonnnten Jahres sicht wit ie die ILunslisaen zufgrsommen, werlern dir Angalon über die Zalıl gr 
| dichter Perswen im guagen Kebsigreieh smanırtaeh dandı ders Alinisterium des Krörgs dem siatistischen Yarman milgeihellt wurden. Dugrgön kat man hei des Zahlungen in den Jahren 
l 
l 


esultate der Volkszählungen. 





er Bevölkerung nach 





d en Confessionen den Haupialiersklassen 





















































Wendische 
Bvökrng. | | IT 
j Römisch- Deutsch- | Griechisch- von unter von 14 Jahren j Tauls Blit- 
Reformirta. 5 ? R , ’ Israeliten. Isis mit uch Binden, 
Katholische, | Katliolsche. | Kathulische. 13 Jahren. darüber, stnmanen, | singen 
m. | “ [9 w, m WW. m. w, [5 79 wW El. 17 Eik, w. 
37 15750 | ; j | 39923 | 341550 | 72438 | 80356 | Sind bisher 165] 18) | 75]Siud bisher 
“_ EZ ER pe | 8650 | 31770 | sanın | 82962 | nicht gezän | 17] 21) na] naj nicht ze 
a 3| 7757| #766 2 1 F 333 35029 TIHTL 5452 wurden. al ul 7 77] wurden, 
4 7| 7722| 3818 . l i - I 3172 | 35579 | 7802 | BU | | u hr 
15 17] 7063| 3568 20 9 2 l | 35027 30827 Bo91% 683122 # 19375) 212807 77) 81 | FE) 154! 128 
18 14) Bö0l| 9432 17 u 1 ; 1 35190 35900 62353 Pin ] 21563| 23826] 1090| 100l 70) 82 178| 164 
65 18302 £ r 4 39024 39738 34755 | 93027 Sin bisher 21 2 ol 541 Sind hialıeı 
a Jar 1 = EI Roses | aozro | 87391 | 00200 | nicht gezän | 18] 22] oo 0a er 
275 105 808310116 i 1 A 2 1 39338 40417 Do031l ra worden “ll 73] Sul 82] werden, 
21 10| 0065/10050 Pl ; h 20909 | auıso | ass | cas I ——— | | 4) 02 05 
g7' 29] 10231) 10697 “# 24 2 ı 2 42373 43235 28450 | 101107 I 20163) az2871 97| 103] 84) 85] 1808| 15a 
° 28|10637[11721 all 22 2 . ? 41752 42327 97804 | 108646 | 22561] 23017] 1251 120] 97] 100] 2123| 
} 
1451 10406 i & B48 78966 | 70283 | 170569 | 133039 | Sins bisher 8] 57] 180] 121 {Sid bisher 
1002 11657 : Eu Eu 80989 | 81903 | 100808 | 195347 | nicht gueähn | aa] z8| 225) ac] cher 
8sıl 813] 6215] 3086 | nT solar | 83718 } 85005 | ı0usr2 | 200032 wurden. 2328| 23o| 22w| 145] worden. 
we 879] 6612| 5250 . 4 7 a0 I 300 | 370 89164 00373 | amısı | as | I zsef aıe| aarl 15 ——- | 
1222| 1075| 7236) vIoL] 055] 3006| 65 | 38 | S56 | 300 | orıos | asusı | 219773 | 223392 | 1070| 1m0al ao2| 302] 3236| ı83| 333) 393 
1150) 1134] 6864| Geo] 6 38 5 30 | 578 | 438 Trus 0S591 | 230307 | 236079 140 1314] 2312| 342] 254) 309] 437] a8 
169 17532 | B 7 2 132213 | 184770 | 334502 | 370412 | Sind bisher 08| 91] 375) 331|Sind bisher | 
RS ma | 3 NM 183500 | 187739 | 348555 | 983093 | nieht gezählt | 1085| 150] 440) ses] "ic 8° f 
2 66] 9278| 0525 8 1 B 5 184637 138634 | 3614103 | 306270 worden, 351) 0 33 | a0) wurden, 
1ı7| Ta] sı28| 9390 i ; a 3 . | 189334 | 103254 | 367458 | 03006 | ————— | 324) 351] aır! al ——— 
140) 123] ooı0) Sl ml Aal 5 2 N . | 209257 | 204027 | 332690 | auazss | 20145! arsos] 364. 23] 323) Sr Io] W84 
154| 133[10177|10477 390 | 20 2 1 6 . | ıgsa22 | woıoya | 306878 | 435163 22309| 24014| a6ı) 448] 408) Sau] 077) m2ı 
1640 27938 on 80 261173 | 204053 | 512071 | 5969371 | Sind bisher | 170} 133] 5553| 435 ]Sion bisher 
Ta Ertt .. "IS 261340 | 2umr32 | 539453 } 578980 | nicht gezählt | 1859| 237} 605| 514 a 
0706| Er9l1ssäjtaen 9 | 60 | a7 I 371 | 208380 | 274200 | sar273 | o02322 | worden. 5790| G20] uns| sıa| wurden. 
1124| 030115735) 14640 ; 8 | al] sız | a0 | ersans | 283027 | sron22 | susssa | ———— Tas! zu3l sul 312] 001 278 
1371| 1108110858 [15080] 7851| Sarf 73 | a0 | 580 | 300 | 205355 | acısıa | 508163 | 038707 | zı215| »eorıl 836| sı5f np) 06 1094 |1019 
1318] 1266117041 120084] 1048| 724] 58 | 31 | 8a | ass | 200085 | 209025 | wrrıza | rı242 29780| 25128] 773) 700| 062} 833 14141339 


wiornammen werlen konale, 





1238 od 1819 die zum Miltistreint gehürigen Personen an den Orien ihres Aufenihulps miı gezahlt, 
für jeiien einzelars Ort ermintelt, so dass eine Jeizige Zaruckfähreng ullar dar Dier in Ieuracht gesogesen Ziblangen anl gunz 


L%, soferı mil iu die Unuslsen + ingutragen , 





nbebi uher die Zahl dieser Poraunen 


gleiche Verkäliniwwe wicht mit Ielinzticher Sleherlieät 


pr 


Jahre 


der 


Volkszählung. 


) 1834. 


1837, 


1840. 


1843. 


1846, 


134%. 


nn — 


Im 


In 
In 


Im 


den Städten . 


deu Düricen ete. . 


+ gauzen Königrwiche 


den Sräsen . 


den Dörfern eic. » 


» ganzen Königreiche . 


den Städten . . - 


den Dürfera ein. - 


guusen Königreiche 


den Städien.. - « 


den Düren tu. - » 


ganzen Königreiche 


dan Selten . 
den Dürer ee. . 


ganzen Königreichv 


deu Stäilten 
len Düsferu me, , 


guuzen Königreiele 


— | —— m  — im 


VI. TAB 


Procentals 


unter einzelnen Eleme 


mm 


den Gliedern des Civilstandes. 


den Ge- 
sehleehtern. 


40,16 
48,21 
43,35 


Ad,st 
48,25 
48,065 


4,0 
48,19 
43,80 


40,0 
48,20 


18,8 


4927 
48,39 
48,70 


4,8 
48,31 
48,74 


50,04 
d1,r» 
51, 


50,50 
dl,1s 
51,55 


50,°0 
1,9% 
51,16 


0,0% 
51,78 
51,22 


50,73 
5,47 
1, 


Hü,sa 
sl, 
61,6 


% 


in den Jahren 1934 


mit Unterfheidung de 


nn 


Geirennd lebende 





Kinder dus. uber wielrt 

und lebende | geschielene 
Unverheirutbete. u Ebelsete. 

72 

u nn, [—— 

iente, j 

[177 w m, “, 
30,11 | 2 | 33,10 0,33 on 
Br | ar | I (1. 0,38 
ar an] he 0,4 0.16 
si | 2802 | 33,00 0, 0,4 
24. | 30.38 | 35,39 0,2% 0,0 
5 | 2080 | 34,50 0,4 0,33 

[) 

30, | Ma | 3,00 05 | 0, 
23 | O5 DD, 0, 
29,42 | 9, | 34 0,31 08 
stm | 29,0 | 33,70 17 | 0,38 
aaa | as | In 0,3% 0,31 
2904 | 29 | 3406 | om | 00 
3,73 | 29,35 | 33, OD, 0, 
2Ba | 20,55 | 35,07 04 0,8 
29419 | 20,51 | 34,5 04) 0% 
alor | 2005 | 82,8 0,30 0,1% 
#4 | Urea 0,08 
ha | 239,51 | 33,0 | RT Q,Aac 





1,50 


1,68 | 


1,4 


1,52 
1,or 
1,2 


1,34 
ir 


1, 


Verwiltwete. 
m 
TEıs w, 
1,01 4,58 
1,63 8,17 
1,68 4,0 
1,30 4,38 
1,04 3,5% 
1,58 3,07 
1, 4 
1,04 3.34 
1,2 4,87 


Geschiedene, 
[| 

an, w 
0,14 | 0,24 
D,00 Ö,10 
O,06 0,15 
0,2 0,22 
0,7 Oo, 
0,9 0,15 
0,13 0,91 
0,7 0,02 
0,9 0,15 
0,13 0,2 
0,07 0,12 
0,08 0,18 
dt3 0 
0,02 0,1 
0,00 Q,i8 
0,13 0,26 
0,08 Q,12 
OD, 0,7 


Lautherische. Reformirte, 
m. m, W. 
97.58 0, 
OB, 0, 
08,14 0,18 
97,53 0,8 
08,15 0,02 
98,08 0,1 
47,98 | 40,30 0,15 0,14 
47,40 | 50,7 Onat 0,01 
47,4 | 50,8 0,00 0,06 

l 
4805 | 4D,51 0,17 O,14 
47,50 | 50,58 0,01 D,08 
a7, | 0. 0,00 0,06 
An | | 00! 0" 
47,71 1 50,67 0,01 0,08 
4, | 0, 0,07 0,07 
40 | m O,18 Bir 
47,10 | 90,78 D,0 D,0 
47,8 | 90,25 0,07 0, 


LLE. 


erhältnisse 


en der Bevölkerung 


“37, 1540, 1513, 1516, 1540 


Btadt- und Landbewohner. 


Römisch- 
Katholische, 


2,00 
161 
in 


2,03 
1,59 
1,78 


Leo 
0,52 
0,30 


Lu 
0,9 
0,0 


1,15 
0,5 
0, 


Los 
0,33 
0 


0,08 
0,53 
088 


0,88 
0,81 
081 


0,98 
0, 
0,38 


0,84 
0,86 
0,8 


Gr  — en | ——,—  — 


Deutsch- 


Katholische, 


0,10 
Om 
0,01 


0,10 
0,63 
0,06 


0,06 


0,09 


0,03 


von unter 


bis mit 


14 Jahren. 


15,07 
17,0 
18,37 


14,13 
18,64 
15,» 


14,50 
16,33 
15,73 


14,15 
16,0 
15,535 


15,20 
16,58 
16,20 


14,75 
16,11 
15,63 


von 14 


bis mit 


von 30 


bis mit 


60 Jahren, 


15,4 


15,02 | 


15,7? | 


15,41 
15,14 


1d.21 


15,48 
18,18 
15,22 


15,38 
1521 
15,17 


15,23 
15,01 
15,10 


15,79 
15,53 
15,72 i 





Verhältnisse 


unter der Zahl 
der Wohngebäade und der 


Haushaltungen, 


zur Zahl 


der Einwohner. 








von 60 Jahren 


und 


3,09 





Es konmen ul: 


I Wohn 

gebäude 

Bewohnsr. 
2, 10,85 
3,4 Ö,c 
3,18 7,69 
3,48 11,» 
3.4 Ö,70 
3,45 7,76 
3, 11,» 
3,50 aa 
3,60 8,4 
gs 11,75 
2,10 7,01 
2,19 314 
3,12 11," 
3,19 7.18 
3,43 Bu 
3,0 12,5% 
3,79 7,2 
3,76 B,13 


28* 


I Haus- 
haltung 


Glieder. 


4,50 


I Wohn-| 
gebäude 
Hrasbali- 


ungen. 


1,59 


IX. TAI 
Vergle 
einzelner Elemente 


in den Jahren der Zühlung 1834 


mitder Gefammt-Devölkernng de 


Verbäliniss 

















wnier den Ge- Ve r g I ß 
J a h r ß schlerle der (m———— gs a — 
Bewstner. er FERN 
a an der Glieder des Civilstandes der Con 
Auf y 
h = Kinder und | zusın- | hetrennt lebende Fu ö i 
Volkszählung lol lUnrerbeira- ms Tsrersichtgeschinene] Verwiliwete Geschiedene Latbeni Reformirte Romisch- 
EEE eis [ten Ehepaare sche Kalholische 
— ; turen | Ele, | mm, | ten, | ten, [, 
kamen r ! B rs + . . 
Kreisdireetions- Bezirke. BR, Kay | I) da ME ee Be HE 1 Kl A | ji a 
Bewelner, mit der Gesammt- Bevölkerung in den Jahren de 
m  —————————— 
ı | 2 fir 1 1 ı 1 | 1 1 | ılı 1 1 | 1 1 
aEw. |a.Ew. [aafEw. | auf Be. | auf Ew. | auf Ew. | auf Em. [uf Ew. | auf Em, |u.Ew. Be. | auf Ew. | auf Ew. | auf Em, | auf Em, 











Dresden o| 1f 3,0] 304] 5.75 | 20554] 2050| ann | am | oa | a0 | 10 720 Ta, 
Leipzig . 054] Los] 335] 3,2] 50 | 318,55} 300,1] Gl, | 24,ır | 908.1 | 5564 1,8 419 188,1 
1334, Zwickau, Dal Lor] 3,1 3,20] 5,52 | 272,08] 259,6] Ol.s2 | 27,01 [1817,2 [1149,0 1, 5108 338,5 
Bawizen , 0398| 1,08] 3.38] 3,55] Ss | 351,2) 305m] 57,50 | 24.11 [2626.> |1398,1 1, 3981 14,1 
Im ganzen Lawd« Or Las 33] Bat ra | 202,78] 275,95] St,sı | 24,55 [1114 | 673,8 1,u2 985 57,1 
—— —— {ll 
1,76 142,» 17,» 420,1 


| Drsilen . 1m 087 4,3 
Leipzig » 1,08 72 183,1 

18}, Zwickan O4] Lor] al 310] 5, | 340,77] 314,56] H0,00 | 36,53 I1447,3 | MAT, 1,03 3505 2741 
Bautzen . O32| 1,05 3,73) 3,53] Sc | 397,5] 344,97] Ga, | 25,16 12306, |1835,> Las 5075 14,3 


Im ganzen Lande Ol 1,01 3,16) 3,51] 5,75 | 300,35] 304,7] G2,96 | 27,23 1,02 »16 37,9 





Ol 1 Al 3 550 | 25 re | 25 | 7703 | a 
D4| 1,0] 8,3] 3,0] Gar I 253,04] 298,74] 63,13 | 24,73 | BiLs | HBBa 

151.43 19,00 
wis] 1237 | 1263 | 127,5 | 144,5 
15] 708 a3 I ee) Blı 


1,01] 8200 {14510 | 2115 | 857. 
21]10019 |27031 ac 26,3 


763,4 | 4394 
BSL,o | 500 
1211,53 ! 857.1 
2415,32 13132 


Bas 3,8 
3,| 3,9 
3,0] 3,00 


Os) 1, 
On 1, 
0,04! 1,00 


5 | Baal] 274,0) 03,08 | 21, 
Ga | wha| 2175| 0313 | 2416 
55 | 3, 247,5] 62,53 | 20,09 
5,00 | 358 Slh,as]| 59,5 | 2a, 


Dresien . 
Leipzig . 
1340, Zwickan 
Bantzen . 


Dal 1,ns] 3,85] 3,52 


Im ganzen Lande 0,0) Los| 3,30) A| 580 | 321,51] 312,16| 62,73 | 2457 J10651 | 670,4 Los] 1738 I 1041 | 110,1 | Lies 
1,50 15,78 17,8 4ils 1.92 020 7 

















Dresden 7757| 40 | 2002| San] 1147 | 1273 I 120,0 | 1444 
| Leipzig - On) has] 3,51) 3] San | 29109] 296,0] Gar | 24 | 7955 | Stich] Sul 1] 007 77 I 2045 | 5591 
1813, Zwickau , Dil Le 3,7] 3286| 5,50 | 208,00) 322,05] GB, | 27,m [1320 | 838,0 } 2,07) 1,94] 5156 |14051 | 4381 | 8148 
| Bautacn . Om) Lus] ar] 301] 514 | 345,01) 399,56] 67,55 | 25,51 |8101,5 J1Tı5a | 200] Sarl13070 Ja | Wa | 277, 
| Im ganzen Lanık . Gas] 1,0] 3] Aal 530 | 3082, Ka] 03,00 | 25.17 110755 | 51 ] 200] Las] 1564 | 1850 | 1lır l Im 
1,59 BERN 17,98 WR, 57,8 





— nn mm LI ._—__ 
a , a 
Pe En 50 
rer 
=> = = Bu: 
= 9“ a 2 
EEE. ee Im m — nn Tr FT 


er] 3,45| : 5,5 | 3180| DER] | al, 


LLE. 


hung 


er Bevölkerung 


37, 1520, 1843, 1546, 15490 


ahre 1834, 1837, 1840, 1843, 1846, 1849. 





der Bewohner 





von Id on 





























vu © 























Deutsch- ksrarliten re bis miı bis ala Jahren und Blinden Taub- 
Katholische 14 Jahren | 30 Jahren | 80 Jahren darüher stuninien 
u un, | mon, | mn, | mm en, | me nn | m en. 
m. | We mn. | Ww. in. I W, m. w. n |* m |” m | W m | ww 
lung 1834, 1837, 1840, 1843, 1846, 1849, 
1 ı | f 1 | ERLITT | HDESZEE | ı Jı ı la 
af Er. | aufEm. | safkm, | En. | sE |2E Io | aE ]a.E. | uE ein. | air. a. Ew. | „£w.|o Er. | a ku 
. 602 6a2| 6,25] Tes| 62] Gi 5,55| 29] 25,55] TIOL| 8237] 2657| 2906 
F 2377 0 ef Tee or | Gar) Ba) 30,25] 070312002] 250] 3070 
: 54081 57) He 7 As) Br) Bis] 3212| 31,5] P1G3! 109067 Fı2al 042 
; 03361 6,50 Garf Ba] Gef H,o2] 5,57] 245). %4,78]12259 12872] 3230| 3065 
| 1877 &0| Gl 745 6,50] 644] So] 2043| 28,54] 9000| 0782| 2875| 3507 
, Dunn. sum? Summen zuumeeil Ramzeeen zum ommmmen Gum — ——t 
| 3.03 3,5 3,12 14,40 4925 150 
gr 044 6ul| 6| 70| 8] Su} 30 29, 26.1] ssı5| saaT| 2300| 200 
| r 2021 920) 6,12] 7,20] Ga] Gun] Su] 30,52) Ds] 9678| Hua] 23381 3437 
64967 Ss5| 5,70] 7,32] Gss| 8,56| @s0| a1,s2| 31,86] 0383} 7304| 2376] 3772 
i 65728 8,73] Ge] 7,55] Grı] Gas] Sl Suos] 25,8 7]146065 | 11051] 2650| 2877 
B 1248 62] Gar) 711] Gas] 6,55] Gıo] iss) 28,0 Sraı| 0050 ah 3214 
3,00 3,53 3,16 14,10 3809 1401 
1335 | 1380 | 68] ou] 7.16) 6.0] 8] 55] 20.0] 25.0] 2272| 2530] 2oss| zooı 
. 2498 7842 [ 03 625] 7,15) &,841] Gar) Gor| 31.02] Wo] 3585| z2sıl BCl an 
. 30472 ; 59] 834] 7,10] Bm] Go] Sail] 3224| 31.0] 3170| 2861] urT| 3493 
- 1135288 270615 | 68] Ge] Tan] Gel 6.13] 5,0] 24,03) 25] 2053| 3706| 2973) a0 
. 3433 4600 1 6,8] Gef G,os] Hari Gar] Guıf 20a 214] 2047| 2075 au 330) 
1005 3,14 3,35 ar 14,5 ta2} 1456 
1304 | 1912 | 6] ou] z| of 601 50] 30| 25,0] 2754] 2145| 2102| a0 
2164 | 6759 I] 00 Ger] 7,9] 5] | Goo| 31,12] 20,06] 3251] 3388 ee 4018 
ah Ss u de So el a Be 31a] 3201| 3295| 2720| 3835 
6,9| 6,06 nal 538] &ı| 50] 23.0) 25,0] A018] 3700| 2983| 2850 
N 3433 4751 | 0,0 0,0] 5,0) 6,05] 6,53) 2] 30,0) 28,78 3106| 3122] 2723| 3433 
1 3,13 3,37 3,10 14,6 1557 1581 


Blüdsinnigen 





N, 





ve) Sur 
4327| 235 
593) 9170 
3265| 4001 
4504| 6323 
—— 
3231 


der 








Siadt- 


bewohner 


Lind- 
bewolner 














Te ee U Sn ZT 


m. | “x m w 
ıjılılı 
sE8#_|a,Ew. fa.Eu. u Ew 
0,1 Sal Sur 2,00 
37 Buch Amel Bıı 
Sr 3,5] 3,25] De 
4er 14,24] 2,02| 281 
Sr Garf us] 2,7 
— u  —  — 
3.04 1, 
Hor| 3,30] 3,10! 2,09 
bel Zn] 3) In 
a ae 3 Zur 
14.5] 13] 2,»] 35 
Ga) 55] Bım| 2,50 
Sum m | vn 
3,0 1.ın 
sl al Sısl 2.9 
Re 7) Be 
3m) Ar] Be) Is 
1456|13,.1]| 3) 9% 
Kerl Bis] Be] 2,1 
NERESE REES) Ye VEN 
une 1,51 
5,28] B,nıl re) 9,05 
sa) Kal Frl 30 
Bl Basl Bas] or 
14,131] 2,0] 2% 
ul Sal Br) 
u u 
2m N. 


Verkaltniss | 
aner den 
Stsdt- and Lard- 
buwihrers 





Anl‘ 
I Stadi-] Tanıl- 


hewohirr 


kormmen 


Land. | Sindt 








bewohnen: 

I 

N 
203 | 0, 
1,5 | 0,3 
1,9 | 0» 
Ö,0 ! Q,18 
23 | 0,8 | 
Lim | O1 
1 ..1 Dt 
1:4 | 98 
u On B 
2.04 0,0% 
| 

2, 0,52 
5 | Oh 
1,s 0,3% 
6.00% tt 
Ilm | 0,5% 
1. kai 
1.0 Os 
la | Osı 
3,8 LINE? 
la | du 





224 


Volkszählung 


kreisdireetlons - Bezirke. 


1546, 


1849, 


Jahre 


‚ler 





Dresdeu 


Leipaig . 
Zwickau. 


Bautzen . 


Im gausen Lande. 


Dresden 
Leipsig 
Zwickau 
Bauızen . 


Im ganzen Lande 


Verhältnis 

wer dbin Üe- 

schlecht der 
Bewelner.| 


— 


Aal 

1 
wei 
Bewohner 


kosinruent 


1 


wigeal, 





era. | weibl 


Bewohner, 


0, 1,06 
ü,s6| 1,08 
0,9) 1,8 
Oo 1,06 
0,5! 1,03 


Öns| 1,986 
0,95| 1, 
0,00] 1,01 
0,92| 1,8 


Ö,6| 1, 


IX, Vergleichung einzeln 


der Glieder des Civilstandes, 








Linde Zum] Getr® 3 3 j 
Heerlen en a Verwittwete | Geschiedene Lutheri- 
thete, [ma] Ehepaare sche 
Ele- | | m m 

a | w. Ipaare mi. | w. ri, | ® m. | w. 


mit der Gesammt-Bevälkerung in den Jahren 
HERTZ Elal AERE | 


ıEw. |. Ew. jaufkw.| aulEw.| au Em. auf Ew.| auf Ew. 


ie N ı 1 1 


%Ew.|%.Ew.| auf Ew. auf Ew.| auf Em. | auf Ew. 


3»| Sm] 5.0 
3331| 3,01 6,06 


2811| 26,17] 62,72 | 21,0 
1744| 36,| 02,75 | 24,45 


7787 | d1Bı | 210] 1,07] 1326 | 1337 | 180,0 | 145.6 
810,3 | 522,0 | 2,00| Lot] 496 56 





33| &u| 502 | 2395| 5a] 6255 | 27,0 Jısons | 807,5 | 26] 1,00] 4647 | Ha2a | sı4s | 758,6 

38] Au) B.20 | 2390] OL] 580 | 29,00 [50123 |1644,7 | 2,22] 2,00] 9358 | 0868 230 

am| A| 553 | 223,5] 202,0| G1,a0 | 24,13 [10796 | 6437 | &w| 2,90] 1339 | 1538 | 1085 | 117,0 
1,66 127,51 17,58 409,3 L,e 715 Sb, 

3,| Bar] 5,9 209.0| 204,#| 62,6 | 21,72 880,5 | 430,3 240] 1,95] 1427 | 1959 | 136.4 | 148 


2250| 238,07] Gl | 2421 
| 222,0 Ola | 27,0 


3,n| 3,351 Bis 
3,2] 3,21] 0,00 


7153| 164 | 20| 1,07] 560 | 542 | 3330 
1322, | Ber: | 2,06) 1,07] 4157 | 7231 | 436,6 
226,07| 209,06 2707, J1s14% | 225| 200| 6457 11oare | 2753| 248 
213,82] 218,73] 80,4 | 24,35 |1073,9 1443 | 1494 | 111,3 | 113,6 
1,69 108,18 17,33 330,5 1,02 73 5 


Sr] 3,58] 84 
3,39] 3,»| 5,87 


Ba 22, 


‚lemente der Bevölkerung. 


bung 








ionen der Bewohner 





von unker von 14 von 
‚Deutsch- Israeliten his null bis init bis it 
Katbolische 14 Jabren 30 Jahren 5 Jahren 





ul | m‘ 
in. l w. im. ı ® a |w m 


| 
Ihlung 1834, 1837, 1840, 1843, 1846, 1849, 





ı ı i 
aal Ew, | auf Ew. aut Ew, 





1 E38 Iılıla 
anfEw [rE |aF- jaE juE [aE ja 


2509 | s2ı5 | 1965 | 197 | ou! 6% 6,8| 0,0| 6,5) Gar 
1550 | 3336 1775 5551 | or a 5 u ir 
2687 | 06139 | 55759 660114 I 34] Sal Ter| Ge] O,0i 6,30 
5062 jrıo24 jıaaoss | . Fol sel 7»| on] &m| 55 
214 | 5302 3118 | 4003 I 8,17] 6,05] Gr) 6,90] O2] 6,5 


1672 1859 3,00 3,5 321 














2358 | 3044 1453 1378 [ or] Go} 6] nl Gas] 3. 
1053 | 26095 1709 4870 | dal 62] Te] os] U] Dos 
1317 | 1689 | 57850 1694268 5,99! 5,83] 7,16] Ge] Gi] Ai, 
087 |13208 [145204 Kol sl Tl ar| 501 5 
1808 | 2617 3244 4325 | 6, 


nn, un | mm, un | mn ne | mn, sr? | ann ur 
1089 1854 3,18 3,0 310 





6,2 u 6,00] ae 8,0% 












26,14] 2443 | 2302 


185] 2313 zu] 


Taub- 
stunaemen 


Vorbäliniss 


wur den 














[| 40 wi Lrad- 
n heachterm. 
der = 
Aut 
Dlodsinnigen Stall. Land» TrStai- fand. 
heuelner | leualner 
i . bewahner 
- | ' f kommen 
“, m w. m N " w N 
) | \ land- } Stall 
. henuhner. 
1 DEBERBERES 
Ew.| a. Ew.| » bw. ja En. |4-Em, |a Ex |3.E« 
3033 1813| 1352| 5,5| 5,15] Su] 2] 1.58 | 05 
4010] 1552| 1813] 14m! A, an! 2] 1,05 (1,8 
1102| 1764| 2223} Sl Sl Bas] Ss] Le | 0m 
3289] 1590| 1858] 13,00 712,75 2.15) 233] 5,10 | Q,1% 


2133 
3004 
4013 
O0 


| 31%6 


y . 





1974) 1662 Fe al Bl Zn 180 dx 





au 20 1.2 





ss) 1151] 5m] 30] 3 Su] 1m | 00 | 

1319| 1267 an! 1,87 3, ash L,b ı 0,00 

1752) 154 su Sa] 335! 317] 1,5 | Dt 

1364| 1446] 13.16: 12,441] Zur: Zaf ae j Ws 

3340! 1415] 3.7: 50] 1) 2] 1,8% 0,51 
658 eu BY 





[2 
= 
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‚ler 


Rang» 


folge 


Namen 


der 


wich dei 
Zähl- 


nn 


Städte. 





| von 


1848, 


1 Dresden . 

2 | Leipzig 

3 I Chemnitz?) 

4 | Freiberg . 

> | Zwickan ®. 

GI Plaues 

7 1 Bautzen , 

81 Glauckau 

DI Ziian. - 

10 | Annaberg . 
Meissen . 

12 | Reichenbach . 
13 ] Schneeberg 
Averaua. 

15 | Döbeln 

16 | Crimmitschau, » 
Mintwelda . 
38 | Frankenberg . 
19 | Werdau , 

9 | Grossenhain 
21 | Zschopau 

?2 | Pirmat) . 

24 | Hainichen . -. 
24 | Oschnz 

25 | Eibenstoch . 
26 Grkmma °) . 
27 Rosswein 

28 | Leisnig . 
TAssnilz . 

30 | Warzen. . 
41 | Borma . 

32 | Marienberg 
33 | Halenstela . 


34 | Osderan . 


Zahl 


der 


Bewohner 


„ in den Jahren 


—— 


1834. | 1846, | 1840, 


60133 | 
4482 
21137 
11054 


[A 
9020 
3387 
206 
BOB 
GOTT 
T7S8 
5155 
0912 
4172 
5477 
3707 
5 
9549 
29941 
5755 
55 
Ha 
4623 
5302 
rl 
4667 
4202 
4705 
4108 
IB00 
3084 
3683-4 
4325 
4165 





80397 
50205 
28036 
1319 
11623 
11051 
10113 
9280 
10079 
Au 
B10B 
7308 
7512 
6184 
4 


Bao ! 


7010 
0822 
Bl 
ü6l2 
3718 
612 
5700 
54143 
5360 
419 
5307 
Must 
489 
3747 
1969 
4720 
4723 
A700 











0102 
62474 
30053 
14t51 
12708 
11871 
10618 
10330 
19009 
0437 
EINE} 
8075 
7522 
7345 
7158 
7068 
7012 
DISK 
6966 
8043 
AR 
6173 
5855 
5774 
5762 
5678 
5472 
583 
oil 
4868 
4858 
4888 
4728 
4620 


18 


Differenz 


dere 


Bewohner 


im Jahre 


49 


gegen 
1834. 
ln 


mehr 


2759 
17572 
O816 
F0NT 
6007 
2312 
2131 
4054 
1561 
27au 


1176 


10! 
810 | 


3173 
1481 
3301 
140% 


1230 | 


1972 
1188 
1380 
517 
1232 
412 
1150 
3011 
1250 
BB 
008 
1068 
1174 
1154 
401 
474 


Anmerkungen. 


weniger 








1849 


. gegen 
1846. 


— 


muelsr 








woniger 


20 


10 


X. TAl 
Die Städte desKi 


in der Itufenfolge ihrer Einwohnerzif 
und in der Verwan 


innerhalb des Zeitraum 


Procentales Verhäliniss 


der 
Zu- oder Abnahme 


Zahl 


der bewohnien 


je Einam 
Darch- Dura- 
schnillsjahre schmitisjahrs 
in Fahre von von 
1934 bis 1840| 2894 bis 1819| 1840 Lin 1849 | 1819 uls 1849 
% 


ın cine 


Gebäude 








rg EL EHRE E ERS 

3013 | 3585 Ja22]| . | 2m] - I 58] - | 1, 
1448 | 106 [9.2] . | 301 1808| . 1,» 

1147 | 1480 [aba] . | 30 6 . 120 
ı024 | 1082 [28] . | Le 7,25 2.n 

784 9 du u ar 3,11 

530 722 [31,4 . | 2410 . Tal - 1 3% 

827 805 [25,41 ; 1,00 r 4,00 Ä 1,33 
705 24 164,39 4,20 1108| .I Bel . 
95 | 1096 1835| . | 12 - 100] . | O0 
056 077 [aosıl . | ar] - I 9a] - | 315 

al 023 11500] . 1,01 . 3,25 r 1,75 

598 a1 1592) . | 3m 10,80 3,30 ; 
ol Bas . 7] 050 -I 18] .]0» 
434 cu Tas . | 5 18,7] . 1 60 








570 955 Jeüen| . 1,7| . j10,57 3,52 

sl 500 187,69 j 5,88 B Da k 3,18 

542 510 125,08] - . 1,7 : 100] . | Om 
43 sr rl . 1,73 ö 2.13 - 1 O8 ; 
017 4 1390) .I 20 :- I nesl - I aml .- 
674 6831 120,8 A 13| 5,1 } 1.57 

548 563 240) - 1sl : aa] . Fall - 
434 473 [1511 04 » 10a] . | 0 
489 526 [®9,as a 1,78 e 2,56 0,85 

si 558 | Ts D,51 0,05 2,03 

103 4206 125,0 Ir 6m] - | 20 

sa | sea lau - | nul Fast Im i 
sol 535 10,2 ; 2,0 EA ; 1,01 | 
568 Bi I Sml . 1085 2,4 0,% 

22 co Jei,e]| . 19] „| Aal -» 1,1 

57 | 505 2a) . | 19 2,36 | 0,8 

a0 | 50 aus] . [ael . Foul . I auf 

133 23 IB . 1200| . | 2,5 0,501 | 
al aloe Joe Jam . Tom IM 
Bu) 307 na, on) 1,51 ou E 


») au OAemeiiz, inel. der Comamn Schlorsgatsr, welche sich bei der Zählung von 1849 zwar als eine besondere Gemeinde mit M0 Eine. unter den Dörfern aufgeführt \indei, aber 


Arshalk, 


weil sie is den Jahren IHM nad 1846 mil zur Simlt Chemwitz gersahmet worden und lie Kinwohnzezahl diessr Cosumwun ben Jahr 183 nicht mehr mit Sicherheit anzu» 


gehen ist, in dieser Tabelle, wegen der Vergieiehung ınit Tıüheren Augshen, als aln Bestandiheil der Fund Chemnitz boirachlet werden wuisie. 


LE. 


igreichs Sachsen 


dı der Bühlung vom 3. Derember 1849, 


ing ihrer Reihenfolge 
pm 1834 bis 1840, 


Zunahme oder Abnahme 
der Bevölkerung 
in einem Durchschnittsjahre von 1847, 1848 und 1849. 


durch den Ueberselnss der (ie- 


burten über die Sterbefälle 
und umgekehrt 


mehr Geborano | mehr Gesierbene 


ml, | m  , | 


Ansabl Fercssl Anzahl Pronent 








290,00 0,33 
215,06 0,86 
380, 1,3 \ 
74,06 0,87 - ; 
131,33 1,13 
148,06 1,» 
45,53 O6 
141m | 1,52 - 
13,06 Q,14 
125,00 | 145 
38,00 0,46 N 
130,33 1,7 
71,38 0, 
143,30 22 
20,06 0,68 
145,33 22 
1 81,0% 0,13 
12,68 0, 
110, 1,81 
61,00 0, 4 
81,8 1,21 
10,0 0,26 
07,0 1,10 
30,33 0,67 
j10400 1,03 
I 41,33 0,78 
72,33 1,0 
| 32,53 0,04 
| 4,00 0,80 
| 50,64 1,96 
27,33 D,0 
40,00 0, 
45,39 0, 
10,06 0,2 





b) 2u Inickem. insel, Arbeitsbens. 
Ü zu Pirna, excl. Sonnenstein. 


durch die Zu- und Wegsügs 





eu 
Zugezögens Wergunugene 
— 
Arıaal Proecat 1 
12%, f Las 
507,0| 0,8 
2800| 0,08 
244,9) 135 
22956) 1,8 
124,00) 1,12 
KO 0 
213) 2,» z 
2 . 17,00 0,17 
116.5) 1,0 
110,5! 130 
125,8| 1,73 i 
- [101,33 1,33 
243,2 3,9 
187,3) 2,89 
57,33| 0,89 . z 
52,39 0,75 
R 1,8 0, 
42,| (46 
0) 0,5 R 
Am Q,12 
22,33 0,% 
; . 19,0 0,34 
7400| 1,36 
20,23| 0,88 
4,00) Os als 4 
R . 17as | 0,2 
85] Os 
L,s| 0,082 £ J 
5 . 19,38 ar 
6800| 1a 3 N 
dm 0,20 
44,92 0,84 
2 0,98 


M) zu Grimme. inch, der Awssäduser mil 204 Bewohmern im Jahre 16H, 


Summa «der Vermehrung oder 








Verminderung 





mm U m 
Vermehrung Versuinderung 
run eniten, | — nn, 
Anzahl | Prosunt Auch Pros 
1588,33] 1,78 
7230| 1,% 
cm 3% 
sm! 22 
sl,m| Ir 
2780| 2347 
135,0] 1% 
3 Asa jr 
| N 8,33 D,09 
aila| 3,15 
148,23] 1,75 
255,0 Be i i 
: 30,0 | 0,3 
#70) 6% 
we 30 
202,08) 9,1 
. . 1,3 0,8 
65,39 | 0,51 
161,01 2, 
11035) Lo 
735] Le 
. b 6,5 0,19 
480 0,8 
1105| 2,9 
124,8] 221 
80,3] 10 
55,00 Am 
40,6) 0,80 
40,35] 1,01 
alas) 0,85 
DB Ai 
870 0,7 
1lÄ»)i 0,n e . 
23,06 0,56 





Diehtigkeit 
der städuschen 
Bevölkerung 
in den Jahren 


1834 | 1849 


Auf ein Woln- 
gebäude kom- 
men Bewohner 








u nn. 
1834, ' 1849. 
21,5 | 20,24 
3 | 32 
18,13 | 21,65 
10,9 } 13,71 
8,5 | 18,51 
14, | 164 
10,14 | 1300 
RB | 11, 
8,73 Khra 
10,n | 13,21 
12, | 1431 
70 | 90 
10,30 } 11.11 
2,51 | 10,57 
9,50 12.5 
10,15 12.0 
106,34 | 11, 
12,25 | 13,51 
Su | 10,8 
8,4! 10,19 
10,13 | 12.12 
12,80 | 18,0% 
On | 11,18 
9,53 | 10.0 
11, | 13. 
84 | 10,08 
8» | 192 
4 Ir 
6,08 8,0% 
or 8,18 
18 ERS] 
8,32 0,5 
9,7 | 10,68 
10,65 | 11, 
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Verwandlung 
der Rangfolge der Städte. 























Rang 
nsch der jedesmaligen Eimwohnerzahl 
im Jahre 

1834. | 1837. | 1540, | 1843, | 1846. | 1849, 
1 1 1 1 ı 1 
2 2 2 2 2 2 
3 | 3 3 3 3 
F\ fl 4 4 | ' 
10 9 8 el 5 5 
I 5 | 53 G 6 
? 7 7 2) 7 7 
12 10 10 ) 9 8 
6 N) 6 7 B) 9 
11 un 11 »i m 
5 8 { 10 1 ti 
21 18 16 13 13 12 | 
R) 12 12 12 12 13 
28 24 22 23 22 14 
14 14 18 10 10 15 
37 En) ia 2) 16 
15 10 11 16 14 17 
18 15 1? 15 15 18 
21 20 20 17 18 19 
s| | ı 14 17 1) 
17 ı 17 15 18 Io »1 
16 19 19 20 21 | 22 
”4 14 ER 22 23 2 
19 2] 21 24 4 24 
25 4) 23 23 12 25 
2a 23 25 “7 25 2 
7 27 28 28 27 27 
22 25 % 2) 28 28 
ao 28 30 2X) 20 | 4 | 
36 33 24 37 30 30 
38 1) 30 38 341 al 
| 3 32 32 ‚71 32 
26 | 2a Rn] 32 33 
a|l a] » 7 33 2 











228 
X. Die Städie des K 


Ri; Differenz Procentales Verhäliniss 
3 Zahl u Zahl EN 










































































Naug- Namen der Bewohner bewohnten tu- oder Abnahme 
(ler der i 5 im Jahre i in #inem ia einen 
hahh dee Bewohneı Durch- Darch- 
=> Städte. ne Aa a NN: 
“ 1624 bis 1810| 1814 bie 1510 | 1946 bis 1840] 1840 bis 1549 
von x a, Pr Fr 
IBSh I8H. Sb, | Bi | Ab- | zu | am | 2 Als 
N nahme | üslımn | ash | nahme | nahers 
! 
35 | Cnmenz 334 4423 4570 | 7 j 148 ; 574 574 fıas0l . [ia 3%| . | Li 
30 | Treuen . 37 1562 4350 713 h 12 a) a 15 R 1,21 R D,28 . O0 
37 | Rocklust ss| aıl 85 | 7 sl :baaoı as hen . Tim 3,01 1,01 
58 | Öelsuiıs s5kd 4271 4416 “2 145 3 Nr) 287 115,98] . 1080| - Ede] - | Li 
39 } Kirchberg 3955 Ir 4308 | 513 ä EU) 123 133 [13,1 0,80 1,9 00 , 
0 | Penig I | sus| Aamo| 40 sh as! ach . Fol >. Fam . | 00 
41 | Lengenfeld. 3152 3076 032 | 550 | : H% 308 316 1158! 1»| | hs] . | 00 
12 | wallkein ) , . 33 4168 sms | 613 . . 170 270 238 1180) - Pla . am . | 10 
3 | Peeau . j a AUCH 3083 | 923 z 388 | 410 | 320 Jiß 121 100 8] . 
44 | Imehlola!j 2478 2434 3039 | 1481 605 3 2142| 24 38,00 38 . Ian! . | 40] » 
4 | Stollberg j 3148 3508 3928 780 i on ’ 60 | 387 J24,! 1»! .I1 1» . 1] 0 
46 | Auerbach . , 2085 3748 | 3120 94h | 177 246 334 ale .- I 20. Hrl . ] Lar 
49 | Yohonngeongenstadt 8433 | 3704 3817 | ara 143 j 356 | #10 Jim . | 0801 . | 38 1,23 
48 | Geger.. . 2008 3734 3307 | 70 34 | aa] 35 Je . nel . los] . [08 
34 | Coldizsy 32.18 1454 3060 | A412 u | 3 3309| 330 [240] . | La) Sanl - [le 
zu 2330 3023 3052 | 1122 ” ; a1a | 350 fa! . I2ui . Jon! . Ion 
51T . 2155) 3472 3648 | 713 17% J a wire - ie . Fam «Jim 
I 32] pichtenstein 0 | 354 3645 | 055 | as 1353| 35184 :Jısj -]3»| Tas 
53 | Burgstüde 2108 a0,  a009 | na 200 I | sa je] . 12 Ga] : | 20 
54 | Falkeustein. j 2849 3307 3372 | 823 65 sa | sohasl . Jon .Fıel - 1 0% 
55 | Gehbaln. . - BR 913 | 3040) 2a 300 254 . 302 sn 1135) . JO .- Im] » I rs 
56 | Frmaubal . . A 2003 3128 sı74 | 571 . 46 f 232 | 2741 [2 . I 1Ww 1e| . 190 
ST | Macknenkischen . 2330 | 2045 wa 764 i 14 ? 321 309 32,7] - T 2,10 | : den 
33 Mean... i 2303 | Pt) 3028 | 635 z 118 ] \ 2700| 37 Is . | dm 4 : 1 1% 
50 | Reustädiel 2104 2035 2971 562 | i 31 250 275 1235| . Jıs| - 22] - | 0 
60 | Bischofswerda a 2414 2800 2152 | 518 . 147 ; | 8er . el -»- I Br 6] 
GL | Ador. 2348 27120 2329 I 851 : 100 Isıl se loel - Tal : Il - (bel 
62 | Eisterberg . 2320 2647 2778 458 \ 131 r 2758| #7 Id 1282| IA] - | 18) 
[ur] Lownmatssch - : 2350 2841 2775 316 e 05 200 | #17 J1235 0,80 n sul . An 
| #1 | Zwenkan . za | wol al 36 En »30 | 317 har 0,0 al - | 1] 
06 | Lengereitw} 7837 2540 2774 | 1987 12% ol a. | - 4,81 1,01 
65 | Paısa zıı | 29 2766 549 131 ; 297 312 125,0 1m) : | 4,8 1, 
87 | wileenfelsy . . 1167 ar | area | ı356 | 1 | 12 | 201 1: Js] - [hs 
A| Dippeidiswaldn i 2273 2010 2722 440 ; 112 298 202 Jı9,n| -. Jlmi - Jam . he 
6 | Nedeberg . j 0? 2560 rl) 704 2 151 ; 21 2304 Be . | au] : IJsel . [m 
70 | Frohturg 2308 | 178 | 60 : 2323 s1lral .J08) - (202) | Om 
TI | Lausigk . : 2 2a u sr ; 0 : z9| Br free . | 18 10,7) . | 38 
72 Ehrenfräerdersuurf 2110 2510 2420} 510 ; 11 257 270 124,07 1,1 z An ‚ 1,3 
73 | Waldenburg . 2167 2454 2558 I 301 101 | 3 | 273 J180 In) » Jam] . [a0 
74 | Dahlen . . 2010 2350 27 | 457 : 118 zo ) 317 re] . I 1ul . 18» 1,01 
7 | Baund . 2087 2411 2100 | 40 0) I al son) . Jıol . 8» 1.0| 
7% | Geriogswnlan, - . . 22 ein 2423 171 i 3. so | 81 | 750 4). Inaej . Jun 
77 | Neloelkau ®) , 15 2245 2387 7 ; 142 1TO 215 139,5 s=| .|03 21 
TR Tun. 2.5 1800 2372 2305 | 475 ; 03 i 199 } 218 j25,0 1,8) . | 40m 1,36 
Anmerkungen. 


a) wu Walker Mess siirko Verminderung erkiket sich Ikeilweise durch Wegzug der 18996 dnselbei beschäftigen Eisenhuhnarbeiter. 
fr 0» Bunkinds, Zar Stadı Sasähahe ein lim Aare IEAT A Hlbuser von dem Dorle Freien im Anuihszirte Welkessiein gekommen. 
zr zu Calls nel, Versenzungzennsalt. 





igreichs Sachsen. 


Zunahme oder Abnahme 
der Bevölkerung 
in einem Durchschnittsjahre von 1847, 1848 und 1849. 
mm nn nn nn u 



































a eneflie | durch die Zu- und Wagsige | Summe der Vermehrung oder 
und umgekehrt ° 
mehr Gepurene | mehr Gestarböns Zugezagene Wepgesogeone Yersichrang Verminderung 
Anzıhl Orasııa Anzahl Prwesat, Aral ı Pranend Anzebl Froesal Anaabi " Praceni Autabl Peonsere 
a, 0 . . | 15: 0,38 . . 40,23 1,12 
05} 18 F i 3 £ ni: La . R 4,0 0,05 
40,00 1,11 : N ; R 43 | O0 | A406 1m 
50,33 1,18 | r R 2,00 0, | 46,33 1,13 
79,33 1,52 A f 5 2 58,96 1,56 | 19,00 0,05 A 
40,33 1,» i . - . 52,00 1,» 5 f DA Oi 
47,00 | Ab f - » 20 | a | 1m) 0a 
0, om 2 i A > 57,08 1,7 5 r 5 1% 
40,33 1,12 i : 1 87.38 243 ; z 127,16 3,35 | 
54,33 1,8 r . [114,00 3, B . 108,53 4,0 4 
31,00 0,82 f . . i 11,“ oe | Wo! De 
18,06 0,53 r 30,5 1,05 “ i sa | 1,87 
54,33 1,47 , R r ; Ö,0 Did ATi 128 
3l,ao 0,85 ö " 1 20, 0,# | 11,00 0» 
. £ 5,93 1,92 | 104,00 31 er 2 08,06 1, | 
45,06 1,5 A . al R 38,00 0,9 ou 0,7 | 
26,00 1,4 « R 22,0 | 0,6% . i 58,0% 1, | 
30,06 1,6 i : za ! 0» . . 43,06 1.23 
41,00 | 1 . .I]386 | 0% - . De 
40,06 1.» ; ; * : 19,00 0, | 2la 0,0 | 
21,35 0,” ‚1063| %s ; . 84,06 2,78 
56,00 11 - ; . i 41,33 1, } 153 0,4 
BE,33 1,» i £ 11,89 0, . . 40,008 1,3 
44,53 1,» : . ‘ 5,00 0.17 } 39,33 1,3 
20,00 [127 f . . R 17,06 0,58 | 12,00 OA 
24,66 1.24 i | . 5 14,38 0,4 . i Ho 1,13 y 
31, 1,14 ; 2,33 0,8 . . 3,2 12 
30,68 1,17 ’ . 5 13,00 0,8 . 5 Ar 1,05 N 
2410 Us N ; i 4,0 1,0 ;* Er) 0,77 
29,8 1,00 . ; E U, 00 | Zi | 1,0r | 
39,2 1,9 | 3m on ; e dan 1,08 
1206 | 0 I .Yael as] . Isa | 20 | 
ER 1,37 fl B i r 10,00 0 | Idee ) 1,18 
14,5 D,50 . 23,00 U, | 37,9 | 1,3 
22,04 0,88 . . | 21,6 1 4 ß RLURR| 1,07 ol 
21,8 | 08 R : . ; 1.39 008 I 20,00 0,17 | 
23,54 | 1,00 . f 61,8 2,50 - 41 Fi 85,35 3,59 
340 | 13 j : |. 08 | 00 | 336 | 1% | 
18,23 0,75 i 10,8 | 0,66 - F 44, 1,41 
33,4 | 1a . 12,046 D,54 ; 46,00 1,95 
183 | 0% R 8,00 0,0 . 20,39 1,00 i 
226 | 0.0 . - . . 33,00 1,3 ; @ 0» | on 
2,50 1,13 2 B 15,53 0,03 s r 47,9 2,11 j 
33.00 | 1,45 r A ı : 2,00 0 „10 1% | 





Dichtigkeit 


der städıischen 
Bevölkerung in 
Jahren 


den 


1834 | 1549 


Auf ein Wuhn- 


gebäude kum- 


men Bewrhner 


IS$4, 


12,00 
& 
0, 
a0 








! 
1810, 


7,6 
8, 
10,m 
11, 
10,09 
Dr 
u,0 
13,12 
4% 
13,10 
L0,t5 
11,7% 
48 
10,05 
10,19 
10,13 
10,0 


8,03 
11,39 
10,01 
10,20 
10,76 

un 

8,08 
10,0 

8,75 

8, 
11,14 

877 
10,13 

(h32 

5,92 

7,78 
10,n1 

KURT 


KUB7} 
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Verwandlung 
der Rangfolge der Städte, 


Rang 
nach der jedesmaligen Einwohnerzahl 


im Johre 


Wa — ll nn. 
































1834. | 1835. | 1840. 7 1843. | Isıe. | 1549, 
al 2 38 Pr": 35 
s| »| a 33 3| 
34 36 3 30 37 37 
25 38 25 36 39 38 
a 37 37 3 38, 30 
7 35 38 9 1 1 
al ı2 „ Ei} 42 4] 
13 4l 47 47 40 42 
4 4 44 4 18 43 
50 87 53 53 32 N 4 
“I 3 46 4 13 35 
47 8) 4 43 + 46 
42 3 2) a| ’ 
18 4 45 1% 45 | 1% 
45 1% h 48 38 51! 49 
55 | 88 58 47 0 
B] bl 5 50 Bu) Sl 
40 40 51 s1 10 52 
5 54 52 52 53 3 
52 50 R') 49 > 64 
51 32 ‘3 5 “ 35 
Eye 54 55 5) 56 
64 58 [11 5 3 57 
ei 66 62 Bi 
GG) el [7 57 D8 | 
50 02 En) co 171 00 
5 wi bb 03 62 6 
| | »| ot al 
DS 55 | 57 Kin o 08} 
co | 08 öl 03 64 
131 | 131 08 1%) 6 05 
sl 51 & 68 66 oo | 
ıs| am | % 71 al 
| 08 ER 66 v7 : 
731 «Ä cl * DD) “| 
57 RN ®@l % 69 su 
72 72 5 4 c st 
0 3 67 6 il ’2 
{12} 0 71 ri) ;2 Fr) 
78 7) 6 TB Eu) 73 
\ a +2 il) 75 z> 
v7 hy 70 se al 
m| mi sl u 77 
32 oi wi 8% 30 v8 


hy zu Lengefeid. Seit 1840 wird das Deaf Zengefofd (183%: 1398 Eisw,) als Destaniliheil der Sundt Lengefeht {IRST: 962 Eiow. F angesehen und ist deshalb dasıı gorerihuet worden 


ir ze Wildtenfois, Ebenso sat 1840 das Tiorf Prieiriehsekef (UBET: 104 Eisw.) als Rostandileil der Salt Mirdemfiir (668 


: 1208 E 





kj zu Nersiehkien, Anch so Raagverwaadlang erklän sich Ihellweise durch die vorkbergebende Anwesenheit von Eisenluhnarbei erw sur Zeil dor Zahlungen von IRIG ml 1689. 
“ 
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„a Differena Procentales Verhältniss 
Zahl der Zahl der 
























































der 
Nang- Namen dir Bewohner ger beehnien Zu- oder Abnahme 
folme i h em —— 
Beh der Bewohner _. Gebände De uch 
j | ie <hui 
> Städte. in den Jahren De im Jahre a ur 
ung F 1934 bis 1849 | 1834 Kis tus 
xon j r A BERBRR, CHE 
1849, IR, S » r " 8 ne arlına | natene 
79 Mügelu . - , F N 1937 2322 2357 420 - 35 B 235 270 [21,68 1.9] 7 0,0 
80 | Behwarzenberg ; : 2015 2235 2355 330 B 124 201 213 118,57 . 1,02 . 5,17 a 1,19 ; 
51 | Gevitasch . : . 1611 2189 eäbl T7a0 ; 162 | i 218 246 ade! au Te . ze 
22 Lunzenau . . Ir 1023 2412 2344 471 . 6% 185 213 121,59 . 1,18 . » 22 @ 0,9 
33 | Wiladenf Pan r 1821 | Er 2342 Hl N 82 . 277 247 127,31 . 1,81 . 3,53 : 1,21 
34 allenber& . » « .. 1840 2918 2339 400 21 ; 216 206 120,80 r 1.3 nn B 0,30 
85 | Königstein!) . . . ; 1673 2OO 2310 [RE T 259 N, 105 203 138,51 Ri - 112,9 B 4,16 B 
35 | Radchurg . an na 1967 2170 2281 314 102 . 247 268 11m) » 1,06) =» 4,8 . 1,56 
#87 | Eltertein 1889 2255 2277 358 R 22 . 102 | 208 Ian) . I 10 - Joel . Io 
53 | Neusindi Pen i 100 224l 2206 316 25 310 ! 312 J16.2 s l,w| .» 122) .109 
59 | Zwänliz. . » ANer R 1797 2140) 2238 4al 8 . 226 | 240 124,53 ; 1,1 - 4,14 . 1,18 
% I Taucha . . ARRERRF GE 1754 2178 2228 4ö4 47 . 252 2838 126,57 R 1,% . 2,10) P 0,72 
9 Pukmiüs » - 2 2-00 1773 2080 2172 30 | 80 . 257 289 122,50 . 1,50 - 4,12 . 137 
| nosen ..... . 73) el aa er) . 58 I iss | wlan : Jia -Iem Ton . 
3 |] Schünsck . ef: . 1080 2047 2111 431 64 . 140.4 159 125,8 n 1,71 313 . 1,4 
94 | Hartenstein . . » . 1708 2047 2100 3n2 A 53 r 2ıl 222 12,8 R 1,53 . 2,0 1 O5 
95 4 Jülsmdt. . . en 1548 1085 2004 24 | 109 . 214 204 113,31 - 0,30 e b,1% . 1% : 
96 | Strehla . ; & 191 2074 \ 01 130 - 3 238 | 25 | 6,» - 10,1 « 1 Gib : } 0,8 
97 | Altenberg ......:1 ms] wel wn| 10 100 Im5| »sIonl . Jon Il . Iım 
os Sehei benberg. » » - ; 1055 1017 238 3B2 121 - 166 167 123,97 ‚ 1,54 . Ga - 2.10 
0 | Hachamı . oo. ısoo | 2195 | 2 | 3 | al ası a0olhıam . Fol I. I 2 . | 2w 
100 | Sehtertau , ee 1528 19561 | 2eeı | am “ch I ısı | 185 ja2l . [zus 30 .I1el . 
101 | Wolkenstein... - » 1800 2014 | ano | 210 I 4] el 198 Io 0) - I .102 .|0% 
102 | Schandan . . . 1108 1734 1910 547 . 170 - 182 | 195 [38,11 . 2,41 : 119,15 «1 318] % 
104 | Oberwiesenulal i 1796 1886 1307 100 | A 11 204 202 | Su 1035| -» 0,18 - | do 
231 | Thamndt . 2.2.2... rl | ao | 97 Aa! ıadaas| nel - [m . | 00 
10% | Königsbrück , x 5 141 1733 1809 308 | 76 - 223 234 120, ; 197 . 4,38 ; 1,46 
106 | aallerufl ; ‚ 1504 1761 1785 276 5 24 e 173 | "me Js R 1,22 . 1,» . 0,45 . 
107 | Schiugiswalle *) j i 1818 Ir6l ; 67 :: 208 u B . n 3.14 1.86 
108 | Rütka el.» » - . . 106% 17 | 758 08 32 R 143 al. . 10] . Joel . 
100 | Mutzschen . 3 + 1522 16m | 14809 167 i R k 100 | 218 fı0o4 . On] . . I Gel . | Q,02 
110 | Scheilenberg P) . . 1207 1050 1084 | 387 2 122 | 130 Jao0orl . I 230 - | 20 0, 
181 rünhain . 1380 1004 1000 277 . 62 | R 1 1650 119,4 . 1,52] » 3,87 Pr 1. | 
112 | Siebeulchn. 1122 Wer 1660 | 238 #3 .I1 15 | 178 fıss 1,18 2 .lom . 
113 Sernsialt . . . 108 1672 1620 12 R ; 33 HIN 203 I 0,15 R 0,03 . rn 3,17 R 1, 
114 F Zahliim . ; u 1330 1986 1340 219 37 146 10 Ii6n| . | Lil .» 7358 0. 
115 Aue, B 1106 1411 1485 370 R 74 A 127 149 184,» R 2,» m21 . 1,76 
116 | Benudis . 1176 1370 | 1473 7 . iM | . 107 1 (5 » 1, 0,80 ; 27 - 
| 117 | uni . . . 1478 141 1495 43 ol | 3]. \2zul . Jon . ae . 10 
118 | Saida. . 1154 1364 1414 200 ; 50 . 178 179 fa! . | Le] . Jael .Iı» 
110 | Statpem . . 1220 1283 | 1334 114 58 1852 174 | I, Ol - J Ami . 1,56 
120 Dohmu. . . .» a & 1144 IEH | 1204 150 - w F 131 140 113,11 = 87 4,56 Ri 1,2 
121 | iluskürte . i 8b 1032 1208 sin 160 R 158 151 [22,14 tal - ftaa) . I 4m 
| 122 | Elsira. . ; lm6 1214 1108 150 . 18 217 223 T1a,aı 0,00 ur) 0,0 





Anmerkungen. 
) zu Kiümgafein, Die bedewiende Vermahrung und suffallende Ranswerwisdlang finden ihres Grand In der vorkberguhenilen Aswesssheit yieler Eisoubnahnarleiter zur Zeit der 


Zihlang 1849. 
mp mu Herike, Uie starke Verminderung isi eino Folgn des Wegrugs der zus Zeil der Zühlung von 1546 dasolbal beschäftigt gewessnan Eisenbahnarbuiter, 


jigreichs Sachsen. 

















durch den Veberschuss der Üe- 
burien fiber de Sterhefülle 
und umgekehrl 
nn  —————— 
tnche Gebarese | mehr Gestorkese 
———a.-— 
Anaabl Prasam Anztakl | Pracent 
30,8 | 1,0 
15,04 0,70 
48,08 2,22 
2,0 0,8% 
2,0 1,00 
22,66 0,98 
12,98 041 
13,08 0,00 P | 
20,65 0,21 - | 
140 | O8 | 
21,0 | 0,9 
30,53 1,35 
2385| Li N 
20,32 0,08 
32,5 | 1 
au) 1 
20,00 Lat 
12,06 | Q,a1 
39,3 1,82 
260 | 1,8 
19,66 0,0 
20,06 1,05 
340 | Lo | 
18,5 | Los 
13,99 0 
[2090| 1a 
7,88 O,tt 
23,55 1,» 
al, |) Lie 
10% | 0% 
F B 2,00 0,12 
23,00 1,10 
20,0 1,05 
100 | Li 
| 5u| 0% 
15,00 0,95 ] 
30,00 2,13 
15,06 1,13 
3,00 0,21 
2,33 Or 
Tor 0,55 
13, 1, ! 
15,33 1,16 
14,00 1, 





Zunahme oder Abnahme 


der Bevälkerung 


dureh die Zu- und Wegsüge 


—____[ 
Zugsaogene Wegresisgene 
— — 
Arızakl | Frowesi Ancıkl | Proc! 
| 1000 | 0,82 
24,5 1,69 | 
| 0% BL 
58% | 1 
66 | 0,25 
r 15,08 0,08 
TB Anh 
21,0 0,06 . . 
13,8% 0,58 
$ Da 0.5 
88 | 08 5 r 
f +4 14,66 0,8 
5,8 00 Pi . 
1,00 0,05 
11,0 0,54 
9,3 0,46 
7,33 0,30 . 
13,65 0,08 
5 2.0 0,19 
13,98 0,71 . ; 
74,90 3,35 
| 0,0 0,8 
. - | 35,33 1,18 
“0, 2,2 B “ 
2,06 0,89 
R . 14,08 0,7 
18,00 Lo . P 
159 | 09 
4,50 y +10 
. 5 08 
1,30 0,18 . B 
. ’ 11,06 On 
0,06 0,0 + ; 
6,33 0,39 
29,3 1,0 
27,5 1,73 
I : 5,0 0,28 
15,0 Lıs 
5 ' El 0,5 
14,53 1,05 
10,33 0,50 
0,66 0,54 
50,0 3,1% 
20,80 1,70 

















in einem Durchschnittsjahre von 1847, 1848 und 1849. 


Summa der Vermehrung oder 
Verminderung 
—— rn 
Vermehrung Verminleruag 


Fe ne a 





Anzahl Present Aszahl Breseni 
11, 0,5% 
Alhon 1,19 
5,0 | 2,40 
4 e 22.0 0. 
21,9 | 1,21 
Ti 0,8 
3,2 4,19 
24,0 1,56 
7,39 LiRr3 
8,33 0,9 


20,60 1, 
15,06 0,72 
28,08 1, 














19,53 0,3 
21,3 1, 
17, i 08 
306,53 1,583 
a 1,0 0,05 
33,3 1,72 
40,3: 2iıe 
R 54,33 2,5 
20,00 1,02 ‘ 
= r 1,33 0,07 
58,06 3,8 
3,66 0,10 
12,53 0,0 
25, 1,18 
8,00 0,5 | . 
10,00 | 1,05 
10,8 0, s 
. . 0,33 0,02 
11,38 0,8 
20,96 1,20 
12,06 0,78 
17,66 1,06 
; . 12,33 0,78 
24,06) 1, \ 
31»| 29 | 
; f 2,00 14 
10,60 12 
17.33 1,35 
20,00 1,02 
Di | Aa 
i 


6, 


Dichtigkeit 


der städıischen 


Berölkerung 
in len Jahren 


1834 | 1549 


Auf ein Wahn- 


gebäude kom- 


men Dowehner 


ee 


LETER 


10,0 
7,39 
10,10 


Sr | 
Re | 


10,14 
7,6 
2.5 
6, 
7:8 
6,39 
6,8 
9,56 

11,23 
8, 
8,04 


Bus | 


Tar 


9,5 } 


82 
10,12 





8,73 
10,80 
D, 
11,0 
As 
11,35 
il, 
8,1 
10,95 
7,26 
9,71 
[Ar 
Tel 
9,78 
13,3 
ar 
10,» 
8,00 
7 
12, 
8,53 
10,0 


Verwandlung 


der Raugfolge der Städte, 





Rang 
nich «ler jedesmaligen Einwohnerzahl 


im Jahre 











15H. | 1848, | 1834. | ıR37, | 1340. | 1849. | mar. 
| | | 

70 ) a„| 5) 
Al 9 97; 8 85 
I sl „ml | 
oe! m 79 14 
si s| 9 | 
s| „| a |» 
sis I a! m| 
„| sl sı ol s| 
LS) 8 85 82 82 
"| si nr | 8 
»| »| ss! 9 “0 
al al w| w| | 
el | al w| al 
al ol al | 
ss! u I o|I nı © 
u»| 2! 2!» 5 | 
s| #4 BI al ww 
a|l »l u! m 
81 I m| se! 100 
a ı02 | 10 | ımı 
87 5 us on 36 
lot 102 103 101 ng 
> sich 100 2-3 07 


8 
Tri 
8,30 


8,0 


0,73 | 


8,72 





10,19 
I, 
0,38 

10,0 


4,18 
9,3 
6,51 
0,05 
7,75 

12, 
0,36 

93 

5,59 


Du 


= 
“3 


DEE 
e 3 








- 
_ 
= 
- 
- 
<= 
a 
_ 
15 

















117 | 118 119 121 10 
124 122 13 123 137 
120 | 123 | 123 nu 121 


n) zu Sohfrgienafde. Ist im Jahre 1946 von Bühmen an Suchaun abgetreten und erst da in die Volkszählung mit safrenonumnen worden. 
0) zu Zicke Seit 1540 wird das Desl Täscke elAdd: I Einw.) als Desinndikeit dor Sındı Rörde 1843: 1198 Kiow.) beirnchret unıl isı deshalb dieser zugeresbnei worden. 
v) zu Sehallenderg, inel. Schloss Augusteibwrg- 
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m nn 


% 


07 


1) 





Löd 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
121 
122 
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a Differenz Procentales Verhältniss 
der Zahl dei Zahl a 
Rang- kauen in Bewohner aa hesahaten Zu- oder Abnahme 
folge im Jahre ee nenn, 
Inelı der den Bowohner PESEEREREEEN Gebäude erg De 
Zihl- 184% 1849 von sehailtsjahre von schuitisjahre 
z Ssendte. in den Jahren a gegen im Jahre - von . 
» 1834. 1836. 1891 bin 1STD | 1844 Bis 1810| 1940 Dis 1809] 1846 bis 1519 
= ————| |— | — lo — u nn, 
BE 1834. | 1846, | 1849. | mehr |weniger] mehr | wonieer 14. | 1840. |.= |, | an. le] ler ]au lan 
l 
123 ] Markrunstäde . ü BY 1006 11% 108 8 132 | 100 
4:4 | Franensjeie 1025 1136 1135 ib l 134 ı13 
1 125 | Kahren . » 1033 1091 12107 z4 10 130; 154 
| 326 | Huhmstein . ar | 10082 1080 169 34 110 | 198 
125 | Nensalsa . 97 1053 | 1085 188 32 130 | 19 
128 | Weissenberg . oc 1941 1970 50) 9) 251 214 
129 | Naumlıof . WR 1050 1DUd 53 10 142 158 
130 | Trelsen . nz usb i 1026 1054 104 8 130 E50 
IH | Wehten . . sh 258 1032 1071| 4 os | 104 
132 | Berggiessbübel . . - - - 04 | 788 s2| 198 54 83 | 102 
133 | Unterwiesenihal . 1.413 843%) 819 Ertl) f +4 1500|. 9% 
14 $ Liebstadt . . - - 5 74 so 818 34 27 | 100 100 
135 | Ratenau 018 735 784 136 40 7 | 118 
136 | Nerchan . a: 630 al Tau 191 E0) 103 | 136 
137 | Lonensein ey. . 586 770 scoh 17) | of 2 10 
138 | Geulenta . ar Er 2) 56 | 107 | 110 
130 | Regis. . - . j 562 676 GR 116) ? ss 102 
140 | Beugeising Ga | 673 | 710 13) | t il? 110 
141 | Alıgeising Eu +18 494 514 71 2) 80 87 
142 ] Bärenstein . . Fe 449 410 470 21 30 63 53 
Hiorüber Millisinstat ’) . 15298 
In den Süden . ne zarrrı oa | 4355191140376 | 613 120525 30 Jasaßb 155644 126,0] Qu] 1, 9,01 
| | b | | are? 
| | 139763 28505 
In den Dürfen. . 107ta07 | 1a0na0a [1290807 |19000) [040 ; 100110! wlan) : om . 2,| . am 






fm ganzen KUNIGREICHE ">| 1595068 1896433 j1904 Ki! E : Isr008 | 200585] 22338 


Anmerkungen. 


q) zu Deterwiesenchnt, Beit 18 sind die Orte Haummeruntermisseufhal, Niederschlag und einige awlere einzeln gelogens Bealtsungen (IB4G rasımmen 873 Elsiw.) nicht mehr mil au 


Euterwisseunkaf gereslinst wonden. Bei so gänelich veräsderien Verhälinissen hbuben daher manche Vergleichungen ünterbleiben mlissen, 


r) zu Lanenstrin. lael. Üsterfseenkais un Areishnemer, 
*) Eri der Volksmiblung von AB Ari man ılie zum Alilitalreiat gehörigen Prorsonen, wotw alle dirjenigen Peremen und deren Fomilien gerorhnel worden, die dem Krirgsinsiersum 


unlargenrdnel unten, sn ihren Aufenihaltsorte= nicht mit gezählt, sondern man hat sich mit der Aurch dieses Minisierkem gemachlen snmmarischen Angabe der zum Milliaie 
tal gehörigen Personen im Küntgreich Sachsen überkaupt bagnügt. Fa haben dahse diesn Personen such nieht auf die enlaurscheaden Sitte ropanieı werden können; 
Asgepgen sınd sie sw | bei der Zialung von 1686 als auch dei der won IB4 und in die Hauslisien aufgensnmen us hei der Bevölkeruug der Siadie, ie weichen si sich 
befunden, mil wufgr %, nicht aber ihre Zahl narlträglich daraus apeekeil wusgerogen nal ermiltell warden, Sonselı erloidei durch den Vmstand, dass die Einwohnerzahl 
der Städte 1881 inol. des Militwirs, 1646 and IR axcl, des Allitehrs nieht mit wwurdiebender Genmmigkeii nngsgehen werden kann, die hier hurechasie Vermehrung oder 
Yerminderung ıer Stute nl Gurnisseen ulae Csrreciion, welche in dem Zeitraume wen 15 Inhren, der hise in Recdnoag gezogen ist, bei einzelnen, nmmenillch kleinen 
Sıadten wohl I dis 2 Prosent.beiragen kann, imilam sir wuf die Einwohnerzebl aller Städte roparüärt 0,09 Procenı aurwacht, 






13 Die angeführte Iirmabmerenht dee Sbıdıo Im Jahr 1825 vorsicht sich, wie schon sub # benierki, euel. Sonsenstein mil 32 Rlaw, und incl, Schloss Augsatustarg mil ET Zinw, Ir 


dern 17. Heft ılmr Müitikeibangen dus statistischon Wersins bher din Bevölkerung des Künbgrebehs Surhsen im Jahr 1898 ist aber des früher, us auch in vorliegender Tabelle 
under den Ddiefarn zufgeführtz Samnanmiein mil 20 der Mail Pirna gusühlt, Angugen das hir 200 Stadt Schellenkerg zu rechare gewenres Schloss Augustusborg ünler den 


igreichs Sachsen. 














der Bevölkerung 


Zunahme oder Abnahme 








Diehtigkeit 


der städtischen 


Bevölkerung in 
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Verwandlung 
der Rangfolge der Städte, 






























































in einem Durchschnittsjahre von 1847, 1848 und 1849 den Jahren ii - 
1834 | 1849 
derch den Deberschuss der Ge- Summe der Vermehrung oder | 2 Rang 
burten fiber die Sterbefülle durch die Zu- und Wegzüge | ” Teer - " fein Wohn- j 
SRuR Verminderung Auf ein Wohn R 
und umgekehrt 5 . nach der jedesmaligen Einwohnerzahl 
N - A; R gelbiude kon 
mehr Lohnrens mehr Üstorhene Zugeaagene Worgezugene Vermehrung Versinderung men Bewelner im Inhre 
Artahb | Brom | Ama | Fracem | Ansabıl | vrogens | Anal | Meosen | Aaranı | Present | Ammetın | mm FIRE 5 4 | a | IS46 | 184, 
) N 
| | | 
21,33 2,09 O, 0,03 . . 28, 2,83 LE 23 6,03 126 126 | 126 136 124 | 
4,33 0,8 a 4,00 er O2 O,ns 7,5 74 122 122 121 122 122 
17,33 1,58 . - 12,00 1,0 | 00 Ga 7,19 121 | 119 14 124 123 
25,06 1,0 4,58 OA 11,33 1,08 Ki &1s 120 128 130 135 i28 
11,00 104 R 0,33 0.03 I 10, 1,01 7,01 7,51 128 125 123 127 1m 
d,00 0,83 1,00 0,18 . D,06 0,29 4 d,u0 123 177 127 1290 129 N 
13,00 1,23 f 1 : Duos 0,91 3,33 d,7 6, 6,15 125 124 125 125 125 
1,33 4,12 8,00 0,79 z 2,19 al 6,3 7,03 197 129 120 130 130 I 
8,0 0,0 16,00 1,47 ; 24,00 2,57 0,0 | 130 130 131 131 131 
10,06 1,35 . 7,93 0,8% 18,00 2,28 Fudt 13% 134 133 133 13 
83 | 0 160 | 10 . Ew| Om | 8% 108 | anf 100 | as | a2 | | 
0,18 U,Rd 2,00 02 0,00 1.13 7,34 7,5 132 132 138 142 133 
13,06 213 Q,a0 0,09 16,5 2,22 63 | 8,5 135 | 135 14 135 147 
12,00 | Le Lo | O1 2»| 1» on! sul ı# 136 | 15 | srl 138 
10,30 1,99 + 14,0 1.2 : a 3.9 0,33 4,4 0,81 13% | 138 14 137 135 
6,00 0,86 : 5,00 0,72 A 11,00 1,38 6,2 0,43 1331 133 187 138 138 138 
5,00 0,7 4,33 De 0, 0,10 . 081 665 130 19 13% 1 139 139 
00 0,78 0,33 0 1,3 O0 3,56 0,0% 134 137 138 5 1% 140 140 
4,00 0,81 42 0,38 . 80; Im Su 5,98 141 | 110 1.10 149 ta) 14 
2 | 0,08 . 7» | Le . 100 | ze sl Boah alt m 141 142 | 142 
srah Om | 37,8 u 15250,00| 0,53 [1407 DO, [9841,06] 1,55 | 3100| 0 | 10,5 | 12 
] Ll 
— mm 1 ———— 
oo 0 | | 3250| Oc | | 5316| 1,50 | 
Summa der Landbewohner 
im Jahre 
ee Ve 
| 1844. | 1837, | 13:10, | 1843. | 1846. | 1840. 
1442950) 1,0 i | . 402800) 0,5 NS0l,o| 0, A 1,09 75 | 1orı897 | nasse | ana) 1959802 | Lola) 1930897 
Summa aller Bewohner 
im Jahre 
m en 
[ l 
1394, | 1897, | 1849. | 1842, ı 1846, | 1840, 
1 
baunass 1,00 | t ; 78506| 0,1 HOS324 1,0 i | 7 ioone| IR) soo| 166323] Las 


Dörfern aufgeführt werden. 








l.eiziere Zahl vom ersleror abgezogen, glelm die Differenz 24, um welche nun sewohl die Zahl 63699 von der eigentlichen in jenem Hefte an 


in len Juhese 184, 1846 mn 1849: BET, BISEM, H3a40 Fine. 


sichrigt wurtlen und auch nich} wenten konnten 


gegebenen Bewohnersahl der Sahdıe GBI als zur die Zahl IBM von dur eigenlicben Bewohnerzahl der Dörler 1201249 abweicht, 
u) Die hier anguführıs Zahl der Suhdltebewchner verstekl sich, wie sub a und d bemerkt, mel, dagegen die darmnder sichendo Zahl dor Dorfiewchngr excl. der Bewohnerzahl er 
Cosamun Schlossgasse bei Chemnits {900 Kinw.} weil der Amtshhuser bei Grimma (294 Einen). Anzastelleniler Vergleiehnagen wegen haben die Bewahners 
Sei den Dürfern wufzafükrenden Gemeinden in det vorliegenden Tabelle zur Zahl der Bikilsebrwohner goreelenet unit von der Zul der Darfbewahner ab; 
v} Dio Summen der sinzelnen Colamuon is ıirssr Tabelle orgesen sich, wonn man die in den Anwerkungen angedeutsion and innerbalb der in Rochnung g 
koramenen Versnizangen winzelner Sıadliheile #4 den Därfsen und Dorfihelle zu den Städien imsofern berlcksichlist, duss man die inzwischen veründerien Verhältnisse auf 
diejenigen zartiekführt, welche im Austangs)ahru dieser Berechnungen aluligefunden Auben. Üline diese Beräcksichtigunsen orhäli man nls die Bevölkerungesahl der Sihdlte 
‘ wnd in den Dürfurn 1071897, 1301ER, 1231361, weiche Zahlen zusammen wiederam die dem gunzen König» 
reich enisproekenden poben, Tri Präfüngen auf die Urkereinsimmang dieser vergleichenlen Tabelle mil anders Tabsilsa, we die hier bereeion Zahlengrissen gleichfalls 
zum Vorschoie kommen, ist daher sowohl des slon erwähnten Usslandes Nechsang zu iragen. wie auch noch dem, Anss die, bei dor gegenseitigen Gehleisansiauscheug von 





lan dieser rigentlich 
ROLLEN Wrrden volzien. 
nen 15 Jahre vorge- 





Sachsen an Bühnen usil umgekehrt, von Böhmen an Sachsen ie Jahre 1845 mehr abgetrelenen Gl Porssuen bei dun Vergleichuagen wit früheren Jahren hier wicht berück- 
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fd lm Srädien +. ; - el 
1833. Inu den Dörfern var nr 1071897 
Im sauren Lande 130368 | 
| j 
| | In den Seiten . . 3322 5185 8155 1,02 | lot 10162 
1835. 2 In den Dörfern ot i 1082277 10330 10330 Jan U,ub 10006 
kun gunzen Lambe j 5 16141453 | 18815 | 18815 | Aus | in den Stadien 1,13 10118 
4. 1,02 | 
In den Suärlıey R 64074 5483 16070 1,02 421 10324 
J In den bürfern ei. 
LI-H ie den Nörlen cur 1002337 10330 BI LIE 9 1,0 10102 
| Bi 2.34 dm | 1a den Siänten 
im gunac Banmdı 11543208 15815 37 1.18 2,6 102% 
N | 8,18 1,03 
ua ganzen Lund 
Fun bein Baialien 6.407927 6485 25455 Li a 1,15 [90 den Dörfern ote.| 4,86 10.184 
1837. 2 I den Mürfern ne ; F 1103337 10330 BIT ACH 0,0% 0, 2,5 10288 
\ | Ins ganzen Landes ; 1632114 18815 50445 1,18 351 106354 
Im gunsen Lande 
| iu den Srälten . ; 7702 S702 341157 1,at 3,80 1,16 6,2 10652 
1838, 2 In den Phrlem cle. = a 1112230 war | 409342 0,8 sr 10376 
Im ganzen Lande 1670168 104 744 1,08 lo den Sıädten 4,66 10104 
5 4,75 L,n& | 
In dem Sticken , 5 ziGal Fr Ah 1,6 8,18 10818 
J % 4 > In den Därlern eto . 
iB3h, In den Dörfern etc 1121501 02 26T] 0,54 5 40 10463 
0% n 
en guuzen Lande . saare | 15054 | aaa | ne | it] 98 8,50 10580 
Im ganzen Lande 
| In den Städten 573332 8702 as 1,56 347 1,00 9,81 10084 
1830, 4 In den Dürlern cr, 1104 932 | 0a 0,81 3.35 10968 
| Im ganzen Fande . 1700276 15054 | 1100607 1,8 U. | LOGOR 
’ 1 I 
1 In den Stücken 3 7% 6550 g70o0 61270 l.1a 11,70 11170 
1811, In den Ihurfern ote 11384110 74 60512 URS) j 0,m a 10620 
| lo den Miädren In den Sihulten 
Im ganzen Land 1724151 17175 | 127792 0, In ılea Stünlnen Bus f 1m 10808 
Pr ‚m fr 
3,08 l,as u 1m 
| in den Sıldıza 501750 sd | Tanzd | 1,na Anden büörfern ne, [10 den Dieterm oe, | 1988 | In en Dürfann te. 11955 
1802, dm den Dörfern et 11 13876 sa | 73078 | 0a Di | def 0m | Do | 10000 
| Im ganzen Lande . 1710826 117% | 144057 0, 18 u Das | Im ganzen Lande IS 
t ln gaszen Lands 
N ä m gonsen Laie 1,2 1,18 
| In den Städten . IDEE von | sa | el na] a5 11540 
i 
1833, lu den Dörfern utr. . 11534412 166 |! s1444 0,5 7,50 10750 
\ Ihn ganzen Lande 17578500 17173 | 162132 0, 10,10 11016 
Ja den Städten . 614703 una 0033 1,03 17,20 11730 
1944. & Jo den Därlern etc 100308 1,16 07410 1.30 In den Sabllten 0,08 10908 
| Im gausen lLönde 17834011 26211 186443 1,17 HATT 1, 11, 11180 I 
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Differenz 
oder a 10000 
Zunahme .j" Jzu Fahren | von 5 2a 5 Jahren in 15 Jahren Monschen 
Jahrgänge, PER SEEEER 9 ww ER} (0 jährlihen | Ye 
von von oder | | iwjlhr-| imjähr-| ron Durchschnitt $ mehrteu 
Sabre | 1834 I ;er übor- | jichen | über- | Jieken i 
i i jedem . m auf: ü 
zu bis Jahr haupt. nn. haupt, Fehl daht, | une. [zaucte Rn: 
Jahr. | 1849. j AEMN: aan haupt, | Periode. 
! Eiaweänor | Einwohner | Proseni | Procent | Prscenı ] Proceni | Prossat | Procent | Pracenı | Prasent 
| fe 
| In den Städien . » 024948 | 10245 | 101178 | 1,0 Jin den Dürfen ee. 19,3 11991 
1845 je den Dörfern ec- - - -» . - 1185274 15960 | 113376 1,30 4,15 1 10,47 ! 11657 
| In gansen Lande . 1810222 | 26211 | 214551 | 1,49 (im ganzen Lande | 13.5 | 1134 
| | ta | | 
In des Säden : : + 2... 6351 102415 ! 111423 1, | 2127 | 12127 
1846. {% den Dürfern eu. . -» .» »-. 1201239 15980 I 129342 1,6 | | 12,08 11206 3 
Im ganze» Lande, . oo. 1834433 26211 | 2410765 Lır | In dem Sadien | 15,00 11509 | 
| al . 
N I iur Bar 
In den Stadien. . » 644476 9282 | 10705 | Lu | IGELSOENR u". 12304 
I den u 137 DE 7 78 
1847. (" den Dörfern ete. . . 1211290 10051 130393 O2 I Fr ; 13,00 | 11309 
5, a 
im gauzen Lande. . .. 1855766 19333 | 200098 1,01 | In sen Susate en 16,34 11630 1 
| kn ansen Lande | 
- In 1.46 E 
| Io den Städten. . Ben 053758 | 9282 | 1z0os7 | 1, Inden Dirt „eel tz] a 12481 
ı f r lern oke, 
1848, je den Dürdern ele. » . . 1221341 Mmosı | 149344 0,82 a FR 19.3 11303 | 
2 .- 5 k f | 
Im gansen Lande. . - >. . 1875090 | 19333 | aroaaı | 1,0 | 17.31 11751 
ba ganzen Lawilr | 
In .den Städten ei BMA 922 | 139200 | 1, | us | 1 21,50 12659 
1849. je den Dürfera ee. - -. .» . .» 1231391 10051 | 150494 0,38 14.6 | 11459 
Im gunzen Lande. - +. 1804431 | 10333 | 208763 | 1,0 18,52 | 11872 





Anmerkung. 


Die kervorireland gedrarkien Inlıressshlen sind Jahre, in welchen eine Zahlung sisiigefunien has, Die hier miigetheilten Zunsbmen zwisches je zwei Zihlangen sind 
berschneie,, jedoch einfach nur so, dass die va Zühlung zu Ziblang beobachteis Differenz glaichmäcaig auf die dazwischen liegenılen Jahre veribeilt wurde 


STATISTISCHE MITTHEILUNGEN 





STATISTISCHEN BUREAU 


MINISTERIUMS DES INNERN. 
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DIE GEBURTEN, STERBEFÄLLE, TRAUUNGEN UND EHESCHEIDUNGEN, 
ZU- UND WEGZÜGE 
im Rönigreihd Sadfen 


in den Jahren 1634 - - 1850. 





DRESDEN 


1852. 





Druck und Commissions-Verlag 
von B. &. Teubsaer in Leipzig und Dresden. 


VORWORT. 


Durch die weilere Ausdehnung und Vermehrung der Tabellen und der zu diesen gehörigen Erläuterungen, als 
sie ursprünglich beabsichtigt war, wurde das Erscheinen des vorliegenden Bandes bis zur gegenwärtigen Zeit aufge- 
halten. Wie das vorgedruckte Inhalts- Verzeichniss andeutel, umfasst jetzt derselbe nicht blos die in Tabellen zusam- 
mengestellten Nachrichten von der Bewegung der Bevölkerung im Königreiche Sachsen in den Jahren 1847 — 1849 
und beziehentlich 1834— 1850, sondern er verbreitet sich in der Einleitung auch auf die Ursachen und Einwirkungen, 
welche dieser Bewegung und namentlich der beobachteten zeitlichen und räumlichen Verschiedenheit der Geburten, 
Sterbefälle und Trauungen zu Grunde liegen. 

Da man sich zu Entwiekelung von Folgerungen nur vielfach beglaubigter, und in den allermeisten Fällen auch 
solcher Nachrichten bediente, welche auf eine längere Reihe von Jahren zurückzuführen waren, und diese wie jene 
mit der grössten Vorsicht benutzte, so dürften die gewonnenen Ergebnisse mit um so mehr Recht als ein Beitrag 
zur Physiologie der Bevölkerungen im Allgemeinen zu betrachten sein, als auch angestellte Vergleichungen mit den 
analogen Ergebnissen aus anderen Ländern gelehrt haben, dass die erhaltenen Resultste in der That nicht blos auf 
das sächsische Volk anwendbar und von demselben geltend sind. Weil diess so ist, darum wird vorliegende 
Abtheilung auch als ein für sich bestehendes Ganze brauchbar sein. Im Zusammenhange mit den ührigen Veröffent- 
lichungen des statistischen Bureaus bildet sie die zweite Lieferung der sogenannten „Statistischen Mittheilungen aus 
dem Königreiche Sachsen“ und in dieser Eigenschaft, als Theil eines Ganzen, auch zugleich den I. Band desjenigen 
Zweiges der Statistik dieses Königreichs, welcher der speciellen Statistik der Bevölkerung desselben gewidmet ist. 

Um jedweder Irrung in Betreff der für den Druck bestimmten Arbeiten des unterzeichneten Bureaus vorzu- 
beugen, erscheint es rathsam, darauf aufmerksam zu machen, dass von dem I, Band der eben erwähnten Bevöl- 
kerungs-Statistik nur erst die erste Hälfte erschienen, die zweite aber bereits dem Drucke übergeben ist. Doch wird 
sie gleichfalls noch in diesem Jahre vollendet werden und damit vorläufig der über die Bevölkerung von Sachsen 
handelnde Theil der General- Statistik genannten Landes. In allen seinen Einzelnheiten wird letzterer dann Nach- 
weis geben: 


4, über den Stand der Bevölkerung, und zwar: 


1. über die Bevölkerung und ihre Vertheilung auf die Oberfläche, auf die Wohnplätze und die 
Wohngebäude, auf Stadt und Land, 

2. über die physische Beschaffenheit der Bevölkerung Sachsens, d. i. über die Vertheilung der 
Bewohner nach dem Geschlecht, dem Alter, der körperlichen Beschaffenheit u. s. w., 

3. über die geistige und sittliche Beschaffenheit der Bevölkerung, 

4. über die sociale Beschaffenheit der Bevölkerung, d. i. über die Familiengliederung, über 
die Vertheilung der Bewohner nach Berufs- und Erwerbsclassen, nach ihren Besitzverhält- 


nissen U. S. W.; 


+# 


vi 


B. über die 


Pep " 
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Vorwort. 


Bewegung der Bevölkerung, und zwar: 


über die Geburten, 

über die Sterbefälle, 

über die Trauungen, 

über die Ehescheidungen, 

über die Zu- und Wegzüge und die Einwirkungen auf alle diese Bewegungselemente. 


Die anderweite Aufgabe des Bureaus ia Betreff seiner übrigen grösseren Veröffentlichungen, die jedoch nicht 
blos Zahlenresultate von ephemerer Brauchbarkeit enthalten sollen, bleibt unverändert, und die Gesammtheit der Mit- 
theilungen wird, wie schon früher bekannt gegeben, folgende Haupttheile und diesen angehörige Seelionen umfassen: 


1. 
2 


Land oder Territorium. 
Bevölkerung; Stand und Bewegung der Bevölkerung. 


Materieller Culturzustand der Bevölkerung. 


3. 
4. 
= 


BP 


6. 


Land- und Forstwirthschaft, Viehzucht, Jagd und Fischerei. 
Industrie. 

Öeffentliche Bauten. 

Handel und Verkehr. 


Religiöser, geistiger und sittlicher Culturzustand der Bevölkerung. 


T 
8. 
9 


‚ Cultus und öffentlicher Unterricht, Kunst und Wissenschaft. 


Gemeinnützigkeit, Wohlthäligkeit, Moralität, öffentliche Sicherheit. 
Gesundheitspflege der Bevölkerung. 


Gesellschafiliche und politische Organisation und Zustände der Bevölkerung. 


10. 
11. 
12, 
13. 


Gemeindewesen. 

Innere Staats- und Provinzial- Verwaltung, Polizei. 
Rechtspflege. 

Finanz - Verwaltung. 


14. Landesvertheidigung. 


Die Verüffentlichungen jeder dieser Sectionen werden, so weit als thunlich, in sich abgeschlossen und können 


deshalb füglich für sich gehalten werden. Ob man nun aber die vorliegende Arbeit als eine für sich bestehende, 


oder nur als Theil eines grösseren Ganzen betrachten wolle, in jeder Weise sei sie hiermit der wohlwollenden 


Kritik mit dem Bemerken empfohlen, dass keine Mühe gescheut worden ist, sie ganz besonders durch die Zuverläs- 


sigkeit «der darin enthaltenen Angaben so brauchbar als möglich zu machen. 


Dresden, den 15. Juli 1852. 


Das Natififche Burcan des Minifteriums des Innern, 


Inhalts - Verzeihnif. 


Vorwort und Inhalts-Verzeichniss . 
Einleitung . 


Erster Abschnitt. — Historisches, 


Veber den innegehaltenen Standpunet bei Bearbeitung der vorliegenden Veröffentlichung . 
Erläuterungen des formellen Theils der Tabellen 


Zweiter Abschnitt. — Resultate, 
Gesammtergebniss der Bewegung der Bevölkerung im Königreiche Sachsen 


Erftes Capitel. — Geburten. 
$-1. Die Zahl der Geborenen überhaupt. 
Allgemeine Verhältnisse: 
I. Die Zahl der Geborenen im Königreiche Sachsen in den Jahren von 1834 bis 1849. 
Schwankungen ae da 
2. Die Fruchtbarkeit der Bevölkerung 
Individuelle und individuell wirkende Einflüsse auf die Fruchtbarkeit der Bevölkerung. 


3 Einwirkungen des Alters und der körperlichen Beschaffenheit der Eltern 
4. Einwirkungen des Civilstandes der Eltera 

5. Einwirkungen der Confession der Eltern : Ar 
6. Einwirkungen der sittlichen und socialen Lebensverhältnisse der Eltern 


Räumliche und räumlich wirkende Einflüsse, 
7. Einwirkungen von Grund und Boden 
& Klimatische Einflüsse 


Sei 


Wachsthum und 


8. Geographische Einflüsse. Fruchtbarkeit der Bevölkerung in den einzelnen Landestheilen. 


10. Fruchtbarkeit der Bevölkerung in den Städten und auf dem Lande 
11. Einwirkungen des gewerblichen Characters der Orte 


Zeilliche und universell wirkende Einflüsse, 


itenzehi 


vi 


—l4l 
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12, Physikalische und natürliche Einwirkangen. Direcler Einfluss der Jahreszeilen auf die Häufigkeit der 


Geburten Bi aL are Mae SD Jah, mie ah A en Ti 
13. Indireeter Einfuss der Witterung. Einfluss der Subsistenzmiltel - Preise 
14. Einfluss der politischen Institutionen 


23 
2 


vın Inhalts - Verzeichniss. 


Saltenzahl 
$. 2. Geschlecht der Geborenen. 
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D:. Statistik der Bevölkerung war, von Entstehung des „Statistischen Vereins für das Königreich Sachsen“ an, 
der Gegenstand, welchem seine Kräfte vorzugsweise zugewendet waren. In den bisher erschienenen 13 Lieferungen der 
Mittheilungen dieses Vereins nehmen die Nachrichten über den Stand und die Bewegung der Bevölkerung verhältnissmässig 
den grössten Raum ein und letztere sind, namentlich was die über den Stand der Bevölkerung anlangt, für die damaligen 
Zeiten 0 erschöpfend abgefasst, wie nur wenig andere deutsche Länder solche vorher der Oeffentlichkeit übergeben balten. 

Weniger vollständig und namentlich weit weniger speciell sind die Nachrichten über die Bewegung der Bevölkerung. 
Dasjenige was darüber in den Lieferungen 1. X. XII. und XVII. enthalten ist, ist unzureichend, um als Massstab für die 
Beurtheilung der Wohlfahrt eines Landes und seiner Bevölkerung benutzt werden zu können. 

Man kann nicht sagen, dass diess lediglich den vergleichsweise sehr kargen Unterlagen beizumessen sei. Die Unter- 
lagen zu den damaligen wie gegenwärtigen Arbeiten bildeten die „Kirehenzettel“, d. h. Extracte aus dem Kirchenbuche einer 
jeden Parochie, welche laut Verordnung vom 28, Juni 1831 bei dem Minisierium des Cullus einzureichen sind und von 
diesem unmittelbar an das statistische Bureau abgegehen werden. 

Die tabellarische Einrichtung eines solchen Kirchenzettels, soweit er die Nachriehten über die Bewegung der Bevölk- 
erung beirii, ist die in den Beilagen zur Einleitung sub N. 1. angeführte. 

Behufs der weiteren Nutzbarmachung der vereinzeiten Nachrichten wird der Inhalt dieser Zettel gebucht und am 
Schlusse des Jahres nach Amts- und Gerichisbezirken zusammengestellt, zu Kreisdireetionsbezirken concentrirt und aus dieser 
Concentralion die Tabelle für das ganze Königreich gewonnen. 

Es erhellt nun allerdings auf den ersten Blick, dass selbst die erschöpfendsie Benutzung der in jenen Formularen 
enthaltenen Angaben, tiefergehende Untersuchungen, wie z.B, über den Einfluss des Alters, des Civilstandes, des Beruls u. s. w. 
auf die Geburten, aul die Traunngen und theilweise auch auf die Sterbefälle geradezu ausschliesst; Einllüsse, von denen man 
sich nothwendigerweise Rechenschalt geben können muss, wenn man die Wirkungen, welche sich in der Bewegung der 
Bevölkerung aussprechen, als Massstab zur Beurtheilung für deren Beschaffenheit anwenden will. Allein auf der andern Seite 
ist auch zuzugeben, dass das in diesen Nachrichten enthaltene Material, unter Vorausselzung einer entsprechenden Haudhabung, 
für einzelne Theile der Statistik der Bewegung der Bevölkerung eine reiche Ausbeute gewährt Die Möglichkeit einer aus- 
gedehnteren Benutzung und vielseitigeren Combination der Nachrichten obenerwähnter Kirchenzettel liessen dem inmiltelst an 
das Ministerium des Innern übergegangenen Bureau den Versuch wagen, nächst der Angabe der Thalsachen auch die Ver- 
ursachung der hervortretendsten derselben darzulegen. Die Ergebnisse dieses Versuchs finden sich in den Tabellen und 
dem ihnen vorangehenden Resume gegenwärligen Heftes niedergelegt. 

Wie dessen Inhalt andentel, ist es möglich gewesen, aus den Unterlagen sowohl eine Hauptübersicht der Gelurten, 
Trauungen und Sterbefälle zusammen zu stellen, als auch die vornehmlichsten Einküsse darauf zur Ziffer za bringen; doch 
Beides keineswegs in der Vollkommenheit, wie es dem eigentlichen Ziele dieses Theils der Statistik entspricht, dessen Streben 


nämlich nicht Lios dahin gerichtet sein darf, aus der Zahl der Geburten und Sterbefälle das Wachsthum oder die Abnahme 
Einleitung. a 


2 Einleitung. 


einer Bevölkerung zu demonstriren, sondem dessen Forschungen es möglich machen sollen, die Wirkungen der natürlichen 
und zufälligen Einflüsse, der persönlichen, räumlichen und zeitlichen Ursachen auf die Bewegung der Bevölkerung zu be- 
simmen und das Mass dieser einfachen oder zusammengesetzien Wirkungen erkennen zu lassen. 

Die Gesetze, nach welchen sich die Entwiekelung des Menschen richtet und die seine Handlungen modißieiren, sind, 
wie Jer berühmte belgische Statisliker Quetelet sagt, im Allgemeinen das Results! seiner Organisalion, seiner Bildungssiufe, 
seines Wohlstandes, seiner Institutionen, der önllichen Rinfüsse und einer Anzahl anderer schwer zu ergründender Einwirkungen, 
von denen uns viele wahrscheinlieh für immer verborgen hleiben werden. Je mehr man aber diese einflussreichen Factoren 
kennen lernt und je mehr sie erkannt werden, desto mehr wird der Mensch über seine Gattung vermögen, Die Forschungen 
auf dem Gebiele der Bewegung der Bevölkerung führen zu diesem Ziele, 

Um irgend welchem Ziele näher zu kommen, muss man es ralionell verfolgen. Von den einfachen zu den zusammen- 
seselzien Ursachen vorschreitend, hat man «daher diese, wie aus dem Resumd hervorgeht, unler drei Hauplbeziehungen 
aufgefasst und die Einllüsse in persönliche, räumliche und zeittiche unterschieden. Insofern genannle Einflüsse alle den Menschen 
un seinn Entwickelmg beireffen, entspricht jene Dreitheilung der Anschammg des Menschen als Individuum, als Bestandiheil 
ler Gemeinde und als Bestandtheil des ganzen Volkes. 

Wohl würle sine Statistik der Bewegung der Bevölkerung, weiche die in dieser Lreitheilung verborgenen Beziehungen 
vollständig zu erlassen im Stande wäre, nach dem gegenwärligen Stande unseres Wissens cine sehr vollkommene genannt 
worden müssen, allein die Statistiken aller Staaten sind noch sehr weit von dieser Vollkommenheit enlfernt. Leider steht 
Sachsen hierbei keineswegs auf der höchsten Stufe, 

Nicht um die Unvollständigkeit dessen, was bisher auf dem beregten Gebiete in Sachsen geleistet worden ist und 
jetzt noch geleistet wird, zur Schau zu legen, sondern um «las Gehiel selbst in seinen Aussersten Umrissen zu veranschaulichen, 
hut man die in der Beilage sub II. enthaltene tabeitarische Zusammenstellung der Ursachen und Wirkungen, welche uns hier 
beschäftigen, entworfen, 

Die Anschauliehkeit wird gewonnen, wenn man die in der ersten Columme jener Tabelle aufgeführten Zustände als 
Finflüsss oder Ursnchen betrachtet, die in dem Kopfe der Tabelle namhalı gemachten Elemente der Bewegung der Bevölkeranz 
aber als Wirkungen, und um sich über die Möglichkeit oder Unmöglichkeit einer Verursachung Rechenschafl zu geben, in 
Gedanken die vermulhete Ursache mit der vorliegenden Wirkung verbindet, beispielsweise also Hiesst: Einfluss der persön- 
liehen Lehensverhältnisse auf die Zahl der Geburten Im Allgemeinen, auf das Geschlecht der Geborenen, auf den Civilstand 
derselben (d. h, auf ihre eheliche und uneheliche Beschaffenheit), auf ihre physische Beschaffenheit, sowie auch auf die Todt- 
und Mehrgeburten. Begreiflicherweise kann man die specielleren Ursachen auch mit den specielleren Wirkungen verbinden, 
Man kann die Verbindungen in noeh weil vielfültigerer Zuhl erhalten, wenn man sowohl die Classen der Einflüsse und die der 
Wirkungen noch weiter speeialisirt als es hier geschehen, als auch, wenn man jedes einzelne Element der Bewegung unler 
denselben Gesichtspunkten beirnchtel, wie man die grüsseren Theile der Bewegung betrachtete. Dies würde demnach z. B. 
eine Verbindung gestalten, welche zu lesen wäre: Einfluss "des Alters der Eltern (unter den persönlichen Lebensverhältnissen) 
auf das Geschlecht der unchelich todigeborenen Zwillinge. End- nud zwecklos aber wäre es, zu unserem vor Augen habenden 
Zwecke alle diese möglichen Combinationen in ihrer siulenweisen Unterordnung darzustellen; wie mützlich eine solche Speciali- 
sirang auch dann sein möge, wenn sie für eine Monographie hestigamter Verhältnisse als Leitmitiel durch das Labyrinth aller 
der möglichen und wirkliehen Erscheinungen der Bewegung der Bevölkerung dienen soll. 

Pie Jureh die gezogenen Verkindungslinien entstehenden Felder der Tabelle sind mit Zeichen von verschiedener 
Berleutung ansgefülll worden. Es haben durch dieselben folgende Fülle zur geeigneien Veransehaulichung gebracht werden 
sollen: 1. Das Niehtvorhandensein eines Einflusses in der gegebenen Combinalien, ausgedrbekt durch das Zeichen —; 
2. die Finglichkeit eines Rinllusses, ausgelrtekt durch das Zeichen ®; 3. die Existenz eines Einflusses, jedoch ohne irgend 
eine Unterlage seiner Nachweisharkeit, ausgedrückt dareh das Zeichen |_; 4. die Existenz eines Einflasses mit mehr oder 
weniger vollkommenen »umerisehen Unterlagen hinsichtlich der Wirkungen, aber ohne alle Unterlagen hinsichtlich der Ur- 
sachen, ausgedrückt durch das Zeichen °J; 9. die Existenz eines Einfinsses mit eben sölehen Unterlagen für die Ursachen, 
sher ohne snlche für die Wirkungen, ausgedrückt durch das Zeichen 7; 6. die Existenz eines Einflusses mit nur mangel- 
Iften Untertngen in beiden Riehtangen, ausgedrückt durch das Zeichen As 7. die Existenz eines Einflusses mit vollkom- 
ienen Unterlagen nach Leiden Riehtangen, ausgedrückt durch das Zeichen Q. 

Diese Zeichensprache ist zugleich ein beredier Ausdruck des gegenwärligen Standes Jer offieiellen Arbeiten auf 
diesem Gebiels. Es können zwar verschiedene Meinungen üher die Existenz oder Nishtexistenz eines Einflusses in einen 
gegebenen Falle stallfinden; das ist jeiloch weniger bei einer nicht sa sehr ins Einzelne gehenden Uebersicht zu befürchten, 
als la wo es sich un «as weitere Detail derselben handelt, 

In ihrer, den gegenwärligen Standpunkt des statislischen Buareaus auf dem vorliegenden Gebiete bezeichnenden 
Kigensehaft kann die vielfach herrgte Tabelle gleichsam als ein historischer Ausgangspunkt für die ferneren Bestrebungen anf 
edlem nämliehen Gehiete erachlel werden. Indem sie durch ihre bedeutsamen Zeichen den dermaligen Stand der Arbeiten 
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darauf fixirt, werden sieh die Fortschritte in einer spätern Reproduclion der Uebersicht durch die Vermehrang (der Zeichen 
höherer Grade ermessen lassen. Nach unserer heutigen Anschauungsweise würde man das Mögliehsts erreicht hahen, wenn 
sie dermaleinst einerseits nur mit Zeichen der Einflusslosigkeit, andererseits mit dem Zeichen der höchsien Potenz, mit Qua- 
draten, bedeckt wäre. 

Um eine grössere Vollständigkeit der Arbeiten über die Bewegung der Bevölkerung zu erzielen, ist aher zweierlei 
von nöthen : 

1. eine genauere und namentlich speoiellere Kenniniss der einzelnen Thatsachen der Bewegung, nnd 
2. die Kenntniss der Thatsachen, welche auf die Bewezung influiren. 

Es entspricht dieses den beiden Richtungen der synoptischen Tabelle und zwar die erste der horizantulen Rirhtung 
oder den Wirkungen, die andere der vertiealen oder den Ursachen. 

Was vorerst die Kenntniss der Thatsachen, in welchen sich die Bewegung änssert, also die Wirkungen anlanzt 
so wurde weiter oben schon mitgetheilt, dass die aus den einzelnen Parochien des Königreichs Sachsen eingehenden Kirchen- 
zetlel bisher die alleinigen Unterlagen für die Aufzeichnung der Bewegung der Bevölkerung und namentlich der Geburten. 
Sterbefälle und Trauungen gewesen und es auch zur Zeit noch sind. Es lüsst jedoch die Einrichtung dieses Kirchenzettels (Bei- 
lage IL) sofort erkennen, dass die in solchen einzutragenden Zahlen, und wären sie auch noch so richtig, von männichfachem 
Dunkel belinftei sein müssen, einmal, weil für einige Angaben die innere Controle mangelt, und dann, weil eine Menge von 
Angaben zu summarisch gegeben werden. Dürfte nun zwar die gegenwärtige kurze und gedränzte Einrichtung des Kirchen- 
zettels, deren riehlige Ausfüllung den Herren Geistlichen des Landes »bliegt, lediglich aus Rücksicht für deren mannichlache 
Berufsgeschäfte getroffen worden sein, so geht doch aus einer Verzleichung dessen, was aus den dermaligen Angaben 
geschöpft und was aus vollkommneren, etwa den Abschriften der Kirchenbücher, ermilselt werden kann, wnwiderlegtich 
hervor, dass eine geringe Beschränkung dieser Rücksicht, gegen die ungteich grössere Vollkommenlieit der aus «Jen erweiterten 
Grundlagen zu ziehenden Resultate, kaum in Betracht kommen kann. 

Aus den üblichen „Kirchennachriehten“ lässt sich jetzt ersehen: 

hinsichtlich der Geburten: 
die Zahl der Geborenen überhaupt; 
die Zahl der Geborenen nach dem Geschlecht: 
die Zahl der Geborenen nach dem Civilstand und Geschlecht; 
die Zahl der Geborenen nach dem Geschlecht, dem Civilstand und der Beschaffenheit «d. I. lediglich 
der Todtgeborenen). 

Der Nachweis über die ehelichen und unehelichen Mehrgeburten, sowie über die todtgeborenen Zwillinge und 
Drillinge mangelt. 

In Folge der Aufzeichnung der männlichen und weiblichen Geborenen überhaupt nach den einzelnen Monaten. isı 
die Zusammenstellung und beziehentlich Darlegung des Einflusses der Jahreszeiten auf die Geburten im Allgemeinen möglich, 
nicht aber auf die Geburten nach dem Civilstand und der Beschaffenheit. : 

Auf Grund der Buchung der Kirchennachrichten nach Gemeinde-, Amts- und Gerichts - und Kreisdireetions- Bezirken 
und innerhalb derselben nach Stadt und Land ist auch der Einfluss von Stadı und Land auf die Bewegung anzugeben, indessen 
kann dies nicht absolut richtig geschehen, weil bei Städte und Dörfer zleichzeilig wnfassenden Parochialverbänden selun in 
den Kirchenzelteln auf diesen Unterschied der Oertlichkeit keine Rücksicht genommen ist. 

Die Lebensverhältnisse der Eltern finden in den Nachrichten über die Geburten keine Erwähnung, und so lange «liess 
nicht der Fall ist, muss der Einfluss dieser auch in den Tabellen des Bureaus unbeachtet bleiben. 

Ungleich mehr Ausbeute versprechend sind die Rubriken des Kirchenzettels über die Sterbefälle, wiewohl auch 
darin Colonnen zur Einzeichnung einiger der wichtigsten Momente für die Beurtheilung des Volksleliens fehlen, sodass sieh 
aus den gegebenen weder der Einfluss des Berufes, noch der sonstigen Lebensverhältnisse der Gestorbenen anf die Anzahl 
der Sterbefälle ermessen lässt. Auf den Eintrag der Todesursachen ist eben so wenig Rücksicht genommen: Es gehen 
sonach erwähnte Nachrichten nur das Material für folgende Zusanmmenstellungen : 

1. die Zahl der Gestorbenen überhaupt und nach dem Geschlecht; 

2, die Zahl der Gestorbenen nach dem Alter (vielmehr nach gewissen Altersklassen) und nach «dem Geschlecht; 
3, die Zahl der Gestorbenen nach dem Civilstand; 

4. die Zahl der Gestorbenen nach den verschiedenen Confessionen. — 

5. die Zahl der Sterbefälle nach den Monuten dos Todes, zur Darlerung des Finflusses der Jahreszeiten. 

Mittels Vergteichungen der genannten Zahlenergebnisse mit der Zahl der Geborenen, mit der Zahl der Bewohner 
überhaupt u. s. w., erhält man bestimmte Zahlenwerthe, welche die Fruchtbarkeit und Sterblichkeit der Bevölkerung ausdrücken. 
Durch Gruppirung der Ortschaften nach Stadt und Land, nach den Höhen über dem Meere, nach dem gewerblichen Character, 
werden Uebersichten über den Einfluss der Oerlichkeilen, des Klimas, des vorherschenden Gewerbes u. «. w. erkungt. 


4 Einleitung. 


Der kurz bemessene Raum für die Nachrichten über die Trauungen lässt natürlich auch diese Nachrichten dürfüg 
sustullen, welche in der Isolirtheit Fast Ledeutungsios werden, Der Einfluss des Alters, des Civilstandes, des Berules, der 
Siutliekeit, der Jahreszeiten, des Klimas, des Orts u. 5. w. ist damus auf keine Weise abzuleiten. 

Um nun aber zu einer grösseren Vollständigkeit der Bewezungsverhältnisse der Bevölkerung zu gelangen, giebt 
es zwei Wese,. Der eine ist die Benutzung der Abschriften der Kirchenbücher, wie solche dermalen beschuffen sein 
müssen; der andere die Benutzung von Civilstands- oder Bevölkerungsregistern, da wo sulehe eingeführt sind, wie z. B. in 
Enzkand, Prunkroieh, Belgien, in den Rheinprovinzen u. s. w. Wo sich die Füglichkeit darbietet, diese lelzleren als Unter- 
lagen verwenden zu können, gewährt diess einen (heoretischen Vorzug. Venn während jene ihrer Besummung nach den 
kirchlieben Act zur Hauptsache der Einzeiehnung machen, also bei der Geburt die Taufe, bei der Verheirathung die Trauung, 
hei dem Tode das Begräßuiss, stellen diese den Act der Bewegung selbst, als einflusshabendes Moment auf die Vermehrung 
wider Verminderung der Bevölkerung iv den Vordergrund. Nächstdem berühren die Kirchenbücher einige andere Bewegungs- 
verhältuisse gar nieht, und zwar die Ehescheilungen, die Zu- und Wegzüge. Dagegen werden diese Vorgänge von den 
Bevölkerungsregistern in gleichem Muassc wie die Geburten, Sterbefälle und Trauungen berücksichtigt. Indessen die statistische 
Benutzung solcher Register verbietet sich für Sachsen zur Zeit noch von selbst; die Anlage und Einrichtung derselben kann nur 
auf eine kurz vorher gegangene genaue Individualzählung jedes Haushalts basirt werden. Es bleiben sonach, um den swistischen 
Mitiheilungen über dio Bewegung der Bevölkerung eine grössere Vollkommenheit zu verleihen, augenblicklich die Kirchen- 
eher für die Geburten, Sterbefälle und Trauungen die alleinigen Unterlagen. 

Vor ullen Dingen müsste aber die Abschrift des Kirchenbuches jvder Parochie so gegeben werden, dass daraus 
nicht nur die Zeit eines Bewegungsactes ersehen werden kann, sondern auch die wesentliehsten Umstände, von denen er 
bogleitet ist, oder «ie seine Entstehung mehr oder weniger veranlassten. Bei der Gehurl würden ulso neben dem Geschlecht, 
den Civilstand und der Beschaffenheit der Geborenen auch diejenigen Lebensverhälwnisse der Eltern zu verzeichnen sein, 
die ohne weiteres bekannt oder duch sofort erfahren werden können, d.h. Alter, Civilstand, Religion, Beruf u.s.w. Bei den 
Sterhefällen sind anmentlich die Todesursachen nicht ausser Acht zu lassen, deren Angaben jeduch nur dann Werth haben, 
wenn sie zuverlässig ermitlelt waren. Nicht minder ist bei den Einträgen der Trauungen dem Alter der Getrauten die ge- 
hührende Rücksicht zu schenken, weil aus den Mittelzahlen des Alters mit grosser Sicherheit auf die zunehmende oder ab- 
nelmendo Möglielhkeit der roehlzeitigen Besrändung eines eigenen Heerdes geschlossen werden kann, wie denn überhaupt die 
Zahl der Trauungen, wegen der relaliven Rtegelmässigkeit, mit welcher sie vor sich gehen, und wegen des Eindrucks, welchen 
sociale und polilische Ereignisse darauf machen, das empfindlichste Instrument zur Beurtheilung der Leiden und Freuden 
einer Bevölkerung sial, um so wahrer natürlich, wenn die zu beurtheilenden Zahlen hinlünglich gross sind und die Bewe- 
gung der Bevölkerung sich swanglos entwickeln konnte. 

Unter Beachtung aller dieser Rücksichten würden sich die Schemas zur Aufnahme so gestallen müssen, wie die 
Beilagen UL. IV, V. es veranschauliehen. 

Damit diese Schemas riehlig verstanden werden, werden ihnen Erläulerungen beizufügen seien, deren Wortlassung 
jeelseh wur dlunn erst in den statistischen Miuheilungen wiederzugeben sein möchle, wenn sie bereits in Anwendung gebracht 
worden sind. 

Die Einrichlung jener Formulare is! der der Kirchenhücher möglichst angepasst, sodass die Arbeil der gehörigeu 
Ausfüllung tunniche nur eine mechanische ist, und in den meisten Parochien weniger Zeil in Anspruch nehmen dürfe, als 
lie riehlige Auslüllung etwa zu erwoilernder Kirchenzeitel, in welche die Angaben gewissermassen schun zusummengesteilt 
einzutragen sein würden, Bei nur einiger Complieirtheit solcher aus dem Rahmen blosser Verzeichnisse herauslreiender 
Talnıllen sind Irrungen nie zu vermeiden. Gesthieht die Arbeit der Zusammenstellung und Conventration der Listen von den 
einzelnen Orten des Landes im stalisüschen Bureau des Ministeriums des Innern selbst, so ist diesem damıl auch die Füy- 
lichkeit offen gehalten, die gewonnenen Ergelhnisse mit anderen nach verschiedenen Richtungen hin zu eumbinieen. 

Es wurde bereits erwähnt, dass die Kirchenbuchahsehriften ihrer Bestimmung nach keinerlei direeten Nuchweis 
über die Eheseheidungen, Zu- und Wegzüge darbieien, für letzteres indireet höchstens insofern, als sie durch die Zahl der 
Geburten und Sterbefälle den Ueberschnss der einen über die anderen aussprechen und dieser Ueberschuss von der positiven 
ueler negativen Volksvermehrung abgezogen, als Rest der Summe die Zahl der Zu- und Wesgezogenen giebt, Indessen ist 
eliese Art der Ermittelung eine schr jwekäre und nur so lange zulässig, als keine andere Möglichkeit verhanden ist, die 
Sunmmaı der Kin- und Auswanderungen zu beslimmen. Es müge dieses Verfuhren als Conwrole dienen, zur Erzielung voll- 
kutmmen genauer Resultate ist es unbrauelikar. Damit hierüber zuverlässige Unterlagen erhalten werden, ist die Mitwirkung 
‚er Gemwindeohrigkeiteu durch regelmässige Aufzeichnung der Zu- und Wegzüge unbedingt nöthig. 

Ehensowenig wie es bei allen übrigen Grundlugen für die Bearbeitung der Stalistik der Bewegung der Revölkerung 
m die Alosse Zahl ullein zu Ihun Ist, sondern vorzugsweise um die Bediugungen, davon diese Zahl gleichsam eine vielfache 
Funelion ist, ebensowenig wird man sich auch bei den Nachrichten über die Zu- und Wegzüge mil der nackten Augabe der 
Zaht derselben Iwsnügen können, Daraus könnte weder ersehen werden, ob die Zu- oder Woegzüge freiwillige oder unfvei- 
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willige sind, noch welcher Werth ihnen beizumessen ist, und auf keinen Fall liesse sich ledizlieh aus so aphoristischen 
Angaben ein Urtheil über die inneren Zustände des Landes oder selbst die einzelnen mehr oder wenizer in sich abgesehlos- 
senen Gegenden ableiten. Das Formular, welches alle wissenswerthen Punkte in Beiwei! dieser Bewegungsverhältnisse 
zur Kenntniss zu bringen hälte, müsste von der in Beilage IV, versinnlichlen Anordnung sein. In diesem Fonnulure is. die 
Unterscheidung zwischen unter 14jährigen und von 14— 21jährigen Individuen wesentlich, weil die noch nicht 21 Jahre 
alten Personen noihwendig und in der Regel als wirkliche und abhängige Angehörige betrachtet werden müssen, die nieht 
aus eigener Macht über ihren Aufenthalt zu entscheiden haben und wegen ihres minorennen Alters auch nichl ihren Wohnsitz, 
sondern nur ihre Wohnung in irgend einer Gemeinde haben können. Alle solche unter 21 Jahre alten Personen brauchen 
deshalb in die Ein- und Auswanderungsrezister nicht aufgeführt zu werden. Es werden zwar die scheinkar einzeln ıa- 
stehenden Diensiboten, Gesellen etc. die Bevölkerung eines Orts vermehren, aber auf diese ungemein wandellaren Bevölk- 
erungselemente können sich die Aufzeichnungen nie erstrecken, ohne die grössten Unbequenlichkeiten und einen ungeheuem 
Zeitaufwand zu verursachen. Auch sind solche Veränderungen nur im polizeilichen Interesse wissenswerth; die Verwaltung 
hat sich nur mit den wirklichen und so zu sagen stabilen Gemeindebewohnern zu beschäftigen. 

Für die Erlangung ausreichender Unterlagen zur Statistik der Ehescheidungen ist bereits das Formular (Beilage V.} 
in Anwendung gebracht worden, dessen sorgsame Ausfüllung durch die königl. Appellationsgerichte und die sonstigen Ehe- 
gerichte dankend anzuerkennen ist, 

Mit Ausnahme desjenigen Theils der Ehescheidungsnachrichten, welche nicht mehr der Bevölkerungsstatistik im 
eigentlichen Sinne, sondern der Justizstatisiik angehören, würden alle die die Bewegung der Bevölkerung beireffenden An- 
gaben ebenso unmittelbar aus Berölkerungs- oder Civilstandsregistern hervorgehen. 

Der Zweck sölcher Register ist: die Erlangung einer genauen Uebersicht aller Einwohner der Gemeinden, sowie 
derjenigen in regelmüssiger Bewegung begriffenen Bevölkerungsverhältnisse, welche in ihrer Zusammenstellung von öffent- 
lichem Interesse sind. Derartige Uebersichten werden erreicht, indem man jedem Haushalte in jeder Gemeinde in diesen 
Registern gleichsam ein Separat-Conto eröffnet. Einzeln lebenden, unabhängigen, d. h. majorennen und nicht in Kost und 
Wohnung stehenden Personen, deren Aufenthalt in der Gemeinde nicht blos ein schnell vorübergehender ist, werden gleich- 
falls specielle Conten eröffnet. Der erste Eintrag in diese geschieht nach den Angaben einer kurz vorhergegangenen unel 
umfassenden Volkszählung. Der Belund derselben bildet gewissermassen den Vortrag von der leizten Inventur. Alle nach 
dieser Zeit vor sich gehenden Veränderungen, Vermehrungen und Verminderungen der fraglichen Haushaltung werden num 
regelmässig eingetragen und jedes Cunto muss stels zum Abschluss bereil (au coumnl) gehalten werden. Aler diese Nachtrige 
dürfen keineswegs willkärlich erfolgen, und sie können Seitens der damit beirauten Personen nur auf Grund von Zeugnissen 
geschehen, welche dureh die Gemeindeokrigkeit legalisirt sind. 

Durch Beilage VI. wird die anderwärts bestehende Einrichtung derarliger Civilstandsregister am besten versinnlicht. 

Es lässt sich nicht leugnen, dass die Führung solcher Register, namentlich in stark bevölkerien Orten, eine zwit- 
raubende Arbeit ist, aber angesichts der hohen Wichtigkeit und Nützlichkeit derselben, hat man nirgends, wo sie einmal 
eingeführt, sie wieder fallen lassen; man hat im Gegenlheil, nachdem man hintängliche Erfahrungen im Geschäftsmechanismus 
gemacht, diese Register sogar erweitert und für speeielle Zwecke mit Hilfsregistern versehen. Am vorzüglichsten ist die 
Einriehteng in Belgien, und die Vortrefflichkeit dieser Unterlagen erklärt die Vollkommenkeit der alljährlich erscheinenden 
Tabellen über die Bewegung der Bevölkerung genannten Landes, Mun erkennt daselbst in den Civilstendsregistern ein 
wirksame Controlle lür die Volkszählungen und weil sie das in Wahrheit sind, sv hat man ungescheut zehnjährige Perioden 
der Volkszählungen feststellen können, welche auch nur dazu dienen sollen, die von einer Zählung zur andern regelmässig 
fortgeführten Conten durch eine Inventuraufnahme wieder einmal zu verifieiren. Die Zahl der Bewohner selbst kann man 
vermöge der getroffenen Einriehtungen alljährlich mit grosser Genauigkeit angehen. Man könnte es sogar jeden Tag. 

Abgesehen von Verhältnissentwiekelungen und Vergleichungen und Verbindungen nach Hrum und Zeit, würde man 
nun sowohl aus den Extraeten der Civilstandsregister, wie auch aus den Abschriften der Kirchenhüeher in Verbindung mil 
den Nachrichten über die Ehescheidungen, Zu- und Wegzüge folgende Materialien erhalten: 

I. für die Geburten: 

die Zahl der Geborenen nach Geschlecht, Civilstand und Beschaffenheit der Geborenen selbst; ehenso much dem 

Civilstand, dem Alter, der Confession, dem Beruf und der sonstigen Lebeusverhältnisse der Elleru selbst. 
11. für die Sterbefälle: 

die Zahl der Gestorbenen nach dem Geschlecht, Alter, Civilstand, der Religion, dem Beruf, sonstigen Lebensver- 
hältnissen und naclı den Todesursachen. 

DIE. u. IV. für die Traunngen und Ebescheitlungen: 


die Zahl der Getrauten und Geschiedenen nach dem Alter, dem Civilstand, der Religion. dem Beruf, den sonsHawn 


Lebensverhältnissen; in Betreif der Scheidungen auch nach den Scheidungsmotiven. 
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Y. u VI. für die Zu- und Wegzüge: 
die Zalıl der Zu- und Weggezogenen nach Geschlecht, Alter, Civilstand, Religion, Beruf, sonstigen Lebensverhäll- 
nissen, nach dem Zwecke der Niederlassung und dem Ziele der Auswanderung. : 

Obgleich durch die bisher besprochene Beschaffung vollkommener Unterlagen eine Vervollkommnung der Statistik 
der Bewegung der Bevölkerung vorzugsweise nur erst nach einer Richtung bin erzielt worden ist, so liegl in der verschie- 
‚denen Gruppirung der einzelnen Beslandtheile dieser Unterlagen doch auch schon eine Vervellkommmung der andern Richtung, 
nämlich der Richtung der Ursachen, wie sie auf der synoptischen Tabelle genannt wurde. Keineswegs ist das aber 
ausreichend. Es gehören dazu, wie die Nomenelatur dieser Tabelle andeutet, noch eine Menge anderer Verhält- 
nisse, deren Beobachtung zum Theit noch gar nicht unternommen worden ist und deren numerischer Ausdruck eine Un- 
möglichkeit scheint. Indessen das ist nieht der Fall, sobald man für dergleichen Verhältnisse, welche der arilhmetischen 
Darstellung unzugänglich scheinen, Funceionen aufsucht, die diese Eigenschaft besitzen, und nun das fragliche Verhältniss 
durch eine oder mehrere Tunetionen desselben ausdrückt. Entschieden wird man die Enthalisamkeit einer Bevölkerung aus 
dem Gemusse geistiger Getränke ziemlich richtig beurtheilen und, un die Sparsamkeit zweier, namentlich nicht zu schwacher 
Beyölkerungen mil einander zu vergleichen, hat man stets die Sparkasseneinlagen pro Kopf der Bevölkerung und pro Spar- 
kassenhuch als Massstab angenommen. Dass hierbei auch noch andere Verhältnisse ins Spiel kommen solllen, wird gar 
nicht bestritten, und dasselbe Ist mit andern aufgeführten Punkten der Fall. 

Begreillieherweise wird man mit der Feststellung aller dieser Verhältnisse nur nach und nach vorgehen können. 
Es würde aber schon deshalb Unrecht sein, mit der allgemein wissenschafllichen und physiologischen Betrachtung der Ur- 
sachen, oder vielmehr der Bedingungen der Bewegung der Bevölkerung so lange Ansland zu nehmen, his jene Vollkommenheit 
erreicht ist, weil die Standpunkte sich selbst allmälig verändern und höhere werden; sonach das Gebiet, welches man heute 
überschaut, wahrscheinlich kleiner, enger und begrenzter ist, als das, was man morgen zu überschauen vermag. 

Sind nun aber auch die namhaft gemachten Punkte zur Ziffer gebracht und hat ihre Verbindung mit den Zahlen der 
Bewegung bewerkstelligt werden können, so würden wir für Vieles nur immer eine Reihe von Thatsachen ohne Zusammen- 
hang besitzen, sobald wir zu kurze Zeiträume ins Auge fassen, Thatsachen, aus denen keine Folgerung zu ziehen wäre und 
die nicht einmal eine Ordnung oder Gesetzmässigkeil ahnen lassen, Will man zur Kenntniss allgemeiner Gesetze gelangen, 
so muss die Zahl der Beobachtungen so gross sein, dass alles Zufällige daraus verschwindet. 

Soweit es unter den gegebenen Verhältnissen und bei den vorhandenen Unterlagen möglich war, hat man in den 
nachfolgenden 17 Tabellen nicht atlein die nackten Bewegungsresultale mitgetheilt, sondern auch vermiltelst geeigneter Ver- 
bindungen und Vergleichungen den Einfluss dargelegt, welchen gewisse individuelle, räumliche und zeitliche Ursachen auf 
die Bewegung ühlen, 

Noch einige Worte über die Eisriehlung dieser Tabellen. 

Die J. Tabeire ist, wie die Ueherschrift besagt, eine Uebersicht der Geburten, Sterbefälle und Trauungen unter der 
Bevölkerung der Städte und Dörfer des Königreichs Sachsen in den Jahren 1847, 1848 und 1849. Der Bau dieser Tabelle 
ist von selbst verständlich. Das möge nur noch erwähnt sein, dass die räumlichen Gebiete, von welchen die darin siattgehabten 
Geburten, Sterbefälle und Trauungen milgelheilt werden, auf diejenige Eintheilung redueirt worden sind, welche im December 
des Jahres 1849 bestand; diess musste deshalb geschehen, weil anzustellende Vergleichwmgen, zu welchen der Inhalt dieser 
ersten Tabelle die Unterlagen bietet, überhaupt nur unter gleicharligen Grüssen zulässig sind, Allerdings bot die Berücksich- 
tigung dieser Ein- und Ausbezirkungen mannichfache Schwierigkeiten; indessen würde das weniger von Betracht sein, wenn 
nicht dadurch die Tabelle selbst sich complieirler gestaltet hätte, als es wünschenswerth ist. Um sie demohngeachtet einer 
allgemeinern Benutzung zugänglich zu machen, werden hier die stattgehabten Transformationen tabellarisch und summarisch 
unech Kreisdireetionshezirken milgetheilt. 
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Dehnt man diese der doppelten Buchhaltung entsprechende Methode, die Veränderungen aufzuzeichnen, auch auf die 
einzelnen Amis- und Gerichtsbezirke aus, so erlangl man dadurch eine ganz specielle Uebersicht der Ein- und Ausbezirkungen, 
welehe in den Anmerkungen zu der beregien ersten Tabelle aufgeführt sind. 

Gegen einige, dieser und den folgenden Tabellen zu machende Vorwürfe sind erstere gleich an diesem Platze in 
Schutz zu nehmen. Es wird ofl, und nicht mit Unrecht, an stalislischen Tabellen getadelt, dass da, wo die Angaben mit 
Unterscheidung des Geschleehts gemacht werden, gewöhnlich die Summoation beider fehle, sodass, um zu wissen wie viele 
Individuen geboren, gestorben und gelraut worden sind, der Leser sich dieses überall erst selbst zusammenrechnen müsse. 
So begründet dieser Vorwurf auch ist, so würde man, wollte man ihn überall umgehen, dus Format der Tabellen oft auf 
ungebührliche Weise ausdehnen müssen. Das würde ia den allermeisten Fällen noch weit weniger gerechtfertigt sein, als die 
Unterlassung jener Sunmationen aus Rücksicht für die eompendiösere Gestalt der Tabellen. Etwas ganz Aehnliches ists mit 
der Aufrechnung «der Bezirke, da wo die Angube über dieselben nach Städten und Dörfern getrennt gehalten wurden. Indessen 
hut mau diese Summation häufiger ausgeführt und sie sollen in Zukunft steis hinzugefügt werden, weil eine solehe Ver- 
mebrung nur auf die Länge der Tabelle wirkt und nicht auf die Breite, für welche man von dem Format des Papiers, der 
Schrifien u. $. w. nbhängig ist. 

Diejenigen Leser, welche die belgischen stalistischen Veröffentliehungen kennen, werden finden, dass sie nicht nur 
für iese erste, sondern auch für mehrere folgende zur Norm gedient haben. Das ist eben so schr aus dem Grunde ge- 
schehen, weil sie in der That in jeder Beziehung vorzüglich (sowohl hinsichtlich des Baues wie der Reichhaltigkeit) zu nennen 
sind, als auch, weil die anuloge Einrichtung der Tabellen cher und schnellere Vergleiche mit den Ergebnissen des andern 
Landes zulüsst, als eine abweichende, wo man den Werth der einen erst auf den der andern redueiren muss. — Die preus- 
siselen Tabellen waren zu der Zeit ls die vorliegenden begonnen wurden, noch nicht erschienen. 

Die I. und III. Tabelle sind gleicher Einrichlung und geben die Uebersicht der Geburten und Sterbefälle nach 
Monaten in den Jahren 1847, 1848 und 1849, Sie dienen als Grundlage für die spätere Darlegung des Einflusses der Jahres- 
geilen auf die Häufigkeit der Geburten und Sterbefälle, j 

In der IP. Tabelle wird dieser Einfluss durch die berechneten Procentverhältnisse, nachdem jede Jahressumme 
gleich 100 gesetzt, veranschaulichl Man hat, des Raumes wegen, nur die Städte über 10000 Einwohner ins Auge fassen 
können und aus gleichem Grunde haben die Berechnungen auch nicht aul die einzelnen Amts- und Gerichtsbezirke, sondern 
nur uuf die Kreisdieeetionsbezirke erstreckt werden können. Die Öseillalionen unter diesen Verhältnisszahten werden 
sofort erkannt, wenn man sie mit er Zahl 8,33 vergleicht, welche das arithmetische Miltel aus jeder dieser procentalen 
Summen ist. 

Die Trauungen werden nicht nach Monaten verzeichnet, der Einfluss der Jahreszeiten auf die Häufigkeit der Trauun- 
gen hat deshalb auch unbestimmt bleiben müssen, 

Die F. Tabelte enthält die Sterbefülle in den Jahren 1847, 1848 und 1849, nach Allersclassen der Gestorbenen 
genrdnel Hier muss zunächst erwähnt werden, dass die hier aufgestellten Alterselassen, welche jedoch die des Kirchen- 
zcitels sind, nieht durchgängig mit denen der Hauslisten übereinsümmen, aus welchen die Resultate des Standes der Bevölk- 
erung gewonnen werden, Das ist ein Fehler, der früher dadurch hätte beseiligt werden sollen, dass man die Alterselassen 
des Kirchenzeitels denon der Hauslisten gleich machte, später aber dadurch vollständiger beseiligt werden wird, dass man 
sowohl für den Stand, wie auch für die Bewegung der Bevölkerung kürzere Intervallen annimml. Zu solcher Vervollständig- 
ung ist die Füglichkeit insofern gehoten, als man bei unmittelbarer Benutzung der Individualisten in Beiroff der Unterschei- 
dung der Altersclassen heliebig weit gehen kann, 

An Tabelle V reiht sich Zebeite WJ. Letztere dient zur Darlegung des Einflusses des Alters auf die Zahl der 
Sterbefülle. Hinsichtlich ihrer Ausdehnung gilt das Näwnliche, was von Tabelle IV gesagt wurde, hinsichtlich des Durch- 
schnitts aus allen Alterselassen treten aber hier so sehr andere Verhältnisse ein, dass man von einem solchen nicht wohl 
sprechen kann, Während die Monate bis anf die nur geringen Abweichungen fast gleiehwerthige Grössen sind, sind es die 
Alterselussen keineswegs. Pie Grüsse einer solehen wird von der Anzahl der in einer Classe lebenden Individuen bestimmt. 
Diese VE, Tabelle ist daher eigentlich nur dann instrueliv, wenn ihr eine zur Scile steht, welche die relative Zahl der gleich- 
zeitig Lehenden ebenfalls in procentalen Verhältnissen ausdrückt. Es wird in dem IN. Abschnitte der Einleitung am ent- 
sprechenden Orte darauf Bedacht gononmen werden, die nölhigen Vergleiche zwischen der Anzahl der Gestorbenen und der 
Lebenden einzuschalten. 

Die Fabeile YIT soll den Einfluss zur Kenntniss bringen, welchen das eheliche oder uncheliche Verhältniss auf die 
Häufigkeit der Tortgehurten und der Sterhefälle unter den Kindern übt. Der eine Theil dieser Tabelle enthält die 
absolulen Zuhlen, so wie sie dem Kirchenzettel entnommen; der andere die relativen. Städte und Dörfer sind meh hier 
getrennt gchallen. 

Tabeite VIII ist «lie Reproduelion der Tabelle I, mit dem Unterschiede, dass, während diese die absoluten Zahlen 
mittheilt, jene sie proceninl ausdrückt. Dazu sind die Summen der Hauptkategorien unler den Geburten, Sterbefällen und 
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Tranungen jede gleich 100 gesetzt worden; hei den Geburten also: die Geborenen überhaupt, die Todtgehorenen, die Zwillinge, 
die Geborenen nach dem Geschlecht. Achnliches ist hei den Sterbefällen und Trauungen geschehen. 

Um gleichzeilig erkennen zu können, in welchem Verhältniss die Zahlen der Geburten, der Sterbefälle und der Trauun- 
gen zu einander stehen, hat man auch dies berechnet und den Ergebnissen der VIIL Tahelle einverleikt. Die Zusammen- 
stellungen sind darin jedoch nur nach Kreisdireelionen, aber immer auch mit Unterscheidung der Städie und Dörfer erfolgt. 
Die Berechnungen selbst haben vornehmlich den Zweck, eine sofortige und unmiltelbare Benutzung dieser Tabelle zu ge- 
statten und die Ebenmässigkeil der analogen Zahlen zu veranschaulichen, welehe bei absolut ausgedrücklen Zahlen nicht oder 
nur sellen zu entdecken ist, 

Tabelle IX enthält die Vergleiehung einzelner Elemente der Bewegung der Bevölkerung der Amls- und Gerichts- 
bezirke des Königreichs in den Jahren 1847, 1943 und 1849, mit der Gesammtbevölkerung derselben. 

Es ist allgemein üblich, die Bevölkerung und ihr Wachsthum als den Mässstab für das Wachsihum anderer damit 
in Verbindung und in gerader Proporlisn stehender Verhältnisse anzunehmen. So ist's auch hier geschehen. Dazu halen 
aber die Bevölkerungen der Jahre 1847 und 1848 berechnet werden müssen. Das ist in der Art erfolgt, wie es sich auf 
8. 156 angegeben findet. Unter der Vorausselzung einer gleicehmässigen Zunahme der Bevölkerung von 3 zu 3 Jahren dient 
gedachte IX. Tabelle also dazu, sowohl die Regelmässigkeiten, wie auch die Störungen zu versinnlielien, welche sich in den 
Momenten der Bewegung kund geben. Man hat die darauf gerichteten Brrechnungen deshalb bis auf den einzelnen Amts- und 
Gerichtsbezirk ausgedehnt, damit es augenscheinlicher sei, wie sehr die kleinern Zahlen mit Unregelmässigkeiten behafter 
sein können und es gewöhnlich sind, und wie wenig es darum gerechifertigt sein würde, sie ohne Weiteres als Ausgangs- 
punkle für Untersuchungen und als Grundlagen für Beweise zu belrachten. Nur in grösseren Zahlen verschwinden diese Un- 
regelmässigkeiten. 

Während in der IX. Tahelle sich die angestellten Vergleichungen auf die zunze Bevölkerung Leziehen, sind in 
Tahelte X vergleichende Zusammenstellungen einzeiner Elemente der Bewegung der protestänlischen und katholischen Bevölk- 
erung in den nämlichen Jahren niedergelegt worden. Obgleich diese Berechnungen nur die summarischen Ergebnisse der 
Kreisdireetionsbezirke ins Auge fassen, so muss das, was soeben in Bezug auf kleinere Zahlen ausgesprochen, auch auf «iv 
Zahl der Katholiken selbst noch in den Kreisdirectionsbezirken Anwendung erleiden. Was sonst noch für die Benutzting 
dieser Tabelle in Betracht kommt, ist in den angeführten Bemerkungen dargelegt worden. 

Tabelle XT eulhäll, wie der Titel besagt, eine Vergleichung der einzelnen Elemente der Bewegung unler sich sellist. 
Es ist diese Tabelle eine drilte Modification der ersten, In Tabelle Vill wurden die procentalen Verhältnisse der in Tabelle I 
enihaltenen absoluten Zahlen entwickelt; in Tahelle IX sind die hauptsächlichsien Bewegungselemente mit der Zahl der Be- 
wohner verglichen, also alle mit einem Masssial gemessen worden, während in dieser XI. Tabelle sowohl die Geborenen 
als auch die Gestorbenen als Massstab der Vergleichung Angenommen werden. Vermilteist der Verhältnissentwiekelungen 
mit Berücksichtigung des Geschlechts der Geborenen und Gestorbenen lassen sich eine Menge interessanter Rückschlüsse auf 
die Erscheinungen im Leben machen und nachweisen, wie selhsı Ereignisse, die lediglich von dem freien Willen «les Men- 
schen abhängig zu sein scheinen, nichtsdestoweniger mit einer kaum geahnten Geselzmässigkeit vor sich gehen. Man hätte 
diese Tabelle noch umfangreicher machen können, wenn man unler anderem auch die Verhältnisse zwischen den wieder ver- 
heiratheten Wittwern und Witwen, geschiedenen Männern und Frauen zu den gestorbenen verheirathelen Männern und 
Frauen, Wittwern und Witwen und geschiedeuen Männern und Frauen, entwickelt hätte, Allein das, was diese entwickelten 
Verhältnisse auszudrücken vermögen, sind schon 50 feine Züge des meuschlichen Lebens, dass ihr numerischer Ausdruck 
nicht ohne Weiteres zum Gegenstande tabellarischer Darstellung gemacht werden konnte. Jene Zahlenverhältnisse sind gleich- 
sam Functionen von Neigungen und Empfindungen, über deren Stärke oder Schwäche man in dem folgenden Ahschnitte der 
Einleitung nur einige Andeutungen wagen kann. 

In Tabelfe XI ist die Uebersicht der höchsten, niedrigsten und mitleren Frucht- und Fleischpreise im Königreich 
Sachsen in den Jahren von 183% bis 1849 der Bewegung der Bevölkerung in der nämlichen Zeit gegenüber gestellt worden, 
ist die Darstellung der absoluten Zahlen schon von Interesse, so ist es aber die Ablängigkeit zwischen den Fruchtpreisen 
einerseits und den Bewegungsverhältnissen andererseits noch weit mehr. Um jene anschaulicher zu machen, sind in Tübelle 
ATIT alle Werihe des Jahres 1849 zteieh 1,00 gesetzt und als Massstab der Vergleichung angenommen worden. Noch deut- 
licher spiegelt sich der Einfluss der Fruchtpreise auf die Bewegung der Bevölkerung in den dieser XIIL Tabelte beigegebenen 
geographischen Darstellungen ab. So erhellt es da auf den ersten Blick, dass die mittleren Preise zu der Gesammtzahl der 
Geburten in einem geraden, zu dem der Sterbefälle in einem ungekehrien Verhältnisse stehen. Es versteht sich von selhst, 
dass die Getreidepreise keineswegs die einzigen bestimmenden Einflüsse sind, aber die Form der Linien lehrt, Jass sie 
wesentliche sind und diess für die einzelnen Elemente der Bewegung, je nach Beschaffenheit derselben, in einem minderen 
oder höheren Grade. Nach welchen Unterlagen die Preise bereelmet wurden, findet sich in den Anmerkungen zur X. Tab- 
elle $. 178 und 179 erwähnt. 


Der Zweck der ATP. w XV. Tabelle ist, über den Einfluss des Klimas auf die Bowegung der Bevölkermug Aufschluss 
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zu geben. Die Bemerkungen zur XIV, Tabelle theilen mit, aus welchen Unterlagen die Höhenangaben zusammengestellt worden 
sind, und welche sonsligen Rücksichten bei der Anordnung und Abfassung gedachter Tabelle obgewaltet haben. Ohne Zweifel 
würde diese aber vollkommener, und für die Benulzung brauchbarer sein, wenn es früher möglich gewesen wäre, die ein- 
zeinen Wohnplätze nach gewissen Hühenelassen, ». B. von 100 zu 100 Fuss und unabhängig von irgend einer administra- 
tiven Eintheilung zu ordnen, welche, je grösser die Bezirke sind, eine Menge Ürte sehr verschiedener Höhen umfasst und 
Mittelwerthe liefert, die weniger zuverlässig sind als diejenigen, welche man aus eigens dazu formirten Höhenelassen erhält. 
Da Jas stalisiische Bureau jetzt in Kenntniss aller Flarhöhen des Königreichs ist, wird es schon in einer der nächsten Liefer- 
ungen möglich sein, eine solche richtigere Höhengruppirung einer Tabelle über den Einfluss des Klimas auf die Bewegung 
der Bovölkerung zu Grunde zu legen. 

Beide Tabellen, sowohl die XIV. wie die XY. haben durch die Angaben des millleren Reinertrags pro 300 Q.-Ruthen 
Ackerland, also pro Acker, und durch die Darlegung der Beziehungen zwischen der Höhe und dem Reinertrage eine nicht 
uninieressänte, wenn auch nicht streng hierhergehörige Bereicherung erfahren. Es lassen diese gegenübergestellten 
Werthe indessen erkennen, dass sie keineswegs in einem stetigen Verhältnisse zu einander sichen, wis überhaupt aueh 
nicht angenommen werden darf, dass das Klima einzig und allein von der Höhe des Wohnplatzes über dem Meeresspiegel 
abhängig is. Während die Ertragsfühigkeit des Ackerlandes auf der Beschaffenheil der Ackerkrume, auf der Tiefe derselben, 
auf der Beschaffenheit des Untergrundes, auf der physisch-geographischen Lage und auf den klimatischen Verhällnissen be- 
ruht, werden diese leizteren zwar vorzagsweise von der höhern oder niedern Lage einer Flur bedingt, indessen üben 
besondere örtliche Umstände, z. B. nachtheilige Wetterzüge, eine källenden Winden ausgeseizte Lage, Nähe grosser Wald- 
ungen und Gewässer, nördliche Abtachung ete., einen nicht zu vernachlässigenden Einfluss auf die Beschaffenheit dessen, 
was man Klima nennt Diese Modihcalionen haben in der Tabelle ausser Acht gelassen werden müssen. Sie werden ohn- 
fehlbar Berücksichtigung erlahren, sobald es gelungen sein wird, solche klimatologische Beobachtungen auf alle Wolinplätze 
des Königreichs, oder doch auf eine grosse Zahl derselben, zu erstrecken. 

Tabelle XÄVI dient gleichfalls zur Darlesung des Einflusses der Oerllichkeiten auf die Bewegung der Bevölkerung, 
d, h. aber zur Darlegung des gewerblichen Characters der verschiedenen Wohnplätze des Königreichs aul die Bewegung in 
den Jahren 1840 bis mir 1849. Weil die Bestimmung des gewerblichen Characters der Orte etwas durchaus Neues ist, so 
liegt es im Interesse der Sache, die statistischen Eigenschaften der Classen dieser Tabelle einzuverleiben. Wenn das 
soeben geschehen soll, so darf dabei die Bemerkung nicht zurückgehalten werden, dass die Bestimmung der Classen und die 
Feststellung ihrer Eigenschaflen, sowie ihrer Bewegung, grosse Schwierigkeiten gemacht hat und ein schr zeitraubendes 
Geschäft gewesen ist, wodurch sich das Erscheinen dieser Tabelle leider bis jetzt verzögert hat. 

Es sind, wie die Tabelle nachweist, nur zwei Haupicharactere ins Auge gefasst worden, der landwirthschaflliche 
einerseits, und der gewerbliche und commerzielle andererseits, Jede dieser grossen Gruppen ist wieder in sieben Classen 
zeiheill worden, welcher Eintheilung das zwischen bestimmten Grenzen schwankende procentale Verhältniss derjenigen Ein- 
wohner zur Gesammlbevölkerung des Orts zu Grunde liegt, welche (heils bei der Landwirthschaft, oder bei der Industrie und 
den Handel selbsthälg, Iheils Angehörige dieser Selbsuhätigen sind Die Auffindung der Zahl der Selbsuhätigen und An- 
gehörigen jedes Orts war der Gegenstand einer umfänglichen Arbeit, einer statistischen Zusammenstellung der Bewohner des 
Königreichs Sachsen (nach der Zählung vom 3. Decbr. 1849) nach Berufs und Erwerhsclassen, wovon die Ergebnisse in der 
nächsten Lieferung mitgetheilt werden sollen. 

Bei der Sorgfalt und Genauigkeit, welche dieser Zusammenstellung gewidmet worden sind und bei der verhältniss- 
missig grossen Specinlisirung, die man beobachtet hat, haben jene Classen um so schärfer bestimmt werden können. Sie 
sind folgende: 


” 


1. Classe: Ackerbau.  Ackerbantreibende Bewohner 1I0—91 %. 


2% „ n W ” 0—8 %- 
3 & . Mn Wil %- 
4. u 25 = 0—61 %. 
3. re R Mr ” 5051 
6. 5 “ = e 50a. 5 
r ape u = 3. 40 —31 9. 
Ferner: 1. Classe: Industrie ete. Isdestrie- und handeltreibende Bewolner IO—M %. 
2 rn en e as = Ar w—Hl %. 
3, r r Pr ” er a 0-71 %. 
4. en Er “ * & n 7O—H %.- 
3. “ „ n = si e 60— 51% 
6 = a ” ir = “ H—4 
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Eine andere Classenbestimmung der Orte war nicht durchführbar, so wünschenswerth es auch gewesen wäre z. B. 
die Ortschaften, nach folgenden Characteren unterscheiden zu können: 1) Orte mit vorherrschender Ackerbau-Bevölkerung; 
2) mit Fabrikindustrie-Bevölkerung; 3) mit Hausindustrie-Bevölkerung; 4) mit kleinem Handwerksbetriel; 5) mit vorherr- 
schender Handels- und Verkehrs-Bevölkerung, — Classen, welche den für obenerwähnte Zusammenstellung angenommenen 
Haupt-Gewerbe -Seetionen entsprechen. Solche Unterschiede sind jedoch schon deshalb nicht zulässig, weil die Grenzen zwi- 
schen Fabrik-, Hausindustrie- und Handwerks - Betrieb ete. gar nicht genau zu ziehen sind, und dann (die Möglichkeit der 
Unterscheidung vorausgesetzt), weil die so herausgehobenen Classen zum Theil doch so kleine Theile der Gesammthevölkerung 
sind, dass kaum noch anzunehmen sein möchle, der kleinere Theil solle unter allen Umständen und wirklich im Stande sein, 
den Character der Bewegung zu bestimmen. Die absoluten Zahlen der Tabelle XVI lehren es, dass es nur sehr wenige 
Orte in Sachsen giebt, deren Character enlweder ein rein landwirthschaftlicher, oder ein rein industrieller ist. Die ungleich 
grössere Zahl der Orte sind gemischten Characters und es konnle sieh nur darum handeln, das Mischungsverhältniss anzu- 
deuten und einen Ort so lange dieser oder jener Classe angehörig zu betrachten, als kein anderer homogener Theil der 
Bevölkerung in diesem Orte zahlreicher vertreten is In Folge dieser, durch die Eigenthümlichkeit der Aufgabe vorgeschrie- 
benen Betrachtungsweise haben sich allerdings auffallende Resultate herausgestell. Es giebt danach in ganz Sachsen keine 
einzige Stadt mit vorherrschender Ackerbau-Bevölkerung, während Jedermann die Städte Lommatzsch, Regis, Trebsen, Ner- 
chau ete. als Landstädte betrachte. Der Ackerhau drückt aber diesen Städten nur einen äusserlichen Character auf; er ist 
der Arbeitgeber für einen grossen, und selbst für den grössten Theil der gewerb- und handeltreibenden Bevölkerung; das 
hindert jedoch nicht, dass diese leıztere Bevölkerung nicht zahlreicher sei. Wohl ist es wahr, dass in den gedachten und 
andern Städten auch diese selbst an landwirthschaftlichen Besehäfigungen Theil nimmt, iheitweise vielmehr selbst Landwirth- 
schaft treibt, allein bis zu welchem Umfange das geschieht, ist nicht zu heslimmen gewesen. Keinesfalls ist's in dem Um- 
fange der Fall, dass solche Gewerbe» und Handeltreibende dann ausserhalb den Gesetzen und Einflüssen dieser stünden. 
Im Gegentheil. Insofern diese Bevölkerung in sogenannten Landstädten meist aus zinfligen Handwerkern, deren Gehilfen 
und Angehörigen besteht, fühlen sich diese ebenso als Handwerker, unterliegen den nämlichen oder dach sehr ähnlichen 
Gewerbs- und Handelsbestimmungen, wie die anderer und grösserer Orte. 

Ein anderes sehr auffallendes Resultat, welches zwar nich! unmittelbar aus dieser Tabelle hervorgeht, aber daklı 
dazu Veranlassung gegeben hat, von der speciellen Unterscheidung der Orte in Handels- und Verkehrsplälze abzusehen, ist, 
dass selbst die Bevölkerung der Stadt Leipzig nicht vorwaltend handeltreibend ist, und dass es überhaupt keinen Ort in 
Sachsen giebt, wo die Handels- und Verkehrs-Bevölkerung die übrige des Urts überwiegt. Auch dies beweist, dass, um 
einem Orie diesen oder jenen Charaeter zu verleihen, es nur eines numerisch verhältnissmässig kleinen, aber intensiv und 
nachhaltig wirkenden Impulses bedarf, damit der ganze Ort nicht nur wie davon belebt erscheine, sondern auch wirklich sei. 
Den Character der Bewegung der Bevälkerung ändert diess aber nicht in demselben Masse, 

Endijeli kann und soll nieht geleugnet werden, dass bei der Besümmung des gewerblichen Characters zwei verschie- 
dene Grundansiehten geltend gemacht werden können und dass die eine scheinbar fast ebensoviel für sich hat, wie die andere, 
eine Vereinigung beider aber nieht möglieh ist. In der vorliegenden Tabelle hat man nämlich die Zahl der in den verschie- 
denen Berufszweigen Selbsithätigen und deren Angehörige mit der Gesammibevölkerung des Orts verglichen und danach die 
Procente bestimmt, während man der andern Ansicht zufolge blos die Selbstthäligen, d. h. diejenigen, welche in diesem oder 
jenem Berufe wirklich thätig sind, zu berücksichligen gehabt haben würde. Bei solcher Vorausselzung ergaben sich verschie- 
dene Characterclassen von denen, welche im ersteren Falle erhalten werden. Ein Beispiel zeigt das sofort: 

Das Städiehen Wilsdruf hat 2342 Einwohner (1181 männliche, I161 weibliche). Diese Bevölkerung vertheilt sich 
wie folgt: 

Selhstthätiee und 
Angehörige. 


. Laml- und Ferswwirlschaf 
. Indwrie. 2.» 
. Handel nad Verkehr 


Wissenschafliche und künstlerische Bernfsarten etc. Angestellte. 
. Persönliche Dieuste Leistende . ; - 
. Personen ohne Beruf and Berufsangaben . 





Anstatt dass Wilsdruf gegenwärtig in der 3. Industrieclasse Platz Iindet, würde es nach jenem Grundsatze in die 
4le gehören. Schlüsslich kein grosser Unlerschied, doch aber deshalb von Bedeulung, weil die Ursache desselben einfach 
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der nieht nur hier, sondern überall hervortreiende Umstand ist, dass bei der Industwie und dem Handel die Summe der An- 
gehörigen durehsehnillich grösser ist, als bei dem Ackerbau. 

Sollen nun aber diese Angehörigen ausser Betracht bleiben, so setzt man sich dem aus, dass man die Industrie- 
Classen unrichtig bestimmt, weil bei dor Fabrik- und Hausindustrie, wo Kinder und Frauen wesenlichen Anıheil an der 
Gewerbsarbeit nehmen, diese in den Hauslisten (welche die Urunterlagen der obenerwähnten Zasammenstellung der Bewohner 
Sachsens nach Berul- und Erwerbselassen sind) nur als Angehörige, und nur in seltenen Fällen als Gewerbsgehilfen aufge- 
zeichnet sind. Selhst hei ungleich vollkommneren Unterlagen würde man nieht im Stande sein aus der Zahl der Selbstthä- 
tigen allein die Charneterelassen bestimmen zu können. 

So viel zur Erlämerang über die Classifiealion ia Tabelle XVI. 

Verltegenheiten anderer Art boten sich für die Arealbestimmungen in dieser Tabelle dar, Diejenigen Leser, welche 
‚las Wirrsal hinsichtlieh der Arenle der einzelnen Fiuren des Landes im Verhältniss zum Area] des ganzen Königreichs kennen, 
werden unter anderm die Frage aufwerfen, auf Grund welcher Unterlagen es möglich geworden, die Ausdehnung der innern 
Stadtflächen anzugeben und welche Beweise für die Richtigkeit der angegebenen Werthe überhaupt vorhanden sind, 

Die Grössen der einzelnen Fluren sind aus den Flurbüchern selbst entlehnt. Letztere bilden, wie bekannt, die 
Grundlagen des neuen Grundsteuersystems. Aus diesen Flurbüchern hat man die Flurgrenzenaufnahne zum Anhaltepunkl 
genommen, um zu dem GesammiNächerinhalte der Flur zu gelangen. Die Flurgrenzenaufnahme erstreckt sich hei den Städten 
aber nieht mil auf die innern Stadtllächen, sondern nur von den innern Umfangslinien der Städte bis auf die Flurgrenzen 
derselben. Die Vermessung der innern Stadiflächen war der Detailaufnahme vorbehalten, die indessen nicht bei allen Städten 
hewerksleflizt worden ist. Da wo sie fehlt, sind die Gesammtilächeninhalle nachträglich vermittelst einer sehr einfachen und 
loch ausreichend siehern Melhode im statislischen Bureau berechnet worden. Gleichfalls hat man die Fläche, welehe die 
Elhe in Sachsen bedeckt, mit in Rechnung gebracht und unter Berücksichtigung der bereits vorhandenen Angaben über die 
Ausdehnung des Staatseigenthums ist man zu folgender Zusammenstellung gelangt: 

&. Flächen der Städte. 
Summarischer Flächeninhall der 142 Städte Sachsens (exel. innere Stadt- 


flächen, inel. Wege, Oedungen ee)... >22 unsere eenen 185345 Acker 280 Q.-Ruth. 
Zu den Städten gehörige Waldparzellen, welehe nieht auf die Dörfer 

veriheilt werden Könnten. - » - =» - - --- eurer RE Nee 8029  „ I 
Innere Stadilächen: : » 22-2 0s onen ee rennnn SB... 


“ 
» 46 “A 


Summa 204927 Acker 79 Q.-Ruth. 
®. Flächen der Dörfer (inel. Wege, Oedungen eis. und 11189 Acker 100 O.-R. 


Siaalseigenihum, welches bei den Städten mil verrechnet wenden musste 2655 


Staulseigenthum an Kammergütem etc)... . vun eeneennnn 2209137 Acker 19 Q.-Ruth. 
©. Vehriges Siaatseigenthum - ... - - 2220. 2m nennen een 22 5 47 “ 
». Flächenraum, welchen die Elbe bedeckt. . 2 2.2: Cum een unnn 4523 „ - . 
Wr "Wüsie Mörken 0.525 ee ee ee GI „m 


Summa 2700380 Acker 4 Q.-Ruth. 


Dieses Ergebniss bleibt hinter dor g&wöhntiehen Angabe des Flächenraums des Königreichs Sachsen (bekanntlich 
2702373 Acker) un 1993 Acker zurück, welche Differenz als die bei der Sieuervermessung noch unberücksichligt gebliebene 
Fläche dor kleinern Flüsse etc. anzusehen ist, 

Nicht diese ganze Fläche hat in der XVI. Tabelle in Betracht gezogen werden können, sondern nur diejenige, welche 
Jie Bestandiheille der Fluren bilde. So hat der grösste Theil des Stantseigenthums, das zu mehr als 26 O.-Meilen aus 
Waldengen besteht, unbeachtet bleiben müssen, und nur der Theil hier Aufnahme gefunden, der mit den Fluren aufs Engste 
und so zu sagen untrennbar verhunden is. Das sind z. B. die Kammergüter, die inmitten von Dörfern und selbst Städten 
liegen, deren Bevölkerung auf dem Grund und Boden dieser Domänen lebt und Aufenthalt hat. Bei den Stantswallungen ist 
diess anders. Diese sind nur ausserordentlich schwach Iewohnt, und sie haben deshall» mit Fug und Recht bei einer Be- 
sschnung ausser Acht gelassen werden müssen, in welcher es sich darum handelt, die den Bewohnern zum Aufenthalte ver- 
fügl,aren Flächen ausfindig zu machen. 

Die wüsten Marken, soweil sie nicht den Fluren der anliegenden Orte förmlich einverleiht, sind gleichfalls unberück- 
siehtigt geblieben. Sind auch Parzellen solcher Marken ertragsfähig und steuertragend, so bilden sie doch nieht eigentliche 
Bestandiheile der Fluren. Die bebauten Parzellen sind vielmehr das Eigenthum von einer grösseren oder geringeren Zahl von 
kewohneru aus einer Menge von umliegenden Ortschaflen, auf welche gedachle Parcellen eonsequenterweise hälten vertheilt 


werden müssen, Zu einer snlehen Arbeit waren aber die Unterlagen ebensowenig ausreichend, als der beträchtlich grössere 
Zeitaufwand mil der Correction im Verhältniss gestanden haben würde. 
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Der Flächenraum, welchen die Elbe, sowie die übrigen Gewässer einnehmen, musste nicht minder, wegen der 
Unmöglichkeit der Vertheilung ausser Acht gelassen werden, dagegen ist der Betrag der Wege und Oedungen und sonstiger 
der Besteuerung nicht unterlegener Objecte, so weit sie von jeder einzelnen Flur besonders bekannt sind, in den für die 
Classen der XVI. Tabelle ausgeworfenen Flächen mit enthalten. 

Was von dem ganzen Flächenraume des Königreichs (271913 Q.-Meilen) nun endlich in den Berechnungen der 
Tabelle XVI in Betracht gezogen wurde, sind 242,69 Q.-Meilen; 1 Q.-Meile zu 9947 Acker 75,75 Ruthen gerechnet. 

Es ist nicht unterlassen worden, diejenigen Verhältnissentwiekelungen in genanntes Tabelle aufzunehmen, welche 
darüber Aufschluss geben, wie sich die Wohnplätze, die Wohngebäude und die Bewohner auf dem summirten Flächeninhalte 
jeder Characterelasse vertheilen. Einige wenige Ürte, wie z. B. Königstein, Sonnensteia ete., deren Bevölkerung weder vor- 
waltend ackerbautreihend, noch vorwaltend gewerb- und handeitreibend ist, haben in den aufgestellten Classen nicht mit 
Platz nehmen können; sie sind als „Nicht classiicirte Orte“ besonders aufgeführt worden. 

Alles Webrige, hinsichtlich der Anordnung und Einrichtung der Tabelle, ist von selbst verständlich und bedarf keiner 
weitern Erläuterung. 

In der XP. Tabelle hat man schlüsslich das Wachsthum der Bewegung der Bevölkerung in den nach dem gewerh- 
lichen Charaeter geordneten Ortschafts-Complexen mit dem Wachsthum der Gesammtbevölkerung in den Jahren 1840 — 1849 
verglichen. Die Zu- und Abnahmen, wie sie sich bei der Vergleichung ergaben, sind in Procenten ausgedrückt worden. 

Endlich giebt die als Anhang zu betrachtende A’FIIT. Tabelle eine Hauptübersicht über die Bewegung der Bevölkerung 
im Jahre 1850, ohne dass jedoch auf die Ergebnisse, welche sie mittheilt, in der nachfolgenden Einleitung Rücksicht ge- 
nommen worden wäre. 
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D:: Statistik der Bewegung hat sich nicht allein mit der Angabe der Zahl der in einem gewissen Zeitraume in einem 
bestimmlen Orte oder Lande Geborenen und Geslorbenen, Getrauten und Geschiedenen, Zu- und Weggezogenen zu befassen, 
sondern auch mit der Untersuchung, ob diese Bewegung nach normalen Verhältnissen erfolgt ist, und, wenn sich Abweichungen 
kundgeben, welche, und mit weleher Intensität wirkende Ursachen diesen Abweichungen zu Grunde liegen. 

Die nachstehenden Tabellen umfassen vorzugsweise die Verhältnisse der Bewegung der Bevölkerung des König- 
reichs Sachsen in den drei Jahren 1847, 1848 und 1849. Nur einige der letzteren Tabellen verbreiten sich auch über noch 
frühere Jahre. 

Die Zuht der Geburten, Sterbefälle und Trauungen in den gedachten drei Jahren war folgende : 





1, I Pr n 
Jahre, keburten, | Sterbefälle, | Tranungen. Zuzüge. | Wegzüge. 


141220 
15010 
15072 





An und für sieh beweisen diese Zahlen nur wenig, ihre Bedeutung geht erst aus der Betrachtung der einzelnen 
Factoren und Glieder, woraus sie zusammengesetzt, und aus der Vergleichung derselben unter sich, sowie mit den Ergeb- 
nissen früherer Zeiten und anderer Länder und mit denjenigen Zuständen hervor, von denen jene Zahlen gleichsam einfache 


oder zusummengesetzte Funelionen sind. 


I. GEBURTEN. 


Nelen der Zahl der Geborenen überhaupt sind zunächst die Unterschiede des Geschlechts der Geborenen, des Civil- 
standes derselben und die Beschaffenheit der Geburten ins Auge zu fassen. Uuter Beobachtung dieser Eintheilung führen 


die in Tab. 1, niedergelegien Zahlen zu folgendem Gesammtergebnisse : 


Zahl der Geborenen 





oach dem nach diem nach der 
Geschlecht Civilstande Beschaffenheit der Geburten. 


Lebend- . eintuche | Zwillings- | Driilingo- | 


männliche | weibliche | ehrliche |unehollohe 3 
gebarond Geburten, 


73084 38107 35577 62604 11080 442 | 242 71067 852 
72362 37330 35032 0203 10931 > 3 70570 554 
82068 42361 30807 0480 12570 { 1 Bu014 1018 





=; un sine Vierlingagebar 
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$. 1. Zahl der Geborenen überhaupt. 


1. Wenn man vor Allem die Zahl der Geborenen überhaupt ins Ause fasst und diese Zahl auf eine Reihe von 
Jahren zurück verfolgt, so erhält man dabei cine Menge von Werthen, die mit mehr oder weniger Ünregelmässigkeiten in 
einer stetigen Fortschreitung begriffen sind. Dieses beständige Wachsthum der Zahl der Geborenen von einem Jahr zum 
andern rührt der Hauptsache nach von der stets im Wachsen begriffenen Bevölkerung her, doch nicht Lins in sofern, ats 
sich die absolute Grösse der Bevölkerung vermehrt, sondern auch als sie Iruchtbarer wird. Der Antheil, weleher dem ab- 
soluten Wachsthum der Bevölkerung und der, welcher der steigenden und fallenden Fruchtbarkeit derselben zuköümmt, lässı 
sich nachweisen, wenn man sich zuerst die ganze Bevölkerung von einen gewissen Anfangsjahre ab als sistionär geblieben 
vorstellt und die Zahl der Geborenen der späteren Jahre auf diese stationär gedachte Bevölkerung redueirt; sodann, wenu 
man annimmt, dass die Fruchtbarkeit von diesem Anfungsjahre eine constante gewesen sei und nun ebenfalls «lie Zahl de 
Geborenen der späteren Jahre auf jene constante Grüsse reducirt. Man erhält sonach drei Reihen; die erste mit der wirklichen 
Anzahl der Geborenen in den in Betracht gezogenen Jahren, die zweite mit der Zahl der Geborenen bei stationär sschliebene: 
Bevölkerung, die dritte mit der Zahl der Geborenen einer Bevölkerung von eonslanter Fruchtbarkeit. Die Dilferenzen zwisehen 
der zweiten und ersten Reihe veranschaulichen den Zuwachs, welchen die Bevölkerung durch die Geburten von Jahr zu Jahı 
erfährt; er wird durch eine Reihe von äusserster Regelmässiskeit repräsentirt. und 
ersten der oben gedachten Reihen veranschaulichen den Zuwachs und beziehentlich die Abnahme, welche die Bevölkerung 


durch deren bald fallende, bald steigende Fruchtbarkeit erfährt. 


Die Differenzen zwischen Jder drilten 


Die Werthe dieser Gallung sind in einem beständigen 
Schwanken begrilfen und unter ihnen ist keine andere Regelmässigkeit wahrzunelmen, als die, dass auch sie selbst innerhalb 
dieser bedeutenden Schwankungen in forischreitender Bewegung begriffen sind. 


Die nachfolgende Zusammenstellung veranschaulicht in 10 Colonnen sowohl die eben genannten Reihen, als auch 
ihre Differenzen und die Abweichungen, welche die Jahreswerthe derselben gegen die betreffenden Durehschnitiswerthe erzeben. 





2 3 4 5 6 7 q 
Wirkliehe Anzahl Differenz, Anzahl Diiferenz 
Anzahl der zwischen der Zwischen 


Differenz 


von 


Abweichungen 


vom 


1834 
1835 
1836 
1837 
1838 
1839 
1840 
1841 
1842 
1843 
1844 
1845 
1846 
1847 
1848 
1849 


Durshsohaitt 


der 


Geborenen. 


Ergebniss 
aus lor Zunahme 
der 


Fruchtburkelt 
und der 
Beyälkerung, 


63263 
66212 
65525 
64303 
65540 
07545 
08377 
TO0D4 
75047 
oT020 
Ton 
77483 
77204 
73084 
72362 
A200 


Colonne du. 2 Gebarenen Celonne 6 0.2 


Durchschnitt. 





Jahr zuJahr| Geborenen 


unter bei stationär ge 
ger bliehener 


13 
wirklichen Bevölkerung 


sau 180, 
Anzahl aber 
der stelsender 
Goborenen, |Fruchtberkeit, 
03363 
cH40 
641016 
023836 
680 
03842 
43041 
64807 
G8THT 
alba 
04 
68304 
67081 
63337 
61578 
ww124 





bi 
eoastantar 
Fruchtharkeit 
vomJihri$H on, 
sber 
wachsender 


Bevölkerung. 


Zuwuchs 


Jahr zu Jahr, 


veranlasst 
dearch 
die Zusshme 


der 


Bevölkerung. 


1} 63463 
1410 
64857 
5 
66321 
67032 
07748 
ws | 
ell2 | 
URS01 


772 
100 
2207 
2969 
3704 
EUR 5 
#197 
2 
6205 
7488 
0180 

10123 
10327 
10784 
12944 


310778 
71882 
72923 
TA 
74419 
75230 
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Vergleiehl man die hervorragendsten Abweichungen mil den Jahren, in welchen sie staligelunden, so drängen sich 
die Iedeutendsten Ursachen gleichsam von selbst auf. 1842 war ein dürres Jahr, ein Jahr der Theuerung, die das Wachs- 
ihum der Bevölkerung intensiver, aber weniger nachhaltig hemmte, als die Jahre 1946 und 1847. Im Jahre 1846 be- 
gannen sich die Folgen der Kartoffelkrankheit füblbar zu machen. Das Jahr 1849, das Ergebniss des Jahres 1848, zeigt 
einen Aufschwung, der angesichts der schwankenden Verhälmisse nieht vermutbet werden konnte. Wir werden jedoch auf 
diese Ereignisse spiter zurückliommen müssen, 

2. Es wurde im Vorhergehenden angedeutet, dass bei der Beurtheilung der Zahl der Geburten, die Zahl der Bevölk- 
erung, auf welche sich dieselbe vertheill, nicht ausser Acht zu lassen sei, In der That ist nur die Verbindung heider 
Zahlen als Mausstab solcher Beurtheilung brauchbar. Wie vielfache Verbindungen hier auch möglich seien, so ist doch 
die geeignelste: der Quotient der Zalıl der Geborenen eines Jahres aus der Bevölkerung des nämlichen Jahres, — miutelst 
welches Ouotienten allgemein die Fruchtbarkeit der Bevölkerung ausgedrückt wird. Nach iieser Ausdrucksweise 
geställen sich die Werihe der Goloune 2 der vorhergehenden Tabelle wie folgt: 


Fruchtbarkeit 
der Bevölkerung. 
m 1 
1 Gebeprmes Infferens 
koammı auf in der Frochiharkois 
Bewohner. ron Jar zu Jahr. 





Ins lirgebniss dieser Zusammenstellung ist, dass innerhalb der in Rechnung gezogenen 17 Jahre die Frucht 
barkeit der Bevölkerung von Jahr zu Jahr durchsehnitlich um 0,11 der ganzen Fruchtbarkeit, oder um Q,44+ Procent ge- 
»licgen ist. 

3 Von den individuellen und individuell wirkenden Einflüssen auf die Häufigkeit der Geburten und 
die Vermehrung der Fruchtbarkeit sind die physischen, gesellschallichen und sittliehen Lebensverhältnisse nahe zu von 
zleielher Wichtigkeit. Alter, körperliehe Beschaffenheit der Eliern müssen aul die Zahl und Beschaffenheit der 
Geburten molhwendig inflwiren. Es ist leider aber aus den dermalen vorhandenen Unterlagen nieht zu sagen, in wel- 
ehem Grale. 2 


4, Nächste den physischen Lebensverhältuissen wirken auch noch andere Zustände und Eigenschaften der Eitern 
nl die Geberenen. Diese Einwirkungen sind aber mehr zufüllige, Es wird bei der Fruchtbarkeit der Ehen davon die 
Rede sein, dass der Civilstand der Eltern wicht ohne Einfluss auf Jie Zahl und Beschaffenheit ihrer Kinder ist 80 
sind 2. B. die Ehen zwischen Wittwern und Wiitwen im Allgemeinen nicht so fruchtbar als die der Erstverheinuheten, eine 
Minderheit, die nur zum Theil in dem höheren Alter jener gesucht werden kann. 


3. Suweit die Confession der Eltern in Frage kömmt, giebt die X. Tabelle einige Auskunlt über die Fruchtbarkeit 
‚des protestantischen und Kalholischen Theils der Bevölkerung Sachsens, Die leiztere ist indess gegen die erstere so gering, 
dass (lie Ketreflenden Zahlen dadurch notwendig unzuverlässige sein müssen, 
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1 Geburt 
komm auf 


protsstanlischen | katholischen protestantische | Kthölische 
[2 


Bewohner. Bewohner. 





Nach diesen Zahlen wäre die katholische Bevölkerung entschieden unfruchtharer. Allein eine solebe Behauplung ist 
durchaus unverträglich mit den Ergebnissen aus Preussen, wo die Fruchtbarkeit unter den Protestanten und Kutholiken gleich 
ist, hingegen die der Juden und Meunonilen der erstern aus sehr begreiflichen Gründen weit nachstehL Man muss die Be- 
schäftigung der in Sachsen lebenden Katholiken kennen, um mit Bestimmiheit sagen zu können, dass die eben hingestellte 
Differenz in der That der Einfluss der Confessionen und nicht der dieses oder jenes Berufs sei, welchem sich die Katho- 
liken vorzugsweise widmen. Ein einziger bekannter Umstand bietet hierfür einen fast ausreichenden Beleg. Unter der Classe 
der persönliche Dienste leistenden Individuen giebt es nämlich verhältnissmässig weit mehr Kalholiken als Proiestanlen. 
Zu solcher Beschäftigung sind aber Väter und Müuer zahlreicher Familien nur sehr wenig qualldeirt, und man zieht auelı 
allgemein unverehelichte Dienende var. Die noch ührig bleibende katholische Bevölkerung mässte sonach unbedingt fruchtbare 
sein als die protestantische, wenn sich dann noch ein gleiches Verhältniss herausstellen sollte. 

6. Dass die sittlichen Lebensverhällnisse der Eltern, und namentlich die sittliche Bildung. von ganz ent- 
schiedenem Einflusse auf die Fruchtbarkeit der Bevölkerung sind, ist an sieh klar. 

Sollte es nun in der That nachgewiesen werden, wie sehr alle diese individeellen Verhältnisse auf die Schwankungen 
und die Vermehrung der Geburten von Einfluss gewesen sind, so würde dazu gehören, dass man die ursächlichen Momente zu 
jeder gegebenen Zeit genau kenne. Diess ist jedoch nur ganz im Allgemeinen der Fall. Es ist unter andern nicht in lediglich 
auf Sachsen bezüglichen Zahlen anzugeben, dass zute Wohnung, Kleidung und wohl auch Nahrung der Individuen in dem 
betrachteten Zeitraume immer grösseres Gemeingut geworden sind; aber es ist im Allgemeinen entsehieden und tausend andere 
Beweise sprechen dafür. Und diese unbestreitbaren materiellen Verbesserungen sind es, welehe die grössere Fruchtbarkeit 
überhaupt und die verschiedene in den einzelnen Jahren veranlasste, weil auf sie zuletzt alles hinauskömmt. 


7. Nach der in der synoptischen Tabeile aufgestellten Eintheilung sind auch die räumlichen oder localen Ein- 
flüsse in gleicher Weise nalärliche und zufällige. Die ersteren sind nicht oder nur sehr wenig von menschlicher Macht al- 
hängig, die letzteren beruhen vorzugsweise auf menschlichen Einrichtungen und obgleich einer Gesetzmässigkeit unterworfen, 
sind diese Einflüsse eben darum grösseren Störungen ausgeselzi. 

Der Grund und Boden ist die Basis für jede Bevölkerung und darum die natürlichste aller Einwirkungen. Von 
der Gestaltung und Beschaffenheit desselben hängt die Ausiedelungs- und Verkehrsfähigkeit ab. Jedermann weiss, dass Ge- 
birge. und Ebenen mit allen ihren Ueberzängen durch Berg- und Hügellind, die Art der Bewässerung, die Anwesenheil 
schiffbarer Flüsse, grosser Landseen etc. von grüsster Bedeutung für den Zustand und den Verkehr der Bevölkerung sind. 
dass Jocale Anhäufungen fossilen Brennmalerials oder nulzbarer Mineralien, die Brennpunkte besonderer Induswiezweise ge- 
worden sind, die Ueberwindung natürlicher Verkehrsschwierigkeilen möglich gemacht haben und in ihrem Umkreise dureh 
die vielseitigen Bedürfnisse der angehäuflen Bevölkerung mittelbare Einflüsse auf die Gesellschaft ausüben. In der Boden- 
Siguration sowohl, als in der gengnostischen und agronomischen Beschaffenheit des Bodens liegen sonach nicht nur natürliche 
Grenzen für die Ausdehnung einer Bevölkerung, sondern auch natürliche Bedingungen für die materielle Wohlfahrt und 
mittelbar durch diese für die Fruchtbarkeit derselben. Es ist Thatsache, dass unter übrigens gleichen Umständen Dörfer, 
deren Felder sich über Diluvialsand hin erstrecken, minder bevölkert oder vielmehr minder dicht sind als solehe, deren 
Fiuren auf Quadersandstein liegen. Die Ackerelassen jener sind durchschnittlich geringer, der Gebändewerih niedriger, der 
mittlere Reinertrag kleiner. Alles das sind die Grundelemente einer nachhalligen zuträglichen Fruchtbarkeit der Bevölkerung. 
Der Nachweis der Einwirkung des Bodens auf die Bewegung der Bevölkerung und die materiellen Culimverbältnisse derselben 
im Königreiche Sachsen ist der Gegenstand einer besonderen Aufgabe des Burenus, an deren Lösung gearbeitet wird. 

8. Die klimatischen Einflüsse eines Orts oder einer Gegend auf die Bewegung der Bevölkerung fallen von selbst 
in die Augen, allein es ist schwer, sie isolirt nachzuweisen, nicht nur weil oft günstige und ungünstige Einflüsse derselben 
Gattung in einem und demselben Ort sich schwächen können, sondern auch, weil neben den meteorologischen und klimati- 
schen Einflüssen auch noch die der materiellen und sittlichen Culturverhältaisse in Frage kommen, deren Einwirkung auf die 
Bewegung der Bovölkerung, wenn auch nicht auf die übrigen Verhältnisse, in nicht seltenen Fällen die prädominirende ist. 
Das ist wenigstens in Sachsen entschieilen der Fall und in den Zahlen der XIV. und XV. Tabelle spricht sich das deutlich 
aus, Die Region des Klima von 501 bis 1000 P. Fuss Hühe enthält in ihrer Wesenheit diejenige Gegend, deren Bevülkerung 
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mehr vom Ackerbau lebt, als die der Region von 1001 bis 1500 P. Fuss Höhe, in welche leiztere die Tnbrikthätigen Steuer- 

hezirke Zwickau, Chemnitz, Augusiusburg und Plauen fallen, Wie bereits im 1, Abschnitt der Einleitung erwähnt, würde 

man jedoeh den Einfluss des Klimas Jer einzelnen Wohnplätze (so weit die Höhe über dem Meere cin gelreuer Ausdruck 

ılesselben ist) eher verfolgen und nachweisen können, wenn es möglich gewesen wäre, die einzelnen Wohnplätze nach be- 

slimmien Hühen-Chassen, z. B. von 100 zu 100 Fuss und unabhängig von irgend einer administrativen Bintheilung zu ordnen. 
Das Gesammtergebniss aus Tubelle XV. in Beziehung auf die Fruchtbarkeit der Bevölkerung ist folgendes : 


1 Geburt 
kommt auf Rewehner 


in den Jahren 


Region ron unter bis 500 20,33 
» » 1 „ 1000 . j 27,20 
1001 „ IS ” »2 22,98 

„ IM „ 200 . 5 , 25,49 





9, In sofern die geographischen Begrenzungen der Orte und grösseren räumlielen Bezirke in den meisten Fällen 
was untürlichen Besrenzungen hervor-, und erst später in eonventionelle übergegangen sind, zeigen auch die Bewohner in 
‚len verschiedenen Räumlichkeiten Verschiedenheiten, welche nıan kurzweg mit dem Namen geographische bezeichnen kann. 
So ist z. B. die Bewegung der Bevölkerung in der Lausitz eine ganz andere, als im Erzgebirge, der Umsatz in letzterem geht 
ungleich rascher vor sieh, und ähnlich ist es im Voigtlande, gegenüber dem ehemaligen Meissner und Leipziger Kreis, Diese 
Verschiedenheilen sind zwar durch die abweichende Beschäfiigungsweise der gedachten Bevölkerungen erklärlich, aber eben 
die speeielten Berufszweige, die sich ärtlich und provinziell ausgebildet haben, waren ursprünglich mehr oder weniger von 
lem Boden, dem Klima und einer Menge anderer natürlicher Einflüsse bedingt. 

Die Beirnehtung der Bewegung der Bevölkerung nach der geographischen Eintheilung des Landes ergieht 
Folgendes: 


Fatal r '  Vergleichnng 

Kreisdireetionen. Zahl Zahl 
un der Geborenen 

Bewnliner Geborenen mit der Zahl 


r H Ärt 
Jahrgänge. überksauupi überhaupt Bewehner 


1 auf Bew. 
70005 17597 »,n 

375074 17331 Tau 

481042 19251 21,06 


420041 160630 j 25,39 
4245418 t6hha 23,43 
426632 17956 23,51 








ar | | 22,18 
OSbESE 23,73 
| 20,5 


230003 20,47 
DRS 30,70 
20589 20,30 





10 | 2,19 
im Königreichs 1848 1875314 72302 3" 
1849 1894431 820083 23,04 





So weit die Dichligkeit der Bevölkerung, d. h. ihre Vertheilung auf die Oberfläche, auf die Wohnplätze und 
Gehände gleichsam der Gesammlausdrnek für alle die geographisch- verschiedenen Verhältnisse ist, wird man, um die Frucht- 
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barkeit der Bevölkerungen recht zu beurtheilen, auch diese damit in Beziehung bringen müssen. Nuch dem 17. Heft der 
Mittheilungen des Statistischen Vereins lebten im Jahre 1846 in den Kreisdirections-Bezicken Dresden, Leipzig, Zwickau und 
Bautzen je 5891, 6605, 7936 und 626% Bewohner auf einer Quadrat- Meile der Gesammtoheräche der genannten Bezirke. 

Diese Territorial-Dichtigkeit hat sich von 1846 bis 1849 in jedem Bezirke um so viel gesteigert, als die Bewohner- 
zahl in demselben sich procenlal vermehrie; im ganzen Lande um 3,16 Procent Im Jahre 1849 kamen in den genannten 
Kreisdirections-Bezirken auf 1 Wohngebäude resp. 9,11; 8,57; 9,345 6,29 Bewohner, — dagegen af 1 Haushallung resp. 4,31; 
4,61; 4,75 und 4,19 Individuen. Es sind diese Zahlen ein Beweis dafür, um wie viel mehr die Menschen im Kreisdirections- 
Bezirk Zwickau zusammengedrängt leben; jedoch erklärt sich zugleich aus dieser grüssern Öberdächen-, Gehäude- und Familien- 
dichtigkeit (die natürlich die Wirkungen anderer Ursachen sind) die respective Fruchtbarkeit der Bewohner jener Bezirke. 

Die vorzugsweise im Zwickauer Kreise concentrirte Gewerbthätigkeit, der ausgebildete Hausindustrie- Betrieb dasellst 
bewirkt eine durchschnitliche Dichligkeit der Bevölkerung der Wohngebäude in den Dürfern von Ra# Personen auf ein Haus, 
während der Bezirk Dresden nur 7,42 zählt. In einzelnen Amts- und Gerichtsbezirken der Zwickauer Kreisdireetion steigert 
sich diese Dichtigkeit in den Dörfen selbst auf 10,71 Personen. Achnliche Verhältnisse treten in den übrigen Kreisdirertions - 
Bezirken nur sporadisch auf, im Zwickmer sind sie aber Regel. Darum weichen die Zahlen, welche die Fruchlbarkeit aus- 
drücken, in den Dörfern dieses Bezirks auch nur wenig gegen die solcher Städte ab, deren Bewohner sich nicht in gleicher Weise 
Beschäfügungen hingeben, welche ein so dichtes Zusammenleben erfordern, Und sonach beweisen dergleichen Zahlen auch. 
dass nicht der nominelle Unterschied von Stadt und Land die beregten Ungleiehheiten hervorrult, sondern der verschiedene 
gewerbliche Character. 

10. Mit Berücksichtigung des Unterschiedes von Stadt und Land sind die Diehtigkeiten in den Städten und 

Dörfern der Kreisdireelions-Bezirke im Königreiche Sachsen die nachstehend verzeichneten und diesen Kreisen ud Wohn- 
plätzen gehören die nebengeschriebenen Fruchtharkeiten an. 


Dichtigkeit Bene 

Kreisdirections- Fruchtbarkeit ER | 
Bezirke, . — | raschitbarkeit 
— | 1847 | 1848 | 1849 ie deu Ihren 


1 Gebände von 


konnen 
Bewohner | Glieder 1 Gebert kommt auf Bewohner are 


Wohnplätze. 





Wie man sieht, ist die mittlere Fruchtbarkeit in den Städten der Bezirke, auf weiche die volkreichsten Orte entfallen, 
ohngeachlet der vermehrten Dichligkeit derselben, nicht grösser als in den Dörfern; sie ist selbst kleiner, was dadurch 
erklärlich ist, dass sich in jenen, vermöge ihrer Eigenschaft als Centralpunkte für Erziehungs- und Bitdungsinsütute aller Arı, 
als Zufluchts- und Walllahrisort für solche Individuen, die sich erst einem Beruf widmen, einen Aufenthalt sichern, oder per- 
sönliche Dienstleistung daselbst möglichst hoch verwerthen wollen, eine Menge junger und einzelnstehender Lente aufhalten, 
welche zwar den Stand oder die Masse der Bevölkerung erhöhen, aber nur von untergeordnetem Einfluss auf die Häufigkeit 
der Geburten sind. Man muss dieser Umstände wegen bei der Fruchtbarkeit der Bevölkerung überhaupt die Diehtizkeit 
der Haushaltungen, die in den Dörfern durchschnittlich grösser ist, als in den Städten, als den einflussreichen 
Factor ansehen. 

il. Schon die im 6. Punkt hingeworfenen Andeutungen haben klar gemacht, dass die materiellen Culiurver- 
hältnisse der Orte oder ganzer Ortschaften - Complexe auf alle Tlieile der Bewegung der Bevölkerung von grüsstem Ein- 
Quss sind. Die Verschiedenheiten des Zustandes der Landwirthschaft in den einzelnen Orten des Königreichs und der Grade. in 
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welchen sich diese auf die Bewegung der Bevölkerung im Allgemeinen und auf die Fruchtbarkeit derselben im Besondern 
fühlbar machen, können erst später, wenn die Unterlagen dazu dem statistischen Bureau zugänglich geworden sind, nachge- 
wiesen werden. Für jetzi sind wir zur ohngefähren Beurtheilung des Einflusses der gewerblichen Verhältnisse oder vielmehr 
nur des gewerblichen Charaeters der einzelnen Oertlichkeiten auf die Angaben angewiesen, welche die Tabellen XVI und 
XVII liefern. Nach den Erlüulerungen zu diesen Tabellen sind die Bewohner der Ortschaften des Königreichs Sachsen aller- 
dings nur unler 2 grossen Hauptverschiedenheilen gedacht und die Wohnplätze selbst nur in Ortschaften - Complexe mit vor- 
wallend nekerbautreibender Bevölkerung und in solche getheilt worden, deren Bewohner prädominirend gewerb- und handel- 
ireihend sind. 

Jede dieser heiden grossen Ortschafs-Kutegorien hat man wiederum in 7 Classen getheilt, für welche weitere Di- 
vision die procentale Anzahl der dem Ackerbau und den 'Gewerben obliegenden Bevölkerung massgebend gewesen ist. 
Innerhalb dieser Classen sind auch noch die Städte und Dürfer geirennt gehalten und die grossen Städte, sowie die Orte, 
«deren Bevölkerung nicht unter die angenommenen Classen zu bringen war, besonders hervorgehoben worden. In der 
keineswegs gleichen Zahl der Constitwenten der einzelnen Classen liegt insofern ein Beweis der gegenseitigen Abhängigkeit 
einos Theiles er Bevölkerung von dem anderen, als die Classen, deren Bevölkerung entweder ausschliessend nckerbau- 
reihend oder ausschliesend gewerbtreibend ist, die schwächsten sind. 

Die Zahlen folgender Zusammenstellung geben eine Uehersicht sowohl über die Fruchibarkeit in den durch die Be- 
sehäfligung ihrer Bewohner verschiedenen Ortschafts- Complexen, als auch über die Schwankungen der Fruchtbarkeit in dem 


Zeitraume von 1840 — 1849, 
Fruchtbarkeit der Bevölkerung. 






Classen 
des 
gewerblichen Characters 
der 
Ortschaften - Complexe. 









1. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung. 
31.01 















1, Unsse Frl 30,7 | 3,0 | 92,11 19,3 





2 60 1 200 | 27.08 | 2a72 | ale | 300 | 290 | 200 | a0 | a00 | Se] 0. 
3 un 2 | rm | 26 | 280 | 2800 | 20,7 | ara | are | 272 | Bu) 7 
un . Ba | | 2 ar | ar dan ea | el aa 
Be Be 63 | an | 24,5 | 26 | 2 | 2 | 2a | 2 I 5 | 2 | | Mm 
B., ;% a uhr ia a es 6m | 2a | 2a | 2217 | SHar | 351 | 22m [2301 | 2a | Sun | 26 | 28% 
1... In are ve Cs 1 20 | 25,8 | 20 | 2803 | 320 | a | 295 | 2600 | Mb | 20 | 260 
In allen Üassen 202020. 656 265 | Ben | 2m | ars | ao | 25 | 2 | 2605 | 20,07 | 242 28,0 















Il. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Göwerbr- und Handels-Bevölkerung. 
Städte: DRESDEN nad LEIPZIG | 7,51 | | 0. | 30.8 | sis | 0» | 28. | 27,0 | Ha | 6 | vun | 2. 


Städte ülerhanpt. 


| PuG ı Te Bo T 21a | 20m | 10,50 | 2258 | 21.0 | 20,56 | 2005 | 2285 | a | 205 | 21% 
2. DS 10:5 220 | 2lm | 200 | 225: | 2a | Dar | 2008 | U | Am | U | 2m 
2m u A Ei m aa | Be) 20 | | | | 2 | al an) a ar 
4. u De se 13553 4 3127 | 30.0 | 280 | 30,77 | 0m | 28 | 28 | mi | On | ae Me 
90. NEE 210 1 al, | 20.10 | u | 105 | a5 | Fu | be | Burn] Be 
li. . a ge var Bann | 29a | amır | 292 | 2Bı0 | 200 | 200 | ur | mn am | 
Io allen Oasen 2 2020.05 1nıs | za | Due | aa | 2300 | 2502) 22 I ans | 2175 | 50H | 230 | 20% 


Dörfer. 


1 

a 

3 

4 HE et ge ve Ke| 230 | 2108 | Bam | 2m | 2155} 2106 | au | 250 | 20 | 90 
"oo. a 3 

In 


Is allen Chrnen Baer ww en | ein | en | ni a | Ber Ir | 5 Jam | 
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iehtig- 
Classen a. 


des 





7 n Auf A Im 1 
gewerblichen Characters Wabn- Auf 1 Geburt kommen Bewöshner Durch- 
der gebäude Re sehnitt 


kamman aug 
Ortschaften-Complexe. 1841 | 1832 | 1833 | 1844 1s17 | 1848 | 1849 [ho Jahren 


Bewöhner 


Städte und Dörfer, 


21,64 | 19,3 | 19, | 22,15 | 21,34 | 20,05 | 22,5 | 22, 
22,1 | 22% | 20. | 23,36 | 22,53 21, | 22:3 | 2404 | 
2a | 23,5 | 22,71 | 24,80 | 24,08 23,10 | 240 | 25,78 
26,20 | 20,0 | 24,0 | 27,0 | 26,8 24, | 26,55 | 27,18 
250 | 251 | 240 | 265 | 5,0 23,75 | 25,52 ! 251 
; ar 240 | 23,13 | 22,12 | 25or | 24,0 eu | 30 | 280 | 
In allen Casa . . - i , 24,00 | 24,05 | 22,51 | 24,03 | 24,07 | 22 25,97 
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Städte überhaupt . » >.» R 2a | 240 | 230 | 25,0 | 2,0 
Dörfer excl, der sicht elassifieirten 7 24,9 | 2455 | 2308 | 359 | 9. 23,0 
Kicht olassifieirte Orte wi 58,52 | 5drı | Ad | Sls5 | 55 50,6 
Dörfer überhaupt . . . j 7 2a | 2457 | 230 | 2m | 25 23. 
Städte und Dörfer im Künigreich 249 | 2400 | 23.17 | 25,8 N ; 23,16 








Unter diesen Zahlen sind diejenigen, welche sich auf die Dörfer beziehen, für Vergleiche am brauchbarsten, denn in 
den Städten kommen eine Menge anderer Einflüsse hinzu, welche die des gewerhlichen Characters, wie prädominirend er 
auch sei, mehr oder weniger modißieiren,;, bei den Dörfern findet das nur in viel geringerem Maasse statt. 50 sieht man 
auch, dass die bezüglichen Zahlen der Intensität der Ackerbau- und Industriebevölkerung einerseits und ihrer Fruchtbarkeit 
andererseits, fast in bestimmten Verhältnissen zu einander stehen, worin der Beweis liegt, dass die industrielle Bevölkerung 
in sofern fruchtbarer ist, als sie in einer gegebenen Zeit mehr Geborene erzeugt, als die ackerbautreibende. 

Die industriellen Ortschaften sind durchaus dichter bevölkert als die ackerbautreibenden und zwar dichter sowohl in 
Bezug auf die Oberfläche, als auch auf die Wohnplätze und die Wohngebäude; auch die Dichtigkeit der Haushaltungen mit 
in Rechnung zu nehmen gestalteten leider die Unterlagen nicht. Doch auch ohne diese ist hiermit wiederholt hewiesen, dass 
die Dichligkeit der Bevölkerung von ganz wesentlichem Einfluss auf die Fruchtbarkeit ist, und dass der vorwallend gewerb- 
liche Character sowohl die grössere Dichtigkeit, als auch unmittelbar die erhöhte Fruchtbarkeit bedingt. 

Auch die Öscillationen der Fruchtbarkeit innerhalb der in Betracht gezogenen 10 Jahre sind von hoher und wichtiger 
Bedeutung. Sie bestätigen einerseits, dass der Ackerbau seiner Natur nach ein conservativer Beruf ist, zeigen aber anderer- 
seits, wie entschieden die Fruchtbarkeit der Bevölkerung in den Ackerbau -Ortschaften von dem Ausfalle der Ernten affeirt 
wird, während in den industiellen Ortsehaften dieser Einfluss wohl auch von Wichtigkeit ist, die Fruchtbarkeit nebenbei 
aber auch noch allen Schwankungen der gewerblichen Krisen und Stockungen folst. 

In die dritte Classe der Einflüsse gehören diejenigen, welche wir Einflüsse der Zeit genannt haben, Sie sind 
eigentlich die Einflüsse der Ereignisse in der Zeit und zwar der Ereignisse in ihrer integralen oder universellen Gestalt. Auch 
diese zerfallen in die zwei Hauptgruppen, die sieh überall hindurchziehen, in Ereignisse, welele durch die Natur selbst her- 
vorgebracht werden und in solche, welche durch menschliche Einrichtungen entstehen und enistanden sind. 

12. Nach Anleitung der synoplischen Tabelle sind die zeitlich physikalischen Einflüsse zuerst ins Auge zu 
fassen. Es ist bekannt, dass die Jahres - Witterung, besondere elementarische Ereignisse, als Veberschwemmungen, Feuers- 
brünste u. s. w., auf die Bewegung der Bevölkerung, namentlich auf die Sterblielkeit derselben, einen sehr entschiedenen 
Einfluss ausüben; für die Fruchtbarkeit ist diess noch weniger nachgewiesen worden. So weit man indessen aus den ein 
zelnen Monaten auf die Witterung der Jahreszeiten schliessen kann, bieten die Angaben der Tabellen U und IV einige 
Anhaltepunkte zur Schätzung dieses Einflusses auf die Häufigkeit der Geburten. Folgendes ist eine kurze Recapitulation 
jener Tabellen. 
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Proceniales Verhältniss 
Anzahl der Geborenen RER RER 


in den Monaten der Jahre in den Monaten der Jahre 
a u u ann, 


1847, 1848 1847, 1858 
I + 
nnd 1849 1838 1849 und 1849 


Monate, 


1848 | 1849 


Januar . A: Smbl 7331 20438 8,18 8,5 
Febmar , u ln 3550 4487 18161 7.67 7m 
März - & - HMO 7043 10213 7,2 88 
April . STE 90 Gl 17831 7,4 84 
Mai .. R 3715 7048 13778 7,0 8,53 
Jmi . . i Be OD 6504 18451 5 Bis 820 
duli . re 8050 50 19100 Bu | Bat 
August u 129 684 18992 | Bar 2077 
Seplember . are ı 665 0352 19093 0,24 8% 
Üscher . . i ; 464 sch 194129 9,3 8,12 
Novembar . » B “233 | 6525 18550 7,6 8,6 7,8 
December. 2.2... ea | 0807 10437 ; 9,8 8, 




















lu Summa. - x: -: 736834 72362 ERÄR t 228114 109,00 100,09 100,0% 


Diese Zahlen liefern keine Bostäligung für die anderwärts aufgestellten allgemeinen Sütze, dass die verschiedenen 
Monate eine sehr ungleiche Zahl von Geburten aufweisen; dass auf die Wintermonate von April bis November eine grössere 
Anzahl von Geburlen fallen, als auf die Sommermonate, dass das Maximum der Geburten auf den Februar, das Minimum auf 
den Juni komme. Es könnte zwar scheinen, dass die hier in Betrachl gezogenen Zahlen nicht gross genug sind, um von zufälli- 
gon Unregelmässigkeiten befreite Resultate zu liefern, allein auch dann, wenn man die Zahlen aus den Jahren 1834 bis mit 
1849 untersucht, findet man, dass die Geburten in den einzelnen Monaten in Sachsen keinen regelmässig auf- und absteigen- 
den Verlauf nehmen. 

13. Der indireete Einfluss der Wilterung, wie er sich auf die Ergiebigkeil des Bodens und die Reichhaltigkeit 
der Ernteerträge bemerklich macht, tritt offenbar weit entschiedener zu Tage. Insofern die Getreidepreise bis zu einem ge- 
wissen Grade ein ziemlich genauer Maassstab für Beurtheiltung des Ausfalles der Ernten sind, hat man in den Tabellen XII und 
XII die in den Jahren von 1834 bis 1949 stattgehabten höchsten, niederen und mittleren Preise der vornehmlichsien Cerealien 
mit der Bewegung der Bevälkerung in diesen Jahren verglichen. Diesen Tabellen sind die nachstehenden Zahlen über die Frucht- 


barkeit derselben enlnoınmen, welche der grösseren Anschaulichkeit wegen nach der Preis-Rangfolge der Jahre geordnet sind. 





Kartoffeln. 








- . 
Stufenfolge| Fracht- |Stufenfolge]) Frocht- JStufenfolge) Prucht- }3 £ Fracht- [9 \ Frucht- [Stufenfolge| Fracht- 


Jahrgänge barkeit Jahrgänge barkeit h barkeil . barkeit 7 barkeit Jahrgangs barkeit 


dos der alare der dis ! d h les 
höchsten | Berölker- | mittleren | Bevülker- | niedrigsten | Berölker- Berölker- | mittleren | Berölker- | niedrigsten | Berölker- 
Preises, ung, Preises. ung. Preises, wg. ung. Preises, ng. Preises, ung. 


1847 5, 25.18 & 5, : 1847 
1846 28, 1846 23,78 Er 25, : 1546 
1843 25,83 1839 24,09 Ss R 1843 
1830 24, 1843 27,08 HR 5, Er 1838 
1838 5 1838 25,08 r > 1 1842 
1845 » 1845 23,36 84: 2 38 1840 
1840 $ 1844 2515 8: E L 1839 
1844 5, 1840 21,9% 4 F 4 1844 
1342 8, 1842 23,10 25,15 1845 
1848 B, 1937 25,57 ; 4 1840 1848 
1337 5,6 1835 24,38 1849 a, 1811 
1 | % 1841 24,60 24,00 1341 | 1849 
1835 Rn 1836 24,92 
1836 4, 1848 2 
1834 | 1849 23,04 
1840 ! | 
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Man muss, um diese Zahlen richtig zu verstehen, in Erwägung ziehen, dass der Einfluss der Getreidepreise auf 
die Bewegung der Bevölkerung nicht ein momentaner ist und am allerwenigsten von unmittelbarer Wirkung auf die Frucht- 
barkeit sein kann. Nicht allein, dass er sich in Bezug auf die Geburten nun erst nach beinahe einem Jahre fühlbar machen 
kann, zeigen sich seine Folgen oft noch weil später. Es ist deshalb mit dieser und der folgenden, die Lebensmittel - Preise 
betreffenden Vergleichungen, die Uebersicht über die Anzahl der Geborenen in Sachsen seit 1R31 zusammenzuhalten. 

Ungleich deutlicher treten die Beziehungen zwischen Ursache und Wirkung an einer graphischen Darstellung de 
vornebmlichsten Zahlenwerihe der Tabelle XIII vor Augen. Man erkennt da sofort, wie die Convexiläten der Curven der Ge- 
treidepreise den Concavitäten der Curven der Fruchtbarkeit der Bevölkerung entsprechen. Allerdings sind die Schwankungen 
nicht von gleicher Stärke; das liegt einestheils darin, dass die phbysichen Verhältnisse des Menschen ungleich weniger 
beweglich als die sachlichen sind; anderntheils aber auch daran, dass, wie wir gesehen haben, noch andere schr wichtige 
Einflüsse vorhanden sind, welche möglicherweise entgegengeseizt wirken und dadureh die Wirkung der ersteren schwächen. 
Allein gerade in dem nicht vollständigen Correspondiren der bezüglichen Curven liegt der Schlüssel zu den interessanlesien 
Entdeckungen anderer Einflüsse. Natürlich würde man noch weit genauere Resultate erhalten, wenn man einestheils diese 
Zahlen weiter zerlegen, anderntheils die einzelnen Individuen unter dem Einflusse der Preise der Cerealien, d. i. der Art und 
Weise ihrer Nahrung und Ernährung betrachten könnte. Von hohem Interesse würde diess namentlich in Bezug auf die Kar 
toffeln sein, deren Werth als Nahrungsmittel, seitdem sie von Ihrer eigenthümlichen Krankheit heimgesuehl, immer mehr und 
mehr in Zweifel gezogen wird. Beachlenswerthe Andeutungen lassen sich auch hierüber durch die graphischen Darstellungen 
der XVL Tabelle gewinnen, auf welche hier verwiesen werden muss. 

Ein grosser Theil der Bevölkerung consumirt mehr Weizen als Roggen. Obgleich num die Preise beider dieser Körner- 
früchte stets in einer gewissen Alhängigkeit zu einander stehen, so hat man hauptsächlich nur der Voliständigkeit wegen 
auch die höchsten, miltlleren und niedrigsten Weizenpreise mil der Fruchtbarkeit der Bevölkerung in den gleichnamigen 


Jahren verglichen. 


Höchster Preis. Mittler Preis. Niedrigster Preis. 


Jahrgänge Fruchtbarkeit Jahrgänge Fruchtbarkeit Jahrgänge Fruchtbarkeit 
des der des der des er 
höchsten Preises. | Bevölkerung, | mittleren Preises, | Berölkerung, Iniedrigsten Preises.) Borslkerung. 

















Die Fleischpreise sind den Körnerpreisen häufig umgekehrt proportional. Theweres Fulter vermindert den Vieh- 
stand uud es wird mehr Vieh zur Schlachibank geführt. Es gehen deshalb die Preise des Fleisches in theueren Getreide- 
zeiten nicht nur nicht hinauf, sondern sie fallen sogar so lange, als die vermehrte Fleisch-Concurrenz dauert. Ist aber der 
Viehstand auf das Minimum redueirt, so steigen die Fleischpreise und erhalten sich selbst gegenüber den wieder herabge- 
gangenen Getreidepreisen auf einer Höhe, die Vielen den Genuss von Fleisch unmöglich, weil unerschwinglich, macht. Allein 
wahrscheinlich eben deshalb, weil die Abhängigkeit der Fleischpreise von den Körnerpreisen eine entlerntere ist, und die 
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Extreme der einen und der anderen nur selten zusammenfallen, schwanken die erstern auch nur innerhalb weit enge- 
rer Grenzen. 
Von den 


jährlich eonsumirt: 


in Betracht gezogenen Fleischsorlen werden durehschniwlich pr. Kopf der Bevölkerung in Sachsen 


Rindfleisch 15 Pfd. 
Schweinelleisch 23 .„, 
Schaffleisch 3 
Kalbfleisch 8. 
49 Pid. 


Der Consum des Schweinelleisches ist sonach bei weilem überwiegend, er ist am überwiegendsten in den kleinen 
Städten und auf dem platten Lande, wo fast in jeder Haushaltung zum Winter ein Schwein gemästet und geschlachtet wird. 
Deshalb lüsst die Zu- oder Abnahme dieses Consums allerdings einen Schluss auf die schlechten oder bessern Nahrungs- 
verhälinisse der Bevölkerung zu und diese wieder sind ein Maassstab der Fruchtbarkeit der letzteren. In folgender Veber- 
sicht sind die Jahrgänge gleichfalls nach der Abstufung der slallgehabten Preise vom höchsten abwärts geordnet und jedem 
Jahrgang die entsprechende Fruchtbarkeit der Bevölkerung hinzugefügt worden, um den vorhandenen oder nicht vorhandenen 


Parallelismus zwischen Ursache und Wirkung darzulegen. 
































































Rindfleisch 
gutes. geringes 
Jahr- . Fruchtbarkeit Jahr- Fruchtbarkeit Fruchibarkeit Fruchtbarkeit Fruchtbarkeli 
K5 | ‚der € dor dar dee der 
BADE® | Herülkerung. | BUE®- | Invölkerung. Bevölkerung. Beröikerung, Bevölkerung. 
f [} 

1813 25,38 1844 25.15 1818 25,00 3 | 0 1843 28.6 

ı 1844 28,15 1813 25,58 1843 25,8 1344 24.13 1844 25.18 
1348 25,0 1849 23,0 1847 25,15 1848 25,91 1838 2a, 
1849 2a 1848 25,81 1844 25,16 1840 23,09 1840 24,05 | 
1847 25,18 1837 25,57 1849 2318 1847 25,14 1839 24,99 ; 
1838 25,09 1845 23,% 1846 23,78 1846 28,7 1844 23,00 
1845 23.20 1817 25,18 1837 25,57 1845 23.36 18383 25,91 
1846 23,78 1840 23,18 1838 25,09 1837 ER 1847 25,18 
1847 25,57 1810 24,95 1839 24,09 1940 4,» 1837 25,01 
1839 249 1838 25,00 1849 24,98 1334 25,13 1845 | 23,30 
1810 24,05 1330 24,49 1845 23,36 18383 ine 1834 25,13 
1536 24,0 1836 24,0 1836 24,2 1839 24, 18418 23,73 
1841 24,0 1811 24,00 i841 24,0 1336 24,n 1836 24 | 
1834 25,19 1834 25,18 1842 23,19 1635 24,38 1841 24, | 
1842 23,19 1835 24,3 1834 25,18 1841 24,00 1835 24,58 
1835 24,5 1812 23.19 1835 Mn 1842 23,16 1842 23.19 








Wie aus so vielen andern geht auch aus dieser Gegenübersteilung hervor, dass die Wirkung, wie sie sich in der 
Bewegung der Bevölkerung änssert, zu keiner Zeit und unter keinerlei Umständen das alleinige Resultat einer einzigen 
Ursache ist, sondern dass es siets eine Menge sind, welche bald in einer, bald in verschiedener und selbst entgegengeseizier 
Richtung auf ein bestimmtes Verhällniss wirkend, dasselbe vielfach modiheiren. 

14. Die im Vergleich zu früheren Jahren ausserordentlich bedeutende Zahl der Geborenen des Jahres 1849, welches 
das Ergebniss der Fruchtbarkeit der Bevölkerung des Jahres 1848 ist, scheint zu beweisen, dass freisinnige politische 
Institutionen die Geburten wesentlich begünstigen. Es dürfte sich aber erst aus den Ergebnissen spälerer Jahre beur- 
Iheilen lassen, ob die reissonde Schnelligkeit, mit welcher die Geburten in diesem Jahre aller Orten zugenommen haben, eine 
nachhaltige war, oder ob ihr nicht hlos (was zu vermathen steht) gleichsam eine Entlesselung aller Begierden zu Grunde liegt. 
Der Unterschied in der Häufigkeit der Geburten der Jahre 1848 und 1849 ist überdiess, wie folgende Tabelle zeigt, in den 
industriellen Ortschafts-Complexen grösser als in denen, deren Bevölkerung vorherrschend ackerbautreibend ist. 
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Fruchtbarkeit Unterschied 
der der 


Bevölkerung Fruchtbarkeit | 


Classen 


des 
gewerblichen Characters 


in dea Jahren dor 


der Berölkerung 
en, ? 


in den Jahreo 


Örtschaften-Complexe. 1848. | 1849. | 1848 una 1849. 


Ackerbau-Dörfer, 





2, Clusse, - . - Dan FR 30, | 28,20 2.73 
B.- en e% Bee 27,82 20,21 1,sı 
‚ 20,52 \ 24,8 2,9 
I at j 20,1% 22,75 3,43 
(u . . 2430 21, 3,20 
In alleu Classen.. . . . 26,37 24,32 2,03 


Industrie - Dörfer. 





1, Clusse . 5 ; i 31.04 18,05 2,08 
2 PR 2,14 22,26 4,4% 
ne ee ge 244 21,31 3.4 
4 a ur DE ETER ae ae an ae as 25,24 21,07 4,17 
Dr rt eek 24,36 20,61 3,72 
> FR 25,57 | 22,0 3,56 
la allen Cnssen. : : 2 2 20. "23,15 21 3,33 


Zunächst beweist die fast regelmässige Zunahme der Differenz von Classe zu Classe der Ackerbau -Bevölkerung und 
die beinahe eben so regelmässige Abnahme jener unter der Industrie -Bevölkerung (weil je höher die Classe, desto gemischler 
die Bevölkerung), dass die gesteigerte Fruchtbarkeit des Jalres 1849 in höherem Maasse durch die Industrie- als durch die 
Ackerbau-Bevölkerung veranlasst wurde. Nun ist aber auch bekannt, dass die zu jener Zeit lebhaft ventilirte Frage der 
Organisalion der Arbeit von einem grossen Theil der Bevölkerung und namentlich der arbeitnehmenden ausserordentlich miss- 
verstanden wurde und übertriebene Wünsche und Hoffnungen genährt hat, deren Lebhaftigkeit sich gewiss nicht zum 
zeringsten Theil in der Fruchtbarkeit dieser Bevölkerungs- Classen abspiegelt. Eine zunz anuloge Erscheinung wurde nach 
der ersten Revolution in Frankreich beobachtel, als man die Zehnten, die Wein- und Salzaceise, die Fendallasten, die Meister- 
rechte und Innungen aufgehoben hatte. Auch da mehrte sich die Zahl der Geburten unter den geringeren Handwerkern, den 
kleinen Grundbesitzern und den Proletariern ausser allem Verhältniss, — um später wieder, nachdem der Strom der Ereiz- 
nisse ebenfalls in sein Bett zurückgekehrt war, auf ein Normalmaass zurückzugehen. 


8. 2, Geschlecht der Geborenen. 


15. Was das Geschlecht der Geborenen anlangt, so wiederholt sich in Sachsen die bemerkenswerthe That- 
sache, die in allen civilisirten Ländern beobachtet wird, nehmlich ein Ueberwiegen der männlichen Geburten über die weih- 
lichen. Dasselbe schwankt im Allgemeinen zwischen 5 und 7 Procent, in Sachsen beitrug dieser Leberschuss in den drei 
Jahren 1847, 1848 und 1849 durchschnittlich 6,61 Procent. 

Es sind mancherlei und theilweise sehr umfassende Forschungen iu Betreff der Verursachung dieses Veberwiegens 
angestellt worden, man ist auch dahin gelangt, einige specielle Ursachen aul allgemeinere zurückzuführen, jedoch den letzten 
Grund dieser Erscheinung wird man niemals anzugeben vermögen. 

In dem beregien Veberschusse zeigen sich eben so zahlreiche Schwankungen, wie in den Zahlen, welehe die Frucht- 
barkeit der Bevölkerung ausdrücken; aber sie oscilliren keineswegs parallel, — es liegen ihnen sonach verschiedene Ursachen 
zu Grunde. Folgende Tabelle giebt eine Zusammenstellung der Schwankungen der Fruchtbarkeit der Bevölkerung und des 


Ueberschusses der männlichen Geborenen über die weiblichen. 
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Fruchtharkeit | Überschüsse. Schwankungen 


nn 











der 
des 
Jahr- Bevülkerung. Überschneses der 
Auf 100 re h 
gänge. weiblich Zeit der Schwankune männlichen Fruchtbarkeit 
I Geburt Geborene N Geburten der 
kommt auf kamen über die Bevslkorueg. 
Bewohner männliehr | weiblichen. 
1834 R 1005 FE 
1845 AR 1078 des Jahres 1834 verglichen mir 1885 | + 13 + 0,0 
1836 24,n 100,8 1 nr 1835 i „ 1846 — 1» 1 — (bl 
1837 PER® 105,5 2». 1880 „ 1897 — 15 | 6a 
1838 25,08 104,4 » ‚. 1897 ; „ 1838 — 11 + Dis 
1839 24,09 107,3 ss r 1538 & „ 1839 + 23 + 0,10 
1840 24 107,5 w „1839 M „ 1940 + (ia + 0,04 
1841 24,00 106,4 vi ‚1840 ö „141 — 043 + 0, 
1842 23,10 106,3 1811 „2 | -% + 10 
1843 25,89 105,8 ” : 1842 ; „1843 — 0,8 — 2309 
1844 25,16 107,3 je „ 1843 u ‚184 +13 + 0,3 
1845 23,35 107,6 7 „4844 “ „ 185 + 03 + 1, 
1846 23,73 105,2 ‚ “1815 r „ 1846 - Li — 0.12 
1847 23.18 107,1 FO |?" ‚17 | +19 10 | 
1848 25,91 106,5 EEE |.’ vr | on 1 
F 1849 23,09 106,1 Mr „ 1848 " „ 1849 ' — 04 + 20 | 
1 
l 


Öbwohl man die Fruchtbarkeit einer Bevölkerung durch diese selbst, nämlich durch das Verhällniss der Auzahl der 
Geborenen zu der Zahl der Bewohner misst, somit die Vermehrung der Fruchtbarkeit durch immer kleiner werdende Quo- 
lienlen auszudrücken ist, so sind doch die Minnszeichen in der letzten Rubrik obiger Tabelle nicht als ein Veberholen der 
Fruchtbarkeit gegen das vorige Jahr, sondem als ein Zwrückbleiben derselben zu betrachten, weil es in Hinhlick auf den 
übersichllicheren Nachweis des allenfallsigen Causalzusammenhanges zwischen den Sehwankungen des Weberschusses der 
minnlichen Gehurlen und der Fruchtbarkeit für nöthig erachtet wurde, die Vorzeichen der leiten Colonne umzukehren. 
Man sieht jetzt soforl, dass sogar diese mit denen der vorhergehenden nicht einmal übereinstimmen, noch weniger aber die 
alljährliehen Schwankangsgrössen selbst, gleichviel, ob man dabei dem Umstande Rechnung tägl oder nicht, dass man cs 
in der vorletzten Colonne mit Wertken zu ihun hal, die ein ungefähr 5 mal kleineres Verhältuiss ausdrücken. Der Causal- 
zusammenhang in beiden Erscheinungen ist also ein verschiedener. 


16. Es erhellt auf den ersten Blick, dass die wenigen uns bekannten persönlichen Einflüsse gegenüber Jen vielen 
unbekannten Iuer gar nicht mit der in Rede stehenden Erscheinung verglichen zu werden branchen, Wenden wir uns daher 
solort zu den räumliehen Einflüssen, so finden sich in Hinsicht der verschiedenen Landestheile des Königreichs 
folgende Verhältnisse: 


Inter 100 Geoborenena sind Auf 100 weiblich Geharene 
Kreisilirections- Iösumen 


Bezirke, münnliche | weibliche | männliche | weibliche | männliche | weibliche männlich Gehorene 


1847 1848 1837 1848 1819 


Dresden Pe ; 5m | Sl, ' gr Sl,r6 49,21 
leipeig 2 Se a Sl,an Ali 48,3 50,50 40,% 


Zwickan 52,11 51,00 48, Be dd un 





Hautzeu > Dis Er fi BIRT| har i al,aa ! Jam 


km gunsen Königreich . 4,3% 2 51,50 5 Sl,ac 











Einleitung. 27 


In dieser Zahlenordnung ist nichts, was irgendwie auf eine regelmässige Verursachung durch die verschiedene geo- 
graphische Beschaffenheit der Kreise Sachsens schliessen liesse. Eben so wenig giebt sich aber auch eine solche 
aus der Zusammenstellung der nach Stadt und Land unterschiedenen Verhältnisse zu erkennen. 


Unter 100 Geborenen sind Auf 100 weiblich Geborene 


kamen 


Wohnplätze 


des PR ; 
Eiucez R männliche | weibliche | männliche | weibliche | männliche | weibliche männlich Gebörene 
Königreichs. ’ 


1847 1849 


. grosse Btädle. 
Draden. . . : - « ; “ 52,10 
Leipzig . ı . . .. ; 40,00 
Städte überhaupt - . . - « Sl 
» Dörfer -. .- .. A sl 
. Städte und Dörfer ; 51,0 











Es bewahrheitet sieh sonach in Sachsen die anderwärts und namentlich in Belgien gemachte Beobachtung wicht, 
dass auf dem Lande verhältnissmässig mehr Knaben geboren werden, als in den Städlen. 

17. In den Tabellen zur Darlegung des Einflusses des gewerblichen Characters der Wohnplätze auf die 
Bewegung der Bevölkerung derselben hat man der ohnehin schon ansehnlichen Umfänglichkeit dieser Tabellen wegen von der 
Unterseheidung des Geschlechts der Bewohner abgesehen; dadurch wird es unmöglich, naelı dieser Rielitung hin Erürterun- 
gen zwischen Ursache und Wirkung anzustellen. 

18. Aus den bereits entwickelten Gründen wird endlich auch sofort und a priori zu ermessen sein, dass unter den 
räumlichen Einflüssen die der Höhen und namentlich in der Zusammenstellung, wie sie Tabelle XIV. giebt, von keinem 
Belang sein und nicht zur Aufhellung der vorliegenden Frage dienen können. Es zruppiren sich nämlich naclı den Hülen 


geordnet die betreffenden Zahlen folgendergestalt: . 


Auf 100 weiblich Geborene 


koruuen 
, männlich Geborene 
Klima - Regionen. 


Im 
Durchschnitt 
aus den 


3 Jahren 


Region von unter bis 500 Par, Fuss Höhe 106,9 
1000. „ » 105,4 

„1001 „ . ; ; 107,3 

„101 „ ; ei & 107,8 








19, Kaum belangreichere Resultate gehen aus der Vergleichung der zeitlichen Einflüsse mil der in Belracht 
gezogenen Wirkung hervor. 

Zur Beurtheilung des Einflusses der Witterung sichen uns blos die nach Monaten geordneten Ergebnisse zu 
Gebote, Diese sind folgende: j 
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Auf 100 weiblich Geborene 


kommen 


männlich Geborene 
Monate. 


& Jahren 


Januar - - AERERE 108,8 110,0 100,3 

Februar ı 108,4 108,0 102.5 100,5 
Mir. - - 107,3 106,4 106,4 100,8 
April . 107, 104,1 103,3 104,9 
Mu. . 1103 108,3 108,4 100,0 
dual , . ; 108,2 105,1 105.9 109.4 
Juti : 111% 108,3 109, 100.5 
August , b 109,8 103,3 102,3 106,7 
September . 101% 104,7 107.2 104,7 
Ociober - : P 100,0 108,1 | 107,2 107,1 
Novremher A ’ ga 107,3 | 100,4 105,3 
Dessmwber . 38 108,5 104,» 107,3 105,8 








Im gnuzen Jahre. . 167,1 100,3 100,1 166,5 





Aus diesen Zahlen lässt sich weder ein empirisches Gesetz hinsichtlich der Anfeinanderfolge noch eine bestimmte 
Periode der Schwankungen erkennen, gleichriel ob man sie auf die Zeit der Conception oder der Geburt bezieht. 

20. Ob sieh der indireeie Einfluss der Wilterung und der Einfluss der Getreidepreise oder der Preise der 
Nahrungsmiltel auf das bald grössere, bald geringere Ueberwiegen der männlichen Geborenen über die weiblichen aus 


(ler nun folgenden Anordoung erkennen lasse, ist eine Frage, deren Beantwortung nicht leicht sein dürfe, 





Jahrgänge, Auf Jahrgänge, Auf Jahrgänge, Auf 
Seit 100 weiblich deräsn 1090 weiblich geordnet 106 weiblich 
nach Geborene nach ! Geborene nach  Geborene 
I den höchsten kommen den mitilern können den niedrigsten | kamen 
Roggenproisen. männliche Roggenpreisen. ndunliche Roggenpreisen. männliche 

. 189 107,1 1.1847 107,1 . 1897 107,1 

t, HG 105,2 2» 196 105,2 » 1846 103,2 

L 1813 105,5 4 1813 105,3 3 1540 107,3 

L 1535 h 104,1 l. 1839 107,3 1. 1543 108,5 

j . 14 [11777 » 1838 104,4 s 1538 104,8 
“18 107,8 nr 1845 107,4 “ Abb 107,6 I 
1898 106,5 189 107,4 1814 1073 1 

% 1842 106.3 x 184 1073 & 18540 107,5 

n. 1340 107,5 Ln 1842 104,3 " 18-42 106,3 

u. 1837 105.3 um. 1848 Ll,s In 1837 105 

u. IS44 107,8 Y 1837 105,5 u 1835 107.3 

EB 184 166,5 18, 1811 100,8 12 1841 100.3 

n ”. 1893 107,3 14. 1835 107,8 13, 1336 106,8 

11. 1811 100,5 1. 18 106,8 Ih 1848 LI. 13 

186 106.3 18 1834 100,5 5. 1849 108,1 

18346 108,1 iR 1549 100,1 10, 1834 106,5 














Man könnte derarlige Gegenüberstellungen auch uoch auf die höchsten, miltleren und niedrigsten Weizen- und Kar- 
töffel- und Fleisehpreise ausdehnen, man könnte sie selbst innerhalb der einzelnen Juhre auf die einzelnen Monate erstrecken, 
allein man würde kaum zusammenhängendere Resultate erhalten, als sie so eben mitgetheilt worden. 

21. So resultallos nun auch die auf die Erinittelung der Ursachen der Schwankungen des Ueberschusses der männ- 
lichen über die weiblichen Geburten gerichteten Unlersuchungen gewesen sein mögen, sn ist die mitlelbare Ausbeute keines- 
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wegs gering. Sowohl die Schwankungen in der Fruchtbarkeit der Bevölkerung, wie in dem Ueberwiegen der männlichen 
Geburten beweisen, dass sich in diesen Thatsachen eine Compensation der Naturprocesse offenbart, vermüge welcher Stör- 
ungen, die irgend eine Lebensentwickelung bedrohen, von andern Punkten der Natur her ausgleichende Rückwirkungen erzeugen, 
Die zwischen engen Grenzen oseillirende Constanz der Geschlechter ist eines der schönsten Beispiele dieser eompensirenden 
Thätigkeit. Betrachtet man die Geburten im Einzelnen, so weicht das einzelne Paar oder die einzelne Familie in seinen 
Erzeugungen durehgängig weit von einer Gleichförmigkeit in dieser Beziehung ah, Das nahezu constante Verbältniss, welches 
durch die Fortdauer der Geschlechtsverschiedenheil die Fortdauer der Gattung sichert, findet nur im Durchschmu sehr grosser 
Zahlen statt, and wir haben so gut als keine Ahnung der Miltel, durch welche die Natur die locale Ucherzahl männlicher 
Geburten durch eine Steigerung weiblicher an einem andern Orte und umgekehrt ausgleicht. Aber auch die überall wahr- 
zunehmende Erscheinung, dass z. B, nach Kriegsjahren, in welchen die männliche Bevölkerung eine ungleich grüssere Ver- 
minderung erfährt, als die weibliche, die männlichen Geburten weit entschiedener überwiegen, als in normalen Jahren, ist 
ein Beweis jener compensirenden Wirkung der Natur. 


$. 3. Die Geborenen nach dem Civilstand. 


22. Indem mit dem Worte Civilstand bekanntlich die individuellen öffentlichen Verhältnisse bezeichnet werden, 
welche in der Inslitution der Ehe wurzeln, wird man auch bei den Geburten, je nachdem sie entweder eheliche oder unehe- 
liche sind, dieses Wort einführen und unter dem Titel Civilstand diejenige Eintheilung der Geburten hegreifen können, welche 
lediglich die ebenerwälnts Unterscheidung im Auge hat. 

Verfolgt man die Zuhl und das Verhältniss der unehelich Geborenen zu den ehelich Geborenen in Sachsen bis auf 
das Jahr 1827 zurück, doch aber mit Berücksichtigung des Umstandes, dass nur erst die Zahlen von 1834 an auf gleichen 
Grad der Genauigkeit Anspruch haben, weil von da an die Einrichtung des je noch jetzt bestehenden „Kirchenzettels“ 


datirt, so sind die numerischen Ergebnisse dieser Untersuchung nachsiehende: 





Proc le 7 “ i<k + f h 
eng Verhältniss | Verhältniss | 
Verhältniss der re 


unter den Gebarenen, ehelich | unebelich unehelich 


zu den 


m Geborenen eheltch 


Eheliche Vncbeliche | Zusammen | Eheliche | Uneheliche |zur Gesammiberölkerung, | Geborenen. 





Lauf Bewohner | 1 anf Dewehner [I anchel, Gebaranen 











1827 62855 TG 3924 ur 11,6 ul edel, Goborenr 

1828 KEN. 7187 50273 87,37 12,13 

1823 SODz uoTl HiuTd 88,23 11,7 

1830 51684 107 sn 87,4 12,08 

1831 nulre} 7062 60335 87,30 12,» 

1832 22318 7965 soast 56,80 13,4 

1833 541841 8815 62790 36,25 15,72 

1834 55148 8215 19363 87,83 12,07 28,9 194,4 1:67 

1835 40947 0265 9212 Ba, 13,0% 28,3 174.5 1:64 

1836 58301 9154 55525 Sn 14,9 28,8 | 173,5 1:6, 

1837 55626 67 64303 Sit? 13,83 2u,10 184.21 1:6% 

1838 7240 0300 60549 8,1 13.93 9.18 170.4 1:5 

1839 57875 91 u7846 R5,A8 1432 2D,1r 171,6 1: 8,0 

1840 58753 24 68477 Se 14,08 Ft | 177. 1: 6,1 

1841 39582 10512 TOO 85,00 | 15.00 En 103,03 1:86 

1842 03 11219 73047 85,85 13,08 Er&%) 155,1» 1:5, 

1843 7713 Lo216 67028 Sau 15,04 AU, 172,00 1:50 . 

1844 81114 9818 70932 8a, | 1331 20,19 181,71 1:62 

1845 85745 11738 TTaRh 81.5 15,15 25,5 154,2 1:59 

1846 05229 110684 77204 84 15,52 28,1% 153,54 1:54 

1847 02604 11080 73684 Bw | 1 2U08 167,16 1:50 
| 1848 82031 10331 72302 88,53 14,77 30,23 181.5 1:00 
| 180 mm | 1200 82008 ERW 15. 271,06 130.00 L:dm 
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Aus dieser Zusammenstellung wird ersichtlich, dass das Verhältniss der unehelich Geborenen zu den ehelich 
Geborenen im Laufe der Jahre von 1827 bis 1849 grösser geworden ist, dass mil einem Worte (unter übrigens leichen 
Umständen) die unehelichen Geburten sich vermehrt haben. Die Vermehrung kann auch als eine progressive beirnchlet werden, 
wenn auch nicht progressiv von Jahr zu Jahr, aber doch zwischen grösseren Zeitintervallen. 

Ohne Zweifel wäre der vollständige Nachweis der Ursachen jener Vermehrung von grossem Interesse und hoch 
erwinscht, um danach die Mintel für eine bessere Gestaltung dieser Verhältnisse bemessen zu können, so weit diess überhaupt 
in menschlicher Macht liegt. Indessen Angesichts der Unmöglichkeit, zur Zeit etwas Erschöpfendes zu geben, wird man sich 
mit nachstehenden Andeutungen über die Verursachung einer öffentlichen Calamität begnügen müssen, die mehr oder weniger 
auf allen Gesellschalten lasiet. 


23. Wenn wir, wie immer, mit den individuellen Ursachen beginnen, so sind es auch hier die physischen, 
welche zunächst zu beachten sind. Unter diesen wird die des Alters der Eltern vorerst in Frage kommen, Direste Beob- 
uchtungen fehlen hierüber gänzlich; wären sie vorhanden, so würde das jugendliche Alter vieler Eltern unehelicher Kinder 
gewiss auffallen. Man würde die Grösse des jugendlichen Leichtsinns gleichsam in Zahlen ausgedrückt schen. In Ermangelung 
direeler Nachweise müssen wir zu indireelen schreiten und aus der, bestimmte Zeiträume umfassenden Vergleichung der 
Zahl der unehelich Geborenen mit der Anzahl der männlichen und weiblichen Bewohner aus den Altersclassen von 14 bis 
mit 19, von 19 bis mit 21, von 21 bis mit 30 und von 30 his mit 40 Jahren (welche die in Sachsen eingeführten 
Volkszählungszeltel unterscheiden) die nöthigen Anhaltepunkte zu gewinnen suchen. Aus diesen Vergleichungen ergiebt 
sieh folgendes: 


1 uneheliche Geburt überhaupt kommt auf 


MD m rm mm m nn 
männl, | weibl. | imo. männl. | weibl, |sonu. männl, weihl, [sin männl. | weihl, | imma. männl, | weibl, | im. 


Bewohner Bewohner Bewohner Bewohner Bewohner 
. n oller Alterselassen 
von 14—19 Karen von 19 —21 Jahren von 21 — 30 Jahren von 30-30 Jahren von © bis über 90 Jahre 





Vor Allem dürfen die Zahlen «dieser Zusammenstellung nicht so verstanden werden, als seien sämmtliche uneheliche 
Geburten auf jede der angeführien Alterselasse aliquot vertheilt worden, sondern es wurde angenommen, dass die 
Gesammizahl aller unehelichen Geburten in Sachsen nur immer einer Alterselasse allein zur Last falle. Unter dieser Voraus- 
setzung würden die Zahlen, welche den Zuwachs dieser Alterselasse darlegen, und die Zuhlen, welche die Vermehrung der 
unehelichen Geburten ausdrücken, bei gleiehmüssig fortschreitender Bewegung beider, eine gewisse Correspondenz beobachten 
müssen. Das geschieht aber nichL Die unehelichen Geburten, die der Altersclasse von 14 bis 19 Jahren zugeschrieben sind, 
zeigen seit 1834 ein Wachsthum von 345 Procent, während die Angehörigen dieser Alterselasse nur um 13,54 Procent 
gewachsen sind. In der Vergleiehung beider folgenden Alterselassen findet sich eine Abnahme der unchelichen Geburten, an 
den nächsten wieder eine sehr erhebliche Zunahme. Nachfolgende Zusammenstellung veranschaulicht diess deutlicher. 
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Procentale Zunahme 


Alterselassen der | der 


Individuen unehelieh 
Gebörenen 


| 
| je af eine 
| 


nach dem 


wus den 


Volkszählungszettel. nebenstehenden Alterseiasse 
Alterselassen veriheilt gedacht 


l 
in den Jahren von 1834 — 1849 


Pracent. Proczei, 
männliche 14,10 3437 
14 bis mis 19 Jahren weibliche 13,00 35,10 


zusammen 13,51 34,55 


männliche 41,8 80 
19 bis mit 21 Jahren weibliche 26,51 21,55 


ZUsLmENEn 3312 li, 


männliche 26,58 2ll,au 
21 bis mir 36 Jahren 7 weibliche 26,1% 2l,n 


zusammen 20,51 ' 20, 





männliche 23,00 24,57 
30 bis mit 40 Jahren weibliche 20,23 27,20 


zusammen 21,58 20,09 


männlichr 19,04 
40 Jahren und darüber weibliche 1,51 


zusammen 19,03 


männliche 19,10 
In allen Alierselnssen due ei 
m & 8 
von O bis über 90 Jahre weibliche 18.38 


zusammen 18,77 








Man muss in diesen Zahlen erst einige Fehler, die in der Zählung selbst liegen, beseiligen. Die Einschaltung der 
Alterselasse von 19 bis 21 Jahren in die Ortslisten ist noch nicht alten Datums und geschah deshalb, damit die Anzahl der 
zwischen zwei Zühlungsperioden eigentlich vorhanden sein sollenden Reerutirungspflichtigen einigermassen übersehen werden 
könne. Gerade deswegen zeigen sich aber in den Listen dieser Alterselasse die meisten Unrichtigkeiten, welche durch den 
Umstand noch vermehrt werden, dass sie eine sehr eng begrenzte ist. 

Was nun das Wachsihum der unehelichen Geburten anlangı, so erhellt auf den ersten Blich, dass die Resultate der 
Classen 4 und 5 normal neben dem Ergebniss aus allen Altersclassen hergehen, dass bei 2 und 3 selbst eine Verminderung 
gegen dieses Ergebniss stattfindet, und endlich dass die Altersclasse von 14 bis mit 19 Jahren die raschesten Fortsehritte gemacht 
hat. Ist der durch diese Alterselasse entstandene Zuwachs der unehelichen Geburten auch nicht der Differenz zwischen den 
nebeneinander stehenden Werthen gleich zu achten, so geht dnch aus dieser Deduetion mit Bestimmtheit hervor, dass die 
meisten unehelichen Geburten durch eine zu frühreife Jugend veranlasst werden. 

Das öffentliche Unglück der grossen Zahl der unehelichen Geburten ist darum ein doppeltes, einmal weil die Kinder 
solcher Eltern keine Lebensfühigkeit haben (denn unter ihnen finden sich die meisten Todigeborenen, und ehe sie das erste 
Jahr erreicht, sind schon mehr als die Hälfte gestorben und kaum der zehnte Theil überlebt die Kinderjahrer — dann weil 
diese vorzeitige Produetivilät die Bevölkerung schwächt und entnerrt. 


24. Wohnung und Nahrung der Individuen sind eben so sehr von Einfluss auf die Constitution derselben, als 
diese auf den Fortpflanzungstrieb einwirkt, Jedoch um die Intensität dieser Ursachen zu messen, fehlt es durchaus an aus- 
reichenden direeten Beobachtungen, und es dürfle selbst sehe schwierig sein, je den Einfluss der Ernährung auf die uneheliche 
Fruchtbarkeit zu schätzen, Man hat zwar behauptet, dass bei den Bevölkerungen, deren Haupinahrang in Kartoffeln besteht, 
mehr uneleliche Geburten vorkommen, als unter solchen, wo Fleisch und Brodnahrung minder selten sind. Indessen diese 
grössere uneheliche Fruchtbarkeit ist weniger auf Rechnung der Nahrung zu selzen, als auf die übrigen socinlen Verhältnisse. 
welche jene Bevölkerungen auf geringere Subsistenzinittel verweisen. 
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25. Ganz ähnlich wirkt der Einfluss der Wohnung. Je mehr Personen verschiedenen Geschlechts in die Noth- 
wendigkeit versetzt sind, unler einem Dache zu wohnen, desto näher liegt die Versuchung zum erlaubten und unerlaubien 
geschleehtlichen Verkehr. In Ermangelung detaillivter Nachrichten Leurtheilt wan jene Nothwendigkeit allgemein durch die 
Diehüigkeit der Haushallungen und der Wohngebäude. Die erstere hal mit Ausnahme der Städie ab-, die lelztere überall in 
Sachsen zugenommen. Nun unterscheiden die Hauszeitel der Volkszählungen zwar nieht, wie viel bewohnbare Räume einer 
Haushaltung zu Gebote stehen, oder ab mehrere Haushaltungen nur einen Heerd gemeinschallich haben, indessen giebt die 
Dichtigkeit der Gebäude und namentlich die Dnrehschnittszahl der Haushaltungen in einem Gehäude dafür ein genügendes 
Anhalten. Da ist denn, abgeschen von der Präponderanz Dresdens, die Anzahl der Haushallungen im Zwickauer Kreis- 
dircelions -Bezirk die bei weilem überwiegende. Aber auch die uneheliehe Fruchtbarkeit ist daselbst die grösste. Damit ist 
jedoch noch nicht gesagt, dass die absolute Vermehrung der unehelichen Geburten dort am raschesten vor sieh gehe, sondern 


nur, dass die Zahl derselben, mit der Bevölkerung verglichen, die höchste ist. 


Nachfolgende Zusammenstellung wird diese Verhältnisse an besten veranschaulichen und zugleich einen Vergleich 
zwisehen der Zunahme der Dichtigkeit der Gebäude in Bezug auf die Zahl der darin befindlichen Haushaltungen und der 
Glieder der lelateren geslallen. 


Uncheliche 


Diehtigkeit. Fruchtbarkeit 
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Man sieht aus diesen Zahlen, dass die Diehtigkeit der Wohngebäude und der Haushallungen in einem Gebäude 
üherall zugenemmen bat, die Berührung der Menschen mithin eine vielfachere geworden ist. Ist beides nun auch von nicht 
xerinser Bedeutung für das sitlliche Leben der Einzelnen, so darf man doch nur erst unter Mithülle anderer Angaben über 
den Werth und den Preis der Wohnungen aul die Beschaffenheit derselben schliessen. Letzterer ist überall gestiegen und 
das Sleigen hat namentlich io grösseren und volkreichen Wolnplätzen eine Verschlechterung der Wohnungen für Diejenigen 
zur Folge gehabt, deren Verdienstverhältnisse nicht mit dem Preise der Wohnungen zugenommen haben. Und bestände sie 


lediglich in einer grössern Verdichtung gegen früher, so würde das schon nahe hinreichend sein, den Antheil dieses Rinlusses 
in helles Licht zu selzen. 


Schr viele Wohnungen in grossen Städten, und namentlich in den ärmern Theilen des Erzgebirges und Veigtlandes, 
sind der Art, duss sie den Anforderungen der Gesundheit und Sitllichkeit geradezu Hohn sprechen. Wenn wir unter solchen 
Umständen die momentan uneheliche Fruchtbarkeit im Kreisdireetions-Bezirk Zwickau grösser und intensiver als in irgend 
einen andern Änden, so dal diess also keineswegs Wunder nehmen. 
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26. Die gesellschaftlichen Lebensverhältnisse sind nicht minder von Bedeutung unter den persön- 
lichen Einflüssen. Was darunter den Civilstand der Individuen betrifft, so ist offenbar, dass in einem Jande, in wel 
chem die Elielosigkeit überhand nimmt, unter übrigens gleichen Umständen, die unehelichen Geburten häufiger werden müssen. 
Ersteres ist im Königreich Sachsen der Fall und lässı sich auf zweierlei Art nachweisen, sowohl durch das pracentale 
Verhältniss aller Elemente des Civilstandes untereinander, als auch durch die Vergleichung der Glieder des Civilslandes mil 
der Gesammibevölkerung. Beide Nachweise sind bis auf das Jahr 1834 zurückgeführt und mit ihnen ist nun in folgender 
Uebersicht das daneben stehende Verhältniss der ehelichen zu den unehelichen Geburten und der unehelichen Geburten zu 
den stattgehabten Trauungen in den nämlichen Jahren zu vergleichen. 


Procentales Verhältniss unter den Gliedern |Vergtelehung der Glieder des Civilstandes 
des Civilstandes. mit der Gesammthevölkerung, 
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29,15] 20,95 F* y : 154m | 1738 | 408, 
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Der innere Zusammenhang dieser, Ursache und Wirkung repräsentirenden Zahlen ist unverkennbar, und es ist des- 
halb unzweifelhaft, dass die relative Abnahme der Ehen und die Zunahme der Unverehelichten in Sachsen in der That eine 
der Ursachen der Zunahme der unehelichen Geburten ist, Leider ist aber das Wachsthum dieser noch rascher, als das der 
Ehelosigkeit, weiches letztere, wie späler zu entwickeln Gelegenheit vorhanden sein wird, nur hedingungsweise zuzugeben isl. 


27. Die Zahlen, welche dazu dienen könnten, nachzuweisen, unter welchen Glaubensbekennern die meisten 
unehelichen Geburten vorkommen, sind für die Nichtpgolestanten offenbar zu klein, als dass sie ein richtiger Ausdruck der 
in Wahrheit best&henden Verhältnisse sein sollten. Ebensowenig reicht das vorhandene Material aus, um das Verhäliniss 
der unehelichen Gebuiten nach Stand, Rang, Berufs- und Erwerbselassen der Ellern darstellen zu können. 





28, Räumliche Einwirkungen. In geographischer Beziehung verlheilen sieh die unehelichen Geburten 
innerlialb der Jahre 1847, 1848 und 1849 auf die Provinzen des Landes wie folst: 





Vergleichung 
der unehelieh Keborenen 
mit der Bewülkerung. 


Zahl der unehelich Procentates Verhältniss 
Geborenen unter den ehelich und unchelich Geborenen. 


Kreisdireotions - Bezirke, 
zanlen | Onehetien] Ehellch |tinehetion U unehelich Geborenes kosmml 
Gebe 3 aut Bewohner: 


1848 1849 1847 | 1848 | 1849 


Dresden ı :» » . ; 2792 ä 14,08 R 55,0 140 | 190.1 | 10308 | 1732 
Leipig - -» : 2 20. { 2989 3 13,60 13,35 SO, 0 18,31 | 18%.11 | 190,8 | 170 
Zwickeu . e | 8758 h 10,58 | 1000 | 820 | 1708 | 287, | 13826 | 120, 
Bauten - . ’ 1649 14,9 1985 | 8510 | 1a | 20R | sr. | 17.0 


Im ganzen Rönigreiche . - . 12579 150 | 1ar an | 15,393 1 167,8 | 181,8 ! 130.0 





So wie sich der Kreisdireetions- Bezirk Zwickau in der Fruchtbarkeit seiner Bevölkerung überhaupt von den übrigen 
auszeichnet, so steht er auch hinsichtlich der unehelichen Fruchtbarkeit oben an. Nach ihm folgt Bautzen, welches nur in 
dem Jahre 1848 von Dresden übertroffen wird, Leipzig befindet sich, den hier mitgetheillen Zahlen nach, in den günstigsten 
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Verhältnissen. Der Grund dieses verschiedenen Verhaltens liegt zum Theil in der verschiedenen Dichligkeil der genannten 
Kreisdireelions- Bezirke, welche ja auch, wie auf Seite 19 entwickelt wurde, die wesentlichste Veranlassung zu der grösseren 
Fruchibarkeit des Zwickauer Bezirkes ist. Das lüsst sich aber nicht nur arm Zwickau, sondern an allen Kreisdireetions- 
Bezirken Sachsens nachweisen, dass die Zunahme der Dichtigkeit eine Zunahme der unehelichen Geburten zur Folge hat. 
Diese Zunahmen stehen zwär nicht in einem unler allen Umständen sich gleiechbleibenden umgekehrten Verhältniss zu einander 
aber doch in einem solchen, dessen Glieder sich immerhin ziemlich parallel ändern. 

In folgender Zusammenstellung ist die Dichtigkeit der Bewohner in den Gebäuden mit der unehelichen Fruchtbarkeit 
der Bevölkerung der beigeschriebenen Bezirke verglichen worden. 





Auf li 1 usehel. Auf i 1 unehel. Aufl 1 unchel Aufl 1 unebel, Aufl | 1 nnehel. 
| 


Wohngehänlg  Geburi  |Wolngebäud Geburt JWohngebände)  Urburt Wohngebände Geburt Wohngebäude Gebun 
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mm | nn | mm nn U a nn. | DT 
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a | | 
| 1834 771 | 234, 7,83 | 103,20 8% 165,55 5,9 N 20,67 7.83 104,21 
I 1897 4 | alas 7,98 187,79 R,5 150.80 8! ae 7,0 184,28 
1840 Ba 0 222,59 7,96 202,1 8,5 197,00 6,7 ı 1m 8,51 ı 177» 
| 1843 AB Para 8,0 176,72 Rn | 149,08 6,14 I aa 8,13 172,10 
| 1846 8,37 177,40 9,45 174,14 Bd | 122,5 0,53 | 131,48 “n | 153,24 
1849 Ar 172,9 8,57 179,97 0,0 I 120,58 0,0 Il am2.8 8, | 180,00 
Differonz 1840 1,40 601,72 RR] 13,02 1,08 | 433 "0, | 20,18 LER Eur 


gegen 1834 i 


Aus dieser Vergleichung erhellt, dass, obgleich in Zwiekau die meisten unehelichen Geburten relaliv zur Bevölkerung 
vorkommen, doclı nber die Häufigkeit derselben seit 1834 dort kaum halb so rasch zugenommen hat, als im Kreisdireelions- 
Bezirk Bautzen, wenn man daneben der Verdichtung der Bevölkerung gebührend Rechnung trägL Wäre also das fortschreitende 
Wachsthum der unehelichen Geburten in der Thai ein Beweis des Sittenverfalls, so würde diesem nach der Kreisdireelions- 
Bezirk Baulzen auf der untersten Stufe der Sitlichkeit stehen. 


29. Die Aenderungen in den Zahlen, welche der Unterschied von Stadt und Land hervorbringt, sind nicht se 
bedeutend. In den Jahren 1847, 1848 und 1849 beobachtete man Folgendes in Beireif sowahl der Zahl der ehelichen und 
unehelichen Geburien, als auch der Fruchtbarkeit im Allgemeinen und der uneheliehen Fruchtbarkeit insbesondere. 
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In den drei Jahren, die man hier in Rechnung ziehen konnte, stellt sich für die Dörfer des Königreichs ein um % 
bis % Procent günstigeres Verhältniss heraus, d. h. in procentaler Vertheilung waren die unehelichen Geburten in den Städten 
um soviel zahlreicher. Wie die ausführlicheren Tabellen darlegen, haben aber die grösseren Städte ungleich mehr uncheliche 
Geburten aufzuweisen als kleinere, und mehr als die Dörfer. In Dresden kam in den Jahren 1847, 1348 und 1849 eine 
uneheliche Geburt resp. auf 113,79, 111,18 und 105,13 Bewohner; in Leipzig dagegen auf 180,79, 177,65 und 191,91 Bewohner. 
In den Fahrikstädten Chemnitz, Zwickau, Plauen, Glauchau war das Verhältniss fast eben so günstig als in Leipzig. Die 
um so viel grössere uneheliche Fruclitbarkeit Dresdens muss zum Theil durch die Anwesenheit einer sehr bedentenden Anzahl 
gezwungen Unverehelichter erklärt werden. Bekanntlich hat Dresden fast fortwährend eine Garnison von mehr als 6000 
Personen, von welchen höchstens 400 verheirathet sind, die übrigen aber ledigen Standes, Wären durch diese im Jahre 
1849 z. B. nur 100 uneheliche Geburten veranlasst worden, so würde sich das oben angegebene Verhältniss von L: 105,13 
sofort um mehr als 20 steigern, d.h, mindestens 1 auf 125 werden. Ob aber die Annahme von 100 durch die Gamison 
Dresdens verursachten unehelichen Geburten hinter der Wahrheit zurückbleibt oder über dieselbe hinausgeht, dus möge 
unentschieden bleiben. — Billiger Weise müssen von den grösseren Städten, wie Dresden, Leipzig u. a. m., auch noch die 
zahlreichen unehelichen Geburten in Abrechnung gebracht werden, die gar nicht deren Bevölkerung zur Last fallen. Grössere 
Städte bieten vermöge ihres Characiers nicht nur ein geheimnissvolleres Asyl für Solche, die sich dem Ausspruche der 
öffentlichen Meinung ihres kleineren Wohnortes weniger preisgegeben zu sehen wünschen, sondern sie ziehen durch die 
mancherlei klinischen und wohlthätigen Anstalten auch noch eine Menge uncheliche Geburten an. 

Was das deutlich verschiedene Verhalten der Städie und Dörfer verursacht, ist überhaupt weniger der nominelle 
Unterschied von Stadt und Land, als vielmehr der verschiedene geseltschaflliche und gewerbliche Character. Urte, deren 
Dichtigkeit der Bewohner auf L Gebäude sich auf 24 his 30 erhebt und im Miltel noch 12,37 ist, werden unter übrigens 
gleichen Umständen eine grössere uneheliche Fruchtbarkeit aufzeigen, als solche, deren Dichtigkeit im Durchschnitt nur 7,35 
ist, deren Bevölkerung normaler ist, d. h. nur aus denjenigen Elementen bestehend, welche vorhanden wären, wenn die 
Natur sich selbst überlassen bliebe; und das ist weil mehr bei ackerbautreibenden als bei industriellen Ortschaften der Fall. ° 
Wo dieses Verhältniss wesentlich geändert wird (und gewöhnlich geschieht es durch Heranziehen jüngerer Personen, wie 
x. B. in Fabrikgegenden, in Garnisonerten), ‚wo die Dichtigkeit dadurch beträchtlich vermehrt wird, da gestalten sich «die 
Verhältnisse hinsichtlich der unehelichen Fruchtbarkeit mehr oder weniger proportional diesen Veränderungen, gleichviel, ob 
diess in den Städten oder auf dem Lande: sei. 

30. Der geographische Einfluss redueirl sich demzufolge auf den Einfluss des materiellen Culturzusiandes, wie er 
in den Wohnplätzen herrscht, und namentlich auf den des gewerblichen Characters der Orte, Und das ist um su 
einleu&htender, als bereits nachgewiesen ist, dass sowohl die gewerblichen wie geographischen Verschiedenheilen der Orte 
und Ortschaften - Complexe ihren Ursprung in der Verschiedenheit der Gestalt und der Beschaffenheit des Bodens nehmen und 
dass eigentlich diese natürlichen Einwirkungen als die primären erkannt werden müssten, wenn sie unter den mancherlei 
Modifieationen die dureh Einrichtungen, Sitten und Gebräuche der Menschen hervorgebracht worden sind, noeh erkennbar wären, 
Die folgende Tabelle giebt über die Abweichungen der unehelichen Fruchtbarkeit der nach den vorherrschenden Beschäftigungen 
auf bestimmte Ortschalten-Complexe vertheilten Bewohner lchrreiche Auskunft. Es ist in dieser Tabelle ein Zeitraum von 10 
Jahren (die Jahre 1840 bis mit 1849) in Rechnung gezogen worden, Um ein siehereres Reswint zu erlangen, hat man in ge- 
dachter Uebersicht nur die, die uneheliche Fruchtbarkeit betreffenden Durchsehnittswerihe aus den 10 Jahren aus allen gewerb- 
lichen Characterelassen zusammengestellt und mit jenen Werthen die durehschnitiliche Diehtigkeit der Bewohner auf der Oberfläche, 
in den Wohnplätzen und in den Gebäuden verglichen. Lässt man die mit Sternchen (*) bezeichneten Zeilen ausser Acht, 
denen zu kleine und darum unbrauchbare Zahlen zu Grunde liegen (die aber doch der Vollständigkeit wegen nicht fehlen 
durften), so wird man Auden, dass die unehelichen Geburten in den Ackerbauclassen sich mehren, je mehr sich die ackerhau- 
treibende Bevölkerung in denselben vermindert und die industrielle und mit ihr auch die Dichtigkeiten darin zunelimen; dass 
sie in den industriellen Ortschaften bis zur 4. Classe eben so regelmässig abnehmen, je weniger die Classen industrielle 
Bevölkerung enthalten und je dünner die Bevölkerung wird. Üb nun die uneheliche Fruchtbarkeit die Wirkung der Diehligkeit 
oder des gewerblichen Characters ist, das ist schwer zu sagen. Wie dem aber auch sei, so ist doch auf keinen Fall daraus sehon 
auf die grössere Sitlichkeit der landwirthschafllichen Bevölkerung zu schliessen, ein bestimmter Ausspruch in dieser Hinsicht 
lässt sich nur dann erst (hun, wenn man die Differenzen der Häufigkeit der unehelichen Geburten zwischen zwei weit aus- 
einander liegenden Jahren mit den Differenzen der Diechtigkeit der Bevölkerung in derselben Zeit verglichen hat, 

Hier folgen nun zunächst die Durchschniltsergebnisse aus 10 Jahren aus allen gewerblichen Charneterelassen init 
Unterscheidung der Städte und Dörfer in den Ortschaften - Complexen. 
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ler Anl 18000 Acker) Auf 1 Wohnplate Aufl Wehage: Auf 1 unehel.)j ebelichen | unehelichen) 
Ortschaften - Complexe. kommen Bewohner: Ks Gelarten. 
wohner : 
L Ortschaften -Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung. 
Dörfer. 
1. Class BERN om | 7,0 208,08 88,02 11,38 
; 2785 117,76 6,50 233,00 87 | 12,47 
FRE . . 3222 187, 6,u 214,06 87,13 12,87 
L % 1 3888 208,03 üH 183, 85,07 | 14,08 
Er FOR FOR: Eu | 345,73 6,73 168,18 85,47 14,53 
0b. i N I Lin 400,39 6,92 153, 84,90 15,» 
RER RE u Fu 4170 807,9 0,08 207,00 Ol,oe | 8 * | 
In allen Classon . r 394 238,08 t 6,56 185,30 6,11 | 13,80 | 
l 
ll. Ortschaften-Compleze mit vorwaltender Gewerbe. und Handels -Berülkerung. 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG 191002 se | u un | 16% 21,01 
Städte überhaupt. 
| 1. Classe . ne a | 3905 9, 147,30 85,0 14,38 
. ER Ser 226 | 31206 105 + 154,81 BB, 14,00 
. 10702: Um ds 182,2 86.35 13,60 
| 4 u P a Kann 55 41548 7738,06 15,54 198,21 85,12 14 41 
5:05 13001 | emo 1 24,0 118.08 76,78 20 | 
6,* Bee 707 | 22080 17 175,2 80,09 13, * | 
In allen Classen . . u 3 Bu |! 11,18 15ß,78 84,0 15. | 
Dörfer. | 
| 1. Clase* A 43 | a2 ) 10% 125,1 85,13 14a * | 
8 . e R 15300 WTA sr 159,53 84,73 15,97 
R} r 12386 | 994,36 8,08 146,25 51, 15,01 
a be a aan a 7,52 H4701 54, 15,64 
Er ie ; 7307 545,51 7,35 140.8 83,00 15,0 fi 
on ne a | ame DM 16%,41 Ener) 16 | 
| 99 ten Classen a: 10000 | 7040 | 7,00 150,08 84,8 15,02 
Städte und Dörfer. 
1. Classe Ba 33000 159394 9% 148,50 85,53 14,47 
2, ER: 22200 2200,1 9,44 184, 85,60 14: 4 
3. . 15159 1374 | EAz] 102,04 8,31 14,0 | 
ra 5 15118 1248,7 10,31 168,11 54,00 14,91 
5. . 13223 wen | 10,50 183,33 sun 18,0% 
6. . 7397 414 | 7,51 163,17 85,52 14,48 
In allen Classen R 15082 13101; 9,95 154,58 84,06 : 15,4 
IL Zusammenstellung aller Ortschaften Complexe. 
Städte überhaupt . ’ 30485 43005 | 12,18 158,78 Bis 15, 
Dörfer exci. der nicht olassilleirten 5310 332.4 710 168.24 5.4 14,4 
Kicht classificirts Orte * ; 45140 287,5 | 50,00 410,72 30,8 12,0 * 
Dörfer überhaupt . . i 5314 332,4 | 7,11 168,31 8, 14, 
Städte und Dörfer im Königreich 7481 | 8, 164,86 85.00 11,84 
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Hierbei ist jedoch zu bemerken, dass in der 5. Industrieelasse die Stadı Dresden prädominirt, die übrige wicht 
guwerb - und handeltreibende Bevölkerung Dresdens aber dem Beamten- und Mililairstande angehört. Die gegen die anderen 
Characterelassen so abweichende grössere uneheliche Fruchtbarkeit fällt daher zum Theil diesen Berulsangehörigen zur Last, zum 
andern Theil wird sie von Personen verursacht, die nieht zur eigentlichen, sondern zur zufälligen Bevölkerung dieser Stadt sehören. 

Betrachten wir jedoch nicht blos das soeben mitgetheilte durchschnitzliche Ergebniss, welches die Ackerbau-Bevulkerung 
allerdings in einem günstigeren Lichte erscheinen lässt, sondern die Differenz zwischen den Jahren 1840 und 1849, d. I. die 
in dieser Zeit statigehabten Zunalimen der unehelichen Fruchibarkeit und der Dichligkeil der Bevölkerung aller dieser Classen, 
so ergeben sich Resultate, welche die höchste Beobachtung verdienen, und zwar folgende: 











Tr ———— Z——— 
\ Dichtigkeit der Bewohner in den Uneheliche Fruchllarkeit der 
Classen age 
Gebäuden. Bevölkerung. 
des 
gewer blichen Characters Auf 1 Wolserhäude Differenz 1 uneheliche Geburt Differenz 
der kommen 1849 kommt 1849 
Ortschaften - Complexe. Bewohner gegen auf Bewohner. gegen 
1840 1849 1840 1840 | 1849 1830 
. | 
1. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung. 
Llase .. 0.0. . 64 | 7,07 0,13 291,3 24a 43.4 
PR ne | 6,55 0,00 251,» 227,0 24,8 
%. » ie wen oe ; 6.0 i 0,35 0,00 2403 20,63 30,12 
+ 0,26 i 6,82 ü,14 ar,ıs 171, 30,33 
55 8; 6.5 0,18 IH. 157,08 Ir. 
6. 6,92 7,0 0,2 174,4 138,31 35.97 
TR ae ee 6,3% 0,34 Ö,0n 209,33 237,7 70,7 
In allen Olassen . z ä 6,50 Ö,6l 0,14 au,s0 173,8 34, 
U. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Gewerbe. und Handels -Bevälkerung. 
städte: DRESDEN und LEIPZIG | 27.43 28,34 om | 172,07 120,85 | 44, | 
Städte überhaupt, 
| 1. Classe 90 10,0 0,78 1m | 145.06 3.08 
2 72 10,23 1,08 156,18 | 142,85 13, | 
3.6 i eg Ye | 10m 0,75 182,77 | 159,61 Pr 
40% u ar E 14,70 10,2 1,18 198 | 195,04 24,52 
s ” 23,16 | 24,3 0,60 153,02 105,54 47,58 
6+ „ . 8 | 7.88 0,00 265,78 | 168,18 2 | 
In allen Olasses SEHEN EL 31,10 | 1,8 1,22 170,01 148,47 23. 
Dörfer. 
9. 7 Sr 10,53 11,0 0,0 167 | 181 3,0 * 
2. u re 3 8,05 8,10 0,35 157,45 132,32 25,03 
%. eh oo. 8,40 9,01 D,52 193,38 132,01 29,» 
U» as nee . 7,9 8.0 0, 148,13 125,50 22,49 
. u Dar Eu ru 72 7 0.9 153,355 131,8 2 N 
6 ar dere . 7 | 7m 0,30 162,44 153,08 945 
In allen Case . . ? 732 j 8.23 0,41 153,18 131,06 21, 
Städte und Dörfer. 
| 1, Closse i ne Os | 10, 0.8 151,30 142,80 8,5 
am . u r 92 10,3 0,81 156,51 140,1? 16, 
3. .. ‚ 8, j 20 DO, 106,6 144,58 22. 
I u 3 9,97 | 10,75 0,8 175,0 152.40 23,3 
5. 10,52 1,02 0, 152,99 118, 31,50 
6. » 7, 7,11 De 165,50 153,70 11,50 
In allen Clawen Dar | 10,1% {1,10 162.13 130,8 22,46 
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Dichligkeit der Bewohner in den | Uneheliche Fruchtbarkeit der 


CIRREED Gebägden. Bevölkerung. 


des 


gewerblichen Characters| ra Wohngebäude Diffaress 1 anchsliche (Ceheet 
der kommen 1840 kommt 


Ortschaften - Complexe. Bewohner gegen auf Bewohner 
1849 1840 


M. Zusammenstellung aller Ortschaften- Complexe. 
Städte überhaupt . . - R 11,10 1% 170,01 
Dörfer excl. d. nicht elansieiren 7 181,11 
Nicht classificirte Orte * . : 11,50 1229,00 
Dörfer iterbanpt . - 0,20 191,50 
Städte und Dürfer im Kagel 0,44 177,23 





in Worle übersetzt heisst das: In den vorherrschend Ackerbau treibenden Dorfschaften ist die 
Zunahme der unehelichen Fruchtbarkeit in dem Zeitraume von 10 Jahren um 48 Procent grösser, als 
selhst in den Städten des Königreichs, und um 62 Procent grösser, alsin den vorherrschend Industrie 
und Handel treibenden Dorfschaften. Gleichwohl haben aber die entsprechenden Dichtigkeiten nur folgende Zu- 


nahmen erfahren : 
In den Ackerbau -Ortschaflen ist sie gestiegen von 6,50 auf 6,64. Differenz also 0,14. 


„ Städten überhaupt m r „io „1232. R „.ım. 
0 Industrie-Dorfschaften „ + R »„ 782. 82. “ „ 04. 

Schlagender kann es nicht widerlegt werden, dass die Annahme einer grösseren Sillenlosigkeit der Industrie- 
Bevölkerung als der Ackerbau-Bevölkerung, dafern man die Zahl der unehelichen Geburten als alleinigen Massstab der 
Beurlheilung anlegen will, ungegründet ist, denn bei der schneller wachsenden Dichtigkeit der ersieren war deren 
uneheliehe Fruchtlarkeit dennoch geringer. Wenn nun aber bei alledem in den Industriegegenden auf weniger Ein- 
wohner 1 uneheliche Geburt kommt, so ist diess nur eine parallele Erscheinung zu der grösseren Fruchtbarkeit und der 
grösseren Sterblichkeit der Bevölkerung dieser Gegenden, deren Umsatz der Generationen mit einem Worle rascher und 
intensiver von Stalten geht. 

Aus diesen Untersuehungen über den Einfluss des zewerblichen Charaeters folgt mın noch ferner, dass ent- 
weder die ackerbantreibende Bevölkerung durch äussere Verhältnisse noch mehr zur Ehelosigkeit gezwungen ist, als die 
industrielle, oder dass das Ackerhau-Prolelariat in Betreff der sitlichen Eigenschaften dem Industrie-Prolelariat noch weit 
nachsteht. Für Letzteres spricht nunmehr, wo alle übrigen Einflüsse gleichsam eliminirt sind, auch noch der leicht zu 
erhärtende Umstand, dass auf dem Lande, und zwar in den Ackerbau-Örtschaften, die relalive Zunahme der Ehelosigkeit 
keineswegs stärkere Fortschritte gemacht hat, als im ganzen Känigreiche überhaupt und in den Städien insbesondere. 

SL. Der sittliche Zustand eines Orts spricht sich unter anderem auch in den gemeinnützigen und wohlthätigen 
Anstalten und in den frommen und milden Sünungen aus. Offenbar gehören auch Gebäranstalten und Findelhäuser zu solchen 
Einrichtungen, und es ist nachzuweisen, welchen Einfluss sie auf eine öffentliche Calamität üben, gegen die sie eben gerichtet 
sind. Leider vermögen wir aber nicht mil Zahlen, aus einzelnen Wohnplätzen Sachsens enlnommen, zu belegen, wie wenig 
gerade solche Anställen und besonders Findelhäuser geeignet sind, die Zahl der unehelichen Geburten zu vermindorn, wie 
viel mehr sie dazu beitragen, dieselben zu vermehren. Indessen wir sind in den Stand gesetzt, durch auf das Gewissen- 
hafleste beobachtete Thatsachen aus andern Ländern, namentlich aus Belgien, nachzuweisen (wo man in jeder Stadt dieses 
Landes eine Specialuntersuchung hinsichtlich der Vermehrung und des Looses der Findel- und verlassenen ‚Kinder angeordnet 
und zu Ende geführt hat), dass dergleichen Anstallen die Aussetzungen begünstigen und hervorrufen; dass sie dem Concubinat 
und der Immoralitit Vorschub leisten; dass sie die Mütter zur Hintanselzung ihrer heiligsten Pflichten verleiten; dass sie, 
weit sie nieht minder die Aussetzung ehelicher Kinder veranlassen, vielen derselben den Makel der uneheliehen Geburt auf- 
drücken: dass sie, indem sie auf die Vermehrung der unehelich Gebarenen hinwirken, durch diese zu einem nicht geringen 
Theil ie Zahl der Verbrecher vermehren; dass sie keineswegs die Kindermorde verhindern, und endlich, dass sie auf eine 
schandererregenide Weise die Sterbliehkeit der Kinder, namentlich der Säuglinge erhöhen. 

Um nur eins, aber keineswegs das grellste Beispiel als Beleg anzuführen, mügen folgende Wahrnehmungen Platz 
linden. In Mastrich kamen in nachstehenden Jahren die diesen beigeschriebenen Zahlen von Kinderaussetzungen vor: 1816 
«Jahr vor Errichtang des Findelhauses) 12, 1817 (Jahr der Errichtung des Findelhauses) 33, 1318 27, 1819 72, 1820 100, 
1321 83, 1822 63, 1823 (Jahr der Schliessung des Findelhauses) 60, 1824 5, 1825 1, 1827 2, 1830 1 Aussetzung. In den 
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Jahren 1926, 1828 und 1829 und in den Jahren von 1830 bis 1836 fanden keine Aussetzungen und nur ein einziger Kinder- 
. mord statt. Die Inspeetoren dieser Anstalt erklärten: Aus der Errichtung eines Findelhauses, in welchem die ausgesetzten Kinder 
ohne Weiteres aufgenommen wurden, erwuchs eine öffentliche Calamität, Die Leichtigkeit, sich der Neugeborenen zu mnt- 
ledigen, verleitete einen grossen Theil von Mädehen niederer Stände und selbst des Bürgerstandes zu Ausschweifungen : die 
Scham und Keuschheit verschwanden gleichsam auf Grund der dem Laster öffentlich gebotenen Ermulhigung und wie immer 
'ein Uebel das andere nach sich ‘zieht, so erröthete die grösste Anzahl jener Unglücklichen nicht, nachdem sie ihre Ehre 
preisgegeben, die Früchte ihrer Gesunkenheit zu opfern und auf die Geselischaft die Last armer unschuldiger Wesen ohne 
Namen, ohne Familie, ohne Zukunft zu werfen. So kam es, dass von 1817 bis 1823 in einer Stadt von kaum 20000 Ein- 
‚wohnern 434 Kinderaussetzungen statihaben konnten. 

'  Aehnliches fand man in den übrigen Städten, und als einige derselben sich der in so wohlmeinender Absicht 
begründeten Anstalten entledigten, trug es sich zu, dass die andern nahe gelegenen Orte, die sie offen halten zu müssen 
glaubten, nur um so mehr mit Findelkindern überfüllt wurden, so dass sich das Geschäft des Aussetzens zu einem Gewerbe 
ausbildete und der Fall verzeichnet wurde, wo eine Frau in einem einzigen Jahre mehr als 50 Kinder in die Anstalt einer 
kleinen Stadt gebracht hatte. 

32, Die zeitlichen und universellen Einflüsse auf die unehelichen Geburten. Wir stellen hier wie 
steis die physikalischen voran. Der Wechsel der Witterung sowie der Jahreszeiten ist auf das thierische Leben und auch 
auf das physische Leben des Menschen von Einduss und vielfach hat man die Fruchtbarkeit der Bevölkerung von der Ein- 

_ wirkung der Jahreszeiten abhängig gefunden. Influiren letztere aber überhaupt auf die Vermehrung der Bevölkerung, so 
wirken sie auch auf die Vermehrung der unehelichen Kinder. Wo überdiess noch in beslimmten Zeiten Feste gefeiert werden, 
die eine grosse Menge Volks zusammenführen, wie z. B. Volks- oder Erntefeste u.5. w., da wirkt jedoch auch die Gelegenheit 
und wahrscheinlich noch intensiver, als die in der einen Zeit stärker als in der andern hervortreienden Begierden. In spä- 
teren Bearbeitungen dieses Gegenstandes werden wir bemüht sein, diess mit Zahlen nachzuweisen. 

33. Indireei wirken die physikalischen Einflüsse und namentlich die der Willerungsverhältnisse auf die Bewegung 
der Bevölkerung durch die jährlichen Ernieerträge, die bei sonst gleichbleibenden Agrieultarverhältnissen hauptsächlich 
von der Jahreswilterung abhängen. Hinsichtlich des Mansses dieser Erträge sind wir jedoch nur auf die in den nänılichen 
Zeiten stattgehabten Getreidepreise angewiesen. 

Verfolgt man in den Tabellen XII. und XIN. die Preise der vorzüglichsten Cerealien und die Zahlenergehnisse der 
unehelichen Fruchtbarkeit, so wird man sehen, dass die Nothjahre oder die ihnen jemalig folgenden keineswegs durch grosse 
Zahlen in den unehelichen Geburten hervortreten. Die nachstehenden Berechnungen lassen sogar ein entschiedenes Zurück- 
sehen derselben erkennen. 





Uneheliche Fruchtbarkeit. 


Jahrgänge. 


1 uncheliehe Gehurt kommt auf 
Bewohner: 


191,51 
1742 
178,29 
184,24 
179,51 
174,56 
177,29 
103,95 
195,15 
172, 
181,31 
(54,2 
153.24 
187,48 
181,52 
. 15066 





Es dürfte unbedingt weniger riehtig sein, dieses Zurückgehen in enlamitösen Jahren auf Rechnung einer verstärkten 
Moralität der ganzen Bevölkerung in solchen Zeiten zu setzen, als vielmehr auf die der geschwächten Volkskraft und der ver- 
minderten Gelegenheit zu Ausschweilungen. 
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34. Interessant ist es endlich noch, die Verhältnisse der Jahre 1848 und 1849, und die Einwirkungen dieser poli- 
tisch ereignissvollen Zeit auf die Vermehrung der unehelichen Geburten zu betrachten. Der Vollständigkeit halber 
mözen diese Vergleichungen sowohl auf die einzelnen Kreisdireelions - Bezirke, als auf die Slädte und Dörfer und endlich auf 
die, nachı dem gewerblichen Characler unterschiedenen Ortschaften ausgedehnt werden und hier Platz nehmen, 


Unchel. Fruchtbarkeit. Dilferenz 


a vau 
Wohnplätze, 1849 1849 
gegen 


i nnehelichn Geburt Komm 
1848: 


auf Bewokuer. 





Städte. . . 14,59 


12,01 


kreisdirections-Bezirk Dresden Dörfer . we 285,2 208,10 30,10 
Städte und Düsfer we | 12» 20,9 
Side » : ... 18,51 170,19 ilar 
Kreisidireotions - Bezirk Leipzig Dürfer . . 12.10 131,99 10,61 
Städte und Wörler 100,55 179,37 11,18 


149,13 114,59 35,00 
37,6 





Städte und Dörfer 159,25 1,87 


33,2 
43,54 
44,8 


Dürter 


Kreisdirentlons - Besirk Haufen FE 
Städte und Dörfer 


2i2,ır 108,8 


2210 | 177,13 





Städte . 18 | 146,84 
180 | 152, 


181,52 150,00 


26,50 
33,23 
30,02 


Dörfer . 


Im ganzen Königreiche . - . f 
Städte um Dörfer 


| Siädie . 174,43 131,73 42,75 
kreisdiresions -Bexiek Zwickeu | Dörler . 


Säde. .... | 2010 | 280 


Obgleich das Jahr 1848 als Ergebniss des Jahres 1847 von sehr geringer Fruchtbarkeit überhaupt war, das Jahr 1849 
dagegen von um so Srösserer und die Dilferenz zwischen den Ergebnissen von 1849 und 1849 keineswegs allein auf Rech- 
nung der polilischen Agitalionen zu selzen ist, so ist aber doch die Uebersehreitung im Jahre 1849 gegen den 10jährigen 
Burehsehnitt von 1840 bis 1849 ein sehr bedeutender. 


Diese Durchschniltszahlen und die Abweichungen des Jahres 1849 sind folgende: 


Uneheliche Fruchtbarkeit. 
Wohnplätze Lilferene 
von 1849 
gogen dem 

1 uneleliche Gebun Durchschnitt. 
kommi anf Bewohner, 


1840 — 1849 1849 


des 


Königreichs. 


städte -. . . - 2 202 158,78 146,17 
Dürfer : i j 168,31 | 152,6 
Städte und Dörfer 16406 | 18600 





bie Bilferenz ist auf den Dörfern grösser als in den Städten; ehe wir daraus aber den Schluss ziehen, dass daselbst 
auch die politischen Aglalionen zu grösseren Enlfesselungen Raum gegeben haben, ist zu prüfen, welche Dörlerbevölkerung, 
die ackerbaatreibende oder die industrielle die grüssten Differenzen zeigt. 
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Uneheliche Uneheliche 
Classen Fruchtbarkeit. Differenz Fruchtbarkeit. 


em 70m nn m  ——n. 
des b von 


gewerblichen Characters 1848 1849 1849 [180-158 | giferenz 


der Fe gegen Auf zon 1849 


Auf I aneheliche 
Ortschaften - Complexe., 1 onekeliche Geburt kommen 1848 Geburt kommen gugun dem 


Bewohner: Bewohner: Darchsehmitt 





Ackerbau-Dörfer, 


2. Close . i 258,56 227,06 233,00 
230,40 200,61 214,06 
203,32 171,35 183, 


180,53 | 157,13 168,18 
: P 175,00 139,0 153,18 
In allen Olasen . : . 202,» 173,66 185,30 


Induastris-Dörfer. 


l. Classe . POBE TUBP 131,31 1,76 

132,42 44,56 

132,51 30,23 148,2 
125,50 30.10 147,91 
131,48 37,» 140,08 
a 153,08 7,8 192,51 
fo allen Classen - - . .« t 131,36 38.19 150.5 








Wir sehen nunmehr, dass die industrielle Bevölkerung es ist, welche im Jahre 1849 sowohl im Vergleich zum Jahr 
1848, als auch zu dem Durchschniue der 10 Jahre in der unehelichen Fruchtbarkeit den Ausschlag gab. Offenbar sind dabei 
die nämlichen Ursachen thälig gewesen, welche auch schon eine grössere Fruchtbarkeit überhaupt unter dieser Classe der 
Bevölkerung veranlasste, 


$. 4. Die Beschaffenheit der Geburten. 


Darunter sind die Fälle der Todt- und Mehrgeburten zu verstehen. Erstere verdienen desshalb unsere Beobach 
tung im erhöhteren Grade, weil sich in der Häufigkeit derselben in vieler Hinsicht die Lebensverhältnisse der Eltern abspiegeln 
und weil sie gleichzeitig den Annalen des Lebens wie des Todtes angehören, während die letzteren nur mehr von physio 
logischem Interesse sein dürften. 


I. Lebend- und Todigeborene. 


35. Als Todigeborene müssen diejenigen Kinder betrachtet werden, die obgleich mehr oder weniger ausgetragen, 
dennoch todt zur Welt kommen, einerlei ob sie vor oder bei der Geburt ableben. Weder die unreif abgehenden Leibes- 
früchte, noch die unmiltelbar oder nur wenige Zeit nach der Geburt absterbenden Kinder, können im statistischen Sinne den 
Todigeborenen beigezählt werden, ö 

Die Anzahl und das Verhälniss derselben zu den Geburten überhaupt und zur Gesammtbevölkernng des Königreichs 
Sachsen in den Jahren 1847, 1848 und 1849 wird aus folgendem ersichtlich: 


Kinteilang. f 


Anzahl Verhältniss 


der 
Todigeborenen 


Gesammt- 
Berölkerung | 


I Todig. kommt |i Todig. koremı 
anf Goborune | auf ee 


12,2 





S1l,7 


Das eoneentririe Resultat dieser Zahlen ist, dass in Sachsen ungefähr das 2. Kind todt zur Welt kümmt, 

36. Untersucht man, welchen Einwirkungen diese grosse Sterblichkeit der Kinder im Momente der Geburt zuzu- 
schreiben ist, so stellt sich heraus, dass das Geschlecht der Kinder von ganz erheblichem Einfluss dabei ist. Während 
unter sämmtlichen Geborenen die männlichen gegen die weiblichen »ur um 6—7 % überwiegen, überwiegen bei den Todt- 
geborenen erstere die lelzteren um 27 — 30 %. Nachstehende, den betreffenden Tabellen eninommene Zahlen veranschaulichen 
dieses ungleiche Verhalten der beiden Geschlechter sehr deutlich. 








Uoler I00 
Todigehorenen 
sind 


mäntliche weilbliuhe 


Die analogen Verhältuisse unter den Gebor- 
even üherhaupt aber sind: 


1847 sa | am 1 
1848 d1,sn 4, 106 
1849 E) 7 a8, 106 


bieser auffallende Unterschied in der Beschaffenheit der Geburten und zwar zum Nachtheil der Knaben, ist bereits 
von dem verewigten Hoffınann, jedenfalls sehr richlig durch die grösseren Dimensionen des männlichen Kinderkörpers erklärt 
worden, welcher unter übrigens gleichen Umständen mit mehr Anstrengungen und darum mit mehr Gefahr für sein zartes Leben 
an das Tageslicht gefördert werden muss. 

37. Gegenüber dieser Thatsache erhält der Einfluss der physischen Lebensverhältnisse der Eltern und ganz 
besonders der Mütter eine um so grössere Wichtigkeit. Alter und körperliche Beschaffenheit müssen in gedachter 
Beziehung nollıwendig günsligere oder ungünstigere Zustände herbeiführen, doch in welchem Maasse ist bei den dermaligen 
Unterlagen noch nicht zu sagen. Eben so werden Wohnung, Nahrung und die Lebensweise überhaupt gleichfalls 
zu der Anzahl der Todtgeburten in einer gewissen Beziehung stehen. Nach Tabelle XVII ist die Zunahme der Todtge- 
burien vor 1840 bis 1849 nicht unbeträchtlich, in den Städten grösser wie in den Dörfern. Das lässt in sofern auf einen 
venderblichen Einfluss der Lebensweise und der Wohnung insbesondere schliessen, als derch die grössere Verbreilung von 
Geburtsheilfern und Hebammen der ärztliche Beistand nicht seltener, sondern häufiger schneller und wohlleiler geworden ist, 
und dem zu Folge dadurch auch die Sterbliehkeit unter den Wöchnerinnen und unter den zur Welt kommenden Kindern 
vermindert warden sein dürfte. Leider aber verschwinden die Wirkungen dieses wohlthälgen Einflusses gegenüber der 
unbestreilbaren Verschlechterung der Wohnungen der ärmeren Classen namentlich in grösseren Städten. — Der Nutzen der 
Statistik würde sich gewiss hier in seiner ganzen Grösse zeigen, wenn es schon jetzt vergönnl wäre, aus der Vermehrung 
der ungesunden Wohnungen sowohl die unter gewissen Classen grösser gewordene Sterblichkeit überhaupt, als auch die 
grössere Kindersterblichkeit nachzuweisen. 

38. Deutlicher darzulegen ist der Einfluss der gesellschaftlichen Lebensverhättnisse auf die Todigeburten. 
Natürlich ist unter solehen der des Civilstandes der Eltern oder vielmehr des ehelichen oder unchelichen Verhältnisses 
derselben von der hüchsten Intensität. Während man unter 23 bis 24 ehelich Geborenen erst eine Todigelurt zählt, kommt 
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eine solche. schon auf 16 bis 19 unehelich Geborene. 
stand mitgetheilt worden, wir 


entnehmen daraus nur folgende Hauptübersicht. 


Verhältniss der 


ehelich 
Jahrgänge, 


ehefich 


1 Todtg. ksaamt 
and Gab. 


24,0 
24,» 
2422 


22,57 
22,10 
22,43 


23,7 
23,0 
23,15 


Städte und Dörfer 


Todig 


i 
unehelich 


eborenen zu (den 


unehelbeh 


Gebarenen. 


I Todig. kommt 
auf Gch 


22,49 
18,56 
17,5 


18,37 
15,79 


18,16 





20,07 
15,73 


17,97 








sämmilichen 


sämmtlchen } 


43 


In Tabelle XI sind sehr ausführliche Berechnungen über diesen Gegen - 


Und gleich wohl sind diese Zahlen im Vergleich mit anderen Ländern noch günstig zu nennen, denn es liegen 
Beobachtungen vor, nach welchen unter den unehelichen Geburten 50 % mehr Todigeburten betroffen werden, als unter den 


ehelichen, wogegen unter der obigen Angabe selbst die ungünstigste nicht mehr als 30 % nachweist. 


39. Die räumlichen oder örtlichen Einflüsse werden, da sie bei der Fruchtbarkeit der Bevülkerung über 


haupt in Betracht zu ziehen waren, auch bei den einzelnen Elementen wieder zu prüfen sein. 


Was zunächst die geogra- 


phische Verschiedenheit der einzelnen Landestheile anlangt, so vertheilen sieh die Todtgeburlen wie folgt: 


Anzahl 


der 


Kreisdireetions- 
Bezirke. 


der 


Todtgehoreneu 
zur 
pe 
Jahrgänge, N j | 
männliche | weibliche zusammen 
| i ey 


Au, 
329.04 
518,23 


541,13 
Is 
511, 





BL UK E] 
530,64 
405,33 


7192 
722,92 
054,18 


572,20 
566.35 
S11.97 





Todigeburenen 


Bevölkerung. 


I Tailıg. komm 


uf Bewohlier 


Verhält 


der | 
| Todixeberenen | 
zu des 
Gehorenen 
überhaup: 


ı Todig. kommt 
uf Gebsrene | 


ILis 
19,5: 
hr 


21.9 


22,15 





2L,s 


24,4 
23,74 
22,66 





24,22 
23,0 
24,58 





nı3S 
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der ehelich 


der oneliellch 
zwischen 


Todtgebsrenen 


zu 


elwelich 


den 


unehelich 


Gebarenen. 
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iu wmstebenden Zahlen wiederholt sich zwar die bereits vielfach gemachte Erfahrung, dass in Zwickau die anschei- 
nend angünstigsien Zustände herrschen, doch es erscheinen diese Verhältnisse nur dann so unvortheilhaft, wenn man blos einen 
zegebenen Zeitpunkt im Auge hat. Wohl kommen daselbst den absoluten Zahlen nach die meisten Todigeburten vor und 
*s kommt auf weniger Bewohner eine Todigeburt, man muss aber in Betracht ziehen, dass auch die Fruchtbarkeit dieses 
Bezirkes überhaupt intensiver is. Richtige Resultate können daher nur aus einer Vergleichung der Todtgeborenen mit der 
Zahl der Geborenen überhaupt gewonnen werden. Geschieht das, so gestalten sich die beregten Verhältnisse ganz anders und 
!ür den Kreisdircelions - Bezirk Zwickau selbst am vortkeilhaftesten, unler allen übrigen aber am unvorikeilhaftesten in Bautzen. 
Die Durchschnius -Ergebuisse aus diesem Bezirke stehen sogar dem bereits sehr auffälligen Resultate aus Leipzig noch weit voran. 
Man könute versucht sein, daraus zu schliessen, dass, da im Kreisdirections -Bezirk Zwickau die Elelosigkeit eine grössere 
Nothwendigkeit und auch die Diehigkeit eine grüssere ist, als in irgend einem undern, das uneheliche Zusammenleben war 
ein Ersatz für das erschwerle eheliche sei, bei welchem aber die unehelichen Mütler für die Kinder, die sie unter dem 
Herzen trugen, fast dieselbe Sorgfalt an den Tag legen, welchen auch die ehelichen den ihren zu Theil werden lassen, Im 
Verfoig dessen würde man dann freilich auch zu dem Schluss kommen, dass in Leipzig und Bautzen die onehelichen Geburten 
inehr eine Folge der Verführung als der andauernden in äussern soeialen Verhälinissen liegenden Nothwendigkeit sind. 


40. Unterscheidel man die Todtgeburlen in den drei Jahren 1847, 1848 und 1849 innerhalb der Kreisdirections- 
Bezirke auch noch nach Städten und Dörfern, so gruppiren sich die Zahlen folgendermassen: 















Verhältniss Verhältniss 






















Geographischer der Todigeborenes der Todtigeborenen 
Character der Wohnplätze su den 
’ Geborenen überhaupt 
in den in den Jahren 


Kreisdireetionen. 





Kreisdirentions- Bezirk Dresden \ Dörfer... 20,00 
Städte und Dörfer 





Side... 23,50 
Kreisdirections- Bezirk Leipeig 4 Dörfer . 2.0. - 20,08 | 
Städte und Dörker 21,38 % 
Seide 2.2.0. 24,0 25,85 25,30 544,7 587,00 620,81 
Kreisdireeilons - Bezirk Zeichen { Dürler -. . . . . 23, 21,» 21, 553,20 513,41 435,71 
Städte uud Dörfer 24,14 22, 22, sion 33, 455,8 
; Side... .. 27,08 20, 2 827,20 82,30 C,05 
Kreistliresiions - Bezirk Baxtzor € Dürler . .... 23,0 23,11 210 702, TOT, 647.38 
Städte md Dörfer 24,2 23,40 218 71921 722, 654, 
Säle 22... 24,3 2 7238 606,06 | 303,53 537,15 
hu ganzen Körigreiebe . . . 4 Dürr 20. . 23 Sl, 21, 556,10 EPRTI 00, 
Städte mid Dörfer E73} 21% 20 a7, 500,33 511,57 


Naeh dieser Zusammenstelbung ist das Verhältniss der Todigeborenen zu den Lebendgehorenen in den Städten und 
auf dem Lande nieht sehr verschieden. Während nun die einen Statistiker behaupten, die Todtgeburten seien häufiger in den 
Städten als auf dem Lande, wegen der in den ersteren herrschenden grösseren Ausschweilung, halten sich wieder Andere 
vom Gegentheil überzeugt und glauben ihre Ansicht damit begründen zu müssen, Jass die Geburtshilfe auf dem Lande 
ungleich seltener und kostspieliger und unter Umständen zur rechten Zeit selbst gar nieht zu haben sei. 

Die IX. Tabelle enthält neben den Vergleichungen der Zahl der Todtgeborenen der Amts- und Gerichtsbezirke mit 
der Gesammiberblkerung derselben auch noch die entsprechende der grösseren Städte des Königreichs. Wir wollen die 
Ergebnisse nach der Rangfolge dieser Städte recapituliren. 
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Verhältniss der Todtgeborenen 
Städte 
über 10000 Einwohner zur zu den 
sach der Gesammibevölkernng Geborenen 


j überhaupt 
Rangfolge im den Jahren in den Jahren 





ihrer Kiewohnerzall. - — RIESE 
1848 | 1849 


” Pe 1848 schaitt aus 
1847 — 1840 1847- 184% 
ITe»B, t Tg.» 8 
Urssden 531,70 511,97 BLJR] 
Leipzig 5 ro 577,8 635,02 
Chemnitz 717 1259,45 1337,09 1102,05 
Freiberg 750,5 376,8 wur 638,5 
Zwickau 4‘ Sh,st 520,50 An ıs 
Planen 5 OR2,: 659,50 699,57 
Bauizen ER 85,5 1168,85 873.0 
Glauchan 75, rm 366,5 all,ss 
Zitan 839,10 174,30 6171,30 761,93 

















Die Columnea der absoluten Zahlen dieser Tabelle lassen erkennen, dass die darin enthaltenen Werthe doch noch 
zu klein sind, um darauf sichere Folgerungen in Betreff des verschiedenen Verhaltens der hier namlıaft gemachten Städte bauen 
zu können. Auffällig bleibt es aber, wie ohngeachtet dieser Kleinheit der Zahlen, die vielleicht industriellste Stadt des Landes, 
Glauchau, dennoch durch das ungünstigste Verhältniss hervortrit. Ob der gewerbliche Charaeler in der That im Stande ist, 
solches zu bewirken, möchte schon wegen den viel günstigeren Verhältnissen in Chemnitz zu bezweifeln sein, deutlicher wird 
sich es aber noch herausstellen, wenn die Orte unter dem Einflusse ihres gewerblichen Characters geprüft werden. 

4. Was die örtlich physikalischen Einflüsse, als Klima u. s. w. anlangt, so werden die in den Tabellen 
XIV und XV enthaltenen Angaben über die Todtgeborenen mit derselben Vorsicht aufzunehmen sein, wie alle übrigen dieser 
Tabellen, dafern man sie als Ausdrnek für die Wirkungen des Klima zu benutzen gedenkt, 


Verhältniss 
der Todigeborenen 
Klima - Rerionen. zur Gesammt -Berölkerung 
Ä [= 


in deu Jahren 


1 Torhgeborenes| I Todtgchorenes I Todigekotenes | 


koazaı sul Bow.| kommt auf Dew, | komm! auf Bow, ! 
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| 
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64 Steasybirüke,) | | | 
I 
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I 


flegion von wanter bis 800 Par. Fuss Ilöbe 578,5 


- A „ 1000. “ rs 05.5 
112 Stewerbezirke.i 
001 „ 1500 .. PR ; 4,9 200,0 494,8 
44 Steuerbezicke.) | 
- 01 . 200 . Fr f PER 9,7 530,2 
0 Sleuorbezirke.ı 


602,4 Billa 





42. Was den Einfluss des gewerblichen Characters anlangl, so ergiebt sich aus der nachfolgenden Zusanfinen- 
stellung, die sich zwar auf alle Classen der XV]. Tabelle erstreckt, doch aber von den kleineren Zahlenwertlien derselben für 
den vorliegenden Zweck Umgang nimmt, dass das Durchschnittsverhältniss (aus den 10 Jahren von 18&40-—1849) der Todtgeborenen 
zu den Geborenen nur wenig Abweichungen zeigt, im Ganzen aber die bereils gemachte Walımehmung bestätiget, dass nämlich 
in einer gegebenen Zeit auf den Därfern die Todtgeburten häufiger sind, als in den Städten. Aber sie sind auch ia den 
Ackerbau-Orischaften häufiger, als in den Industrie -Ortschaften, wenn man sie nämlich mit der Zahl der Geburten überhaupt 
vergleicht, was unbedingt richtiger ist, als sie der Zahl der Bewohner gegenüber zu stellen. Hält man einzelne Chassen der 
Ortschaften zusammen, z. B, die dritte Aeckerbauclasse mit der dritten Classe der Industrie-Dorfschaften (Classen ziemlich 
gleichen Umfanges), 50 findet man, dass in den Ackerbau -Dorfschaften die Lebensfähigkeit der Geborenen im Augenblicke der 
Geburt schon bedeutend geringer ist, als in jenen industriellen. Allein man muss bei solcher Beurtheilung gleichzeitig auch 


erwägen, welchen Verlauf die Anzahl der Todigeburten innerhalb einer Reihe von Jahren genommen hat. 
Bialeisung, f * 
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Dörfer. 
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2, ; 1497 24,18 574,65 27,0% 
3. Er R 4 2392 23,00 56,18 30,48 
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In allen Olassen 30 22,0 N br. 62] 20,51 
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Von diesem Gesichtspunkte aus wird zunächst die Thatsache festzustellen sein, dass ohngeachtet der Fortschritte 
der Cultur und der Civilisation die Todtgeburten sich nur wenig verringert, unter gewissen Classen sogar vermehrt haben. 
In der absoluten Zunahme derselben stehen auffallenderweise die beiden ersten Repräsentanten der sächsischen Civilisallon, die 
Städte Dresden und Leipzig am höchsten, denn sie beträgt dort, das Jahr 1849 mit dem Jahre 1840 verglichen, 82,50 %, das 
Durehsehnitisergebniss aber mit dem Jahre 1840 verglichen, 40,37 %. Dagegen war, die Sache im Allgemeinen betrachtet, das 
Wachsihum in den Ackerbau-Ortschaften das geringste. 

Glücklicherweise sind jedoch diese Zahlen nicht der wahre Ausdruck des gegenwärtigen Zustandes; denn es mus» 
stets die vermehrte Fruchtbarkeit der Bevälkerung, d. h. die Vermehrung der Geburten selbst im Auge behalten werden. 
Geschieht das, so nehmen die Zahlen der Rubriken « und D den milderen Character der der Rubriken e und f an, aus welchen 
"sich nunmehr ergiebt (nachdem den Aenderungen der übrigen Umstände gleichfalls Rechnung geiragen), dass innerhalb 
der 10 Jahre von 1840 bis 1849 die Todigeburien in den ackerbaulreibenden Porischaften um 8,83 % abgenommen, dagegen 


in Dresden und Leipzig . - - 2er. um Ad % stärker als die Geburten, 
ia den Städten des Landes Abetienpt en u RE te er 
in den industriellen Dorfschaften . . 2...» u 66% . a es 
in sämmtlichen industriellen Ortschaften (Städte Een Dörfer) n» 856% r Pr e 


zugenommen haben. 
Ob gedachte Abnahmen und Zunahmen in der genannten Zeit und unter den gewerblichen Classen die ehelichen oder 


unehelichen Todtgeburten betreffen, das vermögen wir jelzt nieht anzugeben; die XV. Tabelle hat, ohne noch weil umfıng- 
reicher zu werden, auf diese weiteren Specialisirungen nicht mehr eingehen können. In Betreff der Tudigeboreneu hat sie 
aber den Beweis geliefert, dass, um es möglichst kurz zu sagen, der Stand der Todtgeburten (d. i, also «lie in einem gewissen 
Moment vorhandene Zahl) in den Ackerbau- Ortschaften am ungünstigsten ist, dass dagegen die Bewegung der Todigeburten 
cd. i. die Veränderung der Zahl innerhalb einer Reihe von 10 Jahren) für diese Ortschaften ungleich zufrieden stelleudere 
Resultate nachweist, als für die, deren Bevölkerung vorherrschend industriell und eommerziell ist. 





43. Die zeitlichen Einflüsse auf die Todtgeburten. Um zunächst der physikalischen, und zwar der 
Witterung zu gedenken, so geben die vorliegenden Tabeiten darüber keinerlei Auskunft, weil in dem Rirchenzeutei bei der 
Erhebung der Geborenen und Gestorbenen nach Monalen nieht auf die Verschiedenheilen und Classifeautionen nach Alter, 
Civilstand u. s. w. Rücksicht genommen ist. Hinsichtlich der indireeten Einwirkungen sind wir hier wie bisher aut die 
Einwirkung der Ernteerträge, d. i. auf die der Getreidepreise beschränkt. Gehen wir auf eine längere Reihe vou 
Jahren zurück und bringen wir diese einerseits in geeignete Beziehung zu den in denselben stattgehablen Cereslienpreisen, 
andererseits zu der Zahl der Geburten überhaupt und der Todigeburlen dieser Jahre insbesondere, so gehen duraus die- 
jeuigen Resultate hervor, welche sich auf umstehender Uebersicht vereinigt linden. 
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Aus vorliegender Tabelle wird klar, dass der Stand der Fruchtpreise den Schwankungen der Fruchtbarkeit der Be- 
völkerung grösseren Ausschlag ertheilt, als denen, welche in der Häufigkeit der Todtgeburten bemerklich sind. Jedoch in den 
kleinern Öseillationen herrscht, eine Auffallende Proporlionalilät; eine Verminderung der vegelativen Fruchtbarkeit ist regelmässig 


von einer, jener Verminderung entsprechenden Vermehrung der Todigeburten begleitet. 


. Einfache und Mehrgeburten. 


44. Die Beschaffenheit der Geburten stellt nicht blos den Unterschied zwischen Todt- und Lebendzebörenen auf, sie 
ımterscheidel unter den lotztern auch noch die Fälle der einfachen und der Mehrgehburten, welche wiederum Zwillings-, 
Brillings- und Vierlingsgeburten und fernerweile Multiplen sein können. Die Zwilliugsgeburten jedoch sind bei weitem die 
häufigsten unter den Mehrgeburten. 

Es ist klar und einleuchtend, dass hei Jer Frage der Meluwgehurten soeiale Zustände fasl ganz ausser dem Spiele 
bleiben, dass dagegen die physischen Einwirkungen in den Vordergrund ireten. In welcher Weise diese aber (hätig sind, das ist 
schwer zu sagen, Was den Thalbesland an und für sich anlangt, so stellt sich in den Jahren 1847, 1848 und 1849 hinsicht- 


lich der einfachen und Mehrgeburlen Folgendes heraus: 


Einfache Geburten. Diillings-Geburten, | Vierlings-Geburten. | Geburten überhaupt. 
Auf 


Zahl Zahl f Zahl I Gehurt 
Pe rerner.. 2 a en Kommen 


der der ler I der r : | i Gekorene 


Geburten ik Geborenen | Geburten | Gelorenen ) Geburten | Geborenen | Getwrten | Geborenen 


71967 | 31907 52 j \ 72821 73684 1,0118 
0570 | 70570 £ 0: 71462 7202 La 
sold | BO0LA Ef BLOSS SE 1,0027 
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Die einfachen Geburten kilden wie natürlich die Regel, die Mehrgeburten, je vielfacher sie werden, sind nur Ausnahmen 
von der Regel, deren Constanz in dem Grade geringer wird, als die Vielfachheit wächst, Insofern erstere 98 Procent aller 
Geburten ausmachen, gilt von ihnen in allen Stücken dasselbe, was bei der Fruchtbarkeit der Bevölkerung über die Geburten 
im Allgemeinen mitgetheilt wurde. 

Was die Zwillinge anlangt, so sind nach den Kirchennachrichten in den Jahren von 1834 bis 1849 die in nach- 
stehender Uebersicht enthaltenen Zahlen zu hemerken gewesen. Aus ihnen geht hervor, dass die Schwankungen hinsichtlich 
der Zahl der alljährlich staltündenden Zwitlingsgeburten ziemlich bedeutend sind, und zwar sowohl an sich, als auch im 
Vergleich zu den Geburten überhaupt. Nach Tab. XI kommen im Königreich Sachsen in den Jahren 1847, 1948 und 1849 
1 Zwillingsgeburt auf 86,48, 81,84 und #0,60 Gehorene oder 1 Zwillingsindividuum auf 43,245, 40,92 und 40,30 Geborene, und 
mit der Bevölkerung verglichen kommt eine Zwillingsgeburt in der nämlichen Zeit auf 21577, 21221 und 1860,9 Bewohner. 
Diese numerischen Werthe lassen in keiner Weise positive Folgerungen zu, dagegen liegt in ihnen der negative Beweis, dass 
sie mit der Fruchtbarkeit der Bevölkerung in keinem unwandelbaren Zusammenhang stelıen. 


Zahl der Paare. Zahl der Individuen. Procentale Verhältnisse , 
1 Zwillings- 


Yahr. WERE NSS geburt 
unter den Pzaren, unter den Individsen.| kamımt auf 
gänge. en Jr ne enden, Gehorene 


- - > | - 
mänı- weib- . weib- männ- weib- ge- männ- weib- 
überhaupt. 


liche liche | mischte liche ‘ liche mischte liche | tiche 


40,29 3,26 
Sb, 
46,50 
AS ,0s 
49,37 
48,08 
HH, 
48,18 
45,19 
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Auch das Geschlechisverhältniss unter den Zwillingen zeigt sich nicht so constant, wie unter den Geborenen über- 
haupt, zunächst wohl nur darum, weil die Zahlen, aus welchen es ermittelt, 30 ungleich gross sind. Die Rubriken 
vorstehender Tabelle enthalten auch noch die procentalen Verhältnisse unter den Zwillings-Paaren und unter den Individuen 
innerhalb einer ziemlichen Reihe von Jahren. Aber sowohl aus diesen Berechnungen, wie auch aus der nebenstehenden Ver- 
gleichung der Zwillingsgeburten mit den Geborenen dürfte erhellen, wie sehr kleine Zahlen zufälligen Unregelmässigkeiten 
ausgesetzt sind. 
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50 


I. STERBEFÄLLE. 


$. 1. Zahl der Gestorbenen überhaupt, 


45. Die Gesammtzahl aller Gestorbenen im Königreich Sachsen in den Jahren von 1934 bis 1849 und das 
Sterbliehkeitsverhältaiss in dieser Zeit wird aus nachstehender Zusammenstellung ersichtlich : 























Sterblichken| Differenz | Pubar | Jirerenz 
eit, 
Anzalıl _ der 
er u P 
FERNEN, ' er Mt Anseh) der gg Kae ee 
un Gestorbenen nisse er: von 
Bewohner jY- Taler zu dahr|, zuhrzadahr| Bewohner [Fahr zu Jahr 

1854 241 3,26 25,13 

1835 45040 35,81 Hal — A404 24,58 + Nu 
1836 5003 34.79 + 1053 + 10 nr = (0,81 
1837 51064 3%r + 01 + 2 25,57 — (05 
1838 40658 33,63 — Mil — 1,5 25,09 + 0.8 
1839 50093 53,11 + 1340 + (152 24,99 + 0,16 
1840 Bor 33,07 — 759 — 0,98 24,03 + (ot 
1841 63055 32,0 + 2821 } + 18 24,60 + 0,» 
1842 54048 32,21 + MM) + de 24,19 + 1 
1843 63717 31,6 + 1071 | +00 25,88 240 
1844 47137 37,55 — 80 — 6, 15 +0n 
1845 55360 32.18 +2 | + m 23,» + 1,9 
1846 382 al,15 + 3373 + 1,58 23,78 - 0,82 
1847 >04 33,71 — 3038 — 25 25,18 — 1,0 
1848 54767 EERTEG — 297 — 0,51 25,91 09 
1849 57088 32,87 + | + har 23,00 + 2,53 


In diesen Zahlen machen sich sehr bedeutende Schwankungen bemerklich und es ist der Zweck der weitern 
Betrachtungen, nachzuweisen, wie wenig diese Schwankungen reine Zufälligkeiten sind, sondern wie schr sie durch 
bestimmte Einflüsse der materiellen, physischen, geistigen, sittlichen und polilischen Cultur hervorgerufen werden. 

46. Persönliche oder individuelle Einflüsse. Was zunächst den Einfluss des Geschlechts auf die Zahl 
der Sterbefälle im Allgemeinen anlangt, so ist dieser unbestritten und vielfälig nachweisbar, Wollte man ihn aber sofort 
und in Vermischung mit allen übrigen Verursachungen ins Auge fassen, so müsste die Darlegung aller dieser Beziehungen 
so untereinandergehen, dass die Uebersichtlichkeit darunter leiden würde. Es ist deshalb besser und auch richtiger, sowohl 
diese, wie auch andere prädominirende Einflüsse, zu deren Nachweis ausreiehendes Material vorhanden ist, unter besonderen 
Paragraphen zu beleuchten, umsomehr deshalb, weil bei der Betrachtung der Gestorbenen z. B. nach dem Geschlecht, die 
Einflüsse des Alters, des Civilstandes u. a. m. nicht ausgeschlossen werden können. Wir untersuchen also in allen diesen 
Fällen nicht so sehr: wic wirkt das Geschlecht, das Alter, der Civilstand auf die Lebensfähigkeit, sondern: was wirkt auf 
die grössere oder geringere Lebensfühizkeit oder Sterblichkeit der männlichen und weiblichen Individuen, der Personen im 
iwgendlichen, mitlleren und Greisenalter, der unverheiratheten, verheiratheten oder verwillwelen Personen u. $. w. 

47. Hinsichtlich des Einflusses der körperlichen Beschaffenheit, der Beschäftigung der Individuen und 
einer Menze anderer rein individueller Zustände stehen dem statistischen Burean nur wenig positive Angaben zu Gebote. 
Am allerwenigsten lässt sich gegenwärlig der Einfluss der Constitution, der Nahrung (nach Quantität und Qualität), der 
Kleidung u. 5. w. auf die Sterblichkeit in Zahlen darstellen. In Betreff der Wohnung erlauben die vorhandenen Nach- 
weise wenigstens eine Darstellung des Einflusses der Diechtigkeit des Zusammenwohnens auf die Sterblichkeit. Es ist 
nämlich die Annahme gerechtferügt, dass die Vermehrung der Dichügkeit der Bewohner in den Gebäuden eine Verminderung 
des Raumes für jedes einzelne Individuum zur Folge haben muss, da nicht alle Häuser durch Aubau und Aufseizen in dem- 
selben Maasse vergrössert werden, wie sich deren Bewohnerzahl vermehrt. 
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Nachfolgende Zusammenstellung giebt nun ein Bild der Alıhängigkeit, welehe zwischen der Dichtigkeit der Bewolner 
in den Gebäuden und der Sterblichkeit stattfindet. Es sind dazu die Ortschaften-Complexe nach ihrer gewerblichen Character- 
verschiedenheit gewählt worden, weil vermöge dieser der gewerbliche Einfluss schon so weit als Ihunlich eliminirt wird. 
Der grösseren Uebersichtlichkeit wegen ist die Abhängigkeit auch noch durch Rangzahlen ausgedrückt worden, die in allen 
8 Columnen in derselben Reihenfolge, wie in der ersten auf einander folgen müssten, wenn sowohl von 1840 bis 1849 das 
Wacbsthum der Diehtigkeit ein gleichförmiges, als auch die jeder Dichligkeit entsprechende Sterblichkeit eine ronstante 
gewesen wäre. 
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Die voranstehenden Zahlen und namentlich die Rangzahlen bewahrheiten weder das Eine noch das Andere in absoluter 
Weise, aber sie legen dar, dass die Veränderungen der Dichtigkeit uuter gewissen, in ähnlichen Lebensverhältnissen sich 
bewegenden Bewolhner-Classen ungleich unerheblicher sind, als die Veränderungen der Sterblichkeit unter den nehmlichen 
Bewohnern. Indessen, wie dem auch sei, so dürfte schon ein oberflächtieher Blick auf jene Zahlen klar machen, dass die 
Dichtigkeit in der That von Einfluss und selbst von prädominirendem Einfluss auf die Sterblichkeit ist Die mindeslens 
gleichförmigen Zuhlengattungen, Einer neben Einer, Zehner neben Zehner, die dem Auge sowohl in den Classen der 
geringsten Diehtigkeit, wis der geringsten Sterblichkeit begegnen, hellen die in Betracht gezogenen Beziehungen hinlänglich 
auf, während sie andererseits allerdings auch Beweis dafür sind, dass die Grösse der Sterblichkeit eines Jahres auch noeh 
von andern nicht minder wichtigen und selbst stärker wirkenden Einflüssen beherrscht wird. 

43. Mit besonderer Intensität wirkt der Beruf und die Art der Beschäftigung auf Gesundheit und Lebens- 
dauer nicht nur in physischer Hinsicht, sondern eben so sehr auch deshalb, weil von dem Berufe die Stellung im Leben, 
Wohlstand oder Dürfligkeit wesentlich abhängig sind, Lägen die Unterlagen schon fertig vor, woraus die Sterblichkeit der 
Angehörigen jedes ausgedehnten Berufszweiges zu ersehen ist, so würde es ein Leichtes sein, auch die individuellen, räum- 
lichen und universellen Einflüsse zu kennzeichnen, welche bald früher, bald später diesen oder jenen Gewerbszweig heim- 
suchen oder umgekehrt die Lebenserwartung der Angehörigen derselben steigern. Bis zur Zeit, wo diese vallkomneneren 
Unterlagen beschafft sein werden, wird man sich mit denjenigen Angaben über den Einfluss der Beschäftigungen begnügen 
müssen, welche in der XVI. Tabelle enthalten sind. Indem diese Tabelle aber nur auf die zwei Haupt-Kategorien der mensch- 
lichen Beschäfligungen Rücksicht nimmt, auf den Ackerbau einerseits und Gewerbe und Handel andrerseits, so verschwinden 
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darin freilich die Unterschiede, die sie in der Gesundheit und Sterblichkeit der Individuen wahrnehmen lassen, je nachdem 
diese vorzugsweise geisligen oder körperlichen Beschäftigungen obliegen. Darüber ermangeln überhaupt statistische, eine 
ganze Nation unfassende Angaben. 

Wenn auch nicht ausschliesslich, so doch in hoher Masse hängt Wohlstand oder Armuth, Verdienst und 
Lohn, Besilz und eigener Heerd von dem Berufe und den Besehäfligungen der Individuen und dem Glücke und der 
Geschiekliehkeit ab, mil welchen sie das Geschäl treiben und aus demselben Nulzen zu ziehen versichen. Diese allgemeinen 
üusseren Lebensverhältnisse, ob vormehm und reich, oder arm und niedrig, bedingen ebensowohl einen ausserordenllichen 
Unterschied in Hinsicht der Zahl der Erkrankungen als der Sterbefülle, die beide sehr zu Gunsten der Ersieren ausfallen. Die 
Beobachtungen, die über diesen Gegenstand existiren, legen dar, dass die Sterblichkeit uuler den wohlhabenden Classen kaum 
halb so gross ist, als unter den unbemitelten. 

Die hohe Wichtigkeit dieser Verhältnisse wird das statistische Bureau veranlassen, dahin zu wirken, dass die 
Nachrichten über die Todeställe in Sachsen künftig in einer Vollständigkeit gegeben werden, welche auch den Nachweis sol- 
eher Einflüsse ermöglicht, die jeizt unberücksichligt bleiben ınussten. 


49. Die räumlichen und localen Einflüsse. Die localen meteorologischen und klimatischen Ein- 
Flüsse gehen vielfach in einunder auf. Die Erfahrung lehrt, dass das Klima eines Orts gleichsam eine zusammengesetzte 
Funelion sowohl der topographischen Momente, als auch der Temperatur- und Witterungsverhältnisse ist Dasselbe wird 
bedingt durch Lage und Richtung der Ocrllichkeiten gegen die Himmelsgegend, durch deren Höhe über dem Meeresspiegel, 
dureh die Nähe von Wasser und Wald, dureh die Figuration des Bodens, durch Regenmenge, herrschende Winde, Barometer- 
stand ele. und vermöge aller dieser Fueloren ist es von dem enischiedensten Einllusse auf die organische Welt, auf Pflanzen 
und Thiere, und anf den Menschen. Allerdings prädominirt unter genannlen Faetoren die Höhe des Orts, aber sie ist demohn- 
zenehtet nicht allein massgebend. Weil dem stalisischen Bureau nur die Meereshöhen der Wohnplätze Sachsens bekannt waren, 
so kann die Dartegung des klimatischen Einflusses auf diese eine Ursache hin nicht absolut richtig sein, sie kann es aber noch 
weniger und die Darlegang des erwähnten Einflusses muss noelı weil mehr ein bloss approximaliver sein, weil die genannten 
Tabellen ihrer Einichtung nach nicht geeignet sind, andere als sehr grosse Mittelwerihe dafür aufzustellen, die in eoncreten 
Füllen leicht weit von der Wirklichkeit wegliegen. Doch auch diese Uuzuträglichkeit wird schon in der allernächsien Zukunft 
zu beseitigen sein, nachdem die Vorarbeiten zu einer Tabelle über den Einfluss der Höhenlagen der Orte auf die Bewegung 
der Bevölkerung dersellen in den letzten 12 Jahren, ziemlich beendigt sind. In einstweiliger Ermangelung anderer Angaben 
erfolgen jetzt die aus den Tabellen XIV und XV, welche aber stels nur mit Vorbehalt zu benutzen sind und deren Ver- 
schiedenkeilen weit weniger als eine Folge der klimatischen Unterschiede, als der des verschiedenen gewerbliehen Characters 
derjenigen räunlielen Bezirke zu erachten sein möchten, welche in diesen, auf einer Administrativ -Eintheilung beruhenden, 
Klima -Regionen liegen. 


1 Storbefall 
kommt auf Bewohner 
in den Jahren 


1847 1848 1849 


Region von unter bis 500 Par. Fuss Höhe 
“ “ 501 .„ 1000 .. re 
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50, Schon früher wurde erwähnt, dass die geographischen Begrenzungen der Orte und grösseren räumlichen 
Bezirke in den meisten Füllen aus natürlichen Begrenzungen hervor- und erst später in eonvenlionelle übergegangen sind, und 
dass in Folge dessen uch die Bewohner in ihren Beziehungen zu den Wohnplützen in den verschiedenen Räumlichkeiten 
Vorschiedenheiten zeigen, welche um kürzesten nit dem Worte geographische zu bezeichnen sein möchten. In der That 
linden wir, dass unter der Bevölkerung der Kreisdireelions-Bezirke des Königreichs Sachsen keineswegs eine gteichfürmige 
Sterblichkeit heirscht. Wie die nachstehende Vebersichl zeigt, ergiebt die Vergleicbung der Gestorbenen mit der Zahl der 
Bewohner für Buutzen die günstigsten, für Zwickau die ungünstigsten Resultate, d. h. in Bautzen ist die geringste, in Zwickau 


[4 
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die grösste Sterbliehkeit wahrzunehmen. In ganz gleicher Weise fanden wir aber auch, dass die Fruchtbarkeit der Bevölkerung 
in Zwiekau am grössten, in Bautzen am kleinsten war. Diese durchschnittlliehe Fruchtbarkeit aus den Jahren 1847, 1848 und 
1849 ist in nachstehender Uebersicht der durchschnitllichen Sterblichkeit gegenüber gestellt worden. 











Vergleichung Differenz 
Kreisdirectionen. Zahl Zahl der her 
| der der —— lm. dur 
\ 5 R Frachtharkeit 
Bewohner |Gestorbenen. | Gestorbesen | Geberenen a 
i ahl| mi Zahl ni 
Jahr 5 an BE. überhaupt, j en re aan - “| Sterblichkeit. 
Bewobner. Bewohner, 
1847 470065 13181 35,56 
Dresda . - - 1848 475074 13055 BERN 
1849 461042 13053 Sa | ! 
Im Durchschnitt 34 20,37 8, 1 
| 1847 42941 12200 15 | 
Leipzig 1848 424548 3723 33,97 
1849 428533 12059 33,92 ; 
I 
Im Durebschsitt 33,85 24,0 217 
ö | 1847 677499 20801 32,14 . 
Zwickau 1848 08588 20263 33,51 
J 
| | 1549 604288 02 23,56 
im Durchscheitt 32,04 22,3: 9,68 
i 1847 239965 8842 32, 
Bautzen J 1838 2839808 788 87,09 ; 
| 1839 290588 7881 Hu 
is: Durchschnitt 33,5 OH,s6 6,53 
| 1847 1855470 35004 33,73 
im Königreiche 1848 1875314 54707 34,24 
| 1849 1804441 57088 32,07 
im Darchschnitt 33,55 24,73 se | 
’ 3 | 





Unter den Zuhlen, welche die miltlere Fruchtbarkeit und Sterblichkeit der respeetiven Bezirke ausdrücken, findet 
eine merkwürdige Abhängigkeit statt, die sich in die Worte fassen lässt: Die Fruchtbarkeit und Sterblichkeit sind nahezu 
umgekehrt proportional; doch uur naheen, denn wäre die Proportionalität eine vollständige, so müssten die Differenzen 
zwischen den Werthen, welche jene 3jährigen Bewegungsmomente numerisch darstellen, in allen Kreisdirections-Bezirken 
gleich sein. Eine solche Gleichheit ist aber nicht wahrzunehmen. Wenn die Zahl 8,82, um welche die mittlere Fruchtbarkeit 
des ganzen Landes in den Jahren 1847, 1848 und 1849 grösser als die millere Sterblichkeit ist, so überragen diesen Excess 
nur die Werthe der Bezirke Leipzig und Zwickau, die von Dresden und Bautzen bleiben dahinter zurück. Da diese Differenzen 
auch im Zusammenhang mit der Vermehrung der Bevölkerung durch die Geburten stehen, so lassen sie zugleich einen Selluss 
auf das Wachstlumn der Bevölkerungen beregter Kreisdirections-Bezirke zu, welcher dahin lautet: dass, eine bestimmte Zeit ins 
Auge gefasst, der Kreisdirections -Bezirk Zwickau schon durch die Geburten an und für sich rascher bevuülkert wird, uls 
irgend einer der übrigen Bezirke, Und in der That, es wurde früher am geeignelen Orle nachgewiesen, dass die Dichtigkeit 
der Bevölkening jenes Bezirkes im Vergleich zu den übrigen im raschesten Zunehmen begriffen ist. 

Nach der VII. Tabelle des ersten Heftes der statisüschen Mitheilungen aus dem Königreich Sachsen betrug die prucentale 
Zunahme der Bevölkerung 
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im Kreisdireetions-Bezirke 
a ———————6—6—6— L————————— | | en, 


| Dresden, Leipzig. Zwicken. Bautzen. Im Königreiche. 
In den Jahren von 18341349 16,79 18.52 26,27 12,88 18,72 
Im jährl Durchschnilte von 1334 — 1849 1,12 1,24 1,75 0,85 1,25 


Die raschers Vermehrung der Bevölkerung der Bezirke Leipzig und Zwickau ist also namentlich die Folge der im 
Vergleich zur Fruchtbarkeit verhältnissmässig geringeren Sterblichkeit dieser Bezirke. Eine Thatsache, die bei der blossen 
Berücksichtigung der Werthe für die Sterblichkeit allerdings beiremdend erscheint (weil, wenn man die letzteren isolirt 
betrachlet, man im Gegentheil findet, dass die Sterblichkeit in Zwickau die grösste ist), die aber auch zugleich lehrt, dass 
nieht die Fruchtbarkeit allein und auch nicht die Sterblichkeit allein, sichere Anhaltepunkte für die Productivität einer 
Bevölkerung sind, sondern die Beziehung, die zwischen beiden statlindet. Diese Beziehung lässt sich aber nur durch die 
zwischen der Fruchtharkeit und Sterblichkeit einer gegebenen Zeit obwaltende Differenz darstellen. (Um Irungen zu ver- 
meiden, werde sie künfüig noch mit d bezeichnet.) Allein indem wir finden, dass diese Differenz d von ganz entschiedenem 
Einfluss auf das Wachsthum der Dichtigkeit der Bevölkerung ist, ist damit keineswegs direel nachgewiesen, dass die grössere 
Dichtigkeit an sich eine ausserverhältnissmässig grössere Sterblichkeit zur unausbleiblichen Folge habe. Wenn diess demohn 
geachtet der Fall ist und wenn es keinem Zweifel unterliegt, dass in dicht bevölkerten Gegenden die Bewegung der Bevölkerung 
eine intensivere, der Umsatz der Generationen ein rascherer ist, als in den dünn bevölkerten, so hat diess seinen Grund 
in den Unzuträzlichkeiten, welche durch eine local stark ungehäufte Bevölkerung in erhöhterem Maasse hervorireten. 


51. Diese Ansicht findet hinlängliche Bestätigung in der Thatsache, dass die Sterbliehkeit in den Städten Sachsens 
und aller Länder entschieden grösser ist, als auf dem Lande und zwar eben deshalb grösser, weil das diehte Zusammen- 
wohnen der Menschen in grösseren Städten Nachtheile für die Gesundheit mit sich bringt, welche selbst durch die besten 
Maassregeln für Aufrechterhaltung der öffentlichen Gesundheit nie ganz zu umgehen sind. Aber es ist nicht nur die Sterblichkeit 
grösser, sondern auch die Fruchtbarkeit geringer und darum die Differenz d zwischen beiden in den Städten kleiner als auf 


dem Lande, was aus nachstehender Uebersicht deutlich hervorgeht. 
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Man kann die soeben mitgetheilten Resultate als den numerischen Beleg der allgemeinen Ueherzeugung betrachten, 
wonach der Aufenthalt in den Städten den Menschen und seiner Gesundheit minder günstig ist, als der Aufenthalt auf 
dem Lande. 

Je nach der Grösse, besonderen örtlichen Einrichtungen u. s. w. macht sich aber schon in den verschiedenen Städten 
des Landes selbst ein bedeutender Unterschied bemerklich. — Während in denen des gewerbthäligen Kreisdireclions -Bezirks 
Zwickau 1 Gestorbener auf 30,29 Lebende kommt, kommt in den Sıädten des Kreisdireetions- Bezirks Bautzen 1 Gestorbener 


Einleitung. 55 


erst auf 36,74 Lebende. In den Bezivken Dresden. und Leipzig gehen die Städte Dresden und Leipzig den Ausschlag. Sicher 
würde man aber auch jn den verschiedenen Stadttheilen der grösseren Städte je nach Lage, Reinliehkeit and Stand und Rang 
der Bewohner dieser Theile verschiedene Sterblichkeiten finden, indessen dergleichen Details müssen späleren localstatistischen 
Arbeiten vorbehalten bleiben. 

Selbst unter gleich grossen Städten machen sich wieder Unterseliiede in der Sterblichkeit bemerklich, die vornehmlich 
auf Rechnung des verschiedenen Characters der Städte zu selzen sind. Manufacturstädte haben andere und ungünstigere 
Verhältnisse aufzuweisen, als sogenannte Landstädte. Das dürften schon nachstehende Zallen beweisen. 


Städte Vergleichung Mittlere Frochtbarkeit und] Differenz 
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Auf den Einfluss, soweit er in dem gewerblichen Character der Orte liegt, werden wir später zurückkommen, soweit 
aber durch diesen auch die physische und hygienische Beschaffenheit des Orts geändert wird, wegen der Eigenthümlichkeiten, 
die eine intensive industrielle Thätigkeit nothwendig mit sieh führt, muss bier an der Grenze, der natürlichen und der künst- 
lichen, oder der dureh Menschen hervorgebrachten Verursachungen, am, letztere noch zanz besonders aulmerksam gemacht 
werden. 

Dass die Serblichkeit in den Städten in dem Maasse sich vermindert, als in demselben die vielfach nachtheiligen 
Ursachen weniger hervortreten, oder durch zweekmässige Eiarichlungen vermieden werden, zeigen 2. B. die Städte des Kreis- 
directions-Bezirks Bautzen gegenüber den Dörfern der Kreisdireelions-Bezirke Zwiekau und Leipzig. Ja sogar grosse Städte 
— in denen im Allgemeinen die Durchführung sanitätspolizeilicher Einrichtungen weit schwieriger ist — können, wie die Zahlen 
für Leipzig beweisen, aussergewöhnlich günstige Verhältnisse darbieten. 

Noch eine andere interessante statistische Thatsache gieht sich in den angeführten Zahlen zu erkennen. Es wurde 
weiter oben angedeutet, dass neben einer grösseren Sterblichkeit, d, i. neben einem grösseren Verlast an Menschenleben der 
Ersatz durch die Geburten ziemlieb parallel geht. Das ist im Allgemeinen wahr, in Bezug auf Sıadt und Land aber nicht 
Die Fruchtbarkeit ist in den meisten Kreisdireetions - Bezirken auf dem Lände grösser, als in den Städten. die Sterblichkeit 
geringer, und darum die Differenz d erheblicher. Die Bevölkerung der Dörfer würde sich demzufolge weil ruscher vermehren. 
als die der Städte, wenn sie nicht ihre kräfligsten Bestandiheile in grösserem oder geringerem Maasse an die Städte absetzie, 
Auf diese Wegzüge einerseits und die Zuzdge andrerseits wirkt indessen weniger der verschiedene politische Character von 
Stadt und Land, als der gewerbliche. Insofern sich die einen wie die andern ıneist Auf geringe Entfernungen beschränken 
und selten über die Grenze der Kreisdireetions-Bezirke selbst hinausgehen, sehen wir in der That, dass die Zu- und Wegzüge 
um so stärker werden, jo heterogener die Beschäfligungen der Bewohner der Städte und der Dörfer sind. Die Städte und 
Dörfer des Kreisdireetions-Bezirks Zwickau sind nahezu im gleichen Grade industriell. da ist auch der Unterschied der 
Fruchtbarkeit und Sterblichkeit in den Städten, gegenüber den Dörfern unerheblicher, als in den der übrigen, mit Ausnahme 
des Kreisdireetions-Bezirks Bautzen, wo er am kleinsten ist, weil dort gleichfalls die städlische wie die ländliche Bevölker- 
ung im Allgemeinen nur unter wenig verschiedenem Einflusse steht. Grösser sind diese Unterschiede in den Kreisdireelions- 
Bezirken Dresden und Leipzig, in welchen allerdings auch die grossen Städte intensive Anziehungspunete sind. Salche 
Wegrüge, obgleich sie, vom Gesichtspunete der Bewegung der Bevölkerung überschaut, eine wohlthätige Compensation sind. 
werden doch auf dem Lande sehr nachtheilig empfunden und namentlich deshalb, weil sie sich grösstentheils auf die Indivi- 
duen der Alterselassen von 14 bis 25 Jahren erstrecken. 

52. In dem gewerblichen Character der Orte äussert sich neben dem Einflusse der vorwaltenden Beschäf- 
tigung der Individuen, mehr oder weniger auch noch der des materiellen Culturzustandes der örtlichen Bevölkerung. Das 
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ziebt sich in nachstehender Tahelle deutlich zu erkennen. Aus sehon wiederholt erwähnten Gründen ist es zwar nicht möglich 
sewesen, durein zugleich den Nachweis der Einwirkung aller einzelnen Berufsirten und Beschäftigungsweisen auf das 
Beiimlen und die Sterblichkeit der Bewohner zu legen, Joch wird durch gedachte Tabelle die verschiedene Sterblichkeit in 
len Örlschaften oder Ortschafts-Complexen immerhin in ein helles Licht gestellt. Nicht zu vorgessen ist, dass in diesem wie 
in jenem Palle das eindussreichste Moment fast immer ausser Acht gelassen werden muss, weil es ie ganz riehlig zu bestimmen 
ist, une das ist die Einträglichkeit der Beschäfigung. 

Nehmen wir sonach von den Vorschiedenheiten der Berufsarlen und der Erträgliehkeit derselben ganz Umgang, uud 
lussen wir einzig und allein den gewerblichen Character der Ortschaften ins Auge, nach derjenigen Definition, welche oben 
Ss, 10 gegeben wurde, so Anden wir in Tabelle XVI folgende Augaben über die Sterblichkeit der Bewohner der Ortschaften, 


«deren Bevölkerung in der beigeschriebenen Weise zusammengesetzt ist. 
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Vergleichung der Gestorbenen mit den Bewohnern. 
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Was unter den mitgetheillen Durchsehnittszahlen sofort auffällt, das ist die strenge Regelmässigkeit, mit welcher die 
Sterblichkeit in den Ackerbau -Ortschalten zunimmt, je mehr sie industrielle Elemente in sich aufgenommen lat, dagegen in 
den industriellen Ortschafts- Complexen abnimmt, je mehr ackerbautreibende Bevölkerung in denselben enihalten ist. Eine 
solche Regelmässigkeit der Durchschnillsergehnisse aus den 10 Jahren von 1840 his 1849 ist keine Zufi 
ja die Werthe der einzelnen Jahre den Durchsehnitten ziemlich parallel 
als einer halben Million Todesfüällen basirten Beobachtungen evident hervor, dass die Ausübung «der Landwirthschaft günsliger 
auf die Echaltung des Lebens wirkt, als die industriellen und Handels -Beschäftigungen. 


irkeil; auch laufen 





Mithin gehl aus diesen, auf eine Summe von mehr 


Der mitlleren Sterblichkeit ia den 
Ackerbauclassen entspricht die Zahl 56,35, der in den industriellen Dorfschaften die Zahl 32,05. 

Wenn wir nicht hierbei stehen bleiben, sondern auch noch untersuchen, wie die Sterblichkeit der Bewohner aller 
der elassifieirten Ortschafts-Complexe sich zur Fruchtbarkeit derselben verhält, so ergeben sich die in der leizten Columne 
vorsiehender Tabelle enthaltenen Zahlenwerthe als die Differenzen zwischen den beiden Grundelementen jeglicher Bevölkerung, 
zwischen der Fruchtbarkeit und Sterblichkeit Auch aus diesen Berechnungen geht hervor (was nach dem bereits für die 
Städte und Dörfer erhaltenen Resultate 
Grade auf der Ackerbau - Bevölkerung 


fast erwartel werden konnte), dass die eigentliche Volkszunahme in höherem 
rulit, als auf der industriellen, oder gar auf der Bevölkerung der Städte, Das ist 
keineswegs ein Widerspruch gegen die frühere Behauptung, dass x, B. der Kreisdirections-Bezirk Zwickau (welcher ja vorzugs- 
weise industriell ist; durch die Geburten an und für sich am raschesten unter allen übrigen bevölkert werde. Die Bewegung 
der Bevölkerung in den industriellen und aeckerbaulreibenden Ortschaften ist sehr wohl mit zwei verschiedenen kaufmän- 
einen 


nischen Geschäften zu vergleichen; die Geburten repräsentiren die Einnahmen, die Sterbefälle die Ausgaben. In dem 


Geschäft findet ein lebhafter Umsatz des Jahres über statt; es werden grosse Summen eingennmmen, aber auch grosse 
Summen ausgegeben, Verdienst oder Ersparniss sind aber nur gering, während in dem anderen, wo der Umsatz ein viel 
kleinerer ist, die Einnahmen die Ausgaben bedeutend überwiegen und grosse Ersparaisse ermöglicht, selbst in dem Maasse, 


dass davon Verluste in dem auderen, anscheinend grösseren Geschäfte übertragen werden können, 





>. 
die kosmisch-tellurischen, die Tages- und Jahreszeiten, welche unsere Aufmerksamkeit vor Allem in Anspruch 


Wenden wir uns nunmehr zu den universellen Einwirkungen, so sind es die physikalischen und unler ihnen 


nelımen. 

Die medieinische Statistik hat nachgewiesen, dass die Tageszeiten insofern von Einfluss auf die Zahl der Sterbe- 
fülle sind, als das Maximum der Todesfälle auf die Vormitiags-, das Minimum auf die Vormitternachtsstunden füllt. Zur Zeit 
entbehrt dieser Umstand aber noch jeder ‚haltbaren Erklärung, der übrigens vielleicht minder bedeutungsvoll sein würde, 
wenn auf Grund ungleich zahlreicherer Beobachtungen {als leider bis jeizt erst vorliegen) nachzuweisen stünde, dass jene 
Versehiodenheit weniger auf einer Gesetzmässigkeit, als vielmehr auf einer Zufälligkeit beruht, 

Eisiehang. h 
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54. Entschiedener und ausgesprochener ist der Einfluss der Jahreszeilen. Längere Zeiträume umfassend, 
sind sie gewissermaassen ein Gesammlausdruck der klimalischen Verhältnisse und der meleorolugischen Aenderungen des 
Luftkreises innerhalb jener Zeiträume. Mit ihnen ändert sieh mehr oder weuiger die Lebensweise in Bezug auf Kleidung, 
Nahrung, Wohnung und Beschäftigung, und nolhwendigerweise werden diese Aenderungen auch einen Einfluss auf die 
Gesundheit und Sterblichkeit der Menschen haben, um so ınehr natürlich, je weniger letziere im Stande sind, sich den Ein- 
wirkungen jener Veränderungen zu entziehen. Es ist darum sehr richtig bemerkt worden, dass die verschiedene Sterblichkeit, 
die in den vier Jahreszeiten hervortritt, nieht sowohl die Grösse Ihres natürlichen Einflusses bezeichnet, als vielmehr des- 
jenigen, den wir noch nieht zu besiegen vermögend sind. Aın auffälligsten zeigt sich deshalb der Einfluss der Jahreszeiten 
auf die Sterblielikeit der im frühesten Kindes- und höchsten Greisenalter stehenden Individuen einerseits und auf diejenigen 
Classen der Bevölkerung andererseils, weiche aus soeialen oder localen Ursachen nicht in der Lage sind, sieh vor den nach- 
theiligen Einflüssen von grosser Kälte und grosser Wärme hinreichend zu schützen. 

Um zu sehen, in welchem Maasse gewisse Alters-, Beruls- und Gesellschafiselassen von jenen Einwirkungen betroffen 
werden, wärde es der naeh Jahreszeiteu geordoeten Zusammenstellungen der Sterbefälle unter jenen Classen bedürfen. So 


weit reichen freilich die dermaligen Unterlagen wicht, und wir müssen uns deshalb zur Zeit mil nachstehenden Daten begnügen. 


Proeentale Vertheilung der Sterbefälle auf die 
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Aus diesen auf eine Reihe von 16 Jahren ausgedehnten und eine Anzahl von mehr als 800000 Sterbefälle umfassenden 
Beobachtungen gehen Verhältnisse hervor, die in mancher Bezichung von den analogen Ergebnissen anderer Länder 
abweichen, 80 geben unter andern die Tabellen aus dem Königreiche Preussen, welche nahe an 5 Millionen Sterbefälle in 
Betracht ziehen, folgende Zahlen für die Sterblichkeiten der Jahreszeiten an: 


’ 


vom Januar bis mit März... . 2834 Procent, 
vom April bis mit Juni . ... . 23,94 a5 
vom Juli bis mit September... . 22,84 r 


vom Üetober bis mit Desember 24,38 " 
Die Abweichungen vom Mittel würden sein 
im Winter + 3,34 
im Frühjahr — 1,06 
im Sommer — 216 
im Herbst — 0,2. 
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Die Einwirkung der Jahreszeiten wäre sonach in der Preussischen Monarchie nicht nur weit fühlbarer, als sie im 
Königreich Sachsen ist, sondern auch anders veriheilt, indem der Herbst daselbst nächst dem Winter am nachtheiligsten wirkt, 
während gerade jene Jahreszeit in Sachsen die günstigsle isL. 

Betrachtet man die Sterblichkeit innerhalb der einzelnen Monate des Jahres, so erzielt sich aus der nunmehr 
folgenden Uebersicht, dass in dem nämlichen Zeitraume von 16 Jahren die grösste durchschnittliche Mortalität im Königreich 
Sachsen im Monat März, die geringste im Monat Juni stattfand. August und September zeigen für Sommermonate ungünstige 
Sterbliehkeitsziffern, was aber darin scinen Grund findet, dass die Sterblichkeit unter den Kindern in dieser Zeit besonders 
gross ist. Der Genuss vielen und unreifen Obstes dürfte sicher hierzu eine Veranlassung sein. 





55. Was man gewöhnlich unter dem Einflusse der Jahreszeiten versteht, ist sicher noch mehr die Einwirkung der 
Witterung in den Jahreszeiten, als die Einwirkung der Lage der Erde zur Sonne. Die Witterung übt aber eben suwohl 
einen directen Einfluss als einen indirecten. Direet, indem die bald warme, bald kalte, bald nasse, bald trockene Witterung 
Krankheiten aller Art hervorruft und befördert; indireet, indem sie die Vegelation begünsligt oder behindert, fruchtbare oder 
unfruchtbare Jahre verursacht. Was den directen Einfluss der Wilterung anlangt, so wird er dureh die Oentlichkeiten ausser- 
ordentlich madifteirt. Nicht nur die schützende Lage vermag z. B. den Einfluss rauler Winde u. s. w. zu brechen, sondern 
auch menschliche Einrichtungen und Verbesserungen sind in Stande, unter andern das an gewisse Jahreszeiten gebundene 
Auftreten endemischer und epidemischer Krankheiten an der Quelle zu verstopfen und durch sen Fortschritt der Civilisation 
die Natur den Menschen mehr gehorsam und minder gefährlich zu machen. 

Das, was ungenchtel aller Cultar-Fortschrille noch von der Einwirkung der Witterung übrig bleibt, lässt sich schwer 
messen, weil sich diese Einflüsse nieht sofort bemerklich machen und häufig erst längere Zeil nach dem Entstehen der Ursache 
zur intensiven Wirkung gelangen. Die vortrefllichen Arbeiten des Genera? Registrar - Office au London haben indess dargethan, 
dass Abweichungen der Temperatur von der normalen, oder vielmehr ein sehr kalter Winter uad ein sehr heisser Sommer 
eine grössere Zahl von Sterbelälten, als ein Winter mitllerer Kälte und ein Sommer milllerer Wärme bewirken. 

Um aber dergleichen Ergebnisse aus den vorstehend milgetbeillen Zahlen herauszulesen, müssten sie vor allen Dingen 
frei von modifieirenden Nebenbestandtheilen sein, es müsste die Zahl der in den einzelnen Monaten Verunglückten oder an 
gewaltsamen Todesarten freiwillig und unfreiwillig Gestorbenen, sowie die der Todtgeborenen ausgeschieden werden, was leider 
jetzt nicht möglich ist, weil zur Zeit nur die Sterbefälle im Allgemeinen nach den Monaten unterschieden werden, nieht aber 
innerhalb der Jahreszeiten auch noch nach den Todesarten. 

56. Der indireete Einfluss der Witterung, den wir hier vorzugsweise zu beleuchten haben, ist der Einfluss 
auf die Fruchtbarkeit des Bodens oder auf die jährliche Ergiebigkeit der Ernten. 

Vergleichen wir nun die von 1834 bis mit 1849 staugehabten Preise der vorzüglichsten Cercalien mit den Sterblich- 
keitsziffern dieser nämlichen Jahre einerseits, und mit den Ziffern der Fruchtbarkeit der Bevölkerung des jemalig folgenden 
Jahres anderseits, so ergeben sich die in nachstehender Tabelle vereinigten Beziehungen zwischen Ursache wnd Wirkung; 
wohl zu bemerken aber, dass die Ursachen nur durch die Preis-Rangfolge der Jahre ausgedrückt worden sind, 
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Ersieht man schon aus diesen Zahlenangaben, wie mächlig der beregte Einfluss ist, so geht dessen Bedeutung und der 
Cansalzusummenhang zwischen dem vorhandenen Maass der Lebensmittel und der Sterblichkeit doch noch weit anschaulicher 
aus der graphischen Darstellung der Ursachen und Wirkungen hervor. Die Herabsenkungen der Curven, d. h. die Jahre der 
grössten Sterblichkeit fallen da mit den iheuersten zusammen. Aber auch die Wirkungen der Kartoffelkrankheit treten in der 
Storblichkeilsziffer hervor. Das Jahr 1845 2. B. war kein Jahr des Misswachses, auch waren die Folgen des Jalres 1842 
bereits überstanden (denn die Sterblichkeit sank im Jahre 1844 schon wieder auf 1:37,85), aber jenes Jahr war das erste, 
in welchem die Kartofleikrankheit eine grössere Ausdehnung annahm. Die Sterblichkeit stieg hauptsächlich in Folge dessen 
bis auf 1:32,68. Insofern mit der Sterblichkeit die Fruchtbarkeit der Bevölkerung, die Zahl der Verehelichungen, Hand in 
Hand gehen, so stehl die Zunahme der Bevölkerung und zwar einer gesunden und lebenskräftigen Bevölkerung mit der Menge 
dor verfügbaren Subsistenzmiltel für dieselbe im innigsten Zusammenhange. Die Differenzen zwischen der Sterblichkeit eines 
Jahres und der Fruchtbarkeit des darauf folgenden sind ein beredter Ausdruck für das Maass dieser Zunahme. Es ist aus 
‚der 4. Colamne der obigen Uebersicht zu beurtheilen. 

Unglücklicherweise hängt mil dem mangelhaften Ertrage der Ernten fast stels ein Stocken von Handel und Gewerbe 
and ein Sinken des Verdiensies und Arbeilslohnes zusammen. Der indireete Einfluss der Witterungsverhältnisse wirkt sanach 
auch auf Industrie und Handel. In seiner grössten Intensität wirkt er noch viel weiter. Je mehr nämlich die Möglichkeit 
des rechtliehen und auslängliehen Nahrungserworbes sinkt, desto mehr sinkt mit ihm die Sitliehkeit und desto häufiger werden 
die Verbrechen gegen die Personen und das Eigenthum, bis wenn die Noth ihr höchstes Maass erreicht, die gefährlichsten 
Erschütllerungen nieht blos im Gesundheitszusiand, sondern auch im socialen und poliischen Zustand der Bevölkerungen ein 
treten, deren Rinfluss häufig auf lange Zeiten sichtbar bleibt, 

57. Weber die Einwirkung, welche der materielle Culturzustand, die Entwickeluug des Ackerbaues und der 
Industrie, für sich und in ihrem gegenseillgen Zusammenwirken, ferner die geistigen und sittlichen Culturzustände, 
die soeiaten und politischen Verhältnisse auf die Veränderung der Sterblichkeit haben, lässt sich, so gewiss auch a priori 
das Vorhandensein dieser Einflüsse ist, aus den gegebenen Materialien irgend ein in Zahlen darstellbarer Nachweis nicht liefern. 
Selbst das merkwürdige, bei Vergleicehung der Zahlen für 1848 und 1849 sich ergebende Verhältniss, dass 1849 gegen 1848 
die Sterblichkeit in den Ackerbauorlen gesunken, in den industriellen gestiegen ist, und an dem die Ereignisse der genannten 
Jahre sicher ihren grossen Antheil haben, Ist gewiss nur vorsichtig zu Schlussfolgerungen zu benutzen. 
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8. 2. Die Sterbefälle nach dem Geschlecht der Gestorbenen. 


58. Schon hei der Besprechung der Todtgeburlen zeigte es sich, dass der Einfluss des Geschlechts auf die Sterb- 
lichkeit ziemlich stark hervortriit und dass eine besondere Ursache bestehen muss, welche die Kinder männlichen Geschlechts 
mehr als die des weiblichen vor und während der Geburt hinrafft. Jetzt haben wir Gelegenheit zu sehen, dass die grüssere 
Sterblichkeit der männlichen Geborenen noch weiter fortdauert und selbst weil über das Säuglings-Alter hinausgeht. Die 
Tabellen des vorliegenden Theiles gestatten zwar nicht die Beurtheilung der Grüsse dieses Einflusses in den ersten Lebens- 
Monaten und Lebensjahren der Gestorbenen, aber für die Schätzung der verschiedenen Mortalität überhaupt geben sie, s0 wie 
such die naehstehenden Zahlenwerthe hinreichende Anhaltepunkte. 


Unter 100 Auf 100 


Gestorbenen weibliche 
Gestorbene 
kommen 


männliche 


mönsliche | weibliche 


106,5 
105,50 
100,10 
107,38 
108,49 
5l,u 107,0 
S1,ao h 107,0 
als 37 106,73 
51,66 y 100,54 
5L,n { 107,8 
bl „ii 107,0 
52,00 198,53 
51,79 ! 107,14 
51,63 j 8,37 106,11 
50,73 ,; 102.6 
51,00 3 107,2 





Man hat viele Vermuthungen über das Wesen und die Ursachen der verschiedenen Mortalität unter den Personen 
verschiedenen Geschlechts angestellt, allein dieselben werden nicht ausreichend zur Erklärung aller Vorkommnisse befunden, 
was wohl darin seinen Grund haben dürfe, dass die Beobachtungen der gerade hierbei in Frage kommenden Erscheinungen 
noch keineswegs zahlreich genug sind, um aus denselben schon ein Gesetz ableiten zu können. So viel ist klar, dass die 
Verursachung im vorliegenden Falle vorzugsweise in der Beschaffenheit der Individuen zu suchen sein wird, weniger in 
localen oder zeitlichen Kintlüssen. 


59, Wenn man die Gestorbenen hinsichtlich ihres Civilstandes betrachtet, so ündel man sehr bemerkbare Unter- 
schiede in der Zahl der Sterbefälle unter den Individuen männlichen Geschlechts und weiblichen Geschlechts. Die Sterblichkeit 
ist z. B. wnter den Wittwern grösser, als unter den Wittwen, eben so grösser unter den geschiedenen Männern. wie unter 
den geschiedenen Frauen, wie spätere Zusammenstellungen des Näheren nachweisen werden. Jedoch, wenn man bei dem 
Civilstand der Gestorbenen einzig und allein das Verhältniss unter den Geschlechtern dieser Gestorbenen im Auge behält, also 
davon absicht, in welchem Verhöältniss diese, den einzelnen Civilstandselassen angehörige Gestorhenen zu den noch Lebenden 
dieser Classen stehen, so ist das Resultat folgendes: 


‘ 
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Aufil Auf A 


mm m m nn | 
weiblich | männlich weiblich” | männlich weibliel |männtich weiblich [männlich weibliches | mänliches 
verheirathet verwittwet, geschieden übriges gestorbenes 


gestorbenes Individuum kommen 





Individuum 


kommen 





männlich | weiblich | männlich] weiblich männlich| weiblich männlich | weiblich | männlich | weiblich 


verheirathet verwillwet geschieden übrige Gestorbene 
überhaupt 





Gestorbene 


1,36 0,85 1,rı 
1,8 0, 1,08 
1, 1,05 0,6 





Unwiderleglich get aus den so cben witgetheitten Zahlen hervor, dass mehr männlich Verheirathele sterben, als weib- 
liche, dagegen, dass mehr weiblich Verwittwete und Geschiedene sterben, als männliehe, was darin begründet ist, dass es melr 
weibliche, der beiden letziern Classen Angehörige giebt, als männliche, indem jenen weniger Veranlassung zur Wiederver 
heiralhung geboten ist, als diesen, Keineswegs lüssl sich aber aus den gegebenen Zahlen die Sterblichkeit der Individuen dieser 
Civilstandselassen ableiten, diese geht nur aus der Vergleichung der bezüglichen Gestorbenen mit den Lebenden hervor, 

60. Die gesellschaftlichen Lebensverhältnisse der Individuen verzweigen ihre Einwirkung auch bis auf 
das Geschlecht der Gestorbenen. Je ungünstiger jene sind, um so mehr tritt die grössere Sterblichkeit der Knaben im 
frühesten Alter und das Ueherwiegen der Todesfälle beim weiblichen Geschlecht vor der Pubertätsentwickelung bis zum Ende 
des Geschlechtslebens hervor, während die Gegensätze unter den Ständen, welche sich mehr einer gulen Pflege zu erfreuen 
haben, nieht so schroff sind. Ist es auch nicht möglich gewesen, diese Behauptungen an hinreichend grossen Zahlen nach- 
zuweisen, welche die Ergebnisse direster Beobachtungen lediglich dieses Gegenstandes sind, so bielen doch die einschlagenden 
Angaben aus den vier Kreisdireclions- Bezirken des Landes hinreichende Anhaltepunkte zur Bewahrheitung obiger Sätze, Es 
ist nämlich allgemein bekannt und aus allen statistischen Angaben über die Bewegung der Bevölkerung geht es hervor, dass 
die Bewohner der Kreisdirections-Besirke Dresden und Leipzig unter den günstigsten, die des von Zwickau unter den 
ungünsligsten Verhältnissen leben. Stellt man nun die Sterblichkeilsziffern der männlichen und weiblichen Individuen in den 
einzelnen Bezirken des Königreichs neben einander, so ergiebt sich Folgendes: 


Auf 100 Gestorbene 


in den Kreisdirections - Bezirken 


Altersperioden 


Dresden Leipzig | Zwickau | Bautzen 


der 








; kommen Gesiorbene 
Gestorbenen. Ba ar 









Dife. 
Ved£. 
Present. Procem. 


Todtgelmeene und Gesisrhene | 
var urlülltem 1. Juhre . | 


33.06) 32,0% +1,18 2 Ts] 30,| 3170] Ara] 30, | 
[is n.,#| 1150] 0,5 1905| 1806| ol 11,0] 10,78) af 1) 1000| Ho] 1 1 


30,8] 39,01 35,0 1,48 alt 3233| +] 42,92 


38,13] 32,6 A, Er Wr 5 7 2008| a + en 





von I bis mit & Jahren . 


1848 ] 14,r2| 15,005 —Darf 14,56] 15,0] —Lorf 14,9] 13,10] +0,05] 10,10) Ilan] —Lwf 13,0] 14,5 
1849 ] 12%! 1230] —0,4] 1a,rı| 14,0] —O,es] 18,07) 18,56] +0,11 10,15] as) Da] 1512| 15.16 


1847 3 ar a En + rl u | 1a +0] 15] 1,8 
1848 2.15 210] +0, 1,ar 1.) +03) 1a) 2,005) —O,0 1,07 lÄmj —fnı I,n 1 
1849 200 Las +0) 1] nal +Onf 198 10 De Le) Lul du] Lol 1 


von 14 bis le 20 Jahcen . 


| 1847 1510| 17,53] Las] 15,73] 161] —Lirf 12,00] 15,51] —2,85 19,00] 12.7] tea] 1410| 15,9 
1848 I la] 16,5] —La0] I4,50| 16,50] — Le] 12, 165] sl Ina! 1300| —2,75] 13,36] 16,01 
1849 5 18.2] i6,7] +150F 16,00] 17,05] Of 10,0] 1402| —ıl 130] 17,55] —4s] 14,0] 15,82 


von 20 his mit BO Jahren , 
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Diese Zahlen legen nicht nur Zeugniss davon ab, wis ungleich grösser die Sterblichkeit unter den Knaben vor erfüllten 
1. Jahre im Kreisdireclions-Bezirk Zwickau ist, als in irgend einem anderen Bezirke, sondern eben sn sehr auch davon, dass 
die Todesfälle unter dem weiblichen Geschlecht während der normalen Dauer ihrer Fruchtbarkeit daselbst überwiegen. 

61. Das was. so eben nachgewiesen wurde, war zugleich eine räumliche Einwirkung. Im weitern Verfolg 
dieser bis auf den Unterschied, welchen Städte und Dörfer zeigen, gelangt man zu nuchstehendem Ergebnisse, 


Auf 100 Gestorbene kommen Auf 100 weibliche Gestorbene 
Wohnplätze in den Jahren kommen 
männliche Gestorbene 
des » 
1848 in den Jahren 
Königreichs. — 


| | 
männliche | weibliche mönnliche | weiche | männlich weibliche 1847 | 1848 1849 


Städte : . . . 51,62 48,38 50,8% 108 101 
Dirt - »--. 55 | 18,0 50,48 106 103 
Städte und Dürfer . - 5m | Ar 0,74 106 108 








welches allerdings nicht dafür spricht, dass der Aufentkalt in den Städten oder auf dem Lande eine verschiedene Sterblichkeit 
unter den Individuen männlichen und weiblichen Geschlechts zur Folge habe. Gleichzeilig lehrt die nahe UVebereinstimmung 
der Ziffer des Ueberschusses der männlich Gestorbenen überhaupt mit der des Ueberschusses der männlich Geborenen, dass 
der letztere durchaus nicht dazu dient, die männliche Bevölkerung im Vergleich zur weiblichen ausserverhälwissmässig zu ver- 
mehren, sondern nur dazu, um ein Ersatzmiltel für die grössere Sterblichkeit der männlichen Bevölkerung zu schaffen. 

62. Bei Betrachtung des Einflusses der Jahreszeiten aufdie Sterblichkeit unter den verschiedenen Geschlechtern 
writt die sehr auffallende Erscheinung zu Tage, dass die Sterblichkeit beim weiblichen Geschlecht in den Wintermonaten grösser 
ist, als beim männlichen, umgekehrt die Sterblichkeit männlicher Individuen im Sommer grösser, als die der weiblichen. 


Auf 100 Gestorbene 
Monate kommen 


in den Jahren 


fe. N v. 
männ], | weibl, Diee männl. weibl. Diffe 
TERZ reoz 
9 1,2 x 


Jona 220% : 9,41 fh, a | — (13 


des 


Todes 


Fehraar Bun 8,18 , 12 | 18 
März :..-%..2%,203,% 9,0 3 : ? +11 
April ....:2.0% 9,7 , : ; +0,00 
Mai, . . 9,00 Eu ! +0, 





imi..ı +. SR 750 s | ‚ +0, 
BüÜ..:..--:.:..] 70 a 8! +ogr 


August . or. r 8,42 3 5 „x 0 +0,40 
September . . - e 7,84 i I +47 
Öetober . . . . et 7,00 I 78 -Qs 
Norembar . . . er 8, A FR — 18 
Docember oe ni 8,05 1), ü, —0,48 











Wie sich aus dem dreijährigen Durchschnitt ergiebt, nimmt der Grad dieser überwiegenden Sterblichkeit bei dem 
einen oder dem anderen Geschlecht auch einen ziemlich regelmässigen Verlauf. Das Maximum der höchsten Sterblichkeit bei 
den Personen weiblichen Geschlechts füllt auf den Monat December; das fast ganz gleich grosse Maximum der Mortalität der 
männlichen Individuen auf den Monat August, Beide diese Monale eulsprechen der eine der grössten Kälte, der andere der 
grössten Hitze im Jahre und es dürfte sonach der Satz daraus hervorgehen, dass die grössere Kälte die Frauen, die grössere 
Hitze die Männer mehr affieirt und auf die Abkürzung ihrer Lebensdauer wirkt. 
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Man muss jedoch bei den obigen Zahlen steis berücksichtigen, dass die berechneten Verhältnisse entweder immer 
nur die männliehen oder die weiblichen Individuen betreffen, denn es ist jede der Summen gleich 100, nicht aber die Summe 
der männlichen und weiblichen zusammen gleich 100 gesetzt worden. Vereinigt man sie aber (beispielsweise ist es hier für 
die Durchschnitts-Summe geschehen), so kommen sehr bemerkenswerthe Resultate zum Vorschein, nämlich es überragen zwar 
zu keiner Zeit im Jahre die weiblichen Sterbefälle die männlichen (was bei dem einmal vorhandenen Ueberschuss der 
männlichen Geburten in einem normal bevölkerten Staate auclı wohl nicht anders sein kann), aber das Auf- und Absteigen 
dieses Deberschusses geht mil einer überraschenden Regelmässigkeit vor sich. Nachstehende Zahlen beiegen diess klar und 
deutlich. 


Unter 100 Gestorbenen Auf 
männlichen und weiblichen] 190 weibliche 


Monate, Geschlechts Gestorbene 


sind Kommen 


— - 
männliche: 


mänuliche weibliche 


Jammar . . ee ww, 49,08 101,99 
Fehrwar . . f Sm i 40,0 104,05 
hiltz : u | am 108,03 
April... .....- 51,15 43,2 108,10 
Mil .. 52,20 47,74 [DIRT 
Iani . .% . 62,30 47,0 109,01 
Juli ., . 52,54 AT, Ah 110,2 
August . Ber 52,47 47,33 111,» 
September . Se 51,84 a8, 107,03 
October . S1,04 48,0 104, 
Borenber . - . . 50,19 j EUR 109,17 
Deeember . 2 2: ; 50,12 | 29,83 109,5 








| Im jihrlichen Durobschnätt 51,0 48,57 105,59 





Wenn man die berechneten Werthe graphisch aufträgt, so findet man, dass die Curve, welche dadurch gebildet wird, 
an einigen Stellen kleine Unregelmässigkeiten zeigt, Diese rühren davon her, dass der Charaeler der Jahreszeit um jene 
Monate, in welchen die Beugungen vorkommen, nicht vollständig ausgebildet war. Eben so wie der milde Winter und der 
kühle Sommer in geringerem Grade auf die Erkrankungen und die Sterblichkeit im Allgemeinen wirken, als der kalte Winter 
und heisse Sommer, eben so scheinen auch unausgebildete Witterungszustände das in Rede stehende Verkälwniss zu 
wodilieiren. 

63. Unter den übrigen zeitlichen oder universellen Einflüssen werden nur noch die von nachweisbarer Einwirkung 
auf die Öscillation der männliehen und weiblichen Sterbefälle sein, welche prädominirend auf die physische Natur des 
Menschen wirken. Das sind vorzugsweise die Ernteerträge, d. h. die zu angemessenen Preisen verfügbare Quantität 
tauglicher Nahrungsmittel. Indem wir wie gewöhnlich nieht diese Preise selbst, sondern nur die Jahrgänge nach der Tkeihen- 
folge der Preishöhe geordnet mittheilen, gestaltet sich der Vergleich der Ursachen mit den Wirkungen folgendermaassen : 
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Jahrgänge Vater 100 Jahrgänge Unter 100 Auf Jahrgänge Unter 100 Auf 
geordaet Gestorbenen } tet weibliche geordnet Gestorbenen | to weinliche geoninet Gestorbenen | 10 weibliche 
Bach sind Gestorbene nach sind Gestorbene aach den sind Gestorbene 
den höchsten | „mn mn, konmen den milleren | ten kummen miedrigsten 1 —— tn koumen 

Roggenpreisen. „; weibl, männliche [Roggeupressen.] miinnl. weibl, männliche JRoggenpreissen.] männl. weibl, männliele 
1847 51,63 as 108,74 1847 5, 48,37 108,71 1847 51,09 48,97 106,74 
1948 517% 48,21 107,4 1816 51,79 45,21 107,14 1846 51,90 48,21 107,14 
1843 51,1 33,29 107,08 184% BIT 49,29 107,88 1839 51,0 18,30 107 ‚un N 

! 1838 52,00 41,0 108,18 1&M) 51,70 48,30 107,06 1843 EIRF 48,29 107,69 

| 1845 52,00 483,06 108,35 1838 52,08 47,97 108.19 1838 52,03 47,07 108,10 

N 1834 51,70 48,30 107,06 1815 52,00 aß, 103,35 1845 54,00 48,0 103, 
1843 50,73 49,27 102,08 1KA0 51,09 45,4 107,02 1844 1,52 48,1% 107,96 
1842 51,6 18,34 106,38 ist Hl,s 48.18 107,36 1510 51,09 48,31 107,02 
1840 Sl, 48,1 107,02 1842 5l,an | 48,5 106,85 1842 Lan 48H 104,» 
1837 55 4 48,3 107,72 1848 50,15 Ad,aT 192.28 1837 51,33 | 4815 107,72 
1844 5, | 4a 107,36 1637 51,8 48,13 167,72 1835 St, 18,59 105,30 
1834 31,54 48,10 106,35 1841 5lus 45,17 106,14 1841 6E,68 48,7 106,71 
1835 Hi, 48,10 105,30 18935 Sl, 48,69 105,80 1836 BB 45h 109,16 
1841 51,63 48,37 106,74 1838 32,2% 47,95 100,30 1848 50.72 497 102. 
1836 52,25 47,73 100,10 1834 51,5 48.18 106,35 1340 Ss1.,w 18,10 107,2 
1849 51,00 48,10 1037,02 1549 51,90 43,1% 107,92 1834 bl,51 38,18 108,5 


Aus dieser Gegenüberstellung geht hervor, dass der Stand der Getreidepreise die Sterblichkeit keines der beiden 
Geschlechter vorzugsweise afleirt, oder wenn es geschah, dass die Einwirkung der Fruchtpreise nicht so mächlig über alle 
andere Nebeneinflüsse war, dass sie der Resultante aus allen Componenten eine bestimmte, jener Einwirkung parallele Richtung 
zu gehen vermochte, 

64. Auch die Einwirkung des jeweiligen Standes der Fleischpreise ist keine erhebliche, obgleich sie sich deshalb 
bemerkbar machen könnte, weil im Ganzen genommen, die Individuen männlichen Geschlechts mehr Fleischnahrung geniessen 
als die weiblichen, mithin ein fühlbarer Fleischmangel jene härter triflt, als diese. Die Anordnung der Jahrgänge von 1834 
bis 1849 nach ihrer Preis-Rangfolge, bringt, wenn daneben die Ziffer des Ueberschusses der männlichen Gestorbenen gesetzt 
wird, folgende Zahlengruppirung zum Vorschein. 


Rindfleisch 


























Schweinefleisch. Schaflleisch. Kalbileisch. 
zutes, geringes, 
Auf 100 Auf KOD Auf 100 Auf 100 Auf 100 
Jahr- weibliche Jahr- weibliche Jahr- weibliche Jahr- weilliche Jahr. weilltehe 
. Gestsrbeue £ Gestorbene . kestarbene ER bestörbene = bestorbent 
gänge. köinmen gänge, konummen gänge. homanın gänge. |  kumımen gänge. kosunen 
männliche | männliche männliche enäunliche I männliche 
1843 107,08 1841 107.36 1348 102, 1843 107.08 1543 107,93 
1844 107,4 1843 107,08 13.43 107,08 1814 107.6 1514 107 36 0 
1848 102,35 1819 107,32 1547 100,34 18:18 102,8 1838 103,10 I 
1519 107,8 1848 102,08 1844 107, 1810 107.3 18340 107,02 
1817 106,74 18937 107,12 1849 107,02 1847 106,73 1839 107,06 
18548 108,19 1845 105,35 1846 107,44 1840 107,44 1849 107.8 
1815 108,50 1847 106,74 1837 107,72 1845 108,95 18345 102,08 
1516 107,14 1=416 107,4 1838 1083,19 1837 107,72 1847 100,74 
1893 107,72 1340 107,02 1830 107,96 1810 KT e2 1837 107 ‚2 
1839 107,00 1838 108,4 1810 107,02 1831 | 106,8 1985 108,35 
1840 OT, e2 1839 | 107,08 1845 108,3 1838 ı 108,19 1834 100,35 
1836 109,10 1836 | 100,15 1836 103,10 1839 107,06 1846 107,% 
1842 109,74 1841 100,74 1341 |; 106,74 1836 LO, 1836 tOR, su 
1834 106,95 1834 100,35 1842 106,58 1835 | 10566 1841 106,2 
1842 108,8 1835 105,9 1834 106,15 1811 106,74 1835 105,35 
1835 | 105,0 1812 106,88 1835 105,50 1842 Lol,ss 1342 | 100,58 
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$. 3. Die Sterbefälle nach dem Alter der Gestorbenen. 


65. Nur die wenigsten stalistischen Tabellen enthalten die Angaben über die Anzahl der Gestorbenen von jedem 


Altersjahre, die meisten beschränken sich auf gewisse Altersgruppen. Dasselbe findet bei den sächsischen Erhebungen der 





Gestorbe 














Vor erfülliem 


Isteo Jahre 6—14 Jahre 141 —W Jahre 20 — 30 Jahre 


Jahrgänge, | Todigeborene 1-6 ‚Jahre 
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mins), | weibl, Ir adund, | weibl, zusam. | männd.| weibl, Izusam. | männl, | weibl, |zusam. | mäsel | weibl, |zusom, | männl.| weibl. |ensam. 
1834 1752 | 1244 | ons [| Mal | 8209 | 18210] 3287 | 3183 | 6190 TO3 733 | 1501 475 444 09 | 1020 | 1080 | 2080 
18:3 1747 1317 ] sıaa I 8623 | 891 15519] 2391 | 2220 | 4611 ons Ge 1220 39 412 501 339 oa | 1808 
1830 1708 | 1921 | arıo | 0ao6 | 243 | 10549] 26560 | 511 | sr Kr 503 | 1200 410 all 830 OR a7] 1806 
1837 1720 | 12650 I 2080 Faso | 7635 | 169094] 3181 | 3045 | 0232 453 540 | 1009 40 447 597 2 6 | 1911 
1838 1523 | 1332 ] a155 | 9227 | 7202 | 10480] 3603 | 3083 | 7546 714 zo I 1475 425 514 030 25 7] 1802 
1839 1770 | 1270 | 3058 | 0487 | 7525 | 17012] 3857 | Mia | 7821 oa Bor | 1654 50 | 555 | 1134 | 1004 | 1302 | 2396 
1840 Ist | 120 | sıao I emo | 7205 I 16333] asıa | 873 | 2 630 096 | 1335 517 | 550 | 1096 I ıon2 | 1173 | 2265 
1841 18338 | 1350 | 3258 Jı0288 | al 18629] 3584 | 338 |] 7142 716 708 | 1424 3% ast | 1031 1183 | 1277 ] 2400 
1842 121 | 1485 | 3406 J10535 | 3430 15005] 3267 | 3182 | 6449 717 678 | 1305 570 563 | 1133 $ 1105 1309 | 2474 
1843 1327 1322 3 4M9 110415 | 8452 18870] 3126 | 3411 | 0831 724 716 1440 568 el4 | 1132 1283 | 1311 2yH 
1884 1804 | 1415 | 3279 | 8358 | 0590 | 13802] 3215 | 3050 | 6274 605 057 | 1330 443 48 Mid 1063 | 1133 | 2108 
1845 ons | 1405 | 3566 Tıarıa | Ba60 | 10178 4235 | 3006 | 8191 913 902 | 1915 dit 470 20 | 110 | lets | 2395 
1846 10 | 1182 | 3501 Jrunan | 9572 | 21821] 1254 | 1055 ] Sr 917 a | 1751 553 50 | 1112 P 1310 | 1404 | 3804 
1847 1838 | 1404 | 3242 | 0789 | 9747 173385] 3970 | 3104 | 6374 120 607 | 1417 522 Hr I 1024 [| 1267 | 1303 | 2570 
1848 1846 | 1455 | 3318 $10015 I BIo2 | 18117] 3850 | 9865 | 7724 797 | 818 | 1693 407 57 I 1014 1186 | 1356 | 
1849 2ons | 1008 01 J10547T | 82658 | 18895] 3550 | a2as | 8778 | 1031 | 1023 | 20r 507 517 | 1024 | 1374 | 1117 | 3m 





Die so eben mitgeiheilten Zahlen lassen an und für sich schon eine gewisse Geseizmässigkeit des Wachsthums 
erkennen, aber sie sind erst dann recht lehrreich, wenn man damit auch die Zunahme der Bevölkerung in Verbindung bringt, 
welche ja nolbwendig auch ein Wachsthum der Zahl der Gestorbenen zur Folge hat 

Lie Vermehrang der Lebenden und der Gestorhenen gleicher Alterselassen war folgende: 


Proeentale Vermehrung oder Vermindernng der Anzahl 


























Dilferenz 
(ler Lebenden der Gestorbenen zwischen der Vermehrung 
un SEELEN R —]f x 
gorem den | N | der Lebenden 
. Dorehschnitt j gugen den [ler Lebenden Er 
ia 16 Jahren a in 16 Jahren | Durchschnitt uol | oc 
r e 4 ı Durelse A N 0 
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aus in 
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Bewegung der Bevülkerung stait. 


Einleitung. 


der Gestorbenen im Königreich Sachsen in den Jahren von 1834 bis mit 1849 wie folgt: 


ach 


dem 


Alier, 








30—40 Jahre 


m 
m. w,. zus, 
940! 1100| 2139 
8506| 1130| 189 
926) 1126] 2052 
ı002| 1225| 2227 
923) 1135| a05B 
1083| 1282] 2325 
1115! 1355| 2470 
1149; 1272| 2422 
1080| 1382] zau2 
1213| 1478| 2091 
1085| 1187) 2222 
ıtos| 1287| 23090 
1140| 1542| 2088 
1197| 1435| 25» 
1179| 1486| 2045 
1297| 1608] 2803 





40 — 50 Jahre 





A 
[1 w zu8 
uaı| 1310] 2441 
1064| 1241| 2308 
1179| 1290] 2178 
1355| 1447] 2802 
1211) 1263] 2474 
1209| 1330] 2599 
1204| 1357| 2651 
1307| 1352| 2059 
1394| 1424| 2318 
1551| 1457] 3008 
1203) 1361] 2624 
1424| 1396] 2820 
1506| 1440] 2046 
1541| 1500) 3047 
1347| 1407| 2734 
1602) 1408] 30098 








lich die Mortalität in den ersten Lebensjahren eine geringere geworden, d 


50 — 60 Jahre 








———— 
mm. | w, Fi3 
17041 1840] 3843 
18>7] 1832| 3570 
1819] 1852| 3871 
207 2187| 4234 
1855) 1901| 3756 
1800| 1831] 3031 
1824| 1893] 3715 
1750) 1857} 3617 
1763| 1651) 3616 
1016) BL! 307 
1600| 1674| 3473 
1728| 1839) 3367 
1769: 1844) 3004 
2040) 2078] 4118 
1833| 1881| 3713 
1817| 1379| 3606 


60— 70 Jahre 





MM. | ” ziia, 
| 
2300| 2498] 4904 
9932! 2100| 4722 
2340| 2367| 4716 
2705) 23802] 5568 
2140| 2410] 4368 
2315| 2410] 4725 
24161] 2533] 4094 
2311| 2609] 4120 
2575) 2818] Sa% 
2926) 2961] 3687 
2432| 2478] 4010 
2400) 2871| Si6ı 
2393| 975] 5008 
2013 3 5179 
200] 2841] 5341 
2519| 2805| 5324 





70 — 80 Jahre 


nn mn | mn 


in, 


1806 | 
107 
2 
109) 
1869 
2033 
2049 
2170 


2388| 
1837 
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1974 








gestiegen ist, als sie in ersterer gefallen. 


zu Grunde liegen. 


Es wird später darauf zurückzukommen sein, weiche Ursachen dieser Thatsache 
Vortäufg lehrt obige Zusammenstellung jedoch nnch nicht, welche Mortalität jeder der 
zukommt, die wir hier in Betracht gezogen. Dazu ist die 


w, 


1847 
1 
1907 
2238 
1958 
2015 
2203 
2184 
E44 
2430 
2132 
2245 
2128 
2710 


| 2102 


2373 


Die umstebenden Zahlen bieten mancherlei Auffälliges, was daher 
von 1834 zu vergleichen sin 


1849 ausgeführte Vergleichung hat das nachstehende Resultat ergeben, 





zus, 


36 
3790 
JU04 
El 
HR 
3331 
4258 
4232 
465 
3308 
308% 
4224 
4214 
4232 
4462 
44 


rührt, dass das Jahr 1849, mit welchem die Anguben 
»d, hinsichtlich der Bewegung der Bevölkerung in vieler Beziehung cin ganz abnormes war, Wenn 
man statt dieses Vergleichungspunktes aber die Ergebnisse des I6jährigen Durchschnätts wählt, so gelang 
Resultaten und erhält dann die in den Coluaınen 3, 6 und 8 onthaltenen Werthe. 


80 — 0 Jahre 








m un, un, 
1 w. | 2433. 
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Üher 

40 Jahre 
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38: 371 75 
| arl a8 
27) 471 74 
49) 511 90 
21 45] 71 
25] 35] 60 
31) 42] 56 
37| 41] 38 
38, 47] 85 
a6) 30] 75 
27! 32] 59 





hsen ausgedehnt worden ist 


67 


Der Kirchenzettel unterscheidet nur die Todtzebörenen, die Gestorhenen vor erfüllten 
l. Jahre, vom 1. bis mit 6. Jahre, vom 6. bis mit 14., vom 14. bis mit 20., vom 20 his mit 30, und so von 10 zu 10 Jahren 
fort bis zur Classe von 90 Jahren und darüher. 


Zusammen 


rnännl. 
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Eine derartige auf die Jahre 





weibl. 
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Here Tize 


33717 
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Unter Berücksichtigung dieser Unterscheidungen verlheilt sich die Anzahl 











54707 | 


TOR 


t man zu allgemeineren 
Aus Columne 8, die für unsern Zweck die 
richtigste ist, geht hervor, dass die Zahl der Gestorbenen nicht stärker gewachsen ist, als die der Lebenden, dass namen!l- 


agegen in den höheren Lebensjahren um eben snriel 


Altersclassen 
Zahl der den benannten Allerselassen angehörigen und gestor 


beren Individuen mit der Zahl der Lebenden von demselben Alter zu vergleichen, 1845 und 


welches gleichzeitig bis auf die Unterscheidung von 
Stadt und Land innerhalb der Kreisdireelions-Bezirke des Königreichs Sae 
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Vergleichung der Zahl der Gestorbenen nach Alterselassen in den Jahren 1846 u. 18: 


Vergleichung der & 


x. unter bis mit & Jahren | von 6 bis mit 14 Jahren | v, 14 bis mit 30 Jahren | v. 30 bis mit 40 Jahren | v. 40 hig mit 50 Jahren 





Kreisdireetions- Bezirke, 


mönn! weils. [zusam. 





weibl |ousam. san. | weit, zusam. | mänel.) weibl. [zusam, mintıl, 


weibl [eo ana] 


v. water bis mit 6 Jahren [von 6 bis mit 14 Jahren | v. 14 bis mit 30 Jahren |v. 30 bis mit 40 Jahres | v. 40 bis mit 50 Jahren 
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ie miit den Lebha 
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Kreisdirection 
8,4 | 10,or Ye | al, | 169,5 | 154,0 | 108,6 | 19.1 | 1180 [| 7 | 75,05 | 76, | aßrı | 60, | 4,7 
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5,8 | vn | Ge] | ann 
118,30 | 83,03 | 8a | 68,0 | 72. | 70. 
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180,0 9341 1040 | 187,0 | 12085 | 142,1] 1092 | Sam | 83,0 I hr | aa | 7354 
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nd RR J 1846 
n den Städten ea 
» t 1849 
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8,76 dr 99 
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Einleitung. 


der Zahl der am3, December 1846 u. 1849 Lebenden der nämlichen Altersclassen. 


rbenen im Alter 










on 50 bis mit 60 Jahren | von 60 bis mit 70 Jahren | von 70 his mit 80 Jahren | von 80 bis mit 90 Jahren [von 90 Jahren und darüber 
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| weibl, 
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Vergleichung aller 





Gestorbenen 
1 
männl. | weibl, zusam. 








im Alter 





a 50 bis mit 60 Jahren | von 650 bis mit 70 Jahren | von 70 his mit 30 Jahren | von 80 his mit 90 Jahren fron 90 Fahren und darüber 


zusam. | mäunl.| weikl. 


‚ännl, | weibl. | zusam. | männl. | weibl. | zusam, | männl, weibl. | zusam mänel.| weibl. Zusam. 











sirk DRESDEN. 


34,81 37,54 36,11 16,09 | 16,34 
a | Bl am 1 | 1666 
35,04 45,4% 40,9 1,9 | 17,0 
30, 50,10 44,75 20,21 18,23 
34,8 42,5 33,83 17,2 17,55 
3,0 42,71 38,65 17,82 18,35 


6,2 7,10 7, 
7,98 8,55 7,07 
6,2 7,28 7,03 
Ba Bio 8,5 


4 | 4,33 41,0 1,15 1,8 1,» 
| 418 4,1 1,00 0,82 0,6 


4,22 3,87 1,14 217 1,51 


4a: 44 4,0 2,0% 1,18 1,50 
0,00 7,» 79 3,76 4,37 4,82 1,36 13 1,56 
8,28 T,A8 193 435 4,39 1,83 1,00 Lis 


sirk LEIPZIG. 


a8, 33,33 15,26 15,91 
29,12 30,78 30,11 14,60 13,07 
37,8 IT, 37,43 17,% 16,99 
40,8 43,14 41,88 18,14 18,51 
34,01 37,12 39,91 16,2 16,50 
35,11 36,97 36,04 10,00 | 16,13 
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7,92 7,76 7,74 3,11 2,59 
0,10 D,g0 6, 
7.29 7,02 7,20 
8,31 8,21 8,07 
7,51 7,8 Tal 


Ta TH 7,19 


4,8 
3.17 8,53 
3,72 40 
3,37 3,235 
4,61 4,24 4,» 


65 | Sn To Ss | 30 | 3,3 3,0 | 1 | Laer 
9 8,33 5% 5,01 | 3,88 4,09 4,0 | 10,00 6,38 
79 0,07 7,08 3,56 3,03 3,» 2.7 1,42 1.07 
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gf 
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irk ZWICKAU. 


3,30 38,20 35,5 18,20 16,28 
42,81 87,0 40,4 187 | 179 
30,01 35,04 35,97 16.0: |) 17,35 
39,06 29,7 39,12 17,19 | 19, 
35,04 30,09 35,89 17,18 Ira 
40,51 38,96 39,8 17,52 17,9 


17,08 
17,81 
17, 
17,69 
17,8 
17,74 


d,16 84 #77 4, 4,43 4,18 1.2 | 1,25 1 
6,36 Ta 72 | 36 3m 2,4 1,23 1,7 


1,57 


a - 
m DD A 
BD u - a» 
= % - 3 ” 


8,2 8,40 8 


sirk BAUTZEN. 


32,21 30, 35,5 17,11 17,54 17,90 
37,10 al 3, 10,50 19,34 18,15 
aan 39.4 40,47 7,20 16,18 18,74 
40,73 40,89 43,38 18,04 18,10 18,06 
LIRFI 38,34 30,0 17,57 10,24 10,53 
44,04 40,29 42,0 17,6 18,38 18,04 


39,18 sel 3585| 100 | 100 | 164 
3,1 | 3a | 3415 19,57 16,50 16,33 
7.39 30,08 38,065 1,5! 170 17,16 
As) Bau) ul a | 18 
| 34 | In IT | 16m] 1098 
#5 | 3an 30,0 17,39 17,88 17,54 


2.50 1,97 2,06 
2.10 1,8 1,58 
191 156 1,65 
2,58 | 1,35 1,86 
1.8 1,33 1,16 
2,59 1,50 1,87 


7,08 1,8 7 3,38 3,52 3.48 
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PER 

männl. weibl, | zusam. 
»n 33,99 32,11 
28 11 34,30 31,19 
20,0 36,06 33,81 
35,56 0,61 37,8 
30,05 35.%0 32.7 
32,92 38,14 35,22 
28,50 32,09 30,8 
2915 31,0: 30,19 
20,04 34,99 32,2 
32,2 | 38,12 35,18 
20,37 33,95 3151 
20,51 | 35,39 33,97 
20,21 | 28,24 27,10 
26,34 26,90 27,88 
28,7 31,32 30,22 
25,17 32,35 30,8 
27,6 30,53 20,097 
27:0 | al, 2955 I 
30,12 340 $1,97 
35,08 36,72 35,01 
31,5% 35,29 33,51 
4,51 39,1 37,04 
31,2 35,09 33,4 
34,53 38,8% 36,38 
28,08 an 29,4 
283,16 31,4 29,73 
20.06 34,1 32,03 
32,26 30,92 1,31 
29,33 33,09 als 
30,57 KIWT 32,6 
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Jedes der in vorliegender Tabelle enthaltenen Verhältnisse drückt für die Individuen der beireffenden Alterselassen 
einestheils die Gefahr oder die Wahrscheinlichkeit aus, im Laufe des Jahres zu sterben, andern Theils durch Umkehrung des 
Verhältnisses, die Hoffnung am Leben zu bleiben oder die Lebenserwartung. 

Man darf hierbei aber den für die Bestimmung der Sterblichkeit im ersten Lebensjahre wichligen Umstand nicht 
ausser Acht lassen, dass diese stets etwas zu gross befunden wird, wenn man die Zahl der im ersten Jahre Gestorbenen 
mit der Zahl der Lebenden vergleicht. Wenn diese Vergleichungen auch nur auf solche Jahre erstreckt werden, in welchen 
wirklich eine Vollszählung stattgefunden hat, so ist doch klar, dass da z. B. in Sachsen der Zählungstermin auf den dritten 
December fällt, fast alle in dem ersten Lebensjahre Gestorbenen gar nicht zur Zählung gelangen, aber demohngeachtet als 
Gestorbene mit in Rechnung gestellt und verglichen werden. Unter so bewandien Umständen operirt man nut einem zu 
grossen Divisor und erhält einen kleineren Quotienten, als er in Wirklichkeit ist. Dieser Fehler lässt sich uur. dadurch 
vermeiden, dass man das Verhältniss der im ersten Jahre Gestorbenen zu der Anzahl der Geborenen dieses Jahres bestimmi, 
denn diese sind eben so gut wie die Gestorbenen gezählt worden. Die Todigeborenen können hier sowohl bei den 
Geborenen, wie bei den Gestorbenen ganz ausser Betracht bleiben. Nach dieser Vergleiehsweise erhält man folgendes Resultat: 


1 Gestorbenes 


m —— 
weiblich überhaupt 
. Jahre 
J s h I 5 ä & 5 er die .. ee 


kommt ad Geborene 
ienel, der Toligessrenen) 


männlich weiblich überkaupt 





Das durehnittliche Ergebniss obiger Zusammenstellung ist sennch, dass won 100 männlich lebend Geborenen im 
ersten Jahre 28,4 Procent, von 190 weiblich lebend Geborenen 23,9 Procent und von 100 lebend Geborenen überhaupt 26,8 
Procent im ersten Jahre wieder versterben, folglich nach dem ersten Jahre hezichendlich nur noch leben: 71,6; 76,1 und 
73,2 Procent. 

Wenn man jetzt die übrigen Zahlenwerthe umstehender Tabelle Classe für Classe verfolgt, so findet man, dass sowohl 
die Todes - wie die Lebenserwartung sich mit den Altersclassen ändert. Während die leiztere in den ersten Lebensjahren nur 
schr gering ist, emeicht sie in den Altersclassen von 6 bis 14 und 14 bis 30 Jahren ihr Maximum, um von da an allmählig 
immer leler und lefer zu sinken bis sie zuletzt Null wird, Es würde sicher vom höchsten Interesse gewesen sein, die Verhältniss- 
entwickelungen, welche die vorstehende Tabelle enthält, auf jedes Alter und von Jahr zu Jahr auszudehnen, allein dazu 
ermangelten die Unterlagen, indem die Kirchenzettel nur die benannten Altersclassen unterscheiden, leider stimmen selbst diese 
in ihren einzelnen Unterabtheilungen nicht einmal mit denen der Volkszählungslisten überein, so dass die anthropologisch 
so wichtige Zeit vom 14. bis 30. Lebensjahre zu einer Alterstlasse zusammengeschmolzen werden musste, um überhaupt 
nur zu einem Vergleich der Gesiorbenen mit den Lebenden zu gelangen. Nicht minder interessant wäre es gewesen, die 
Mortalität der verschiedenen Stände in den einzelnen Allersclassen zu berechnen, allein zur Realisirung so weil gehender 
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Forschungen ist zur Zeit noch weniger Aussicht vorhanden, als zur Berechnung der Lebenserwartung in jedem Allersjahre. 
Es hat den Anschein, als könnte diess dureh Interpolation gefunden werden, doch sind die mittels solehen Verfahrens 
erhaltenen Resultate für die Jahre, welche eine Sterblichkeit so entschiedener Intensität umsehliessen, höchst problematisch 
und unsicher, ein Fehler, mit welchem manche Sterblichkeitstafeln gar sehr behaftet sind. 

66. Die Chancen für Leben und Sterben lassen sich auch auf die Weise schr anschaulich darstellen, dass 
man die Summe der in einem Jahre Lebenden und Gestorbenen gleich 100 setzt und die Procente der Lebenden und 
Gestorbenen jeder Altersclasse beslmmt. Das Ergebniss ist allerdings nicht streng richlig, weil die Summe der Lebenden am 
3. December des Jahres, die der Todıen aber an 31. December gezählt ist, allein es ist nicht so unrichlig, dass dadurch das 
Verhältniss der Lebenden zu den Gestorbenen wesentlich verändert würde, 
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In der überraschenden Achnlichkeit der Zahlen für die Jahre 1846 und 1849, die sich auch auf die ührigen Jahre 
erstreckt, liegt ein unvergleichlich schöner Beweis der strengen Gesetzmässigkeit der natürlichen Ereignisse. Nicht nur erfolgt 
der Tod unter einer grossen Anzahl von Individuen so regelmässig, wie es kaum geahnt wird, sondern aueh das Verhältniss 
der Lebenden zu den Gestorbenen wird im Laufe der Jahre kaum alterirt. 

Ehe wir an die Untersuchung über die Ursachen der so verschiedenen Sterblichkeit in den einzelnen Altersjahren und 
den Schwankungen in der Mortalität gehen, wollen wir noch eine allgemeine Thatsache fesstellen und zwar das Verhältniss 
der Gestorbenen aus den einzelnen Altersclassen zu allen gleichzeitig Lebenden ohne Rücksicht auf das Aller dieser letzteren, 
um dadurch die Seltenheit und Häufigkeit der Todesfälle in gewissen Lebensjahren im Allgemeinen zu characterisiren. Eine 
derartige Zusammenstellung gewährt in Beziehung auf Mortalitätslisten nicht das gleiche Interesse wie die vorangehende Ueber- 
sicht. Allein wie vielen oder wie wenigen Menschen nur dieses oder jenes Lebensalter zu erreichen vergünnt ist, das lehrt 
die nachfolgende Tabelle deutlicher, als irgend eine andere Darstellungsweise diess zu veranschaulichen vermag. 
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Vergleichung der Zahl der in den Jahren 1846 und 1849 nach Altersclassen geordnet 
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67. Wir schliessen an diese allgemeinen Angaben noch einige andere, die wir der 17. Lieferung der Mittheilungen 
des Statislischen Vereins für das Königreich Sachsen entnehmen. Es enthält diese nämlich am Schlusse mehrere Sterblichkeits- 
tafeln sowohl für das Königreich Sachsen überhaupt, als auch für einige Provinzen desselben. 

Die Berechnungen für das ganze Königreich ergeben nachstehende Absterbe-Ordnung der männlichen und weib- 
lichen Individuen. Es hat nicht uninteressant geschienen, dieser Tafel auch noch die Differenz der Absterbe-Ordnung der 
Personen männlichen und weiblichen Geschlechts hinzuzufügen und die Lebenserwartung in den resp. Allersclassen durch 
die Anzahl der Sterbefälle auszudrücken, von welcher eine bestimmte Anzahl der männlichen und weiblichen Individuen, je nach- 
dem sie in dieser oder jener Classe stehen, heimgesucht werden. 
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68. Aus denselben Unterlagen, aus welchen die Sterbliehkeitstafein oder die Absterbe-Ördnung einer 
net worden kann, lässt sich durch geeignete Umstellung eine Tafel der Lebenser ‚arlung construiren. 
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Die zu erwartende Lebensdauer eines in einem bestimmten Altersjahre stehenden männlichen oder weiblichen Bewohners 
des Königreichs Sachsen ist die in nachstehender Uebersicht in den ersten Columnen enthaltene; ihnen sind unter den folgenden 
Rubriken gleichzeitig die Lebenserwartungen in den Städten Dresden und Leipzig heigefügt. 
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Vorstehende Zahlen bedürfen keines Commentars. Ayffüllig bleibt jedoch, „wie sich in Leipzig durchgängig die 
Lehenserwarlung etwas niedriger hält, als in Dresden, obschon dig Kindersterblichkeit, in jenem Orte geringer ist, was der 
Berechner der Sterhlichkeitstafeln, Herr Ohristieutenant Leonhard, neben andern klimatischen Einflüssen, namentlich anch den 
daselbst günstigern Lebensverhältnissen der Eltern zuzuschreiben gemeint ist. 

69. Wiewohl des Alter jedem Menschen ein natürliches Lebensziel steckt, su gelangen doch nur Wenige an diese 
natürliche äusserste Grenze. Die Mehrzahl stirbt noch weit von Ziel entfernt. Es müssen sonach Ursachen vorhanden sein 
welche bei den Einen den Tod beschleunigen, bei den Andern erst einen spätern Tod herbeiführen. Diese Ursachen kennen zu 
lernen, ist vielleicht eine der wichligsten Aufgaben der Statistik, denn die richtige Erkenntniss giebt die Mittel und Wege an 
die Hand, solchen, niebt in der Natur selbst begründeten Einflüssen auf eine frühzeilige hohe Sterblichkeit (die keineswegs ein 





Vortheil für die Gesellschaft ist), wirksam zu begegnen. Auch die hier in Frage kommenden Ursachen werden sowohl 
individuelle als räumliche und universelle sein. Die wenigsten lassen sich aber aus den vorliandenen Unterlagen qnanlilieiren 
und in Zahlen darstellen, 

Man wird aus den mitgelheilten, gleichfalls auf das ganze Land Bezug habenden Tabellen erkennen, dass die Sterb 
lichkeit in den verschiedenen Lebensaltern nach dem Geschlecht der Individuen eine verschiedene ist. Die Sterblichkeit 
der männlichen ist in den ersten Lebensjahren um mehr als 20 Procent grösser als die der weiblichen, im hohen Alter um 
fast dieselbe Grösse kleiner. Der Einfluss des Geschlechts auf den frühern oder spätern Tod des Individauns ist sonaeh 
unverkennbar. Die Intensität jenes Einflusses spricht sich schon ziemlich deutlich in den nachfolgenden proeentalen 
Bereehnungen aus, in welchen nicht allein die Lebenden nach dem Geschlechl, den Gestorbenen nach dem Geschlecht gegen 
über gestellt sind, sondern auch (die Summen der lebenden und gestorbenen männlichen und weiblichen Individuen jede = 100 
seseizt), berechnet worden ist, welche Proventantheile auf jede Altersclasse entfallen. 





Einleitung, 





Lebende, 
Procentale Verhältnisse 
ander «den 
Altersclässen 
der Lebenden 
m 


Alterselassen 
der 
Lebenden. 


minnliehe 


weiblielr jesancca 


16,11 
10,50 


von unter bis ınit 6 Jalıreo 
6. v4 „ 

14... 10 2,69 

19 „ ‚2 4,78 

1. MM . 15,07 

13,23 

10,04 


3,m 
18,11 
13,12 
10,08 

7,0 7,53 7,21 
wm. 4,59 4,67 
1 1,15 1,56 
MD. 0,23 
0,05 





DET 


D Jahren und darüber D,00 





100,0 100,00 








von unler bis mil 











Gestorben. 


Procentale Verhältnisse 
unter Jen 
Alterselassen 
der Gestorbenen. 


Alterselassen 
der 
Gestorbenen. 


männliche | weibliche | zusammen 
A Jahren 
"u 14 


5,10 
5,9 
0,1% 
RT 


7,19 





j „ 06 
00 Jahren und darüber 


24 


0,14 


100,00 






































1849, 
Lebende, | Gestorbene. | 
Procentale Verhältnisse: Procsntale Verkältnisse Ä 
Alterselassen unter dem Alterselassen nüter den 
er Alterselassen | der Alterselassen 
der Lebenden. der Gestorbenen. 
Lebenden, — Gesiorbenen. m hm 
mänslkiele | weibliche Zr männliche | weibilche [zusammen 
von unter bis mit 6 Julren 15,13 14,82 vor unter bis mie 6 Jahren 57,18 50,64 54,00 
A 6... WM 10,0 16,84 . MM u 3,02 3,07 3,51 
14 19 0, Q,62 
19 2l 3,08 3,67 
au 25 6 7m 14 30 A 6,06 0,0 8,8 
5 , 30 8, 8,0 
30 410 12,91 30 . 40 4,31 RT 4,81 
Di) » 9 10,8 40 50 bh 5,6 5,34 
(1 re \- | Ta 50 0 . 6, 0,74 0,53 
» N 50. 20 4, [1] r |) 8,7 10,04 Its 
h Dun 0 1,8 DW. 7,9 Bat 1 
80. . D0 0,0 BÜ 2,0 2.52 3.7 
40 Jahren und darliber 0,0 IC Jahren und darüber O,0 0,19 9,11 
100,00 Li, 100,00 100,00 100,00 






Ein noch speeielleres Resultat, als das, welches obige Zusammenstellungen enthalten, ergiebt sich aus dem 


der VI, Tabelle des vorliegenden Bandes. 


Schluss 


Jenes Resultat ist folgendes: 


Einleitung. CK 


Gesammiergebniss aus den Jahren 1817— 1849, 





Proeentale Verhältnisse Differenz 








l 
zahl unter dem zwischen «ler 
Alter der Alterselassen männlielen und 
h der weibliehen 
der Gestorbenen. Geslorbenen, Sterblichkeit, 
Gestorbenen. LT ee > 
— geringere 
| männliche | weibliche zusammen | mäspliche | weibliche | zusammen siorhleäkent der 
rauen 
Todigeborene 22. 5792 446‘ 10254 G,1 | Sit 5,11 - 12 
vor erfülltem 1, Jahre , 51 5448 35,18 20,82 32,17 — 5,.% 
von 1 bis mit 6 Jahren | 1160 | 22878 13,54 13,74 12.0 + 0m 
a U 2548 5014 26 | 3m 2.00 + Os 
we 20 1526 3002 In | 1,53 1,0 + ot 
» Dun 0 „ 23827 Bon 4,4 d,1r 4 + 0,58 
a Du. 0 „. 3873 5072 46 | 5,40 4,31 + 11 
„On 440 8899 Bu | Bm SH + 09 
„ fü. 0 . 5690 b 11528 6,59 7,11 6,87 + 08 
» u. 97 = To22 | 16844 2,19 10, 10,04 + Lin 
-„» Du Bu 14174 3,73 gun 8 + Lu 
Ms { 1306 2» | 26 au + 0,5 
» 90 Jahren u. darüber 230 Q,12 (hir O1 + 0 





187750 100,00 ! 100,00 100,06 








Es geht mit grösster Bestimmtheit aus diesen Angaben hervor, dass schon die Todigeborenen hei den Knaben über- 
wiegend sind und dass die grössere Sterblichkeit der Knaben selbst noch bis über das erste Lebensjahr hinaus foridauert. 
In dem Alter von 1 bis 6 Jahren ist die Sterblichkeit in beiden Geschlechtern (die Sterblichkeit jedes Geschlechts für sich 
betrachtet) nahe zu gleich, bis sie in den Pubertätsjahren für das weibliche Geschlecht grösser wird und sich bis an das 
Lebensende der Männer wie der Frauen auf grösserer Höhe Seiten des weiblichen Geschlechts erhält. 

Wir haben früher, um den Einfluss des Geschlechts darzulegen, diesen vielfach durch das Verhältniss der männ- 
lichen zu den weiblichen und zwar zu 100 weiblichen Individuen ausgedrick. Die Anwendung des nämlichen Verfahrens 
führt zu den nachstehenden Zahlenwerthen für die Jahre 1834, 1837, 1840, 1843, 1846 und 1849, denen überdiess selur 
tejeht noch die für die dazwischen liegenden Jahre hinzugefügt werden könnten. (Die Unterlagen dazu sind vollständig in 
der Tabelle Seite 66, 67 enthalten.) Zur Veranschaufichung des Unterschieds der Mortaiilät des männlichen und weiblichen 
Geschlechts in bestimmten Lebensjahren ist diese Ausdrucksweise sogar richtiger, weil hier die vereinigte Summe der 
Gestorbenen beider Geschlechter in Betracht gezogen, während in der vorangehenden Zusammenstellung nur jede Summe für 
sich untersucht wird, allein zur Darlegung der respeeliven Mortalität der Individuen männlichen und weiblichen Geschlechts ist 
mehr jene, weniger diese, jetzt unmittelbar folgende Uebersicht brauchbar. 


Einleitung. “ 
x 


Le Einleitung. 


Alterselassen Auf 100 weibliche Gestorbene in einem Jahre 


der kommen männliche in den Jahren 


Gestorbenen. 


Tedigeborene . . 2140,83 130,30 140,5 130,88 136,08 
vnr erfüllen 1. Jahre. & 120,22 122,00 128,13 123,38 127» 124,99 
von 1 bis mit 6 Jahres 103,37 104, 98,10 100, 107,68 109,30 
ae En 104,77 101,28 1,51 101,11 100,13 101,02 
2 o . 107,00 100,63 mn 92,51 08.03 8,27 
GG 06,22 79,39 03,8 07,88 06,98 95,28 
40 R Ta 81,7 82.3 82,07 55,0 30,30 
5 „ 56,8 93,03 9.5 106,8 | 107,8 98,00 
w. nm 97,08 96,35 920 | 9,10 95,78 
ri) ET 98,11 97.13 OR,8: KU, 4,34 
BU. %,n 101,38 93,28 DR,KT Ri g6,n 
MV o ,„ DK.0 Hs 7,17 101,56 7, 15.13 








9% Jahren u, darüber 113,51 00,9 17,97 G4,4 sl, 79.8 











Man könnte sagen, dass sich in diesen Zahlen die vergleichende Naturgeschichte des weiblichen Individuums von 
seinem Fölalzustande an bis zu seinem Greisenalter abspiegelt. Es unterliegt keinem Zweifel und es ist durch alle statistische 
Untersuchungen über diesen Gegenstand erhärtet, dass der männliche Körper schon vor und während und unmittelbar nach 
der Geburt grösseren Gefahren ausgesetzt ist und eine geringere Lebensfähigkeit besitzt, als der kleinere weibliche, dagegen 
mindern sieh die Gefahren für das männliche Geschlecht von der Zeit der Pubertätsentwickelung an. Es tritt hier eine ähn- 
liche Erscheinung ein, wie bei der Sterblichkeit der unehelichen Kinder; — Alle die, welche die Zeiten der grössten Gefahr 
überdauert, sind lebenskräftiger als die ehelichen. Die Zeit der normalen Gebärfähigkeit des Weibes vom 20. bis zum 
40. Jahre ist, wie bekannt, die gefährlichste für ihr Leben. Entsprechende Zahlen aus obiger Zusammenstellung slinmen in 
diesern Betreil nieht aur mit der Wirklichkeit vollkommen überein, sondern sie bringen die Grösse der Gefahr selbst auf ein 
gewisses Maass und lassen auf das deutlichste erkennen, wie sehr die Geburten in den vorgerückten Jahren der Frauen 
häufiger deren Tod zur Folge haben, als die Geburten zwischen dem 20. und 30. Lebensjahre der Wöchnerinnen. — In dem 
Alter zwischen 40 bis 50 Jahr überragt die Sterblichkeit der Männer bald die der Frauen und umgekehrt und bleibt mil 
wenigen Abweichungen nahe zu gleich zwischen beiden Geschlechtern bis zum MW. Lebensjahre, von welcher Zeit ab die 
Seltenheit der Gestorbenen so hohen Alters die Schwankungen zwischen der Sterblichkeit der männlichen und weiblichen 
Individuen grösser macht, als sie zu irgend einer Zeit sind. 


70, Räumliche Einflüsse. Was den Einfluss der geographischen Verschiedenhelten der einzelnen 
Landestheile anlangt, so ergicht sich aus der unter $. 3. Art. 65 mitgelheillen Tabelle folgendes: 





Vergleichung der Gestorbenen mit den Lebenden gleicher Alterselassen. 





G“estorbene 


> [1 
u aner | o |v. 10-0 |v. mean. 0-50 |. w-no|r. ww |r. war. 0 | 


lalıres Jalen Jahren Jalıren Jahren Ihren Jahren Jahren | Jahren 


von 90 
Jahren und 
dariher 


10.2. Llı0.u.02lıo2.2liGaLcficanlıcae| i..L.lı6..L] 
155,06 138,2 ana 63,18 38,45 75] L# 
1743 126,9 24,4 63,00 38,06 5 4,0 Vs 2 
162,9 135,3 83,72 01,9 35,0 7 3,25 2,08 31,4 


359,3 140,4 Al,ız >85 0,0 4,39 2.10 33,0 


184,5 126,0 4,12 68,2 35,9 3,12 1,69 29,9 
125,0 146,7 08,00 7418 39.46 4,90 an 29.35 
174,9 103,6 108,9u To, 30,72 3,10 l,m 33,20 
242, ira: | 106,% 68,01 Fer" I: 4, 2,8 30,96 
170,1 130,3 BO, 6616 37,23 | 3,0 1,76 al,ın 
153,1 144,8 | 9,02 aaa 309,00 5 4,53 1,37 32,07 
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Auf Grund dieser Zahlen lässt sich behaupten, dass die Kindermortalität im Kreisdireeions-Bezirk Zwickau die 
grösste, im Kreisdirections-Bezirk Bautzen die kleinste ist, dass die der Personen von 14—30 Jahren auch im letzteren 
Bezirk noch kleiner als in den ührigen ist, wie sie überhaupt für alle Alterselassen durchschnittlich günstiger in Bautzen 
als in Dresden, Leipzig oder Zwickau ist. Zur Erklärung dieses Sachverhalls braucht man hier blos die Bemerkungen 
ins Gedächtniss zurückzurufen, welche bei Gelegenheit der räumlichen Einllüsse auf die Sterblichkeit im Allgemeinen geltend 
gemacht wurden. 

71. Ehen so wahrnehmbar ist der Einfluss von Stadt and Land auf die frühere oder spätere Sterblichkeit, wras 


auf zweifache Weise zu belegen ist. 


Vergleichung der Gestorbenen mit den Lebenden gleicher Alterselassen 


Wohnplätze. 


von unter Von von von yon z von vom an von 
Jahrgänge. bis mit I 6-14 | 14-0 | 0-40 | 1050 | 0-50 | 6 Tu | 70 8 | 00  Jahren 
ü Jahren | Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren | Jahren |u. darüber 


über- 


haupt 


IG..L | 1C.a.L, 


























303 | 2.10 
In den Städten . { | 
4,1% 1,54 
j 1846 90 | ur | ua | 0% | 0 | 88 | 17% so» | 3% vs | 32% 
In den Dürfern R | . - | 
\ 1839 2,68 1675 | 1905 14,00 75,30 42,06 18,29 8 Eur) 1,86 Hi 





Durch die Zahlen dieser Zusammenstellung wird zunächst der schon früher bewiesene Satz bestätigt, dass die Sterlı 
lichkeil auf dem Lande eine geringere sei als in den Städten. Dieser Satz ist, wie aus obigen Zahlen hervorgeht, aber nur 
für gewisse Altersclassen, oder vielmehr nur bis zu einem gewissen Altersjabre der Individuen richtig, denn wir sehen, dass 
die Classe zwischen 60 und 70 Jahren schon beinahe gleicher Sterblielikeit in den Städten wie in den Dürfen unterliegt, dass 
dagegen für alle folgenden eine grössere Sterblichkeit auf den Dörfern als in den Städten herrscht. Ziehen wir gleichzeilig 
in Betracht, dass auch die Differenzen in der Classe der Gestorbenen von unter bis mit 6 Jahren nur gering sind, dass da- 
gegen für die mitlleren Lebensjahre die Unterschiede die höchsten werden, so möchte aus diesen Zahlen der Schluss abzulel- 
ten sein, dass der Aufenthalt auf dem Lande dem Jugend- und Greisenalter nicht so günstig ist, als dem mitlleren Aller. 
Allein dieser Schluss ist nur zum Theil ein richtiger, weil, wie wir sofort sehen werden, die Vertheilung der Lebenden auf 
Stadt und Land eine nicht ganz identische ist; und dann dürfte die wahre Ursache jener grössern Kinder- und Greisen-Slarb- 
lichkeit ungleich weniger in dem physischen Unterschiede zwischen Stadt und Land zu suchen sein, als vielmehr darin, dass 
auf dem Lande, wo eine Menge von Individuen nur aus Mangel an Pflege, an ärztlicher Hilfe, aus Vernachlässigung und In- 
differenz zu Grunde geht, die Schwächeren zuerst das Opfer dieser Uebelstände werden. 

In obiger Uebersicht haben wir die Zahl der Gestorbenen mit der Zahl der Lebenden verglichen. Lassen wir die 
Lebenden vorerst ausser Betracht und untersuchen wir blos, wie sich die Sterbefälle nach den Alterselassen der Gestorbenen 
in den Jahren 1847, 1848 und 1849 procental vertheilen, procental insofern, als die Summe der je in einem der gedachten 
Jahre Geslorbenen in den Städten und in den Dörfern = 100,00 gesetzt wird, so gelangt man zu nachstehenden Ergebnissen, 
welche unsere zuletzt gemachte Bemerkung bekräftigen, unbeschadet dessen, dass die erhaltenen Zahlen noch nieht der 
absolut richtige Ausdruck der thatsächlichen Verhältnisse und das genaue Maass der stantfindenden Abweichungen sind, 


80 Einleitung. 


Procentales Verhältniss 
unter der Anzahl der Gesiorbenen 





Alterselassen. in den Städten in den Dörfern 
des Königreichs Sachsen 
in den Jühren 





1847 ısas | 1849 1847 1818 | 1889 











Tuligeborone . . ‚ Be 5,00 6,53 0,23 6,13 6,51 
vor erfüllten 1. Jahre . 32.3 32.8 31,88 31,51 342 233, 
vn 1 bis nk 6 Jahren 12,4 15,05 1 lü,3s 11,10 13,4 ' 14,46 
en | Een, 24 | 2,83 3,35 2,1 31 ' 3,3 
Mu 0 zu | 18 | 1, 1,96 1,51 1,15 
2.» 0 5. 5,51 5,0 0,0 1,04 4,19 | 4,04 
Mm e 5,61 5,67 3,54 4,20 4.8 4,3 
Do. 0. 50 re PET | 5,37 3.0 3 4,83 | 4,8 

KT u |’) au 7,08 5,0 GA 7,73 7,00 0,35 

[1' N sn 8,78 8,52 12,20 10,53 D,00 
ve |} at Ba 7.8 7,12 0,8 Bar 8,13 
BO £ 2,35 2,n 20 2.0 2,36 2,43 

90 Jahren u. darüber 0,2 | 0,1 0,13 LUX 0,15 0,18 
100,00 | 1m 100.00 100,00 100,20 100,00 


| ' 


In der That gehl bieraus evideni hervor, dass die Sterblichkeit sowohl in frühester Jugend wie im höchsten Alter 
auf dem Lande grösser ist, als in den Städten. Bei alle dem scheint es aber, als ob die Zahlen der letzten Tabelle denen 
der vorletzten in mancher Beziehung widersprächen, Doch das ist keineswegs der Fall, sobald man auch hier wiederum auf 
die Anzahl der Lebenden Rücksicht nimmt und sie mit in Vergleich zicht. Die Bewohner der Städıe und Dörfer sind nämlich 
hinsichtlich der Altersclassen nicht auf ganz gleiche Weise vertheilt und darin liegt der Grund der wahrzunehmenden Abweichung. 

Während die Individuen unter 1% Jahren in den Städten nur 29,67 Procent sämmtlicher Stadtbewohner ausmachen. 
belaufen sie sich in den Dörfern auf 32,43 Procent. Achnliches ist in anderen Alterselassen der Fall. Zwar ist, wie nach- 
stehende Tabelle angiebt, der Unterschied nur ein geringer, doch aber immer hinreichend, um die kleinen anscheinenden Ano- 
malien in den milgelheilten Tabellen hervorzubringen. 


Procentale Veritheilung der lebenden Personen 


r. unter von von von von | von | von yon ron von vos 
bis nis | 6—14 | 14— 19 —21 1 21-25 [25 -30 | 3040 | 90-50 | 50-60 | 6070 | 7050 | SU 
6 Jahresı! Jahren | Jahren Jahren | Jahren | Jahren | Jahren Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren 


Wolhnplätze, | 


Städte . . - . ur 15.87 4,3 5,12 | KURT) 10,34 s 1,07 1,5 | 0,43 
Dürfer - . - . ; I 17.1s ß 37 63 | Br 10,33 m 1,81 0,51 
im Königreich. - . . Io | 9 a) Ta | 8,0% 13,19 N 10. | 4,08 1,0 0,8 




















Berücksichtigt man bei Durchlesung der Zahlen der frühern Uebersicht zugleich diese Verschiedenheiten der Ver- 
theilung, so verschwindet das Widersprechendse und es wird nunmehr deullich, dass in den Dörfern nicht nur deshalb eine 
srössere Sterblichkeit unter den Kindern und Greisen herrscht, oder die procentale Zahl der Sterbefälle unter denselben grösser 
ist, weil eine Menge von Debelsländen in der That auf deren Tod beschleunigend wirkt, sondern auch, weil der Kinder und 
Greise verhälßissmässig inelr auf den Dörfern Sachsens leben, sonsch auch mehr mit Tode abgehen, 

72. Der inhalt der XVI, Tabelle und zwar die gesonderle Anführung der Sterbefälle nach Haupt- Altersclassen der 
Gestorbenen erlaubt uns einige Schlüsse auf den Einfluss des gewerblichen Characters der Orte oder vielmehr des 
landwirkhschafllichen und industriellen Berufs auf die frühere oder spätere Sterblichkeit der Individuen von unter bis mit 6, 
von 6 bis mit 14 und von 14 Jahren und darüber. 

In den verschiedenen, nach dem gewerblichen Character geordnelen Ortschafts- Complexen ist nämlich die procen- 
tale Vertheilung der Sterbefälle unter den Constituenten jener Character-Classen folgende : 


Einleitung. 


Procentales Verhältniss 
unter den Gestorbenen nach Hauptalterselassen. 


Classen 
des 
gewer blichen Characters (Nach dem IPjährigen Derchschnlit von 1B40— 1848 berechnet.) 


der — 


Örlschaften - Complexe. 


Von uster bis | Von 6 bis mit 


nit 6 Jahren. 14 Jahren. Erwachsene, Überhaupt. 


Todtgeborene, 





1. Ortschaften-Gomplexe mit vorwaltender Ackerbau- Bevölkerung | 


Class. ann aees 6,51 230 | 2m | Der) 100,00 
- TE u u 6,0 42,82 | 28 | 43,12 100,08 
$:- in an Ö, z,R 2,9 N 47,06 100,08 
4 sr R z 7,15 44,26 3,1 | 45,58 100,00 
A ai leiter 7,08 | 45,9 3. ' 4,3 100,00 
| EEE 7,6 45,14 | 3,06 43,9 100,0 
Te. nn u PRBPRr| 54 | 45,62 3,28 | 45,200 100,06 
in allen Classen . 20. 80 44,0 3,00 | 4,5 100,05 
U. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Gewerbe- und Handels Borölkerung, j 
R i i 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG . 5.16 37,59 { 2,00 | 54,83 100,00 
Städte überhaupt. 
1 
| 1, Clusse et 6,02 a | 26 10 20m 100,00 
2. , a am ei I Zn 5,1 53,72 2,93 i 37,4 100,06 
re ‚ ur 5,48 46,88 3,11 | 44,3 100,10 
4. a 5,48 39,418 | 2,06 | 52,8 100,06 
S 5 Een ta ze 35 5,06 38,92 2,48 63,51 100,0 
6. „ R en ; 3.9 44,10 | 2,23 42,68 100,08 
In allen Classeo . R er dm 47,57 | 2,85 44,08 100,06 
Dörfer. 
1. Classe * are met 7,06 | 5,1 | 2n | 34,35 100,00 
a a WON 8,58 52,3 23 ' 39,91 106,00 
I: 7: cu And Er Si 6,06 j a1,15 Ex | 30,56 100,00 
E Be u BE : 0,81 | 49,41 2,13 | 41, 100,04 
> GE s dt 1 48,50 3,07 | are 100,09 
& ; s . j 6, | 46.24 \ RT) | 23.53 150,00 
In allen Classen ; 6,8 } So,uz } 2,97 | 41,03 tO0,au 
i FE 
i Städte und Dörfer. 
1. Classe a 2 ; 0,6 { 52.10 29% j 38,35 100,06 | 
2. B,51 53,00 2,79 38,4 100,00 | 
3. Ze 5,15 49,07 | 2,80 | 4209 100,00 
a u 5, | 44,70 2,02 | 46.46 100 00 
en : EFT | 44,15 } 2,80 4724 100.00 
6, : 0,63 40,42 | 3,13 | 44,2 100,08 
| In allen lassau . N 5,0 [ 48,61 | 2,33 | 42,71 100,0 | 
II. Zusammenstellung aller Ortschaften - Complaze. | 
Städte überhumpt er“ 5,32 ETAT) | 2,5 | = 44,06 100.00 
Dörfer excel, der nicht elnssilieirtem Aal 47,0 | 2,0 43,3% 100,00 
Nicht elassifichrte Orte - - - a0 10 | I | Ba 100,0 
| Dörfer überhaupt . - 6,8 47,00 2,0 | 43,50 10%, 
Städte und Dörfer im Königreich 0,0 | 47,18 2 | 413,173 100,00 


Einlehung. l 
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Der richtigen Würdigung der so eben hingestellten Zahlen steht zwar der Umstand entgegen, dass man die Vertheil- 
ung der lebenden Bewohner nach den Alterselassen, in welchen sie stehen, nicht kennt, allein diese ist, wie Tabelle IV des 
1. Hefles „Procental-Verhältaisse unter den Elementen der Bevölkerung nach der Zählung vom 3. December 1849 lehrt, 
nieht so abweichend, dass ihr und nieht dem verschiedenen gewerblichen Charaeter die mannichfachen Schwankungen der unter 
einander stehenden Zahlen zugeschrieben werden müssten. Durchaus unverkennbar ist der Einfluss des gewerblichen Charaelers 
auf die Kinder-Mortalität. Stelien in Bezug auf die Todtgebornen die Ackerbau-Ortschaften auch den Industrie- Örtschaflen 
nach, so werden jene von diesen doch in Betreff der Sterblichkeit der Kinder von unter bis mit 6 Jahren weil überragt. Ent- 
schieden günsliger gestallen sich die Sterblichkeits-Verhällnisse für die industriellen Bewohner nach überstandener Jugendzeit, 
denn sowohl die Sterbefälle unter den Individuen von 6—14 Jahren und von 14 Juhren und darüber sind in den ackerbau- 
treibenden Ortschaften zahlreicher. 


73. Ausser Stand, etwas Weiteres über die räumlichen Einflüsse auf die frühe oder späte Sterblichkeit zu sagen, 
wenden wir uns sogleich zu den universellen Einflüssen und zwar zum Einfluss der Jahreszeilen oder der einzelnen 
Monate des Jahres auf die Zahl der Todesfälle unter den Individuen der verschiedenen Alterselassen. Dieser Einfluss lässt 
sich im Allgemeinen durch folgende Verhältnisszahlen, die aus einer hinreichenden Anzahl von Todesfällen entwickelt worden 
sind, am besten veranschaulichen. 












Procentale Vertheilung 


Alterselassen 
der Anzahl der monatlichen Sterbefälle auf die einzelnen Alterselassen der Gestorbenen. 


der 
Gestorbenen. 


9-1, Jahr 
1 „ 
1-2. 
2-3 „ 
si. 
4-5» 
Pe re 
T-ld . 
110 .. 
W— „ 
3-20 . 
2—3 „ 
3510 .« 
4. 
EUER un 34 | 3m | 25 
we. an | Am | 30 
Sl. 30) du | a8 
CS . EFT; 
S5-W . 519 4, 
n-7 . 4,18 
BR. 20 
w—B . 2,19 
BD „ Re 
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In dieser Uebersicht sprieht sich aus, dass die Sterblichkeit der im zartesten Alter stehenden Kinder in den Monaten 
Juni und Juli, also in den heissesten Sommer-Monaten ihre höchste Höhe erreicht, während die der Personen in den milt- 
tern Jahren gegen Ende des Sommers, die der Personen über 50 Jahre in die Monate December bis Februar, also in die 
käfteste Jahreszeit fällt. Ob dieses Gesetz ein allgemeines sei, das können erst fernere Untersuchungen lehren, und es ist 
deshalb gegenwärtig nielils weiter über den directen Einfluss der Jahreszeilen zu sagen. 

74. Beirachlen wir den indireeten Einfluss der Jahreszeiten, nämlich den Einfluss der Witterung auf die 
Fruchtbarkeit und die Ergiebigkeit der Ernten, so sehen wir aus folgender, eine Reihe von 16 Jahren umfassenden 
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Zusammenstellung, dass er sich in keiner Alterselasse besonders hervortretend fühlbar gemacht hat. Wäre es der Fall, so 
müssten auf die Jahre der höchsten Theuerung die meisten Maxima für diejenigen Alterselassen fallen, von denen & prior! anzu- 
nehmen ist, dass deren Angehörige der Calamität der Theuerungen am wenigsten Widerstand zu leisten vermögen. Eine solche 
Beziehung zwisehen den procentalen Verhältnissen der Sterblichkeit und der miltlern Getreidepreise ist aber nicht wahrzuneh- 
men. Das Jahr 1835, hinsichtlich des Standes der Fruchipreise das 13. in der Rangfolge der Jahre, also eins der reichsten 
an Nahrungsmitleln, ist dem Leben der Greise nicht minder ungünstig gewesen, als das Jahr 1847, das theuerste aller in 


Betracht gezogenen. 


Procentale Veriheilung 


















































Alierselassen 
ıler Anzahl der Sterbefälle von 1834 bis mit 184. i 
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Obgleich sich aus dieser Zusammenstellung auf das Vorhandensein eines überwiegenden Einflusses auf die grössere 
Sterblichkeit unter Personen gewisser Alterselassen in calamitösen Jahren nicht schliessen lässt, so ist sie doch darum in- 
teressant, weil sie einen negativen Beweis enthält und durch diesen nicht minder im Stande ist, irige Ansichten über die 
Prävalenz eines solchen Einflusses der Theuerungen zu berichtigen. 


$. 4. Die Gesiorbenen nach dem Civilstand, 


75. Betrachtet man die Sterhlichkeitsrerhältnisse nach dem Civilstande der Gestorbenen, so sind die Resultate aus 
den Zählungs- Jahren 1834 —1849 der Zahl nach folgende: 








Gestorbene nach dem Livilstand. 





Jahr- Ehelielhe | lineheliche 
Sur Kinder Ledige. Verheirathete. Verwittweie. | Geschiedene. 
& ge von O bis mit 5 Jahren (Heirachsfähige.) 


| (last, dar Todigaborenen). 








s R . 











männl, | welbl, fausam. ] männl. } weibl. Iausan. männl. | weibl. it. Tan. 1, äuet;| weibl. zusam. | männl. | weibl, [susam.f m. | w. | zus. 
1834 m, 14480 w. 12606 2671 | 2053 | 5021 ] 041 | 4034 9025 1033 | 3517 | 5350 | 47 | 88 | 115 
1837 12132] 16143] 22275] 2131 | 2800 | a931 | 1088 | 1743 | aaıı | oaea | 3232 | 11850] 2800 | 4734 I 7334 I os | ss | 183 
1840 12111) DOB7| 22078] 9264 | 1015 | 4179 | 1939 | 2000 | aozo | 5095 | 003 | 10800] saıı | 16 | 6627 lor ia | 150 
1843 12055] 10907] 23862) 2610 | 2278 | 4888 | 2185 | 2408 | 4508 | 0600 | 5280 | 11970] 2888 | as29 | srır |sı | | 15 
1846 15922) 12091] 28013] 2000 | 2518 | 5118 | 1052 | 2175 | aıe7 | 0202 | 9477 11734] 2168 | 4276 | 6739 1 375 | o | 157 
1849 14490| 11854] 26353) 2696 | 2205 | 3061 | 2108 | 230 | dass | 6100 ‚ 5324 } 113Ja] 2522 | 4084 | F186 F100 | 95 | 195 
Durchsahn, 13404] 11112] 24516] 2520 | 2355 I 4875 | 2097 | 2282 | 4370 | o138 | 5054 | 11212] 2503 | 4372 | 6875 | 74 21 186 
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Zu vorsiehenden Zahlen ist zu bemerken, dass sie in ihrer Summe nieht die ganze Bevölkerung umfassen. Der 
eheliche oder unehsliche Ursprung der Kinder wird blos Lei den Gestorbenen von unter bis mit 6 Jahren besonders aufge- 
zeichnet, hingegen Weibt bei den Volkszählungen diese durchaus unberücksichligt. Es konnten sonach auch die gestorbenen 
rhelichen und unehelichen Kinder nicht mit den lebenden verglichen werden, weil die Zahl der leizleren nicht bekannt ist. 
Stau dessen hat man die Zul] der Gestorbenen mil der Zahl der Geborenen verglichen, was in mancher Beziehung, wie sehon 
früher entwickelt wurde, sogar richtiger ist, 

Als ledig sind unter den männlichen Individuen Diejenigen betrachtet worden, die über 21 Jahre alt (das Jahr der 
gesetzlichen Mündigkeit), also heiralhsfähig, allein nicht verheiratheı sind. Von den weiblichen Individuen aber (obgleich bei 
diesen von einer gesetzlichen Mündigkeil, an welche auch die Erlaubniss zu heiralhen geknüpft wäre, nicht die Rede ist) hat 
man geglaubt, Diejenigen unter die Kategorie der Ledigen aufnehmen zu müssen, welche über 18 Jahre alt, aber unverhei- 
ruhet sind, — Die männlichen Personen von erfülllem 6. bis mit erfülllem 21. Jahre und eben so die weiblichen vom 6, his 
mit 19, Jahre sind bei den vorliegenden Untersuchungen ausser Belrucht geblieben. 


Die Zahl der Lebenden, mit welcher alsbald die der Geslorbenen verglichen werden soll, gestaltet sich wie folgt: 


Lebende nach dem Civilstiand. 
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I 
1844 191854 | 140923 | 242 2532363 | 263674 | H60837 | 030 | 64107 O1 i 3708 
1837 107514 | 153156 I 200 201260 | 291138 ] 592448 | 20280 | 60655 B50IH | 3805 
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1846 123703 | 167104 | 2P0807 | 322863 | 321090 | Gasn3 | 29730 i 104450 ö 4554 
1849 14103658 | 19345896 | 324044 [| As1384 | 331185 | 662569 I 31360 109215 402 

Durchsohmitt 115025 ! 181107 | 270132 | 306028 | 303768 | 611796 | 28061 | 60454 97515 426 








Durch diese und die vorhergehende Zusammenstellung sind die Unterlagen zur Darlegung und Beurtheilung der Sterb- 
liehkeit der Individuen gegeben, je nachdem sie der einen oder der andern Civilstands - Kategorie angehören. Wenn man, 
wie dies stels geschehen, die gleichnamigen Werthe mit einander vergleicht, so gelangt man zu nachstehendem Ergebnisse: 





Vergleichung der Gestorbenen 
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Ehe auf die so elen milgetheillen Resultate weilere Schlussfolgerungen zu bauen sind, muss mau sich vergegenwär 
tizen, dass in denselben nielt die Wirkung des Civilstandes allein zum Ausdruck gelangt, sondern gleichzeitig auch die des 
Alters. Die Verheiralheten siehen unstreilig in einer höhern durehsehnitllichen Alterselasse als die Ledigen und auf einer 


Einleitung. 85 


tiefern als die Verwittweten. Die Geschiedenen stehen hinsichtlich des Alters zwischen den Verwittweten und Verheiratheten. Das 
sagen auch obige Zahlen. Sieht man von denen des Jahres 1834 ganz ab, die deswegen theilweise fehlerhaft sein dürlten, weil die 
Zählung des Jahres 1834 die erste war, wo eine namentliche Aufführung aller Bewohner stattfand, und die Nenheit der Sache wol 
hier und da unrichtige Bezeichnungen hinsichuich des Civilstandes veranlasst haben mag, so führen die Zahlen aus den nach- 
folgenden Jahren zu Schlüssen, die, obgleich sie in mancher Beziehung mit den thatsäehlichen Zuständen in Widerspruch zu 
'stshen scheinen, dennoch vollkommen auf Wahrheit beruhen. Es ist nämlich einerseits wohl keine Frage, dass das geordnete und 
regelmässige Leben, welches die Elıe mit sich bringt, verbunden mit der bessern Pflege in Krankheiten, zünsliger auf die 
Lebensdauer wirken wird, als das Cölibat, andererseits möchte wohl aber auch nicht zu bezweifeln sein, dass mit dem Ehe- 
stand grössere Sorgen einziehen und dass diese jene günstigen Einwirkungen zum Theil paralysiren. 

Dessen ohngsachtet kann es nicht zweifelhaft sein, dass die wnstehend milgetheilten Ziffern die ungeträbten Morta- 
üitätsverkältnisse der Ledigen, Verheiratheten, Verwittweten und Geschiedenen ausdrücken und in der That tauglich sind, 
über Jie Verschiedenheit der Sterblichkeit unter diesen Bevölkerungs-Classen Aufschluss zu geben und den Einduss der Ver- 
ehelichung nachzuweisen. Allerdings würde man ein genaueres Resultat erhalten, wenn es möglich wäre, den Einfluss des 
Alters zu eliminiren, d. h. unter einer hinreicehenden Anzahl von Personen gleichen Alters die Slerbefälle nach jenen Civit- 
stands-Kalegorien zu unterscheiden, und die Anzahl der in einem gewissen Zeitraume Geborenen mit der Anzahl der noch 
Lebenden zu vergleichen, so zu sagen ihre Abslerbeordnung festzustellen. Ist nun letzteres gegenwärtig auch weniger thunlich, 
so lassen sich doch obige Zahlen noch dadurch auf ihre Richtigkeit prüfen, dass man untersucht, in welchem proeentalen 
Verhältnisse die Lebenden zu den Gestorbenen einer Civilstands - Kategorie stehen. Dies ist in nachfolgender Uebersicht 
geschehen. 


Procentale Verhältnisse unter den Lebenden und Gestorbenen 


Civilstands- in den Jahren 
Kategorien. 1843 


Verwitiwele . . 
Geschiodene . 
Veberhanpt . . 





Halten wir uns auch hierbei lediglich an die Durchsehnittszahlen, so ist sicher unverkennbar, dass die Angehärigen 
der einzelnen Civilstands-Kategorien hinsichtlich ihrer Absterbeordnung in folgender Reihe stehen: 1) Ledige, 2) Verheirathete, 
3) Geschiedene, 4) Verwittwete, d. h. die ersten werden in jüngerem Lebensalter weggerallt als die Verheiratheten, diese in 
jüngerem als die Geschiedenen u. s. [. 

Die Regeimässigkeit, welche sich in den vorstehenden Zahlen offenbart, ist zwar nicht so gross als die, welche in 
den Zuhlen der procentalen Verhältnisse zwischen den Lebenden und Gestorbenen nach den Alterscelassen derselben obwaltet, 
allein auch die in Rede stehenden Schwankungen bewegen sich immer in so engen Grenzen, dass der wunderbare Haushalt 
der Natur darin unverkennbar ist. Etwas Beruhlgendes möchte man noch in ihnen erblicken. Es scheint nämlich, als ob die 
Zahl der Lebenden gegen die der Todten im Zunehmen begriffen sei, denn da die Einwanderungen in Sachsen keineswegs 
eine ausserordentliche Zunahme erfahren, so dentet jenes Wachsthum darauf hin, dass die Lebenslähigkeit der Sächsischen 
Bevölkerung im Steigen ist. j 

76. So weit es möglich ist, werden die Untersuchungen jetzt darauf gerichtet sein müssen, nachzuweisen, inwiefern 
individuelle, räumliche und universelle Einflüsse im Stande und thätig sind, Verschiedenheiten unter der Sterblichkeit der 
Individuen hervorzurufen, je nachdem sie in diesem oder jenem Verhältnisse zur Ehe stehen. In Berücksichtigung des Um- 
standes, dass sich unter den individuellen Einflüssen der des Alters in alle übrigen mit einmischt (ohne zur Zeit die Mittel 
in Händen zu haben, ihn auszuscheiden), muss der des Geschlechts aus den Zahlen folgender Zusammenstellung ab- 
stralirt werden. 
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jeder Civilstands- Kategorie 
kommen männliche in den Jahren: 


1. Lebende . 


Meinheianige) { 1", Geslorbene 





Wenn man in dieser Tabelle Zeile für Zeile betrachtet, so finde man zunächst, dass es unter den Lebenden weniger 
ledige heiralhsfähige Männer nis Frauen giebt, wie dies bei so eomplieirten stxatlichen Verhältnissen, welche nicht nur in 
Deutschland, sondern in den meislen eivilisirten und stark bevülkerten Ländern herrschen, auch gar nicht Wunder nehmen 
kann, Im Königreich Sachsen kommen nach obigen Zahlen auf 4 ledige und heirathsfähige Frauenzimmer nur erst 3 ledige 
heirathsfühlge Münner. Zum Theil beruht dieses Missverhältniss auch auf dem Umstande, dass als heirathsfähige Männer erst 
die Individuen mit erfülltem 21. Lebensjahre ab betrachtet werden, während als heirathsfähige Frauenzimmer schon die zu 
ernehten sind, die das 18. Lebensjahr überschrilten haben. 

Insofera man also mit einer grössern Zahl lediger weiblicher als lediger männlicher Individuen zu hun hat, darf es 
auch nicht bofremden, die Zahl der weiblich verstorbenen Ledigen eiwas grüsser zu finden als die der männlichen. Ob aber 
dieser eine Umstand ausreichend sei, die sich bis zu 10 Procent versteigende Differenz zu erklären, oder ob man nicht dazu 
die allgemeine Wahrheit zu Hilfe nehmen muss, dass ledige Frauen und namentlich beiagtere in der Regel hilfloser sind, als 
ledige Münner und darum eine geringere Lebensfähigkeil besitzen, das muss späteren Erörlerungen vorbehalten bleiben. 

Wie sich es von selbst versteh, muss die Zahl der lebenden männlichen und weiblichen verheiratheten Individuen 
(vergl. Zeile 2} gleich gross sein, die dem ohngeachtet bemerkbaren geringen Abweichungen rühren nur davon her, dass zufällig 
bald mehr männliche, bald mehr weibliche verheirathete Individuen an dem Tage der Zählung in Sachsen als getrennt lebend 
betroffen wurden. — Auffällig aber ist's, wenn auch nicht unerklärlich, wie ungleich ınehr verheiralhete Männer sterben als 
Frauen. Die Zahl der Wiltwen muss schon in Folge dessen grösser sein, als die der Wiltwer. Ausser allem Zweifel ist der 
vormnehmlichste Grund dieses Missverhältnisses der, dass die meisten Männer sich erst in einem höhern Altersjahre verhei- 
ralben können, als die heiralhsfähigen Mädchen. Und betrüge diese Zeitdilferenz in dem Alter vom W. bis zum 30. Lebens- 
jahre nur 5 Jahre, so würde das schon einer durchseknittllich um 8 Jahre verkürzten Lebensdauer der Männer entsprechen; 
folglieh werden schon deshalb mehr Märner sterben. Allein jener angenommene Altersunterschied wäre noch der günstigste, 
es giebt viel ungünstigere, wie gleichfalls aus den milgetheillen Zahlen hervorgeht. Bekanntlich gehen ungleich mehr ver- 
wittwele Männer eine 2, und 3. Ehe ein, als verwittwete Frauen, sonach mindert sich auf einer Seite die Zahl der Wittwer, 
während die Zahl der Wittwen dadurch nicht nur eine verhältnissmässig grössere wird, sondern nun auch noch weiter 
wächst, weil bei so grossen Altersunterschieden der frühere Tod des älteren Mannes um so wahrscheinlicher und gewisser wird, 

Die Zabl der lebenden Wittwen ist, wie Zeile 3 der Uebersicht lehrt, um ein Beträchlliches grösser als die der 
Witwer, aber auch die der gesiorbenen Wittwen bleibt weit hinter der Zahl der geslöorhenen Wiltwer zurück. Die grossen 
Differenzen, die zwischen den Werthen der Zeilen 3 und 3* obwalten, nämlich der Zahlen der Gestorbenen und der Le- 
benden zu Ungunsten der ersteren rühren offenbar davon her, dass auch das mitlere Alter der Wiltwer ein grüsseres ist, als 
das der Wiltwen und die Anzahl der noch zu erwartenden Lebensjahre der ersten um 5 bis 7 geringer ist, als das der Wittwen, 

Die auffälligsten Zahlen sind die, welche die Geschiedenen betreffen. Analog der bei dem Witthum der Männer statt- 
findenden Verhältnisse giebt es auch weniger geschiedene Ehemänner als Ehefrauen, und zwar eben deshalb, weil jene mehr 
Gelegenheit haben, sieh wieder zu verheirathen; aber woher alsdann die grosse Anzahl der gestorben geschieden gebliebenen 
Ehemänner rührt, das ist schwer zu sagen und es kann dies nur auf einem psychologischen Grunde beruhen, auf welchen 
später noch einmal zurückzukommen sein wird. 

77. Indessen man kann noch liefere Blicke in die beregten Verhältnisse thun, und es ist sogar möglieh, durch 
geeigneie Combinstion der betreffenden Zahlen mehr oder weniger richige Werthausdrücke für die Füglichkeit der Wieder- 
verheirathung der Wiltwer und Wittwen, geschiedenen Männer und geschiedenen Frauen, für die Nachhaltigkeit des Schmerzes 
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der überlebenden Ehegatten und der Nachhaltigkeit der Ursachen bei Ehescheidungen zu gewinnen, Die in folgender 
Zusammenstellung vereinigten Verhältniss- Entwickelungen, unter Hinzufügung der Ausgangspunete für die angestellten Verglei 
chungen, lassen am besten erkennen, wie sehr oder wie wenig diese im Stande sind, in der That das zu beweisen, was sie 
beweisen sollen. 


| Verhältniss der wieder verheiratheten 
Ka m ln U un un 
| geschledenen 


Witwer Wirt Wiltwer Wittwen 
I Männer Frauen 


Jahrgänge, L_ 





zu den gestorbenen 
JE zz 





verheiratheren , geschiedenen 
} Wiltwern Wittwen . | ‚ 

Frauen | Männern | Männern | Frauen 

Iw.. 6. W.a0. ıW. 6 IW.20 IiWwa.0 | IW,.26G 
1840 2,17 5,24 1,06 ! 3,75 eha8 0,46 
1841 42 8,26 1,09 | 3,10 0.0 0,8 
1842 2,» ' 5,35 1,3 3,8 0,9 0,50 
1843 2,5 | 6, 1,5% 4,52 0,47 0,50 
1844 2,09 | 5,03 1,03 | 3,30 0,41 0,8 
1845 2,5 6 eo | 3,90 08 | O4 
1846 247 5,0 1.n | 3.02 0,3 0,8 
1847 2,59 6,18 1,81 ) 5,03 0,28 0,54 
1848 2,35 | 5, 1,10 ı 3,8 0,40 | (AT 
1849 25 3,23 1,08 | 3,0 0,48 | 0, 
Durchschnitt 2, 5,8 1,13 | 3,00 ü,18 0, 


Soweit vorstehende, dureh sich selbst sprechende Angaben eines Commentars bedürfen, ist zu erwähnen, dass alsa 
durchschnittlich von 234 Ehemännern, welche ihre Frauen überleben, 100 wieder heirathen, dagegen von 553 Ehefrauen, die 
ihre Männer überleben, auch nicht mehr als 100 sich von Neuem verehelichen. 

Berechnet man andererseits das Verhältniss der in einem Jahre sich wieder verheirathenden Wittwen zu den in der 
nänlichen Zeit gestorbenen Wittwern, so findet man, dass sich die ersteren zu den letzteren verhalten wie 100 zu 113 und 
die wieder verheiratheten Wittwen zu den gestorbenen Wittwen wie 100:396. Wäre in diesen Zahlen nicht zugleich auch 
die grössere Schwierigkeit ausgedrückt, welche der Wiederverheirathung von Wittwen mehr als der von Witiwern entzegen- 
steht, so würde man sagen können, dass eine Frau den Verlust ihres Mannes in sockler Hinsicht mehr als dreimal tiefer 
empfinde, als ein Mann den der Frau. Man kann jedoch die vorliegenden Zahlen von jenem Schwierigkeits-Einflusse befreien, 
er verhält sich, wie eben gesehen wurde, wie 1:2,3 und dem zufolge würde die obige Zahl 113 nur erst der Zahl 260 
entsprechen, sie ist aber 396. Mithin ist es als erwiesen zu betrachten, dass die Tiefe der Empfindung einem Verhältnis 
von 25:39 oder 2:3 entspricht, dass mit einem Worte der Verlust des Ehemannes die Frauen lebhafter berührt und mehr 
an ihrem Leben nagt, als es umgekelirt der Fall ist, Eine Behauptung, die nicht nue von der allgemeinen Veberzeugung 
getragen, sondern auch dadurch beslätigt wird, dass es selbst möglich ist, die Anzahl Jahre zu bestimmen, um welche der 
Tod einer Witwe durchschnittlich früher eintritt. 

Eine andere nicht minder interessante und ebenso offenkundige Thatsache, die sich in den obigen Zahlen äussert, 
ist die, dass bei Ehen, welche der Tod getrennt hat, der überlebende Theil ungleich weniger Neigung empfindet, eine neue 
Ehe zu schliessen, als bei solchen, welche das Gericht trennt. Unter 100 geschiedenen Ehemännern verstirbt nur ein 
Drititheil als geschiedene, zwei Dritttheile verheirathen sieh von Neuen, und unter 100 geschiedenen Ehefrauen verbleibt blos 
die Hälfte bis in den Tod geschieden. Bringt man jedoch auch hier wieder den Einfluss der grössern Schwierigkeit in Reelı- 
nung, welehe den Frauen bei ihrer Wiederverheirathung entgegensteht, so ündet man, dass sich die betreifenden Zahlen wie 
82:50 oder wie 1,64:1 verhalten, oder mit anderen Worten, dass, allen Umständen Rechnung getragen, geschiedene 
Ehefrauen im Vergleich zu geschiedenen Männern sich um so viel schneller und häufiger wieder verheirathen, als die Zahlen 
164 und 100 von einander verschieden sind, 

Was bei allen den hier mitgetheilten Zahlen noch besonders beachlenswerth ist, das ist die Regelmässigkeit, die in 
denselben waltet. Obgleich die Wiederverheirathung eines Mannes oder einer Frau ihrerseits sicher nur auf reiflicher Deber 
legung beruht, so erfolgt doch das eine oder das andere (wie die Zahlen es nachweisen) mit einer eben so grossen Gesetz- 
mässigkeit wie der Tod selbst, 
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78. In Betreff des Einflusses des Alters beschränken sich die directen Beobachtungen auf einen einzigen Punct, und 
zwar auf den Nachweis der Sterblichkeit der ehelichen und unehelichen Kinder von Zeit ihrer Geburt bis mit dem 6. Jahre. 

Nach Tabelle VII verhält sich die Anzahl der Gestorbenen, wenn man sie mit der Zahl der Geborenen vergleicht, 
lolgendermaassen : 


Auf je 100 
heliche | mncheliche | cheliche | uncheliche | eheliche | nacheliche 
Geborene kommen 


Wohnplätze. 


Gestorbene 
Todigeborene 


Jahrgänge. vor erfüllten 1. Jahre | von t bis mit 6 Jahren 


1847 
1848 
1349 


1847 
1848 
1849 


1847 
1848 
1849 


im 
Derehschnitt uns den 3 Jahren 1847— Iatln 





Die Lebensverhältnisse der unehelichen Kinder sind, diesen Zahlenangaben zufolge, also schon vor der Geburt ungün- 
stiger und sie bleiben es nicht nur bis zum 1. Jahre, sondern noch weit über dasselbe hinaus. Aber altmählig ändert sich 
die Scene und zwischen dem 5. und 6. Jahre ist die Sterbliehkeit der ehelichen Kinder eben so gross, als die der unehelichen, 
bis im 6. Jahre (weiter relchen die Beobachtungen nicht) die Sterblichkeit der ehelichen entschieden grüsser wird, als die der 
unehelichen Kinder. In diesem Wechsel der Verhältnisse spricht sich offenbar der Vorgang im Leben aus, der kein anderer 
sein kann, als der, dass alle nicht lebensfähige uneheliche schon frühzeitig ein Opfer ihrer illegitimen Geburt wurden, während 
diejenigen, die die erste Jugendzeit überstehen, dadurch Zugleich eine Probe ihrer intensiven Lebenskraft abgelegt haben. 

Die vorstehende Tehersieht veranschaulicht zugleich die Verschiedenheit dieser Verhältnisse in den Städten und auf 
dem Lande und aus Tabelle VIII des Hefles selbst ist sogar der Einfluss herauszulesen, den die gewerbliche Beschaffenheit 
der Verwaltungs-Bezirke auf den beregten Umstand äussert. 

79. Vermöge der früher erlangten Resultate über die Sterblichkeit und beziehendlich Lebensfähigkeit der Individuen 
in den einzelnen Alterselassen sind wir in den Stand geselzt, den mitgelheilten, auf directe Beobuchlungen gegründeten That- 
sachen noch einige andere durch Folgerungen erhaltene, hinsichtlich des Einflusses des Alters auf die Zahl der Gestor- 
henen nach dem Civilstande hinzuzufügen. 

Die Vergleichung der Gesiorbenen nach dem Civilstand mit den Lebenden nach dem Civilstand führt zu Zahlen-Ver- 
hältnissen, die mit denen deswegen in einem gewissen Zusammenhange stehen müssen, welche wir bei der Vergleichung der 
Gestorkenen nach dem Alter mit den Lebenden des gleichen Alters kennen gelernt halten, weil ja jedem Individuum neben 
einem heslmmlen Aller auch ein bestimmter Civilstand zukommen muss und weil die Bevölkerung eines ganzen Landes nicht 
unnalürlich zusammengesetzt sein kann, wie diess woll in einzelnen Orten mögliel und der Fall ist. Giebt nun jene Ver- 
gleichung der Gestorbenen mit den Lebenden nach dem Civilstand für die fedigen Heirathstähigen im Durchschnitt die 
Proportionen: 56,38 für die männlichen, 70,61 für die weiblichen, 63,74 für beide Geschlechter, so wird man diese Zahlen 
aur in der Tabelle der Vergleichungen der Gestorbenen nach dem Alter aufzusuchen brauchen, um Aufschluss über die un- 
zgeführe mittlere Lebensdauer der Angehörigen dieser Civilstands -Kategorie zu erhalten. Diese Werthe fallen in die Colonne 
der Gestorbenen im Alter von 40 bis 50 Jahren und es ist demnach mil ausreichender Sicherheit anzunehmen, dass auch 
die mittlere Lebensdauer der ledigen heirathsfähigen Bewohner Sachsens eine solche Zeit umschliesst. 
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Weiter finden wir für die männlichen, weiblichen und sümmtlichen Verheiratheten die Proportionen 49,70, 60,50 
und 54,67. Diesen Werthen entsprechen zwar in der Tab. suh Art. 65, Seite 68 und 69 nicht im gleichen Grade ähnliche, wie im 
vorigen Falle, allein sie fallen ohnstreitig in die für die Classe der Gestorbenen zwischen 50 und 60 Jahren und es ist 
wahrscheinlich, dass sie sogar in die zwischen 50 und 55 Jahre fallen. Sonach bezeichnen diese Zeiträume die muthmaassliche 
mitliere Lebensdauer der Verheiraiheien, Gedachte Zahlen haben ausser der Analogie mit den correspondirenden aus anderen 
Ländern auch noch das für sich, dass sie durch die Ergebnisse aus der Untersuchung über die miltlere Dauer der Ehen und 
über das Alter der sich Verehelichenden bestätigt werden. Wie sehr bald nachgewiesen werden soll, verheiralhen sich nämlich 
die meisten Mädchen zwischen dem 20. und 30., die Männer zwischen dem 25, und 35. Lebensjahre. Seien 25 und 30 Jahre 
die Culminationspunete, so entspricht jenem Alter in dem Königreich Sachsen noch eine Lebenserwartung von 33, diesem 
noch eine von 30 Jahren. Hierbei ist aber auf alle Einwohner Sachsens und nicht Lios auf eine besondere Schicht Bezug 
genommen worden. In unserem Falle handelt es sich indess nur von der verheiratheten Bevölkerung Sachsens, die aller 
Wahrscheinlichkeit nach im Mittel unter etwas ungünstigeren Verhällnissen lebt, als die zanze Bevölkerung. Demolingeachtet 
strafen aber die angezogenen Werthe unsere ausgesprochene Behauptung nicht Lügen. Die mittlere Lebensdauer beträgt für 
Frauen im 25. Jahre 58, für Männer im 30. 60 Jahre und die mittlere Sterblichkeit der Verheiratheten fällt sonach in Wahr- 
heit auf die Zeit zwischen dem 50. und 60. Lebensjahre derselben. In die nämliche Classe fällt die mittlere Lebensdauer der Geschie- 
denen, doch ist sie um einige Jahre länger als die der Verheiratheten, welehe grössere Lebensdauer am natürlichsten wohl dadurch 
erklärt werden mag, dass der Eindruck offenbar und in der Regel ein lieferer auf den überlebenden Theil ist, wenn der 
Tod die Ehe irennt, als auf beide Theile, wenn das Gericht sie trennt. 

Was nun endlich die Sterblichkeit der Verwittweten anlangt, so ist an und für sich klar, dass diese schen deshalb 
grösser sein muss, weil die Verwitiweien sich durchschnittlich in einem hüheren Alter befinden, als die Angehörigen aller 
vorher betrachteten Civilstands-Kategorien. Indem die millere Dauer der durch den Tod getrennten Ehen in Sachsen zwischen 
20 und 22 Jahre beträgt, werden also verwiuwet Gestorbene schon deshalb ein höheres Durchschnitts -Alter erreicht haben, 
weil sie jenen Zeitraum bereits durchlebt, in welchem der Tod der Verheirathet-Gestorbenen fiel. Den Verhältnissen 11,21, 
15,83 und 14,18 aus der Tabelle der Vergleichung der Gestorbenen nach dem Civilstand entspricht in der Tabelle der Verglei- 
ehung der Gestorbenen nach Altersclassen die Classe von 60 bis mit 70 Jahren und man wird der Walırheit sehr nahe 
gekommen sein, wenn man die mittlere Lebensdauer der Verwittweten überhaupt und ohne Unterschied des Geschlechts auf 
das 64. bis 68. Jahr beschränkt. Anderweit wird diese Angabe dadurch bestätigt, dass Individuen, die bereits im 50.—55. 
Jahre stehen (das thun ja die Verwittweten in der grossen Mehrheit) noch eine Lebensdauer von 16 bis 13 Jahren erwarten 
dürfen; und diese erreichen sie auch den Werthen unserer Tabelle zufolge. Nicht minder giebt diese sofort darüber Aufschluss, 
dass die Lebensdauer der Wittwer um einige Jahre grösser ist als die der Wittwen, und das kann nicht wohl anders sein, 
da wir ja bereits geschen haben und in einem andern Abschnitte noch deutlicher sehen werden, dass auf einer Wittwe der 
sociale Druck, welchen allemal der Tod eines Ehegatten mit sich bringt, schwerer lastet, als auf einem Wittwer. Warum 
sollte er num nicht auch seinen Einfluss auf die Lebensdauer geltend machen können! 

Die fernerweiten Untersuchungen über diesen Gegenstand fallen mit einzelnen Paragraphen aus dem Abschnitt über 
die Trauungen noch mehr zusammen, als es auch schon die vorstehenden Erörterungen Ihun. In jenem Absehnit wird man 
also auf einige dieser Paragraphen zurückkommen müssen. 
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I. TRAUUNGEN 
81. Die Zahl der Trauungen überhaupt. 


80. Die Zahl der Verehelichungen eines Landes ist ein sehr getreuer Ausdruck der Hoffnungen und Erwartungen, 
welche die grössere Masse der Bevölkerung von der Zukunft hat, und man kann deshalb die Schwankungen, welche sich in 
der Zahl der jährlichen Trauungen bemerkbar machen, mit um so grösserem Rechte für ein sicheres Barometer des ülfent- 
liehen Wohles halten, je selbstständiger das Volk ist, von dem die Beobachtungen gelten. Die Verheiratbbarkeit (wenn man 
so das Verhältniss zwischen der Zahl der jährlich neu geschlossenen Elıen und der Bevölkerung nennen will) ist demnach 
ein eben so sicheres Maass für Furcht und Hoffaung, wie der Börsensiand es in Bezug auf den Geldmarkt ist. 

Verfolgen wir die Zahl der Verehelichungen im Königreich Sachsen auf 20 Jahre zurück und vergleichen wir diese 
Zahlen mit den entsprechenden Berölkerungszahlen, so ergiebt sieh dabei Nachstehendes : 























Verhältnigs [ehwankungen Wachsthum des Trauungsverhältnisses 
Zahl Bevölkerung der des mm nn nn 
Jahrgänge. der ie Getrauten | Trrwvoswerbät- von 5 zu 5 Jahren |von 10 zu 0 Jahren] in 20 Jahren 
== geteauten Bun =. nisses an Be ee] (ee | 
rd Bevölkerung. er überhaupt ee MBMBBEN | Durchschn, | Werbaupt | Qurchschi. 
IP. a. Einw. | | 
1831 112 1475748 120,00 1 
1832 12276 1566738 127,02 — 1a | 
1833 12832 1581200 123,2 + 4,0 + 9% 1sr 
1834 13306 1595608 119,0 + 3,0 
1833 138411 1614483 115,04 + 23,28 | Zug +00 | 
| 1836 13321 1633298 122,1 5.7 | j j | 
187 13516 1652114 121,08 + 065 | 
1838 13050 1670168 19,04 + 3,8 — 12 [Er] 
1839 13770 1088222 122,0 — 2,98 | 
1840 14471 1706276 117,51 + 4 an Ei 
1841 14778 1723451 160 + 129 | an 4 
1842 15428 1740626 112,8 + 3,30 Sahrealaier. 
1843 142606 1757800 123, a0 Vz 2 | +05 vallen. 
1844 15007 1783011 IERn) + 4% | i 
1845 15695 1810222 115,# + 38 ia 
1846 16193 18936433 113,0 + 1,0 
1847 14230 18357066 130,43 —119 | | 
1848 18016 1875099 124,98 + 5,5 + 11.08 2,21 
1839 10072 1894431 117,37 + 7,00 ) 
1850 18380 1016785 104,28 +13,09 


f Durchschoittliches jährliches Wachsthum ven 1831 bis mit 180 = + Lit. 
1834. . 189 + 018. | 


Man darf annehmen, dass diese Zahlen schon hinlänglich gross sind, um von den gröbsten zufälligen Störungen 
befreit zu sein und um lediglich die allgemeinen Gesewe zu kennzeichnen, welche in der That die Gesellschaft beherrschen. 

Wenn wir die so eben mitgetheilten Zahlen und namentlich diejenigen, welche die Füglichkeit der Verehelichung aus- 
drücken, che wir uns mit den speciellen Ursachen befassen, vorher einer allgemeinen kurzen Prüfung unterwerfen, so muss 
zunächst in die Augen springen, wie ohngeachtet aller Schwankungen und dem bedeutenden Zurückweichen in einzelnen 
Jahren dennoch das Trauungsverhältniss, ebenso wie die Fruchtbarkeit der Bevölkerung und andere Bewegungsmomente, im 
Fortschreiten begriffen ist. In der Reihenfolge der Jahre scheint das Jahr 1834 eine besonders günstige Periode zu eröffnen. 
Es ist diess das Jahr des Zollanschlusses des Königreichs Sachsen an den Zollverein, durch welchen Beitritt die industrielle 
Thätigkeit dieses Landes einen regen Impuls erhielt, der eine Menge Hände den Gewerben überhaupt und dem Fabrikwesen 
insbesondere zuführte, und durch intensivere Beschäftigung vielfach zur Begründung neuer Familien sowohl unter der Ackerbau- 
als auch unter der Industrie-Bevölkerung Veranlassung ward. Begünstigt wurde dieser grüssere Bevölkerungsaufschwung 
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durch die grosse Fruchtbarkeit des Jahres 1834. Wie sehr überhaupt die Menge der verfügbaren Subsistenzmittel auch auf 
die Verehelichungsziffer einwirkt, das wird zwar später noch specieller nachzuweisen sein, aber schon gegenwärtig küsst sich 
von Zahlen nicht Umgang nehmen, die sich so in den Vordergrund stellen, wie die der Jahre 1842, 1846 und 1850, ver- 
glichen mil ihren unmittelbaren Vorgängern und Nachfolgern. Die günstigen Ernteaussichten, zu welchen namentlich die 
Jahre 1842 und 1846 berechtigten, die aber später durch eine grosse Trockenheit vernichtet wurden und welche letztere 
ihrerseits in den darauf folgenden Jahren ein ansehnliches Steigen der Getreidepreise bewirkte, war nicht minder ein lebhafler 
Bewezgrund für die grössere Zahl eingegangener Ehehündnisse, als auch der Gewerbe- und Handelsflor jener Zeiten, der 
liefe Frieden, die politische Windsülle, die in keiner Weise erhebliche Störungen dieser in malerieller Hinsicht gesegnelen 
Zustände befürchten liess. Alles das war entschieden im Jahre 1842 noch mehr der Fall, als im Jahre 1846, denn die 
nachtheiligen Folgen, die sich in den Jahren 1843 und 1844 bemerklich machten, wurden von denen der Jahre 1847 und 1848 
weit überboten. Und allerdings wurde in diesen das Vertrauen auf die Stabilität der üffenlichen Zustände schan wesentlich 
erschüttert. Die Kriegsdrohungen in dem Jahre 1847 wirkten schwer auf die Industrie, doch erst das Jahr 184% reifte die 
gewerbliche Krise vollends, so dass sellst das Jahr 1849, das hinsichtlich der Subsistenzmittel - Vorräthe das günstigste aller 
in Betracht gezogenen Jahre war, in seinem Trauungsverhältniss demohngeachtet noch hinter dem Jahre 1845 zurücklleibt, 
Im Jahre 1849 war es aber auch, wo die Revolution allerorts niedergeworfen wurde und die Regierungen wieder erstärklen. 
wo mit dem Ansehen der Gesetze auch das öffentliche Vertrauen wiederkehrte. Wie sehr diess Bedürfniss gewesen und wie 
zuversichtlich andererseits die Hoffnungen auf die Neugestaltung der Verhältnisse waren, das beweist die Trauungsziffer des 
Jahres 1850, welche die höchste bis daher in Sachsen verzeichnete ist. Es ist zuzugeben, dass ihre Höhe zu einem Theil 
wohl dureh die früher versprochenen, aber nothwendig bis auf ruhigere Zeiten verschobenen Eheverbindungen veranlasst 
wurde, und dass nicht alle Ehen dieses Jahres auch in demselben ihren ersien Ursprung genommen haben; allein gerade 
darin, dass man das Jahr 1850 so allgemein und unter allen Schichten der Bevölkerung als den Abschluss einer stürmischen 
Zeit erachtete, liegt ein Beweis, dass Ruhe und Frieden der dringendste Wunsch, das Lebenselement der Bevölkerung war, 
denn Alles, ohne Unterschied der Parteien, beeilte sich, an den Segnungen und Wohlthaten der wiederhergestelllen Ordnung 
Theil zu nehmen. . 

81. Sind die in vorstehender Tabelle angeführten einzelnen Zahlen auch geeignet, die herrschenden Zustände zu 
charaelerisiren, so kann und darf die Füglichkeit der Verheirathungen unter den Bewohnern des Königreichs Sachsen doch 
nicht nach dem Ergebniss der einzelnen Jahre beurtheilt werden. Man muss vielmehr das Durchschnitts- Resultat aus vielen 
Jahren in Betracht ziehen; für die in Rechnung gebrachten 20 Jahre von 1831 bis mit 1850 beirägt dies 1: 119,80, ein Ver- 
hältniss, welches zwischen den aus anderen Ländern die rechte Mitte häll. Um jedoch auch über die wahre Beschaffenheit 
dieser Zahl ein richtiges Urtheit zu haben, dürfen die darauf influirenden Momente nicht ausser Acht gelassen werden. Das 
Verhältniss wird z. B. stets ein grösseres sein, je jünger die Personen sind, welche die Ehen schliessen, weil es überhaupt 
mehr junge als alte Leute giebt. Ob nun aber gerade die frühzeitigen Ehen an und für sich eine Wohlthat für eine gunze 
Bevölkerung sind, das ist eine mindestens zweifelhafte Frage. Es ist darum auf alle Fälle riehliger, die Anzahl der neu 
geschlossenen Ehen 'nicht mit der Gesammibevölkerung, sondern mit der Anzahl der erwachsenen Heiratlsfühigen zu verglei- 
chen. In Sachsen bestimmt das Gesetz für männliche Individuen das Alter, welches bei Schliessung einer Ehe nothwendig 
erfült sein muss, auf 2] Jahre, für weibliche ist das Alter zwar an keine gesetzliche Bestimmung gebunden, allein das erfüllte 
18. dürfte hier wohl dasjenige sein, welches die Natur durchschnittlich vorschreibt. Vergleiehl man nun die Zahl der jähr- 
lichen Trauungen mit der Anzahl der heirathsfühigen Bevölkerung, so ergiebt sich Folgendes: 


Heirathsfähige Bevölkerung. Verhältniss 


(Ledlge Heirsthwfähige, Yerheiraikeie, Vorwittweie 


nn, 
der der 123 
männlichen weiblichen Insomtiches 
Getrauten 


Individuen | Individuen zur heirathsfähigen 
über "über Zusammen. | nanntichen | weiblichen [sämtlichen 
Bevölkerung. 


002948 
420651 93.018 
Ad1727 070424 
458405 1003345 
78117 1043854 
304566 1101630 
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Liese Gegenüberstellung lehrt, dass melr Männer zur Ehe gelangen als Frauen, was insofern nicht Wunder nehmen 
darf, als unter den ersteren welt mehr sind, die eine 2, und 3. Ehe eingehen, als unter den letzteren. Gleichzeitig deuten 
die Durchschnittszahlen an, dass, wäre die Bevölkerung stationär und lebte die ganze heirathsfühlge Bevölkerung in der Ehe, 
die miullere Dauer einer Ehe über 33 Jahre beiragen würde. 

Die Reihe der mitgelheilten Zahlen unıschliesst noch einen zu geringen Zeitraum, als dass sich mit voller Sicherheit 
behauplen Gesse, es habe die Füglichkeit sich zu verheirathen in Sachsen wirklich abgenommen, eher möchte sich in ihnen 
eine Stabilität kundgeben, denn in der That, die Durchsehnitiszahlen weichen von denen des Jahres 1834 so gut wie gar 
nicht ab, Indessen aus anderen Umständen erhellt, dass, wenn man die bei einer Volkszählung befundenen Angehörigen der 
Civilslandselassen procental repartirt, die Anzahl der Verehelichtsn einen immer kleinern, wenn auch nur im schwachen Ab- 
nehmen begriffenen Proesntantheil bildet. Das steht keineswegs im Widerspruch mit den Zahlen der sub Art. 80 gegebenen Tabelle, 
denn man braucht einestheils dabei nur zu berücksichtigen, dass innerhalb der Jahre von 1334 bis mit 1849, für welche uns 
genaue Zühlungen vorliegen, die Zahl der getrauten Paare nur um 20,79 Procent, die der heirathsfähigen, männlichen, weib- 
liehen und sämmtllichen Bevölkerung beziehendlieh aber um 22,39, 21,67 und 22,00 Procent gewachsen ist, also immer noch 
släirker als die Trauungen. 

82, Was die räumlichenEinwirkungen anlangt, so sollle man meinen, dass alle diejenigen Landestheile, deren 
Zustände schon im Beireff der Dichtigkeit, der Fruchtbarkeit und Sterbliehkeit so mannichfaehe Verschiedenheiten zeigen, 
sieh auch in Betreff der Verehelichungen und der Verheirathbarkeit der Bevölkerung um so characteristischer von einander 
unterscheiden. Das ist indessen nicht der Fall, sobald es sich nur um das Durchsehnittsergebniss handelt, welches in allen 
Kreisdireetious -Bezirken des Landes nahezu das gleiche ist, aber es ist der Fall, wenn man zugleich die Schwankungen von 
einer Zählungsperiode zur andern berücksichtigt. Deshalb möchten diese gleichsam als ein numerischer Ausdruck dsfür 
anzusehen sein, wie intensiv Calamitäten dieser oder jener Natur auf die Bewohner der verschiedenen Landesthelle wirken, 
je nachdem deren Lebenselement der Ackerbau oder Gewerbe und Handel sind. 














| Zahl Zahl Trauungsver- | Schwankungen 
ET SEFT ERDE 1, 2 an er pe 
Kreisdireelions -Bezirke. hältniss, des 
der N Trauungsver- 
— ee = * 
hültnisses 
gelrauten 1 Trauung von ei 
Jahrgänge, Bewohner a re 
Paare * kommt auf Zählungsperiode 
s Bewohner. zur andern, 
1834 3433 411504 119,01 
1837 3475 420817 121,09 1,12 
1840 3568 434387 118,19 + 200 
Dresden 
1844 3716 440623 118,18 — Dar 
N 1848 4030 44107 119,7 + 3,9 
18419 3900 41048 120,56 — 5,9 
Durchschnitt 117,2 Q,14 
1834 2006 361251 120,5 
1837 2907 367703 129,9 — 3,9 
1840 3021 374138 124,0 — 0,06 
Leipzig . 
eipzig 1843 3498 3o3T7l 112,5 +1208 
1846 36% 417041 11d,00 — 22H 
1849 305 428532 116, — 1,91 
Durchschnitt 118,0 + 0 
| 1834 En 5A9811 120,55 
1837 48 684707 k21,0$ = 0,51 
Zwicken 1840 5413 GORaa 112,3 + 89 
1843 4873 632727 129,91 —112 
1846 Ca Gop114 109,52 + 20,02 
1349 6y40 094208 110, — 7,06 j 


Durchschnitt 118,6 + 0m 
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Trauungsver- | Schwankungen | 


Zahl Zahl 
| Kreisdireetions- Bezirke. hältoiss. en 
l der er Trauungaver- 
[7 
hältoixse 
gelrauten I Be 
Jahrgänge. B h aut © von einer 
Paare EWORDEN. kemant anf Zählungsperiode 
» Bewohner. zur andern, 
1834 lt 257494 11.18 
1837 2274 262013 113,01 — 4,45 
Bantsen 18530 ar Amos 114,10 + 1sı 
1843 218 274460 125,03 - [1,81 
1846 214% Au TL 116,8 + 81 
1840 2477 25 117,31 — 01 
Derchsehnitt 116, — 1% 


So haben unbedingt die günstigeren Industrie - Verhältnisse des Jahres 1846 nicht nur im Zwickauer, sondern auch 
im Bautzauer Bezirke Antheil an dem grössern Trauungsverhältnisse in diesen Jahren, während andererseits aber auch das 
keineswegs vereinzelle Darniederliegen der Geschäfte im Jahre 1849 wesentliche Reduetionen desselben hervorgerufen hal. 
Dürfte man das Resultat aller Schwankungen von 1834 bis mit 1949 als ein Kriterium für die Fortschritte des Wohlstandes be- 
trachten, so würden demzufolge das Wachsthum der Prosperität des Bezirks Zwickau und das des Leipziger in diesem Zeit- 
raume mit einander Schritt gehalten haben, Dresden dagegen nahezu stabil geblieben, Bautzen offenbar zurückgesehrilten sein 
Dass dem in der That so ist, kann noch aus anderen und directeren Daten statislisch nachgewiesen werden, ob aber darin, 
dass die Trauungsziffern auf denselben Schluss führen, nur blos eine Zufälligkeil liegt oder nieht, das ist eine Frage, die 
ebensowenig unbedingt zu verneinen, als zu bejahen sein möchte. 

83. Durch die Bearbeitung der XVL Tabelle sind wir in den Stand gesetzt, auch das Trauungsv erhältniss nach Stadı 
und Land zur Evidenz zu bringen, zwar nieht für jeden Kreisdirections- Bezirk insbesondere, aber doch für die Städte und 
Dörfer des Königreichs überhaupt, Insofern sich jene Tabelle aber nur auf die 10 Jahre von 1840 bis mit 1849 erstreckt, 
beruhen die Verhältnissberechnungen nicht auf gleich grossen Unterlagszablen, doch dürften sie aber noch mehr als ausrel- 
chend sein, um den Ergebnissen der nachstehenden Uebersicht das Gepräge der Wahrheit und Zuverlässigkeit zu verleihen. 
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Sowohl aus den Dürechschnilten wie aus den Werihen der einzelnen Jahre geht hervar, dass die Füglichkeit sich zu 
verheirathen auf den Lande grösser ist als in den Städten, gleichzeitig wird aber auch durch erstere der Nachweis geliefert, 
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dass diese Füglichkeit in den Städten des Königreichs Sachsen in den letzten 10 Jahren im Abnehmen, während sie in den 
Dörfern im Zunehmen begriffen ist. Was die alljährlicehen Schwankungen im Trauungsverhältniss anlangı, so sind sie in den 
Städten und Dürlern keineswegs eorrespondirend, ein Beweis, dass gewisse Einwirkungen, muthmaasslich solehe inehr loealer 
Natur, in den Städten tiefer empfunden werden als in den Dörfern, und umgekehrt dagegen wieder andere fast in gleicher 
Stärke; so z.B. die theuren Jahre 1843 und 1847. Weniger bemerklich als man glauben sollte, macht sich auf dem Lande 
der Eintiuss der Kartoffelkrankheil, denn in dem Trauungsverhältniss der Dörfer im Jahre 1844, welches doch so ungünstig 
gegen das der Städle abweicht, offenbart sich keineswegs die Wirkung dieser Calamilät. 

Der so eben gelhane Ausspruch, dass die Verehelichungs -Möglichkeil auf dem Lande unbedingt grösser ist als in 
den Städten, lüssı sich noch weil enischiedener aus der nachfolgenden, zwar nur auf das Jahr 1849 Lezüglichen Zusammen- 
stellung nachweisen, in welcher die Zahl der Trauungen in den Städten und Dörfern der einzelnen Kreisdireetions - Bezirke 
des Königreichs nit der heirmauksfähigen Bevölkerung verglichen worden ist. 


Heirathsfähige Bevölkerung. | y erhältniss 


Ledige Heirathafähige, Werhelratbere, Verwiitweie 1 
i ua an | recioilone. ' Ä—=,;,’!,e,e,en,ne m | 
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Städte 
ie 
kreisdireetions- Bezirk Dresden, 109620 a 4, 42,13 
Kreisdireelions - Bezirk Leipzig. i 106410 A208 30,81 
Kreisdireetlons» Bezirk Amiekr. 184318 35.18 33,58 
Kreisdieeeiinns- Besirk Hontzen, 27513 61,50 BT 


zanzen Königreiche. 307807 40,08 


Kreisifirestions - Berirk Dresden. 178110 
Kreisdiresiions - Bezirk Leipzig. 144174 
Iireisdireetlous - Bezirk Zuiekon, 231065 
Kreisilirnetions- Bezirk Auıtzen. 2a \ 150454 
ganzen Künigreiche, 70733 


Städte und Dörfer 


im 
Kreisıirestions - Bezick Dresen. 121633 
Kreisdirertinns - Bezivk Leipsig. E 114914 
Kreisdireesions - Bezirk Zeichn, 177855 
Kreisdireetiung - Bezirk Bantzen. 80104 
ganzen Königeeiche. MB 





Es erscheint zwar gewagt, auf die Resultate dieses einen Jahres hin irgend eine Folgerung bauen zu wollen, allein 
wenn auch die Zusammenstellung mehrerer Jahre möglich gewesen wäre, so würde sicher jedes derselben bestäligen, dass 
auf dem Lande bedeutend mehr Personen zur Ehe gelangen, als in den Städten. Wie zu sehen, ist diess aber keineswegs 
zleich in den Bezirken «es Landes und am allerwenigsten in den Städten selbst. In denen des Kreisdireelions-Bezirkes 
Bautzen zeigt sich ein über alle Maassen ungünsliges Verhältnis. Die im Bezirke Bautzen vorzugsweise verbreitete katholische 
Confession kann unmöglich ein so starkes Hinderniss der Verecheliehung sein, denn sonst würde das Ergebniss für die Dörfer 
dem der übrigen Bezirke nicht so nabe stehen können, als es wirklich steht; es müssen also noch andere behindernde 
Umstände obwalten. Und das ist in der That der Fall, Gerade die Städte im Bezirk Bautzen und unter ihnen vor allen 
Ziltau sind diejenigen, in welchen das Ianungswesen seine höchste Exelusivitit noch jetzt behauptet, wo die meisten Hand- 
werke seschlossen sind und das Recht zur selbstständigen Ausübung eines solehen in den Städten mar durch Ankauf einer 
sogenannten „Meistersbank* erworben werden kann. 

Die Folge davon ist, dass sieh die Gewerbe auf die Dörfer ziehen und dass die Dörfer sieh um so mehr mit neuen 
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Haushaltungen bevölkern. Eben darum erreicht das Trauungsverhältniss daselbst fast die nämliche Höhe. wie in den Dorf- 
schaften der ührigen Bezirke des Königreichs, was übrigens sonst nicht der Fall sein würde und könnte, 

Ein sehr klares Bild über alle, hinsichtlich der Trauungen in den Städten und Dörfern der einzelnen Kreisdireelions- 
Bezirke Sachsens obwallende Verhältnisse gewährt eine Zusammenstellung, in welcher die wirklich beobachtete Zahl der 
Trauungen procental auf die Städte und Dörfer vertheilt und einer solchen procentalen Berechnung xleichzeitig die proeeniale 
Vertheilung der heiralhsfühigen Bevölkerung gegenüber gestellt wird, 

Das ist in Folgendem geschehen: 
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Das Resultat hieraus ist eine abermalige Bestätigung unserer früheren Angaben, Zieht man nämlieh die Differenz 
zwischen der heirathsfähigen und der sich verheiratheit habenden Bevölkerung eines Jahres, so iindet man, dass diese für 
die städlische grösser ausfällt, als für die ländliche, d. h. dass in den Städten mehr heirathslfühige Bewohner unverheirathet 
bleiben, oder weniger zur Ehe gelangen als in den Dörfern. Nächstdem sind aber auch die Zahlen der tetzten beiden Co- 


lumnen, dafern man sie mit der procentalen Vertheilung der Gesammtbevölkerung auf Stadt und Land verzleichl, sehr 


instructiv, denn einestheils weisen sie nach, dass die dem Alter nach wirklich produetive Bevölkerung mit Ausnahme des 


Kreisdireetions- Bezirks Bautzen in der That verhältnissmässig mehr in den Städten eoneentrirt ist, anderntheils geben sie zu 
erkennen, dass der früher angegebene Grund für das ungünstige Verhältniss der Trauungen in den Städten des Bezirkes 
Bautzen eine hohe Wahrscheinlichkeit für sich hat. So ist also die folgende Zahlenreihe, aus welcher dieser Nachweis ge 


schöpft und hergeleitet ist, zugleich eine Reihe logischer Schlüsse. 





Procentale Veriheilung 
u Dillereun Semma 


der jährlichen zwischen 


, der Werthe der 
den Werken der F ee 


der Bewohner der heiraths- 
fähigen 
Bevölkerung 


ayf die 


Trauungen 
in Durchschnitt aus 
1547-13-49 


auf de 


Kreisdireotions - Bezirke, Fee — 


überhaupt 


auf die 





Sıädie Dörfer Städte Dörler Städte Dörfer 
d. 6 


Proe. } Pror, 


Dresden. : 4,1% Öl, 33,08 u,n 100,0 100,00 
Leipzig, ET Tat Mi 03,03 100,00 | 100,00 | 


Prricknu, ül,os 5U,he 87 62,57 100,00 LOD,uo 





Bantern, Bd, 81, R 88,10 


109,00 lon,so 
Im Königreiche 6, 36,12 63.88 











07,6 N TOO, LOO,u0 | 


9% Einleitung. 


Das Schlussresultat erscheint für den ersten Augenblick befremdend, doch es ist es nicht, es lehrt vielmehr nur sehr 
deutlich, dass die grössere Verheirathbarkeit auf dem Lande nur auf Kosten der in den Städten möglich ist. In welchem 
Maasse diess in jedem Bezirke mit Berücksichtigung seiner Grösse der Fall ist, wird durch nachstehende Zahlen vollkommen 
riehlig ausgedrückt, nämlich im Kreisdireetions-Bezirke Dresden durch die Zahl 2,19, im Kreisdirections-Bezirke Leipzig durch 
die Zahl 2,30, im Kreisdireetious-Bezirke Zwiekau durch die Zahl 1,00, im Kreisdireclions-Bezirke Bautzen durch die Zahl 4,36 
und im ganzen Königreiche durch die Zahl 1,69. — So wie diese Zahlen sich zu einander verhalten, so verhält sich also 
die grössere Fügliehkeit zu heirathen auf den Dörfern als in den Städten der genannten Bezirke. Man kann diese Zahlen 
auch, ohne sich einem wesentlichen Irrthum auszusetzen, als das Mauss der Erwerbssphäre eines jeden dieser Kreise 


beirachten. 


84. Ohne Zweifel leuchtet schon aus obigen Thatsachen und Mittheilungen ein, dass die Berechnungen und Zusim- 
menstellungen der Tinuungsverhältnisse nach dem gewerblichen Character der Ürtschaften-Complexe von grossem In- 
terosse sind, Sie hellen überdiess auch noch eine andere Frage auf, über die man bisher, wenigstens in Sachsen, sieis im 
Dunkeln war und über welche selbst die gegentheiligen Ansichten verbreilet sind. Das ist nämlich die Meinung, dass unter 
der induslriellea Bevölkerung mehr Ehen geschlossen werden, als unter der aekerbaulreibenden, was jedoch in der Allge- 
meinheil, wie diess so häufig behauptet wird, nichl der Fall ist. Die nachstehende Uebersicht veranschaulicht soleles schr 
deutlich, und wenn in derselben die Jahreswerihe auch minder frei von zufälligen Slörungen erscheinen mögen, so drückt 
sieh doch sicher in den 10jährigen Durchsehnitten die Wahrheit entschiedener aus. Die den Trauungsverhältnissen hinzu- 
gefügten Differenzen sind natürlich mit allen den Perturbationen behaftet, welche in den Ergebnissen der einzelnen Jahre noch 
nieht elimiwirt sind 
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gewerblichen Characters 1 Trauung kommt auf Bewohner: Differenz |} 
der von 1 
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L Ortschaften-Complexa mit vorwaltender Ackerbau. Bevölkerung, 











Dörfer. 
1. Cinsse ; i 158,511 135,53] 157,00| 175,20] 134,15] 115,18] 142,51 126,85| 110,04] 128,54] 139,50 | + 50,7] +10,06 
2. & ar 151,3] 120,08] 14280] 137.19] 197,00 126,10] 134,0] 1aaus| 12445] 128,0] 13.0 | + el + dus 
en ee I120,51| 120,%] 114,11] 128,55] 122,03! 122, 117,18; 120,70 = 120,07] 120,12 + On +08 
4 415,96) 108,75] 104,00] 110,53] 115,397| 113,01} 005) 11321) 107,15] Ill] 100m | + rl — 1,38 
ne 2 10932] 110,35] 109,16] 108,22) 1145| 112,00] 109,15] 118.15] 109,35) 105,12] 310,9 1] + Jal + 4 
%. a 5 i ; 100,37) 103m] 6] 1026| OS] 07,56 102.3) 100,05 102,35) 100,5] 101,0 Or! + Dan 
u. ; . 2,0} 131,50) 101,5] Ita] 12973] 150,50) 112,57) 104,75 59.1! 158,5>] 107,21 - 66 — 50 
In ullen Classen . be kind 1140| 112, 100,2>| 114,07 11m | 114,n| 108,5 11d,ss! 109,0) til,sı] 113,0 | + 30) + 159 











IL Ortschäften-Compiexe mit vorwaltender Gswerbs- und Handels- Bevölkerung. 
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Städte überhaupt. 


1. Clusse lol 118,05) Del 1330| 118,54] 121,8] 112,08] 1460| 138,0 13,2] 104 | — 24] + Gm 
2 1110| 125,12) 11420) 120,74| 110,05] 140,01} 115,8) 136.» 199,51 13»] 110,0. | — 68 + DI 
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| . 
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i a Pe Se 114,25| 105] 104,55] 115,52| 110,70] 901] 10a} 125,90 120,08! 105,3] 105 | + 9] + 5,75 
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er ar Baer u De euer 127,16! 121,31] 1905| 134,20} 1220| 1225| HG] 135,8| 139,55] 130] 12760 | — nl — Sur} 
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I. Zusammenstellung aller Ortschaften - Oomplexe. 








Städte im Königreich . 118.36) 123.10] 121,08] 131,51] 1198| 118,0 use] 137,07) 1368| 1275 1255 ar — Im 
Dörfer (excl. der niehu elassiächrten) 117.0: 113] 1081| 119,20] 3918| 11%] 110,79 1260| 195) 113] 2158 + An + 22 
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Städte u. Dörfer im Königewich . 1170| 116,2] 1135] 12322] 118) 115,50) 113.0 130,0] 124,92) 117.7] 1190 | + 8] + 1 





Prüft man in obiger Tabelle die Resultate Classe für Classe (unter steter Beachtung der schon früher empfohlesen 
Vorsieht, die mit *% bezeichneten Zahlenreihen als minder zuverlässig anzusehen}, so können zwar einzelne jener Verhältnisse 
Befreınden erregen, allein die Ergebnisse aus allen Classen lassen unbedingt erkennen, dass die Verehelichungen in Verhültniss zur 
Bevölkerung in den Ackerbau - Ortschaften häufiger sind, dass mit einem Worte die Verheirathbarkeit dort grösser ist, ds in 
den industriellen, sowohl städuschen als ländlichen Ortschaften, dass, Städte und Dörfer zusammengenonmmen, die Möglichkeit 
eine Ehe zu schliessen, in den Ackerbau-Ürtschaften sogar um etwas mehr zugenommen hal, als in den gewerbe- und han- 
deltreibenden. 

Man kann aber auch noch andere Folgerungen aus vorstehenden Zahlen ableiten. Es ist z. B. im Volke die Meinung 
verbreitet, als kommen Theuerungsjahre, wo nicht nur die Getreidepreise, sondern alle landwirthschaflichen Producte sehr 
hoch stehen, der ackerbautreibenden Bevölkerung vortheilhat zu Statten, eben weil ihre Einnahmen unverhältnissmässig 
grösser seien und demzufolge ihre Lebensverhältnisse sich günstiger gestalten. Insofern nun ein jeder solcher Aulschwung 
in den materiellen Zuständen nicht blos Einzelnen, sondern sehr Vielen zu Gute kommt, wird sich solcher auch an einem 
Moment offenbaren, welches zur Beurtheilung der bestehenden Zustände der geeignele ist; und das sind die Trauungen. Diese 
haben allerdings unter der landwirthschaftlichen Bevölkerung in und unmittelbar nach dergleichen ealamitösen Jahren ken so 
grosses Zurückweichen erfahren, als unter der industriellen, doch aber auch keineswegs ein Fortschreiten. 

Wenn es ferner bewiesen ist, dass die Verheirathbarkeit unter den Ackerbauern im Laufe der Jahre ohngeachtet der 
ansehnlichen Verdichtung der Bevölkerung nicht gesunken ist, so kann diess seinen Grund eben so sehr darin haben, dass 
die Industrie immer mehr Consumenten geschaffen hat, als auch in der Thatsache, dass der Grundbesitz ein freierer geworden 
und unter dem Schirme eines vorlrefflichen Gesetzes über die Ablösungen und Gemeinheitstheilungen sich melr und ınehr der 
darauf haftenden Feudallasten entiedigen konnte, welchem Umstande noch die eingetretene grössere Theilung des Grundbesitzes 
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zu Hilfe gekommen ist. Da sich aber auch gleichzeitig die Ehen in den gewerblichen Ortschaften gemehrt haben (allerdings 
etwas weniger), so ist zu gewalren, dass mil dem Wachsthum der industriellen Productivkrafl des Volkes (soweit die Ver- 
mehrung der Familien in den industriellen Ortschaften ein indirecites Anhalten dafür isty das Wachsihum der Agriculiurkraft 
ziemlich gleiehen Schritt gehalten hat. 

85. Es wurde früher schon mehrfach darauf hingewiesen, dass zur richligen Beurtheilung und Würdigung der Be- 
wegungsverhältnisse der Bevölkerung zugleich auch diese selbst, d. h. ihre Zunahme und ihre Verdichtung innerhalb einer 
gewissen Zeil mit in Betrachl gezogen werden müsse. Das ist in Tabelle XVII geschehen. Hinsichlich der Vermehrung der 
Trauungen, verglichen mit der Bevölkerung und ihrer Dichligkeit in den Wohngebäuden, stellen sich folgende Resultate heraus: 


Massen Wachsthum der Trauungen 
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| Dörfer. 
Er fr 10 Jahren .» » 22» » 3,19 187 We 
. Onsse . a ae 
| In Durchschn, aus 10Juhren 1,06 1,06 Wr 
Io 10 Jahren . 2 20 >. 21 = EA} 
II. Olasse { En er 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 2,53 or 1,11 
In 10 Jahren... . . . 5,58 (1,24 6,31 
III, Classe . | 
Um Durchschn, aus 10 Jahren 2,53 ! 0,2 2,38 
wo ga 10 Jahren . » » :. - 7,30 | 2,10 11,8 
se ARE . 
2 Lim Darchschn, aus 10 Jahren 3,61 0,91 8,80 
eu gta 10 Jahren . ». .... 7,92 j 2,71 11,2 
BEE -» - . . . N; 
Lim Durchschn, aus 10 Jahren 4,08 1, 3,08 
yL& Ta 10 Jahren . ı 2... Een} 1," 8,21 
I, Classe 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 45 1,0 3,» 
in 10 Jahren , 2... : 2,8 5 | 0 4 
FIL. Clan ® IM 4 Julres 1 12 | a" 
Im Durchschn. aus 10 Jahren — 02 — 1 i — 14,0 * 
tn 10 Iahren . 2 2». 5, p 
De Zar Aa j j a 10 Jahren Ö,37 2.15 l0,ss 
Lim Dirchschn. aus 10 Jahren 30 on | 5,17 
II. Ortschaften- Complexe mit vorwaltsnder Gewerbe- und Handels Bevölkerung. 
in 10 Jahren . 22.2. . 3,0 7 
Städte; DRESDEN und LEIPZIG { Van ve y- | 1 
Im Durehsehn. aus 10 Jahren ho 1,0 3,55 
' j 
Städte überhaupt. 
L Oase j) In 30 Ihren...» 14,50 8,30 12,22 
Lim Darchsehn. ans 10 Jahren 8,78 8,04 O,85 
IT, Classe go 10 Kehren... . .. 17,06 10,20 10,5 
Ulm Dirrehsehn. aus 10 Jahren 8 5,4 1,20 
III. (lasse ge 30 Jahren... .. 10,0 8,04 La ' 
Um Durchschn. aus 10 Jahren 4,00 3,43 2,56 
FA.) I: ee 108 9 12,1 
Im Durchschn, ans 10 Jahren 8,63 5,% 7, 
v. Close (2 10 Jahren ... , . .» 15,20 2,58 — 0,9 
Ze Im Durchschn. aus 1OSchren 1n 1,01 — 3,03 
PI Case”. .... feelddeen ...... 114 a | os * 
Lim Durchschn, aus 10 Inhren 8,02 4,00 30,0 * 
In alten Olassen 222 ee fe en 13,20 11,00 1,61 
Im Durchschn, aus 10 Jahren 7,40 Ur 2,06 


Die Hauptergebnisse dieser vergleichenden Zusammenstellung sind sehr lehrreich. 
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Classen 
des 


gewerblichen Characters 


der 


Ortschaften- Complexe. 


Zeiten der Vergleichung. 


Dörfer, 
Lo 5 fn 30 Jahren , 
aeg ee ie lERDRER 
In 10 Jahren . . 
Il. Classe j { re 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 
IH. In 10 Jahren...» » - - 
u a " ee aus 10 Jahren 
In 10 Jahrea .... .» ; 
IP. Classe Bun deren 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 
In 10 Jahren... . . - 
VW. Classe ; { a 
im Durchseho. aus 10 Jahren 


FI. Classe Bi 
In Durchschn, aus 10 Jahren 


ia 10 Jahren . 


Im Darelischn, aus 10 Jahren 


l 10 Jahren 


In allen Classes 


Städte und Dörfer. 
L. Class . er 10 Jahren . . j 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 
een dhe In 10 Jahren >: 
Im Durchseln, aus 10 Jahren 
In 10 Ja : 
UL. Cam... er 0 Jahren 
im Durelscha. aus 10 Jahren 
WW. Classe . e e 10 Jahren . . 
Im Durchschs. aus 10 Jahren 
in 10 en - 
P. Ole... ne 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 
PL Case . In 10 Jahren... . . . 
Im Darchsehn, aus 10 Jahren 


In 10 Jal SER 
In alten Olassen 1 he 
Lim Deschschn. aus 10 Jahren 





9 


Wachsthum der Tr 
verglichen 
mit dem Wachsthum der 


Li8 
“ > 
Univereityor 
ewirkerun 


> 








Verdichlung 


Vermehrung 
der der er 


Vermehrung 


Bevölkerung. | Bevölkerung, 


Proecal, Proceni 


Trauungen. 


Prossnt, 








I. Zusammenstellung aller Ortschaften -Complexe. 


fa 10 Jahren . . 
Städte überhaupt { 5 he 


Im Durchschn, aus 10 Jahren 
fin 10 Jahren . 2... 
| im Durchschn. aus 10.Jahren 

In 10 Jahren . ee 
ve Durchschn. aus 10 Jahren 

In 10 Jahren . . 
L Dürelisehs, aus 10 Jahren 
fIa 10 Jahren... 4 >. - 
Um Durchschn. aus 10 Jahren 


Dörfer axel. d. nicht elassihchrten 
Richt classificirte Orte* . 
Dörfer überhaupt 


Städte und Dörfer im Königreich 


21. 6,65 12,76 * 
R> 3 218 i 3 * 
9,r 4,58 | 23,3 
4,1% 201 4,8 
14,52 8,10 17,76 
6,71 2,58 | 8,08 
10,20 3, | 15,9u 
3,12 1,52 0,48 
10,70 3,58 1% 
492 2,55 Bw 
112 | 3,36 0, 
5,7 | 2,14 3» 
11.13 DeT! 16,79 
45 2,17 \ 6,08 h 
15,77 | 8 12,50 
8% 4,61 1,6 
15,91 3,9 13,33 | 
5,53 | 3.1 1,51 
12,57 i 6,50 9, | 
5,70 | 2,81 i 5,” 
13,15 | 7,82 | 14.0 
6,74 | 3, 7,19 
12,79 | 4,75 10,51 
0,13 2,85 2,95 
11,51 Ir 1,28 
5,99 2,71 4,85 
13,53 7,5 11.73 
6,04 | 3,81 | 3.4 | 
15,20 11,00 7,87 
71,40 | vn 2,06 
8,38 348 12,5 
4,9 ls sn 
ent zn —_ , " 
— 6,18 3,72 - er | 
8,97 8,57 12,79 
183 1,57 Yuü6 
11,08 34 11,06 
6,2 2,61 4,4 








Es werden zunächst dadurch alle 


früheren Angaben in Betreff der grösseren Verheirathungs-Möglichkeil auf dem Lande im Vergleich zu den Städten bewahr- 
heitet, sodann wird aber auch noch insbesondere dadurch nachgewiesen, dass die Ehen in den Ackerbau- Ortschaften 
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im raschern Zunehmen begriffen sind als in den industriellen, obgleich die Vermehrung und die Ver- 
Jichtung der Bevölkerung in den letzteren ungleich bedeutender war. Und hierin liegt Re die Erklärung 
Jer grösseren und nachhaltigeren Fruchtbarkeit der Ackerbau -Bevölkerung Sachsens. 

36. Eben deslınlb, weil die Vereheliehungsziffern ein ziemlich getreuer Barometer der Beliiichie und socialen 
Zustände eines Volkes sind, isı es nieht überflüssig, die soeben mitgeiheilten Angaben über das Wachsihum der Trauungen 
gegenüber dem Wachsibum der Bevölkerung auch auf ihr Verhalten unter einander zu prüfen. Schon die Gesammtwerthe aus 
allen Classen der einzelnen unterschiedenen Haupt-Complexe reichen aus, um auf das Eindringlichste nachzuweisen, welche 
Entwiekelung die an die Individuen geknüpfien Verhältnisse bei der Landwirthschaft und der Industrie in den Städten und in 
den Dürfern in den 10 Jahren von 1840—1849 genommen haben. Setzt man nämlich das Procentverhältniss der Vermehrung 
der Bevölkerung, der Verdichlung derselben und der Vermehrung der Trauungen in allen Classen der Ortschaften - Complexe 
mit vorherrschender Ackerbau-Bevölkerung jedes für sich gleich 1,00, und redueirt man die analogen Werte der übrigen 
Summen auf diese Zahl, so erhält man folgende redueirte Zahlen: 


Classen Wachsikum Verdichtung Vermehrung 
des der der der 
BATDIMEINDE | BR] Trauungen. 


gewerblichen Characters 


; der Wirk ce | Reine “| 
Ortschaften - Complexe. a 


a, Sıälie: Dresden und Leipaig - » 
b. Städte überhaupt 
% Dürfer überbanpt 
d. Sıädie und Dirlx . . . . 
Ill. Ackerbau - u. Industrie-Ortschaften. 
a, Scädie im Königreich 
b. Dörfer. ” 
Städte and Dürler Im köslgreich 





Hätte nun die Vermehrung der Trauungen mit der Diehtigkeit überall gleiche und eben solche Fortschritte gemacht, 
wie in den Ackerbau- Ortschaften, so würden die Zahlen der Colonne 4 an Stelle der Zahlen 6 treien müssen. Die Grüsse 
der Differenz bei allen übrigen Örtschafts -Complexen im Vergleich zu dem der Ackerbau -Ortschafen bietet, mithin eiten ohn- 
sefähren Anhaltepunet zur Beurtheilung darüber, welchen Aufschwung die Landwirthsehaft (soweit er sich in dem persönlichen 
Biement der Bevölkerung abspiegell) in dem betrachleten Zeitraume genommen hat. 





87. Die Einwirkung der sogenannten natürliehen Einflüsse auf die Verehelichungen unter den universellen 
wird, wie es in der Natur der Sache liegt, mehr eine indireeie als eine directe sein, und wenn demohngeachtet auch Regel- 
mässigkeiten in der Zahl der allmonatlich vor sich gehenden Trauangen wahrgenommen werden, so ist diess ganz bestimmt 
weil weniger eine Folge der meleorologischen Aenderungen innerhalb der einzelnen Monate und Jahreszeilen, als vielmehr 
die Nachwirkung gewisser menschlicher Einriehtungen und Zustände. Nachweis für diese Behauptung kang zwar nicht in 
auf Sachsen bezüglichen Zahlen gegeben werden, doch wird sie durch die zuhlreicehen und sorgfältigen Beobachtungen aus 
anderen Ländern hinreiehend bestätigt, 

Desto wirksamer erscheint der indirecte Einfluss der Witterungsverhältnisse verschiedener Jahre und zwar durch die 
Ernteergebnisse in denselben. | 

Die naclıfolgende Zusammenstellung der Jahre nach der Rangordnung ihrer vegetativen Fruchtbarkeit und beziehendlich 
der Fruchtpreise, welchen jedesmal die entsprechende Tranungszilfer beigeschrieben ist, lässt indess erkennen, dass, wenn 
die Preise der unentbehrlichen Nahrungsmittel eine gewisse Höhe nicht erreichen, wenn sie nur um 30% niedriger sind als die 
höchslen eines gewissen Zeitraumes, sie keineswegs mehr so entschieden auf die Zahl der Trauıngen influiren. Der Tabelle 
nach scheinen sogar die Kartoflelpreise von grösserem Einfluss auf die Zahl der jährlichen Ehen zu sein, als die Roggenpreise. 


fir 
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Jahrgänge, Trauungs-Verhältniss 


geordnet nach dem in den Jahren der 


höchsten mittleren niedrigsten höchsten mittleren niedrigsten 
Roggen - | Kartolfel- | Roggen - | Kartolfel- | Roggen - Kartallet- | Roggen» | Kartotel- Roggen - | kartuffel- } Rowgen - | Kartoffel. 


Preise. Preise. Preise, Preise, Preise. Preise. 


130, 190,50 1%, 130,50 130,50 130.30 
113,11 123, 113.411 123,22 11a | su: 
123,22 112,82 123,22 113.1 120 | in 
110,84 124, 122,60 llz,s2 123,23 119.0 
113.28 113,41 119,64 124,0 119,64 112, 
122,00 115,51 115,51 ; 119,44 115,34 117,9 
124,» 119,64 117,0 | 122,0 118 | 122,0 
1125 | 170] 28% | 118er | ons | 180: 
117,01 118,87 112,52 115.4 112,32 114,3 
121,40 120 124. 117,0 121,30 124, 
118,87 117,01 121,00 117,87 116,04 118, 
110," 116,52 116,32 11la,.2 122,01 117,37 
110,04 110,64 116,2 

110,02 122.0 124,02 | 

122,00 | 119,02 117,37 


117,87 117,97 119,92 

















Ohnstreitig würden diese Zahlen noch ungleich interessanter sein, wenn in ihnen die räumlichen Einwirkungen eli- 
minirt oder beseitigt, d. h. wenn sie nach den einzelnen Kreisdireclions- Bezirken des Landes, nach Städten und Dörfern, 
nach dem gewerblichen Character der Orte hingestellt werden könnten; denn es ist sicher anzunehmen, dass z.B. in den von 
der Hausindustrie lebenden Ortschaften des Erzgebirges und des Voigtlandes ganz andere Verhältnisse herrschen, als in den 
reichen ländlichen Pflegen des ehemaligen Meissner Kreises u. 5. w. 


$. 2. Die Trauungen nach dem Alter der Geiraulen. 


88. Um das Verhältniss der altjährlich stattindenden Trauungen noch genauer würdigen zu können, als es im vorigen 
Paragraphen geschehen ist, müsste man im Stande sein, sowohl das Alter der Männer wie der Frauen bei Schliessung der 
Ehe mindestens nach gewissen Hauptalterselassen zu unterscheiden, Eine derarlige Sonderung gewährt nieht nur einen Aufschluss 
darüber, in welchem Alter der grössere Theil der Bevölkerung zur Ehe gelangt, sondern sie lässt auch einen Schluss über 
den physischen Werth der Ehen zu. Bekanntlich theilt man die Ehen von diesem Gesiehtspunele aus in rechtzeilige, ver- 
spälete und in solehe zur gegenseiligen Unterstützung geschlossene. Leider gestalten aber die dermaligen Unterlagen, auf welche 
sich unsere Tabellen gründen, keine Untersuchungen hinsichtlich des Alters der sich Verehelichenden und wir sind deshalb 
in diesem Abschnitt lediglich auf einige Angaben über die mittlere Dauer der Ehen, so weit sie durch Rechnung gefunden 
werden kann, beschränkt. 

Das Alter der Getrauten Ist, wie sich das von selbst versteht, nieht ohne Einfluss auf die Dauer der Ehen. Um 
diese zu bestimmen und um sie für jede Ehe-Kategorie jeder Bevölkerungselasse zu bestimmen, wäre ohne Zweifel der beste 
Weg der, zunächst zu ermitteln, wie viel Ehen jeder dieser Kategorien jährlich durch den Tod und durch die Gerichte auf 
gelöst worden sind und wie lange jede derselben bestanden hat, indess so subüile Unterscheidungen sind immerhin sehr 
schwierig und werden auch in Sachsen nicht gemacht, so dass, um ein ungefähres Resultat zu erhalten, man auf Umwegen 
zu dem bezeichneten Ziele zu gelangen suchen muss. Man erführt bekanntlich, jedoch nur approximativ, die mittlere Dauer 
der Ehen einer Bevölkerung ebensowohl dadureh, dass man die Zahl der in dem Lande bestehenden Ehen durch die Anzahl 
der jährlichen Trauungen dividirt, als auch, und zwar riehtiger, noch dadurch, dass man die Anzahl der bestehenden Ehen 
doppelt nimmt und diese Zahl durch die Summe der geschlossenen und geirennten Ehen dividirt. Es ist klar, dass man naclı 
der ersten Methode (4) die Dauer zu klein findet, sobald man als Dividend die Zahl der bestehenden Ehen derselben Zeitperiode 
»immt, welcher die Trauungen angehören, und das Ergebniss wird um so fulscher sein, je rascher die Zahl der Ehen wächst, 


jedoch muss man hierbei noch mehr das Trauungsverhältniss, d. i. die Beziehung der Zahl der Trauungen zur Zahl der Be- 
Einlsitung n ® 
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völkerung im Auge haben, als die Zahl der Ehepaare selbst, oder man müsste noch richliger die milllere Dauer aus der aul 
eine sonslante Bevölkerung redueirten Zahl der Ehen zu beslimmen suchen. Welche Methode man aber auch wähle, keine 
unter allen indireeten wird ein absolut richliges Resultat liefern, und glücklicherweise kommt es auf ein solches für jedes ein- 
zeine Jahr auch gar nicht an, weil das wahrscheinlichste nur erst aus den Werthen für mehrere Jahre hervorgeht. — In 
nachslehender Tabelle findet sich die muthmaassliche Daner nach beiden oben geschilderten Methoden berechnet. Als Rubrik 3 
hat man diejenigen Zahlen, welche die Schwankungen im Trauungsverhällniss ausdrücken, hinzugefügt, deren jährlicher 
Durchschnitt = 0,13 als Correelionsziffer anzusehen sein dürfle, und zwar so, dass zunächst berechnet wird, welches Pro- 
eenlverhältniss des Waehsthums der Verheirathbarkeit dieser Ziffer entspricht, Die Rechnung ergiebt, dass der erwähnten 
Ziffer ein jährliches Wachsthum der Verheirathbarkeit (also nicht der Elıen selbst, sondern des Verhältnisses zwischen der 
Zahl der Ehen und der Gesammibevölkerung) von 0,108 Procent und in 22 Jahren von 2,37 Procent zukommt, Weil die 
durchschnittliche Dauer der Ehen eben über 22 Jahre währt und die früheren Zustände hier nicht ausser Acht gelassen 
werden dürfen, so ist jene Zahl das Mitlelmaass oder der Coellicient, um welche die jährliche Anzahl der Trauungen zu eor- 
vigiren und zwar zu vermindern ist, weil eben 22 Jahre vorher die Verheirathbarkeit eine um so viel geringere war. Wird 
diese Correelion ausgeführt, also der Divisor verkleinert, so steigen die in nachstehender Tabelle in Colonne 4 angeführlen 
Werthe der mitleren Dauer um 2,57 Jahre. 


Muthmaassliche mittlere 
Dauer der Ehen, 


— 













Zahl 


der bestehenden 


Schwankungen 
im 
‚Trauungsverhältnisse 










Zahl 



















i 
ö 2% berechnet nach der Methode 
Jahrgänge. ee y ' der von einer Zählung 
u. 3. der zur andern. A 
zusammenlebender: Trauungen, 






uncorrigirles | <sorrigirtes 























F f: sc | :Coef- 
Ehepaare. Er fasinernehisen Resultat. 
1 2 3 
1834 277812 13300 20,87 Jahre | 2324 Jahre | sen dio Un- 
1837 285769 13546 20 BA 22,60 Jalıro 
18340 293723 14471 2 2 238 u 
1843 302739 14200 12 2350 „ 2318 » 
1846 314762 16193 11,3 u 20 „ 2 „ 
1849 322524 16072 20,03 22.43 BE 
| + 0u 
Borchschnitt 20555 14642 an: 20,1? Jahre 22,9 Jahre 23,9 Jahre 
a= 
mm {| 
iduschsehniltliche hehr- 
liche Zunahme, 22,95 Jahre, 


Die mittlere Dauer nach Methode A berechnet, würde sonach sein 22,86 Jahre; nach Meihode 3 23,05 Jahre, das 
aritkmetische Mittel aus beiden Resultaten giebt 22,95 Jahre, welche Zeit man ohne grosse Fehler als die milllere Dauer der 
Ehen in Sachsen belrachten kann. 

So weit weg nun dieses Mittel-Ergebniss auch in conereteu Fällen von der Wahrheit liegen mag, so können Osecilla- 
tionen doch aber nur um dieses Mittel herum stattfinden und immerhin bleibt sonach festsiehen, dass bei spontaner Fruchi- 
harkeit der Ehen jedes Elternpaar, ehe es auf immer von einander getrennt wird, mindestens ein Kind bis zum Mündig- 
keilsaller heranreifen sehen könnte. In der Wirklichkeit werden allerdings viele Eliern dieses Glück nieht haben, dafür 
geniessen es indess viele andere doppelt und mehrfach. 

Konnte vun die Untersuchung auch nieht zur Erkenntniss der Grenzen der hier stalihabenden Sehwankungen führen, 
so ist es doch sicher sehon ein Gewinn, dass sie zur Erkenniniss des Mittelwerthes führte, um welchen gleichsam das Glück 
der Eltern, ihre Kinder versorgt verlassen zu können, schwankt. 
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$- 3. Die Trauungen nach dem Civilstand der Getrauten. 


89. Aufschlüsse mannichfacher Art gehen aus der Untersuchung über die Trauungen nach dem Civilstand der 
Geiraulen hervor, und namentlich ist es interessant, das Verhältniss der ersten , zweiten, dritten und öfleren Ehen zu ermitleln. 
Einige Anhallepunete zur Beurlheilung dieser Verhältnisse geben die Aufzeichnungen der Getrauten nach ihrem Civilstande. 
Allerdings ist das nicht ausreichend, denn aus der Anzahl der als Ledig-Getrauten ersieht man wohl, dass die kleinere Zahl, 
seien es die männlichen oder weiblichen Individuen, das richtige Maass der ersten Ehen mit aller Schärfe anzeigt, ebenso 
sieht man, dass die Ehen der vormals Verwittweien und Geschiedenen und abermals Getrauten keine ersten Ehen entweder 
Seiten des Mannes oder Seiten der Frau oder beiderseits sind; — aber man ersieht nieht daraus, wie viele Ehen alljährlich 

zwischen Junggesellen und Wittwen, 


PR Be „ geschiedenen Frauen, 

= Wittwern und Jungfrauen, 

PR ” „  Witiwen, 

” » „ gKeschiedenen Frauen, 

» geschiedenen Männern und Jungfrauen, 

” PR 2 „ Witwen, 

” m pr „ geschiedenen Frauen 


geschlossen werden. 
Jene allgemeinen Angaben werden zunächst aus folgender bis auf das Jahr 1834 zurückgeführten Zusammenstellung 


ersichtlich: 


Anzahl der Getrauten nach dem Civilstand derselben 
vor der Trauung. 














Jahrgänge. 
Ledige. Verwittwete. Geschiedene. Zusammen. 
mm — mm [lb Ulm 0 lm — 
männl, weibl, zusam. | mänol, | weibl, | zusam, | mänul,| weibl, | zusam. | männl, weibl. zum, 
R I 
| 1834 10980 12075 23061 2138 1068 3204 182 165 317 13306 13306 | 206612 
1835 11a21 12597 24018 2208 1070 3278 212 174 356 13841 13841 | 27662 | 
1936 11076 | 12087 | 23163 | 2060 | 1026 | 3086 85 | 8 | 398 13321 13321 | 36642 
1837 11148 12362 | 23510 | 2100 | 1022 | 3212 os | 12 | 370 13546 | 13546 | 27092 
1838 11768 12761 2397 081 1035 3066 160 163 323 13959 13050 | 27918 | 
1839 11580 12602 f 24182 2007 1017 3024 183 151 HH 13770 1377 27540 
1840 12018 13168 | 25180 | 22065 | 1124 | 23380 1858 | ım | 367 14471 14471 | 23902 
1841 12340 | 13470 | 25810 | 2251 | 1133 | 3384 187 175 | 302 14778 | 14775 | 9366 
1842 12089 14085 | 27074 | 2229 1177 | 3406 210 | 106 | 376 15428 | 15428 | 3085# 
1843 12000 | 13048 | 25052 | 071 1067 | 3138 1 | 116 | 3 142606 | 14266 | 29532 
1844 12502 136380 | 26272 2238 1170 3408 177 157 34 15007 15007 | 30014 
1845 13344 1445 ; 27700 2158 1078 3236 193 10? 355 15695 15005 | 31300 
1846 13769 14847 28636 2214 1181 |) 39805 106 105 355 16198 165103 | 32386 
1847 11800 | 12008 | 27a | 2105 | 1035 | 3230 2353| 17 | 14220 | 14220 | 28440 
1848 12621 13043 20164 2273 1171 3414 210 196 412 15010 1010 | 30020 
1849 13534 14643 28170 2334 N 1240 3574 201 187 | 3 10072 16072 | 32144 





Man erkennt auf der Stelle, wie sehr die Heiralhen zwischen den Ledigen überwiegen, nielt minder ist aber auch 
wahrzunehmen, wie äusserst regelmässig wiederum diese Zahlen verlaufen, Das geht jedoch noch mehr aus einer procentalen 
Berechnung hervor, in welcher die Zahl der Trauungen unter vormals Ledigen, Verwitlwelen unı Gesehiedenen aliquot vertheilt 
worden ist. 
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Procentale Vertheilung der Getrauten 
nach dem Civilstand vor der Trauung. 



















































































Ledige Geschiedene BER unter schen, 
\u——— 
de Theile 
männl, weibl, männl, weibl, ännl, ihl, nicht ledig 
waren 
Procset 
1834 41,23 45,38 3,01) 4,00 0,0, 50,0 |50,006 82,017, 
1 — — — a — 
86,56 12,0 1,56 100,00 100,06 
1833 41,20] 45,50 7,8 |3,57 0.0.0 50.0500 82, |17 
nn ee” a nm ze — — — 
80,76 il,as 1, 100,09 100,0 
1836 41,37] 45,37 am ass 0,0 |O,ra 50.00] 30 sa|10s6 
—— — N‘ —— ———m‘ —— 
BU, 11,53 1,48 100,00 100,00 
1831 al,ıs| 45,43 Basar 0,71|0,00 50. |50,0 82,90117,0 
— m — —— — am Te 
30,78 11,35 1,97 100,00 100,00 
1] J 
1838 42,16 45,71 naar sro. Sow|n000 Sum! 15,08 
ur  — N — — 
87,37 10,93 1,15 100,00 100,0 | 
1839 ana 7.013,10 0,06 10,85 50,00 50,00 Sa,ı0l 15,00 Ä 
’ — [mn Te m [m 
i 87,80 10,59 ia 100,80 100,00 
1840 41,52145,50 1|a0 O0. 50,00) 50,00 ss |100 
— nn —— —— — u [ 
37,0 ıl,n 1,9 100,09 100,00 N 
l 
1841 aune|assr 1,2180 O0|0,0 30,00| 50,0 83,50) 16, 
7,32 11,15 1.2 100,00 100,20 
1842 12u|ıs, 7,23|3,51 0,|0s4 50,0 [01 Sus|1sse 
—— m — m a — u 
87,74 11,04 122 100,06 100,00 
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Im Allgemeinen scheint aus den soeben milzetheilten Zahlen hervorzugehen, dass gegenüber den Ehen unter bereits 
schon einmal verheirathet Gewesenen die Ehen unter Ledigen im Steigen, wenn auch nur in einem sehr allmähligen, begriffen 
sind. Däs kann aber sowohl darin seinen Grund haben, dass jetzt die Auswahl unter den ledigen Frauenzimmern grösser 
ist und eben deshalb Mädchen jetzt weniger als früher Anstoss nehmen, einen Wittwer zu heiralhen, als dieser Umstand 
möglicherweise aber auch darin Erklärung findet, dass es gegenwärtig, wo der Grundbesitz freier, die Zunftfesseln lockerer 
sind, der Weg zu einer selbsiständigen Existenz zu gelangen, nicht nothwendigerweise durch die Ehelichung einer gewerbs- 
oder besitzberechtigten Wiltwe genommen werden muss. Düss die etwas niedrigere Zahl der ersten Ehen im Jahre 1847 auf 
Rechnung der Calamilät dieses Jahres zu setzen ist, das dürfle kaum zu bezweifeln sein. 

90. Die fernerweiten Combinationen und Verhältnissenlwickelungen der Zahlen der Trauungen führen noch zu vielen 
anderen höchst interessanten Aufschlüssen über das Alter, die Lebenserwartung und die mittlere Dauer der Ehen 
der Getrauten, je nachdem sie männlichen oder weiblichen Geschlechts und vor der Vereheliehung ledigen, ver- 
wittweten oder geschiedenen Civilstandes waren. Besonders ergiebig sind die Vergleiehungen der Geirauten nach dem Civil 
stande erst mit den lebenden und dann mil den gestorbenen Individuen der nämlichen Civilstandsclassen. In der nachfolgenden 
Tabelle sind die haupisächlichsten Ergebnisse solcher Vergleichungen vereinizt worden. 
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stossen. Es sollen, wie sich das auch schon von selbst versteht, damit nur die Civilstandselassen unter den Getrauten bezeichnet 
werden, welche danach zu unterscheiden, ob sie vorher noch nie verheirathet, also ledig (im statistischen Sinne) waren, oder ob 
sie verwittwet, oder endlich ob sie geschieden waren. — Das, was die Tabelle lehrt, lässt sich nun in Folgendem zusammenfassen: 
Insofern als erwiesen zu betrachten ist, dass bei weitem die meisten Ehen Seilen der Männer in dem Alter zwischen 
25 und 35 Jahren, Seiten der Frauen in dem zwischen 20 und 30 Jahren eingegangen werden, so dass also bei beiden 
Geschlechtern das Maximum der Verheirathbarkeit auf einen Zeitraum von 10 bis 15 Jahren concentrirt wird, bringen jetzt die 
obigen Zahlen unter Colonne 1—3 zur Kenniniss, wie sich dieses Verhältniss dureh den in Betracht gezogenen Zeitraum von 
16 Jahren fast gleich geblieben ist, indem im Mittel alljährlich ein Ledig-Getrauter auf 10,90 Ledig-Lebende kommt. Gesetzt 
nun, der Zeitraum der grössten Verheirathbarkeit unter den Junggesellen und Jungfrauen sei 11 Jahre, so würde sich ein 
jedes Jahr '/, aller Ledigen in den Ehestand begeben. Wir sehen jedoch auch zu gleicher Zeit, dass mehr Junggesellen als 
Jungfrauen zur Ehe gelangen, und zwar in dem Verhältniss, dass, umschlösse die Dauer der Verheirathbarkeit bei beiden 
Geschlechtern eine gleiche Anzahl von Jahren, durchschnittlich jährlich 963 Junggesellen unter 1194 Jungfrauen zu wählen 
haben. Das entspricht einer Proporlion von 100 zu 124 und es folgt daraus, dass beinahe 4% der heirathsfähigen Mädchen 
im Königreich Sachsen nicht zu einer intacten Ehe, d. h. zu einer solchen zwischen Junggesellen und Jungfrauen gelangen. 
Insofern die Proporlion zwischen den Ledig-Getrauten und den Ledig-Lebenden im Laufe der Jahre etwas zuge- 
nommen zu haben scheint (sie betrug im Jahre 1834 1:10,50, dagegen 1849 1: 11,53 und ist im Mittel 10,90), so würde diess 
eins frühere Behauptung in anderer Weise bestiltigen, dass nämlich in Sachsen überhaupt die Ehen oder vielmehr die Ver- 
ehelichungs-Mögliehkeit nicht zu, sondern eher abnimmt. Umgekehrt geht das auch aus den Zahlen der Golonnen 4—6 hervor. 
Indessen diese letztern sind insofern nach belangreicher, als sie Nachweis darüber geben, wie viel heirathsfähige Personen 
wirklich unverheirathet bleiben. Das Ergebniss ist, dass alljährlich auf 100 Ledig-Getraute überhaupt 17 Ledig-Gestorbone Heimihs- 


fühige kommen oder, was dasselbe ist, 14,6 Procent aller heirathsfähigen Jungfrauen und Junggesellen bleiben unverheiralhet. 
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Es muss zur Zeit noch dahin gestellt bleiben, ob es eine blos im Königreich Sachsen vorkommende Zufälligkeit, oder 
ob es eine allgemeine Thatsache ist, dass zwischen den procentalen Verhältnissen der Ledigbleibenden und Verheiratheten, 
sowie der ersten Ehen und der wiederholten Ehen eine bemerkenswerthe Gleichheit obwaltet. Von 100 heirathsfühigen Per- 
sonen gelangen nämlich durchschnittlich 85,47 zur Ehe und ebenso sind unter 100 jährlichen Ehen 85 erste und 15 wiederholte 
Ehen. Diese Eigenthämlichkeit wäre vollkommen erklärlich, wenn die Anzahl der Personen, um welche es sich hier handelt, 
eine sireng begrenzte und gleich bemessene wäre, *uenn in solchem Falle ist es sogar nicht anders möglich, als dass eben 
so Viele leer ausgehen müssen, als Andere doppelt nehmen. 

Das bedarf kaum noch der Erwähnung, dass die Verhällnisse zwischen den Zahlen der Colonnen 1 und 4, 2 und 5, 
3 und 6 auf Werthe führen, die wir schon früher und zwar auf 8. 6% kennen zu lernen Gelegenheit hatten. Wir finden 
duselhst, dass die Mehrzahl der Ledig- Versterbenden aber Heirathsfähigen der Altersclasse von 40 bis 50 Jahren angehört, 

In den Zahlen der Colonnen 7—12, welche die Verwittwet- Getrauten betreffen, sind wieder andere Eigenschaften 
verborgen. Zunächst springt das grössere Missverhältniss zwischen den Zahlen der männlichen und weiblichen, sowohl bei 
den Lebenden wie Gestorbenen in die Augen. Die Chancen, die eine Wittwe hat, zum zweiten Male zu heirathen, treten 
hier deutlich hervor. 

Nach einem 16jährigen Durchschnitt haben nämlich 1274 verwittwete Männer unter 6214 verwittweten Frauen zu 
wählen; in Folge dessen kann es nicht anders sein, als dass von den letzteren unter 489 nur 100 zu einer wiederholten Ehe 
mit einem Willwer gelangen. Wie «ie Zahlen der Rubriken 7—9 darlegen, nehmen selbst die Aussichten einer Wiederver- 
ehelichung unter den Wiltwen wie unter den Wittwern einen sichtlichen Rückgang, und wie das auch in der Natur der Sache 
liegt, einen weit stärkern ale die der Verheirathbarkeit unler Junggesellen und Jungfrauen, 

Was die Zahlen der Colonnen 10— 12 zu bedeuten haben, das ist schon unter $. 4 der Gestorbenen nach dem 
Civitstand Art. 77 erörtert worden. Weil an jenem Orte nur ein LOjähriger Durchschnitt vorlag, hier aber auf einem 16jährigen 
gelusst werden konnte, so weichen die Mittelzahlen in den zweilen Deeimalen um eine Kleinigkeit ab, allein das ist so un- 
bedeutend, dass die früheren Aussprüche darch die gegenwärtigen Ergebnisse in keiner Weise alterirt werden. Die Zuhlen 
unter 10 und 11 sind und bleiben ein Ausdruck für die Tiefe der socialen Einwirkung des Verlustes des einen Ehegatten 
durch den Tod, sowohl auf Seiten des überlebenden Mannes als der Frau. Eine glänzende Bestätigung dieser Behauptung liegt 
in dem gegenseitigen Verhalten der Zuhlen in den Colonnen 7 und 10, 8 und 11, 9 und 12 selbst. — Analog dem, wie die 
Zabten der vorhergehenden Rubriken uns auf bekannte Werihe führten, so auch diese. Wir erhalten nämlich dadurch das 
Verhältniss der Gestorbenen zu den Lebenden, Den gefundenen Proportionen 11,17, 15,81 und 14,18 (aus den Durchschnitts- 
zahlen) müssen nolhwendigerweise Werthe aus der Tahelle der Vergleichung der Gestorbenen mit den Lebenden in gleichen 
Alterschassen entsprechen. Schon an sich ist klar, dass das Verhältniss 11,17 einem höhern Alter entspricht als das 15,80; 
interpolirt man aher für die Zwischenjahre in obengenannter Tabelle, so findet man, dass dem erstern ein Aller von circa 
70—71 Jahren, dem leiztern von 65—68 Jahren zukommL Dieses ist mithin das Durchschnilisulter, welches Wittwen, jenes, 
welches Witwer erreichen. 


In solchem Maasse wirkt also die grössere Tiefe der socialen Einwirkung verkürzend auf das Leben der Witwen 
gegen das der Wiltwer. 

Der Character der Zahlen ändert sich abermals, sobald wir an die der Colonnen 13—18 gehen. Wenden wir auch 
hier den Differenzen, welche zwischen den Individuen des männlichen und weiblichen Geschlechts obwalten, zuerst unsere 
Aufmerksamkeit zu, so inuss es in der That befremden, dass die Chancen der Wiederverheiraikung für Frauen tim Gegen- 
satz zu denen der Männer) weit weniger ungünstig sind als bei den Witwen, obgleich die öffentliche Meinung auf die durch 
das Gericht geschiedenen Kheleule nicht allzugünstig zu spreehen is. Wenn demohngeachtet in Suchsen gerade halb so viel 
geschiedene Frauen als Männer, also verhältnissmässig ungleich mehr als Wiltwen, zu einer wiederholten Ehe gelangen, so 
lüssı sich das nieht anders erklären, als dass bei einer grossen Anzalıl geschiedener Ehen eine zweite und aussereheliche 
Liebe das Motiv der Scheidung war, und dass von Seiten geschiedener Männer die Sehliessung einer wiederholten Ehe mit 
wnchr Vorsicht behandelt und darum viel öfterer ganz unterlassen wird, als diess bei Wittwern der Fall ist. 

Dass es namenllich sitliche Gründe sind, welche hierbei thälig, beslälgen die Zahlen der Colonnen 16 — 18. 
Wäre das Verhällaiss bei den Geschiedenen ein analoges von dem bei den Verwiltweten, so würde sicher nicht ein Driutheil 
derjenigen Summe der durch das Gericht geschiedenen Ehemänner bis in den Tod geschieden bleiben, welche In Wirklichkeit 
verbleibt. Doch das schliesst nicht aus, dass unter den geschiedenen Männern und Frauen, welche keine zweile Ehe ein- 
gehen, die leizteren von der Scheidung stärker betroffen werden als die ersteren. Und das ist auch sehr erklärlich. Die 
Verbindung der Zuhlen aus den Colonnen 13 und 16, 14 und 17, 15 und 18 giebt an die Hand, dass die Mehrzahl der 
Männer ein Alter von 58—63 Jahren erreichen dürfen, während es die Mehrzahl der bis in den Tod geschieden bleibenden 
Frauen kaum höher als auf 55—60 Jahre zu steigern vermag. 

Die Zahlen der Rubriken 19—24 bedürfen kaum einer weilern Erläuterung; die unter 19—21 ergeben das Trauungs- 
verhältniss sowohl für die männliche und weibliche, wie auch für die Gesammtbevölkerung des Königreichs. (Die Ziffern der 
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Rubrik 21 brauchen nur mit 2 multiplieirt zu werden, um sofort zu den in $. 1 mitzetheilten Trauungsverhällnissen zu führen). 
Andrerseits lehren die Zahlen unter 22—24, wie sich schliesslich die Verheiratlibarkeit bei den Individuen des männlichen und weih- 
lichen Geschlechts im Allgemeinen und ohne Bezugnahme auf ein bestimmtes Alter oder einen bestimmten Civilstand herausstellt. 

Allein einen vollständigen Aufschluss darüber gewährt erst eine Vergleichung der Getrauten mit den Verheirathet-Lebenden 
und den Verheirathet- Gestorbenen, sowie mit den Unverheirathet- Lebenden und Unverheirathet- Gestorbenen. Durch die erstere 
Verbältnissentwickelung kann nämlich gleichzeitig die ohngefähre Dauer der Ehen und des Zeitraumes, innerhalb weichem die Schliess- 
ungen der Ehen für bestimmte Persönlichkeiten schwanken, ermittelt werden, weil sich in dem Resultate die alljährliche Ersatzquole 
der in derselben Zeit getrennten Ehen ausdrückt, Der gesteigerten Zalıl der Bewohner und folglich auch der Trauungen wegen 
ist jene Quote aber etwas grösser, als die in der nämlichen Zeit zu beobachten gewesene Zahl der Ehetrennungen und darım 
wird man die mittlere Dauer der Ehen um etwas zu klein gegen die wirkliche mittlere Dauer finden. Den zweiten Punet be- 
treffend, so ist der Sinn des Vergleichs der sämmtlichen Getrauten mit den sämmtlichen Verheirathet-Gestorbenen der, zu 
erfahren, wie sich die Zahl der jährlich geschlossenen Ehen zu der Zahl der jährlich durch den Tod getrennten Ehen verhält. 
Endlich lässt der Vergleich der Zahl der Getrauten mit der Zahl der unverbeirathet Gestorbenen einen Schluss auf die Chancen 
zu, die ein Geborenes bei seiner Geburt hat, in den Stand der Ehe zu trelen, 
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Indem es nicht gut thunlich ist, die Zahlen der vorstehenden Tabelle Colonne für Colonne in Betracht zu ziehen, 


wenden wir uns sofort an die aus der Rubrik T—9. Diese lassen erkennen, dass der Verehelichungszeilraum für einen 
bestimmten Theil der Bevölkerung nahezu 2 Jahre beträgt. Und in der That, es könnte speciell nachgewiesen werden, dass 
fast alle Verchelichungen Seiten der Männer vom 21. bis mit 40, Jahre, Seilen der Frauen vom 18. bis mit 35. oder 38, Jahre 
geschlossen werden. Natürlich liegen innerhalb dieses Zeitraumes lür beide Geschlechter gewisse Maxima, es werden auch 
über diese Zeit hinaus noch Verbindungen eingegangen, letzteres ist aber eben nicht die Regel, sondern Ausnahme, Nolhwen- 
digerweise entsprieht nun aber auch die Ersatzquole dem Zeitraum der Thätigkeit oder der Existenzdauer des zu Ersetzenden. 


Eine Gesellschaft von fest begrenzter oder doch nur ganz allmählig und progressiv wachsender Mitgliederzahl, aus welcher 





altjährlich 1, ausscheidel, ohne dass die Ausgeschiedenen wieder eintreten können, wird in 22 Jahren ganz neu regenerirt 


sein und keine der ersten Bestandtiheile mehr in sich fassen. 








Ebenso ist es mit den Verheiratheten. Unter diesen wird zwar 
ein Wachsthum wahrgenommen, doch wächst damit auch parallel die Grüsse des ausscheidenden Theils, freilich immer in 
einem um so viel minderen Grade, als eine um 22 Jahre ältere Bevölkerungsschicht unter intensiveren Bewegungsverhältnissen 
jebt. -Trägt man diesem Umstande Rechnung, so wird diess Verhältniss von 20,93 um etwas grösser, weil ja die Zahl der 
Getrauten (der Divisor) kleiner wird und in solchem Falle wird man jene Existenzdauer sehr nahe der bereits im vorigen 
Paragraphen hingestellten Zahl Anden, nämlich über 22 Jahre. 

Vergleichen wir nunmehr die Zahl der Getrauten mit der Zahl der Verheirathet- Gestorbenen eines und desselben 
Jahres (Colonne 10 — 12), so finden wir zunächst, dass auf 100 geschlossene Ehen eines Darchschnittsjahres 77,4 durch den 
Tod des einen oder des andern Ehegauen aufgelösle kommen. Die nähere Untersuchung ergiebt aber nock, dass auf je 100 
geschlossene Ehen alljährlich 84 kommen, welche dureh den Tod des Mannes, und nur 69, welche durch den Tod der Fran 
getrennt werden. In dieser auf L6jährige Beobachtungen gestützten Thatsache liegt zugleich die Erklärung, warum es, — nuch 
abgesehen davon, dass die Wiederverheiratiungen der Wittwer häufiger sind als die der Wittwen, — mehr der letzteren als der 
ersteren giebt und geben muss. Diese Nothwendigkeit besteht darin, dass erstens die Männer entweder in späterem Alter zur 
Ehe gelangen als die Frauen, deshalb, dem natürlichen Laufe der Dinge nach, in der Mehrzahl auch früher sterben werden, 
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als ihre um 10—12 Jahre jüngeren Frauen und dann, dass, wenn der Tod eine Ehe durch Hinwegnahme der Frau gelrennt 
hat, der überlebende Mann öfter zu einer wiederholten Ehe schreitet, als es umgekehrt der Fall ist. 

Die soeben besprochenen Zahlen gewähren uns selbst einige Anhaltepuncte in Betrelf der mitllern Dauer der Ehe 
und der durchschnitlichen Dauer derjenigen Ehen, welche dureh den Tod des Mannes oder den der Frau getrennt worden. 

Wenn auf 100 neugeschlossene Ehen eines Durehschnittsjahres 77,4 durch den Tod getrennte Ehen überhaupt kommen 
und wenn hierneben vorläufig angenommen wird, dass die Trauungsziffer (das Verhältniss der Ehen zur Gesammibevölkerung) 
während der in Betracht gezogenen Zeit so gut als keine Fortschrite gemacht hat, so ist klar, dass die Differenz zwischen 
Jen Zahlen 100,6 und 77,4 = 22,5 auch die procentale Zunahme der Bevölkerung innerhalb einer gewissen und näher be- 
stimmbaren Zeit ausdrücken muss. Das genau gemessene Waehsihum der Bevölkerung Sachsens in den 16 Jahren von 1834 
his 1849 beträgt aber 18,72 Procent und also in einem Jahre 1,18 Procent. Dividirt man mit dieser Zahl in jene = 22,6, so 
ist der Quotient 19,1 und das entspricht milhin der Anzahl Jahre, um welche die Zahl 77,4 von der Zahl 100,0 zurückliegt, 
oder mit anderen Worten 100 neu geschlossene Ehen von heule entsprechen 77,4 Ehen einer um 19,1 Jahre zurückgelegenen 
Zeit. Berücksichligt man indessen das wenn auch immer geringe Wachsthum des Trauungsverhältnisses,. welches, wie wir 
sahen, Jährlieh 0,108 Procent und in 22 Jahren 2,37 Procent beträgt, und vermindert man um so viel die Anzahl der durchschnittlich 
jährlich zeirennten Ehen, s0 betragen diese nicht mehr 77,4, sondern nur noch 75,09. Nunmehr isl's die Differenz der Zahlen 
100,00 — 75,02, für welche das entsprechende Wachsthum der Bevölkerung in einer noch zu bestimmenden Zeit zu suchen ist. 
Dividiet man hierzu ia den Rest — 24,98 mil dem Vermehrungscoeflicient der Bevölkerung == 1,18 Procent, so erhält man als Quotient 
die Zahl 21.17 oder kürzer 21,2, die die Anzahl der Jahre ausdrückt, vor welcher, die Bevölkerungs- und Verehelichungszunahme 
überhaupt in Rechnung gebracht, 100 geschlossenen Ehen von heute 75,024 Ehen äquivalent waren. Dus ist nun also die auf diesem 
Wege selundene miulere Dauer derjenigen Ehen, welehe durch den Tod getrennt wurden. Allerdings bleibt diese Zuhl sowoht gegen 
die obige wie auch gegen die früher augegebene um eiwas zurück, allein da keine derselben die absoleie Wahrheit ausdrückt und 
auf den eoncreten Fall anwendbar ist, sie allesammt aber nur wenig von einander verschieden sind, so geht doch aus diesen nahezu 
übereinsliinmenden Angaben hervor, dass die mitlere Dauer der Ehen in Sachsen wirklich zwischen 21-23 Jahren schwankt, 

Schwieriger und unsicherer wird die Berechnung in Betreff der millern Dauer der Ehen, welche entweder durch den 
Tod des Mannes oder der Frau getrennt worden, weil durch die Wiederverkeiratliungen Elemente in den Caleul getragen 
werden, die nicht ohne Weitläufgkeiten daraus zu eliminiren sind, Im Allgemeinen ergiebt sich aber, dass Ehen, die durch 
den Tod des Männes aufgelöst wurden, ducchschnittlich 16 —17 Jahre dauerten, während die, die durch den Tod der Frau 
ihre Endsehaft erreichen, nabe 30 Jahre im Durchschnitt währen. Diese auffallende Differenz, so unnatürlieh und unglaublich 
sie auch scheint, findet jedoch in dem Umslande eine vollkommen begründete Erklärung, diss die millere Dauer der durch 
den Tod des Mannes aufgelösten Ehen vornehmlich durch die ungleich zahlreicheren Wiederverheirathungen Seiten der Wittwer 
(welche wiederholten Ehen begreiflicher Weise von viel kürzerer Dauer sind) sehr herabgezogen wird. Für erste’ und recht- 
zeilige Elen würde sich diese Dilferenz sicher um viele Jahre niedriger herausstellen. 

Noch bedürfen die Zahlen der Colonnen 1—6 eines kurzen Commentars. Wir sehen daraus, dass im Mittel 100 
männliche Getraute auf 131 geslorbene männliche, 100 weibliche Getrauts auf 113 gestorbene weibliche und 100 Getraute 
überhaupt oder 50 Paare aul 122 gestorbene unverheirathete Individuen überhaupt kommen. Offenbar müssen diese Zahlen 
die Chancen sowohl des männlichen wie des weiblichen Theils der süchsischen Bevölkerung, zur Ehe zu gelangen, ausdrücken, 
und sie würden es mit mulhematischer Schärfe, wenn das mittlere Alter der Getrauten und das der unverheirathet Gestor- 
benen das nämliche wäre, oder schon, wenn es möglich wäre, das eine und das andere genau zu bestimmen. Was das 
erste anlangl, so ist dafür bereits vielfach ein Werth substitwirt worden, was dagegen das letztere beirillt, so geht aus der 
Vergleichung der unverheiruthet Gestorbenen mit den unverheirathet Lebenden hervor (hierunter sind Kinder und unverhei- 
rathete Heirathsfähige gemeint), dass das mittlere Alter, welches diese erreichen, zwischen das 8, und 10. Jahr fällt. Da wir 
jedoch als das mittlere Alter der Verheirathbarkeit das 25. bis 30. Jahr anzunehmen Ursache haben, 56 giebt sich hier eine 
Altersdifferenz zu erkennen, welche zunüchst ein Fingerzeig dafür ist, dass die Zahl der Getrauten im Verhältniss zu der 
Zuhl der Gestöorbenen um elwas zu klein sein dürfte, weil sie sich auf einen um 17—20 Jahre weiter rückwärts gelegenen 
Zeitpunet bezieht. In Erwägung dieses Umstandes ist auch das Verhältniss, dass unter 100 Individuen 55 nicht, „oder aber 
nur 45 zur Ehe gelangen, nicht vollkommen der Wahrheit entsprechend, d.h. eiwas zu gering. Ebenso werden auch die 
folgenden Angaben die wirklich vorhandenen Chancen der Verheiraikbarkeit um ein Weniges zu ungünstig darstellen, allein 
keineswegs wird dadurch das Verhältaiss geändert, in welchem die von der Geburt an verschiedenen Verheirathuags- Wahr- 
seheinliehkeiten der männlichen und weiblichen Individuen zu einander stehen. Ohne Rücksicht auf die erwähnte Correetion 
erzieht die Rechnung nämlich, dass von 100 männlichen Geborenen 43,39 männliche, von 100 weiblichen Geborenen 46,95 
weibliche, von 100 Geborenen überhaupt 45,05 Individaen zur Ehe gelangen. Mit Rücksicht auf die nothwendige Correeiion 
wird jede dieser Zahlen um 3—4 Ganze steigen, 

bass die Chancen für das weibliche Geschlecht grösser sein sollen als für das männliche, möchte paradox erscheinen, 
doch es ist es keineswegs. Es giebt in der That melır lebende Frauen, die noch in der Ehe leben und in der Ele gelebt 
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haben, als Männer (was mit den bereits festgestellten Thatsachen sehr wohl übereinstimmt), und zwar verhalten sich die resp. 
Zahlen der Männer und Frauen im ganzen Königreich Sachsen nach einem löjährigen Durchschnitt wie 335693 : 3TTR83, Das ent 
spricht einer um 12,57% grössern Zahl der weiblichen, verheiratheten und verheiralhet gewesenen lebenden Individuen. Hinsichtlich 
der Verheirathungs- Wahrscheinlichkeit verhält sieh aber das männliche zum weiblichen Geschlecht — 100: 108,45. Allein zieht 
man hierzu auch in Betracht, dass die grüssere Sterblichkeit des männlichen Geschlechts noch um einiges über das mittlere Alter 
der unverheirathei Gestorbenen fortdauert, so treien die Verhältnisse 100: 112,57 und 100: 109,45 immer näher zusammen 
und beide Angaben verifeiren sich sonach gegenseltig. 


91. Nach diesen Anschauungen über die individuellen Einwirkungen herühren wir flüchig noch einige örtliche 
Einflüsse auf die Trauungen nach dem Civilstand der Parteien. 

Es ist schon @ prior! zu behauplen, dass die Provinzen eines Landes, die in allen übrigen Verhältnissen der Be- 
wegung der Bevölkerung unter sich verschieden sind, auch in dem Leregten Falle von einander abweichen werden. So ist 
es auch, Wie aus nachstehender Tabelle hervorgeht, kommen z. B, die meisten ersten Ehen im Bezirk Zwickau vor, der 
vermüge seines intensiven Gewerbebetriehes ganz nalärlich mehr und vielfachere Beschäftigung gewährt, als ein vorwaltend 


landwirthschaftlicher Bezirk. Ueberhaupt aber giebt sieh die procentale Vertheilung der Gelrauten aus Folgendem zu erkennen. 





Proeentale Vertheilung der Getrauten, Proceniale Veriheilung 
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92. Die eigentlichen Thatsachen, welche in den voranstehenden Zahlen enthalten sind, trelen nur in einzelnen Be- 
ziehungen eelalant hervor, in den übrigen werden sie durch das verschiedene Verhalten von Stadı und Land innerhalb der 
Kreisdireelions- Bezirke wieder verwischt. Darum ist es nöthig, auch die Unterscheidung der Städte und Dörfer einzu- 
führen. War diess auch nur für die Jahre 1MT—1849 zu bewerkstelligen, so gehen doch schon aus dem thatsächlichen 
Verhalten dieser 3 Jahre eine Menge Resultate hervor, die neues Licht über die sitlichen und socialen Zuslände der Bewohner 


Sachsens verbreiten. 
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Welche Zahlenreihe wir von den obigen auch in Betracht ziehen mögen, immer muss es aulfallen, dass durchgängig 
in den Städten weniger ersle Ehen geschlossen werden als auf dem Lande, am wenigsten indess in den Städten des Kreis- 
Jirections - Bezirks Bautzen. Wenn es nun im Allgemeinen wahr ist, dass die selbstständige Existenz namentlich für gewisse 
Handwerker in Städlen mit ausgeprägtem Zunftwesen sehr häufig nicht anders als durch Ehelichung einer Meisterswitwe 


möglich wird, was an Orten, wo der Gewerbebetrieb freier, weniger der Fall ist, und am allerwenigsten auf dem Lande eine 
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Nothwendigkeit sein möchte, so darf man umgekehrt schliessen, dass da, wo erste Ehen in Städten am seltensten vorkommen, 
die Erwerbsverhältnisse minder frei sind als in solchen, wo die wiederholten Ehen weniger vorwalten. Diese Folgerungen 
stimmen mit den oben verzeichneten Ergebnissen aus den Kreisdirections-Bezirken des Königreichs Sachsen vollkommen 
überein. Bautzen ist in der That der Bezirk, in dessen Städten der Zunftzwang strenger als in einem andern ist, während 
Zwiekau in Stadt und Land eine Menge freier Gewerbe umsehliesst, zu deren selbsiständisem Betrieb weder Befähigungs- 
noch Besitznachweis gehört und diese darum ungleich Mehren oflfenstehen, als die auf eine bestimmte Miteliederzahl beschränkten 
Innungen. Dass dem wirklich so sei, das geht nächstdem auch noch aus den Zahlen für die Dörfer Bautzen’s hervor. Die 
ersten Ehen sind dort fast eben so häufig als in den Dörfern der übrigen Bezirke, und selbst häufiger als im Bezirke Leipzig. 
Nun ist aber auch die Landschaft von Bautzen zum grossen Theile gewerbtreihend und die Hausweberei blüht in einigen 
Gegenden nicht minder als in den Ortschaften des Erzgehirges. Dieses Gewerbe ist jedoch ein freies und es werden sieh 
sowohl darauf, wie auch auf die übrigen leichter zugänglichen unısomehr Individuen werfen müssen, je weniger ihnen slädlsche 
Erwerbsquellen geöffnet sind. 

Es ist jedenfalls ebenso sehr ein Zeichen der grösseren Unbekümmertheit um die öffentliche Meinung als der War 
urtheilsfreiheit, dass in den Städten bei weitem häufiger wiederholle Ehen von Geschiedenen betroffen werden, als auf dem 
Lande und diese Gattung von Ehen wächst so zu sagen mit der Grösse der Städte, Freilich sind diese auch ein minder 
frachtbarer Boden für sogenannte Stadigespräche, und weil sie das sind, darum dürften jene Ehehündnisse auch daselbst 
weniger zu den Ausnahmen gehören. In dem Kreisdireclions -Bezirke Zwickau sind die wiederholten Ehen durch Geschiedene 
schon weit seltener, am seltensten jedoch in Bautzen, offenbar deshalb, weil es dort, wo ein grosser Theil der Bevölkerung 
katholisch ist, nur wenig Geschiedene giebt, denen es gestatlet wäre, ein neues Ehebündniss zu schliessen, 

Werfen wir noch einen allgemeinen Blick auf das Verhalten hinsichtlich der ersten und wiederholten Ehen in den 
Städien und auf dem Lande, so treifen wir auf die in Folgendem zusammengestellten Verhältnisse. 


Proceniale Vertheilung der Geiranten. 
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Alle diese Zahlen sprechen durch sich selbst, allein auf Eins ist noch aufmerksam zu machen, nämlich darauf, dass 
uuch Iierans hervorgeht, wie ungleich häufiger sich geschiedene als verwitiweie Frauen wieder verheirathen. Es wird erlaubt 
sein, hierbei auf eine frühere Stelle dieser Erörlerung hinzuweisen, wo diese Besonderheit durch ein psychologisches Moment 
erklärt wurde. 


$. 4. Die Traunngen nach der Religion der Getrauten. 


93. Ueber die Trauungen nach der Religion ist nicht viel zu sagen, und selbst dann nicht, wenn man hinsichtlich 
der Confessionen die protestanlischen nnd relomirten, die römisch-, griechisch- und deutsch-katholischen , die israelitischen 
und endlich die gemischten Paare gesondert gehalten hätte, weil nämlich alle anderen als die prolestantischen Paare so kleine 
Zalılen gegen diese leizteren bilden, dass wirklich bervortreiende Verschiedenheiten unter den nicht protestantischen Trauungen 
ebenso sehr und vielleichl mit grösserem Recht auf Rechnung zufälliger Störungen als auf die inneren abweichenden Eigen- 
schalten gesetzt werden dürflen. 

In Tabelle XVII der vorliegenden Schrift sind zwar die Trauungen auch nach der Religioneverschiedenheit der 
Getauten auseinander gehalten worden, welche Sonderung jedoch in der nachfolgenden Zusammenstellung nieht beobachtet 
werde; sie ist indessen leicht in Gedanken vorzunehmen, indern die jährliche Summe der gemischten Paare nur um weniges 
kleiner ist, als die Summe aller übrigen nicht protestantischen Paare. 





Ebenso wie in allen übrigen, die Trauungen betreffenden Zahlen, so offenbart siel auch die bewundernswerthe Re- 
gelmässigkeit hinsichtlich der Vertheilung der gemischten und der übrigen Ehen. Man darf doch sicher annelımen, dass 
Ehebündnisse, und selbst die leichtfertigsten, nichl ohne alle Ueberlegung Seiten der Betheiligien eingegangen werden, und 
keineswegs ist zu glauben, dass bei den Trauungen der Zufall mehr als der freie Wille der Menschen vorwalte, Aber auf 
welche enge Grenzen muss letzterer zurückgeführt sein, da wir selbst in den Fällen, welche die reitlichste Berathung voraussetzen, 
nämlich bei den gemischten Ehen, schen, dass ihr Antheil an der Gesammizahl Jer Trauungen ein durch eine längere leihe 
von Jahren hindurch ein nur sehr wenig yeränderlicher ist. 
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So uusser allem Verhältniss beide Zahlenreihen auch stehen, so sind die hervorragendsten Abweichungen doch leicht auf 
bestimmte Ereignisse und Ursachen zurückzuführen. Wer vermächte so 2. B. wohl in Abrede zu stellen, dass die geringe Zahl 
der gemischten Ehen in den Jahren 1841 und 1842 eine Folge des in und vor jener Zeit lebhaft geführten und selbst bis 
in die höchsten Regionen gedrungenen Kirchenstreites über das Verhältniss gemischter Ehen gewesen ist, während andrerseits 
der mit dem Jahre 1847 anhebende günstige Aufschwung in Betreff der gemischten Ehen sieher ebenso sehr in den reforma 
torischen Bestrebungen des zu jener Zeit in Entstehung begriffenen Deutschkatholieismus als auch darin seinen Grund haben 
dürfe, dass ja das vorausgegangene Jahr das Jahr des Regierungsantritts Pius IX. war, an dessen Kirchenherrschaft sich so 
viele Hoffnungen knüpften. 


8. 5. Die Fruchtbarkeit der Ehen, 


94. Um über die Fruchtbarkeit der Ehen der Bevölkerung des Königreichs Sachsen und jeder Bevölkerung die 
richtigen Ansichten zu gewinnen, muss man zuvörderst die Unterschiede festhalten, welche zwischen der ehelichen, der 
unehelichen und der Fruchtbarkeit der Ehen bestehen. Mau könnte die ersteren beiden mit fast noch mehr Recht die legitime 
und illegitime Fruchtbarkeit nennen, denn unter der ehelichen Fruchtbarkeit ist zu verstehen und soll verstanden werden: dus 
Verhältniss der Zahl der ehelich geborenen Kinder zur Gesammtbevölkerung; unter der unehelichen dagegen: das Verhältniss 
der Zahl der unehelich Geborenen zu dieser, während unter der Fruchtbarkeit der Ehe diejenige Zahl von Geborenen gemeint 
ist, welche durchschnittlich aus einer geschlossenen Ehe während ihrer ganzen Dauer hervorgeht. 

Wir haben uns in gegenwärtigem Paragraphen lediklich mit leizterer Fruchtbarkeit zu beschäftigen, doch ist diess 
nicht möglich, olıne gleichzeiig einige wiederholte Seitenblieke auf die unter dem Abschnitt der Geburten bereits abgehandelte 
eheliche und uneheliche Fruchtbarkeit zu thun. 

Abgesehen von einer Correelion, die sich dadurch nothwendis macht, dass man, streng genommen, die Zahl der in 
einem Jahre Geborenen nicht mit der Zahl der in demselben Jahre Getrauten, sondern mit der um 4 bis 6 Jahre vorher 
beobachteten Zahl zu vergleichen hat, — ergeben sich für die Fruchtbarkeit der Ehen in den Jahren von 1834 bis mit 1849 
fulgende Werthe: 
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Nur die Durchschnittswerlhe sind der Natur der Sache nach hier diejenigen, welche auf einen ausreichenden Grad 
von Zuverlässigkeit Anspruch haben. Diese lassen aber sofort erkennen, dass die mitllere Fruchtbarkeit der Ehen in Sachsen 
sehon eine ziemlich hohe ist; sie ist ohne die Correelion 4,15, d. h. 100 Ehen im Königreich Sachsen bringen durehschnittlich 
415 Kinder hervor. Ist das schon Beweis einer ziemlich gesteigerten Productivität, so wird sie noch ansehnlich vermehrt 
dureh die aussereheliche Fruchtbarkeit, welche fast genau % der ehelichen ausmacht, oder mit anderen Worten neben 415 
Kindern in der Ehe werden jährlich durchschnittlich noch 69 ausser der Ehe gezeugt. Man kann diese Fruchtbarkeit füglich 
die der wilden Ehen nennen, deren Zahl zwar nicht bekannt, aber deren Productivität sich wenigstens theilweise in jenen Ver- 
häftnissen abspiegell. Zugegeben, dass die Hälfte der unehelich Geborenen nur das Ergebniss vorübergehender Bekannt 
schaften sei und blas die andere Hälfte aus wirklichen Coneubinaten hervorgehe, 56 würden wir doch durch die mitgetbeilten 
Zahlen zu dem traurigen Schlusse geführt, dass in Suchsen neben je 12 legilimen Ehen eine Hlegitime, oder ein Concubinat 


bestehe. 





95. Der geographische Character der Gegenden uud der daraus hervorgegangenen Provinzial- und Administra- 
lions-Bezirke verläugnet sich auch im Beireif der Verschiedenheit der Fruchtbarkeit der Ehen nicht. Dieser Ausspruch lüsst 
sich auf grosse Zahlen gründen, und er gewinnt dadurch an Bedeutung, dass auch die Zeit, aus welcher das Mittel vorgelegt 


werden kann, eine nicht allzu kurze ist. Folgendes sind die Ergebnisse: 












Milere 
Fruchtbarkeit der Ehen 








Anzahl 











Verhältniss 


































ads une. = = = in den Jahren v. 18934— 1849, zwischen 
Kreisdireetions ebelich | neehelich überhaupt Er he an 
RE ehr Auf an r { und 
Bezirke Keksraags Bine uf 1 Heirath kommen egilinen 
EC tut ter man Aust ; = ebsliche | uneheliche | überhanpt Fruchtbarkeit, 
in den Jahren 1834 -—- 1849. 


Geborene 












Dresden 2323063 35506 207860 Sao O., 































Leipzig 215076 Tr | MET Sol Oft 
Zwickau 382503 72307 | 454000 84116 4.54 0,86 
Bautzen 135249 22157 | 157401 20017 3,00 | 0,00 
Im Königraich \ 232083 





D,m 


| “00276 a 2BD 
 Derchacha. u. d. arsolsten Zuhlen.} | v1 1636 1128968 
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Die so eben angeführten Zahlen bestätigen nicht nur aufs Neue die früher schon mehrfach vorgebrachte Behauptung 
der grössern Fruchtbarkeit im Kreisdireetions -Berirk Zwickau, sondern sie weisen indireet auch nach, in welchen Verhältniss 
die Fruchtbarkeiten der legitimen und der wilden Ehen zu einander stehen. Was die erstere betrifft, so ist es allerdings 
befremdend, dass Bautzen, welches nach Zwickau die meiste Iadustriebevölkerung enthält, diesem so weit nachsteht und hinter 
allen anderen Bezirken zurückbleibt. Es kann diess nur darin seinen Grund finden, dass die Fruchtbarkeit überhaupt in den 
Städten des Kreisdireclions - Bezirks Bautzen eine überaus geringe ist, und zwar deswegen geringe, weil an und für sich die 
rechtzeitige Begründung eines eigenen Heerdes dort auf grössere Schwierigkeiten stüsst, als in den übrigen und namentlich im 
Kreisdireetions-Bezirk Zwickau. Die gegen Zwiekau zurückstehende Fruchtbarkeit der Ehen der Bezirke Dresden und Leipzig 
erklärt sich sehr einfach aus dem vorherrschenden landwirthschaftlichen Character derselben, welche selbst die darin liegenden 
grossen Städte nicht ganz auszugleichen vermögen. Und unter der landwirthschaftlichen Bevölkerung scheinen in Betreff des Ehe 
segens andere Grundsätze zu herrschen als unter der industriellen. Die Landwirtlischaft, als ein Beruf, der an Grundbesitz gu 
knüpft ist, erfordert, dass dieser nicht ins Unendliche zersplittert und des nöthigen Betriebscapitals beraubt werde. Stehen nun 
dem ersteren auch die Landesgesetze entgegen, so kommen doch bei den kleineren Wirthschafien Majorale nirgends mehr vor 
und es würde mithin die Capitalzerstreuung nicht zu vermeiden sein, wenn die ländlichen Familien eben so stark wären, als 
es die meisten der gewerblichen Arbeiter sind. 

96. Obgleich in Sachsen die Induslrie auf den Dörfern eine sehr bedeulende Ausdehnung hat, so muss, wenn anders jene 
Ansichten nicht blosse Hypothesen sein sollen, schon die Fruchtbarkeit der Ehen in den Städten und Dörfern eine verschie- 
dene sein, um so mehr aber unter den nach ihrem gewerblichen Character geordneten Ortschaften. Leider stehen hier 
uns nicht 16jährige, sondern nur 10jährige Nachweise zu Gebote und aufGrund dieser ergeben sieh die nachstehenden Zahlen: 


Fruchtbarkeit der Ehen ’ j 
Classen nach dem 10 jährigen Durchschnitt Verhältnis 
1840 — 1849 zwischen 
der Ilegitimen 
und 
legitimen 
Fruchtbarkeit, 


des 
gewerblichen Characters 
der 


Ortschaften - Complexe. eheliche | uneheliche | überhaupt 
Geborene 





Auf 1 Heirath kommen 


1. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau -Bevölkerung. 


3,70 0,18 | 418 
40 0,5% 4,38 
3,81 0,56 | 4,51 
3,67 0,55 | 4,8% 
3.87 4,52 
3.05 h N 4,n 
. De ra ann u he, et 3,8 4,01 
In allen Classen . $ Fr: 8n | F 4. 


U, Ortschaften-Gomplexe mit vorwaltender Gowerbe- und Handels- Bevölkerung. 


Städte: DRESDEN und LEIPZIG . z Ost | FR 


Städte überhaupt. 


1, Classe . 


0.* 


In allen Classen . 


Dörfer. 
1, Classe * 








In allem Classen . 
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Fruchtbarkeit der Ehen te, 
Classen nach dem 10jährigen Durehsehnitt Verhältnis 
1840-1849 zwischen 


r i ; ; ER FREE der illegitimen 
gewerblichen Characters Auf ki Hainik Kamine für 


der mm RL 
Ortschaften -Complexe. eheliche | uneheliche | überhaupt legitimen . 
Bobs Fruchtbarkeit. 


des 





Städte und Dörfer. 


. Ussse ; . a 1,51 
4,70 
Us 
4,5 
3,0 
4,1 


ig allen Clussen - ., - , 40 





II, Zusammenstellung aller Ortschaften. Complexe, 





Städte überhaupt 2 2“ 4,3 0,70 
Dörfer excl, der wicht elassißeirten 4, Vo 
Nicht olassifieirte Orte* - . . Bun 0,0 
Dörder übehaupı 2 200. 4ui 0,n> 
Städte und Dörfer Im Königreich 4,1 0,3 








Das Ergelmiss dieser Zusammenstellung ist zunächst das, dass die Truchtbarkeit der Ehen in den Städten in der 
That grösser ist, als auf dem Lande; dahingegen ergiebt sich nicht nur aus den Milzelzahlen für alle Classen sowohl der 
Ackerbau- wie der Industrie -Ortschaften- Complexe, sondern auch aus den Einzelwerlhen, die sich auf hinreichende grosse 
Zahlen stützen, dass die Fruchtbarkeit der Ehen unter der Bevölkerung jener entschieden geringer ist als die der Ehen unter 
der Industric- und Handelsbevölkerung. Die weiter oben angegebenen Motive für diese Veerschiedenheiten sind durch die 
vorliegenden Thatsuchen als erwiesen zu betrachten. 

Was bierneben die Fruchtbarkeit der illegitimen Ehen anlangt, so ist sie in den Ackerbau - Ortschaften sichtlich ge- 
vinger, Wenn wir diessmal ebenfalls von der Ansicht ausgehen, dass nur die Hälfte unehelich Geborener das Resultat von 
Concubinaten sei, so liesse sich das Verhältniss derselben zur Zahl der legitimen Ehen folgendermanssen hinstellen: 


In den Ackerkauortschaften kommt durchschnittlich 1 wilde Ehe auf 12,35 legilime Ehen, 
» » Siädien der Industrie „ PR L’. » 10,98 Fr e 
„ » Pürfern he is . ps I 5% En | 1X: ” „ 
»„ +» Blädten und Dürfen. „, 3 = vs ) SI A N Ei. “ 5 


Die grossen Städte Dresden und Leipzig würden allerdings dieser Behauptung zufolge schon 1 wilde Ehe auf 7,38 
'egilime aufzuweisen haben, allein gerade in diesen dürften die unchelichen Geburten vorzugsweise das Ergehniss Nüchliger 
EConnexionen sein. 

97, Schon früher wurde einmal darauf Bezug genommen, dass die Fruchtbarkeit an und für sich allein, chensowenig 
wie die Sterblichkeit, ein Urtheil über die wirkliche Bevülkerungszunahme zulasse, und es wurde nae gewiesen, dass, obgleich 
in den Ackerbau -Örtschaften und in den Dürfern des Landes weniger Individuen geboren werden, sie relativ dennoeh mehr zur 
Bevölkerung Sachsens beitragen, als die industriellen und als die Bewohner der Städte. Unter 50 bewandten Umständen muss 
auch ein Unterschied zwischen der wirklichen und scheinbaren Fruchtbarkeit gemacht werden. Das ist aber mır dann thunlich, 
wenn man der Fruchtbarkeit der Ehen die Sterblichkeit der Kinder in ihren ersten Lebensjahren und zwar mindestens von 
0 bis mil 6 Jahren gegenüber stell. Aus der Dilferenz zwischen beiden Grössen ersieht man erst, wie gross die Anzahl der 
Kinder ist, welche die für ihr Leben gefährlichste Zeit überstehen, und welche sonach die wirkliche Fruchtbarkeit der Khen ist. 
Natürlich kann man einer solchen Berechnung eine grosse Ausdehnung geben, man kann sie für die einzelnen Kreise des 
Lundes, für die Städte und Dörfer, für die Ortschaften nach ihrem gewerblichen Character gesondert halten, aber wenn wir 
aueh nur das erstere (han, so gelangen wir dadurch sehon zu Resultaten, welche die hüchste Beachtung verdienen. 

In folgender Zusammenstellung finden sich einige der wichtigsten Ergehnisse vereinigt. 
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& LIE 
Anzahl der gestorbenen Kinder-Sterblichkeit. | Wirkliche Fruchtbarkeit, 


Auf Heirath kommen 


"6 Jar ülerbehendel 


Kreisdirections- ehelichen | unehelichen | süämmilichen Auf I Beirath kommen 


Bezirke. Kinder —— — 


eheliche | unehel. ı Absch, heliche he ler 
von 0 bis mit 8 Jahren (nel, der Todigebsessen) ea ehrliche | unehel. | über) 


in den Jahren 1834 — 1849. Gestorbene Kinde 


von O bis mit 6 Jahren 
2 3 


Deesdn . 222.0. | 14800 101043 
Leipiig . .» 2... 16332 N8850 
Zwickau use cm 30733 183279 
Bautzen . 2 220 na 9615 02497 
Im gauzen Königreich . T1480 449255 











Zunächst lassen diese Zahlen erkennen, wie sehr die wirkliche Fruchtbarkeit hinter der scheinbaren zuriekhleiht; 
letztere verhält sich zur ersteren : 


bei den in legitimer Ehe geborenen Kindern wie 100: 61, 
»  # „» Ausserehelich und in illegitimer „ e a „ 100:57 und 
»„  » Geborenen überhaupt „ 100: 60,5, 


oder nach einem 16jährigen Durchschnitt leben von 100 Geborenen überhaupt nach Vollendung des 6. Jahres nur noeh A035; 
bei den illegitimen nur noch 57 und bei den legitimen noch #1. 

Diese Verhältnisse gestalten sich natürlich für die einzelnen Bezirke verschieden, und zwar repräsentiren die Zahlen 
der Coltonne 7 die Werthe für die wirklichen Fruchtbarkeiten der Ehen in den einzelnen Theilen des Landes. Auch hier 
behauptet Zwickau noch immer den Vorrang, aber nicht mehr in demselben Maasse wie hinsiehulich der scheinbaren Frucht: 
barkeit, weil die Sterblichkeit der Kinder in gedachter Provinz, namentlich gegen die der Bezirke Dresden und Leipzig, vor 
auseilt. Sowohl das endliche Ergebniss der wirklichen Fruchtbarkeit der Ehen als auch das verschiedene Verhalten deı 
Kreisdirsetions-Bezirke unter einander lässt sich sehr einfach und klar durch die folgenden Zahlen darstellen: 


Verhältniss Ranz- oder Verhältaisszahlen 
eh der Kreisdirecetions-Bezirke 
K ‚ di r zwischen der hinsichtlich deren 
reisdirestions- 
/ „ $beinbaren Mortalität |, wirklichen scheinbarer kinder- wirklicher 
Bezirke, Ulegirlmen unıl der illeguilmen und] Fruslubarkeit | Mortalität Frai-hibarkeiı 
legiuimen egitimenund| „rgllinen Zr 
Frachibarkeit | iegitinen Fruchtbarkeit " 
dee Kiuder dee 
v, 0— 6 Jahren 


Dresden 


Leipzig 





Zoickau 
Bantzen 
Im gunzen Königreich 








Es ist wohl kaum nöthig, darauf hinzwweisen, wie die Zahlen der Rubrik 2 sehe deutlich die ungleich grössere 
Mortalität unter den ausser der Ehe geborenen Kindern veranschaulichen; denn fände ein ebenmässiges Verhältniss in der Sterb- 
lichkeit beider stalt, so müssten die Zahlen der Colonne 2 mit den der Col. 1 übereinstimmen. Die geringste Differenz, welche 
vorkommt, ist die für Zwickau, was insofern in socialer Beziehung von Bedeutung ist, als dadurch abermals offenbar wird. 
dass in gedachtem Bezirke das aussercheliche Zusammenleben weniger ein ephemeres Bedürfniss ist, als auf einer gesell- 
schaftlichen Nothwendigkeit beruht, welcher vielleicht mit einer grössern Erleichterung des Heirathens am ersien zu Hilfe zu 
kommen sein dürfte. Eben deshalb, weil im Bezirke Zwickau die unehelichen Müller ihren Kindern eine fast eben so grosse 
Sorgfalt angedeihen lassen als die ehelichen, nehmen auch in demselben die unehelichen Kinder rasch überhand. Allein bei 
alledem ist dort die Kinder-Mortalität überhaupt (d. h. ohne Unterschied der legitimen und illegitimen) sehr gross und selbst 
die grösste in allen Bezirken, doch aber nur wenig ausser Proporlion gegen das sonstige stalislische Verhalten der sämmtlichen 


Bezirke in Betreif der Fruchtbarkeit der Ehen. Dieses Verhalten der scheinbaren und wirklichen Fruchtbarkeit, sowie der 
Einleitung. p* 
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Kinder-Mortalltät in jedem Bezirke wird durch die Aequivalentzahlen unter den Rubriken 4—6 characterisirt; zugleich geht 
aber auch aus denselben hervor (wenn man nämlich die eorrespondirenden Werthe sub 6 und 4 gegen einander hält), welchen 
Bezirken die definitiv grösste Fruchtbarkeit zukommt. Diejenigen sind es nämlich, deren Acquivalentzahlen aus Colonne 6 
die aus Colonne 4 üherragen und diesem nach rangiren sie folgendermaassen und stellt sich die wirkliche Fruchtbarkeit der 
Ehen der einzelnen Bezirke nunmehr, wo alle Zwischenbeziehungen gleichsam eliminirt sind, wie folgt heraus; 


Darstellung. des Verhälinisses 


zwischen der 


Kreisdireetions- | scheinbaren | Kinder- | wirklichen 
Bezirke, Fruchtbarkeit | Mortalität | Fruchtbarkelt 


in den einzelnen Kressdirectienen 


die schelnbare Fruchtbarkeit überall —= 1,00 
gesel 2, 


Dresden. 
Lei pzig. 
Zwickau, 





Bautzen, 


Im Königreiche. 





Der eigentliche Kern dieser kleinen, nur erst nach manchen Transformationen zu gewinnen gewesenen Tabelle ist, 
dass die wirkliche Fruchtbarkeit überhaupt (man möchte sie den Nutzeifeet der Ehen oder der Bewegung der Bevölkerung 
nennen) im Kreisdireelions- Bezirk Zwickau am geringsten, in dem Dresdner am grössten ist, und zwar sind sich diese beiden 
in dem beresten Effeet um 4% verschieden, Diese Verschiedenheit wird überdiess von dem Umstande begleitet, dass der 
Bezirk Dresden vorherrschend ackerbautreibend, der Bezirk Zwickau vorherrschend industriell ist, so dass wir also gegen- 
wärlig die Genugthuung haben, in den so eben gegebenen Zahlen eine frühere Behauptung: dass die eigentliche Volkszunalme 
in höherem Grade auf der Ackerbau-Bevölkerung als auf der industriellen beruhe, — nicht nur bestätigt, sondern, soweit die 
Fruchtbarkeit der Ehen dabei eingreil, selbst auf ein bestimmies Maass gebracht zu sehen. 

98, Es ist nun ohne besondere Schwierigkeiten auch eben so genau anzugeben, welches der Nutzeffect der Ehen 
sowohl in den Städten als in den Dürfern, als auch in den nach ihrem gewerblichen Character geordneten Ortschafs- 
Complexen ist. Allerdings müssen wir zu solchem Nachweis auf nur 1Ojährige Mittelzahlen, und zwar auf die der XVI. Tabelle 
reenrriren und andererseits können die betreffenden Untersuchungen nicht für die in dee Ehe und ausser der Ehe gezeugien 
Kinder besonders geführt werden. Deshalb werden die nachstehenden Zahlen, streng genommen, auch weniger als ein Beitrag 
zur Beleuchtung der Fruchtbarkeit der Ehen, als vielmehr als eine solche zur Würdigung des Nutzeffects der Bevölkerung 
überhaupt angesehen werden dürfen, aus welchem übrigens leicht auf den der Ehen zurückzuschliessen ist. 


En 


Fruchtbarkeit der Ehen, | Rang- oder Verhältnisszahlen | Darstellung des Verhältnisses | 


i ir 3 R ei e 

en Mortalität der für Stadt und Land zwischen der 
elteiulare Wirkliche .2% ; 

Fruebtharkeit Kinder Yraelübarkeil hinsichilieh dee — —  _ _— 

Wohnplätze. 1 ,08106Jahran i an soleininren Kinder- wirklichen 


Fri ee EEE Kinder- wirklichen Frachtberkeit | Mortalität | Fruchtlarkeit 


Auf 1 Heiralh kommen Fruchtbarkeit | Mortalität | Fruchtbarkeit in Stadt und Land 


mm nn nm 





Gehoremt Gestorbene Kiniler Die Werihe für das Königreich — 1,m| die scheinbare Fruchtbarkeit Abernil 
überhaupt |v,Bbis6fahren| Hier 6 Jahrw zeselst == 1,00 gesetzt 


Städte 0 00 
Dürfer ‚73 E 2,0 
Städte und Dörfer 2,0 





Auf den ersten Blick erhellt aus den Abtheilungen I und II obiger Tabelle, dass die Kinder - Sterblichkeit in den 
Städten entschieden grösser und darum die wirkliche Fruchtbarkeit relativ geringer ist, als auf dem Lande, und zwar in dem 
Verhältnisse, wie cs sich in Abtheilung III ausgesprochen findet. Das Schlussresultat dieser Untersuchung laulet sonach dahin, 
dıss der wirkliche Nutzeffeei der Ehen und der Bevölkerung auf dem Lande um 5 Procent grösser ist als in den Städten 
und dass sonach die ländliche Bevölkerung nachhaltiger zur Zunahme der Gesammtbevölkerung beiträgt als die städtische. 
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Man darf natürlich hierbei nie ausser Acht lassen, dass dieser Satz nicht anders zu verstehen ist, als dass die 
städtische Bevölkerung zwar mehr Kinder als die ländliche hervorbringt, dass hierfür aber die der ländlichen Bevölkerung 
um 5 Procent lebensfähiger sind. 

99. Endlich bleibt uns noch die Aufgabe, die wirkliche Fruchtbarkeit der Ehen unter der land wirthsehaftlichen 
und industriellen Bevölkerung auf ihr wahres Maass zu reduciren, Wenn wir dazu denselben Weg wie bisher einsehla- 
gen, so Iinden wir, dass die scheinbare und die wirkliche Fruchtbarkeit der Bewohner der einzelnen, nach ihrem kewerb- 


lichern Character geordneten Ortschafts- Complexe in Verhältnissen zu einander stehen, wie sie in folsender Tabelle suh I, u 
und III des Näheren charaeterisirt sind, 





al zu, 


Ciassan Rang- oder Yerhähtaisszahlen Darstellung des Verhältnisses 
f zwischen der 
des Seheinharg | Mortalität | Wirkliche Ortschaften - Complexe dein : 
Feuchtbar- | der Kinder | Frgchtbar- nach ihrem gewerblieben Charaeier scheinbaren | Kinder | wirklichen 


gewerblichen .Characters| ei ven 0 nis mir] gei, hinsichslich der Fran. Hortalicät | Prechitar- \ 





nach ihrem gewerblichen Charasise 


mm 
bs a8 R i «he; 
der scheinbaren kinder- wirklichen in den Ortschaften - Complexen 
Mortalität 


Auf 1 Heirath kommen PIBEHNBE: 
au 


m — 


Frucblbar- 
Ortschaften - Complexe. en 





Geborene te pa Kinder Die Werche für das zanze Land |Die scheinbare Fruchibarketi überall 
überhaupt |” Jahren | Uber 6 Juhre = 1, gesetzt = 1.00 geseist 


1. Ackarbau-Ortschaften - - 
Il. Industrie-Ortschaften 


grosse Städte 
. Städte überhaups 


Sıädie and Dörfer . . . » » 
DI. Städte und Dörfer im Königreich 











Die Zahlen dieser Tabelle und ihrer einzelnen Abtheilungen von L bis IN. geben nun zu wissen, dass die scheinbare 
Fruchtbarkeit in den Industrie-Dörfern die grösste, in den Ackerbau-Dörfern nächst der der grossen Städte die kleinste ie. 
denn die Acquivalentzahlen beider verhalten sich gegen einander wie 108:90. Betrachten wir hingegen die Zahlen, welche 
die Rangfolge der Ortschaften - Complexe hinsichtlich ihrer Kinder-Mortalität im Allgemeinen veranschaulichen, so finden wir, 
dass die vorherrschend ackerbautreibenden Orte neben den grossen Städten Dresden und Leipzig und weit den vorwaltend 
industriellen Orten voranstehen. Muss die geringe Kinder-Mortalität in den so eben genannten Städten zum Theil der bessern 
und leichter zugänglichen ärztlichen Pflege zugeschrieben werden, so ist das zum andern Theil doch auch auf Rechnung des 
Umstandes zu setzen, dass viele Kinder, namentlich aus den grösseren Städten, schon im frühesten Alter zur Ziele auf das 
Land gegeben werden. Wenn nun demohngeachtet die Kinder - Sterblichkeit auf letzterem nicht grösser ist, so spricht das 
um so mehr für die Vortheile des ländlichen Aufenthalts, die der landwirihschaftlichen Bevölkerung von selbst zu Theil werden 
und vermöge welcher sie eben eine weit grössere Lebensfühigkeit besitzt als die industrielle. — Wird nun endlich überall 
die scheinbare Fruchtbarkeit als der Ausgangspunct für die Vergleiche betrachtel, so gelangt man zu der Wahrnehmung, dass 
der eigentliche Nutzeffect der Ehen unter der ackerbautreibenden Bevölkerung bei weitem der grösste ist; er verhält sich zu 
dem der Ehen unter der gesammten industriellen Bevölkerung wie 104 :97. Wir nehmen also aus dieser Untersuchung die 
Veberzeugung mit fort, dass einer Ehe unter der industriellen Bevölkerung zwar mehr Kinder geboren werden als einer unter 
der landwirthschaftlichen, dass hingegen die Kinder der letztern ungleich lebensfähiger sind und eben deshalb eine nachhal- 
tigere Stütze für die Volksvermehrung sind als jene. 





IV. EHETRENNUNGEN. 


100, Die Eheirennungen können auf zweierlei Art erfolgen, durch den Tod des einen Ehegatten und durch Scheidung 
durch das Gericht In welchem Verhältnisse beide Trennungen zu einander stehen, das lehrt folgende Zusammenstellung, 
welche bis auf die Zeit zurückgeführt ist, für welehe genaue Nachriehten über Ehescheidungen vorliegen. 


darch das Summa 
| Jahrgänge, durch den Tod. Gericht 


R Summa Summa 
Gestorheme | Gestorbene | der darsh den [Fr gerichtlichen Ehen. 
| 


| Z——— „— 1} geitennten 


Ebemänner. Fhefranen, | Ted getrennten Fhsscheidung- 


u. en, 


10942 
12220 
10818 
10950 
11220 
11338 
12005 
12339 
10899 
11545 
12137 
13006 
11805 
12177 








Was die Ehetrennungen durch den Tod anlangt, so ist darauf sowohl in dem Capitel über die Gestorbenen wie in 
dem über die Getrauten schon mehrfach Bezug genommen worden; was dagegen die Ehescheidungen betrifft, so sind die 
gegenwärtigen Nachrichten darüber noch äusserst mangelhaft und noch keineswegs geeignet, helles Lieht über diesen, in 
soeialer Hinsicht höchst interessanten Gegenstand zu verbreiten. Dazu würde man die Ehescheidungen, ebenso wie die 
Trauıngen, nach dem relativen Alter und der Dauer der Ehe, nach dem Civilstand der Geschiedenen vor der geschiedenen 
Ehe, nach der Confession, den gesellschaftlichen Lebensverhältnissen u. s. w. betrachten müssen; Beirachtungen, welche wegen 
ihrer Ausdehnung zu einer Monographie verarbeitet werden müssen. Sonach ist es nöthig, sich mit einigen allgemeinen 
Angaben zu begnügen. Vor allem ist das Verhälteiss klar zu machen, in welchen die Ehetrennungen durch den Tod zu 
den Scheidungen stehen. Das geschieht darch folgende Uebersicht, in welche gleichzeilig einige andere Berechnungen mit 
aufgenommen worden sind. 
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sämmtlicher Ewiaeben den 


Jahrgänge. durch 1: -Ameh u = getrennten Paare [durch das Gericht | 


getrauten | den Tod | das Gericht | den Tod | das Gericht | au uud 


sämmilichen | durch dem Tad 
Paare. gelrennten Paare. getrennten Paare 


zur Anzahl der Getrauten. 


getraufen Paaren, | getrennten Ehen, 


ı 2 a n r] 


13321 10273 
13546 11856 
13959 10488 
13770 10505 
14471 10829 
14778 10972 
15428 11595 
14266 11979 
15007 10537 
15695 11208 
16193 11739 
14220 12631 
15010 11511 
10072 11814 


: 36,10 
: 37,01 

42,30 
: 88,78 
: 40,18 
: 40,85 
37,69 
: 39,0% 
: 41,55 
 düi,ar 
: A068 
: 32,00 
: 30,08 
: 409 


: 27,54 
: 32,5 
: 31,58 
: 29,84 
: 30,16 
: 29,97 
: 28,33 
: 33,35 
: 20,10 
: Bi 
: 209,09 
: 29,08 
: ar 


: 32,54 


oe ee 
De ee er ee RER 
ee 








_ 
wu 


: 39,19 : 30.48 





Es ist einleuchtend, dass von den oben verzeichneten Zahlen die der Rubriken & und 5 den wenigsten praklischen 
Werth haben, weil durch sie noch keineswegs das wirkliche Verhältniss der geschiedenen Ehen zu den Trauungen angegeben 
wird. Um dieses zu bestimmen, ist die Kenntniss der milllern Dauer einer geschiedenen Ehe erforderlich, denn man darf die 
Anzahl der Geschiedenen eines Jahres nur mit der Anzahl der Getrauten desjenigen vergleichen, welches um so viele Jahre zurück 
liegt, als die mitllere Dauer der Ehen beträgt. Analoges gilt von den Zahlen der Rubriken 4 und 6. Beide Colonnen haben 
sonach mehr den Zweck, die Regelmässigkeit gewisser Ereignisse darzulegen, welche ganz allein von dem freien Willen der 
Menschen abhängig zu sein scheinen. Dagegen liegen die Werthe der Cotonne 7 der Wahrheit schon vie) näher, da hierbei 
keine andere Voraussetzung obwaltet, als dass die mitllere Dauer der Ehen, gleichviel, ob sie durch den Tod oder das Gericht 
getrennt worden, die nämliche sei. Bei dieser Annahme würde auf ohngelähr 30 Ehen eine durch das Gericht geschiedene 
kommen, Ist hingegen die mittlere Dauer der geschiedenen Ehen um die Hälfte kürzer, betrüge sie also nicht mehr als 
11 Jahre, was das Wahrscheinlichere ist, so würde zu behaupten sein, dass im Königreich Sachsen unter 35 Paaren, die in 
einem Jahre getraut werden, eins durch das Gericht, die übrigen durch den Tod geschieden werden. 

101. Besonders beziehungsreich ist die Vertheilung der Ehescheidungen auf die einzelnen Kreisdirections - Bezirke 
des Landes. Gänzlich geschieden wurde nämlich in den Jahren 1836 — 1850 die folgende Anzahl: 


Kislsitang, q 
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correspondirenden Verhältniss. 


Einleitung. 
— 









Zalıl der Ehescheidungen 


im 





Jahrgänge. 


Kreisdireetions-! Kreisdireslions- Kreisiirections-) Kreisdirections- 
Nezik | Bezirk Bezirk | Bezirk 
Dresden Leipzig | Zwickau Bautzen 









ganzen 
Königreiche 




















Weder die Durchsehnitts- noch die Einzelzshlen stehen zu der Anzahl der Ehen in gedachten Bezirken in einem 
Zwickau, der bevölkertste und der an Ehen reichste Bezirk, bleibt um mehr als 25% rück- 
siehtlich der Ehescheidungen hinter Dresden und Leipzig zurück, ohne dass für diese Minderproportion der Umstand geltend 
gemacht werden könnte, der die Zahl der Ehesscheidungen in Bautzen so herabdrückt, die starke katholische Bevölkerung. 
Es muss der spätern Bearbeitung dieses Gegenstandes vorbehalten bleiben, die Ursachen hiervon zu entdecken, welche die 
Ehen des Zwickauer Kreisdirecions - Bezirks so ungleich friedlicher erscheinen lassen. 


verhältnissmässig mehr erste Ehen geschlossen werden, als in irgend einem andern. 


Es ist sehr möglich und sogar 
sehr wahrscheinlich, dass ein nennenswerther Grund der ist, dass, wie früher nachgewiesen wurde, in gedachtem Bezirke 
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V. ZU- UND WEGZÜER 


102. Die Nachrichten über die Zu- und Wegzüge in das und ans dem Königreich Sachsen mussten noch 
dürfiger ausfallen als die über die Ehetrennungen, denn sie beruhen nicht auf direeten Beobachtungen oder amtlichen Mit- 
theilungen, sondern auf dem Differenzergebnisse, welches von einer Zählung zur andern zwischen der wirklich gezählten 
Summe der Bevölkerung und der durch den Ueberschuss der Geborenen über die Gestorbenen vorhanden sein sollenden 
Individuen sich herausstellt. Aus diesem Grunde werden wir uns auch damit begnügen müssen, lediglich die Rechnungs- 
resultate mitzutheilen, nicht aber ohne vorauszuschicken, dass in denselben nicht allein die allenfallsigen Fehler der Erkeb- 
ungen und Aufzeichnungen enthalten sind, sondern auch, dass diese Zu- und Wegzüge nicht die wirkliche Zahl der Zu- und 
Weggezogenen repräsentiren, sondern nur die schliessliche Bilanz derselben. 

Seit 1834 bis 1849 wäre demnach das Resultat der Zw- und Wegzüge folgendes gewesen. 





Bilanz 
Jahrgänge der Zu- und Wegzüge 
A in und aus Sachsen, 
der 
sählung, Differenz 
“ i zwischen heiden | 





+ Zugezogene. 
— Wagrerogene, 


3213 





Abgesehen von der absoluten Richtigkeit vorstehender Zahlen, dürfte doch an ihrer relativen Zuverlässigkeit um so 
weniger zu zweifeln sein, als das Zählungsverfahren sowohl, wie auch die Aufzeichnungen und Zusammenstellungen der Nach- 
richten über die Geburten und Sterbefälle sich seit 1834 fast gar nicht geändert haben. Darum wird auch die Thatsache 
immer Geltung behalten, dass die Zunahme der Bevölkerung Sachsens durch äussern Zuwachs in den Jahren 1843— 1846 
die grösste, dagegen in der Zeit von 1846 auf 1849 sogar eine negative gewesen ist. Allein Verwunderung kann diess um 
so weniger erregen, als Beides in den historischen, socialen und gewerblich politischen Verhältnissen der in Betracht gezogenen 
Jahre vollkommene Erklärung findet. Namentlich dürfte der Anschluss Sachsens an den Zollverein die anfänglich stärkeren 
Zuzüge veranlasst haben, während der beträchtliche Zuwachs von 1843 auf 1846 jedenfalls in der Anwesenheit vieler fremder 
Eisenbahnarbeiter mit begründet ist. Die Wegzüge in den Jahren 1846—1849, welche hauptsächlich auf die Jahre 1848 und 
1849 fallen, sind der Mehrzahl nach nur durch die politischen Ereignisse hervorgerufen und zu einem heachtenswerthen Theile 
selbst nothwendig gemacht worden. j 

103. Aus der XVI. Tabelle lässt sich leicht nachweisen, ob es die Städte oder die Dörfer sind, welche durch die 
Zu- und Wegzüge Zuwachs oder Abnahme erfahren. Die einschlagenden Verhältnisse waren in der Zeit von 1840-— 1849 
folgende: 


124 Einleitung. 


Bilanz der Zu- und Wegzüge, 





Wohnplätze. | Bilanz der 


—,| Dillerenz 
I 


Zuziige. | Wegrüge swischen beiden, 


Städte : j er i | + 38020 
Dr - :» » . ’ | ‚ — 24604 
Städte und Dörfer im Königreiche NE + 13416 





Die hervorspringendste Thatsache, welche sich durch die so eben mitgelheilten Zahlen kundgiebt, ist die, dass die 
Zuzüge in den Städten viel betrüchtlicher sind als die in den Dörfern. Ähnlich ist es in den meisten Ländern, denn was 
man auch über die grosse Fruchtbarkeit der Bevölkerung namentlich grösserer Städte sagen möge, so ist sie doch nur immer 
eine scheinbare, ja, es ist sogar zu behaupten und in vorhergegangenen Paragraphen ist auch nachgewiesen worden, dass 
das rasche Wachsihum der Städte überlaupt, und der grossen insbesondere, nur durch äussern Zuwachs und keineswegs 
durch die innere Reproduclionskraft veranlasst wird. 

104, Ehe wir eine Vermutkung über die Ursachen dieser Zuzüge naclı den Städten, hauptsächlich hervorgebracht durch 
div Wegzüge aus den Dörfern, aussprechen, ist es nothwendig, zu wissen, aus welchen Dörfern die Bewohner vorzugsweise 
wegzuziehen pflegen. — Die Tabelle über die Bewegung der Bevölkerung in den nach dem gewerblichen Character 
geordneten Ortschafs- Complexen giebt hierüber lehrreiche Auskunft, indem sie nachweist, dass es die vorwaltend ackerbau- 
treibenden Ortschaflen sind, auf deren Kosten sich die Städte und zum Theil die industriellen Dorfschaften bevölkern. 

In welchem Maasse das geschieht, das veranschaulicht die nachfolgende Vehersicht: 


Clussen Resultate Verhältniss . 
des der Zu- und Wegzüge der 


sewerblichen Characters vou 1840 - 1848 Zugezogenen |Woggezogenen 
der am Emle des Jahres 1849. 
or en 


Differenz Bewohnerzahl *) 
zwischen beiden 





Ortschaften - Complexe. 


Augexogene Weggezugene 
. © [-1-} © 


+ Fagesıgene 
Wergerogene 


I, Ortschaften.Complexe mit vorwaltender Ackerbau -Bevülkerung. 

Dörfer, 

340 340 
1912 1442 
2873 6873 
7581 T56l 
0300 0300 
a ; 1032 1032 
Ur i ; f 43 43 
In allen Classen.. . FE ; 23511 -23511 





U. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Gewerbe- und Handels- Bevölkerung. 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG | 17704 | + 17700 8, 


Städte überhaupt, 
1, Classe . 4 | ; 31 116,0 
E 11875 N 11875 20,7 
3241 . 3241 37,5 
‘ . » 13282 ; 13382 DO, 
FF 4 1) 61] 9130 0,86 
6.7 a» CHE tr E13 i öl 46,16 
In alleu Cinssen , n 33020 r Sao 10,13* 











*) Die Beweimersult, mil welcher hinr die Zu- wid Weoggezugenen verglichen werden, Ist die mililere aus dem Jahren von 1849 - 1549, 


nnd sie wurde deshalb als Vergleichangszall ungenseumen, weil auch die Zahlen der Zu: und Weggrsogense sich auf diene Zeit besinhon. 
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Classen Resultate Verhältniss 
des der Zu- und Wegzüge e 


gewerblichen Characters von 1840 - 1849 Zugezogenen |Weggezogenen 
am Ende des Jahres IR4W, ) i 
zug 


Ortschaften - Gomplexe. | Pilferens Bewohnerzahl 


Zugeragene Weggezogens 


der 


zwischen beiden 


+ Zugmogene 
— Wergasogsse 


14. 


67,53 


50,50 
. FE ET ; a ! Hd 
In allen Classen. - . } | 242 50 


Städte und Dörfer. 
;o2 02 
11875 361 11314 
5849 5810 
3382 1939 11444 
9130 1797 732 
u ; s1 132 Sl 
in allen Classen a eg 40989 4420 + U 





IM, Zusammenstellung aller Ortschaften - Complexa, 


Städte Im Königreich . » - . 238020 | : + 28020 
Dörfer (exel. der nicht elassißelrten) 296% 27940 — 24971 
Nicht elassificirte Orte* . . . 3607 P + Wi 
Dörfer im Königreich ER 3336 2790 — 2464 
Städte u. Dörfer im Königreich . 41356 27940 13416 





Aus umstehender Uebersicht geht nun hervor, dass es ganz entschieden die Ackerbau - Ortschaften sin, welche die 
Städte vergrössern helfen, Allerdings finden auch aus den Indusirie- Dörfern Wegzüge stall, aber nur in schr kleinem Masss- 
stabe, und zu zwei Drittiheilen werden sie überdiess durch die Zuzüge aufgewogen. Characteristisch ist es, dass die Wegzüge 
in den ÖOlassen der Ackerbau -Örtschalten fast alle in einem und demselben Verhältnisse stehen, während die Zuzüge in den 
Städten weit grösseren Schwankungen ausgesetzt waren. Darin zeigt sich abermals das ennservative Element in den Ackerbau- 
Gegenden gegenüber den wogenden Zuständen in den industriellen Ortschaflen im Allgemeinen und in den Städten insbesondere. 
Was diese letzteren anlangt, so ergiebt es sich jetzt noch deutlicher, dass nicht nur der absolute äussere Zuwachs beträcht- 
licher war, als der Abgang aus den Ackerbau-Ortschaften, sondern dass er auch im Verhältniss zur Bewohnerzahl weit 
intensiver war. Namentlich machen sich die grossen Städte in auffallender Weise bemerklich, Es müssen mithin in diesen 
Orten auch noch Einwanderungen von nicht sächsischen Staatsbürgern stattgefunden haben. 

Dass in den industriellen Dorfschaften Wegzüge vorkommen, ınuss befremden, indessen ist die Stärke der letzteren 
l0mal geringer als in den Ackerbau - Ortschaften. 

Endlich ist noch zu erwähnen, dass sich die ausserordentlich starken Zuzüge der nicht elassifieirten Orte durch die 
statigehabten Garnisonswechsel erklären, welche Ant der Dichligkeit und Characterveränderung jedoch der Beschaffenheit ist, 
dass sie nicht füglich unter denselben Gesichtspuncten betrachtet werden kann, was überhaupt von der ganzen Reihe der 
nicht elassifleirten Orte Geltung hat. 

Steht es nun nach den vorliegenden Angaben fest, dass eine beständige Vebersiedelung von Bewohnern landwirth- 
schafllicher Bezirke nach industriellen und vorzugsweise nach Städten statiindet, so dürfte auch hier der geeignete Platz sein, 
die im Königreich Sachsen wahrzunehmenden Gründe dieses Wechsels der Bevölkerung anzugeben. 

Als vornehmlichster Grund für beregie Erscheinung zeigt sich das nalurgemässe Streben der arbeitenden Classen. 


ihre wirthschaftliche Lage zu verbessern und eine grössere Unabhängigkeit zu erlangen, als namentlich dem landwirthschaft 
Einlelteng. q a. 
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lichen Gesinde gewährt werden kann. Deshalb strömen gerade solche Landbewohner nach Städten, welche daselbst persönliche 
Dienstleistungen hoch verwerthen wollen. Nicht minder gehen fast überall landwirthschaftliche Arbeitskräfte und Bewohner 
von Ackerbuu-Gegenden zu anderen Gewerbszweigen über, besonders zu den Baugewerken, zu Fabrikarbeiten, zum Bergbau 
n. s.w, In allen diesen Beschäfigungen liegt für den Landbewohner 'ein eigenihümlicher Reiz insofern, als bei denselben 
nicht nur gleiehmässigere, lohnendere und minder anstrengende Arbeit leichter zu erlangen ist, sondern auch, als nach 
beendeter Arbeitszeit der in ilnen Beschäfligte vollkommene oder doch weit grössere Unabhängigkeit geniesst. 

105. Auf eine eigentliche Auswanderungsstatistik können leider die gegenwärtigen Mittheilungen nicht aus- 
godelint werden. 30 interessante Resultate dabei auch zum Vorschein kommen mögen, so ist doch mit Bestimmtheit zu 
behaupten, dass die Auswanderung aus Sachsen (mit dem Vorsatz der Auswandernden, sich in fremden Landen bleibend 
niederzulassen? im Verhältniss zur Gesammibevölkerung zur Zeit noch nicht von Belang sein kann, mindestens nieht von 
solchem, dass daraus volkswirthschaflliche Nachtheile erwachsen. Es hal ja nur erst in den Jahren von 1846 bis 1849 ein 
Ucberwiegen der Weggezogenen über die Zugezogenen stattgefunden und sehr fraglich ist's, ob diese ersteren alle, oder eine 
ihnen gleiche Zahl wirklich auswanderten, oder ob unter diesen Weggezogenen nicht vielmehr ein grosser Theil Derjenigen 
begrilfen war, welehe während des vorangegangenen Trienniums in so ungleich stärkerer Zahl und wahrscheinlich blos zu 
temporärem Aufenthalt und vorübergehender Beschäftigung eingewandert waren. 


1. Beilage. 


II. 


IV. 


v1. 


BEILAGEN. 


Synoptische Tabelle zur Weranschaulichung der Elemente der Bewegung der 
Bevölkerung und der Einflüsse, welche darauf wirken, sowie zur Uebersicht des 
statistischen Gebietes der Bewegung der Bevölkerung und des gegenwärtigen Stand- 
puncies der Arbeiten des Statistischen Bureaus, 
Formular des bisher üblichen „Kirchenzettels“ zur Einzeichnung der Kirchen- und 
Schul - Nachrichten. 
Formulare der in Vorschlag gebrachten vollständigeren „ Kirchenzettel. “ 

A. Formular zur Aufzeichnung der Geburten. 

B. Formular zur Aufzeichnung der Trauungen. 

C. Formular zur Aufzeichnung der Sterbefälle. 
Formular zur Aufzeichnung der Ein- und Auswanderungen oder Zu- und Wegzüge. 
Formular zur Aufzeichnung der Ehescheidungs Nachrichten. 
Formular eines Orts - Bevölkerungs - Registers. 
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SYNOPTISCH 
Zur Ve 
der Elemente der Bewegung der Bevölkeru 


sowie 


des Natiftifchen Gebietes der Bewegung der Bevölkerung und 





Elemente di 


Einflüsse, Sterbefälle. Trauun 


welche auf die 


Bewegung der Bevölkerung 


wirken. 





Zahl der Gestorbenen Zahl der 6 
























































I. Individuelle und in 
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ınd der Einflüsse, welche darauf wirken, 


egenwärtigen Standpnnctes der Arbeiten des Statififhen Burcans. 
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Sterbefälle. 


Einflüsse, Geburten. 
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Gemeinnützige lacnte Anssalien, — örtliche 








Gemeinpützigkeil . . . 0. ! 


f 
Tr 
Fr 
[ 

r 

| 


Wohlthätigkeitsunstalten, lorale Wehlthätigkeit L 


Oseffentliche Sicherheit. Moralität und Criimi- 





nalität . . > . N rare L_ a A L. ? wi — = —; L_ L L_ LI 
F, der socialen Zustände, | 
Schichten der Geselbschaft. — Besitzende und | | | | i 
Nichtbesitsende . . . +. me EI Ken En ERR, 5 695 We ls RA 


G, der Gemeindeverhältnisse. 


Gemeinde - Haushalesverhälinisse 








I.oealstatntarische Bestimmungen 





| 

| 

| 

l 

rn 

Mn 

r 

MI 
r 

r 


H, der politischen Zustände. 


























i Pollilscher Charaeter der Orte, — Politische | 
| Wichtigkeit . . » en Wr .. Y ca Re er L re - = -— 1. L_ | —_ _— — | | 
” * g 

| I, Zeitliche und unir 

’ f | 
A. Physikalische oder natürliche, | 
ivon menschlichen Einrichlengen unabhängige). | 
a, Cosuisch-teflwrtache 





Jahreszeiten. Tageszeiten, Witterung . ki. 4 L | UIID [Il | | L: RE - 
Ahnorme elemenlare Ereignisse ; L ? ? | 
h. Telturisch - agrandmische. N 


Jahresfruchtbarkeit. Renieerträge . : . jr _ | _ DO DO U] O 
c Aygienische, | 








Oeffeutliche Gesundheitseustände der Menschen L ? f | L_ L_ ’ L_ 
Viehkrankheiten. Senchen. Pllansenkrankheiten ! 
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ynoptische Tabelle, 





ewegung der Bevölkerung. i | 









Ehescheidungen. | Zuzüge, Wegzüge. 








Zahl der Geschiedenen Zahl der Zugezogenen 
men 
nach d, 





Zahl der Weggezogenen 











nach d, 












































































































































| 
inflüsse (Fortselzung) 
| | | II 4 
EEE EDEFTE TEE I CE IE TE HEHE CP PE BEE VE E 
45 SRG VaERg KERNE rege Dead WW ER WON UIOE RO 0) ER Sn EEE, GERA U ai u 
EEE EEE PETE FETT IE Te USE] na 0 a 5 Ze An 4 A EM 
| 
! 
It 'ILj|?/jı 1! l | [IEEı Du] EEE 00: BEE IE Eee) Du LILIL ER IE a I 
Breker leichte] | ir ee relt lee 
ee Ta Tele 1.23 SE TE RE) 4 -Iciciulı ? 
el ee 2 | LiLlLIUL | L_ | > I IL L LE L Tl 
Aa Selbe ie Ti Er Eule EPSREN ET Be Me 
| I 
| | j 
LILIJc |]: [|U|/cıIU|cHi EA 0 Fe I Eee u, Dez Be Zu rl ee 
_ lee IE IE dee. lei este | 
EL: E LIcIiı ft 2 er _ LE, ET 
2 EEE EEE TE A] Erle le. Es ser rE 
| 
ul Ze le ze | Ne ee Sg Ce RBRE) Ae 5 IE I 
20 RES) WER IE BSH: Kecae DRE PREae Een Era In Va Ta Br [RE IE TE LIL|ILH 
elle le el ale ta 6 an © TA BIO u Au a 
wirkende Einflüsse 
| 
| | eo 
| = PIE EEE 5 | le fike li; BA ES | 
tee else testet: ERS ErE 
| L_ + T ? + + ! L_ = 2 = _ | E _ L - ’ de >= v = | 
i 
Set eEe Tatztel sehe 1.2 HT UA U N U REN WE, HERAN AT I 
ee Re He WER | 2 JETSLEH SE > Ta Be DR BE 3 OR 























Beilage 


Binflüsse, Geburten, 





Elemente de 













Sterbefälle. | Trauung! 





welche auf die 






























Zahl der Geborenen Zubl der Gestorbenen Zahl der Get 
warum‘ völkerun A —— 
Bewegung der Bevölkerung 2 re R 
wirken über» uber | al mel duar- | 
Ha is ae 
bo Gr | Car Feten BL Ce E ayer | Chrit- Inesigion.| Berar Vovem: | Federn [ ET aloe, | Re Tnnugm 
scheu. | lan Iseil „hlech sro vorialin. Jarıschen “lad 
j . * * 
Il Zeitliche und universy 
B. Von menschlichen Einrichtungen abhän- I | | | 
gige Einwirkungen. | d 
Einwirkungen | ı | 
a. des terhwischen und matertellen Calturzustander | I | | 
des nllgenzeinen Zustandes dev Landwirtschaft ) | | | | 
und Viehzucht L- Zu ı u Ar er ! — =; E L:. L LI DR LI | Br | 
F + Y | 
des allgemeinen Zustandes der Industrie . L_ _ ! = L: r ea = L_ LE: L L_ L_ L_ || 
lex allgemeinen Zustondes des Handels und Ver | | 
kehrs . . - -» en a ae | _ I u Er BERN: ER | lic ( L_ ( L_ L_ IL 
h. der rellgiäsen zwi geistigen Culturinstandes N 
ler Kirche und ilırer Satzungen (Tuleranz etc. } L_ = L_ ne L_ n_ L_ L_ | _ FR L: (6 L l ıL_ 
des Öffentlichen Unterrichts . «+ PERES: r Bu [2 = IL ER = a ER _ k2 = Bu = | 
der Wissenaehafien und Künste « + - = > L_ [% : k L_ L LI un L_ = L_ L. AR en L: | 
u. des sitlichen Cuinerzustandes | 
der Gemeullägkit ... 0. + .. Y u L_ | lm Er | L-- L em I BER Lu L_ L- — | 
der Wohlthätigkeit und des Wahlihätlgkeits- | 
77 1,7. En Kerns .. ? un FaN = _ IL L_ E ee _ L_ L nn _ | 
der öffentlichen Siulichkeit und sätllichen Bil- \ | 
es ae ehe iz Dis bee REN EEE = Pe 
d. der sönieten Austände 1 | h 
der Veribellung des Grundbesilses. (Arblich- N 
keit desselben) . - - Br a | L_ L L. L_ x FAN = L_ \ L= H MR. L I L 
der Gesellschofiselassen, der Arbris- und | 
Ihensirerhälinisse Kresse Er ur = = L L_ L_ al BE wi & ze ! > L_ IL L. 
re. der pulitisohen Culfnrzustondes 1 | 
der politischen Bildung ae .. ? Er Br L. FAR = BE > es _ > x e> = 
| 
der Stanisrerfassung - - - cr 0 + ’ _ | | 





' f. der politischen und staatlichen Organisation 
wand Adulniseretion 


der inneru Verwaltung — Polixei . - Dr E | 1 - LI e ı u = L_ L_ Lo = | _ 
der finanziellen Lage und Verwnluung . 5 L_ u er : =: | I _ | _ | _ L L_ _ — 
der Jusiis und der Iustizplege . - » - . I RR Ü- L-. L_ 2 2 | BETA N DR Dtzz L_ L ui L. . 
des Heerwesens nad der Landesreriheidigung u li: L_ e- _ [= | L_. L_ 2 le L L_ L_ L | L ee 
der Vertreinag nach Aussen . _ BER | _ 5 | 


g. den politischen Preiguisse nd Störungen 



































der Kriegs- und Friedenszeilen . - - [= L_ [.: L_ L_ _ IL L. L | L_ 1 L_ L_ I L_ - 

der Revolulionen und Emeuten . . x _ Br _ _ L_ l | L E: ler. L_ L L_ |_ L_ = 

der politischen Agitationen ar ae S Ü BL vr N (8 & | = L_ B ) | — 
n u a J —_ a2 

Erläuterung 

Wie schon auf 8. 3 der Einleitung hemerkt wurde, haben die symbolischen Zeichen dieser Tabelle folgende Bedeutung; _ bee 


| das Nichtyorhandensein eines Einflusses; ? die Fraglichkeit eines Einflusses; IL die Existenz eines Einflusses, jedoch ohne irgend eins Un 
| lage seiner Nachweisharkeil; I die Existenz eines Einllusses mit mehr oder weniger vollkommenen Nachweisen Tür die Wirkungen, aber al 


sslche für dir Ursachen; N die Existenz eines Einflusses mit chen so beschalfenen Unterlagen für die Ursachen, aber ohne solche Tür j 
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ewegung de r Be völk erung. 





Ehescheidungen. Zuzüge. Wegzüge, 











1 Zahl der Geschledenen Zahl der Zugezogenen Zahl der Weggesogenen 


m nn 1 > 
noch d. nach d. nıch d, 





Barkt- Önli- Ysrt- 
, |vortak- & Kaligwa. | Darst | vera 
Alasın, stand | rue) Dr: 








pERSeeD Einflüsse. (Tortsetzung.) 









































































































| | | l 
| | | | | | | 
BE Se Te TEE a Ehe Bee BANBER® 
2 El BL RE EN MR En a EA I a ae Ha L eu IL 
2. Eee lee ee, Ele a Em LU 5 2E WER L 
erh: le ee Terre Tele N ER En ld: 
= ll ee NETTE TEE (ET LILIL)LU|iI IL 
EREILCTEIE TEICHE REED EIN | EE Bier LIU 
be rRIE TE BEFREIT Tiefer Te | _ 
I_Iı las Ir Beet he a N ee N En 
LIL EEE EEE TFT u 0) En a En 5 
| | 
EbeEIEILIE LIE IE el ee u DE en eg 
f | i 
EEE IEITETETLE ING Felt ee ee Ce ER Da ae m 
00H ul) MEER SAH BIER REG: SHERR: PER IE HE: KEDE 0 HRG RM RER HERRN] 5 Dar N 
ll She EIS TEL IE Ko NEE RE Meo a EEE N BR 4 
| il 
Sy (BE SUR IRAIE PEARL VRRE AR Kae LIU]: Er BEER 
L ER En an Da ae ed] NE 2 a Be ae ee BR 2 BER rn er We 
a rei BE VE TEIET LE PS ETE TEE [fl Il Ike 
U 11 505 MODE IPBE: DEREL MOERER RESEaE DermieL Da Sn Ca I: me a Tg CRD Ina I 9 DIEIEILTE SE 
ER er = = Re Tr | Zr nl Al BR Nele: L_ BE en L. 
She NER BI NEIL TEEN Eee EEE este te 
EIEIEIEJENE ICE IL [ii IL tielo FEN 
ERIMERISS EINEN ER Ehe elle elle hell Ete 





























ad Bemerkungen. 
Wirkungen; A die Existenz eines Einflusses mit mangelhaften Unterlagen naclı beiden Richtungen; [] die Existenz eines Einlusses mit voll- 
kommenen Unterlagen nach beiden Richtungen. 

Es wurden gerade die vorstehenden und keine anderen Zeichen gewählt, weil durch diese in schr einiacher Weise die Absiufungen und 


G ; i . 
ade auszudrücken sind, welche hier veranschaulicht werden sollen. 


Einleitung, r » 
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BEIL 


Formular des bishe 


Ephorie............. Kirchen- un 


eon dem Orte N. N, im A 


Geborene. 
a 5 


Getrante 


Summe ,.... nämlich in 


| m&pnlich weiblich, Paare. sonnnnnn. Und zwar männlich, | weiblich 
männlich, weiblich, Monat 


Jamar. ı . A toltgeborens Kinder. 
Fehrwar : r Hlerunter sind: vor erfülltem Isten Jahre . 
Märı vom Isten bis mi Hten Jahre 
April \ » Ga „m „ tn „ 
Mii,. : : Witwer; I4dten „  Züsten 
Sunt . . f 2ösien „ Yüsten 
«heliche: Su i ; ; Witwen; „» Mesien Asien 
Angus. . P düsten „ Süsten 
September geschiedene Männer; len u Güsieu 
October . Gösten Tosien 
Nauemnber . i = zo „ Tüsten , Osten 


| December . geschiedene Frauen, 80sten Hüsten 


Hiemnter sind: 





umehrliche- 


» ” 


Uber 90 Jahre 


gemischte Ehen, 
ia Hiaslcha des Religions 
Verhältnisses, 








igdtgehur ene, 
männliche | 
weibliche % 


gemischte 


poare. 


Unter den Verstorbenen befanl 


Zwillings 


rom Isten bis mit ten 


Drillingsgebur- todigebarane Jahre 





winnlich. weiblich. | mänmlich. weiblich. | männlich, | weiblich. 


Khemänner, Ehefrauen. | Witwer Witwen. 


er . N 








Anmer 


1) Bei den Geborenen müssen Ale Zahlen der ebelichen und unehelichen Kinder die Hauptsumme der im Laufe des Jakres in einem Ürte Geburrien ausmachen, 
so dass die Anzahl der Todigeborenen, Zwillings- und Drillingsgeburten mit eingerechnet ist, 

2} Bei den Sterbefällen müssen die Summen 1. und U. sowohl une: den Angaben des Geschlechts als überhanpı gleichlaniend sein 

Y) Da «s möthig ist, xu wissen, wie viel Kinder jährlich hinsichtlich des Religionsunterrichts die Schule verinssen, so wird die Angabe der Coufirmanden 


wo möglich in jedem Orte, gewünscht. 
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Bl. 


blichen Kirchenszettels. 


chulnachrichten Firdelke: 














yirk., en im Jahre 185 

26 Unterrichts - Verhältniss. 
| Communi- Haupt- oder Kirehenschulen, Neben- oder Katechetenschulen. 
22 männlich, | weiblich, eanien, j Zahl der - - 





Schnlen, Lehrer. Knaben. | Mädchen, | Schulen. Lehrer. | Knaben, | Mädchen, 


| 
Hierunter befuden t 


slch: 






männliche 














weibliche 


Conlrmanden. 






















Es sind demnach im Jahre 18 . . 








































mehr 
geboren 
weniger 
mehr 
j Paare getrau, 
weniger | - 
durch Ungläcksfälle mebr | 
geschledene Selbstmörder ums Leben ner [ gestorben. 
gekommene wenige 
Bun = _ EN mehr | E R 
11 Pi “uhr ..% mmuncänten . 
Männer, | Frauen. | mäonlich. | weitih männlich. | weiblich. weniger f = Krus 


















as im Jahre 18 . 





en. 


! In Beiseff des Volksschulwesens ist erfürderlich anzugeben, wie viel Kinder von jedem Ürte den 


Schulunterricht geniessen und wohin sie ts die Schule 
R4 


schen. Um eive richtlge Uebersicht hierin zu gewinnen, dürfen bei einer Schule, sie sei Haupt- oder Katechstenschule, die Schulkinder nicht 


summarlsch angegeben werden, sondern es sind die Namen der Ortschaften mit der Kindersahl, 


letziere ach der Geschlechtsrerschiedenheit, zu 
Semerkon, so dass, wenn man die einzelnen Angaben der Schulkinder summirt, 


sich die Zahl der diese Schule besachenden Kinder heranastelli, 
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BEILAGE II. 


Formular der in Vorschlag gebrachten vollstländigeren jRircheuzettel. 


Kirchenbuch- Abschriften 
aus der 
Parodie 
in der Ephorie 


Ürt 
Amis- oder Gerichts - Bezirk  ............. KREISDIRECTION 


A. Geburten. 


Jahr .. ; Jahr ......... 


Civilstand 

































































, der 
: Namen Eltern. Beinuiis- 
5 ERROR RR. augebörig- Bemerk- 
5 der i um Geburt) Kind 
a] “ der dir ungen, 
= “ Zum |wei oile + 
S E liernm N ı die Vaters Multer; Eltern 5 
a er einer Eltern um) die hier 
. Mutter, verzeichneten 


sind, 


iu Mi 12 13 | E gi 
evangel, | Locomotireuführer | Dresden 
> 
katholisch | Waschfrau . . . Dresden 1 
| 





Frankfuct 
a. =. 


erangel, Grosshändier f 
reformirt f 2 | 


" | 3 ı : ; 
Jol, Carl Rishier | ılıl.l. Fersen | 30 - v- 
Eleonore Richter j | | 22 v 


in sn ne 5 
2 koreus Hark. . } Il. rer. | 32 r wr 
Louise Werıher | | 33 P v 5 
I— | BRFEEEREEEE, ERSEER.ER EEREFR. 
h 
| 








Kiunrd Streubel | ; d,-karhel. Mechanikus Meissen i 
Camilla Fritsche | i evangel. Prtzmacherin Dresden 1 
NN, 
® 3 Li: 
Willelmine Frey | \ 











' 
i i 
erangel, Dienatmädehrs Bautzen 1 | im Helummentn 
siilut eiivenden. f 
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B. Trauungen. 
Parodie FEEIERIIER LEERE NAD: 18 ..... Ephorie 






Monat) Alter | Civilstand |Religion| Gewerbe | Ort 


Namen | der der |@b Junggeselle, Witt- een der reg u 
der | wer oder Geschiedener, [Bene Bemerkungen. 
m des Mannes 
ı Trau- | Getraut- [su Sungfau. Witwe und Narr 


Getraunten 
un oder Geschiedene. der Frau, | der Braut, 


Lanfende Nummer. 


2 3 4 5 % 7 & 4 
| Alb, Wilhelm Scharf J 29 Junggeselle evangelisch | Fahrikant Dresden 
anvar ' 
Juliane Olaus 18 | Jungfma evangelisch j | Schöneck 
| f 
2 Rabert Winter Feb 3% Wittwer (ksiholisch | Klempnermstr,. | Dresden 
Auguste Koppe ee 19 Jungfrau evangelisch | Weissnäherin Eibenstock 
' 











7 2 











C. Sterbefälle. 
IM: sans, 18 _ Ephorie 





nat Religion Gewerbe 


———— t TR; Gestorbe- der Todes. 
männl. | weibl, nen, Verstorbenen, 


Gestorbenen. 


Laufende Nanımer. 


Mo Ursache 
Geschlecht, i oder S 
= © Beruf is Bemerkungen. 


d i ’ $s 9 


Fehrmar Kaufınanns Frau Cholera auf einer Reise gestorben 


Februar 24 Jahr | evangelisch } Archliekt Auszchrung 


Einleitung N 
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Fr 


Zu- un 
in der Zeit vom 1, Janud 
j Stadtgemeink 


der | 


Sandgemeirg 
Verwaltungs- und Gerich 
KREISDIRECTIO | 







Zahl 
der angehörigen 
Hit - Eingewanderten 






Frühere 
Heimath. Zweck 


der 


Niederlassung. 


























Gewerbe 


und 


Beruf 


Namen 


der 


Eingewanderien. 


Nummer 
























von 14 Iris mit 
21 Jahren 


nuier 


ligion. 
& 14 Jahren 





Ort. Land. 





Lanfende 


Ehescheidungs 


von d 


Verhältnisse der Parteien 








Wohnort, 





Klagender Theil. Beklagter Theil. 


| Stanıl Civilstund Ge- Alter | Stand Civilstand 


Alter | z 
 hellrion. | dee rde Relirion. lor wor de 
sehleeht, | in Baden rn RT sehleeht. | "" 701 men en 
Beruf. Ehe. Ishren i Beruf. E.he. 


F.Ihren. 





he- 


£ 
8 
3 
8 
3 
B7 
4 
= 
& 
F 
- 




















Is 203 


Erläuterun 
zu dem Formulare für Ein 


gieren von zwei rarachiedenen Gesichispuasten nu; ersiens vom Gniehispaneio der Binıtsslk der Bewegung 
sin Elcmeni der Bewegung der Bevölkerung billon, wa ılann vom Gesichtspunele der Starintis 
dureh deren sorgfältige und wahrlieilsgetrest 


th. Das Formular Mür Lie Eischeitungs- Nachrichten fassı diese Tel 


dor Rerälkerung, insofern die Elisscheliluugen, »ls deu Traunagen gezunübsentsheeil, 
« Richtungen hia wissmmswerihen Panels sind in des Formulare 7 Colonnen eräffest werden, 






‚ler Instiaphegv. Für die nich 

Ausfullung eine vollssseilige Uchersicht Aber den heregien Gegensland erlangl wird, 

% Die zu geheimen Nachrichten hezichen sieh auf dan Zeitraum ninen Jahres and zwar vom I, Januar bis mit 9. December, 
dar chrunsingischen (irduung Ihunlichst anisprorlienden Nummer zu versehen. 

=, rerlangi man gur nicht le Namen der Parleion zu wissen, sondern nur dio Angabe de 

Dugegen sind die Augnken dies Alters und der Roligdon wernutlich. 

Treilst jeioch die Frau ein besswder® 


and lanerhalb diener Zeit ist jeile einzeln+ 






Anzwirsgende Ehescheidengs - Nararicht unit e 
4 Vm jelwede Mögilebkeit eines Missbıanches der Nachrichten u heil 
Geschlecht» dor kingenden oder verkingter Pariet, and lau geuägl die einfache Angahe „er Maon“ oder „Sie Frau! 
4. Hinskelnlich den Siondes dr Berelen (Celonne 6 and 11) genlgl in der Rogel die Angabe des Sunnılss gilge Berufen des Mannes, 





für sich bestwueries Gewerke, #0 ist ılas in der heirellonlen Calanne noch wesserdem namhafl zu machen. F 
5, Was den Divklstat vor der Ihe unlangt, so wird darunter die Angnbe rersinnder, ab eins von heilen der beide Ehrgsiton vor der auf Scheidung ungeiragesen Ehr 


nach alcht verlwlrunhri, »Aer voratliwer ollor geschürden werea, 
% Der Wohnort ist unlee allen Ürsläsden der des Mannes, 


t. ie Rinträge ie die Rubriken 14. 15; I6, (mer der Ehe, Anzahl der in der Ehe grzongien und wech am Leben befindlichen Kinder), => wibe die die Vermögensunsinede 


BE W. 


ular. 


egzüge 


65 bis 31. December 185 . 













Namen 


der 


Ausgewanderten, 


Laufende Nummer. 


R\V, 
lachrichten 


Eheliche Verhältnisse, 








Anzahl 








ichar) Vermögens- 
Bisherige der m der Ehe be 
umstände 
Dauer erzeugten 
un m 
der Kinder ! 
Ehel des | der 
über (noch am| Mannes, | Fran. 
haupt, Loben. 
1 15 | an 17 | ‚s 


| Bemerkungen 
der Ehescheidungs- Nachrichten, 


keimsffenden, Inssch nahe dev Rubrik 
der Ehen sn. 


& über vor, dass, wenn auch der P. 


Proseng unzuze) 
Ebelsuien 


is is der 
Prasemg x 


Dermerkung 


Gründe 


der 


Scheidung. 


[43 


hau ist}, 30 ist bei der spiiteren Eintragueg eines unter denselben Ehelesten erneutes Prozesses in dar Rukrik 
schon früher eino Ehsschoidungsklage sialtgehabt hat. 

Damit man aber im stnlistischen Buroaa lie Einzelnkeiten %o 
Bsmerkong diejenige Nummer rolh belsuschruiben (dafarn sie 
ar einem andern Eho-Gericht des Künigreichs Sachsen gefbhrt worden, 5» bal noch Orl und Name dieses Gerbehts helsuseizen, 
Ist dagaren die frühere Beroichnungs-Nummer unkekanıt, se alad nolkhweni 
und wonn möglich wis den Nasen der Parteien in das nimliche Formuk 


Gewerbe 


Beruf 


Zahl 


der angehörigen 


Mit - Ausgewanderten 
mm 


unter 
14 ‚Jahren 








und 


von 14 his mit 
21 Jahren 





im Jahre 18... 







Erfolge der Scheidun 


Ziel] 


der 


Auswanderung. 


Ort. Land. 


14 
Pr 


gsklagen. 


























Erkenntniss Sistirung der Klage 
auf dureh 
Sehei Zurick- Unterlas- den Tod 
. Sea“ Twänzliehef ZORS- | nur der| *® sonstige 
Ehefort- lung von Schrie nahme Stellung ‚des eitten Uran 
stellung. BEINE dung. der weiteree Ebe- ebus. 
ett, hlage, Autzäge., galten. | 
re ur? "2 a ı a » | » 
I 











„Gründs der Schotduug" sichere Schlüsse naf den Eialluss der siulichen und materiellen Verhältnisse auf die Dauer 
Die sorgfälligste Aufselchnung dieser Angaben ist daher sowohl ia Inıeresso der Sache selhat, ala auch im Intursame di 
In die Colonne „Veruögensomsländs" sad 
immtragon und für ei ferderliche Vorvolleiiudigung die: 
8 In die Hanpi-Muheik „Erfolge der Scheiäungsklagen" 
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BE 


Grund und Zweck 


der 





‚änderung. 


oder genichlliche Tronnang 
or moralischen Wisseeachafinn wünschenswerth, 

taber die bekannd gewordenen Vermügsmssusumen oder dıs erwnige Nichilasrrermögen jdem Gegensnaude und dem Werike nach) 
tr Nithellaungen die Rubrik „Bornsrkangen”“ zu Mille en »rhmen, 
ist in alle onisprechende Coloeno der jeiesmallge Erfols irgend einer Elnscheidungsgruzeasse einmwiragen, kommı 
"osaes durch eines der ammhnft gemschlen Erksmninisse zur Zeit hesndigt oder auf »i=e der angegebenen Weisen sistirt wwnden ist, 


derselbe spüter 
Winter inlgenommen wird (was von den Eh - Gerichten nicht als ein neuwee Propess beirüeiitet zu werden pillox 


1, kin stallsıischen Sins aber, um lungen zu vermeiden, als ein mewer 
„Bemerkungen“ einfach anzugeben, dass zwischen keingten 


cher vorbergegangenen Klagen a45 den frühern Elsscherinngs- Nuchrichten bersusäodsn und erkounen könne, 
bekannt), anter welcher der goraclie Prozess in die früheren Listen eingeirngen war. War der orsasgangen 
erweise dio Einzelebeiten des vorhergegungenen Protesses nochmals mil einer beirellienden 
ar einzutragee, in welches nuch die Nachrichten über den erneuten Prozess eingelragon werden. 
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BEIL 


Orts-Bevölke| 


der Gemeinde... 

Ort des Wohnsitz 

am 

Orlstheil:- 2... 222 Strasse oil 








Geburtsort 















Tauf- und Datum der Geburt Zeit 































| &| Familiennamen ade Stand, oder ds Vorheriger || 
der Berufoder Gewerbe, | Ort der Heimaths- |; +. Aufenthalt. |} 
E in einen Hause Alter. angehörigkeit, a 
4 oder = mit Angabe des Kreis- x = 
$ in einem Gehöfte er Airections- Bezirks. | Gemeinde. 
3 wohnhaften N nen ee 


Personen. mit Angabe des Landes, 
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6E WI. 


ungs-Register 


im Verwaltungsbesirk ......... 
oder der Wohnung 
Januar 185 . 


Platz: „msn. Catasternummer des Hauses: 


Art des Aufenthaltes Veränderungen 


Zweck ; EN 3 
= in der Gemeinde. des Civilstandes.| durch Tod. durch Wegzug Bemerkungen 





hiesigen 4 = M 
g aus dem Hause. aus der Gemeinde, über die 


N nid 
Nieder- Erundbe-| Bürger a ne Art Datum - ' 
atız en ständiger | weiliwer | Da Ziel oder Pr 
lassung. e gen. Auf. 1 tum | Cotaster. f Datom | Ursache | Ziel 
ansässig schaft enthalt des varmmar dar 
+ nesen 
Wegzugs Wohnung 





zeitweilig Abwesenden. 


des Wegzugs 















































Einldı 
ung. sr 


TABELLEN 


über 


DIE BEWEGUNG DER BEVÖLKERUNG 
im Königreihe Sadfen 


in den Jahren 1834 — 1850. 


1. TA 


Uebersicht der Geburten 
unter der Pevölkerung der Drag 


io den drei Jahn 





Amts- und Gerichisbezirke, Geborene überhaupt, 


— jäiı Eiablen: ar Testzäteesnen, Drlinge und Dnlänge.} 
m — 


Sıädle 


wit mehr als AD Blnwohmsm. Eheliche, Unrheliche, Bu- männl, | weill. | ermae | zmmen 


Sammeo. « Paare, | l'sare, | Paare, | Indivi 


duen 





a, Städte 


mit nerhr als SOON Kinwolnerm. 


Dresden . - . Bee | a2aa | a | 3 3251 53 38 






































Bi 8 | 
Preibang- . 2351| 198 3 32 >13 10 | } 5 l R IB 
Neissen . : . 13: 107 22 1? 274 7 1 ı a ; 
Grossenhnin iv mh 139 104 15 9 248 8 4 4 rl 8 | 
Pirma , : 96 u 10 15 214 11 1 1 2 
1604 ; 1740 au 462 4500 83 54 22 | ıl | 15 | dd 
1 
hi. Städte überhaupt 
im 
Justitiariat Allenberg .» at | 30 6 > 101 2 - - s 2 : : ’ r 
| Anisbezirk Dippoldiswalda 58 50 5 11 184 5 : 1 R 6 1 1 P) m 
Amtsbezisk Dresden NER: 1245 | 1200 AlT 304 3346 54 40 16 24 134 13 1ü 12 0 
Amtsbezirk Fanensten - . . 14 13 4 | 4 3 » . 13 g 1 y 5 . : 
Kreisantsberirk Freiburg . - . 3220| 2 17 it co 12 7 3 1 23 el ı 4 22 
| +Aminherirk Grassenhaim , - - 120 Ind 15 Ri) 218 2 + 113 2 | 5} 
Amtshesirk Urülleobung - R Ry4 al 2 ı Fin 5 5 1] 2 4 
AStsberiek Holustein mit Lohmen in0 146 15 | 7 348 7 6 1 1 15 1 ı 1 6 
Kreinutsherirk Alelascn Be 133 16% zu 3% 41] 10 8 E) | 24 2 4 
Awtsbezirk Moritzburg - : - « 3 38 3 8 85 4 l 5 1 i 1 6 
Asisherirk Puma . . . : 218 | 221 2ı 28 48 17 & 1 2 28 1 3 # 
Astsbezirk Radeberg mi Lausnitz a | a 7 a sl 2| 3 . . Ki) P | ® 
2527 2444 Wr 41 5083 120 32 8 29 250 20 19 I au 130 
&. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Jusiitiarias Atenderg © > - | u bi 2 38 2 u 3 sd 3 
Amtsbezirk Dippalliswalda 15 | 182 | a An) v 6 | . 18 ’ 9 2 N) 
Amtsbezirk Drrsdeon . ? 052 | ” 103 Bun 67 43 d > 124 1? 10 H) 4 
Arsshezirk Prouensiein = 150 153 37 40 370 8 5 ? 1] 10 l 3 1 10 
Kreiemnisbesirk Fralberg - . 1196 | 1056 | 109 | 161 2552 So 49 16 | 24 10 0 | 9 Ib 
i 
Anmerkungen. 


Die Kinwohnerauhlen der vorsebirilenen Amla- oder Önrielte. Dreirko lea Landen babem sich dureh io sinligelundenen Ein» uni Ansbrrirkungen dieser oder jenen Chrta I* 
ser Zeil von Anfung 1947 bis Funde 9849, weiche allein hier im Betracht Kommt , ofi schr verändert, Weil aber ie Einwolinerxablen diesor Tahallon alcht allein als Usheichtimahlet 
sondern auch als div Yrnullags zu apltene Vergletelnengen as Verhällnisentwirkelungen an bolrachten sind, 56 hat man die Amts- acer Gerichts» Haxirkke hinsichtlich ler wart" 
liegenden Ortiriafen auf die Jahru 1847, 188% und 1849 in Uebereintlimzmung beingen missen. 


LE. 


sterbefälle und Trauungen 
nd der Dörfer des Fönigreics 
847, 1848 und 1849, 


T. 


Sterbefälle. 
































Gestorbene Gestorbene 
überhaupt, nach dem Civiilsiande, Getraute 
me oT man, Pruare 
über- 
haupt, 
ısor | 1350 | 2760 al anf | 5 al mw 
28 | ma | an 47 17 58 11 4 82 
143 | 123 | 09 28 10 19 | 52 
wi | ım ) 8 20 1 1 55 
87 12 12 2 | 63 
1997 300 | 108 | 206 E) | 10 
»| al ® ı 21 
7 er| 100 l t 6 
1433 | 1392 | 2335 1 14 738 
13 18 a ı 2 
320 287 618 t 4 100 
9% a3 | 170 1 1 55 
23 21 4 13 
118 120 238 111) 
15| v1] 3% 74 
” 42 T ı 18 
2244| 182] 1 1 113 
N 23 2} 2 
2 | 2447 | 5048 12 Br} 1321 
21 10 31 ö 1 5 3 g 
143 | 14 | 27 40 3 17 RT} 80 
| rar] | 10 4) ı3 1 3 373 
156 | 132 | 288 52 35 cu t 57 
NM | ss | ım2 ] 3 | © 87 | 206 4 5 524 


Es sit deshalb bei den betreffenden Amis- oder Gerichiebesirken ılio Orte namhafı gemacht wonlen. welche Innerhalb ze 
n) exel. Sonsensiein. = Übglolch der Sounenstoln eigenllieh zu Pirna gehürt, so Redoi or sieh dorh bisher stels unter den Dörfern aufgefähn. 


does auch im Jahre 1549 ao lassen missen. 


©) imel. Lingau, Wachau und Halbigsdorf (1318 Ew.}, die zwal erstern Orte aus dem Amoie Dresdon is das Amt Radoborg, dor letztere hingegen in das Amt Grülleubarg « 



































Trauungen. Unterschied 
u  —— ——e  —— ml zwischen iler Zahl Gesanm!- 
Wiederverheirathete, [+ a Bevbik 
i Paare |  Geborenen DERAINOE 
Ei und der am 3. Desember 
Verwiltwete Geschiolene | Hinsicht | Gestorhenen. 
— |, n E — 
Männer | Frauen |Männer| Fraueuf Iz1oll. mehr |weniger 1346. | 1549. 
| el s| » cf 4 soger | ame 
12 5 3, ı2 1 124 s 13104 14191 
be} ö 1 2 t 5 su so14 
13 J | 1 2 m) 6612 10-48 
it 4 . | l 2 21 1 ER 173° 
183 | | 2| 8» 1237704 | 130073 
3 2 ; 3 2136 2561 | 
5 M 2 1 1 4 1397 4714} 
Lac 62 28 22 61 21 01537 30434 
1 Pi . 4 | 1133 125 
12 7 4 13 l v] 1964 18055 
13 4 ı 2 1) 2 
Bi I ı 32 1353 1800 
7 19 ı l 110 0437 2042 || 
ıl 7 l 2 I 2 11310 11080 
2 1 = 4 2170 228] 
20 10 ö 2 3 Dn 13044” 14074» 
3 2 2%) 2560 art 
sr | 110 2] | 3 12] 1085 164110 | 172420 
f 
2 1 | ? 1355 1106 
tü 5 ı 122 10633 11109 
73 38 10 8 Ej al s1913%) 53055 
16 iD ı 1] 10612 | 1nasa 
76 4 10 9 2 Too oe | usans | 





tachler Zeit eia- ader ansaseirkt worden sind, 


ber Vergledehung wegen hat man 


alwsirkt. 


f | 


1847. | I, Geburten, Sterbi 








Amis- und Gerichtsbezirke, 


Geborene überhaupt. 


(bik Einankig.a der Tediseborsenn, Emilie 094 Deinen) 
Städte 


wit mehr als 5000 Einwohnern. f Eheliche. Uneheliche. Zu- männl. | weibl, | seumetıe 


saurjıısdl 


Paare, | Panre, | Paare. | Indiri 
ducn. 





& Dörfer etc.“ 


(Fortselzung.) 




















om x \ 
Amssbezirk Grosseuhain. > 405 | 385 02 50 or 18 | 4 3 3 28 l 6 7 al. 
Antebeziek Grüllenburg. » + - 183 175 20 26 410 in! 9 4 - 24 2 a 1 12 i 
Autsbeziek Hobnstein mit Lohmen 372 24 Fu) 30 us 18 11 3 8 32 4 R 4 16 
Kreiuuwösbezirk Melasen ur el 800 15 | 108 2061 39 Re 6 a 08 14 3 8 I .If 
Anishesirk Norikbung ı - + 166 | 149 23 Ei) 358 11 10 1 1 23 1 ı 2 sp .| 
Autsbezirk Prun » + - . Go 541 07 03 1772 34 22 5 4 65 10 7 2 38 : 
Assshezirk Radcherg mil Lausntiz 15% 1151 % Pa) 3% 4 T 2 17 3 4 14 ö 
5224 | 4030 | Ob | 154 | 11514 | 233 | ww 55 37 575 ca | 44 41 } 298 
RECAPITULATION. h 
In 9 Srädien ne 2527 > so | 189 2 23 2) 259 2! 10°) 201 130 
In 1000 Dörfern ai  - N 5221 af 1lsla | 258 | 2m 56 37 575 03 | "4 ar | 206 
io Keeisdireetions-Bezirk rät 7374 | 12777 1195 | 17597 aus 286 #1 66 534 92 | u | 71 432 
1 


a. Städte I. KREISDIRECTIONS 


mit ınchr ala SOnd Einwohnern, 



































Leipxig 7 | 80 176 101 1997 +4 P4j 8 14 " 18 10 21 08 1 
Düben 2 0. Pe 124 | 114 18 10 275 6 D} 13 j 
Huiaichen da 7 109 105 ı0 18 242 3 2 2 T 1 | 1 6 10 
Dichte - . - j ie 100 3 6 13 108 5 l 2 8 I ıl 2 
Nossıwein . Be sie Mur ie 108 | 110 17 23 238 8 6 f) a 1 8 i 
tirinmma HE . TA 66 11 16 167 3 E 1 8 ) 3 i 16 
Leinig - : a on 8 215 4 3 2 1 1 | ? ' 
1401 | 1ası | 210 | 253 2252 u7 50 13 18 148 21 | is | De u Eu u 
h. Städte überhaupt 
im } 
Amtsbezirk Buwna . 103 | 166 al 333 ei 6 2 1 13 1 4 1 12 h 
Astaberirk Coldiiz . . 3 | 8 8 17 18 3 | 3 ı 7 2 2 8 
Amtsbezirk Grimma, >» ; 141 142 21 27 334 1! 7 ı 19 1 4 16 
Kreisamtsbesirk Leipzig j | Mia] 186 | 178 21% 48 33 8 14 103 18 11 2ı | 100] Ih 
Amtsbezirk leisnig .  . . 224 2t0 1] 7 a) 10 10 3 1 24 1 ‘ . 2 } 
‚Autsberirk Mügein mit Sarızig 46 11 ö 10 102 ji E R ; 1 . 1 2 ! 
Amtehezirk Muizschen ur 44 25 5 | 1 7a 2 1 3 i ı 4 h 
Amtsbezirk Kusave ; 280 280 sl 54 054 10 | 10 2 B 22 2 67} 4 22 h 
Limsgerichtsberirk Oschws. . . 100 | 138 al 24 373 ul 4 1 2 16 2 l B } 
Anisbezirk Vegan 17) 10 % 2 402 11 4 2? 2 19 3 1 2 12 ! 
Anmerkungen. H 
c) axal. Helhigwlorf [s, Dem. 6) 4377 Eu.l. u Zum Kreisilimsilons-Bezirk Dresien. 


Ay Inch, Lüvirkas um Möhrsderf (278 Ew.) aus dem Asse Gressenhain in dan Ami Camenz (Krebulir, Bralzen). 


ei) exe), Boltzsch, Sirdgeliz, Treben and Masslits (E1 Ew.) aus lem Amte Uszlatz und Loiseig in das Kreisumt Diesen (Kreisdir, Ihresden}. 
/I inch. Sunmenslein {s. Beim. #). 


ille und Trauungen. 






| Sterbefälle, 






Trauungen, 





















Gestorbeno Gestorbene ' ' EN 
überlinnpt. nach dem Civılstande, Geirsute W iederverheiralbete. Pos j 
and 
Paare kn 
hher- Verwittwale Geschielene | Hinsicht 
haupt dee 
Religion. 


Männer! Frauen] Münner| Franen 
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408 Sm 


Unterschied 


—Trwischen der Zahl 


der 
Gehorenen 
und der 


Gestorbenen, 


SER 


inehr |wenigen 


Gehurenr, 


1847. 


Gesammi- 


Bevölkerung 


am 3, December 


18-16, 


1840, 


| 
25520 
11120 

1 




















730 | 1303 




























105 | mn] ss} a| al o| = | 21 u 4 i ' 

14 | 10 | 24 28 18 7 25 1} 5 6 3 2 

132 | 120 | 258 24 32 9 24 | j m) 3 2 1 4 N 
| Blur | 1 65 | 106 8 13 art 88 39 10 g 1 
1892 | 174 | 356 45 49 14 Ei 87 12 4 3 1 

4 24 N) 9 1 4 3 15 5 E 

32 Pi 58 10 5 7 4 17 N ] 

22 | 23 | 95 22 50 10 37 3 112 19 9 2 H 

151 | 131) 28 4) 24 14 22 l i 7 14 10 1 

13 | ı03| 97 | 32 f) 21 4 14 4 1 






9) exel, Liegas und Wachau (MB Ew.) um dem Amte Drosdes in dns Amt Radeberg und 


“> Zum Krobsdireetioms- Bezirk Leipzig. 


als Einwohner von Grimins angeschtn werdee mlssen. 











21908 
10321 | 
18822 10328 
102°! 53037 
0505 0 
35800 / arTırf 
12372»| 12396 
200067 | A0ssı3 
164140 | 172420 
2? 3083013 
46-4107 | 481042 
258 0205 | 02370 
76 | oa | 7158 
6 Erin] 555 
33 3 | 7 
0 | 3344| Surf 
51 ld 5037 
68 5061 5183 


58 





1* 


METER 











7440 9 








67505 
12341 
2357 
1089 
18128 
1098 | 
Vom 


ine]. Ober- und Niederlichtesun (160 Ew.) aus dom Amte Nadeberg in das Ast Camenz, tomwis ein Anteil von Priedersdorf (14) Ew.] in das Lasgericht Bautzen (Krrisilir, Baaizen), 


« Er 24 Einw. von den Amtshlussen bei Grimmn, wolche früher mit au Grimma gezahlı wurden, nneh dee Zählung von 1849 aher, weil sie jeizt eine besnedore Lamlgranrinde bilden, 
wich unter don Diefara aufgeführt finden, Dor zus den Berölkerungssahlen von 1816 und 1849 zu ziehenden Vergleichungen wegen, haben jedoch beregie 384 Fivw. hier such 1540 














und Gerichtsbezirke. 


Anis - 


Sstädle 


mit suche als 000 Einwohnern. 


db. Städte überhaupt 
(Forkselzeng-} 
im 
Awtsbezirk Rachliiz, kacdı, der Schün 
kareschen dalicien Pentg, Rochsburg 


end Wreksnlöurg- 


Langerichtebesirk Wurzen 


e. Dörfer 

und einzeln gelegene Besitzungen 
m 

Antsberirk Borma 
Autsbesirk Cohkliie . 
Antsbezirk Geimma. 
Kreisamtsbezirk Ieipeig 
Anitsbezirk Teisnig 
Aonrsbezirk Müzeln mit Sorazig 
Amtsbezirk Mischen 
Amtsbezirk Nassen . 
Landgerichssbezirk Übschais. 
Amtsbezirk Pegan 


Amstsbezichk Nechlitz. iecl, der Schön 
Rachsburg 


Insgswhen dmllelen Penis, 
and Wechsolbung 


Landgerichtsbezirk Wurzru 


NECAPITULATION: 


In 38 Eiädien 


In 1047 Dirlern etc. 


I Kreisdireciions-Bezirk 


a, Städte 

tt mehr ala 6OOO Einwohnern, 
Chenunliz 
Zwickau 
Plauen 
Glauchau 

Annalen. 
Reichenlmch . 


Schnecberg 


mar. der Auntshbuser bei Grimma. 


eh Incl, Nauslitz und Aitimite (350 Kinw.) und excl. Kormpiizich 12 Eiaw.); div erster“ Orte in die Aomler bleissen und Mügeln, nid letzterer Orl 


G 











Geborene überhaupt. 


gdin Eramckinuig der Tottenbarner, Krnilinge and Drflkere.] 





Todigeborene. 


eburtem 









































Ehrliche. Uneheliche, Zu Fbeliche, Unehsliche, Zu- 
m nun, | nun, | SATIRE. I m nn m nn, sammen. 
in. W m, | W. m | ww, Di. w. 
ale Bl al eu | 16 5 2 3 
s1 82 BI u 189 1 2 3 
l Ri ie ee 
ua ae ar 24 ar 
as | ul al sch | 18 | 
2% | 108 24 25) 3 5 2 
al e| #0 1 024 10 13 2 
1054 1072 118 142 22104 AT 36 6 
a0 | Bel a 41 wi 21 22 2 
will] | 305 8 5 2 | 
8 7 s| 23 217 10 4 3 
437 366 au 04 018 19 10 h) 
a1 | ar2| 5 00 oa a 1 
190 | 148 18 15 a7 10 4 ı 
os | me] 1390| mı7 va| #% 3 10 | 
20 | 206 47 32 s15 16 6 2 | 
1575 | as | 05 | 05 | 10a | 2 | wi 40 | 
aan | 2a | 165 G476 | 128 0 23 24 a7 
ana | a | 65 | 055 | 10163 | 245 | 187 a 34 506 
Tata | 6051 | 1150 | 110 | 1a | aa | al 08 | 58 777 
ou | Bl uw 3 al 
224 218 22 40 504 1) 10 4 23 
zul) 8| a 406 10 2 a| 15 
214 240 bi] 23 506 14 13 3 35 
ı02 | 151 | 2 301 5 2 i 1 8 
| al 38) 0 351 10 1 1 2 24 
Bla al A28 Ö 2 h) 


Anmerkungen, 
nn Fam Kreisdireeiiona-Bezirk Leipzig: 
85 aasl, Böhlen und Stühms (HP Einw.) aus dem Amts Pogau In des Amt Dorme. 
ei ind, Korpitaach (124 Eisw,] mus dem Amle Collie in das Amt Leianig. 





I, Geburten, Sterbg 























Zwillinge. 

3 
mr —— ensure | 7. 
| za: = 
miinn.| weibl, | emetehie | gunmenf 0% 
Paare, | Paare. | Paare. | Iadivi- | 

den, 

| | 

® 4 2 16 

ı 1 4 
2| | oo] ı 

3 ü 2 22 

1 | 2 6 

4 2| 3 18 

O 11 15 70 

4 $ a 30 

l 2 

2 1 6 

4 2 14 

+ 7 g 40 

2 ? 14 

7 a 5 32 

1 1 8 

42 4 45 252 
32 3 38 206 l 

42 44 45 202 
74 17 Ei 48 ! 


I. 


EREISDIREGTIONS 


4 4 22 . 
| 3 u 
1 Sal 4. 

1 ı 6 

N 4 

| 2 ı 


w 


au dem Amtelodiliiz in das Amt Leise 


7 
tälle und Trauungen. 1847, 












































































Sterbefälle, Trauungen. Untersehied 
—— - — = zuiselen der Zahl & es t 
Gestorbene Gestorbene al jr Be 

y rye ie, Gemischie der 
überhaupt, nach dem Civilstande, Geirmufe Wiederverheirathete a Geborenen Bevölkerung 
Paare in sind der am 3. December 
Geschlecht Iyasum-| Verheirathete, | Verwittwete, Geschiedene. üher- Verwiltwete Geschiedene | Hinsicht Gestorhenen. 
der 








haupt, 


| 
Männer) Franen Minner| Frauen 


a m mn, [nn 
Religion. MORE [wenigcı is46, | INat, 
scbanene 




























































































4738| a8] wi] 10 ? 198 a7 26374 
8 | 50 140 10 11 49 4747 dans 

2728 | 2532 | 3200 | co | 1374 55 | sonısr | 173844 

} RER TERRA 
1214 | 

5| set sul ın)i o| ns! 2 i 33] sı 25 a 2 205 293124] 23875 
isı | 157 | 318 55 38 © 40 1 107 15 8 21 j 165 } 12132°| 12357 
re Be re "| 57 1 154 25 h) l 107 . 1 16322#| 18703 
338 | 800 | 1038 178 | 160 62 | 10 4 2 431 55 35 7 DO 8 726 : 52805 35326 | 
| 27| 8 s 4 17 EN 2 140 22 [) 1 : . 308 . t0120-) 18309 
“ | 188 ai m 15 7 i ; 90 13 3 1 i 121 TsH/) 8998 
107 oa | 200 25 23 12 17 ; 1 30 | 2 l j 3 17 ÖONFT Ss 
2833 | 201 | 544 68 07 36 68 1 1 179 P21 1i 1 2 . 378 20054 | 21248 
2095 | 205 | 5 7 08 45 62 3 200 24 18 3 5 : a | zarte) all 
143 118 281 21 16 14 23 i R 1 17 | 3 1 1:0 DE RUF 2202 
685 817 | 1272 102 136 8 121 3 3 377 7 11 ö 3 1 150 43041 423 
17 | a] 1 37 | 24 17 39 ; ; 107 15 8 2 1 I 184 . 13370 «| 14359 

1 _ or. . mer a ve: - 2 
1} | i 

3000 | 3439 | 7030 53 T54 a1 v0 12 | 18 2146 357 172 25 | 25 13 3133 - 1 2475910 | 2531883 

| 2532| | Sl 2a | Ass sl 1 1259] 216 ww 33 22 41 1216 | 169131 } 175844 

3000 | 3480 | oa | sa | A| 31 | 0 12 13 2146 | 357 | 178 3) 3 3 | 3138 | . 1 247910 | 235318 

— un — L. - \ —_. 

6328 | 5962 Jı2200 | 1554 | 1320 | 570 | 1007 25 31 3405 | 373 | 208 58 47 77 89 . 1 3170411 | 228599 
wol ae 5 5 3i 65 2 a 207 19 13 115 5 403 | | 28030°| 30753 
Wa | ıB | 30% 23 23 11 30 i i 73 21 3 ?| i 3 180 11625 17708 
Ib6 116 312 47 92 22 36 i ; 30 10 | 6 2 | 2 178 11081 11871 
di 130 | 321 26 18 mi 24 5 » BO 7 7 a 1 185 - asd 10350 
108 83 188 27 22 8 14 j e E31 10 8 h 179 rs 0337 | 
in! 17] 218 2? 22 a 14 ; . {7} 10 5 e| ı 133 | 5 
| 17) mj al a| ni u o| un) 8 3 4 50 | z61: 1022 





N easl. Kiumitz (278 Einw.} fa, Bam. 2]. 
Fl inel, Rolizsch, Striegnitz, Trehen und Ochsensunl 10 Einw,), die ersierow drei Orte mus ders Amte Oschatz in des Kreissent Alciseon und Ochsensinl in dar Landgerielt Wurzen. 
A} isel, Bühlen nad Stöhss [s. Bem. d]. 
N oxel, Ochsensal (919 Eimw.) [(s. Som. 9]- 
% Zum Neelsdireriiona-UIrzieh Zwichnu, 
# Inol. der im Jahre 1846 zur Stalı Chommitz gosählien Commun Schlossgnsse (1%4 Einw.), 


I. Geburten, Sterbd 


Amts - und Gerichtsbezirke, Geborene überhaupt, Zwillinge. 


— PR Finsblons dyr Tattonigeenen, Eollinge und Driliingn) 


städte 
2 r Zu. 
nie wire als 5600 Einwohnern. Ehrliche. Unsheliche, Eu- Au- mfinmt. | weibl, | wudeiıe Surath 
mn nm, | mm nen, | SUITE. F, r , summeu. | Paare, | Panre, | Paare, | Indiei. 
N 


duon. 





a, Städte 
































































mit mehr als 5006 Einwohnern, 
Maar 1 1 ! 
Crimmitsehan 2 r & l Eine Yier ! 
Mltiunirke 2 
Krankenlerg - - M 2 p | 
Werdan 
Fran Tispiahnn | 
Kibhenstoch | 
Lienz . 
nenn nd 
| 10 ä 104 | i 
b, Städte überlaupt "nd 1 Vierlingsgebart- 
17151 
Auisbesick Aıarf 3) 3 »| » 18 1 . a: 1 : . . 
Antshesfek Auygwstnslurg . 251 254 44 47 Sr 15 io 1 3 2u | 2 R 10 
Amtsbezirk Cbennilz 52 12} Bi [03] 14375 18 20 | 3 al 3 4 4 22 
Lrönigetehtsbosiek Eibenstoch, - 182 il al 48 447 3 4 fh i a 1! 1 2 8 
Jersber, Franlkeuhe vg on. Sachsenburg 234 269 45 25 16 14 10 2 ö an 3 | 45 2 18 
Amssberisk Grnalaln 216 2 5 40 4) it & 4 3 23 3 | ı 8 
Liodyerichisberiek Kirchberg . m 2 6 | 60 Cd 13 7 ı 21 2 2 | 4 16 
Aatshesirk T,astersteie 21 3 6 | Cl l 1 2 1 1 4 
Gerichishesish Ulerwiusenuial . 30 4 7| 14 100 . A . 1 2 
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us | 125 | 238 23 2 14 22 . ı sı 21 6 N ı 148 10883 | 11100 
| Tal | ol | m 5 ) a7] | 35 8 9 IE BE 51048*| 53055* 
19 | mr 376 44 35 30 33 5 . 103 21 # 1 2 ı 30 10612 10974 
BB | 1702 108 142 oo 154 6 3 560 02 44 il v 2 730 blo22 63308 











*) Zu den mit Sternchen bereichnelan Zahlen des Jahres 1648 gehören diesellen Bemerkungen wie su (lem enisprochtnden des Jahres 1847, 





I. Geburten, Sterbe 


Geburte m 














Geborene überhaupt. Todtgeborene, Zwillinge. 


Amis- und Gerichisbezirke, 





























— gariı Sinschlarn der Tafierherworn, Zvdtiuge und Deinen) = 
Sıädte - 
nt mehr als 000 Einwohnern. Eheliche, Uncheliche. Zur Eleliche, Useheliche. Zu- männl, | weibl, | amuteis Ba B= 
. | sammen, | —— — | _—_  — —— | sammen, | Paare. | Paore, Pnare. | lativi- | * 
ri, w 2 w, nk. 17 £ik, w deen. 
L 
e. Dörfer etc. 
(Fortselzung.) 
am 
Ansisbzsirk Orossenhnin 437 3:6 61 57 Dal 27 16 5 4 2 ü 5 u Bi | 
Anisbezirk Grüllenbung. = . 180 ı 168 al 32 420 9 3 3 1 19 i b 14 
‚Surtsbezirk Hohnstein mit Lohmen E91 267 43 33 504 15 {) 2 2 23 1 2 1) 36 
Kreisumibezirk Meissen - - - 28 S60 90 a0 14 >, 44 7 3 100 11 ö N 8 50 | 
Amtsbezirk Moritzburg ig 138 | 133 20 20 321 11 6 1 1 1) . 1 | 2 6 | 
Amisberirk Pirna ur 7 5 48 a0 1212 35 24 E ı 64 6 6, a % \ 
Amtsbezirk Radeberg niit Lousnitz 101 157 21 | Fi) 350 14 3 2 19 ? | 2 2 12 | 
NahtN? | 4804 | 563 035 11197 290 | 216 ” | 35 | Sa 47 48 Su 292 2 ! 
| 
HECAPITULATION. 
I i 
In 31 Snädten . ; 2577 | 2301 576 I se 6134 120 105 32 40 306 27 5: 27 138 
lu 1090 Dürfern ete, Pr 5005 | ld is | 635 11197 20 216 0 35 508 +7 43 | 5 23 3 
Iın Kreisdirectious-Bezirk . | 7672 | Tıas | 1230 | i222 | 17331 | #10 | 301 | ein | 7 | 58 | 83 | sl: 


a. Städte IL KREISDIRECTIONG 


car mel als 3000 Kinwuhneru, 











Leipig - ap sr | Baal Wr 1 2032 33 34 12 13 va 16 at 
Döbeln . . B 118 113 20 16 205 4 3 l 8 1 
Hninichen ; Fe 110 101 5 11 237 1) 2 : 1l 1 1 
Uschatz . a er si 15 [1 15 14 1% ; 2 2 P 4 1 
Rosssrein 28 . 92 113 i8 19 233 4 [1 A 10 2 1} 
drimına ; 43 35 14 18 182 1} > ı 2 A 2 
Lelswig . s| »] | 12 180 o| 3 1 ın N i 
1362 | 1123 | 232 | u 3818 57 55 16 1b 144 20 28 | 





| bh. Städte überhaupt 
































im 
| Amtsbezirk Bonn ll #| 3” 8 2 a 5 17 A ı 2 
Amtsbezirk Collikz . 107 Kin 10 10 724 4 H) 1 in 2 3 10 
| Antsberiok Vrhmmm . B 158 166 22 24 970 7 » 1 2 19 2 ; 4 
Kreisamisberirk Leipzig E 04 32 175 IR 2248 % 37 13 14 100 16 21 6 86 
| Antiberirk Leisuig . - 22 161 33 28 4 10 5 l 1} 18 1 2 1) 
Amtsbezirk Mügele mit Somxig Eu u © u) 3 101 2 I . 3 I ı 4 
Antehesörk Motixschen . i 38 | 38 10 10 on 1 4 1 R & nr 1 3 8 
Autsberirk Nüssen 203 | 270 30 26 5Rü 17 10 | : 7] 5 3 2 20 
Lindgerichtsbezirk Os luntz ; 145 160 24 28 Bun 6 t 2 ı 12 l 1 1 6 
Amtsbezirk Pegnu j 198 | 104 22 20 404 13 7 2 2 24 2) 2 2 14 
Amtsbezirk Rochlitz, if. der Schön: 
deryschee Judieien Pen, Unchsburg 
und Wertscllug . . a5 | a 76 2) 10% w| 22 a3) 6 Dd 2 3 4 |! 
Landgerichisberirk Warzen  » Sc ri Par 20) 206 1 2 ; h 3 1 ı | 1 G 
nor | 2710 | 56 | a6 0528 | 122 | 10 ol a 203 32 36 | sl al! 


*; Zu den mit Siensehes hezsiehmeten Zullen des Jahres 1448 gehören diesolbun Benrerkungen wie zu len entsprechenden des Jehres 1947 


17 
ille und Trauungen. 1848, 





Sterbefälle, 


Trauungen. Unterschied 








— zwischen der Zahl Gosammt- 






































































































































Gestorbene Gestorbene Wiederverheiraiheie, | cms. der 
überliaupt, nach dem Clvilsiande, Geteaule Pyare Ceborenen Bevölkerung | 
nn un, » n 
Phare “ und der am 3, December 
Geschlecht. Szusam-| Verheirathete. | Verwittwete. | Geschiedene. | über- | Yerwittwete | Geschiedene | Hinsicht Gestorbenen, 
cn j haupt. a - ü 
z BER Een Ve, Religion Grete lee 
Männer) Frauen |Minner| Frauen ae ae Iwenigen Iran, 1844, 
| Gelörene, 
264 2323 687 | 13 12 57 °| 1 29 18 T 2 24 ; 21006*| 25520 
a2 | 160 | 302 30 28 14 28 1 l 6 7 1 3 118 1ö82tr| 111201 
6 ! 240 | 308 7 52 he) 33 20 7 1 E “3 18822 | 19928 
Ba | Tao | 103 | 138 | 18 | 15 1 62 38 I! 6 3 351 | . | 51022*) 83097 
150 | 122 | 381 39 20 15 22 l 1 18 4 A 2 40 \ 3506 9510 
a2 | 385 | 807 139 v 43 71 2 46 3 3 8 1 45 sr] 3a 
10; 142 | 201 47 35 19 37 17 7 i 2 j 08 . 12672”| 12306 
— = = un ’ Be - N 
4382 | 4097 | 84179 | 1116 | 775 | 40 | 122 | KB g so | 212 Er rt 233 | »rıs . | 209067 | EISAR 
| 
zosı | 2705 | 5376 | 585 | A02 | 210 | sw al 2 1352 | 213 | 96 28 a1 055 | - I 164140 | 172439 
4382 | 3097 | 8470 | nis | 75 | a0 |! 7 17 B) 2:05 | 380 | 212 37 43 2718 | : | 299963 308613 | 
I 
b > F _ 2 = \ = 
7063 | 6892 114955 | 1701 | 1227 | on | 12 40 | 33 3957 | | 308 | 65 | 74 1970 | . | 464107 | 4310422 
s15 | 802 | ısı7 | a2ı | 158 | w 30 | 8 | as | 80205 | 023% 
ET EE ETE Ber u er er 1 1 3 | >| oa 7158 | 
8 & 172 13 13 18 ß z ; 1 Be) ö 5) 
| 110 | 216 2 10 4 1 N 2 1 2 j I» 5443 774 
m | 105 196 10 4 17 i | ı 1 2 2 87 ; 8344 5472 
cs | 128 16 7 15 i l i 34 3110| 687 
100 | 103 | 208 14 10 13 3 14 5061 5183 
1418 | 1204 | 2822 | 391 | 200 i | 12 22 25 | 12 21 561 65 | 990 uf 
’ U 
2" Ya 
ZU 
mi rt a a u) 4 | zo 11 7 | a 6 ö 8020 9287 
13 | 108 | 26 30 14 18 ı 4 50 14 10 ı| 2 1 7 5831 Go 
120 | 192 | au. 22 14 2 , 8 14 3 1 1 f 108 | 3 Mer) 10051* 
877 878 | 1757 170 53 166 3 1 ir 57 30 », S 18 u ; 05173 67305 
254 239 Dun 43 16 34 ı | 9 13 8 l | i 20 11535 122341 
4 37 78 8 3 8 18 5 1 y 23 . 2322 2337 | 
bu) 05 121 13 4 1 2 20 5 E} l | . 25 18%) 1680 | 
238 256 480 45 22 4 108 13 ı ä 2 2 100 j 14721 15128 | 
IB | 184] a82 28 14 32 l 1 68 B 3 ® a l ; 16 asTd 10212 
165 | 144 | 309 |» 13 2 ; “ 13 11 2 ı | j 8178 H1u0 
Mi am | 88 a 28 | 08 ] 230 a | 15 5 ı 238 2or17 | 20374 
78 el | 139 15 | 10 37 a 5 1 . ; 6 4747 48 | 
27a | 2077 | 5418 320 | 109 | 451 8 ) 1a07 | 100 | Ei] a7 | EN 24 | 1100 80 | 100131 | 175814 
2 en 
Jıla 


I. Geburten, Sterbe 





Amts- und Gerichtsbezirke, Geborene überhaupt, 


— (BER Eicnahlais Ger Todigeharsean, Zellinge wo) Tnditsen.) 


Städte 


mie mehr als 5000 Eiuwohnern. Eheliche, Unchaliche, Zu- Eheliche, Uneheliche- ansunk.| weibl. 


‚| sam. |, 5 . } Paare. | Paare. 






























































ce. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen | 
nn B 
‚Antsbesirk Bora - . j am | 434 76 50 100% 15 18 3 2 38 g | 1 el: al. | 
Amtsbezirk Colditz . 201 217 =) = 473 17 11 1 2 Ei) ı 1 l & 
Antsbezirk Geimma,  - a6 | 85 a2 43 606 17 13 2 | 3% 4 3 2 18 
Kreisemtsbezirk Leipsig » ; 1040 | 1001 | 130 | 157 2347 sa 3 ce E 58 7 7| 9 AU 
Amtsbezirk Leisnig. » 330 | 310 38 5 T44 7 12 4 ? 35 3 ? 10 
Amtsbezirk Mügeln mit Soruzig 138 144 25 27 331 14 6 a g 5 R 2 & 
Antshezirk Butzschen 5 oa | 70 10 24 a1 4 1 ı 3 8 2 | 
Amtsbezirk Nossen , -» oo. 370 N) 55 43 852 18 12 4 1 35 4 4 4 
Lundgerichtsbezirk Oschatz. . 44l 392 4! 9 0 25 | 18 a 2 48 2 4 Br 
Autsbeeirk Pegun . . « ; 184 | 144 22 Pr] 357 “ 4 1 2 16 1 4 10 
Awtsherirk Hochlitz, imef. der Schön- 
burg schen Ansisien Ponig, Rochsburg ı 
und Wochielburg wi ‚so | nr | 2| 118 1743 29 22 14 12 Lu 1) 4 2 20 
Landgerichtsberirk Wurzen  . 218 | 210 31 5 497 12 9 1 ; 22 2 1 2 10 
ana | aaa I 098 | so | 10156 | 215 | 100 45 | 25 455 44 | #7 | 30 | 294 
NEROCAPITULATION, 
In 8 Sıilen . . - . 2902 | | ta el | | sl 2a| »| »| mfı 
In 1047 Dürfen eis, . . 1 | a0 | os | 00] Korse | 25 | 160 45 33 455 44 | 37 39 | 23 
im Kretisdirections-Bern% . , » 416 | 704) J 1114 | 1114 10084 337 | 0 71 | 00 743 76 | 73 | Go 418 1 
Il. KREISDIRECTIONS 
a. Städte 
mis mehr als 000 Einwohnern. 
Chemuitz. . j 620 505 74 8 1381 8 12 1 | 5 | 6 36 
Zwickan , 3 240 | 224 a0 33 527 18 9 ı 7 . 18 
Plauen  - 202 195 32 32 46l u 5 2? l 4 20 
Glauelmu , 251 228 F 1} 6 525 14 12 2 2 2 8 
Annaberg a . 186 142 pr} 16 364 7 ı @ 1 10 
Reichenbach . 187 147 28 25 287 10 6 1 1 8 
Schoecherg , 140 | 124 a 32 317 2 4 ı 2 
Merrana 161 148 27 PN) 358 in 0 2 
Crimmitachan sol ı»]| w! » 339 ot A 1 s| » 
Miltwella 151 122 21 2 Bo 13 | a 2 . i 2 
Frankenherg . 104 133 16 | p4H 273 5 7 1 i ] 4 
Werdan . 152 | 130 i3 15 219 3 6 1 zu 
Fachapan , 140 119 21 29 300 & A 3 1 i 12 
Eibenstonk Ä 102 119 ex] 18 200 % ü 2 J . 
Lössnuz - 7 5 8 17 189 8 Üi ı 
2871 | 2005 | 374 | am 0330 1! m 16 | 22 22 142 | ! 








Zu den mit Siernehen berniebnoten Zahlen dies Iuhrer 1844 gehören dieselhen Bomsrkungen win zu den enispeschenden den Inhres IRAT. 


19 
Ile und Trauungen. 1848. 























Sterbefälle, Trauungen. Unterschied 
. - —— — u zwischen der Zahl Ges 
esamml- 
Gestorbene ‚ estorbene Wiederverheiratheie. [serien der . 
überluupt. nach dem Civilstande Gelraule 2 Geborenen Bevölkerung 
m. 
Paso in ut der am 3. Deeember | 
Geschlecht. Igusum.f Verheirathets. | Verwittweie. Geschierlene, | über Verwittweis Geschielense | Hinsicht | Gestorbenen, | 
men haupt. der 
u nn, | 1 4 m nn, | iu nn, | ne nn m nn | nn nn A an, | m nen, 
al. w un. | wW, in. w, m. | w, Minner| Frauen Maneerı Frauen Religion. wen eg , ts4b, | 1549. 
























































































82 1} 35 | 7 1 32 20 D) 2 ı 276 24312*| 25875 
o| | 2) 3% l | 6 1 12132*| 12357 
v2 50 31 42 ; 3 12 2 | . 158 18322" 10703°7 
145 113 57 110 3 1} 26 10 3 2 Kın 52 35326 
57 46 32 37 ı 18 10 2 3 ] 230 i0126°! 19509 
24 14 7 20 [#1 5 3 1 Ar sah) 8228 
18 19 31 23 9 3 2 6 15 au !  oea I 
04 2 29 46 t 2] 15 1 2 273 200 Z1248 
| an] | 5 25 15 3 2 N 176 22700*| assıı | 
al I »| za 7 a 1% 2459*| 0902 | 
130 | 127 43 | 110 1 1 a0 10 ! 8 1 H7 4304 12065 
43 a) 8| 3 | 24 4 3 4 180 13579*| 11330 | 
Ta 8a0 342 | 584 8 | 130 130 | 43 WM 15 2851 247910 | 253188 
oa ale! wa 8 20 1367 | 1% 99 87 25 23] nm | 109131 | 178344 
ra | B66 | a2 | 584 8 10 2 | 330 | 19 30 | 2) 15 2a | 247910 | 25J188 | 
1403 | 1186 | Saı | 10 | 16 | 3% Or Beer „ 54 30 | amcı | 417041 | 4198532 
IZIRK ZWICKAU, 
I 
| f f 
2 438 gen 2 63 7 170 31 3 3 1) 7 280r6*| 230758 
183 10 1 32 st 21 1 99 14 g 2! a 1 11625 | 12708 | 
6 ı 156 | 302 35 39 12 65 ” b 1) l 1 11051 11871 9 
| = 434 40 58 ü 3 12 8 F 1 1 0286) 108 
ul 116 247 si 4 11 oa 11 j) 5 Br 9437 
mi Br 18 14 19 10 | 55 10 B) 1 7308 5075 | 
®2| 116) 208 21 16 3 173 v Ü ı 2 q ur 
Sl am] anf n| > 2 | sl al a | 084 | 5885 
% 9 187 16 14 2 53 >) 7 4 | Gr Fo 
mi aa 206 42 3 10 18 N 5 ı i s 20 son 7012 
Mi | 3 "7 40 | 6 16 5 2 j 0822 ss 
9 en | 168 13 15 5 30 8 4 2 6481 E06 
| 1a | 238 5 18 11 b6 5 Ö : 3 0718 vo 
mi 1a | ıWw 12 11 F} 42 5 5389 Hr 
SI m| ı8r | 13 8 42 15 6 | 4863 SOLL 
Lt. : 1 a Su Er Fe | RR [EBEN 
me las la ars | as | 125 | 077 165 | 104 | 2)» |] ımıo 20 | 131373 1a380M} 








un 
tson 
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1848, Il. Geburten, Sterbi 


Geb urte m 





wu 








Amis- und Gerichtsbezirke, 


Geborene überhaupt. Todtigeborene, Zwillinge. 


dr Rrrnkisrs Our Tatiguborner, Ewillnge ad Oniingn) 
























































— u I — — 
Ssıädıie 2 

wit mehr abs 5000 Einwohnern. Fhrlirke. Uneheliche, Zu- Elwiiche, Uneheliche. Z0- I mäont.| weibl, | wart | „naen 
sammen. L——— | __ _. __—_ | simmen. | Paare, | Paare. | Paare, | Intiri- 

duen, 

b. Städte überhaupt 
Autshezirk a  % ‚ 1] 06 12 8 H) 3 5 . 1 2 
Arwtsbezirk Augusinsburg .. >48 220 35 40 12 D 4 3 24 4 4 1 18 } 
Atsbesisk Chemnitz . u 820 55 4 BU B 12 | 3 24 7 5 8 96 
Lundgerichtsbesirk Eidensiock. 158 168 a0 | 3 5 6 4 3 is l } 4 
Amtisber, Frankenberg mit Sachsenburg| 255 255 47 74 13 | 16 3 13 38 ı 2 6 i 
Antsbezick Geinhain 222 210 40 27 ) ') i 19 2 4 i 
Landgerichtsbezirk Kirchberg - vis 277 4) 49 1ı 10 21 l 1} 2 2} 
Amtsbezirk Lautersiein Pr 68 ’6 10 % 5 > 1 2 1 8 
Berichtsberiek Überwiesenthal . 13 32 10 13 ? 2 B 4 | 1 1 4 N 
Aassbezisk Planes mit Pausa . » n44 sı2 13% 130 18 | 385 2) Ö 101 6 D1 12 58 
Kreisandsbezirk Schwarzenberg  .» 108 100 14 12 | 3 in 1 r 2 | 
Anstsberirk Stollberg 65% 67 LE 15 12 3 5 ı\ 1 4 f 
Autsheziek Voiglsbeng © = => 104 Bl 4| u 2 l 1 7 1 al. 
Anutsheiirk Werdau b ie ur 314 2» 33 9 10 19 ?ı 2 3 14 1 
Amtsbezirk Wolkenstein mit Annaberg 405 348 10? 0 15) 9 a 2 33 3: 4 10 34 
Antsberirk Zwiokau, inc), d.Schönbung 

fudie, Romeo w. d. Viorrechwft Wüudentets 4 2097 38 35 13 Ei) 1 7 F} o l 5 
3315 3981 650 | uk ob 108 139 37 19 353 45 | 35 | 4 | 228 1 

c. Dörfer I 
und einzeln gelegene Besitzungen 
1113 

Amisbezirk Auorf 182 430 N) 35 B| 2 | 

Awtsberirk Augustuslung . - > 628 1436 37 gi . a 

Amssbesirk Chemäliz 1035 Prr 4 | 101 4 9 

Jandgerichtsberirk Fibenstock , - 317 Ti 15 36 7 6 

Amsshes. Frankenherg wit Sachsenburg] 130 301 ö 18 r 1 

Amtsbesirk Grüulmin - B 219 487 8 18 5 1 

Zendgerichtsberirk Kirchberg» 3) EREN N 37 1 4 

Antsbezirk Lauterstein. +  - 208 | 860 13 30 4 al 

Gerichtsbesirk Überwiesenthal . . 87 | 102 q 3 3 | 2 

Awtsberörk Planen wit Pawsa . . 50 2911 28 83 8 5 

Kreisemtsbezirk Schwarzenberg 997 906 16 24 " 2 

Amtsbezirk Stolllerg . - ; 396 887 15 m a g 

Autsberirk Voigtsberg . . 434 1043 12 90 q | | 

Awisbesirk Werdau . 234 GR in 2) 1 9 j 

Autsbezirk Wolkenstein mil Anunberg | 56% 1490 31 si 5| 8 

Amtsbezirk Zwlokan, inet. des Schönb. 

Sud. Bringen, dd Sierrschaft Wildenfels TaR 1501 35 3% q 4 

4777 6213 1269 1222 i546l 307 250 7 Li 2 % 55 x 




















a. Städte Fürstlich und Gräflich $ 














iu der Herrschaft Glauchw - - BI 56 02 E21 1287 10 2 4 | 2 70 3 2 2 I 
im Amtshexirk Hartensiein . . a1 43 T E| #5 1 6 | ri 2 ı 
im Amtsbezirk Lichtenstein 115 101 24 14 234 3 1 4 1 | l ü 
ir Amtshberirk Stein. 79 #5 8 17 189 % 6 2 10 1 i v 
ig Amtsbesirk Waldenburg 44 | »5 8 4 111 1 1 1 3 
| j j 2 
| ol m 19236 53 | 37 | 5 | 5 | 100 5 N Ä | » 
ı (1 





lle und Trauungen. 1848, 


Sterbefälle, Trauungen. Unterschied 






















































































ER FB = =———l zwischen der Zahl Gesammt- 
Gestorbene Gestorbene Wiederverheirathete, | esin« der 
i überhaupt. nach dem Civilstande, Getraute Psame Geborenen Bevölkerung 
” und der am 3. Desember 
Geschlecht. zusam-| Verheirathete. | Verwittwete. | Geschiadene, Verwütweie | Geschiedene | Hinsicht | Gestorbenen, 
der 
| Frauen Religion. uhr [weniger 
63 lal „| ı s| ı | 2% 2 : | ‚ 35 | ara0e| 5023 | 
| 2308| ass 2) 32 16 36 5 4 03 1l 12 | 4 1 | ; 13011°| 13251 
a8: A98 | 926 9 68 17 58 2 170 33 23 3 6 7 155 Bar 30758 
158 | 198 1 29 24 2 7 28 71 13 | 5 . - . 38 | i 0098 Ber 
286 300 586 co 75 24 40 2 t 109 25 10 1 3 1} | 13838 1400 
151 155 200 28 27 12 25 8 12 4 108 | 11403 32141 
200 233 439 3 46 9 45 112 17 8 l 2 vJ 236 14856 13801 
58 | 12 2) 17 q 5) 5 10 l 4 15565*| 4328 | 
34 38 2 11 7 3l 9 14 4 ı 3 % a7 2716 I 
754 T16 | 1470 156 154 69 il6 ? l 335 Rn 26 3 3 2 551 a 46145 dazl 
9 31 175 18 13 6 13 | ; 33 8 5 j 53 5508 STR 
en! of ım w| sl 1 32 4 8 |! j ; ’ as | 3928 
| 100 9 191 20 22 14 14 l 1 Ein) 7 i : i 35 a*| 6527 
| 190 | 190 | 350 zu 29 7 21 1 83 12 11 I 6 i 208 12041 14034 
4 | 386 | 7 85 8 i# 76 l 200 33 =» 3 6 a) 2858| 21a 
li 197 418 3 31 13 | 19 5 1 114 15 9 ® 2 1 216 14242 | 13131 
1 3506 | 3376 0832 752 6571 1546 261 | 147 14 30 23 2688 af 218711 | 2070 
2070 
151 1238| »ı 43 18 nl . . 78 12 4 139 : 9637*| 1ası4 | 
5” | 540 | 1082 | 126 40 a : l 311 “8 27 8 N 304 33241*| 3018 
97 | 756 | ıs83 | 122 | 13 so| 112 2 382 60 36 7 2 ;00 S00T*] BauSL 
I 2838| 258 486 40 56 24 42 +114 3) 8 208 E 1s5151*| 178672 
116 | 121 | 237 29 24 14 26 1 56 8 5 14 1 1 “4 ’ 7635 7868 
167 & 163 | 330 2a 22 ıl 24 1 101 20 i0 | j 157 | 1594| 11406 
101 151 242 38 30 a 23 101 2 7 e 1 ; 221 | . 14132*| 13304 
u! 22 | 0 4 46 25 » N . 137 28 12 1 1 3 aut . 17854 | 18135 
I al wel of | al + 9 j al 4 2 3 |  a5a*| area I 
Il Talımal 1 | ım so | 1386 f i 422 54 20 4 F) 559 s2470 | 31952 
| | 3a Tu 33 13 23 56 j 2 150 34 12 1 195 19450*| 23035 
| 205 | 272 | 590 54 BR 20 38 ı| i 138 18 4 i ) ı 318 E 19008 19804 
| a) a0 | om 8 ss 39 6 . 201 22 8 1 : a0 . 1 20aogrl 2650: | 
16 | 194 | 390 42 39 22 7 136 2) 12 5 2 . 228 14071 14202 
al 590 | 1067 | 110 | 15 14 86 266 2 5} 2 i 3 363 35 | Ana 
AB | 305 | 803 Bi 8 4 0 | 1 208 30 18 wi 4 1 “38 | 12317) 320m 
er | 5272 110035 | 1098 | 1102 st 858 | 4 | 8 00 u | 210 42 | 10 Y 4840 . 1 3884183 | 378912 
5sche Rocess- Herrschaften. 
| a0 | 006 | 108 21 51 | t 200 |» 3 4 a 381 23321 | 25505 
a) 50 20 3 2 5 5 14 a | 3 e il 5 2047 2100 
9 3| 1% 20 12 1 10 3 3 I l P) 1 j 5832 5084 
% 92) 1897 20 18 6 11 42 11 5 | 2 dsht sokl 
% 42 38 13 [) 5 g 12 N 2 | 23 24 2558 | 
0 | 00 | a5 | 135 | 142 48 15) | 1 307 47 | 28 6 6 8 01 1 88517 | ars 











1848, I. Geburten, Sterb4 


Amis- und Gerichtsbezirke, Zwillinge. 


Todigeborene. 


Geborene überhaupt. 


{MN Binschbırs der Tailgeborsran, Yellirgs und Drillizge,) 


Städte 


int sachr ala 5000 Einwohnern. 


Zu 
Kaninan 
Indiri+ 


dwen. 


Zu- 


sammen. 


Eheliche, Unebeliche. männl. | weil, | ran 


“adugjlag 


Panre, | Paare. | Paare. 





I. Dörfer ete. i 













in der Herrschaft Glauchan 184 100 34 38 422 14 14 bi) 23 1} 5 1 

in „SJetsbeeirk Hartenstein . 24. 214 31 4 534 15 i 7 3 209 1 8 

im Antsherivk Lichteusieis. 219 205 38 40 508 11 13 5 E | 20 a1 12 
\ ie Amtshbesiek Sucan 2 R 18 25 Ö 5 2 ; | 1 | 1 2 1 2 
| im Amssbesir& Waldenburg ORR. 193 154 43 32 022 u [1 7| 4 26 4 

| | 

' 355 704 152 167 1088 ) | 3 | 24 12 | 118 16 | il 1) 54 l 
i HECAPFFULATION. 
| In 59 Buädten 6169 1704 TO8 | 126 11487 221 176 32 24 

In &4 Dörfern eie. . 71032 | 6077 | 1421 1.180 17410 356 aß 100 a] 

DEE FRE ————— 
im Kreiscdireetions-Bezirk 12801 J11771 | 22198 | 115 28906 577! 457 132 105 





a. Städte £ 


mit mehr als 5000 Einwolmern. 


IV. KREISDIRECTION: 


















































Bautzen 133 | 147 15 | 7 1 2 12 2 ] | 1 12 
Yatlan 1501 ızı 19 12 | t 13 1 1 1 
292 | 208 34 43 037 15 7 . 3 | 25 a | 3 2 16 
h, Städte überhaupt 
im _ 
Leandgerichtsbezirk Bautzen 223 241 26 E Sid 4 7 l > 17 2 | 7 
Amtsbezirk Camenz . NT h 85 8 3 18 5 a 2 0 Fu ® 
Lonlgerichssbezirk Län ol 231 37 38 597 16 3 5] l 23 B] t 
Amtsbezirk Stalpen ; ee | 1 7 4 133 1 2 l ı 5 11 
ag. a 
2 | 018 TA 76 1444 Ein 14 7 7 54 * 10 
c, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
ini 
Lundgerichtibezink Bautzen 1177 | 1102 214 | rl 274 60 il 13 17 131 14 | 14 13 7 
Amssbesfek Cumenz + 5 74 1a | IA 185 A | l a ı 3 
Larndigeriahtsbezirk Lölhan 112 | 17% a2 +74 431% a8 57 22 10 177 14! 15 wi ı 
Imnsherzheh Stulpen 713 412 15H | 47 745 17 1} 1 ü Hu} 4 1 1 ib 
sb | 3243 | 619 | 545 7007 160 | 107 | 30 44 16 22 35 ) I 
i 
BRECAPITULATION, 
In 14 Suüaltam 2 | 68 78 6 1144 2 14 |? 54 8 | 10 1 4 
In 058 Dörleru wie, 3500 | 333 | 610 | 536 7097 109 107 a Hi aa 22 ' a a KE u 
Im Kreisdireetinns-Bezirk aıra | 3001 | sr 1 our | 105 | azı 33 ti 400 40 45 | uf! 


“ Zu den mit Stersehsa Iwzrichnelon Zahlen er Jahres 1849 gebüren dieselben Bemerkungen wie zu dem estsprechonden des Jahens IS4T. 


Ile und Trauungen. 


Sterbefälle. 









































Trauungen. 
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1848, 
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== = u zwschen der Zahl Gesammt 
[u op 
Gestorbene Gestorbene Wiederverheirathete. sin. der 
über: ivrilstande, " h ‚ Sk 
überhaupt nach dem Cirilstande Getraufe Paso Geborenen Bevölkerung | 
a. in und der am 3. December | 
Geschlecht, Ieugum-| Verheirathete, | Verwittwete. Geschiedene. über- Verwiltwete Geschiedene | Hinsicht | Gestarbenen, 
"haupt. der 
————— | el, [m | nn | —h——n—n Ratio: un un, | men nn, 
m. | w m, | w m. w. m. w. Männer] Franen |Männor| Franen] "igion. nah | wenige 1846, 1549, | 
150 »| 4 w|l 97 en 15 7 1 1423 | A730 
174 32 23 12 28 106 11 % 1 ’ 11348 12237 
172 | 30 12 26 ı 3 10 ii 1 11780 | 12208 
17 Bi 8 : . 8 ; 1235 | 1147 
1 30 28 16 3 83 12 tML7 | 20 
07 213 | 123 50 | 104 | 1 13403 | A038 
4235 | aa | 6307 87 793 308 | 00 13 ı2 1853 ati r};) 20 3 26 3180 257228 | 270318 
sa | 5OLB J11986 | 1381 | 1225 | 501 | #2 4 v 32 | 07 | 283 2 _ 22 9] 5408 411888 | 423950 
# 2 Lu EI au R I 
aa | 0088 120263 | 2058 | 018 8a | 1501 17 21 A135 808 418 05 | 58 35 Ba? | Da) 1 
" ] 
533 
IZIRE BAUTZEN. 
130 | 140 | 270 32 23 12 37 . ü 7 5 ı a 40 | ß 10113 | 10518 
sa | 123 | 265 1 30 19 4 2) 5 | 2 5 HN 10079 | 10009 
a es en . _ L 
278 | 203 Bl 03 58 a | 71 | 124 12 ! b I | 3 10 m 20192 | 20397 
l 
i 
| | aus s| a % a5 104 ıl 6 1 n ısorr"| 16722 
% 83 108 20 17 23 2 I 43 12 1) I zu 4422? 4370 
208 | 238 501 [41 48 u 5 109 13 u g hi 13857 17834 
au 58 107 19 15 4 | } 19 i l H 4087 4286 
607 338 1105 104 121 og 133 1 274 al 2a 11 >49 1.4383 452413 
[| 
25 284 | 2000 212 226 100 | 202 ıl 6 701 ’8 & 1 2 IB 145 s1370*| 830207 
69 48 114 17 17 12 12 $ 5 7 ; 78 23127 7209 
204 | 1897 | 041 505 238 351 l rl aan 176 ir 4 a S 472 133059 | 133483 
3 | 204 | 507 79 di 43 Er) 2 22 FB) | ” 178 21a17*] 24997 | 
FE ae In ze 3 Ir ee rer en Den Burn 
SB | 3223 | 1 873 m I 40 | 640 12 Y 1965 208 | 150 | ’ | 7 2 1306 | 2411783 | 215316 
| 588 | 1105 164 | 121 08 | 153 1 . 274 11 ei) a| 3 it 20 14383 452.43 
308 | 3228 | 651 873 | 750 402 | 540 1? I) 1965 294 176 7 7 u 1300 241788 | 215440 
Be r —— N en " _ —_ 
“5 | asın | 7820 | 1037 871 170 70 13 0 2230 a4 | 107 es! 0 RS} 1615 PETE, 20580 


l. Geburten, Sterbi 


eburte m 





Amts- und Geriehtsbezirke, Geborene überhaupt. Todtgeborene, Zwillinge. 


U WErERERG Mn Eiyschliare er Tuitgebursnen , Zwillinge sei Deilinge) 


städte 


—no u 
[ 


Zu- 


Kuhn 


wit mehr als 53000 Einwohnern. Ebeliche. Uneheliche, f Eiisliche, Unehaliche. mine) | weibl, | wrtıs 


sdurnjisd 


f 
— Paare. | Poare. | Panre. | Iudiwi- 
I danfı. 


| RECAPITULATION DE 











35 EN 106 1 


Städte 1 
im e 
Kreisdirections-Bez. Dresden 315. | 2377 | 2394 576 587 5134 129 105 32 40 300 R 
Kreisdirections-Bez, Leipzig 38 - 28962 2740 456 a4 0528 122 109 26 31 288 l 
Keeisdireotiong-Bez, Zwickau 59 - | 5169 | 4794 | 798 | 726 | 1187 | 221 | 17% 32 24 453 1 
Kreisilirentions-Bex. Bautzen 14 - 072 018 78 76 1414 26 14 7 T 54 
In den Städten des Kinigreichs 11280 |10552 25503 | 4098 | 404 | 1101 2 
Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen ” 
kin 
Kreisdirections-Bea.Dranden 1090 0.] 5095 | ascı | 03 | co | uf wo| | | ol al al sh el et 
Kreisdiventiong-Bez. Leipzig 1047 - | 4554 | 4294 | u58 | 650 | 10156 | 215 | 100 | 8 455 44 sl 1 uf .| 
Kreisdireslions-Ber. Zwickau 004 - | 7632 | 6977 | zapı | 1990 | 17410 | 350 | 281 | 100 81 818 75 0 a) al 3 


Kreisdireelions-Bez. Bautzen 658 - | 3500 | 3343 610 335 7097 169 107 36 | 34 46 32 








46769 | 1030 764 231 185 2210 198 181 194 | 1146 ü 


[—_ 


5 ) 
In den Dörfern etc. des Königreichs [20781 ;19418 | 2351 | 3200 


Städte, Dörfer 
und einzeln gelsgene Besitzungen 
im 
Kreisdirestious-Bezirk Dresden . zura | sıon Fsaao | ame | amaaı | aus | az 82 15 RoT 74 8 BI 0} 2 
Kreisiireelions-Bexirk Leipzig - 416 | 7010 | 1113 | 1124 | 10084 | 337 | 20 71 06 143 76 3 co as] ı 
Kreisdireotions-Besirk Zwickau . f12801 |1ırzı | 2210 | 2115 | 28906 | 577 | 87 132 | 105 1271] 1153| 00 | 110) ol a 
Kreisdireetions-Bexirk Bautzen . ar2 | 3001 | 697 | ou sur] 1m | 12 # | 4 400 40 45 >| »30o[| ı 








Im ganzen Königreiche .. 32061 29970 | 5209 | HM2 712362 1428 11088 328 237 3all 305 232 297 1768 % 
i 
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le und Traunngen. 1848. 
Sterbefälle, Trauungen. Unterschied 
j =]zwischen der Zahl Gesammt- 
Gestorbene Wiederverheirathete, | ii der R 
überkuupt, Getraute Paare Geborsnen Bevölkerung 





Paare in und der am 3, December | 


über- | Verwittwete | Geschiedens | Hinsicht | Gestorbenen. 


haupt. der 
— ll 1 
Religion. | mehr |weniger 






































Männer! Frauen] Männer| Frawen Gelrene 1846. 1849, 
REISDIRECTIONS-BEZIRKE. 
8, 
| | 
81 | 2705 219 l 510 23 24 1252 | 213 | 08 2% a 73 658 . | 164140 | 172439 
ya | 2077 199 | 8 20 07 | 19! 37 35 24 1110 169131 | 175344 | 
235 | a072 aa | un | SW 27228 | arogıe | 
67 | 588 08 | 158 ı . af | 21 2 3 5 249 | - | 44333 | 45243 
1264 |10132 [20306 | 2250 | 1806 | ma | 1758 45 | [en | | | 39 BT » 134 3197 . | 0241882 | 663334 
82 | anıı | so Jınel ms | ul el at zus] am| ar I 8 al u | 299097 | 208013 
woı | soıa | 7205 | 7 | wo] 342 | 584 E 10 2 | 330 | 19 ol» 15 2851 247010 | 253188 
ao | 5010 I11956 | rısı | 1225 | 501 | 02 4 9 aa | Wr | 23 35 22 9 8163 . | a11886 | 423950 
3008 |» oo 73 750 02 ! 610 12 9 ‚905 29 | 170 7 7 22 1366 1 241788 | 243246 
sei Jıosso |a4371 | 3040 | auı6 | 1725 | 2008 a 375 20200 F ıson | so] 19 | m | 1a | 1301551 11231097 
003 | 6802 J1a0ss | ır01 | 1237 | 030 | 1292 40 002 | 308 15 7 ©] 3376 | 1 384107 | 481042 
0192 | 0201 fi2r2a | 1403 | 1180 | 541 | 1008 16 520 | 28 7 54 30] a0 | . [ arz0ar | 428592 
Ioars | onss feoana | 2058 | woıs | 800 | 1501 17 sos | as DE ug 35 | 8083 | oo911a | 6942658 
wı5 | a8ıı | 7820 | 1037 zu) 70 | 708 13 334 | 197 9 | 10 33 | 1015 280171 | 200580 
t185 [26082 [54767 | 8109 | 5312 [0 | 4061 | 93 | 15010 | 2073 | 1171 | 216 | 196 203 | 17505 . fı836133 | 1394431 


1849, Il. Geburten, Sterb 


Amis- und Gerichtsbezirke, Geborene überhaupt. Zwillinge. 


— (Mt! Kinnzhburs dar Vadiguboresen, Kwilltuge und Deiilinge.) 
Städie 
mit mehr als 000 Einwohnern. Eheliche. Uneheliche. weibl, | inte | „nmen 


"agurpgrug 


Paste. | Paare, 
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a. Städte L KREISDIREGCTION! 


mit mehr als 000 Einwohnern, 















































Dresden . . » ; e 1261 128 412 423 3370 76 50 36 | 
Freiberg PR: FE er, 2% 247 Au 38 581 15 2 2| 
Meissen . . . .- HR 123 125 14 24 PU 2 F- I | 
Grossenkain . - 115 120 10 14 205 3 | 1 
Pirna . ‚ 80 87 13 16 Krb 5 3 
4 | 1805 | 00 | v5] auf al Sl 8 | 
b. Städte überhaupt 
Fustitieriat Allanberg ee : 59 4 1 2 . 
Antsbezirk Dippokliswnlda. . - N TO 6 5 ı 
Amtsbezirk Dresden. - . . - 1318 | 1253 716 51 36 
Amtsbezirk Frauensieln. . . =» 19 25 1 . 
Kreisamntsberirk Freiberg . 313 352 20 s 2 
Assbezirk Grossenbain. , - » 115 126 3 1 ı 
Antsberirk Grüllenburg. . . - 47 3 4 1 I 
Amssherirk Hohnstein mit Lohmen 177 139 2 10 i 
Kreismeisbezirk Meissen . , » 183 184 2 5 i 
Amtsbezirk Moritzburg . uf + ” ı ı 
Antsbezirk Pirmn . .».. j 251 210 16 ! % 4 
Anstsbezirk Bauleberg mit ),ausoits 42 3 >| 2 1 
| | | a | 
2677 1 2408 145 | 1 | an ) 
t. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
Justilioriat kluiaberg 205 15 } 5 45 F R . 1 2 
Amtsbezirk Tippoldiswnläa. . - wi. 1858 2 | 21 428 Ei} 5 i 12 Li 2 6 
Amtshezirk Dresin. - - 1128 | 1094 115 112 2310 57 39 7 4 107 11 il 13 7 
Amtschezirk Franenstein . . i 222 173 Aal 30 475 21 4 I 2 23 3 4 3 16 
Ärcisemtsbezirk Freiberg . 1252 | 1217 202 175 2 07 32 13 | 14 146 17 8 00 
Antsherirk Grossenhain , 48? 448 74 65 1064 20 18 | 4 st 10 3 7 40 I 
Antstezirk Grüllenbarg.  . = 202 197 37 25 464 5 7 1 2 15 1] i 2 B 
‚Aartsberiek Hohmstein mit Lohmen 28 20 57 50 005 17 13 4 1 35 4! 1 3 16 
Areienwuisberirk Meissen ° 1030 on 110 101 2acıdı >% 30 & A 107 12 a 10 62 
Amtsbezirk Maritxbung , 14 151 18 18 al B) 4 2 | 1 10 ı ı x 4 
‚Amtsberivk Pima  . . “wi 504 75 58 1387 32 30 7 2 zı 5 6 L) 32 
Amtsbezirk Radeberg mit Lonsmiız 184 | 100 28 38 440 12 2 2 21 2 3 10 . 
. 1833 | San | Ti | zı0 | 12708 | 307 | 218 4 53 54 sl ef ! 
RECAPITULATION. 
In 34 Baden 27 | 2 | 02 | De 0458 115 2] 44 35 320 24 26 | ı%2 
la 1090 Dörfern wie. . ja | 5456 | 704 | io | 1emma | 307 | 218 » 3 008 53 54 we! 
Im Kreisdiveetions-Bexirk 510 | 740 | 1456 | ia | 10251 | an2 | 300 DB | 00 n8 Ci 80 | a| af 








j *) Zu den anit Sternchen Inzeichweien Zablen grhüron diesellien Remorkengen wio zu den enisprocheurlen don Iadrs IRA}, 
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Geschlecht, 


Gestorbene 


überlaupt, 
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| 0170 [1ausa 131 | 1200 | 600 | 1205 


Sterbefälle. 
Gesiorbene 





nach dem Cirilstande 


Verheirstbete, | Verwittwete, 


— nn | m aan, | ee eu, 
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m. I W. m. w. 





4230 282 119 325 
70 36 10 50 
50 16 14 20 
31 23 9 27 


25 18 10 17 


580 375 162 | 430 





6 | 7 ı 6 
| ı7 2 1 
435 28 121 391 
a 2 3 4 
89 40 18 04 
31 23 9 27 
6 9 1 5 
45 26 13 20 
32 25 17 30 
6 N l 9 
7 40 PN) 3 
10 8 4 1 
"787 40 | 207 | 37 
4 N ı| . 
42 Ei s»sI » 
50 | 108 
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994 | Til 303 EOS 
737 480 207 557 
994 Tl LK RUB 








Geschiedene, 


m. w. 


Trauungen. 
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Lrotraute 
Paare 
Paare „ 
über- Verwittwete Geschiedene | Hinsicht 
haupt, PERF SEE der 
| Religion. 


Männer| Frauen Auer Frauen 





Wiederverheiratheie. 














„| 39 | 108 | sl | 21 ss] ai 4092 
2 a 90 12 ıl 2 1 t 87 13104 | 14151 
ı . Eu 7 6 2 2 103 Bi Br 
i 2 54 6 1 2 | ı . 58 | 6612 60143 

2 46 Bi 3 |? 7 Pi] see) E17 

3 21 Er, 141 | 17 | 32 N 27 74 4139 | 123704 | 130273 | 

I 
Er} a R 24% 2361 

. 33 T B) ı . 4307 arıa | 

27 14 7541 10 50 2 2] 91587 | 98134} 
s 7 ı 1 1136 1135 
3 4 121 17 14 2 1 16a | 18085 

f 2 B4 6 1 a l oo) 6] 
15 3 1 1 2 1853 | 100 

1 6 1 6 3 2 BT | mar! 
1 75 14 7 2 2 1310 | 11080 
14 2 2179 2281 

2 4 110 17 N 2 13644*| 14070°1 
1 14 3 2560 er 

>| 5 1308 | 101 | 103 38 al 164140 | 172429 | 
1 16 | ; 18 135 1408 
og 14 )] l 147 100833 11100 
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3 25 
15 17 
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Geswinchie 


Unterschied 
zwischen der Zahl 
der 
Gehorenen 
und Jer 


Gestorbenen, 


aisehhr | weniger 
Geharene, 








Gesammi- 


Bevölk 


am 3. December 


in nn 


154, 





B0A27 









erung 













1349, 


































2680 323 138 
1301 191 103 
2089 323 138 
3999 Bl4 | 291 

















»| 3 51 4068 
38 | RTI 74 830 
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3 | B5 I 5308 
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Amis- und Gerichisbezirke, 


Städte 


Geborene überhaupt. 


On Eirsdnn der Tetocienenen, Zutlinge was Drüliupe) 
——— 





Geburten, Sterh 





Todtgeborene, 


mama nn UP  nn 


























nit mehr als 5000 Einwohnem. Eleliche, Uneheliche, Zu- Eheliche. Uneheliche. Zu- 
nn un, | SUDEI, MOLPEIL, 
ki, ww, m w, 2 
a. Städte 
mit mehr als 5000 Einwohnern. 
Leipig . ı - - »- oo. gm) 873 151 174 2118 47 32 14 15 108 
Döbeln . .- 120 137 22 22 ao D 3 » l 13 
Hainieben ; . 112 117 ö 11 216 2 1 2 5 
Üschatz . R > a ıll son 23 | 23 250 6 3 1 
Russwein 140 9 13; % ac Ö 3 2 14 
Grimme . - ri) 75 19 it 180 0} ı ; 2 1) 
Leisnig - 1% »s | 108 12 6 224 6 3 1 10 
1571 107 248 202 3588 85 4d ’ 10 20 170 
b. Städte überhaupt 
Ameberirk Boran = 0 | 180 »| s| mjJ o] 5| 2 16 
Amtsbezirk Coldie - . . 6 19 11 228 3 5 3 r 11 
Antsbesirk Grimma. Se 149 | 3 sı) u 1 1 2 18 
Äreisomssbezirk Leipeig . 1016 161 1 PER 52 a6 15 16 110 
Antsberirk Leiswig - - « + 218 RR} 28 520 15 & 1 1 23 
Astsberirk Mügeln mit Sornzig - 45 7 7 00 1 1 
Amtsbezirk Mwüzschen » - . + 45 4 5 BB q R f Pr 
Ansbezirk Nossen . 339 25 29 ‘82 16 u 2 R | 30 
Lrndgeriehtuberirk Uschate 188 | 30 39 489 9 ? 3 19 
Anssbeziek Peg + +. 90. > 190 | 30 32 420 13 7 1 3 23 
Awtshbezirk Rochlitz, ine, d. Schünd, 
Ind, Perig, Roctnlmrg x, Wechsellurg 510 83 80 1144 25 20 3 n 54 
Landgerichtihezirk Wurscen .o. BT 11 13 199 4 bi % 
3049 | 206 ash 508 7000 105 102 | 3 | 32 30 
e. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
Amtsbezirk Boran > - I sol of | of ul al i) 3 o 
Amtsbezirk Coldüz . ; 23 | m 24 24 503 5 8 4 4 23 
Amtsbezirk Grimma Fe 330 243 3% 45 ri) 2 16 2 2 4 
Äreisandsberirk Leipzig 0a 1130 | 1047 141 145 2406 Bin 37 ü 13 11? 
Awsshezirk Leisnig . - 475 +1 65 a8 Klo 13 15 5 6 39 
Amtsbezirk AMögeln mlı Sormzig - 1m 152 16 26 335 7 7 «1 6 pa) 
Amistesick Mutzschen . “7 ou Ei) 21 228 ® 1 4 . 7 
Amtsbeziek Nossen . . . . 442 400 46 56 052 16 14 3 3 Ri 
Leneitlyerichishezirk Öschanz oo. 400 427 50 58 3 14 t6 2 5 37 
Amtsbezick Pegu . - . . - u 186 20 18 30 13 4 17 
Amtshereh Ruchlilz „ mer. d. Schärk. 
Sur. Pırnige, Rochaburg w Wechselbung 852 787 164 137 1940 44 27 D 10 90 
LZandyerichtshszirk Wursen , 253 245 3 au 574 13 7 4 24 
Bud | A653 087 708 | 10047 
NECAPITULATEON 
In 38 Scidien . . . .. sn 2000 | 485 | 500 | T000 
In IMT Dürfern eis, auag | anna F 087 | 708 10947 
Im Kreisidirestions-Bezik . , 78 | Gino | 1172 nme | ar | 1700 17050 








*; Zu den mb Herneben benelchnvten Zablan gehen dieselben Bemerkungen wie zu den entsprechenden des Jahres 1817, 
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männl. 
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lle und Trauungen. 


Sterbefälle, Trauungen. 





 Gestorbene Gestorbene Wiederverheirathete, Fürs: 


überhaupt. nach dem Civilsiande, Gerste 








Paare 
—— was 
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i Tieligion. 
Männer) Frauen! Männer| Frawen teligie 
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1549. 






























Unterschied 
zwischen der Zal 
schen i Zahl Gesammt- 
der 
Geborenen Bevülkerung 
nnd der am 3. Decemher 
Gestorbenen, 
tnehr Iweniger aa 
cburene. 1546. 1549, 
20205 | 62470 
“Ti 7138 
370 35 
>143 3174 
524 5472 
B4t0®] 7 
soBL H183 
nr re Et 
TV 
105 soo | 9 
15 5831 6 
66 0Ga1* 10051*3 
18 65173 67305 
121 | 11535 | 1841 
33 | 2302 4357 
| q 1500 109% 
wo | 14721 15128 
178 | 9850 | 1042 
155 S175 OL) 
253 7 | 20974 
eg 1547 as 
. fi 
1258 2 1 ıcsıaı | rast f 
1258 i 
372 21412”) 23878 
| 
100 12132*| 12357 
237 10322*| 19793°i 
“io | 428% | 559236 
1} 
sl 19120”) 18500 | 
tut 5344| 68228 
60 66T 0025 
Ey) 206064 | 21248 
338 2arag*| 2a 
161 2450* Ir 
302 42011 42005 
3 13570°| 14350 
H 
3741 247910 | 253188 
1256 109131 | 17a 
37 247910 | 253108 | 
{17041 | 428530 
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1819. N I. Geburten, Ster) 





beburtem 





Ants- und Gerichisbezirke | Geporeme überhaupt. Todtgeborene. Zwillinge, 


— (Mit Eiraaklass de Todgessrenes, Zwiliege und Oriliksge,) 





= 
= 
Städte = 
nt mehr als 5000 Bigwohnern. Ebrliche, Uneheliche, Zu- weibt. | amnen E 
un, | u nn | SOMNIEN. { ® Paare, | Prero. = 
m, WW m, | w. 


I. KREISDIREGTION 
a, Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 




















Chemnitz. . .» In a f 664 503 98 73 1428 8 ) 4 2 2 4 8 42 
Zwichm . . . . . 205 248 33 Bi) 577 15 Ö 2 1 21 > 8 2 30 1 
Plauen . GER Er 224 209 42 45 520 8 8 2 18 1 1 4 
Glauchn. . 2 2 2 2 000.0 206 232 38 26 592 21 T 1 2 4 2 . 12 
Annaberg. . kl | a| 9 378 al a 2 10 2 3) » 
Reichenhneh . Pr -TuER u = 157 150 ) ai rl 12 1) 3 h} 24 2 1 [1 
Schneeberg . > 2 20000 152 148 31 3) 370 3 7 ı 1 12 1 2 6 
Meram . . 20. ee 173 10 33 26 423 11 4 2 1 18 1 2 6 
Crimmitachm 2, ner 174 156 19 18 367 13 3 % 2 ‚ 4 
Muweid 2. Tr | ı2J) a| 360 5 5 1 12 1| 6 
Frankenderg . » . Es ml ıal al m 325 5 8 2 13 N) I 1] m 
Werlan . ER: ER 148 | 143 24 15 330 5 a 1 ° 2 | [) 
Zschopan IOREE ARE 210 208 43 7 4m 8 7 4 19 2 1 i 1} 
Eibenstorh . . . Er 143 t15 2» 19 302 4 5 2 12 1 . 1 4 
Lössnilz r er . 107 74 30 17 228 6 | | 2 1 1 . | 2? 
3181 | 2996 G14 442 1281 8 19 250 2 25 158 1 


b, Städte überhaupt 


























im 
Anisbezirk Adorf. j 38 9a] "1 4 206 5 a 2 15 2 
1 Amtsbezirk Augwstusburg - . .» 337 328 Bu 5 776 15 10 7 25 3 1 ı 
| Anishezirk Chemnitz . a on | 508 DB ? 1428 B 2 23 4 8 9 
Landgerichishesirk Eibensiock, . 217 182 50 al 30 51 5 2 13 2 1 
Imsster. Frankenberg nit Sachsenbu rg] 296 305 45 a) 585 10 tl 3 25 4 1 3 
Amtsbezirk Grünhain . : 252 212 >2 47 5b 10 b 1 18 l L} 2 
Lundgerichtsbezirk Kirchherg . 335 al 00 64 T70 10 16. i 20 2 1 a 
Antsberisk Lanterstein,. - SB 74 17 1B 1% 4 2 7 
Gerichtsbezirk UÜberwiesenihal . 5 4 1? N) 112 > 2 . 5 2 . R 
Anıtohezirk Plauen mit Pausa . . 1024 | 2) Im 204 2351 E07 45 il 120 1) 7 g 
Kreisauishberirk Schwarzenberg . 19 | 116 22 a DAR 8 2 1 12 ı 4 
sssberirk Btollberg , 8 718 23 18 208 4 2 i 7 1 S 
Amtsbezirk Valglsberz . Be 124 107 34 22 287 2 4 1 7 3 l 
tmisbezirk Werilan E 322 2 43 33 697 18 Ö 25 4 I 

Amtsbezirk Wolkenstein mit Aunaberg 477 480 141 121 1228 15 17 3 42 10 2 0] 

Astshezirk Fwlckan, iur, d. Schüuburg, | 
die. Near a, Merrsehöfe Wilenfols 331 a6 48 47 72 10 | 7 1 20 5 | 9 4 
4813 | 44063 011 A 11007 102 146 36 415 43 | 28 45 

H 


*) Zu deu mai Sieruchen Inzeichuelen Zahlen gehören dieselyes Iewerkungen wit zu den entsprechenden des Jalısex 147, 
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200 
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237 
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Gestorbene 


überkaupt. 


lie und Trauungen. 












Gestorbene 


unch dem Civilstande. 


Verwittwete, Geschiedene, 
—— | 1000 
w. | w. m. W, 
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0, 1% 
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Er 2 





& 


u] 

EZ = 2 | 

m 

== 
-_ 


19 32 l 

4 13 
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En) 53 2 4 
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Gelraute 
Paare 
über 
haupt, 


Wiederverheirathete. 


Trauungen, 








Unterschied 


awischen «der Zahl 


mm nn nn nn 


Verwiltwele 


———— | 


Männer | Franen| Männer| Franen 


Fr 24 
15 > 
7 4 
15 7 
10 7 
8 7 
x) a 
3 | 1 
7 7 
ıL | 1? 
14 | 10 
2 h) 
13 io 
2 2 
4 In 


Geinischte der 
Paare Geborenen 
in and ur 
Geschiedens | Hinsicht | Gestorbenen. 
der 
I — ————— 
| Religion. mehr | wenkger RAR. 


kelharen®e, 





22 

14 7 
14 7 
6 4 
B | 5 
| 43 
8 2 


o=) 


[Ze 5 


-_ 







» 
= 









6 ü 1 =» asaee| 30753 1 
ı i E) | 11625 | 12708 
N 2 109 11051 |] Alerı 
2 E) I 147 J28h | 10350 | 
2 10 s5 8022 \ 0437 
2 1 ji) 708 | 80761 
L! ei ‚2 | 752 
} 3 148 | 184 | 7345 
2 1 | ıs| | Ton 
1 1 132 | me | 7012 
! 1 55 I 6822 G8S 
j 717 6481 SO 
2 2 113 or | ass 
1 181 | ss | 502 | 

1) 105 | 3803 nl 

l 





008 
13538 
11408 
148365 


3729 














Gesammi- 
Bevölkerung 


am 3, December 





1944473 


2729% 
13011 * 
2gn30* 








1594+ 


48145 


50 | 5878 
3 318 
93* 6327 
12941 14034 





18 
14232 | 


21R711 | 










mn 


1944, 












































| 133800 










or 
13251 
30753 
oa 1 
14000 4 
i2141 
14861 
4323 
2716 


48564 
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221070 
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1849. 


Amts- und Gerichtsbezirke, 


sıäadle 


mit mehr als 5000 Einwolmern. 


€, Dörfer 
und einzeln gelegenes Besitzungen 
km 

Awtsbesick Adusl 
‚Jetsberivk Angustwsbaung 
Astsbezirk Chemnitz 
Lantgerichtsbezirk Kihenstork . 
Amtsbez, Frankenberg mit Sachsenburg 
Anstsbezirk Grüebain 
Landgerichtsbezärk Kirchberg 
Anixberirk I,nuterslein . 
Gertchtsbesiek Öberwiesentml . 
Amisberivk Plauen mit Pauso . 
Kreisamtsbezirk Sohwmzenberg 
Amtsbezirk Stollberg 
Awtshesirk Voigyisberg 
Awssbesiok Werdau . 
Antsbesirk Wolkenstein mit Annaberg 
Amtsbesick Zwickau, inet. des Schaub, 

Ju, Dose a, 8, Herrschefe Wlbenlehs 


a. Städte überhaupt 


in der Berrschaft Gluuchau 
im Awtsbezirk Hartenstein . 
im Awisbezörk Lichlensiein , 
im Antshezirk Sin, 

im Andsbestek Waldenburg 


b, Dörfer etc. 


in der Herrschaft Glauchau 
im Antsbezirk Hartenstein . 
im dentsbezirh Lächlonsdein. 
fm Awsisbezirk Stein 


im Amisbesirk Wollenkurg 


BECAPITULATION. 


la 5D Stadien 


Inu 904 Dörbern civ. - 


Im Kreisdirestions-Bezick 








Ebeliche, Unebeliche. Zu- Eheliche. Uueheliche, Zu- | männl.| weit), | sem |, man 
u un, | mm nen, | SLR. mn nn | m | SINE. | Paare, | Panre, Paare. | ladiet. 
sn, w, Hk, w, mm, w, in, Ww don. 
230 | 172 46 92 500 11 5 2 5 23 1 
45 | 738 oo | 107 1680 4 3 3! 4 a4 # 7 
1185 | 11301 215 | 226 2706 59 47 12 2 120 7 4 
317 | 302 9 77 873 16 10 [1 2 3 4 2 
146 | 161 2 17 340 10 5 1 4 20 l 1 
20 © 4l 47 591 15 10 3 2 30 3 
275 | 2842 3 44 c13 15 13 1 N) 35 a 
321 | 304 19) N 7 16 14 4 3 9 5 2 
75 9 16 28 213 4 1 |. s 1 
1035| | 2 | 2 2520 54 48 14 18 133 13 10 
wı | 22 | 112 | 102 1197 1 014 5 7 35 a 4 
3860} 394 | 119 22 05 a1 13 7 a 4 1 5 
st el 135 | 185 1271 13 16 10 1 40 4 2 
a | 3) 9 534 14 15 4 1 2 2 i 
05 | ol 20 | 230 1825 25 al i 12 62 4 5 
7 | 0997| 112 | 110 10% ri) :l 6 113 11 6 
— u = m _. 
7703 | sa03 | 1875 | 1651 18442 | a82 | 308 54 | er ;} 849 74 59 so | 412 
Fürstlich und Gräflich & 
40 95 106 | 82 1422 30 18 in i 07 13 6 + 32 
51 46 il ; 8 116 i 4 . 5 R l t 4 
17] 108 33 | 18 272 5 7 4 1 7 a 1) 
107 - a 17 228 & 2 2 11 1 ; 2 
al s| u m 103 2| 3 4 1 1 4 
BEE 5 1 Lee 
90% | 857 | 10 | 131 | 214l 53 3% 14 7 104 11 | 7 | 6 | aß 
220 | 487 14 10 ? l 27 2 ? 2 12 
20 | 26 yo 12 12 1 1 29 4 2 4 20 
26 230 621 14 7 T 7 » 3 2 1 12 
20 19 öl 1 1 ; 2 1 : 2 
22ı | ıW 100 15 A) 5 P} al 3 ) ı 14 
DB — ee el ze L: 
| Bl 213 107 | 2234 56 | 39 | 18 11 | 124 13 2 8 60 
| \ h 
8776 | 29 | 101 | 5] 13148 | 25 | ım 55 43 519 s“»! ss! a 300 
Bars | 8287 | 1888 | ısı8 | zoo66 | 438 | 347 | 100 Tj 973 84 62 ss | 472 
- a BE 
1449 |13007 2989 | 2709 | aasıa | 063 | 523 156 | 130 1492 107 | 10 | 2 











Geborene überhaupt. 


an Eisshinn der Tedigrtomsun, Kwiiisge 56 Drilliegen) 
u — 





Ge 


burtenm 








Todigeborene, 


















































sänttfrid 


15 


1% 


I. Geburten, Sterb 


lle und Trauungen. 


Sterbefälle. 





33 
1349. 





Trauungen. 










Gestorbene 





Gestorbene 





















überhaupt. nach dem Civilsiande, Gelraute 
— Pasre 
Geschlecht. zusam. | Yerheiramıage, | Verwittwete. | Geschiedene, über- 
nn | men. [nn | mn nn haupt, 
m, w. on w m | " 
nl al] a] a) a 87 
53 5190 1050 85 34 312 
1097 o51l | 2048 153 160 443 
208 242 510 öl 28 151 
| 7] wi | 53 
2 1 43 42 20 05 
#13 183 306 7 24 130 
P+2 244 477 40 52 151 
BY 72 124 7 Ö 35 
2 #15 } 1718 180 165 4ld 
359 7 72H 84 50 215 
31 375 Tab 02 50 172 
432 440 791 9% 8 pi 
2% 1 420 Ein 42 135 
65 558 | 1123 110 173 267 
539 512 | 1081 82 9 22 
0251 | W000 |ie271 1138 | 1038 515 785 8 D 3214 











"zwischen der Zahl 


Unterschied 


Gesammt- 











Wiederverheirathete, | öws« der . 
Paare Geborenen Bevölkerung 
” und der am 3. Deoember 
Verwittwete | Geschiedene | Hinsicht | Gestorbenen, 

Männer | Frauen] Männer| Prauen Religioe. Re länge: 184, 1649, 
148 Gehr*| 12314 

3 ] 4 030 a33241*| 33018 

4 8 i vB | 5er 5 

1 2 203 | 15131*| 17672 

2 P 190 7685 7503 

j 158 1500| 11406 

| 14132* 133204 
1 17554 | 18135 | 

j 2 3339*| Ariz 

) 3 246 | 232 

) 19:450*| 23035 

1 ® 19008 | 10804 

3 2 anana*! 26302 

2 ı 14021 | 1402 

1 12 33415 | 35708 

ı ® 3ı231*] 32299 

| w 24 | sis | 168483 | 378012 





+23 
11548 
11760 
1235 
217 


07a 
12257 
12258 
1147 


ME 





5077 











a | el Tal Tal a) 5 CE nr 2298 
zo | ash F1arzo | 1985 | 11a 560 | 8709 8 10 42 
m _ —— 
12147 Luc 2070 | 1872 | 857 | 1904 15 23 5940 
| 








038 











| 
334 | 200 En) 24 er | ass | 257228 | 270318 
5sı0 | 251 2 24 En) 6947 411886 | 120) 
314 4653 62 48 52 [| 10922 EIERN | 04208 
4 





34 
1849 Il. Geburten, Sterh 


Amts- und Gerichtsbezirke. Geborene überhaupt, 
nn (Mit Eirsehiass der Todigeiurennt , Emilia aut Drillinge.) 
Städte 


miı mehr als KW Einwohnern. 


Zwillinge. 





Eheliche. Uneheliche, mönn],| weibl, | visite | umman 


»5utflldd 


Puare, | Paare. | Paare. 





IV. KREISDIREGTION 
a. Städte 


mit mehr nls 5000 Einwohnern, 























1 Bautsen . . eg 132 | 183 | 2 314 5 5 a 2 9 3 6 
Zitlan ß # 15 2 ı 6 
j 
— PER ERBEN 
8 24 2 3 i 12 
b. Städte überhaupt 
im 

Landgerickisbesirk Baulsen . 219 236 84 32 551 | 23 4 1 10 

Antsbezirk Camenz. » ı + + 101 8 n 12 210 1 2 6 } ı 1 6 

Ziudgerichtsbezirk Läbın . - - 309 286 43 42 L80 4 al 2 1 1 8 

Amtsbezirk Stolpen. . . . 73 cr 5 | 3 158 1 | 5 1 2 Ö 

! 
732 085 93 | 80 1590 0 5 05 L 8 3 30 
t, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen P 
im 

Laudgerichisbezirk Bautzen. h 1354 | 1208 239 240 3131 53 37 14 11 115 16 16 14 ki7} l 

Amtsbezirk Unmenz. - ® 6 110 18 18 242 5 6 ı n 12 2 i 3 12 

Lansgerichtsbezirk Löben . r 2372 | 2072 08 383 3225 05 54 1B 24 221 2 21 | 24 14 

Antsbesirk Btolpen . . .» . 392 3% 83 79 850 15 11 2 3 al 2 b) 8 30 
4174 | 3816 733 TO 9448 108 | 138 | 35 38 370 42 43 EN) 268 ı 

BREOAPITULATION. 


in 14 Städten 


85 4 | ß 3| 
In 658 Dörfern ete, | 














MER (BR 
Im Kosiadiesetions-Besirk . - .» a0 | A501 B31 |) 30 11047 444 46 | ®| ZUR ! 

i 

} *) Zu len mh Sieraclion besrichnoten Zahlen gehören dieselben Bemerkungen wie za den enisprechonden dee Fahren I64T. 


3) 


le und ATaNBESeN. _ _ -— __- 2 1849, 


Sterbefälle. Trauungen, Unterschied 


—,— ml söichen er Zal 


Gestorbene Gestorbene Wiederverbeiraibeie, Gemischte der 


überbaupt. nach dem Civilstande, Getraule Paore Geborenen 
14 J rene 


Gesammi- 
Bevölkerung 


Daare in und der am 3. December 
Geschlecht. Tzusam.]| Verbeiräthete. | Verwittwete. | Geschieitene. | Mer | Verwittwete | Geschisdene | Hisicht | Gestarhenen. 


haupt, a 
teligion. | melır 


Iehonene. 


1546, | 1549. 





























wi ai | al 8 | fr‘ 7 ö 2 6 35 | | us] 10518 
08 | ı02 | 300 3| 3 15 35 | 1 54 18 7 1 3 4 “l 10070 | 10060 1 
7 2322 19 92 74 = | GR 1 108 2) 13 | 1 | 4 10 ss 15 20102 | 28 | 

Y | 




















| lo Hl oJ al a 1% s| “| » 3 u er ısols*| 10732 
“| m| m] m] 2 | » L}, «- 34 4 2 34 422°) 0370 
| au u | 2 | l al 23) 10 3 ? s| 2 17857 | 17846 
“| a|ıa| »m| u sl» wi #| 2 2 52 093 | 4986 
— - - - en ten _— ] _ 
| or meo| ı | 17} me! 1m 2535| # | 21 | 3 4 1a] 380 | 4983 | 45233 
Li L Fi 1 “ 

\ 

“| u ea 235] 117 192 4 j uoo In 45 2 2 12] lıre : 81370* | 81267 
mı se ame] 1a 1 2 N 3 2 4 gar 70 
198 | 1807 | asr2 | 508 | 85 | 227 | 386 2 1205 | 211 un 5 ü 21 1353 133659 | 132453 
wear ea a7| wx al | w I 21117°| 24997 | 
I l F 
BE _—_ PEN — ESEEPOER EREFEREN 

8974 | 3250 | o024 | 808 03 | a0 | 608 4 3) mel as| se] 0) mw al | . | 241788 215316 | 

n Li I 

u | 831 | 1260 F 178 147 wo 10 3 1 243 46 | al | ) 14 330 +38 | 40243 | 
34 | 3280 | 0023 | 803 | 703 | om | 008 4 3| zaef 38| 2] w 10 3a | 2821 | 241765 | 245340 | 














“03 | aanı | 7884 | 1011 910 | 807 7 | 4 2477 394 | ws | 1 | 14 18 suc3 | 2U61T1r| 2O0SSD | 
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1849, 





Kreisdireeiions - Bezirke, 


SLrädte 


mit mehr ols 5000 Einwohnern. 


Städte 
im 
kreisdireotions-Des. Dresden 31 5ı 
Kreisiliveetions-Ber. Leipzig #8 - 
50. 


Krristlirections-Bex, Bautzen 14 - 


Kreisdirertions-Ber. Zwickau 


In des Stüdten des Königreichs 


Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
sun 
Kreisdireeiions-Bee. Dresden IN00 D. 
Kruisdirestions-Dex. Leipzig 1047 - 
Kreisdireclions-Ber, Zwickau 0041 - 
Kreisdireetions-Rez. Bautzen (58 - 





In den Dörfern vie. des Könligreliche 


Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kroisilireelions-Bexirk Dresden 
Kreisdireeions-Berirk Leipzig 
Kreisdirectlons-Besirk Zwickau 


Ermisdlireetions-Bezirk Bautzen 


Ir gunzen Königveieln 


1847 
ls gauzen königreiche } 1848 
1843 


DUHCHSCHNITT 
aus alem 4 Jahren 


"und i Vierlingssehurl. 


l, 


Geburtem 





Geborene überhaupt. Todigeborene, Zwillinge. 






































Uhr Worcklann dur Todtgrieresen, Ewltiage und Seiliagm,) 
i f 
6 ri q ht a d MR N Zu. 
Ehsliche, Unebeliche. Zu Eheliche. Unebeliche. Zu- Frzant.| weibl, | anmrire RE 
n tun, | SMEIDEN, | mn | m | SIREN. | Paare, | Paare, | Paare, | Inlivi- 
( l 
m, w m w, in. w, mn, w, duse, 
RECGAPITULATION 
2677 | 2493 0062 026 64158 145 | Dl iD 35 320 24 20 26 152 
3049 | 2000 485 500 TOD 165 102 g1 32 330 Sl 30 24 223 
3776 | 5320 | 1101 051 13148 245 176 55 43 510 BR) 45 51 MX) 
732 685 1%} E) 15 Pi] 28 ü | 5 05 4 8 3 1) 
12234 Be 2341 | 2175 28214 581 | 397 | 141 115 124 133 118 104 710 
5533 | 5456 704 10 12793 307 218 al a 008 53 | 54 56 323 
sd | 2 87 708 1047 233 174 3), 5 507 45 36 40 200 
56573 | 8287 | 1888 | 1818 WU 438 347 101 87 93 1.0 62 88 ATL 
4174 | 3816 738 Te0 2148 108 : 138 3 38 379 42 43 4 268 
PER — as rn - L run 
23570 122212 | 4107 | 3056 UT 1146 | 877 2a ala 2497 2% 195 212 1326 
shL0 | 7409 I 1456 | 13% 192331 452 30% 98 | 00 26 7 Bo Kup 478 
7948 | Fol FT I1T2 | 1817 17054 308 276 76 I; 837 Du 75 73 438 
14449 113607 | 20B0 | 2780 33814 “83 323 150 138 1392 1.40 107 139 |- 772 
ao | at 83 ac 11047 104 160 al 48 4441 46 st | 82 208 
— RR nr. I mw 
35813 |a3050 | Gh | 6181 32168 | 1747 | 1274 a 329 3701 350 313 
3240) |30105 | 5006 | 5362 73084 sid | 21 292 Tod 
seo rl | 520 | Ho 72302 305 292 207 | 1768 
35813 [13070 | 0448 | 6131 82068 350 313 340 | 2030 
33428 131280 [| 59% | 250 TODaR 328 | 282 ans | 1830 








Geburten, Sterh 
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saurng 
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rälle und Trauungen. | 1849. 



















Sterbefälle. Trauungen. Unterschied 
nn ek — , , , — , , ——_ n —— — me I zwischen der Zahl n 
Gesammt- 
Gesiorbene Gestorbene Wiederverheirathete, | eisen der 
überhaupt, pach dom Ciriistan de, Getraute Paare Gebarenen Bevölkerung 
———=—. “ s , 

be 5 und der am 3. December 

Geschlecht. Iusam-| Verheirathete, | Verwitgwets, | Geschiedene, über- Verwittwete Geschiedene | Hinsicht | Gestorbenen, 





der 
u | I1EI, fm nn | mn | mm nn haupt. m nn | mm nn NUR mn |. 20 | 
Religion. | inehr jweriger 


























m. w. m. w, m. w, Männer| Frauen| Mönner| Frawen Ghunene 1846, 1849, 
KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. 2 
9, 

j 
soo | 2572 | 5528 sc] m) el 8) a A| 08 1 164140 | 172420 | 
a0 | 2767 | 78 1343 1 215 | 1390 27 Ei) 20 1250 N aosısı | 173344 
so | 4680 | 0783 2205 | 334 | 209 Kr) 2 27 3385 . 1 257228 | 270318 
ei | 051 | 1200 245 46 21 a 4 14 330 | . 44383 | 45243 
11848 "10650 122304 | 2527 | 1064 5187 Tab 463 107 5) 144 800 033882 | 603334 
soo | 3808 | wies | wma | 71 | 303 | 808 15 17 2589 5 2008 | | 299967 | 308613 
a | sa | 25 | BL! rl] 351 | 508 15 6 2322 7 I7 | . | aar9ı0 | 253188 | 
070 | 60650 |13729 | 1385 | 1144 | 509 | AD 8 10 3642 = 0937 | . 1 s11880 | 423050 
3374 | 3250 | oo2a | Boa | 763) 400 | oc8 4 3 2232 34 2324 | . | 241788 | 245346 } 
18450 |17224 a0: 3003 | 3300 2018 4) 1648 | 777 Pr) 71 | 18170 |  pz01351 [1231097 | 

i 
T18% | 6470 j13853 | 1731 | 1200 | oo so00 | 514 
670 | Va Jrensn | 1698 | 1282 | 580 acos | 382 60 un 4097 - 1 317041 | 428532 
12147 11345 [22392 | 2070 | 1872 | 857 5940 | 84 48 s2 | 103% 069114 | 094998 
4003 | 3881 | 7894 | 1011 | Dıo | 48 2471 9 14 43 3163 | . 1 a8517r | sd 











a0oos [erono [ones 6400 | 3924 IE: 2522 2 | 200: | 100 | os | 10072 | 2331 | 120 | 04 | 187 2151| 2 | . 1836443 I1s021 


16 
S 
Fr 
4 


i 
65 D' 5508 464107 | 481042 


DER 3 JAHRE 1847, 1848 und 1849, 














| 
23309 |26005 155004 | 8037 | 5004 | 2944 | 3210 62 | 107 | 21200 | 2105 | 10935 | 285 | 197 os | 1880 | | | 
erh [20082 154707 | cıoo | 5a | ası0 | asgı Ei al 15010 | 2273 | 1171 | 216 | 106 203 | 17506 | 1836433 | 1804431 
008 |27896 Isross | 0400 | 5324 | 2522 | 4004 | 100 951 102 | 2334 | 10 | 187 215 | 24080 a, =) | Differenz 
—_L_ ! N — ee Pe er. en 
28:01 (27150 155020 | u542 | 5433 | 2062 | 1845 DEE 15101 7 | | 215 | 193 209 | 20118 E 





*) sul Berücksichtigung 4. I, incl. der Porsonen, welche 1345 von Dülmen au Sachsen mehr ulgelselen worilen sind | 
* 
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Amis- und Gerichtsbezirke, 


städte 


mar mehr als SONO Einwolmern, 


a. Städte 


mit mehr als MO Einwolmnern. 
Inesien . 

Freiberg 

Meissen 

Grossenhain . 


Pirna . 


b, Städte überhaupt 
im 

Jurtitieriat Altenberg 
Amsiberirk Ihppeoldiswalda 
Autsbezirk Dresden . 
Autsberhk Vrauenslein . 
Äreisawtsberirk Freiberg 
Amtsbezirk Grossenlnin 
Autsbezirk Grüllenbnrg 
Auıtsbezirk Huhnstein mit Lohmen 
Kreisemtsbestrk Meissen 
Amtsbezirk Morltsharg , 
Amtsbezirk Pirma 


Amtsbezirk Andeherg mit Lausailz 


e. Dörfer 

und einzeln gelegene Besitzungen 
im 

Jastitiariat Altenberg 
Antsbezirk Dippalliswalda . 
Amtshesiek Dresiten 
Antshezirk Frauenstein 
Kireisamisbesirk Freiberg 
Awisbezirk Grascuhnin 
Anisbezirk lirlübenhurg 
Andsbesirk Holnstein mit Lobmen 
Krelenenstaberirk Meissen 
Asttshezirk Murätzlnng, 
Astbezirk Pirna 


Antsbeziek Radeberg mit Lausnite 


II. TABELLE. 
Die Geburten 


nach den Monaten der Geburt 
in den Jahren 1847, 1848 und 1849. 


184% 


Zahl der Geborenen. 








— os j2 






Janwar | Februar ) März | Anni) Mai Jani Juli | August | Sepibr. 


Ta nn u u us u ee aa ne a nn 
I f 


m.|w. Im. |". m. | 7 m.) wm} wm, 
i 


| w. I m. w, Im. | w.im; WW, 





I. KREISDIRECTIONS- BEZIRK DRESDEN. 


172] 164 135: 123] 132] 136]141| 133] 121 |158 11105 10ltolias!ıas]iarliselırı ıasfiısluso 134| 150 
28) 205 27) 20] 27] 21] 18] 10) 19) 12] 20) 21] 20) 6) a2] 20 20) 111 24) 277 17] 15] 27| 14 
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1847. I. Zahl der Geburten nach Monaten. 
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I. Zahl der Geburten nach Monaten. 1848, 
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Amntsbezivk Dresden. - - - 158) 135 1438| 127 1391126 151}127 135!150 139) 107 11611137 [158] 142 1601151 157/162] 138128] 137138] 178810625] 3315 
Amtsbezirk Fruwenstein. ı . 2 ı ıı Ja st ai el. 2 11 1 2] 1| .I .| 3] 4] 2 18! 15 33 
Äreisamtsbezirk Freiberg 20) 30) 35! 7] 61 3 | 16] 26) 20] 35) 275 25] 20] 331 ol 31) 24] 232] 33] 33) 2a] 36| u] 3eHl a15] 81 
Antsbarirk Grossenhain - i 201 158] @| 12] a8) 25] 11 615 a 5 7 aa 5 sıaı 5 Tl ol sl ıal 8! sl nel na 7 
Antsberirk Grüllenburg. . 1.) Bu: ) Base Ba 3 Ba 3 Base Ba 3 se >) Ba 7 Be 1 Busse I Baer Bau 5 Bu 1 Base 7 Bu 5 Bus Due 3 2) 3 a wa 
Amtsbezirk Hohnatein mit Lohmen 15| 15] 13] 151 12| 5] 120! 1383| 17] 10] 16) 18) 9) ı6] 13| 14 10! 23] 251 9] 1%) 160) ı2| 12 174] 174] 248 
Kreisomtsberirk Meissen . - - 11} 185 12] 22] 13] 25] 20] 18] 291 13] 18] 10 19/ 267 12: 15] 12) 12) 12) 15] 15) 22] 20| 22] 1571| 215] 388 
Amtsbezirk Moriteburg . - : . 5] au: ] Base 3 Base] BE: 1 Base | Dose) Bass 1 Base: Dass 1 Base 7 Base] De; 1 Be 1 7] Ba 3 Be ] Ba TG) Base Ba) Ba a Bu 1 FT: BT BF 
Amtsbezirk Pirna. 2) 10) ı5/ 21] ı7| 26] zo| 20) ı8] 14] 33] 20] 13) 25] ul 13] 241 95 a 35] a4| 17] 23] 30) al il 385 
Amtsbezirk Radeberg mit Lausoliz ° 4 8 ı 4 2? s 3) 1) 4 4) 1] 4| 2] 6 1) 2 55 4 85]| I 36 Bl 
2608|364 230 |244|258| 299 252 ]216 357|247 zorj2n6 ara |2us|er0 2701290 zos|240 220}2751!204 s1o8zusı] 6134 











0, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 

Jestitieriat Alteuberg 
Amtsbezirk Dippoldiswnlda.. 
Amtsbezirk Dresden . 

| Amtsbezirk Franenalein . 
Kreisautsbezirk Feeiberg 
Autsberirk Grossenhnin 
Amtsbezirk Grüllenburg 
Astsbezirk Hohnstein mit Lohmen 
Kreisemtsbezirk Meissen 
Antsbezirk Morlwburg . 
Ansshesirk Piren N 
Amtsbezirk Rndeberg mit Lausaltz 


5I 2] 3 
14] 15] 27] 20] 185 
77, B9LLO20 

















13! u] 182 
a rltıalıaclior|ia5s 
32] 47| 231 20] 32] a2] 20] 43] 25] as! 30] 39| 30 537 52 a3] SS} 30] 35] 50] 46] 28 
2 »0) ı7| 28] ın| 10] 14] sı] es} 10) ®6| a2] 20 

>| 26) 10] 32] 304 













13] 13/ 12 13] 21] 16) 135 225 15] 12] 9) 16] 13] 10) 15] 14| 14] 13 
46] 4165| 53] 50) 52] 45| 44] 435 30] 56| 37] 63) 53) Gl] 18] 61) as] 30 
N) | 115 85 235 121 of 9} 10 3 16] 371 13] 18] 17 | 
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| BECAPITULATION. 
In den Stiäken . » 2 2 0. Jans| mul 2m| 2u| 20] oo] 237| ans] 379 15] ae] 
In den Dörfern ete.. 4048| das] #35) #85] in] 434] 400 a0r| 20] 37 5758| See] um 
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| za | 730] ern} | sar| er] om 
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Amts- und Gerichtsbezirke. 


Sslädle 


als mehr als 5000 känwolnern, 


a. Städte 


nit mehr abs SD Einwohnern. 
Leiprig 
Dibeln 
Hainichen 
Uschnix 
Vnsswirin 
Grimm 


N eis 


bh, Städte iherlianpt 
Im 

Awtshbezirk Buren 
Amtsberirh Cohliie . 
‚ASatsberik Grin 
Kreisumtsbezirk Leipsie 
‚Amteberirk Leisnig . 
Anssbezirk Mügeln mit Sormeix 
Andsberirk Murzschen 
Amssberirk Nossn 
Lawnigerirässbezirk Osehatz 
Amssherirk Pegnu 
Antehezick Ruelduz, ine, der Schäuh, 

Jud, lonke, Hoedshurg m. Wechtellserg 


Landgerichtsbezirk Wirxeu 


e, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Anstsberirk Mara 
Aatehrzirk Cohilite 
Autsbeziek Orion 
Krelsumsbeuirk Leipeiz 
Awssberirk Leisalg 
‚lansalı zieh 


d 


Mügelu init Surnrig 





erik Iuizschen 


Amtsbezirk Nossen 

Lanegertehtsberirk Osulmte 

Autsherirk Peg 

Amtalertek Nuchlite, inet. der Schön 
Ja. Pırolzg, Has 


hebsarz &. Weehtelber 


Lantgerinhtsbezirk Wurron 


s WECAFITULATION, 


Tu len Sulclıen 


lu den Dürfere v1. 


tın Kreiscdirentions - Bezirk 


I. Zahl der Geburten nach Monaten. 


Zahl der 
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Geborenenm 


m — — — 















































































Jar | Februar | März April Mai Juni Juli Angust | Septlir. | Octoher | Novbr. Dechr. | Zusammen | Inage- 

en rn unter | ner, u Pe un u PER un | Tin samtik, 
ws, wm |*- ww. wm w. im. w m. iw. m.Iw. I; ne: m.| Ww. m.iw.im.|w. m. W. 

IL KREISDIREGTIONS-BEZIRK LEIPZIG. 

solıos] 75! sel sıl 75] sol ai] sı sıl aslııs]ıos] sol 54} 957 ss]roısl1o1s] 2032 
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7 2» al 10) 0! 9 8 13| 6 ü ii 9) 8] 31 8 0 Is 182 
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5 1) st al el 5 2] 4 | si 3 1 Bi sl 6 
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ı5| 12] ı2| 18] ırl 22] 13) 1060| 141 12] ı2| z1l 14. 15] 100) 107] 06 
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| Ä a5| ao] 33] 5] a1] 38 325 | 381} tom 

al »3l a1] 23| 351 vol 5] 12l 16] ı8| 2a] ze 16] 230) san] ara 
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Il Zahl der Geburten nach Monaten. 1848. 


der Geborenem 


Amts- und Gerichtsbezirke. Zahl 


= 






























Januar April Kai Jati | August | Soptlr, | Gesober | Korhr. | Dechr. | Zusammen Insge- 





Städte 
mit mehr als 5000 Einwohners. — 
fa. w 


















nn | nen nn | nn San.) 


j 
m | w. mi | w, 


un | en 














a, Städte II. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICK AU, 


mit mehr als 5600 Einwohnern. 









































































































































Chemnitz . zoo] sl] 1381 
Zwickau . 2710| 237] 57 
Plauen 2341| 227] #1 
Glauchau . Tl Sl 5 
Annaberg. 2) 1585] 364 
Reichenbach . 215| 172] 387 
Schneeberg sl) 150] 317 
Meeransa . 1585| 168] 236 
Crimmitschau 166) 1A 2350 
Mittweida 1752| 134] 306 
Frankenberg . 120] 153] 273 
Werden 155) 154] 319 j 
Zsehnpau . I6L| 1185] 309 
Eibenstock N 18)) 135 206 
Lässniis . 12| 19 57) 102] 189 
LEER . . 4 
207218 25]: 2511258]240120 alas sa]; 236 3215|] 0439 | 
b. Städte überhaupt 
im 
Amtsbezirk Ada . . ».. 1 6 s| el ol fu rn] 14 {| to1| 104] 205 
Antsbezirk Augusinsburg . . 33! Si 18 2 17) 9 24] 30) 31 197 2383| uch 540 | 
Auntsbezk Chemnitz . - . . 57| 67, 51 1] 65] 67 su] 58] 59 so Fol OSL, 1381 
LZangerichtebetirk Eibenstock. . 14) 13] 14] 8| 15] 24 20] 13| 16 22] 1998| ml 397 
Amtsber, Frankenberg mit Sachsenburg 15| a0\ sıl 13] ul 24) 37] | 9 221 902) 2397| 578 
Amtsbezirk Grünhain . . . . 19) 37) 181 ®0| 21f 17 10] ı9| 28 19] 262) 237] 49 
Lendgerichtsbezirk Kirchberg . . 25| | 28] 32i 25] 98 al 171 8 21] 339) 335] 065 
Autsberirk Lantersten. . . . 16 5 4 Tı Bl 1 10] 6| 10 115 781 Sı] 102 
Gerichtwberirk Oberwiesenihal , . 4 a3 21 8i 4 ıı [13 al I 5 06 8 
Amtsbezirk Plauen mit Pausn . . | 03 9 75] 78) wol 84 so 85| #3 75]1070| a2] amıı 
Kreisantsherirk Schwarzenberg . 18 8 13) DI sl 8 11[ 12) 8 10) 118] 112] 228 | 
Amtsbezirk Stollberg - . . 6 sı 5| 3) 0) 8] ı0| 2] 9 7) 80) 0) 100 
Amtsbezirk Voigtsburg . . . 12 al) 7 ein wo| ıs| 31 15] 16h as] ml am 
Amtsberirk Werdau rg 23 43] 2] 20] 3] » 3a 0 21 vr 331] 7] 078 
Antsbezirk Wolkenstein miı Aninberg | 1% 50) 47] 57| 47] a 37] 54| 383 12] 502] 468] 1070 
Anıtsbesisk Zwicken, incl. d. Schänburg. | 
Jusie. Bomse a, dt. Berrschafe Wildenfols or 2%) 22} 35| 21] pr a >| 22 22 2332| 302] 634 
ala 323 isn Ps 3012 Iase| Ei 30 100, 308 | 29 | 38 | 40914074 | al 











e. Dörfer 
Und einzeln gelegene Besitzungen 





im 

iy g 1 D 
Amtsbezirk Adorf . . . P 24] 106] 12] 11] 8] 2ı | a 207 15] 207 17] 25| 22] 18) a8] anı 17] Sal 21] 24) 25] Is] 2] 2190| sııl 430 
| Avtsbezirk Augustusburg . i 62| 6a] a9] 59] 50) sı] Go) 5af 36] “4s] zo| 6a] ns] 50] 85] 31 u7| sel 7a] sıl aa} +0 zul Fıl 320) 7951 1456 


Amtsbezirk Chemnitz , . . . | 72) 97] 76f pl) Fıl 82] 77] Tal oa]ıoa)aoslıan'inolıne| 93 si oo) Bol 94] Aslı-tt)11s] 1203lıoso] 220% 

Landgerichtsbesirk Eibenstoch . . 24) 241 35] 25] 20) 2u| 5) 1] asl rl so] 32 36 2 47] 45] 42] 22] 20) 33} 38] 23] 3017 329] 5r1 

Amtsber. Frankeubarg mit Sachsenburg 11] 12 16] 10) 12) m] ar) 8, 18) 15] 201 16 17) SI Bl ao] an) Tee als ol u an 
17 


Amtsbezirk Grünlain . . . 21 13 13] 1a] 33) 23 | 20f 21 ıı 26 | 23] 21] 24] 10| 16) 25! 21] 153 20| ı16| sıl 32| 2» 20] 228] 455 
L 
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1848. nl. 


Amts - und Gerichtsbezirke. 


Zahl der Geburten nach Monaten. 


Zahl der Geborenem 








EEE - — 
Städte Jaswar | Februar | März April Mai Juni Juli Octaber 

mit mehr als 50 Einwohnern. — Eu u | een ige — [ee nun 
m. | w, | m. | w. i wim.iwijm|j wim | wm, | W. m, | W. 





h. Städte überhaupt 


(Farisetzeng.) 

im 
Lasilgerichtsbreirk Kirchberg -« 
Amtsbezirk Lawiersiein . 
Gerichteberirk (iberwiesenihal . 
Awiskezirk Plnnen mit Pausa . 
Kreismwisbezirk Schwarzenberg 
Antsherirk Stollberg 
‚Amtsbezirk Volgisherg « 
Amteberirk Werdut . 


Amtsber ht Wolkenstein m. Annaberg | 97 





Autshezirk Zwickau, imel. d. Schönkurg. 


Fuhie, Rewsse u. d, Merrschafr WillesTols. L 























Novbr, | Dechr. | Zusammen 


— 


a 
m.) w.im.| W% m, W, 














054.508 


a. Städte überhaupt 


in der Herrschaft Glauchu . « se) 
iin Amtsbezirk Hartenstein . . 5 
im Amntebezirk Lichtenstein 14 
im Amtsbezirk Stein 12 
din Amtsbezirk Wallenbug - [3 

09 


b. Dörfer 
h und einzeln gelogene Besitzungen 
in der Herrschaft Glaurbon 


is Anıtshberirk Harienslein . 


in Amssbezink Liechtenstein 


im Jaeisbezirk Stein 






















go 








ss 651 


Fürstlich und Gräflich Schönburg’sche Recess-Herrschaften. 


s2| oal ag 57 30] a0] as] 69] co 
4 3) al al al al 0] 3] a 
atısı lan asl nn] aa u 
el ıoı a0l 7) ol 3 al ol 5 
al 2! ol ol oe] 2| S| 31 a 
70] an | ss) za] oo] mo] os] »ı 





23 20) 19 
all 20| 27 
33] 31] 2 































im Amtsbezirk Waldesburg 18 20 
I. 
34 sı| so] {0} 
RECAPITULATION, 
In den Ssädıen . nis) am as zur] a1 | san] arı) 270 san 56] a65| as2] 39 | 90] a5} #01 sau] sm en] 454 
In den Dörfern . #31] e94] err| agı] von| mis ud ha m ası | ans] a2] 797 | ua] 7] ass] sss | 819] ea] 703 
wu u Isa [BEE BER Be i 
| u DE  DOUR 
1252 wos] t0i0 In ler 1007 Hass aaa dm verınes|inne tts3] 12357 1180 | 9975 | 12 | 1a | 1197 
IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN, 
a. Städte 
mit mehr als A000 Kinwahnern. 
Bautzen 157 I] 10 1a] 151 Sol 10] 7] 13 
Zittan 13] 10 20 10] 18| 15] 16] 14 











| 1920 | 
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son wa] arn| 0a] mus: Saul 1730B 





uns iz a2 | 12a & ins} 26 


















10! ch 18| ol] 128] 10n] 316 
eo) ol ar| ar] 198] 193) 321 
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2% | 3236| 311 








610| 1287 
47 B5 
115] 253 IE 
| 102 180 | 
591 1il 
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47 
I. Zahl der Geburten nach Monaten. 1848, 


Amts- und Geriehisbezirke. Zahl der Geborenen 


2 = 














Febeunr | März April Mai Juni i August, | Septbe, | Oetnber | Naybr, | Deehr. | Zusammen | Insze- | 


Sıädte 


un | nn. | ame 


en un | men | nn Fon | « - —— un | 
1177 |*- Mi. | w, 


mit mehr als 5000 Einwohnern, 





m.| w, "| w. nf w. m. | wim | w. 


b, Städte überhaupt 





























sm 
Lansgerichtsbezirk Bouwzen . - t8| 32] ı4| 23] 22] 19] 21] 15] 171 24] 25] 18) 21) ı4 24| 23 » 24] 18] 9 15| 210] 37] 516 
Amtsberirk Camen2:. : ı : . 7 sI al SI 8 SI 7] 81 12) 11) Sl 127 ©) BI 8 Al BI BI 14 6 N) 1m oa 108 
Landgerichtsbezirk Lüban , - . 191 ı8f 32) 26] 3ı| 18] 26| 17] 20) 23] 20| 10) a8) 21] 27] 22] 30) 27] 30| 24 20[ 28] 328) 260] 307 
Amtsbezirk Siolpen. - : » « 12! e| 5) 3) 81 s| 3} 1] 2] 2] 3) 0) 3 a] 6 alas ı 6| s ‘| ® os 0] 133 
1 | ® ! 
67| 50| 371 38 sıl oof 56 35] 38! arl os| 33] u] vol ost sl 7: | ss) 58] 750) oma] 1444 
Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
Im 
Landgerichtsbezirk Bautzen . . fr28l115l1orlıool a8! ar) rlımılıos uslıaslıaılıasfıanliosfrasli2olisnılıasa| 2754 
Ansisbezik Camenz. . » . . 6 10] 12) 3] 3] 8] 8I Blu 22} 6) 8i al 8| 3] c| 9] 98] wi] 185 
Landgerichtsbezirk Löbau . . 1756| 1581102) 1655183 | 165 ]175| 154 [187 189] 184[197) 188171} 102] 184! 186 [22 +4 | 2060 4513 
Anssbezirk Swlpen, » ı ı » 37| 30| 27| 16 au] 35| %| 22 ss ai 38] u] 30] | + su0| 350 745 
— L 
j 
347 sua|3ss| 284320 I206 jan 335 |: 358] 4511357 1373[344 301 ]350 solsuojasrs 797 
RECAPITULATION- 
In dem Städten . sa ul 1a 
In den Dörfern ete.. are) 38] vier 


















Fr 


Im Kreisdieeetioas-Bezirk 





Stidte RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIRKE 1848. 


im 
Kreisdireetions-Bezirk DRESDEN . 
Kreisdirestions-Bezirk LEIPZIG 
Kreisdirestions-Bezirk ZWICKAU . 
Krösdireesions-Bezirk BAUTZEN . 








n — " 
aft2l2 51044 11988) 1038] 1298 51235 1908 | kon | aıGn 51 13188 | 12105] 25408 


Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kreisdirections-Bezirk DRESDEN 
Kreisdirestions-Bezirk LEIPZIG 
Kreisdirerilons-Bezirk ZWICKAU . 
Kreisdirections-Bezirk BAUTZEN . 









) 
tu 37] 78] HN 11197 






“a Ass a0] 12) 130 a9] 9 
345] 4085| 1985| 455] 400] 4235| 7 







en ss] asol arı) serrl wel win 
vo AAN! Sa [63177 
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[5 In 278 mas 
U 
m et Fr 








| a ar) a ae ı Hl 318 
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"314 BEE wen N 





















3754 | 188 | 1895 [2081 2138 21% 







188 














1897 












ins! 1730 11591 ıras 
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Städte, Dörfer 
und einzeln gelegens Besitzungen 


im 















Kreisdiresiions-Bezirk DRESDEN sa] 330] arı! Er] vn] er] ası| eis] 69] 848 era] nn ira 
Kreisdirestions-Bezirk LEIPZIG wos| oa] 0] #00] #57) ası] ni] ser] 35! ara] wer) oss 9 1sbs1 
Kreisdireotions-Bazirk ZWICKAU . 1232) 1088] 1094 | 1010] 1138 | tor2 alıım 1273 11181 1937 | 1197 ET 
Krrisdireetions-Bezirk BAUTZEN a 2180 










s9| 372] 3ar| 313] Jar) Ss] 33] a S ’ 






Im ganzen KÖNIGREICHE . 3913105 






ma ao] 














48 
1849. 


| Amis- und Gerichtsbezirke, 


Sstädie 


ui mehr als 000 Eimwolneru, 





a, Städte 


mit mehr als MOON Elinrohnern, 
Drosden 
Freiberg 
Nırissei 
Genssenhain . 


Vims. 


b, Städte üherhanpt 
au 

Jurtitarior Altenberg 

Asusherirh Dippoldiswaldis 

Amtsbersick Dyesiben 

Amtsbezirk Frauenstein . 

Äreiswatshesirk Feeiberg 

Antshbesich Grossenkunin 

Antsleriek Grüllenburg a 
i Jwtsberirk Huhnsteln mit Lohrmen 

Kreismetsberirk Meissen 

Amtsbezirk Morilebung . 


Antsbezick Pirma 





Andtsbezick Nodeborg mit Lousalız 


e, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


im 
Justitieriet Altenberg 


Asorberirk Iippoldiswalle . 
Antsheriek Tresden . 

Awtsbezirk Pranensieiu 
Äysiematshesirk Freiberg 
Ambchezirk Grossenhnin 

Anssberck Grüllenburg 

Amtsbezirk Hohenstein mit Lohmen 
Kvriamsterirk Meissen 
Antsbezisk Moritzbiug . 

Autishezirk Pirna 


Imtsberirk Rodeberg mlı Lausitz 


RELAPITULATION 


In den Städten . 
In dun Thirfern tr. 


Im Kreisdireetinas-Dexirk 








ll. 


Zahl der Geburten nach Monaten, 


der Geberenen. 












Januar 






Februar 


1849 
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Zusammen 












1733|1643| 3376 
ıs| 21) 12] ne] as5| 581 
10) 14! ı7| 137] 120] 2 
3l 8) o| ı25| 140] 265 
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49 
I. Zahl der Geburten nach Monaten. 1849, 


| Amts- und Gerichtsbezirke. 


Zahl der Geborenen 




















Navbr. 








October Dexchr. | Zusammen | lasge- 


Städte 
mit mehr als 5000 Einwohnern. 









sanımk, 








— 





un | en 








w 





w, m Wi 














a. Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 











Leipsig 85101! ss|ıoa! oulıoel 54 | sol orılioır] 118 
Döbeln 17) 147 9) Sl 21) 8) 10) 14] 19) 11) 12: a2] 142) 1530| a0 
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| Grimma 3) 11) 6) ı0| 5) 8] al ıs) 0! 8| 3) 8] 80 Bl 180 
| Leisnig 6) 13] 11j ı1 7 6] 15| 107 0] 9 Ol at] 110] 114 223 
l 
| s ton] 3588 








b. Städte überhaupt 
im 
Autsbezirk Borna 
Amtsberirk Colditz 
Amtsbezirk Grimma , 


20) ıs] ıs| 13] 30] 10] 23] zıl 10! 14 
ısl ıal alıol mal 7 sl ol a 
ı6| 36) ®0| ıel 15] a8] 20! sl 13) 10 
118 104]111]103| s4l103|166| Bol onlııa 
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Kreisamishezirk Leipzig 










Anisberirk Leisnig . > 19| 27| 15] 21] 17] 30] 21) 13] | 20| 32] 18] 14] 20] 23] 29) 20] | 22] 252) 27a] 393 
Amtsbezirk Mügeln mit Sormzig 1) si at) ı 2! 3 4 3) al e] 5 un 
Autsbezirk Mutsschen 3 2! 0] 3 Dar a oo 55 








Amtsberirk Nossen : 33 B h8: 
Landgerichtsbezirk Oschatz, 23| 19] 15| 18] 121 16) 20] 0] 25] 25] ori are] 359 
Amtsbezirk Peg - . . - 191 0] 15| 20] 18) 1a] 22| 15] 235] 21[ 222] 205] 400 





Amteherirk Bochlits, inch, d. Schönd, 
Ind, Penig, Nochsburg s. Wechselburg 


Laudperichtsberirk Wurzen 


1 6. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


um 


co| 36] sol 4 30] 2] 37| 45| 55| 43] 3931 551] 1194 
13 



















BP. 













[20 a0 [3554 sur] 000 
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Amtsbezirk Mügeln mit Sornzig 
Amtsbezirk Mutzschen 
Amtsbezirk Nossen . 
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AEOAPITULATION; 
In den Städten . 
In den Dürfern ete, 
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Im Kreisdirestions-Bezirk 
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1849. 1. Zahl der Geburten nach Monaten. 


Zahl der keborenem 






Amis - und Gerichtsbezirke, 












Mai Juni 





Städte Februar 





un | een | 


m.|w 


mit mehr als 3000 Einwohnern, 
zn, w 





a, Städte 


mie mehr als 5000 Einwohnern, 

































































































































Chemniez . 05 1428 
Fwickan 27 577 
Planen 20 520 
Glunchon 32 02 
Annuberg 12 378 
Beichenhach 12 77 
Schneeberg 19 70 
Mrerumn . al 4233 
Urnmmitschen 17 307 
Miitweida 30 
Finnkenberg . 325 
Werdau . 230 
Zechogun . 496 
Fibenstack are 
Lissmils 2 | 
231294 |295)270 3201208 3067| 214 ]316) 291 |300 | 280] 318) 380] 210] 202] 3095134 3073 
h. Städte überhaupt ) 
im 
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| Anssberirk Zwickm, tun), dis Sehönb. | 
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or! Ih8 108 ıt2 nalanl 432 1 !109 514 02] 10 171 513 |448] 451 | 492]461 370] 467 ol 4490| 481 [425 [5724 |5283]| 11007 1 
ve. Dörfer | 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Autsherirk Aduwf sol ash al and anl 1a] 20! 18] aa] 18 a2] ar] ı8l 18 a0| | 32] 20] 24] 20] ıs "nl a5 il Sul 22al son 
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Anscherirk Chemnitz ; 1.01 12011] 108 137 110] 114) 309] 133! 130] 98] 122 132! 110 117]127 123 112] 108 103] 111) W4]102j111]1431 | 1395) 279% 
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Imtabes. Krnukenberg m. Suebsenbung 1a] 30] 3 h 1»] 15] 28 s| 1a] 18) 131 131 12] 20) 121 14 2] 13 GI 13] 14 8 36] 18| 12] 165) 178 246 
Amsehezörke Gelkulin 25| 201 19] ıs] 22] 16] a0] 351 | anf 2a] 33] 29! an] 22] 25) 10) 25) 22} 20] 18] 10] 28] 26) 200] wor) Se 
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| Amts - und Gerichtsbezirkes 








Städte 
mit mehr als 5000 Einwohnern. 


e, Dörfer etc. 


(Forisolzung-} 
Amtsberirk Lauterstein . 
Gerichtsbezirk Oberwiesenthal . 
Antsbezirk Plauen mit Pau . 
Kreisamtsberirk Schwarzenberg 
Amtsbezirk Stollberg 
Amtsbezirk Voigtsburg . 
Amtsbezirk Werdau , ii 
Anssbezirk Wolkenstein mit Annaberg 
Amtsbezirk Zwickau, incl. des Schönd, 

Fud, Rum a, d, Herrsche/f Willanfeis 














a, Städte überhaupt 





in der Heerechaft Glauchau 66 
im Amtsberink Hartenstein . 2| 
im Amtsbezirk Lichtenstein . 0 
im Amtsbezirk Stein. 13 
im Amtsbezirk Waldenburg 5 

os 


b. Dörfer etc. 


in de Herrschaft Glauchun 
im Amtsbezirk Hurtenstein . 
im Amtsbezirk Liehtenstein. 
im Amtsbezirk Stein . 

im Amtsbezirk Waldenburg 


9. 


BECAPITULATION. 


In den Btädten . 
In den Dörfern ete 


| Im Kreisdirestions-Bezirk 1542 















ID. Zahl der Geburten nach Monaten. 


Zahl der Geborenenm 
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u [| | ul 
m. w. m. | w a, w. in. | w. ni. | W. Mm. . Mm, Ww, Mm. W. m, , E 
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1549. 


Amis- und Gerichisbezirke, 


rädte 


mit mehr nls 5000 Einwohnem, 


3 


Städte 
nie mehr nis Sind Einwohnern. 
Enutzen . 
Zaun 


Städte überhaupt 
[1113 
Landgerichtsbezirk Bartzen 
Amtsbesirk Comenz 
Laudgerichtsbezick Löban , 


Antshbezirk Steipen 


Dörfer 
und einzeln: gelegene Besitzungen 
in 
Laadgerichtsberirk Bautzen. 
Asstsberivk Comeuz , 
Landgerichtsbesirk Löbau . 
Amtsbezirk Stulpen 


BECAPITULATIO®. 


In den Städten . 


in den Dörfern ei. 


Im Kreisilirgetions-Bezick 


Zahl der Geburten nach Monaten. 


Augiast 


u 


m.| w. 





IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN, 
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mal 1699 
























108lıo 133136 


























































124 126135 150733111413 141]120| 136 [153] 124 135105 | 149 | 1093 1rlııa 15931338] 3131 
107 21) 11) 97 8] 120) 6] 8} 13 gl 12] 3| 15 7ı 21] 20] 8] 1294] 128] 232 
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ze 5|30 
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” | ml 5 | ml 1580 
25) 361 inn| 393] al 351 436| 395 “ | 
DEIE 519] asr sol ws 





Kreisdireetions -Bezirke. 


Sıädte 
mit mehr als 5000 Einwelmsen, 


Städte überhaupt 
Im 
Kreisdirections-Bezirk DRESDEN . 
Kreisdirections-Bezisk LEIPZIG 
‚ Kreisdirestions-Berirk ZWICKAU . 
Kreisdireetions-Berick BAUTZEN 


I Dörfer 
| und einzeln gelegene Basitzungen 
ia 
Ereisdirections-Bezirk DRESDEN 
| Ereisdiresiions-Bexirk LEIPZIG  . 
| Kreisdireetions-Bezirk ZWICKAU 
Kreisdireotions-Bezirk BAUTZEN 


Städte, Dörfer 
und einzeln gelsgene Besitzungen 
im 
Kreisdirections-Bezirk DRESDEN 
Kreisdirestions-Berirk LEIPZIG 
Kreisdirestlons-Bexirk ZWICHAU . 
Kreisdirecsions-Bezirk BAUTZEN 





im ganzen KÖNIGREICHE 





1847 
Im ganzen Königreiche 1848 


1849 


Zusammen . 


j DURCHSCHNITTLICH 
in eivem Jahre . 





1. Zahl der Geburten nach Monaten. 1849. 














Summe —-- == 
Januar | Februar Juni Juli | August | Septbr. | October | Novhr. | Decbe. | Zusammen | Insge- 
u un. ne De u eu ze a m u — u nn mn, 
au | w m, | w, m, w m | w. m | w, m w on Ww m. 
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RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. 1540. 
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| Amis- und Geriehisbezirke, 


SsLädle 


mü mehr als SON Einwehnem, 


a, Städte 


weit mehr als AO Einwahnern. 
Iresilen 

Freiberg 

Meissen 

Grossenlualn 


Pirna 


b. Städte überhaupt 
im 

Justinariet Altenberg 
Amstberink Dippolliswalda 
Amtsbezirk Iiresden . 
Amssbesirk Pranewstein 
Kreitanssbezirk Freiberg 
Amtsberisk Gensseelnin 
Awtstezirk Tiehlleubarg 
Aswssbezirk Hulhnstein mit Lohmen 
Kreiseostsbesirk Meissen 
Austshezivk Moritzburg 
Astsbertbek Pirna 


Awssbezisk Dadeberg ml Lausnilz 


£. Dörfer 
und einzeln gelsgens Besitzungen 


Jaesiltiertat Altenherg 
Asıtzberzink Dippoldiswilss 
Antelwsck Dresden. 
Ivssbezirk Franenstein 
Kreisemihezivk Freiberg 
Antabeziek Grossenlsän 
Astsherirh Grhllenburg 
Antbrzirk Ilnlmstein mit Lohmen 
Kreisumtshbesiek Meissen 
Amtsberisk Marlichiung 
Ateerisk Ira 


Awssbezirk Nadeberg mit Laussite 


ie 


Januar 
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I. KREISDIRECTIONS- BEZIRK DRESDEN, 





II. TABELLE. 


nach den Monaten des Todes 
in den Jahren 1847, 1848 und 1849, 


184%. 


Gestorbenen 


Zahl der Gestorbenen 
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Amis- und Gerichtsbezirke, 


Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern, 


NECAPITOLATION. 
In den Stadien 
in deu Dörfern ete, 


Im Kreisdirestions-Besirk 


a. Städte 
mit mehr als MG Einwohnern. 
Leipzig 
Dübela 
Huinichen 
Oschatz 
Rosswein . 
Grimme . 
Leisnig 


b. Städte iiberhaupt 
im 

Antsbezirk DBoma 
Aunisbezirk Colditz . 
Awtsbezirk Grimma 
Ärelsamisbezirk Leipzig 
Amisbezirk Leisnig ..- . - 
Arsshesirk Migsln mis Sorasig 
Amssbexirk Muizschen , 
Amtsbezirk Nossen . 
Landgerichtsbezirk Oschatz 
Amtsbezirk Pegau » 
Anisbezirk Rochlitz, äuef, der Schänd, 

Sud, Penig, Docksburg u, Wechsolberg 


Löndgerichtsbezirk Wurzen 


0, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Amtsbezirk Borna 
Amisbezirk Coldliz - 
Amtsbezirk Grimma. 
Äreisamtsbezirk Leipzig 
Autsbezirk Lelsnig . 
Auisbesirk Mügeln mit Sornzig 
Amtsbezirk Mutzschen 
Anxtsbezirk Nossen , 
Lündgerichtsbezirk Oschatz 
Awfsbezirk Poganı it 
Antsbezirk Rochlils, incl, der Schönb. 
ud, Ponig, Rschsburg w. Wechselburg 
Landgerichtsbezirk Wurzen 


II. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 
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1847. il. Zahl der Sterbefälle nach Monaien. 





Amis- und Gerichtsbezirke, Zahl der Gestorbenem | 
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wnht wel als So Kunwohnern. 





| Olamuitz . 
Awickan 
Plowen 
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I, Städte überhaupt 


in 





Antsherirk Adorf 
Amtsbezirk Augiwsiushurng 


Amtsbesick Chemniiz 





Lortgerichtsbesirk Eibenstork 

Asıtxbezirk Kronkenheng m. Sachsen- 
burg 

Iwicherirk urünladn 


Sanshyerinhtsherbk Kirchberg 





Antstezik Iantersteiu . 
tislektsbezerk Öberwiuseutlan 
Amtsbezirk Planen mit Pansn 
Areivntabessek Schwarzenberg 
Amtsbezirk Stullberg 
Antsberirk Veigtsbrerg 


Antcherhet Wenkıu 








Artsberik Wolkenstein anlı Ansn- 
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Amts- und Gerichisbezirke. 


Städte 
mis mehr als Mit Einwohnern. 


e. Dörfer 


and einzeln gelegene Besitzungen - 
im 


Amtsbezirk Adorf 

Amtsbezirk Augustusburg . 

Austeberirk Chemnitz ; 

Landgerichtsbesick Tibenstock . 

Anmitsbezirk Fennkenberg mit Saclı- 
seaburg h 

Amtsbezirk Grinhaln 

Ländgerichtsberirk Kirchberg . 

Amtsbezirk Lauiersiein . n 

Gerichtsbezirk Überwiesenihal . 

Amtsbezirk Plauen mit Pause . 

Kreisamisbezirk Schwarzeuberg 

Amtsbezirk Stollberg 

Amtsbezirk Voigtsberg . 

Amtsbezirk Wenlau. 

Amtsbezirk Wolkaustein mit Anna- 
berg ne 

Antsbezirk Zwickau, inet. der Schin- 
burg sehen Sudieieme Bomis und der 


Herrschaft Wihlenfols - 


a. Städte überhaupt 
in der Herrschaft Glauchau 
im Aweebezirk Hurtensteln.. 
Im Amtsbezirk Licuenstein 
im Andsberirk Stein 
fr Amesbesirk Waldenburg 


b, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
in der Hersschaft Glauchau 
in Autsbesirk Hartenstein . 
im Amtsbezirk Lichtensiein 
in Amtsbezirk Sıein 
im Autsbezirk Waldenburg 


! NECAHPITULATION. 


In den Städien . 
In den Dörfern vie. . 
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1847. It. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 


Amts- und Geriebtsbezirkes Zahl der Gestorbenem 








N Januar | Februar Er) Jumi Juli August R Yonır. | Dechr. | Zusammen | Insge- 
Stäadie : 


» . u n unten | en, | SATTEL, 
miı mehr als SONO Kimwohnern. { rn 


m,[w.[m.| w. 
i 





a. Städte 


ai mehr nis MMO Einwohnern. 
Bautsen 


 Zitan 








b, Städte überhaupt 
han 
Landgerichtsbezirk Bautsen 
Austehosirk Unmenz 


Iwegerichtebezirk Lälan 





Awisbezirk Btelpen . 














e, Dörfer 
and einzeln gelegene Besitzungen 
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Amis- und Geriehtsbezirke, 


Städte 
mit mehr als 5000 Einwohnern, 


a. Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 
Dresden . 

Freiberg . 

Meissen 

Grossenhain . 


Pirna . 


b. Städte überhaupt 


im 
Justitiariat Altenberg 
Autsbesirk Dippoldiswalda. 
Anitebezirk Dresden. 
Amtsbezirk Frauenstein - 
Ärelsantsbezirk Freiberg 
Autsbezirk Grossenhain 
Antsberirk Geüllenburg 
Amtsbezirk Holınstein mit J,almen 
Kreisamtebezirk Meissen 
Antsherirk Moritzburg . 
Amisbezirk Pirna i ; 
Amtsbezirk Radeberg mit Lawsnäiz 


6. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 


Jrstitieriat Altenberg 

Amtsbezirk Dippoldiswaldn. 
Autsbezirk Dresden . 

Amtsbezirk Frauenstein . 
Äreisamtsbezirk Freiberg 
Amtsbezirk Grossenhniu 
Anssberirk Grüllenburg 
Amzebezirk Bohmstein mit Lolmen 
Kreisomisbezirk Meissen 
Antsbesirk Moritzburg . 
Antshezirk Pirun u 
Amtsbezirk Radeberg mit Lausnite 


RECAPITULATION. 
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ls den Dörfern are. . 


Im Kreisdirections-Bezirk 
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IH. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 


1548, 
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und einzeln gelegenes Besitzungen 














































um 
Autsbezisk Borna 73 
Aatsberich Coldhrz 376 
Antshbezik Grimma 510 
Kreisawtisbezirk Tripzig 1527 
Antsberick Lacisnig sul 
Anstsbezbk Mügeln mit Surmzig 237 
hursbezich Mutnschrn 10 
Autsberirk Nunsen . 670 1 
Landgevichtshesiek Abschniz zu 
Ambierink Progam E) 
Awtrberiok Hueliliie, iart, der Sahönd, 
Jul. Prube, ochnberg &. Werknulbang 128 
Loudgesichtnbertek Warzen 3; 
1 
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IM. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 


Amts- und Gerichtsbezirke. Zahl der Gestorbenem 
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o 5 [ 
Städte Januar | Februar | März April Mai Juni Juli August | Segtlr, | October | Narr. | Decbr, | Zusammen | Insze- ' 
miı mehr als 5000 Einwohnern, un [mut | mm | mn | mm | min | min | mn | nn. | an 1 rn | un | nn nn | san, 


m. | w. Im, 





wIm.|} m [w. ER 5 n.[wIm.|w. | m. 








a. Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 
Clemnlts . 














13] a2] 54] 31] al as] 9 
Zwickau . 12) 77] 10] 13] 188) 150] 299 
Plauen 12) 12] 14) 15] 146] 156] 02 


Glauchau . | 15] 233 0 
ä 7] 1231| 31%] 215 


ınn| 


Annaberg. 
Reichenbach . 
Schveeberg . 
Meerana . 





Crimmitschau 





Mittweida 
Frankenberg . 
Werdam 
Zschopau . 
Eilmautock 


Lössnits . 
































b, Städte überhaupt 


im 
Amtsbezirk Adorf 
Antshezirk Augustusburg . 
Antsbesirk Chemmitz 
Landgerichtebezirk Bibenstock 
Anisber, Frankenberg mit Sachsenburg 
Autsbesirk Grünhnin : 
Landperichtsbezirk Kirchberg . 
Antsberirk Lauterstein . 
Gerichtshezirk Oberwiesenihal . 
Awiberirk Planen mit Pausa . 
Kreisawmisberiyk Schwarzenberg 
Amtsberirk Stollberg 
Ansbezirk Yolgtsberg & 
Aussdezirk Werdau ; 
Aussbezirk Wolkenstein mit Annaberg 








n. 
= 
2 















= 
. 
ber N EEE en u er ar 


Auisbesirk Zwickan, inet. Sahandnıaq 
dere. Demss u.d, Herrschaft Wildenfols 


























e. Dörfer 
Und einzeln gelegene Basitzungen 





| 
aumk 

| 
Awisbezirk Adort 2... 18 1olaıl al ao} ol] ul Alan sharl of oh | 17] al 15] 165] ven] nr 1 
Antsberirk Augustusburg . - . 158] 30] 50| auf #7] 381 ar as] a5| o0l a2] an] 44] a8 s1j 50) 35] 54| 38| a6] a5} 0] au| 52] 333) 5 vos | 
Antshezirk Chemuilz . Eee 84| 53f 76] 55] 72] 72] 60| 85] 53) 54) 71l G0l on] Ga] 00° 71h 33] 33] 371 53] anl sol sıl us er Tan] a fl 
Landgerichtsbezirk Ribensiork . : 27| 34] 25) 20] 22) 8] 25/1 2a] 21) So] ı15[| ı0l 19] 13 20, 15 "| 17] 10] 18 14) 6] 13| 91 233] al as | 
Amtsbez. Frankunlerg mit Sachsenburg 10| 135 10] 10] 15) 7] 205 al aa) 7) 5| Gl Al aa] an) 15 8) 12] 82] mil Sf am] 12 tal nisi per] “nr 
Amtsbezirk Grömlnin . oo. 18| 16] 11] 15] 16] 13 u) 131 37| ta] 103} 34] 23) 10] ı12| ın u sp 12} 1] 8) ol sol 12] 05l ua] oh 
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1848, IN. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 





Amis- und Gerichisbezirke, 


Zahl der Gestorbenem 











ass 











Janwar | Februar | März April Mai Juli | August | Septhr, | October | Narbe, | Dechr. | Zusammen | Ins: 
|; 


Sıädte 











imbr mehr als 5000 Einwohnern unten | men | men | nen | onen un | nn | mn | mn | mn | nn mn | Sät 
! r als SO ; f 
mn. w, in. | Ww. An, | w. m. w m. | “. m, | w. mi w. In. | w, m.| w, m. Ww, n w. in, w. 
4 
e, Dörfer etc. | 
iForteotzung.) 1 


um 

s| 22] 23] ml ı5ı| 38 
a1 21] 16] 227| 222] 49 
al s| sl al cl m 
sr} se! os] 531 00| 53] 7a] 6861 7316| tax 
21] 32] 24] 31) 14] a0] 38] a0a] Sas| zu 
26] 27| 13] 23] 27] 23) 20] 2838| 274 a 
zu] 24| 33] 20| 34] 37| 331 326| 308 HE} 
zı] 1>] 11] 23] 21] 10] 4A] 196] 104 sum 
sıl aı| 38] 39] 35| ao] 35] 5327| Sao] mm 














Zandgerichtsberisk Kirchberg 


Awishezirk Lauterstels ,  » 





Ürviehtsbesiek Überwiesenthal . 
‚Satebestrk Plauen mit Pauss . 
Krolsimusbezivk Schwarzenberg 
Awssberirk Stollberg 
Antxbestrk Voiglsherg . 
‚SImsbezirk Werdau , 


Amtsberiek Wolkenstein m. Annaberg 





Amtsberick Zwiokan, ing, d, Schönburg. F 
28] 32] 37| 24] 40) 44] 31) 26] 38 






Iuslie. emas ad. Herrschaft Wildenfols. 4ns| 3905| 863 










-t Tr 
6/41321304] 475/488] 148]423 | 390]3 














4158 5363 |5272] 10035 











515504 13] 154498] 1591435 














a. Städte überhaupt 


in der Herrschaft Glauchau 









auı| aan] os} 
30 bi be] 
or 78 164 


c2l I 


in Aufsbezirk Hartenstein . 


m Amtsbezirk Lichtensiein 


in Autebreink Stoin 





in Amssberick Wahlenbung 42 RT 








h. Dörfer | 
und einzeln gelsgene Besitzungen 
ia der Herrschaft Glauchon 
im Asvtsherick Harlenstein . 


ev Aufsbezirk Liechtenstein 





in Anstsbestk Stein 


ba Amtsbezirk Walhlenburg 























NECAPITULATION, 





| 






I 
In den Stadion | aaa) ar) as | sr] 3 | 3 a) sl] 365 | anal 322] | a] mo] Iraf aaası aa] 


In den Dürlern . 






srol ssa] sis | ana] Are] srl atı] sısh Saal si] A74] a70| Ass] | Sr2] 535] Seh un) iu I8e 


| 558 




















| nal m 


— 
"| Se) 87% 






Im Kreisdiresinus-Bezirk sh) 2] ın975 








| pi 








IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. 
a, Städte 


l win mehr als GOnO Einwechnern 
| Bautzen lol sl ıo u] al ıal ol al Hl ıal ıol Sl Bl ual anf sl] soh ual auf auf oa of a 15 2 
Zittan 16) 15] 15] 13 8| al ı5] sol 12] al ol ıs] Sl aa) ol ol a5t 8] 7) as ac fr Bl ran] 1 auid 




















| »e| 2 23 10) 22 PM li 2 | 23) 23] 14 

















| In den Dörfern ee... . : . 35) 361] 200] 3u3] un] 202] on] x 


IH. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 
j | 1 00% Gestorben 


Amis- und Gerichtsbezirke, en. 











Städte Januar | Februar | März hi Sepibr. | October | Novbr. | Deebr. | Zusammen | Insge- 


mit mehr als 5090 Einwohnem, | | une I mem n 1 - - — bu [nn | nm | m — | amnt. 








W. wu.) We no. |w. f e “ . B » . ‘. I m.| ww, n.Tw Im, | w, m.iw. m. w,. 


b, Städte überhaupt 
kn 
Landgerichtsbezirk Bautzen 
Amtsherick Camenz. 
Landgerichtsbezirk Läbnu , 
Amtsbezirk Stolpen , 





6. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Laneigerichtsbezirk Bautzen 
Autsberirk Camenz . n 
Landgerichtsberirk Löban . 
Awssbezirk Siolpen . 













! 
8: 60] :8| 33] 83| 94f1025| usa 2000 | 
4| 4] 2) 4] 4) 3] 00] as} 1143 
158] 153] 133} 139|147] 153] 2044| 1895| Son 
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Bl 





NECATITULATION. 


In den Suädien - - er 1 al 5] ss nl) Hl el a a 





vr) 4] 372] 250] 285) Su] 2er] 92] ot 2a] 76 | 283] 377) u] ze] ar] He) Re 3 


— tt _ L 


2 
km Kreisdirections-Besirk . z d 436, A22| a5] a7 2] Ba | a 3 Be | ur el) he u na] Fe ara air a or ee sl ar) 758 


Städte RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. 1848. 




















im 
Kreisilieselions-Besick DRESDEN . sup) zerf 2805| sis] aıı] 215 200| 2 | 28 za] zo] 21»| 258] 3051 476 
Kreisdireetions-Begick LEIPZIG ä a7 | 3aal Fr] Sur] Sir] 26 Bar) 2 1944| 218, 18 ul rt 2647 5418 

1 Kreisdirections-Ikzirk ZWICKAU . 37) 1] a22| ml 31) u] se) yaa| 302 | Im] zul a] ams| rel 07 
Kreisdivestions-Bezirk BAUTZEN . n! al 3| ss) | m su] ae a JB) | ses] tı85 














so | Bus] 7855| I8a] 374 sa sus 


sa Be ua | zH “| Bu Ar ven wuinz) Mama 


Dörfer 
Und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kreisdirestions-Bezirk DRESDEN 
Äreisilirestions-Bozickh LEIPZIG 
Kreisdirertions-Bezirk ZWICKAU . 
Kreisdireetions-Bezirh BAUTZEN 






aaa | 301 | 372] 342 an| Wa 355] I] 302} 405] am) 316 






a1 







29] 275] 27s] 773] 08) 3257 hip 





140 Ga Tu] 483 851 M2] 838) 50] Sie 









251 „2 230% 
















15| | zer] as] 385) 353 = 
us [10m Kae j4it | 


int 





tanz 





1137 iss 








| 108 | 1548 





Städte, Dörfer 
und einzeln gelogene Besitzungen 








im 
Rreisdirgesions-Bezirk DRESDEN . | 5 & sl sa! Kr 629] 3 En sa] ae 3% 
Kreisdivestions-Berick LEIPZIG sıa| a0 s24| 593) sao| sır] 322] sie] sır wo} are] ma) B5 
Kreisdireotions-Bezirk ZWICKAU . ; | 77 29] 595] ss] sw! 553 srl sel rs] sol sse] soil [1 so] ss 
Krrisdirertions-Berirk BAUTZEN , ” el sıs| a9r) 97 ä sı| s30| 2760| 3 : Ki “| ar = Er) ı | | 20 

& I EN : j ! 
Im ganzen KÖNIGREICHE . 2517 zun|un 19 che) ene|a0 ulen|us ana |aıse +9 |9 sn Iaran 

i 





1549. IL Zahl der Sterbefälle nach Monaten. ' 


F— 


Zahl der Gesiorbenem ; | 






Amis» und Gerichtsbezirke, 






















Jammr | Febrase | Bürz April Mai Juni Juli August | Scpthr, | October Decbr. | Zusammen | Insye 


Städte 





Sareruel 







un | en | een 1 u | nn | tn | nr | en 


wit mehr ala SODO Einwohnern. 
Wu Mi w. 











ns. w ud. Wi Mm, w. N, w, 





win |r. zn, | wm. 
n 




















| 1849. 


Ä ade: L KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN. 


mit mehr als 5009 Kinwohnern. 
































| Dresden . . [iso] cc 130, 194 122] 130l122 [130]544 131 117[104 11slsoalız3|rarfıialaonlırsliso]ıoo! saluısiıaı a Yıh 
| Frelters . : 31) 10] 30) 10] 20] 24] 28) 20] 23] 18] 10] 17] 18 18| 23] 10) 18] 27] 13] 19] 17] 206) 2283| u 
| Meissen . A 719 1a 100 7) 1) 12) 6] 13) 6] 10) 57 10 11) 12) 71 81 3| 5] 1060| 3] 113] 0] 159 
Örossenlain 9 in 9 2] 57 14] 9 11 9) 12] 11) 8 13 | vo 7] 4 91 8| 10] a) 71 98 100] 
Pima , lan Pr 12! 1605| 8) Sf 11) 8| 12] 8) 71 8) SI 31 7 L I 6 I TI 6 5 Tl Re Im 
28 162 ise|16s 179 BEBEBEEE 276 19a] 1221 
b, Städte überhaupt - N 
im 
Jutifietat Altenberg 4 4] 35) 38 ;3 
Astsbezörk Dippaliliswalte 12; 4] 3) al 18 
Antsberiyk Dhusden , 123,130 122/124 ]1713) 1.181} 3927 I 






Amtsbezirk Proneiwiein . ı| 4 al ı » 1 a 
















Kreisuntsbesirk Freiberg sl 35 30 6 | 23 16] 10] 27] 20] 208 9 29] 101 3509| oo] 100 
Astsbezirk insarnkhalı E3} >) 14 ve 1 32] 11 8I 13 > 8 7 n T 4 T se 2 
Anstohesfek Geöllenburng “ li 4 2| 2) 3) #3 sa) 2I 6 4 Y 2 4 SI 0] 20 59 
Avtsbezirk Habusiein mie Lohmen 12 9 9] 1410| 122] 21 
Kreisawtsbesirk Meissen .- q 17 Bl ı50| 1241 474 


Amtsbezirk Moritzburg . 
Amtsbesirk Pirna 


Asstsbezirk Radeberg mit Lausnlie 





























o. Dörfer 


und einzeln gelegene Besitzungen 


















































in 
Jnstitllerint Alwnlerg . . 
Autchezirk Dips Icliewalula ; A d ‘ h r r E n 1 5 h F al 15 
Antbeiyk Ihesilen, . . A| & H ‘ - 3 £ al 5 > Sf 43] 55 
Antshezick Yrawmensteiu . 7 v { N 9 \ 2 t 4 r { d ’ [ 5 12] 
Ärelnwishezick Freiberg Sp ‚ f } k TIER! % 2|5 0 16 : Sn] Gt 
Anıtwhezirk Grassenlmin ar Fi y an ut 3 B 32} 9 „>| a0] 22 =s| x > I # 23 2) % 
Aststessek Vorüllenhurg 81 1l 
Asisberink Iohasirin mit Laulmeen ) \ 4 25 2 8 = i s| 3? 25[ 24] 13 10] 3 
Krekawisbezirk Meissen { “ Pe e 3 17 5 N F h 5 ° £ a9] 44 
Anscherörkt Murstalung ’ = R E io g j we sl : gg 8 9 
‚adebezirk Pirmn  . ; >) 36 U BE h 48] 33 ] 0] 36 7 B| 43 s all 281 46! 4 
Antsbesirk Buluberg ıniı Laismitz | 2 ;| 9 j ; N >, { 1 13 0 151 
2943|2 
RECAMTULATION. 
f 

In len Städten. . . ma zer| see] 250] 200| ans] zul 285] ass ans] ara] an5] au0l s25| aueh sral ano} unud son] ına| am] so] an] sul anaf ar] Wr 
In ılen Dörfer vie, wa all 7) wa] as) Jos | 3 ur) | u] ao) Son] 250 3157| zur) Mal Ya] 95] 25] 208] wu u) as] sa) un] K8> 

1 | Tal | N 1 I | —, 
Im Kreisdineetlons-Bexirk Tea Fa] an! nn un! war m) al sa) Sa] Far | zur 434 ei son| 542 | 178 | | zu] a | sin] zısa] aa] 1° 

; | 


II. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 48. 


Amts- und Gerichtsbezirke. Zahl a er Gestorbenenm 




























ri Fehruar August | Sepahr. | Orteher | Novlr. | Deche. | Zusammen | Insge- 
Sıädte ) 8 
mit mehr als 5000 Einwohnern, rt sanımt, 


Städte IL KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG. 


mit mehr als 5000 Einwohnern, 














Leimsig een en Eie y2 | 82| 68 oe] 64] 86! welınılıaılıl5]105] 71) co] Sı| Fahııı3)1osı) za 
| Döbela s' 1 9! ol as au) Sl ıal ae] nal a0| a5} 1a] Do] zanl ıto| 2 
Kainichen %) 8 10 7 8 5 7 Ri) Be) 3 a Di in 87 57 154 
| Dschnsz 162 
Rosswein 174 
Grimma GL 
Leisaig 171 
131) 106]124 138! 120 1602 1888 

















b, Städte „überhanpt 








u La aıl ac 14] 15] a0! anf ıa] ol sl an] sl ısl a2] Ss] 5| an] ia] el nal an) 163] as] ala 
Amtsbezirk Coldiz . » - : : [14 122 s| ol s! el 3 sl slıal oI 5| 8) ol al vhs R| ıs| al So) a3] 2ıa, ga] 212 
Auisherirk Grimma, : : . - 10) 10 13| 13] 16l 188 a0! 7] 18) | an] aa] a8] 13] 22| 13[ 13] 18] a0) 12] 19| 16) 170 195] 315 
Kreisamisbesirk Leipiig - - - [3107| 87| 85| 55] 75] salıos! sıl on} Bu] se] 57] 3] 77) mlıos}iosjionflishies] <6| 01 | s5lııo 1100] 2308 
Amtsbezirk Leisnig - . - Kal 21 wi 14) ı6| ı2| ı8f a7! 18] ol ır) 21| as] a7) 1a] a8] zul a8) 1o| as] sa] as] aa] 06, 105| ası 
Antsberirk Mögaln mit Bornsig a 6] ıl a ala an eh dehnen 
Antsbezirk Mulzschen . + + » 5 7 a5 al al al oc 35a sh ne w 
Autsberick Nossen » - : +» 7) 38] 19) 23) 17 12] 19) 16 a1, 151 231 2o| ı13| ıs] 137 ıs] 17] 10f 17) 10] 13] 18] 22] 22] 233 830] a0 
| Luneperichisbezirk Oselnis, -» . | ir) 9 a| ı0) 20 14) zo] 19) 13| 14) 9] 10) Sf ı2 tz] s| wol 7) 1ı] 0] 12] ı0l 13] 148° 130] 287 
Anisbesirk Pegu . - - - « 18| 13] © 8 12] 65 Aal si sfr) SI ı15| ı8f 11) 11] 9] 12 a6] 5] Bi 1a) ası DI 1a md) 24 
Antsbezirk Rochlitz, zer. d. Schönd. N | 




























































Sad, Penig, Rochsburg a. Wechselberg | 47| 45 46) 45] 41) 32] 37) 351 28| 25] a0| 32] an! ae] 35| Ar) 35) 28] 26| 40] 45} 307 450. Mall HB1 
Landgerichtebezirk Wursen 2 > sl s| 5! sl 3) al si s| I al ai sl aslıe]) 5 3] 5) Ss] sl Aal 75] 61) 136 
N en ef mn ! u HELEN, i 
Base Eee N 3 
Dörfer 260 | 262 2 zaolaic zoo] 2uı 2058; 962 i? 230|242 81350) 352] 28: { ins |2r0]235| 233 os] zur) 6753 
| und PEN geigue Besitzungen 
| 
Anssbezirk u auf aıl 3] | 21) ei ol a] 28] 24| 25] es] 30] 31] 32] 20) 20] 302) 351) 713 
Antsbesirk Colditz . 10 15) 20| 7) 15] tal 12] ı5| 10] 13) oJ 10) Gl] ar] 11) 23] 15] A506] 357) 313 
| Auisbezirk Grimma ar ıal ısf 18] 3] us! 2a] aa| 3a] as] 25| 24] 22] 23] 20] 38) 1a| 286] 225] 08 
Äreisuwtsbezirk Lei pzig Gel 73) sol 59] 53] 72} srlıos! galıon! so] se] 54) el is] u] I] 243) 813] 1756 
Ausshesirk Leisnig . @u] 19) 155 18| 10] 207 20] 20) 22] 15 13] 22| 15} 17) au] 19) uf 2oR) 242) 508 1 
Amtsbezirk Mügeln mit Sorksig el SI mol 7 Hl 7] 2] an) ol ıaelıı) m af aa) 6) 8] af am) GO) Ant 
Amtsbezirk Mutzschen nl 5) a] ol u TI ol 5) Ss] a2) 7] a0] a] 3) 6 io) 8 Ol n2] 172 
Amtsbezirk Nossen . a3] s0| 37] ı5) ı6| 25] ol ın| 22] 30) 12] ı7) 22] an) 2a} zu] 21] 00 353] 57 
Landyerlchtsberirk Oschatz. sıl 21) aıl 24i ar| a2] u] 2a] 15] 381 20] a6] 18] ıs| 12] | 2a] 381) 6] 00 
Anssherirk Pegan I 7| sei =i 5] 13] 13] Ss| Of ae) 8] 22) 7) 10) 8] 12 >| 129] 100] 230 
Amtsbezirk Rochlitz , tar. & Schenk. 
Fi, Penig, Rochstung &, Wechselburg 53] 50| 50] as] 52] 56) a8] 30] ar] | 55] 30 #7] 51| 48] 44) 63] 082] 566] 1343 | 
Londgerichtsbezirk Wurzen >01 131 10] 11) 6) 8| 15] 13] 13] 20] 57] 22) 12] 9) 34] 12] 18] 174] 161] 395 
a00 |330 suo|267 | zeoloos| alnıs|2o7200 zao|aw}amn|ar70 sl 7200 # 
LU I 
RECAPITULATION. 
In den Srädım . . . . . 4200| zu] me] 201 ml ası] 236] oh as0| 25] zı9] 16] zıs| zes] 20H) 213] as] 0| 252 25] sol ml 95 | 2763 a 
In den Dörfern mie... . | sol sol zer] zur! wu as6| au] arı| wa] aoo| 220] sus] sw] us! zus] ser) 79] s05; zur] wol aro| 955 H al 
Im Kreisdireotions-Beziik . - - [577 | 2] le | 2| 05] sör| ss] 499 os) ste] wel sn] 673] es] 56 “| en a97 
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1549. 


Chbemmbz 
Zwickau 
Plauen 


Glanrlan . 





Annulerz 
Relchenhbaoh 
Schereberg 
Mervamın 
Orimmitschan 
Mithwenda 
Fraukenberg . 
Werlan . 
Eschnpau . 
Eihensioch 


| Liesulte 


ima 
Amtsbezirk Adorl 


Awtsbezirk Kirfinlain 


Awtsberik Stolllserz 





Astishezisk Wenlau. 


Amtsbezirk Wolkenstein mil Annaberg 
Astshezirk Zwickmu ine. der Scheab, 


| Sinf Yono ch Berrickefe Wildeafels 


e. Dörfer 
| und einzeln gelegene Besitzungen 


in 


Antsbesirk Adsıt 


Ansstezir® Augüsiisbeirg . 
Antstezisk Olwenmmils 
Zunedgerichtaliesik Fabenstark 
Amteber, Frankenberg m. Siehsenlsirg 
Amtsbezirk Grünknin 


Lanrigerichtsbezirk Nirchburg 


Amis- und Geriehisbezirke, 


Städte 


mit mehr abs 5000 Eiowohnere 


a. Städte 


mit mehr als bO00 Einwohnern, 


b. Städte überhaupt 


Antsberirk Augustasburg . 
Austskezirk Uhermmite 
Zanogerichtshezdek Fibenstack . 


Auisber, Frankenberg in. Sachsenburg 


Landyerichiskesirk Kirchberg . 
Awtaberisk Wautersiein . 

Gesichtsbeziek Oberwissenlial . 
Awtsbezirk Plauen mil Pansn , 


Kreisamtsbusick Schwarzenberg 


Astslerick Wohgtsberg 





IH. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 


Zahl der Gestorbenen. 






















Januar | Februar Juli | August | Septbr, 


Imzre. 









nen. 


nn . = “ » - - . . “ sarıml 

















77| sol 57| wol zu/ sol 36 4] 52] ar] 52| 37] 53) 36] 5ı| so] a7| 30] 33 
a| 13] 21| 15] 261 so] a2} zu] so] #7] 16| 18] a3| 24] 22] 11] a1) 12] 


| 5457 110 
zip 217] ST 
210] @nı) All 
237| 208] 445 
144| 149) 3 
173] 135] 8 
144) 177] al 














al h 
14| 31 10! 8] 80) 8| 7 8 11! 10) Al] 21 17] 15| 13] 10) 18) 11) 0) 8] 16] 14) 97 143] 185) 9785 
1 3 o\ 71 18] 8[ 12) 8 p| 0 9 8 8) 11] 51 10] 10] 15] 11] 14] 10] 21) Of 195] 00] 2 
9 108) 6 “ 6] 13| 15] 10) 10] 12] 18 I 7) 10] 20] 8 95 115 6] 10] a1) 7] 113] 125] 228 
14) ı6[ 11 12| 105 ®| 12] 6) 13] 18| 18 115 Bl 13] 3] 14] -51 5] 21) 17] 17) 14) 128] 142] 2m 
3| 12 | 137] 110] 25% 





18| 170) 353 
oo) Ba 1 


73| 50] 19 















5300 























Li 


y aan|250 2231235|207]222j214] 235] 190216 100 [230 180] 2850| 2540 





sıl sıl verf 
2397| erı] 
6048| 5495| 110 | 
51] 1338| 28 
241] 257] ans 
220 221] 450 
aa) 230) 014 
cs) 05| 198 
53] | 1m 
sn 832] 1083 
ol 92] 198 | 
76| v1] 10 
w| 76] 166 
2280| 215] 4% 
aor| all 











32) 23] 31, a3] 16] 3352| 257] 60 























38 am|aa6 308 2719365 |3 1250| 0656| 8216 1 


154] 9% 





on je a al al sl nf 9) “lan 2a) 10| 1al as] 18] 25) 17) 11) ı6] 22) 26) 178 

sl ‚al anl vol auı anl sol aol anl asl 34] au] 30) so] a5) 37] 03] 38] aa] ar] 32] 45] as| #3] 591 sıo] 1050 
10) Dı | ealıca| rehreıl awlıoalıoa] 78] sol so] 73] oo] 83] 05] ve] 8] 72] 77] 57} 83] 86]107 5 SH 
2} zul 22] 17] 23| zul 2a| 20] 20 a7] mol 2s| 8] a2] 15| a8[ 20) 22] 27] 17] 24 a0] 20| wi] 268) 9° 510 





























un nal 8] 9 al slısl »| ol ıo ol aal ııl ao] 6] af dj 20) 5] Bj 15] ze] 123] 117 ” 
22! »7l 12] url a0l auf 321 anf a7] 1ol a5! anf a2] mol 12] va] au] 9] 12} mol 1a] 8] 13] 12] ann] zorf 40% 
au| 27| 14} 10] 20| 18] zu] 20] 21| 12) ı8j 0 13] v2l anf af eıl al aa] anf ol anf 6] a7] zen] 189] 908 





= 


Zahl der Sterbefälle nach Monaten 1849, 
Zahl der Gesterbene | 








Amis- und Gerichtsbezirke, 








Februar | März Navbr. | Decbr. | Zusammen 






Städte 


nit mehr als 5000 Einwohnern, 








u 


W 


ng 





m. m. Ww, 








e, Dörfer etc. 


(Fortselzung.) 
Anussbezirk Lauterstein . 


Gerichteberirk Überwiesenthnl . 2| 721 124 
Antebesirk Plauen mit Pausa . 003) 815] 1718 
Äreisamtsberirk Schwarzenberg 350| M7| 726 

Bi IF) 736 


Antsbezirk Stollberg 

Anishbesirk Voigtsberg . 

Amtsberirk Werdau . ns 
Astsbezirk Wolkenstein mit Annaberg 


Antsbezirk Zwickun, inos. des Schönb. 
Jad, Remsew.d. Berrschafe Wildunfals 























0002271 

















a. Städte überhaupt 


in der Herrschaft Glauchau . . 2] & 45 » 46, 52 
bu Amtsbezirk Hartenstein .. . - 3 s 4 .| 5[ 9 
ie Amtsbezirk Lichtenstein | 

iv Amtsbezirk Stein. 

fu Amtsbezirk Waldenburg. 




















b. Dörfer eto, 


in der Herrschaft Glauchau 
is Attsbezirk Hartenstein . 


164 12] 270 | 
207) 17 388 I 
















in Amtsbezirk Lichtenstein. | 1867 8 
in Antehesirk Stein is; 10 Ar; 
1383| 751 350 





in Aninbezirk Waldenburg 















0 2s0| rl 1458 





sı| To 





sı| 6 





| ARCAPITULATION. 
In den Städten 
In den Dörfern eic.. 










131 





an 26 


335 


Be ia ee re re Br Au ra 








554 u er 




























881 | inze 






sh] Sirlınıs) Hrslaıne 





| Im Kreisdiveotions-Bezirk sn] usı us |1s wa) su co 
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1849, IH. Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 


Zahl der Gestorbenen 


Amis- und Gerichtsbezirke. 

















Städte Jannar | Februar | März April Mai Juni Juli | August | Septhr. | October | Navbe, | Dechr, | Zusammen | Inge- 
u | u m mn nn 1 1 nn I De De [| | en mt, 


mit mehr als DOG Binweahnen. 








w, j su. wIw.|wiIm.Jwi m) w 











ir Mi. w. il. | Ww. iu. | w, m w e.| MW, m, 


1. Städte IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. 


mit mehr als S0DD Einwohnern. 


Bautzen 
5) 28] 108] 102] 300 


BD L 
15| 10] s| 11) 8] 44] 12] 7] 120] 130] 2% 
Zitliun, 2 ı 








| 322] all 





b. Städte üherhaupt 


im 


Leaidgerir heshezivk Bautsen 








Autsberick Couotiz 
Laueyeriehtsesick Löbau . 


Anteherirk Stslpen . 








e. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen | 


um 




















































Landgerichtsbezirk Bautzen. 111128] 85] sılıoeluna] Tr] ss] 06] 94 80 60 731 709] 78] & | 77 105 
Antsbezirk Camenz . ı8| 12) 4] ı7] 15| 20] 0] 9] 12} 30 3) 7 8 al ol al 6 5 108 
Zandgeriekisbezirk Löbau 197201] 1380| 157]157| 186 182|158 182|145 1604| 14% 155] 151 | 148) 1491 178) 183 3872 
Amtsbezirk Siwlpen . 3] all 28) 28] 39| 20] 26: 20 4] 21 »| 30] 19 14] 24| 28 5 


| GREEN 





2% 270]324| 270] 228] 2 261 203 Ssı|220 305204 





305362 a] 332]204 






























RECAFITULATTON. 
In den Städten . I a a a “| 8 m a) dl w| WR] wi wo) am) ol 10 
In den Dörlern eie. u 395| ssal 208] sel a91| 212] auı 298] 2135| 2211 20 zer) 2] 1) en] wel ul a5] eo) mi 
Im Kreisäirections-Be 22 ar ga 
m Kreisdireeiions-Bezirk a20| Asa] 207] al B77l as] Js] 318] a8 a =] 2350] 3028| #19 30] An Ss) 280] anı| ii: assl 35 




















Kreisdireetions - Bezirke. 


| Städte überhaupt 


am 
Kreisdirestions-Bexirk DRESDEN 
Kreisdireetions-Bezirk LEIPZIG 
£relsdireclions-Bezirk ZWICKAU 
Kreisıireetions-Bezirk BAUTZEN 


| Dörfer 
ud einzeln gelegene Besitzungen 
ud 
Ereisiirsetlons-Beziık DRESDEN 
Kreisdirestions-Berirk LEIPZIG 
Kreiscirections-Bezirk ZWICKAU . 
Kreisiireeitons-Bezirk BAUTZEN 


Städte, Dörfer 
ud einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kreisdirestions-Berirk DRESDEN 
Kreisdirections-Bezirk LEIPZIG 
Kreisdirsetions-Bezirk ZWICKAU . 
ärelsdirestions-Bezirk BAUTZEN 


| Im ganzen KÖNIGREICHE 


1847 
Ir ganzen Königreiche 1848 
1849 
Prsammen 
DURCHSCHNITTLICH 


in einem Jahre . 


IL Zahl der Sterbefälle nach Monaten. 


Zahl der Gestorbenem 
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1849, 














— nn 




















Januar | Februar | März April Mai Juni Juli | August | Septbr. 













wim, | w, 


N 


w. 1m, | win, | w.imıw, im. | w, 





RECAPITULATION DER KREISDIREOTIONS-BEZIRKE 1819. 
























| z,1] el 255] 210) 245 2ı0| ı7a| ae2| = 10% 
aa] za wu 7] 200 ztı| 205| 219] 108 21s| om) 280 239 22 











sie] a2] 373! 446] 45a] 367 





4241| 4127| di] 305] ı72l rn) 9858| Sci 





“l el a “ au “| en 


Derhr. 


m 





W. 


10 1] il 232] 2 


272] 23%| ma] 2ru| a2 


a ee Jar are 3 








m. 


















1215] Bun] sw 1172] 009] 85! Ssıs] 3] 781 














son | 354 | 354] 352] 0] 299 





2505| 206 ul 384] 2098| 29} 208 





es] 55 e9| 354) 3935| So] sis 





2. ! 215 











168 


Zusammen 


rn 

































Insge- 


Sanamıl. 





a4 | 

























on 





N 
19611200] 1367 


| 
srl ort) isst 





















‚ 
sol urn] 369) 167 







































478] 4081| 06 sa] 510 















24a) 321] ser 3393 se 
zus 9357| ol 3755| 97 FnG 
al ur] 2 Tore] Sn 
a Fr 2374 121] [+2] 
| LE ri 15159 | 1724 Ku 


























WIEDERHOLUNG DER 3 JAHRE 1847, 1848 und 1849, 











au 12375 13 00} 1085 200 l ann 2183 | ur 












2877 2202 2254012133 2507) 200] uno | 21 












52 122n5 | 2083 [20] a1 1 Prapa [asia] 2845 


| 
N 











20; | 29 | 9u37 





ass arena |Bsir aaa [2315 


EEER SEIT RI ErE ERT ERIREERTE 


2235| E78 




























on 118 





































| re A er 
so suolosn] ur 7736 | 122017337 | T122 Ben malaneejurs 14 |u848 | usı2 [ma 
J —' u ! 
N —. 
718] 2275 [2190 BER EUTEI IE LT EST zus [mas 4 IE ET] Ko rZ E 2 
Li 








JE-uBRee7ii] 





280 


2778 
B 2 


Sur 








sul 


Buns 












242 





2750 


81.197 











2719 












mi 89= .y' 
„| 67 Bi 183) Bro 1963 
fs & ” .o- B I 1} 
gr 505] Sal 28] 473] ar 07) un] ass] Mi 3377 803] Br | 1zma 
L... f 
1103] 1005| usa] 09a | Ost in 7| S73f os] 551 1er] 61 zur | 1345| Kia 
za] um] 292 uf Sr] ze] U ") 3514 amua] a9 531 
5 Hm jr ans Mrs ran [2437 ulm surlass un sera] Arts 





Hund 


SAT 
57088 


17380 





228 
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IV. TABELLE. 


Procentale Verhältnisse 


unter der Zahl der Geborenen und Gestorbenen 


in den einzelnen Monaten der Jahre 1847, 1848 und 1849. 


Zur Darlegung des Einflusses der Jahreszeiten auf die Geburten und Sterbefälle. 


184%. 


Geborene. Gestorbene, Geborene, 


nn, | nn ——— 


Monate. Geschlecht, Geschlecht. | Monate. Geschlecht, 


Zusatl» Zasam- 


men, ? en, 





#!’recent 





I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN, 
Städte über 10000 Einwohner. 


Dresden. 
| 


städte überhaupt. 










































































Januar to, | 10,05 | 10,5 9, D,20 127) Januar kö,ou D,a 10,06 8% | 10,8 IFSI 
Februar B,2 6,03 7,87 0,64 681 Dt | Februnr Bir Far 732 71,7 6,16 7, 
März &H 8,55 9, 9,08 98 | März 0,03 5,88 80 si MAT] 9,7 
Apeil . Bis 83 8,1 81 815 | April » 8,14 8,34 8.18 8,73 8,22 8.0 
Mai D,ss 8,8 8,0 6,5 8m Mui 7,72 BR Br 8,5 Bu 3 
Juni 6,38 Gi 6,6 BR | Buz Ss IE Juni 7,20 in 728 8,19 T,m 7.38 
Jedi ul en] 70 9,7 70 | 88 Jull | 7a Tu | | Te 
August 8 85 | 80 de) De 9 August Ba: Bas Rs 88 Di gm 
Septembor Sam 7,07 8,03 7,42 Em er} September 8,9 8,7 8,39 7,54 8,22 Bu 
Omtaber 10,4 8, 2, 82 8,05 8,70 October 9% 8 8,50 8,30 9,22 Bm 
Naremher 0,19 8,21 7,8 7,05 7,9 November 7a) Bar 7,81 7,10 8,30 7,0 
kereondseı D,19 sn 8,0 Desember 7,78 | Au Be 7,38 i 8,54 TH 
100,un 1100,» Fun. 10,00 | 100,an | 100,0 LO, un | iM 100,03 100, 100,0 








Freiberg. Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen, 





























































Jannar u | 8,34 8 | 12,51 10,18 Jaunnt 62 10,13 i B= RT 10, Ye | 10,8 
Fehrumm | Ku 8,97 11,19 3,53 30 Fehruar . . 7.02 A,on 71,45 8,3 31 8n 
Mörs . vs| m a | 9 | 10% März Mai aa | Br Dal Be ar 
April | | 7 Ga | Tr) 8 [| April ET 80 ]| 8 9 | du | He 
N Ga) 53 | 6 | Tel Tr Mai wa zei Tan | ya Am 
Jun! Gi Du 800 6,06 CET Ar Juni . 8,25 zu | 7,8 3 | hr 
Juli 10,07 0,72 Ta | 7m Wi. 51 Te] 70 | | er 
August il, 80 | 10a Bl Del Dis Angus . . Fa 71 8,1 7m 7,54 za | 7# 
ptemin 1,05 4,50 (04 0,13 12,11 913 September Is 885 B,0 Bo 8,06 Bas 
ach 59 | 120 | 951 9 | Bu| Bm HM October . an | a8 | Bu Tat) 750 | 98 
November 5,30 Gr? 6 Toa Ti Tat | November 3,3% Ps 8,72 8, Ita 3, 
Ieeember 9m | Bel 7m Go | A| December 5 | Am) 85 | 5 ir 
' 100,10 | 1000 100,0 FLOG,se | 100,0u |100_ | 100,00 \100,00 [100,00 Tino, | 109, [100 


7 
IV. Procentale Verhältnisse, 1817. 


— — — m m 















































































Geborene, Gestorbene, || Geborene, Gestorbene. 
FERIEN. EENEEN | N 
Monate, Geschlecht. Geschlecht. Monate, Geschlecht. Geschlecht 
usam- Zusam- Zusam- Zusam- 
TI men IT men. ———n] zc. DT men. 
em, W, m. w, m. “w, m. w, 
Procent#, Procent 
Städte und Dörfer zusammen. Städte überhaupt. 
(Foriselzung.} 
| Januar > ar 10,2 | 9,0 2, 95 | 1014 9:0 |B Mai 8,58 Bu Er I, | 8 ER 
fra » +» 2 02. 7 7,5% 7.81 8,10 7,56 7,59 Juni . 2 7.19 7,58 7,5 6,34 7.11 7.0 
Mir . ERESRern 0,02 8,06 8 9,9 8,75 98 M Jalt 54 8,10 Ber ö,0 | 0,50 Urt 
Al... : 812 | 810°] Su ve | au} Or August sa] sol 55 Ju! Sf 0% 
Mi. 3 j 1» Tal 78 sa | As] 85 September AUOr Si 70 1A a | 80 8,38 
Jul . . oo. 7, 7.46 7,87 7,92 70 Ta Östober . ; 8,05 8,6 &,st Bus | 79 Sn 
Ki .» - Fer 7,34 1,08 Fra 7,28 0,55 0,00 Nerember Tu 8,18 7,02 7.38 7.23 7.28 
Augut  . .. 813 | 88 ön 8a | Bis | Rır Deeember. . . - . LU RT BR 1,97 8,5 | Bo 
September oo. B | 85 | 8 0 | Brl Ba BERN 
Ocsher . Abu“ 8,6 an 8,0 1 4,0 1 | 109,00 | 100,00 | 100.0 100,30 | LO0,u0 | loc so 
Koyember . Br 8,8 8,18 7,90 Dr 817 
Deooamber. . . 8” 8” 8 ss | 8,57 3,5 Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
100,0 Iroo.oo Inoo,no Fı00.0 F10o,00 [100.0 a; ES ER A SR RE TEN ey 
Februar . 8, 5 82 7,6 1. 7,39 
März . ; u 5,1 8,7 D,6 16 BD, 
u. KREISDIRECTIONS- BEZIRK LEIPZIG. April . FE: 7,23 T81 7,51 5% | 7,00 8 
Mai . de Sy Re 0 7,48 8, G.an 3,37 Ta 1 
Städte über 10000 Einwohner. en a Ic Br Me 
1 Ja . er un 8,78 8,37 8,08 FA 6,54 6,44 
Leipzig. M August A 8.5 8,28 5,8 10,73 sr | 10,28 
Seplemben ; &, De" u,0s ST ne 9,8 
snmar 971 | 988 10,» | 95] 0 October . wer 80 | 9,0 8,70 | Se] 70 
Pebenar se | oa] 8 7a Ball Bu November sel 5 | 78 m| sel sm 
Mir 7 | Gel 86 %o | Mm Do II December. . 84 35 | 8a 7,01 0,23 B,42 
Apıl 8, 9) Bu | Ss — Do. | 
Nai on | 0 dus 100,0 i1nd,oo | 100,00 Fran |unc,oo 
Juni . se| su] ve 
Juli ini ın] 18 
Angası 100 su; u Städte und Dörfer zusammen. 
Sepleriber 80 7.52 81 Jaumar 0, 
Üeinber dr Tut EI] Februar rel 
Noremder 7,13 sul Ss März y.10 
December . Su 8 an | 88 April er 
2 Mai SAL 
100,00 | 100, | 100,00 TUR . 
Juni 7.18 
Juli 11,40 
Angust Hs 
Städte überhaupt. September Ss 
1 October 3,98 
dam . ,. . 0,82 9 9, 0,49 Yo.) Ba Noremler 3,8 
Peru. : ER 8,1 85 7» 8,5 7.38 Deeember . 3.28 
März | As] Sm 200 | 100 | Do ! n 
April. za! ıs 1a | 8% 8.5 u, | 100,00 | O0, T100,00 100,0 100,00 | 10n,0n 
| 











Januar 
Februaı 
März 
April. 
Mai 

Juni 

Arılı 
Angus! 
September 
Öctoher 
Noremhei 


December . 


Sanıar 
Felmmar 
Mürz 
April . 
Mai 

duni 

‚Toll 
August 
September 
telolseı 
Norember, 


Dieember 


Jam 
Febrans 
März 
Apwil 

Kai 

Jimi 

F4uli 
Augnst 
Septemmhei 


Ihrlreher 


IV, Proeentale Verhältnisse unter der Zahl 


Geborene, 


u 


Monate, Geselı 


lecht- 
Lutam- 


mes 
w. 


Gestorbene. 








Frorecuf, 


Geschlecht. 
Zusam« 
zen 
g I men. 
1. | w, 


II. KREISDIREGTIONS-BEZIRK ZWICKAU. 
städte über 10000 Einwohner. 











Chemnitz. 
fa | 1122 [| 10,5 8, 7.5 3% 
sa, Tar 7.20 10.13 1,0 9,01 
7,52 ol Bm dr 10,3 | 10,22 
hal b,18 6.1 8,7: | 10,08 Q,as 
9,32 758 Bu 8: | 10. 9,15 
Ts 0,05 71,19 {h15 0, 79 
8 sn 8, 7,87 ü,5? 7,3 
10,65 8,58 7 8m 1,87 7,00 
Gt 9,17 7,73 4,90 G,1k Di 
N,ar Rs 0,00 7,57 7,07 7.58 
B,au 02 Dun 8,72 | 10,00 gm 
T,h8 8,51 T,In 7,1 8,6 71 
1 
100,00 100,10 j100,0 IR | 100,00 [100,08 
Zwickau 
1,7 8,18 7,93 4,09 | 1,0% Le 
0,30 0,985 0,73 7,51 7,31 7,6 
6,0 0,39 6,73 11,77 8,7 7,67 
7,7 O9 ‚2 9 I ı1l,sa I 1, 
8,18 &n 8,53 11,08 ! 10,» I 1131 
7.2 8,» 8,18 sau 3,73 d,18 
Bih,ns Do | 10,12 6,7 | 10, 8,” 
10,08 3,0 In,ı® 11. 9,» | 10,08 
4,50 11,0 8,ns 2,58 Gh 8,7 
y,0 7,37 8,53 10,01 8,16 Der 
534 7,37 1,01 19.04 0, 8,7 
6,08 8,1r 7,51 A, 0 6,30 
100,08 ind, F1ao,n Fiod,e | Lon,au | 100,00 
Plauen, 
11m | 12,10 | 12,01 12,05 | 10,m | 1l,sı 
su” B,sa 8,57 08 83 7,94 
7,01 Tan Tınb 8,43 0,95 Ten 
Y,ıa ES 10,20 9,01 80 8” 
10,22 6” |, 8% LAF s1,01 10,20 
0 Rss 0,84 2,41 +4,70 8,53 
dr 8,0 Em LET 3,0 Tb 
5,10 To 6,14 813 10,9? 9,30 
As? 7,04 5. 6, Q,34 7,30 
I | 10 I 11.13 N, am | 10,0 











M onalt. Geschlecht, 


November - 


December . 


Januar 
Februar 
März 
April. 
Mai 

Sani 

Juli 
August 
September 
Üesober 


November 


Decemher . 


Janunr 
Febrons 
März 
April 

Mal 

Jani 

Juli 
August 
September 
Öcicher 


November 


Desember . 


Jannar 
Februar 


März 


Geborene. Ge 


siorbene 


m nn nn T T—_ 


E Gesellecht. 
Ausan- 
men. . 
m, w 





Preermit, 


Plauen. 


(Fariseizung.) 






basalı- 


ken. 


1 
5,8 

















100,00 | 100,00 | 100,86 100,00 | 109,00 
Glauchau. 
9 | 11,07 | 1008 Fazer | 8or | 10m 
11,07 0,8 10,2% 3,95 | 6,00 ar 
s”| au) sa I on | Bel am 
O3 | 10,26 | 10,08 8,9 33 18 
11,07 9,38 ifı,ır 7 8,00 &u 
7,51 9,98 8,70 7,9 RT 1,83 
8,0 7,18 Tal 12, (1,00 0, 
us ı 8, g, Il, 93 | 10, 
0,48 | 7,1 Be" 87 | 11,8 HR 
503 | 10,8 8,10 Tr | 14,8 ] 10% 
4,71 6, 5,68 3,55 Bw u: 
4,35 3,58 4,91 4,0 4,07 Den 
100,00 | 100,00 | 100,06 Hi0,0e |100,0p ] 100,0 
“ 
Städte überhaupt. 
0,7 | 10,00 9,87 Da 9,28 pr 
8,38 8,06 8,3 8,04 7, Tai 
1 9 Has 8,02 94 Sr 
127) d,16 9,73 0,00 EUR] Du 
dt 7,53 4 9,7 Yu 9,59 
7,20 756 1.32 7,50 6,76 Ar 
0,12 2.877 8,61 77 6 7, 
8,19 8,18 8,18 8,05 7. A, 
76 8n gs 7,50 7,7 7m 
3 Str 3,6 7m 3,8 B,8 
7,31 7,0 7,0: 8,40 ls Br 
6,0 181 7,19 7,00 rn Tr 
100,0 TIon,oa [10020 1100, |10c,on Trance zu 
Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
0,53 | 10,08 0,33 0,29 | £1,83 9.55 
85 | 8 | 88 Et 
Ra | 82 B,ns 10,18 N, 0,0 


der Geborenen und Gestorbenen. 1847. 


Geborene, 


Monate, n 2 ; Monate. Geschlecht. 








(Forlseizung.) 


Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. Zittau. | 



































































































Agell wol al 76 | 35] 9] vs IF Januar 10,0 | Bm 50: 120 | Bin 
Mei 8, 8,25 8,22 9,40 8,10 [.277 Februar 0,26 7,1% 10,37 838 9,5 
Jupi 81] 8% al Hu] Ta März . ee 11,0 | 12.2 1007| Ts | 98 
Juli 821 8,13 0,97 0,29 0,81 April. . . . R 10,00 6,5 9,13 Ds 8,52 
August & 8,39 7,92 8,12 7,8 4,9 T,us Mi . . j am 4,5 ; 0,18 Tu 6,5 
September Bu 5,8 8,35 0,45 Ts 0,8 | Juri ’ 7 746 „ei Er 9,55 d,0 | 
Deiober . 8,2 3,63 8,57 7,57 8,39 7, ui . - .. 3.21 | 10, zn ‚73 68 1 
Kovamber , 7,06 71,71 ET Quo | 10,50 0.8 Aug . . 0. Il, Tel Bi ‚v3 Tr | 
Deesmber , Tor | Bis Br | Bm | 8 September . . B,0r DET AT Du} 
——— [5 Üciober . ı Ii,sa 6,1 7.01 DE 
190,00 [100,00 100,00 (100,00 [1000 |E November. . j . dr 1 n|12s | ıo» 
December. . R 2 1651 7,2 8,5 7,0 
Städte und Dörfer zusammen, | 
Mt re Ds | 10,5 | 9,9 92! Du | au | 100,00 100,00 | 100,00 | 100,00 
fbmr . 2 2020. 8,10 | 8,30 8,54 8,03 8,40 8, 
rn 855 80 8% 9. 9% 9, i Städte überhaupt. 
Ali 9 55 > A,ts 703 | Bas 2,01 926 | 9ıs dm -: 2: 20020. 10,#2 7,39 9,13 dns | 10,0r 0,59 
Bl: ur org ner Le +2 8,0 8,08 a 0,55 8,50 gr Fehmr . . . . 7,18 7a 7,42 37 7,23 8.05 
mM... 222. 819 3,01 &nr 7, 0,76 Ta März . . ; 0, 8,53 9,07 2, 2,00 RT 
Wi... e.% 8,0 Rn as 1 0, 6,51 April . . ‚ 7 8,75 8% 10,50 O,20 On 
Ad 82 7,95 81 71,2 7.0 7,4 Mal 7.78 7.6 7,97 1,17 dr 8, 
desembr . . . . sn | Su Ber 6 | 7 7,10 Jni . .» ; 751 Bis | 7,9 | Im a 
Ober Sı| Raul Su ut sul So Juli 5" | 71 o0| 5m | 3 
Korember. . 20.0. 7115| Tel Te 5 | 108 | 9 |M August Bs| nu] Tr ont am | Br 
Desmber. . 2.» 7,73 Tl 7,78 Re Br 8,16 |E September FR: RT | nt 3,38 0,20 0,25 7.8 
un an N October . a 8,3 04 8,87 8 33 8,5 
Los 100,09 [100,0 | 100,00 November. 10,19 ır 28 sn 10,39 16] 
December , oo. ya 17 87] 70 ; 11,10 0,81 
N u - ie 
IV, KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. lo [100m Illos Tldo,m 10a, FluO,ao 
Städte über 10000 Einwohner. j 
Bautzen. Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
a 0,32 7,35 7,08 7,09 859 8.12 H Jaonar, 0,33 KURT 173 0,419 | 10,0 } 10,01 
Februm . . i 0,32 8,09 7,97 3.00 6, 551 IB Februsr 8,10 8,03 8% 0,16 0 9,37 N 
Mn. , , Q,6 8 &,01 Go | 11,2 | 10. März N,56 30 0,22 2,0 DO, 0,25 
AM... 5 82 | Seal Se Fıro| Tu | 0, April . | Taf 780 sl Bin 
Mi. .... 1180| 6@| 9» | 0» las | De Mai wu | Bel Bu 94 | 9a |’ 945 
Imi . PR i Ba | Di So za} 50| 68 Juai Be | 7 3,0 72 al 7» 
be 8,32 8,00 8,33 0] 4o 56,89 Juli 9,0 7,08 b.7 es | Gas] Ger 
Au , , EBEN BRr] 7,35 60 3 5,17 4,49 August De 3.0: 8,18 13 4,08 6,70 
September 900 | 110 | Da 11,0 | Ta 050 |) Septeniber 7,67 581 8 zo: Cu] 6% 
October z en 10,23 8,52 9,0 10. | 11,» | 11,0 Östober Su 8.51 N,06 7,58 1,58 7,3% | 
November, . 5 02 | Ol Bu 9» | 10% | 10,0 | November. 5 | 75 7,0 85 | 105 | 90 | 
Devemmber , Bar 8,52 6,02 7,60 7.0 9” Sn |] December 7,07 {A} 7 Su) Ba 8, | 
100,00 100,00 5100,00 100,05 | 100, | 100,00 I1o0.0 od O0, Fran, | 





[Ei 
1547, 


IV, Procentale Verhältnisse unter der Zahl 




















































Geborene, Gestorhene. Gehorene, 
Monate. Geschlecht. ‚Monate. Geschlecht. 
Zusam 
T—— onen. 
m, ®, 
Srocenmd# 
Städte und Dörfer zusammen. Städte und Dörfer zusammen, 
(Fortsetzung) 

Jaunar ai | u,03 1873 ia | 10,81 10,05 August 8,3 7.93 812 18 Fl O4 

Fehrunr 865 | 80 812 67; (vr 9,18 September 7,50 8,08 8,25 7,57 (26 29 

Mäx RT 8, 4,19 9,51 it 29 Ostober 81 3,0% 8% 771 | Te 10 
! April . I: TR 7.37 3,00 3,03 2,33 November. 7,8 | Si 70 8,10 10,14 Ya 

Mai 7,50 8,41 8,06 9,0 9,31 9,2 Desember , In 7,07 7,5 &ı2 G.44 an 

Jun! 3,4 7,6 7,8 1,35 7,16 72 —— 5 — 

Juli srl 7] 8 sei 100,00 5000 [100,00 1100,00 [100,00 [100m 

RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. 1847. 
In den Städten über 10000 Einwohner. In den Dörfern und einzeln gelegenen Besitzungen des Landes. 

Januar 39 | 0,59 Jannar 6,7 ERT] 0,11 Ds [IR C 0.5 

Fehrua Bu | 7,56 Febrwar 8,» 3,0 8, 8,5 8,10 8,52 

März BR 8, März As 8.74 9,78 9,65 | ae 

Apil . BB | 789 April 7.28 7,768 7,71 Ir Im 9,19 

Blai 3,0 8,68 Mai B,18 7,9 8,21 8,8 S,11 3,84 

Juni 7,04 7,36 Juni B,ur 7,79 1% Tat 0, 7.18 

Juli 8,13 Juli Bo | 865 | 8 02 6 | 6 

August Sr August #74 8, 8,15 8,25 1.23 7,15 

Septombes 7,0 September 8,18 8,67 8,51 T,5r 7,40 1a 

Jctober ER Üetuber 8,18 8,7 N, TH 8,04 71,98 
| Noveniber. 8,4 Norember. 7,59 11 7,36 &5 d,50 4,05 
| December. Bas | 7,08 Ge | Bu] 78 December , A| Ta | 8,8 83 | 85 | Be 
| i j Pa 
| 100,00 F100,00 100,00 | 100, 100,00 [100,06 | 100,0 F100,0n | 100,00 [100,0 


Jannar 
Folrunr 
Mir 
April. 
Mat 

Juni 

Juli 
Anguss 
Sceplemler 


Uctoler 


November , 


beremleer 





In den Städten des Landes überhaupt. 


Lö, 
5,0 
95 
8, 
4,0 

















| 109,08 


100,04 





100,00 | 100,10 














Januar 
Februar 
Miärs 

April 

Mai 

Jumi 

Juli 
Anzust 
September 


(hstober 


Nuvember . 


Deoeinber . 


0,35 
8,36 
8,87 
7 
823 


7,94 


8,40 
81 
8,16 
&,nu 
7,50 
7,08 





2,0 
8% 
8,50 
7.00 
808 
7,9 
Stu 
811 
86 
an 
Bis 
7.07 


100,00 [100,00 100,00 | 100,0 





D,44 
816 
DO, 
gr 
0,00 
7,0 
7,04 
8.2 
7,00 
Tach 
8, 
8,00 


In den Städten und Dörfern des Landes zusammen. 


0,81 Ihal 
82 g 
D,16 3 
8,93 2,10 
8,17 4,50 
6,9 [3 
0,39 6, 


7,50 Jun 
715 | 78 
5,12 7,0 
D, 4,5 
8] 

| O0, @ 


75 


















































































































































































Geborene, Gestorbene. Geborene. Gestorbene. 
Monate, Geschlecht. z Geschlecht, |, Monate, Geschlecht. Geschlecht. 
usam- Zusam- Zusam- Zursam- 
Sg een men. Dre! mei, |“ | onen. 
m. w, w, 
P’roreanit. 
Städte überhaupt. 
(Foriseizung.) 
Aal 8.15 3,0 8 3» 8.2 
Juni 351 7,18 3,73 8,12 &,us 
I. KREISDIRECTIONS "BEZIRK DRESDEN. Juli 8,1% 8, Bm I 88 825 
Städte über 10000 Einwohner. en u Be en ua Bi 
Seusden: September 8,55 9,05 3, 3,23 8.0 j 
October oan En KURT? 3% Is 
Tenar Norember . 7,87 8,3% 10 4.73 3% 
Februar Decamber . 8,12 As 8,75 9% 96 
Bir . i 
And . Li, FLOR,m [100 inch | LÜO, eo | 
al - 
n Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
en 
Augnst Januar 8,58 8,5 5,8 8a | Lila 90 
Srplember Februnr | Bel 7 Dr u 7,0 
Ödsser Märe 8,16 7% Su 5,14 7,651 7.9 
Korember April 0,94 7,35 7.15 re} 7,35 Ts 
Desermber , Mai 7 | el 7% Su! 85: | Se 
= Juni 7,15 ass 7,53 si 7, 7,dh 
L00,m Juli Bus T,9 Er 817 8,10 3 
August 9,13 3.4 8,71 10,54 Ds | 10.0 
Proiberg. September 00 | 0 9,23 23 | 84 8. 
Ösioher 3, 8,14 81 8.160 Bis 818 
Sauer 7,2 | 13,12 0,73 Nuvember. 8,41 8,52 in 7,46 B,00 7,32 
Felraar 7 | 7,78 293 | Kr Deceniber . 9 | 10,06 | 90 8:| Su] Be 
Ni . 7a | 1% 550 | 86 re z 
April 6. 4,51 8n 7.0 100,00 1100. 100,00  T100,u6 | 100,00 1 100,00 
Nai 5 | 80 Ben | 7a = 
= pe = = a2 Städte und Dörfer zusammen . 
, f | f 
Angst 10,83 9,13 12,53, 914 Janwr . ’ 53, 89 Ba Ts 9, Sr 
September 12 Ö,15 D,03 721 Februar . 7,58 dm 7,79 sn Tas Tat 
lasher rs | Ile 11, B,öb März . 8.16 Ta 8.07 &ı3 7.08 7,5 
Nayenber, 10,47 58 | 3% April , ce 7 | Te | za 
Deeenmbar: 10,11 6 | 7, Mai 7 ss | en| ar 
r Juni 7,87 zn 7,30 
LOO,e0 | 100,00 100,0 | 100, Juli IR Bw 8 
August 10,16 0,7 D.x$ 
Städte überhaupt. Sepumber >| ul | 
Jatımgr > : ange En ver >” 
N 8,55 | 85 | 8er 6,7 sa | 708 November. 7,50 8,15 7.8? 
_ zul Bel] 70 7, sl 7» December. . Zu ie | Os Y 8 | 88 Sm 
R en Bis ı 802 8,10 8,00 7,40 7,99 - . - 
21 7m | 7 | 70 70) Sm] 80 | 100,00 [190.0 100,0 | 100,08 | 10,0 
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1848, IV. Procentale Verhältnisse unter der Zahl 


Geborene, Gestorbene, 











































































































r I 
Monate. Geschlecht, Geschlecht. } Monate, 
Zusam- Zusam- 
zit men. |] nen. 
m w m, | w 
Procent. 
| 
I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG. | ee a en ee OR | 
» g) 
Städte über 10000 Einwohner. Norember, ul Hol x cn 
Leipzig. Desember . 9 | 9,58 9.45 $ | 
Jana 2 0% 8: | 10. Ds ITWEERT WERTE RER IRRE 
Februni 73 | 7,06 Th ee) re ee 
Mär . 1.00 7,76 7,81 
April Bar | 895 8,0 | 
Neil. E =. Ge | Gr 6,00 | 
Juni . 3,8 | 5, 8% Junuur 
Juli ©... % - . 1,1 6 7.08 Februar 
Augnsi us Be ; 8,00 |. » Mürs 
September B 70 5 802 ‚s April . 
Ociaher 11,33 ),. 10.53 $ Mai 
Koremher , : 7,39 b; 0,50 = Junl 
Desember 5 A Nr] 5,3 8,85 s Juli 
- - Angıst 
Io, Lan,ou 100,50 | LOD,un September 
Ociober 
Noyember. 
December . 
Janus 8,33 Be 8,92 8,13 
H Febr 7,24 8,4 811 8,12 
März 7,87 9, i 8,0 8,81 
April A | 9,8 8,0 8, 
- m u re) Ba I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU, 
Jun 7,8 | 22 5,30 7,15 
Jul B,4 | Bar | Bun | 82 Städte über 10000 Einwohner, 
August B,8 Fr} | Ban 9,08 Chemnitz. 
September 3,0 8 Ber 1] 
Ociober 10.18 1,17 | 74 7,51 Januar 
November . as Ts | 7,00 7,4 Februar 
Devemher am 77, Os 8,15 Mrz . 
— E | April. 
Iob,un | 100,00 LOD,0u (10010 100,00 A Mai 
Juni 
Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. Sg 
August 
dasmas : ja | 7,57 7,13 | Au Bas September 
Fobrmar ' . 8,02 7:0 7 7,86 7,61 7,15 Ostoher 
Mürk a| Tel Ta 85 | Su| ae || November. 
April ne 7m | Tan Tor Se | Srıh Sos [A December. 
| Mi. . | zul 78 85 | So) 8 
ul. 700 Ba 86 a am 100,00 [100,00 
Juli er as As 8,90 8,18 8,10 80 
| Angus, > wi Sr] 85 10% | 2 | 0% SwinEnn 
Septermher Ya Dia| 9,u zu! To | 706 A Yannar Se | 85 | Sn Sa | io | 9» 
| = A| | De | Tel Ta Februn . Ge | dor ]| Sa on | ou | 


der Geborenen und Gestorbenen. 1848, 


Gestorbene. 


Gestorbene. Geborene, 


Geborene. 





iForiseizung.) 
März 8,18 6,01 ’,t6 8,51 7,50 Januar ds 7 ERT 8,04 % 8, 
April 5,18 8,0 8,74 8,50 ” Februar 1. 1,05 7,97 4,04 3,87 7,10 
Mai 8,52 8,17 13,5 | 11,8 | 12,» März rl) 5,08 In 8,2 8, d,19 
Juni 9,03 9,34 7,05 0,29 72 MM April gt 8, 8,85 7 8, 8,8 
Jali 8,» 9,73 7,3 d,13 Ss | Mai Yan 3% 8,65 ir 8 On 
Angask 11,54 9,73 I) 0,9 3,48 ik Juni 7,86 DET Kl TE 1,78 7,87 
Sepienber 10,7 8, 7,5% 7» |B duli 5,0 7, 8,08 Nar 8.08 3,% 
Octeber 11,3 9! | 877 IF Aus Sal Su] 8% | Su] Su 
November . 7,04 6,56 3,0 I. September 0,05 u 0 BeT 7,8 8 
December . 0,30 58 | Ss] 6 Octaber | 8 &sı 3.16 ;,0? a 
November 85: 8 8.» 8, Be 3,8 
100,00 100,0 [100 j100» Deeembor . | 9885| 9% 85 | u, 
| Löinou | LO, J100% 100,00 | 100,00 | 100, 
Plauen | 
danune 11% | 110 | ine Fo ! ana | 100 | Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
Fehr . 5 | 935 | 80 0 Bel Ta Januar Bull 7 70 0395| Hu 
März su | Tal 85 a) Bor | -a% Februar 7.8 ve | 545 0! 8a 7,08 
April. 1154 | 95 | 10.u 548 | 557] Sa | Mär ol Tel s»| Seel & 
Mai D,an G,ut us 10,27 | 10,00 | 10, April . 0,55 <.9 7,08 8,39 | 8,10 82 
Juni | 5 A 8 | Gun | 5 Mai se | Sul 2 su! 8n| 8» 
Juli 64 7.49 6,0 Bır | 1315 0, Juni Ss un 5,05 7, 70 7.8 
Augmst Bm 4,81 5,42 3,00 4,1 0,92 Juli Sun 5,12 8,6 8, 7,58 7,79 
September 8,55 Ta | 84 8 | 106 dar August 80 | Be RE ET RT U, 
Detsber Sur | il F 10a Fan | neh wu September Ya) del dw 8») Sal Ber 
Korember, 70 1 10,7 8,00 an 7,650 7,0% Dotober 8,77 Ba | Bo 7,50 Tun 7,56 
Deseastier 10,9 | 7.98 9 Da; Da Ds November. 8,00 13 Der 8,00 8,05 &.i8 
NE ee - December dus Pur Dur 5% 8, & 
100,00 | 100,00 [100,06 J100,00 |100,au | LDO,0 | _ “ EE: 
100,0: |incı,eo JLOD,on 100m Oo, | 1o0,ne 
ld 0 = Städte und Dörfer zusammen. 
Hunmar f1,33 &n 8,6 Dis 7,1% 6.45 ‚Iannar 8,33 Fu rer) is DoL 9,10 
Februnr 8, 7,55 8.10 7,73 I 5.16 Februar 7.3 71.27 1.48 1, 7,75 1.2 
März . 103 | Se] Sr Fili lim | 1 März I u a 2 Ber | Su) 8% 
April 8 Hull 95 Fils) 06H | 92 Apnil 70 | 780 1,00 2 | Bu) Bn 
Hai 75 | 88 | 5% | 84 | as Mai sSuı| 80] 8% = | ası] 8% 
dent 8,55 I 8,38 Ar a8 Ast Juni ss | &8 8, 7,81 7 7.0 
ul Tel Er) 7,49 56 | a5 | A Juli DR u 2 Ber sa| zul um 
nn 8,12 | 8,ou 7,30 7,0 7.00 August 8,0 8” S,1$ Rus Sr 8,0 
ran er 5,0 5,12 5,58 Hi 5,1? 5,30 September 2,15 (1,38 2,13 Ru Am 9,15 
2 8,2 9,45 8,10 0,57 7,16 7.14 October 8,0 | 85 8,3 7,13 71 2 
ee 70) Def Bon | 17,07 | 24 | 20, Al November | del ar Bee | Bra | Bann 
. 10,0 | Al.2 | 11, 7,71 8,10 S0r U December . Du 4 ar Sm Yan 8,6 
— . | - 
100,00 tOD,00 Ina. Jıo0. 100,00 1100. 100,0 100, J100. 


0 — 
Geschlecht. Geschlecht, Monate. Geschlecht. Geschlecht, || 
Ausan- Zusam« Zusam 
m u nn 
mel Mens men, 
m W. mn. W 


Zwickau. 

























































eruceami. 


Städte überhaupt, 





























W, 


Jarufr 
Februar 
März 
April . 
Aaı 
Jani 
Juli 


August 





Seplember 
Öctober 
Novemben 


Deeember . 


Januar 
Februar 
März 
April 

Mai 

‚Juni 

Jull 

| o August 
September 


Öcteher 





Kavember . 


Lecember 


Japumr 
Fibenns 
Alüre 
April 
Mai 


IV. Procentale Verhältnisse unter der Zahl 





Geborene. 


— 


Geschlecht. Geschlecht. 


Zusam- 


mEil, 


eroeent: 


KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. 


Städte über 10000 Einwohner. 


Bautzen. 


Gestorbene. 


rn N, 


Zusan- 
mei, 

















31 13,0 | 11,3% 32,50 | 12,14 | 12,0 
dit au 75 at ;.14 5,79 
10,14 Tun B,5 8m 1D,o0 U, 
pn 5,0 6,2 8 G,10 1,9 
0,16 8,4 7.52 10,20, 5 7,61 
12,5 8 | 10,7% 10,99 7,14 8,0 
74 5,8 d,04 38 | Ar 411 
ERT 4,4 5,56 6 | ia | IOar 
1352 | Br2 | 11,30 5, 7.4 6, 
4,714 7,74 0, 10,2% 7,40 9,8 
Gr y2 8,23 5,00 39 8,10 
8, Be 6,65 7% | 10, B,70 
190,0 | LDD,m [100,00 lo |300,0n | 100,0 
Zittau, 
4,40 8, 0,23 11,» | 12,0 | 11, 
9 I It, | 10, 10:7 | 1057 | 10, 
52 5,10 6.2 DW: u EI 7] 0,04 
10,12 DO Di 10,58 S,14 2, 
5,06 4,10 B,H 8,15 4,35 6, 
6,74 3,50 5,90 Ga | 10,57 8,3u 
7,30 TA Fit 3 | 10,87 5,40 
11: 7.00 0, 6,31 7 6,9 
10,11 10,49 10,24 10,34 6,50 As 
8” ar DE 41,0 10,47 7,50 
11,8 6,0 Du il 7. 98 
Das | Il, | 10,0 Fr 0,30 7,13 
100,90 | 100,0m [100 100.20 100, m 100,0 
Städte überhaupt, 

7,17 | 8,0 Fu yl,ro | 10,8 | 11,05 
7.0 8 7,96 5,78 4 7,45 
Br 7a 8,10 Bor ! 10, D,a 
7,50 5,48 0,38 Km nn 7,10 
0,59 Er 8,9 Bra 6,61 T,:0 








Monate, 


Juni 

Juli 
August 
September 
Öctoher 
November 


December . 


Januar. 
Februar 
Aärs 
April 

Alai 

Juni 

Juli 
Augusi 
Seplemher 
Dsiober 
November 


Docemher 


Städte und Dörfer 


Jannar 
Februnr 
März 
April 

Mai 

Juni 

Juli 
Augnsı 
September 
October 
November 


December . 





Geborene, Gestorbene, 










Geschlecht, Geschlecht. 
usäm- Zusun 
l “I men. men, 
m, N) “, m, w 








: Present. 


städte überhaupt. 


(Fortseizung.} 


„ie 7,09 4 0,18 er 


7 
7,712 6,07 7,33 5,49 
3,17 


10,14 


6,5 5,1 








kon, | 10b,oe 
813 8,0 18,9 
8 7,22 8,10 
Kr; 1.43 8,18 
za | 7,5 3,0 
79 | 7m 7,51 
Bm | 80 19 
98 | 8% ne 
| 8 808 
B,uu Ks Ko; 
Br | dm 7m 
85| 7% ba 
8.3 | Dim L 
100 5100,00 [LOG Fron,on FLao,m | ihn 











8,2 8, 8,21 11,0 | 11,9 } Al 
Es 7,56 751 7,83 But 4 
7,05 71,3 7,28 8,418 8, gu 
7,23 74 7.24 8,58 A] ar 
7,12 8n 7,03 7,7 7, 7,21 
8,13 8,10 RB, 8,7 a, Kt 
8,53 | 842 8,00 A, Ta ur 
8,50 Et #38 8, 353 Kl 
um ET On 7.10 Tin u. 
8,7 D,5u ia 72 Bus 3,8 
DA 81 8,5% LETEe am Bil 
At So| 85 ai 83 st 
100,5 | 100,00 F100,m 1100,00 100, (oe 


Januar 
Februnr 
Märs 

April 

Mai 

Juni 

Jali 
August 
September 
Östeber 
November 


Desember . 


Janunr 
Fehrnar 
März . 
April 

Mai 

Juri 

sali 
August 
September 
Örtober 
November 


Desember , 


der Geborenen und Gestorbenen. 











Ss 
7,19 
30 
DA 
8,34 


8,00 
811 
I 
5, 
7,19 
8,20 
0, 








88 
7,72 
8 
82 
DS} 
7,87 
8,10 
Ast 
8» 
7.0 
8, 
8,00 


100,00 





Monate. 





Januar 
Februar 
März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 
August 
September 
October 


November . 


December 


Jannar 
Februar 
März 
April 

Mai 

Iuwi 

Juli 
August 
September 
October 
November 


December . 


Geborene, 


— 


Geschlecht. 


8,10 
{hl} 
7,83 
6,07 
7,40 
3 


8,82 


8,00 
9,24 
5,0 
8,35 
94 


100,06 





Zusani- 


Ken, 


9 
1848. 


Gestorbene. 





Geschlecht, 


Zusaum- 


men. 




















7, 8,1 1,13 | D,71 Ds 
743 7,9 Tai Ta Te N 
1,0 7.74 8! Bus 831 
7, 7.04 8,20 | 3.4 8,12 
77 2.52 3» 6,10 30 
5,2 5,30 8,81 7,81 7.52 
a, 8,3 3,8 Gt 8, 
8,8 8,0 0,45 | 9.19 a, 
KURT 9, 32 | T,m Su 
8,15 8,7 TI Im 7,80 
mi ss | 7% | Bu| 5 
D,or 0,47 3,10 5,77 8,8 
100.2 [1OO,on TR00,u | 100,00 I100.0 










7,00 | 


Sun | 








9,29 ih, 
[A 7,50 

| 8.” 1 

| 5,4 8,00 | 
8,14 8 

| 72 7,01 

I 9,9 N. 
= ATI 

| 4,04 Ste 
Ta Fr | 
3.1 N, 
8,2 3,7% 











LO, un 





00,00 





IV. Procentale Verhältnisse unter der Zahl 





Geborene, Gestorbene. Geborene Gestorbene, 

















































































Monalek, Geschlecht. Geschlecht. i Monate. Geschlecht. |} Geschlecht 
Ausat- Zusam- Zusam- Kusam- 
‘ le men. ru men, — mo | men. 
1. w, in, w, mn, W B mi, w 
Z,rwucents | PFrocvemt#, 
j städte überhaupt. 
1 N 4 N) | (Forisetwang.} 
* 
Mai 8, 3,11 8% 15,23 85 | 18,% 
I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN. u 3% Bee ee 
Juli 1 Til 6,80 Ü,m 
städte über 10000 Einwohner. | August 7,08 zii Bi Kur 
Dresden. | September 5,77 Tat 733 io 
(etober 7,82 Gi 750 ER} 
Januer =» ae ia Bu ı 88 sn om | 118 | 10, NKuvember 7,88 6,0 17 0a 
Februar i 1873 7.6r 7,02 a! 0] &8 Desember . an 7,85 1% 
ee rer ee 10000 [room |1oo.s [ion 
Mi . ; ; 8 | 8 8,09 P&WT 8 | 15,91 
Juni 7a Te IM | Tu m Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
Jali j 8. 7,54 IH 1,92 0,0 6“ 
Angusi Su! Da 7,07 za | 398 8 Jaumar : s 8, | 8,57 8,76 11,00 | 11,0 | 11: 
Septemhier B,o5 | 10,34 D,nn u.3 6,2 5,79 Febrim. , -» 9.51 | 8,97 8.44 8,08 Bi Br 
October Bus | 1 8,09 5,0 7,54 71 U Mär - , 3 3n 8,70 De 10,13 | 10,09 [| Is 
Novanlcıı  . - st 75 76 6,9 | | Gin April - | Tel 76 Bas | Ds | Mia 
| December. Bas | 00 18 0,75 8,0 7,16 Mi. an & 7.97 8,38 B,2u Dar Irre BR #2} 
- au Juni Ar cd 7.02 8,14 8,0 7, 7m 
100,h0 | 100,0 | 100,us 100,00 | 100,0 ir =; 3,0 Ep 54 7,0 ds 65) 
August 7 | Bis 822 Sr 7 | 71 
Freiberg. Septemler be Sr | Bu Sm CA eu Bl 
Öctoler Kt BRT 8,1% 6,51 7,2 1, 
Janumı ; Js 11,06 7,02 DB November . . . 8,25 Tas Tan 6 iRT) N) 
Felmmir 6,12 11,23 7 4,3 | December r 819 8,6 B,44 7,1% 3,07 8.0 
rt 72 £. n —— 
en En N m | Fe = 100,00 | 10.00 FLOO,w  Fröf,au | Bikkun UNE 
Mei A 7,09 Ku 7,59 8,0 
Jun 1,7 el me städte und Dörfer zusammen. 
du . 7,08 5, Zur 6,07 
August . 1,08 6,77 | 10 8,30 Januar  . - i B.a9 Hi 8,81 10, | 1 F 
Sememint 7.37 6,97 10,9 8 Februar EEE 33 B, sn 8,00 18 un2 
Beier 950 7,14 | ze | Te |R Mär. . | eh Br 9 | Da | 98 
Navman 11,15 10,13 3,0 8,10 April s j i EHE] Ber 8 8a Da 50 
Lie enake . CR) 71 | Tu] 7a 1 mau j sn | Ba | 89 11] Su [ 10. 
TE FREERSE Juni » - Bon 768 38 7,0 gr 17 
Ind, lim TIOD,ım 100,00 100,0 | LON,ne ui. 86 Pen &n ,,00 Pet 6, 
August . . 7 | Le | Ba sa| ne| m 
städte überhanpt. September ; 8 Kur an Zi | 7.18 u 
Geeber . 8, 15 | Se | na] 99 
Japner | Du Be DL) | 11,10 | 20,51 |E November der Bio | 70 | Ta RT Le 
Fulrası 7 | Ba | Bm Se | Da 5 Dezember. Bm | Aa | 80 | ee“ 
Aline 81 EN Rn 7 J a — — 177 
April a: | = nes n = = 190, 100,00 Jıoo,o Too, |1uns [1on,or 











si 
der Geborenen und Gestorbenen. 1849, 


Geborene. Gestorbene, Geborene, Gestorbene, 








——— (innen nun, | mn" ann, 
Geschlecht. heschlecht. Monate. Geschlecht, j Gesehlech. | 
AUSaM« Insam- Zusam- Zusam- 
men, ‘ meu, en. meh, 
fm, | w, m. | w m, 
| l 
Prosenf, Prosent. 





I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG, Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 


{Forlseizung} 
Städte über 10000 Einwohner. 









































































# November. E 5,00 7,72 7,87 748 
Leipzig. f December . . 8065 | Ba 3,8 E79) 
| Aa . . .. J108]| 8 | 04 | sel 7mu| as MW —— Ton 
rer. . Das u, In % 6 ar Lob, int, Tand,ou 100,00 
ı Min . . . . 2 6,82 8,00 7:70 Du 1 6,16 
m ap, » . .% ATI 0,8 8,3 8,n 7,27 am 
Mi. . u. 4,h7 Da 7,27 7,37 0,60 7,0 
din , -» : 7,08 7,33 7,51 7,37 0,0) 7 in Januar 
Hl 2.00 is.% 74 7,54 7,74 35 d,0 BR Februar 
Angust 7,00 Bir 7,00 7,23 8 8w IE Mirz 
September rn 9,49 3,16 8,08 1110 | 18 | Ii,se April 
Örtsber Ben D,a2 B,50 LURT] 1003 | 10.5 ] 10.6 Mai 
| Kuvember. . an B,08 ars 0,38 5,8% 611 HM Imi , 
| December. . si Dei 850 8,78 7.2 Juli 
Pe August 
100,00 |100,09 1100,00 F100,0s = 
September 
October 
Städte überhaupt. Araber: 
December . 
dsm , . 5, A Dre fr 50 AT KR; Do 
Februar REDE | 885] Su 7,59 wel ze Ah 100,0 [100,00 [100.06 
Min , . un 8,5 8 8,04 79 g,0 85 
April ; ae Ts | Ta 7, 3% 7,35 7, 
nt Do. Fo 9 ra ee el IN. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU, 
Jani Sa Ar : wa| se | 75 74) Tel Tu | Städte über 10000 Einwohner. 
li . , A 8,08 1,9 8m \ 7,30 72 7,37 Chemnitz, 
Anus. In ss! 8m| 80 im! su| 8» 
September . 2 B#) Bm 8,35 11, ! 12,05 | 12.18 Januar 5,0 Kır Bm 11.3 | td,ss ] 13,91 
October Be 7,30 Bas 7,76 5.14 8,06 8,6 Februar 7.m 8,6 7 So | Ill 9,51 
November, . 2 9m 8,50 73 0,8 7.10 März . 8,08 7,08 7,1 10,0 Vır I 10,08 
Dealer, . . 83 8,55 RN gr 8,73 April 7.19 7,0 7,63 ii 8, 3,» 
- f f 1 Mini 64 10, | 10,0 0 Bu au 
100,00 100,0 [100,00 100.0 | 100,00 Jul .# 5,6 Ss. Bas 6, Er 
Jnli UR] B,78 812 8,13 6,1 7,0 
Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. August 10,» | Jan | 10% 783 UNE; 8, 
September (1,03 72 So 7,5 zn 7,21 
Im , 0.0 | Sal Br Fiss | 118 | 10.0 October :»| 10» | 8% sel Gall 5 
Pebrunr , car % 8 8 EN} 8,20 7,9 8,01 | November 7,81 Ö,0a u 6,50 3,98 0,11 
Närz gm I 8,88 897 81 85 87 December . 8,58 7, B86 5,6 3,0 7,20 
1 2 ; Zu TA0 7,29 du Bunt I, n h 
Mai an 85 Fon 8,0 0 Fer 100,00 | Lind, 190. LEUIATN | unc,on 100 0 
ie EEE 3 | Am] 8% 65 | 68 | 6% 
Fuli Mi zu} 8 wa | Te| 753 Zwickau. 
es 80) BRısl Su 85 | Te] zu | 
September sh 7,39 8, 8,0 7% | 7,07 Br Jannar 28 7,03 10,12 8,67 7,50 7.5 7,00 
Seisher 80 8,13 8 54 7.0 7% H Febrmar . j zn | Ir 8,87 TH | sn 0 | 
l 





Monate, 


März 

April . 
Mai 

Junt 

Juli 
August 
September 
October 
Novimiber . 


Dossier 


Jannar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
‚Auli 
August 

| Sepomber 
Ikeinber 
Nuranker 


Deremher 


Janunr 
Yehmanı 
März 

Apni 

Mai 

Juni 

‚uli 
Augusi 
September 
Gerber} ,. 
Kovember 


Deesinhrr 


IV. Procentale Verhältnisse unter der Zahl 


Geborene, Gestorbene, 


m nn, | une en. (6 


Geschlecht. Geschlecht. 
Zusam- Zusan- 
—— — —. 
men, t men. 
u, W. m. Wu 








Zwickau. 
(Forisulzuag.) 








Proceont. 
























Plauen. 

10,15 Os: | 10,09 14,59 | 11,5: | 13,38 
1,78 748 8.08 8,57 7.16 8,03 
7.11 5,30 6,73 4,78 5,47 5.11 
Sn 0,84 9,04 2,08 0,35 2,0 
0,08 ET 912 12,36 9% | 11,3 
7.04 2 80 5 | 19,08 0,30 
7,2 0,4 8,05 7,13 Rn 8,03 
7,2 7.8 7,70 11,9 0,17 9m 
70 6,10 1 8,19 7,10 71 
89 6,9 73 0,97 7,40 7,06 
6, 0,81 Rs 6, 1.0 d,00 

10,04 7,18 92 4,76 5,0 5,5 

100,00 | 100,0 [100,09 Iöb,ns 100,00 [Loc 

Glauchau. 

0,76 A Aa 

RT) 4,91 40 

It 4,07 0,74 

1.9 5,0 5,09 

Burr | 11,54 0.6 

12,21 3, | 10,58 

10,55 1291 12,13 

10,55 0,72 Nr) 

RT 5,01 11,06 8% 
R,A0 6,75 LI [007 
en 841 TB 9,00 
N,38 6,3 4, 3,10 
100,00 100,00 | 100,00 100,au | LOG, | To0,ou 











Monate. 


Jasmar 
Februar 
Märs 

April . 
Mai 

Juni 

Juli 
August 
September 
Qetuber 


November. 


December . 


Januar 
Februar 
März 
April 

Mai 

Juni 

Jull 
August 
September 
Ügoher 
Norember 


December 


Januar 
Februar 
Märs 
April 

Mui 

Juni 

Juli 
August 
Scoptember 
Outober 
November 
December 


Geborene 


| — 


Geschlecht, Geschlecht. 
Zusam- 
— u 
men. 
m w, m. w. 


8,35 





100,0 











10,09 10,50 
1,5 7,2 
8,98 1,4 
8,40 0,5 
5 0,51 
1 e) 8,43 
81 7,87 
7,04 7,20 
71,8 8 
2 7,50 
FA}; 7,62 
Bir TN 

100,0 | 100,00 





Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 


8,30 | 














8,87 Bm er 
7A 7,11 1% 7,4 
1) Bu 8n IR 3] 
8,01 16 8,04 Ha 
8,6 D,00 8% 0 | 
a8 | Sort Bu 7,52 
8, B,00 80 1,0 
.ııı Be Am 7,50 
4, 8.18 En 7,0 
89 [61 8,26 8, 
7,61 7:99 7,70 7,50 
5,8 7,77 8,10 as ' 
Ode |100,00 Froo,on Flim,so [100,00 
städte und Dörfer zusammen. 
8,51 | Bin 3,0 9 | 10,8 
7. 7 74 7,10 7,87 
8, 8,8 8, is 8,0 
8,18 N, AM Uns a0 
A, nn 8,00 8,7 Ya 
8,» Eur 8,0 Ta 7 
a0 8 5,50 7,73 el 
Bat 8,0 8,51 7.50 7,57 
5,05 7.08 B,2 7,50 7,05 
8,2 8,10 8, R,ı2 KA 
189 A, 72 7,80 7197 
Bm 7,93 Br 3,1 | 80 
100,00 | 100, 100,00 100,06 








Gestorbene, 


—u_ 


Zusan- 
men. 





In 
130) 


100,09 | 1on,en 
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der Geborenen und Gestorbenen. 1849. 


Geborene, 


Gestorbene, | 













Monate, 
















































































Geschlecht, Geschlecht, 
Zusam- Zusam- 
. ——— met, Fa are, men 
m. WW m. N 
z BB ER _' ee] 
j Proceuf, 
Städte überhaupt. 
(Fortsetzung.} 
IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN, N 
Juni 5,78 7,15 dt 
Städte über 10000 Einwohner. | Juli a | 0u| 0% 
Bautsen j Angusı 7,63 0,02 0, 
HM September 0,54 6,07 3 
Janmar 11,2 | 12,55 | a1ar | October 7, Bir 7,3% 
Tehrnar 8,8 8, Km Kovember 10,53 ‘an RT) 
März . 0,8 8.18 7,52 December . 4,8 0,51 95 
Apuil 7,75 | 10,00 8,58 - 
Moi 9% | 12. | 10% 100,00 ua tol,on  FEOO,e | 1O0,nu Fran, 
Juni 8,53 ee 
Ki A| De | 0m Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen, 
August 8,59 5.39 6,95 
September 11,89 70 00% Januar Bu | 5.10 8,59 lose | 11,53 | m, 
Öctsher 3,10 8, Dt Februar 6,82 8. [277 7, Su 8,2% 
Norerabar ww | 105 | 8 März 3» | sm | 4“ na | Ina | 9% 
Desember . 9 5ea| u April. 8,97 85 | 80 gr 3, “5 
— Mai dB | Au am na | sul 89 
100,09 |100,00 ]100,00  F100,0s I1004 000 A zani >06 ! 85 | 8m on | sel ao 
| Juli Ha 9.5 0.13 T,u8 Tr 7.35 
Zittau. August , 7,58 8,01 8, 7,08 7, Tu 
j Sepiember 8,3 30 82 TI 7,95 7,56 
Januar A| 1005] Bar 4,7 su | Ge October 8,10 al Sn sa Seal 7a 
Februar 85 | Br] Bo 7a | on | 68 November 8.4 a | 7,1 zu | 6. 1,0 
Mirz 8,11 | 10,00 9 Bon 4,8 8,% December Bl 8 8, hau Das ü,04 
April 85 | 100 | Om aloe 9 N i j 
Mu] 6» ! 10, &ın 6% “» 6,61 | 100, }toa,oo 100.0 inD,ns j100 0% Jo 11 
Ieni sul Te] Ta a6 | Ts] 6% | 
Juli f - , “ 
Ba ae re a Städte und Dörfer zusammen, 
R ‚si 8,06 8,03 3. 6,07 
September 85) 88] 8 92 | 10,00 | 1000 | Yanıır su| su | Se Jia» Fe ı Lıs 
Oktober 7,102 8,28 Tr 13,09 8 10,35 Februar 1,0% 7, 9.43 1.8 8 7m 
Noremher 10,0 6,5 8,17 13 | 8% 'IRT) März 3,1% 8:6 Bus Re | Aha 
December Sul Taf zu Paola | ne April Sal Sul se | Bun | u 
- “ e | Ali Duni 8,42 8,50 ai 5, Aa 
100.00 |100,00 Ft Jıoo,m 100,00 [100 ou Juni FOR pe Ka kan 6: PoR 
Juli B.4 ra Din 1,5 I) 7 | 
Städte überhaupt. August 7,71 8,57 N, Tas m FAT 
Nauen : 5 Supiemb«T 8 72 8, 9,05 7.0 Fur 
ro 7,88 D,90 8,7 B,r+ | 100 | 10,08 Öctober 8,18 7,0 IR:; 2.0 7m 7.4 
pre 8,00 749 7, 6, 0,50 0.05 Korember 3,9 TR 71,37 Ton re: 7.0 
Kr " 7,6 | 11.33 Dun 10,1% 8,00 Dr Dreceniher gu 8, 8,0 e "nr dr 
a . 98) Sol a8 a | 10 | 0m _— 
dm | Tu] 8 as | 08% 100,06 [100 | LO0,00 1100,06 je Im 10. 100,00 


9,2 | 
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1849. 






Monate. 


Januar 
Februar 
März 

A Fr f + 

Mai 

Juni 

Juli 
August 
September 
Üctober 
Novambaı 


Desember 


Januar 
Fobrwar 
Mrz 
April 

lu 

Juni 

Juli 
Augusl 
September 
Ihclsber 
Nurembeı 


Deoember 


Geborene. 


a —— ——— 


Geschlecht. 


Zusam- 
men. 


IV, Procentale Verhältnisse. 


Gestorbene. 


u — 


Geschlecht. 


m. 


Ww. 





Zusam» 
m u — 


IbEN. 








3,09 
8,1% 
8,0 
[1 
8,01 
8,23 
9,0 


Br 
7,52 
8,12 
8,17 
5,03 


LH), 





Proacnmlı 


8,0 
3,29 
81 
2,19 
8,3 
78 
8,08 
8,11 
8,13 
3,8 
Sm 
Re 


U, 
7,18 
7,53 
8,50 
12,38 
74 
4,38 
7,89 
1A 
7,01 
7,07 


7, 


10,9 
8,17 
8,10 
BD, 
d,07 
7,11 
7,4 
Aus 


| 10,36 


10,8 
8,04 
TE 
gan 

10,59 
UN 
7,07 
But 
90 
7,50 
G,0 


7,10 





100,00 





100,08 











100,06 | 100,00 








Monate. 


Geschlecht. 


Geborene, 


m 


Zusam- 
men, 


Prosent, 


Gestorbene. 
Geschlecht. 

Zusit- 
on, 
ın. | W, 


In den Dörfern und einzeln gelegenen Besitzungen des Landes, 




















Jammar re 30 SH us 19,1 | 11,0» | Or 
Februnr . oo... 7,87 8, 71 71,0 Rs Bat 
Mirz . : » =» . 8,56 B,30 8,33 9) Ba 1,8 
April... ; FR] 7,9 7,0 Grm | Dis IP} 
Mal a ae 30 | Kur &s 9,06 6,5% da 
Juni . . ; - LH | 88 81 7,45 7,10 1,0 
Juli , . EN 8,97 8,51 8, Tal 7,53 [Pi 
August... . 8 Er 8,37 7, 700 | Te 
"September .» ; Bar 3.46 8,18 TA 78 | 10 
ÖOsoerr . » 2. 8,21 8,05 8,13 7,0 7,0 In 
Novumlber 7,94 7,65 7,70 Tre 7,35 1,6 
Deeember ; A 3,46 8, 3% 8,17 8,71 9,5 

100,40 100, 100,006 100.00 1000 100,8 

1 
In den Städten und Dörfern des Landes zusammen. 

Ina . .. B 8,91 8 5,08 10, | 10,5 | 10a 
Februn . ae 7,97 8,05 7,90 7,88 gr 7,84 
Märs . ; ; H,0 8,57 5 | MW 
April. - .» : 8, 8,25 go | 
Ni . Y,56 Br 885 ErT 
Juni - a 8 8,0 7,0 7m 
Juli . j Kr 8,5 wel 7a 
Aug . .: 200 + 8,18 8 7a ri 
September i 8,0 De K,us 5 
October . P 8,16 Sn Tok a 
November 0 75 7.00 1,9 
December i Au 8,0 Ba Bus 

100.00 |1000 100,» 100,» [100,0 Jon“ 
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aus den drei Jahren 1847, 1848 und 1849 nebst Angabe des Durchschnitts - Verhältnisses zwischen den Geborenen 


und Gestorbenen in den einzelnen Monaten. 


Im ganzen Königrelche, 











SB 
Monate. ae: 

Zusätt- Zusam- 

men, 
Jamar .-.. 0... O,u3 8,88 03 958 | 10,0 0,59 
Febrwar : : . » 7m 8,00 7:98 7, &,n 7,08 
Märs . Pe Se 84 8,41 842 88% 8,7 8m 
Apr. » 7,78 7,90 T84 8,76 Er 8,0 
Mi... Be 81 nn | 8a 8,38 8,0] 85 
Juni , ou“ . gs 810 3,9 7,86 7.10 7,54 

Juli u” 7,00 7.20 7,43 
Angus 82 88 807 S, 
September 8,43 8,03 7,05 8,01 
October 8,53 TUR 7,90 7,51 
| November 8,13 7a, Bam Bon 
Desember . Br As |) Be 8,34 
100,0 |100,00 [100,0 Jron,os | 100,6 Fton,se 


— 


Verkaltniss ı 


zwischen den Ge- 
harenen und Ge- 
storbenen. 


Auf 
100 Geborene 
kommen 


Gestorbene: 


11* 


6 


V. TAl 
Die Ste 


nach Altersklasse 
im Aöri 


in den Jührg 


l 






Amts- und Geriehtsbezirke, 






























rt; vor erfüllten von 1 von 6 von 14 won % 
Torligeborene. Inks mit bis mit bis mit bis mil 
Städte 1. Jahre, 6 Jahren, 14 Jahren. 20 Jahren. 30 Jahren. 


mit melr als 5000 Einwohnen. 















































a. Städte 
mit mehr als 5000 Einwohnern. 

Dresden . = ng u: ol ala | wo | m 25 a 29 111 08 

Freiberg 2 | 06 v| 31 7 6 | 5 2 TI 

Meissen . ; ; 12 | 4 48 a2 18 4, + 2 5 ü 

Grossenhain : ; 2 | 4 27 21 13 l 2 4 2 

Pirna . . F i 12 | 2 25 | 20 7 1 ı 7 N > 
107 | = 591 | 458 240 37 42 30 133 122 

b, Städte überhaupt 
im 

Jstitieriot Altenberg : 2 a 14 L 1 ; 2 a 

Amstberirk Dippaldiawalda. . - -» Ö R 27 24 7 7 2 2 2 | a i 3 

Amtsbezirk Dresden. - FOREN, ”o 64 48 | 376 172 168 2 26 152 29 100 101 

Amtsbezirk Frauenstein, i a ı l 2 2 1 1 Ll 1 | 

Kreisamtsbezink Freiberg . a 15 8 50 37 22 1 | ® 10 ıl 25 I 

Antsberirk Grossenhain ER 4 4 27 al 13 10 4 l ? 1 

Anesbezirk Gröllenbwug. -© -» - 0. > b) 5 3 K) 1 l 1 i ! 

Amtsbezirk Huhnstein mit Lohmen . - - si ı 13 20 14 18 l A 2 5 0 

Kreisamtsbezirk Meissen Sr 2 15 ) „1 ;3 24 Er 6! 6 h 3 6 3 

Amtebezirk Moritzburg l 10 N) 4 15 ıl ı ! ö 

Amtsbezirk Pirun . nr 18 10 12 53 18 12 7 2 2 10 13 

Amtsbezirk Radeberg mit Lausaiiz . » - 2 3 9 | 4 2 2 1 l | } 
148 111 600 643 200 | 296 | 56 51 50 5 ] 158 150 

e. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 

Saeitiariet Altenberg ; da 2 | 1 5 | 4 t 1 | ; | 1 

Antsbesirk Dippoldiswalle. - - - 12 6 | % a 15 3 | ı 5 

Amtsbezirk Dresden. . TR 6 aß 272 | 200 80 1 o|I u 12 10 21 u 

Antshesirk Frauenstein, 2 19 6 48 0 17 1 5 4 2 5 3 1 

Kreisuntsberirk Verlag - . » 66 os | an 20% 108 ” 20 Pe 24 10 sl 3 

Antsbezirk Orsseuhaln er 53 7 100 71 24 | Al 10 10 8 d 14 1 

Autshezirk Grüllenhwg. . - . 15 | ') af 7 15 19 6 7 8 12 ’ 

Amtsbezirk Hohnstein mit Lohmen 18 | 14 79 52 14 | 10 5 l 2 ı 15 2 

Kreisamisbezirk beissen Fe 55 al 937 is1 111 9 24 17 i6 17 22 ” 











efälle 


er Gestorbenen 
id Sadfen 


4, 1548 und 18549. 





von 70 von RO von 90 Jahren 


bis mit bis mit bis mit Insgesammt, 
70 Jahren. 80 Jahren. 90 Jahren. er. 


„uno 8 














£ 





















































V, Die Gestorben 


Amts- und Gerichtsbezirke. 


—— vor erfülltem von 1 von 6 von 14 von 20 
Todtgeborene. bis mit bis mit bis mit bis ent 
Städte 1, Julwe. 6 Jahren. 14 Jahren. 20 Jahren. 30 Jahren 


mit mebr als 500) Einwohnern, 









































e, Dörfer et. 
(Fortsuizung.) 
ma 
Amtsbezirk Notitabaig - - 9 9 9 = 2 | u 53 2) 5 13 5 2 1 2 8 4 
Amtsberirk Pima . - - u. un 39 26 143 128 4 53 5 8 11 7 21 au 
Antsberivk Radeberg mit Lausnie . - # | ] 71 29 ®1 15 5 1] 3 a 1] 
334 241 1316 1035 478 434 108 80 
NECAPITULATEON. 
In den Städten . - a äa- 56 148 111 and | 643 Hy) 205 5 sı 
In den Dürfen cıe, 334 | 241 | 1316 | 1035 | 76 | aa | 108 EN 
Im Kreisilireetions-Bezirkh . - - . 482 353 2123 1678 | 7 | 730 163 | 140 
a. Städte 
mit mehr ats BODO Eiswohnern 
Leipzig - i : ri 51 41 232 103 126 120 2 34 
Dübeln 7 & 42 | 39 10 10 4 1 
Huinichen 67 2 38 22 9 8 2 > 
(schatz . 5 3 18 7 12 3 & 
Kosswein 3 & = = 10 8 . 1 
Grimma . 3 5 19 10 7 3 2 
Leisnig Ü 5 26 15 6 5 1 2 
8 68 416 | 320 175 168 87 40 
b. Städte überhaupt 
jm 
| Aautsbezirk Borna . 8 7 30 40 83 2A 4 5 
Antshbezirk Goldilz . ee 8 4 29 28 19 16 & 2 
Amtsbezirk Urimina . 19) 8 42 33 20 13 % R 
Kreisatsbezirk Leipzig an. . hü 47 202 217 155 133 26 28 
Antsbezirk Leisnig - - « » . 13 11 68 > 10 15 p) 3 
Amtsbezirk Mügela mit Sornaig - 1 ’ 18 u ä 1 | z 
| Awtsberirk Mutzschn © : + 2 1 12 3 ı | 5 ı 1 
Amtsbezirk Nossen . 2 2000 5 12 10 55 08 2=s 24 2 7 
Lundgerichisbezirk Oschatz 10 113 6 36 13 15 3 0 
| o Amisbezirk Dezuu . 0. .. . 13 6 0b 56 15 26 Ö 5 
| Amischerirk Rochlite , sel. der Behdnburg' schen 
Festen Peaig, Rorbsberg um Wechselbure. , 21 18 150 136 53 18 {1} 7 
| Luudgerichtsbesivrk Wurzen ; 1 2 Pin | sa 14 12 3 i 
| 151 120 351 | Tu 350 331 7 ri) | 50 48 180 106 
e, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
Um 
Amtsbezirk Borna 39 a | ıs ! w ” 47 12 ie 9 9 in |, 
Amtsbesiek Culdiie . 22 8 aı| 39 16 28 6 a D) 2 o; * 
Anishezirk Grinma . a) 1 zi 67 6 27 ß 6 0 12 





ach Altersklassen, 
+ ED nen 
































won 30 von 40 von 50 von 60 von 70 von 80 von 90 Jahren 
bis mit bis mit bis mit bis mil bis mit bis mit and l ji) sg esammt, 
40 Jahren, 50 Jahren. 60 Jahren. 70 Jahren 80 Jahren, 30 Jahren. darüber. 





Zusammen, 



























































74 a3 86 6 11 2 5 83 10 19 ’ | 915 824 1739 
7 N) 7 b) 5 10 3 100 RN 199 
8 5 & 6 12 7 
4 6 3 4 7 
7 4 2Ii 9 
2 ; ß 7 
5 10 8 7 
13 a a 
3 10 14 8 20 2 19 27 10 12 2 3 | 131 120 254 
5 5 4 d 10 u 10 24 14 17 1 2 132 126 298 
B8 02 er] 46 66 » 78 87 co N) 13 en) 084 39 1853 
8 12 8 15 15 16 16 15 16 18 2 4 2 | 182 174 356 
3 1 3 5 1 4 3 2 4 | AN 4 2) 
ı l 2 2 4 3 3 0} 4 a | a2 En 58 
’ 15 8 12 13 10 20 ; wi» 8 f | 212 233 435 
I 6 13 n) 9 8 10 15 14 6 1 181 1a 292 
II» 6 12 a 12 6 1 297 
3 EM 8 
x 140 
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V, Die Gestorbenef 


Amis- und Geriehtsbezirke, 


von 1 von 6 won 14 von 30 
bis mit bis mit bis mit his mil 


Srädte 14 Jahren. 20 Jahren. 30 Jahren. 


lt mehr als 5000 Einwahnern. 





e. Dörfer etc. 


(Farisriaung.) 























im 

Kreisewesbesek Lipdig - - 5 43 42 3ön 278 123 kl 13 | 17 16 19 En 3 
Amtsbezirk Leismig . . - 23 27 05 54 22 23 5 h) 6 N) 18 ß 
Antsbezirk Mügeln mit Sorazig & . 10 6 28 25 12 2 3 l ı i 4 3 
Amtsbezirk Mutzschen a FE 13 & 21 21 ö 4 6 3 3 | ı In ü 
Amisberirk Nossen a 24 18 89 3 230 20 8 0 9 ı 3 10 Ei) 
Lescgerichtsbezirk Oschatz n 17 24 05 82 Bi 25 15 14 7 9 11 u 
Amtsbezirk Pogan i Fe . il 7 5 36 . 16 15 0 4 8 2 1 E) 

Auwtsberik Houlliiz, inet. der Schönburgschen | 
Jashirien Ponig, Rachsbang und Wochselbung BR} 48 2465 | 197 00 58 17 =) 10 ’ 18 a 
Landijerichisberirk Wurzen . . iB 7 67 | 60 20 11 4 | 3 ı | hi T 
285 221 1280 1012 108 304 ” 25 7 63 135 154 

DBECAPITULATION, 

In den Städten . - u slaolalsimlsı| na] as | weh 10 | 
In den Dörfern »te. Fre: ; 285 221 1230 1012 406 3 ku) 9 717 65 133 154 
Im Krelsdirselions - Bezirk er 430 Sal 2141 1715 TH 725 170 170 133 113 324 | 30 


| Il. KREISDIRECTIO 


| a. Städte 


mir mehr als 5000 Einwohnern. 





























Chemuite - 5 [1717 8 a 7 7 20 Ti 
Zwickan - 17 27 4 ? 6 1 24 ’ 
Plaucn 12 18 4 t 1l ® 
Glauchan 18 | 16 2 ı 3 3 11 ® 
Annaberg 14 B 2 2 5 6 \ 
Reichenbach . > 14 2 2 3 4 Mi) L 
| Schnecherg 6) 26 2 a 4 9 
Merrann . 18 s 2 2 1 & v 
Crimmitschau 17 10 1 ı 2 3 1 
| Allitweicin 12 11 6 2 2 ! 
Fronkeuberg 5 ü T ‚9 K) 3 
| Werdau . 13 14 a 5 3 2 3 
Lschopen 27 hi) 13 } 4 ü 
| Eibensiück 7 6 2 | 4 1 2 6 4 
| o Nüssmile . 11 10 2 | 6 l g [Ü ® 
TICıE3 er 
264 | 238 44 52 38 4 121 ® 
| b, Städte überhaupt 
in 
Antihbezik Aldor! . 4 ; l A 1 8 1 - e | ; 2 2 3 
Anishbeziek Augustuslurg ; 16 12 106 00 24 39 Q 15 Bi 5 10 ! 
Anssbesirk Chemnitz . 18 Er} 214 100 64 v0 8 3 ri 7 20 ® 
Lundgerichtsbezirk Bibenstock 8 [3 05 33 17 8 2 6 2 2 7 ' 





‚ch Altersklassen. 1547, 








orbenen 






von 40 von 50 von 60 7 von 80 von 90 Jahren 
bis mit bis mit bis mit is mi bis mit und Ins gesammt. 
50 Jahren. 70 Jahren. 30 Jalıren 90 Jahren. darüber, 


—m— m ——_—_ 
| Zusammen. 






















































































32 42 48 42 238 55 03 54 57 16 34 2 Sh 3 1038 

11 11 14 18 17 2] 30 20 11 22 3 in 2% 127 132 

4 2 4 0 g E) 10 12 18 3 % En 185 

7 8 5 | T 4 12 19 13 14 il 3 | ı 107 03 200 

13 12 i4 20 23 23 26 34 30 31 7 13 3 233! 2 544 
10 15 17 13 22 25 33 al 4 36 > 8 Hi >05 so | 

i ö 10 5 8 y 16 12 11 12 ol 6 143 118 ao 

| ! 

18 38 30 32 24 45 ni 80 66 55 1 15 65 617 1372 

11 6 5 12 12 22 | 22 9 14 7 | 9 1 167 164 331 

113 173 195 191 235 280 353 394 305 333 BT, 100 Bi) 3300 3430 z030 
. 

186 175 178 149 195 187 227 | 273 209 | 24 50 58 5 2728 PER») 5260 

us 17 | 105 101 235 | 280 388 | 304 303 | 133 87 | 109 9 E77) 3430 7030 

299 348 373 340 430 467 610 067 514 530 1837! 167 5 | ) 6338 | yo | 2200 

ZIRE ZWICKAU, 

20 | 19 25 >21 30 a1 20 30 ü 2 110 10 910 

15 3 [N 12 17 20 9 18 l N\ 102 17% 305 

12 5 11 17 15 22 RN 20 4 5 164 146 322 

3 4 10 6 11 13 6 10 5 1 l 17] 150 321 

7 7 10 13 7 3 8 [ 3 1 105 N3 158 

11 Ö 2 3 9 7 3 7 1 3 111 107 2:8 

ıı % 4 1} (0) 10 10 16 1 5 126 147 272 

p) 3 5 5 7 8 3 8 3 3 I 114 an) 214 

4 2 7 6 11 7 N) R| 1 3 144 3 224 

6| Aa | 7 14 q e) 12 2 1 I 123 118 230 

ü 8 6. 7 tl 11 1) 1] 6 I 108 108 40:7 

2 $ 5 16 el a 5 8 3 1 | 02 tun MM 

fi) 4 7 2 5 9 9 ö g 6 y 3 148 129 277 

3 [ 5 d 9 7 4 5 ı 2 | | 38 107 

4 5 5 4 16 11 1] 7 l I BR 47 105 

124 Mm. 17 139 178 150 139 157 30 33 | 10 3 2236 | 2089 4288 

N Ll 

- 2 1 3 al a 5 8 7 1 f | 35 M 7) 

u 14 15 11 »| 5 23 25 Eu Be [0 | 2 ü a 240 207 556 

el 20 PN) 19 25 a1 30 a1 26 30 6 8 2 40 0 910 

8 5 3 9 on Bo h) 10 | 3 133 119 236 


1847, an nun N, Gestorbene 


Amis- und Gerichisbezirke. —— : . 


ee vor erfülllem von 1 von 6 von 14 von 20 











Toiltgeborene, bis mit bis mit bis mit bis mit 
Städte 1. Jahre, 5 Jahren. 14 Jahren, 20 Jahren. 30 Jahren, 
mit mehr abs 5000 Einwohnern. 





b. Städte überhaupt 





























































(Feriseiwung.) t 
im 
Antsbesisk Frankenberg mit Sachsenburg 16 10 wo | 78 20 17 ıı 2 | T 6 4 
Amtsbezirk Grbohain - ar 15 8 83 14 20 29 3 a 8 12 12 | 
Lendyerichtsbezirk Kirchbug +» +  - 14 7 100 03 4l 40 7) 2 ü 7 16 
Amtsbezirk Lauterstein, -» +.» ı 1 7 6 4 5 1 I 1 l 
Gerichtsberirk Oberwtesentbul . r . . 4 12 i 8 2 1 1 
Astsberirk Planen mil Pause . FR 2ıI 2 234 213 ” 111 15 10 13 al + 
Äreisautsbezirk Schwursenberg F 6 2 33 30 14 il 1 2 5 2 ’ 
Autsbezich Solherg 00 en. 4 4 28 al & 6 B 2 | 1 3 3 
Amtsbezirk Voigisberg .  . ran 12 4 37 28 18 12 3 5 3 7 ia 
Amssberirk Werdau . : . . . 11 14 105 & 30 24 0 3 5 10 j 
‚Antsbezirk Wolkenstein mit Annaberg - 25 W 176 113 02 42 > 6135 Ei 4 
Auisbezirk Zwickau, inch, ae Sehöndurg'schen 
Judisiwss Nemse und der Herrschaft Wildunfels 13 18 n 71 18 + 2 7 2 | L 
210 171 1435 1110 434 440 76 70 | B2 Fi) 
6, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Anasbesirk Adul .- - » n . 13 9 AD 10 22 2 2 4 3 2 0 5 
Amisberirk Augnstusburg I 33 4] 180 153 1 66 15 15 10 12 28 it 
Anisberisk Chenpilz . r oo.“ 62 41 255 340 75 a8 24 14 3 18 19 44 
Lanitgerichtsbezirk Eibensiock . f 10 Ü %“ us 48 40 6 10 4 10 10 it 
Antshezirk Frankenberg mit Sachsenbwg - & 5 0 23 12 14 3 4 3 3 8 
Antshezick Grünlsin . I a 17 10 06 33 18 21 3 ? 4 4 7 ru 
Lundgerichtsberirk Kireliberg - 15 7 82 Ki} 28 34 ü 4 3 2 4 5 
Amisherirk Lanlersiein . er 1a 7 67 40 1& 13 5 BJ 8 2 1 
Gerichtslusiek Überwiesenthal ; ; 7 2 25 4 0 3 1 2 1 8 1 
Antsheriok Plauen mit Patısa > da 48 54 261 207 97 b6 1 18 14 | 14 35 57 
Kreisamtshezirk Schwarzenberg 16 s | ım 0 38 37 6 7 9: 7 13 13 
Amtsberirk Stollberg . r S 17 19 I1% s1 2323| 24 7 3 5 5 il 15 
Amtsbezirk Voigisberg e 26 19 120 67 40 11 Li) a 11 14 i« 
Amtsbosirk Werdau. 2.0: ß 14 14 60 51 18 PX] 4) P) . a i 
Astsbezirk Wolkeusteis wit Aunuberg en 2 20 203 153 Ei 47 IE i4 5 ü 1 E 
Antsberirk Zwickun, Suel, des Sohüsburg'schun 
Jadieinms Remis nd der Herrschaft Wildeniols 47 | 33 ıs1 124 44 1 6 a 10 [1 25 + 
30 286 | 2085 | on | 271 5% 128 | 125 | © | 117 215 200 





a, Städte überhaupt 








in der BHersschnft Glauchau Kos ‚ 47 28 ı0 I 172 1) 42 4 7 i 4 22 in 
ie Ainisherick Hartenstein , ı | 8 3 v 3 N ? 
im Autsbezirk Lictenstein 2 5 45 25 6 3) i 3 2 ) 4 1 
im Amtsbezirk Stein [1 3 Pr 20 11 10 2 1 2 0 = 
ray Amtsbezirk Waldenlaug 2 2 i8 ) B) ? 1 R4 ’ 
be = r — 

ol 38 287 224 83 80 8 2 8 7 > & 












‚ch Altersklassen, 


































von 50 


bis mit 


von 50 
bis mt 


70 Jahren 


von TO 


bis mit 


von 30 
bis mit 


90 Jahren. 


von 9 Jahren 


und Insgesammt. 


darüber. 






W, | Zusanaen. 









& u 
Wa Eu BEN u u 
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1847. V, Die Gestorben: 


zah)ı de 



























Amts- und Gerichtsbezirke, 






















e pA ver erfüllten von 1 von 6 von 14 von 
\ Todigeborene, bis mit bis mit his mit bis mir 
Ssıädte 1. Jahre, 6 Jahren. 14 Jahren, 20 Jahren. 30 Jahren. 
mit mehr als O00 Einwohnern. 2 . ’ 
. | w m, w, m, w m W 
I. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
ja der Herrschaft Glauchau er 8 | | 5 2 3 ’ 
im „Amtsbezirk Hartenstein . rt 23 7 2 2 6 8 
im Amtebestrk Lichtenstein - - - 17 | MM q 2 7 8 
im Amtsbezirk Stein . 4 1 1 l 
im Amtsbezirk Waldenburg 18 5 b) L 7 a 
66 | 
1 
RECAPITULATION, 
in den Städıen . -» ne 2 271 | 209 1722 1344 
ta den Dürfen ete.. . u Te re 425 | 327 2355 1530 
Im Kreisdirectiun®Besirk , - - s 606 | 5306 4077 3174 





a. Städte 


mit mehr als 5009 Einwohnern. 

















Banaın : >: > 2 Kor rn 10 7 34 24 
Zittau ee ah 8 4 53 82 

15 | 11 | 87 76 

b, Städte überhaupt 
im 

Laxitgerichtsdbesirk Bauten , - - 14 | 9 Inn 43 
Antsherirk Camens 2 1 17 7 
Landgerichtsbezirk Löbau, . - i 17 d 50 82 
Amtsbesirk Stulpen 1 | 1 12 10 

34 | 20 184 142 


e, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 














im 

Landgerichtsbezirk Banizen - oo. 4 | 38 345 267 180 120 6 | 15 42 s 
Astsbesirk Camenzt ‚ : ERiER a | 3 F 8 y % | ' h 
Londgerichtsbezirk Libau . ee 12 | 9» 820 698 221 2a " 34 in) L 
Autsbezirk Stolpen . ‚ ' 24 | 22 [153 oa 6 47 14 5 14 H 

100 155 | 1262 | 1098 455 | 300 | 149 53 | 126 | 1! 

NEOAPITULATION. 

in den Städten 8 | 7A B 19 15 | B a1 
In den Disefern io. 465 390 kan | 1928 54 2% Er Ba; 





Im Kreisdirertions-Bezick 546 408 169 | 147 oo ol 157 4 





ch. Altersklassen. 


estorbenen 

















von 4 von 40 von 50 von 60 von 70 von BO van 9 Jahren 


bis mit bis mit bis mit bis mit bis mit bis mit und In sgesamm t, z 
40 Jahren. 50 Jahren, 60 Jahren. 70 Jahren, 80 Jalıren. 90 Jahres. darüber, 


hu | mm nn | m nn Tb m— I i 
: } 
WW. m. w, Öl w. m, ww. %. | Ww. m. w, 





| w. Zusammen, 











4308 40851 
0342 Ban] 12302 


10650 100-8 2301 





















































V, Die @estorben 








Amis- und Gerichtsbezirke. 
oe von I von 6 von 14 von 20 


bis mit bis mit bis mit bis mit 
Srädte 14 Jahren, 3% Jahren. 30 Jahren. 
mit mehr als SO) Einwohnern. 























Städte 

im 
Kreisdiveeilons-Besirk DRESDEN . . us | am | soo | u | m | 55 51 59 ss | 158 | 155 
Kreisdiresiions-Besirk LEIPZIG . . . .» 151 120 a 703 350 331 77} 75 56 48 189 16 
Kreisdireclions-Bexzirk ZWICKAU . al 29 1722 13-4 517 526 78 T 78 83 214 225 
Kreisiircelions-Beelrk BAUTZEN . 44 20 184 142 8 78 pi} | 19 15 8 al 19 
4 | 45% 3376 2832 224 | 242 208 108 592 Kih) 

Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 

i im 
Kreisdirections-Bezirk DRESDEN . - - 34 | 241 1316 | 1035 478 434 108 8 82 | 60 15 102 
Kreisdirections-Bezirk LEIPZIG . . 285 221 1280 1012 900 BET n 05 77 65 135 54 
Kreisdiressions-Bezirk ZWICHAU , . - - 425 327 2355 1830 074 655 140 143 108 126 238 207 
Kreisdireetions-Bezirk BAUTZEN . . . . 190 | 155 1262 | 1038 485 300 149 128 54 5 1% 1 123 
1234 | Drs 6213 | 4915 2023 | 1873 406 455 314 2304 675 738 

Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 

ım 
Kreisdireotions-Besirk DRESDEN . a3 |ıors | v7 | 10 | is | 1 [| 1a | 1a | 3 | 9° 
Kreisdirertions-Bezirk LEIPZIG 2ral 1715 70 725 170 170 133 113 323 30 
Kreisdirsstions-Bezirk ZWICKAU 4077 3174 1101 1181 218 240 179 215 452 32 
Kecisdirestions-Bezirk BAUTZEN 1446 1180 546 408 169 147 [02 [1 157 144 
Im ganzen KÖNIGREICHE . =; 1838 | 1004 | 9780 | 7747 | 3270 | 3104 697 522 502 | 1207 | 130 


1 


| 1. Städte L KREISDIREGTIO 


mit mehr als SODD Einwohnern. 

















Drusdn » > 202“ FE RE RE Lu) 43 42 42 130 | a 
Freiberg - : - Te . 17 3 4 4 16 13 
| Meissen . er I A 4 2 a bi} 9 
Grossenhalu ja ne nr & b} 1 BD 
Prem. . . VE Er . 4 7 2 6 5 10 
| 12 | 57 53 % 163 19 
b, Städte überhaupt 
| [6723 
Justileriet Altenberg . nr, ‘ 2 i 15 10 i | 5 2 3 2 i ı ? 
Antsbezirk Dippoldiswalde. - ; 4 5 77 28 10 7 l 1 2 t \ v 
Antsbezivk Dresden. } 55 482 ab 205 237 De 42 43 140 1ö3 
Atsbezirk Frauenstein. ; 1 1 10 4 8 1 ı | 


. i 1 : 
Kreisamisbezirk Freiberg im a, 23 12 04 0 50 52 4 11 4 N 7 IK u | * 
Amtsbezirk Grussenkmin 6 | 2 a 30 13 12 & 4 3 ı 


ch Altersklassen. 1848. 








terbenen 


von 50 von 60 von 70 von 80 von 90 Jahren 
bis mit bis mit bis mit bis mit und 
60 Jahren, 70 Jahren #0 Jahren, 90 Jahren, Jarüher. 


ECTIONS-BEZIRKE. 1847. 


2008 | HURT 
vs | 232 5250 
12308 3389 

641 1217 








1059 4 Ü F ‚ 23 10778 109914 


4247 3388 5133 
Ei) 3430 7030 
6342 5060 12408 
3032 3508 er) 








18121 | 1509 35090 


406 v ! | 6848 6333 13181 
310 0 ; 6328 boH2 122) 
537 | j i ‘ 10650 | 10041 20601 
223 | 5 I 5 4573 Erin 8342 


| 1541 | 1906 0 | 2522 |: x | i 28309 | aunos 550 











DRESDEN. 


135 h 

12 

7 5 

6 a 
5 19 

165 28 | 126 




















N 

| 2 ı 1 4 1 3 | 5 l | 3 al 35 ou 

| 4 3 3 6 5 4 5 2 | 4 2 2 6 i\ 147 

m | 136 vs | 9 a | uı | 1a | 1a | or | ım 20 48 1 t 1570 | 102 9202 
1 2 1 t 5 2 2 2 1 EN 15 10 
1 14 15 10 23 16 ai 15 a8 6 ö | m 583 
de 4 | 5 6 | 4 4 5 Ze: 1 | 5 al In 
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1848, 





Amis- und Gerichtsbezirke, 


NEE vor erfüllten |" von ı von 6 von 14 von 20 
Tedtgeborene. bis mit bis mit bis mit bis mil, 
Städte 1. Jahre. 6 Jahren. 14 Jahren. 2% Jahren, 30 Jahren, 


mit mehr als 300 Einwohnern. 





h. Städte überhaupt 





















































(Forsetzang.} 
im 
Autsberirk Urillenburg 1 | 3 10 
Amtsherirk Uehnsteln mit Lohmen ö 8 d 40 a 
Kreiseatsbezirk Melssen BE 13 > 14 
Andsberirk Moritzburg . J 4 5 
Anssberirk Pirna - a 2 de o y 7 15 
Awtsberivk Radeberg mit Lausmiz . . . 2 1 11 7 
181 145 562 223 
e. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
irn . 
Justihariat Allenbag : >» 0.0000“ | + 7 5 a 1 . : 1 | L h 
Amtsbezivk Dippoldiswalda . 10 16 Hl 37 14 ıl 3 4 3 1 2 % 
Amtsherirk Dresden Fe ; öl 40 eu 257 107 un 18 35 12 22 46 > 
Antskezirk Frauenstein ..“ 12 fi 50 42 a 33 8 6 4 3 3 8 
hreisamtsherirk Freiberg . 7: 54 261 216 120 135 + 28 2A | 12 19 % 
Amtsbezirk Grossenhaln . 32 20 118 79 6 40 12 20 6 ıl 10 16 
Amtsbezirk Grüllenburg .. - 12 T 46 57 14 13 3 # 4 6 4 7 
Antsbesiyk Hohnsiein mit TLohmen 17 11 74 03 37 28 6 9 l 4 9 Lü 
KÄrelsamtsbeeirk Meissen = 6 49 277 242 104 108 26 32 22 37 
Amtsbexick Moriteburg - i i 12 7 55 » 19 19 5 Ri 2 7 
Amtshezirk Pima . . . . rer 39 25 138 101 07 48 12 ıl 14 7 
Amtsbezirk Radeberg mit Lausitz . 0. 16 3 4l 27 17 18 l 3 7 $ 
— ur . = nn Ze 
330 21 | 1432 | 1130 650 018 | 139 158 a6 | 30 | 139 2 
BECAPITULATION. 
In den Stälten . Beurer a 161 145 aa 12 72 75 05 06 184 2 
ig den Dürfen eis. 340 251 1432 | 110 139 158 3 &0 139 2b 
Im Kreisdireciious-Bezirk . '. fi son | a06 | 2204 | 102% 1040 211 a | 151 | 146 | 323 | 420 


a. Städte I. KREISDIREGTIO 


mit mehr als MW Einwohnern. 

















Leipiie . . s | ar | 2» | 1m | im | 108 2 s| | s|ıs| 

Döbeln... 5 3 64 a1 4 | 3 5 10 a ı| 4 

Ikinichen . PR 5.0 9 2 30 24 0 14 3 2 | 2 7 

Üschalz 2 ? 42 a4 IB | 3 2 1 3 3 " 

Aosewein Dt wer R 4 6 43 36 21 u 4 N l 1 1 \ 

Grimma . Q 7 10 | 18 8 3 + 1 a 5 

Leisnig . M 4 30 24 30 | 33 4 5 2 t I 
72 7 435 310 238 240 32 EN! | 130 & 

b, Städte überhaupt 
sms 

Amtshezirk Borma : - 16 ? D4 50 10 16 4 [1 1 3 6 8 

Amtsbezirk Cobhliiz . . : 5 3 20 22 15 6 4 F.| i R 8 7 

Antebezirk Grein 0 e & rl 42 37 14 0 6 4 4 l 3 hi 
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ch Altersklassen. | | 1848. 


estorbenen 
























von 30 von 40 von 50 von 6o von TO von AO von 90 Jahren 
bis mit bis mit bis mit bis mit his mit bis mit und Ins gesamm t, 
40 Jahren. 60 Jahren, 660 Jahren. 70 Jahren. 80 Jahren, 90 Jahren, darüber. 
m, w, m. w. m, w, m | m. w mi. w. 1. | w. [Hsanneo. 











nn u u #0 





ee BE ei 


Tr "u BEI BE 


S 
r 
w 


= 
- 
& 
= 
- 
- 
= 


364 


6 N; 266 210 


33 t 
60 1 18 \ 313 780 








- En 

















250 PM 20 j N aufl | 7706 8470 
402 109 110 5 3 1352 4097 8179 


7003 | 























70 54 59 50 55 08 55 2: al a 12 20 N ı sı5 | 

7 7 3 10 >) 6 “a 12 7 N 12 3 2 154 

3 5 2 4 3 4 10 9 ei ua l l 80 

7 5 2 8 5 N 11 14 rn t4 4 N | 106 

3 5 2 3 5 N 4 1 3 1 1 N | 9 

5 3 4 5 3 5 0) 5 ; 8 ı 3 69 

1 4 3 7 >| 6 7 7 N) 3 a von | 

u 75 93 84 ® 08 102 130 ss 120 24 | 4 2 | 1 1118 | 

8 10 13 q 12 10 8 14 10 14 4 a i 197 157 314 
8 1 14 12 13 10 14 7 10 ü L 1 . . 112 103 216 
8 6 ß 10 6 12 14 10 14 14 N i { 120 122 202 
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1848, V. Die @estorben«e 












































Amts- und Gerichtsbezirke. —— rn 

FERBEREEN vor erlülltem von 1 von 6 von 14 von 20 

Todigeborene. bis mit bis mit bis mit bis mit 

Städte 4. Jahre, 14 Jahren, 20 Jahren, 30 Jahren. 

wit michr als 5000 Einwohnern, anne | (nn, | en fun, | una |, m 
m w an W. El» | w 
b, Städte überhaupt 
(Fortseizung.) 
km 
Artisomisberirk Leipiäg - SR 10 Sl 220 5 ı14 118 23 25 25 24 110 73 
Awtsberick Leisuig - - +: EN: 11 7 us bi} 64 “0 N) 15 2 2 11 5 
Anesbezirk Mügela mit Sorneig 2 | ı 15 . l . ’ I 
Anisherirk Mulzschen 2 4 14 3 4 2 l 3 7 
Awtsberirk Nossen , . ; ; 17 10 83 7 10 4 1 4 13 
Lausyerichtsbezirk Öschauz : ; 7 5 su 2 4 3 2 & ü 
Amtsbezirk Pugau . ; s 15 N) 63 3 6] 2 2 a 3 
Amtsbezirk Rochlitz, inet, der Schönbung schen Je 
dicken Penig, Nochsburg und Wechschbung „ 5 21 28 184 10 10 6 5 17 24 
Fansgerichtsbezirk Wurzel . » ı 2 3) I 4 1 a ä 
148 | 140 931 712 | 83 54 42 180 | 158 
r 
c. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Amtsbezirk Boma - - 2002020: 8 ls) | 50 \) 12 e| 9 7 9 
Autsbezirk Colduz 0.0. 18 13 67 44 27 20 & 7 A $ 6 a 
Autshezirk Grimma  . zen | 3 os I na 39 32 12 8 2 1 IE Ben} 
Äreisawishbezirk Leipsig - ee 46 42 319 200 07 113 13 18 9 14 20 42 
‚Amtsbezirk Leisnig . . : 2 14 104 us 30 43 a: 10 3 5 7 2 
ih Autshesirk Mügeis mit Soruzig - 17 8 a al 38 19 1 5 a 3 4 
Amtsbesiek Mutsschen . vo. 5 a 30 17 20) 24 1 3 3 l 3 4 
Amtsbezirk Nossen , ee s 22 | 13 103 07 42 a0 o 1 8 2 14 10 
Landyerichtsbezirk ÖOselau . . 28 | 0 131 | 114 [| 4 16 16 a 7 15 17 
Amtsbezirk Pegm . » . : . e oI o a6 40 10 10 N 2 9 4 3 10 
Auinberirk Rochliix, inet, der Schönburg' schen Ja 
dieien Perg, Rocheburg and Wochsolbung _ 43 Br 274 196 % ul 17 23 % 
Landgerichtsbezirk Warzen . . . 13 | 9 47 45 25 20 1) 8 a 
20 | 19 >10 Bi 4} 101 129 163 
BECATITULATION. 
In den Seäkien . . . .- EN SE: rs 148 140) o3l 702 419 420 2 BB 54 42 180 1586 
In dem Dörfern ete. FEN 260 105 1398 1108 510 555 101 110 6 118) 129 162 
Im Kreisdinselions - Bezirk ; ee: 408 335 2329 1928 020 | 081 173 | 108 115 107 309 an 
* 


a, Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 


Chemnitz, A De i g 15 232 200 82 60 10 | il 1% 4 21 20 
Foyiekau . Er Mi ; 14 ) 1 76 20 30 | 3 2 2 28 2 
Plauen : i } ıl Ö 52 30 19 20 2 ? 2 1 11 0 
Glawchan ‚ Ei 2 12 103 05 42 32 q 4 1 3 n | 15 
Annaberg ae 8 i 50 38 | % 3| 2 3 1 | 8 
Reichenbach . De une ; ıl N) 54 2 u Be 31 E) 2 3 8 4 
Schmerbeng 2 | 4 al 46 1 8 5 a | 2 7 





ach Altersklassen. 1848, 








estorbenen 


von 70 von &0 von 90 Jahren 
bis mit is mi bis mit bis mit nel 


80 Jahren, 






































7 o6 60 57 62 59 62 al 57 74 12 30 1 l se I en 1757 
® 11 [3 17 13 12 16 18 14 21 4 254 230 403 
i 1 3 3 | 5 a 4 5 4l 27 sg 
2 9 1 4 4 7 ol 7 N 1 50 05 120 8 
q 16 7 10 15 12 15 28 13 19 P 3 | 233 256 480 
12 6 6 12 k) 10 17 | 16 11 18 0 198 184 332 
7 8 18 3 10 10 17 20 10 1 4 j 1 165 144 300 
„2 21 20 20 28 2 3 3 33 24 7 10 l 447 421 358 
| 3 3 3 ) 6 7 7 2 4 1 1 rn; el 139 
180 | 158 17 | 158 181 184 215 am 18 214 45 68 | 3 | sa | Wir 3418 
’ 1 
1 20 g ® 23 29 39 38 28 10 l Fl 347 186 :33 
5 6 10 10 16 12 20 aı 12 4 . : 107 179 376 
[1 10 g 7 24 14 26 26 20 3 2 - 283 227 510 
35 4 97 42 47 32 53 ;. : 20 2 3 2 | 78 1327 
1) | 11 18 11 17 16 al 29 21 % : ; 268 248 514 
N) 5 6 B) 8 7 12 15 & 2 112 123 27 | 
el 53 7 10 ® 7 a 12 10 3 . Rn) 9 195 
ı | » 1 15 17 22 27 29 Pi] 4 1 272 287 579 
10 E5) 13 18 28 15 35 38 27 8 ; 236 274 760 
8 6 7 12 1) 5 13 13 17 3 2 134 126 20 
| 
25 38 au 31 39 44 50 73 40 12 ; 1 050 037 1298 
9 7 8 10 11 10 16 16 14 | 4 a se 135 317 
132 103 154 | 180 260 | 2307 315 304 27 | EB) | 7 u Hui | Böl4 7305 
160 | 108 147 158 i81 | 184 215 a 185 214 4 | 03 4 3 S7Al | 2677 54118 
132 | 193 154 180 2 207 sı0 | 3m 277 295 % 83 ; | a 01 | 3614 7305 











[m | a | sol 338 43] 391 531 005 4162 00 141 | 146 il 12 | 6452 5201 | 12723 


a B 17 14 28 26 En) a 14 | 32 si 3 TO RT 920 
& 0 i0 7 7 o 7 4 14 7 E) | t 133 150 712 
6 12 10 11 Fi 12 12 18 8 18 2 | & 146 156 a2 
0 17 14 14 10 13 8 15 10 y | I I 233 2 4 
5 12 5 b) [N q 1 11 11 14 a I 181 116 217@ 
3 8 3 7 3 ö 9 5 7 2 | $ 1i 87 18 
8 a 3 10 ü 1L 0 | m 6 | 11 E) 2} 110 208 








1848, nn rn men. % Die Gestorben 





Amis und Gerichisbezirke, 


ee vor erfülliem von 1 von 6 von 14 von 20 
bis mit bis mit his mit bis mit 
Städte 6 Jahren, 14 Jahren. 20 Jahren. 36 Jahren, 


mil mehr als 5000 Einwohnern. 


a. Städte etc. 


(Furtselzusg.) 


















































beerans . FAR AG NERRENN ww 6 6 Ss 16 1 | 10 3 6 8 3 MN 
Ormmilsechaun . . oo. u 4 29 al ” 12 3 1) 1 ü 
Mittweida i Er 15 ° 55 Br} 35 30 2 Ö a ı 4 10 
Frankenberg . ® 6 8 12 40 14 13 ü 3 3 6 Ü ’ 
Werlm - 000. . i 3 PR) 51 22 | 7 i 2 j ı ' 
Tschepan ll IRRE v 2 37 | 48 15 20 [5 17 5 4 3 6 
Eibenstack gr ae m 7 8 3 33 34 24 2 ? 1 3 4 
Lösenite . Er ch 8 8 31 35 1 14 Ö 5 4 t 2 | 2 
136 106 974 816 u ala 52 a 40 | 29 111 106 
b. Städte überhaupt 
im 

Anıtsbezirk Adorf D) 4 3 ı| 3 5 . 
Amtsbezirk Augustusburg 24 7 10 n Ü 0 # 
Andsbezirk Chemnitz 82 10 11 10 4 a 20 
Londtgerichtsbezirk Eibensiock 5 4 | 1 3 3 ı 5 h) 
Anisbezirk Frankenberg mit Sachsenburg 40 8 bt] Ü ü 10 17 
Antsbezirk Grünlain 10 5 4 2 5 0 8 
Landgerichisbezirk Kirchberg . 28 7 8 2 5 | 18 
Amtsbezirk Lauterstein . 7 a 1 2 3 ü 
Gerichisbertrk Oberwiesenibal . 2 1 2 1 . 1 . 
Antsherirk Plauen mit Pauss . 109 2 23 N) 13 46 % 
Kreisnetsbesivk Schwarzenberg 14 3 1 ı b) 8 
Asssbezirk Stollberg 18 2 1 | 2 6 8 
Amtsbezirk Voigtsberg 22 $ > 4 4 d 
Amtsbezirk Werdau . R 37 I b i 2 7 
Amtsbezirk Wolkenstein mit Anunberg 02 7 7 7 6 10 Bun 

Antshezirk Zwioknn, (set. der Schändwrg schen Ju | 
dicken Rense mad der Herrschaft Wlllsnfels 20 2 0 2 2 28 3 
5505 | 515 | 88 | 108 5 > 175 188 

e. Dörfer 
und einzeln gelegenes Besitzungen 
im 5 

Antebezivk Adult . . . . 7% ıı 4 39 30 24 16 6 6 3 B 11 4 
Antsbezirk Augusmsburg . - Ser 48 23 25 180 co 68 15 i6 7 8 10 1% 
Antshesirk Chemnitz . i a 2 B21] 3 274 107 102 15 24 18 20 33 3 
Zandgerichtabezirk Tibenstoch. . :» . 16 20 v2 61 40 35 4 16 1 8 6 15 
Amtsbezirk Frankenberg mit Sachsenburg . b 12 30 30 13 14 E) . 2 ı 5 5 
Intsbezirk Grinhaie er a 13 5 67 57 32 21 6 4 2 4 3 ß 
Lanilgerichtsbezirk Kirchberg . 15 | 12 177 4 2% 18 12 7 N) 1 8 1 
Awtsbezirk Lawerdein. » , Fr 17 | 22 154) 45 30 30 7 12} 3 ıl 15 2 
| Geriehtshbesirk Oberwiesenthal . . . E 4 4 s4 19 7 ü 2 2 E) 
| Autstezirk Plauen mil Pausn ; 38 | 44 Er) 178 109 102 28 27 14 18 28 40 
Kreisamtsbosirk Schwarzenberg a : 15 | 0 19 100 74 52 13 8 a 11 16 23 
” Amtsbezirk Stollbug . . . ’ 23 19 116 104 a 32 h) 3 2 4 14 15 
Amtsbezirk Yolgsberg . » 200. 10 20 a4 8 » 5 14 15 4 10 23 2 
| Amtsbesirk Werdau. .- . . 19 19 53 58 20 27 & 8 4 8 a " 





ch Altersklassen. 5 1848, 


storbenen 






von 30 von 40 von 50 you 60 von TO von AO von 90 Fihren 
bia mit bis mit bis mit bis mit bis mit bis mit und 
50 Jahren, 70 Jahren. 80 Jahren. 90 Jahren. darüber, 


















































sl e 3 4 6 5 4 12 2 | 6 95 117 212 

v 4 2 1 3 3 5 e) 5 2 3 6 91 187 

1 13 8 10 5 16 15 13 10 5 2 172 153 393 
h 8 8 10 8 16 8 12 9 12 2 114 137 251 

1 8 4 5 9 9 5 7 1 4 l 2 69 103 

7 8 oı 2 10 3 8 3 b 2 8 2 2 1 1416 118 258 

3 4 2 | 2 2 3 1) 13 5 ı . : 97 102 199 

6 3 5 | 6 5 4 8 Ö 8 7 1 1 £ | 05 2 187 

107 u | 97 3» | 42 I 4 2 2202 2137 4449 
2 4 6 1} 63 67 130 

12 14 17 5 n l 230 208 438 
Eil 8 17 3 FUN 433 ag 
3 7 8 4 i 153 1416 and 

16 2 11 3 2 | 286 300 380 
a 9 9 131 155 306 

8 9 6 6 t 2 233 440 

0} 5 3 5 58 03 ın 

4 R 1 1 H 33 72 

0 so 20 10 l 754 7165 1470 
l 4 2 1 I 195 

1 1 4 1 :2 Hin) 151 
4 A 4 a 100 og 101 

7 7 G 6 | 100 100 350 

rı 32 18 [) ıiı a 404 380 m 
10 12 10 6 9 17 418 
158 107 140 187 213 208 2% 205 212 | 261 6: 7% 5 ) a | 13 
7 8 9 1 13 I) 25 13 u 5 3 ; ; 105 161 Pay 

» 35 a1 26 29 49 % co 39 36 s/w j ss | 59 1082 
» 36 20 36 30 37 38 76 40 52 2! 9 2 2 837 756 1583 
16 10 15 13 17 23 27 18 25 & 5 | 1 233 253 486 

1 Ö Hi) 12 14 14 15 5 13 5 RK i f 118 121 237 

KK) 5 11 13 13 9 10 14 ı 5 | 167 103 330 

7 5 12 13 11 7 6 g 16 14 7 5 . . BL I 181 20 

1 4 12 11 14 18 2 25 22 18 5 5) 227 222 40 
. 4 1 3 A 7 8 1) 0 5 ı 4 I 31086 130 

23 55 32 al 43 ıi 7 ER) Dt 7 14 19 i 2 086 746 1432 
1 26 18 18 18 2 35 37 25 25 | ı 363 348 zu 
12 12 5 N) 18 23 21 27 12 22 5 | 4 l : 268 74 540 
23 23 E31 0 »2 25 3 52 3 | 3 ı]| 4 ; : 320 308 Si 
1 13 9 6 16 12 21 18 13 17 4 7 l l 198 194 300 
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1848. VW, Die Gestorben: 


Zahl de 















































Amis- und Gerichisbezirke. —————— — 
- vor erfüllten von 1 von 6 von 14 von 0 
Toltgeborene. bis mit bis mit bis mit bis mit 
Städte 1, Jahre. 6 Jahren, 14 Jahren. 20 Jahren. 30 Jahren, 
mit mehr als O0 Einwohnern. — nn [| nn m nn U Pe nn Ta nn 
m w m w, m. w 
v. Dörfer etc. 
{Fortselzung.) 
am 
Amtsbezirk Wolkeustein mit Aunaberg . - 37 | 19 222 179 4 Ö 11 19 30 
Amtsbezick Zwickan, ins der Schöubung schen 
Jodirten Rense wnd der Herrschaft Wildealels _ 50 | 36 101 122 47 10 2 17 18 
- a 
383 | 319 2029 1573 746 | wo | 161 162 B7 | 110 219 250 
Fürstlich und Gräflich Sch 
a. Städte überhaupt 
| in der Herrschaft Glauchuu . - % 4 »— | 220 | 157 1 59 8 12 a) We 17 | a 
im Amtsbezirk Hariensiein . Fr 1 6 6 14 B 17 b i | Fi ı | 2 
im Astsberirk Lichtenstein au 4 | 38 22 ‚ı 8 2 3 | 1" 
im Amtsbezirk Stein . er er‘ 8 8 al 3 i1 14 6 5 4 1 2 2 
bu Amtsbezirk Waldenbug -» : : .: . 2 1 12 12 7 > 2 . k | 3 1 a 
53 12 300 240 108 101 21 | 2) 1 15 24 44 
| | 
b, Dörfer 
und tinzeln gelegene Besitzungen 
\ N 
in der Herrschaft Glauchau . » -» . . 13 14 3! 90 17 17 a 2 4 | y 13 5 
im Astsbezirk Hartenstein. . . . 22 | 7 6 I 50 23 25 5 5 R 5) ı 6 
ün Amtsbezirk Lichtenstein ae a ni 16 ı0 75 50 8 = 6 4 3 4 6 12 
in Anstsbeirk Bein . - - 1 } 7 12 n 5 1 P ; 2 ı 2 
im Aussbesick Waldenburg . . . - 16 10 65 41 12 16 4 4 13 1 4 ı 
73 | 43 265 202 60 | 86 19 15 8 15 25 3 
UKCAPITULATION, 
| Im den Städten . . aA 253 200 1687 1388 603 618 100 128 60 1 190 212 
i In den Dörfern eic. ' 46 32 2294 1775 Bo 770 180 177 05 131 244 3 
’ 
POGEEEEEE — A BEN u - 
Im Kreisdireetions-Beziik . . - : 79 I #2 | 308l 3103 1460 | 1302 230 305 164 | 200 443 538 
a. Städte 
mit mehr als 5000 Einwohnern. 
Bauen . >»... 2.0. : 3 9 43 20 22 10 2 
Zillası R er £ Pr 12 1 40 32 10 12 4 
15 10 92 0 32 22 Ö 
b, Städte überhaupt 
im 
Lundgerichtsbezirk Bauten . > 2 =» 5 12 63 | 47 22 20 s 3 5 1 8 10 
Amtsbezirk Camenz, , : 7 2 19 t7 11 12 a 2 2 d 
Landgerichtsbesirs Löbau . 10 4 91 38 a 2 7 10 0! ® 3 12 
Amtsbezirk Stulpen . ; SR 2 3 16 15 7 13 4 1 i | 1 1 3 





33 21 | 189 147 a1 To 16 17 13 | 4 fa 
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ch Altersklassen. | | 1848. 


estorbenen 











von 50 von 60 von 80 von 90 Jahren 


























bis mit bis mit his mit bis mit bis mit und In sgesamm {, 
50 Jahren. 60 Jahren, 70 Jahren 80 Jahren. 90 Jahren. darüber. 

mm mn | — m l4.-....0. 

m | Ww 11 w [1 ” Zusammen, 
14 Pr ala 34 5 si 9 30 4 19 18 ol 327 | 540 1067 

| I 
13 24 25 28 15 24 38 46 38 33 9 | 11 j 48 395 368 
5 | 7 I 20 202 312 404 489 >46 383 | 436 106 140 6 | 1 sa03 | 5872 10635 
g’sche Rocess-Herrschaften, 

15 28 37 19 24 3 6 ER i 467 130 006 
R 1 3 3 2 2 Bir 121} 5 
3 1 10 10 5 3 ! AI 77 164 
6 a & 8 7 L 1 5 Y2 187 
2 1 6 4 # a 1 | 40 42 53 

| 2 

= 34 68 44 .3 12 n | | 1 29 | [An | 1425 

I 

Ti 8 10 15 N) 10 1 & 15 4 4 159 | 146 305 
4) 0 5 7 12 17 E21 12 11 16 sl ı ı | ım 245 
6 10 » & 11 15 19 16 12 14 1 | 172 163 335 
3I 2 2 2 1 1 3 l l | 17 31 “8 
3 | 6 9 5 10 15 10 13 10 e) 3 | 155 133 238 
23 42 a1 29 MM) 49 el al» 13 8 I I 697 | Ar! | 1321 
184 231 183 | 223 248 247 800 363 250 306 0 e} 5 | 6 425 | 4072 8307 
as | a 278 | 321 361 453 657 609 426 491 119 148 6 8 6040 | san 11056 














40% | 570 461 544 Son | 700 857 | ML 082 797 108 | 231 il | 14 | 19 | Im88 30203 
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1548. 


Amis- und Gerichtsbezirke, 


Sıädte 


mit mehe als 5000 Einwohnern. 


e, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Leedgerishtsberirk Baulzen 
Amtsbezirk Camenz , 
Landgerichtisberivk Löbau . 


Autsbezirk Siolpen . 


BECAFITULATION, 
Io den Suädien . 


In den Dörfern ete. 


Im Kreisdireeiions-Bezirk 


Städte 
im 
Kreisdireciions-Bezirk DRESDEN . 
Kreisdirecstions-Bexirk LEIPZIG 
Kreisilirestions-Bezivk ZWICKAU 
Kreisdireetlous-Berirk BAUTZEN 


Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kreisitireetions-Bezlik DRESDEN 
Kreislirochions-Bezirk LEIPZIG 
Kreisdireetlons-Bezirk ZWICHAU 
Rreisdirestions-Bezirk BAUTZEN 


Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kreisiliresiions-Bezick DRESDEN 
Kreisdireetions-Besirk LEIPZIG 
kreisdirestions-Bezirk ZWICKAU . 
Kreislirestions-Berirk BAUTZEN 


Im ganzen KÖNIGREICHE 











V, Die Gestorben: 


Zahl de 























vor erfüllten von 1 von 6 von 14 von 20 

Tosltgeborene. bis mil bis mit bis mit bis mit 

1. Jahre. 6 Jahren. 14 Jahren. 90 Jahren. 30 Jalıren, 

m, | w m, Ww, m, w, in. w, en w, m w 
73 58 08 os 25 22 18 22 43 En 
4 1 7 4 2 P 2 l f 5 
110 07 226 252 73 62 28 al 44 75 
18 15 19 23 8 D) 6 6 N) 18 
205 a ee | me 350 383 108 93 54 so 9 | 138 
33 21 180 137 7 2) 16 17 13 4 14 al 
205 sa | 122 "| 2 380 383 108 9 54 60 | 18 
238 152 | im | 1089 421 453 124 110 6 | 04 | 11 | 169 
RECAPITULATION DER ER 
101 155 | 802 | se | 351 | 123 72 75 65 | ısa | 
148 140 st 762 aid 426 72 88 54 42 180 | 158 
253 u 1687 13833 003 616 109 128 60 5 100 212 
33 21 180 197 L ni) 16 17 13 4 14 al 
3600 200 | sos | 0 | ası | sm | om 
340 ası | 1232 | 1180 650 616 158 a6 E) 139 26 
250 195 | 1208 | 1106 510 555 110 61 65 129 169 
356 32 204 | 177 Bon 776 177 05 131 244 #26 
205 191 | 1222 | 058 350 383 93 >4 60 97 138 
1201 | v9 | 0346 | sera | 2325 | 2330 538 206 336 co 83% 
sol a00 | 22094 | ı022 | 100 | 1090 aıl 233 151 146 328 42) 
408 235 | 2320 | 1928 120) 081 173 198 115 103 3 320 
700 552 | sosı | 3103 | 1109 | 12m 289 305 164 200 443 ERE) 
238 102 | rarı | 1080 421 453 124 110 67 04 1 160 
1856 | 1355 Jıoms | sıo2 | 385% | 3865 707 346 407 517 | 1100 | 1450 
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ch Altersklassen. 





torbenen 





von 50 von TO voa AU von 90 Jahren 
bis mit i bis mit bis mit bis mil ward 


40 Jahren, R 70 Jahren. 80 Jahren. % Jahren, darüber, 


135 | ıu 




















| 10132 96 


4382 4097 379 
3501 3514 7303 
040 So16 11950 
108 3223 0531 


17521 | 10ss0 | ası 





3397 +5 302 329 467 21 TO6 7068 0802 13093 
29% 301 333 431 { 531 ‘ 6432 6291 12723 
402 öl 544 600 357 72 1 \ 10375 AUSH 20263 
148 195 106 300 1015 3811 7320 


461 208 364 
1347 | 1407 1833 2050 | 2 630 705 778 25982 54767 
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Amts- und Gerichtsbezirke. 


Aa vor erfüllten von 1 von 6 von 14 von 20 


Toltgeborene, bis unit bis mit bis mit dia mit 
Städte 1. Jahre, 6 Jahren, 14 Jahren, 20 Jahren. 30 Jahren, 


mit mehr nis 3000 Elswehneru. 





a. Städte L KREISDIRECTION 


min mehr als 5000 Einwolmern, 














































Dresden ; i 112 72 387 338 137 173 38 35 3 20 280 125 
Freiberg : 17 7 50 56 30 32 11 v 8 & 13 14 
Meissen . . f 3 4 2m 18 15 0 a 2 4 l n 2 
Grossenhiin RAR 4 2 30 3 20 il 3 1 1 2 5 
Pirna 5 : : ] i 27 27 8 a E ; , . 5 ) 
144 85 BR} 472 210 20 57 47 [on 29 | 310 154 
ı 
b. Städte überhaupt 
is 
Jestiiloriat Altsnberg 3 2 Ei] 15 hi) 5 ı 1 1 1 | 
Antehezirk Dippakliswalie er 7 5 27 8 8 14 3 3 3 3 | 2 
Autsbezirk Dresilen f . 112 73 al 342 148 178 40 37 53 20 282 13 
Antsbesick Frauenstein. i | r 5 6 2 i . ı 2 i bi) 
Areisownsshezirk Freiberg : 22 [ il 105 8 43 47 20 12 1) 7 14 19 
Anishesisk Grossenhain . ; al 2 6) 33 p)) 1 3 ' I 2 ze 
N Antsberirk Grüllenbung  . E 5 1 ıl 3 3 + l; R | y | 
Almtsbesirk Hohnstein mit Lohmen 10 12 17 2 14 15 3 5 4 5 Ei) 7 
Krvisawisbezirk Meissen . ; Far: 3 7 1] 30 22 20 5 8 4 4 10 Ö 
Antsberick Morlizburg . ER 3 1 10 6 7 6 2 3 1 ? 2 3 
ho Antsberik Pina... 0. er Bu 8 3 | 0 22 28 ı 2 3 17 1m 
| Jwisbezirk Badehberg mlı Lausniis , ; 6 4 0 8 3 a l 1 4 a 
| — - u 1 
104 128 804 | 023 207 332 79 76 78 44 344 | 188 | 
e. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
dm k 
Jtitioriet Altenberg , . .» : - . B 4 | ı 
Anssbeziek Dippuldisuulda . . 7 5 57 42 21 17 
Amtsbezirk Dresden, . . 64 3 | 305 | 0 | ı08 115 
Amtsbezirk Frauenstein. . : 22 6 3 | #9 12 13 
Kreisamtsberirk Wreibeng . : 80 06 2 210 130 112 
Astsbezirk Grossonhaln ; Es 34 22 101 D6 BH 285 
Awsbezisk Grüllenburg , ; ; Ö ) 40 4) 14 13 
Amtabesirk Hohnstein mil Lolsmen 2i 14 72 63 3% [4 
Kreisawisherick Meissen . De nz R 64 43 33 100 107 05 
Antsberich Moritzburg i . 5 5 7 Ri 12 12 
Astsberzirk Pirna de ; . 39 32 172 131 Er ol 
Amssbesirk IRakeberg mil Lausnitz 14 7 a 38 15 13 
— en 
356 232 1406 | 1100 583 Hu 
RECAHITOLATION 
In des Städten . ; f 104 186 80 323 297 332 79 TG 78 4 344 188 
Ä In den Dürfern ate, br 252 14106 1100 583 508 135 146 o | [2] 152 tat 











| Im Kreisdirstions-Besisk 550 | am | mein Ian | so | m | 2 | ee | 157 | 15 | am Kr 











von 60 von 70 von BO von 9% Jahren 
bis mid is mit bis mil bis mil bla mit has mic nl 
30 Jahren. 5u Jahren. 60 Jahren, 70 Jahren 30 Jahren. 90 Jalıren. ılarüher, 

















1 
a 
7 
4 


= 


u 


wu ne 
——- 





1 


pe 
0 De 




















L. 
8 
9 


P43h717 



































non 
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1849, 


V. Die Gestorbene 


Amts- und Gerichtsbezirke, _ 


























De vor erällltem von 1 von 6 von 14 von 20 
Todtgeborene, bis mir bis mit bis mit Is mie 
Städte 1, Jahre, 6 Jahren, 14 Jahren. 20 Jahren. 30 Jahren, 
mit mebe ala 5009 Fiawuhnern, j Jun nen, | ‚mm Tan, | tn men, | nt en 
m, N Mu 18, u, 
I. KREISDIRECTION 
a. Städte 
mit mehr als &G00 Einwohnern, 
Leipig car, 7) vo | 2 [ ws | 10 | 18 3 15 38 ai 103 „0 
Döbeln M) 4 10 28 |» 6 7 1 3 N 
Haisichen . . . A ı | 27 18 | 2) 5 4 1 2 
Oschatz RENTE . & 3 »| 8 5 7 ıı 2 1 5 
Rosswen . . = nee, ai) dh ar d br) si 20 15 18 3 3 2 2 2 
Grimma . age: ; 4 & 3 17 15 6 16 3 2 l 1} 
Lelsnig A : 7 3 Bl 22 0) [‘) 1 4 2 H 
104 | 66 | 400 | 332 215 227 1] a7 45 34 | 92 
b. Städte überhanpt 
im R 
Amtsbezirk Borna MER TEN TE Te 3 11 5) a] 20 4 19 12 i 7 8 
Anisbesirk Colklitz ; R } a 14 8 2 3 2 7 b 
Antshezirk Grimm . 15 3 25 3) 4 4 b) 1i 5 
Kreisentsbezirk Leipzig . der 67 52 147 143 35 16 30 32 105 Li 
Amtsberirk Leisnlg . a: 18 7 35 38 7 1 3 6 d 
Amtsbezirk Mügeln mit Sormelg ı E 5 1 i i i 
Amtshezirk Blnieschen . . RBer- 4 -l 6 5 i 1 5 4 5 2 
Austsheiirh Nassen . , wo 18 12 4l 21 1) 12 4 Ei! 8 7 
Lindyerichtsherirk Usuhate . ; 12 7 12 15 3 i 5 7 
Awtsbezirk Pegam , Er ; 15 10 11 16 7 6 A 1 ö 8 
Awtshesirhk Rochlitz, inet, ser Schünburg' schen | 
Fnstiein Ponig, Rorhshurg und Wechselbung , Ba 08 14 16 4 | 7 24 18 
Landgerichtsbezik Wnreen . 2.2.2. 4 > 4 14 3 | 1 3 
106 | 134 ao | 410 91 9 | 6 | 53 | ıs3 | 18 








£, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


im 


Amtsbezirk Bora 30 35 | 15 | ıo 32 44 1 | 18 s| s 12 u 
Amtsbezirk Cnlditz ee Pi, 1 12 45 42 21 18 7 5 4 [1 2 ü 
Asisbesivk Kirımma - 23 18 7 68 37 28 13 7 2 1 T/ 12 


Kreisamtsbezirk Leipsig ; 02 ” 311 232 
Antsberick Lekmmig : 8 - 18 E23 | 88 77 
Antsherick Migeln mit Sormig . 2... # 12 
Antsbezivk Motzschen , 6 | Bin 22 
Antstezirk Nossen ; 19 17 





1 
54 | 38 11 7 
Londgerichtsberick Oschatz . . 16 2 2 


= 
= 
—. 
le) 
> Ze 
[Zu 


1 
Autshesrrk Pen . . 5 : 13 4 9? j 28 


Autsberirk Buchliiz , inet, der Schämbang sehen 








Jalssira Ponkg, Nochsburg umıl Wechselturg na Er 27) 217 84 90 27 ı 19 15 13 


Lesegerichtsberivk Wurren 13 11 54 z2 32 19 


[20 
= 
- 








EZ) | 220 | 1oos | 1025 35; Ar 148 | 118 58 | 59 





ch Altersklassen, 1849, 


re a ee 








von 40 von 50 von 60 von TO von AU yon 90 Jahren 
bis mit bis mit lis mit bin mit bis mit bis mit und Inseesammi 
50 Jahren. 60 Jahren. 70 Jahren. #0 Salıren, 90 Jahren, darüber. = 
nn | | —— nn u nn | — nn | m 
m w m w m, w. m W. 1 | w [21 w mi | a Zasummen. 



















































































110 100 126 87 08 71 82 7 20 2 2 1113 [DRII 2134 
4 6 & 5 5 2 4 3 1 1 i L4 116 230 
% 4 3 y 3 o 12 i 87 | 7 174 
2 4 7 4 8 7 8 4ı 50 76 152 
2 4 5 2 2) u 7 2 yl wa 174 
8 [) h) 5 8 & 7 t og 82 1 
2 2 [ B a nn 6 ü 02 1) 171 
125 | 126 160 116 130 199 126 24 3 1662 1554 32168 
3 10 1 0 15 ) 15 11 l 2 . 163 15 
11 7 14 12 7 18 7 15 a t 113 | 29 
3 7 ) 10 11 v 17 11 B | 3 170 145 
14 | 107 | 182 ss | 103 | 110 81 55 ı0 Ei 2 » | 10 | 1 
Ö B 14 13 13 11 8 10 A 3 L 1 6 | 105 
2 1 3 4 3 : 4 4 ; a 13 33 26 
3 7 1 [3 4 3 3 t 1 : r! 47 48 
10 11 12 9 12 10 19 24 a 2 | R 233 230 
6 6 1) 8 11 13 17 10 3 2 | . 148; 1% 
6 7 7 5 11 u) 15 12 3 3 | 149 | 135 
24 20 IT 23 1: 39 35 44 ul N 0 | | 
2 3 8 4 6 | 3 ) 5 ı | 2 e |] at 
100 | 200 | 238 109 214 225 ui 238 53 | 52 a) > | 29815 | 2767 
13 18 17 % 30 36 38 T 13 ıl ı 302 51 718 
> & 10 2 a 10 16 u ? : 136 187 313 
u 15 8 21 7 22 18 2 2 ; 1 230 27 108 
63 45 53 gi 73 50 w 18 N) | 4 DER u Be 7 1786 
v 10 15 32 22 10 5) f 5 | ) ET Br vos 
fi P) q 8 7 M 3 1 1 10 | m 180 
& 8 4 7 16 5 Ö 1 k 20 52 172 
9 12 16 20 28 238 s|ı 2 | 390 373 573 
12 13 17 27 28 »I ul se 276 007 
} 6 a 14 17 u| s 7 6 120 100 2929 
24 34 24 59 80 en) 10 107 23 : 1 682 664 1343 
5 7 8 17 14 16 16 7 6 f | 174 161 335 
167 | 175 | 182 | 329 | a7 | @ı | 28 se | ım | 2 | s | am | sur 2206 
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1849. 


und Gerichtsbezirke. 


Slüdie 


une mehr als 000 Eluwohnern. 


NREOAPITELATION. 


In den Städıen . 


In ılden Dürfern etc. 


Im Kreisdiresiions- Bezirk 


a. Städte 
mie mehr als 3000 Einwolnern. 
Vhemmilz 
Zwickau 
Planen 
Glanchou 
Annaberg 
Reichenbach . 
Schneeberg 
Meerana . 
Crimmitschau 
Mintweica 
Frankenberg . 
Werdau . 
Zschspan. 
Eibenstuck 


Lössuitz , 


b. Städte überhanpt 
kan 

harisleerirk Adurf 
Autsbetirk Augusinaburg 
lwtsbezirk Chemnilz 
Landgerichtsbezick Eibenstock 
Aassbezick Frankenberg mit Sachsenburg 
Antsberich Grünhain 
LZundgerichtsbezirk Kirchberg 
Awtsbezörk Taulersiein , 
Gerichösbezirk Oberwiesenthal 
Amtsbezirk Plauen mit Pisa 
Arelametshezick Selwarzenherg 
Anisbeziyk Sullberg 
Asıtsbozirk Volgisberg r 
Amnishezirk Werdon, 
Astixbezirk Wolkenstein il Anstnberg 


Amtsbezirk Zwickau. 


vor erfülliemn 


1. Jahre, 


von L 
bis mil 


6 Jahren, 


V. Die Gestorben 


von 6 
bis mit 


14 Jahren. 


von 14 
bis mir 
% Jahren. 


vo 20 
bis mia 


30 Jahren. 








inch. des Schdaburg sches 
Imre: Heasie uf der Heveschuft Wildenfels 











196 134 850 093 410 410 9 70 6 53 183 145 
778 220 1205 | 1025 2.6 407 148 | 118 > 59 126 155 
474 308 2154 | 1792 | 995 177 | 230 | 197 | 197 | 112 | 309 300 
IL KREISDIREGCTION! 
12 17 6 6 30 3 
q 13 3 2 23 8 
io » 2 a 13 18 
n 6 ı 
6 | 16 2 
15 10 2 
q 15 7. 
13 8 2 
13 11 4 
6 5 2 | 
5 Ö 5 
6 6 4 
8 6 4 
5 6 
8 3 
lön 131 44 I 
10 | 5 2 2 4 a 
18 11 0 6) 3 K 
12 17 6 6 30 34 
6 13 1 2 3 u 
1t 11 7 4 s |» 
12 11 2 1 H 15 
12 31 7 12 ö 11 
> 4 t 2 1 I 
7 1 l R | | A 
64 bi u 20 Ei) EN 
v ’ A 2 3 t 
4 4 ıI 3 2 4 
ER 3 .I 2 3 2 
19 er; 5) | a 11 R 
22 23 & 17 ı) 20 
21 I» 3 | ® 24 8 
L 
233 | 217 60 3 108 101 









































ch Altersklassen. 








von 40 von 50 von 60 von 70 von BO vog 90 Jahren 
bis mit bis mil bis mil bis mit Iris mil una In sgesamm b. 
50 Jahren, 60 Jahren. 710 Jahren 80 Jahren. 90 Jahren. :larüber, 


FAT TUT m 


5753 


7200 





12050 








Pr or Se u Zu Zu 2 








7 
2 
ı 


























162 
ns 
123 
ie] 
408 
450 
u14 
193 
Live 








Iax3 
109 
107 

166 
115 


ieh 





oa 





208 2086 | 4 3 S: z 3050 seu 
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RR V. Die Gestorbend 


































































| Zahl de 
Amis- und Gerichtsbezirke, BEL, SP 
u vor erfülliem von 1 von 6 von 14 von 20 
Torligeborene bia malt bis mit bis mit bis mit 
Städte 1. Jahre, 6 Jahren, 14 Jahren, 20 Jahren, 30 Jahren, 
oral mehr ols 5000 Eiuwohnemn, 
o. Dörfer | 
und einzeln gelegens Besitzungen | 
untsbeivk Adorf Er : ea 13 | 10 a8 38 ia ılı 2 & ’ı i 
Autchezisk Angustusburg FR FE» 44 | 40 213 184 05 6 24 15 0 1 >4 1a 
Amtsbezirk Chemmiiz . ., FRMERT: 7 | au 4u8 350 105 174 50 j 24 15 | 17 33 45 
Lendgeniohtsbezirk Kihenstoch . . 22 12 116 9 45 47 2 13 2 3 7 14 
Astsbesisk Fraukenherg mit Sarhsenhnrg 1 | 9 45 37 14 12 T T 3 d 
Anssbezisk Geünhain . : 13 ı2 al 4 25 33 4 y S a a ih 
Lendgerichtsbezirk Kirchberg Br 16 in 82 a 23 48 12 6 3 ® 6 10 
Amtskesirk Lauterstein et : Pl] | 17 al Bi. 4 40 Ö 0 2 3 1) 16 
Gesiekishbesirk Oberwiesenthal a 4 l 22 | 24 1] i2 ri ® 2 4 s 3 
Awßhezirk Plauen mit Pausn : en 67 u 271 | 208 173 | 120 sl ; 30 10 2) 92 0 
Kreisamisberiek Schwarzenberg . ; 14 21 135 | 120 58 62 13 IK 4 J 12 io 
Autsbezirk Stollberg ; 28 16 149 132 2 80 11 24 5 7 il ta 
Autebezirk Vaigtsburg . 23 17 121 113 ex) 81 Er % a 221) 27 
Astsbezirk Werdau Ber 18 1% 82 (4 4l 25 Ü Y) 3 6 [1 12 
Antsbezirk Wolkensieia mit Annaberg R 2 | 3) 25 181 35 85 15 23 5 12 15 15 
Antstezirk Terlckau, inet, der Schönberg'schen | ! 
Aurlieinws Iemae und der Kerrschafe Wildenlels 07 4b 170 I 170 111 ;j 88 47 22 10 U 17 | 2 
. i_ R = u ze. 
Abs 354 2385 | 1913 | 1108 1644 | 259 | 251 84 118 200 | 5 
Fürstlich und Gräflich Scha 
a, Städte überhanpt 
in der Herrschaft Glauchau . 35 23 272 03 tus 101 it 1u 7 2 20 18 
in Sntabrzirk TMartenstein . 4 15 n 5 + 1 1 1 | 1 3 2 
tw Antsbezirk Lirhtensiein 9 u 18 1) 32 30 1 7 I 9 1 ° 
we dausishezirk Stein < 3 30 13 12 I) l Bi | 2 2 
in Astsherörk Wahlenbung . . 4 n 13 | 3 ! ıı a 5 | 
67 37 300 270 102 [67] in 8 | D 6 53} | 29 
b, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
in der Sterrschuft Glauchan A 16 | hl 6b | r}} zu il ı a 3 l u | 1 
in Autsbesisk Hartenstein . . 16 13 1) 17 38 33 % r) ] | 7 4 ) 
im Ampsherirk Lächtenstein 21 14 90 62 26 27 10 2 2 2 5 ı 
im Austnkerirk Mein i } 8 a 2 I 3 i 1 
ir Almtsheriek Wahlenburg A : 20 11 n4 | A 16 | 28 ü ) 3 | l 4 T 
N ——— mo — — u — | 
4 5, 37 | 233 | 102 | 102 | 27 21 ” rk 25 | 28 
NECAPITULATION. 
In dem Stätten , m 213 57 1574 1058 | ul 139 218 [a ur} 100 2%) 
fu ‚len Dörfern nte, . >30 a | 2722 | 2145 | r2ro | 1145 28U 2 8 | 1m 234 aaa 
EZ) REN EEEer ee] | rl ! | Bi 
In Kreisdireions-Bezirk , 830 053 1770 | 3720 | 2268 210% | 45 | 590 io | 22 433 | 554 





Re 


ch Altersklassen. 1849, 


estorbenen 


































von 30 von 40 von 50 von 60 von TO von KO von 90 Jahres 

bis mit bis mit his mit bis mit bis mit bis mit uni Ins gesamt. 
40 Jahren. 50 Jahren. 60 Jahren. 70 Jahren, 80 Jahren, 90 Jahren. darüber, 

ın. w m w, a | w In. w m. w m. | Ws |ısanmen. 
\ R 1 I 

N u 17 8 0 13 BB 3 | w 2) 6 18 | 17 2 
»| » 20 24 29 EN Fra By a0 36 11 | 321 319 1030 
| 28 | 42 2 al 65 6 RT, ı| 5» 1097 951 2008 | 
10 12 12 | 9 17 13 16 21 14 LG 4 3 | 203 2412 10 

t 6 si 8 8 7 10 N) 15 12 6 h | 123 117 340 
4 12 il 8 7 8 B t3 17 17 3 5) 202 Mil 0x 
6 | 12 10 10 14 g 16 10 1% 13 4 5 214 183 ins 

ai ı 7 »2 WW 20 13 24 16 18 0 | 1 2 323 25 177 
3 8 ı ı l 4 a 5 5 3 | 5 2 2 t24 
RT) 50 49 34 53 18 8 96 3|I a» | u ) N 3 815 1718 
9 20 10 18 El 24 20 ii 26 “= | 9 7 | # ! 50 | 367 728 
13 21 8 7 18 18 2, 30 | 1 > | 81 ID TU 
16 2 2 P%) 33 3 4| 9 | 3% 2002 ! 0 40 Rt 
? 16 12 g u 16 18 23 | w a 25 1 16 
IT Pi: 72 | 26 23 12 47 10 35 42 13 10 l > 338 1133 
13 97 17 | 17 2% 29 46 20 29 32 8 | 7 | 1 530 512 Id 

100 322 Pr) | 268 212 343 109 309 3902 | 10 112 121 | iD | 7 Sl z00n karl 
1 




















7050 Mi 13720 


| 18 zur 


| vu 11%15 | ERaND] 
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1849. V. Die Gestorben: 


da 


= 
_— 
= 
= 



































Amis- und Gerichtsbezirke, Tr EBEN 5 
a . vor erfülltem von I von 6 vun 14 von 30 
Tedigeborene. bis mit bis mit bis mit bis mit 
Siädte 1, Jahre, 6 Jahren, 14 Jahren, 20 Jahren, 30 Jahren, 
ni mehr als MR Kinwohnern. m——— | |. nun, | mn nn 
m, w. DIE w ie. W. ım, w, m. ww. 
a. Städte 
ui mehr als S00G Einwohnern. 
Bautzen > 4 30 7 15 n ıl a | 5 10 3 
Filtau 6 5 42 00 22 18 8 | 8 Ö 4 13 
i . 5 E2 
11 13 s2 | 87 37 27 o | 6 8 | 11 14 | P] 
| 
b, Städte überhaupt 
im 
Ldgeriehisbezink Buuisen 13 Lö 35 4 „ 18 2 3 6 
Autsberieh Camenz = - ? a 17 18 12 15 5 3 2 2 
| Landgerichtsberiek Löhau 14 17 “1 Bü 32 27 il Ö 10 7 
| Aussherivk Stulpen 3 2 7 | 10 6 3 1 a 
ns T 
32 | a3 5 ! 1 70 | 63 18 18 we | 18 | 
e, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
int 
Landgerichtsbezirk Bauizen ; u7 | En) 325 | 261 118 | 18 27 17 13 | 18 36 48 
Amtsbezirk Camenz . ü 6 35 27 1? i4 4 2 | 2 7 > 
Landyerswhtsberirk Löbau 113 | 108 Tb 607 150 153 BJ 47 20 26 52 87 
Antebezirk Stolpen . 13 is 83 75 32 24 3 5 7 | 5 10 15 
203 170 1239 | 970 a28 30% | 55 71 40 51 105 155 
j RECAPITULATIOR, 
In den Srädırn . . | al ıs 153 lo w| w| 31 38 
13 den Drfern «ic. B : 208 156 1239 | 970 38 | 308 85 7 49 51 105 155 
Im Kreisdirentions-Bezirk as % 233 209 1404 | 1123 407 306 103 u 173 [N 136 193 


benen 








von 60 von TU vo 90 Jahren 
bis mit bis mil bis mit bis mil und 
60 Jahren. 70 Jahren 30 Jahren. 9% Jahren. üarüher. 











1200 


ein 
0624 


318 | 22 








381 | 4li 7884 








118 
1549. 


Amts- und Gerichtsbezirke, 


Tatigeborene, 
Städte 
mit mehr als SO Einwohnern. 
m, | w 


Städte überhanpt 
im 
Kreisdirertions-Besick DRESDEN . 
Kretsdireetions-Bezirk LEIPZIG 
Kreisdireetions-Bexirk ZWICKAU . 
Ereisdireetions-Besirk BAUTZEN 


Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Kreisdireetions-Bezirk DRESDEN . i 356 2332 
Kreisdireetious-Bezirk LEIPZIG tn 2778 223 
Kreisdireetions-Bexirk ZWICKAU : 530 434 
Kreisdireotions-Bexick BAUTZEN . . . . 20 170 


1376 1001 Ms 


Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
Ib} 
Kreisilirestions-Berirk DRESDEN 
Kreisdireelions-Besirk LEIPZIG 
Kreisdirestsous-Bezirk ZWICKAU . 
Kreisdivestion-Bezirke BAUTZEN 





Im ganzen KUNIGNEICHE . ; 2NOR 1603 
i 
1847 1838 | 1409 
Im ganxen Künigreiche 1848 18% 1455 
1849 2008 | 1008 
Zusammen . re u: 5702 | 4402 | 
BUNCHSCHNITrTLACH ERS 


in einem Jahre 


1931 | 1487 | 








vor erlüllien 
1. Jahre, 





2210 
2154 
A77D 
1AbL 


10547 


0789 
10015 
10547 


30351 


10117 





V. Die HOEKOT FOR 






von i von 6 
Is mit bis mil 
6 Jahren, 14 Jahren, 


von 


14 


bis mil 
20 Jahren. 











1 
7 79 76 al # 
a0 | 19 9 er) 69 53 
1058 HGl 1809 | 248 00 9 
9 63 18 | 13 12 18 
EEE ne Ku 
1844 | 1775 877 416 | 223 207 
ol 55 | sel 13) | »| nn 
1025 585 497 148 118 58 59 
2146 | 1216 | 1185 286 272 03 120 
70 328 303 35 1 4 53 
| 5241 | 2706 2453 | 054 | 007 0 | 30 
1723 830 840 214 222 157 
1722 05 16 239 197 127 
3720 | 2268 | 2106 475 520 162 
1123 407 206 108 54 [131 
a8 | #550 | ms | 1001 1023 507 


HIER 450 


7717 | 320 | 
sıo2 | 3850 | 


3104 720 | 
390% 77 
4238 | 1081 


vn 3% 


bis mit 


30 Jalıren, 


sid 





184 
155 
33 
151 


820 





24137 |: 11670 | ınor | 11197 2548 











46 | 3393 


| 


| 
3732 | sw | 822 


1276 | 1302 


ch Altersklassen. u 1849, 


estorbenen 






































von 30 von 40 von 60 von 50 yon TO von Ad von ® Jahren 
Kia nit bis mit bis mit bis mit bis mir Isis mit une In seesamm t, 
40 Jahren. 50 Jahren. 60 Jahren, 70 Jahren. 0 Jalıren. 9n Jahren. darüber, 2 
——— er un | mm mn | m m ne Ver m nn 
m w. m w m w un | w un W. m. | w. |Hisammen. 
1 
I} 
ECTIONS-BEZIRKE 1810. 
N 
. | 
am 141 25 | 188 221 218 ao | 258 182 Pr) „2 39 3 11 sohn | 2572 
100 200 238 100 214 | 225 239 | 324 225 238 He 52 5 hi} inf | 23747 su I 
| l 
83 | 221 207 169 205 25 | 35 | 361 244 270 5 1. 2 i 3077 1 A6B6 9763 | 
32 47 49 sl hr} A 07 so 191 | 72 ad 22 ı j Ir 1 1260 
B \ - L ——— - ’ { 
1743 Göp 719 603 902 738 Eu 1010 71a 875 | 193 | 235 | ın | 18 11048 LOnAE | IR Tn] 
| | 
155 | 196 219 | oo 3297 02 | 450 ri 807 111 | 127 3 IE) 4997 3808 s124 
1657 175 18° 182 336 320 \ 357 201 E41) 52 101 3 b1 3779 3427 ar 
221 353 ent 295 w 545 673 445 154 119 132 8 A 050 659 | 13720 
18 | 1m 181 210 223 392 415 418 312 107 86 4 | : 374 | RyR) or | 
BB an 883 | 33 1125 1628 1705 1403 | 1408 419 | tan | 17 | 3 | 13150 | 17234 | 33681 
366 337 aus | 384 ss! 45 DR | +08 531! : 096 3 | 2m u 2 7183 6170 | 13058 
357 373 420 381 DE] #1 Ss 6 516 >33 133 | 133 T 13 67469 | 5104 12030 
404 374 438 | aba 3 0 550 | 4 680 | 30 1783 | >41 IH 1) 12147 11345 2312 
170 222 230 | 267 377 333 | 48 381 | 113 186 | 108 %: 8 4003 A881 7851 











1 . ARE 
1297 | 1508 1802 1406 1817 1374 2510 2505 2117 | 2373 612 01 


—— 
ne 
-. 
an 
1 


on | 37800 BriLSn 















1197 1506 2040 2078 2913 3206 2522 2710 742 | 816 33 17 23301 26005 55004 
1179 1407 1333 1861 2500 2941 2050 2402 230 705 a0 | 30 17785 ng? 84707 | 
1297 1406 1817 1870 2519 2305 2117 2373 612 ol 27 52 os) 2780 57088 





a7 | 4300 | 44109 | 5600 | 5533 Tas | 8012 0080 7485 | 1984 | 2372 | 101 | 100 | ans? 81477 | 107750 








1224 1406 1497 | 1470 1897 | 1946 | 2044 2071 2230 2405 501! 774 Br} 40 wi 27150 | 3 
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VI. TABELLE. 


Procentale Verhältnisse 


unter den Altersklassen der Gestorbenen 
in den Jahren 1847, 1848 und 1849. 


Zur Darlegung des Einflusses des Alters auf die Sterbefälle. 


184%. 



































































Zahl Procentale Zahl Procentale 
Alter Verhältnisse Alter Verhältnisse 
der untor den j der unter den 
Altersklassen Altersklassen 
der Gestorbenen. | „,, Kasten der Gestorbenen. |4., Gestorben: 
Gestorbenem | ——— ll Gestorbenen ————] — 
ee a 
I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN, j 
Städte über 16000 Einwohner. Städte überhaupt. 
ı Dresden. 
! Todigeborene . . ya I) v2 131 4m ar | 4,75 Todigeborene. . . . . . 148 il 259 5,00 4,51 5.19 
vur erfüllen 1. Jahre, . 484 369 803 I 30,08 | 27,10 | 20,10 vor erfüllten 1, Jahre. . 800 643 1452 | 31,ı | 26» | 238r 
vou 1 bis mit 6% Jahren 171 ll 332 12,91 11,33 12,03 von 1 bis mit 8 Jahren 29) 296 ss 11,0 12,10 11," 
e.. 1M „. 34 2 | 48 ia | 18 1,73 «ba 14 u 55 S1 15 f 21; 2 | 2m 
MB... al al vl an| 20 au er | al 12[| an 2070| 2% 
U... 30 ” 06 08) 104 0 | Ta | Ta “" Du... 30 . 18 155 ’ 313 Ö,7 0,3} 5,1 
»..4 63 a0 | wel 5 | 70 | 6,30 Me 15 | 191 | aa] 60 | 58 
R || u re 104 96 | 200 7,8 | 7,06 ! 725 «DM #0 Zr 190 169 359 7,00 6,50 7. 
1 en > Be 115 s| zul] Sa | Tu | 7 MO - BrNEErOE - er 200 | 187 | 5 | Te 
BD . -. : 129 153 | 282 9,2 | 18,9% | HET „MD nm u 7 „ 243 270 513 0, | 11,09 f 10,16 
1 | 20] | u | 80 | 8. ee. er 20 | 0o| of 3 | 102) on 
be A" 3 ae Ba 2 5 5... 62 86 18 | 28 | 35 | 28 
90 Jahren u. darlıler 2 2 | 4 14 O5 | 0,15 | „ 06 Jahren u, darüber 2) 7 11 0,13 0,20 0,2 
100,06 2601 2447 5048 4 100,00 J100.0 100, 
Freiberg. Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
Todıgeborene , E a | 4,52 Todigeborene. .. .. -» 334 au] 5% 7,87 5,20 | 7,07 
vor erfüllen 1. Jahre. 22,8 7,05 | 20,60 vor erfüliem 1, Jahre. . 1316 | 1035 2351 | 30,00 | 2603 | 28,0 
von 1 bis mit © Jahren 12,0 &7.| 10,0 M von 1 bis mi 6 Julren 478 434 232 I Il | ILır | 11,» 
6... 4 3,2 Hit 3,18 „ no 108 1} 197 2,1 2m; am 
14 20 242 2,21 2,33 „Mund m 5 0 142 1,39 1,56 | 15 
20. 30 Bir 4,99 6,70 “- DV nu se 176 162 BaR 4,4 4,17 | 4,16 
30. a0 30| Ber | 6 ET 205 | 22 | ml au | 5 1 58 
40. 50 54 | 18 | 7,05 «WM uud 220 | 237 u en) He 
2. 60 12, | 11.1 2,10 „DM . . 60 .. 327 32 630 7,70 30 1% 
BO . TO Des | 13,01 | 13,08 DM. WM u a8 | 507 I ıra | 15 | 110 
0% 0. 890 ; 10,8 | 13, | 11,08 » DD u. 80 se 308 400 358 9 | Il,ss | 10,8 
1. BEE \ | 3,43 2,08 3,108 Pam: ı PS - | gen 128 139 267 3,01 Ans 3,8 
| % Jahren n. darüber D,50 0,12 I +» DO Jahren u, darüber 6; 5 | 14 0,1 0,2 nr 
el | En — 7 
| 100,0 | 100,00 | 100,00 4247 | 3598 | 3133 J100,0 |100,0 100,0 
| 











VI. Procentale Verhältnisse. 


> 
Zahl Prooentale 
N Verhältnisse 
A ter der unier den 
Altersklassen 





der 


Gestorbenen. der Gestorbenen. 


u Nu nn nn | 


Gestorbenen. 


































mi | Ausam- 
Men. 
Städte und Dörfer zusammen. 
Todtgeborene. . e| 2] ul null sul on} 
vor erfüllten 1. Jahre. . | 2125 | 1078 3803 I 31,02 | 20. | 28,3 | 
voa 1 bis mit 6 Jahren 177 730 | 1507 | 1135 11,53 | 11,39 
„6 M v ws | 10 305| 285| Bu | 20 
„Ms +3 Mu 141 1a! 25 2,9 1,18 1,02 
„Dun 0 n 334 a7 | 61 4,38 5,01 A, 
DD u + DW u 331 371 702 4,51 5,86 55 
«un DW. sol wo! sul sel sul so W 
x MD u. 0 , 536 40 | 1095 7,42 7,38 7,55 
„oO u «+ 70 r zıı 777 | 1498 10,38 | 12er | 11,90 
„Du - 638 710 | 1348 0% | IL21 | 10,5 
ae "BR wo | 2235| as| ar | 3 35 | 
90 Jahren ı. darüber 10 15 | 7 015 | 08 | 
ä "848 | 6333 | 13181 [100,00 | 100,0» [100,00 1 
I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG | 
| städte übar 100060 Einwohner. 
| Leipzig. 
| 
Todigeborene. - - » 4 5,87 4,09 | 5,00 
ror erfülltem 1. Jahre. - 3, | 08 | 2a | 
von 1 bis mit 6 Jahren 13,7 | 1357 | 1a } 
= ee 2,73 4,11 3.10 
1. 2 „ 2,m 2a 2 W 
„Mu 10,38 ei 08 
« 80 0 u D,0r TH 8,0 
„U nu BO u. &on 5,2 0,71 
F1ı Bu | BR 721 0,8% Tar 
„DD . „nn mi 95 8» 
w. DO . rn | Ti 
Bun DM 
» % Jahren u. darüber 
| . 95 | am | 1730 I100,% |100, |1on, 








städte überhaupt. 


Todtgeborene . . 151 
vor erfülltem 1. Jahre. - S6i 
von 2 bis mit 6 Juhren 350 
„br ‚1 
„ 14 ‚ % 56 


129 Fr} BEN 
703 1564 | 31,6 
sl os 12, 
75 146 2,0 
48 104 2,0 





| 
4,78 55H 
27,0 | 20,73 
13,07 | 12,98 
2,26 2,78 
1,10 1,08 


Gestorbenen 


von 20 bis mit 30 Jahren 


der 


W . 

4 

0 FR 
BD u.“ 
Li Pen 
BO u + 


9% Jahren 


Toiligeborene . 


vor erfüllten 1. 


von 


von 


1 bis mit 
ee 
14 u 


0 . 
u. 
0. 
Le 
90 Jahren 


Zahl 


der 


Gestorbenen. 


Städte 





Zusam: 


Dein, 


überhaupt. 


iFortseizung.J 












PTR 
Er 

171) 

Do 22 
0. 
Mo. 






100 
173 
149 
187 
273 
247 


3$ 









m. | W 


121 
1847. 


= u 


Prarentäle 


Verhälinisse 


unter den 


Altersklassen 


der Gestorbenen. I 


Zusam- 


nieD, 
6,50 6,75 ! 
6, 0,87 | 
a,48 LBS | 

| 728 1:26 
10,73 Ya | 

ds Sn 

| 2,30 2,05 


0,09 












20,0 | LOG 





Dörfer und einzeln gelegens Besitzungen. 











a5 | aıl wol sel sul 5 
Jahre. . | 1280 | 1012 | aaa | 335 | 0, | 32w 
6 Jahren 406 | 304 | sr ana ii al | Il, 
ld „ 1} 95 | 14 2,75 2,77 2,6 
2 „ 7 v5 112 2 | Leo | dar 
30 135 154 240 3.3 4,10 4,11 
10 113 178 23 3,4 5,0 4,07 
2 ,„ 105 I ı 3% 12 5,57 5,9 
Don 235 280 3ib 0,53 Sul 70 
U. 353 304 7771 100 | Dias | Dis 
Ho. 303 | 2333 038 8 9,9 2,08 
wo, lm) we ars) zw 
n. darüber 9 u 0 | 0,13 

nn 2 

3600 | 2430: 7030 Todes Inu jto0. 





städte und Dörfer zusammen 


Todigeborens R IW 
vor erfüllen 1, Jahre am 
1 his mir 6 Jahren ri) 
6.14 « 170 
Hu. no 133 

2 um 324 

W . 2 Fr zn 
MW. 5 Pr: 373 
Du. IE) 430 

1 sv Gl 

10 . N. 514 

OD x» WM 197 
DO Jahren u, darüber s 
6328 





su] 9 
1713 | 3350 
75th 
vol 0 
3 | 2 
320 a 
348 647 
230 | 718 
167 NUT 
a | 1877 
380 | 10m 
167 304 

ol 14 

l 

ag | 12200 


16 











0,9 37 4.2 
3.84] 28.08 | 31,» 
11.5 | 12.10 | 12,05 

2 0 2.3 2,7 

2,10 1, 2,00 

St 9,3 5,24 

‚73 5,84 De. 7 

5.8 5,10 0 

Ü,0 75 7,20 

9,84 lo | KO, 

8 1 958 ER) 

2,14 3,» 2,7 

[UN 0,15 Q,tı 

BE i 
108,0 | kOU,un } 10,00 








Procentale 





Zahl Procentala Zahl 








Verhältnisse | 'erhältni 
Alter der unter den Alter der : a den “- 
e Altersklassen Alteraklassen 
“st Gestorbenen, der Gestorbenen, as Gesiorbenen. derGestorbenen, 







Gesterkonen: Ir nn Geslorha nn IT 
| Zusam- | Pr ! Zusum- en | Zusam- 


N w, Kl, 
ms | men. | men, men. 


Tusag. 
LEER 






II. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU, Plauen. 
Städte über 10000 Einwohner. 


















































































von 70 bis mit 80 Jahren 20 
Chemnitz. | IR EEE 4 
Tedigabarene , Dale 18 23 | 4 3,33 | 5,23 | 4 „ PD Jahren u, danüber 
vor erfüllten #. Jahre. - 214 | 10 404 I 45,53 | #35 | 14,80 —_ n 
von I bie mit 6 Jahren 64 60 124 13,62 | 13,04 13,33 106 140 | 312 [100,00 |100.0 I100. 
Ö 14 „. 8 3 11 1,70 0,68 1,21 
iv BE er SD 7 T 14 10 | Le 1,54 Glsucien: 
> Bu" ı By 20 2 42 4,26 5,05 A,a2 
„3. 4 ei 20 7 au | 30 8,16 Todtgeborenr. : 22 13 | 3lıas | 80 | 10% 
E 7) Bu.) ( en 20 19 48 6,17 4,52 9,3 vor erfüllten 1. Jubre . 70 74 144 | 40,51 | 40, | 44, 
On. „ *3 ar | ae aa ne von 1 bis mil BG dahren 18 16 34 | 10,2 f 10,07 | 10,8 
||) BEE 7 | BER 30 1 ol 6,8 7 6,70 hr NEDYRSAES: U DER 2 1 3 1,17 (67 0, 
IT ee" Ya 25 R")) sl an | De Me 3 F) 1» | 20 | 18 
» Mr Wo. [n 8 14 1,28 is | 1 » Du a WO u 1 5 16 0,33 3,2 4m 
„90 Juhren u. darüber 2 ?| 0 | 0m „320.0 40 N) 4 131 See | 206 | 40 
| „Mn I 4 7 ım| 20 | 20 
470 | 410 | 19 F100,oo I100,0 10,00 ee Wi - 10 | 6 1 5,85 4,00 4.0 
I» 60. On 1 13 24 6,1 &,ur 7,8 
Zwickau re b 10 I as) Ga) dw 
HD u» DM „ > l 6 2, 0,6 1,37 
Tullgeborene. . . 9 14 23 4,0 | a, 6,30 » 0 Jahren u. darüber D,31 0, 
vor erfulliem 1. Jalıre . 50 Go 120 [ al, ! Sao | 328 ur 
von 1 bis mit 6 Jahren 17 27 4] 80 | 150 | 120 | rm) 10 321 [100,00 
Se De 4 2 6 2,08 1,18 Lo | 
„MH un PD n 6 1 7 3,12 Os) 1. 
Pr RE "un 24 7 lisa au| 3% Städte überhaupt. 
a 14 9 23 1,9 5,20 0 Todigeborsuc PR: E71 20 480 6,20 5,12 5,0 
U. 15 3 18 | 7u | Lu | 48 | vor orfültiem 3. Jahre. . | 1722 | 1944 | 2000 I 30.01 | 3200 | 36 
Mu. WM 16 12 a3 84| Ga | 70 von 1 bis mit 6 Jahren | 517 | 526 | 102 | 120 | 12,00 | 12,0 
Cr en 371 835 | 115 | 10,4 a De ME: sl ml mlıs | 28 20 
“ ‚ 80 9 13 a an | Tel Ge a 8 80 17 ha | 2 | 1m 
„ = Pr 5 karkber ö ; u er m , ne, ” ” ann | a ki v- es ori 
2 u» 4070 u 181; 294 408 40 10 4,81 
we „On 23 | 2e| al au! au | as 
i Urn Wo. 288 | 289 sl 5 rw 
| 117) Een | ı Be 372 423 795 But 10,7 Q,8 
Plauen „U a 347 [:4713 Tr B0 | 78 
e f , „Dun WM „ 83 102 1200| 3 | 250 | 206 
edigeboren . A 13 | 2 15 71,89 Las 4,81 „ 6 Jahren v. darüber 12 10 23 0:8 om | 0% 
vor erfüllen 1. Aulıre. . SL] 4 I an | rn | 208 u . B _ 
vo Lbis lt 0 dalren 12 18 al 7 | 185 | 00 4308 | aosı 8389 [100,00 Too "100,00 
U u „14 FR 4 : 4 2 E 1.8 - 
| Mu „ 4 al 20 ö 1,8 
20 5. 30, 1 6 7 on un| 0% Dörfer und olnzeln gelegene Basitzungen. 
ss 22) slelelz em helalalelele 
BD. u 60 „ 11 17 | 23 | 60 | 11,8 un u bes : en en ei a en ei 
Mn TO. 15 22 37 9,03 I5# a ß we 14 z= r z | ns Bi ” ee 
i , y. ao u kacı 148 | 283 220 2,10 2,30 
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ın Altersklassen der Gestorbenen. 1847. 









a ee a. ee 
| rh 338 
Alter der unter den Alter der nuter den | 


Altersklassen =» Altersklassen 


Gestorbenen. der Gestorbenen. oe Gestorbenen. der Gestorbenen. 


der 













Gestorbenen. Ip Gestorbenen. 1777 a En 
Fusaun- al Zusam. Znsam- i Zusam- 
men. al . men. m m men. » | "| men. 
\ | | 


Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 

















































ee | Todigeborene. 2 4 + > 4,88 | 2,5 | 47 
eon I4 bis mit 20 Jahren 101 15) 97 1, 2,11 1,55 vor erfülliem 1. Jahre, . 324 | 33,12 32,71 
ia |: EPFBBE Fun. ı BSP 238 | 207 535 3,15 ws 4,25 von 1 bis mit © Jahren 5,4 8, 1,83 
nn Won zo | 38) Sl el ee nn 123} 1a | 156 
Mn 25) | ut er di „Bund 40 | 2 
„U nn» 0 474 050 T,51 7,95 71,8 > Min 00 488 | Bst 3,4 
Dan» Von 734 1410 I 10, | I2 | 11,“ nd on Won 3,00 7,00 5,90 
»- DD urn Oo. 554 1115 8,55 9,0 2,06 „BB... 50 » 5,19 5.10 5,% 
80 „ r 189 324 2,44 2,81 2,3 » 560. u O0 » 0,78 | A, do 
„ PO Jahren u, darüber B 12 0,06 0,3 O0 ee NET, | 20,38 ! 14,61 
Nr vr WEST - | Euer 12,21 [87] 9,55 
100,06 |100,00 | DM. ne au | Fe 
90 Jahren u. darüber : | r 
Städte und Dörfer zusammen. ne H 
Todıgeborme. - . . - 6a | a0 | 5% 100,00 |1o0n |100.00 
ror erfölltem 1. Jahre. 33,28 | 31,00 | 35,04 
von 1 bis mit © Jahren 11,19 | Ile I Al.ıc Städte überhaupt. 
«en |, Ver: 2,05 2,30 en Todtgebarene - ie 3 20 | 54 3,% 3.17 PT 
Re: | VSBEHER.  SuprN 215 18 | 210 | 20 A vor erfüllten 4. Jahre, . | 184 | 142 | gan Ras. | 20 | 20, 
Dun AR u 22 4,5 | Bo 4 von 1bis mit 6 Jahren sl 3 Ed 22%05 | 13,9% 13,06 
Dun DW on 52 5 3,52 8,00 44 8 „tu“ 14 u Fl] 19 30 322 | 3% 3, 
BD un 0 on 7 4,02 KT 5,13 „Mn d - 15 | 8 % 24 1,9 1,59 
»H mn » DO 797 N 0,85 rP 7} 7.18 » 2 » » O0 ou 31 19 | 50 4,81 3,50 a1 
„OD u» On 1157 9% | Ilse | 10,06 „HU nn O0 » »3 34 57 ERT| 5,90 4, 
„WO su O0 &ır 8,07 8,56 n„ Mau HU 35 28 0. 5 5,11 
Yun MO m 771 j 2,5 2,0 2,88 » Ü un b o. “8 43 | » 7,9 | su| 78 
„ 9 Juhren u. darüber o5| 0! 0m cin 00: 5. 00 ie 08 | 161 Fı1oe | an | 1a 
m i Denn BD on Gö 62 | 128 | 10,27 | LO,s ) 10,52 
100,00. |100,00 1100. | 2,80, 57/00,» al | cl a3»! as) 5m 
h „ % Jalıren u. darüber 2 2 | 4 0, 0% 0,3% 

















IV. KREISDIREGTIONS- BEZIRK BAUTZEN, f sa | 5 | t?17 Il00se [100,00 | 100,08 


Städte über 10000 Einwohner. 


Bautzen. Dörfer und sinzeln gelegene Besitzungen, 


j | ’ 
100 | 155 | 345 4,89 4,0 4,53 


































Todıgeborene . 0. RT} 6, Todigehorene . | 
vor erfülliem 1. Jahre. - 23,0 | 18,16 | 21.0 vor erfülltem 1. Jahre. 12 | 1035 | 2300 1 32.00 | 28,11) 30.0 
ron 1 kıls mit 6 Jahren 15.4 | 148 | 1513 j von 1 bis mit 6 Jahren 155 300 sh 11,83 | 10,5 | 11,02 
a tal 2w| a0 | 30 If Re ( Vabapr un) | er] am | an | Bas 
„Yun DD u 20) 35: | 2 BU. 54 53 wi ın | 1a 10 
20 Kl 0, 3,0 5.17 “Dun 30 16) | 95 3.0 3, 3.0 
aD u». 0 „ 3.0 4.0 4,08 HD nu 30 137 140 | 277 au | 3% 3. 
EURE" EPEEIGL.' Te | 3 | 23% Da ee 109 | 195 al ne | | Sn 
Mu u Mn 11,18 8.8 8,30 „MO . + 60 „ 297 31? 1020 7.36 8 7.0 
Os 0 u 2. | 18, | 1,0 P :/ı PP || Zar 470 572 as F 12, 15,0 | 14,51 

. U nn» DO „ | 13,5 | Alaa “Un 1134 457 8 Fila ! 12,307 | Ile 
„BB. u 3 230 1 06 BE x DM 138 125 | 208 mi 38 3,15 
„ 00 Jahcen n, darüber 0,81 0,47 N „ 90 Jahren a. dnrüber ) 3 & 0.13 | On 0,1 

[| 
100,009 | 100,20 | LOL, | 3032 | 3008 70°5 Fon, | a0, | 100, 

















Procentale 


Zahl 


der unter den 
Altersklassen 
ker 4 5 | 
i Gestorbenen. der Gestorbenen,. f 
Gestorbenen | ———— 
Zusun- : Zusam- 
ne w. men, m: w men, 


Städte und Dörfer zusammen, 


Todigebarene 224 175 3% 4,8 H 4,16 4,58 
vr erfüllten l, Jahre 14416 1180 2020 | al. 27.06 | 29,10 
von A bis mit © Jahren >46 108 1014 | 110 | 1007 | 11.47 
0.8 109 147 316 3,10 Jh Aar 
Mk. „ 121) öl 130 1,51 13 | Lar 
2 » » DO u 157 144 sol 3,13 3.97 3,0 
3. + 40 ww 1 Bl | | ar 





RECAPITULATION DER 


In den Städten über 10000 Einwohner, 
























































Todtgeborene , 212 384 5,48 4,7% d,ta 
ror erfülltem 1. Jahre , 1203 2240 | 31.11 ! 2800 | 30.11 
von 1 bis mit 6 Jahren | arı 924 | 12,1 | 19,5 | 1247 
GG... 14 „ Bl 161 2,90 2,22 2,16 
4 x. DD u 89 157 2.0 1,5% 2,10 
DD... 265 520 7,02 G,5t 7,08 
“ . En 243 456 0,30 6, 0,81 
1 , % EN 263 A408 6,80 2,78 4,26 
W . Go 561 7a | 7,0 7,51 
‚60 rl 741 3835| 110 | 98 
70 &0 622 71 | 9,28 8x 
‚ &® . MM „ x 185 2,192 2,86 2.18 
») Jahren u. darüber s r in 0,15 O,14 0,13 
7470 1100,00 | 1O0.os | 100,00 

ı In den Städten des Landes überhaupt, 
Todıgebuwen . Ga 460 1064 5,8 4,17 5,34 
vor ertülltem I. Jahre . 3676 | 2892 6408 | 34 | m 32,19 
vun 1 bis mit 6 Jahren 1247 | 1231 2478 12,19 12,77 2, 
6... zaı 22| wol 28| 2u| 2% 
14 u un 0 208 193 408 20 2,00 2.0 
Du. MM SDR 565 1157 5,79 5,86 5,81 
30 Ein) 515 02 1117 5,4 6,3 3,61 
365 71] 816 548 1164 5,90 5,6 2,94 
5, 17) 305 700 1405 Ga! 79 7.06 
H Su Wo. D10 | 1060 1469 Be | 10,0 ER 
‚ 0 Ss 524 06 1730 an 2,0 No 
h 0 a" 24 | 2a SB 2} 25 | 25 
3 Jahren u, damiber 2 10 42 dr 0,0 0,21 
10278 | 2636 | 0014 Flood, /100,w |unn,.ao 














Verhältnisse | 





VI. Procentale Verhälinisse unte 


Prosentale 
Verhältnisse 
ünter den 
Altersklassen 
der Gestorbenen, 


Zahl 


der p» 


Gestorbenen, 


rn 
Zusam« 
men. 


Alter 


der 


Gestorbenen 
Zusam. 


m. | w 


in. | w 


Städte und Dörfer zusammen. 


(Fortsetzung... 















von 40 bis mit 50 Jahren | 234 | 23 | sr | 5% | 52 | 51 
2 OR 345 | 355 To 7 | 88! 7m 
Don. 59a | 665 | 1200 | 1100 | 15,59 | 18,0 
on „ soo | seo ! 1010 | 100 | 1217 | na 

BO Pr. 12 | 13) 351 3mi 38 | Aer 
» 9 Jahr u. darüber 7 1) | i2 0,5 | D,t2 | O1 
4573 | 4200 | 8842 I100,00 [ 100,00 fd 





KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. ı847. 


In den Dörfern und einzeln gelegenen Besitzungen des Landes, 



























































Todigebasene . Rue 1234 244 2178 6,81 ] 5,57 Gar 
vor erfülliem 1. Jahre . 6213 | 4015 | 11128 | 34,8 28, | 31,5 
von 1 bis mit 6 Jahren | 2023 | 1873 3396 | 11.10 | 11,04 | 11,.n 
u 4 | 855| 951 2,74 2,55 | 2 
„» UM... „ sa | 8| 08] 18 | 19 | 1% 
‚DD. 30 65a ae ara| a5 Ar 
‚30, 0 „ 682 823 1905 3,7 4,85 489 
10 0 „ 5 | 058 1883 5,10 5 | 5a 

0 „5 ,„ 1335 | 1378 2713 7,37 812 7. 
u 2003 | 2207 4210 | 11,05 13,01 12, 

Dr «BD nm 1908 | 1804 3502 9,37 10,03! Om 

DO x DD 508 542 1050 2.9 3,13 2,0 

DD Jahren u, darüber 15 28 43 0,00 De | Du8 

— - le le “ 

18121 |IC50 | Am T100.e | 100,0 [100,0 

In den Städten und Dörfern des Landes zusammen, 

Todtgeborene . 1838 | 1404 3242 6,47 5,28 BET 
vor orfülllem 1, Jahre . Or | 71747 17536 I 34 | 12 | 31, | 
von 1 bis mit 6 Jahren | 3370 6374 I 11,52 | Il,er t II | 
Gr 20) 69 | ar) Bull Bel 20 | 

| © Pr h22 502 1024 1,81 1,33 1,5? 

20 . 30 i 1207 257 4,40 4,39 4, 

30 , Ju 1197 1425 2022 4.22 5,3 40 

0 u. 50 R 1541 1506 3047 5,0 5,06 5,5 
0, 0, 220 | 2078 4118 7.18 7,51 7,10 

1 u 7 2913 0170 5 10,6 12,5 i 11% 

MD u u» 0 „ 2522 | 2710 3242 8 | de Dr 
Hu. 00 2 ea en! ee) 2 
50 Jahren u, darüber 85 0,13 0,18 
















| 55004 100,0 100,0 
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jen Altersklassen der Gestorbenen. 


Alter 


der 


Gestorbenen, 


Todigeborene. . r 
vor erfülliem 1. Jahre. - 


von 1 bis mit 6 Jahren 
„ bs» . 
Bu: | Torre. 
Pe TER 
„Un WM . 
Mann | ı BOT Tun: ı BER 
«Dr H . 
„HD un DO u 
»-NM u» DO o 
Ru. ı EFF TE. ° ı EE 


Todigeborene . . 
vor erfülltem 1. Jahre. 


von 1 bis mit 6 Jahren 
„61 » 
Mu dB , 
U u Oo „ 
E: 1 Bu Be || 
1 |1 BEER: ı Bee 
„DM „.. 60 „ 
[-, ı BEE | ı BEER 
Ur Mn 
80 „ U 


Zahl 


der 


Gestorbenen. 


— 


m. | 





Zusum- 
men, 


1848. 


1. KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN. 


Städte über 10000 Einwohner. 
Dresden. 













der Gestorbenen. 
I 


Zusum- 


ID, 


3,80 
30,27 
13,08 

3,16 

2,71 

5, 

6,77 

6,18 

6.38 

8,57 

0,89 

1ar 

0,06 





Städte überhaupt. 


Todtgebörene. . 


vor erfüllten 1. Jahre. 


von 1 bis mit 6 Jahren 
„6... 1M . 
„ 14 „ 20 


161 | 
362 
381 
72 | 
05 I 


146 | 

742 

423 
EP) 
66 | 


306 
1004 
801 
147 
131 


LOB,u0 


ü,00 
32,16 


Procentale 
Verhältnisse 
unier den 


Altersklassen 


14,21 \ 


2,8 
2,4 





W, 


syn 
21,8 
14,73 
2,11 
2.4 
9 
8, 
0, 
6,4 


10,3 | 


5,8 
3,02 
0,6 


5,18 
%,51 
15,19 

2,08 

2,36 





| 


men, 





100, 


3,4 
29,23 
14, 

2.0 

2,9 


Alter 


der 


Gestorbenem 


von 20 bis mit 


nu 

en 
ER 
0 
DE 
nn 


« M Jahren 


Todıgeborene . 


vor erfüllten ]. 


von 1 bis mit 
ı 6. 
MH uw 
D nn 
BO; 
4b 
50 un 
Won 
7 ı ES 
Ba R 


RW Jabren 


Todigeborene . 
var erfüllen 1, 
1 bis mi 
Gun 
14 „ 
20 „ 
Du u 
40. 
D 
0, 
. TO m 
Rau: ı Pe 
» WW Jahren 


von 


Zahl 


der 


Gestorbenen. 








1848, 


Proeentale 


Verhältnisse | 


onter dau 





Städte überhanpt. 


(Fartseizung.) 











30 Jahren 


223 





2 1 105 
% en 1435 
: ı 174 171 
Fo 271 
BO, 260 
© „ 9 








w 









Zusanı- 

menu, | 
407 0,56 
HN KR] 
in) 3,71 
+45 0.48 
408 8,17 
+50 1.12 

128] 15 | 
2 Din 
100,00 





Dörfer und einzeln gelegenes Besitzungen, 








10), 


Altersklassen 
der Gestorbenen, 
Te 


Znesm 


men, 














Erle ae 310 251 59 1,76 0,19 6, 
Jahre. . 1432 | 1180 26512 |] 32,00 | 0 | sı 
& Jahren 650 616 1275 In, | 15,08 | 15,04 
4 „ 139 1 158 207 Ar 3% | 30 

a, 0 1 | | 200 

br 139 Sb 345 3,17 soil 49 

40 1771| 10 347 4, 4,15 40 

Wa 2385| 184, 492 5.49 4,89 4.8 

0. 313 293 | 000 5,18 7,16 7.04 

TÜ, 304 135 820 sm | 10, 0,79 

1 351 2 rg Be FT Be T x 

DD „ 109 119 228 2,1| 200 2,18 

ii. darüber & 3 5 0,12 | 0,08 O3 

4382 1007 5470 I1olı,on 0b, | Lion 
städte und Dörfer zusammen, 
so | 308 897 7,00 | 5,1 0,13 

Jahre . 234 | ıw22 | 4216 | 300 I u | 300 
6 Jahren | 1030 | 030 | aoro | am | 1500 | 140 

14 „u all Ben 444 2,90 3.38 3,18 

N 151 116 27 D14 213 2,13 

30 323 | 48 | ee a 

“ , 337 365 02 4,7 6,9 5,0 

50 302 | 30 a1 5» | as! su 

00 487 104 91 0,8 Gr 8! 

70 Fr [1 706 1337 8 10,23 1, 

Bu. 642 661 1203 7,07 dan Aue 

Du 158 ı E08 336 28 247 ER? 

u, darüber ü | 4 16 ont 06 Or 

+063 | 0398 | 13085 Lion. |100,00 | 100. 








16* 











Zahl Procentale 
Verhältnisse 
Alter der unter den 
tersklasse 
der Gestorbenen. Altersklassen 


 Gestorbenenm > 


men. m 


ll. KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG. 
Städte über 10000 Einwohner, 














der Gestorbenen. 


Zusam-+ 
men. 























Leipzig. 
Vodigebosene . : - + - - 45 47 22 552 | 5 
var erfüllten 4. Jahre 208 70 357 25,52 rn, | 23,0 
von 1 bis mit 6 Jahren 108 108 211 | 12%06 | 1&ar | 130 
Br 22 28 5 2,» 8,0 3,00 
14 „20 26 23 9 3,9 2. 3,03 
„» 20 „ 30 N 108 68 176 I 13% 8,18 | 10,8 
ET) 70 54 | 3%» | 6n| Tu 
+ 40 1 1 Ze 54 56 115 1, 0,08 7,28 
%w . 1.1 Be 55 68 123 6,73 B,48 7,01 
152 u |] > 55 73 | 128 6,15 9.10 7.92 
Dun 0 „ sin el 60 BT 
» DD u» WM „ 12 26 38 147 3,24 | 23 
»„ & Jahren u. darüber 1 1 2 Q,t2 0,12 | 0,13 
815 302 | 1617 J100,00 |100,00 | 100,04 

städte überhaupt. 
Todtgeborene . jas 140 288 B7’7 a8 5,8 
vor erfüllliem ), Jahre . 231 | @2 1003 I 23,0 I 28,05 | 31,5 
von 1 bis mi 6 Jahren 419 426 345 1 15,0 | 15,00 | 18,58 
R Go. 14 12 BB! 1646 2.03 3,» 2,95 
Mn. 2 al 2! sl ımlıel|ın 
20 30 180 108 3 6,7 5,H 6,21 
a » 40 160 168 3238 Hi fi,28 6, 
Tu" a 17 | 10 | 3085| 30 | 50 | 5“ 
80: w 181 | 184 | | 
| 00. To ’ 215 271 En 731 | M0,t2 8,9 
I m 25 O0 „ 185 214 ax 6,33 7,99 T% 
30 „ 00 45 03 | 108 1,8 2,35 2,00 
0 Jahren u. darüber 4 3 | T 0,14 tt Q,t4 
2741 | 2077 | 5418 [100,00 |Lon,co T100.00 
Dörfer und einzeln gelegens Basitzungen, 

Todigeborum 360 | 105 | ee on 
vor esfülkem 1, Jahre. . | 1398 | 1166 2504 | 37,53 | 32,26 | 35,0 
von 1 iss mit & Jahren 510 65% 1065 | Iäa2 | 15,36 | 14,50 
a? | mo| zul 2 | a0 | 20 
Mn». W „ 6 6 126 1,65 1,0 1,72 
20 a0 120 152 9 3,59 4,18 3,99 
20 10 132 | 198 325 3,5% 5,2 4,10 
| 10 Bi) 154 180 ; 334 4,17 4, 4,57 
| [7 60. | war oYnan 
00. a6 | 304 | 710) Ss | 100 | 0% 





VI. Procentale Verhältnisse unte, 


Procentale 
Verhältnisse 


Alier 








































der unler den 
Altersklassen 
u Gestorbenen. der Gestorbenen, 
Gestorbenen. , 
m. 0% = 
I i | 
Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. } 
(Fortsetzung .) h 
von 70 bis mit RO Jahren | 277 | | sel ru| se | 70 
u: BO ar DO % 8 170 2,00 2,90 2,4 
» 90 Jahren u. darüber 7 go 6 0,19 0,35 0,2 
3001 | avıs } 7205 Jr00,0 |100,:e I100,00 
Städte und Dörfer zusammen, 
Todtgeborens . as | 35 | Tal on | 52T 5 
vor erfilltem 1. ‚Intıre, 2330 | 1028 | A257 | 35,00 | 30,55 | 33,4 
von 1 bis mit 6 Jahren 93% 081 1010 I 14,5 | 15,03 | 15,16 | 
een: 7 Sa 173 | 108 an) 28| Bel ze 
„Un u 20 » 115 | 107 222 sl nf 
Ei . WEIEIRE DE sol 0 | 5uj su | 5} 
PPuueR | ı BFEeEEE || Zur 2) Br el Sl 
or RR 7] 338 649 4,ra Bas | 5,0 
HD u u» 0 431 | 301 | Su | 6! 6 
„60 „ Du sı|ı 05! 1868| 8% | 104 | 9% 
daD u 442 500 91 7,12 8,08 L}) 
On u 0 on 141 146 287 2,12 2,8 2,n 
‚ 90 Jahren u. darüber 11 12 23 0,10 0,18 0,17 
RN 
6132 | 82 | 12723 [100,0 100,0 |100, 
TIL. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU. 
Städte über 10000 Einwohner. 
Chemnitz. 
Todtgeborene . 0 15 1,2 3,16 2,59 
vor erfüllten 1. Jahre. - 232 Ta | 1 | 47ar 
von 1 bis mit 6 Jahren 82 | 
Pe | SFR 
a 
Ds» Ü u 
DO.» 0 „ 
ET BR "| BR 
“. WM GM , 
„ 60. ©, 
"Dun 0. 
+ DD un RD 
„ DD Jahren n, darübe 














Toigeborene. . 2...» 14 01 23 7085| 5 | 6 
ror erfülltem I. Jahre, - 71 76 | 147 380 | 17,0 | A, 





Ge 


‚n Altersklassen der Gestorbenen. 





Gestorbenem 


on 1 bis mit & Jnhren 

„br Mm 
4 on Ö nm 
Dr nn Om 
U un Wo u 

‚U „nu DD „ 
u.» 00. 

‚0... On 

„Mm u 

"„ Dun n 


„ 90 Jahren u. darüber 


Todigeborene , . . - » 


vor erfültem 1. Jahre. - 


von 1 bis mil 6 Jahrem 
„» Un M 
„RM DM u. 
„Du O0 - 
„HM u u 0. 

» 0 > 
„Dam On 

»„» Do u mn WO u 

» ou a Od u 

» Od u» Mn 

„ 00 Jahren u, darüber 


Todtgeborene. . - - - 
vor erfüllten 1. Jahre . 


6 Jahren 


vou 1 bis mit 
ER 
MU» DM 
„2. 30 
Un 

I un On 

Dun 6 
dur - 
PET ' EEE. 
FR re BR 


n 90 Jahren u. darliber 


Gestorbenen. 


in Na, 
| Zusam- 
men, 


m. w, 


Zwickau. 
(Fortsokzan.] 
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103 





Prosentale 
Verhältnisse 
unter den 

Altersklassen 
der Gestorbenen.| 
m —— 





Yasaın- 
men, 


Mi. 


10,33 | 18,97 | 146% 

7 Le | 0,88 
1,99 1, 1,17 
15,39 1,26 8,7 
4,37 5,06 4,0 
5.43 4,40 4,07 
as| 3 3,50 
38 2,52 se I 
an | wi Ss | 
1,4 2,51 | 205 8 

I 
109.09 1100. 100,40 
7. 3,5 5,08 

35,02 | 25,0 | 30,19 | 
13,01 | 16,67 | 14,90 
1» 18 1,33 
137 ; 06% 0,09 
7,53 3,5 5,6 
4,11 Tab 5,6 
6,53 7,08 6,95 
71.5 7,3 7,62 
82 | 11, 9,93 
58 | ilsı 3,6 


2,22 





1.7 








5, Fıbl 
32,» | 38,71 
15,3: | 17,08 
1,99 1.54 
1,3 ı De 
7,18 | 5,0 | 
Bu do! 
m da | 
04 | 6,30 
7, 4 
4,8 4,8 
0,50 00 9 
00 1 
100,on | 100,0 


Alter 
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1848, 





Zahl 

















Prosentale 
Verhältnisse 




















der unber den 
a Altersklassen 
=” Gestorbenen. der Gestorbenen. 
Gestorbenen | ———— |] ————— 
1] w, erg " in w ir : ö 
Städte überhaupt, 
Todigeborene. . 2653 200 453 5,97 4,01 | 5,4 
vor erfülttem 1. Jahre. . | 1687 | 1388 3075 1 30,53 | Hm | 37,02 
von 1 bis mit 6 Jahren I 6 N 1279 1 18.0 | 15.2 | 15% 
6.» M 237 2,97 8,11 2,35 
AM. „ 138 L,#3 1,39 1,85 
20 . 30 Al 4,39 5,2 1.16 
2... a5 an | au | Se 
Du u 50 406 an LE Vu u R =) 
% „» 60 4% 5,50 u, 3,5% 
‚ 60, 70 683 78 | 8,51 1,8 
IR 80 el 5 Ta! Br 
, 50 „ ÜO u 102 137 | 230 Lu 
00 Jahren u. darliber 11 0,12 0,18 0,1% 
100,00 I100.% 1a. 
Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen, 
Todigeborene . a6 302 818 7,55 G12 0,54 
ror erfülltem 1, Jahre. 2204 773 ad I 37, | 30,00 | 34. 
ron 1 bis mit 5 Jabren BR 776 1582 I 13.» 1312 | 13.23 | 
Bu. 18 180 177 357 2,8 2,00 2,99 
1. „ 9 15} 131 za 1.57 an 1,30 
a MD u 30 241 | 30) 370 4 3.5 4,77 
ru 2 218 330 397 Ba 5,73 06 
Hd.» 8 : 778 321 5 1,20 341 Bet 
„Dr. 0 ssıl a8) sul an | zul WM 
6 . . 78 557 609 ildh In | 10,8 4 0, 
Dunn BO | el Due | De 
HD. 110 | 118 #7 | 1m | 20 | am 
90 Jahren u, darüber 6 | B 14 0,10 0,14 ült 
u 4 
60410 | soıs | 11056 J100.% F100,w [100,00 
’ 
Städte und Dörfer zusammen, 
Todigeborene. . . - - z09 | soa| rl) So | se | var 
cor erfüllen 1. Jahre. . I 3061 | sı02 | Tu | son | 210 | 365 | 
von 1 bis mis 6 Jahren 1450 | 1392 28Gl 14, | 13,41 14,12 
4 4 „ 259 205 sd 2,51 Jo | 2.0 
14 20 104 200 | a6 1, 2,05 1,30 
DI ee 1) u | 538 wi 43 50 | 
30 40 402 570 D72 3,01 5,70 1,sti 
AO Wo. 401 544 1005 4,38 d,.4 4,50 
Br 00 u 0% zoo ; 1309 3.0 Tor | 640 
7 We Bann 7) 0m| wel su | | om | 
Eaue: | 0 A 082 97 145° 6,81 8 Ta 
» Wu, 108 | 231 ul 18) au | zu 
0 Jahren u. darüber 11 14 25 0,18 0,1 (ki 
| 100,0 
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H Procentale Procenlale 
| Zahl Verhältnisse Alt Zahl Verhältnisse 
A lier der unter den er der unter den 
ri Altersklassen i Altersklassen 
ar Gestorbenen. [ger Gestorbenen.S ai Gestorbenen, derGestorbenen 






Gesiorbenen, | ————— | —————— I Gestorbenen. 
Zusam- | 
men. I 






Zusam- 


| = Zusnm- 
i men. 


[LP 
| men. 






l 
I 
m, w. | 
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IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. aa = herfelt nd de 















































städte über 10000 Einwohner. | von 30 bis mit 40 Jahren 4 24 Ben ul ar 
\ I» 2... „. 4 4! s| ıs| 67] u 
Bautzen. 
„ÖO . u Ö „ 50 52 102 8, 8,51 8,51 
Todigeburens 6,33 4,% „0... 70. 73 7ı 144 | 12,02 | 1207 | 12,0 
vor orfülliem I. Jahr . 20. | 26,09 » MO u u 80 „ 43 88 131 7,05 | 14,96 | 10, 
von 1 bis mit 9 Jahren 7,4 | 11,oo | „Dun N „ 27 1} 7 4,45 5,180 4,n 
6... 14 [0671 » 9% Jahren u. darüber 2 5 
MH u. 20 I, = 
SE ar le 07 | sus | 1195 [100.00 | 100, } 100,0 
I nn U 15,43 Bi 
40 u 50 7e| 90 1 Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
Br HM 0, 0,33 
(1 Er 1 12,45 | A100 MM Todigeborene. .. . , , 05 | 11] 346 0, har) 58 
PoEL. \ı EEE | GER 20,1 | 2% vor erfülltem 1. Jahre. . 1222 | 052 2174 1 356 | 9,4 | 32,5 
DM 5 | Sur von 1 bis mit 6 Jahren | 350 | 283 733 | 107 | 11,00 | its 
» Jahren vw. darüber ” Gin „NM „ 108 1157 El 3,1 25 I 
l re. 54 60 114 1,59 1, 1, 
10D,ou | 100,09 Pi: BERN." RER ml ai 25] 25} am-| 3% 
- HD Io „ 114 140 200 3,3 491 3 
zittam » 20. 50 5. 149 155 304 4,5 4,90 4, 
|» ı u 17 | Ben 256 274 HR] 75 8,50 70 
Tmligeborene. . . 13 1 13 | 8.1 os | 4% RR RL! ER als | 487 83 1 13,0 | 13» | 13% 
vor erfülllen I, Jahre. 4u 32 Bi 340 | 20,0 | 30,50 » Da oc ED: . 321 347 068 2,0 | 19,77 10,08 
von 1 bis mit G Jahren 12 22 0, 8,30 „BE... MM „ 106 200) 20 3,10 30 | 2 
„r GG... 3 7 2, 24 | » 90 Jahren u, darüber s ? 15 0,2 0,22 0,2 
N... ü 1,19 2.20 N ur — 
$ ı u) 12 8,18 4,3 3408 | 3223 SGSL FLon.ao | 100,0 | 100, 
DD u. «DD 11 4,08 | 4,13 
a E |. Städte und Dörfer zusammen, 
» MD u. 23 an 8,18 
Öl Dre | 10,0 Todtgeborens , . D,na 4,25 5,11 
» 0 „MM 5, 13,82 | 10,4 vor erlöllien 1, Jahre , 3514 | 28,8 | 31,01 
U 5. U. 5,60 d,24 von 1 bis mit 6 Jahren 10,00 | 11,0 | 11.7 
„» DO Jahren m, Jlarüber D,s | 0, PR Go. 14 r 3,00 2.00 3» 
- «Ho n 0 1 1, 1,03 
ioı,na | 100,66 Urn 30 27% A Bas 








BR 4,16 4, 
1,0 564 4, 

















Städte überhaupt. ; 
Wo r OD „ 762 8,56 88 
Tetigehurene. 20 2. 38 al Mi Sul 3% 42 - Dunn Mo 12,3 | 13,0 | 12.6 
vor erfilliem &, Jahre, . 180 137 326 | 31.13 | 230 | 278 B DM DD „m ne | Alu 10,81 
von I bis mil 6 Jahren il Ti 141 il,re | 11,0 | 11,00 R Ms 323 3,41 3,0 
bb. u u 16 17 | Ha} 2 2,30 26 4 „ 00 Jalıren u. dnrüber 0,20 0,23 0, 

Mund „ 13 4 I au| el net 7 

I - 0.0. 4 a sl zul sel ar } 100,00 
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’ 
I 
RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. 1948, 
In den Städten über 10000 Einwohner. In den Dörfern und einzeln gelegenen Besitzungen des Landes, 
Todigeborene. . - : 222 - | 5, Todigeborene. . . - : - % | 2210 
sor erfüllten 1, Jahre. - 1296 fi 30,8 vor erfüllten 1. Jahre . 340 | 5077 11419 
von 1 bis mit 6 Jahren 534 g K von 1 bis mit & Jahren | 2325 | & 4435 
» 6m 1 bon 1 - 52 538 1066 
a wen 26 at 032 
” „na m DM ü Kr 1441 
“ „nn % Dan 10 re h 119 
|» vn 0 1 | BePPEePeugE\ ZU ı 0 1659 
F 2 0. Dun - I 907 | 2107 
70 0 TO | \ 35% 


| 


» oO un 8 . 35 | 2010 
» Di nV a . BIO 


„ Bu Jahren u. dariiber 


„nn W » 
Jahren u, darkber 





BESIEEBSS 


j 
1d,on 


100,06 
l 


100,00 










































in den Städten In den Städten und Dörfern des Landes zusammen, 

Tudtgehorens. - : I 00 5,10 |E Tudigeborene. 1856 | 1855 | su | 5= | 60 

vor erfüllten 1. Inhre. . ı 2000 | 39,81 vor erfüllten 1. Jahre. . [10015 | 8102 | 18117 | 36,01 | 30,0 | 33, 

| von 1 bis mit 6 Jahren 15.0 | 1505 M von 1 bis mie 6 Jalren | 3850 | 3865 | 7724 | 1350 | 1a | 140 

er & 3 | 20 Se tel | er au) 300 

„Mn . ls | 19 Mn u a7 | 57 | wa] ım |) 1e | 1% 

um Wo. 7 Gi | 589 20 4 80 1188 | 1456 212 4,9 5 a 

| 0... 6 | 50 “un 1179 | zoo | ass | au | 35 | a0 

er” "er du | SM ee 1a | or | al as | Sal 30 
| „Un. | 65 | 00 DE 1833 | 2851 | 3ua| Gm| om | Gm | 

| Dun Un 9,08 | 8,28 Fa ı ı EP sun | Ye Sal Duo | 1058 | is 

» nm ao ” 8,50 7.56 Fra | ı 1 050 ; 2402 +52 7,37 8. 813 

Du» Mon e E 2 ı 2,52 22 »D us MD [41 705 1335 en 2.4 2,4 

„ 90 Jahren n, derüber 2 ö1 | Qu + 90 Jahren u. darüber 36 3 | 75 O1 RR 

i ER ee ne 
100,00 [100,0 irn 23 | 54767 100,00 | 100,00 | 100,06 
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1. KREISDIRECTIONS -BEZIRK DRESDEN, 


Städte über 10000 Einwohner, 


Drenden. 








































Todigeborenz , 112 78 | 184 0,57 4,8 5,4 
vor erfültlem 1. Jahre . 387 338 723 I 20 | 235 | 2m 
von 1 bis mit 6 JIalıren 137 173 | 310 8,04 | 11,86 0,70 
2.2 0% 14 „ 38 35 | 3 2,21 2,39 zu 
» 2 2. 8% “ 53 20 3 3,1 137 2,3 
» Dun 30 280 125 405 | 16,12 8,57 | 1851 
BD. 40 150 9% 244 8,50 6,0 7,73 
0 u. 50 132 117 240 7,91 8,02 7,87 
„Ho u u . 134 136 2050 To | On! 8 
» 0... 70 104 | 151 315 »,0r 10,35 9,5 
» OD un 0 00 150 240 >, | JO, 7,50 
„0... mm ai I al 2 Zu 
M) Jahren u. darüber i 6 7 153 al 0,22 
1705 | 1458 | 3164 F100,06 [00,00 100,00 
Freiberg. 
Tod'geborene . Er 0,0 3,07 4,86 
vor erfülliem 1. Sabre . 30, 24,56 |) 27,52 
voa 1 bis mit 8 Jahren 11, | 14,05 |} 12354 
„» 6a 4 . 4,14 3,95 4,06 
4 n D 30 2,03 2,34 
„ 20 u Mg 4,53 8,18 5, 
u... ass | 4,92 4,80 
40, 0 . Y,02 0,56 7,33 
» WM u 0 8,17 7,90 am 
„ 8 n 70 | Tn| 8% 
70 u Hr 0 & 077 | 18% 10,13 
Hu DO „ 1,50 2,6: 2,2 
»„ % Jahren u. darüber (1,14 on 
| 100,0 100,00 
Städte überhaupt. 
Tudtigehorene . 194 136 220 Ö,56 4,30 D,ra 
vor erfüllten 4. Jahre. . 0 623 1427 a7 | man | 25% 
von 1 bis mit & Jahren 207 332 029 I 10.5 | 12351 11,33 
„Ubun 14 70 6 155 2,91 


FA} | 2,86 


derGesterbonen. | 
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h 
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Gestorbenen. 





Zusam- 
mei. 


Städte überhaupt. 
(Feriseizaag.} 





























von 14 bis mit 20 Jahren 78 at 122 2,0 1,1 2,2 
Poua  TaFOmEen  } . 344 188 | 532 | 11,03 7% d,a 
"Min D  n 11 1m 352 7,16 5,8 6n 
„du m % Er 225 184 A0n 7,61 7,18 7,0 
„» On 60 e 221 218 430 7,18 Rs re" 
“" 0 u. 5 206 28 524 da | 10,0 Ds 
„Dan 0 182 289 471 Ge | 11,24 8, 
» nn On ya 82 134 1,16 3,10 an 
„ 00 Jahren a. darüber 3 1l 14 0,16 0, | 677 
250 | 2572 | 328 

Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
Todigelurene. . 356 22 008 8,02 6,47 7,18 
vor erfülliem 1. Jahre. . 14068 | 1100 2506 I 33. | Ar | 0% 
von 1 bis mit 6 Jahren 583 508 1091 13,5 | 13,» | 13,u 
«06 HM 135 | 146 281 3,13 9,13 4,6 
„Mut aIı nn 150 1,7 1,2 1,31 
» DD un . 152 153 335 3,5 4,6 4 
„un DD 155 | 100 sl ae) an 
„#%%n 0 230 200 439 5,05 5,13 5,0 
HM un u O , 207 247 54 7,09 0,2 0, 
Mn 302 | a0) sie | Bar | 18 | 100 
70 Do. 349 ab? 750 825 | 10,14 gm 
“O0. WW ee 111 127 238 284 3,26 2,9 
» 90 Jahren w darüber| 3| 11) 1] 00) 08 | OR 
4227 | 3598 | 8125 Frot,e [100,0 |100,m 

Städte und Dörfer zusammen. 

Toltgeboreme. 2... so) 3ul al ul 5 | am 
vor erfüllem 1, Jahre. . 1723 | 3038 | 30,7 | 26.0 | 8% 
vn 1 bis mit 8 Jahren 840 1720 | 12, | 12,0 12,10 
„» 6 u 14 222 E67 2 3,41 30 
„1. 20 . 115 ’2 2,10 1,74 | 1,0 
» 20... 30 si 7 | wi a) 68 
„ 30 2. Ze 337 a] 5m} Su | 86 
Dun 384 848 0,86 5,39 Ö,21 
„ % . Ü 465 083 7 7,10 7,0 
» VW nn TO 708 13% 871 | 10,0 0,79 
» MD nn 8 11,717 1227 7,9 10,5% 88 
„U: u» WM „ 200 372 2,2 3, 2,17 
» 96 Jahren u, darüber 23 23 0,8 0,4 0,2 
6470 | 13653 100,0 100,00 100.0 
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Zahl Procentale Zahl Procentale 
Verhältnisse Alt Verhältnisse 
der vater den | er der urler den 
Altersklassen . Altersklassen 
Gestorbenen. der Gestorbenen, “ Gestorbenen. der Gestorbenen. 
en Ges ter be I Tr 
| | m on men - | lee 
IL. KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG. Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
{Fortssizung.} | 
Städte über 10000 Einwohner. | h nr 
Leipsig. | von 80 bis mit OO ‚Jahren 82) Im | 183 2,17 2, 2,53 
; „ 090 Jahren u. darüber 2 3 10 Qu: 0,2 K 
Todigeborene. » 0. » ol 47 108 5,18 4,5 5, \ BER: 
vor erfülltem 1, Jahre. » 226 | 105 421 f 20, | 1851 | 19,00 3779 | 3477 | 7206 J100.. |100,0 1100, 
von L bis mit ® Jahren | 136 | 128 01 | 122 | 12 | 124 
„bu a 15 46 Sm| Lu] Zu Städte und Dörfer zusammen. 
ee »! 3 1%) 3.4 3,01 an I 
Dun 30 108 | ı3| 93»| on | de Tudligeborene. . 2: . al | wrh ru | Br | 0% 
a 10 | wo! 2ul 98 | om | 9% vor erfälltem 1. Jahre. . | 2158 | 1722 | 3876 1 a1 | ars | 0m 
A ne 7 126 7: 23 ı8 | Sul 9a von 1 bis mit 6 Jahren | 903 | 916 | ıwıı | an I 10m | 1854 
» DO u „, 0 En 08 118 ! 214 851 | 3,2% ee MM . db... HM re 233 197 | 436 301 3,83 
BEER. ER | 103 | 1858| ze | 0 | 180 | ne His 5 ie 1227| 112 9 is | 1 1,55 
ee 1 PU Ba T:= u Ba € Wu Bu 7 Tau Ba AT | NG": BEER) 309 | ol ar | as | ar 
Bra: BEE PE : ı BeR | 2| | oa|l nl 2» m... 37 | 351 een or Fa 
„ 90 Jahren u. darüber 2 | el ıl os | ou) 0 Mo. A... 50. | al uf on | 05 om 
1 La 1.2.2.0. a0 a we Te 
1113 | 1031 2144 100,00 |} 100, | On, ww... e 582 078 | 12:90 Km | 10,8 0,71 
IE or ' so! sel wol zu! al am 
Städte überhaupt, a Re 15 | el eh an! 25 | 2% 
Todigeborene. . . - . 134 390 6,7 4,4 5, MW Inliren 1, darüber 7 | 13 Fi] "16 om 0,15 | 
vor erfüllten 1. Jahre, . : 607 1556 | 28,77 | 25,20 | 27,05 0703 crü4 12959 FLOn,an | 100,00 | 100,m 
von 1 bis mit 6 Jahren 419 820 | 13,75 | 15, | ae | 
„Sun #4 » 79 150 3,05 2,54 2,50 
„Homo n 122 7 20 | le) zu II. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU. 
„ Wi un DD . 328 6,13 Er u: 
‚Dun 300 6) 70 38 Städte über 10000 Einwohner. 
„U u nm DM . . 437 7,97 7,19 7,39 Chemoitz. 
u D u „ 8 5 | h 439 Tr 8,13 1 . i 
ar a ? al su lına | 90 Todigeborene. . . = - 2) n! slıs| 2m| ım 
„ou u 50 re « 408 er") Ba 8,0 For erfüllem 1. Jahre, -» 247 214 Sul 453 | Mar 42,39 
„Dunn La 1,88 1,3 vom 1 bis mit G Jahren 1) 1398 270 I 21,0 | 23er | 22, 
» 9% Jahren u. darüber Os | Gi | „Os u er | Zr 15 1" a 2 3,18 2,63 
— ; „Mon 200. ü 6 21 om | 10] 1a 
100,10 [100.0 I0,a0 » Du Mo. 30 33 al um) ei 58 
ee ET ol au| am | au | 
Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. » 20. 30 “ 30 16 | 46 463 2.08 3,95 
5 | Bee |. | Be 20 24 | H un) + 3,00 
Todigeborene. » + - - » 278 229 507 7,91 #7) | 7,04 | „DW... WW r 30 10 | nn) 0,02 um! 08 
vor erfüllen 1, Jahre. . 1205 | 1025 2320 I 347 | 9m | Im “70, m Ez} 27 4) 3,39 45 +u 
von Ubis mit 0 Fahren | 585 | 497 | 1082 | 150 | dd | 1äne If = BO n . W 8 9 13 | 1m) om | ho 
ee 18 | 18) ol an Au Be 00 Jahren u. darüber 3 21 00 ar 
„Un Mn ss| 50) 1m] 2a] 1m | Le | A ET ET Wen 
Fe j 16 ss | as . a | 3 k 'T | 545 110% T100,m | ton,oe 100.0 
"» U. On 167 173 342 4,08 50 ansnas 
„ 40 Fa Te: 182 182 364 4,92 Bar | 5,08 
„0 u u Ü u 2 20 462 6% 09 LEW TI Tadigeborent. - » - - - 17 | 7 | 24 5,30 I 17 
» MW un TO an | 357 rl | vor erfülllem 1. Jahre, . 87 7g | 166 | 30,00 | 36, | A974 
» Dun BO. 201 | 206 sw Te) Su | Su von 1 bie mit 6 Jahren “| 0 | 110 | 238 | 280 | 28.15 
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Zwickau. Städte überhaupt, 





























Toiltgeborene . . ; 300 219 51% 54 40T Ben 
von 6 his mil 14 Jahren 13 13 20 4,48 2 5,13 vor erfülltem 1. Jahre. . | 2057 | 1574 3031 | 40,53 | 3350 | 37, 
Do. 20 . a 2 6) 1,01 0,02 0, von 1 bis mit & Jalıren | 1059 vo 10 | 20,5 | 20,51 | 208 
A 4 8 a 7 | d8 d,11 | ee ae 189 | 248 437 3,n 5 | A 
HM Pr 17 12 2 Ra 9,59 5,72 14 » » 8 " 50 92 161 1,6 1.96 1 
= Ur 19 11 230 6,53 0,07 3, | D On 199 2) 419 3,0 4,70 4 
„,. ed 14 12 ae 5a 5 . 30, Le 183 | 221 wa aa | An 
OO AO 8 11 19 2,76 5,07 35 | Du u SO nm 207 100 376 4,08 3,01 3.8 
Dr 13 P) al as! ul Hl 0. | 25 ae se % 
Pa: N: EBEN 7 a wf ze) 1 m EB.» m Te 205 | 381 | | Tu] Or 
Dub Jahren u, darüler 5 = . | » OD m ut an 244 270 >) 4,51 5,50 40 
- nn ZW ] — 5 8040 50 2 158 1,18 2u 1 
au 217 507 [100,0 (1000 [100,0 „ 9% Jahren u. darüber 2 l 3 0,1 O,r 0 
3077 | 1686 9763 [100,0 [100,00 | LOG. 

Toltgehovene. . 2. . } Dürfer und einzeln gelegens Besitzungen. 
vor erfülltem 1 Jahre. | Todtgehoreue . . so) 44 73, 70 Gr | Ta 
von 1 bis mit & Jahren j vor erfüllten 1. Jahre. . | 2722 | 2146 4568 | 33,0 | 32,» | 4. 
n„ 6,14 » | von 1 bis mit 6 Jahren | 1210 | 1145 2355 I 17,12 | 17,8 | 17,1 
BE | War 20 I nr bon Mu. 236 272 558 4,08 4,08 4 
„U. u 0 „Un Om | 129 ze] ıR |! 1m | 10 
„ %, W , Paar 7 ERBE | 234 | 333 sl 35 5 an 
mn W 0 un za | 353 | 572| 30) 50) As 
r DO » Won 281 | 205 5 | ar | au] ar 
I Zr h » 50. m 60 . 3067 385 752 5,19 5,78 5,8 
70 , a » Won u WM 55 | 53 | a Te So | Su 
[: er 445 454 80 I 0,0 u | 6,8 
90 Jahren u, darüber » DO nn» W ,„ 119 132 25l 1,03 1,05 1,53 
90 Jahren u, darüber 8 B 16 O,11 0,12 0,18 
13720 [100,0 100,0 |100, 

Städte und Dörfer zusammen. 

Tultgeborene. . - Ds 3,97 0,52 | Tudigeborene. - - - 83) | 653 1492 Gh | 3,70 63% 
vor erfälliem 1, Jahre 5415 | 45,07 | 50,54 vor erfüllten 1, Jahre. 4779 | 3720 8409 | 39,55 | 32,10 | Ss 
von 1 bis mit 0 Jalıren 15,10 | 21,05 17,98 von 1 bis mit U Jahren I 2268 | 2106 4374 18,07 | 18,56 18,4 
„ bou 1 2,1 25, 20 a | 0 ae A| Am 
Hu 2% O2 “Et Mr Eee 2 | 21i 33] 10 | 10 | 1m 
20 Au a0 | aa | Ar „Du m a3 | 5531 00 a0 | Ar | ar 
„Mu Lei la) 1m » Wu nl0  „ aa | 578 | 0m 32: Soe | Au 
40 5 B. 1,” 2,33 2,2 „Lt... 0 „ ASS 404 | 52 En am Alb 
u, Mm) im | 3#| 2% » U un 00 u se lea rn! | Br 
1) ) BEP | ı Bor 6,8 0,33 0,40 DV un On 80 034 | 1784 7,00 4,2 7m 
y | En N 3,3 BD, 4,72 . - Dun 0 680 730 | 1419 5,87 6,44 LAT) 
I EEE) 0,81 2,4 1,5 BO „ „0 „ 178 231 409 lr 2,01 17 
» 9% Jahren n, darüber n 90 Inhren u. darüber 10 9 19 0.08 Oo! 0 
100,0 100.0 100,00 IR 12147 [11315 23102 [100,00 | 100,00 |100.% 







































































»n Altersklassen der Gestorbenen, 




























































































































Zahl Procentale Procentäle 
Alter Verhältnisse Verhältnisse 
der unter den unter dem 
Altersklassen m Altersklassen 
" Gestorbenen. der Gestorbenen. Gestorbenen. | 45, Gostorbenen. 
Gestorbenen I ——— —— — ——— 
m, Zasam- a7 er Zusam Zasam- n. =. Zusam 
men, men Eirelie | min. 
| Städte überhaupt, 
IV. KREISDIRECTIONS- BEZIRK BAUTZEN, Peru.) 
Städte über 10000 Einwohner. 1 voa 30 bis mit 40 Jahren 3,00 7.5 | 0,87 
N ae ae ” u | 80 |! ;,9 
HM nu 60 39 7,1 8 
Todigeborene. . - » - - 3,87 3,8 3,18 „Wu. u 70 e 10,65 | 11 | io,sr 
vor erfüllten 1, Jahre. . 23» | 20,7 | 22,2 + TO m 80 1la2 
von 1 bis mit 6 Jahren 11,23 6,92 94 »„ 8 „ 90 3.19 
„6 nm 34 15) 15 1,55 % Jahren u. darüber 016 
a 28 u ee | 681 | 1200 100,0 
“Dun 00m 75| 60| Ga | ” zu 
» DD un Von 54 | 11, 8,51 
nn u | Te | 9 Dörfer und einzeln gelegene Besitzungen. 
„MM un u O0 m 4,05 | 10,00 74 
a DE 15,50 | 10,7 | 13,18 Todıgeborene . 1:6 | 379 sel Sr 
Our F 11,83 | 14,01 13,18 vor erfülliem 1. Jahre. 970 2200 20,85 | 33,% 
„u m 9 RR 3.38 F von 1 bis mit 6 Jahren 303 51 on 95 | 
» ® Jahren u, darüber a Ma Nr 1| 18% 2 | 23% 
141 u» WW 100 1,87 is1 
20 Ei) As ATT 3.94 
I.» |) 313 35 | 4 
Zittau | nn 9 a 6,65 5,9 
‚50, ‚ , 508 8,51 7,67 
Tudtgeborene. . - 3.8 | 4,08 4,7 WW. u 7 507 12,77 | 12,18 
vor erfüllten 1. Jahre, . 250 | 35 | 28,3 O. u 80 ds 10,52 N,08 
von 1 bis mit 6 Jahren 13,11 Dar | 1 DO un 0 u 193 2,8 2m 
n„n Bu „3 u. 4,6 2,06 3,5 90 Jahren u, darüber 11 Qt 0, 
Mn u Mi 4,18 3,12 3,8% ü 
» du U m 19 2,2 7,51 5 if ch Be ee 
» Dun OD 5 27 7,71 7% 7,50 
Dun 50 “ 22 7,14 rt 6m N Städte und Dörfer 
„» Mn WO 32 I 11, 0,25 80 
» Oo... 8, | 10, | 100 IM Todtgeborene. . 235 | 
» Mm un BD . 6,58 8,33 7,50 vor erfülltem 1. Jahre . 1.104 ı u | 32, 
„BO u. mn 90. 417 3,05 3,39 von 1 bis mit 6 Jahren 107 ua LIE) 
‚, 90 Jahren «, darüber u 14 103 2,10 2,397 
ETezE CIEHÄESEE «U u 8 191 si Le 
| 192 | 0 100,00 «isn 136 4,58 4,17 
DD 40 170 S,r2 1.38 
städte überhaupt. „#0 un 8 230 bs! 6,» 
un 2 as | Tr 
Todigeborene swä 32 3 sl sel 58 56 80 u wo. 450 12.10 | 11. 
vor erfälltem 1. Jahre. . 165 1553| 318 | 26 | 2208 | Bu | Wi bu 1d,er | 10,00 
von 1 bis mit 6 Jahren 70 03; 142 1 12,56 O8 | 11,07 „Eu 0 2,73 3,09 
nr 6. ..14 “ 18 13 i 3 2,58 2,06 2,10 „ 00 Jahres u, darüber | 0,30 0,1 
14» 20 12| 128 so] ıu | 28 | 2% ! 
BED: Ay] 38 | lan! om! se ji LO | 10OoR 
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1849 _ Y BTooonlale, Verkältnisse. 


Zahl Procentale | Procentale 
Verhältnisse AH : Verhältnisso 
A ii er der unter den er unler den 
x Altersklassen Altersklassen 
der Gestorbenen. | zer Gestorbenen. an: Gestorbenen. der Gestorbenen. 







Gestorbönen 1 rn Gestorben. I Tnnn— 


Zasum- ’ Zusarnı- Zusam-| , j Zausapı 
men, men, R . . wien, wen, 


RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. 1849. 


In den Städten über 10000 Einwohner. In den Dörfern und einzeln gelegenen Besitzungen des Landes, 


Todigeborene . , . -,„ 1 1376 | 1091 | 2467 7,10 6,2% 6,0 
ror erlülltem 1. Jahre. „ ] 8662 | 3241 11083 I 365,11 | 30,11 | 3. 
von 1 bis mit 6 Jahren I 2706 | 219 5150 I 14,08 | 142 | 14,% 


I 
N) 4,8 4,8% 
3, 


23,» | 20,7 | 27,40 
14,» | 14,13 


Toili geborene 


vor erfüllten 1. Jahre 





von I bis mit 8 ‚Iahven 
















, Br 2,81 2,7 » 6... 14 rs [1491 007 1261 3,55 3,12 3,53 
1. 2 50 1,97 | 221 «14... DD = Er) 210 ro 151 1,30 1,8 
n„ Wu u » 10,» 70, 8m „MU un as 617 80 1443 3,10 4,70 4,03 
0... 40 1» 85) 60 DH. m MM u 71 10 15830 3, 5,2% 4,10 
DT." | ei za „Mu WW, | | Ta ae] 55) Am 
Fr 7 8.13 7,38 01 Be Pr 1125 | 11al ea 6,16 0,02 8a 



















































Ä0 . . 70 10,00 9,20 Wa 1028 | 1705 323 8 | 10,02 Dan 
TO un 3.585 N, 7,03 „" Du. 8 a 1203 | 1a08 | om Ta Ras 8 
SO. u 0 7 1,9 2.0 | 1,37 „ 80 nu O8 ie 419 446 855 2,1 2,50 2u 

» 90 Jabiren u. darühser ) Q,it 0,24 | D,10 „ DD Jahren u. darüber 17 34 1 O,00 0,20 0,13 

_ - en 0 _- . “ 
100,50 | 10dı,00 18450 |17234 | 35661 [100.00 |100,0 | 100,0 
In den Städten des Landes überhaupt. In den Städten und Dörfern des Landes zusammen. 
Todtgeborene . 6,18 A,an 3,53 Tadigeburene . as ERIK 370L 0,7 6,05 0,5 





vor erfüllten 1. Inhre. 3 | ae | al vor erfüllten 1. Jahre . 


15,33 | 16, 16,22 


10547 | 8288 | 1835 
450 | 9228 8778 
1081 | 1023 2054 

57 517 1024 


304 | 20, | 38 
1912 | 15.10 | 154 
3,12 3) 354 
1, 1,83 1,77 


von 1 bis mi G Jahren 
„ Go. 14 
„NM... WW 


von 1 bis mit 6 ‚Jahren 
„ don 14 
„NM u 8 


321 2.10 3,50 
1, 1,1 1% 


























































„ MM u. u BO Öl 5,51 0,00 » DO u. 30 ” 1374 | 1417 27a 5,08 4,81 
N TR" BR | Sn | Br „AM m 1297 | 1508 | 2805 Sal 4 
VD... Sn 6,17 b,a6 h,0a „Du. 50 1002 | 1406 308 5,36 3,2 
U") a8 5,4 | Gau „Mund & 1817 | 1870 3006 6,n 0, 
Wo... TO 1010 7a | 9 | 8% IR "RER, VRBEr 2610 | 2805 | B524 10,05 | Yıs 
Do. „ 75 | Ba 7 "Von 0. | 2107 | 2978 | a0 8 | 7 
1 25 | Lo! 2m] 20 Pi" BREI ı BSR sa | Tor | 1318 2a | 2 
% Jahren u, darübrr 10 18 28 0,90 our | 0,18 „ 90 Jahren u. darüler 27 | 52 0,19 0,01 













30008 Ia7a00 TORE 






j 
1198 | 10656 22304 10ch,aı 











100, | O0, 110040 101,08 | 100,0 


ZUSAMMENSTELLUNG UND DURCHSCHNITT DER DREI JAHRE 1847, 1848 und 1849, 


Im ganzen Königreiche, 


Todigeborene . 1 5792 | asse | 10254 In Ar Gu von 40 bis mit 50 Inliren | 4400 | aa0d Bann 5,2 5,41 da 
vor erfüllten 1. Jahre, . [30451 |24137 | 54488 | 88.8 | 20,8 | ar » Wu sono | 5838 | ts | Ge | Tr | Be 
von 1 bls min & dalren Jtlßr9 11197 | 22876 13,51 | 13,74 13,0 „WM u u 70 Pr 7u32 | 8012 | ta on | 10,0 10,04 
„uno NM „ 2548 | 2a 11 2, 3,03 2m 30 „sn „. Ms | 7486 | 14174 7,75 2,19 an 
» Mu. 020. 1520 | 1530 | Bone | 1m | 20 | 10 „Bu u WO. | ae | mo] 20 | 265 | Be 
I zu | BE TEEEpeEe ) Be an27 [am | nf Au | 5e| an „ ®% Jahren u. darüber | 101 138 230] 02! Om 0,44 





86282 |81477 |107759 J100,00 | 100,00 | 100,00 








»„ WU 5 u - 3673 | aaa 8072 4,6 5 4 
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VIL TABELLE. 
Die Todigeburten und Sterbefälle 


unter den ehelichen und unchelichen Kindern 


In den Jahren 1847, 1#45 und 1%4®. 


* 


ur Darlegung des Einflusses der Ehe auf die Anzahl der Todigeburten und Sterbefälle unter den Kindern von unter bis mit 6 Jahren, 
181% 


Zahl der Gestorbenen Z 
Amts- und Geriehisbezirke. |___ DEE = 


Todtgeborene. vor erfüllten 1. Jahre. | von 1 bis mit 4 Jahren, Geborene kommen | 


[— 


And 





unchel.| ehet. |uneßel,} ehel, |onehel. 





100 | 10N 





100 100 | 100 








———— nn | aan m Todt- Gestorbroe 
Städte ; ; tncheli ' EEE VEHESFIRERR. 
Eieliche. Uneheliche, | Eheliche. Uneheliche, | Ebetiche, | Uneheliche. | geborene fyor erfälliem| ron 1 bis mit 
mit mehr als 5600 Einwohnern. 1. Sahre % Jahren 


nn nn nn et tn nn — 


m WW. Ti. Wi N, w, I, w, m. w, m w, che. Fe chat, IaneheLf chel. |anelel: } 







































a. Städte 
mit mehr ala 5000 Einwohnern. 
Desdaen . . 2.2. 55 | 38 18 24 I 774 | 356 | 100 113 150 | 134 21 27 3,1 BR 210| 34 11,8) 1,00 
Fribag -» 20000“ %, 5 2 ı W 32 11 [ 20 18 2ı 3,35 17,36) 27,51| 10,55) 2,0 
Meinen 2 220: 7 6 5 ıI | ww] u ct w| a ei 31 3] 10] 2651| Aasef 15,50| 17.0 
Grossenhain . . . ? 4 21 16 6 5 10 16 3 2,08 s 10,5] 45,54] Bau) 12,0 
[ WR f) 1 1 ılıs]|l wI|I | ol o B 1 | %35| Sul 1832| ho] ul A | 
83 | 4 24 27 1 396 | 347 PLN? 14 | 211 191 | 29 | 32 DE 20 3| 11,4| 6% 
b, Städte überhaupt 
im 
Justitiariat Altenberg  - ; 2 . 5 8 18 R L : i ! 2,02 Dumm 
Amtsbezirk Dippaliliswalda 5 . 1 . 23 16 4 ; 7 & l 2m 68 6,8 
Amtsbezirk Dresden . 54 10 1b 24 I 284 | 201 1154 115 151 141 21 t 27 m 4,93 3,8 
N Amtsbezirk Pranenstein - - u 1 L . |. 1 1. 2 El 12,30 12,50 
Äreisamtsbezirk Freiberg. 12 7 | ıJ o| | ai mn] Bi m 2 | ml 4,55 | 23,73 
Artsberirk Grossenlain . . .» 2 4 P »1 16 ei 5 10 10 3 z 2,0 2,6 
Amtsbezirk Grüllenburg bh 5 2 2 L 2 j ;) ıl 13, ; 133.39 
| Amtsbezirk Holıinstein mit Lohmen 7 6 i i 30 25 [1 1 14 13 ; : 30) Das 
ı Kreisamtsberirk Meissen A 10 3 > 1 58 14 13 o 22 32 ? ) 5,0 10,17 11,86 
Amtsbezirk Maritsburg . . .» 4 1 R 2 1) 3 1} i 4 14 1 6,70 m 
Amtsbezirk Pima. - 17 8 1 2J al nl u st u! 2 55] Gr 1. 
Amtsbezirk Nadeberg mit Lawsuire ? 3 E . 8 2 1 ? 2 L- 7,01 
120 82 23 29 1 583 | 478 | 226 | 165 | 264 | 261 35 35 40) 5,19 Li. 
6. Dörfer 
znd einzeln gelegens Besitzungen 
l im . | 
| Anstitiarier Altenburg . j 2 h 1 4 3 k l ı ER | 6»| 19] 225] 8} am . | 
| Susdezirk Dippoldiswalda . 9 8 3 32 | 97 5 21 % | 15 u 40) 7 1804| Ira 1255| Su 
j Aisbezirk Dresden . 6 I 43 D b I 226 | 207 46 3} 72 | 59 8 | nf bull Tal 23,351 a0] Tas] 7.0 N 
| Autsbezirk Frauenstein . - - BI 5| 2 ıb a| aJ ol sh ua! a] 3) 42) 30 11 34 
N Areisamtsbezirk Freiberg.  . I | ol an! ualealınd »| slın! al 7: ol al 00 Dal as | 
| Autsbezirk Grossenhnin . 18 4 3 | r] 7 82 13 N) a 30 ‘] | 2 2560| 4,06 Sm] 418 













1847. NMIL Die Todigeburten und Sterbefäll 


Auf 
100 | 100 | 100 | 100 








Zahl der Gestorbenen 








100 100 
chel. 


une 





Amis- und Gerichtsbezirke, 








snohel.| ehel. |unchel.] ehul, 








von 1 bis mit & Jahren, 
m —— 
Ehsliche, Uneheliche. 














Todtgeborene, vor erfüllten 1, Jahre. Geborene kommen 


—— 
Ehieliche, Uucheliche, 










en 
Eheliche, Uncheliche. 















Todt- Gestorbeue 
























Sıädıe 









geboren 





mis mehr als 5000 Einwohnern. 1. Jahre 


— m nn. 







ehel, 


snchel,] ehel. PR wnehel, 
{ 





t. Dörfer ete. 


ıFortsmizung.3 








































kin 
Amtsbezirk GrWlenbwg . . - 1 9 1 3 38 23 4 14 | 16 1 R 5 Tel 17,0 or De 1 
Awtsberick Holnstein mit Lohmen 15 11 3 3 ed 44 8 8 14 10 A P 48 7,5] 20,8] 351] $,03 
Kreisamisberishk Meissen , . . 40 38 6 3 215 | 185 22 16 | 106 85 5 a 4341 306 1%] 18,5 10 3 
Autıchezirk Beriwburg . 18 tb t 1 40 4 7 7 4 11 l 2 Go | 2100| 32,5 A Gr 
Antshesirk Pimn-. . : 34 22 [e) + | 127 | 110 18 i8 37 50 1 3 4| Ga] 20,05) 215] Tea 58 
| Amtsberöck Radeberg mil Lausniz | 4 7 ıl eI| m| a 4 2 s| 3 37 38) 10,nf 1640| 10,0 95] 16,5 
\ I MEERE, EEREREN) . N Ä un 

278 | @01 | | 37 fuıs3 | EN | 183 | 17 | a2 | | | » 1m} 2a] Sl 4% 

RECADIFULATION, 
In den Scädion | 20 [83 | ara | 226 | 165 | 204 | z0ı 21.5] 3510| 10,55| 6 
In den Dörfern etc, >38 ı 37 Jııa3 | 888 | 183 | 147 | 42 1090| 240] 8] 48] 

Im Kreisdirsellons-Bezirk 








0,8) 29,17 






(1,07 5,46 





a. Städte 


mil mehr als 5000 Einwohnern. 
Leipzig 
Döbeln . 


I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG. 
| 







an Gl 1856| Zar] 12,200] 12,10% 
6 2090| 2) 37,5 8, 

2 Ti) 2] Bw Ta) 7,0 
3,307 10,55] 22,01) 36,51] 8,01] 13,5 
4,18 B 2m| 200 Ga rg 
Se an u Sa Zu 
448] 15,70] 17,6] 31,58] 5,06 


Hsinichen 
Üschatz 
Rosswein 


Grimma 





Leisnig. 














10.4] 10, 























b, Städte überhaupt 
im 

Awtsberick Burma. : .. 6 | u 2 1 s 30 & 10 a1 20 2 | 3 2i,n]| 335] 1] 0m 
Amtsherisk Cohliiz . R 3 3 1 27 A| 2 4 7 14 2| 2 20,2] 24m] 18,13) Im 
Antsbezuk Grimma . . . 1] 7 $ 1 a 21 11 9 17 11 3 2 1%] 41,0] 9,8) 10,0 
Arehkamtsbezirk Te Ipeg . 48 a4 8 14 läd 1154 73 3 11% 112 22 21 18,08 30,9] 12,36| 11,% 
Antsberisk Lelanig . . . 10 10 3 1 hi) 44 10 10 16 15 2380| 35,71] 7a) 

| Amtsbezirk Mitgola mit Sararig . 1 . 14 & 4 i 5 \ 25,8) Bl) 0,9 
Antshezirk Mutzechen . 2 l ; | ; 1l 3 l . 1 5 P ‘ 19,18] 16,07] 8,2: 
Amtsbezirk Nossen , ’ 10 10 2 . 7 Bi) 10 ki) 25 20 |) 4 2355| 25] 701 Dis 
Londgerichtsbeiirk (schniz o| 4 i 2 48 28 3 8 12 13 l 2 23.17) 3556| Ta] 60 
Antsbezirk Prgau . a: 1 4 2 21 af 3 ti SI wo| 8 5 3 | 2 Kane] 14se 
Andebezisk Rochtile, inf, Schönd. 

1 Aut Ponig, Noehsburgw. Wachsulvang | 19 | 16 5 sfıa)ı ma) I Bl 5| 8 26,31) 31,00 

' Inutigerichtchezirk Wutxen ı 2 ; j 22 12 4 2 ıl ß b) | 3 | 20,58 23,08 

128 IL 23 21 008 | 300 1783 ia I 30% | 288 47 | 43 au Hl 22,5 2] 








ter den ehelichen und unehelichen Kindern. 


| Ants- und Gerichisbezirke. 


| 

R 
Städte 
| mit mehr als 5000 Einwohnern, 
il 


t. Dörfer 
und einzeln gelsgene Basitzungen 
im 
Amtsbesirk Borna . 
Antshersirk Coldiez 
Anishezirk Grimma 
Äreisemisbezirk Leipsig . 
M Autsberirk Leisnig 
Antsbezirk Mügela mit Soruzig - 
Antsberirk Mulzschen 
Amtsbezirk Nossen ; 
Landgerichtsberirk Oschatz -. 
‚Antshbezörk Pegau . . 
N Autsbezirk Ruchlits, inet. &. Schönb. 
Jud. Penig, Rochskarg u. Wechselbarg 


| Landgerichtsbezirk Wurzen . 


| RECAPITULATION. 


I in den Städıen 
In den Dörfern cıe. 





In Kreisdirestions- Bezirk 


a. Städte 


wit mehr als H000 Kinwahuern. 


Chemnitz 
Zwickau 
Planen + 
Glauchau 
Annaberg 
Reichenbach 
Schneeberg 
N Maerausa 
Crimmitsehnu . 
Nittweida , 
Frankenberg 
Werdau 
1 Zschopeu 
Eibenstock . 
Lässnite 


Todtgehorene. 


mama ml 


Eheliche. | Uneheliche 

nn —— 
| 

11 | ' m | u 








Zahl der Gestorbenen 


en 


vor erfülltem 1, Jahre. 





are 


von 1 bis mit 6 Jahren. 


100 


«bel. 


| 
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1847, 


Auf 


100 | 100 


geehel,f chel, |snchel.} ael 
! 


104 | 


Geborene kommen 


100 | on 


unele 


"eslarbene 


mul o nm nn m m —— | 
j - Tel 
Eheliche, | Uneheliche, | Eheliche, Uncheliche. | wehorene |: “ erfülhtem 
. ahret 
—— mn ern —- ——— Are 
m. w, m ww. un, w. nu. w che], Tunchel.] uhsl, Ismeßel, 


206 
44 














128 A 
245 | 187 













[22 





Die AA aA Je en N 





ei na 





5,38 
6,08 
n.# 
3,50 


5,48 
10,90 


23,00 


19,5 


ein 97 


24,81 


von 1 bis mit 


G Jahren. 
—— 


eliei 










I 
nnehul, 

























42,5: 


in 


0,00 


38,0 
25,81 
IR 
12,00 
14,23 
7,08 
38,71 
32,8 


33.71 














| 9, 
el 
9 | FAR 











Ds] 268 
Aral Lat 
6,7] 3,50 
Tal 30 
Fl 6,25 
Ar 0 
16,87] 11,00 
75] Ian 
7aol m 
ml 680 
hm] 294 
5, Du 
11,4} 16,8 
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1847. VI Die Todtgeburten und Sterbefäll: 























j Auf 
r 1 r R 
| z s I a h d er 6 es io I b enen 10 | 100 [ 100 | 100 | 100 | zucı 
| Amis- und Geriehtsbezirke. | __.... ___ ; u ehel. |usehsl.| ohel. [anchei.| ehst. [use 
Todtreborene, vor erfülltem 1. Jahre. | von 1 bis mit 6 Jahren, Goborene kommen 
se nn, | ‚mer nn, 1 rm men Todt- Gestorbene 
4 - m ne nn 
Städte Eheliche, | Umebeliche. Ehreliehe. | Tnsheliche, Eheliche. | Uneheliche. | geborene fror erfüllten [von 1 Isis miı 
imör mehr als SOON Einwohnern. I. Aalıre Ö Jules 


— — u—nıl ununen,, || mr mu, | ‚mem nee, | me mnnn, | ‚mm nen, | m rn, 
































m, | w, 7 A , | w, nm, w nit, | w, m. w, chel, Jane. ebel. |snchel,] ehel, Inaelst 
b, Städte überhaupt 
ug ’ 
| Autshezirk Adavf ı = 7 ca | | el | ens| auf 28 
Autsbezirk Augusiusburg 15 16 l 3 7 { 19 | 19 20 | 34 4 L 4m) 4,0 31,0] lc] 10,0] aa 
Autsbezirk Chemuilz . . 8 | % . s I 182 | 1065 12 25 62 | 58 2 2 310) 20] 280 3820] Gm] 26 
Londgperichtsberisk Eibensiuck a 4 ; t 4a 2 21 8 12 | 6 5 2 2.04 1,10] 20.12! 3a] 55] Bu 
‚lwtsbe. Frankenberg m. Socksenburg 14 10 ? an 67 li 1 19 | 15 1 2 4,3 37] 2821| 34,2 6,15] his 
Autsberivk Grönhain . 11 5 y 3 ri) 28 13 1 25 24 1 5 3 Baal nel 35] Id] 7,8 
Landgerichisbezirk Kirchberg . 13 7 l s al 76 25 17 33 34 8 Ü 2,58 On] 278: 3250] 11,35] LO 
Asisbezirk Lautersiein t 1 ; 7 6 : . 3 5 , ® 2,64 h 23,6 | . 14,55 
Gerichtibezirk Überwiesenihal . : : ; . a & 1 4 t ß r R 7 13,92! 23,51] 11,0 ; 
Awtsbesirk Manen mit Pansa . 4, 5 GI 20 | 14 >4 17 FE d4 18 17 40) 3,35] 22,82) 30,80] Dal ide 
Kreisntsberiok Schwarzenberg 4 l ı 33 19 5 11 13 10 11 ı 2» 7a] 2385| 38,1] 10,51 4 
Autshezirk Stollberg , . 4 l 22 16 ü > 0 6 2 4,6) 2,56 23,95, 2821| Bio) 5,8 
Aatsbezirk Voigtsberg 12 3 I 32 i0 5 1) 10 12 3 45) Lref 1590| 250] Go 5% 
Amtsbezirk Werdau , . . 11 | 1t 3 22 [147 Lt jl 27 24 31 s 33 her] 330 3 Bir) 48 
Autsbes, Wolkenstein mis Annaberg 24 12 4 8 | 147 5 29 2s 52 36 wi 6 398 Ass] 2a] 21,70] Bil Ku 
Antsbezirk Zwiokau, inet, der Schaub, 
Fa, Women, di, Herrschafr Wihlenfels 12 | 13 1 5 64 50 ? 12 17 32 ı 2 4) Gl 2m) SL) Bu! u 
100 | 136 20 35 Jt104 | B60 | 241 I 224 1 375 | 308 Au AB 3,5) Boa] 2120| 30,03] Del 7 











c. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen | 


























m 
Amtsbezirk Adul. . .: .. | 18] 5 1] | | sı| oJ w| of a1 | del nf ass] 3000] v0] 51 
Amtsbezirk Angnsiusbung . 27 | 2} fi 156 I 125 24 28 02 ! 62 9 4 4,1 A| 22.14] 26a] Om 00 
Anıtaberirk Chemnite. . 5: 7 sie/ls]| al m| w/m | m; | ml au un| 35 | 8% 
Lenelgerichtsberirk Kilwnstock . 5| a 5 l 72 61 24 17 „»ı 3 0 7 Lan 4] 2452| 30,55] 1,7] 120 
Autsbes, Frankenberg m: Sachsenburg ü 4 l 22 23 1 b 19 13 2 1 al 20 16 2 Baal 7. 
Antcheriek Gebmhain a er 12 | 8 b 2 73 67 2 In 6 21 2 R 3,93 033] 33,0] 37,0] A| Le 
Lundgeriebtsbesivk Kirchberg  . 11 7 t 67 43 15 13 25 | al a R) 30 3] u 206,0] 10,24| 5,8 
Asttsbezisk Lantersiein , . 13 6 2 t 53 30 N} 13 141 12 4 l 3,51) 2,82] 17,05] 220] 1| 48 
Geaichtishestrk Oberwiesentliol . 3 2 4 223 20 4 & 6 t R4 . ı 3230| 10,3] 31,37] 31,58 b,| 20 
Asetsbezich Plauen mit Pansa  . a al i2 3 | 187 | 146 74 öl 53 | 58 14 s| 4a 5,97) 18,30] 27,8 4, 
Kreisonutshezirk Schwarzenberg . 13 & 3 , [3 Bu u 3 Du Be: See Bus I Zu Bus: 7 Bas Bu 1 7 61 %arl Ze] 23,05] 49,12 38 
Amtsbezirk Stollberg. .» [5 14 2 > 4 BE) 22 26 20 | 20 F} 4 4,05) 4,90 20,0] 23,0 EN 
Austuhersirk Yoigtsberg  . [1% 13 7 6 71 74 29 2 44 H 13 12 Abk 5,16] 18,20] 21,13 am 
Amtsbezirk Werdan . ; ıı 13 3 l [197 44 [) 7 18 FAN : 1 4,02| 5,19] 20,04] 20,51 1.8] 
Autshez, Welkenstei mil Annaberg 11 15 4 b I 14a ! 115 02 38 43 2 4 14 2el 2ael 2i,20] 20,5 his 
Antsberirk Farickau ‚imel.des Schänb, | I 
Fa. Bvanae md, Ders schmft Wildunlels 40 Ei) 7 31 140 | 111 4 13 44 40 R 2 Gr) 5 1,0] 28,7 1. 
238 | 236 ’ au 11588 a 407 | 355 | 537 | Sl | 84 S5 | +4,88 2,.8| 20,07 aD 





Fürstlich und Gräflich Schönburg’sche Recess- Herrschaften. 
a. Städte üherhanpt 


ia der Herrschaft Üilauclhna i 0 27 8 1 1066 | 150 25 22 52 38 7 | 4 Gr) 310l 3852| 28,00] Ba] AN 
| in Awtsbezirk Hartenstein 4 | 13 7 1 3 [N . = 1,46 F am 7,14] 13,04 
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pter den ehelichen und unehelichen Kindern. 1847. 


Auf 


on | 100 1 ana | 106 | “| 100 


elisl. |unche che), Iunohel.| oel. Junelel, 





Amts- und Gerichtsbezirke. 


Todtgeborene, ° | vor erfülltem 1. Jahre. | von 1 bis mit 6 Jahren. geborene kommen 


ee 











Inn ln | [| 1 u Geslorhene 
= Todt- SEE sea EEE 
Städte Ehseliche. Unchetiche, Ehrliche. Unebeliche. Ebeliche. Unmeheliche. geborene |ror erfälitem| von 1 bis mit 


I, Inlre 6 Jahren 


mit melır als 5000 Einwohnern, 


| 
u, W. in. w, m, w, in, w, m. | WW. MM. 5 Ws chel, [uschel. | whel. Junelml che), Fumehol, 
h i [ 


a, Städte überhaupt 


{Fortseizung.) 
2»I,05| 40a) 11,8] 6, 
21,3] 22,3] 10,5] Ds 


57.14 







im Amtsbezirk Lichtenstein 
im Antsberirk Sein . 


ia Amtsbezirk Waldenburg . E00 















Hu 





9,3) 


b. Dörfer 
and einzeln gelegene Besitzungen 
in der Herrschaft Glauchau . 
im Antsbexirk Hartenstein 
im Amtsbezirk Lichtenstein 
ia Amtsbezirk Siein , 
iv Amtsbezirk Waldenburg 



























RECAPITULATION, 
In den Sädien . . .- 243 | 171 28 | 38 [1438 |1osı | 284 | 2353 al du) Arı) 13] 30,2] sl 0m 
In den Dörfern we. . 338 | 2367 87 | 60 I1825 |1440 1 530 | 390 551 ei Aus] 22,5] 215] 7,757) 5,80 
u WESER ER i PN ER : BE = 
Im Kreisdirestions-Besicrk . . 581 | 428 | 115 98 13263 12531 | S1a | 643 1032 4,06) un] | 29 «| 30) Am 
' . 


IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. 


a. Städte 


mie mehr als 5000 Einwohnern. 
Ernisen 


4,25] Mae) 10,00] 12,15) 17,02 















Zupn . al,ss| 4, 7,35] 10,0 
I 
+ a0, 20,48 
b, Städte überhaupt 1 
im 

Landgerichtsbezirk Baulzen . l ‚8 | 4 8 2 By 5 1 3 6 a ae 
Anssberivk Camenz 16 5 1 > 0 [7 Adıl 15,2] 18,75] 8,9% | 
Landgerichtsbezirk Löbau sialulnuflae| 2| 2 11 Lirt We] 35m] 10,7) 3,88 
Antebezirk Htolpen 1 5 8 3 2 3 6 On! &asf 13,00] ala] 5m 





26,12] 11,15] Or 











| 


T ü — FF Fo k 
s 101 123 4 ! Zu 76 7 8 an | 21, 





e, Dörfer 
nd einzeln gelegene Besitzungen 
im 
bgndgerichtsbezirk Bautzen . 
Antsbezirk Camenz 
Laufgerichtsbezirk Löbau 
Amtsbezirk Stolpen 









112 80 
10,00 
10,0) Aa 


14,05) 6,58 h 


PO, 
8,2] 14,0 


Sue! 30m 


30,8 










5,00] 21,43 








Aal As 
4or| 8, 









1,2 290 











al 48] | 347 u] 7.32 





140 
1548. 


VI. Die Todigeburten und Sterbefäll: 


h) ‚ r Auf | 
Zahl der Gestorbenen wem 


anchel.]| hol, 





100 


el, 


ion | 











100 | 100 


unehel,] chel. 


Geborene kommen 


Amts- und Gerichisbezirke. 


























Todtgehorene, vor erfüllten 1, Jahre, | von I bis mit 6 Jahren. 
—— | | Todt- Gestorbene 
s > . —— En. 
städte Eheliche, Uncheliche, Eihrliche, Unehelicht. Ehaile, Uneheliche, geboreng [ver erfüllteen| von 1 Is mir 
mit mehr als SODO Kinwalnern 1, Juhre 5 Juren 
un | een | men, ; nr | free, | ui ge 
% um, | w, . , | A dr . ebet, [üunehel,]) hol. Junchaid ahel, \unghel 
NECAPITULATION, 

Fin den Städten.» .- 1% la la] | of al ol 7| Ss] 3) Bf zus 26] 11,0; am 
lu den Dörfern etc 163 35 J1017 | 832 | 245 IsG I 424 | 300 al 30 0] 4,00] 26,08] 34,73 10) ar 

z | a ! h I 
lm Kreisalireetiuns-Bezirk 10:3 | 47 11178 | 95 | 2085 | 205 408 | HA 48 | 8 3.0] 4] 25.00 33,74] Il.) Bas 


Städte 

[2177 
ae a | 36 10 5 
sale | al au Ho ar 3] 1 9 
4a | Al 68 5 4,11) Bull 28,137 30,21] Ds 68 
= 7) 7 8 | Aral 2lm| 26,12] 11,19 9,8 


Kreisdireotiuns-Dezirk DRESDEN . 129 82 28 27 158 
Kreisdliveetions-Bezirk LEIPZIG 128 % 23 24 I 588 
Kreisdirestions-Bezirk ZWICHAU 248 | 171 28 38 11233 
Kreisdireativns-Bezirk BAUTZEN . 30 | 18 4 | 27 101 





42] | 32,0] Mm 05 





+ | Blei | 83 94 12870 1000 J1000 157 14l 4,06 





Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


an 









| 
RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIREE. 1947. 





krvisiliregliond- Bezirke DRESDEN . 278 | 204 6 37 442 } 405 BI Bit 4,95 
kreisdiweellons-Bezirk LEIPZIG  . 245 | 197 40 44 366 | 363 an | sl 4,9 
Kreisdireetbons-Besiik ZWICKAU., | 338 257 8 1) 585 1 561 «u ih 4,18 
kreissirestiuns Bezirk BAUTZEN . 163 | 1% *7 35 424 | 3060 30 4,01 











1024 | 778 | 216 | 108 3050 \aonr [1183 | ms [1817 Iinsn | 206 | 1841| a8 
| | 
‚Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 














Flirj 


um 
Kreisiliresiions-Bezirk PRESDEN . I 308 | 286 Ss} 0 11716 '1366 un | 312 4,0| vu] 20,»| 20,7] Bol 50 
| Kreisdireotions-Bezirk 1.KIP ZI  . 373 283 68 58 11703 11390 378 a19 4,57 a) 22,6] 30,08 De) 7.8 
Kreisdirestions-Bezirk ZWICKAUD. F ö8ı | 238 | 115 08 Fazıık Jentr | 84 | 613 ds) 4m] 27,8] Du] 80] 69 
Kreisllreotions-Besirk BAUTZEN 193 ! 138 3 | 37 [1178 | 975 | 208 | 205 ae 45 | 33,5 11,5| An 





Im guuzea KÖNIGREICHE. . . T1355 145 20 | 2509 [7020 |G268 1809 14:0 





1848. 


Städt L KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN. 
a. & 


mt mehr als Ann Flnwelmern. 

















Drusilen er at oe far elle | u | 2 | ww A| 5] 28] 258 4 
Freiburg e 13 t i al 81) 7 sins|» ’ II 30 Be 1 an 
Meissen. 2 5 2 al m| 3 7 SI | a ı 2 | 308] 1809| 295] 500] 21,0] 19% 
| Grusscahain 6 2 . 89 3 sin) ı 2 | 30 2721| 240] 11,6] 3 
| irn j 4 ı l ll a| a 3 sIe 1 4 ; Zn) Tas) 27,0 25,00] 1400| 14 
ke ae, 5 ri a a u 
el | nl as fm a | la la | 8 | 2 A| Bl 2am| 27,0| 1500| 9 

i 
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nter den ehelichen und unehelichen Kindern. 1848. 


Auf 


19 | 100 | 100 | 100 | Io |) 100 


abet, jumebel.] whel, ["?ebel, 


Zahl der Gestorbenen 


m ———— 


Amts- und Gerichtsbezirke. 


ebel. |enchet. 












Geborene kommen 





. Todtgeborene, vor erfülltem 1. Jahre, } von 1 bis mit & Jahren. 










m nn 







































en Toit- Grestarhene 
Städte Ebeliche. | Uucheliche, Eheliche, Upebeliche. | Ebeliche, Uneheliche, geborene [var erfültiem| von I bis mir 
mie mehr als BON Eiowohnsrn,. £ I. Jahre 6 Jahres 
— | | Be te 
m. w. in, w vhal, Jumnlıel chel, |unehel eheL nehel, | 
| | 


b, Städte überhaupt 


im 


Aufdariat Altenberg. 3,0] 23,0 Alu] Si 80 
Amtsbezirk Dippoldiswalde 
Aufsbesirk Dresden 


Auisberirk Frauenstein 


3 re 4 1,21, 22,22 
35 2a 2 15 
145] 48.15) 28,57] 15,40 
Kreisamtsberirk Freiberg . 784) 24,58) 2157] 15,1) 0,0 
Aufskezirk Ürnssenhain 
Anisberirk Grüllenburg . 


Ta 2400| Tl,as| Bor 
Sonn] 10,153 ]i50,00 
Amisberirk Hohnstein mit Lolmen 357] 25.21) 10,71 
Kreisemisberirk Meissen . 
‚datsbezirk Moritzburg 
Astsbezirk Pirna . 


Astsbezirk Radeberg mit Lausaitz 








7,71 Aue B,na 
To] B,ael 30,77 


F 
® 
3 
8 
9 
4 
7 
i 

















Gao| 2d50| 28,»]| 14,10] 5m 





- 
= 
w 





c. Dörfer 
nd einzeln gelegene Besitzungen 


un 





















































dasfitierigt Altenberg . > 2 3 ı | 8,02] Ito| 8,5] 6w 
duisbezirk Dippoldiswalda 3 1 4 12 il 2 ua er rl 
datsbezirk Dresden 6 & 212 62 43 a 92 8 4 Pen 4e| 28,82} 44m] 10,70| 4,96 
Äutsbezirk Fennensielu l 2 30 12 6 28 an 1 2 3,8 sul 28,35] 2a] 17,241 13,90 
kreimmisberirk Freiberg 18 il 203 | Al 43 | 106 | 127 14 st Al Dal 20,05| 26,235] 11,09} 0,88 
dassberirk Grossenhain , 5 E 68 8 il b6 38 5 S >83) 7,83 21,77] 1] Lisch Ilse 
deisbezirk Grüllenburg 3 4 9 5 8 13 12 1 3 308| 11,0] 57] mal Tel 3ır 
dsssberirk Hohnsteln mit Lohmen 2 | 2 50 7 ’ 3 26 a 2 4) Hal 2371| IB] 11.8) 0, 
Äreisamtebezirk Meissen . 71 93 207 24 25 I 101 155 h 13 54) | 2405| 27,22] 10,051 10,00 
Autsbezirk Moritzburg 1 | 1 3 81 l 2 19 2 Ga 5 an 22,5 12,81 0,00 
Antsberirk Pirna . EB | ı bot) ol al | ale ee er 
Antsbesörk Nndeberg mit Lausnita | 24 9 3 15 16 2 2] ul ı18| 37% ar] re 
jhon 196 | 103 I 000 tel 7,9 
RESAMITOLATION. 
den Stäken - - 2. Jıalıw]| #| len | ss lin | scı Jan am | | af an) wm] anr| 28%] 148j 5,08 
hr dem Dörfven eta, . R 200 216 Bi 35 11236 [1047 1% 18 I om | ar ) 15 RR Ti = 2a ra Ile] 7,88 
In Kreisdireciions- Bezirk . 410 | 321 | 82 | > 11931 |ı508 | 303 | 3243 | oe | u | 85 zu 4.) (m 2] 27,0] 12,8 GO, 
IL KREISDIRECTIONS-BEZIRK LEIPZIG. 

a. Städte 
Bl mehr als 5000 Rinwolnern, 
king DR ra Te Non rl A 34 | Kr! 12 18 158 | 146 Ri) 170 102 s 6 981 Tel 18,0 2a] Ihn) 4,09 
Dhein , Be al 3 N Is)ıs»| s| alala 1 5| al al al Br] 21.0 100; 
5 me v|I a j 2 N: | 3 10 14 I 50 BE BEI? 
Be i : 2 35 21 ’ 10 16 ı 19 2 | d 1,34] 0,30 AB.c5 | 5,0) 21,71] 20,00 | 

Si . . 3 29 7 7 21 23 3 4,88 al, SO] 21.48] 10,71 











Zahl 


der Gbestorbenen 








Amis- und Gerichtsbezirke, 


Todtgehorene, vor erlülltom 1. Jahre, 


u | DU 


Städiıe 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 


Fieliche, Unebeliche, Fhmiche, Imeleliche, 


m ee, 


ni w, 


a. Städte 


mit nehr ls 000 Kinwolıneru. 


(Fertseizung.| 
Grmmn 


Leisais . 





| h. Städte überhaupt 


sm 

















Amtsbezirk Borna 

Amtsbezirk Colditz 

‚Inatsbezirk Grimma 

Ärelsmntsherirk Leiprig 

Autsberick Leisnig 

Amtskezirk Kügeln mit Sornzig . 
| Amisbezirk Mulzschen 

Antsbesick Nussen 

Landgerichishasirk Üschatr 

Amtsbezirk Pognu , 


Amtsehezirk Vochlitz, inet. d. Sehänh, 





Ju, Penig, Tochsburg u. Wechselburg 


Löndgerichtsbesirk Wurzen 





von 1 bis mit ö Jahren, 


Eheliche, 


8 4 
| 9 2 
220 | 227 13 





Unehefiche, 





VI. Die Todigeburien und Sterbefäll 


100 


hei, 


Gestorhene 


vor erfülltem von 1 bis mlı 


ü Inhren 


— ne, 


i 
ebel. Fame, 





11,38 
34%] 21 





Auf 
160 | 100 | 100 | 100 
ohel, Iunchel,} ehrl. |nnehel, 
Geborene kommen 
Toslt- 
ehorene 
® i. Jahre 
—— | —. 
elrel. |uschel,] che). unter. 
1} 
’ 
40) Dar] W,ou) DL,aR 
n,As| 4,00 2a] 32,0 
am| 6] 22,4] 28,6 


46,13 
25,00 
21,71 
24,» 
291 
33,8: 
15,08 
3,» 
57,08 


57,83 









31,01 


42,00 

















e, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 

















im 
| Amesbezirk Barna . s| 18 3 eJısı Jus| » | 17 
Amtsbezirk Colditz 17 11 1 2 57 42 16 z 
Anisbestrk (irimma 17 13 r4 5 Gl 10 12 
Kreisanisbezirk Leipaig . 38 | 94 s| sjm|mei | 0 
Anisbezirk Teisnig ; 17 12 A 2 % YA 20 8 
| Amtsbezirk Mügeln mit Somzig . 14 6 3 2 27 30 a 5 
| Amtsbezirk Blutzschen 4| 1 ı1i 2| 2| u 5 6 
Antsbezivk Nossen 13 1? 4 ) 8 50 11 17 
Lansigeriohtsbezirk Öschats 25 18 3) ? 115 07 16 17 
Amtsbezirk Peran. u ıl 2eJ | a| a| 3 
| Amtshezirk Ruchlite, inet, 4 Kuh. 
Jud. Petig, Rochsbarz a. Wechselbarg 30 22 14 ı2 I 224 | 158 48 238 
Zeratgerielusdesak Wurzen 12 A 1 | 44 39 3 | ö 
ii ; 
215 | 166 | 15 | 35 [1182 | 067 | 206 | 100 
BECAFITULATION. 
In den Städıen 2 | ım) | 31 | 776 | 023 ] 155 
In den Dörfern ee. 218 | 160 | 45 | 35 fis02 | 067 | 206 | 
Im Koeisilireetions-Bexirk. 337 [2m | Zul “0 11068 










ala 
26 24 
6; 8 
88 | 104 
| 3 
16 ı 38 
18 | 20 
3) 38 
07 0% 

8 x 
| w 
23 1) 
a3 | ws 
393 | 391 
43 | 503 


Ba6 | 81 








3 


87 











131 Us 


I) 


3,7) 110 
10,44 

11,51 4,8 
2441 19 
15,2] 

2327| 538 
2) 5,8 


21,01 21, 


I 





12,0: 
6,08 














a7) 3,07] 28,0] 21] A) 62 
Gm Sal 23,08) 23,82] 11,au]| 5,8 
bt) 20] 25,0) 2555| 11,53] 49 
! 
3351| Has] 24,50) 3l,el| 9,0) Mia 
40| Hua] 22,10) 287] 10,0] 80 
7190| 9,3 2200| 10,8] 12,09] 5# 
2,5] 852] 20.38) 32.17] 20,90] 20,4 
au) 485] 22,50) 30,0] 1028| 39 
5151 Ass] 2655| 3200] 15er] 17€ 
42) Guı| 2305| 30,01] 5,52] Um 
3,11) 10,37] 25,08] 34,08] 11,00] 5 
491 16] 100] 1304] si] 39 
| 
a2) Gl 24m Atael 13,8] %° 
4241| Girf 24,10| 30,6] 10,00) 
410] ©,ıs | 31a] 12,11] 9 


nter den ehelichen und unehelichen Kindern. 


Amis- und Geriehtsbezirke, 
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1548, 





Zahl der Gestorbenen 

















Auf 
too | 100 | 


ehel, |unehel, 


100 


en ehzl. Janchel, 


1004 I 190 | 


shel, | uschtl. 


109 | 


Geborene kommen 







































































Todtgeborene, vor erfülltem 1. Jahre. | von 1 bis mit 6 Jahren, 
u —— PIE en Todı- Geslorhene 
Städte Eheliehe. | Uneheliche. | Eheliche, | Uneheliche. | Eheliche, | Uneheliche. I goharene ir eilt lien 
welt mehr als 30006 Einwohnern, 1, Jahre Jahren | 
m j ww, id. Ww, m, w, m. w, m. nl. u chel. IuncheL] elusl, tunchel bel, Lumehel. 
H 1 Ä 
I. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU. | 
a. Städte 
nit mehr als 5000 Einwuhnern. N 
Chemnlız. 183! 2,0] 31,1| Arss]| 10,01 6,7 
Zwickau 4741| Las] 27,0] 28,531 10! 3,18 
Pinyen 3353| Kal 17.0| 3281| 8,56! 17,19 
Girachau 5607 Anl 2980| es] 18,76) 17,30 8 
Annaberg . 2,14] 2,7 23.1 | 30] Dre] 11,51 
Beichenbach 4% 7,851] Ih! 280] Con R 
Schneeberg 2 an . Im 374] ul 37 
Mverana ü 3,88 a, s) al, Gl 2 
Crimmitschan 6 3,08 240) | 9. 
Hiuweidh . 13 0] Gl 37,73] Is) 21! 
Frankenberg 5 5,06] Bns] 30,50) 33,10] 10,55] 5,86 
Werden a 3,00] 23) oa Te 3.57 
Zschopau 6 2.02 10,0] 39,59) 40,00 
Eihenslock 5 48 Bol 2, 7222 
Bene 2 02» 8 Bat Bm] Ab) Mm 
ass] ; a] | 10m] 8% 
b, Städte überhaupt 
im 
dwsshezirk Adorf. , 4n ; 12,5 330] Far! 
detsbezirk Augustnsburg 3 a6 Ha ro) 38] 85 16, 
Antsherirk Chemnitz . 12 1.81 2,;#| 31.53| S188] 10,53) 0,87 
Lanigerichtsbezirk Eihenstock IB am| Ps] 21,54] 2254| 0,6] 19,72 
Autsbez, Fraakenberg w. Sachsenberg Gl sol 33.1! 2454| 17,06] 7.8 
Autsbezirk Grünhnia . 4er] Deal 2ı4n| un] 8] 2,0 
Lantgerichtsbezirk Kirchberg 3,01 2733| 85,5 Ga) B.56 
Antsbezirk Lauterstein 37 18,| 33] 80 4 
Gerichtebezirk Oberwiesenthal 5,33 10,00| 39,13] 12.00) 4,35 
Autsbezirk Plauen mit Pansa 100 Duo Pa.) 2Sosh Il.an] 12,08 
Kreisawisbezirk Schwarzenberg . Zar 24: 38m] 16,55] 15,5 
Anisherirk Stollberg . 2,08 . Fao 2380| 2218| 24,0 
Antibezick Voigtsberg 2r| ss] Plan! 1707| 22] 7. 
Axtsbeziyk Werdau ‚en 23 | 23,8 sn] 1, 
Anisber, Wolkenstein mit Annaberg 3,11 2] 23,5) 327] 9.15] 21,90 
Antsbezirk Zwickau, inet, d, Schöud, 
Fast. Ramso nd. Herrschafe Wildenfols yn| 1 a! 39,4] 1053| au 
2) 46 al l 1] 0,13 
0, Dörfer 
ud einzeln gelogen» Besitzungen 
im 
Äntshezirk Adorf 10 | 3 1 l 3 23 17 | 7 2 13 I a a2 Seal 1351| 1832| 9,15] 404 
Autsberirk Angusiusbnug 37 | Bi 11 3 181 160 24 zu 57 43 3 D) 5 Tr | Frl Al 4 
Aufibezirk Chemnitz . 4 40 7 4 1 334 | 224 63 so 1 100 N T 7 4,0) Il Br] 92] Dani 4,W 
Lardgerichtsbezirk Eibenstock 15 17 1 a u [ 20 1 23 32 7 6 6,43) 28} 20,08) 26,06| 11,80] Y.ıs 
Antrbez, Frankeubergm.Sachsesburg | 6 | ® a) 3| os, sn) u 2 55 GW 2a] 5 A a 








VI. Die Todtgeburten und Sterbefälle 


Sstädie 


wit mehr als 5000 Eiuwulwern. 


e. Dörfer eto 
iForiseizang.) 
im 
Amtsbezirk Grünhain . 
Lundgeröchtsberiek Kirchberg 
Amssberirk Lawterstein 
berickinbeshk Oberwiesenihal 
Astsberirk Plauen mil Pausa 
Äreisantsbesirk Sehwarzunherg 
Anssbezirk Süeliberg . 
Amtsbesirk Velglsberg 
Amtsbezirk Werdau 
| Auisher, Wolhensiein mit Annaberg 
Amtsbezirk Zwickau, dert, d. Sohunb 


Jud. Bumsa a. d, Herrschaft Wildealels 


a. Städte überhaupt 


in der Herrschaft Glauchau . 
im Amtsberirk Hartenstein 

du Aatsberörk Lichieusiein 
im Anichezirk Stein 


Awtsberirk W ahlenbuug, 


hı, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
in der Herrschaft Glnnchau 
im Awtsberink (artenstein 
ie Amtshezirk Lichtenstein 
im Amtshesiek Sieln 


ia Antebrzirk Waldenlneg 


MNELATITULATION. 


den Made 


don Dörfern ein, 


ka Knelsbhrewtions-[ezick 


a. Städte 


mi anehr u)» 5000 Kinwohnern. 
Eaylgen 


Alta 


















































[7 y Auf 
Li der Ges ne 
‚ahbl de sestorbenen 100 | 100 | 100 | imo 
«hol, |unehul,]| ohel, funebel,]| heil. [üscher 
Todtgeborene. vor erfüllten 1. Jahre. | von 1 bis mit 6 Jahren. Geborene kommen 
[nf 0 Tr — — Yodt Gestorbent 
a ö : uale — 
Ebeliche, Unebeliche. Ehrwliche, Uncheliche, Ebcliche, Unebeliche. geborene [vor erfülliem[von 2 bis mit 
1. Jahre Ö Jahren 
EN SEEN zutun, | mn | tn 
w R s A . chvul, |uarkel ehel Vmnchei cheL |uugkel, 
I] 
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a| In 3lıolıesi a | al ol 13 | al Al arırl anal 90 7a! 
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| u b sIleim| e2| 18 3 a 5 Te | 2 | Ba 
37 250 27 | “u 11662 Er 347 30 71 9 4,0 ssı| 22,36 2) 9,03| 7,0 | 








und Gräflich Schönburg’sche 


Recess - Herrschaften, 






60 
8 17 ; 


10,71 | 0,3 
335. 
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14,03| 8. 
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| ıs 5 vI%) 8,00] | Br] 200] Anl . 
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o| 0 7 N I nı| 1 al a2 ısor] 27,8) 1280| ou Ge 
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20,0! 41,| io,n) 8,5 


2a Ale] 70 Al 
I R 














21,0.| 2il 3 | 
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ınter den ehelichen und unehelichen Kindern. 









Auf 
106 I 100 } on | a 109 ! 100 


ehel, Jenehot. hol ja el. 





Zahl der Gestorbenen 














chel, !ünchel 
ı 









Amis- und Gerlchisbezirke. 













geborene kommen 


von 1 bis mit 6 Jahren. 


Todtgeborene. vor erfüllten 1. Jahre, 











































Todt- Gestorbene 
Städte £heliche, Uncheliche. Eheliche. Unehsliche. geborene Fror erlüllten| won I his mit 
mit mehr als 5000 Einwohnern. 2 I, Jahre 0 -Jalein 






nn | 







- |unebel.] elel | el | 





b. Städte überhaupt he 
im 
Lendgerichtsbezirk Mautzen . 
Anisberirk Cumenz 
Zanilgerichisbezirk Löbau 
Amtsbezirk Stolpen 
















Ar] 18,15 31 


nd 








Ion | 








12 Tea] 21,m]) 24m] 7 


22) 35a} 13.21] 3a] Gl 3 
sn Best 3905| 22,8] tan) oa! 


>,D6 






Landgerichtsbezirk Bautzen . 
Amtsbezirk Cumeng 
bundgerichtsberirk Löbau 
Amtsbezirk Stolpen 






















el ae 22,4 6,18] 5,01 












31] Ühen 












AROAPFITULATION. . 
In den Sıädten 26 | 14 7 71138 | ı11 31 20 65 65 7 > 3 a Mm] ar] 37,01 101 | Tu 
lu deu Dörfern eıc 109 | 107 2% 24 1 984 | so | 88 | 151 [| 314 | 335 36 15 hust Ges 9,5) 7,28 








. — .————— - ; - 
Im Kreisdireetions - Bezirk 195 | 121 | 33 | di [ilaz | 912 | 269 | 171379 |) 100 | 42 | 5 3 0 
\ I | 








Städte 


um 


Kreisdirections-Bezick DRESDEN 
Kreladirections-Bezirk LEIPZIG 

Kreisdirections-Bezirk ZWICKAU 
Kreisdireotions-Bezirk BAUTZEN 






| 28 Ian] Sn 
alu] 16) Gr 






ss! 31,0] IL] Be 






2033) 37.01] IQwe] 7.04 












h 4 


Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


sm 











A = alasıl 4 li =5 
Kreisdirestions-Bezirk DRESDEN 1236 12 310 Be re Ile) Im 
21m2 163 20 471 92 421 617 Fr} 








Ereislireeiions-Berirk LEIPZIG 
Sreisdireetions-Bezirk ZWICKAU 
Kreisdireetioits-Berirk BAUTZEN 






2110| 0] Jam 
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2asl 27,15 his) 7,01 
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5304 





Städte, Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 
Ereisilirestions-Bezirk DRESDEN 






932 ı 063 653 1, 4] Gel 23] 9,0] 12,5) Ge 


1931 | 













Kreisdireeiions- Bezirk LEIPZIG 108 Ba ne en] 7 
Kreisdirecttons-Bezirk ZWICKAU 3.121) 1307 51222 | 102 | 170 4) ua] 2400] 28] 10m 7,8 
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1849, 


Anis- und Gerichtsbezirke, 


Städte 


mii mehr als 3000 Einwohnern. 





a. Städte 


mit mehr als 5000 Einwohnern. 
I Dresden 

Freiberg 

Meissen 
i Grossenhaia 


Pirna 


b. Städte überhaupt 
im 
Vesäitiariat Altenberg . 
Austbesiek Dippoldiswnlla 
Antebezirk Dresden 
Autsbertek Pranenstein 


Äreisamisbezirk Freiberg 





rk Geossenlsin . 
Amtsbezirk Ürttlenkurg 
Assisbezirk Huhmstein mit Lahmen 
Kreisamtehezirk Meissen -. 
Amtsbezirk Moritzburg 
Amtsbezirk Pina . 


Amtsbezirk Naleberg mit Lausmiiz 


t. Dörfer 
und sinzeln gelegene Besitzungen 
in 
Jnstitierigt Altenberg , 
Awtsbezirk Dippeldtswalds 
 Ambisberick Diesilen 
Anssbesick Frauenstein 
KÄrelsamtibezirk Freiberg . 
Amtsbezirk Ornasenknin 
Amssherirk Grüllesburg 
Awtsberick Hohostein mit Lohmen 
Areienwisbezirk Meissen 
Amtsbezirk Meonieharg 
Antsberirk Plrun 


Antsbezisk Radeberg mit Lansnilz 


Zahl der Gestorbenen 


















Todtgeborene, vor erfüllten 1. Jahre, | von 1 bis mit 6 Jahren, 
Ebeliche. | Unehelicehe. | Eheliche | TMmeheliche. | Eheliche, | Uneheliche, 
m. w, In. w, m | w Dh, w, un, Ww. 








1849. 


L KREISDIRECTIONS-BEZIRK DRESDEN, 


152 

















































Auf 





100 100 100 100 100 106 
gbol. Jusebel,| ehel. Jenohel.] ehel, [una 
Geharene kommen 

eAnksaitasul-SERERREE, 
Teil Gestarlwne 
geborene [var erfüllten von 1 bis wir 


il, Jahre 6 Jahren 


chal, 











wnchel.) alel. Junehel.] del. Innere 












10,0 
23,46 
13,31 
25,73 


23,0 








a, 


Sl 10,14 
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145 9 | 4 35 | 034 | 470 170 | 193 1 283 | 301 4 al 21,5 2a] 10,0) 3° 

3 i z 2,71] 300 Il, 
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102 | 105 ü 10 40) Aal 2200| mel Das] 7,6 
12 1 1 Gl 3] 182] 18] Del 1,8% 
120 | 1083 10 g am) Tao] Aber) 19] Pan I 5.01 
39 7 il Sol 6} 188:| 10,5 7] on 
11 14 3 1 a0| Asıl 1608| 21] Gi 66 
24 26 ü 1 50 do 15] 25 Are 6,4 
101! m G a 44) hist 180 1 9,5] 48 
12 11 : i 2,300 Baal 1034| 5250| 7) 3 
14 75 | 57 0° 4 4,0] Gr] 23,m! 1790| 10,58) 1% 
2 13 13 3 2,001 3,08 2 25,76 6 3,4 

93 | ına 536 | 47 | al a1 a So] 10) 2 

















unter den ehelichen und unehelichen Kindern. 


| Amts- und Gerichisbezirke. 
| 


Städte 


| mit mehr als 5000 Einwalhnern, 


BECAPITULATEON. 


In den Städıen 
In den Dörfern etc 


im Kreisdirestions-Besirk 


a. Städte 


| 
mit melır als 5000 Einwohnern, 
Leipzig 
| Döheln . 
| ninichen . 
Oschatz 
Hasswein 
Grimmn 
| 


Leisolg . 
b. Städte überhaupt 


Antsbezirk Colditz 

Austshezirk Grimma 
Äreisamtsbezirk Leipzig 
Amtsbezirk Leisuig 

Antsberirk Mügeln mit Somzig . 
Anisbezirk DMutzschen 

Antshezirk Nassen 
Landgerichtsbezirk Oschalr 

; Amtsbezirk Pegau .. 
Amtsbezirk Rochliiz, imer, a. Schünb, 
ad, Pong, Itochsberg u, Wochselbung 


im 
Autsberirk Borna 
Landgerichtsbezirk Wurzen 


6, Dörfer 

und einzeln gelegene Besitzungen 
| im 

Amtsbezirk Borna . 
| Asrisbezirk Coltitz 

Amtsbezirk Grimma 

Äreisamisberirk Leipzig 

Amtsbezirk Leisnig 

Anisbezirk Mügeln mit Somaig . 
Anutsbezirk Mulzschen 

| Amtsbezirk Nossen 
| Iaudgerichtsbez irk Öschalz 











Zahl der Gestorbenen 
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| S4 7 
Auf 




















100 | 100 Io 1 100 oo I cn A 
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von 1 bis mit # Jahren, Geborene kommen 
u u u nun. un? m nn Teit- Lest orber ve 
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u I. Iulıre G Jukew 
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l B,28 
[| 3,97 
4 5.00 
14 327 
D 3,91 
4,47 

2 1,06 
3,58 

l 3,64 


T08 


| 13, 


4,58 
0,57 
10,08 
14, 
9,18 
50 
6,18 


18,4) 25,61 
10,18) 25,84 
18:7] 23,06 
2,2) 35,59 
14,5) 2407 
18,53| 10,03 
25.13] 0,3 
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Amts- und Gerichtsbezirke, 


Städte 


nut mehr als H0DO Kiuwohvern. 


ü. Dörfer etc, 


iForiselzung.! 
im 
Amtsbezirk Pogau 
| Amtsbezirk Rochlitz, iwer. & Schrub, 
Sad. Posig, Nechsbarg u. Wechgelburg 


Leniigerichtsbezirk Wurzen 


. I RRCAPITÜLATEON 


In deu Stäilien 


In len Dürterw ere 


Im Kreisdiccetloss - Bexirk 


a. Städte 


nie mehr als SU könwolhnern 
Chemnisz 

ı Zwbohan 
Planen . 
Glauchsu 
Annaberg . 
Reichenbach 
Schnecherg 
Mecıana 
Crimmitschau . 
Mitswelda . 
Frankeuberg 

Werdau 
Zaellopau 
Eilyenstock . 


T.ösantts 


I. Städte überhaupt 
im 
Amtsbeziek Adorf. 
| Amtsbezirk Augustusbung 
‚Awtsbesirk Chemnitz , 
Landgerichtshesick Klonatock 
Anstshez. Fraukeuburg m. Serhsenhurg 
Astsberih Urünkhain . 
Auselgerichtäberink Kinchlurg 
| Aneisbezirk Lanterstein 
| Gertehesterirk Oberwiesemlual 


Amtsbezirk Planen nit Pansı 


he, 





—mr 








Tudtgeborene. vor erfüllten 1. Jahre, | von 1 bis mit 6 Jahren. 
mn, | — nn nn TIL nn 

Bheliche. | Unebeliche. | Eheliche, | Uneheliche. | Eheliche, | Uneheliche. 
wm. w. ni. | w. ns, w. bl] | w 1m. w, wi. | W, 
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191 | 157 





338") 





325 


















-— nn BI A ea 
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100 | 100 


shel. | ünelel, 


Geh 


Todt- 
geharene 


Tr  — 


ehul. 


ı 
1, 
A, 


3.60| 


3,0 
2,15 
5,68 
3,13 
4,12 
4,95 
3,11 
3,99 
2,76 
Aa 
3,19 
3,37 





unebel 





100 


chel, 


100 | 


une, 


100 


anelel 


100 
ebol. 


orene kommen 


Gestorbene 
PEREEEEEEEREBGS VENSEREREERGEERER 
vor erfülltem|weon 1 is mia 

1. Jahre 6 Jahren | 
N ie, 
ahel, ahel, 


uschel 


wach 





7101 1 
ya u 
226 Del 7 











3,51 
4,6 
2,0 
15,83 
A 
10,0% 
2 
5,08 


5,13 
4,44 
2,54 
I, 
0,52 
Ba 


3,0 | 40 


27,00 





20,50 | 
20,33 


20,51 
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unter den ehelichen und unehelichen Kindern. 1849. 


10N 1on | 10 | 100 100 
l 


chel. 


IH 


anslel. 


Zahl der Gestorbenen 
Amts- und Gerichtsbezirke. |__________ MEN 


ehel, Tanchul 














olol, [rretel | 


























































































Todtzehorene. vor erfälltem 1. Jahre, | von 1 bis mit 6 Jahren, kehorene kommen 
j Tr — — ———_—_—— Todı- LEE PT 97 
Städte Eheliche. Uncheliche, Eheliche. Uncheliche. | £heliche. Uneheliche. grabarene  |rer ent EEE ru 1 bis mit 
it mehr als 5000 Einwohnern. PIRES INN | RAESSEEENN VESSOACHENN ÜNEBISG- HER), WERSARER| ER SESER, EN ee SEAEEE 
m ww. LP w m ” m. W in w m w ee} anelı= ehel, anche chel | nachel, 
’ 1 
b. Städte überhaupt 
(Forselzung.) % 
im | 
H Äreltamtsberirk Schwarzenberg 8 2 1 1 2 25 g| > 14 10 2 | a m a4] 2m! 2a | 7,5 
Ansbezirk Stollberg . „ - - 4 2 A 1 31 28 5 | 5 14 11 l | 3 Ms 24] 35,55] 3a] Iamal Bra 
Autsbesirk Volgisberg . ; 2 4 . l 32 18 | 2 15 13 | i sl Li R) | Ina] 12 18 91 
Antsherirk Werdau i 18 113 1% ki) 3 & | & 67 14 r N Ist 1.22 7,6 17.1 17.3] 10,33 
Antsber. Wolkenstein mit Aunaberg 15 17 7 3; 133) 10 5: 34 67 53 ” 14 sul 3x B| 32 120! Asa 
Antsbezirk Zwichnu, test. d. Schömb. | | | 
Sa Remseu.d, HerrschafeWidenfels | 19 | 7] 2 | af wi nl 17 | EI Te 7 Be | El Al A an ar ar) Da 
| ir 134 41 3% [1417 | 1976 | Hl 225 | 93 Ta u3 1 77 3 | 4 | 33,5] 2532] 10,9 | Ist 
e, Dörfer 
und einzeln gelegenes Besitzungen 
im 
Autsbezirk Adorf. 25 1 | 5 ER Int alu taz] 11.1 
Antsberirk Augustusburg Ki) i 3 a ar te Ihm] 13% | 3,36 
Awfsbezirk Chemnitz 162 4|ln sr Bar a1,| 324] Im] 7,03 
Ammdperichtsbezirk Eibeustack 45 4 2 372] dw] S112! 27,01] 12,10 11,54 
| Amteber, Frankenberg m. Sachseaburg v %| J 41,83) 12,2 24) 20,80 81 | 12.s% 
Antsbezirk Grünhain . » 2 4 4 rl Bee Br A 
Lendgerichtbezirk Kirchberg 42 3 6 ae Tel 1500| ALS 1200| 00,07 
daisbezirk Laulersiein 4 6 3 | Ar] 15.01 Anarl 12,30] (1,08 
Gericktsbezirk& Oberwiesenihal 11 A 1 2,06 1 2a) 2m] UESEl Bar 
Antshosirk Haven mit Pausa 108 25 1? 4 Gl Iä,ıs) Aral 16] 7,08 
Ärelsumtsbezirk Schwarzenberg . 52 10 10 el 5m 21,00] 4,3] 1216| 0,33 | 
Aussbezirk Stollberg . 54 11 16 410 1,2) 28,151 20,12] 18,54) 12,50 B 
Antsbezirk Volgtsberg vs 16 a 2380| 85] IH] 2857] 1352| 85 
Antsbesirk Werdau 22 2 3 5.97 18] 11] 4 
Antsbes. Wolhenstein mit Annaberg 6; 14 In 3,0 26] 10,12) 0,06 
Antsbezich Zwickau, inch. & Schöeb, 
Fed, Remo u. Herrschaft Wildenlels 70 9 2 ol Se Pa AB] ra Sn 
2024| 14,51 





a. Städte überhaupt 


der Zerrschaft Glauchau . 
ix Awtsbezirk Hartenstein 

iu Amtsberick Lichtenstein 
in Amtsbezirk Stein - 


wu Amtsberick Waldenburg . 





























b, Dörfer 
nA einzeln gelegene Besitzungen 
ix der Ifersschaft Glauchau . . 14 











10 2 j Eu u Ti ü 19 8 l 3 6,06 
 Antsbezick Hartınsteio . 2 12 1| I 77:0 gl 14 13 0 | 33 ? 2,30 
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VI. Die Todigeburten 


1849, 





und Sterbefäll. 










storbenen 
190 


chrL, 


ton 


unrhal, 


Zahl der Ge 
Amis- und Gerichisbezirke, | _. an 








Todtgeborene, vor erfüllten 1. Jahre. | von 1 bis mit ® Jahren. 


— 


Todt- 
Städte Eheliche, | Unehreliche. Fheliche, | Ueeheliche, Ureheliche, | zeborene 


mit mehr als Sid Einwohnern. 


—un 


chol. |umebel, 


b, Dörfer etc. 


(Forisetznng.} 





Auf 
100 


ahol, 


100 


olıal, 


100 


auoliel, @iohel, 


106 


Gehborene kommen 


N —— 


Gestorlene 
——__ 
vor erfüllten | von 1 bis wi 

I. Inhre 6 Jalıren 


chel, Imohal,) elel, Innehel 













































io Antsbesirk Lichtenstein 4 14 1 7 | :|sajaufsiajm Br 7! 3 a0] 1al 210] 6] 8% Im 
in Auetsbezbik Blein . 1,2 ’ in 1| 2 2 3 I; 5.) . | 330] 2b] 12,0] . 
im Anstsbestrek Wildentmrg ra 15 u 5 | p u 43 13; 15 14 25 2 | 3 5,71 Bach 2ü,or) 35,88 0»| 08 
eg Sales | Be _ı ! _ 
50 30 | 18 | 11 1 272 | 176 65 57 N) 2 12 | ) 512 Z 2] >| Dar] Aa 
DECAHPITULATION, 
| x 1 
H In den Siädien 295 | 176 55 : 44 11731 |1317 I 326 | 387 | 581 870 | 107 oı am) Ars] rar) 281] Io) Das 
in den Dörfern ete. 439 | 347 101 | 87 [2166 1704 | 556 | #42 hose T1o2n | 148 125 4063| or] 22,52) S,5] 12,8] 70 
Im Kreisilireerlons-Bexirk 08% | 23 156 | 130 13807 |a08ı | 582 2013 11809 | 355 | 216 A| | 24,66 En 13,1 | S, | 
a. Städte , 
mit mehr als 3000 Eiawshnern. 
Pantzen 14 6 l 3| 30 .Fısei us] Tal Su 
Hillau 10 17 3 | 1 323) IL] 27,5] u] 11.5] 9 
30ss| Dat 84 
| 









b. Städte überhaupt 


sun 

















Lanedgerichtshezirk Banizen 13 Ju : | 46 % [') H 27 5 2 3 4,33 ; 
j 
Arstshestek Camemx . 1 ® l 2 16 16 l 2 12 13 1o| 13,11 
Loedtgerichtsbezirk Löbau 10 14 4 3 Ga 60 12 14 26 25 G; 2 4,03 x 
Amtsbezörk Stulpen 2 2 1 17 10 5 a i 2a) 12% 
I I BES EBEN 8 En —— 
26 | 23 | b | > | 143 | 128 23 25 0 | Y | 8 7 3,81 


e, Dörfer 
| und einzeln gelegene Besitzungen 
ben 
LesAyerichtsbezirk Bnuizen 
Antsberick Camenz 
Loatgerichtsbezirk öl 


Amtsbezirk Stolpen 





FrR;] Bol Tr 
11,0] 13,51 3,0 
30,13 Bu 





5» 





8,0 











RELAPITULATION. 









In den Etöcten 143 


fo den Dürfen te 1010 














Im Kreisdireriions-Bezirk 











— 
De) 
— 


ter den ehelichen und unehelichen Kindern. 1549. 


kuf | 


in, 100 ton) 100 10 Im | 
MR elbel, Immwhot | 


elvel, Tunahenl, nuglızl, 


1] 
Gehorene kommen 


| imis- und Gerichisbezirke. 





x # Tal» GERNE 
a “ r Ebeliche, Unehrliche. Eolarene var »ırlüllıem|e von I is mit 
miı mehr als 5000 Einwohnern. j 1. Jalıre 6 Jalıren 
———— m Neanenenen, —— 17. 


bel. [enchel.f hal. Janehal,] ehrb. |anshel. 





RECAPITULATION DER KREISDIRECTIONS-BEZIRKE. 1340. 
Städte 























im 
Kreisdirections-Bezirk DRESDEN 143 1 49 35] 681 4700 1m) 154 233) 301 +4 a1 een 0,32 21.35] 2. 10,2] ER 
freisäirections-Bezirk LEIPZIG . ıs5| 102] al 32] mi sol 10r| ıgef al al ae a ee 
Kreisdireetions-Bezirk ZWICK AU 245] 176] 35| asf am] 1a] 320] auf Wi] sul au) Mu am a8 2! 38,10] Ik) 3 | 
Kreisdireetions-Bezirk BAUTZEN 26] 28 6 55 143] 128 22] 25 “0; Ss o| 1 3sıl 600] 10a2! el 3! 8, 

r 581 | soo] en 115] 3200 el 6 a | 1 kon) 167 nn] se | 23, 21 1 1) gu 
Dörfer 
Hund einzeln gelegene Besitzungen 
im, 
Kreisdireetions-Bezirk DRESDEN 213] 98 193 | 1125 3936| 477 7] at 1.5: 3 Mur 2m] Sa 5 
Kreisdireetions-Bezirk LEIPZIG . 1104| 838] 19 187] 543! 490 42] 4] 495] Tu] 052 270] Linse; Gas 
Kreisdireetiona-Bezirk ZWICKAU 2ion]| 17 550: 4 1002 1020| 1158| 125] 0! Ser| 28 Bi] ı2,»| 5 
Kreisdirections-Bezirk BAUTZEN 4 20 255 35 za 35 Am] 2350 Mc 7,0 ha 


1010| 776 = 1% 











Wo 2 2en| er] = 1] sl zul 20. | Ihr) Ga 








Städte, Dörfer 
ad einzeln gelegene Besitzungen 






















































im 
Kreisdireosions-Bezirk DRESDEN | 452] 300] sal sol ısar] 11a] 303 ms] ma mel Bl eh ae 5 re 5 
Kreisiirestions-Besirk LEIPZIG . 38] 270 io 87] 1796| 139 358 | ar] Pi4l 831 8 85 1,2) Ge] 20.21] Rsof Ik) Gas 
Kreisdireetions-Bexirk ZWICKAU 683] 323] 156) 130] 3897] aosıl 882; oyaf 2013| 18n0l 255) 218 27,10] 1341| 85 
Kreisdirections-Bezirk BAUTZEN 1941| 186 4l 43] 1153] ou] 251] MiRl 303] 331 44 35 Ir 7 4 
— —__—i.... |  — ———— —— 
la: ganzen KÖNIGREICHE , mn ver| | 320 smg| | 18641 1538] 4079 ao] ai 308 | 26] 11»| 09 
ZUSAMMENSTELLUNG UND DURCHSCHNITT DER DREI JAHRE 1847, 1848 und 1849, 

am m | l 

1647 1545| 1145| 203] 250] 5020| Gus| sun] 1179] zuor| 27a] 308) 220 4 4m 
Im gunzen Künigreiche $ 1948 1528) 1168| 3928| 257].8370| aus] 1643| 1427] 3404| 3470] 305) 36] 15) > 

1849 1727 1271| 3712| 32h sons| urso] 1554| 1538] aora] 3830] art) Sl ml 5 
Emmen. 2 ws) ae] | 875124983 1ocs| 3308| 4244] 10480 10u8S 110 1109 28,87 1000| 6.” 
® DBURCHSCOUNITTLIOH I ee | zu - Br . — n 
einem Jahre ee 5 1000| 1103 91] 202 8826| or 1780 1a] 348 »os| oo) so] 132) 30] 2881| 286] 10m] 6,80 
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Jahrgünge. 





Städte 


im 


| Kreisilir, » Besirk. Dessen 


kreisdir. 


“Bezirk Leiprig 


Kreisdir. -Bexirk Zwickau 


Kreisdir. - Bezirk Banizen 


( 
\ 
| 


1847 

Im gawsen Köuigreirhe 1344 
1840 

Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
im 

1847 

Kreisliv, -Hezirk Dresden 1848 
1349 

1947 
Kreisalir, - Bezirk Leipalg 1348 
1339 

1847 
Kreisilir.- Bezirk Zwickau 1818 
| 1840 








VIN. TA 


Procenta) 


unter den Geburten, Ste 








den Geburten. 





Geborene überhaupt. 
[| 


Eheliche. 





Aa. 
45,50 
45,08 


45,2 
44,83 
44,75 


12,8 
4, 


12, 





40,1% 
30.3 
3, 


41,78 
42,09 


a 42,0 


= 


Als 
40,% 


43,92 
43,29 
42,34 


40,73 
41,2 
40,04 


42,33 
42,0 


42,05 


41,86 
42,35 


42,51 


ar 
LET 
AU,ıo 


| 







































































Todtgeborene, Zwillinge, || Geborene 

_ ——— || insgesanmt 

\ F ‚inänn- | weils 2“ nach dem 
Uneheliche. " Eheliche. | Umeheliche, | ie I Bäche Imischtell Gesobtecht. 
—— | —_ u un p —— are, 
m. | w. | m, | w, m, w 1 zarN m, w, 

} 
0,8 3.0] 46, IL,or] 1088) 11,0 3304| 37,00] 29,a2]) 5003| 49,6: 
Hai Da 4215] 3a] 10,167 1307| 30,13] 21,8] Bl Sie] 28.0 
10,5) Kari 4551| 28, 1 10,54] al,58| 34,2.) 3a,81]| 51,10| 48,0 
7u| Ts 4723| 3502| 8,0) Soll Ares] 3r02| Busol 5r0s| 48.0 
a Tin) 42,50] 3755] Dus| 10.78 34,78} 30,13] 26,001] 50,83] 40,17 
Gr] Te Bono a Me Omi ddr] Ihaıl 2l,osl Som] 10,58 
7807,18 50,01] 35,0] 550) Tel 37,0] 2500} Ms] 3201| 47, 
6% Gall 4878| 3BH5| Tori Hall ALas) Su,05| 37,0 Sl 48,08 
8.38| Tu 472%| 33,01] LO, 82 36,00) 30,u0| 34,oh 52,11] 47,0 
5, 5,r0ll 54,77] 32, 3..| 2a] 47,8 29,4] ale] 48,7 
Sol Sl 4818| 2508 I 12,01] 36,86] 45,45) 18,101] $1,84| 48,00 
| Sach AG,o| 43,0] 9,0) 7, 20,00) 53,34) 20,06 51] 48,4) 
f V 
7,0 | Tal Im! Baal Zu 8, 35,1] 25,m)| 34,80 SL] 49,85 
a Tl a 3 Br) Der) 3a 3205| Fell SL,s0l 4807 
820] Tr) AT) Bzas] 11, | Mall 37,00) 33,04 A, 5,4 | 13,31 
Gıst 5 A| 3,5 3,0 9 9 42,57] 20,73] 27,50 BEN AR,ut 
3m Ds har u Baal Bm 32,00 Zus! 38,34 Bla] 48,18 
6m 5535| 50,0] An,os 8,0] 5,50 3200| 4.3) 4,» 5180| 48,0 
| ' | 

041) 6,1] 48,12] 36,05 7 Oral 32,00] 33,5 34,0] Sl, aA 
0,3) G,Aoll 47,6] 35,18 ET Tall 37,01] 31,2] 3O,rI|| SLme) aB,aa 
Br) Gall Sm] 3a Sr] 10,85] 34,01 2130, 37,0] 51,03| 48,07 
Bir Ball 4405| 35,50] la] Tel 3000| 6.20 340] | 48,23 
Bunl Tor 4d52| 3435| 123,5] Mm] 85,a5| 31,10 38,0] Sl,orl 48,08 
“al Bar 5] 3500| 1081 Bl eu 260] 37,% S110| 48,00 


im fin 
in den Jahre 


(De Grundlagen der Berachnung ; 


ental 


den Sterb 


Gesiorbene mad 








Verheirathete, Verwiltwete, 
— 1) —— 
In. | Wi A. W 
13,70 Dan 5,19 | 10,0 
10,08 8,44 4, Lu 
13,53 8,8% a7 | 10 
13,14 | 10,5 416 In 
11, D,s0 3,67 Be] 
14,2 | 10,38 a0 zu 
10,8 | Bar 4,06 TH 
10,34 Ds 3 TA 
8,03 1,6 2,5 4] 
12,00 8.29 5 | we 
18; | 1018 | 5% | 12% 
14,13 | 11,07 0,03 | 11.1 
12.18 N Q,rr 4,14 88 
11,n3 9,8% 3,80 3,08 
11,33 80 3,59 1,81 
13,2 | 10 | 5,75 | ham 
13,16 9.14 4,95 3” 
1221 |: 919 Aal 0 
122 | 10:3 | 40 | Ba 
10,:6 92 4,n8 Bo 
311,9 00 AsT Tal 
12,90 | 10,3% 6 DD 
Ds | 10,8 4,16 8,0% 
0,36 84 4,1 6,10 
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LE. 
rhältnisse 
fällen und Trauungen 
4 Sahfen 


47, 1848 und 1849. 


le I. dieses Tireiles enıhaltaa,) 















den Trauungen. 


zz zz zz ESSEN EEE 
(zetraute 


den Geburten, Sterbefällen und 





Gestorbene Trauungen zusammen, 





woeh dem Civiistand, 

















































R nach der Hellgion. - = 
insgesamt | nn Cebore 1 Costort Cei 
2 1 seutene seslorbene elraule 
1 Debrige au dem v a) Vechrige |teineri- | R.-Ko- | Go- | £ 
Gestorbene, Geschlecht, erwiitwele. | Geschiedene, Getranle. sche |thelische| mischte überhaupt, 








— m, | un | m 









n. Ehen. 





m. 





ww. 











m, | w. m. 


0n 0,43 1 32,11 | 28,33 
0,42 0,3 | 33,ne | 32,6 
u, Gas | 85,78 7,15 


51,52 | 48,8 
43.98 | 51,04 
53,4 | 49,80 


8,51 9,4 Lit tz | 448) dal 97,7 Le 55 | 22,4] Stu2] 100] 10,80 


Tu 3,90 1,46 1% | 41m! A440] 03.0 Die 56 22 2.8 20.6 17,69 


ft 
8 4,16 1 1,3 | 0,5: 44] 9, 1,21 4,8 2, 2 18,9 a 0:0l a 





0a| 00 | 3408 | 281 
0,15 0,37 | 35,25 | 30,03 
un 035 | 39,92 [| 28m 


51,56 | 48,14 
50,50 | Du 
5106 | 48,10 





78 3,61 1,5 0, 41,37: 48,16]! 08,10 0,14 Le | 22.0 18,5! 18,23 


| 
8,0 4,8 ln 1,12 4100| A| Orr | 0 | 2,16 er, 22,0 19,35' 17] | 8% 











Q,05 0,15 | 36,32 | 30, 
ds 014 | 36,56 | 31,76 
8 012 | 40,5 | 35,13 


18.1) 17% 











50,08 | Dr Be ei 05 | 00 | alor) dal ,o 10 | 23% 
5200 | Bu 


18n| 17,% 





18,10| 17,04 


| 
| 


u R I I 
8,8 3,81 1,21 08 F Ad ans 071 | Din 2,0 I 23! = 19,14 | 2 Bl Ra 





7. 45 | 05 alss| 4.0 98 | 0,0 Li7 | 2850| 22,50 











0,2 39,10] 45.92) 85.0 be | 22 er ie IT Ha 
18, 
18 








8m | 4,12 0,2 


Er 0 | 37% | 30 || 2 | 47,58 7,08 Adi 100 | 05 | 41,»| a4 Mio 0m | 23 23.09] 22.40 Be] Sl 


BIRY “| 7,19 3,6% 1,06 Ga | 1 He 0 | 1,36 | 23.40 
| 19,13] 17,0 


Ö,A8 0,16 | Ada | 27,25 || Ser | 47,33 | 10,08 3,14 0,51 | 9,08 

j i ‚er 

Ass . al, | 20,2 || 50,0 | 49,0 7,48 8, 07 | 0355 | 4215] 4&o:ll 92. 38 402 1 2853] 21,75] 10,01 sl Bol So N 
| ‚# 8,6 

0,3 0 | 20,52 | 27,0 || 402 | os 9,8 4. Ost 0,32 I ml 44 | In,n4 7,75 Sr un 23) 18,8 sl 7 7,3 

ı 1 u 
Din) 020 | 3470 | 20,15 | 5l,or | 48,30 8,0 | 3,85 Lt | 192: 1 40,0] 0] 8 ) 0,0 3. | 2335| 22] 18.0} 17,46 8) 8, 
Da | 08 | 38.8 | 31,51 || 50,7 | 40,0 | to | Als] 4assll O6, | 0 | 20 1 23.72] 2a 1580| 1805| 85 Rs 


Da 0,20 | 32, | 24 | ben | 47,58 7.5 3,36 0,06 O0 | Alas] 23.51 DO, 0,2 34! 22,7 17,2! 135) 95] 98 
0, O1 | 33.56 | 30,8 | 51,6 | 8. 7,19 3,02 0,68 (an | A212] 45,8 || 9.15 . 1 08 23,36! 21,05] 17,17) 16.33] 10,5] 10,78 
dus | 92 | Bar | 280 | s0m | are | 50 | Bol 5! Du lasıl 585 af . 5 00 | 2500| 33.15] 16,7] 1482] 10,8] 10,2 


2,62] 10.78] 150] Im] De 
vo) 16,1) 16,»] 10,01 I. 


1 t 
4m 0 ı O8 | 4110! 45.0 90m i O0 | 24,18 22 
2,22 O6! Der | 1,07] aB,15ll 99,8 0,04 Os | 230 22,8 
Er 0383| 05 | Ah] Au] 99, 0,13 O0 | 2450| 32,51 


ber; Os | 38 | 280 | Sin | 48,79 5,8 
Au | O4 | 30 | 32,8 | 50,85 | 40,0 


q 
a) Os | 36,0 30,20 | 52) A| 7a 150] 10,19| 10.10 





| 
| 9m O2 | 33,05 | 28,5 | Sl, | AB 7 | 3,30 Os | 0,0 | 4851| abaıll 9, i 051 | 23] a I 8 
( 

















a - z ” 
2 08 | 35,92 | 31.1 H 50,02 | a0. 7,52 3% 0 | 036 | Al,rı) 45,00) Mn - 1 058 I 3310| 23.3] 1631| 16,0 Mus] Dis dh 
“| dm an | 3 eh Te | | 0 | ar] aus] 90,5 I Do hal 2] 1800| 58 Sa an 





VII. Procentale Verhältnisse unter di: 









Pre eeoantate Y 





Kreisdireclions - Bezirke, den Geburten 


Geborene überhaupt, Todtgeborene. Zwillinge. | Geborene 
m || | || insgeammt 
‚wden- |weib- | gr | nach dem 
| lee | Siche Imisehtel Geschlecht. 


Jahrzäünge. Eheliche, Uncheliche. || Eheliche, |] Umehetiche, 


Paare 


Dörfer etc, 


{Farıselzung.) 
nm 


| 1847 | aa,e| 10,55] 7,89 7A] 4| 3137] Tal 10, 30,6) 28, SL, SL) ABl 13,06 | 11,14 7,03 | 1» 
Kretisdir, - Besirk Bawızen . 1848 | 43,n| Al] 7,71] dw] 4855| 30,92] 10,0) a3 32,551 35,8) ar,osl SLöol 48,80] 12,16 | 11, 0,00 9,8 
| 1849 | 44,18] 40,30 7a, Tan Aa] Sl Da) Lü,nzll 31,3 32,0 | sh, Hl,sel 4800] 10 | 11,88 Bir | Idee 





| 1847 34,0] alt] 7a 72 47,08 351] Dui Tell 38,0 24.3 3224| 31,00) 48,11] 12,30 | 10,6 5,8 10 
Gs7]| 48,51) 34,57] 10,151 8,50 34,55| 31,50. 33,06 SLar| 48,0] I, 2,94 5,02 3 














Im ganzen KUNIGREICHE 1348 4, als] Ts 
| 1500 13,78] a,H] 768) 735 30,48 35] a2 Son] 34,09| 29,11) 36,50|| Hl.) 48,50 10 | Du ass | Bu 


Städte und Dörfer 


zusammöon 
im 
1847 | a40| ano] 72] ll arm! 34,0 4 | 10,0 
Kreisdlir. - Berirk Dresden 19848 | 34,07| ala] Tu) 7a] dor 3570| Dial 8 Sa] 26,00] 38,0 Hlas| 48,55] 12,10 8, 4,5 Een 


—— 


| Toll a2,00| 20,16] 2821| 51,8 =] 13,5 | 10,16 


1890 | aan) ale) Ta 508 as | 33,50] 1036| 7,u]| 3221| 33,00] 34,0 Be] ABl 12,0 un 4,30 | 10 





| 1847 | 4a0| an] Gel or as] 3008| Ba 70] a1,e| 320 srl 51,0| 8] 126 | 10 | am | 8% 
Kreisdir. -Bezirk Leipis . F 1838 I 34.0] 9220] | Gar) 1510| 360] Dan| Bas 36,6| Sam] 28,71] 5lız) aBanf 110 | dm | au | Bu 
| 1849 I a4) 21] 65 6:8] 7,35) 32,07] 9,08) 1o,an 39,4] 30,74 20 50,30) 20,00f 12,72 9,0 4, ERT 
| Ba2| Til A716, 35 | 705] 8, 26 35 5210| AT,sol Ilse | 10, 5,01 3, 
Kreisdir, -Desirk Zwickau 1848 [ dba] 0,2) 7,08] 7,0 350] 35,061 108| Bao 33,52) 35] 30 51,05| KB,0Af 16,0 98 4,28 733 
| 1849 | 32,7 Dr Bl Bra Ar ans 105) Bill 9627| 27,72] I6ml| 51,8] Bl Bar Im 3,8 3% 











44,7) Al,ıs 








43,371 34,8 
7,8 Gar 4875| 90, 


- I r 
| Kealı 6 | 10 


aa,ın| 41,90 6,01 | Id, 


10,75 10,2) 33,39| 37,30] 29,17] SLsr| ABan] 13,25 | 11,03 


1847 | 48,50] 39,08 





= 
[3 
u 
-& 
3 








1647 
Kreialir.-Bezlek Bautzen . | 1848 

1848 | 44] 208] 70] Tell 43,70] I] 00 | 30,37] 34,23] 34,0] 51,3) ABm 13,20 | 11,a5 6.15 | ih 
\ 1847735 ar Te Tal are ae Dr || 3710| 20,05] 93,10 51,12! 4Bzf 12,00 | 10,51 55 | U 
\ Im ganzen KÜNIGREICHE 1848 | sa) ala] 785: Bm 1615| 30) O,m| Ban] 3450| 3100| 33,001 51,0] 48,01] 11,32 Ya Ach Bi 

1849 | 42,01| al,ıs 788} Tall db] 312} 1008} Bol 35,20 or) Anoll SL] ARuf I1,10 RT) 1,8 Ba 





37.00| 3200| 31,00] 51.1 ] 13.10 | 10% 
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burten, Sterbefällen und Trauungen. 


ter 





u BE nn; RN 


den Trauungen 
EN nn, _ er s 
Gestorbene___ Getraute Traunngen zussunmen. 


den Geburten, Sterbefällen und 





insgesammt nach dem Chvilstand, n mnch der Neligion, 
KT  —— m — 
Ceschi Uchrige naslı dem Uehr $ - 
“ ‘ n rehrige Lurhe- | R.-Ka Os. 
1. Gestorbene, Y "Geschlecht, Verwiltweie, | Geschiedene, = | 





Geboreng | Gestorlene | Gelraute 


Getranie, rische |tholische] sischie überhaupt. 


Ehen. 


‚sa,oll 00,06 „H +5) 20,03 20,1! 18,04 ai 

4,4l| 02,4: ‚a8 De 22) 2 IR 1° 10,50 } 
H 

46 MR . sei 2% 2,00 15,59 10,87 


41,83 EN. 34,2 


42,12} 46,551 97,00 f 6 23,75 22,» ö 10,37] 30,10) 10, 


I6,s| Bl 0m 














42,02 Ro | 07,08 ’ > 24, 2, | 180] 98 A, 





Li) 1is 
= 0,91 


die 0,28 
[cR -7 0, 
0,14 0,9 


32,01 7,0 | 51,00 | 48,84 
33,5 | 31,10 || 80,01 | 40,90 
35,17 | 27,86 | b2,u | 47, 


7,79 3,73 
7 3,39 
bu) 35 





l en we 
ala! 15,0] 97,4 | 2,30 Y.82 
41,57| Adi] 97,19 0,38 


42,6 45,5] 07,82 0 | 18 





10,10 

On 0,8 0,18 9,0 
),2u 0,3 
Ö,12 0,4 


0,21 0,0 


34,00 | 28,00 || 51,13 | 4851 
35,18 | al, | 3055 | 49,65 
4» | 200 || 52200 | 47,50 


Sur | 303 0 | 0, 17:| 168] ws} Das 


1,08 0,73 
0,7 0,53 


20, 45,5) 18,56 On 1,8 
41,7] a 08,35 0,0% | 1,00 19m tm 


9,8 0, 


a 3,36 17,08] 17,11 


TN 41,10 4 43,39 0,2? 17,| 16,36 





Os 0,10 1 36,18 | 31,8 || 50. ! a0, 
RT 0,0 | 39,18 | 34,00 || SL, | 48.00 


> 
E} 


7,8? (Lt 0,38 41,9| 45,n]l| 09,0 ! i 0,69 | 10, 


0,32 0,0 ] 432,19] 43,]| 99, 10 0,88 





85 B,6ı 





8, 5,38 





7,10 | 3,89 7, 1.te 





0,85 Q,10 
0,17 0,11 
0,09 OD, 


0,2 ‘4 
0, ü,22 
0,37 0,8 


si,eı | 26,78 | su 48,8 
31,93 | 27,32 Hd 51,90 | 48,6 
alsa | 27,0 || 50,7 | 49,09 


B,0 | 3,0 
7,45 4,49 
70 1 3ar 


41,7] Ab, 91.2 2109| 20.6 Ya 9m 
4233) 45,381 916 | 5, 


11,73] 46,22 ar | 8. | 1,09 


22,10) 21,2] 1818| 17,2 


16,25 


10,301 10,38 | 
10,5) 10,37 


- 
74 
> 








21,2) 22,2 





On | 0% 
0,18 0,17 
D,15 0,16 


0,8 | (1,88 
0,72 Ü,65 
O0 


Kor | 28,a7 || 510 | ar 
34 | 0, || 60,7 | MDur 
36,18 | 301 || 51,00 


14 
I 
[02 

» 


41,0] 5,88] 97,357 1,on 1.47 
11,71 an 50 1.15 1. 


12,10 35,50 | YT, 1,5 1.5 


1807| 16,0 


17 es! 13.17 


| der 0,14 | sn | 2rı || 51,07 | 48,83 


———  (—  (—  ——— 


1A | | 0,08 0,8 | 42,0) 45,0] 99, ö,12 0,03 | 
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Ih ser foigenden IX. Tabelle, Vergleichumg einzelner Elemente der Bewegung der Bevölkerung der Amts- und Gerichts- 
bezirke, sowie der grösseren Städte des Königreichs in den Jahren 1847, 1848 und 1849 mit der Gesammibevälkerung derselben 
in diesen Jahren, sind die Bevölkerungssummen der Jahre 1847 und 1848 berechnete, die des Jahres 1849 dagegen die Ergeb- 
nisse der Zählung vom 3. December 1849. Die betreffenden Bewohnerzahlen in den Jahren 1847 und 1848 wurden gefunden, 
indem man die zwischen der Zählung vom 3. December 1846 und vom 3. December 1849 bestehende Differenz (unter Berück- 
sichligung der in der 1. Tabelle 3. 2 bis 37 angegebenen Ein- und Ausbezirkungen und Versetzungen von Dorfiheilen und 
Dörfern zu den Städten und von Staduheilen zu den Dörfern) gleichmässig auf die dazwischen liegenden Jahre vertheille. 


Obgleich nun die mitgetheilten Bewezungsverhältnisse aus den Jahren 1847, 1848 und 1849 sich auf mit dem 1. Januar 
beginnende und dem 31. December endende Jahre beziehen, so haben aber die Bevölkerungsergebnisse der Zählungen vom 
3. Dec. 1846 und 1849 deshalb als vergleichender Massstab angenommen werden müssen, weil die richtigen Bevölkerungs- 
summen auf den 1, Jan. 1847 und 31. Dec, 1849 nicht anzugeben sind; sie haben auch angenommen werden können, weil sie 
gleichfalls einen Zeitraum von 3 Jahren einschliessen, dessen Grenzen dem eigentlich in Betracht zu ziehenden sehr nahe 
liegen, und weil es bei allen solchen vergleichenden Tabellen, der Natur der Sache nach, nicht auf die Gewinnung absolut 
richliger, sondern nur relativ richtiger Zahlen abgesehen sein kann. 


IX. TABELLE. 


Vergleichung 


einzelner Elemente der Bewegung der: Bevölkerung 


Amts- und Gerichtsbezirke. 


Städte 


mit mehr als 10000 Eiuwahnern. 


Jahrgänge. 
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mir mehr als 10000 Einwohnern. 
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Antsbezirk Dippoldiswalda 


1349 


1847 
1848 
1849 


) 
| Amtsbezirk Frauenstein . 


1847 
1848 
1849 


Äreisamtsberirk Freiberg 


ı 1847 
Amtsbezirk Dresden. - - - 1848 





der Amts- und Gerichtsbezirke des Königreichs 
in den Jahren 1847, 1848 und 1849 


mit der Gesammtbevölkerung derselben. 


(Die Grundlagen der Berechnung zind in Tabelle ]. dissss Theiles enthalten.) 
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IX. Vergieicheng einzelner Elemente 
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1848 | 30.5 | 5,0] 27,07 | 200,5 | 516,70 36,02 | 161,5: | 207,13 |11746,0 | 112,96] 2.686 D,18 4,14 | 305408 
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| 1849 | 26.63 | 109,05] 23,51 Dina | 530,57 30,” | 102,5 ‚ Pl, | 61705 | 132, ww] 4,88 | 0,43 5,08 1341 

1B47 | 27,0 135,353] 22,83 | 2334,06 12334,00 1 33,34 316,0 | 393,3 155,00 5,2 1,07 68 ih 

Amtsbezirk Mügeln u. Sornzigd 1848 | 28,0 | 260.0] 23,0 | 11536 | Ten | os | 123,0 | 213,0 1300 >| 050 | So EH6 
1840 | 27,73 | 163,8] 23,7 785,0 [2357,08 | 380 | 130, | 214,” 181,3] 651 1,05 742 2367 
| 
| 1847 | 23.13 | 281.0] 21,58 | 8145 | 56400 | 20,002 | 112,00 | 133,54 | 4% | Os | Ani 1680 

Awtsterivk Mulsschen BB 2m | Bo Ara | Ares | 28 | 1a Br | 2 | 85 Join | 2ei on | a0 1088 
Isa | 21, | 1678| 1920 110800 | 337,0 | 18,77 | 108.50 | 168,0 ! 30 10 | O5 | 40 1690 | 
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Fi 

| Vergleichun | 
| Amts- und Gerichtsbezirke, & x ß Auf i 
| der Geborenen der Gestorbenen eine Heirath Bo- 
| 2 Fr überhaups der kommen 

Ä er en Flk 
ı A Todtze-| - nach dem Civilstunde Irau- vülker- 
f mit mehr us 10000 Einwohnern. Ehe- |Unehe- |Zusam- . 2; über- 7 ealerzen 

borenen | haupt | Verliei- | Verwite- |Geschie-] VOgen | che- [unche- | üher- ung. | 


liche. | liche, | men. wel. «leie, 






raiheie, 





liche | Hiche | baupi 









Jahrgänge. Ju nn. Ye. Erötsterunsh 
mit der Gesammtbevölkerung in den Jahren 1847, 1846 und 1849. hechorene. Bm. ( 

1 l 1 1 jraur j 1 i 18 ] 1 Panr 

aal Ew, | uf Em. | sufEw. | auf Eu wfEw. | aufke aufEw. | safEw. | auf Ew. | auf Ew 





b. Städte überhaupt 


(Poriseizeng.) 
im 
1847 | 201 | 1745| 22.45 | 13500 | 875, | 34 | ve. | 265,0 | 462,4 14857 
Amtsbezirk Nossen . . . . 1848 | 313 | 267,73] 25,16 | 1409,53 | 555,0 30, | 107,38 | 217,0 ! 1441 


15128 


<> 
oO: 
ar 
= 


280,15] 22,13 | 11645 ] 5049 15801 | 0.5 | 5042,71 


10081 
10180 
10312 


275.5 | 30155 
1,13 | 3008,n 


135,5 | 27 
152,0 | 9? 
2 


150,70 


222,31 
105,89 
132,53 


3,80 
27,8 


22,33 


0230,81 
88,5 
11,0 


207,8 
2305,3 


12922 


Landgerichtsbezirk Üschalz . 





sun | 10080 | 575 | 205 | 185,065 | 280. um] am | 0n| 5 
22,0 | 12713 | 370,75 235 | 1385 | 20 2. 
159 | 355 | 123,4] 21,253 | ıs21,3 | 964,08 33,21 ] 153,9 | 202,12 104,41 4,15 0,39 Kıe1 Mn] 
Antsbezirk Rochlitz, inet. der 166,26] 24,54 a | 05 | 5 EIEIP) 
Schänburg schen JudintenPenig, 4 1848 | 27,07 | 160,1] 23,10 | 2920 | 30,55 | 147,0 | 27410 181605 | Ti] 400 0n| an 





Rednteng und Wachselburg 161,08] 23.05 | 12052 | ass | du | 187,08 | 219,78 |18187,8 


184,01 
IM, 
134,2 


34,19 
34,75 


35,79 


139,37 | 227,9 
131,» | 341,73 ; 
157,8 | 304,3 | 486%e 


25,38 
3,43 


21,0 


1595,10 
1609,00 
+40,89 


20,97 
20,08 


27,92 


194, 
120,08 
> 
202,8, 


2303,3 
1009, 
24310 





Landgerichtsbezirk Wurzen , 


1847 
Amtsbezirk Pegau . - - 1848 








136,12 | 260,55 | 5522, | 195,35 171200 
151,14 | 262,59 | 6188, 


120,7 | 2293 5313.5 


32,55 
31.08 
30,4% 


26.49 
26,4 
25,02 


1662, 
1883,4 
1538, 


631,7 
601,8 
531,3 


163,5 
188,51 
176,0 





STÄDTE im Kreisdirectlous- 
Bezirk 


120,75 17270 


130,5u 


RUE) 
29,18 


tt 


3,48 ASK 
8,73 04 | am BES 


= en E 
> = v 
In ee 

- 

= 

b2 

=. 


25,01 157,08 : 
24,3 | 211,6 
| 3288,6 | 073,58 | 2,5 | u | 232 | 65673 | 128,7 


ER eb a ER m — u 
| — —. ———,— BEE ae 


e. Dörfer 
und einzeln gelogene Besitzungen 





[1278 

1847 | 20,53 | 142,98] 25,50 | 2242,11 183 32,5 | 1212 | 246.7 se: mal 35 08 | 1,2% >4607 

Aussbesirk Borus. . : - 1848 | 28,54 | 198,50] 24,50 | 11374 | 658.07 ar1u | 105,71 | 245.51 |25022,0 I 11372 4, 0.57 4,98 0r2 
1840 | 27,0 | 16307] 23,8 | 16915 | 416,01 a5. | 182,05 | 218,79 [253770 | 10oraf 30 | Ger 1,3 24377 

184 28 | 30830 | 408.30 | 38. | ısı,r | 204.15 1220s |] as] 3% | «| 30] 120% 

Antzberirk Calditz . 1848 | 29, | 2230] 25.87 | 070,0 | 394,74 32,54 15200 | 2290,01 122370 | 115,0] 3a | 0 446 12237 
1849 | 27,7 | 213,05] 2457 | 1190 | 587,06 | ana | 102,50 | 333.5 [123570 | 93,0 a, | 4 a | 19857 
191,41 26,u | 1831,0 | 470,53 | 16470 | 


32,15 | 20,8 


PETE EREREEBE ET et  — 
Pr EUREN mn m ——— Je 
F g 
- b ’ = 
= ’ 
5 558 
2 
Gen usb 1 m | | | ne 


36,00 | 148, | 214, Es 107.06 





—_ 0 LÖÖAöüI(IIMM  — 
{070 DB 


1947 | 50,63 


ul mu 


Autsbesirk Grimma . 1848 | 28,65 | 195,72] 24, | 18485 | 510,85 32,0 | 148,36 | 297,0 Be ae 3,55 10036 | 
1349 | Tr | 204,70| 23,0 | 1070,3 | 400,50 2: | 10 | Hr ‚10793, 101,7] 32 | 0,0 4,21 14703 

| 1847 I 25,00 | 1898.0[| 22,”2 | 1505,5 | 091,59 22,1 | 138,5 | 3958 | 80505 | 14. 4,53 0,83 5,0 54705 

Kreisamishezirk Leipzig : 1848 | 20,55 | 139,16] 23,53 | 2370,2 | 610,10 35,10 | 211.20 | 320.14 H1817h,7 | 120,10 A, 0,07 5,33 54515 | 
1849 | 25,01 |] 101.1] 220 | 21280 | 404,0 31,51 | 140,08 | 271.21 | 61473 | 131.7 5,18 (ha 5,3 a 
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Amis- und Gerichtsbezirke, 


der Geborenen 


überhaupt 


— 


Städte 
mit mehr als OO Einwohnern, The- 
_— liche, 
Jahrgänge. 





ec. Dörfer etc. 


(Farlsetzung.) 


im 


Amtsbesirk Leisuig . 


Antsberirk Mügeln mil Sorn- 


zig 


Amtsbezirk Mutzschen . , 


‚Amtsbezirk Nassen 


Amtsbezirk Vegan 


Landyerichtsbesirk Üschatz 


fischsburg una Wechselbarg 


Anssbezirk Rochliiz, inet. der 
Schörkwrg schen Judieren Pesig, 
Landgerichtsberirk Wurzen | 


ISHFER co, im Kreistlireo- | 


(hons- Bezirk | 


STÄDTE u. DURPFER ze 
nen ka | 


Unehe- 


liche, 


Zusam» 


men. 


der 
Zwmill- 


ings 


über- 


haupt 


IX. Vergleichung einzelner Element 


Verlei- 


ıneheie, 


weie, 


dene, 


wit der Gesammtbevölkerung in den Jahren 1847, 1848 und 1849, 


1 


aul Ew- 


1847 27,0 
1848 | 28,10 


1949 | 25,98 


1847 | 30,57 
1848 | 28,73 
1319 | 26,00 


1547 34,» 
1848 32,31 
aM I 30,00 


1847 | 25,9 
1848 I 28,11 
1840 | 24,9 


1917 | 27,5 
1848 | 27,13 
1849 | 27,» 


1847 | 82 
1818 1,2 
1840 | 27,5 
1517 | 29,6 
1848 | 28,72 
1840 | 360 
1817 al, 
1313 32,61 
18-19 I 28,83 


1847 1] 38,4 


1848 ] 28,10 
t849 28,51 


1847 I] 20,10 
1848 | 299 
1840 I 2759 


1 


sul Ew, 


130,33 
150,4 
105,9 


147,64 
160,97 
130,8 


184,» 
2240 
210,8 


180,21 
210,4 
208,31 


2aD,0n 
106,31 


255,8 


en 
un 
Mi 
“= Ta 
- 5 
— 


IB. 
192,10 
131,1% 


— I 


158,11 
190,55 
170,87 


— 


1 


aufEw, 


1 Psar 
auf Ew. 


1203,5 
3759.3 
304,8 


673,0 
AO),o 
5228, 


317, 
28775 
1013, 


2979,0 
1754,3 
1034,5 


1138,9 
16144 
1406,1 


1362,73 
1923,83 
1615,7 


20B8,7 
2866,1 
1568,0 


341,3 
2791,0 
1794,0 


1,4 
21478 
1047,% 


17983 
2091,3 
1756,3 


 — mn 0 —— Em — 


1 
uf Ew, 


379,09 
537,11 


78,90 


479,50 
3a, 
411% 


318,8 
719,33 
810,56 


521,48 
ac, 
50,22 


555,00 
470,8 
008,00 


529,04 
S0l,ın 
570,39 


448,16 
558,4 
aro,ıs 


söches 
034,2 
en 


403,30 
552,20 
400,38 


541,75 
503,00 
H1l,as 


— en. KK ne — —1][$I0070]RmRm——— 


| 
auf Ew. 


30,32 
36,57 
30,41 


42,0 
33,76 
43.9 


20,3 
20,» 
33,37 


38,21 
30,33 


37,08 


33,4 
29,74 
37,06 


36,35 
37,0 
42,0 


38,52 
33,17 
31,87 


41,50 
44,02 


42,86 


35,53 
34,00 
35,13 


34,26 
33,97 
33,92 





nfEs. 


206.01 
182,1 
177,13 


174,9 
210,5 
235,00 


114, 
155,34 
212,50 


154,31 
107,00 
179,43 


165,06 
150,09 
1012 


227,12 
103,20 
186,54 


144,2 
167,23 
163,0 


IMs 
188,51 
217,56 


154,15 


173,53 | 


168,15 


148,47 
163,8 
140, 








1 


1 Panr 


sutke | aufEw. auf Em. 


BINET 
272,45 
332,13 


230,75 
200,01 
548,53 


208,73 
158,47 
237,33 


210,70 
250,72 


2471,07 


211,9 
250,70 
230,33 


BTL 
282,01 


312,0 


245,34 
38. 
Bl, 


247,97 
271, 
777,0 


252,M 


2078 | 
239,8 | 


970,5 
ad, 
0200, 


053,0 


6730,0 


10429,3 
(21034,0 
21248,0 





73034 
7534,90 
11248,5 


4,3 


7109,71 
42m2.% 
1432 1,6 


1m, 


| 0050, 
13050, 
| 12056,6 
| 7516.5 
99203 
7017,38 


127,0 
119, 
102,78 


Be 
04,12 


139,06 


110,4 
106,97 


155,24 
122,13 
100,23 
= 


100,39 
1,1 
100,43 
117,77 
139,41 


167,2 


114,11 
101,10 
03, 


116,38 
108,065 
109,24 


123,02 
113.40 
116, 


Auf 


cine Heirath 


liche 


Geoborene, 


kommen 





liehe 








che» | uuehe- über- 


Ikaupt 


di 
4,50 
4,43 





18953 
1870 
180 


7673 
Bun 
8223 


22002 
22407 


99 
1619 
00 


43018 


43908 | 


42 


13767 
1865 
14350 


eaaral 
10 
18 


am! 
424548 
ars? 


| 
| 
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wg Vergleichung 


der Gestorhenen 


Amis- und Gerichtsbezirke. 




















der Gehorenen 














Städte überhaupt - der 

. ; R nach dem Civilstande. Tray- 
mit mehr als 10000 Einwalnern. Ehe- |Unche- |Zusam- über- 

liche. | liche, | men. haupt | Verhei- | Verwitt- | Geschie-| ungen 


ratlaeie, | wels, dene, 


Jahrgänge. POHL. BESSER. VEREEBEEEER. VERSEEEEEEE BEER J 
wit der Gesammtbevölkerung in den Jahren 1847, 1848 und 1849. 


1 1 1 Paar 1 


1 1 1 1 Pasr 
auf Ew. | auf Ew. Jauffw. | aufEw. | setEw, | auf Em. | anf Em, | auf Em. [ser Ew, 


auf Ew: 








II. KREISDIRECTIONS-BEZIRK ZWICKAU. 


a. Städte 


mit mehr als 10000 Einwohnern. 








1847 | 23,00 | 197,16] 21,» | 26740 | 71749 32, | 183, | 300,00 | 5582,% 142, 
CHEMNITZ 1848 | 2354 | 199,0] 21, | 16713 11253, 320 | 1950 | 01,11 150115 | 177,00 
1849 | 24.0 | 1794] 21,3 | 1464,40 [1397,00 2500 | 182,0 | 309,0 | ToRRa | 130,00 
| 1847 | 27,12 | 193,2] 23, | 13313 | 521,13 3251 | 260,0 | 292,31 5 1054,00 
I ZWICEKAU . ..- 0% 1848 | 26,01 | 106,00] 23,15 | 13713 | 598,9 3,10 | 237,14 | 303,00 |12347,0 | 1248 
1840 | 24,52 | 201,71] 22,08 8472 | 529,0 23,00 | 149,0 | 508,22 |12705» | 121,03 

l 
| 1847 | 2755 1 133,5] 23,11 f 1617,7 | 754.0 36,30 | 143, | 105,80 | i 141,35 
| Prauex 138 | 2051 | 181.20] 22,00 | 1150, | a2 | a8. | 150,72 | 207.0 | 5708: | a8 
l 1849 | 27,2 | 136,5] 22, | 5035: ] 659,0 33 | 16457 | 312,00 j11871,0 | 162,® 
1847: | 21,71 | 195.50] 198 | 3219,0 | 279.16 300 | 21911 | 275,0 | Male | 112,01 
GLAUCHAU . . & 1848 | 207 | 217,10] Io | 2a0Bo | 392,1 23,02 | 104,12 | 384,0 | 136,93 
1849 | 10,0, | 101,721 17,18 | 17250 | 350.3 236 | 100 | a | 03,21 

b. Städte überhaupt 
im 

1847 | 33 | zus] 2005 | .  ferono | as | ira | 251,0 251,00 
Amtsbezirk Adorf nu. 1348 | 31,57 | 292,001 28,00 | 5840, | 730,0 44,31 | 308,57 | 233 | 201,38 
| 1340 | 3254 | 2308| 28, | 2001, | a0456 | 36,6 | zı0. | a0 | 1a 
1847 ] 255: | Mar] 21,0 | W855 | SI | Be | 117 | 248.05 | 85045 | 149,71 
Amtsbezirk Augusiusburg . 1848 | 27,33 | 175,57] 24,00 | 1465,53 | 549,00 30,12 I 100,70 | 353.5 | 1465,> ] 141,89 
1349 | ın,o | ti9as]| 17,08 | 2050,83 | 378,00 27] 1380 | 216,5 ! 6625,5 55,30 
| 1847 | 3 | 197,0] 21,0 | 26740 | 717. 32,9: | 158,51 | 300,10 | 5982.0 | 142,08 
Antsbezirk Chemnitz , ; 1848 I 24.0: | 188,02] 21.5 | 1671, [1253, 32, I 19530 | act. Maals | 177,06 
| 1819 I 21.0 | 179] 21a | 1464 11397, 25,50 | 182,00 | 399,1 | 7083. | 130,60 
Lendgerichisbezirk Eiben- 1847 27,0 110,0] 21,0 | 2316,83 [1158,13 BIKE) 171,57 | 27250 | 02650 | 171,4 
stück 1848 I 28,05 | 132,01] 23,77 | 47185 | 524,30 al | 208,15 | 200,08 j 132,92 
1849 | 24,00 | 105,#| 10,01 | 32030 | 730,13 33,53 | 223,18 | 436,50 Ay, 
Antsbesirk Frankenberg mit 1847 | 35,2 | 220,51] 22,5 | 15480 | 54,5 | 3055 | 1175 | 315,73 | 00a6e | 122,01 
Suchsenburg 1848 | 27,51 | 202,12] zu | 018: | a0r,m | 28:0 | 9684 | 218,00 | 4818: | 197.0 
1840 | 23, | 166,00] 20,14 | 17500 | 500,0 | au ] 175,00 | 274,61 (14000. | Dr 
1847 | 28.5 | 142.00] 23.7 | 2012. | 500,0 | 30. | 122.0 | 2532: | 1713 
Amtsbezirk Grinhatn . . 1848 | 27,5: | 177,54] 23:5 | 5047,» | 020,05 38% | 216,77 | 3902 18,32 
1839 | 26,17 | 122,04] 21,57 | 2023,56 | 674,50 Se | 1835| | Lini,s2 


Auf 
eine Heirath 
kommen 
a ann, 
ehe- | unehe-| Aber- 
liche lirke | haupt 








Gehorene. 


5,02 


7,1% 


3. ( 
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4,09 


4,0 


5,14 
11 


5,9 


r rl 
li 


GR i 


4,75 


745 
0,5 
41 


ds 
3,18 
4,20 


5,92 
7,18 


5,00 


6,35 
1,50 


4,1 


4,89 
4.43 
3,81 








0,0 | 


Bro 


0,36 


0,30 
0,5 
0,55 





Gi, 
8,13 
Am 


G,an 
3,8 


5,9 


6.13 
7,00 


3,18 


5% 


F*)) 


= 


‚In 


5,38 


en nn (m em 
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ung. 


1. Erligterun 
3.0. 1 


a3 
30083 
30753 


as | 
12347 | 
12508 | 


11324 
11597 
11871 


Sl 
RRNn 
1040 








276? 
BL El) 


5023 


21413 
FRA 
30753 


205 
0187 
BL 


13892 
13040 
141000 


11640 
11305 
12143 


104 





Amis- und Geriehtsbezirke, 








der Geborenen 


Vergle 





IX. Vergleichung einzelner Elemente 


der Gestorbenen 


Auf 


eine Heirath 


Be- 





t " überluupt der {ler der kommen A 
Städte nr ar nach dem Civilstande völker- 
Ay als BEIEO Ein wulnern J Zwil- | Todtge- üher- Trau- 
nal hey als IV sun Elie- |Vache- |Zausum 
. . j inge |borenen | haupt | Verhei- | Verwit-|Geschie-| ungen | che- |urcbe- | über- ung. 
liche, | liche, | men. ralhete, | weie. dene, liche | liche | haupt ; 








Jahrgänge. | 


.. Briäuers: 
se. 


mit der Gesammibevölkerung in den Jahren 1847, 1848 Geborene. 


t ! I ırul 1 1 ı I a 


lkw. | au be.) au En | eiie | aim | aufEm, | auf Em. | auf Em, 


1 1 Paar 
al Ba | sol Em. 





h. Städte überhaupt 


(Poriselzens: | 
im 
1847 I 20,5: | 115,15] 21.14 
165,01) 223,5 


11,52] 10,30 


1859,53 | 707,2 
3715, | 707,m 


2477, | 512,0 


27,9 128,5 225,12 7420, 
33,35 | 177,00 | 275,20 
24m | 10.1 | 201.10 


142,36 
182,08 
117,2 


5.12 1,21 Ö,0h 14K5R 
5,13 0,0 5,08 14560 
5,04 6 | 8 14801 


25,51 


| Zasdgerichtsteziek Kirchberg 1948 


1; 
| 19.18 


2,06 


[1545 
Amisbezirk Lautersielu 1848 
1349 


Fre) tan) 25,80 7870| 787, 
1074,» | 858, 


617,0 


RaRT 121,07 | 262,13 
35,17 | Irüse | 2ui.ıa 


143.09 
171,59 
135.10 


2u,°0 235,10] 20.50 


20,95 1231| 22,46 





2,50 | 209,90 | 234,9 5,03 1,09 6,18 4423 | 





5,00 0,55 D,56 1574 
5,6 0,7 6,48 are | 








—. — _—_ —. —— 
za 
vw % 
a2 © 
ei 
253 





1 
a na | 1847 | 3.00 | ten] 27, | sea | . 38,8 | 120,00 | 181.0 | 151,10 bie | 272% 
Gerichtsberirk Uberwiesen- £ “ 
WETSCHERDETD Te 1838 | 3635 | 118] 2,77 | 12005 | 6805 | 97,00 | msn | rau | . 194.5 70 m 
ilaa N | 
ö 18549 | 20,5 | 199,5] 21.5 | 1358,0 | 339,90 be | 118,08 - 301,75 } 27160 3439| 3,00 6a | oh 2710 
1847 I 28,0 | 143,11] 22, | 3130,.1 | 409, 30,75 | 129,83 | 233,8 r 137,0] 5,18 0,96 0,14 al 
Amtsbezirk Planen ınit Paasa 4 1848 | 27, | 160,2] 23,53 | 164683 ] 472,34 32,19 153% | 258,4 !15019 | 142] 21 Q,re 0,93 47757 | 
I 
1849 | 218 | 12%, m] 20,6 | 2207, | 104,0 23.0 | 178% | 382,» | SoBa,0 f 120,01 5,21 1,05 6,07 43664 
, . 1847 | 20,00 | 194,08] 21,5 TS 29,7 | 141,0 | 202,43 157,4] 606 Air 7.21 so 
Kreisannsheriek Belwrargun- a . . j 
% 1545 | Ba [ 2.0] 33. | 57730 | 062,17 3aeo | 196,2: | 2750 | 57736 | 1740| Gr 0,0 O,5t Ayurt 
tr | 
f ® | 18419 I 2&ui I 11001| 20, | 11755 | A805 20,06 [| 14258 | 367,19 i i42s] 5,73 1.37 7,0 878 
| 1847 1 0 | Wo] 20.0 | a0aas | aan, | 00 | ron | 2100 | 38880 | 185 To | 18 | 880 3888 
| Amtsbezirk Stollberg. . 4 18318 | 27,11 | 156m] 2312 | 10840 | Aa0e | o 220 | on | 214, | 30080 | 122,12] 450 0.3 5,28 3008 
| 1349 | 23.22 | 18,5 | 30280 | el,ıs 232 | 145,20 | 187,8 f 109,1] 4,08 lu 5,58 328 
- Re en z ri l | 
1847 28, 1 167,5] 24,5 f 133053 | 0,5 38,5 | 159,6 | 280,0 161] 8 1,06 6,9 82 | 
Aussberirk Velgisberg. - . 4 1848 | 31 | 157,51| 28:5 | dasa,o | Mar | 335 | 15a0e | Sins ı demo | 10.00] da ı Lea | Ss GabE 
139 1 8» [ 1165| 230 | 16318 | 932,0 30,2 | 20400 | Hd, | 6279 1 130,51) Aa L,i% 5,28 0627 
1817 | 21,98 | 204,on] 10,51 I 11950 | 532,0 31,0 | 108,5 | 277,19 . 144] 6,5 0,71 1,49 13305 
Autsbesirk Werdau . 1818 | 22,10 | 220,17] 20,16 | 10827 | 710,0 308 | nr 1 7,0 on Ha 1365010 
18410 1 22,00 | 184,56] 20,10 | 2500,53 1 G6l,se 25,35 I ode | ga. 113,0] 6% Q,rr u 14084 
i FERNE 1847 1 28,13 | 110,51] 22,12 | 182551 608,55 34,22 | 166,10 | 336.5 |23080,0 | 122,ul 4: 1,30 ErY} 28080 
io Amtsbezirk Wolkenstein mir s 
Annalen 1318 | Mor | 150,02] 24,6 | 15713 | 800,06 3351 | 158,06 | 292,0 |207120 | 134,41 48 | 0, 6,5 20772 
Abnaberg 
u | 1833 I we | 103.55] 22,0» | 19073 | 646,00 st | 106,00 | 417,10 108] 305! Le 4,99 27131 
1817 | 20,18 | 168,18] 220: | 16254 | 720 | 33.04 | 2430 | ar | 166; ; 7 140% 
Jotsbezirk Zwickau, äuel. des : ie 70; ie Eh ‚ 3,6 243,47 SB | . 663] 06,8 0, I ee 
Schönsurg schen Sudieibwear Heua 4 ISIS I 20,51 | 205 Zr | 1252,17 | 653,55 35,0 | 227,75 | 460,78 |150320 | 1318] 4 Oa 4,56 15032 
j At der Serrschaft Wäldenlets 1849 [2420 | 18154] 21,55 | 857.2 | 592,0 | 25.24 | 107,00 | Sia,s 1154310 | 1210| He | 0 | 5 | 18 
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der Bewegung der Bevölkerung. 


| ins- und Gerichisbezirke. Vergleichung 
































Auf 
en der Geborenen der Gestorbenen eine Heirah | Be 
Be u = nach dem Givilstande er Kasaaa vülker- 
mit mehr als 10006 Einwohnern, Ehe- |Unche- |Zusnm- übe | | Trau- 
Babe es | Me u u EL a 








Jahrgänge — [5 Stern 
3.10% 


mit der Gesammibevölkerung in den Jahren 1847, 1848 und 1849. Gedorcene. 


I 
| 1 ] I [rer 1 | ı 1 12 ee 


1 1 
auf Kw. | wuf Ew. | auf Ew. | auf Em, | auf Em. | aut De. auf Ew. | :aufEw. | uf Ew. | auf En, 


e. Dörfer 
und einzeln gelsgens Besitzungen | 


im 
1847 ] 30,5 | 173] 30,13 | 48435 | 440,8 3352 | 112,04 | 173,00 179,0] 48 1,08 5,05 0637 
30,0 | 157,73] %9.m 277, | Sl, 230 | 2094 | 271,8 1730| 447 1,4 45 12776 | 


Amtebesirk Adurf >» » 1848 


1849 180,16] 3,0 | 32095 | 557,99 178,0 20700 | 147,20 12814 


33120 
33074 
33018 


127,10 | 106,4 |11143,0 
192,0 | 230,08 1336740 
200,0 | 278,02 133918,0 


124,73 
108,37 
108.71 


6309,17 
415.73 
403,79 


1847 
1348 
1540 


171,35| 22,83 
180,05] 22,%1 
172,17] 20,19 


136,18] 21,45 
152,0] 22,93 


2371,5 
1090,83 
1834,3 





152,0 | 03, |ı71850 
100. | 303,83 !26132% 
108,12 | 344,0 |17083,6 


255,1 
1808, 
2300,86 


537,05 
317,% 
412,0 


51537 | 
52304 | 
5301 


1847 
1848 
1840 


Autsbezirk Augustusburg 


Amtsbezirk Chemalle . -» 
112,% 


15236 
17574 


17072 ı 


052,3 
488,17 
519,70 


116,30 5078,6 1497 | 233.0 | 
I 


123,3 1255,3 107,7 | 86. 


x 1848 
hacsa 1350,4 


1849 





101,34 223,06 | Y38l,aı 





7713 | 
7791 


TAGS | 


4,18 (h33 3, 15025 
4,0! On 4. 11450 


701,13 
192,83 
803,40 


157,41 | 192,97 j 
147,00 | 184,5 | 77010 
110,% | 253,0 


1847 
1348 
1840 


l » 
Amtsbezirk Frankenberg mit 


Sachsenburg 


105,0] 25,51 | 1047,38 
20L,70] 22,70 | 15746 
140, | 254.06 | 


i 122,15 
4 | 827,14 |114800 | 113.00 


114,0] 22,5 
138,00] 23,51 
130,54} 19,05 


1847 
1518 
1819 


N 

| Amtsbezirk Grünhain . « « 
2200. | 39.» Lo, | 346,30 11406 
1408 
13161 


13301 


7204,9 
3200.2 
1900,6 


05 
487,11 
380,11 


1847 
1818 
1540 


135,02] 22,08 
102,3] 23,9% 
1385| 21,71 


Landgerichtsbezirk  Kirch- 


berg 


1.54 | 306er 
2180 | 295.5 | 164,6 


| 

| 
Landgerichtsberink Eiben- | 1807 

| 

| 

J 

| 





27,05 | 102,501 24,4 | 297 1,% 














berg 





150 1 252 | 107r.] 0. | 170,7 | 68,04 130,50 | 329,07 23085," | 107.153 3035 


SE 
ie 
EI 
SE 
SE 
= I | . | 
EI 
is 
SE 
SE 


di en ii ui (ie u — RT (esse  pmimmmmiise iM Gem 
.n 
po» 
223 


18417 1 3300 | 1a,12] 27.00 | 29580 | 806,3 | As | 1087 | 207,0 | 88748 175418 
Amseberiek Lanterstein . » 1848 | 2 | 1.1] 29;» | 140% | dos 2900|) wen | 200,05 11709120 | 141,9 1,2 N,7 je 17.12 ! 
1840 1 90 | 122,53] 236 | 20150 | 490,13 38 | 197.12 | 377,51 181350 | 120,105 Ar 0, ni? 18135 
PURE ER USER ısı7 1 so» | 21] 22% | a0sı.. } 51355 | 31.0 | 13600 | 265,08 | 1031» | 1ediel An IE) 3,19 De 
tslez y - , j 
a va wiesen I ugas | ann | aan. 2nıs | 7820 | s8700 | 33, | 130.0 | 298.50 we | 66 1606 
t 
1849 | 28,12 } 108,3] 22,05 ] 1687,53 | 952,10 38,0 | re | 0, Mm] 4,3 1, DB, 1702 
! f 1847 | 20,15 | 107,.| 22.5 | 1326, | 520,7 34. | 157,45 | 210 168940 | 130,2] A. 1.37 5 dance 
Amtsbezirk Plowen mit Pausa 18348 | 32,0 | 154.0] 26,8 | 29811 | 654.00 37,0 | 10871 | 241,7 120830,0 | 127,10] 3m 0.2 1.20 Sanıı 
1840 1 2454 | 100,50] 21.5 | 1605, | 407,91 sLs | 157» | 220,5 j18081>5 } 13.0] 48 1,3 4 >1252 
t 
FRE 1837 | a0 | za1ol 200: | 2150: | 808 | 288 | 1170 | 10210 . 10 5 et ne | aan! 
eisen Se > I 
amtsbezirk Schwarzen. | aus | 3025 | 180.00| 25.12 | 38300 | 050.5 | 3250 | rare | ara Jnsire | ass] | 0] 5) 209 


nn 


IX. Vergleichung einzelner Element 


leichung 





Auf 
eine Heirath 


Amis- und Geriehtsbezirke. 





der Geborenen der Gestorbenen 
fübertsungs r a A kommen 
nach dem Civilstande 


über- | unse! 


Städte 
nie mehr als 10000 Einwolmern. Ehre- [Unehe- [Zusam lodıge- - 
borenen haupt | Verhei. ! Verwitt-Geschle- ehe- |uneho- | über- 
raihete. | weie. dene, liche | Ilche I baupt 
Jahrgänge PETER TE: 
mit der Gesammitbevölkerung in den Jahren 1847, 1848 und 1849, Geborene, 


1 1 1 1 Par 1 
auf Ew. | auf Kauf auf Er. | suf Ku. zul Ew. 


liche, | liche. | men. 





l l ı | 1 I Paor 
aufEw. | auf Ew, auf Ew. | auf Ew. | aufEw- 





e, Dörfer ete. 


iFortse zäng,| 














u 

E j 1847 | 27,8 | 11300] 21,51 | 21a8,ı | 597,0 35,05 | 142,5 2720 [103330 | 1Ub,u]| 5,3 | 1,20 6,02 11:33 
E Autsberirk Stollberg . . . 1848 | 280 ] 120,0] 22; | 21742 | 4064, 3,0 | 17472 | 337,0 [105680 | dans] 5) 1 | Gm 108 
| 1840 I 25,59 Dal aha | 24755 1 1501e 20,20 | 163,6 | 324,05 | 9902» | 115.4] 4,» | 1,22 5,73 10844 | 
| l 
1847 | 32,55 | 17,00] 23,10 | 17281 | 692,5 37,15 | 1590 | 20, 120389.» 140,15} 4,0% L25 5,73 rang ! 
shatsbesiek Volgtsberg . 1848 | 31,58 | 131,5] 23,23 | 2201» | 677,21 3,0 | Ile | 10 . 131,0] 419 1,00 5,19 art 
18410 | 2U,73 4,61] 20,55 | 21002 | 062,53 30,4 | 148,0 | 262,» |13251,0 | 13251 4% Le) 6% 262 
1847 | 27,0 180,1] 23,83 | 20115] 9R,s 35,71] 154,9 | 227,11 = 1,41 3,76 0,57 4,2 11081 
Antehezirk Werdau, | 1848 I 25,55 | 19h] 22,5 | 23570 | 487, 36,26 | 178,00 | 230,68 R 104,01 408 (32 An 14111 
1840 I : 136,56] 21,72 | 2940,45 | 417,70 33,34 73,10 | 207,83 : 104,20] 4,07 0, 4,51 1120 
f 1847 20,52 | 108,02] 22,15 | 4142,57 | 826,50 35,5 | 147,35 | 220,5 1177710 | 18] an 1,41 0,81 BO 

Amtsbezirk Wolkenstein mit l 2 . i u s r 
Naeh | 1848 | 31,53 | 24,03 | = 037,00 | 3,3 | 158,54 | 273,0 | ne 4,33 L,ıa 5,38 | 35671 
- 18-10 | os | 101,5] 10,2 | 1885 | 577. 31,33 | 177,2 | 303,38 (35708, | 1a) 3,0 1,61 0, 35708 
eng | 1sa7 | 2386 | 10940] 21m | 1677, | 08.0 | 3006 | 102,01 | 253,00 | 7060 | 10217] a | 9,60 | an | ass 
Shbanherng’ anken Sudteiumt emo 4% 1848 I 23,00 | 20ne] 210 | 2483553 | Mile 3,0 | 183m | 203,17 1316025 | 100,5] 4.51 0,53 5,04 31062 
wat 0er; Der rennfs WelldenlENe | 1840 | 22:0 | LS] 10.0 | 11063 | 285 | 20, | 126m | S190 [101005 | OL] au | om | a0 | Sn 


Fürstlich und Gräflich Schönburg'sche Recess-Horrschaften. 
a. Städte überkanpt 





J 1847 | 22,52 | 146,82] 10,52 | 2189,0 | 321,05 2830 | 1798, | 258,0: |12039,0 | 1210] 5,0 0,83 6,29 24079 
ia der Herrschaft Üilanchnn 2 1818 | 22,5 | 1a1,12| 19,0 | Bsas.ı | 354,0 27a | lale | 34455 |248370 | 1210] 5% 0,83 6,5 24837 
| 1849 | 20,2 | 136,7] 18,0 | 1500, | 382,0 249 | 192,0 | 324,00 [127070 | 108,2] 5,0 | KT € Br) 
| 1847 I 20,03 | 147,0] 24,5 [| 2008,0 [2063,80 32,78 | 158,51 | 295,00 206,501 0,90 1,1% | 8,30 2005 

I 
ja „oteheziek Narlenstein, - 1848 I 28,13 | 189,6] 240 [| 10015 | 297,7 20,0 | 416, | 208,30 148,70] Ss 0, | Our 2 
| 1849 | 21.05 | tuosal 18,10 | 1050,0 | 420,0 Ihm | 300,0 | 523,00 123,53] 5,71 1,12 | Ga 2100 
ı | 1847 | si | 2B8,51| 20,36 | 2041,53 [| 849,18 34,10 I 215,12 | 217,88 10] 4,57 0,76 | 30 2 
ir Afshezirk Täelsensiein, 4 1848 ‚7.17 | Imstel 23,06 | 1078, [1483,50 36.8 | 1854 | 107,30 : 152,4 0,7 en Sich 
| 1849 | "Tas | 117,5] 22,00 | 100%, | 352,00 23,5 | 170,0 | 314 | zn | 142,5] 5.» 1,2 0,47 Bi. 
1847 | 28:2 | 138.4] 2a | A920 | and,as 21m | 110m | 213% | ame | 10m] Ası 0, 4,30 401% 
we Astsbesick Stein... . 1848 | At. 18,1] 265,5 I 2480,; I 310,06 Bee | le 11812] 3,40 18) 4,50 alkil 
1840 I 27,» | 100,2] 21,07 | 50110 | 488.55 40,74 | 21? | 313,0 | Ar 3, 0,81 4,07 5011 
f 1847 42,2 455,0] uns | 2Aß0,n | 622, 34,10 138,5 177,78 146,0 4. | 0% 481 amt 
Ar Almerberirk Wahleulurg 188 1 06 2a] 22,7 , #11,39 2,2 114,73 IRü,an 2103] 8% | Le LER et 
1811 | 571 [| 150,05] 24,53 | 12700 | 080,00 31.20 | 182,71 127,00 LIU ET) Ber} | Na Gi, Ban 





ier Bewegung der Bevölkerung. 
a | Ve glei ch ung 








Auf 
eine Heiratlı Be- 


Amts- und Gerichtsbezirke. 


—— der Gehorenen der Gestorbenen 












Städte Überhaupt der der — kommen En 
. Zwill- | Todıge nach dem Civilstande, volker- 
mit melre als 10000 Einwalmern. Ei Taerar DONGE- | aan» | mm un, — 
liehe. I Ilele nen unge horenen haupt | Verkei- | Yerwitt- |Geschie- che» | umehe-| über- ung. 
3 Pr . ralheis, | wei. ‚ene, ehe liche | banpı i 











Jahrgünge. 





Gebnrtene 
— 






I 
aul Ew, 


1 


auf Ew. 


1 Taar 
auf En 














1 1 1 
sul Em. = En. aulEw. | auf Ew. auf Ew. 





b. Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 


151,0 | 381,5 | 4700% 





——— Tnfstinersech 








29% | 12135] 10,# ] 1375,+ | 310,50 20,70 | 13 | 267,00 . 103,30 





LHil,st 26150 
ua? 


270318 


25. | 147,21] 22,0 ] 17432 | 541,5 alır I 15105 | 30, 115982, 


STÄDTE Im Kreisdireetions- . 5 
Bezirk 6,50 | 174,8] 23.15 | 077,1 | 387,0 32,00 159,35 | 84r 110630,» | 144.55 
ı 


24,5 | 131,73] 20,50 | 1802, | 520,51 700 | 178,06 | 336,5 |13515» | 117,0 


1817 1 30,51 | 161.30 25.9» | 23530 } 092, 283 183,4 3,6 l,ı zmr 032 
ig der Aerrschaft Glauchan J 1848 | 27,55 | 133,00] 22,55 | 24103 | 242,15 31 | 130,72 200,67 112,009 1m 1,54 1,0 | 
1349 | 23.16 | 147,73] on | 16250 | Aul.cı 35,35 | 221,50 205.4 ; 104,86 4,53 0. het 1730 
1847 | 27.0 | 143,51] 293, | 1473,» | 336,05 320 | 15% | 274,05 5 10500 | 5! nn TA 11784 
N im Amtsbezirk Hartenstein 18343 | 26,0 | 156,10] 22,2: | Woio | dir 3433 |] 218,55 | 300,50 B 113,wl 4% 0,39 KT 12020 
1849 | 25.7 | 134.0] 21,05 | 1228,17 | 422,8 3200 | 191.5 | 371,02 [12257,» | 12850] 4,6 Dat 5,5% 12237 
) 
1847 | 27% | 109,55] 22,23 | 100,5 | 374,00 30,0 | 171, | 190,0 | A 134,18 441 | L,e2 (8 11934 
im Amtsbezirk Liebtenstein . 1548 I 28,53 | 144m] 2351 |] 016,5 I 965,31 35,1 | 177.0 | 318% |1209854 | 15122] So | 10 ta 12063 
189 I 25,9 2] 10, | 20150 | 34,2 30,3 | 161, | 335,07 90,13 3, di, 1,57 12238 
1847 | 20,21 130,7] 22,10 s 56,30 1. | ie | 375.06 1127, 03,4 3,5% ur | 42 1197 
in Amisberirk Stein . . » 1848 | 27,79 | 103,8] 31,856 | 1137,06 I 968,50 23,0 71,6 [42,12 5.14 1,37 0,8 
1349 | 29,41 9543| 22,50 ] 11470 | 578,50 a1 | 143.75 | 3823,35 144,5] 488 1,0 er E14? 
1847 | 29,10 | 138,53] 23,8 | 47435 | 305,9 lie | 168,7 | 180,71 143,5 
in Amtsbesirk Waldenburg 1343 | 27,51 |] 127,3] 22,% 796,0] 867,5 33,138 | 164, | 245.0 i 118,014] 4,4% 0,46 RE} 
[| 
| 





113408 
110054 
123150 


DÖRFER ste, im Kreisdiree- 


28,7 | 140,5] 24,11 | 1981,> | B13,u 35.2 | 1745 | 279,5 1323050 | 127, 
siuns-Bezick 


30 | 114,8] 20,51 ] 17961 | 25.75 30,55 | 174,5 | 302%, 12392," | 116,44 





137,0 
133,57 
116,5s 


za | dan 32,71 130,13 | 240,68 | 165240 377409 
2017,53 | 539,0 33,5: | id | 9785 [180490 


1708, | 405, 29,55 | 170,12 | 308, 18276» 


27% | 187,37] 22,78 
27,01 158,5] 23,73 
2471 | 120,57] 20,3 


STÄDTE u. DÜRFER zusnm- 


weh im Kreisdirections-Bexick 


IHN 


BET 


| | >, t.0u 1: SHST 
131,11 A| 353m | a2 | 1905 | 229.0 =| „ in | 1% = 


- 
; & 
— — — 
14 
FE 
16 
[24 





IV. KREISDIRECTIONS-BEZIRK BAUTZEN. 
a. 'Städte 


mit mehr als 10000 Einwahnem. 


| 1347 1 3807 | 218,51] 3235 | 5124» | 6023, ars | 18300 | 200,91 142,531 3.8 0,1 4,2 1248 
Bauızen . ee 1818 | a705 | 288,0] 32,50 | 170,5 | 805.25 3702 | 1780 | 21l,00 i 162,9] 453 0,5% 14H 10353 
| 1849 730 | 214,00] 33,50 | 3506.0 | 1148,06 10,1 134,5 | 2öll,ar E 21h] 30 1.00 u, 10588 

| 1847 | 37,0: | 251.0] 32, | 25190 | 99, 31.0 | 183% | 157,44 [1007560 | 18] 4,9% 0,78 3.87 10070 
aEt- en eiine 1843 I 35.8 I 25.9] 31.16 |] 50905 | 748 38,01 165.13 LI, ; Wr 467 O,tk 5,24 10073 
sa | are | 2255] 38,1 | 3350,35 | 671, 2] 11a | 201,» [100000 | 18.0] 7% 0,83 6,50 Lac 
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IX. Vergleichung einzelner Elemente 


Amis- und Gerichisbezirke, | ___ Vergleichun & 5 a] Auf | 





—— der Geborenen dor Gestorbenen eine Heirath Be- 
we A überhaupt der der : a 
en i nach dem Civilstande völker- 


Zwil- | Todtge- 


über- | ‚mm ——. 
inge | borenen haupt | Verhei- |Vermitt- |Geschie-| ungen | ehe- |unehe- | über- ung, 
vathete. | weite dete, liele | liche | haupt k 


iu mehr als 10000 Binwohnern, Ehe- Itinche- [Zusam 


— liche, | Jiche, ] men, 








Jahrgänge. —— \ a Erläuterung 
mit der Gesammtbevölkerung in den Jahren 1847, 1848 und 1849, Goborene, au 
1 i ı 1 Paar 1 1 ı 1 1 1 Paar 
nufbe. | anf£w.] ufEw| lee | sulEnw aufkew. | sufEm | aufEr | sul. jauf Em. 








b. ae RE 


13196 
10582 
50 0m | Gh 16732 


200,70 | 200.08 |18190.0 | 
171, | 219,11 
15%,12 | 235,70 


39,54 
30,22 
A0,88 


142,11 
158,01 
104,57 


' 1847 
1848 
1840 


6663,3 | 787,80 
1043,35 | 0606,85 
3346, | 727,00 


Landgerichtsbezirk Bautzen 


0m | 0% 6,16 4n 
4,9 0,38 4,71 R2159 
5 | Os 6,19 4579 


745,3 ]1400,86 
1576,» | 700, 
2126,32 [1063,16 


43,51 
37,56 
30,35 


194,43 
150,12 
187, 


137, | 197,00 | 6305,0 


1840 191,0 | 297,82 | 0370,0 
1 


» = 
® 5 
28 
E $ 
a 
u» 


0,53 4,51 178 
0,0 H,45 17551 
0,0 7,16 17846 


770,00 103,6 | 176,34 163,9 


Lasilgerichtsbezivck Löbau n 
1840 alı,an 578,70 127,500 | 170,85 ! 5048,7 | 197,85 


1847 Re 20,0 
Amtsbezirk Comes . 1843 


—_ 
2»>» 
» Ss % 
55 





680,00 | | 1200 | 17504 eg 118,3 


070,5 B 


[ 1847 | 8. | 346,=] 30,42 46,14 | 1065,23 | 173,04 1070] 3% | 085 0,52 4154 
Antebesirk Sulpen » ı . > 1848 I 34,0 | 3835] 31,72 | 21095 | 843,50 30,3 | 124,09 | 824,54 zer] 0,2 0.8 7,06 4a 
1840 I 28 | 535,75] 27,19 | 1427,73 | 857,200 | 40.5 | 142,50 | 101,83 1250| 5m | 0m 5,97 4256 


4,05 FROH 
4,10 0,50 587 44957 
3,79 0,78 6,62 45243 


1847 
1848 
1849 


42 | 277,6] 30,0 
3155 | Mila] 31,18 
al, | 24] 28,0 


Fre ET) 3,70 | 180,12 | 200,71 [14880,» I 151,08 
2943,1 | 832,0 37,02 | 137,71 | 203.2 [449550 | 164,07 
3016,23 | 6M.u 354 | 139,20 | 210,6 [113105 } 1Ba,ın 


STADTE im Kreisdirestions- 


Bezirk 


1847 | 31,0 | 202,56 
1548 | 34,0 | 239,0 


— 
“ 
5 
o 
% 
& 


€, Dörfer 
end einzeln Ben Besitzungen 





| 1847 I 31,08 | 212,02] 20, | 2834» [1010,55 350 1 lad | DO 1164735 | 124.15] 3,01 0,5 4,1% 82186 

Langerichtsbezirk Bantzon 1348 | 34,07 | 195.01] 20.14 | 1078,0 | 61907 40,05 | 162,19 | 200, | 477053 | 115.0] 3% 0, 3.2 LITE 
| 1849 | 30,26 167,37] 25,80 1744,09 zn alos | 160,1 | 350,75 |20066,7 | 114] 3,70 On 4,45 gast 

18417 1 37,76 | 161] 36. | 200“ | 377, su | 22 | 45 e 151,00] 4,00 0,0 4,59 2a | 

Amntskesirk Cameatz . ı « 1848 I 35,81 219,00} 30,9 Ssbp4,0 [1138 40,07 107,5 | 237,25 i ill 3,12 D,51 3,03 MiH* 
{ 1840 } 35,3 | 202,0] 30,1 | 12105 | os | 30% | 1970 | Bun | 79a | ae 2 0,7 an Tan 

1847 1 33,31 | 193,54] 29,11 ] 31786 ] 618,8 20.17 | 117,00 | 175,25 1444500 | 130.0] ans 0,72 | 45 I 199877 

Lundgerichtsbezick Löbau . 2 1848 | 36or | 220,085] 3, | 2766,0 | 768,57 33,3 | 142.02 | 227,05 13341340 | 19] Srı C,ä1 | 1, | 134536 
| 1849 | Som | 170,57] 25. | 1001,» | 003,00 34,0 | 12 | lan 0072] u OR | is | 133454 
1847 I 39,7 | 180, m] 2050 I 2224, | 91, 33,10 | 181,3 | 177, 122323 l 18] 300 | 0,3 4 205 

Amtsbezirk Stolpen . 4 188 | 381 | 207,0] 325 | 90a | 797,09 42,0 | 162,13 | 206.13 1ldm| 239 0,0 3,8 2372 
. 1849 4 35,96 | 150.17] Be I 1621» | 784,24 40,r1 137,14 | 215,25 121,0] 3, O1 4,25 24a 





*) bie auffalbenden Vernderungen is ıber Bewohnorzahl ses Londgerichtshezirkn Bauen, sowie des Amnisbesirks Unmens haben Ihren Grund in den im ılen Jahren IHR 
ud 0639 sianigulundeom Aus nad Eioderirkungen der schen in der ersten Taneile ilbeses Helles genannıen Orte. 


1” 


| 


‚der Bewegung der Bevölkerung. 


V 


er glei ch un £ 


Amts- und Gerichtsbezirke, 














der Geborenen der Gestorbenen 
















Städte überhaupt der der der 
Emm m ur 
- ach dem Civilstande 
; ] Zeill- | Todtge- n Trau- 
mit mehr als 10000 Einwohnern, Ehe- |Unshe-IZusam-| “ 8 Über 1 ns, u 
Ioole- I ziche. | men mge fborenen | haupt | Verbei- |verwiu- Geschie-]| ungen 
> : * dene, 








ri weie, 





Jahrgänge 


mit der Gesammtbevölkerung in den Jahren 1847, 1848 und 1849, 











1 N ı |ım 1 1 | 1 1 1 | 1 Bass 
auf Ew. [auf Ew. | aufEw. | auf Ri auf Ew. | aufEw. et Ew ] aufEw. | auf Em JanfEw 
z 5 cl 

A 184 34,5 9] 29,5 | 2010: 2,50 a,r 29, „e 220, 3; 
DÖRFER ete, im Kreisdireot,- ö | 2A 20, 31,77 | 120,64 | 181,0 j21220,4 | 133,8 
Besirk 1848 I 35,5 | 212,17] 3,0 h 2498.14 | 707,04 3, | 150,86 | 234,08 |11650,5 | 121,0 
k 1849 | 30,11 | 108,25] 25,7 | 18503 | 017,0 | 37% | 130,» | 227,51 1350404 | 109,00 

i = 1847 I 34,5 204, sr 300, 719; . 30,4 55 1220743 6 
| STÄDTEu. DÖRFER im Kreis- ’ = | 204,0 5 2300,3 al 32,15 | 130,5 | 185. 14a 1m 
. i 1848 | 36,53 | 221,5] 30, | 24150 | 7272;0 37,03 | 151,50 | 229,17 |13173,0 | 129,44 

direei,-Bezirk 
! 1849 | 30,55 | 177,09] 26,» | 1950,3 | 854,18 36,56 | 148,04 | 22481 [264117,2 | 11721 


WIEDERHOLUNG DER DREI JAHRE 1847, 1848 und 1849. 





= a 0, 1,n] 249 126, ’ 2,5 46,72 42, TS60, 30, 
In ÖenSTÄDTER deskönig. f 297 | 205 | 16 a0 | 2126, | 0000 | 32% | 146% | 212.06 | 580.0 | 136.06 
ABICHS > 1848 | 20.0 | 173,41] 23,50 | 2102, | 403,85 320 I 57, ı 26,6 | 6473,53 I 197,56 
ä 1849 | 27,» | 146,55] 23,55 | 1000,53 ] 208,53 29,73 | 147,m | 260,51 , 56693 | 127,53 
| 
F 1847 | 20,73 | 170,8| 28, | 2208, X 4, | 220, h 27,10 
In den DÖRFERN we. des 4 . | 22062 | 55610 | 3450 | 1a6as | 220,53 I14410,0 | 127,4 
h 1848 | 30,5 | 185,2] %,11 | 2131, | 559,51 35,55 | 165,85 | 263,63 /13660,5 | 119,00 
KÖNIGREICHS j 
1849 | 26,96 | 152,00] 22,50 928,10] 409,0 34,0 | 168, | 205, |15783,5 | 213.ın 
a . B47 129, 7,16] 28.15 ; 7: 3, s Y IE, 
Inden STÄDTEN u. DÖRFERN Bi = n = z a Be es r “ Price | a ee 
\ 5, 212%, h ha 2, 1, 76, Air 
| &sKÖNIGREICHS zusammen ’ „2| 25,91 ı ] 866,38 12 | 1629 | Bi,ıs [1047.e | 194.0 
1849 | 27,26 | 150,0] 23,05 | 1860, | 511,87 32,83 ] 160,8 | 203,59 | W150 | 117,8 






Auf | 








| 
eine Heirath Bo- 
kommen a 
völker- 
Im————— nn 
ebe- |unehe- | über- ung. 
liche | liche | haupt 
 —— a Eriauiseung 
5.146, 


Geböorene, 
—— [0.2 


3 | 0 | 454 | 242206 
33] 000) am ] 24851 | 
3,38 045 42 1] 245346 
3m | 0,00 45 | 286865 | 
3,0 0,8 4,21 239808 
3.» O,06 ' 4,46 | 290589 
id 
14 | u | 58 | ar273 
400 | Os | 5, | 653803 | 
4,53 Ö,$T | 541 | 662334 
4» | 0% | 505 Jızuı9r | 
3,0 | 04 | 45 hamısıı | 
4a t 0,71 4,35 51231097 
4,40 0,78 5,08 11855470 
4,13 0,00 482 1873314 
su | 95 | 51 Jis0aaal |} 
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X. TAB 


Vergleichende 7, 


einzelner Elemente der Bewegung der pr 
im Köni; 


in den Jahre 


(Die Grendlages der Berschnung sind zum gräsid 


Ver le 














“Kreisdireclions -Bezirke. der protest. Geborenen der protest. Gestorbenen Pa der 
er prote- . 
— nn || au Pr protestant, Trauungen 
Zu- nach dem Civilstande stantischen mit den 
Eheliche. |Uncheliche, ER: überhaupt | yarnei- | Verwitte | Geschie- Trauungen chelich | sämmil, 
Jahrgänge Se rathete. | wete. dene, protestantisch 









j ; ” Geborenen 
mit der protestantischen Bevölkerung 


in den Jahren 1954 
































ji 1 1 1 t ] 1 1 var N 93 Paar | 1 Paar 
zul Eiaw. | mol Einw. | auf Einw. wor Einw, nal Eitw, | auf Einw. | uf Eiw. auf Einw, |) sul Geborene, 
Städte 
im ‚ 
1847 33,20 ll, 97,08 22. 139 | on | arıra | om 1 o 3 4m 
Kevisulireeliung - Rezirk DRESDEN 1818 33,00 145,01 27,4 al, 162,52 234,45 Baal,s 133, 3m 4 
1340 33,91 133, 20,18 31,2 141,18 228,50 2706,% 133,72 4,08 3,w 
1847 30,02 182,1: 208,21 232,22 134,9 | 258,91 445,5 135,43 | 4, 342 
Kreisilireetions-Besirk LEIPZIG 1848 30,67 150,57 20,34 3l,r1 150,4 BarURT! 6109,5 1202 | Air 45 
1840 20,01 171,08 24,99 30,39 122,56 | 228,21 | 5241,0 131,8 4,33 32 
1847 25,84 110,39 21,81 | Al,az 150,58 258,0 152719 | 141,65 5,18 0,4 
Kreislirections- Barlık ZWICKAU 1838 20,56 173,58 20 | 3, 158,6 252.91 19999,0 | 143,53 5,9 6,2 
' 1819 24,8 130,0 20,8 27,00 ITR,08 330» | 13418 117,30 | 487 5,04 
N 1847 32, 204,7 20,51 j 35,59 175,47 107,08 13359,7 153,2 4,8 | 2 
Kreisdireeiions - Dezirk BAUTZEN 1848 33,28 20,81 2,03 31, 151,8 101,36 40427,0 153,71 4,58 | 3,10 
1840 3Ü,1s 245,99 20,8 34,0 134,57 109,10 | 0ida,n 130,80 5,08 | 0,50 
Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
ihn 

1847 20,74 221,59 20,33 47,2 152,78 225,30 120760 I 123,68 4,16 "4,n2 

Kreisdirertions - Beriek DRESDEN 1848 10 23415 27,16 35,1 160,80 200,8 | 11605,0 112,41 3,06 4,18 
1949 PIR 11 204,38 23,78 37,8 172,H 253,23 IGO,1 114,20 4,2% Ash 

| 1817 an | 190 2a | 350 | 1542 | 2: 00572 | un Fo au 4, 

r ; a ı 

Kreisdiveetlons- Besivk LEIPZIG 1648 23, 191,72 24,50 34,35 173,3 270,81 13031 ,9 108,95 3,39 db 
IS.40 20,18 181,13 23,10 39,08 108,13 270,47 | 12032,0 | 108,97 » 4, 1,72 

(se u Fine | 38] 38% | vom | 200 | 1ramao || 1280 | 76 5, 

Kreisdirenttons -Brairk ZWICKAU 1448 28,0% 148,97 24,08 35,06 173,0 274,85 32100,0 127,21 | 4,45 3 
1840 21H 114,10 20,56 30,80 173,16 201,0 234100, 115,09 h 4,05 3,1 

I 1897 41,85 141,57 29,0 a1, 137,10 182,0 | 22626,7 132, 3,0 4,0 

Kreisdieeclions - Bezirk BAUTAEN 1818 33,08 210,1 30,39 H,0 151,77 234,11 | 109265 || 125% 3,18 1m 
1849 al, 168,01 20,31 37, 13han 228,0 2846 || 110 344 420 














‘ 
ammenstellung 
estantischen und katholischen Bevölkerung 
ih Sadhfen 
847, 1848 und 1849, 
ei] ia Tabelle I, dieses Tireilss saikslten.) 
hang 
der kathol. Geborenen | der kathol. Gestorbenen | 7 der 
——— he — — age \kathol. Trauungen 
Zu- über- nach dem Cirästande kathol. min «len 
Ebeliche, |Uncheliche, PEN haupt Verhel- | asine Trouungen nn Fr 
raıhete, weite. | nılallsch 








mit der katholischen Bevölkerung 
#48 und 1649, 
































ı 1 1 ı t 1’ 4 ar Wire 
va Einw. aut Kin. auf Einw. auf Einw, auf Einw. auf Einw. I anf Einw. E 
46,73 110,50 33,18 | 4,8 142,16 243,39 119.20 2 | 
4l,tr 132,79 32, 30,08 150,9% 108,53 120,09 3,01 
40,53 117,35 33,35 Ä 20,15 125,43 I N 10887 2. 
0 4 
"lor | 296,2 50,00 56,06 | 414 414,50 10,54 fo 2 
57,01 513,75 b) 80,53 203 1027,50 158,08 A, 
38,12 330,33 34,51 3,58 107,18 330,2 75,91 2.24 | 
721 | 375% 00,41 80,33 | 18760 | 170% 2,36 | 
73,35 033,8 65,76 119,18 635,00 1907 .0 173,36 2, 
44,33 WE, 42,16 46,12 323,00 337,00 sl” 1, 
36,78 152,37 20,50 31,20 163,30 15 | 1040 Eat 
32,0 205,70 am m 151,8 215,33 1064 7 0 61 
29,09 178,81 24:7 43,19 150,4 319,00 131,3 4,05 
| | | | | 
850 | 170,00 se | | 255,00 | 20 
Ber e BA,0T 100,40 = Er u ug 
ar j 70,57 164,67 EP 
5 | 
| 0 | 223,00 | 50,3 111,0 | 151,0 | | 
} 
3a | 2740 30,85 an | 1980 ) 18115 | 1504 has 
Sn | 207% 32,00 32,00 150850 | 2 MM 126 3,51 
”n | 1720 24,10 33,92 157,58 | 00 | 109; | 3,03 


ul Gchtewes 


en 


ir 





2,61 


200 


Lau 
1,00 
2,22 
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Anzahl 


der 
Bemerkungen. 
Himtust- Kati - - 


antischen | ischen 


Bewohner, 


| 


—_ Fr un 





























150992 | 5841 
163156 Ss 14 Himsicheliih der Für dio Jahre 
yo ea 1817, 1658 wol 1848 anzegrhenen Bi 
163960 sl sölkerengsstuntees üst auf dir Warken 
mörfang zu Talelle IX 8, IS dbeses 
Iheales zu verweisen 
168512 2u74 
10ER 2035 N Zur protestantischen Buyölkes 
ka ung sad im diese Tulehle g li 
172983 ! EATE worden: die Lutheraner, Befurmirten 
| nad Anylikanır; zur katboliachen die 
Röinisch -, Griechisch - wa Deutsch j 
una: | on Kalhalischen. Dass Be Angolrur 
259013 1856 der Bolden lettiern Confewilemen hörs 
Bleu? 1007 die Rümisch -Kalkotischen wie 
218370 | 1037 men worden, nüudert bis Te 
In | On 3l1at der Mechwung nur wenig, kml 
sich die Zahlen der Hömisch- Katholl- | 
schen, Deutsch - Kaibolischen unıl Grie 
1070 1584 ehisch -Kuihelischun Bewehner des Kü- 
n'greichs Sachsen umoreimander rurp, 
40427 wig lie Zallen IT8: 30:1 verkalien. 
40rTrü | 
3 Die Beraeliion haben in wualie | 
gender Verglebebaug ya keine Be- 
Süeksächli vlunden, 
4 Es ist nicht am überschen, dcs 
301902 1256 bei der vorliegenden Vergleichung ıler 


Elements dor Be weeunz unler der ka- 
en Bevülkeriene mit ler Ge- 


304092 
307247 





iholiz 
Suainlzahl der Kutlooliken , ntır disie 
wiegen Angaben in Belrachl seragen 
worte konuten, welche dem sinlisik 
schen Bureau aux den Kirelienhöckern 
2102) 


alu 

230774 ! Hr 
I 

2,2500 En 


ler Aöenisch-, Grieebisch- uni Deutsch 





kötholiachen Iwhanm gegeben merıleı, 


3) Bei der grossen Umfänglichkelt 


ser kalbalischee Pfarherürke in len 


Ertlanden und ährer Ausdehnung aus 
414804 una vinzee Krciscdirertians  Beziek in den 


alorı, haben die sich anf ıkas ganz 


118507 | Königreich erätrockunden 


422388 


Vergleich 





umzen hinsichtleeh ihrer Richtigkeit 


grösseren Werslı, aös die wnr die ein 
zelnen Kreisliveniums- Bezirke uunlar 
A senden. 

17028 

17493 


17057 
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X. Vergleichende Zusammenstellung einzelner Elemente de 








Kreisdireetions - Bezirke. der protest. Geborenen der protest. Gestorbenen } 
en || mm nn er prole- 
er Zu- nach dem Civilstande stantischen 
Eheliche. |Umeheliche, ammen. überhaupt Verhei- Verwlit- | Geschie- ||Tramıngen 
Jahrgänge. raıheiß. weis, dene, 











| mit der protestanlischen Bevölkerung 


des 


miı den 


ehelich 


sümmtl. 


protestanilsolh 
Geborsnen 


Vvergle 


protestant, Trauungen 


in den Jahren 1%4 


a ————— 
1 l ı I a i N 


auf Einw. | auf Eiew, | auf Kinw. }| saf Einw. | waf Kinw. | sul Eisw. 





1 1a Paar I 


auf Einw. || auf Eine. |j 


Städte und Dörfer 
zusammen 

1847 

1848 

1849 


30,87 
31,85 
Ts 


100,37 
1072,85 
172,31 


20,02 I 35,38 
27,29 34,9 
24,83 3,22 


124,51 


140,97 2,17 | 7335, 
119,03 


161,30 24m | 1008 
1000 | 256 | 51425 | 120,4 





| Krrksulireetions-Bezirk DRESDEN 


1840 178,63 23,59 233,01 146,25 21,8 GB5L,T 117,0 





1000 | 23000 | 100% || 126m | 
167,58 277,99 181418,6 1,21 
175,54 807,35 15178, 116,74 


130,8 


157,00 


2 Ba 
23,04 33,71 
26,90 20,35 


Kreisdircetions-Bezirk ZWICKAU 








120,16 


"34,52 
35,63 
31,13 


202,55 
210,50 
177,47 





29,19 32,15 
30,06 37,57 
26,19 26,8 


132,0 | 18540 | zone 135,9 
151,80 227,4 |} 12172» j 128,86 


142 222,9 | 24978,8 118,13 


| Kreisdireciiuns - Bezirk BAUTZEN 1845 


1847 Dr 184,05 25,18 34.13 15,6 | 251,69 7405,9 123,0 
Kreisdirestions - Bezirk LEIPZIG 1348 29,5 180,00 25,28 33,23 1083,32 26h 9166,83 118,20 


NECAFITULATION. 


1847 20,31 101,53 24,3 32,31 146.183 242,% Tal 0 137,30 
1848 20,0 178,12 25,00 32,07 197,51 250,53 6305,1 138,15 
1849 27, 140,10 23,46 FAKE 18,4 261,04 5505,3 i 128,94 


In den Städien des KUNIGREICHS 


In den Dörfern ete, des KÜNIG- 


REICHS 


1819 6,16 132,19 22,76 54,30 107,55 261,42 15b00,2 


1348 Me 194,09 »n | 25,46 165,56 262,32 15200,3 | 118,13 
| | 119,0 


1847 21,17 164,72 25,45 | 32,57 146,23 2r7,0a 10775,7 130,19 
1848 30,01 120,4 24,7. Hr 162,97 250,54 10281,2 124,01 
1810 37,10 150,07 23,01 32,06 160,2 | 203,90 0581,6 118,00 


In den Srädten nnd Dörfern des 


| 1847 2950 | 169,10 96,17 | vn | 10» | 2200 | s30804 | 1260 
KUNIGREICHS zusammen | 


1 Paar | 1 Paar 
auf Goborene 
4,04 | 4,0 
3.16 4,3 
4,15 | 4,3: 
4,02 4,3 
3,5 4,5 
4% 4% 
5,03 | 6,0 
4,0 Bd 
475 | 6,0 
32 4,58 
3, 4,0 
3,30 4,14 
4,69 | 5,58 
40 har 
4,81 | 5,19 
4,28 5,03 
3,0 46 
am |! 4,80 
| 
4,4 50 
4,15 4,80 
4, 5,18 





jewegung der protestantischen und katholischen Bevölkerung. 





der k 


m PU nn | 


über- 
haupt 


mit der kathaliseh 
a8 und 15409. 


1 
auf Einw. 


so | 1m | a0 | a2 
50,92 187,11 39,97 3.47 
57,54 145,02 41,23 | 30,00 
70,08 258,50 58,75 04,6 
60,90 039,50 5 77,51 
42,18 421,83 38,25 Ad,s5 
118,91 613,50 00,00 1416,14 
18. 1004, 113,24 208,25 
51,48 388,6 468 02,46 
35,14 234,0 30,57 33,07 
35,57 214,04 1,06 al,as 
28,21 173,90 24,0 35.12 
47,4 Is6,n 30,40 ah, 
4l,87 213,33 34,56 36,86 
37,38 173,5 80,75 35,26 
AD, 307,5 35,03 a0,13 
45,21 31.8 39,55 37,8% 
32,00 in, 27,51 39,01 
43,01 218,88 35,0 39,49 
43,72 "2,hr 37,8 37,23 
HEN: 154,390 28,72 37,2 
[2 


1 i 1 
auf Fine. | anf Einw. | auf Eiaw. 


athol. Gestorbenen | 
der 


nach dem Ciwilstande | kathol. 
A nn, 


Verwitt- || Trauungen 


weis, 


Verhei- 
rachete. 


en Bevölkerung 





) 1 1 Baar 
aul Eiaw, auf Kinw, auf Eiuw, 
1739 | 208m | 144,9 
192,30 | 237,13 153,95 
185.11 | 209,56 134,02 
430,53 517,00 172,2 
365,33 1279,08 134,0 
183,2 421,83 87,8 

».] 3080,00 | 270.0 
1004,68 3284,00 297,8 
4R,rı 60D,50 | 152,07 
186,33 183,17 I 141 
152,00 eh, 130,76 
157,98 28,5 107,79 
1945 | 00m || 122% 
190,57 264,70 155,36 
143,51 236,51 104,56 
224,9 212,84 183,5 
131.13 318, 144,83 
185,39 22,20 120,78 
218, 232,00 152,05 
185,05 203,00 148,53 
150,29 | 207,0 113,70 





| 


der 
katbol. Trauungen 
mit den 
ehelich |simmıl, 
katholisch 
Geborenen 


1 Pas | 1 Prar 





sul Geborene, 


2,5 3,07 
aM | 3% 
2 3% 


» 
% 
— — — — 


4,0 4,02 
3,53 40 
3,81 4, 
2,0 | 3,38 
3,n 4,45 
2.9 3,40 
4,48 | 415 
3,9 | 3,66 
3,76 | 4.10 
3,4 423 
3,10 3,9 
33 3,0 


Anzahl 


der 
pemest- | kathol- 
astischen | ischen 
Bewohner, 
402294 7096 
407208 7115 
473%8)7 7135 


418042 2585 
421072 2558 
425673 2531 


682538 
TB 


6TM1T | 


265351 21014 
265770 2218 
258105 22423 
62897 14377 
6310 143 
640125 14809 
1191210 1RIS7 
1200828 | 0683 
1209739 21377 
1821107 | 31924 
18410339 | 34975 
1858814 j 35387 
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Bemerkungen. 


& Die Abweichungen unter dea 
Erpeboissen der Bier angesiollien Ver- 
wielchungen können nor zum Theil der 
Verschisdenbrit der ie Beiracht ge 
wogenen Confessionen sugwschrieben 
worden, zum grüssern Theil sind sie 
dem Umsiande beitumessen, dass die 
Zuhl der prossstsalischen Barölkaruug 
35 mal grösser ist, uls die der kaudby- 
lischen, uych ebeamässigere 
Resultate zu stern im Stande isL. 


daher 


[02 
= 
“ 


174 


AL TI 


Verg! 


einzelner Elemente der Bewegu 
auf die Ju 
Mit Unterscheidung der Städte und I] 


(Die Grundlagen der Bornchaung 


Verdi 
unter den Geschlechtern der unter den Geschlechtern 


Kreisdirections-Bezirke. | nr Vorne Ianntm- bei dem ananım [erene- Pam bei den 


lieh 1 lieh beh 
Teltgeborenen ebolich auchelich | säzumilichen 
Geborenen. sa den Todtgeborerenen. 
Auf 








A ehrlich | ünshelich | simmllichen 
Geborenen 


zu den Aal 


mn, 
1222 5570770 


T 
sinmt-| Anm] abe> ı 1 1 1 | 1 ehelich une a 
Jahrgänge. ichen | Yhen | Ib zibl, wäre. | weint Imater.| walbl. |münal. | lich | Tiehen 


1 1 1 l 1} 
weibl, |mäsnt. [weibl. | männl. | weibl, 


Gebnrenen. Todigehörene kamen 
— | u 


Geborenen. 


m. | w, | In. | wu m, | w. 





1,01 36,05! 190) 25 | Or] | de | ıH | O4 
sıl 20,4| 16,051 18,22] 1.25 | 082 | 05 | Lu | 1 | 0m 
| Os | 1,5 | O4 


1847 [| te} or) Bor 0, | 1, | 1,05 | 0m } O0 
DRESDEN . - . EE 1838 | 1,33! 3a0l 20] 1.10 | os | 1,05 | O5 | Lei © | 
1849 I 1] 3,7] 2 105 | 0 | u | Om] 185 | 0,9 1048| 15,0] 18,4] 1,2 | 0,86 ] 1, 











1847 | 10] 5] el Le | 0,05 | Lo | 0,01 1,00 I 0,05 331] 15,32] 21,70] 1,59 | os I Gr | Lrs | Lu | 0,» 
LEIPZIG . . . EN ıs38 | 10| 5| sl 1m | 008 | 0,05 | Los | Om | 1,00 | 28.8] 2%,08| 22,05} Q,07 | Los | O2 | Los | 0,05 | 1a | 
1849 | 1,18 6,31) 550] 2.05 | 0,92 | 086 | 1.08 | nom | O0 | 2265| 11,20) 10,00] 1,42 | Ga] 0,08 | 1er I 1,90 | 0,7 


Städte überhaupt 











kmmı 
1347 1.2] b,1) Karl 1,0 | 006 | Los | Os | Los | Os | 2400 1951| 23,15] 1,10 | 0,5 | 0% | 1,8 | 19 | 0% 
Kreisdir,-Bezirk DRESDEN aa 1 Sal aa] Le | O0 | O0 | Lea | 105 | Om | 212% 16,15| 20, 1.2 I O1 1 0,50 | 12 } 1.1 | 0 
1849 1a 5a Ar Le | 0 ie | Om | Kor 0% | 21,0] 1535| 20.10] 1, | O2 | 1ae ! Or | Ina 0,53 
1847 I 1,10] Guns 55T 1,05 | 0,5 | 1,00 | 0,00 | 1,04 | O5 | 2451| 10,7) 23,50] 19% | 0,5 | Oase | 1, | 1,85 üb 
Kreisdir. -Bezirk LEIPZIG . - 1848 | 1.18] 700) Gm] 1.0 | O5 | 005 | no | ha | O0 J 27 16a 23,00, 2.12 | 0,0 | 0,8% | 1,18 | 100 | 
1849 | 1.15] Tel Sf 1er | om | ou | no | no | Ge | | 18,73} 21,28 1,1 | On | O0 | 1,05 | 2,00 | 0m 
1847 | 1.17] So] 500]| 1. | 055 | le | O0 | 1a | 0 | 2432| 2000| 2 1,02 | Oo | os | 185 | 1,2 | on 
Kreisdir, - Bezirk ZWICHAU 1848 | 145} 755) 8a] 1.0 | om | 100 | 0,00 | nos | 002 | 2506| 2721| 255] 15 | Om | 1 | Om | 1,20 | 08 
1848 I Lı8| &0| 50} Le ! Om | 1.05 | On | Lee | On 20,8 | 208 30a | On ie | 05 | har | D,0 
1847 I 1.12] Bol So] Lo | 5 | 0 | 17 | 1 | 005 | 28.18 26,389) 27al 1,10 | 0,5 | 200 | O0 | 1,93 | 055 
Kreisdir, -Bezirk BAUTZEN . 1818 | 112) 9] 8,5] 106 | On | 1.02 | O0 | hs | Om } 32,25] 11,00 26,71] 1 | 0,51 | 200 | 1,00 | Lar | 0, 
| 1849 | 112 Tl 7] 1, | 00 | 10 | Os | Io | 0,5 20,2] 10,55] 2a 0, | 1, L» | 05 | 0m | 10 

1 
Dörfer 
und einzeln gelegene Besitzungen 
ım 


1837 | 1,0] Be] 7,0] Los | 0,0 | Los | O2 | 1,0 | 0, | 21.06 Ire| 20,02] iu | O5 I 15 | Os | 15 | Qn8 
| Kreisiir, - Bezirk DRESDEN 1848 I 1,13] 8,08] 7,42] Los | Os | 1,08 | 0,5 ae 1906| 15#i 180] 10 | Or | Le | Om | 1 | Dt 





IB | 2.3) Ban] 70] 1, | om | Ir | a | dm | @0s | 2150| 1802 2 Lu | Om ha | 0m lu | 0 


1847 1,5 7a 8,541 1Lor { om I 22 108 | 1 | O0 | 20,2] 18,10) oo] La | 0,76 | Lis | han 1,9 | 0, 
Kreisdir, - Bezirk 1.EIPZIG 1348 I 1,10] ml Gre] 1.06 | 0,08 F no | Om | Los | 00 ] 2300] 1085| en] 2 | Se] ie | Om | 1,88 | 08 
| 1849 I 1, 7] Gar] 2,0 | O1 | Om 1.03 | 10 | 0,5 | 33.07) 1385| 210] 18 | on [oe | Le | in a, 
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LE. 


ung 


r Bevölkerung unter sich selbst 
7, 1848 und 1849, 


in den Kreisdirections - Bezirken. 


lie I, dieses Theikes anihasten.) 

































































— nn — — a mn —_ 
der der dar unter den Cecil ch g 
nun una, [nn 
z Serliet ser I, was ir- bei den M Emm 
sierstlichen Irsknnl, | weil! ee ee las skled mir ZerWEeR gps HEEÄTEG een pero säınmıl am | e En 
he ve eirülhe Y Y uw. eich) E} [a vt 
Zeillioge |  Tadtgeborenen Gestorbemen kascielanee | Ei Wear aan samsichen | Gesterbe- ie | 
Pi} Geste 2 b euneD. nen rn ze mnllibeR 
u au den zu den stlthen 1 
- Säuren Hainnani- |skmint-]| summt: | Kimummi- helle) verle 
Anzmiliches «innl,| weihl, Lichen lichen | fschen | lichen | lichen NE Imsaer.| weh. |mana 1. . | aa. Ban ELBE BRURIEIE BER bl, a I" mann! wÄnmil a ee 
Geborenen. Geslorbenen. Gestorbenenm Gestorbene kommrn Geborenen,| Mebore-  Gestorbe- 
nn, | u nn, | mm un, | Kell. MER. 
| | | m. | w. m. #. m. | w, Mm. | w. 
l | Il, 
4125 2050| 21,2| 21,0] a7 | Gr |191.01 Lee | le | O0 | os | 100 | On |! 20 | 1m | O1 1m | O07 1,1 3» | 9 
4,19 17,24 19,14 1815] Se | 7.5 | Bus] 120 I Le | 077 | 90 | 2m} Los | 0,88 1,06 | Osa | O5 | Lu 1,0% 3,57 O,8 
2,64 1522| 20,01 ı7,0f a0 | T2 | 9200 2 | 2 | 0005 | 046 | 20 | 105 | 02 | 1a | O0 | 6 | 085 1,00 3,36 0, 
1 20,7 17,51) 30,0| i8,00] sr | 324 32, 10 I 1 | 008 | Os | Zus | O0 | 12 | Ja | Os2 f Lt ) 0,5 1,13 431 1,00 
I 23,02 1811| 17,08] 1707| a7 | Ts 113455] D,55 | 100 | Or I 001 a: | 0,0 | 50 [| 15 | 0,3 | 1,00 | 0,08 1,2% 3,05 0,52 
Wert 1 2taos] 1955| 3,10 | Tee [11244] 15 | 155 | Ss | Dar | 500 | 08 | 1m: | 0,00 j Lo | 10 | 0,08 0,93 3,10 1, 
44,712 17,87 2 10,0] 4 | O2 I1a8,8| 10 | 1, | 0.8 | 0,0 20 | 04 | 1m [Lu Os | 18 | Om 1,20 ‚5 0,0% 
44.4 16,05| 10] 1700| 5% | 7 116,50) 1 Pi | O0 | 005 | 2,35 | Os | 1.04 | Los | 0,7 | 0,8 MR Li? 3,9 0,83 
42, 15,29 | 17,3] 4% | 7,9 | 9215| Ass | 150 | O06 | 0 | 200 | nu | Or | As | Os] 1,00 | Ans 1,16 3,7 08 N 
f i 
31,43 18,08) 21,10) 1910] 4,15 | 8,00 [169,03] 1,58 12 108: 10%» | 200 | 0,7 | 1,8 110 | os ]J 1 | 0m 1, 4,0 | Oo j 
\ ı 
35,47 18,52) 112] 1851| 3,53 | Bao 10800) 15 1m | 00 | Qu | 2 Oo; 2,0 | 1 | 0, 1,n | Or 1% 1,10 | EEE 
30, 1529| 2044| 17,n] a8 | 7,58 1748| 10 | 19 Jom | = | 230 | Om IJsalıs tes | 1m | om 1,2 4,47 | bs N 
\ J H 
51,51 1539| 19,2| Ina] As | 8,35 a98ar} 1.8 | 15 | 05 ] Om | 1] 00 | 35 | Li Ds 1% | 0, Lu 5,46 4.0 
44,97 16,7| 20,05! 18,05] 5 | 856 332,28] 1.00 | A,ıe | O0 | Ga | 2 | Le | O2 | 1,15 ö,56 | 1,03 | 0,00 1,8 5,97 0, 
43,32 15,06) 2150| 18,51] 651 j12,15 JABBıs| 1. | Am | Gas | 0,8 | 13 1 05 | 15 [| Li ] 05 | 10: | O2 1,4 dt 0,45 
42,33 19, 20,1| 23,0] 4m | 5,91 405,s6| La | 10 | 008 | 05 | 1 | O0 | Los d 1m | 0,8 | La | 0,5% 1.41 4,0 1,84 
32,02 18,39) 28,00) 22,12] 4,19 | 5,40 1100,00 1.53 7 15 | 0104| 2% I. 1,19 | 0,3 | 1, | 0,96 1,0 4,70 L,m 
33,30 19,65! 10,12| 19,8] 3,7 | 5:86 315,00] ls | In | Os: | 054 | 153 I I, | 033 ] 1,18 | Gas | 0,0 | 1.00 1, 3,78 1,38 
I ’ ı 
34,50 12,51 ie] 1a] A | 005 35m] Le Ja | Or | Ga | 1 JO | der | 328 00 | Las | Q,sı la 413 | Du 
3,3 12,8) I&| 140] 448 7 260] 16 Ju | Ow | O8 | Lem [| 1 [| 005 | 1 | 80 | Los | 0,08 1,32 3,05 [07 
er 1151| 15,16| 18,30] 4,0 | re 125%] 1,55 I 1, »lo0 | 20 los | nis | 10 i os | Les | Om 1,57 1.10 0,45 
3,14 1253| 15,2] 13,0] 43% | 8,06 [28] 10 | 1a | Or | 0,58 13 lan | ne] Li | 05 | Lu |) O5 1.u 40 | 0,15 
EERT 1410| 18,53] 16,05] 5,05 | 7,88 |a0Rss| 1,18 | 1.0 | 0,5 | 055 | 10 | 0,50 | Les | 1,08 on | La |, 09 1,9 3,51 0,68 
42.10 1350| inne] IM] Urs | 7,58 [343,14] 1:2 | 10 | 053 | 0 | Leo | 2, | ao) 10 | Od | Liu | O0 1,51 4,11 | O6 
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Xl. Vergleichung einzelner Elemente der } 












































| Ve rh 
iler unter den Geschlechtern der unter den Geschlechtern 
* # * F [en Vu) une, 4 
; LE N- Ä bei den anahe- Yahmmn bei den 
Kreisdireelions-Bezirke, at | neunte ’ shaten |*#che- [nme 
Geborenen ehrlich | enchelich | snmilichen Toltgeborenen shelich | unehelich | selicen 
ieborene g i 
= j beborenem. zuden Todigeborenen 
zu den A f Auf 
nt nt men, u - 
Ih 6- | SAazi- 
sämmi- me: faneio-| "7 1 1 f 2 Tehetsen |"T;, uche f j ı f f 
Jahr & an Bu lieh l oh h bei Tell. on, | weibl, |mater.| weit. a | Ich Iichen weibl, EN weibl. | sinnt | weißt, |mi£onl, 
Gehörenen, treborene kommen Gebarenen. Todtzebarent Kommen 
Gun, | u un, Jun ann, | uncut tn, | une" nn 
| url. Ww. m. | w, A | w, | | 9 | w m. | w in. | w. | 
! 


Dörfer ets. 


(Fortselenar-) 


im 
147 [la] Serl he] 1.0 | 00 | Leer | ou | nor | 000 I 2350| 217 23,00] 1.0 ori ls 0] 10 | 0,8 
Kreisdir, - Bezirk ZWICKAU 1843 | 1,19] Bol Sof Ian | Os | 1m | O0 | 2 ! oe F 2205} 15%] 210 ım om | 1a Os | 125 | om 
1840 I In] arl a 


Sarl 1,0 | 095 | 10a | 0,6 I 1,04 | 0,0% 21,00) 19,7; 212] 1a | 00 | 1.5 | O0 | 1.24 0,5 


Esk Lir) Ge) Ssuf Lo | Om | Lu | 08 Plan | O0 24,n| | 30 13 | 0 Jo | Leine | ds 
Kreisilir, - Bezirk BAUTZEN bes Li) 6,0] 53] Lu | O5 [ ls | O6 | 1,05 | 0.0 | 24) 16,8) 23,11 I | 0a | 1m ! 0% 






































\ 135 | da 
1849 | has] Gas] Hash Im | Om | Lee | 007 | 15 | One | 26,0] 190) 2m ın | On | on | Lis | 15 | 0 
Städte und Dörfer 
zusammen 
an 

| 1847 I Lie] 9,2| Baal 105 | O0: | nor | 000 | 20 | 0% T 22 16,48) 21,10] 1,0 il Ion ım | 0% 

kreisdlir, -Besirk DRESDEN 1848 | Lir 1,00 Gl 1,7 | Om ] bo: | Om | 106 | 0,05 ] 200 iS,ns| 19,321 100 | ©, 1, | om 12 | 0, 

| 18549 | 1,17] &50| Su] 100 | Om Lo ! Om | Lor | 0,05 | 2103| 10,| 20,7 hÄ\w 10m | Le | Om] ıu | 08 

| 

| | 1847 | Lis) 7a] BR] I | Om IP im | O5 | Has | 0,04 F 21,00| 18,70| 21,3) 1,2 | 0,56 I Lo oa I 18 | 68 

| Krelsdir, - Mezick Leizun a 1848 I 115} Tal Saal 10 | O5 | Lon | 1,0 | Los ! O0 23,5:| Idze} 22,15] 1,25 | On | 105 | Ga 1% | 09 

| 1849 his) 732) Ga] 1,0 ! O0} 05 | La [1 [ o0 | 230] 14% 21,0 14 | 00 100 | 11 | 15 | 0m 

4 1547 | 10] 60) 5] 1,0 | 0m | nu ! om Im | 00 | 24% 23,15 41a L33 | 0,55 | Lis | 05 | 1% | 0,7 

Kreisdiv, - Betirk ZWICKAU 1548 I 15] Bart Sa] ine oma | no | 0,0 I 1,0 I 0% 23. 180) 2] 18 j 0m Jı# lon ll ıs | om 
N 1540 1 1.2] 5) al Le | Om | 1 | 08 | ne | 00 | 2320] 20]l al 1,8 | on | 1% | ol 18 | 0 

l l L 

Ba ls] oe] Se] 1 | 0,0 | Lo | Om | Lar 0m I 2 De ee) on | OHM | Le | 1a | Or 

Kreisdir, = Bezirk BAUTZEN 2 1845 I Las] Te] Selle os F 1 ! 08 Lo | O0 1 25,50 Dar) 2 Le | On | 15 | O0 | na | nes 

| 1849 u bl Br ba | Om | 1a For I no | Om 20,15] 19,52! 2438] 1, | u | 05 | Le | Lie | a0 

BEUAPITULATION, 
: ' 1847 4 1a 6,0! 5,1] 1m | 008 | Los | 00 | nor | 008 24m | 22,0 24,23] 1,9 | 00 [Os !ın | 1a | 0% 
ia len STÄDTEN des König- 


1818 | 1,17] Ge] Sao] Low | Om | um | Om | 106 ! ou T 2a! 18,50 23] La | 0sı |] 0 
warn) 5 | rn on lan | on | er 15,0| wish I, | Os | ı22 
’ ’ 


ls | Lu | 0% 
Qt I Lu | Gm 


verolus 


on | 1, | Om 
{ 


i 
f 1837 1,1! Br} Ss] Los | Om} Lo | Om | n00 | Ds | aBorl I8r| 21,0 14 | 00] 1m 

Jen DÖRFERN des Künig- ) 5 ; : 
1546 P l.c| An) Gun | Om | 10 | 0% | Lo | 00 Par 15,9| 21.0} 14 | om | 10 


su | 142 | 0, 
reichs 
1840 I Li) 6,07) Bor] ine | 951 | Le | 0,5 [ 105 | Os | 2%03]| 1810| 2182| 10 | O0 | Lor 
. s 


0,03 1,26 0,75 





u 3 J 1847 Plan) 6) Su] br 00 | 15 | Om | 1,0 | oe en er loıalon | La | os 
en STADTER " 
UL ERTATNDTER UBB DOM, 1848 I Lis) 70) Kaf Las | O3 | 10 | 0,8 Les | 0,00 1 28,00] L6,m| 21.0] Le | Or | 1.1. | 08 la } 05 
FERN des Königreichs . r z R . ‘ 
| 1840 1,18} 6,2] Se] Las | O0 Las | ons I 1 | aa | 210] 17,7| 2,0] 1% ont Le lo] 1» | 0 


sung er Bevölkerung unter sich selbst. 




















Bu 
der Jor 

säuzwilichen fainn]. | weibl, eat vn. 

Zwillinge Todtgeboresen 

zu en 

zu 

simmtlichen mkani.| weibl. chen, eher 

Geborenen, Gestorbenen. 

47,35 14,2] 18,22] 16,8] 4,42 
al,os 1324| 16,22] 11,0] 4, 
43,78 13,51) 15,36] 1411] 5,6 
40,09 20,anl 24,90) 22,10] 4,07 
40,30 18,08| 22,55] 1910] 1,08 
35,25 16,02} 18,10] 17,17] or 
40,73 14,2 17,9) 15,90] 5,01 
40,0 14.0) 17,01 15.50] 5,88 
40,87 13,00| 17,12] 14,1] 4,56 
35,55 14,51} 17,44) 15,92] 5,79 
30,9 15,78| 18,78} 17,12] 844 
28,10 1a] 17,a6| 15,45] #42 
49,3 15,50| 1873] 19,0] 6,01 
42,51 14,#| 17,7| 15,2] 7,00 
430 | 1a] 1737| 1511| 5,0 
48,51 20, 24,0 2216] 4,8 
30,34 16,37) 23,02) 19,56] 4,5 
37,97 17,03! 18,57| 17,16] dos 

] 

42,67 17,04) She} 18,2] 49 
4l,is 1720| 20,02} 18,[ 4,51 
30,73 16,15| 20,91| 18.0] 4,00 
5 | 1a] 1705| 1000| a2 
40,81 13.0) 17,75) 15,55] 4,06 
ah 12.0) 15:0 14,0] 437 
4B,24 15.5] 18,94] 10,0] 4,35 
ae 1an| 1853| 16,41] 47% 
40, 14,4} 17,20} 16,20] 9,90 


| 











der 


Yen 


willwat 


ze: (krieg 
hl. | en 


Gestorbenen 


zu den 


simmi 
lichen 


8,20 
916 
0,85 


9, 
10,52 
IA; 


10,57 
11,5 


10,14 


7,02 
7,95 


iarrut 
liekea 


sämmk 
liahen 





Gestorbenem 


N 





512,55] 1,50 
H1R,no| 1,0), 
1762,72} 1,8 
vor,so| 1,72 
Si, 1,85 
Mi] 1,40 
209,5] 1,43 
237} 1,3% 
148,40| 1,5% 
1207,13] 1,35 
2,0 1, 
20, 1,0 
7251| 1.0 
700,30 1,29 


013.2, 13 





Bere 1,81 
1429,18| 1,51 
716,73] 1,10 
234,23] 1,55 
201,91] 1,49 
| 190.3 1.47 
jr 1,0 
1440,05] 1,58 
457,981 1,36 
1325417) Let 
305,96) 1,5% 
297,331) 1,10 


verheirzihel Treat | yarztema | anne T air Tmamn verwutwel 


ı ı j ı 
weibl. [mansı. weht. |mänal, 


m. | w. 
Lı# | 085 
0,06 1,03 
1,12 | Os 
19 | 0,5 
1.19 | 0,3 
113 | 0,55 
131 | 0,74 
1» : 073 
1, 0,73 
Lıs | 08 
1. | 054 
1,» | 0,8 
1.18 | 0,0 
lan | 0,8 
1, | 0,0 
12 | 0, 
Lıs | O4 
1,14 | O7 
1,» | 0,0 
Lıs 1 0,5 
13 }0n 
1,10 | 0,53 
1,13 | O,50 
117 | 0,8 
121 | 0,8% 
118 | 0,5 
1, | 0,8 





unter den Geschlechtern 
Ge Due N BER 2 5. 2 2 I den 


gerrhisden 
Gestorbenen. 








l 1 
Sa; | männl. a BT 


Gestorbene kommen 
= —-. 








mi. | w, m, | w, m. | 
O2 | 150 | O0 | 200 | 1,0 
038 | 1 | 0,4 | 2,35 | 1.ıs 
O4 | 15 | Oso | 1.255 | Lu 
oa | 12 1008 | 239 | Las 
O2 | 1,5 193 | 0,55 1,10 | 
0 | La | 135) 075 | 1.5 | 
\ 
0.2 | 1a I 055 | 1: | 1,2 
0 | Lea | La | O8 | 10 
ou | 2.= | Le | os | 1L® 
0 | be | Gsı 1a 1,19 
oe | 25 0a] Lu 
053! 185 | 1a | Om | 1.10 
b 
0,54 | a]0uj 2a | Li | 
055 | Lss | 081 | 1,2 } 1,00 
Oel 1a oe | 188 | 1 
0,65 Is I ou | 223 | Lie 
0,5 | 10 | Lu | Ga | Le | 
Om | 230 | rs | Gar | Lu | 
L 
| 
0 | LE 10 | 1a Le 
06 | 20 | os | na | 1 
0, | 215 | Ds | Lo | u 
DO» ı| Lor | Om | 1,02 F Lıs 
Os | 10 | Gm | 11 
0,8 1.» 1 1,00 | 0,8 Lıs 
O5 | 1m O8 | Lef ans 
sis oe he | Lu 
04 | 18 I 16 | 08 1,8 





simmel. 


übrigen | siasntlichen | Gnstorhes 





heit 

173 Sat |veibt | mine sau]. 
behörenei. 

w. | m. lem 
06 | m | 00 1,5 
0,36 12 | 0, 1,5 
053 I 18 | O4 1,» 
0,3 | 1,6 | 0,58 1,08 
0,96 | 15 | 0, 1,20 
0, | 1,00 0,06 },32 
02 I 15 | Oo 131 
08 | 10 | 08 14 
Om | 1,0 | 9, Lat 
04 Le | O5 1,35 
00 I 1, | 08 1,3: 
0 | 1.0 | O1 1,3% 
055 | 10 | 0,9 1.4 
Or | 1a | 0 143 
0,85 | Lor | O,s8 1,44 
03 | 107 | 0,0 1,10 
032 | I, | Os 1,21 
01,38 | los | 0,97 1,10 
0,51 | 1,06 | 0,0 1,23 
03 | Lo | 0,8 1 
03 | 1,09 | 0, 1,26 
0,34 1, | U.03 1.0 
0,80 I Iaa | 0,06 1,91 
051 Lu | os 1,9 
0,8: | Lu ) 0,08 1,33 
O,# le | 0% 1, 
0,84 los | Om 1.10 


23 


a 


[nun rn | 


lirben 


N eEmne 
lichen 


Getrauten 


zu u ame, hea 








chelleh |verheirain. 
a nn ber 
Buch, 

ER | 0, Ä 
445 | 0m 

ER | Os | 
3,35 1,0% 
3,50 | 0,82 
34: 07 

! 

4a 0,33 
0 0,4 
1,13 0,75 
4,2 DH 
4,8 0,70 
1,2 Du 

BR 0,91 | 
4,73 N,78 
4,72 0, 
3,0 1,00 
3,6) 0,83 

3,30 0 

| 

| 

| 
4,83 0,39 
4,01 U,87 
1,5t O4 
4,28 D,s6 
3,21 on 
4,20 O7 
4,10 0,58 
4,82 0,70 
4n 0,73 
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XI. TA 
Übe 


der höchsten, niedrigsten und mi 


im fin 


in den Jahre 


und der Dewegung der } 


Als Grundlage zur Ermittlung des Einflusses der Preise der haı 


Jährlicher Durchschnittspreis 


im Königreich Sachsen 
für ein Pfund 


Höchste, Niedrigste und Mittelpreise 
ım Königreich Sachsen 


Bevölkerung. Für einen Scheffel 







Roggen Weizen Kartoffelu 





Rindfleisch  |[Schwein-| Schöps- | Kalb- 
re un | ui einen, | en, [7 
Aliuel 





Nipdrigst, eisch fenfleisch | flesch 














Hüchsinr Kiadteigea. | Alintet Höchster Akiktel lürkzer ! Nicirigsl, 


Geschlecht, 





2. gules RER 


u um, | mn, | m ame, 


lo ar | 






Preis 
u u, | u van, } mem n, | min, 


E67 v9 le || 


Jahrgang. 





m. w 2 AGE 


no sammen. un! un | ‚ur | ‚ut Yu, | une en 
AR 


Ar \ae|wr [ar] | 
























































1834 775214 90421 165581 2.20, 1.268 | 2. Sıla. 5a) 2.255 | 3.101 2.69| 2. 35] 3. 10 | 2. Bo i. 7% 
1835 17848%| 8200653 1014483] 2.245 | 2. 33 | 2.132 | 4. 1,0 | 3. Dı | 3,235 2.65| 2 35] 3. 131 2. 66 | 1. Go 
1836 17041416) 833882] 1633208 2.216} 2. 18 | 2.106 1 4. 35 | 83. 45 | 3.177 2.7012. 4,718. 321 2 Tıl 1. 66 
1837 [5040028348112 1652114] 3.107 | 2. 4,4 | 2.170 | A.10,1 | 3.143 | 3.252 |. : f 2.02| 2.6213. 42 | 2, 83] 1. 
1838 1812558857015) 1070108] 4.24.1 | 2.250 | 3.10: 1 5.180 | 3.225 | a.118 | 1.188 | . 225 | 1 3...12.5%[| 3. 20 | 2 So | 1. 8 
18:39 [8211041869118] 1688222] 4.123 | 3. 61 | 4 07] 5.10% | 2.1153 | 5. Se] 1.13) . 218 | 1. . 2, 88| 2. 54193. 40 | 2. 72 1- 88 
1840 |420055| 876621] 1706276] 4. 0,2 | 2.155) 3. 87 | 5.280 | 2.230 | 2.205 | 1. 00 |. Bol. 2391 2.85] 2. 561 3.37] 2. Sal ı. 9 
1811 1833310) 555141]1723451 2.245 | 2. 2r7| 2130| 8. 20 | 3.186 | 4, 80 | 1. 65 185 |. Se] 2 73|2 4013 2531 2.851 1. 68 
181% [846985 S63GB1]1740020] 4. 351 2.54 | 2.273] 5.174 | 4. 57 | 4,205 | 2. 5.0 251. 811 2. 68 | 2. 251 3. 221 2. Bl 1. 9 
1843 [855620] 002180]1757800] 5.2175 3. 18 | 4. 141 5.235 | 4. 50 | 2.203 | 2. 70 . Br 1.1621] 83. 3112. 82f Aa. 0783. 03: | 1. Hu 
1814 [8690631 014988] 1784011] 3.157 | 2.176 | 2.2953 1 4.2304 | 3.225 | 4. 03 | 1.16: | . 02| . 051 3. 21 | 2. 0013. 7513. ur | 1. 90 
| 1815 [saa4s0| nerras[ıs1oaze] 4.198 | 2.185 | 3. 9» | 8.194 | 2.108 | ano | 1.102 | . 102 |. wul2. 041 2.0013. 3712. olı. 
1846 [3018| 010535] 1836433] 6. 15 | 3.193 | 4.184 | 0.202 | 5. 87 | 8.204 | 1.284 2753| 1.8782. 05 | 2. 31 | 3. 43 [| 2. 93 | 1. 7» 
i 1817 lnssoaalasorae] ı855766|10. 1,5 | 3.296 | 6. 8 [ı1. 63 | 5.280 | 7.285 | 2.180 | 1. 65 | 1.2521 3. 08 | 2. 60 | 3. O3 [| 2. Gef 1. Ta 
1848 [914148] 000049] 1875000] 4.12» | 2. 03 | 2.231 ] 0.142 | 3.242 | 4.805 | 1.243 | - Bı ] 1. 10h 3. 12 | 2. 63 1A. 21] 3. 02| 1. 9 
183% 123204971167 1894138] 2. 18,0 | 1.280 12. 64 3.10,0 | 3.24,1 | 4.13,9 1.160 | : 1831 . 2644 8. Lo| 2.80] 9. 751 2. Or]. 75 
Anmerk- 


I bis Iorartrelesich gelzerkien Sahressahlen braoichern Aahre, in welshen eine Volkazüblang slaueufunilen hal, Dis er mitzgeiheilten Zahlen zwischen je zwei Zählungen 
aim Inesıhnole, jedoch einfach nur so, dass alle von Zähinag »» Zählung heobaskieie Differenz gisichmärsig auf die damwischen iegenden Jahre vorkheilt wurde. 

2 Tr Ananhen der höchslon, niedrigen nad mittlesen Feuchspeeiie sind an den allmonnilich bei dem winlintiselhen Barexa eingehenden Uchersichten der böchsten um 
betreten Debemsnubtteöpreins sueammungestelli wonlen. Divse Usberrichten gehen «lem Bureau dureh die Behörden der beiroffenden Markissie zu umd zwar gegenwärtig im Kreis 
lirestions-Nerick Dresden 223 den Müdaon: 'Drossien, Freibene, Grossenhuin, Dekisen, Pirna, Rodebarg; im Kroisdiresilons-Berirk Loipzig ww den Sinilten; Bor, 
Kühele, Grimma, Leipeke, Lelssig, Wasses, Oschuiz, Penig, Russwein, Sirchin; im Kreisliruclions- Bezirk Zwickan uw den Städten: Atlorf, Anssherg , Chemalls 
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LLE. 


icht 
eren Frucht- und Fleischpreise 
ih Schfen 


“34 bis 1549 


ölkerung in diefer Beit. 


ichlichsten Nahrungsmittel auf die Bewegung der Bevölkerung. 








Bewegung der Bevölkerung. 


Sterbefälle 









































Geburten 
Geborene überhaupt, Gestorbene überhaupt. = 
= 
Zusummen, Insze- = 
u nen, 2 = 
sam 
28432| 2urıo| a2a9 | 3068 | a20sıl soos2| ussus] zeı 1752| 1244] 4041| A084| 1938| 3517) 97 08 |18973! 16078]25804 24347 241 13306 
2038| 27309] #722 | 4543 | 34560| B1852] Ga212] Ssol 17071 1347| 5505) 4760] 2318| 4137 51 86 118281, 12932]23155' 21885 45040] LAsaı 
29183) 27178] A000 | 4465 | 83882| H1643] 5525| Sao] 1798| 1321] seH1| a8] 2422| alıa) 59 0 116380: 1367924552! 22441 [503 | 13821 
25560| 27057) 4602 | 4365 | 33171] 31422] 04503] 891] 1720) 1260] au24| 3232] 2500) 4744] 68 86 116089! 14591 2648124563 151064] 13516 
29305| 27038] 4501 | Aöls | 383006) 32553] 66549 za] 1823| 1392] 3873| 4615] 2358| 3810] 05 70 17032| 13281 25838) 23815 45831 13039 
2uIG7]| 27908] Ama | 4072 | 34969| 32550] 67545] 885| 1779| 12709] 5747| asas] 207) ioı] 82 118323) 15796 | 26366| 24027] 0993] 13770 
3000| 28ER 3008 | ab2ı 35472| 32005] 68377] 8a0| 1881| 1299] 5035: 025] 241] A216] 87 3 117556 15641|25009; 2126530234] 14471 
0776| 25808| 5479 | 50833 | 30254) 33830] Tommal sıal 1888| 1370f Sos6| 5007] 2330| aenn] 60 67 119038) 16383127303! 25602 [53055 13758 
32824| 1004| 5801 | 5358 | 38685) 30362] 73017 087] 2121) 1465] 8275| 5920] 2843) 4182| 60 33 [10044 16239] 27022| 5124 ]540.10 ] 15128 
2730| 27974] 5186 | 5030 | 34925] 33004] 67920] 806] 1727) 1322] #699| 3280 2888; 4850| 87 75 19137) 16710288111 20906 155717 | La26& 
31674) 29440] 5050 | 4768 | 36724| 3aa0e] Tans2]| es] 1864| 1415] 3850| #037] 2304| 109] 8 + [16219 13826)24428] 22709] 17137 13007 
1008| 31640] 6066 | sG72 | 0162| 37921] 77483] 720] 2065) 1495] 6128| 5080| 3353| 1207] 55 88 |20268; 17120] 28804 26583]35380] 13695 
33455 | 31765] 0130 | 5854 | 30585| 376195 Tr20al 9 32] 2010) 1432] are2| 5177] 3a03) aae| 78 | 79 [217360! 18500] 30599 28423 [38002 | 16108 
32409 30106| 5608 | 5382 | 3sı07| a5577| 7s084| 52] 1538| 1a0sf 6937| 5604] 2914| s2ın) 62 | 107 18450| 15804 23309/20695 |55004] 14220 
32001] 29070] 5260 | n062 | 37330| 35032] 72302] 384] 1856! 1455| s199) 812] 3519) ausı Bo 93 118976! 16014] 27785! 36082 34767] 15010 
35814} 33076] Ga48 } 0131 | 422615 39807] B2ous]| 1018] zuos| 00a] Gino) 5324] 2522| a0sa] 100 | Wi [20986 17807 |30008 | 7800 |s7uss] 6053 
ungen. 
Narkenberg, Miitweida, Oelenits, Plwuen, Reichenbach, Zwickau; im Kreisdirertione-Bozirk Baulzen mus des Slädten: Pauissn Tauonz, Lübau, Ziwan. Es darf nicht unter- 


Issgeu werden sa bemorken, dass während jeizt 29 Bterkussädıs die Mnrkipreise der Lebenamilzel sinkeriehlen, im Jahre 1834 dergleichen Lcharsichten nur von "tE eisgingon; 
ist damals die Veriheilung dessnlbem über das ganze Land nicht minder gleichfärmig gewesen als gegwhwänig, 


werkileh betroffen wird. 


duch 


6 bass die Riehslskeit der Daretiscänilte »erechnungen davon nieht 


3 Die Derchschnittspreise os Fleisches sind Sie Durchschnitie dor mit wenigen Ausnchnon aus ienselben Sidien eingehenden Vohsrxichten von Taxen (obwigkeitlich fesı 
zesiellien Preisen), welche im Laufs dor einzelnen Kiomate der Jalires dassihst stattgelumlen haben, 
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AL. T 


Vergleichend 


der höchsten, niedrigsten und mittlere 


und einzelner Elemente d 


in den Jahr 


Zur Däarlegung des Einflusses der Preise der Nahrun 


Die Zahlenwerthe des Jahres 1849 in Tabelle AU = 1,0 


Proeen 





der Zunahme der Preisschwankungen in den einzelnen Jahrgängen, 
der Bevölkerung, 
Roggen, Weizen. Kartoffeln. 


Je mn, Rindfleisch 


Nüchster | Nieuriss. Allıbel» Höchster ‚Biedrigsi.| Alitel Höchster | Nieirigsi.| Mittel- 





Geschlecht. 


N 
= 
= 
=D 
ES 
= 

_ 


UAMUesn? 


Pre gutes |geringes 











lısal 08 | ou | os | 1 3 00 10 d,7 04 0 ; 1 ou I oa |] os los FT os} 
wa O5 | u | 08 11 1. Li 0: | 05 | 08 ; 0,85 081 0,83 0.49 0,00 
1330 0,8 0,86 0.0 Lö 10 1,4 [8] 0,8 0,8 . f f 0,89 0.38 0,83 0, 00 
1837 0,97 0,87 0,37 l,ä 1,1 11 0,2 On ı 08 n R . 0,0 0, 0, 0,25 0, 
sa] 05 | 08 | 08 1,9 1. 1,0 1,0 04 | 10 1,9 12 Lt 0, 0, 0,00 0,84 100 1 
1830 D,8n 0,89 0,9% 13 1, 1,8 1,0 1,1 1,1 1127 18 Lu 0,0 0,0 E77 0,0 1,01 | 
ısso | ou | 00 | om 1% 1.9 1,5 1,0 1. 1,6 0,3 1. 10 | os 0, 0,88 0, Le N 
I41 0,01 0,00 0,01 1,1 1,6 Lt Ö, 0 | 02 0, la! 10 0,83 0,3 0,30 O8 on | 
me | 0m | 00» | om 1,8 1,1 1,0 1,0 1 AM 1,3 12! 1 | 00 0,30 0,85 0,43 Ds 
1843 0,03 0, 0,08 23; 1,5 1 1,0 | u 14 1,3 | 2 ln 1,00 1,88 1,03 1, | 
1844 RT 0, On 13 | 1,3 L,3 0,8 06 | 09 0,3 11 11 1,01 1,93 1,00 1,56 1." 
| 8 | 08 | 00s 18 13 14 13 0 | 1.0 10 u] oo | 00 | os | 0% 08 | 
| 1846 0,9 0, D,T 23 1 2,0 13 1,3 | 1,3 11 15 15 0,05 0,50 E71 0,8 Di | 
1817 O,08 0 0,08 34 21 2,3 a 1,5 1,7 17 2,0 28 0,5 0,8 1,07 0.» 0, 
1848 0,90 0,9 0,90 L,r 10 1.3 12) 1% 1,0 1, 10 1,8 1,01 0. 1,12 1,01 On | 
1849 1,00 1,06 1,00 1,0 1,0 1,0 1,9 1,0 1,9 Lv 1,0 18 1,06 1.40 1,00 1,0 L,0n 





Anmerkungen. 


Wiese Tabelle soll die Aubüngigkeit zwischen den Preisen ılar nnenibekrlicksten Lehensmiltel einsrseils und ılan Geborien, Bierhefüllen und Traaungen anılerorseils 
zerannchauliehen, Zu dieeems Zwocke genügte es nielıt, die enisprechendon ahanluien Zahlenwerike ainlach elnanıler gugenlikor zu mnllon, ale uusarcm gleichsum auf oinen game 
schaftlichen Nummer gebracht um alle bezagpibiches Werihe in Theilun dieses Neuners nusgeirückt werden, Die im dahro 1649 alsıgeäsblen Verhältnisse, sowohl himsiehllich der 
1.cheusmisleiptuise, wıo auch dur Brvölkerungszusuände, sind als die spälmsten auch als die mushmasslich zuserlässigsien als Kaussinh der Vergteichung ungenommen werden. 
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RLLE. 


begenüberstellung 


reise der hauptsächlichsten Nahrungsmittel 
ewegung der Bevölkerung 


„34 bis 1649. 


ittel auf die Bewegung der Bevölkerung. 


ist sad als Manastah; der Vergleichung angensnmen, 








der Bewegung der Bevölkerung. 


Geburten Sterbefälle 


44m DE 70.1 


Geborene überbaupt, Todt- 


Eheliche. j . Zwill- geborene  |Verheiriihete, | Verwittwete, | Geschtertene, 
u ; Inge. | _— 


Gestorbene überhaupt. 


“9FunnTıL 


m. w, m, | KR 


0,47 ) 0,78 
051 1 Om 
0a | 0,06 
Üi,os | 0,30 
ODE D,78 
Us 0,86 
n,7 | Q.sr 
U, (0,35 
du 0,57 


(18T 0,3 





0.35 1,03 
Ch,55 IR v 
(h,78 UNS 
Q,e2 1.12 
an 46,1 


1, 1.00 








Stenerbezirke 

| Anzahl 
mir Angule 

der inliegendlen 


ihrer Ausdehnung 


Wohnplätze, 


Dörfer 


0: 6 men, 








WURZEN ; Fr PER 1 35 56 
l (Londgerschtsbesirk Wursen.) 
GRIMMA . a Fin le & 105 m 
(Antsbezirke Grimma n, Mussschen.*} 
OSCHATZ  . . . : 3 110 113 
( Landgeriohtsbezirk Ösehnte,t*) 
GROSSENHAIN * | ww] ı@| 
(Amsisbezirke Grossenhaln u. Morlts- H 
burg.) Ä 
HECAPITULATION 
der Hesion des Klima von unter 12 437 443 
bis 600 Par. Russ Höhe, | 
| 
LEIPZIG er or 6 152 150 


(KÄreisumisberick Taipeig.) 


Zusam-|| ! 


450 


458 


400 


562 


AV. TA 


Uebe 
der Geburten, Sterb 


in den nach der mittleren Flurhöhe geo 
mit Angabe des mittleren definitin 
Als Grundlage der Ermiltelung des Einfluss 


in den Jahre 








Bewegung der Bevölkerungi 





Zahl & 


der Bewohner. Geboren 


Jahr- 


‚Ackerland 





Eheliche. Uncheliche. 


nach Rag- ginge. Geschlecht, Zu- 
genwerth 


rn nn 
in Meizen, 


SammkgL. 
Ms Wi 


Region des Klima von unte 


1847 niehr wa Fu ar 43 
4,46 1818 ermittelt 15782 308 256 54 55 
1849 2303 9024 | 19297 30 | 333 7 53 
1847 nicht saass | 555 sıa| 8a 97 
Alt 1348 ermittelt 3007 | em! el Ma toL 
1339 16057 17015 34272 021 978 % 104 
1847 möcht 3810 | vu 550 78 ER 
40,9 1848 ermittelt I2788 586 561 78 71 
1849 16015 | 10820 | sol sel al fy) 
1847 nicht 43656 7 | m] 108 06 
18,74 18418 ermittelt 43540 r13 555 as Lrj 
1849 1977 | 2318 | 34203 785 747 | 100 9 
1817 nicht 120005 | 20a | 2032 | a2 | 320 
1818 ermittelt 120397 | 2217 | 2050 | 314 330 
1848 | 63952 | ooure | 1aossı | 2934 | 297 34 353 
Region des Klima von 50 
1847 [ nicht 119055 | 105 | 1020 | 332 | 316 
56,96 1848 J ermittelt 21242 || 1008 | 1083 | 305 340 
1849 122831 || 2146 | 2095 | 306 335 


oo1n3 | 62038 


ILE. 
jeh t 
ille und Trauungen 


en Steuerbezirken des Königreichs 
sertengs der Slaren diefer Beziche; 
Klima auf die Bewegung der Bevölkerung 


‚1848 und 1549, 


n Jahren 1847, 1848 und 1849, 






rten. 


rhaupt. 


Mi. W m. 


500 Par. Fuss Höhe. 


362 241 708 








717 080 


6 43 | 1332 | 24 
Ds 838 | 1302 | 17 
677 


1000 Par. Fuss Höhe. 


20 | 2) or wo 
ws | 2a | as | 5 





153 











Sterbefälle 


aE€€€———— ee — 
Gestorbene überhaupt. 


Verheiralhete. ) Verwiitwnie. 


u umnn, | mn, | mn 


45 | 102 


1 u Fu 57 











wi de 





101 | 360 
203 | 8 
210 | 3% 


sol a0 | 346 | 117 | m 
03] 380 | 289 | 115 | 276 
zsı | 2871 | A822] 65 | 120] 102]] 000 | a9s | 125 | 378 





Anmerkungen. 


") Assrsbr:. Mültschen er, Collm- 
”., Amteber. (schaaa isel, Collm 


1} Es hat im dieser Tawelle 
eis Einiheilusg des Kösigreichs 
in Stewerbwsirke deshalb der In 
Amis- azil Gerbehssbusirke vur 
gezogin werden müssen, wail 
“ie genaue Berechnung der mölt- 
Iveea Höhen sHieser beizleren Sur 
Zeit wach nicht erfolgt ie 
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Stenerbezirke 


nach Amts- 


mu Augale 


er Ausdehnung 


und Gerichtsbezirken. 






NOCHLITZ 

| (Amtsbesirk Rochlitz inct, der Schönb, 
Jasdieicn Venig, Bochsburg wtf Woch 
selbwg und Sussbezirk Collitz,) 


MEISSEN 
(Kreisamisbestek beissen.) 


IAESDEN 


(Amtrbezirk Üresden.) 


vurf, Helhigsdark, 


LEISSNIG a: 
| (Awtsbezirke Leisnig uml hlügeln 


BAUTZEN 
(Landgerichtsbezirk Bautsen 


mit Somziz.} 


und 


Antsbezirke Camenz u. Stolpen.) 


BURNSA 


(Amisberirke Borna u. Pogau,) 


RADEBERG 
(Asssbezirk Radeberg mit Lausniie.) 


NOSSEN . 


(Asestsberirk Nossen,) 


LOBAU 


(bandgenichtsbesirk Löbeu.) 


PIEN.A 


(Astsbezick Pirna.) 


XIV, Uebersicht der Geburten, Sterbefälle und Trauungen in 


Anzahl 
der inliegenden 


Wohnplätze, 


Sıädıe, 





16 





er 


co 





Därler 


“li, 


3 
1 
u 


318 


177 


53 


a7 


161 



















233 


320 


170 





180 


460 


174 


Höhe 
in Par. F, 
über den 
Spiegel 
dier 


Nordsee. 


508 


God 


GH 


0 


6% 





2) 


170 


345 


ah 


uk 





Besehalfenheit der Bezirkes 




























— I» 


Mittlerel) Mittler 


de&nilivor 


Reinertiag 


auf 300 


Onsie,Ruil. 
Ackerland 
nach Ang- 
genwerth 
in Metzen. 


Ki, 


47,48 


38,5% 


92.01 


n Axt, 3, 


48,04 


28,16 


+ Atun. 3. 


40, 








Jahr- h er Bewohnern 


gänge, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


u u 
= u 
u en, 


Zahl 









Geschlecht. 










nicht 87521 
ermittelt 67689 
43157 44332 87089 
nlcht 63377 
ermittelt 64279 
31694 33032 64726 
nicht 145046 
ermittelt 148106 
72373 | 77480 | 140859 
nicht 40784 
ermittelt 41310 
20455 21170 41525 
135733 

138221 

1309 

Richt 51a 
ermitelt 52703 
53473 


23867 | 27806 


wicht 1520? 
ermitielt 14347 
7422 7685 13107 


nicht 

ermittelt BIT RI 
1730 | 18097 30370 

Richt 151291 

erimlunele 151587 
71606 | 7633 | 151200 

nicht IFH0 

eroniihelt 51057 
a 26155 5lsLt 


nicht 
ermittelt 
7950 | 71340 






N 





35716 || 


Ehrliche, 


Bewegung der Bevölkerung, 


Uneheliche, 


u mn, | nn nun, 








1852 
1035 
2143 


0908 
SM 
1013 


200 
188 
234 


616 
GaD 
008 


2143 
Bl) 
2308 


—— ———nnn mm 
—— —— (ii en —— 
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ch der mittleren Flurhöhe geordneten Steuerbezirken. 


on Jahren 1847, 1848 und 1849, 





Sterbef il Le. 


Gestorbene überhaupt. Trau- 


Todt- Anmerkungen. 


gebusene. |Yerheirathete,| Verwittwete. | Geschiedene, | Uebrige, | Zusammen. Inge, | UNEEN. 


— san, 











sl 738 
1 ul 


40 | 31 
3535 | 32 
3315 | 45 


E=-] 
= 
=r 
= 
2] 
F 
er 
& 
_ 
os 
[#77 
r 
De} 
4 


1433] 1312 
ao6| 1340 
1201] 1363 


23 Dis Stewerkrese wnd 
Stewerbericke des Landes sind 
Bchafs der Verwullung der däros 


x 
Dr} 
® 
en 
oO 
= 
ww 
-. 
22 
m 
& 
u 
& 
el 
wen 


27641 »23 
len SHleuern erricktel, Dieser Be 
Sleueruag Hei die Verneun 
ud Akschitzong aller elnrelsen 
Fisren des Königreichs zu Grunde, 


817 
15] 


Trb 


1776 532 
1077 303 


1664 >40 


weiche jeletsre nach der Erirag- 
fibirkeit unter Beotmchteng der 





2430 | 31 
hiean! infduirenden Usstiode 
bewerkstellist werdes ist. laso- 


Lize und 


2019 








fern aniar andern dia 
das mnehreniheils von ılor Höhe 
Wedinzre Klima auf den Reiner- 


4250 
476 | 
4749 | 


146! ziel sır | a0 [ee | | 8! u 


sao2 | 67 
147] 1341| 612 | 401 | 210 | 439 | 2l 


1161 
Lis3 


1158 


1412| 1216 
1540 
1205 


2001 
a0 


| 223 


war von gahe wesenllichem Kin 
finsa led, 36 haben diese [he 
jede Fiur bestimmt werden als 


5442 | 02 





176) 1160|] 593 | 


> 
127 
- 
- 
= 
-t 
or 
x 
© 
R4 
_ 
_ 
er 


5870 Ir 


& 
5 

u. 2557 a0, 
SSH =) 
35 2 
er 5 





sen und diese Einzelkselimm- 
ungen sind es, sei welcher die 
in dieser Tabelle enıhultenen Mis 





telwertbe Jar Reinerträge enıd dar 
Höhen ungepeben sind, sowel 


Pr 
ar} 
2 


1088 | 18 47) 4 127 | 12 400| 2035| 379] 514 
435] 432] 675] 647 


419) 370] 615] 345 


1048 at 
1322 30 
1100 346 


1830 | 12 


solche vom den Steusrbezirken 


1: 
2472 i 0| 50: 208 | 139 | 113 | | ı| 2 
F 


50 
51) 30) 130 | ım 58 09 
62 


wammengelelli wonlen, 


I 
Dr 
w 
_ 


1728 | & a2) “ll 131 | 108 


1061| 179 
1708) 1676 
1750: 1094 


4530 
as8l 
5142 


der Lausis fehlen dia Angaben 


3384 1131 
4 1127 


5 
1001 ol arı | ass | ann | a | 12! sl ıom| u 


üher den mönleren Reineriaz. 
Die vorhanienen green sick 
auf deren Frühere Einıhallamg, 
nach weicher der Landkreis und 
helle der Viersiihte Comes, 
Bauten, Löbae und Ziliau einen 
besonderen Steuerbezirk Bilde- 


1062| 0283 


105 | 350 
ie | 455 
1530 | 480 


82] 41[ 101 | 190 
2145 Busl 818 


ch 137 


lan, 





2323 





1) 180 | 
180] led 


137) 198 


405 129 








N Die Gessmmi-Derölker 1 
ung der Stenerbexirke Für die 
Sare 16T mad IR4R Isı nach 
demselhen Verlshmen ermiitelt 


240 3 1 





>45 355 110 

{ worden, welchm anch hei der 
Bosiinmung Ger Zahl fer Be- 
woher in Jen Aue wnd Ge- 
riehishegiiken de» Künlgreichs 
auf die Jahre 1997 und 1845 An- 


wendusg evlunden hal, die 


117 
3] 23] 95 | 107 
37] 29 109 | 100 








1431 
10634 


1008 
1096 


305 
307 


männliche und weibliche Bevälk 
erung zul die Juhre AT wnıl 


>45) 307 | Bit] 829 





| 


1848 spocbelt zu keerechien, hal 
für den vorliegenden Zweck die- 
ser Tabelle nicht nörhig geschie- 





zo 107% 
+42 || 1108 
4440 1350 


510 
4010 
5005 


130| ıoıll sıa | anı F ana | 300 s | 
129] sul 506 | as2 | 278 | au 
197) a25l 588 | a0 | 25 lau | 2 


nei, 





Du 7 u 5 


37>1 1632 | N Yan den Steuerbericken 





| 85| Tall ase | 00 | 254 | > | 3 | 12531 1 
1088 | 1024 | a2 | 


—— u —— — — nn 
or . 
5 2 4 
n 
_ 
_ 
o 


1570 | 18 


07 303 1770 2 57: a0 114 68 135 1) 2 47; 37 z0al 02): 125 SM) 
BB sl ıa7 | a8 3al ı3 | u | 62 | ma 2 1 1441| 375} 698] s1al 13912 433 
1014 wem | 50] 0 196 | 18a | 02 | 120 3 8, 513] 433] 774] 704] 1178 30 
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156 


Steuerbezirke 


mil Angabe 
ihrer Ausdehnung 


nach Amts- und Gerichtsbezirken. 


HÖHNSTEIN . 


(Ansbezick Hohnsiein m. Lohmen.) 


BECAHFFTULATION 


der Region des Klima von 301 
bis LODO Par. Fuss Höhe, 


AWICKAU 


( Amstsbezisk Zwickau wet, des Schöuß. 
1 Ja, Remis w. der Herrsch. Wildenfels, 
same der Schöeh, Rersssderrich, uud 


Amtsbezirk Werdan.) 


CHEAINITZ 
(Amtshezirke Chemuwilz, Franken 
berg m. Sachsenturg n, Stellberg.) 


AUGUSTUSBURG 
(Amtsbezirk Angusiusbnrg.) 


PLAUEN 


(Amtsbezirk Plauen wit Pausen.) 


BECAPITULATION 
der Region des Klima von 1001 
bis 1500 Par, Foss Hühe, 


\ ULSNT% , 


(Antsbezörke Aularf u, Voigisberg.) 





XIV, Uebersicht der Geburten, Sterbefälle und Trauungen in de 






der inliegenden 


Wohnplätze. 










Gl 


Beschaffenheit der Bezirke. | 





der 


Nordsee. 














in Par, F. 
über den 








Spiegel 


1013 


ni 


1150 


1340 


1708 














Mittlere| Mittler 
Jeliniliver 
u öhe Be 


auf 30 
nelr.Ruih. 
Ackerland 
nach Rog- 
genwerih 
in Metzen, 


32,59 


26,14 


34,15 


32,06 


23,5 


21,1% 





Jahr- 


gänge. 


1847 
1848 
1849 


1847 
1818 
1849 


1847 
1848 
1854) 


1847 
1848 
1849 


sammen, 


64809 | 04705 


3972 | 52444 


219408 ] 2r2145 


Bewegung der Bevölkerung 


BEER mm. ziert ni 


der Bewohner. 





Iu- 


0051 
935589 
| 455295 | 455206 | 945501 


1571083 
150296 
142252 


123706 | 


127600 
129404 


ENGT) 
OH 
47169 


100919 
101417 
102516 


129560 | 


433177 
441441 


sı2la 
51407 
51706 












Eheliche. Uncheliche. 

















N 
452 430 54 45 
425 413 5 % 
475 | 429 72 70 


15028 | 14254 | 2486 2374 
14025 | 14135 | 2419 2259 
16574 | 15498 | 2719 2563 


Region des Klima von 100 


3126 2967 
3317 3034 
3614 3302 


919 475 
407 477 
659 52) 


430 400 
all 3a 
553 465 


201 | % 
2.00 | 2308 
2700 | 30 


296 Bs3 | 130 120 
1082 1000 146 162 


424 307 
PIE} 300 
457 449 


1808 | 1718 
1800 | 1819 
2050 | 1915 


pin | = | 142 | 1a 


I 
3406 7889 | 1515 | 1425 
#472 78939 | 1327 128 
%15 8053 | 1815 1605 


Region des Klima von 1 


H3G 745 202 180 
809 752 174 100 


058 853 231 h 227 


5 


‚ch der mittleren Flurhöhe geordneten Steuerbezirken. 
sn Jahren 1847, 1848 und 1849, = 


arte 





N. 


hörhaupt. 





306 416 
478 464 
57 | 505 
17514 | 16028 
17344 | 16424 
19293 | 18101 
s 1500 Par. 
3045 | 42 
9784 | 3511 
4278 | 3881 
3031 | 2747 
28580 | 2300 
33183 | 3135 
1053 | 1010 
1022 | 1003 
1228 | 1928 
2 | 2lıs 
2113 | 1919 
3516 2364 
10021 | 9314 
70 | 9132 
11330 | 10998 
3 2000 Par. 
1038 Dal 
| m 
1184 


| 1080 








bs 
= | geborene 

= 

7} 

“= 
url une, 
m, w m. w. 
og2 | ıı | al 8 | 3 
sealıal 20; 121 | 8% 
1052 |13| a 20) 14a| & 
31142 |aı7 | 8768| orolasaı |2833 
33708 fa24 | 8060| n8allaaos |2620 


3744 1491 | 000 





7087 | 3 | 212} 
7295 | 70 | 223 
8104 |109 | 280 
5778 | 55 | ıı3 
5579 | 65 | ua) 
v8 | #6 17 
ou | ıs | #0] 
205136 | si 
|| 
4407 | 35 | 100 

4082 | 27 | 05 

#880 I 54 | 181 


1893) 1202 474 
18881 [217 Ei 
21888 Ie52 50 
Fuss Höhe, 
100 | 26 2 
1908 I 24 39 


Ted P” 


74813503 |2782 


158 ara | al 


150] 462 | 449 
10% 474 | 416 
1054 418 | 377 
113 395 | 373 





1021 332 | 3856 


az 207 | 108 
al 148 | 118 
a7] 1a | 184 








968 367 | 335 
83 3083 | 326 
1221 314 | 309 


aorlı496 |1201 
rn 1305 





44[1301 ]1239 


100 | 180 
30% ı68 | 137 


si] 173 | 136 


m, 


242 


Hl 
549 


30 
ö4 





Sterbefälle. 





mm 


Gestorbene überhaupt. 


Verheirathete,| Verwiltwete. 


w. 








1088 


151 
118 
119 


ni (mm di 





- re 





ww zw 


ber u DZ 77 


10 


Geschiedene. 
— 

TI | w 

R 1 

| : 

2 1 
23 58 
ar 35 
Ir} 55 


Uehrige. 


1797 

18381 

2323 
[) 


1350 
1332 


and 





445 
415 
592 


1487 
1492 
1861 


1240 
1318 
1710 


as0 
477 


5410 


355 
333 


3) 1107 


045 
41170 


ze 


Erz 


362 
Aao6 
324 


Zusammen, 
samıral 

m. | W. 
as: s36| 718 
| 388] 772 
38 3| 748 
13106] 14152127238 
13694] 13375] 27000 
14256| 13200 | 27456 





Ah 


52 


rn 


2210 
2236 
2554 


1 


ı 1083 


2336 


705 
797 
90 


1498 
1462 
1647 


5442 
GR 


7337 


497 
052 
Ta0 


0 mn 


4763 
4707 


\ 
Insze- | 





| 
| 
| 


5386 
| 


3 
112 
482 


1641 
1520 
1608 


3070 
2902 
341 


13372 
13231 
15407 


1308 
1306 
1551 


' Trau- 


ungen, 


1233 
1 
1518 


945 
887 
1096 


#0 
404 


467 


730 
757 


780 


3268 
2349 


3870 


322 
318 
378 


187 





Anmerkungen. 


51 Übe milslenen Möhen der 
kKlimaregionen und deren iniliker 
sehinbiiver Exinertrag bahen nielut 
mit ausreicheader Gmtisigkeit 


kesizniiel werden können; die | 


Angaben dieser Direischnitis- 
weritve sim deshalk ungerblioken 
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XIV, Uebersicht der @eburten, Sterbefälle und Trauungen in 


Beschaffenheit der Bezirke, 





Bewegung der Bevölkerung 


Steuerbezirke : 
Anzahl Zahl 


! i 
der inliegenden ‚im Par, F,|| auf 300 m der Bewohner. 


üher den |Quser.Maeilı 

Spierel Ackerland A n 
pieg > | Eheliche, Uoeheliche. 

nach Amts- und Gerichtsbezirken. | | der I yenwern | 

Dürfer |Zusam-|[Nordsee, |'in Metzen. 
eic, men, 


mik Angabe 


ihrer Ausdehnung 


Wohnplätze. 


Sıadıe, 














1847 nicht 91404 1630 1504 257 245 

FREIBERG Sur . 4 ji 118 122 1710 25,21 1348 | ermittelt 92469 1573 1471 249 250 

(Kreisantsbezirk Freiborg o. „Auts- 1849 | 453404 48228 | 03532 18% 7147 309 20d 

besirk Frauenstein.) 2. 

1847 nicht 31510 548 530 2 u 66 

DIPPOLDISWALDA Fr 6 72 | 1813 20.31 1818 ermättelt 31975 45 543 | 68 69 

(Awtsberirke Dippoldiswalda mind 1519 150648 16796 32430 620 548 u |! 7 

Grüllesburg * und Justitieriet Al- 
tenberg,) 

1847 sche 707 1035 942 20 220 

SCHNEEBERG . . . . 5 51 5 || 1820 242 1848 ermittelt 55032 | 1092 | 3 | 197 187 

(Lundgerichtsbezirke Kirchberg u 1849 25783 20063 5518 1173 | 1087 So 225 

Eibenstuck,**) : 

h 1847 wicht B3845 1485 1326 a1 | 339 

LAUTERSTEIN . a 32 m 1832 | 4.8 1848 ermitiel 84617 1438 1279 323 282 

(Amtsbesirke Wolkenstein mit Anısa- "1849 41506 ass 85387 1571 ı 1575 4238 +13 

berg und Lauterstein,) 

1847 nicht soios | 107 | a| 226 | 108 

SCHWARZENBERG . . . . 10 56 66 1981 21,15 1848 ermittelt 50500 1050 I m 108 184 

(Amtsbezirke Schwarzenberg *** u. j 1839 23452 31545 SoN28 1236 1139 255 264 
Grünhain und Gerichsshezirk Über- ; 
wiesenlhal,) 1 

MECAPITULATION t 1847 nicht 370848 81 Sr | 1350 154 

der Regton des Alina von 1901 3 512 bi 1948 ermittelt 375159 047 246 | 1209 1150 

bis 2000 Par, Fuss Höhe. 1849 | 181521 | 197077 | 373508 7390 6040 | 1573 1310 
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h der mittleren Flurhöhe geordneten Stenerbezirken. 








ı Jahren 1847, 1848 und 1849, 








rten, | Sterbefälle 
rbaupt, Gestorbene überhaupt, Trau- 
ee u Anmerkungen. | 
Tadl- | 
Ss | 
- wr . * - 
Zusammen. Insge- | & geborene. yerhzirathete.| Verwittwete. | Geschiedene, | Uebrige. | Zusammen. Insge- | UNEEN. | 
5 Se 
& 
u nenn, | SUTTITTIL- P ——— | u ug runtiunge,, | tn un, | mn un m u u sammt, 
m, w, m. W. m | ” m, w, Di. W m. w, 7 W. ! 
sr I 1700 | anse | an | we} v7 ao | a06 | 126 | si | | 10 | scol wor] 1ael ases| arzı | 1a 
022 | 1730 | 3552 | a2 | 100; zal 302 | 20 [m Je] 0| A| 9] sis 1373| 1228| 701 | su | 
2141 | 2016 | a157 | 50 | 125° 83] 391 | 210 | a 23] | 10| Hal wel 2307| 1230| 20416 | su 


* Amtsbesirk Geüllonkarg 
oncl, Helbiesdart 


442) 308] 840 Fl 
al2| 440 852 243 
40| 350) 829 307 





**) Landgeriehiwber. Eiben- 


i 
j 
B66| 852] 1718 355 
ssock inch, der Deio des Königl, | 


ve 783] 1566 308 
iR 853] 1504 308 


Gerichts Sshenngorrgensiadl. 


1976 | 1005 | assı ]a5 | or] asl au | 2fım | r| ı] a 

or | 1562 | 3322 | as | Tel sah ao | 202 Fıso | | 1ı$ 1] san a8] a2ıol au 2aer || Sı8 

oo | 2023 ae las| el lei | alıs] . 2 | 1013| 920| 1324| ısıs| 2042 | 600 

1308 | amı | aa | 22 | 01] a0l aus | sis] 83 | 18 o10| 500| var] oes| ısı5 | 390 | rare euer der one des Kanint, 
mas | 02 | ao ler | al Belle | ii) 2 | 2 Vol El sl sul 1733 | aw2 | Gerichischsnngeorgrasiadt, wel 





che als Sieuerberirkiseneliven im 
Landgericht Eihensiock und im 
Siewerbeaick Schnesherg eigent 
Tich in den Stenerberirk Schwar- 
zenherg gebören, in allen br 
gen Verwaltungsangelögenhrites 
aber einen Besiandibeil des Land 
gerbehisbezirks Eibenstock bilden 
und bei der Volkszählung auclı 
mit zusammen 538 Einw. daselbst 
verseichnel sind, 


ve 
de 
[7 
Er) 
—— — —— — 2 
-_ 
+ 





3 63| 5 197 | 161 | 68 | 127 1 ı 1 7358| ı3] wol 1092| 1003 | an 


7081 21a 19255 |i56 | 356/ asallısas Jııs2 | 525 |100s 8 23 3595| 321] 5364| 8322]10986 We 
7056 7098 [14752 j178 | 385) a7oll1ı52 1020 | 487 | 909 11 11 3667| 3928| 5317| 526810685 28340 
3963 84150 |17422 |ı06 | 304) s1alıa | 920 | ass N 829 u 18 4201] 3361) 5844) 5026| 11470 3218 








188 : zerı) 1082] 2203 | u04 | 





24* 


190 


XV. TABELLE. 


Vergleichung 


einzelner Elemente der Bewegung der Bevölkerung 


in den nach der mittleren Flurhöhe geordneten Steuerbezirken 


mit der Gefammt-Penölkerung derfelben 


in den Jahren 1547, 1548 und 19549. 


Zur Darlezung des Einflusses des Klima auf die Bewegung der Bevölkerung. 


Proceniale 


Darstellung 


Stenerbezirke 


‚ler des 


miltllereu 

geordnet as Bein- 
„NE 

u erieg 

nach ihrer millleren ae 

hiich- 

len 


Ale 
ninl- 
ragsiu 


Hühe | Rein 
er! 


iz 


Flurhöhe. 


= I) gewagt 





WURZEN. 1,0) 0,97 
GRIMMA 1,01] Q.7a 
OSCHATZ . 1,2] 0,0 
GNOSSENHAIN Lur| 1,32 
DUNGRSCHXITT | 
der 4 Bienerbezirke | 
LEIPAIG 1,r 


1,00] 1:0,2 


Die Gewndisgen der Berechnung sind in Tabelle XIV, dieses Tirelles onthalten, 


Varhält- | Verhältnis 
niss 
zwischen 
Höhe u. 
Rein 
erirag. 


Geschlecht 
«der 


Bewohner, 
Auf 
! i 
wohl [msant. 
Bewohner 
kommen 
namen 
wahl 


som, [minel 


unier dem 





der Geborenen 
überhanpt 
[—— 
Ede: | inche- Zusam. 
liche, 


liche, PITITRn 


Jahrgänge. 


1] 
i 1 
aol E. | auf E, 


ars | 


Zwill- 


inge 


L Paar 
und BE, 





Todt- 
gebor- 


1 
auf E 


Inaclı dem Civilstande 


Verhei 


all. 


Ver 


wiliws 





Region des Klima von unter bis 500 Par. Fuss Höhe. 


1:07] O0] Lad 
1:0,72] 0,0] 1,04 
1: 008 ” 1,9 
1:0, Dis) 1.0 














1847 | 30,97 |176,7 | 26,5] 3092 | 602,6 
1848 Alee]1725 | She] 2347 | 751,2 
1849 | 28,56[102,2 | 2430| 1922 | 592.6 
| 3l,0] 187,7 | 2T,ıo| 1594 | 447. 
1848) 20,8|182,7 | 25,00] 10m | 522,8 
1840| 238,69] 171,3 | 24,53] 1803 | 42%,1 
er 24,0] 1367 | 375» 
1848) 28,8 211,5 | 25.18] 1028 | 546,4 
1590] 27,18]170,5 | 28,56] 1368 | 6864 
| 29.112193 | as] 1746 | 704, 
1548! 32,512245 | 23,0] 16 | 309,7 
1540| 23,;00/212,0 | 25,15] 1708 | 592,8 
1847 f 30,m] 106,5 ı 26,06] 1675 I 978,5 
15482 30,22|200,0 | 20,33] 1900 | 348.3 
1840 25,95] 188,2 24,02] 1653 | 591,0 


Region des Klima von 501 bis 1000 Par. 


D,6 


1, 


| 3/1840 | 2621] 1407 | 630.1 
13418? Maılinb,s | 26,10] 1897 | 044,0 
\ so] 21,510, | Bel 1830 I 591,5 





f ı la 
anf E. | anf R. | auf E. 
»9,0| 183,7 [240,5 | 
41,13]173,» |313,» 
40,82] 198,2 |290,0 
,r|144,5 |226,5 
31,n1151,7 |216.4 
22,0] 151,6 12741 
37,53] 154,7 12294 | 
B,71]1d1ı 246,5 
36,13] 102,5 '239,7 
37,.#] 143,1 lau. 
ad, 170,0 200,4 
38,18] 161,0 I220% 
30,08] 151,» |286,0 
33,35] 162.1 |292,3 
36,04] 163,2 12531 


Fuss Höhe, 


33,03 
30,91 
30,72 


150,3 306.2 
181,2 /a10,0 
110,6 \244,1 


Ga 
schied. 


18782 
19227 


10002 
16003 
Br 





un 1154 





6587 


16419 


6236 
6282 
11073 


9214 
5026 
10855 


4431 
71a 
4236 


Vebei- 
ge 


58,00 
Ab,18 


0,09 


03,95 
Al,se 
59,38 


61, 
Hi,1d 
63,0% 


02,3% 


50,02] 


58,30 


51,4 
nn 
60,82 


“mm 00 nn Um U mn Zu 


der Trauungen 


116,7 
122,3 
113,0 


122,9 
109,3 
111, 


132,5 
131,3 
132,6 


Auf 
eine Heirsih 


kommei 


 e—n 


che- | um 


ehol. 


Wper- 


liche hang 


Geboren® 











4,50| O,m]| 5,2 
37] Oma] 4, 
4,18 0,2| 4,50 
Zar O,m| 001 
3,0s| Oel 35 
308) Our) 4 
Atk os] 4.5 4 
33] On! 48 
1] 0,0; d.r 
| 
3m] O0 4 
3553| Ou| 48 
3,91 0,0] AH 
4,00 | Om! 4,8 
360, O,1| du 
92] 0,3 4,51 
4] ol AB 
4.0) 0,10, 4, 


4,5 00] 5,6 f 


XV. 


Procentale 
Darstellung 


der | des 


Ver- 
haltniss 
zwischen 
Höhe u. 

Rein- 


Verhäliniss 
enter dem 
Geschlecht 
der 
Bewuhner. 


Steuerbezirke 


wülileren 


geordnet 


nach ihrer mittleren 











alnd- | höch- 
Flurhöhe. 
= lübgwoleL 
jet La] Or 1:00] 0,8 
| 
MRISSEN 122) 053] 1:0, 025 
DRESDEN 1,55) Ö,es] 1:0,50] O, 
LEISNIG . 1,3] 02] 1:00] 0,» 
BAUTZEN 0,0: 
BORNA 1341| 0,55] 1:0,55] 0,8 
RADEBERG 10 D,40] 1:0,21] se 
NÜSSEN . . 1:2] 82] 1:0,5] 0,0 
LÖBAU | 0,8] 
29| O5] 1:021| 0,# 














der Geborenen 
überhaupt 


der 


Zwill- 


Corbe 
lirbe, 


Eho- 
liehe. 


Zugam-] Inge 


man. 








ılıla | 1 Inar 

auf &- |auf E. | E | ufE, 

1547 | 20,2|180,3 | 25,50| 2823 
1846 28,7]1Aı2 | 23,01] 2740 
1840| 2711576 | 23,061 1955 
1347 / 26,5 |222.4 | 25,01] 2347 
1338) 9.1,]285,6 | 28,3] 2073 
1819 27,57,298,0 | 2arı) 2353 
| 332:]1443 | 27,021 2178 
1818/ 34,61137,3 | 27,00] 2350 
1849 | 31011131, | 25,15] 2110 
1847 1 27,071189.5 | 24,15] 2964 
1848, 20/1860 | u] 3H2 

I 

1849 | 26,23 | 1873 | 33,»]| 1805 
1847 7 34361 210,1 | ho] 2510 
1848! 35,00|220,4 | 30,51] 2004 
1sa0]| al,sr| 1äche | 27,00] 1785 
| »3a2|101,5 | 240] 1731 
18487 280011055 | 24,7] 1505 
1849 L 26,30/168,0 | 23,01| 1871 
1837 ( 38.0|281.2 | 320] 2180 
18487 37.17 Se | 3201] 231 
1849 | 32,83 177,7 | 27.5] 3317 


u 6,0180, | 225] 1084 


1818) 28.122204 | 25,05] 1628 
1849 


2 
24,02346 | 22,26 
| 





1309 
1347 4 34. 100,7 | 2m] 3160 
13418! 51 29,6 | Ist] 2807 
1540| 30.021174.7 | 25.02] 2130 
1847 | 31,2] 281, | 29,12] 2186 
1348! 32,321. | 20,0 1963 
1540 | 30,.05|264,3 | 26,98] 2072 





ı 
„lE, 


81,3 


55lud 


sad, 


rbrRil 


600,3 


40,8 
022,6 


523,0 


en, 
nach «lem 


Civilstande 





Verhwi- 


ralh. 


[te [atr| 


130,0 | 
14. 
166.2 


32, 
al ‚a 
31,5 


35,59 
32,51 


sn 


34,19 
40.51 
419,4 





31,97 
32.6 


34,95 





143 | 


1,8 


154,? 
142,1 | 


0,51 
10, 


197.2 
178.4 
174,8 


1186 
1416 
Bu] 140.3 





1m,? 
161,n 


157,0 





Var- 


uw. 


wi E. 


249,9 


BAEN 
23.2 
cha 


[206.5 
2412 


24%: \23215 


248,5 
2, 


lo 


100,7 
27,0 
la 


230,4 
250,1 


2y,s 


155,2 
21.e 


211,» 


247,7 


200,1 
231, i 


i 
Ge- | Vehri- 


sa PR 





793] 255 























118,5 
| 174 8 Rt 
10998) 47,45} 190,% 

21125] 5u,e 
44279) 45,0] 108,4 
| 10787| 61,0] 1195 
3937| Mel 128,7 
3132] 44m] 1244 
1257 Sa 12, 

V 
20382) 58,65] 110.3 
Z0R | 45,05] 115,0 
10381) 52,ns] 120,0 
1686| Gl] 131.5 
0978| Tl] 122 
50,0] 123,3 
17312] 49,5] 215, 
12175) 50,05] 115 
0 5 ls 
83,1] 118,3 
r 76,31] 139,8 
7353| 75,1%] 307,0 
1 

7143] 005] 192, 
30437! oo] 118.1 
Dil 3,55 1181 
0246| Fl I 
3780 a 1, 
se 57 ln 


ha I2B,H 
2, 117,0 


3, 


I16:06) 
17019) 
I | 


710) 


liche | chet, 


191 





ieburene 








a) nal 
2| 0,57 
I. 0,68 
4) 0,54 
5.13 0.8 
1,33} U,30 
I53! 0,5 
Au dm 
4) 0,8; 
4m! Ki 
3a 
434) 0, 
j 
9,1 (a2 
2358| 0, 
3,37] Os 
4,03) U, 
42] ds 
4.15] hun 
3,tal käı 
3.711 O8 
3535| Dat 








4e| De) 
Et 0,5! 
4, 


O,is! 
) 


4.00 
3,10 
4 


440 


192 


Sieuerbezirke 


grande 
ul ihrer müttberen 


Fiurhöbe 


NDNKSSTEIN 





DERCHSCHNITT 


Jer 


ENWIURAU 


CHEMNITA 





AUGUSTUSBITRIG 


PLAUFN 


DHUNRCHSONNETT 


der 4 Siewerberirke, 


uLSsNMTE . 





12 Sıenerbezirke. 





AV, Vergleichmmg einzelner Elemente der Bewegung der Bevölkerur 


Ihoreniale 


Üarstellung 


Verhältnis 
hältniss| wnrer dran 


Ver 


eutschen] Geschlecht 


Höhe u 


der | des 


mittleren «der 


Bewohner, 


Wein- 


Auf 


j I 
wein Ira 21 
Eewulhner 


kommen 





nänkl. | weibl, 


m 1:0,55] O»a| 1,8 


ls 








Vergleichung 








der Geborenen 


überhanpı 


—— 


El« 


Vbshes | Siehe 


Ugedn» | Zusam- 


Jahrgänge. 


nen. 


1 ı 
auf, |auf E | mir E. 





1847 1 32.4 |286.1 | 29,09 
18481 31,5:|278,3 | 30,32 
1310| 32,7 1198,0 | 27,82 
| 3lalı00a | Bruan 
1945/ 32,23|198,7 | 27,0 
180} 20,121175,3 | 25,10 


der 
Zwill- 


inge 


aber 


Todt- 


gebor- 


enen 


505,3 
502,4 


540,5 





iber- 


haft h zur, 


mit der Gefammtbrnölkerung in den Inbren 1547, 1848 u 


ı 


af E, 


Verbei- 


Ver 


ww. 


Ge 
seblarl 


| 1 


auf &. 


Region des Klima von 1001 bis 1500 Par. Fuss Höhe. 











Dal t:mas| 1,02] Om 
“! Go] 150,2] nr . 
057]1:022] 0 1onf 

| 
DO, 1:00,10 " 1. 
u 1,00 

| 


| 21 | 22,18 
18482 25,181 108,7 | 21,54 
18197 23,0) 136,5 | 20,02 


1617 | 3541140, | 21,71 
1B18] Met ıss | 2207 
ssa0| 201271 | 2m 





18417 [ 2640| 162,7 | 2257 
1848) 27,9]1005 | 24,11 
sl 21,5| 153,1 | 10,20 





1817 1 20, 1230 | 22,00 
18418/ ul10d.ı | 35.15 
1510 2 lad I 2),06 
1 la! 22 
184837 26.18 160,3 |) 22as 
13849) 23.001291 | 20,05 





2124 
2016 
1468 


2287 
1963 
1960 


420,3 
477,0 


3i82 


77,0 
552,1 
541,0 


Htl,a 
465,5 
306,5 


510,3 
EHEM 
405,3 


400,3 
400,8 
424,0 











39,:|147,3 11948 |28310! 
37,0]1425 [224,3 [28941 
30,»1163,3 |278,r | 0758 
33,5: 1145,5 |720,1 | 9851 
34,:6[327,3 1505 | 8353 
34,#/148,7 |238,2 | 7489 
33,00] 177,0 |247,0 | 15710 
33,12]1743 1304,0 131850 
20,031 189,2 [321.0 20261 | 
32.121524 270,5 |10983 
St, 1@6.1 300,1 [12700 
26,30|169,+ 1327, |12040 
Br 1907,58 ‚ os 
31306 BR | AR 
29.211178, |254,» [15723 
2,51 1142,34 [220,7 150009 
24,11101,1 12491 |20283 
Hra]|ı,a 1275,8 1124 


32,12] 154,1 
32,39] 160,1 


28,101 173,8 


241,8 | 14612 





233,1 |14100) 
303,1 |14721| 


Region des Klima von 1501 bis 2000 Par. Fuss Höhe, 





ad 32,.»|1318 | 26.0 
al Om lı:mi0t On roh 188 32,10 1b. | 27,65 
2238 


ISI1Df 28.00 113,0 


190 
2145 
2445 


srd,a 
740, 


500,0 


20,77] 140,7 
39.4] 174,5 
33.171107, 


217,0 |s1214 
210,0 |29748 
282,9 17208 





ge. 


nd 1844, 


1 


zul E. | auf E- 


76,00 
05,0 
04,19 


35 
54,00 
5,18 


48,0 
47,93 
38,77 


44,02 
48,08 
38,50 


63,15 
OR, 
4u,02 


Auf 


einelleirat 








[1 

& 

en 

e 

= kommen 

= 

2 

e —— 

_ che un: 

= fi 

= liche | ahel, | Bas 
—n nn 


Geborene, 








183: 1 an 08 5» 
135,0 | 3a] 0,8] 40 
134.2 1 415] Os] 4,33 
1250 | aw| 0] 4% 
122. 1 3850| Ga] 4, 
120,8 $ &,10| O,a9| 4,73 
137,11 4,00) 0,80] 8,51 
122.1] as] 0,72) 5,00 
1063 5 4,25) O,rs| 5,0 
133,1 | 528] Oss| Gr 
134 1 58] On] 6,00 
118,0 | 4,05] 0,21 3,89 
1 
120,3} 403] 0,0) 5,n 
120,9] 4,8: 0,0] 5,01 
101,0 | 4,00 Os] 3.40 
137.04 3,51] 1,12} 6,09 
1326 1 451] 0,80] 5,1 
1302 1 5,03] Lies) O0 
131,1] 501 0,80, 5. 
191 as] 07) 56 
11a | AR Oss| Bus 
150,6 4] 1,» On 
1231 40] Oo, m| 5.17 
1370 1 4,7) L,»| 5 


den nach der mittleren Flurhöhe geordneten 


Verlsältniss 


unter dem 


Steuerbezirken. 


Vergleichun 








Steuerbezirke 


Geschlecht 
dur 


"| Bewoliner,| 
Aaf 


mitlleren 
geurdnel ang|ein- 
IN 
kerirfr. t i 
9 weibl ER 
Bewohner | 
kommen 


—— 


nach ihrer mittleren rn 


nlod- | höch- 
rigsie| rien 
Höhe| Reis- Fj 

ertrap]| = 
= 100 gesolzı 


Fiurhöhe. 


msn | wohl 

















der Geborenen 
überlanpı 


m nn 


Unstes- | Zusum- 


Ilche, | men. 

















der 
Zwill- 


inge 


| ılı 1 [ine 
IE | we laurk ie. 
i 1} | 
1 1817 f 20.177184. | 2514] 29343 
FREIBERG 3,80| 0,14] 1: 0,12 0] 1 1848) 30,141182,3 | 23,05| 2205 
| 1849 26,1411025 | 22,50] 1870 
| | 
| | 817 [ 20.29|242,5 | 26,05] 1853 
DPPOLDISWALDA 4,92! O6] 1:00,11] 0,08 1848! 9,|233,3 | 26,19] 2450 
| 1849 | 27,7 11895 | 24m] 2703 
(1 
| | | a7@0l119,. | 22.1] 3102 
| SCHNEEBERG . 4,3] O2] 1: 0.10] O6! 18482 28,15|143,5 | 23,53] 2203 
l 
| 1840| 24a2l1l3a | 20,10] 1011 
l 2 a 
1817 | 29,52]114,8 | 23,08] 2395 
LAUTERSTEIN 4n| Oi ı:0e| 0,88) 18487 31,131139,5 | 25,17] 1702 
wol 2700 74 | 21,9] 18% 
we 23,53[139,4 |. 23,301 2686 
SCHWARZENBERG 4,0| 0,30] 1: 0,08) 0,00 18482 29,57|155,8 | 24,72] 2206 
1810| 25th | WO] 1539 
DURCHSCINNFTT 1847 [ 20,96 |141,3 | 24,21] 2377 
der .6 Steuerberirke or 1548 30,7|15D,2 | 25.13] 2107 
1899| 26,45] 122,8 | 21,79] 1981 
] _ ne 
Region varı unter bis 500 I 1347 [ 30,02/196,3 | 26.03] 1675 
Par, Fuss Höhe. | 0,05) Lo 1818] 30,92/200,5 | 26,34] 1990 
(4 Stewerbezirke.) 1849 8,u| 188.2 24,0] 1853 
ı fi 
Region von 30L bis 1000 1847| 31,2] 190,5 | 27,12] 2220 
1 
Par, Fuss Höhe, | 0m) 1, 18484 32,10 108,7 | 37,70] 2206 
(12 Stenerbezirke,) | | 1849 1 20,12 11753 | 35,10] 1021 
) Region von 1000 b. 1600 1847| 26,0 | 146,1 | 22,21) 2126 
Par, Fnss Höhe. o,ss| Lo 1848! 25, | 166.1 | 22,03] 2005 
| (4 Steuerbezirke.) | 2312| Wir] 1752 
| Region von 1501 b. 2000 1847 f 29,38|141,3 | 24.01] 237° 
Par. Fuss Hölıe. Or] 1osll 18418° 30,209] 150,0 | 25,48] 2107 
(6 Siewerberirke,) ! 1840| 26,12] 1223,85 | 21,75] 1931 


der 


Tüdt- 


nen 


i 
aufE. 


510,3 
Hr,0 
496 


300, 
463,4 


575,8 


302.4 
530,5 
499,5 


720,0 
630.2 


570,0 


510,5 
734,0 


559,8 


620,6 
51.7 
536,2 





gebor- | über- 


haupt 


ION. 


Yr8,5 
549,5 
531,0 


395,5 
002,1 
>40,3 


490,9 
490,0 
424,0 


GrN,6 
501,7 
536.3 


der Gestorhenen 











% 
» Anl 


i 
| 


eine Heiratlı 


nach dem Civilstande Kammen 





m 
Ver- 


wiltiw. | 


Ge 2 
w- olue [on aber- 


der Trauungen 


schied. Kaumt 


liche | olıel. 





U 
[u 
Gehsrene, 















































1 1 | 1 | 1 1 | 1 Baar | 
auf E. Jawf E. |auf Ex bdauf E- | auf RL auf E. 
33.1127 |231,5 | 5712] 58,11} 127,0 1 du] 0,0] 3,05 
3210]17%4 [236,6 | 9264| Sl,Hn] 1142 | 35] 0] 4,5 
35.411725 |270,3 | 5845| See] 111.2] a0) Os) 12 
i Ü 
37:1l160: [308,5 | 7877| 83] 1162 | aasf aus] au 
37,3] 176,6 |285,.4 | za99| ars] 1313 1 Aarı 0.5] 3,08 
39,13|174,1 120,0 gele ol,a] 105,6 I 3,508 0,56] 4,36 
L 
31,0lıa5,3 [2464 |10753| 17,»] 150,5 se 11 6,7 
35.141181. |2779 51,53 138,2 3) 0,6) 3,87 
30.13]1198,6 |320,5 |55445| 41.15] 1095 [| 4,17) 0,05] 3,83 
30,57] 137,3 |26%,3 | 16709! 38,8] 1385 | 4er] Lan) 585 | 
34.851 161.4 |200,0 |42308| 53,.#] 136,» 1 4.0 O7] 36 
32,32[188,1 1344,3 142693 | 4,08] 123: [| 48] 18] 357 
30,41 127,8 |222,2 |59108| 49,53] 1515 ] 5,55) Les) &% 
34,n 1746 |204,3 113892] 50,22] 1411 | 3,901 0,90) 5.0 
30,01] 167,8 |315,» 3001| 4145] 122,3 | 459] 1,8| 5 
34.07 28, »,13] 139.2 4,73 0,8! 5,72 
35,44]17 i8, 52 505] 1320 | 437] 082] 5,19 
33.0] 177,5 [302,.x 12022) 60 1 | 0 5 
f N 
36,8] 151,0 I e | 9214| 62,52] 122.0 | 406} O2] 4,8 
33.121162, 1252, | 3626} 50,0] 109,3 | 3.00) 0,54] Ara 
36..1|1632 |2531 |10885) 58.0] TIL | Surf O0] 41 
l 
aa,|145.5 [220.1 | 9851| 550] 128.0 | au| or] a 
31.513273 12505 | 8333| 54m] 1224 | 3] 00] 4. 
34,54] 148,7 1238: 7489| Se] 1208 I a0) Qas) 4,70 
32,102[154.1 |241.8 | 14812] a8] 131,5 | 501] O0] 5,80 
32,55] 160.1 128581 | 14506] Bel 195 I A, | 5,8 
38,101 173,3 [308.1 |1a721| 380] 111.1 ] 4,7 0,88 | N 
34,l1al.ı [7285 [11980] 11] 139,2 al | Ar 
35,141172,3 168,5 | 17032) Boa] 1320 | 4.) Ose| 19 
33.601177,3 |302,3 |14022| 46,00] 117,8 $ 4.| Oss| 5, 
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XVI TAF 
Stand und Bewegung 


in den nah dem vorwaltenden gemerblide: 
des Könl; 

in den Jahren vo 

Zur Darlesung des Einflusses des gewerblichen Ch: 


Oberläche, j BR W eher 








Ausdehnnng Vertheilung Zahl Veriheilung der Bewohner 
Mer 
Fluren Wohnplütze auf die dr auf die 


Wohnplitze- Bewohner, Wohnplätze, | Wohngebänse, 


Achern und Qumsiraie eat die mare Über- 


nalen 


Grmälächen der Mursa. h3 Auf 2000 Acker L N . 5 x ; Auf 10100 A, kam Ex Ananaanı Berretner 
korımen Wolnzanute Brwahrer auf ut 5 Wohupes 
ren, \ L ‚ r — 
. « ka dem n den By I I 
der | der | über . 2 F R are | “| Suad- | Die- | aber. Ein den ide Said. Pr 1 Im I 
‚| Dürbe, | tape "lewem, | Su “m ten, fern (deze [3 D INtfera.| Smapıı, Gern | hanpı | Bunde | Bunt || 





L Ortschaften- Complexe mit vn 
l. Classe. Ackertau= Bevöl 


thrkr Berälkeruz 0 bis 9 Pose: davon Gemerto- ımd Hanıkk 
































ihn 133| 187 as] Ana kam | 134 zn, ans, Amin | dur | ma | Bsta . | ws] wa 8 | Ta | &| mar 
int ! | | | 
1812 | | | | 
1819 aus | un 147) 1 | a . 147 | 1977 a) Bu | Ta | mas | Mar | Wan aa) 1 70,3 | Kar Taw| 9b 
1644 "cher | Acker ! | | | N 
IBah a | su | | ! | j 
N I 8 t 
1840 2-8 | WB, 1a7| 197 | Ihe] Ist da | nu wa) Atalısı | mass | 100 | | Wr 084 25 Tun | 0 Tan) 7 
IBtr J | | | | 
. 1 i 
SB i i i | | I 
1849 | | R 1337| 1 | abe] 35, ts | 1098 ne i Ian | 16% em rad 209 za | Tr Far Tar 
Buschahritt aus den Anhaen €. Ina - Bo |se| 8. Iısa | ana Ba 921 | Lür | iu | 18 1 2 Ma | Tau 3a Tar f 
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11. Classe. Ackerbau-Bevif 


dbege Benißerug bo bis 19 Prooam; des Gemeebo- url Flnntd 


























Kor . 

aaa | deo| 300) 2a] 2A - OH | as I asto| dr B 17% | 19m ‚ Jam ; dmısı io] 8 LER “| Aue ' 

181 | | | j | 

1842 | | 

1843 | asrsa| 1a] . | San) 300 al ul . | 10 | 0ı08 | ire| arm | 17m | 17 au | 10800 vw ! ı»| 110% 50 dw 

Ba Acker | Acker ' | \ ! | | | 

ol - | 15 | ' | | | l | 

IA | Geo | weh |» | Bw san . | a . ) | Ei | ru) al) . | ae | Iam ars | da | 8 | tal 19 su Au 

1847 | i | | 

LIT | | | | 

1849 | je) me] . [wa au] . ) ee | ner Ka, Adler ıism | Ihe | arsen | anısu za2| 28 sea] 19a wa 
Testrhaxhziit was Dee Jahren 7. ib = äh ra u N 0187 | 957 | 10) I 1Ru | En | 1095 | oma | 278 117,5| 117,8 6} as 
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LLE, 
er Bevölkerung 


bararter geordneten Ortfhafts-Lompleren 


elchs Sachsen 


“40 bis mit 159498. 


hebers der Orte auf die Bewegung der Berülkerung- 


anne der Bevölkerung. 


. Hesultaser ler Bewegung. 
Elemente der Bewegung. Haupisächliche Verhältuisse unter den Elementen der Bewegung. A | 
e Zunatane oüer Albınahme der Bevölkerung | 


Tran- - on Zildng m Bang 
Fruchtbarkeit Sterblichkeit. Verbäitnisse unter 
eu . 


Geburten, ä bhefälle 1 — [en nn dırch den lebeendrus u 
; . Sterbefälle, ung“ Berülkorang, -[} T Todesfall anter nn nu 


. M Ds . 
Gr er Teren = —— 1. ve: —— Eruehabardelı Tratı-| der Geha er? keugea 
N de x In ante er | A H- $ ge. ; z rs 
Ehr- Khnehe | Zusun-HTeitspo-Ine wirt nme | ER |Mamım Auf eins tum | euw te! u Pe terbhebket Arnenı |Werggeisgrsen: 
bin alt = sinne mare | Ehen a : 
u Garn |"Geen |wranpt| bmarı 1 aber N sur 


komm Biewakner |emeer konn anf Bamainer Guprnat [Gebet I nische | rar 


er 


Ibis, | liches [: 1,78 Iren | ——n tn, em | 
j® Is. | Höfe = 


"ar. der Dnlicberrene 


rung, 100— 91 Procent, 


Alkerererr Manimem 9%, Minimum 0%, Dorchachaili Ic &- 


Ex) us | 8 8 2ae| a, 3 | 1020| om | Br on| 1 
E10 0 wei ı aan | 2r;o] a0 a Di! Be Tr | el oe) 1. 
sr x 4 ” =, me Kirn | sin) Mn Mir [Fo 1,0 
im h 2 | Ablz] 3 & Gin] am | 9778| 77 ala as 1,13 
134 w 140) aa! anf Un| m 
a3 B 24 7] 1073,08 35,4: dLan 1.0 
115 9 u) . Da 181,0 al | am | nm 
100 7 184,00 Burn an or Lu | 16» 
[7 q 240 1324 th 0» 133 | ia) 
er 219, 108, “el aa| 1 1203) 
ers aha 1518,» 4m 05 1.3 1») 
































dierelnchaiu fach Du eine Alban -Poriede 
kung, M—SI Proosat, 
eure: Uolaon RG, Maioyn 0%, Darchactaitl Hin 




















sl Yu | 105 | aaa “| Ar | a9] mw] 3 | aas I am 403 sw] we | mu) au | 0 | am | Lu 131.0] 

a 1a 13 [ci] 151 po 18 | ul 20 | a,* | a5| 2,0 me | ar 9 | RN sn 38.53 um LA; | 

1322] 973 | ee sc, 49 | ans | 06 | am ı7| zn | a [ea] Arm | 1m Sa | 2 | On | | Dann) 1 . 30 

1] 105 138 16 an Lu} E26 verl 2 ana 31,00 un lan Mr | Mimi una [E77 Li 197,13 

1344 118 x 190 [74 3% % | 6 ran! rm Wa 4a | arm] Ir | Ian] Da LERT Ds Bd, 19T, | | 

1833] 1197 | 100 er u za| a) el] 35 |nn | re na | am dere] In | 1a) Bar | mel Du) Leaf Iepınz Im am aa | 
| was] Lies | 1m | 44 ss | su) om] 30 [ara | van] 00 | an [une] wma | ana] Fe | ars] am | 1m] Dam) | 

ssar] 1m | mm “| 40 | selmalh m lrau | nen mu | au Fan] 1010 1 mul aa | ana) 0m | 10 re] | 

aBasE 1106 188 | A 3 1 | ir 13 | Un | as] m” an | SIzw| 4 | 1] un] on 1a | as; 1 | ı TuS 
| tRaD] 1370 383 Si 119 31 [D71 mi 1m | zer) 18 45 | biz] Kid | aan Aka 2m | 0m 1, | } 

Barcten, Iiaa| 171,4 15763 Dr 2a | Bar) a, N | 

















a | 230] u 1 Be Bir 1905| RT 02 ar | 1 im] I 1442 | 208 ! 
Täle Z-R. 1106 | 48 [7 | 
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XV Stand und Bewegung der Bevölkerung in den nach dem 
Oberfläche. | _Wohnplätze Wohnge bäude Bewehnen E 


Ausdehnung Zahl | Yertkeilung kahl Vertheilung der Wohngehäude Zahl Vertheilung der Bewohne 


Jder 


Fluten de Wohnplätze der aa die aut die 


er 
in 


Acker m Qredat- | Wehnplätzn, [of die game er Wehngehände. 


ralken. 


Grundfiichen der Aura. b Auf 10000 Acker Lahl zır Auf 10005 A, kommen 


kommen Wahngesands lewchner 
menu, 


im den | m des | ia 
Städ- | Iike- | fiber } aan ma 
fern haupt | Sindı | bort Dort ein an 


U. Clausse, Ackerkau- 


Dege Bordkang 30 ba 2 Proemt; daven Core» and 


1ma8r] [EEE] nn mE : 1 nn] a9 as| a, 


a0sne8 mes) we iz an: hasasr| Marası |: . | mens) 18a 


| 
Acker | } \ i | 
18 | i | 


| &-R, i Tel : as 20 Kerle | Jac son] 900 . | 190 18024 


| ; j 
7B% z 2 T \ tina 198 3 R | 102,| 1928 


Sershschnitt ann den Jahr on v, BU — IE | vs t I Mn | ELSE, 








1 
187, ” 17 
i 


übrige Beroikering 30 bie 34 Prasmls daran Gewerke» fand 


aan Gar 2 zarobhl 3ars | | 95 | sun, AA) . | 6» 


I 
an) Er.) ’ 4,0 is B 5» | Al, E11) 
Arber | Acker 
10 | 150 


ST u-R 5 ’ F ) A 12 








auosl . 617% gaıntn g 27a, Sr 
Daschschaitt ana den Inhren m. IAO- UML. Auh| ansı8 loan) 7 la , 28019) ; | 0) . | am 


























V, Classe, Ackerbsu- 
Aria Devilkirung A kis 39 Provont; dan Gewerbe- and 


I 
Trade) Dana om| gm . | serial . | mel 4 


Mala mim . 2 R 72 . LELTRSI m Porn ä Si) 2a 
Acker 1 

wo 
D-R. | DR. A 2) wid } . Engl! aaa 














h a4 : . 2374 52 Rai) Te 
Burshschaitt ans dr Jahren 7. IHO - Bi . . Gl, Malle | Bu 




















Jahrgänge 


ung, TE Prowent; 
sukerung: Ylorlaram 29°, Mini 0%, Derdaschnin 


wer 65) ds 
Ba] mes |; 
uaae| 95 | 772 
wa ar 
nm | Sim 
wu 
1] | Fr 
a] ara | Fan 
ws 1) 
ana star | 745 
ro 5 


EIE 0} 
a2 
EL 
2 
Im 
am 


ung, 70— 6 Prowent; 
berengı Yarimm 30%, Sana 0%, Iherlerlaht 2,1%. 


1201 
Det 


1028 | 


“bl 
Sk 


ung, u Proosts 
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u 


in | m 
1a, 
E23 
En 
eo 
4 


aus 
at 
a 
3731| 2387,1 


11a 


anal ayara| Bar, 


1 
Ira 
[e 
297 Jiaas 
ame 1er 
aan, [irans 


is 
sera 


un 
eain 
en 


aa 
a8 


2902 | nos 
2248 | a0 
200 | amı 
0 | an 
zo | 1 
zus | an 
202 | ara 
wu | a0 
ao | 204 
a | 6 


1578 
1m 
1973 


Fronhtbarkett 
E 7 we 
Berilkererg, 


testen Bewahrer [Feen 


20 
we 


Is 20% 


‚ltenden gewerblichen Character georineten Ortschafls-Complexen, 


der 


Sterblichkeit. 
1 Tietezüll unter 


nrıınz anf Ierruliner 





Ab ret der Frtgsäripign | Dal ar Daghunneen 
He] de | Ana] ae) aan) Sal Bol Na 
wu) 4m | mn Re | | | 
an | an | mel Bund arana| 9770| Br] 
| an ae] 5 | an un Mel an 
| 45 | uns] ma | al Be! An au 
| er Ban | aa An a 
| Ar as) An | Bol | Bu ae 
ze| deu Br | aa Tau! uf mn 
| Aa rue] Ar lan m | SR 
EU rETee Ber Re ENTE 2] ER | oo Alza “al 0 
za] ae Ja] Beine [el Bar m 
SG ee Ruhe Me) el 
aa re | Maul arm 
aa | 4a | aste] San | nei Ten | Mas | Mr 
2 | “a Jane) Fan | ae an | an] ar 
au | an | ame] Bow | 1 Bl el 
an) ao | ara) aa | man) AA) Min | om 
“| 36 re Tı.n | mar A | Ar 
ze 19 lin] ur | [san rm | ar] m 
a] au ru ei ımen) Bas | Mm an 
210 | ve lau] = | ea) Mei wa er 
| 1» nn] ae | eme) a) wu ar 
Baal 4m wol nn 
an] 48 Sal on 
Se) An | 0 
KIT u BER mel 
4 an Ma | Ba 
ae | An Hu | om 
zw| 42 Br | 00 
an | de a | 
aim | Ar | an 
as | 1a Aa] na 
u | 4 | ananf Ta | ih! Fre el nm 


en | | 
vn 

ul 40 
123,0 
LEI 27 
12% 
LIBAGT 





4a 





nee LT 
KbeK-l. 


uns| 
a2 

101,» 

1003 

sr 
1044 
lanas 
11351 
Uns 
[FLAT 


af 
[ar arte #15 





ua 


2108 
EIEl 


11dr 

mel 03 
kirıs, 

sn 
ne 
Ina.1e 
110 


= 


l 
Gr] 


1. 
aha KuP, 


1913 


a 


am 
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| XVL Stand and Bewegung der Bevölkerung in den nach dem y, 


Oberfläche, Wohngebäude, 
Ausdehnung Yortheilung Zuhl Veriheilung der Wohngebäude 
Flaren Wehnplätze der 


ia 


Achern ud Üuaderi- uf Ale ganze Über Wohngehände, 
race. 


amt üs 


= 
sn 
e 
_ 
n 
Di 
= 
“ 
- 


Auf OD Acker f y: Aut 100 A Kastanza Ea karten Bewelner 
kat = Welrsgebände ö Bweuhner aus I Wihingeh 
un dee | is dm | t } |. in dan |im 4 
der ter min Biäul-| ed Ti | er- f ba chem | im dem Sald. | Dir. | Aber- 
.| Därter, | kaapı | Ks & ton, | Dem, [Deipt | 106 | fern |Aaapı “ F Beine, |Ihörfern. | “I en | Sem jr 


VL Classe. Ackerlkan- Bey; 





ategre Bersikerung 30 iis 50 Prosset; davm Gewerbe - und Kbs 
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2,50 | 2.56 . 2% | 2% 20) 2,656 , 3] Ioı . 3,31 9.049 e 35] Aa 
ar. au | ar 131] 4,81 I nl Tel . 7s2| Ta 70 I 
Zur | 2,50 . 2% | 2 2 20. 1 Aa A. 4,8) a. Aus) ds 
In | Bin ; 5,04 | 8,09 3,0] 5,91 83 8 su u. | 8.0] 8,9 
201 | 239 A 2 | 20 2] 2m 4 ah. ae er. a 4 
1,1 1,4 ; 14 | I 1,14) 1,14 3, 2,31 j 221) 2,81 251) 2% 
0,72 | 0,7 . on | or G,2| 0,78 . ol —On2l -» 1-0, | —on]| . 02 Ir 
4,73 | 4,73 . 4,1 | 4, 43] 4m 0,7] 6,07 Gew Gl. Aa) 68 
2.1 | 31 j 2,15 | 2,5 251 nl - 3 a - 3,101 Bil . 3, An 
» 
I. Ortschaften-Complexe mit vorwaltt 
10 |. Fran Jase | . Frame han]. Fiıaofır,n 17,017, | 17.10] 17,10 I 
LA | | Fan | Au | | 7,00 | 7,20 | Tal 0,00 No] N,o0 | Y,0 . a un 




















Anmer 


"4 Hinsichtlich des Wacheihums worten miı einander verglichen: ılis Ergebnisse den Jahrer 180 gegen die des Jahres 1840; sndanm lie Eigehnisse des Jahres 180 eur 


LE. 


sung der Bevölkerung 
pneten Ortfhafts- Compleren des Königreichs Sadıfen, 


el 


fummt - Bevölkerung 


p bis mit 1849. 


oder 


hme 


‚ehner 
lie Wohngebäude 


Bewahner 
an l Wuhngebände 
eıka | ia dem 
Sara | Dürfers 


+Pr.| EPı, 


ltender Ackerbau: 





"ısıl 18 
1,00| 1,00 
1,19 1,38 
DO! 0,08 
om 0,04 
01: m 
210] 2,19 
Ol 5 
2,71 2,73 
1,n1 1,51 
lc 1% 
1,0] 1% 
1%) 1,35 

— tun) — 1,1% 
2,15l 2,83 
0, 





Abnahme ausgedrückt) 


Bewegung der Be 














det 
Geburten. | der 
nn unnnaun,, 
| } Todt- 
der der Po gebor- 
che anebe- | yarten 
lichos | lichen | yner- | END 
Baurpt 
+ Pe.| + Pr.i + Pr.) + Prae. 


13,06 
5,18 
gie 
0,24 

13,55 
4,2 

10,78 
7,30 

16,36 
4,04 

18,00 
5,04 

Ya 
D,31 

15,35 
3.49 


ale] 14ua] 28,57 
Qan| 4A,nn 1.8 
16,7] 1005} —,» 
10,55] 3,0] —13,#1 
21,17| 14,35 5 
16,2) »rıl In 
26,71) 1808| 18,15 
14,35! 83 Be 
39,20 18,6% 28,71 
ae 6 2,00 
ab 0,6 2,cu 
18,33 U, 11,01 
33,59] 28,02] —h0,ne 
40) Br 
28.0! 17% $1l 
16,17 0,81 iso] 





Bevölkerung. 


Procentale Zu- oder Abnahme 

















Gewerbe- und Handels-Bevölkerung. 





3 | 3, 
ka 1,0 
&: 


27,18 


15,06 





52,70 


19,20 


82,5 


40,91 


50,06 


7,09 











ler der 
Sterbefälle, PAR Fruchtbarkeit 
u nn nn m 
der Gestorbenn: Trau- der Bevölkerung. 
v. unser| von | JR U | aber- UDZEN. |... ene-|s.unehe en. “= 
bei suhl | he mil and haupt ches | lichen [parkeiı | Ehen. 
ü Jakren | 14 Jabr.| yarabas Vruchibarkoit überh, 
zlroe, [+ Proe. in. Pror.|+ Proc.] + Proc. | Pror. | > Proe.|+ Sror.] £ Proe. 
27,7| Son! 8.50 0,04 5085| Dan; 17,7 | 10,51 124,50 
Aha | 30,0, —205 10,87 36,7 4,9 04 N Ian [24,31 
en 20,0 10,71 „s 731] 472 | 10,70 4,7 2,03 
3,20 18 Hl 18,10 7,28 1,10] Om 7,00 1,23 2,00 
te] sr 5,10 4,0% 0,2 70 ;,62 8,23 iu 
11,09 8,0 3,0% 6, 28 1, 13,33 },13 2,92 
13,51 0,2 6m! Ilm 1,3] 870 | 180 Jan Cab 
JaTE (1,23 4,03 7,10 Sul 35a 10,27 1,5 | —hrı 
1,5) 836,5] 10,0 1, 11,0] 803 | 230 | 10,on G,an 
4531 10»5 5 0, au 0, | 15,5 2, 23,0 
2m) 600 hl 11,16 Ba Sm | 21 ] hier 11,.2 
Tr] 24,00] 2.05 Ast 4%] 06 | 13% an 3, 
_35,11| 10000! —ıs.18| 2505| —-A0,00| 2402 | 00 | zur | 113,4 
— 10,71 | Mo 12,78 eu) lin Dos 3,7 9,0% 26,3 
2 338 Le] sul nel Sa | wa | Ds 6, 
8 | 10,0) 1,87 San] Sr] Ds | 1255 | 9, 1,02 
- 
Anao| —ahm| dio) Al, u ee ae 
24,51) — 9,10 Nas] 15.54 31 Bau | 25.15 Nm 15,3 

















reisehmäiltergelonise nua den Jalwen von 1840 bis mir IHM. 
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der 
Zu- 
gezor- 
enen. 


+ Proc. 








LOSE 





rl 
) 
—124 | 


Dg= 
KLRIE- 


e@. DEN, 


® ran. 





13,15 
33]; 


70,28 


Win 
CHI, ci 
20 


— 


Resuliale 
der 


Bewegung. 





iamoa Menschen 


ser- 


mehrten | minder 
»laht en sich 
sul 


ver- 


10310 
10106 
10523 
10232 
10590 
10233 
10730 
10804 
1078? 
10408 
1083 
10435 
1081 | 


DER 


1005 
10316 


117a0 
1nucd 
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XVH. Das Wachsthum der Bew 





(lassen 


'egung der Bevölkerung in den nach di) 


Bewohner 














Procentale Zu- oder Abnahme 


des 









sewerblichen Characters 


der 


der 


Wohngebäude | zuf die Oberfläche 








































































aufılie Wohnplätze: 





Procentale Zu- oder 


TE ze 


ıler der Vertheilung 


Rewolner 


— 


auf die Überfläche 





auf die Wahnpli 


















































Ortschaften - Complexe. ...] AUF 10000 Acker Es kummen Ant 10000 Acker Kst 
i in dem| is den] Sıza, | Kommen Wohngeb.] Wahngeb, auf Fin sen] in Ben kommen Bewohner auf 
SIerıt- är- en Sal [17 zn. 2 z 
den fern | ar Elster —— len forn | hang = 5 ine | = Te nenn 
a s : In des & | über- ' { aka- n dr 
Zeiträume des Wachsthums, *) = | Skalen |ietern | hanyı. | 51204 | Meer | la | atacıen |Mietenn | Bolael.| qua | Dart | Yin 
tiksch, Ua, 
+. | Pr |tir. | tr. | tor. Pr, | # Pr. Ir z1#r.| EPr.1#Pr +Pr.| Flr.| tr 
I 
h, Städte überliaupt. 
| . ! ! 
to 19 Jahren . 7. 8 | 3,75 hr | 9.75 5a] 14,8 t4,s0] 14,50 19,4] 14,50 14,4 
i. Clusse - 3 
Kim Duvehselm. aus 10.kıhr. 3,56 3,56 3,58 Br 3.50 | Sa 8,75 dr 8,75 nl dr 4,3 
ge 10 Jahren 6,1 dın } G,1® 619 | 4,70; 10] 17,w 15,05] 17,0 17,5]19,12 15,0 
II. Classe 2 
Lem Imrehschn. ons LOJnhr, 2, | 2,32 2,82 1,10 Lauf 85 5,7 8,7 8,,7| 6,7 EN 
la 10 Jahreu + 123 , 2» | 2 am] 20 . | 2,36] 19,68 10,1] 10,01 10,00 | 10a I 
SIE. Olasse s | 
Um Iurchschn. aus 10 Jahr la 1.13 1,19 1,19 1.19 L,1a 1,00 1,1 1,10 16| 4,9 ln 
gin 10 ‚Jahren BR se | 3,0 na I Hm 5, 18,30 lin] Lö, 19,» ] 16,» I,» 
IV. Olaxse £ E 
Um Duschschw, ans 10Jalr. | 3,17 | 3,u | ar air | A 3] 800 Sal Saal Bun) 8,63 gun 
Pe In 10 Jahren 12,3 12,5 I13,5, 12,35 |12,% 12,5] 15,20 ı 15,9 15, | 15,015, ES 
, Olaser | 
i Si Durel;schn, ans 10 Jahr, | U, ana] Gau 66 | 6,06 6, Ir2 t 71,98 78] 7,21 7,rt 7,12 
gu 10 Jahren . PER ,n6 B,50 I A 8,9 | 8,36! 8,01 17,35 17,18 17.10] 17,83] 17,18 16 
PT. Closer | | 
Km Dershschn. aas LO dahr. | 4.11 4,1 4,11 4,11 4,018 1,11 8,18 se] 5% 5] 8,8 ! in 
de gu 30 Jahren . St sn | 98 50 | 4 1,53] 13,20 1m] 14% 15,20] 14,1% 14,1" 
after ÜNassen 5 
Am Durchschu.aus1d Jahr. ] 2,80 on) 2 2,0 | 307) 2] 3.00 To] Tau 7,00] Bas Dax 
e, Dörfer, 
h | j 
j In 10 Johren . | 11,1» |14,00 14,0 | 14,00 14,0 14,04 ı a8] 21, I 2lım| 21,08 al, ln 
f, Ölnsse « ‚ | I I 
Kim Imeelisolhn. aus 10 Jul, Aw 1,0 1,0m | d,n0 am! A, ' nl m | 52 02 692 | br 
pin 1) Jahren ; m | A I | 4,0 43) Aa ı nel Ir I 9a] Ir 9,2 | De 
IE Olnzze ’ H 
k I Deechschn, ans 1G.Inhır, 2m | 2% ym | 2,an 2307 2 ı As 3,1% 4,48 1,18 4,46 18 
i fun 10 Jahren 7m ‚oo 7m | 7,90 7m] 7m | Aane) 13,84 14,32| 14,2 14,32 | 
dlH, Clusse 4 ! N Un N 
Urem Puschsehn, aus 10 Jalır, 4131 4,9 4,13 Gal 8 ni 659 ur | Gi 
fin 10 Jahren. 0.0. . ı 43: | a,00 I 4,49 10,00) I6.2u 19,0 | 10,2 110,0 1 
IP, Close H | n 
Lim TDhreolschn, aus IN Lahr, 3 | A 3,6 i Kal ir 12] 3,18 5,18 „1? 
je jh 10 Jahren .. (1.13 | 6.18 0,18 | 10,m| Iü,m 10,m| 10,70 10,70 | 10. 
KANNE 
tm Tirchsehn. us 10 Jahr, ann | 2,0 2,50 1m 4,0 4a 48 q,n ı% 
jia 16 Jahren | 4,53 na 3,53 | Am tt] 11a 11,n| ıl2 11,2 119 
IT. Dasse a Ri | | 
tim Duueelschn,. aus 10 Jalır, | Sn Anm 3.0 4 Kon Bay Am 5,87 3a 5,87 87 I 5,87 Ir 
In gf 10 Jar Re Br „ma | 5,53 aa Das Il,as| 19.08 11,.s| 11. Ir,as Iil.r 
allen Fntsen H 1 
Hin Durchschn. aus 10 Jahır 3,13 | 3,18 3,13 | Ba Ana! 3,18 56 rl Hal Das 45 | a8 
| 
«. Städte und Dörfer zusammen. 
I) 1} 
fin 10 Jahren . RN Iı 1m | To | 57 11 | 70 | Slim) Ton 1as| 2er] 1a] IAan| 2hor] 15h 2ler I156 
T. Glaune Uns Durelschu, aus 30 Jahr, | 350 | don | 32 | Ban | Aon | Bm | Bas] Bet Sn Bis Am Snl Bas) Gar Bar) am] om | 8 
fin 10 dahren „2... an lie lan on ae) Bel am Sal Hof ınm| Br] 10] 1706| Be 15a ar Klar 
H. Glosse © Im Onrehschn. ans 10 Jalr. | 22 | 20 | 2 | 2 | te | Bu | Le] 330] 100] Sul an) 7] Sul Aal 76] Ger Hs ' 1) 
(In 10 Sahren . z 2 | Te | 37 | Au | Te | 59 I 586 7) nal 106] ae) rar] Io] 18,52) 12,57 710,00 1a, 1120 
IT, Oase } 
i ee Um Iurebschn. ans Oder. | las | 413 | 2a | bo | a0 | def Lie] Al 20] u) Bl u Aw Hr ra] 4,00 6,7 a 
Io 16 Jahren . Sana a | 5 | | ao ar he 1) 1000| 13,05) 16:0] 10,20) 13,15710,0| 10, 1315 
IV. Glosse } i 1 P h = & ; L P 
Ulm Dirrebsehn. ans LOJabr. | 3,17 | dan | 323 | 3.17 | 3, | 33 | Al Bar) Il Bl Die Ga Br Mel Gm] Bas] An | ar 
Anm 


“ Ilinsiehlikch der Waelktlenne wrrlen mie rinander verglichen ı ie Ergebnis les Jahre 1846 


zugen die (los Jahres 1840; soilann die Krgebeisse des Inhros IRA gie" 


valtenden gewerblichen Character geordneten Ortschafis-Complexen. 





dölkerung Resultate 


der 





Bewegung der Bev 





Proceniale Zu- oder Abnahme 
Bewegung. 

der 
Fruchtbarkeit. 


der 
Geburten, 
j Todt- 


ü dee ner der 


der 
Sterbefälle, 


die Wohngebäude der j n 
m ı0000 Menschen 


Wer- 


LERDE- 


hner n Y 
pBewohne der Gestorbenen Trau- ver- ver- 


gEROg- 





in den 
E37 777 


#Pr. 


3,53 
1.00 
5 
4,0 
Il, 
0,» 


abe |umehe- 





&n 
HH 
los 
345 
da 
Yasl 
ErN 
3,0 


in I 
don \mwenept. 


Dorters | wberb, 


+Pr. | +Pr. 





er 

3, 

10,14 

5,18 

8,04 

3,13 

9,82 

5,36 

2,23 

1,01 

3,2 

40 

11,00 

0,72 

ds: | Os 

2,1% | 2,18 

40 | 4,39 

20 | 301 

6,1 | S1 

2,10 | 2,38 

560 | Bd, 

1,» | 10 

3,5 | 3,58 

2» | 2% 

5,36 | 5.08 

| 2m | &n 

54 158 

217 | 2,17 

Ges | 8,0 

213 | 4,3 

4,0 | Are 

221 | 3,0 

Bit | O,86 

2% | 28 

Sm | 7.82 
1,84 


| 3,1 


lichen 


18,02) 

8,12 
23,00 
10.71 
11,7% 

243 
28,7 
14,70 
19,97 
10,92 
40,00 
27.05 
21,0 

98 


2! 
13,0} 
13,0 
3.12 
21,10 
6,2 
17,19 
3,7 
18,07 
4,9 
20, 








6,97 
18,0 
4,36| 


19.39 
O,03 
21,0 
Ba 
16,71 
A,3£ 
21,8 
8 


lichen 


kkarlon 
über» 


haupt. 


17,8} 
Va 
28,00 
9,0 
20,3% 
4,50 
31,02 
0,33 
67,08 





30,0 
37,0 
63,75 
33,90 
15,22 


54,51] 
al,ta) 
29,5, 
3,72 
32,0 
12,04 
50,08 
dm 
28,0 
6,0 
18, 
5,89 
=D,0 
Sf 


> 


22,08 
14,18 
28,36 

8,50 
20,74 

a, 
30,9 
il 


+ Pr, 


17,88 

8» 
24,2 
141,83 
13,1% 

2,92 
20,09 
15,56 
28,17 
16," 
+4,71 
31,11 
22,09 
10,ır 


31,26 
16,97 
15,98 
8,1 
23,0 
7,08 
19,10 
4 
20,11 
4,5% 
0, 
0,50 
20.18 
Ida 


20,% 
0,75 
22,0 
8,3 
18,55 
4,3 
23,0 
8,07 


gebor- R 


i van dd 


een. 


+Prae, 


32,14 
4,41 
u,a0 
3,70 
2,23 

—3,00 

57,35 

rn 

Bud 

30,70 
0,00 

300,00 

24,15 

10,98 


v. unler 
bi muhu 


6 Jahren 


+ Prae, 


26,0 

5,00 
37,86 
18.05 
14,0 

an 
30.38 
25.71 
10,55 
18,85 
48,00 
232,0 
30,17 
15,81 


25,8 

8,0 
2” 
14,54 
16,63 

0,78 
21,55 


11,28 


. Direhsehnitiergobuäss aus den Johren vos 1849 bis wit 1649, 


von dd 


bis mat 
14 Jahr, 


+Proc. 


| 219,21 
| 51,15 
113% 
35,85 
28.0 
Ir 
42,04 | 
14,16 
—14,17 
21,53 
— 00,09 
12h, 
64,00 
10,51 








80,00 
ı h6,on 
| 740 
2,0 | 
03,8 | 
14,5 
+ 73,88 
30,00 
87,94 
38,3 


7.0 








59,4: | 





Jahran 
und 
Jarlides 


5 Pros 


2,5 

— 4,43 
— 34,56 
17,50 
6,00 


4, 
6,52 
Tun 


6,0 


ı 10,72 


4,68 
29,00 
2, 


Ghar 
haupt, 


+ Prue, 


—13,.1 
—h1 
24, 
11.4 


12,18 


ungen, 


= Proe. 


6,18 
20,18 
80 


— (1,80 


3, 


der ahe- |.Lunche 
lichen | lichen 
Frushibrukeii 


= Proc. 











50 | 27,58 
"6 | 83,17 
Ru 18,1% 
—11 1.20 
6n3 | 15,0 
Nil | 5,00 
6, | 18,11 
—1. 0,76 
70 | Ibm 
- 093 1. 
8,50 6,11 
1,03 |—0,6 
bes | 16,9 
—0boı: aa 
3.2 | G,u0 
0,57 HR+ 
br 11,69 
1,12 | 1,04 
38 | 168 
— 1,5 25 
7) 1 
1,33 | 44 


= Pros, 





47 
v2 
12.5 
Klum?) 
11,98 
1,0 
15,10 
4,00 
29.13 
20,71 
— 16,1 
Dit 
14,07 


7,77 


ENEN. 


+ Pıwe. 





— O0, 
— 0b, 
—iıi 

23.5 


100, ! 
| 
EIERN 


—341,$8 





1215 
18,» 





LUFT) 
—31,0| 


—Ül,s5 


370,00 
138300,0u 


7400.00 
3000010 | 
1 1000,00 
1EW0,0n 
12000, ) 


62300,,0 


54500,00| 
GIS0D,un 





Enen. 


= Proc 





2600,00 


13.100,00 


hr 


— LÜD,n6 
1,52 
2318 
21,71 
DI), 
- Then 
139,36 
1,0 
2,59 
— 0 
1770,00 
438,13 
53,12 


5,08 


16300,00 


20300,00 


— 100,00 
— 0 


inehrten |ininderı } 


sich en sich 


anf 


11959 | 
10878 
11705 
10837 | 

11041 N 

10469 4 
11639 | 
108563 


11598 


14772 
11743 
10832 | 
11520 
10700 


12167 | 
1063? 
10922 
10448 
11958 
10671 
11020 
10312 
11070 
10492 | 
11121 
10387 
11148 


10545 





11577 | 
10837 
111 
10735 
11257 
10479 
11313 
10079 
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XVIL 





Wohngebäude. . 





=. ———l—- - 


Das Wachsthum der Bewegung der Bevölkerung in den nach de 





GClassen 


des 


zewerblichen 'Characiers 


der 
Wohngebäude 


der 


Ortschaften - Complexe. 
in lea | in den 
Sıid- | Dör- 

fern 


Zeiträume des Wachsthums, *) 


d. Städte un) Dörfer zusammen, 


(Fortseizung.) 








i In 19 Jahren . - 12,5 | 843 | 7.1 
F, Classe | 
m Durehschu. aus 10Jalır. | 6, | 2 | 3, 
] 
ı 16 Jahr R DEN 
VE Glosse L 10 Jahren . As nr | ss 
im Durchschn, aus 10 Jahre, | Aıı | 300 | 3,04 
In 0 Jahren . . . » 5,00 ; 
ellin Oleien J1u 10 Jahren J02 | 5 x“ 5,50 
j) im Durchschn. aus lOJahr. | 2,30 | 3,12 | 2,98 
a. Städte im Königreich. 
| In 10 Jahren. 5 | | Sn 
Im Durchschnitt aus 10 Jahren E 2,50 | 2,50 
b. Dörfer {exel, der nicht elassi- 
fieirten). 
In 10 Jahren . 5,19 5,10 
Im Durchscehaltt ans 10 Jahren . . ı an | 2,7 
0, Nicht classifieirte Ortschaften, 
In 10 Jalıren . er ; —15,30-15,30 
Im Durchschnitt aus 10 Jahren Fils 11,4 
d. Dörfer im Königreich, 
In 10 Jahren . : 318 | 5,8 
Im Durchscheit aus 10 Jahren . an ı u 
#. Städte und Dörfer zusammen 
im Königreich. 
In 30 Jahren I Se | 58 | 5,20 
iss Durchschnitt aus 10 Jahren . . 230 | Ar | 27 
[2 





*, Hlaslehilieh des Wachsihums werden ll elmasılor 


Procentale In- oder Abnahme 





der Veriheilang der Wohngebäu 
auf die Oberfläche [auf die Wohnpl 


Auf 10000 Acker Es kommen 


kommen Wolngeh. 


u den | ln der 
Autiaen | Döriore 


+Pr. | +Pr. 


























de 


tze 


Wohngeb, auf 


+ Pr. 








der 
Bewohner 


nn | —— 


| Auf 10000 Acker 


in den| In den kommen Bewohner 
Siäd. öt: 
220 Cora 
in dem 
Stadion 


+ Pr.\ tPr. 


Darlırs 







































































12 160! ru fias} a Taf 1520| 10.0! 13,75] 15,201 1070| 12,22]16.20| 10%] 12; 
66 | 28 | 3 | Ho] 20 Fu] 7 Ami 608 | Am Gul 7a Au Hu 
a | 50 | 50 | 83 Sal seh 17,4] 11,00) asıf 17,45) Alsa) 118091705 11,21] 14, 
41 130 | 30 | al al au ae 5 5 Be Ba ee Sr dm 
sa | Ss | Ss | ass] Sol Sr] 15.0] 11,08] 13,59) 15,00) In,a| 13,55[140| Il) 1 
2» | 3,0 | 2 | 207 Zul 206] 70} Bus 0 7 | 5451 603] 8,95 Bst u 
I. Zusammenstellu 
32 |. weh - | 458] 1520| 15,201 15,8) | 15,114, 14,0 
2,90 | i 20 | 20 - | 2] Te | Tal 7 | 7,00} O3 er 
5.10 | St0 | sun] 5, B.ss| 8,8 Sei Bas Bl 8 
| ar | 23% | ar] & | 1,30 | 4,5 40 | 4,96 40 4% 

I 
1581-158 - Bi 15,39 sul Su | sal Sa sn] Sa 
Fiss] . Mills 8,3 6,13 6,00, I_8,| 61 

N 
5,16 | 5,16) 5,18 | an 3,87 sr 3 | ar 8 
\ | | 

2 | a 2, | en . | am Au 4a 48 i Mal ds 
5 | As 518] 5 15 Br) 1 150 Bari Almliam| 9,7] 11 
20 | 251 | 203 aa ar) 2m To) am De Te an a a 5 
: Anme 
vorglichen: die Ergebnisse des Jahres 184 engen die des Jahres 1840; sodıan die Ergebnise des Juhrm u; 


„rwältenden gewerblichen Character geordneten Ortschafts-Complexen. 


Bewegung der Bevölkerung. 





unabe- 
lichen 


che- 
Ikchen 


I 
+Pr.| +Pr. 


25) 38 | 4,8 18,81] 45,70| 23,33 
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Die vorliegende Arbeit ist ein Separat- Abdruck der Einleitung zu der soeben erschienenen zweiten Lieferung 
der Statistischen Mittheilungen aus dem Königreiche Sachsen, herausgegeben von dem Statistischen Bureau des Mini- 
steriums des Innern. Dieser Abdruck wurde hauptsächlich durch den Wunsch des Verlassers veranlasst, sich in 
Betreff des Planes sowohl der Einleitung als auch der Tabellen gedachter Lieferung vor sachkundigen Beurtheilern 
zu rechtfertigen. 

In der Stellung desselben zum hiesigen Statistischen Bureau unterlag ihm eben so sehr die Vereinigung der 
vorhandenen Nachrichten zu übersichtlichen Tabellen, als auch die Entwickelung und Erläuterung der in den Zahlen 
sich kund gebenden thatsächlichen Verhältnisse. 

Der Überzeugung lebend, dass die Statistik nicht blos als „die vorzugsweise auf Zahlengrundlagen gestützte 
Darstellung der gesammten Verhältnisse des Staats und des Volkslebens“ zu betrachten sei, sondern als die Wissen- 
schaft, das Leben der Völker und Staaten und ihre Bestandtheile in seinen Erscheinungen zu beobachlen und arithme- 
tisch aufzufassen und deren Causalzusammenhang analytisch darzulegen, genügte es dem Verfasser nicht, die in den 
Tabellen jener Veröffentlichung mitgetheilten Zahlenergebuisse blos zu umschreiben, er hiell vielmehr für nothwendig. 
den Versuch zu wagen, die zeitlich und räumlich wahrnehmbaren Verschiedenheiten zu deuten und ihre wahrschein- 
lichen Ursachen zu ergründen. Begreiflicherweise konnte ein Versuch des Nachweises und der Isolirung der einzelnen 
Ursachen nicht ohne Zugrundelegung einer bestimmten Methode, eines geordneten Systems überhaupt gewagt werden. 
Die einfachste Methode, zu einem Ziele zu gelangen, war offenbar die in den Naturwissenschaften mit so grossem Erfolge 
angewandte: zuerst jede einzelne Erscheinung an sich nach allen Seiten kennen zu lernen, sodann zu ermitteln, in 
welchem Zusammenhange sie mit andern steht, und wenn diese Beziehungen entdeckt sind, diesen Zusammenhang oder 
das Abhängigkeitsverhältniss zu messen. Hierdurch war zugleich das innezuhaltende System vorgeschrieben. Vo 
allem musste man die Ursachen von den Wirkungen sondern. Als Wirkungen waren, der Aufgabe gemäss, die 
Erscheinungen zu betrachten, welche sich in der Bewegung der Bevölkerung äussern, also die Geburten nach dem 
Geschlecht, Civilstand, der Beschaffenheit ete,, die Sterbefälle, die Trauungen und Ehescheidungen, die Zu- und Weg- 


züge; natürlich alle diese Momente nicht blos in ihrer Allgemeinheit, sondern in ihren specielleren und selbst specielisten 
Engel, Bowspunz der Hewälkerung A * 


v 

Fällen. Als Ursachen dagegen? Das war die Frage, Möglicherweise Alles was uns umgiebt, wahrscheinlicherweise 
sehr Vieles, dessen Einfluss wir uns nicht träumen lassen. Obwohl in Betrelf der Hindeutungen auf den Causalzu- 
sammenhang gewisser Erscheinungen im Leben der Völker und im Umsatz der Generationen die vortrefflichen Werke 
von Quetelet, Dufau, Bernouilli u. a. m. köstliche Aufschlüsse gewähren, so erstrecken sich doch diese Werke 
keineswegs auf das ganze Reich derUrsachen, und sie bezeichnen auch nicht das Gesammtgebiet, welches sich hier vor den 
Augen des Forschers auflhut. Darum glaubte ich das mir vorschwebende Ziel eher erreichen, die Domäne des zu Erfor- 
schenden besser überblicken zu können, wenn ich einen ähnlichen Weg wie in der Chemie einschlüge, d. h. die Reihe 
der Erscheinungen im öffentlichen Leben zu gewissen Gruppen und Abtheilungen vereinigte, diese gleichsam als Rea- 
gentien zur Untersuchung einer bestimmten Reihe anderer Erscheinungen betrachtete, darauf zunächst das Vorhandensein 
einer Reaction, sodann die Qualität und Quantität derselben beobachtete. Aus dieser geisligen Analyse des bunten 
Gewirres der Erscheinungen ging die synoptische Tabelle der vorliegenden Schrift hervor. 

Zerlegt man die unendliche Menge der vielfach verschlungenen und sich durchkreuzenden Einwirkungen, welche 
auf das, was unter Bewegung der Bevölkerung zu verstehen ist, auf Geburten und Sterbefälle, auf Trauungen und 
Ehetrennungen, auf Zu- und Wegzüge Einfluss haben können, nur erst in ihre Hauptbestandtheile, so findet man, 
dass es vornämlich drei grosse Kategorien der zur Erscheinung kommenden Zustände sind, welche auf die Bewegungs- 
verhältnisse influiren; das sind nämlich die individuellen und individuell wirkenden Einflüsse im Menschen selbst, die 
räumlich wirkenden Einflüsse und die zeitlich oder universell wirkenden Einflüsse. In jeder dieser Kategorien giebt 
es natürliche und künstliche oder besser, zufällige Einwirkungen, d. h. solche, die der Gattung des Menschen allein 
eigen sind. Diese Dreitheilung entspricht, soweit der Mensch dabei in Betracht kommt, mehr oder weniger der An- 
schauung des Menschen als Individwım, als Bestandiheil einer Gemeinde und als Bestandtheil eines ganzen Volkes 
oder der Bevölkerung überhaupt. 

Ohne Zweifel würde eine Statistik der Bewegung der Bevölkerung, welche die in dieser Dreitheilung verbor- 
genen Beziehungen vollständig zu erfassen im Stande wäre, nach dem gegenwärtigen Stande unseres Wissens eine sehr 
vollkommene genannt werden müssen, allein die Statistiken aller Staaten sind noch sehr weit von dieser Vollkommen- 
heit entfernt. Und leider steht auch Sachsen hierbei noch keineswegs auf hoher Stufe, 

Nicht um die Unvollständigkeit dessen, was bisher auf dem beregten Gebiete in Sachsen geleistet worden ist 
und jetzt noch geleistet wird, zur Schau zu legen, sondern um das Gebiet selbst in seinen äussersien Umrissen zu 
veranschaulichen, wurde die als Beilage hinzugefügte tabellarische Zusammenstellung der Ursachen uud Wirkungen, 
welche uns hier beschäftigen, entworfen. 

Die Anschaulichkeit wird gewonnen, wenn man die in der ersten Colonne jener Tabelle aufgeführten Zustände 
als Einflüsse oder Ursachen, die in dem Kopfe der Tabelle namhaft gemachten Elemenie der Bewegung der Bevölk- 
erung aber als Wirkungen betrachtet, und um sich über die Möglichkeit oder Unmöglichkeit einer Verursachung Rechen- 
schaft zu geben, in Gedanken die vermuthete Ursache mit der vorliegenden Wirkung verbindet, beispielsweise also liest: 
Einfluss der persönlichen Lebensverhältnisse auf die Zahl der Geburten im Allgemeinen, auf das Geschlecht der Ge- 
horenen, auf den Civilstand derselben (d. h. auf ihre eheliche und uneheliche Beschaffenheit), auf ihre physische Beschaf- 
fenheit, sowie auch auf die Todt- und Mehrgeburten. Begreiflicherweise kann man die specielleren Ursachen auch mit 
den specielleren Wirkungen verbinden. Man kann die Verbindungen in noch weit vielfältigerer Zahl erhalten, wenn 
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man sowohl die Classen der Einflüsse und die der Wirkungen noch weiter specialisirt, als es in vorliegender Tabelle 
geschehen, als auch, wenn man jedes einzelne Element der Bewegung unter denselben Gesichtspuncten betrachtet, wie 
man die grösseren Theile der Bewegung betrachtete. Dies würde demnach z. B. eine Verbindung gestatten, welche 
zu. lesen wäre: Einfluss des Alters der Eltern (unter den persönlichen Lebensverhältnissen) auf das Geschlecht der 
unehelich todigeborenen Zwillinge. Indessen end- und zwecklos wäre es — wenigstens zu dem vor Augen habenden 
Zwecke — alle diese möglichen Combinationen in ihrer stufenweisen Unterordnung darzustellen, wie nützlich eine solche 
Specialisirung auch dann sein möge, wenn sie für eine Monographie bestimmter Verhältnisse als Leitmittel durch das 
Labyrinth aller der möglichen und wirklichen Erscheinungen der Bewegung der Bevölkerung dienen soll. 

Die durch die gezogenen Verbindungslinien entstehenden Felder der synoptischen Tabelle sind mit Zeichen von 
verschiedener Bedeutung ausgefüllt worden. Es haben durch dieselben folgende Fälle zur Veranschanlichung ge- 
bracht werden sollen: 1) Das Nichtvorhandensein eines Einflusses in der gegebenen Combination, ausgedrückt durch 
das Zeichen —; 2) die Fraglichkeit eines Einflusses, ausgedrückt durch das Zeichen ?; 3) die Existenz eines Einflusses, 
jedoch ohne irgend eine heim hiesigen Statistischen Bureau vorhandenen Unterlage seiner Nachweisbarkeit, ausgedrückt 
durch das Zeichen I_; 4) die Existenz eines Einflusses mit mehr oder weniger vollkommenen numerischen Unterlagen 
hinsichtlich der Wirkungen, aber ohne alle Unterlagen hinsichtlich der Ursachen, ausgedrückt durch das Zeichen 9; 
5) die Existenz eines Einflusses mit eben solchen Unterlagen für die Ursachen, aber ohne solche für die Wirkungen, aus- 
gedrückt durch das Zeichen N; 6) die Existenz eines Einflusses mit nur mangelhaften Unterlagen in beiden Richtungen, 
ausgedrückt durch das Zeichen A; 7) die Existenz eines Einflusses mit vollkommenen Unterlagen nach beiden Rich- 
tungen, ausgedrückt durch das Zeichen U. 

Es können nun zwar verschiedene Meinungen über die Existenz oder Nichtexistenz eines Einflusses in einem 
gegebenen Falle statthaben; das ist jedoch weniger bei einer nicht so sehr ins Einzelne gehenden Uebersicht zu be- 
fürchten, als da, wo es sich um das weitere Detail derselben handelt. Bei solchem ist die Beurtheilung einer Reaction 
allerdings mit Schwierigkeiten verknüpft, um so mehr, wenn die Wirkung in einem ähnlichen Falle auch wieder ent- 
schieden als Ursache wirkt. Allein eine scharfe Zergliederung, vorgenommen an einem bestimmten Beispiele, lässt in 
den meisten Fällen auch diese Schwierigkeiten überwinden. 

Man darf indess niemals ausser Acht lassen, dass im socialen Leben alle Erscheinungen und Ereignisse in einer 
Reihe von Fällen eben so sehr Wirkungen, als in anderen Ursachen sind, dass sie nie einfacher Art sind, sondern nur 
eine Vereinigung von Erscheinungen, in der wieder andere ihren Anfang oder Ursprung nehmen, dass Ursache und 
Wirkung nicht selten fast gleichzeitig sind und dass die Ursachen aus einer Summe von positiven und negativen Bedin- 
gungen bestehen können, die sich gegenseitig verstärken oder schwächen und aufheben. Ein fortgesetztes Studium der 
Art und Weise der Wirkung der einzelnen Erscheinungen dürfte sicher dahin führen, zugleich auch diesem Umstande 
durch besondere Zeichen in der Tabelle Rechnung zu tragen, doch darauf war es jetzt noch nicht abgesehen, es war 
zunächst eine Uebersicht der Summe derjenigen hauptsächlichsten Einflüsse zu gewinnen, welche sich unter der einen 
oder der andern Bedingung an einer Wirkung, die dann das Resultat aus dieser Zusammensetzung von Ursachen ist, 
offenbaren können. 

Das konnte sicher nicht wohl in anderer als tabellarischer Form dargestellt werden, denn gerade durch 
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den Vorzug, dass sie in den allermeisten Fällen sofort erkennen lässt, welche Erscheinung sich zu der in Betracht 
gezogenen Wirkung füglich als Ursache verhalten kann oder nicht. 

Wo diess Vorhandensein oder die Abwesenheit eines Einflusses weniger deutlich zu Tage liegt, wäre es 
sicher von Nulzen gewesen, die in der Tabelle gewählten Bezeichnungen im Texte zu erläutern, aber das ‚würde 
der officiellen Publication jedenfalls eine allzugrosse Ausdehnung gegeben haben. Nicht minder musste aus dieser 
auch die Anführung derjenigen als Belege dienenden Thatsachen wegbleiben, die sich nicht auf die Bewegungs- 
verhältnisse der sächsischen Bevölkerung beziehen. Bei solcher Sachlage versinnlicht zwar die in Rede stehende 
Tabelle zugleich auch den gegenwärtigen Stand der offiiellen Arbeiten des Statistischen Bureaus und in dieser 
Eigenschaft kann sie gleichzeitig als ein Ausgangspunct für die ferneren Bestrebungen desselben auf diesem Gebiete 
betrachlet werden; allein, würde man hinsichtlich der nachzuweisenden qualitativ und quantitativ zu bestimmenden 
Einwirkungen nicht blos ein specielles Land, sondern alle Länder ins Auge fassen, so dürfte eine derartige Darstel- 
lung auch dazu dienen können, den Stand des menschlichen Wissens auf beregtem Gebiete ım Allgemeinen zur 
Anschauung zu bringen. 

In der Voraussicht, dass sich bald die Kräfte zu einer so grossarligen Arbeit finden mögen, wird sicher 
allen Einzelnen, die durch die statistische Bearbeitung ihres speciellen Vaterlandes dazu berufen sind, einige Bau- 
steine zu dem Gebäude einer wissenschaftlichen Bevölkerungs-Statistik herbei zu schaffen, die Mühe leichter, als 
sie es ohne solche Aussicht und alıne die Hoffnung auf die dereinstige Bessergestaltung der Statistik überhaupt ist. 

Möchten die wenigen Bausteine, die in dieser vorliegenden Schrift und in dem Werke, dem sie entlehnt, 
enthalten sind, der Verwendung zu diesem grossen Gebäude würdig befunden werden. 


Dresden, den 31. Juli 1852. 


Ernft Engel. 
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Synoptische Tabelle, zur Veranschaulichung der Elemente der Bewegung der Bevölkerung und der Einflüsse, 
welche darauf wirken, so wie zur Vebersicht des stalislischen Gebieles der Bewegung der Bevölkerung und des 
gegenwärtigen Standpunetes der Arbeiten des Statistischen Bureaus. . - 2» 2 2 22 2220200. A 


BEWEGUNG DER BEVÖLKERUNG 


des Königreichs Sadyfen 


in der Zeit von 1930 bis 1950, 


D:: Statistik der Bewegung hat sich nicht allein mit der Angabe der Zahl der in einem gewissen Zeilraume in einem 
bestimmten Orte oder Lande Geborenen und Gestörbenen, Getrauten und Geschiedenen, Zu- und Weggezogenen zu befassen, 
sondern auch mit der Untersuchung, ob diese Bewegung nach normalen Verhältnissen erfolgt ist, und, wenn sich Abweichungen 
kundgeben, welche, und mit weleher Intensität wirkende Ursachen diesen Abweichungen zu Grunde liegen. 

Die nachstehenden Tabellen umfassen vorzugsweise die Verhältnisse der Bewegung der Bevölkening des König- 
reichs Sachsen in den drei Jahren 1847, 1848 und 1849. Nur einige der letzteren Tabellen verbreiten sich auch über noch 
frühere Jahre. 

Die Zahl der Geburten, Sterbefälle und Trauungen in den gedachten drei Jahren war folgende: 


Ehescheidungen.| Zuxüge. | Wegzüge. | 


73684 55004 14220 
7202 54767 15010 
SAME 57088 16072 








An und für sich beweisen diese Zahlen nur wenig, ihre Bedeutung geht erst aus der Betrachtung der einzelnen 
Fartoren und Glieder, woraus sie zusammengesetzt, und aus der Vergleichung derselben unter sich, sowie mit den Ergeb- 
nissen früherer Zeiten um anderer Länder und mit denjenigen Zuständen hervor, von denen jene Zahlen gleichsam einfache 
oder zusammengesetzte Funetionen sind. 


l. GEBURTEN. 


Neben der Zahl der Geborenen überhaupt sind zunächst die Unterschiede des Geschlechts der Geborenen, des Civil- 
standes derselben und die Beschaffenheit der Geburlen ins Auge zu fassen, Unter Beohachtmng dieser Eintheilung führen 


die in Tab. I. niedergelegten Zahlen zu folgendem Gesammlergebnisse: 


Zahl der Geborenen 












nach «dem nach «lem nach der . 
Geschlecht Givilstande Beschaflenhelt der Geburten. 
Frans ,m [m nn nn, 
) Lebend- Todı- kofache | Zmillings- | Drillings- 
männliche | weibliche | eheliche |uneheliche de a 
geborene | geborene, Geburten. 
1847 Ta0R4 33107 35977 02004 l 11080 70442 3242 71967 B52 3r 
1848 72302 373230 35032 62031 10831 00051 3311 70670 84 5 
1849 2058 42201 39807 09489 12579 78307 3701 3014 1018 6 


*) und eine Vierlingsgelmrt. 


$. 1. Zahl der Geborenen überhaupt. 


1. Wenn man vor Allem die Zahl der Geborenen überhaupt ins Auge fasst und diese Zahl aul eine Reihe von 
Jahren zurück verfolgt, so erhält man dabei eine Menge von Werlthen, die mil mehr oder weniger Unregelmässigkeiten in 
einer stetigen Fortschreitung begriffen sind. Dieses beständige Wachsthum der Zahl der Geborenen von einem Jahr zum 
andern rührt der Hauptsache nach von der stets im Wachsen begrillenen Bevölkerung her, doch nicht blos in sofern, als 
sich die absolute Grösse der Bevölkerung vermehrt, sondern auch als sie fruclitliirer wird. Der Antheil, weicher dem ab- 
soluten Wachsthum der Bevölkerung und der, welcher der steigenden und fallenden Fruchibarkeit derselben zukümmt, lässt 
sich nachweisen, wenn ınan sich zuerst die ganze Bevälkerung von einem gewissen Anfangsjahre ab ats stationär geblieben 
vorstellt und die Zahl der Geborenen der späteren Jahre auf diese stationär gedachte Bevölkerung redueirt; sodann, wenn 
man annimmt, dass die Fruchtbarkeit von diesem Anfangsjahre eine eonstante gewesen sei und nun ebenfalls die Zahl der 
Geborenen der späteren Jahre auf jene eonstante Grösse redueirl Man erhält sonach drei Reihen; die erste mil der wirklichen 
Anzahl der Geborenen in den in Betracht gezogenen Jahren, die zweile mit der Zahl der Geborenen bei stalionär gebliebener 
Bevölkerung, die dritte mit der Zahl der Geborenen einer Bevülkerung von constanter Fruchlbarkeit. Die Differenzen zwischen 
der zweiten und ersten Reihe veranschauliehen den Zuwachs, welchen die Bevölkerung durch die Geburten von Jahr zu Jahr 
erfährt; er wird durch eine Reihe von äusserster Regelmässigkeit repräsentiert. Die Differenzen zwischen der drilien und 
ersten der oben gedachten Reihen veranschaulichen den Zuwachs und heziehentlich die Alnalme, welche die Bevölkerung 
dureh deren bald fallende, bald steigende Fruchtbarkeit erfährt, Die Werthe dieser Gattung sind in einem beständigen 
Schwanken begriffen und unter ihnen ist keine andere Regelmässigkeit wahrzunehmen, als die, dass auch sie selbst innerhalb 
dieser bedeutenden Schwankungen in forlschreitender Bewegung begriffen sind. 


Die nachfolgende Zusammenstellung veranschaulicht in 10 Colonnen sowohl die ehen genannten Reihen, als auch 
ihre Differenzen und die Abweichungen, welche die Jahreswerthe derselben gegen die beirelfenden Durchschniltswertlie ergehen, 


1 2 3 | 4 5 6 7 8 9 10 | 








Wirkliche Differenz Anzahl Differenz Anzahl Differenz Abweichungen 
Anzahl von der zwischen | der zwischen von. 
dee j x Colöoune 4u.2| 5 Colonue 6 u, 2 Durchschnitt | 
Jahr- Geborenen, [Jahr zu Jahr) Geborenen .—- Geborenen u he a 
än i unter bei stationär ge- Zuwachs Bel Jährliche sub ? sub 4 | sub 0. 
g gb. k is bilevener von sonstänter 20- oder Ab- | . 
Ergelnisa j Auf Bevölkerung: Jahr zu Jahr, | Frucktkarkeit nabne j k Zur 
os der Zunahme| wirklichen seit 1634, | veranlasse jremdahräahon! land Veranschaulichung der Schwankungen 
. der . Anzahl aber durch aher durch bo | mm nn 
Fruchibarkeit die Zunolme Fallenste uod sieb- 


wachsender „us Zumakme in dor Zumalıme 


unil der der Heigunder gende er 


er 
: . = r s : und 4 
Bevölkerung. | Geberenen. |Fruchtbarkeit.| Barölkerung. | Bevölkerung, |Fruchtbarkeit. | Fruchiharkeit, | Fruchtbarkeit. | Bevölkerung. 




















1834 i 63303 63303 - sr | - 1313 — 550 
1835 2 | 64 2 | Bao | EEE Bu Be u 7 2 — 41003 | 
1836 i 34016 ”” | 64857 . 3035 - 660 — 1210 
1837 623806 Ba a Be 5 1717 Sg — 5%7 — 20 — 3190 
1838 L 63580 x Io 082 | — 0 _ 1006 —_ 3782 
1839 67545 EEE) 370 or | 309% _ 54 — rt 
1840 68377 32 6304 413! 47748 — 2188 . 332 — 1355 
ı 1841 70094 1717 64897 5197 05130 - Ei) + 21! — 10 
1842 75047 41954 08797 Eh Ga112 + ra + g 
| 1843 67929 7118 61604 3 1 60801 _ . 3012 + 008 
I 1844 To0g2 3003 03444 0778 + m . 1232 + 1075 
1843 77483 655 08303 180 71882 + 6023 + 3635 + 2779 
ı 1846 77204 _ 179 GO | 10188 72923 + 64 | +20 + 0 
| 1847 73084 — 3520 05 | 1027 | Tan + 214 | — 130 + 1568 
| 1848 72302 — 1322 61578 10784 | 71459 + 1802 8 | + 3806 
1849 32008 + 0706 [I Er u Te 7520 + 11508 +18 | + 0m 
Derchachnitt 70466 1204,3 64970 5534 69:08 
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Vergleicht man die hervorragendsten Abweichungen mit den Jahren, in welchen sie statigefunden, so drängen sich 
die bedeutendsten Ursachen gleichsam von selbst auf. 1842 war ein dürres Jahr, ein Jahr der Theuerung, die das Wachs- 
iham der Bevölkerung intensiver, aber weniger uachhallig hemmte, als die Jahre 1846 und 1847. Im Jalre 1846 be- 
zannen sieh lie Folgen der Kartoffelkrankheit fühlbar zu machen. Das Jahr 1849, das Ergebniss des Jahres 1848, zeigt 
einen Aufschwung, der angesichts der schwankenden Verhältnisse nicht vermuthet werden konnte, Wir werden jedoch auf 
diese Ereignisse späler zurückkommen müssen, 

2. Es wurde im Vorhergehenden angedeutet, dass bei der Beurtheilung der Zahl der Geburten, die Zahl der Bevölk- 
erung, auf welehe sich dieselbe veriheilt, nieht ausser Acht zu lassen sei. In der That ist nur die Verbindung beider 
Zallen als Mansstab solcher Beurtheilung brauchbar. Wie vielfache Verbindungen hier auch möglich seien, so ist doch 
die geeignetsie: der Quotient der Zahl der Geborenen eines Jahres aus der Bevölkerung des wärnlichen James, — miltelst 
welches Quotienten allgemein die Fruchtbarkeit der Bevölkerung ausgedrückt wird. Nach dieser Ausdrucksweise 
gestalten sich die Werlhe der Colonne 2 der vorhergehenden Tabelle wie folgt: 


Fruehtharkeit 


der Bevölkerung. 
Jahr- 


günge I Geboenes Differenz 
kommt mul in der Fruchtbarkeit 
Bewohner. von Jahr zu Jahr, 

1834 25,18 17 Abonkmne) der Vrachibarkeil, 
1833 24,35 | 0,90 
1836 24,92 0,54 
1837 25,67 0,65 
1838 25,04 0,48 
1839 2149 0,10 
1840 24,6 . 0,04 
1841 24,60 1 0,36 
1842 233,19 1.4 
1943 25,33 2,0 
1844 25.15 0,72 
1815 24,38 N 1,9 
1846 23,78 - 0,2 
1847 25,18 1,0 
1848 25,9 0,78 
1849 23,00 2,88 
1850 23,36 Dar 











Durchschnitt 24,02 0,11 





Das Kugebniss dieser Zusammenstellung ist, dass innerhalb der in Rechnung gezogenen 17 Jahre die Frucht- 
larkeit der Bevölkerung von Jahr zu Jahr durchschnittlich um 0,11 der ganzen Fruchtbarkeit, oder um 0,44 Procent ge- 
stiegen ist. 

3. Von den individuellen und individuell wirkenden Einflüssen auf die Häufigkeit der Geburten und 
‚lie Vermehrung der Pruchtbarkeil sind die physischen, zesellschalllichen und sillichen Lebensverhältnisse nahe zu von 
gleicher Wichtigkeil. Alter, körperliche Beschaffenheit der Eltern müssen auf die Zahl und Beschaffenheit der 


Geburten nothwendig influiren. Es ist leider aber aus den dermalen vorhandenen Unterlagen nicht zu sagen, in wel- 
chen Grade. 


4. Nächst den physischen Lebensverhälwissen wirken auch noch andere Zustände und Eigenschaften der Eltern 
auf die Geborenen. Diese Einwirkungen sind aber mehr zufällige. Es wird bei der Fruchtbarkeit der Ehen davon die 
Itede sein, dass der Civilstand der Eltern nicht ohne Einfluss auf die Zahl und Beschaffenheit ihrer Kinder ist So 
sind z, B. die Ehen zwischen Wittwern und Wittwen im Allgemeinen nicht so fruchlbar als die der Erstverheiratheten, eine 
Minderheit, die nur zum Theil in dem höheren Alter jener gesucht werden kann. 


5. Soweit die Confession der Eltern in Frage kömmt, giebt die X, Tabelle einige Auskunft über die Fruchtbarkeit 


des protestantischen und katholischen Theils der Bevölkerung Sachsens. Die letztere ist indess gegen die ersiere so gering, 
dass Jie betreffenden Zahlen dadurch nothwendig unzuverlässige sein müssen. 


Anzahl 1 Geburt 
der kommt auf 


proissinntischen | katholischen | proisstantishe |  Kaikolische 
Bewohner. Bewohner. 





Nach diesen Zahlen wäre die katholische Bevölkerung entschieden unfruchtkarer. Allein eine solche Behauptung ist 
durchaus unverträglich mit den Ergebnissen aus Preussen, wo die Fruchtbarkeit unter den Prolestanten und Katholiken gleich 
ist, hingegen die der Juden und Mennoniten der erstern aus sehr begreiflichen Gründen weit nachsteb. Man muss die Be- 
schäftigung der in Sachsen lebenden Katholiken kennen, um mit Bestimmtheit sagen zu können, dass die eben hingestellte 
Differenz in der That der Einfluss der Confessionen und nicht der dieses oder jenes Berufs sei, welehem sich die Katho- 
liken vorzugsweise widmen. Ein einziger bekannter Umstand bietet hierfür einen fast ausreichenden Beleg. Unter der Classe 
der persönliche Dienste leistenden Individuen giebt es nämlich verhältuissmässig weit mehr Katholiken als Protestanten. 
Zu solcher Beschäftigung sind aber Väter und Mütter zahlreicher Familien nur sehr wenig qualifieirt, und man zieht auch 
allgemein unverehelichte Dienende vor. Die noch übrig bleibende katholische Bevölkerung müssle sonach unbedingt [ruchibarer 
sein als die protestantische, wenn sich dann noch ein gleiches Verhältniss herausstellen sollte. 

6. Dass die sittlichen Lebensverhältnisse der Eltern, und namentlich die sittliche Bildung, von ganz ent- 
schiedenem Einflusse auf die Fruchtbarkeit der Bevölkerung sind, ist an sich klar. 

Sollte es nun in der That nachgewiesen werden, wie sehr alle diese individuellen Verhältnisse auf die Schwankungen 
und die Vermehrung der Geburten von Einfluss gewesen sind, so würde dazu gehören, dass man die ursächliehen Momente zu 
jeder gegebenen Zeit genau kenne, Diess ist jedoch nur ganz im Allgemeinen der Fall. Es ist unter andern nicht in tediglich 
auf Sachsen bezüglichen Zahlen anzugeben, dass gute Wohnung, Kleidung und wohl auch Nahrung der Individuen in dem 
betrachteten Zeitraume immer grösseres Gemeingut geworden sind: aber es ist im Allgemeinen entschieden und tausend andere 
Beweise sprechen dafür. Und diese unbestreitbaren materiellen Verbesserungen sind es, welche die grössere Fruchtbarkeit 
überhaupt und die verschiedene in den einzelnen Jahren veranlasste, weil auf sie zuletzt alles hinauskömmit. 


7. Nach der in der synoplischen Tabelle aufgestellten Eintheilung sind auch die räumlichen oder localen Ein- 
flüsse in gleicher Weise natürliche und zufällige. Die ersteren sind nicht oder nur sehr wenig von menschlicher Macht ab- 
hängig, die letzteren beruhen vorzugsweise auf menschlichen Einrichtungen und obgleich einer Gesetzmässigkeil unterworfen, 
sind diese Einflüsse eben darum grösseren Störungen ausgeselzt. 

Der Grund und Boden ist die Basis für jede Bevölkerung und darum die natürlichste aller Einwirkungen. Von 
der Gestaltung und Beschaffenlieit desselben hängt die Ansiedelungs- und Verkehrsfähigkeit ab, Jedermann weiss, dass Ge- 
birge und Ebenen mit allen ihren Uebergängen durch Berg- und Hügelland, die Art der Bewässerung, die Anwesenheit 
schiffbarer Flüsse, grosser Landseen ete. von grösster Bedeutung für den Zustand und den Verkehr der Bevölkerung sind, 
dass locale Anhäufungen fossilen Brennmaterials oder nutzbarer Mineralien, die Brennpunkte besonderer Industriezweige ge- 
worden sind, die Ueberwindung natürlicher Verkehrsschwierigkeiten möglich gemacht haben und in ihrem Umkreise durch 
die vielseiligen Bedürfisse der angehäuften Bevölkerung mittelbare Einflüsse auf die Gesellschaft ausüben. In der Boden- 
figuration sowohl, als in der geognostischen und agronomischen Beschaffenheit des Bodens liegen sonach nicht nur natürliche 
Grenzen für die Ausdehnung einer Bevölkerung, sondern auch natürliche Bedingungen für die materielle Wohlfahrt und 
mittelbar durch diese für die Fruchtbarkeit derseiben. Es ist Thatsache, dass unter übrigens gleichen Umständen Dörfer, 
deren Felder sich über Diluvialsand hin erstrecken, minder bevölkert oder vielmehr minder dicht sind als solche, deren 
Fiuren auf Quadersandstein liegen. Die Ackerelassen jener sind durchschnittlich geringer, der Gebäudewerth niedriger, der 
mittlere Reinerlrag kleiner. Alles das sind die Grundelemente einer nachhaltigen zuträglichen Fruchtbarkeit der Bevölkerung. 
Der Nachweis der Einwirkung des Bodens auf die Bewegung der Bevölkerung und die materiellen Culturverhältnisse derselben 
im Königreiche Sachsen ist der Gegenstand einer besonderen Aufgabe des Bureaus, an deren Lösung gearbeitet wird. 

8. Die klimatischen Einflüsse eines Orts oder einer Gegend auf die Bewegung der Bevölkerung fallen von selbst 
in die Augen, allein es ist schwer, sie isolirt nachzuweisen, nicht nur weil oft günstige und ungünstige Einflüsse derselben 
Galung in einem und demselben Ort sich schwächen können, sondern auch, weil neben den meteorologischen und klimati- 
schen Einflüssen auch noch die der materiellen und sittlichen Culturverhältnisse in Frage kommen, deren Einwirkung auf die 
Bewegung der Bevölkerung, wenn auch nicht auf die übrigen Verhältnisse, in nieht seltenen Fällen die prädominirende ist 
Das ist wenigstens in Sachsen entschieden der Fall und in den Zahlen der XIV, und XV. Tabelte spricht sich das deutlieli 


aus. Die Region des Klima von 501 bis 1000 P. Fuss Höhe enthält in ihrer Wesenheit diejenige Gegend, deren Bevölkerung 
Lugrl. Bewegung der Bevölksiung. 1 * 
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mehr vom Ackerbau lebt, Als die der Region von 1001 bis 1500 P. Fuss Höhe, in welche leiztere die fahrikthätigen Steuer- 


kezirke Zwickau, Chemnitz, Augustusbarg und Plauen fallen. 


Wie bereits im 1. Abschnitt der Einleitung erwähnt, würde 


man jedoch den Einfluss des Klimas der einzelnen Wohnplätze (so weit die Höhe über dem Meere ein getreuer Ausdruck 

desselben ist) eher verfolgen und nachweisen können, wenn es möglich gewesen wäre, die einzelnen Wohnplätze nach be- 

stimmten Höhen-Tlassen, 2. B. von 100 zu 100 Fuss und unabhängig von irgend einer administrativen Eintheilung zu ordnen. 
Das Gesammtergebniss aus Tabelle XV, in Beziehung auf die Fruchtbarkeit der Bevölkerung ist folgendes: 


Klima -Regionen. 


500 Par, Fuss Ihe 
1000 
1500 
2000 


Hegiou von unter bis 
” „901 

„ 1001 „ 
„ 1501 





1 Geburt 
kommt uuf Bewohner 
in den Jahren 


9. In sofern die geographischen Begrenzungen der Orte und grösseren räumlichen Bezirke in den meisten Fällen 


aus natürlichen Bezrenzungen hervor-, und erst später in eonventionelle übergegangen sind, zeigen auch die Bewohner in 


den verschiedenen Räumlichkeiten Verschiedenheiten, welche man kurzweg mit dem Namen geographische bezeichnen kann. 


50 ist z, B, die Bewegung der Bevölkerung in der Lausitz eine ganz andere, als im Erzgebirge, der Umsatz in letzterem geht 


ungleich rascher vor sich, und ähnlich ist es im Voigtlande, gegenüber dem ehemaligen Meissner und Leipziger Kreis. Diese 
Verschiedenheiten sind zwar durch die abweichende Beschäfligungsweise der gedachten Bevölkerungen erklärlich, aber eben 


die speeiellen Berufszweige, die sich örtlich und provinziell ausgebildet haben, waren ursprünglich mehr oder weniger von 


dem Boden, den Klima und einer Menge anderer natürlicher Einllüsse bedingt. 


Die Betrachtung der Bewegung der Bevölkerung nach 
Folgendes: 























2 R n Vergleicheng 
Kreisdirectionen. Zahl Zahl em 
— der der Ge&sronen 
= Bewohner Gehorsnen mit = Zahl 
Jahrgänge. Ubechanpt Uberbanp BR er 


ul Deu. 
| 1847 470065 17507 26,1 
Drasden . 1848 478074 | 17331 37,00 
| 1849 481042 19251 24,0 
1847 420941 16899 
Leipzig 1848 424548 16684 
1849 428632 17950 
1847 67710 20746 22,78 
Zwickau . 1848 655836 28908 23,73 
1849 604208 33814 20,53 
1847 280006 | 9702 20,37 
Bautzen . 1848 230808 944] 30,70 
1849 290589 11047 20,30 
1847 1858470 73094 25,13 
Im Königreiche . 1848 1878314 712362 Sn 
| 1849 1804431 32008 23,00 


der geographischen Eintheilung des Lundes ergiebt 


































So weit die Dichtigkeit der Bevölkerung, d. bh. ihre Vertheilung auf die Oberfläche, anf die Wohnplälze und 
Gebäude gleichsam der Gesammtausdruck für alle die geographisch - verschiedenen Verhältnisse ist, wird man, um die Frucht- 
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barkeit der Bevölkerungen recht zw beurtheilen, auch diese damit in Beziehung bringen müssen. Nach dem 17, Heft der 
Mittheilungen des Statistischen Vereins lebten im Jahre 1846 in den Kreisdirestions-Bezirken Dresden, Leipzig, Zwickau und 
Bautzen je 5891, 6605, 7936 und 6264 Bewohner auf einer Quadrat- Meile der Gesammtoberfläche der genannten Bezirke. 

Diese Territorial-Dichtligkeil hat sich von 1846 bis 1849 in jedem Bezirke um so viel gesteigert, als die Bewohner 
zahl in demselben sich procental vermehrte; im ganzen Lande um 3,16 Procent. Im Jahre 1849 kamen in den genannten 
Kreisdirections-Bezirken auf 1 Wohngebäude resp, 9,11; 8,57; 9,34; 6,29 Bewohner, —- dagegen auf 1 Haushaltung resp. 4,31; 
4,61; 4,75 und 4,19 Individuen. Es sind diese Zahlen ein Beweis dafür, um wie viel mehr die Menschen im Kreisdireetions 
Bezirk Zwickau zusammengedrängt leben; Jedoch erklärt sich zugleich aus dieser grössern Überllächen-, Gebäude - und Familien- 
diehtigkeit (die natürlich die Wirkungen anderer Ursachen sind; die respective Fruchtbarkeit der Bewohner jener Bezirke. 

Die vorzugsweise im Zwickauer Kreise concentrirte Gewerbthätigkeit, der ausgebildete Hausindustrie - Betrich daselbst 
bewirkt eime darchschnittliche Dichtigkeit der Bevölkerung der Wohngebäude in den Dörfern von 8,38 Personen auf ein Haus, 
während der Bezirk Dresden nur 7,42 zählt. In einzelnen Amis- und Gerichtsbezirken der Zwickauer Kreisdireetion steigert 
sich diese Dichtigkeit in den Dürfen selbst auf 10,71 Personen. Aehnliche Verhältnisse treten in den übrigen Kreisdirestions- 
Bezirken nur sporadisch auf, im Zwickauer sind sie aber Regel. Darum weichen die Zahlen, welche die Fruchtbarkeit aus- 
drücken, in den Dörfern dieses Bezirks auch nur wenig gegen die solcher Städte ah, deren Bewohner sich nicht in gleicher Weise 
Beschäftigungen hingeben, welche ein so dichtes Zusammenleben erfordem. Und sonach beweisen dergleichen Zahlen auch, 
dass nicht der nominelle Unterschied von Stadt und Land die beregten Ungleichheilen hervorruft, sondern der verschiedene 
gewerbliche Character. 

10. Mit Berücksichtigung des Unterschiedes von Stadt und Land sind die Dichtigkeilen in den Städten und 
Dörfern der Kreisdireeiions- Bezirke im Königreiche Sachsen die nachstehend verzeichnelen und diesen Kreisen und Wohn- 
plätzen gehören die nebengeschriebenen Fruchtbarkeiten an. 
















Dichtigkeit 
. Durchschnitt- 


















Kreisdireetions- Fr I Fruchtbarkeit liche 
Bezirke. 1849. mm | Fruchtbarkeit 
N u 1847 | 1848 | 1839 in lea Jahren 
er. | ee = 












ı Geburt kommt auf Bewohner 


Bewohner Glieder TEN 


Städte 


Dresden. Dörfer 


Städie 


e Dörfer 


B J Städte 
= ( Dörfer 


4.9 2uu2 


Let Städie 
pzig. | Dörfer 


4,11 | 30,14 Als | 23,0 | 30,0 


Wie man sieht, ist die mittlere Fruchtbarkeit in den Städten der Bezirke, auf welche die volkreichsten Orte entfallen, 
ohngeachtet der vermehrten Dichtigkeit derselben, nicht grösser als in den Dörfern; sie ist selbst kleiner, was dadurch 
erklätlich ist, dass sich in jenen, vermöge ihrer Eigenschaft als Centralpunkte für Erziehungs- und Bildungsinstitute aller Arı, 
als Zufluchts- und Wallfahrtsort für solche Individuen, die sich ersi einem Beruf widmen, einen Aufenthalt siehern, oder per- 
sönliche Dienslleistung daselbst möglichst hoch verwerlhen wollen, eine Menge junger und einzelnstehender Leute aufhalten, 
weiche zwar den Stand oder die Masse der Bevölkerung erhöhen, aber nur von unlergeordnetem Einfluss auf die Häufigkeit 
der Geburten sind. Man muss dieser Umstände wegen bei der Fruchtbarkeit der Bevölkerung überhaupt die Dichtiskeit 
der Haushaltungen, die in den Däürfern durchschnittlich grösser ist, als in den Städten, als den einflussreichen 
Factor ansehen. 

11. Schon die im 6, Punkt hingeworfenen Andeutungen haben klar gemacht, dass die materiellen Culturver 
hältnisse der Orte oder ganzer Ortschaften - Complexe auf alle Theile der Bewegung der Bevölkerung von grössten Ein- 
iluss sind. Die Verschiedenheiten des Zustandes der Landwirthsehaft in den einzelnen Orten des Königreichs und der Grade. in 
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welchen sich diese auf die Bewegung der Bevölkerung im Allgemeinen und auf die Fruchtbarkeit derselben im Besondern 
fühlbar machen, können erst später, wenn die Unterlagen dazu dem statistischen Bureau zugänglich geworden sind, nachge- 
wiesen werden. Für jetzt sind wir zug ohngefähren Beurtheilung des Einflusses der gewerblichen Verhältnisse oder vielmehr 
nur des gewerblichen Charaeters der einzelnen Öertlichkeiten auf die Angaben angewiesen, welche die Tabellen XVI und 
XVII liefern. Nach den Erläuterungen zu diesen Tabellen sind die Bewohner der Ortschaften des Königreichs Sachsen aller- 
dings nur unler 2 grossen Hauptverschiedenheilen zedacht und die Wohnplätze selbst nur in Ortschaften -Complexe mit vor- 
waltend ackerbantreibender Bevölkerung und in solche getheilt worden, deren Bewohner prädominirend gewerb- und handel- 
treibend sind. . 

Jede dieser beiden grossen Ortschafts-Kategorien hat man wiederum in 7 Classen getheilt, für welehe weitere Di- 
vision die procentale Anzahl der dem Ackerbau und den Gewerben obliegenden Bevölkerung massgebend gewesen ist. 
Innerhalb dieser Classen sind auch.noch die Städte und Dörfer geirennt gehalten und die grossen Städte, sowie die Orte, 
deren Bevölkerung nicht unter die angenommenen Classen zu bringen war, besonders hervorgehoben worden. In der 
keineswegs gleichen Zah! der Constituenten der einzelnen Classen liegt Insofern ein Beweis der gegenseitigen Abhängigkeit 
eines Theiles der Bevölkerung von dem anderen, als die Classen, deren Bevölkerung entweder ausschliessend ackerbau- 
treibend oder ausschliesend gewerhlreibend ist, die schwächsten sind, 

Die Zahlen folgender Zusammenstellung geben eine Uebersicht sowohl über die Fruchtbarkeit in den durch die Be- 
schäfligung ihrer Bewohner verschiedenen Ortschalts-Complexen, als auch über die Schwankungen der Fruchtbarkeit in dem 
Zeilraume von 1840-— 1849, 


Classen ie Fruchtbarkeit der Bevölkerung. 


des 
gewerblichen Characters Aufl Im 
: Wohn- Auf 1 Geburt kommen Bewohner Dureh- 


BRRAAILE. ze u De aa schnitt | 
Örtschaften- Complexe. kormen pe 


Bewohner] 1840 | 1841 | sr | 1843 | 1844 | 1845 | 1846 | 1847 | 1848 | 1849 





der 


Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung. 


. Classe I ; e 7, 45 | 3.0 | Or | 39,26 | 32,0 | 30,1 | 40,8 | 34,0 


R . vr = 6,5% 29,43 | 27,19 | 24,72 | 3, | 30,7 | 20,50 | 20,55 | 30,02 

6,01 29,10 | 27,0 | 26,17 | 230 | 28,00 | 26,79 | 27,16 | 27,00 

6, 26,57 | 25,06 | 24,05 | 26,8 | 26515 | 24 | 4 | 8 

6,73 | an) a | 2m rn | 2 | 25,4 

0,2 24 | 24,0 | 2217 | 59 | 2 | 20 | 2 | 5 

, . 0,8 230 | 255 | 280 | 85 | Ira | an | 220 | 200 

In allen Classen R 0,55 206,5 | 2,0 | 24,0 | 27.13 | 26.15 | 25,08 | ans | 26,8 








IL Ortschaften-Camplexe mit vorwaltender Gewerbe- und Handels Bevölkerung. 





Städte: DRESDEN und LEIPZIG | 27,5 | 32. | 30, | 30,38 | Sl, | 30,00 | 23,7 | an | Aa 


Städte überhaupt. 


Cusse , . . 9 21,11 | 20,0 | 1951 2, 20,28 | 22,85 21,2 
10,5 22,0 | N, | 209 | 335 20,7 22,19 21,06 

RR 240 | 24m | 23400 | 25 ı 23,9 25,26 248 

14,51 31,07 | 30, | 28,0 h 28,0 2 | 20,8 

24,00 3,0 | Sie | 29.0 N) 277,72 Ei. q 28,1 

= . 7,5 am | 22,28 | 207 | 23, 227 an 23,83 
allen Clunsen > 11 I 20 | 202 | 230 | 2500 | 25 | 39,18 24,3 


Dörfer. 


Else . I 20.1 | 10a 2233 | 21,01 | 18, 
| |) 
24,16 1 2 0 | 22,6 
23,38 | i 21m | 21,31 





24,10 rz 254 | #0 

2.8 | 3.7 | 240 | 20. 

Eu Zee 24,3 25, 257 | 22,01 
allen Clsssen i 5 { 2410 | 23,7 24, 215 | 2100 











Eiasaea nr Fruchtbarkeit der Bevölkerung. 
1 
des ——: m 

AR arte Auf Im 
gewerblichen Characters Wohn. Auf 1 Geburt kommen Bewohner Dureh- 
0 der gebäode schnitt 

en bmmen nu 
rischaften-Complexe. fsmunzurf 1540 | 1841 | 1842 | 1843 | 1844 | 1845 | 1846 | 1817 | 1848 | 1849 |10 Jahren 








Städte und Dörfer, 


1. Gase . . . Ba 7 0,5 21,03 | 1043 | 19,06 | 22,0 | 2Las | 1957 | 20,0 i 22,53 | 22,65 | 20,5 20,77 


2, 271 2a | 223 | 20,6 | 23,56 | 22,53 | 20,2 | 2120 | 2253 | 24,04 | 21.10 22,23 
3 Be k a4 23 | 2305 | 22,0 | 200 | 240 | 200 | 23,10 | 24,50 | 25,5 | 29,0 23,70 
4, 19,9 26,20 | 26, | 2428 | 27. | 2000 | 24.0 | 281 | Biss | 27,18 | 23,8 235,91 
bi. ... a" 10,50 2) 2 | 2a | 26 | 255 | 2a | 2a | er | 5 | 23,00 24,0 
6 u on. u 7,5 2A | 29,13 | 22,12 | 2507 | 240 | 22 | 2200 | 250 | 2800 | 22,01 23,6 
In allen Ölassen eo. 35 2400 | 24,08 | 22,5 | 24,0 | 2457 | 22,12 | 229 | 2153 | 25,50 | 22,11 23,72 





TI. Zusammenstellung, 





Städte überhaupt - . - en 11,18 2m | a1 | 23,50 | 25,56 | 25 | 2.12 | 20 | 245 | 2558 | 3,00 24,5 
Dörfer excel, der sicht elassißeirıen 70 12a | 215 | 2802 | a5 | 250 | 29.0 | 2806 | 50 | 2610 | 22% 24,0 
Nicht classileirte Orte une 50,00 583: | 53,71 | a6, | Slas | 53 | Shos | 5% | 4200 | 83,00 | T1,53 56,65 
Dörfer überhaupt . . - s 71 24,5 | aa | 2304 | 25.0 | 212 | 280 | 2807 | 250 | 80,12 | 22m 2451 1 
Städte und Dörfer im Känigreich B25 | 24,% | 2400 | 2310 | 258 | 3515 | 2 | 285 | Ss |) 250 | 20 | 246 


Unter diesen Zahlen sind diejenigen, welche sich auf die Dörfer beziehen, für Vergleiche am brauchbarsten, denn in 
den Städten kommen eine Menge anderer Einflüsse hinzu, welche die des gewerblichen Charaelers, wie prädominirend er 
auch sei, mehr oder weniger modificiren; bei den Dörfern findet das nur in viel geringerem Maasse statt. So sieht man 
auch, dass die bezüglichen Zahlen der Intensität der Ackerbau- und Industriebevölkerung einerseits und ihrer Fruchtbarkeit 
andererseits, fast in bestimmten Verhältnissen zu einander stehen, worin der Beweis liegt, dass die induslrielle Bevölkerung 
in sofern fruchtbarer ist, als sie in einer gegebenen Zeit mehr Geborene erzeugl, als die ackerbautreibende. 

Die industriellen Ortschaften sind durchaus dichter bevölkert als die ackerbautreibenden und zwar dichter sowohl in 
Bezug auf die Oberfläche, als auch auf die Wohnplätze und die Wohngebäude; auch die Dichligkeit der Haushaltungen mit 
in Rechnung zu nehmen gestalteten leider die Unterlagen nicht. Doch auch ohne diese ist hidymit wiederholt bewiesen, dass 
die Dichligkeit der Bevölkerung von ganz wesentlichem Einfluss auf die Fruchtbarkeit ist, und dass der vorwaltend gewerb- 
liche Character sowohl die grössere Dichtigkeit, als auch unmittelbar die erhöhte Fruchtbarkeit bedingt. 

Auch die Oscillationen der Fruchtbarkeit innerhalb der in Betracht gezogenen 10 Jahre sind von hoher und wichtiger 
Bedeutung. Sie bestäligen einerseits, dass der Ackerbau seiner Natur nach ein conservativer Beruf ist, zeigen aber anderer 
seits, wie entschieden die Fruchtbarkeit der Bevölkerung in den Ackerbau - Ortschaften von dem Ausfalle der Ernten aflieirt 
wird, während in den industriellen Ortschaften dieser Einfluss woht auch von Wichtigkeit ist, die Fruchtbarkeit nebenbei 
aber auch noch allen Schwankungen der gewerblichen Krisen und Stockungen folgt, 





In die dritte Classe der Einflüsse gehören diejenigen, welche wir Einflüsse der Zeit genannt haben. Sie sind 
eigentlich die Einflüsse der Ereignisse in der Zeil und zwar der Ereignisse in ihrer integralen oder universellen Gestalt. Auch 
diese zerfallen in die zwei Hauptgruppen, die sich überall hindurchziehen, in Ereignisse, welehe durch die Natur selbst her- 
vorgebracht werdeg und in solche, welche durch menschliche Einrichtungen entstehen und entstanden sind. 

12. Nach Anleitung der synoptischen Tabelle sind die zeitlich physikalischen Einflüsse zuerst ins Auge zu 
fassen. Es ist bekannt, dass die Jahres-Witlerung, besondere elementarische Ereignisse, als Veberschwenmungen, Feuers 
brünste u. s, w., auf die Bewegung der Bevölkerung, namentlich auf die Sterblichkeit derselben, einen sehr entschiedenen 
Einfluss ausüben; für die Fruchtbarkeit ist diess noch weniger nachgewiesen worden. $o weit man indessen aus den ein- 
zelnen Monaten auf die Witterung der Jahreszeiten schliessen kann, bieten die Angaben der Tabellen MH und IV einige 
Anhaltepunkte zur Schätzung dieses Einflusses auf die Häufigkeit der Geburten. Folgendes ist eine kurze Recapitulation 
jener Tabellen. 


Engel. Bewegung der Borölkenung- 2 
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Procentales Verhältniss 


unter den Geburien 


Anzahl der Geborenen 


in den Monaten der Juhre in den Monaten der Jahre 
En mm mm 


| 1847, 1838 | 1847, 1848 
| und 1848 1848 | 1849 


Monate, 


und 1849 


} 
Januar . .- e 6 901 20438 7% 8,00 
Februnr ee Ba 1: 5560 5487 18161 , 7,00 
März er 50 ib 7043 19213 3 75 &n 
Apnil. un 581 5363 Bol 17881 7, 7 | Ta 
Mai : A ; 6015 5715 7048 18778 ‚it | 6% 
Jani . ee he 5744 se 6504 18451 | 30 
li .... 6085 [iR Bu 1 27;7, 19100 26 8,1 
Angus . . 6059 6129 6504 18902 ‚22 | 8,1 
September Fe 6161 l b 6852 19698 J 8,03 
Östober - . . Ne 6395 Gl 19420 N ! | 8,53 
November . - 5792 ' x ©5235 18550 f 8.18 
Deoember . . . - 3856 6357 10437 7: 8,32 














In Summna, . . ar 7384 23% 32068 ! =oBll4 100,00 | | 100,00 





Diese Zahlen liefern keine Bestätigung für die anderwärts aufgestellten allgemeinen Sätze, dass die verschiedenen 
Monate eine sehr ungleiche Zahl von Geburten aufweisen; dass auf die Wintermonate von April bis November eine grössere 
Anzahl von Geburten fallen, als auf die Sommermonate, dass das Maximum der Geburien auf den Februar, das Minimum auf 
den Juni komme. Es könnte zwar scheinen, dass die hier in Betracht gezogenen Zahlen nieht gross genug sind, um von zufälli- 
gen Unregelmässigkeiten befreite Resultate zu liefern, allein auch dann, weon man die Zahlen aus den Jahren 1834 bis mit 
1849 untersucht, findet man, dass die Geburten in den einzelnen Monaten in Sachsen keinen regelmässig auf- und absteigen- 
den Verlauf nehmen. 

13. Der indireete Einfluss der Witterung, wie er sich auf die Ergiebigkeit des Bodens und die Reichhaltigkeit 
der Ernteerlräge bemerklich macht, tritt offenbar weit entschiedener zu Tage. Insofern die Geireidepreise bis zu einem ge- 
wissen Grade ein ziemlich genauer Manssstab für Beurtheilung des Ausfalles der Ernten sind, hat man in den Tabellen XI und 
AI die in den Jahren von 1834 bis 1849 stallgehabten höchsten, niederen und mittleren Preise der vornehmlichsten Cerealien 
mit der Bewegung der Bevölkerung in diesen Jahren verglichen. Diesen Tabellen sind die nachstehenden Zahlen über die Frucht- 
barkeit derselben entnommen, welehe der grösseren Anschaulichkeit wegen nach der Preis-Rangfolge der Jahre geordnet sind. 


Kartoffeln. 





ei , R 
Stafenfolge \ Fracht. Roh Frucht- [Stufenfolge) Feucht- Stufenfolge Frucht. Rn 
Jahrgänge | barkeit | yahrgange | barkeit | yannzänge | barkeit ni barkeit | zangängn | barkeit | barkeit 


es | alyg der des der Fr der des der | der 
höchsten | Bevölker- | mittleren | Berölker- siedrigsten | Berülker- | höchsten | Berölker- | mitileren | Berälker- Bevölker- 
Preises, urn Preises. ung. Preises, ung. Preises. ung. Preises, Und NE. 


25,18 1847 25,18 28 | 8 1847 25,18 1847 
23,78 1846 23,7 23, ER 26,88 1843 25,88 1840 
25,65 1843 25,8 24, b 24,19 1846 23,78 1843 
25,09 1830 24,9 25,8 4 25,01 1842 23,19 1838 
23, 1538 23,09 25, R: 23,73 18418 235,91 1842 
21,9 1845 23.20 ) . 23,3 1838 25,08 1840 
25, 1840 24,05 3,1% # 25, 1830 24,0 1839 
23,10 1844 25.0 4,0% R 23,0 1814 25,13 1844 
24,6 1842 23.10 2a, 34: 26.15 1815 23,5 1845 
25,57 1813 25.01 24,9 1840 21,05 1848 
25,6 1837 25,37 4,88 { 24% 189 23,09 1841 
25,19 1841 24,00 24 { 24,00 1841 24,80 1840 
24,3 1835 24,8 
24,00 1836 | 24,0 
24,02 CE ner 
23,00 1849 23.49 
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Man muss, um diese Zahlen richtig zu verstehen, in Erwägung ziehen, dass der Einfluss der Getreidepreise auf 
die Bewegung der Bevölkerung nicht ein momentaner ist und am allerwenigsten von unmittelbarer Wirkung auf die Frucht- 
barkeit sein kann. Nicht allein, dass er sich in Bezug auf die Geburten nun erst nach beinahe einen Jahre fühlbar machen 
kann, zeigen sich seine Folgen oft noch weit später. Es ist deshalb mit dieser und der folgenden, die Lebensmittel - Preise 
betreffenden Vergleichungen, die Uebersicht über die Anzahl der Geborenen in Sachsen seit 1831 zusamimenzuhalten. 

Ungleich deutlicher treten die Beziehungen zwischen Ursache und Wirkung an einer graphischen Darstellung der 
vornehmlichsten Zahlenwerthe der Tabelle XIII vor Augen. Man erkennt da sofort, wie die Convexitälen der Curven der Ge- 
treidepreise den Concaviläten der Curven der Fruchibarkeit der Bevölkerung enisprechen. Allerdings sind die Schwankungen 
nieht von gleicher Stärke; das liegt einestheils darin, dass die physichen Verhältnisse des Menschen ungleich weniger 
beweglich als die sachlichen sind; anderntheils aber auch daran, dass, wie wir gesehen haben, noch andere sehr wichtige 
Einflüsse vorhanden sind, welche möglicherweise entgegengesetzt wirken und dadurch die Wirkung der ersteren schwächen. 
Allein gerade in dem nicht vollständigen Correspondiren der bezügliehen Curven liegt der Schlüssel zu den interessantesten 
Entdeckungen anderer Einflüsse. Natürlich würde man noch weil genauere Resultate erhalten, wenn man einestheils diese 
Zahlen weiter zerlegen, anderntheils die einzelnen Individuen unter dem Einflusse der Preise der Cerealien, d. i. der Art und 
Weise ihrer Nahrung und Ernährung betrachten könnte, Von hohem Interesse würde diess namentlich in Bezug auf die Kar- 
toffeln sein, deren Werth als Nahrungsmiitel, seitdem sie von ihrer eigenihüämlichen Krankheil heimgesucht, immer mehr und 
mehr in Zweifel gezogen wird. Beachtenswerthe Andeutungen lassen sich auch hierüber durch die graphischen Darstellungen 
der XVI. Tabelle gewinnen, auf welche hier verwiesen werden muss. 

Ein grosser Theil der Bevölkerung consumirt mehr Weizen als Roggen. Obgleich nun die Preise beider dieser Körner 
früchts stets in einer gewissen Abhängigkeit zu einander stehen, so hat man hauptsächlich nur der Vollständigkeit wegen 
auch die höchsten, mitlleren und niedrigsten Weizenpreise mit der Fruchtbarkeit der Bevölkerung in den gleichnamigen 
Jahren verglichen. 


Höchster Preis. Mittler Preis. Niedrigster Preis. 


Jahrgänge Fruchtbarkeit Jahrgäng Fruchtbarkeit Jahrgänge Fruchtbarkeit 
des der dass der des der 
höchsten Preises. | Bevölkerang. | mittleren Preises. | Bevölkerung. [niedrigsten Dreises.] Bevölkerung, 


25,1% 
23,78 
24,08 
23,19 
25,0% 
25,9 
23, 
24,5 
25.09 
25.15 
23,30 
25,37 
21,0 
24,38 








24 





SS. 





Die Fleischpreise sind den Körnerpreisen häufig umgekehrt proportional. Theueres Futter vermindert den Vieh 
stand und es wird mehr Vieh zur Schlachibank geführt. Es gehen deshalb die Preise des Fleisches in theueren Geireide- 
zeiten nicht nur nicht hinauf, sondern sie fallen sogar so lange, als die vermehrte Fleisch-Concurrenz dauert. Ist aber der 
Viehstand auf das Minimum redueirt, so steigen die Fleischpreise und erhalten sich selbst gegenüber den wieder herabge- 
gangenen Getreidepreisen auf einer Höhe, die Vielen den Genuss von Fleisch unmöglich, weil unerschwinglich, macht. Allein 
wahrscheinlich eben deshalb, weil die Abhängigkeit der Fleischpreise von den Körnerpreisen eine entferntere ist, und die 
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Extreme der einen und der anderen nur selten zusammenfallen, schwanken die ersitern auch nur innerhalb weit enge- 
rer Grenzen. 
Yon 


jährlich consumirt: 


den in Betracht gezogenen Fleischsorlen werden durchschniltlich pr. Kopf der Bevölkerung in Sachsen 


Rindfleisch 15 Pfad, 
Schweinefleisch 23 „ 
Schaffleisch 8: -, 
Kalhbfieisch 8 „ 

49 Pfd. 


Der Consun des Schweinefleisches ist sonach bei weilem überwiegend, er ist am überwiegendsten in den kleinen 
Städten und auf dem platten Lande, wo fast in jeder Haushallung zum Winter ein Schwein gemästet und geschlachtet wird. 
Deshalb lässı die Zu- oder Abnahme dieses Consums allerdings einen Schluss aul die schlechten oder bessern Nahrungs- 
verhältnisse der Bevölkerung zu und diese wieder sind ein Maassstab der Fruchtbarkeit der letzteren. In folgender Veber- 
sicht sind die Jahrgänge gleichfulls nach der Abstulung der stallgehabten Preise vom hüchsten abwärts geordnel und jedem 
Jahrgang die entsprechende Fruchtbarkeit der Bevölkerung hinzugefügt worden, um den vorhandenen oder nicht vorhandenen 
Parallelisınus zwischen Ursache und Wirkung darzulegen. 




















| RindHeisch 


Schweinefleisch. Schaflleisch, Kalbfleisch. 





gutes geringes. 






















































Jabr- Fruchtbarkeit Fruchtbarkeit Fruchtbarkeit | yahr. | Fruchtbarkeit Jahr. | Fruchtbarkeit 
E der 3 der der 5 Ant , der 

gange. | Bevölkerung. | BERE®- | Bevölkerung. Berälkerung. | ERUE® | Berülkerung, | SÄRE®- | Bevölkerung. 
1843 25,83 i64d 25,15 1845 aan 1843 25,88 1843 25,88 
1344 25,15 1843 25,83 1343 25,9 1844 25,18 18414 25,15 
1848 25,9 1349 23,0 1847 27,18 1548 25,01 1538 25,09 
1840 23,09 1548 25,91 1844 23.16 1349 2,0 1840 24,8 | 
18547 25,19 1837 287 1840 23.00 1847 2,18 1839 24,9 
1838 25,09 1845 23,2 1846 23,8 1846 23,78 1849 23,00 
1845 23,30 1847 25,13 1837 25,37 1845 23,36 1848 25,01 
1846 23,73 1846 23,78 1838 25,00 1837 25,57 1847 2,18 

1 1837 25, 1940 24,03 1839 24,90 1840 24, 1837 25,87 

1839 24,9 1838 25,00 18410 24,9 1894 25,18 1845 23,36 
1840 24,9 1899 24,90 1845 23,36 1938 Eur 1334 25,1% 
1836 24,7 18316 24,9% 1836 24,92 1839 21,9 1840 23,78 
1841 24,00 1841 24,0 1841 24,60 1336 an 1936 24,2 | 
1834 2. 1834 25.18 1842 23.19 1635 24, 1841 24,00 | 
1542 23.10 1335 24,3 1334 25,1% 1841 24,00 1855 24,38 
1335 24,8 1812 23,19 1835 21,38 1842 23,10 1842 23.19 


Wie aus so vielen andern gehl auch aus dieser Gegenüberstellung hervor, dass die Wirkung, wie sie sich in der 
Bewegung der Bevölkerung äussert, zu keiner Zeit und unter keinerlei Umständen das alleinige Resultat einer einzigen 
Ursache ist, sondern dass es stets eine Menge sind, welche bald in einer, bald in verschiedener und selbst entgegengeselzter 
Richtung auf ein bestimmtes Verhällniss wirkend, dasselbe vielfach modiheiren. 


14. Die im Vergleich zu früheren Jahren ausserordentlich bedeutende Zahl der Geborenen des Jahres 1849, welches 
das Ergebniss der FruchtLarkeit der Bevölkerung des Jahres 1848 ist, scheint zu beweisen, dass freisinnige polilische 
Instilutionen die Geburten wesentlich begünsligen. Es dürfte sieh aber erst aus den Ergehnissen späterer Jahre beur- 
theilen lassen, ob die reissende Schnelligkeit, mit welcher die Geburten in diesem Jahre aller Orten zugenommen haben, eine 
nachhaltige war, oder ob ihr nicht blos (was zu vermuthen sleht) gleichsam eine Entfesselung aller Begierden zu Grunde liegt. 
Der Unterschied in der Häufigkeit der Geburten der Jahre 1848 und 1849 ist überdiess, wie folgende Tabelle zeigt, in den 
industriellen Ortschafts-Complexen grösser als in denen, deren Bevölkerung vorherrschend ackerbautreibend ist. 
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Classen Fruelitbarkeit Unterschied 


der „ler 


des 
Bevölkerung Fruchtbarkeit 


der 
Bevölkerung 


serbli 
gewerblichen Characters PETER 


der —— 


in den Jahres 


Ortschafien-Complexe., i 1848 und 1849, 


Ackerbau-Düörfer. 


2, Classe. 





In allen Olussen- - - - + + Hr 20. Ws 24,38 2,5% h 


Industrie - Dörfer. 


1. Classe . ee 21,04 18,% 2.068 
2 r 20,73 22,% 1,4% 
Bo Eh a FERN) 21,31 3,63 
Be ee are oe E 25,4 2l,0r 417 
5 ir 24,% 20,04 3,12 
6 A 23.2 22,0 3,6 
In allen Classen.- . . - » u P 25.15 21,97 3,5% 





Zunächst beweist die fast regelmässige Zunahme der Differenz von Classe zu Classe der Ackerbau- Bevölkerung und 
die beinahe eben so regelmässige Abnahme jener unter der Industrie -Bevölkerung (weil je höher die Classe, desto gemischter 
die Bevölkerung), dass die gesteigerte Fruchtbarkeit des Jahres 1849 in höherem Maasse durch die Indusirie- als darch die 
Ackerbau-Bevölkerung veranlasst wurde. Nun ist aber auch bekannt, dass die zu jener Zeit lebhafı ventilirte Frage der 
Organisalion der Arbeit von einem grossen Theil der Bevölkerung und namentlich der urbeitnehmenden ausserordentlich miss- 
verstanden wurde und übertiebene Wünsche und Hoffnungen genährt hat, deren Lebhafligkeit sich gewiss nicht zum 
geringsten Theil in der Fruchtbarkeit dieser Bevölkerungs- Classen abspiegell. Eine ganz analoge Erscheinung wurde nach 
der ersten Revolution in Frankreich beobachtet, als man die Zehnten, die Wein- und Salzaccise, die Feudallasten, die Meister- 
rechle und Innungen aufgehoben hatte. Auch da mehrte sich die Zahl der Geburten unter den geringeren Handwerkern, den 
kleinen Grundbesitzern und den Proletariern ausser allem Verhältniss, — um später wieder, nachdem der Strom der Ereig 
nisse ebenfalls in sein Bett zurückgekehrt war, auf ein Normalmaass zurückzugehen. 


8. 2, Geschlecht der Geborenen. 


15. Was das Geschlecht der Geborenen anlaugt, so wiederholt sieh in Sachsen die bemerkeuswerthe That- 
sache, die in allen eivilisirten Ländern beobachtet wird, nehmlich ein Ueberwieren der männlichen Geburten über die weib- 
lichen. Dasselbe schwankt im Allgemeinen zwischen 5 und 7 Procent, in Sachsen betrug dieser Ueberschuss in den drei 
Jahren 1847, 1848 und 1849 durchschnittlich 6,61 Procent. 

Es sind mancherlei und iheilweise sehr umfassende Forschungen in Betreff der Verursachung dieses Ucherwiegens 
angestellt worden, man ist auch dahin gelangt, einige specielle Ursachen auf allgemeinere zurückzuführen, jedoch den leizien 
Grund dieser Erscheinung wird man niemals anzugeben vermögen. 

In dem beregien Ueberschusse zeigen sich eben so zahlreiche Schwankungen, wie in den Zahlen, welche die Frucht- 
barkeit der Bevölkerung ausdrücken; aber sie oscilliren keineswegs parallel, — es liegen ihnen sonach verschiedene Ursachen 
zu Grunde. Folgende Tabelle giebt eine Zusammenstellung der Schwankungen der Fruchtbarkeit der Bevölkerung und des 


WVeberschusses der männlichen Geborenen über die weiblichen. 
Euget, Bewegung der Bevölkerung. 2 “ 
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Fruchtbarkeit | Überschüsse, chwankungen 


Ge a  — u WE EEE EEE 


der 


Bevölkerung. 


B cs 
Übersehnsses der 


Auf 00 | der Fruchtbarkeit 
En ee Zeit der Schwankung, ee Pi 
seburt sehbarene B arten 
kam auf kommen user die Berülkerong. 
Bewohner männliche weiblichen. 


. + grüssarer | Über- | + grössere 1 Franti 
1834 23,18 106,5 — kieinarer feitası. | — kienere farb 


1835 24,18 107,8 des Jahres 1834 verglichen mit 1935 + 13 | 0,90 
1836 24. 100,% j „ 1835 = » 1836 — 18 Om 
1837 24.57 105,3 PR “ 1836 ; „ 1897 — 13 0,04 
1838 23,00 li y & 1837 BR „ 1838 — 11 0,8 
1839 24,0 107,3 : „1838 . ‚, 1839 2» 0,10 
1840 24,5 107,5 “ . 1 “ „ 1810 | 0, 
1841 24,00 100,8 20 1800 . „as | . 0,3 
1842 23,19 106,5 si „1841 : „ 18412 ! ? 1,11 
1843 23,88 105,5 n 182% 2 | ; 2,0 
1844 25,15 107,3 “ x 1843 “ „ 1944 0,73 
1845 23,38 107,6 es “ 1811 ; „ 1895 1,10 
1846 23,7 105,2 er er 1345 u „ 1846 i - 0,42 
1847 25,18 107,1 : „ 1846 : ‚ 1847 - 1,46 
1838 25,1 106,5 A R 1847 Mr „ 1818 0,73 
1849 28,09 106,1 m ie IB4B - . 1849 R 2,83 











Obwohl man die Fruchtbarkeit einer Bevölkerung durch diese selbst, nämlich durch das Verhältniss der Anzahl der 
Geborenen zu der Zahl der Bewohner misst, somit die Vermehrung der Fruchtbarkeit durch immer kleiner werdende Quo- 
tienien auszudrücken ist, so sind doch die Minuszeichen in der letzten Rubrik obiger Tabelle nicht als ein Veberholen der 
Fruchtbarkeit gegen das vorige Jahr, sondern als ein Zurückbleiben derselben zu betrachten, weil es in Hinblick auf den 
übersiehtlicheren Nachweis des allenfallsigen Causalrusammenhanges zwischen den Schwankungen des Weberschusses der 
männlichen Geburten und der Fruchlbarkeit für nöthig erachtet wurde, die Vorzeichen der letzten Colonne umzukehren. 
Man sieht jetzt sofort, dass sogar diese mit denen der vorhergehenden nicht einmal übereinstimmen, noch weniger aber die 
alljährlichen Schwankungsgrössen selbst, gleichviel, ob man dabei dem Umstande Rechnung trägl oder nicht, dass man es 
in der vorletzten Colonne mit Werthen zu ihun hat, die ein ungefähr 5 mal kleineres Verhältniss ausdrücken. Der Causal- 
susammenhang in beiden Erscheinungen ist also ein verschiedener. 


16. Es erhellt auf den ersten Blick, dass die wenigen uns bekannten persönlichen Einflüsse gegenüber den vielen 
unbekannten hier gar nicht mit der in Rede stehenden Erscheinung verglichen zu werden brauchen. Wenden wir uns daher 
sofort zu den räumlichen Einflüssen, so finden sich in Hinsicht der verschiedenen Landestheile des Königreichs 
tolgende Verhältnisse: 





| Unter 100 Geborenen sind Auf 100 weiblich Gehorene 
| Kreisdirections- Te a he na 2 kommen 
Bezirke. männliche weibliche | männliche | weibliche männliche | weibliche männlich Geborene 

j Dresden , u S1,30 48,70 1,42 48,58 b1,re 48,24 
| Leipaig . . . S1.0 48,51 S1,ı2 48,5 wo 49,20 
| Zwickau , E ; : St 7.29 los | 48,04 >L,ss 48,12 
| Bautzen , . . .» a ’ Sl,cı 48,30 bl,s7 | 48,43 Se 0 Aber 

Im ganzen Königreich Ber sn 18,08 3 | au 30 | 4850 107 106 | 106 
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In dieser Zahlfenordnung ist nichts, was irgendwie auf eine regelmässige Verursachung durch die verschiedene geo- 
graphische Beschaffenheit der Kreise Sachsens schliessen liesse. Eben so wenig giebt sich aber auch eine solche 
aus der Zusammenstellung der nach Stadt und Land unterschiedenen Verhältnisse zu erkennen. 


Unter 100 Geborenen sind Auf 100 weiblich Gehorene 


kommen 


Wohnplätze 


des 


ne “ männliche | weibliehe | männliche | weibliche | männliche | weibliche männlieh Geborene 
Königreichs. | 


1847 1848 | 1849 


. grosse Städte, 
Dresden. . . .: » Mer 47,90 \ 48,47 
Zeige : : » 2.2. ° . 5, 149,43 

. Städte überhaupt . . .. » 48,47 485,4 

a . 48,18 48,16 

, Städte and Dörfer A | 48, u 18,50 











Es bewahrheitet sich sonach in Sachsen die anderwärts und namentlich in Belgien gemachte Beohachtung nicht, 
dass auf dem Lande verhältnissmässig mehr Knaben geboren werden, als in den Städien. 

17. In den Tabellen zur Darlegung des Einflusses des gewerblichen Characters der Wohnplätze auf die 
Bewegung der Bevölkerung derselben hat man der ohnehin schon ansehnlichen Umfänglichkeit dieser Tabellen wegen von der 
Unterscheidung des Geschlechts der Bewohner abgesehen; dadurch wird es unmöglich, nach dieser Richtung hin Erörterun- 
gen zwischen Ursache und Wirkung anzustellen. 

18. Aus den bereits entwickelten Gründen wird endlich aueh sofort und a priori zu ermessen sein, dass unter den 
räumlichen Einflüssen die der Höhen und namentlich in der Zusammenstellung, wie sie Tabelle XIV. giebt, von keinem 
Belang sein und nicht zur Aufhellung der vorliegenden Frage dienen können. Es gruppiren sich nämlich nach den Höhen 
geordnet die betreffenden Zahlen folgendergestalt: 


Auf 100 weiblich Geborene 


kommen 


3 männlich kehorene 
Klima - Regionen. 


Im 
Durchschaitt 
1848 ats den 


3 Jahren 


Regioo von unter bis 500 Par, Fuss Höhe 
u „ 501 „ 3000 . m 
„1001 „ 1500 „ 
„101 „ 2000 . 








19. Kaum belangreichere Resultate gehen aus der Vergleichung der zeitlichen Einflüsse mit der in Betracht 
gezogenen Wirkung hervor. 

Zur Beurtheilung des Einflusses der Witterung stehen uns blos die nach Monaten geordneten Ergebnisse zu 
Gebote. Diese sind folgende: 
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Auf 100 weiblich Geborene 


kouscon 


männlich Geberene 








Monate. 
tm 
j Durchschnitt 
j 1847 | 1848 | 1549 aus den 
' 3 Jahren 
Jaauar . -» 2-2... 108.8 110,0 108,3 108,3 
Febrwur . . . - - P 108,4 106,0 102,5 105,5 
Mirz . ; r 107,9 | 100,4 100,4 100, 
April. v2.» - > 107,8 1041 109,3 104,5 
Mai .» = 110,3 108,3 105,4 106,9 
Juni . ER 108, 105,1 105,0 106,4 
| Juli 111,0 108,9 109,5 100,5 
Augusı e ; 100,5 108,3 102,9 106,3 
September , . 101,8 104,3 107,2 104,7 
eiober 106,0 108,1 107,2 107,1 
Novenber . 28,9 107,3 109,4 105,3 
December a 108,5 104, 107,3 105,0 
Im ganzen Jahre . . 1070| 1065 106,1 106, 





Aus diesen Zahlen lässt sich weder ein empirisches Gesetz hinsichtlich der Aufeinanderfolge noch eine bestimmie 
Periode der Schwankungen erkennen, gleichviel ob man sie auf die Zeit der Coneeplion oder der Geburt bezieht. 

20. Ob sich der indirecle Einfluss der Witterung und der Einfluss der Getreidepreise oder der Preise der 
Nahrungsmittel auf das bald grüssere, bald geringere Ueberwiegen der männlichen Geborenen über die weiblichen aus 


Jer nun folgenden Anordnung erkennen lasse, ist eine Frage, deren Beantwortung nicht leicht sein dürfte. 


Jahrgänge, Auf Jahrgänge, Auf Jahrgänge, Auf 
Seonlnel 160 weiblich genrduet 100 weiblich geordnel 100 weiblich 
nach Geborene nach Geborene noch Geborene 
den höchsten kommen Jen millern kommen den viedrigsten kommen 


Roggenpreisen. | männliche Roggenpreisen- mäunlche Roggenpreisen männliche 





107,1 i 107.1 . 107,1 
105,2 2 105,8 . 105,2 
105,5 3 105,$ 3. 107,3 
1d4,4 A 107,3 105,5 
107,6 h 104,4 h 104,4 
107,3 . 107,5 ü. 107,8 
106,5 B 107,4 . 107,3 
106,5 En 107,3 k 107,5 
107,3 . 54} 109,3 & 106,3 
105; 106,5 3 109,5 
107,3 I 1054 107,3 
106,5 2 100,3 : 106.4 
107,3 I  10rs 9, 106,5 
100,8 ki 108,3 En 106,5 
190,5 L 106,5 ii 106,1 
106,1 h 100,1 h 106,5 

















Man könnte derartige Gegenüberstellungen auch noch auf die höchsten, miltleren und niedrigsten Weizen- und Kar- 
tölfel- und Fleischpreise ausdehnen, man könnte sie selbst innerhalb der einzelnen Jahre auf die einzelnen Monate erstrecken, 
allein man würde kaum zusammenhängendere Resultate erhalten, als sie so eben mitgetheilt worden. 

21. So resultatlos nun auch die auf die Ermitielung der Ursachen der Schwankungen des UVeberschusses der männ- 


licheu über die weiblichen Geburten gerichteten Untersuchungen gewesen sein mögen, s» ist die miltelbare Ausbeule keines- 
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wegs gering. Sowohl die Schwankungen in der Fruchtbarkeit der Bevölkerung, wie in dem Weberwiegen der männlichen 
Geburten beweisen, dass sich in diesen Thatsachen eine Compensalion der Nadurprocesse offenbart, vermöge welcher Stör- 
ungen, die irgend eine Lebensentwickelung bedrohen, von andern Punkten der Natur her ausgleichende Rückwirkungen erzeugen, 
Die zwischen engen Grenzen oscillirende Constanz der Geschlechter ist eines der schönsten Beispiele dieser compensirenden 
Thätigkeit. Betrachtet man die Geburten im Einzelnen, so weicht das einzelne Paar oder die einzelne Familie in seinen 
Erzeugungen durchgängig weit von einer Gleichförmigkeit in dieser Beziehung ab. Das nahezu eonstante Verhältniss, welches 
dureh die Fortdauer der Geschlechtsverschiedenheit die Fortdauer der Gatlung sichert, Aindet nur im Durchschnitt sehr grosser 
Zahlen statt, und wir haben so gut als keine Ahnung der Mittel, durch welche die Natur die loeale Ueherzaht männlicher 
Geburten dureh eine Steigerung weiblicher an einem andern Orte und umgekehrt ausgleicht. Aher auch die überall! wahr- 
zunehmende Erscheinung, dass z. B. nach Kriegsjahren, in welchen die männliche Bevölkerung eine ungleich grössere Ver- 
minderung erfährt, als die weibliche, die männlichen Geburten weit entschiedener überwiegen, als in normalen Jahren, ist 
ein Beweis jener compensirenden Wirkung der Natur. 


8. 3. Die Geborenen nach dem Civilstand. 


22. Indem mit dem Worte Civilstand bekanntlich die individuellen öffentlichen Verhältnisse bezeichnet werden, 
welche in der Institution der Ehe wurzeln, wird man auch bei den Geburten, je nachdem sie entweder cheliche oder unehe 
liche sind, dieses Wort einführen und unter dem Titel Civilstand diejenige Einiheilung der Geburten begreifen können, welche 
lediglich die ebenerwähnte Unterscheidung im Auge hat. 

Verfolgt man die Zahl und das Verhältniss der unehelich Geborenen zu den ehelich Gebörenen in Sachsen bis auf 
das Jahr 1827 zurück, doch aber mit Berücksichligung des Umstandes, dass nur erst die Zahlen von 1834 an auf gleichen 
Grad der Genauigkeit Anspruch haben, weil von da an die Einrichtung des je noch jetzt bestehenden „Kirchenzettels * 
datirt, so sind die numerischen Ergebnisse dieser Untersuchung nachstehende: 


Procentales Verhäliniss Verhä er 
ß KR erhältniss 
Verhältniss der Fr 


unter den Geborenen, ehelich | unebelich unehelich 


zu den 


— Geborenen <helich 


Uneheliche ] zur Gesammtberölkerung, | Weborenen. 














1827 52855 706 5024 88,41 N ee] ui 3 
1828 52088 7187 50273 87,81 12,18 
1829 50002 6671 86073 58,23 Il, 
1830 51684 7107 38701 sn 12,09 
1831 62673 1602 00335 87,30 12,70 
1832 ses | 7965 50233 BE | 13,30 
1833 ss | 8616 62799 5 | 8% 
1834 55148 8215 63303 wa! 12,97 28.63 191,21 1:6 
1833 56947 9265 66212 86,01 13,99 28,35 174.25 1:64 
1836 50 9164 65525 Bi,o1 | 13,99 28,05 178,23 1:68,15 
1837 55630 8007 64599 80,12 13,83 29,76 184.24 1: 620 
1838 57240 w 06540 80,01 13, 20,18 170,81 1:6,15 

{ 1839 537875 Kuirzt 87546 Bi, ! 1432 29,13 17456 1: 3.08 
1840 58753 Kir 08377 Ba 14,08 20,04 ! 17,2% L: 61 
1841 50582 10512 TOO Be! 15,60 28,40 163,95 1:30 
1842 6353 11219 75047 55.05 11, 29 193,13 1:5,08 | 
1843 57713 10216 67929 81,% ) 15,0 Alt 172,06 I: 1 
1844 1114 0818 az 34,16 | 13,51 Lı9 181,71 1:62 

I 1838 05745 11738 77483 81,8 15.13 27,0 131,0 1: 5,40 
1846 65220 11954 717204 545 15,52 25,16 159,3 U: 65,4 

| 1847 02004 11080 73084 $1,05 15.04 20, 167.48 1:5, 

I 1838 6203) 10331 72302 85,13 lan 30,3 181,58 L:öm 

I 1800 6940 | 12570 32008 um | 8% vn. 150, 1:59 


Engel, Bewaqung der Bevölkesang 3 
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Aus dieser Zusammenstellung wird ersichtlich, dass das Verhällniss der unehelich Geborenen zu den ehelich 
Geborenen im Laufe der Jahre von 1827 bis 1849 grösser geworden ist, dass mit einem Worte (unter übrigens gleichen 
Umsländen) die unehelichen Geburten sich vermehrt haben. Die Vermehrung kann auch als eine progressive betrachtet werden, 
wenn auch nieht progressiv von Jahr zu Jahr, aber doch zwischen grösseren Zeilintervallen. 

Ohne Zweifel wäre der vollständige Nachweis der Ursaehen jener Vermehrung von grossem Interesse und hoch 
erwünscht, um danach die Mittel für eine bessere Gestaltung dieser Verhältnisse bemessen zu können, so weit diess überhaupt 
in menschlicher Macht liegt. Indessen Angesichts der Unmöglichkeit, zur Zeit etwas Erschöpfendes zu geben, wird man sieh 
mit nachstehenden Andeutungen über die Verursachung einer öffentlichen Calamilät begnügen müssen, die mehr oder weniger 
auf allen Gesellschaften lastet. 


23. Wenn wir, wie immer, mit den individuellen Ursachen beginnen, so sind es auch hier die physischen, 
weiche zunächst zu beachten sind. Unter diesen wird die des Alters der Eltern vorerst in Frage kommen. Direcie Beol- 
achtungen fehlen hierüber gänzlich; wären sie vorhanden, so würde das jugendliche Alter vieler Eltera unchelicher Kinder 
gewiss auflallen. Man würde die Grösse des jugendlichen Leiehtsinns gleichsam in Zuhlen ausgedrückt schen. In Ermangelwig 
dirseler Nachweise müssen wir zu indireeien schreiten und aus der, bestimmle Zeilräume umfassenden Vergleichung der 
Zahl der unehelich Geborenen mit der Anzahl der männlichen und weiblichen Bewohner aus den Alterselassen von 14 bis 
mit 19, von 19 Lis mit 21, von 21 bis mit 30 nad von 30 his mit 40 Jahren (welche die in Sachsen eingeführten 
Volkszählungszettel unterscheiden ) die nöthigen Anhaltepunkle zu gewinnen suchen, Aus diesen Vergleichungen ergieht 
sich lolgendes ı ° 


1 uneheliche Geburt überhaupt kommt auf 


männl, | weibl. | sämmu. 


Bewohner Bewohner Bewohner Bewohner Bewohner 
aller Alterselassen 


von 14— 19 Jahren von 19— 21 Jahren von 21— 30 Jahren von 30— 40 Jahren von 0 bis über 90 Jahre 





Vor Allem dürfen die Zuhlen dieser Zusammenstellung nieht so verstanden werden, als seien sämmitliche uncheliche 
Geburlen auf jede der angeführten Altersclasse aliquot vertheilt worden, sondern es wurde angenommen, dass die 
Gesammtzahl alter unehelichen Geburten in Sachsen nur immer einer Altersclasse allein zur Last falle. Unter dieser Varaus- 
setzung würden die Zahlen, welche den Zuwachs dieser Allersclasse darlegen, und die Zahlen, welche die Vermehrung der 
unehelichen Geburten ausdrückeu, bei gleichmässig fortschreitender Bewegung beider, eine gewisse Correspondenz beobachten 
müssen. Das geschieht aber nieht Die unehelichen Geburten, die der Alterscinsse von 14 bis 19 Jahren zugeschrieben sind, 
zeigen seit 1834 ein Wachsthum von 34,% Procent, während die Angehörigen dieser Allerschasse nur um 13,54 Procent 
gewachsen sind. In der Vergleichung beider folgenden Alterselassen findet sich eine Abnahme der uneheliehen Geburten, an 
den nächsten wieder eine sehr erkehliche Zunahme. Nachfolgende Zusammenslellung veranschaulicht diess deutlicher, 
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Procentale Zunahme 


——__ _n 


Alterselassen der Er 
karl ' anehelerh 
nach dem HRINHEUER i Geborenen 


aus den f 
je anf eine 


Volkszählungszsettel nebenstehenden Alterselasse 
Allerselassen verıheilt gedacht 


in den Jahren von 1834 — 1849 


Procent. Procast, 

männliche 14,10 N 34,27 

14 bis mit 10 Jahren weibliche 13,00 35,9 
zusammen 13,51 34,4 


männliche Al, | 3,19 
19 bis mis 21 Jahren weibliche 26,21 2,38 
zusammen 33,12 | 1321 





männliche 26.8 2rlan 
von 21 bis mit 30 Jahren 4 weibliche 26,49 21a 


zusammen 26,51 


mängliche 23,00 
30 bis mir 40 Jahren weibliche 20.5 
zusammen 21,5 26,06 


| männliche 10,51 27,08 
40 Jahren und darüber weibliche 10,51 N 28,u3 


zusammen 19.43 25,01 


männliche ı 23.0 


in allen Aliersclassen weibliche e MD 


von U bis über 90 Jahre 


zusammen 22 &,ur 





Man muss in diesen Zahlen erst einige Fehler, die in der Zählung selbst liegen, beseitigen. Die Einschaltung der 
Alterselasse von 19 bis 21 Jahren in die Ortslisten ist noch nicht alten Datums und geschah deshalb, damit die Auzahl der 
zwischen zwei Zählungsperioden eigentlich vorhanden sein sollenden Reerutiraungspflichligen einigermassen übersehen werden 
könne. Gerade deswegen zeigen sich aber in den Listen dieser Altersclasse die meisten Unrichtigkeiten, welele durch den 
Umstand noch vermehrt werden. dass sie eine sehr eng begrenzte ist. 

Was nun das Wachsthum der unehelichen Geburten anlangt, so erhellt auf den ersten Blick, dass (ie Resultate der 
Classen 4 und 5 normal neben dem Ergebniss aus allen Alterselassen hergehen, dass bei 2 und 3 selbsi eine Verminderung 
gegen dieses Ergebniss staitfindet, und endlich dass die Altersclasse von 14 bis mit 19 Jahren die raschesten Fortschritte gemacht 
hat. Ist der durch diese Alterselasse entstandene Zuwachs der unehelichen Geburten auch nicht der Differenz zwischen de 
nebeneinander stehenden Werihen gleich zu achten, so geht doch aus dieser Deduetion mit Bestimmiheit hervor, dass die 
meisten unchelichen Geburten durch eine zu frühreife Jugend veranlasst werden. 

Das öffentliche Unglück der grossen Zahl der unehelichen Geburten ist darum ein Jdoppelles, einmal weil die Kiuder 
soleher Eltern keine Lebensfähigkeit haben (denn unter ihnen finden sich die meisten Tedigeborenen, und ehe sie das ersie 
Jahr erreicht, sind schon mehr als die Hälfte gestorben und kaum der zehnte Theil überlebt die Kinderjahrer — dann weil 


diese vorzeitige Productivität die Bevölkerung schwächt und entnervt. 


34. Wohnung und Nahrung der Individuen sind eben so sehr von Einfluss auf die Constilulion derselben, als 
diese auf den Fortpflanzungstrieb einwirkt. Jedoch um die Intensität dieser Ursachen zu messen, fehlt es durchaus an aus- 
reichenden direeten Beobachtungen, und es dürfte selbst sehr schwierig sein, je den Einfluss der Ernährung auf die uneheliche 
Fruchtbarkeit zu schätzen. Man hat zwar behauptet, dass bei den Bevölkerungen, deren Hauptnahrung in Kartoffeln besteht, 
mehr uneheliche Geburten vorkommen, als unter solchen, wo Fleisch und Brodnaluwung minder selten sind. Indessen diese 
grössere uneheliche Fruchtbarkeit ist weniger auf Rechnung der Nahrung zu setzen, als auf die übrigen socialen Verhältnisse, 


welche jene Bevölkerungen auf geringere Subsistenzmitlel verweisen. 


25. Ganz ähnlich wirkt der Einfluss der Wohnung. Je mehr Personen verschiedenen Geschlechts in die Noth- 
wendigkeit versetzt sind, unter einem Dache zu wohnen, desto näher liest die Versuchung zum erlaubten und unerlaubten 
geschlechllichen Verkehr, In Ermangelung detaillirter Nachrichten heurlheilt man jene Nothwendigkeit allgemein durch die 
Dichtigkeit der Haushaltungen und der Wohngebäude. Die erstere hat mil Ausnahme der Städte ab-, die letztere üherall in 
Sachsen zugenommen. Nun unlerscheiden die Hauszeitel der Volkszählungen zwar nieht, wie viel bewohnbare Räume einer 
Haushullung zu Gebote stehen, oder ab mehrere Haushaltungen nur einen Heerd gemeinschaftlich haben, indessen giebt die 
Dichligkeit der Gebäude und namentlich die Durchschnittszahl der Haushaltungen in einem Gebäude dafür ein genügendes 
Anlalten. Du ist denn, abgeschen von der Präponderanz Dresdens, die Anzahl der Haushaltungen im Zwickauer Kreis- 
direclions -Bezirk die bei weilem überwiegende, Aber auch die uneheliehe Fruchibarkeit ist daselbst die grösste, Damit ist 
jedoeh noch nicht gesagt, dass die absolute Vermehrung der unelelichen Geburten dert am raschesten vor sieh gehe, sondern 


nur, dass die Zahl derselben, mit der Bevölkerung verglichen, die höchste ist. 


Nachfolgende Zusammenstellung wird diese Verhällnisse am besten veranschaulichen und zugleich einen Vergleich 
zwischen der Zunalune der Diehtiskeit der Gebäade in Bezug auf die Zahl der darin befindlichen Haushaltungen und der 


Glieder der leizieren gestatten. 





Unehseliche 
Fruchtbarkeit 


Wohn p lälze, Es kommen auf Auf 


Km tkm — 22. 1 01 mneheliche Geburt 


1 Wolngebände 1 Haushaltung I Wohngebäude kommen 
Bewoliner Glieder Hanshaltungen Bewohner 


In34 | 1834 | 1849 1834 1849 1834 1849 


| Städte 
Kreisdirecilons - Bezirk Rn Dörfer 


| Städte und Dörfer Y; 4 2 172,23 


Stäute 
Kreisdimsetions - Bezick Leipzig Dörfer A 
| Städte und Dörfer 








| Städte 
Kreisiirections -Besirk Zrotehun \ Dörfer 


| Städte und Dörfer » i ; 109,55 


| Städte 
Kreiscdireetions - Dezirk Bantzen | Dörfer 


Sädte und Uörfer 2 { ’ 177,18 





Städte 
Is ganzen Könipeiche . . % Dörfer 


Stidie uud Döıher & 5 £ 150,50 











Mun siehr aus diesen Zuhlen, dass die Dichtigkeit der Wohngebäude und der Haushaltungen in einem Gebäude 
überall zugenommen hat, die Berührung der Menschen mithin eine vielfuchere geworden ist. Ist beides nun auch von nicht 
geringer Bedeutung für das sittliche Leben der Einzelnen, so darf man doch nur erst unter Mithülfe anderer Angaben über 
‘len Werth und «den Preis der Wohnungen auf die Beschaffenheit derselben schliessen. Letzterer ist überall gesliegen und 
as Steigen hat namentlich in grüsseren und volkreichen Wohnplätzen eine Verschlechterung der Wohnungen für Diejenigen 
zur Folge gehabt, deren Verdienstverhältnisse nicht mit dem Preise der Wohnungen zugenommen haben.‘ Und bestände sie 


liehlel j iner vrösc Fardı ph i. . ingsei i i i u 
lediglich in einer grössern Verdichtung gegen hrüher, so würde das schon nahe hinreichend sein, den Antheil dieses Einflusses 
in helles Licht zu setzen, 


Sehr viele Wohnungen in grossen Städten, und namentlich in den ärmern Theilen des Erzgebirges und Voigllandes, 
sind der Art, dass sie den Anforderungen der Gesundheit und Sittliehkeit gerndezu Hohn sprechen. Wenn wir unter solchen 
Umständen die momentan uneheliche Fruchtbarkeit im Kreisdireetions - Bezirk Zwickau grösser und intensiver als in irgend 
einem andern finden, so darf diess also keineswegs Wunder nehmen, 
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26. Die gesellschaftlichen Lebensverhältnisse sind nicht minder von Bedentung unter den persön- 
lichen Einflüssen. Was darunter den Civilsiand der Individuen betritt, so ist ollfenbar, dass in einem Lande, in wel- 
chem die Ehelosigkeit überhand nimmt, unter übrigens gleichen Umständen, die unehelichen Geburten häufiger werden müssen. 
Ersteres ist im Königreich Sachsen der Fall und lässt sieh auf zweierlei Art nachweisen, sowohl durch das prncentale 
Verhältniss aller Elemente des Civilstandes untereinander, als auch durch die Vergleichung der Glieder des Civilstandes mil 
der Gesammibevölkerung. Beide Nachweise sind bis auf das Jahr 1834 zurückgeführt und mit ihnen ist nun in folgender 
Uebersicht das daneben stehende Verhällniss der ehelichen zu den uneheliehen Geburten und der unehelichen Geburten zu 
den staltgeliabten Trauungen in den nämlichen Jahren zu vergleichen. 


Procentales Verhältaiss unter den Gliedern |Vergleichung der Glieder des Civilstandes 
des Civilstandes. mit der Gesamnıtbevülkerung. 


Verhältnisse 





= ER RE ERREGER 
Kinder Getrenni Kinter |Zusamm. | getrennt 05 sr das Far 
unıl Zus, |tetrends aner Ver- Ge und Iehende ger : Verwitt- | Geschie- en ae 
T, Bes “ = L * aher noch RN 4 de 
Unver- Tjebende| SEE | wirtwete, | schiedene, | Unverh. |Ebepaareiceschien. | wett. | dene. | unehelichen | 7 ramngen. 
heiralhete. | Ehe- 1 Individ, i Panr 1 kadivid, |1 Tediwic, 3 Todivid. za den Auf eine Heirash) 


ehel, Geburten, kesnen wnohel. 
hebarene : 








aul Bewahber: 


2947 
20,88 
29,02 
29,05 
20,51 
5 














Der innere Zusammenhang dieser, Ursache und Wirkung repräsentirenden Zahlen ist unverkennbar, und es ist des 
halb unzweifelhaft, dass die relative Abnahme der Ehen und die Zunahme der Unverehelichten in Sachsen in der That eine 
der Ursachen der Zunahme der unehelichen Geburten is. Leider ist aber das Wachsihum dieser noch rascher. als das der 
Ehelosigkeit, welches letztere, wie später zu entwickeln Gelegenheit vorhanden sein wird, nur bedingungsweise zuzugeben ist 


27. Die Zahlen, welche dazu dienen könnten, nachzuweisen, unter welchen Glaubensbekennern die meisten 
unehelichen Geburten vorkommen, sind für die Nichtprotestanten offenbar zu klein, als dass sie ein richtiger Ausdruck der 
in Wahrheit bestehenden Verhältnisse sein sollten. Ebensowenig reicht das vorbandene Matertnl aus, um das Verhältniss 
der uneheliehen Geburten nach Stand, Rang, Berufs- und Erwerbselassen der Eltern darstellen zu können. 

38, Räumliche Einwirkungen. In geographischer Beziehung vertheilen sich die unehelichen Geburten 
innerhalb der Jahre 1847, 184% und 1849 auf die Provinzen des Landes wie folgt: 





Vergleichung 
der unelelich (eborenen 
mit der Bevölkerung. 


Zahl der unehelich Procentales Verhältwiss 
Geborenen unter den ebelich und unchelich Geborauen. 


Kreisdireetions - Bezirke, 
Enelich |Unsbelich] Elelich |Unenetiea| Ekelich |Uachellch Limeltelich Geborenes kommt 
aul Bewöhner: 


1847 | 1848 1847 
Dresden De ur 2472 | 92 14,03 

Leipig -» - - - - 0. 2274 ar28 | 238 13,66 3,5 Se: 100,55 | 
Zwickau 2 u 41932 4334 577 l6,as Zu 82; ' 158,235 

Bautzen - . .» Fa er: 1402 | 1308 1610 14,15 4,85 3.16 221,37 177,10 


Im ganzen Rönigreiche . . - 1080 | 10331 12570 15,04 ‚7 Yun 5 $: S1,5+ | 150,0 





So wie sich der Kreisdireetions - Bezirk Zwickau in der Fruchtbarkeit seiner Bevölkerung überhaupt von den übrigen 
auszeichnet, so steht er auch hinsichtlich der unehelichen Fruchtbarkeit eben an. Nach ihm falzı Bautzen, welches nur in 
dem Jahre 1848 von Dresden übertroffen wird. Leipzig befindet sich, den hier milgelheillen Zahlen nach, in den günstigsten 

Engel. Bawegung der Bevölkerung. 3+ 
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Verhältnissen, Der Grund: dieses verschiedenen Verhaltens liegt zum Theil in der verschiedenen Diehtigkeit der genannten 
Kreisdirections-Bezirke, welche ja auch, wie auf Seite T entwickelt wurde, die wesentlichste Veranlassung zu der grösseren 
Fruchtbarkeit des Zwickauer Bezirkes is. Das lässt sich aber nicht nur an Zwickau, sondern an allen Kreisdireelions- 
Bezirken Sachsens nachweisen, dass die Zunahme der Dichligkeit eine Zunahme der unehelichen Geburten zur Folge hat. 
Diese Zunahmen stehen zwar nicht in einem unter allen Umständen sich gleiehbleibenden umgekehrten Verhältniss zu einander 
aber doch in einem solchen, dessen Glieder sich immerlıin ziemlich parullel ändern. 

In folgender Zusammenstellung ist die Dichtigkeit der Bewohner in den Gebäuden mil der unehelichen Fruchtbarkeit 





der Bevölkerung der beigeschriebenen Bezirke verglichen worden. 











i | 
Auf il | 1 mnehel. Aufi FL unehel. Aufl | 1 unelel. Aufl | 1 unehel. Aufl | 1 unebel 


Wohegebiude Geburt  FWolngebiude: Geburt |Wohngebäude;  Kehurl Wohngebäude Geburt Wohngebinde) Üehurt 
| 


hoamen | Komsı nnl kosımen komm auf kommen | kommt anf kammen | Kamm auf kommen kommt zul 
i 


Jahrgänge. jewohner Bewohner Bewohner Bewohuer Bewohner 
mn ——. 


aut ern »iie 
kreusdirentionsberirk Krrisdirectionsbexirk Kreisdireetionsherirk Kreisdireetionsbezirk ganzen Künigreich 
Dresden. Leipzig. Zwickau. Bautzen. 


1834 A 234, 193.26 „#3 165,55 203,6 18 194,21 
1837 h 223,% 187,r2 : 130,86 209,1 ‚I 184,21 
1840 3,50 229,5 8 202,17 , 187,89 105,74 , 1779 
1843 34 2,3 170,73 3 i also 209,03 Ar i| 172, 
1846 8,5 174,6 4, 122,53 : 18h a3 | 1 
1849 0, 72,2 170,7 IR 120,57 177,18 ‚14 150,00 





Differenz Erd ; 1R, ; 13,x2 41,8 i ; 26,43 5 43,68 


gtgen 





Aus dieser Vergleichung erhellt, dass, obgleich in Zwickau die meisten unehelichen Geburten relaliy zur Bevölkerung 
vorkommen, doch über die Häufigkeit derselben seit 1834 dor kaum halb so rasch zugenommen hal, als im Kreisdirections- 
Bezirk Bautzen, wenn man daneben der Verdichtung der Bevölkerung gebührend Reelinung trägt, Wäre also das fortschreitende 
Wachsthum der unchelichen Geburten in der Thal ein Beweis des Sillenverlalls, so würde diesem nach der Kreisdirertions- 
Bezirk Baulzen auf der unlersien Stufe der Sittlichkeit stehen. 

29. Die Aenderungen in den Zahlen, welche der Unterschied von Stadı und Land hervorbringt, sind nicht so 


bedeutend, Inu den Jahren 1847, 1848 und 1849 beobachtete man Folgendes in Beiref! sowohl der Zahl der ehelichen und 
unehelichen Geburten, als auch der Fruchtbarkeit im Allgemeinen und der uneheliehen Fruchtbarkeit insbesondere, 


Verhällniss der 


Gengraphischer Verhältniss 


Anzahl der Procentale Verhältnisse | vbelich | unehelich 
der 
Character m ealer den . fiehorenen nn. 
Jahrgänge. ehelieh | nnehelich . 2 unchelichen 
- ehelirh unehelich zur Bevölkerung. PER 
der a all 2.5 
Geborenen. Geborenen. ehelichen 
u I chel. 1 heil, an 
Wohnplätze. rc Geburten. 


kommt auf Bewohner: 





J 1843 21870 3083 84,00 | 15,10 a, 161,74 1: 5,0% 
Städte 1848 2183% ri) 55,10 1430 PR 173.041 1:39 
| 1849 23698 4516 DER N) 10,00 27,m 116,0 I: 53 
1847 or | 5097 | ar PET 170,6 1: dh 
Dürfer 1848 40199 | t570 35,9 14,05 30,0 185.02 1: Au 
1849 | ie) DEyS Ihm 26,0 152,00 1: Sr 
( 

1845 aa 11050 Bu 0 | ibm 20,03 167,10 1: d,a6 
Städte und Dörfer 1848 62091 10831 85,71 14,97 30,23 181,82 L: Gm 
1849 | 12579 Ra,er 19,23 27,0 150,00 1: 55 

l 
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In den drei Jahren, die man hier in Rechnung ziehen konnte, stellt sich für die Dörfer des Königreichs ein um % 
bis 1, Procent günstigeres Verhältniss heraus, d.h. in procenlaler Vertheilung waren die unehelichen Geburten in den Städten 
um soviel zahlreicher. Wie die ausführlicheren Tabellen darlegen, haben aber die grösseren Städte ungleielı mehr uneheliche 
Geburten aufzuweisen als kleinere, und mehr als die Dörfer. In Dresden kam in den Jahren 1847, 1848 und 1849 eine 
uneheliche Geburt resp. auf 113,79, 111,18 und 105,13 Bewohner; in Leipzig dagegen auf 180,79, 177,65 und 191,91 Bewohner. 
In den Fabrikstädten Chemnitz, Zwickau, Plauen, Glauehau war das Verhältniss fast eben so günsüg als in Leipzig. Die 
um so viel grössere wneheliche Fruchtbarkeit Dresdens muss zuın Theil durch die Anwesenheit einer sehr bedeutenden Anzahl 
gezwungen Unverehelichter erklärt werden. Bekanntlich hat Dresden fast fortwährend eine Gamison von mehr als 6000 
Personen, von welchen höchstens 400 verheirathet sind, die übrigen aber ledigen Standes. Wären durch diese im Jahre 
1849 z. B. nur 100 uncheliche Geburten veranlasst worden, so würde sich das oben angegebene Verhältniss von 1: 105,13 
sofort um mehr als ) steigern, d. h, mindestens 1 auf 125 werden. Ob aber die Annahme von 100 durch die Garmison 
Dresdens verursachten unehelichen Geburten hinter der Wahrheit zurückbleibt eder über diesel,e hinausgeht, dus mäge 
unentschieden bleiben. — Billiger Weise müssen von den grösseren Städten, wje Dresden, Leipzig u. a. m., auch aweh die 
zahlreichen unehelichen Geburten in Abrechnung gebracht werden, die gar nicht deren Bevölkerung zur Last fallen. Grössere 
Städte bieten vermöge ihres Characters nicht nur ein geheimnissvolleres Asyl für Sulche, die sich dem Ausspruche der 
öffentlichen Meinung ihres kleineren Wohnories weniger preisgegeben zu sehen wünschen, sondern sie ziehen deech die 
mancherlei klinischen und wohlthäligen Anstalten auch noch eine Menge uneleliche Geburten an. 

Was das deutlich verschiedene Verhalten der Städte und Dörfer verursacht, ist überhaupt weniger der nominelle 
Unterschied von Stadt und Land, als vielmehr der verschiedene gesellschaftliche und gewerbliche Character, Orte, deren 
Dichtigkeit der Bewohner auf 1 Gebäude sich auf 24 bis 3U erhebt und im Mittel noch 12,37 ist. werden unter übrigens 
gleichen Umständen eine grössere uneheliche Fruchtbarkeit aufzeigen, als solche, deren Pichtigkeit im Durchscheitt nur 7.5 
ist, deren Bevölkerung nurmaler ist, d. h. nur aus denjenigen Elementen bestehend, welche vorhanden wären, wenn die 
Natur sich selbst überlassen bliebe; und das ist weit mehr bei ackerbautreibenden als bei industriellen Ortschaften der Fall. 
Wo dieses Verhältniss wesentlich geändert wird (und gewöhnlich geschieht es durch Heranziehen jüngerer Personen, wie 
z. B. in Fabrikgegenden, in Garnisonorleu), wo die Dichtigkeit dadurch beträchtlich vermehrt wird, da gestalten sich die 
Verhältnisse hinsichtlich der unehelichen Fruchlbarkeit mehr oder weniger proportional diesen Verinderungen, gleiehviel, ob 
diess in den Städten oder auf dem Lande sei. 

80. Der geographische Einfluss redueirt sich demzufolge auf den Einfluss des materiellen Cullnrzuslandes, wie er 
in den Wohnplätzen herrscht, und namentlich auf den des gewerblichen Characters der Orte. Und das ist um sr 
einleuchtender, als bereits nachgewiesen ist, dass sowohl die gewerblichen wie geographischen Verschiedenheiten der Orte 
und Ortschaften - Complexe ihren Ursprung in der Verschiedenheit der Gestalt und der Beschaffenheit des Bodens nehmen und 
dass eigentlich diese natürlichen Einwirkungen als die . primären erkannt werden müsslen, wenn sie unter den mäncherlei 
Modificationen die dureh Einrichtungen, Sitten und Gebräuche der Menschen herr: orgebracht worden sin, noch erkennbar wären. 
Die folgende Tabelle giebt über die Abweichungen der unehelichen Fruchtbarkeit der nach den vorherrschenden Beschäfügungen 
auf bestimmte Ortschaflen-Complexe vertheitten Bewohner lehrreiche Auskunft. Es ist in dieser Tabelle ein Zeitraum von 10 
Jahren (die Jahre 1840 bis mit 1849) in Rechnung gezogen worden. Um ein sichereres Resultat zu erlangen, hat man in ge- 
dachter Uebersicht nur die, die uneheliche Fruchtbarkeit betreffenden Durchschnittswerthe aus den 10 Jahren aus allen gewerb- 
lichen Charaeterelassen zusammengestellt und mät jenen Werthen die durchschnittliche Diehligkeit der Bewohner auf der Oberfläche, 
in den Wohnplätzen und in den Gebäuden verglichen. Lässt man die mit Sternchen (*) bezeichneten Zeilen ausser Acht. 
denen zu kleine und darum unbrauehbare Zahlen zu Grunde liegen (die aber doel der Vallstindiekeit wegen nicht fehlen 
durften), so wird man finden, dass die unehelichen Geburten in den Ackerbauelassen sich mehren, je mehr sich die ackerban- 
treibende Bevölkerung in denselben vermindert und die induswielle und mit ihr auch die Diehligkeilen darin zunehmen; dass 
sie in den industriellen Ortschaften bis zur 4. Classe eben so regelmässig abnehmen, je weniger die Classen industrielle 
Bevölkerung enthalten und je dünner die Bevölkerung wird. Ob nun die uneheliche Fruchtbarkeit die Wirkung der Diehligkeit 
oder des gewerblichen Charaeters ist. das ist schwer zu sagen. Wie dem aber auch sei, so ist doeh auf keinen Fall daraus schon 
auf die grössere Sittlichkeil der Iandwirthschafllichen Bevölkerung zu schliessen, ein bestimmter Ausspruch in dieser Hinsieln 
täisst sich nur dann erst Ihun, wenn man die Differenzen der Häullgkeit der unehelichen Geburten zwischen zwei weit aus- 
einander liegenden Jahren mit den Differenzen der Dichtigkeit der Bevölkerung in derselben Zeit verglichen hat. 

Bier folgen nun zunächst die Durchschnittsergebnisse aus 10 Jahren aus allen gewerblichen Characterclassen mit 
Unterscheidung der Städte und Dörfer in den Ortschaften - Complexen. 5 


Unseheliche 





























Clacsen Diehtigkeit der Bewohner Fruchtbarkeit [Procentales Verhältnis 
a en der zwischen 
des . Oberfläche, Wehnplätzen. \ Gebäuden, Berällurung. dem | 
gewerblichen Characters _Oeräche, |Wlnpiäzen. | Gebäuden, | 
der Auf 10090 Acher| Auf 1 Wohaptane| AUT I Wohnge- [zur] uuchel.| ehelichen | unchelichen 
s M 1) 
Ortschaften - Complexe. kommen Bewohner: konn > Gebarten. 
wohner: 
1. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung, 
Dörfer. 
1. Classe hal 70,08 7,01 203,53 B8,02 11,58 
2. 2785 117,76 0,30 233,80 Bi | 12,07 
63; 3222 1, 6,41 214, 97,02 | 12,87 
4 SB | 208 6, 183,4 Pe Be 7°E) 
5 au88 345,73 6,2 108,18 85,41 14,53 
Ö. 6030 400,50 60 153,78 84,76 15, 
7,* 470 | 307,2 O8 207,0 o1,0n 8,01 ,* 
in allen Ölassen . 3034 | 230,9 0,56 185,00 80,11 13, 
IL Ortschaften-Complexe mit verwaltender Gewerbe- und Handels- Bevölkerung. 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG 191902 70 | am 137,55 | 78,36 | 21,0 
Städte überhaupt. 
1. Classe 42743 3323,3 2 147,11 Est 14,8 
2. 20236 3420,0 10,23 154,0 58,0 14,00 
ER 0 | ar 3,61 182,82 3,3 13,85 
4, 41548 | 7738,06 13,34 18,2 88,12 14,33 
5. 130041 20000,0 24,00 118,05 75,76 24,24 
0r ; 354 7017 | 2303,60 7,9 175,7 B6,88 13,1 * 
In allen Classen A 30485 4309,3 11,18 158,78 84,04 15,38 
Dörfer. 
1. Clanse®. sa854 125 | 10m 125,1 85.13 1407 # 
? 15300 1073,85 8,28 155,58 84,73 15,07 
3 r 123865 | 8,60 146,24 31» 15,01 
4, 9441 ET 7,39 147,01 34,5 15,04 
5 7307 545,51 7 140, 85,06 15,00 
ae 7417 472,0 ! 7,51 182,31 Eh, 14, 
In slien Classen . 310010 704,00 7,90 150,08 84,68 15,2 
Städte und Dörfer, 
1. Classe 43000 15392 8 143,50 85,53 14,07 
2. 22200 | 2200,4 9,61 154, 85,9 14,31 
Fr 15150 137,4 Da 162,03 | 14,08 
4. 15118 | 1248,7 10,30 168,11 84,09 | 15,4 
Bo 13223 | 080,4 10,56 199,33 Sin 18,08 
6 7307 adl,s 7,51 164,12 85,22 14, 
In allen Classen 15062 | 13191 D,rs 154,58 54,06 15,3 
Mm. Zusammenstellung aller Ortschaften -Complaxe. 
Städte überhaupt - 200 - 30485 4390 | Ilis 158,78 Bm | 150 
Dörfer excl. der nicht elassifleirten 8310 3932,41 7,10 168,21 35,10 as | 
| Nicht elassifeirte Orte* .  - 45149 2075 | 5000 aldın BR) 1m * 
| Dörfer überhaupt : 5314 | 232,4 | 7,1 168,31 | 1a 1} 
Städte und Dörfer im Künigreieh Ta51 | 489,5 | 8% 164,86 BSRT 14,84 


25 


Hierbei ist jedoch zu bemerken, dass in der 5. Industrieelasse die Stadı Dresden prädomfnirt, die übrige nicht 
gewerb- und handeltreibende Bevölkerung Dresdens aber dem Beamten- und Militairstande angehört, Die gegen die anderen 
Charaoterclassen so abweichende grössere uneheliche Fruchtbarkeit fällt daher zum Theil diesen Berufsangehörigen zur Last, zum 
andern Theil wird sie von Personen verursacht, die nicht zur eigentlichen, sondern zur zufälligen Bevülkerung dieser Stadt gehören, 

Betrachten wir jedoch nicht blos das soeben mitgetheilte durehsehnittliche Ergebniss, welches die Ackerbau-Bevölkerung 
allerdings in einem günstigeren Lichte erscheinen lässt, sondern die Differenz zwischen den Jahren 1840 und 1849, d.h. die 
in dieser Zeit statlgehabten Zunahmen der unehelichen Fruchtbarkeit und der Dichtigkeit der Bevölkerung aller dieser Classen, 
so ergeben sich Resultate, welche die höchste Beobachtung verdienen, und zwar folgende: 


Dichügkeit der Bewohner in den | Uneheliche Fruchtbarkeit der 


Classen r 
Gebäuden, Bevölkerung. 


des 
gewerblichen Characters Auf 1 Wohngebäie Differenz I unebeliche Gebert 
der kommen 1849 kommt 


Ortschaften - Complexe, BawerBer gegen auf Bewohner. 
1840 1849 1840 1840 1849 


1. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerban- Bevölkerung. 





1. Cam 2.2. .% 5 6, | Ir 0,13 a | "Bun 43,21 
L rer oo. | 8,55 0,09 31m | 27,1 24,8 
2 u FE > 8,3% 5,43 0,08 243,09 | on 36,12 
& SER : 6, 6, 0.44 22 | ram 30,84 
I. 5 FE Fer j 6,53 8,51 0,18 114,8 157.18 37.08 
a ee er 6,22 7,01 0,» 174,31 133,31 35.9 
ae PEN er 6,63 8,74 0,04 308,35 237,7 70,34 ® 
In allen Casen . . 2020. 6,0 0,04 Oi 208,56 | 173,68 34,90 


IL Ortschaften-Gomplexe mit vorwältender Gewerbe- und Handeis-Bevälkerung. 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG | 27,43 | 28, 9, | 172,901 120,55 | 43.02 


Städte überhaupt. 





b. Game . 2.2 00 9,33 10,11 0,78 148,42 145,5 3,06 
2 A i he yo 9,2 10,72 1,30 ‚be 142,5 13,33 
u: u aa sr Frans 92 | 10,07 0,1 182.27 | 150,1 22,08 
1% a 14,76 | 16,2 1,15 A198 | 193,04 24.2 
». ie he 23,16 Dass 0,60 154,02 : 105,84 47,23 
6. a ne 7 ) 7.38 0,00 265,78 166,16 mr 
Ia allen Classeun - 20. .« 11,10 | 12,72 1,2 170,01 140,07 28,54 
Dörfer. 
1. Classe* . . 10,53 11,2 0,70 167,45 131,25 36,20 * 
t ae he . . 8m 810 0,35 157,45 132,2 25,03 
. u FE > De 8» 9, 0,a2 158,35 132.01 20,94 
Bi - De ar i R 7,8 &ı 0,43 148,13 125,50 22.03 
G er Bl 72 7 0.0 132,35 191,48 21,0 
6 A 3 . 72 710 0,39 162,49 159,08 9,8 
In allen Clnssen - - .. 7,82 83 O4 2I068 | 131,96 21,0 
Städte und Dörfer. | 
1. Cinsse Ne | 10m 0, 151,0 142,00 8,40 
2. u . . 9, 10,03 0,31 158,51 140,12 16,9 
3. u . #7 D,50 0,81 188,81 144,58 22.0 
4 9,97 10,75 0,78 175,10 ' 152,15 23» 
. Bi. 5 10,52 11,03 0,50 20 | 119,29 34,% 
| . 7, 7,1 O,atı 165,0 159.70 11,80 
In allen Classen Dat 10,15 0,0 162,13 130,55 22,46 


Engel. Bewegung der Bevölkorung. 4 


Diehligkeit der Bewohner in den | Uneheliche Fruchtbarkeit der 
Gebäuden, Bevölkerung. 


Classen 
des 


gewerblichen Characters]| u, Wohngebäude Difforens 1 wnoheliehe Gebert 
der kommen kommt 


Ortschaften - Complexe. Bewohner 





1 Städte überhaupt . ı 2000 = 11,10 12,32 her 170,01 146,17 23,54 
Dörfer excl, d. nicht elsssilleirten 7,00 7,24 0,24 181, 152,20 28,9 
Nicht classificirte Orte * . h 4,9 58m 11,50 1220,00 1208.00 |— 64m * 

| Dörfer überkauı en 7.0 75 0,3 181,30 152,06 28.35 

| Städte un Dörfer im Königreich Su | 8,15 d,4 177,24 150,08 20,90 


In Worte übersetzt heisst das: In den vorherrschend Ackerbau treibenden Dorfschaften ist die 
Zunahme der unehelichen Fruchtbarkeit in dem Zeitraume von 10 Jahren um 48 Procent grösser, als 
selbst in den Städien des Königreichs, und um 62 Procent grösser, alsin den vorherrschend Industrie 


und Handel treibenden Dorfschaften. Gleichwohl haben aber die entsprechenden Dichtigkeiten nur folgende Zu- 
nahmen erfahren: 
In den Ackerbau-Ortschaften ist sie gestiegen von 6,50 auf 6,64. Differenz also 0,14. 


„ Städten überhaupt er fr „41110 , 12,3. er . LM 
» » JIndustrie-Dorfschaften „ RR n TB nn BB. r „ O4. 

Schlagender kann es nicht widerlegt werden, dass die Annahme einer grösseren Sittenlosigkeit der Industrie- 
Bevölkerung als der Ackerbau-Bevölkerung, dafern man die Zahl der unehelichen Geburten als alleinigen Massstab der 
Beurtheilung anlegen will, ungegründet ist, denn hei der schneller. wachsenden Dichtigkeit der ersleren war deren 
unehelicehe Fruchtbarkeit dennoch geringer. Wenn nun aber bei alledem in den Industriegegenden auf weniger Ein- 
wohner 1 uneheliche Geburt kommt, so ist diess nur eine parallele Erscheinung zu der grösseren Fruchtbarkeit und der 
zrössereu Sterblichkeit der Bevölkerung dieser Gegenden, deren Umsatz der Generstionen nit einem Worte rascher und 
intensiver von Siatlen geht, 

Aus diesen Untersuchungen über den Einfluss des gewerblichen Characters folgt nun noch ferner, dass ent- 
weder die ackerbautreibende Bevölkerung durch äussere Verhältnisse noch mehr zur Ehelosigkeit gezwungen ist, als die 
industrielle, oder dass das Ackerbau-Prolelariat in Beireif der siwichen Eigenschaften dem Industrie-Proletariat noch weit 
nachsteht. Für Letzteres spricht nunmehr, wo alle übrigen Einflüsse gleichsam eliminirt sind, auch noch der leicht zu 
erhärtende Umstand, dass auf dem Lande, und zwar in den Ackerbau-Ortschaften, die relative Zunahme der Ehelosigkeit 
keineswegs stärkere Fortschritte gemacht hat, als im ganzen Königreiche überhaupt und in den’ Städten inslhesondere. 

31. Der sittliche Zustand eines Orts spricht sich unter anderem auch in den gemeinnützigen und wohllhätigen 
Anstalten und in den frommen und milden Stiftungen aus. Offenbar gehören auch Gebäranstalten und Findelhäuser zu solchen 
Einriehtungen, und es ist nachzuweisen, welchen Einfluss sie auf eine öffenliche Calamität üben, gegen die sie eben gerichlet 
sind. Leider vermögen wir aber nieht mit Zahlen, aus einzelnen Wohnplätzen Sachsens eninommen, zu belegen, wie wenig 
gerade solche Anstalten und besonders Findelhäuser geeignet sind, die Zahl der unehelichen Geburten zu vermindern, wie 
viel ınehr sie dazu beitragen, dieselben zu vermehren. Indessen wir sind in den Stand gesetzt, durch auf das Gewissen- 
haftesie beobachtete Thatsachen aus andern Ländern, namentlich aus Belgien, nachzuweisen (wo man in jeder Stadt dieses 
Landes eine Specialuntersuchung hinsichtlich der Vermehrung und des Looses der Findel- und verlassenen Kinder angeordnet 
und zu Ende geführt hat), dass dergleichen Anstalten die Aussetzungen begünsligen und hervorrufen; dass sie dem Concubinat 
und der Immoralität Vorschub leisten; dass sie die Mütter zur Hintanseizung ihrer heiligsien Pflichten verleiten; dass sie, 
weil sie nieht minder die Aussetzung ehelicher Kinder veranlassen, vielen derselben den Makel der unehelichen Geburt auf- 
drücken; dass sie, indem sie auf die Vermehrung der unehelich Geborenen hinwirken, durch diese zu 'einem nicht geringen 
Theil die Zahl der Verbrecher vermehren; dass sie keineswegs die Kindermorde verhindern, und endlich, dass sie auf eine 
schaudererregende Weise die Sterblichkeit der Kinder, namentlich der Säuglinge erhöhen. 

Um nnr eins, aber keineswegs das grellsie Beispiel als Beleg anzuführen, mögen folgende Wahrnehmungen Platz 
tinden. In Mastwich kamen in nachstehenden Jahren die diesen beigeschriebenen Zahlen van Kinderaussetzungen vor: 1816 
(Jahr vor Errichtung des Findelhauses) 12, 1817 (Jahr der Erriehtung des Findelhauses) 33, 1818 27, 1819 72, 1820 100, 
1321 83, 1822 63, 1323 (Jahr der Sehliessung des Findelhauses) 60, 1824 5, 1825 1, 1827 2, 1830 1 Aussetzung. In den 
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Jahren 1826, 1828 und 1829 und in den Jahren von 1830 bis 1836 fanden keine Aussetzungen und nur ein einziger Kinder- 
mord statt. Die Inspectoren dieser Anstalt erklärten: Aus der Errichtung eines Findelhauses, in welchem die ausgesetzten Kinder 
ohne Weiteres aufgenommen wurden, erwuchs eine öffentliche Calamilät. Die Leichtigkeit, sich der Neugeborenen zu ent- 
ledigen, verleitele einen grossen Theil von Mädchen niederer Stände und selbst des Bürgerstandes zu Ausschweiflungen; die 
Scham und Keuschheit verschwanden gleichsam auf Grund der dem Laster öffentlich gebotenen Ermuthigung und wie immer 
ein Uebel das andere nach sich zieht, so errüthete die grösste Anzahl jener Unglücklichen nicht, nachdem sie ihre Ehre 
preisgegeben, die Früchte ihrer Gesunkenheit zu opfern und auf die Gesellschaft die Last armer unschuldiger Wesen ohne 
Namen, ohne Familie, ohne Zukunft zu werfen. So kam es, dass von 1817 bis 1823 in einer Stadt von kaum 20000 Ein- 
wohnern 434 Kinderausselzungen statthaben konnten. 

Achnliches fand man in den übrigen Städten, und als einige derselhen sich der in so wohlmeinender Absicht 
begründeten Anstalten entledigten, trug es sich zu, dass die andern nahe gelegenen Orte, die sie oflen halten zu müssen 
glaubten, nur um sö mehr mit Findelkindern überfüllt wurden, so dass sich das Geschäft des Aussetzens zu einem Gewerbe 
ausbildele und der Fall verzeichnet wurde, wo eine Frau in einem einzigen Jahre mehr als 50 Kinder in die Anstalt einer 


kleinen Stadt gebracht hatte. 





32. Die zeitlichen und universellen Einflüsse auf die unehelichen Geburten. Wir stellen hier wie 
steis die physikalischen voran. Der Wechsel der Witterung sowie der Jahreszeiten ist auf das thierische Leben und auch 
auf das physische Leben des Menschen von Einfluss und vielfach hat man die Fruchtbarkeit der Bevölkerung von der Ein- 
wirkung der Jahreszeiten abhängig gefunden. Influiren letztere aber überhaupt auf die Vermehrung der Bevölkerung, se 
wirken sie auch auf die Vermehrung der unehelichen Kinder. Wo überdiess noch in Lesiimmten Zeiten Feste gefeiert werden, 
die eine grosse Menge Volks zusammenführen, wie z. B, Volks- oder Erntefeste u.s. w., da wirkt jedoch auch die Gelegenheit 
und währscheinlich noch intensiver, als die in der einen Zeit stärker als in der andern hervartretenden Begierden. in spä- 
teren Bearbeitungen dieses Gegenstandes werden wir bemüht sein, diess mit Zahlen nachzuweisen. 

° 33. Indireet wirken die physikalischen Einflüsse und namentlich die der. Witterungsverhältnisse auf die Bewegung 
der Bevölkerung durch die jährlichen Ernteerträge, die bei sonst gleichbleibenden Agrieulturverhällnissen hauptsächlich 
von der Jahreswilterung abhängen. Hinsichlich des Maasses dieser Erträge sind wir jedoch nur auf die in den nänılichen 
Zeiten stattgehabten Getreidepreise angewiesen. 

Verfolgt man in den Tabellen X. und XIII. die Preise der vorzügliehsten Cerealien und die Zahlenergebnisse der 
unehelichen Fruchtbarkeit, so wird man sehen, dass die Nothjahre oder die ihnen jemalig folgenden keineswegs durch grosse 
Zahlen in den wnehslichen Geburten hervortreten. Die nachstehenden Berechnungen lassen sogar ein entschiedenes Zurück- 


gehen derselben erkennen. 


Uneheliche Fruchtbarkeit. 


Jahrgänge. 


1 uncheliche Geburt komms auf 
Bewohner: 


194,24 
174,235 
173,23 
134,2 
17a 
174,56 
177,» 
163,0, 
1,13 
172,06 
181,1 
44,2 
198,21 
167,18 
t81,58 
10,0 





Es dürfe unbedingt weniger richtig sein, dieses Zurückgehen in calamitösen Jahreu auf Rechuuug eiuer verstärkten 
Moralität der ganzen Bevölkerung in solchen Zeiten zu setzen, als vielmehr auf die der geschwächten Volkskraft und der ver- 


minderten Gelegenheit zu Ausschweifungen. 
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34. Interessant ist es endlich noch, die Verhältnisse der Jahre 1848 und 1849, und die Einwirkungen dieser poli- 
tisch ereignissvollen Zeit auf die Vermehrung der unehelichen Geburten zu betrachten. Der Vollständigkeit halber 
mögen diese Vergieichungen sowohl auf die einzelnen Kreisdireelions - Bezirke, als auf die Städte und Dörfer und endlich auf 
die, nach dem gewerblichen Character unterschiedenen Ortschaften ausgedehnt werden und hier Piatz nehmen. 














Unehel, Fruchtbarkeit. 





Differenz 


I von 
n 1 
Wohnplätze. 188 | 1840 1849 
t uneheliche Geburt kommt 1 ee 


auf Bewohuer, 





Ställe . 
Dürfer . 
Biädıe uud Dörfer 


149,59 133,99 
235,29 205,10 
193,04 172,» 


Kreisdiresttons-Berirk Dresden 


158,34 176,02 
192,10 181,0 


Siädie und Dörfer 190,55 170,7 


Kreisdireolions- Bezirk Zwickou Dürfar . 149,65 114,» 


Städte und Dörfer 158,25 120,» 





Sıhdie . 
Dürfer . 
Städte und Dörter 


291,0: 248,00 
212,17 168, 
221,6 177,10 


Erelsdirectlons - Bezirk Bautzen 


Städıe . 
Kreisdirestions - Dezirk Leipzig Dürfer . 


Biidie . . 
Im ganzen Kördgreiche . . . . Dörter . 


138 | 168 
185,02 152,8 


Suälte und Dörler 181,52 150,0 


Städte R | 174,43 131,73 


Obgleich das Jahr 1848 als Ergebniss des Jahres 1847 von sehr geringer Fruchtbarkeit überhaupt war, das Jahr 1849 
dagegen von um so grösserer und die Differenz zwischen den Ergebnissen von 1849 und 1849 keineswegs allein auf Rech- 
nung der politischen Agilaionen zu setzen ist, so ist aber doch die Ueberschreitung im Jahre 1849 gegen den lüjährigen 
Durchschnilt von 1840 bis 1849 ein schr bedeulender. 

Diese Durchsehnitiszahlen und die Abweichungen des Jahres 1849 sind folgende: 


Unelieliche Fruchtbarkeit. 


Wohnplätze Differenz 
| von 1849 
gegen den 


des 


1840-1830 | 1849 


Köni grel ch s. 1 anelehche Geburt Durchschaitt, 
kommt auf Bewohner, 


Städte . ea ar 3 146,47 
Dörfer ; A 152,05 
Städte amd Dürler . - - - 150,00 





Die Differenz ist auf den Dörfern grösser als in den Städten; ehe wir daraus aber den Schluss ziehen, dass daselbst 
auch die polilischen Agitalionen zu grösseren Entfesselungen Raum gegehen haben, ist zu prüfen, welche Dörferbevölkerung, 
die ackerhautreibende oder die industrielle die grössten Differenzen zeigt. 
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Uneheliche Unreheliche | 





Classen Fruchtbarkeit. Differenz Fruchtbarkeit. 
des ee ces vol EEE EEE 
gewerblichen Characters 1848 1849 1849 | 1840-189. | pisferenz 
der Ber en | | vun 1848 
Ortschaften - Complexe. I uncheliche Geburt kommen 1848 Ga ae gegen den | 
| Bewohner: Bewohner: | Darchschnitt } 
i 1 
Ackerbau-Dörfer. 

2, Oase . . a ar 239,56 227,0 31,56 23,06 6,00 

%. . ER 230, 208,0 23,79 214,08 7,8 

 » A ae x 203,03 N 171,5 32,5 183,21 11.0 

m Su 180,53 | 157,18 20,35 108,18 11,0 

ON te ee er Aa 10 | 1360 36,0 153,18 14,38 

In allen Classen . 202,39 173,86 =n 185,30 11,0 

» 
Industrie-Dörfer, 

1.Chse . ... 133,80 131,84 1,50 134 | 40 

2. 175," 132.12 43,50 155,53 | 2,16 

: Eu e una ci 162,94 132,81 30,33 116,24 13,3 

4, u a pi u 174,90 125,9 44.0 147,01 | 21,81 

& » oo. 0. 108,5 131,49 37,99 149,08 | 18.00 

BE ee 160,61 153,98 7,33 103,5 joe 

In ollen Classen . . N 168,15 131,96 36,49 150,53 19,0 


Wir sehen nunmehr, dass die industrielle Bevölkerung es ist, welche im Jahre 1849 sowohl im Vergleich zum Jahr 
1348, als auch zu dem Durchschnilte der 10 Jahre in der unehelichen Fruchtbarkeit den Ausschlag gab. Ölfenbar sind dabei 
die nämlichen Ursachen thätig gewesen, welche auch schon eine grössere Fruchtbarkeit überhaupt unter dieser Classe der 


Bevölkerung veranlasste. 


$. 4. Die Beschaffenheit der Geburten. 


Darunter sind die Fälle der Todt- und Mehrgeburten zu verstehen. Erstere verdienen desshalb unsere Beobach- 
tung im erhöhteren Grade, weil sich in der Häufigkeit derselben in vieler Hinsicht die Lebensverhältnisse der Eltern abspiegeln 
und weil sie gleichzeitig den Annalen des Lebens wie des Todtes angehören, während die letzteren nur mehr von physio- 


logischem Interesse sein dürften. 


I. Lebend- und Todtgeborene. 


35. Als Todigeborene müssen diejenigen Kinder betrachtet werden, die obgleich mehr oder weniger ausgetragen, 
dennoch todt zur Welt kommen, einerlei ob sie vor oder bei der Geburt ableben. Weder die unreif abgehenden Leibes- 
früehte, noch die urunittelbar oder nur wenige Zeit nach der Geburt absterbenden Kinder. können im statislischen Sinne den 
Todtgeborenen beigezählt werden. 

Die Anzahl und das Verhältniss derselben zu den Geburten überhaupt und zur Gesammibevölkernng des Königreichs 
Sachsen in den Jahren 1847, 1848 und 1849 wird aus folgendem ersichtlich: 


Eugel, Bewegung der Berälkerung. 4 “ 
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Verhältniss 
Anzahl r 


der der der 
Todigehorenen | Todtgebarenen 


zu den au der 
m —— I Gobötenen Gosammt- 


Todtgeborenen 


männliche | weibliche zusarımen überhaupt Berölkeruag 


ı Todız. kommt Todıg. komanı 
auf Gebosene | auf Bewohner 


1404 2, 572,8 
1455 3 I Sb6,a8 
1603 Pr i  siler 








Das eoncentrirte Resultat dieser Zahlen ist, dass in Sachsen ungelähr das 22. Kind tod zur Welt kömmı. 

36. Untersucht man, welchen Einwirkungen diese grosse Sterblichkeit der Kinder im Momente der Gehurt zuzu- 
schreiben ist, so stellt sich heraus, dass das Gesehlecht der Kinder von ganz erheblichem Einfluss dabei ist. Während 
unter sämmtlichen Geborenen die männlichen gegen die weiblichen nur un 6—7 % überwiegen, überwiegen bei den Tedt- 
gehorenen erstere die leizteren um 27 —30 %. Nachstehende, den betreffenden Tabellen entnommene Zahlen veranschaulichen 
dieses ungleiche Verhalten der beiden Geschlechter sehr deutlich. 


Unter i00 Auf 100 


Todtigeborenen weibliche 
Todtgeborene 


koszinen 


sind 


u — — ——— 2 
mäunliche 


männljehe weibliche 


1847 56,70 43,90 
1848 5,0 43,4 
1849 56,09 44,31 


Die analogen Verhältnisse unter den Gebor- 
enen überhaupt aber sind: 


1847 
1848 
1849 





Dieser auffallende Unterschied in der Beschaffenheit der Geburten und zwar zum Nachtheil der Knaben, ist bereits 
von dem verewigten Hoffmann, jedenfalls sehr riehlig dureh die grösseren Dimensionen des männlichen Kinderkörpers erklärt 
worden, welcher unter übrigens gleichen Umständen mit mehr Anstrengungen und darum mit mehr Gefahr für sein zartes Leben 
an das Tageslicht gefördert werden muss. 

37. Gegenüber dieser Thatsache erhält der Einfluss der physischen Lebensverhältnisse der Eltern und ganz 
besonders der Mütter eine um so grössere Wichligkeit. Alter und körperliche Beschaffenheit müssen in gedaclıter 
Beziehung notlhwendig günstigere oder ungünstigere Zustände herbeiführen, doch in welchem Maasse ist bei den dermaligen 
Unterlagen noch nicht zu sagen. Eben so werden Wohnung, Nahrung und die Lebensweise überhaupt gleichfalls 
zu der Anzahl der Todigeburten in einer gewissen Beziehung stehen. Nach Tabelle XVH ist die Zunahme der Todtge- 
burten von 1840 bis 1849 nicht unbeträchllich, in den Städten grösser wie in den Dörfern. Das lässt in sofern auf einen 
verderblichen Einfluss der Lebensweise und der Wohnung insbesondere schliessen, als durch die grössere Verbreitung von 
Geburtshelfern und Hebammen der ärztliche Beistand nicht seltener, sondern häufiger schneller und weohlfeiler geworden ist, 
und dem zu Folge dadurch auch die Sterblichkeit unter den Wöchnerinnen und unter den zur Welt kommenden Kindern 
vermindert warden sein dürfte, Leider aber verschwinden die Wirkungen dieses wohlthäligen Einflusses zegenüber der 
unbestreitbaren Verschlechterung der Wohnungen der ärmeren Classen namentlich in grösseren Sıddier. — Der Nulzen der 
Statistik würde sich gewiss hier in seiner ganzen Grösse zeigen, wenn es schon jetzt vergönnt wäre, aus der Vermehrung 
der ungesunden Wohnungen sowohl die unter gewissen Classen grösser gewordene Sterblichkeit überhaupt, als auch die 
grössere Kinderstecblichkeit nachzuweisen. 

38. Deutlicher darzulegen ist der Einfluss der gesellschaftlichen Lebensverhältnisse auf die Todtgeburten. 
Natürlich ist unter solchen der des Civilstandes der Eltern oder vielmehr des ehelichen oder unehelichen Verhältnisses 
derselben von der höchsten Intensität, Während man unter 23 bis 24 ehelich Geborenen erst eine Todigeburt zählt, kommt 


eine solehe schon auf 16 bis 19 unehelich Geborene. 
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In Tabelle XI sind sehr ausführliche Berechnungen über diesen Gegen- 


stand mitgetheilt worden, wir entnehmen daraus nur folgende Hauptübersicht, 


Jahrgänge, 


Verhältniss der 


ehelich | unshelich särımtliehen 


Todtgeborenen zu den 


ehelieh | unebelich | simmtlchen 
| 


Gebörenen. 


1 Todig. kommst |) Tadıg. kommıli T 
G 


auf Geb, zuf Geh, 
za 22,0 
24,20 18, 


21,22 T,64 


22,57 18,47 
22,10 15,19 
22,43 18,16 


23,27 20, 
23,00 18.73 
23,18 1 17,07 











ad. komm 
anf Geh, 


24,35 
23,2 
22,98 


21,99 
21,11 


Und gleich wohl sind diese Zahlen im Vergleich mit anderen Ländern noch günstig zu nennen, denn es liegen 
Beobachtungen vor, nach welchen unter den unehelichen Geburten 50 % mehr Todtgeburten betroffen werden, als unter det 


ehelichen, wogegen unter der obigen Angabe selbst die ungünstigste nieht mehr als 30 % nachweist. 





39, Die räumlichen oder örtlichen Einflüsse werden, da sie bei der Fruchtbarkeit der Bevölkerung über- 
haupt in Betracht zu ziehen waren, auch bei den einzelnen Elementen wieder zu prüfen sein. Was zunächst die geogrn 
phische Verschiedenheit der einzelnen Landestheile anlangt, so vertheilen sich die Todigehurten wie folgt: 


Kreisdirections- 
Bezirke. 


Jahrgänge... 





Anzahl 
der 


Todigeborenenu 


——— 


männliche 


weibliche 


zusanaitlh 


3242 
3311 
3701 





Verhältniss 





der der 
Todtzehorenen Todtgeborenen | 
z | zu den 
zu 
Geborsnen 


Bevölkerung. |ünechau pi 








il. bh. 
i 
ee | As kasae 
Bin 3} 2l,ıs 
520,63 19, 
518,36 0, 
541,75 21,03 
HE, 22,15 
511,08 21,0 
Fr LUR 3 24,4 | 
539,51 ar 
465,2 22,06 
on | am 
722,02 | 23,00 


064,48 | 24,8 


572,32 i 22,12 | 
566.33 | 21,35 
511.37 en | 


— [Differenz 


der ekelich | der unehelich 


q zwischen 
Todtgeborenen 
zu den örn 
elvelich unchelich Fr erhäftnissen 
Gelsorenen 


e, and d, 


r d, 


" Todıg. kamme |? Todig- kammt 





auf Geksrene | al Gebaurene 
ENTE a ı 3, 
20,09 15,6% 4 
21,9 10.2 4,00 
21,30 18,59 3,11 
23,38 16,6 7,59 
23,10 14,80 4 
24,35 23,15 1.» 
23,16 18,21 7 
23.16 20,13 4,13 
Is 20,52 dis 
57 15.5 to,tr 
36,13 10,32 B,6t 
23,9 20,07 3,» 
23,00 | 16,70 1,21 
23,05 1 17,07 5,18 
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in umstehenden Zahlen wiederholt sich zwar die bereits vielfach gemachte Erfahrung, dass in Zwickau die anschei- 
nend ungünstigsten Zustände herrschen, doch es erscheinen diese Verhältnisse nur dann so unvortheilhaft, wenn man blos einen 
gegebenen Zeitpunkt im Auge hal, Wohl kommen daselbst den absoluten Zahlen nach die meisten Todigeburlen vor und 
es kommt aul weniger Bewohner eine Todtgeburt, man muss aber in Betracht ziehen, dass auch die Fruchtbarkeit dieses 
Bezirkes überhaupt intensiver ist- Richlige Resultate können daher nur aus einer Vorgleichung der Töodtgelorenen mit der 
Zalıl der Gehorenen überhaupt gewonnen werden. Geschieht das, so gestallen sich die beregten Verhältnisse ganz anders und 
für den Kreisdirections -Bezirk Zwickan selbst am vortheilhaflesten, unter allen übrigen aber am unvorlheilhaftesten in Bautzen. 
Die Durchschnilts - Ergebnisse aus diesem Bezirke sehen sogar dem bereits sehr auffälligen Resultate aus Leipzig noch weit voran, 
Man könnte versucht sein, daraus zu schliessen, dass, da im Kreisdireetions-Bezirk Zwickau die Ehelosigkeit eine grössere 
Notlwendigkeit und weh die Diehtigkeit eine grössere ist, als in irgend einem andern, das mmehrcliche Zusammenleben nur 
ein Ersatz für das erschwerle cheliche sei, bei welchem aber die unehelichen Mütter für die Kinder, die sie unter dem 
lleızen tragen, fast dieselbe Sorgfalt an den Tag legen, welchen auch die ehelichen den ihren zu Theil werden lassen, Im 
Verfolg dessen würde man dann freilich auch zu dem Schluss kommen, dass in Leipzig und Bautzen die unchelichen Geburten 
mehr eine Fulge der Verführung als der andauernden in äussern socialen Verhältnissen liegenden Nothwendigkeil sind. 


40. Unterscheidel man die Todtgeburlen in den drei Jahren 1847, 1848 und 1849 innerhalb der Kreisdireclions- 
Bezirke anch noch nach Städlen und Dörfern, so gruppiren sich die Zahlen folgendermassen: 


Verhältniss Verhältniss 
Geographischer der Todigeborenen der Todigeborenen 
Character der Wohnplätze zu den zu der 
e i Geborenen überhaupt Gesammt- Bevölkerung 
in den in den Jahren iv den Jahren 


Kreisdireetionen. . en gene Tune, zer 
1548 | 1848 1849 
Todigedar-| 1 Toitgebor- | I Tedigener-| I Todtgebor-| I Todugekor-|1 Tedlunebor- 
en kam 


1 | enon Konams | onen Kunımı | enes komm a 
. Beat. Beashn. 


514,01 
Kreisdivections - Bezirk Dresden 327,2 


Sıädte und Dörfer H Hll,aa 


Städte Kal, 


Kreisdireetions «Bezirk Zeiptig 4 Dürfer 4, 
Städte und Dörfer 54l,ra 


Suädıe 
Kreisdireerlons -Berirk Kmirkau 4 Dörfer 
Ssädıe und Dörfer 


kreisitirenions - Herirk Mauren 
Städie nd Vörler 


Io ganzen Könieibe , 





Nach dieser Zusammenstellung ist das Verhältniss der Todtgeborenen zu den Lehendgeborenen in den Städten und 
auf dem Lande nicht sehr verschieden. Während nun die einen Statistiker behaupten, die Todigeburten sejen häufßger in den 
Städten ala auf dem Lande, wegen der in den ersteren herrschenden grösseren Ausschweifung, halten sich wieder Andere 
vom Gegentheil überzeugt und glauben ihre Ansicht damit begründen zu müssen, dass die Geburtshilfe auf dem Lande 
ungleich seltener und kostspieliger und unter Umständen zur rechten Zeil selbst gar nielt zu halen sei. 

Die IX. Tabelle enthält neben den Vergleichungen der Zahl der Todtgehorenen der Amts- und Gerichisbezirke mit 
der Gesammibevölkerung derselben auch noch die entsprechende der srösseren Städte des Königreichs. Wir wollen die 
Ergebnisse nach der Rangfolge dieser Städte recapituliren. 


Yerkfliais s der 


m [207090 


Todigeborenen i 
Städte 


über 10000 Einwohner 


mach der 





zur zu den 


Geborenen 


Gesammibevölkerung 


in den Jahren RALABBPN 


Rangfolge 


in den Jahren 


ihrer Kinwelnerzabl. 

















im Durchschnitt] = | im Darch- 

1847 1848 1849 aus 1847 1848 1849 schnitt ans 

| 1847— 1840 | 17-184 

I Tea 8 1Ty. a b. I Tg. a. B. IeaL Jıtzac [irgend | IT. .CJırg..G 
1. Dresden DU4,00 331,70 311,9 350,02 21,81 19,2 18.4 7 
2. Leipeig 002,5 670,18 377,0 GBR 20 | 22 19,53 2],13 
3. Chemmiız 717,40 1253,16 1337.00 1102,85 3UuM | 57,54 hr2,1e Sl, 
4, Freiberg 750,53 5764 | 380,02 639,10 23.0 | 2l,rı ah 2481 
. Zwickun 521,13 536,53 520,0 320.15 21,91 | 223,0 21, a2, 
6. Plauen 754,0 DIN, DIS,S7 24 | Me 26,30 2,50 
7. Banizen 602,92 | 1168,8s Bar 18,35 | 26,9 34,0 35,4 
8. Ginuchan EIER 1 350,6 31155 14, | 15,53 20,4 16,12 
9. Zittau 830,10 671,30 761,95 2m Alam 2,00 ı4n 





Die Columnen der absoluten Zahlen dieser Tabelle lassen erkennen, dass die darin enthaltenen Werthe doch noch 


zu klein sind, um darauf sichere Folgerungen in Betreff des verschiedenen Verlialens der hier namhalt gemachten Städte bauen 
zu können. Auffällig bleibt es 


Glauchau, dennoch durch das ungünstigsie Verhälwiss hervortritt. 


aber, wie olingeachtet dieser Kleinheit der Zahlen, die vielleicht industriellste Stadt des Landes, 


Ub der gewerbliche Character in der That im Stande ist, 
solehes zu bewirken, möchte schon wegen den viel günstigeren Verhälwissen in Chemnitz zu bezweifeln sein, deutlicher wird 
sich es aber noch herausstellen, 

al. 
XIV und XV enthaltenen Angaben über die Todtgeborenen mit derselben Vorsieht aufzunehmen sein. wie alle übrigen dieser 
Tabellen, 


wenn die Orle unter dem Einflusse ihres gewerblichen Charasters geprüft werden. 


Was die örtlich physikalischen Einflüsse, als Klima u. s. w. anlangt, so werden die in den Tabellen 


dafern man sie als Ausdruck für die Wirkungen des Klima zu benutzen gedenkt. 





Verhältniss 





der Todtgeborenen 
Klima - Regionen zur Gesammt-Perölkerung 
b 5 ‘ 
7 in den Jahren 
1848 
1 Todıgebsrenee| d Todigebprenes| I Todtert enee | 
kowm! auf Bew.| kommt auf Bew. | komm) auf Bew | 
Region von nuter bis 500 Par. Fuss Höhe 378,8 348,3 531,0 | 
44 Steuschreirke,) | 
F vs Sal 1000 55,5 o2,a 349.5 j 
112 Secuorbezicke.) 
1601 .„ 1500 anı,a MR 
14 Stenorbesirke,} | 
- 101 „. 200 629,6 591,7 530.2 





16 Stewerbeulcku.) 


42. 
stellung, die sich zwar auf alle Classen der XVI. Tabelle erstreckt, 


Was den Einfluss des gewerblichen Characters anlangt, so ergiebt sich aus der nachfolgenden Zusamımen- 
doch aber von den kleineren Zuhlenwerthen Jerselben füı 
den vorliegenden Zweck Umgang nimmt, dass das Durekschniltsverhältniss (aus den 10 Jahren von 1840— 1849) der Todigeborenen 
machte Walrmehmung hestälgel, dass nämlich 


Städten. Aber 


zu den Geborenen our wenig Abweichungen zeigt, im Gauzen aber die bereits g 


in einer gegebenen Zeit auf den Dörfern die Todigeburten häufiger sind, als in den sie sind auch in den 


Ackerbau -Ortschaften häufiger, als in den Industrie - Ortschalten, wenn man sie nämlich mit der Zah) der Geburten überhaupt 
vergleicht, was unbedingt richtiger ist, als sie der Zahl der Bewohner gegenüber zu stellen. Hält man einzelne Classen der 
Ortschaften zusammen, z. B. die dritte Ackerhauelasse mit der dritten Classe der 


gleichen Umfanges), so ündel man, dass in den 


Industrie-Dorfschaflen (Classen ziemlich 
Ackerbau -Dorfschaften die Lebenslähigkeit der Geborenen im Augenblicke der 
Allein man muss bei solcher Beurtheilung gleichzeiig auch 


Geburt schon bedeutend geringer ist, als in jenen industriellen. 


erwägen, welchen Verlauf die Anzahl der Todtgeburten innerhalb einer Reihe von Jahren genommen hat. 


Engel, Dowegung der Berblkerung. 5 
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Zu» oder Abnahme | Zu- oder Abnahme 
Verhältniss kr der Geburten Differenzen 


Classen ri 
Anzahl der Todtgeburten überkanpi zwischen dar 


ler 
des der 


Todtgebor- | Tedtgeborenen des Durch- des Durch- 


gewerblichen Characters 


enen —— Tin Jahre | gehnitts schnitt 
1844 


der in den Jahren zu den u aus den i | ass den 
i 


goigen gegen 
Geborenen | Gesammi- : 10 Jahren 10 Jahren 
- a 1840-1849. das Jahr , das Jahr . 
Örlschafien-Complexe. 0 überhaum | Bevölkerung ® 1846 1890-1849 1810— 1349 
£ gegen 1840, x segon 1840, 


in den Jahren 1910-1849. 0. ; e d. 





11T 6 jITg » Dem| +Proe. | # Proc. =+ Proc, + Proc. 


I. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau -Bovölkerung. 








1, Classe u 142 20,1 631% 38,5 1,12 18 | 4m 
> Pe te : a) 2m | vr 7,35 13,04 10,05 3,70 
3 r A 2500 ss 675,90 5,94 —4,7 14,36 A, 
4, m i 40642 19,70 BUNTER] 13,15 9,5 ıB,08 BER} 
5 3723 10,91 480,61 2,73 2,00 18,5 (0, 
6 ; ae 1210 10,56 260,13 2m | 11,01 20,1% 11 
ur Ar u 16 21,56 576,3 50, — NO, Be | 65 
In alles Classen ,. - - ae 12032 20.15 sid 6,2 1,35 11,5 6,54 -353| —no | 


Il. Ortschaften- Complexs mit vorwaltender Gewerbe- und Handels - Bevölkerung. 


I 
städte: DRESDEN und LEIPZIG | 2246 | 21 | 053, | 52,0 | 40,37 | 32,70 | 19,20 | 2117 


Städte überhaupt. 


1. Classe 


rn 


879 21% 458,72 32,14 4,64 17,88 8,20 
4625 24,8 632,51 O.,20 3,n0 24,9 10,18 | 
2141 23,0 572,17 2,2 —3,9 13,00 2,72 
1978 21,22 624,75 57, 38. 00 15,56 
1411 22,28 6437,63 ERrT 39,70 BT | 16,74 

40 24,9 B75,76 0,0 300,00 44,74 31,44 

11074 23,19 dt 24,18 10, 22,95 


In allen Classen 





| 10,17 1,22 0,79 


Dörfer. 


1. Cinsse ® ım9 21,00 323.70 21,05 4,14 31,8 16,7 
Er . i . 1457 24.18 STA,ca 7,05 19,2 15,78 Kr 

ri i 2352 239 36,12 30,19 12,00 23.0 7,08 

r r 2507 22,19 blos 40,4: 20,01 18,10 4,1 

> e 2137 Fr 500,33 14,58 

7 20,92 404,8 0,00 

i 1 =2 





5. 


3,1 20,81 4,58 
3,ur 20,51 6,86 
‚0 520,9 26,8 12,13 20,08 | 534 ü,t6 6,n 


ch 


In allen Classen 


Städte und Dörfer. 


I. Classe . 18 2m | aan wo | 4,20 20,9% DER 
Dt da Se 13,08 | 7,08 2 | Rs 
4403 23.16 | 553,15 15,33 3,78 18,55 4,08 | 


4545 21,7 HD, 46,63 27,0 23,00 sn 


u u u 5 


4 22,77 EHI CH 37,59 14,50 23,5 D, 
ü, 47 21,00: A080 3” 6, 2a | 7,81 


20009 an | 3437 25,16 11,a0 21m | 7,30 3.8 | A,ch 





In allen Classen . 


Zu- oder Abnahme 
Verhältniss der Geburten Differenzen 


Classen 
der überhanpt zwischen ılor 


des 
gewerblichen Characters 
der 


Ortschaften- Complexe. 


Todtgeboreuen 


[re«e |7e er] + Pror. | = Proc, 





II. Zusammenstellung aller Ortschaften - Compleze. 


Städte überhaupt . . » . 11074 23,13 5b 24,15 10,96 22,0 16,13 122 0,39 | 
| Dörfer excl, der nicht nassen 22551 2123 | 32040 15,05 5,07 18.54 6,15 1% | —0ı | 
Nicht classifleirte Orte . . - 12 10, | an | ae | 4 
| Dörfer überhaupt . . - 22563 210 | 5208 15,85 5,83 18,2 6,15 0 | -0% 
Städte und Dörfer im Königreich 330637 a8 | 59675 18,21 7,16 20, L2;} — ht | hi 


Von diesem Gesiehtspunkte aus wird zunüchs! die Thatsache festzustellen sein, dass ohngeachlet der Fortschrilte 
der Cultur und der Civilisation die Todtgeburten sich nur wenig verringert, unter gewissen Classen sogar vermehrt haben. 
In der absoluten Zunahme derselben stehen auffallenderweise die beiden ersten Repräsentanten der sächsischen Civilisalion , die 
Städte Dresden und Leipzig am höchsten, denn sie beträgt dort, das Jahr 1849 mit dem Jahre 1840 verglichen, 82,50 %, das 
Durchschnittsergebniss aber mit dem Jahre 1840 verglichen, 40,37 %. Dagegen war, die Sache im Allgerneinen betrachtet, das 
Wachsihum in den Ackerbau-Ortschalten das geringste. 

Glücklicherweise sind jedoch diese Zahlen nicht der wahre Ausdruck des gegenwärtigen Zustandes; dem es muss 
stets die vermehrte Fruchtbarkeit der Bevölkerung, d. h. die Vermehrung der Geburten selbst im Auge behalten werden. 
Geschieht das, so nehmen die Zahlen der Rubriken « und 5 den milderen Character der der Rubriken e und / an, aus welchen 
sich nunmehr ergiebt (nachdem den Aenderungen der übrigen Umstände gleichfalls Rechnung gewagen), dass innerhalb 
der 10 Jahre von 1840 bis 1849 die Todigeburten in den ackerbautreibenden Dorfschaften um 8,83 % abgenominen, dagegen 


in Dresden und Leipzig . : © > 2 2 9 2000000. um 49,80 % stärker als die Geburten, 
in den Städten des Landes überhaupt . . 2 2: m 182% si ii = 
in den industriellen Dorfschaften . . . 2 nn 66% »- n Pe 
in sämmtlichen industriellen Ortschaften (Städte a Dörfer) nn 3 Er = 


zugenommen haben. 
Ob gedachte Abnahmen und Zunahmen in der genannten Zeit und unter den gewerblichen Classen die ehelichen oder 


unehelichen Todigeburten beirellen, das vermögen wir jetzt nicht anzugeben; die XVI. Tabelle hat, ohne noch weit umfang- 
reicher zu werden, auf diese weiteren Speeialisirungen nicht mehr eingehen können. In Betreff der Tudigeborenen hat sie 
aber den Beweis geliefert, dass, um es möglichst kurz zu sagen, der Stand der Todigeburten (4. i. also die in einem gewissen 
Moment vorhandene Zahl) in den Ackerbau-Ortschaften am ungünsligsten ist, dass dagegen die Bewegung der Torltgeburten 
(d. i. die Veränderung der Zahl innerhalb einer Reihe von 10 Jahren) für diese Ortschaften ungleich zufrieden stellendere 
Resultate nachweist, als für die, deren Bevölkerung vorherrschend industriell und eoınmerziell ist. 





‚43. Die zeitlichen Einflüsse auf die Todtgeburten, Um zunächst der physikalischen, und zwar der 
Witterung zu gedenken, so geben die vorliegenden Tabellen darüber keinerlei Auskunft, weil in dem Kirchenzetlel bei der 
Erhebung der Geborenen und Gestorbenen nach Monaten nieht auf die Verschiedenheiten und Classihentionen nach Alter, 
Civilstand u. s. w. Rücksicht genommen ist. Hinsichtlich der indireceten Einwirkungen sind wir bier wie bisher auf die 
Einwirkung der Eruteerträge, d. i. auf die der Getreidepreise beschränkt. Gehen wir auf eine längere Reihe von 
Jahren zurück und bringen wie diese einerseits in geeignete Beziehung zu den iu denselben stattgehabten Cerealienpreisen, 
andererseits zu der Zahl der Geburten überhaupt und der Todigeburten dieser Jahre insbesondere, so sehen daraus die- 
jenigen Resultate hervor, welche sich auf umstehender Ucbersicht vereinigt finden. 





























Verhältniss Fruchtbarkeit Differenzen Rangfolge der Jahrgänge hinsichtlich 
A von Jahr zu Jahr Bu 
Jahr- Bevölkerung. im der 
x der der ———— | der höchslen der miltleren | der niedrigsten 
ZallEt,  [Tadtgeborenen|Toltgeloreuen a aan 
za lan er I Gelmrenes daligkeit rachtbarkt F Aoggen = | Kartolfel- | Bogen» | Kartoffel- | Hoggen - | Kartolfel- 
Gehorenen kommsı auf der der 
iberbaupt seyälkerung | Uewohner FTodieeborenen: Berölkersuz Preise Preise Preise 
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Aus vorliegender Tabelle wird klar, dass der Stand der Fruchipreise den Schwankungen der Fruchtbarkeit der Be- 
völkerung grösseren Ausschlag eriheilt, als denen, welche in der Häufigkeit der Todigeburten Lemerklieh sind. Jedoch in den 
kleinern Oscillationen herrscht eine auffallende Proporlionaliiät; eine Verminderung der vegelaliven Fruchtbarkeit ist regelmässig 


von einer, jener Verminderung entsprechenden Vermehrung der Todigchurlen begleitel. 


HH. Binfache und Mehrgeburten. 


44. Die Beschaffenheit der Gebarten stellt nicht blos den Unterschied swischen Todt- und Lebendgehorenen uf, sie 
unterscheidet unter den letztern auch noch die Fälle der einfachen und der Mehrgeburten, welche wiederum Zwillings-, 
Drillings- und Vierlingsgeburlen und fernerweite Multplen sein können. Die Zwillingsgeburten jedoch sind hei weitem die 
häufigsten unter den Mehrgzeburlen. 

Es ist klar und einleuchtend, dass bei der Frage der Mehrgeburlen sociale Zustände fast ganz ausser dem Spiele 
Iheiben, dass dagegen die plıysischen Einwirkungen in den Vordergrund treten. In welcher Weise diese aber (hätig sind, das ist 


sehwer zu sagen. Was den Thatbestand an und für sich anlangt, so stellt sich in den Jahren 1847, 1848 und 184® hinsicht- 


a 


Einfache Geburten. } Zwilllngs-Gehurten. | Drillings-Geburten. | Vierlings-Geburten. | Geburten überhaupt. 


lich der einfachen und Melhrgeburten Folgendes heraus: 














= > Pe NER ze 5 Auf 
Jahr- Zahl Zahl Zahl t Geburt 
gänge. -— nn ni eu knunsen 
ler dev ler der er her der Jer ‚der I der Geharene 
Geburten | Geboren | Geburten | Geborenen | Geburten | Geharenen | Geburten | Geborenen | Gelmrten | Geborenen 
1847 7rlsT 71907 852 1704 3 7 i ' l 728741 73084 1,8115 
1848 70330 70570 85 1768 8 N 24 i ; 71482 72362 1.00% 
1849 sunld 80014 1018 2034 t | 18 ; sioas | Bands 1,0133 
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Die einfachen Geburten bilden wie natürlich die Regel, die Mehrgeburten,, je viellacher sie werden, sind nur Ausnahmen 
von der Regel, deren Constanz in dem Grade geringer wird, als die Vielfachheit wächst. Insofern erstere 98 Procent aller 
Geburten ausmachen, gilt von ihnen in allen Stücken dasselbe, was bei der Fruchtbarkeit der Bevölkerung über die Geburten 
im Allgemeinen ınitgetheill wurde. 

Was die Zwillinge anlangt, so sind nach den Kirchennachrichten in den Jahren von 1834 bis 1849 die in nach- 
stehender Uebersicht enthaltenen Zahlen zu bemerken gewesen. Aus ihnen geht hervor, dass die Schwankungen hinsichtlich 
der Zahl der alljährlich stattfindenden Zwillingsgeburten ziemlich bedeutend sind, und zwar sowohl un sich, als auch im 
Vergleich zu den Geburten überhaupt. Nach Tab. X] kommen im Königreich Sachsen in den Jahren 1847, 1848 und 1849 
1 Zwillingsgeburt auf 86,45, 81,84 und 80,60 Geborene oder 1 Zwillingsindividuum auf 43,24, 40,92 und 40,30 Geborene, und 
mit der Bevölkerung verglichen kommt elne Zwillingsgehurt in der nämlichen Zeit auf 2157,7, 2122,1 und 1360,9 Bewolner. 
Diese numerischen Werthe lassen in keiner Weise posilive Folgerungen zu, dagegen liest in ihnen der negalive Beweis, dass 
sie mit der Fruchtbarkeit der Bevölkerung in keinem unwandelbaren Zusammenhang stehen. 


Zahl der Paare. Zahl der Individuen. Procentale Verhältnisse 
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Immo geburt 


Jahr- | | | unter den Paaren, under den Indivicuen.] kammi anf 























zänge. | | | Te Gelorene 
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1844 45 317 266 28 0 1856 | 28,46 51,51 76,43 
1843 350 al 320 1020 1098 | a2 | 200 | 380 m | a1 54,82 75,06 
1846 305 297 330 932 940 | 024 1504 s272 | Alt 35.11 30.43 82,33 
1847 319 251 252 82 74 ] | iss | 1709 37,98 2,46 I Aıo 53,50 SC, 
1848 305 282 297 884 wi | 861 1708 30 | 3,00 | 3800 51.0 81,1 
1849 359 313 | 340 1018 1064 | 2 ER) am |! 30» 32,00 32,10 YirT Ro 


Auch das Geschlechtsverhältniss unter den Zwillingen zeigt sich nicht so constant, wie unter den Geborenen über- 
haupt, zunächst wohl nur darum, weil die Zahlen, aus welchen es ermittelt, so ungleich gross sind. Die Rubriken 
vorstehender Tabelle enthalten auch noch die procentalen Verhältnisse unter den Zwillings-Paaren und unter den Individuen 
innerhalb einer ziemlichen Reihe von Jahren. Aber sowohl aus diesen Berechnungen, wie auch aus der nebenstehenden Ver- 
gleichung der Zwillingsgeburten mit den Geborenen dürfie erhellen, wie sehr kleine Zahlen zufälligen Unrezgelmäüssizkeiten 


ausgesetzt sind. 





Kagel. Bewrgung er Bevälktrang. 
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lH. STERBEFÄLLE. 


$. 1. Zahl der Gestorbenen überhaupt. 


45. Die Gesammtzahl aller Gestorbenen im Königreich Sachsen in den Jahren von 1834 bis 1849 und das 
Sterblichkeitsverhältniss in dieser Zeit wird aus nachstehender Zusammenstellung ersichtlich: 











u Sterblichkeit. Differenz . Fr Differenz 
Jahr- Anzahl u EA dar 

der > 3 F r R a . 

gänge. Gestorbenen. 3 per der Anzahl der Tel ; .. are 

vor Geslorbenen | Bisse at 
Bewohner v. Jahr su Jalır v. Jahr au Jule] Bewohner 
1834 SH 31,0 | 25.18 

1835 4416 35,84 — 5201 — 48 24,34 + 0,0 
1836 sa 34,78 + 1063 + 10 24, — Ost 
1837 51064 82,35 + #1 |) + 2a 25.51 — 0,655 
1838 40653 34,83 — l4ll — 1,2 2a + 48 
1839 50093 23,11 +10 | +0# 24,00 + O0 
1830 HIPZEN 33,7 — 759 — 0,56 24,35 + 0,04 
1851 53055 32,18 + 2821 + 1,9 21,60 + 0,5 
1842 34048 32,21 + ml + er 23,19 > 1A 
1843 55717 31 + 1671 + 1,00 25,88 — 2.00 
1844 47137 37,9 — 380 - 6,0 25,16 + (118 
1845 55350 32,08 + 3282 + 5,0 23,30 + 1n 
1846 58082 als +33 | +18 23,78 0,12 
1847 55004 33,73 — 50 | 28 25,18 — 1,0 
1848 541767 34,4 — 297 — 0,5 25,1 0,73 
1849 37088 32,07 + 3221 + 15 23,00 + 2,83 


In diesen Zahlen machen sich sehr bedeutende Schwankungen bemerklich und es ist der Zweck der weitern 
Betrachtungen, nachzuweisen, wie wenig diese Schwankungen reine Zufälligkeiten sind, sondern wie sehr sie durch 
bestimmte Einflüsse der materiellen, physischen , geistigen, sitilichen und polilischen Culwwr hervorgerufen werden. 

46. Persönliche oder individuelle Einflüsse. Was zunächst den Einfluss des Geschlechts auf die Zahl 
der Sterbefälle im Allgemeinen anlangı, so ist dieser unbestrilten und vielfältig nachweisbar. Wollte man ihn aber sofort 
und in Vermischung mit allen übrigen Verursachungen ins Auge fassen, so müsste die Darlegung aller dieser Beziehungen 
so untereinandergehen, dass die Uebersichtlichkeit darunter leiden würde. Es ist deshalb besser und auch richliger, sowohl 
diese, wie auch andere prädominirende Einflüsse, zu deren Nachweis ausreichendes Material vorhanden ist, unter besonderen 
Paragraphen zu beleuchten, umsomehr deshalb, weil bei der Betrachtung der Gestorbenen z. B. nach dem Geschlecht, die 
Einhüsse des Alters, des Civilstandes u. a. m, nichl ausgeschlossen werden können. Wir untersuchen also ia allen diesen 
Fällen nicht sp sehr: wie wirkt das Geschlecht, das Alter, der Civilstand auf die Lebenslähigkeil, sondern: was wirkt auf 
die grössere oder geringere Lebensfähigkeit oder Sterblichkeit der männlichen und weiblichen Individuen, der Personen im 
‚jugendlichen, milleren und Greisenalter, der unverheiralheten, verheiratheten oder verwittweten Personen ı. s. w. 

47. Hinsichtlich des Einflusses der körperlichen Beschaffenheit, der Beschäftigung der Individuen und 
einer Menge anderer rein individueller Zustände stehen dem statistischen Bureau nur wenig posilive Angaben zu Gebote. 
Am allerwenigsten lässt sich gegenwärtig der Einfluss der Constituion, der Nahrung (nach Quantität und Qualität), der 
Kleidung w. 5. w. auf die Sterblichkeit in Zahlen darstellen. In Betreff der Wohnung erlauben die vorhandenen Nach- 
weise wenigstens eine Darstellung des Einflusses der Dichtigkeit des Zusammenwohnens auf die Sterblichkeit, Es ist 
nämlich die Annahme gerechifertigt, dass die Vermehrung der Diehtigkeit der Bewohner in den Gebäuden eine Verminderung 
des Raumes für jedes einzelne Individuum zur Folge haben muss, da nicht alle Häuser durch Anbau und Aufsetzen in dem- 
seihen Maasse vergrössert werden, wie sich deren Bewohnerzahl vermehrt. 
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Nachfolgende Zusammenstellung giebt nun ein Bild der Abhängigkeit, welehe zwischen der Dichligkeit der Bewohner 
in den Gebäuden und der Sterblichkeit stattfindet. Es sind dazu die Örtschaften-Complexe nach ihrer gewerblichen Character- 
verschiedenheit gewählt worden, weil vermöge dieser der gewerbliche Einiluss sehon so weit als Ihunlich eliminirt wird. 
Der grösseren Uebersichtlichkeit wegen ist die Abhängigkeit auch noch durelı Rangzahlen ausgedrückt worden, die in allen 
8 Columnen in derselben Reihenfolge, wie in der ersien auf einander folgen müssten, wenn sowohl von 1840 bis 1349 das 
Wachsihum der Dichtigkeit ein gleichförmiges, als auch die jeder Dichligkeit entsprechende Sterblichkeil eine constante 


gewesen wäre, 


Bezeichnung Dichtigkeit der Bewohner 
in den 


der 
Ortschaften - Gomplexe, Wohngebäuden. 
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Die voranstehenden Zahlen und namentlich die Rangzahlen bewahrheiten weder das Eine noch das Andere in absoluter 
Weise, aber sie legen dar, dass die Veränderungen der Diehtigkeit unter gewissen, in ähnlichen Lebensverhällnissen sich 
hewegenden Bewohner-Classen ungleich unerheblicher sind, als die Veränderungen der Sterblichkeit unter den nelmlichen 
Bewohnern. indessen, wie dem auch sei, so dürfte schon ein oberflächlicher Bliek auf jene Zahlen klur machen, dass die 
Dichtigkeit in der That von Einfluss und selbst von prädominirendem Einfluss auf die Sterblichkeit ist, Die mindestens 
gleichlörmigen Zahlengattungen, Einer neben Einer, Zehner neben Zehner, die dem Auge sowohl in den Classen der 
geringsten Dichtigkeit, wie der geringsten Sterblichkeit begegnen, hellen die in Betracht gezogenen Beziehungen hinlänglich 
auf, während sie andererseits allerdings auch Beweis dafür sind, dass die Grösse der Sterblichkeit eines Jahres auch naoclı 
von andern nicht minder wichtigen und selbst stärker wirkenden Einflüssen beherrscht wird. 

48, Mit besonderer Intensität wirkt der Beruf und die Art der Beschäftigung auf Gesundheit und Lebens- 
dauer nicht nur in physischer Hinsicht, sondern eben so sehr auch deshalb, weil von dem Berufe die Stellung im Leben, 
Wohlstand oder Dürfigkeit wesentlich abhängig sind. Lägen die Unterlagen schon fertig vor, woraus die Sterblichkeit der 
Angehörigen jedes ausgedehnten Berufszweiges zu ersehen ist, so würde es eia Leichtes sein, auch die individuellen, räum- 
lichen und universellen Einflüsse zu kennzeichnen, welche bald früher, bald später diesen oder jenen Gewerbszweig heim- 
suchen oder umgekehrt die Lebenserwartung der Angehörigen derselben steigern. Bis zur Zeit, wo diese vollkommeneren 
Unterlagen beschaffl sein werden, wird man sich mit denjenigen Angaben über den Einfluss der Beschäfligungen begnügen 
müssen, welche in der XVI. Tabelle enthalten sind. Indem diese Tabelle aber nur auf die zwei Haupt-Kategorien der mensch- 
liehen Beschäfligungen Rücksicht nimmt, auf den Ackerbau einerseits und Gewerbe und Handel andrerseits, so verschwinden 
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«darin freilich die Unterschiede, die sich in der Gesundheit und Sterbliehkeit der Individuen wahrnehmen lassen, je nachdem 
diese vorzugsweise geistigen oder körperlichen Beschäfigungen obliegen, Darüber ermangeln überhaupt statistische, eine 
ganze Nation umfassende Angaben. 

Wenn aueh nicht ausschliesslich, so doch in hoher Masse hängt Wohlstand oder Armulh, Verdienst und 
Lohn, Besitz und eigener Heerd von dem Berufe und den Beschäfligungen der Individuen und dem Glücke und der 
Geschicklichkeit ab, mit welchen sie das Geschäft (reiben und aus demselben Nutzen zu ziehen verstehen. Diese allgemeinen 
äusseren Lebensverhältnisse, ob voruchm und reich, oder arm und niedrig, bedingen ebensowohl einen ausserordentlichen 
Unterschied in Hinsicht der Zahl der Erkrankungen als der Sterbefälle, die beide sehr zu Gunsten der Ersieren ausfallen. Die 
Beobachtungen, die über diesen Gegenstand existiren, legen dar, dass die Sterblichkeit unter den wohlhabenden Classen kaum 
hal so gross ist, als unter den unbemiltelten. 

Die hohe Wichtigkeit dieser Verlällnisse wird das statistische Bureau veranlassen, dahin zu wirken, dass die 
Nachrichlen über die Todesfälle in Sachsen künfüg in einer Vollständigkeit gegeben werden, welche auch den Nachweis sol- 
cher Einflüsse ermöglicht, die jetzt wnber&eksichtigt bleiben mussten. 





49. Die räumlichen und localen Einflüsse. Die localen meteorologischen und klimatischen Ein- 
flüsse gehen vielfach in einander auf. Die Erfahrung lehrt, dass das Klima eines Orts gleichsam eine zusammengesetzte 
Funetion sowohl der topographischen Momente, als auch der Temperatur - und Witterungsverhältnisse is. Dasselbe wird 
bedingt durch Lage und Richtung der Oertlichkeiten gegen die Himmelsgegend, durch deren Höhe über dem Meeresspiegel, 
dureh die Nähe von Wasser und Wald, durelı die Figuralion des Bodens, durch Regenmenge, herrschende Winde, Barometer- 
stand elc, und vermöge aller dieser Faetoren ist es von dem entschiedensten Einflusse auf die organische Welt, auf Pflanzen 
und Thiere, und auf den Menschen. Allerdings prädominirt unter genannten Faetoren die Höhe des Orts, aber sie ist demohn- 
geachtet nicht allein massgebend. Weil dem statistischen Bureau nur die Meereshöhen der Wohnplätze Sachsens bekannt waren, 
so kann die Darlegung des klimatischen Einllusses auf diese eine Ursaelie hin nicht absolut richtig sein, sie kann es aber noch 
weniger und die Darlegung des erwähnten Einflusses muss noch weit mehr ein bloss approximativer sein, weil die genannten 
Tahellen ihrer Einrieblung nach nicht geeignet sind, andere als sehr grosse Mittelwerthe dafür aufzustellen, die in eoncreten 
Fällen leicht weit von der Wirklichkeit wegliegen. Doch auch diese Unzuträglichkeit wird sehon in der allernächsten Zukunft 
zu beseiligen sein, nachdem die Vorarbeiten zu einer Tabelle über den Einfluss der Höhenlagen der Orte auf die Bewegung 
der Bevölkerung derselben in den letzten 12 Jahren, ziemlich beendigt sind. In einstweiliger Ermangelung anderer Angaben 
erfolgen jeizt die aus den Tabellen XIV und XV, welche aber stets nur mit Vorbehalt zu benutzen sind und deren Ver- 
schiedenheiten weit weniger als eine Folge der klimatischen Unterschiede, als der des verschiedenen gewerblichen Charuclers 
derjenigen räumliehen Bezieke zu erachten sein möchten, welche in diesen, auf einer Administrativ-Bintheilung beruhenden, 
Klina -Regionen liegen. 


1 Sterbefall 
kommt auf Bewohner 
in den Jahren 


Klima- Regionen. 


Heglon von unter bis 500 Par, Ense Höhe 
Frau. Bra 1.) en 
I ':] Ba 1 
Ira 1.) «) Bares re 





50. Schon früher wurde erwähnt, duss die geographischen Begrenzungen der Orte und 'grösseren räumlichen 
Berirke in den meisten Fällen aus natürliehen Begrenzungen hervor- und erst später in eonventionelle übergegangen sind, und 
dass in Folge dessen auch die Bewohner in ihren Beziehungen zu den Wohnplätzen in den verschiedenen Räumlichkeiten 
Versehiedenheiten zeigen, welche am kürzesten mit deın Worte geographische zu bezeichnen sein möchlen. In der That 
ünden wir, dass unter der Bevölkerung der Kreisdireetions-Bezirke des Königreichs Sachsen keineswegs eine gleichfürmige 
Sterblichkeit herrscht. Wie die nachstehende Uebersicht zeigt, ergiebt die Vergleichung der Gestorbenen mit der Zahl der 
Bewohner für Bautzen die günstigsten, für Zwickau die ungünstigsten Resultate, d. h. in Bautzen ist die geringste. in Zwiekan 
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die grösste Sterblichkeit wahrzunehmen. In ganz gleicher Weise fanden wir aber auch, dass die Fruchtbarkeit der Bevölkerung 
in Zwickau am grössten, in Baulzen am kleinsten war. Diese durchschnittlicehe Fruchtbarkeit aus den Jahren 1847, 1848 und 
1849 ist in nachstehender Uebersicht der durehsehnittlichen Sterblichkeit gegenüber gestellt worden. 





| Vergleichung Differenz | 
. * * „ig: 
Kreisdireetionen. Zahl Zahl der au 
der der A der 
Bewohner | Gestorbenen. | Gestorbenen | Geborenen .—. 
| Jahrgänge. Merken; malt der Zahl mit der Zahl gı niehkeis 
Bewohner. ! Bewohner. 
1 Geist. ı D: | 1 Ges. 
1847 470065 13181 3 | 
Dresden . - - 1848 475074 13995 34,04 | 
1849 481042 13053 35,23 | 
im Derchsehnitt | 340 | 260 By 
J 1847 42041 12200 342 | i 
Leipzig 1848 424548 12723 33, 
| 180 428532 12050 | | 
im Darchschnitt 33,88 | 24,58 Br 
| 1847 6774 20691 2 | f 
Zwickau 1848 685856 20263 34 | . 
| 180 604268 23192 2 | 
im Darchschaitt 32.4 ( 2,5 0,89 
i 
| 1847 238965 8342 2 | 
Bautzen 1848 239908 7826 37,08 : 
| 1849 290589 7881 2.46 
kim Durchschnitt 35,45 | 28,30 6,58 
| 1847 1855470 Be 33,72 
im Königreiche 1848 1875314 54767 3.2 N 
| 1849 1894431 57988 32m | 
im Durchschnitt 33,55 24,73 3,9 


Unter den Zahlen, welche die mittlere Fruchtbarkeit und Sterblichkeit der respectiven Bezirke ausdrücken, findet 
eine merkwürdige Abhängigkeit statt, die sich in die Worte fassen lässt: Die Fruchtbarkeit und Sterblichkeit sind nahezu 
umgekehrt proportional; doch nur nahezu, denn wäre die Proportionalität eine vollständige, so müssten die Differenzen 
zwischen den Werthen, welche jene 3jährigen Bewegungsmomente numerisch darstellen, in allen Kreisdirections-Bezirken 
gleich sein. Eine solche Gleichheit ist aber nicht wahrzunehmen, Wenn die Zahl 8,82, um welche die mittlere Fruchtbarkeit 
des ganzen Landes in den Jahren 1847, 1848 und 1849 grösser als die mittlere Sterblichkeit ist, so überragen diesen Excess 
nur die Werthe der Bezirke Leipzig und Zwickau, die von Dresden und Bautzen bleiben dahinter zurück. Da diese Differenzen 
auch im Zusammenhang mit der Vermehrung der Bevölkerung durch die Geburten stehen, so lassen sie zugleich einen Schluss 
auf das Wachsthum der Bevölkerungen beregter Kreisdireclions-Bezirke zu, welcher dahin laulet: dass, eine bestimmies Zeit ins 
Auge gefasst, der Kreisdirectiions -Bezirk Zwickau schon dureh die Geburten an und für sich rascher bevölkert wird; als 
irgend einer der übrigen Bezirke. Und in der That, es wurde früher am geeigneten Orte nachgewiesen, dass die Dichtigkeit 
der Bevölkerung jenes Bezirkes im Vergleich zu den übrigen im raschesten Zunehmen begriffen ist. 

Nach der Vil. Tabelle des ersten Hefies der statistischen Mittheilungen aus dem Königreich Sachsen betrug die procentale 


Zunahme der Bevölkerung 
Engel, Bnwogung der Berälkerung- 6 


im Kreisdireetions-Bezirke 
Tr 


Dresden. Leipzig. Zwickau. Bautzen. Im Königreiche. 
In den Jahren von 1834— 149 16,79 18,52 26,37 12,85 13,72 
Im jährl. Durchschnitle von 1834 — 1849 1,12 1,24 1,75 0,86 1,25 


Die raschere Vermehrung der Bevölkerung der Bezirke Leipzig und Zwickau ist also namenllich die Folge der im 
Vergleich zur Fruchtbarkeit verhältnissmässig geringeren Sterblichkeit dieser Bezirke. Eine Thatsache, die bei der blossen 
Berücksichtigung der Werthe für die Sterbliehkeit allerdings befremdend erscheint (weil, wenn man die letzteren isolirt 
heirachtet, ınan im Gegentheil findet, dass die Sterblichkeit in Zwickau die grösste ist}, die aber auch zugleich lehrt, dass 
nieht die Fruchtbarkeit allein und auch nieht die Sterblichkeit allein, sichere Anhaltepunkte für die Productivität einer 
Bevölkerung sind, sondern die Beziehung, die zwischen beiden stattfindet. Diese Beziehung lässt sich aber nur durch die 
zwischen der Fruchtbarkeit und Sterblichkeit einer gegebenen Zeit obwaltende Differenz darstellen. (Um Irrungen zu ver- 
meiden, werde sie künflig noch mit d bezeichnet.) Allein indem wir finden, dass diese Differenz d von ganz entschiedenem 
Einfluss auf das Wachsihum der Diehligkeit der Bevölkerung ist, ist damit keineswegs direci nachgewiesen, dass die grössere 
Diehtigkeit an sich eine ausserverhällnissmässig grössere Sterblichkeit zur unausbleiblichen Folge habe. Wenn diess demohn- 
genehtel der Fall ist und wenn es keinem Zweifel unterliegt, dass in dicht bevölkerten Gegenden die Bewegung der Bevölkerung 
eine intensivere, der Umsatz der Genernlionen ein rascherer ist, als in den dünn bevölkerten, so hat diess seinen Grund 
in den Unzuträglichkeiten, welche durch eine local stark angehäufte Bevölkerung in erhöhterem Maasse hervortreten. 


51. Diese Ansicht findet hinlängliche Bestätigung in der Thatsache, dass die Sterblichkeit in den Städten Sachsens 
und aller Länder entschieden grösser ist, als auf dem Lande und zwar eben deshalb grösser, weil das diehte Zusammen- 
wohnen der Menschen in grösseren Städten Nachtheile für die Gesundheit mit. sich bringt, welche selbst durch die besten 
Manssrogeln für Aufrechterhaltung der öffentlichen Gesundheit nie ganz zu umgehen sind. Aber es ist nicht nur die Sterblichkeit 
grösser, sondern auch die Fruchtbarkeit geringer und darum die Differenz d zwischen beiden in den Städten kleiner als auf 
dem Lande, was aus nachstehender Uebersicht deutlich hervorgeht. 





Dichtigkeit Vergleichung 


Mitilere Differenz 


Da FRCH un [ter Gestorbenen mit den Bewohnern.| Fruchtbarkeit und Sterb- zwischen 
Kreisdireetions- Bezirke. = zz hehkeit es 
zer Gebäude Nanshallungen 1 zz in den Jahren Fruchtbarkeit 4 


= 1847. 1848. 1849. 1817 — 1840, und 
Wohnplätze, Ki DER v Sterblichkeit 
Auf 1 Cobäude [Auf 8 Ikaeahalı der Johr® 


kommen ung kommen 4 Sterbeiill kommt auf Bewohner: | Sterblichkeit. | Fruchtbarkrie. | 1847 — 1849 


Dowahser lieder 








Städte 3,38 ı 30,08 
Dürfer . R 36,02 


Leipzig Städte . . , ER 32.3 31,06 
j Dürer . . 1: 34,40 





Städie . . ” ä i P 
Zwickau Bu O2,M 


Dörfer . & i I 35,12 


Städte . 37,02 


Dürfer 5 | 36,02 


FEURS Städie . 32,05 
Im Königrsiche { ER ge 








Man kann die soeben mitgetheilten Resultate als den numerischen Beleg der allgemeinen Ueberzeugung betrachten, 
wonach der Aufenthalt in den Städten den Menschen und seiner Gesundheit minder günstig ist, als der Aufenthalt auf 
dem Lande. 

Je nach der Grösse, besonderen örtlichen Einriehtungen u. s. w. macht sieh aber sehon in den verschiedenen Städten 
des Landes selbst ein bedeutender Unterschied bemerklich. — Während in denen des gewerbthäligen Kreisdireetions -Bezirks 
Zwiekau 1 Gesiorbener auf 30,29 Lebende kommt, kommt in den Städten des Kreisdirections- Bezirks Bautzen 1 Gestorbener 


43 


erst auf 86,74 Lebende. In den Bezirken Dresden und Leipzig geben die Städte Dresden und Leipzig den Ausschlag. Sicher 
würde man aber auch in den verschiedenen Stadtiheilen der grösseren Städte je nnch Lage, Reinlichkeit und Stand und Rang 
der Bewohner dieser Theile verschiedene Sterblichkeilen Inden, indessen dergleichen Details müssen späleren localstatistischen 
Arbeiten vorbehalten bleiben. 

Selbst unter gleich grossen Städten maelien sich wieder Unterschiede in der Sterblichkeit bemerklich, die vornehmlich 
auf Rechnung des verschiedenen Charaeters der Städte zu setzen sind. Manufacturstädte haben andere und ungünsligere 
Verhältnisse aufzuweisen, als sogenannte Landstädte. Das dürften schon nachstehende Zahlen beweisen. 


Städte Vergleiehnng, 


über 10000 Einwohner der Sterblichkeit a 
de Gestorbenen mit den Bewohnern in den Jahren der milileren 
19837 — 1849. 
Rangfolge 1847 | 1848 | 1849 DIR AR 


ihrer Einwohnerzahl, Sterhlichlei 
t Sterbefall kommt auf Bewohner. Frachtharkeit, Bee Im. 


1, 
2. 
8. 
4 
bF 
6, 
T. 
8, 
D. 





Auf den Einfluss, soweit er in dem gewerbliehen Character der Orte liegt, werden wir später zurückkommen, soweit 
aber durch diesen auch die physische und hygienische Beschaffenheit des Orts geändert wird, wegen der Eigenthömlichkeiten, 
die eine intensive industrielle Thätigkeit nothwendig mit sich führt, muss hier an der Grenze, der natürlichen und der künst- 
lichen, oder der durch Menschen hervorgebrachten Verursachungen, au. letztere noch ganz besonders aufmerksam gemacht 
werden. 

Dass die Serblichkeit in den Städten in dem Maasse sich vermindert, als in demselben die vielfach nachtheiligen 
Ursachen weniger hervortreten, oder durch zweckmässige Einrichtungen vermieden werden, zeigen z.B. die Städte des Kreis- 
direetions-Bezirks Bautzen gegenüber den Dörfern der Kreisdireelions-Bezirke Zwickau und Leipzig. Ja sogar grosse Städte 
— in denen im Allgemeinen die Durchführung sanitätspolizeilicher Einrichtungen weil schwieriger ist — können, wie die Zahlen 
für Leipzig beweisen, aussergewöhnlich zünsiige Verhältnisse darbieten. 

Noch eine andere interessante statistische Thatsache giekt sich in den angeführten Zahlen zu erkennen. Es wurde 
weiter oben angedeutet, dass neben einer grösseren Sterblichkeit, d. i. neben einem grösseren Verlust an Menschenleben «ler 
Ersatz durch die Geburten ziemlich parallel geht. Das ist im Allgemeinen wahr, in Bezug auf Stadt und Land aber nicht. 
Die Fruchtbarkeit ist in den meisten Kreisdireetians - Bezirken auf dem Lande grösser, als in den Städten, die Sterblichkeit 
geringer, und darum die Differenz d erheblicher. Die Bevölkerung der Dörfer würde sich demzufolge weit rascher vermehren, 
als die der Städte, wenn sie nicht ihre kräfligsten Bestandtheile in grösserem oder geringerem Maasse an die Städte absetzie. 
Auf diese Wegzüge einerseits und die Zuzüge andrerseits wirkt indessen weniger der verschiedene politische Character von 
Stadt und Land, als der gewerbliche. Insofern sich die einen wie die andern meist auf geringe Entfernungen beschrinken 
und selten über die Grenze der Kreisdireetions-Bezirke selbst hinausgehen, sehen wir in der That, dass die Zu- und Wegzüge 
um so stärker werden, je heterogener die Beschäfigungen der Bewohner der Städte und der Dürfer sind. Die Städte und 
Dörfer des Kreisdireclions-Bezirks Zwieknu sind nahezu im gleichen Grade industriell, da ist auch der Unterschied der 
Fruchtbarkeit und Sterblichkeit in den Städten, gegenüber den Dörfern unerheblicher, als in den der übrigen, mit Ausnahme 
des Kreisdirections-Bezirks Bautzen, wo er am kleinsten ist, weil dort gleichfalls die städtische wie die ländliche Bevölker- 
ung im Allgemeinen nur unter wenig verschiedenem Einflusse sieht. Grösser sind diese Unterschiede in den Kreisdireetions- 
Bezirken Dresden und Leipzig, in welchen allerdings auch die grossen Städte intensive Anziehungspunete sind. Solche 
Wegzüge, obgleich sie, vom Gesichtspunete der Bewegung der Bevölkerung überschaut, eine wohlthätige Compensation sind, 
werden doch auf dem Lande sehr nachtheilig empfunden und namentlich deshalb, weil sie sich grösstentbeits auf die Indivi- 
duen der Altersclassen von 14 bis 25 Jahren erstrecken. 

52. In dem gewerblichen Character der Orte äussert sich neben dem Einflusse der vorwaltenden Beschäf- 
tigung der Individuen, mehr oder weniger auch noch der des materiellen Culturzustandes der ürtlichen Bevölkerung. Das 
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ziebt sich in nachstehender Tabelle deutlich zu erkennen. Aus schon wiederholt erwähnten Gründen ist es zwar nicht möglich 
gewesen, därein zugleich den Nachweis der Einwirkung aller einzelnen Berufsarten und Beschäfligungsweisen auf das 
Befinden und die Sterblichkeit der Bewohner zu legen, doch wird durch gedachle Tabelle die verschiedene Sterblichkeit in 
den Orlschaflen oder Ortschafts-Complexen immerhin in ein helles Licht gestellt. Nicht zu vergessen ist, dass in diesem wie 
in jenem Falle das einflussreichste Moment fast immer ausser Acht gelassen werden muss, weil es nie ganz richüg zu bestimmen 
ist, und das ist die Einwäglielikeit der Beschäftigung. 

Nelunen wir sonach von den Verschiedenheiten der Berufsarlen und der Erträglichkeit derselben ganz Umgang, und 
fassen wir einzig und allein den gewerblichen Characler der Ortschaften ins Auge, nach derjenigen Definition, weiche oben 
segeben wurde, so finden wir in Tabelle XVI folgende Angaben über die Sterblichkeit der Bewohner der Ortschaften, deren 


Bevölkerung in der heigeschriebenen Weise zuswunmengesetzt ist. 


Classen Dichtigkeit. Differenz 
zwischen der 


n SEHR l 
En R & ‚| Fruchtbarkeit 
Durchschnitt er 


sewerblichen Characlers Auf h R 
ao Auf 1 Sterbefall kommen Bewohner: aus Sterhlichkeit 1 


der Wohngebinde 


10 Fahren. | der Bewohner 
koormmen ' 


Bewohner: BS40| 1802 1022| 1043 1a) 18as ae aa 
| | 


in den Satırea 


f ! 
1848: 1839 1540 — 1849, 


Ortschaften- Complexe. 


1, Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung. 
Dörfer. 


Unsse 100 — 91 «B. FR) 48,50) 42,57] 46,08 al,a] 4ıu) 45,02 a0, 4551| 44,33 
%—5 „ 5 6,3 42,10) 3851| 9,| 407) aysıl 42,8 37,95) 40,53] 30,78 

M—11 „ R ;, Fa 3738| Br] Mi 43,7] 38,55| 35,10] 38,10} 38,a7 

70—61 . f , 37,54 34,50| 34,9] 40,52] 36,75) 34,31] 

» U-N t 3an| Bor) Bias] 3206| 3O,on| Shar| Bnre| 35.2) 33, 
L.. B-4a . e on ERTTERE + 31,02| 30,11| 37,85| 32,8 2 I 33,00 
112 T Fe 7 | En: 3 Ze “ 3,18 342] 23,02) Miss] 3D,00) an,esı 215] 27,20; 45,W| 98,58 


in allen Classen . 2 2.2. si 3601| 35,83) 34,90 rl A0,sı| 36,52) 33,85, 3740| 30,50 


3721| 36,73 














I. Ortschaften-Complexse mit vorwaltender Gewerbe. und Handels- Bevölkerung. 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG | a7 33, 36] | u | 38. | 33,0] 33 | 34.05 ser] 20,0] 33,9 


Städte überhaupt. 
l. Classe 10091 Proe. Inı.-B. Was| 2000] a7] 3057| 27,7] 20,00) a2. 30.01 
ih, a. hl. " 5 J0,88 Bias 2817| 34,12] 27,77) 26,0) 3l.w| 30,54 29,34 
B—T „ u 31,8) 29,05) 20,101 30,10| 36,70) 2D,or| Al.es) 31,0| 32, al,r 
m—ht „ ri 373 3ıar]| SL, 37,0] 3570| Adro| 33,81| 36,70 24,0 
DB. “ 37, ı 33] 33,7) 37,m| 30,12] 30,5] 52m] 20,0 32,41 
VW. 0-4 5 j 5 20, | 3378| 3056| 6,5] 25,17] 31.0 34,08 34,13 
In allen Classen . ut 32,1% | 30,40] 30,5| 35,13] 30,03| 29,64 31,93 al,ır 


Dörfer, 
‚ Vase 1MO—M Proc. Tudı-B | 24a 30] 320| 2500| 2481| 3202| 30,32) ul 27,0 
»w—Bl „ IR Kr al 29,09 28| 38.35 3221 30,77 30541 3431} 32,16 a, 
—j „ 5 ! 32,02] 32,9 2.17] 3722| 32,97] 30,5] a1) 35,07| 30,06 32,17 
ml. h 92,20) 31,33 Sir] 3070| 3100| 2a] 32081 3a Inu] 3221 
in D—5l . ; E ar) Bt,ıs 3047| Ma] 30,05| 20,0: 32,w| 33,4, 31,97 
Yu ml „ e i x 20,13 31,0) IT| Ara) 0,0| | 350) 29.00 
In allen Classen . . . . RE 32, 0,01! 3016} 31,70} 20,00) 32,00| 34,10) Zl,ra 


Städte und Dörfer, 
l. Olusse ML Proe, Ind.-H. 0, | 28,0 | Mon] Mas| 27,5 32,5) 7,ın 
I; 5% w—ä . x f 29.35 3m) Mrnl Bu al.r| 20,30 


u, „ —T71 „ PR e 30,06 30,06 At,or| 30,6 30n| 31,19 





Classen Dichtigkeit, Differenz 


zwischen dee 


. Ba 1 : 

” [7 . ” Fruchtbarkeit 
ewerblichen Characters Auf i j urehschni und 

8 : Auf 1 Sterbefall kommen Bewohner: aus Sterblichkeit 

der Woahnzgebiure 


| 10 Jahren. | der Bewolner 
in den Jahsen \ 


Bewohner: 1841 Isa2 1843 Inu 1sı5 1800 1847| 18481849 1819 — 1849. 


kommen y 


Ortschaften - Complexe. 


Städte und Dörfer, 


{Forlscizang.) 
IV. Case 70-61 Proc, Ind,-B. 10,31 3447| B240| 93,2] 81,30 33,63 
Von O-5l „ n 10,90 33,0] 33,30] 32,8] 3150| 36,9] ar 
W u 50-41 „ »* Tat 32, 30,50 rl 32,11] 37,50] 80,08 
In allen Classen . . Auer 9,73 32,»0| 30,53] 3u,rr] 30,03] 36,%| 30,7 


II. Zusammenstellung aller Ortschaften -Complexe, 
Städte im Königreich, . : » 11,18 32,13 30, | 30,10] 30,09 35,m| 30,9] 29,51 
Dörfer (exsl. der nieht classifielnten) 7,10 34,19| 3301| 3320| 32,44 30,08! 3431| 310 
Nicht olassificirte Orte - : . 50,00 21,55) 19,12] 17,15) Iso] Ike} 21,95] 19,51 


Dörfer im Königreich. . . . Tl 34,0| 3330| 39,15] 32,02] 30,03) 34,0] 32,0 
Städte u. Dörfer im Königreich . 8,35 33,07| 32,15| 32,20] 31,15] 3783| 32,68 1,5] 





Was unter den mitgetheilten Durchschnittszahlen sofort auffällt, das ist die strenge Regelmässigkeit, mit welcher die 
Sterblichkeit in den Ackerbau - Ortschaften zunimmt, je mehr sie industrielle Elemente in sich aufgenommen hat, dagegen in 
den industriellen Ortschafis- Complexen abnimmt, je mehr ackerbaufreibende Bevölkerung im denselben enthalten ist, Eine 
solehe Regelmässigkeit der Durchschnilisergebnisse aus den 10 Jahren von 1840 kis 1849 isı keine Zufälligkeit; auch laufen 
ja die Werthe der einzelnen Jahre den Durehschnitten ziemlich parallel, Mithm geht aus diesen, auf eine Summe von mehr 
als einer halben Million Todesfällen basirten Beobachtungen evident hervor, dass die Ausübung der Landwirthschafl günstiger 
auf die Erhaltung des Lebens wirkt, als die industriellen und Handels - Beschäftigungen, Der mitlieren Sterblichkeit in den 
Ackerbauclassen entspricht die Zahl 36,35, der in den industriellen Dorfschaften die Zahl 32,06 

Wenn wir nicht hierbei stehen bleiben, sondern auch noch untersuchen, wie die Sterblichkeit der Bewohner aller 
der classifieirten Orischafts-Complexe sich zur Fruchtbarkeit derselben verhält, so ergeben sich die in der letzten Columne 
vorslehender Tabelle enthaltenen Zahlenwerthe als die Dilferenzen zwischen den beiden Grimdelementen jeglicher Bevölkerung, 
zwischen der Fruchtbarkeit und Sterblichkeit. Auch aus diesen Berechnungen geht hervor (was nach dem bereits für die 
Städte und Dürfer erhallenen Resultate fast erwartet werden konnte}, dass die eigentliche Volkszunahme in höherem 
Grade auf der Ackerbau-Bevölkerung ruht, als auf der industriellen, oder gar auf der Bevölkerung der Städte. Das ist 
keineswegs ein Widerspruch gegen die frühere Behauptung, dass z. B. der Kreisdireciions-Bezirk Zwickau (welcher ja vorzugs- 
weise industriell is) durch die Geburten an und für sich am raschesten unter allen übrigen bevölkert werde. Die Bewegung 
der Bevölkerung in den industriellen und ackerbaulreibenden Ortschaften ist sehr wohl mit zwei verschiedenen kaufmän- 
nischen Geschäften zu vergleichen; die Geburten repräsentiren die Einnahmen, die Sterbefälle die Ausgaben. In dem einen 
Geschäft findet ein lebhafter Umsatz des Jahres über stall; es werden grosse Summen eingenommen, aber auch grosse 
Summen ausgegeben, Verdienst oder Ersparniss sind aber nur gering, während in dem anderen, wo der Umsatz ein viel 
kleinerer ist, die Einnahmen die Ausgaben bedeutend überwiegen und grosse Ersparnisse ermöglicht, selbst in dem Maasse, 
dass davon Verluste in dem anderen, anscheinend grösseren Geschäfte übertragen werden können. 


53. Wenden wir uns nunmehr zu den universellen Einwirkungen, so sind es die physikalischen und unter ihnen 
die kosmisch-tellurischen, die Tages- und Jahreszeiten, welche unsere Aufinerksamkeit vor Allem in Anspruch 
nehmen. 

Die medieinische Statistik hat nachgewiesen, dass die Tageszeiten insofern von Einfluss auf die Zahl der Sterbe- 
fülle sind, als das Maximum der Todesfälle auf die Vormiltags-, das Minimum auf die Vormitternachtsstunden fällt. Zur Zeit 
entbehrt dieser Umstand aber noch. jeder haltbaren Erklärung, der übrigens vielleicht minder bedeutungsvoll sein würde, 
wenn auf Grund ungleich zahlreicherer Beobachtungen (als leider bis jetzt erst vorliegen) nachzuweisen stände, dass jene 


Verschiedenheit weniger auf einer Gesetzmässigkeit, als vielmehr auf einer Zufälligkeit beruht, 
Engei. Bewegung der Bevölkerung. 6* 
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54. Entschiedener und ausgesprochener ist der Einfluss der Jahreszeiten. Längere Zeiträume umfassend, 
sind sie gewissermäaassen ein Gesammtausdruck der klimatischen Verhältnisse und der meteorologischen Acnderungen des 
Luftkreises innerhalb jener Zeiträume. Mit ihnen ändert sich mehr oder weniger die Lebensweise in Bezug auf Kleidung, 
Nahrung, Wohnung und Beschäftigung, und noihwendigerweise werden diese Acnderungen auch einen Einlluss auf die 
Gesundheit und Sterblichkeit der Meuschen haben, um so mehr natürlich, je weniger letztere im Stande sind, sich den Ein- 
wirkungen jener Veränderungen zu entziehen. Es ist darum sehr richtig bemerkt worden, dass die verschiedene Sterblichkeit, 
die in den vier Jahreszeilen hervortrilt, nieht sowohl die Grösse ihres natürlichen Einflusses bezeichnet, als vielmehr des- 
jenigen, den wir noch nicht zu besiegen vermögend sind. Am auflälligsten zeigt sich deshalb der Einfluss der Jahreszeiten 
auf die Sterblichkeit der im frühesten Kindes- und höchsten Greisenslter stehenden Individuen einerseits und auf diejenigen 
Classen der Bevölkerung andererseits, welche aus socialen oder localen Ursachen nicht ia der Lage sind, sich vor den nach- 
thelligen Einflüssen von grosser Kälte und grosser Wärme hinreichend zu schützen. 

Um zu sehen, in welchem Maasse gewisse Alters-, Berufs- und Gesellschafiscelassen von jenen Einwirkungen betroffen 
werden, würde es der nach Jahreszeiten geordneten Zusammenstellungen der Sterbefälle unter jenen Classen bedürfen. So 
weit reichen freilich die dermaligen Unterlagen nicht, und wir müssen uns deshalb zur Zeit mit nachstehenden Daten begnügen, 


Procentale Vertheilnng der Sterbefälle auf die 
Jahreszeiten 


Jahrgänge, 





Januar | i Full Üctoher ‚aunar al Juli Öcioher 
Februar Alni Augmst November | überhaupt. Fehrner i August November | überhaupt. | 
Märs. ni | September Vecember. März. Juni, September, | December. 


Prme, 
19657 | | 12676 10918 50241 27,19 > | Bm 100,00 
11500 11058 10518 11370 45010 25,59 5 s 100,00 
130 | 12m 102 | Hana 46993 20,08 zu 24,5 100,00 
16232 13083 | 11100 | 10049 51064 31,78 | 100,06 
12818 121% um | 12643 40659 25,51 25,18 ; 100,00 
12906 12154 12360 | 13207 SORIS 25,40 24% . 100,10 
12308 12363 11h45 12008 50234 20,0 2: i 100,00 
15002 15011 12633 12319 53055 28,45 ; 3; 100,00 
13501 12865 | 18210 13374 51046 25.18 234 26; 100,00 
1506 | 185 | 12006 12315 53717 28,0 er Be Fra 100,00 
11007 10950 11518 12753 A736 5 | m; 4 | 100,00 
14530 133002 | 19290 | 13308 23480 262 Pr ee 100,00 
13587 13073 t7197 14175 58962 23,0 24, 96 | 100,05 
14037 13800 12310 13838 35004 27,10 25, 2m | 100,00 
13800 13455 13921 13525 54767 25,32 ; 28,40 100,00 
15056 14810 13540 | 13673 SSH AT, 23, 100,00 
| ß 
Derehschaitt: 20,55 I. 23,00 24,33 100,00 
Abweichungen vom Mittel -— 25,0 +1,53 

















Aus diesen auf eine Reihe von 16 Jahren ausgedehnten und eine Anzahl von mehr als 800000 Sterbefälle umfassenden 
Beobachtungen gehen Verhältnisse hervor, die in mancher Beziehung von den analogen Ergebnissen anderer Länder 
abweichen, 50 geben unler andern die Tabellen aus dem Königreiche Preussen, welche nahe an 5 Millionen Sterbefälle in 
Betracht ziehen, folgende Zahlen für die Sterblichkeiten der Jahreszeiten an: 

vom Januar bis mit März .. . . 28,34 Procent, 

vom April bis mit Juni ...... 23,94 
vom Juli bis mit September. ... 22,84 
vom Vctober bis mit December 24,38 ee 

Die Abweichungen vom Mittel würden sein 

im Winter +33 
im Frühjahr — 1,06 
im Sommer — 216 
im Herbst — 0,12. 


41 


Die Einwirkung der Jahreszeiten wäre sonach in der Preussischen Monarchie nicht nur weit fühlbarer, als sie im 
Königreich Sachsen ist, sondern auch anders verlheill, indem der Herbst daselbst nächst dem Winler am nachtheiligsten wirkt, 
während gerade jene Juhreszeil in Sachsen die günstigste ist 

Betrachlet man die Sterblichkeit innerhalb der einzelnen Monate des Jahres, s0 ergiebt sich aus der nunmehr 
folgenden Uebersicht, dass in dem nämlichen Zeitraume von 16 Jahren die grösste durehschnittliche Mortalität im Künigreich 
Sachsen im Monat März, die geringste im Monat Juni stattfand. August und September zeigen für Sommermonate ungünslige 
Sterblichkeitszifern, was aber darin seinen Grund findel, dass die Sterblichkeit unter den Kindern in dieser Zeit besonders 
gross ist. Der Genuss vielen und unreifen Obstes dürfte sieher hierzu eine Veranlassung sein. 


Abweichuasen 


















































Monate, SEE Tischen Durch. 
5 Inkti-verhälin: 
1834| 1835| 1836| 1837 | 1843| 1844| 1845 here 
Januar . . Sol 3,5 | 3,50 811) 9m | 8% | 25 | Ba ! Bm | 859 | 8,55 | Ba | Sn | Dar | Ds 10,53 ß,92 +08 
Februar. . 80 7,85] 3585| 35! 85 | Ta 7m | Oi 7 eu tele | Te 8,13 + 0,10 
März . - 1006| 9 | 9,3 10.07) 81 | 9.00 | 9, /ıom [ 8 10,0 | So | Don | Fr | 95 | 83 "hf on + 059 
Apil.. . Wr! 0,5 9.19 102] 9 | de | 8,75 80 85 | 91 | 1,16 5 8,4 | 7,07 | De! du | 80 8,0% + DO, | 
Mai | Bari ds | Su | Bari ss | 8 | 85 | 30 | 8a | Dan | Ta0 ; Bon} Sn | So | ne | as | 8 +0 4 
dunt . . . 73] 7, | 7,9 | Ver ar ea Tre 7,7 | vweriTad Ta) Tar Irre | Fa | EA} 7.30 — 0,53 
Juli . = 802| 7,70 | 7,66 Gar) 7, 70 | 766 | 9,72 | 71 | 7,21 | Tue San ij &52 | 6,0 | Sn | 70 7 - 0,8 
| Augut . - Dal 7 | 8» 73| 7% | I | 76 TH | 9,14 1,20 | Ss | 2, [11,0 ori Au | Tu 8,09 + 0.6 
September . Te| 7sı | 88 70: 7,0 | 8 | 1,0 | 8ı5 | Des | 851 | Ba | 50 | si | 712 | 8 | End! 8% D,06 
October . - 7,72) 8,08 | 7,00 | ne | | Sure | au | ws | 780 | Te | Ta $,ou — 0,33 
November . erlernen teens isn i nase | Se | ;, 7,64 — (50 
December . zu| 8 | 72 | Gl S% un 35 || 9 | 8» | 6 ho. ! u | Ss» Ian Bu | Br er — 
i 
100.00 | 100,00 100.0 | 100.0 100, 100.0 100. 100,06 | 190,00 | LKh,oo 100.0| 100,0| 100,0 11,00 100,50 | 100,60 100,00 | 











55. Was man gewöhnlich unter dem Einflusse der Jahreszeiten versteht, ist sicher noch mehr die Einwirkung der 
Witterung in den Jahreszeiten, als die Einwirkung der Lage der Erde zur Sonne. Die Witterung übt aber eben sowohl 
einen directen Einfluss als einen indireeten. Direet, indem die bald warme, bald kalte, bald nasse, bald Iröckene Witterung 
Krankheiten aller Art hervorruft und befördert; indirect, indem sie die Vegelation hegünstigt oder behindert, fruchtbare oder 
unfruchtbare Jahre verursacht. Was den directen Einfluss der Witterung anlangl, so wird er durch die Oertlichkeiten ausser- 
ordentlich modifieirt. Nicht nur die schützende Lage vermag z. B. den Einlluss rauher Winde u. s. w. zu brechen, sondern 
auch menschliche Einrichtungen und Verbesserungen sind im Stande, unter andern das an gewisse Jahreszeiten gebundene 
Auftreten endemischer und epidemischer Krankheiten an der Quelle zu verstopfen und durch den Fortschritt der Civilisation 
die Natur den Menschen mehr gehorsam und minder gefährlich zu machen. 

Das, was ungeachtet aller Cultwr-Fortschrille noch von der Einwirkung der Wilterung übrig bleibt, lässt sich schwer 
messen, weil sich diese Einflüsse nicht sofort bemerklich machen und häufig erst Kingere Zeit nach dem Entstehen der Ursache 
zur intensiven Wirkung gelaugen. Die vortrefflichen Arbeiten des Genere! Registrar - Office zu London haben indess darzelhan, 
dass Abweichungen der Temperatur von der normalen, oder vielmehr ein sehr kalter Winter und ein sehr heisser Sommer 
eine grössere Zahl von Sterbefällen, als ein Winter mittlerer Kälte und ein Sommer mittlerer Wärme bewirken. 

Um aber dergleichen Ergebnisse aus den vorstehend milgetheillen Zahlen herauszulesen, müssten sie vor allen Dingen 
frei von modifieirenden Nebenbestandiheilen sein, es müssle die Zahl der in den einzeinen Monaten Verunglückten oder an 
zewaltsamen Todesarten freiwillig und unfreiwillig Gestorbenen, sowie die der Todtgeborenen ausgeschieden werden, was leider 
jetzt nicht möglich ist, weil zur Zeit nur die Sterbefälle im Allgemeinen nach den Monaten unterschieden werden, nicht aber 
innerhalb der Jahreszeiten auch noch nach den Todesarten. 

56. Der indirecte Einfluss der Witterung, den wir hier vorzugsweise zu beleuchten haben, ist der Einfluss 
auf die Fruchibarkeit des Bodens oder auf die jährliche Ergiebigkeit der Ernten. 

Vergleichen wir nun die von 1834 bis mit 1849 stattgehabten Preise der vorzüglichsten Cerealien mit den Sterblich- 
keitsziffern dieser nämlichen Jahre einerseits, und mit den Ziffern der Fruchtbarkeit der Bevölkerung des jemalig folgenden 
Jahres anderseits, so ergeben sieh die in nachstehender Tabelle vereinigten Beziehungen zwischen Ursache und Wirkung; 
wohl zu bemerken aber, dass die Ursachen nur durch die Preis- Rangfolge der Jahre ausgedrückt worden sind. 
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Sterblichkeit Fruchtbarkeit | Differenz Rangfolge der Jahrgänge hinsichtlich 


des i 


folgenden Jahres.| swischen 


IE DER, 
J ahr- == der EEE TE 


der höchsten der miltieren der niedrigsten 


gänge. [1 Gestorbenes | 1 Geborenes | Fruchtbarkeit del nenn a 
. - | kar . . » 3 - HI: 
kommt aul kommt auf Fe Reggen » | Kartolel- | Roggen anellı oggen artollo 


Bewohner: | Bewohner: | Sterblichkeit. Preise Preise Preise 


31,8 
35,81 
34,78 
32,35 
33,09 
an 
33,” 
a2,18 
32,3 
31,85 


37,95 





m we m a 


rn 


32,8 
31,15 
3,73 
34,2 

32,87 











Ersieht man schon aus diesen Zahlenangaben, wie mächtig der beregte Einfluss ist, so geht dessen Bedeutung und der 
Causalzusammenhang zwischen dem vorhandenen Maass der Lebensmittel und der Sterblichkeit doch noch weit anschaulicher 
aus der graphischen Darstellung der Ursachen und Wirkungen hervor, Die Herabsenkungen der Curven, d. h. die Jahre der 
srössten Sterblichkeit fallen da mit den theuersten zusammen. Aber auch die Wirkungen der Kartoffelkrankheit treien in der 
Sterblichkeitsziffer hervor. Das Jahr 1845 z. B. war kein Jahr des Misswachses, auch waren die Folgen des Jahres 1842 
bereits überstanden (denn die Sterblichkeit sank im Jahre 1844 schon wieder auf 1:37,85), aber jenes Jahr war dus erste, 
in welchem die Kartoffelkrankheit eine grössere Ausdehnung annahm. Die Sterblichkeit stieg hauptsächlich in Folge dessen 
bis auf 1:32,68. Insofern mit der Sterblichkeit die Fruchtbarkeit der Bevölkerung, die Zahl der Verehelichungen, Hand in 
Hand gehen, so steht die Zunahme der Bevölkerung und zwar einer gesunden und lebenskräftigen Bevölkerung mit der Menge 
der verfügbaren Subsistenzmittel für dieselbe im innigsten Zusammenhange. Die Differenzen zwischen der Sterblichkeit eines 
Jahres und der Pruchtbarkeil des darauf folgenden sind ein beredter Ausdruck für das Maass dieser Zunalıme. Es ist aus 
der 4. Columne der obigen Uebersicht zu beurtheilen. 

Unglücklicherweise hängt mit dem mangelhaften Ertrage der Ernten fası steis ein Stocken von Handel und Gewerbe 
und ein Sinken des Verdienstes und Arbeitslohnes zusammen. Der indireete Einfluss der Witterungsverhältnisse wirkt sonach 
auch anf Industrie und Handel. In seiner grössten Intensität wirkt er noch vie) weiter. Je mehr nämlich die Möglichkeit 
des rechllichen und auslänglichen Nahrungserwerbes sinkt, desto mehr sinkt mit ihm die Silichkeit und desto häufiger werden 
die Verbrechen gegen die Personen und das Eigenthum, bis wenn die Noth ihr höchstes Maass erreicht, die gefährlichsten 
Erschütterungen nicht blos im Gesundheitszustand, sondern auch im socialen und politischen Zustand der Bevölkerungen ein 
treten, deren Einfluss häufig auf lange Zeiten sichtbar bleibt. 

57. Uecher die Einwirkung, welche der materielle Culturzustand, die Entwickelung des Ackerbaues und der 
Industrie, für sich und in ihrem gegenseitigen Zusammenwirken, ferner die geistigen und sittlichen Culturzustände, 
die socialen und politischen Verhältnisse auf die Veränderung der Sterblichkeit haben, lässt sich, so gewiss auch a priori 
das Vorhandensein dieser Einflüsse ist, aus den gegebenen Materialien irgend ein in Zahlen darstellbarer Nachweis nicht liefern. 
Selbst das merkwürdige, bei Vergleichung der Zahlen für 1848 und 1849 sich ergebende Verhältniss, dass 1849 gegen 1848 
die Sterblichkeit in den Ackerbauorten gesunken, in den industriellen gestiegen ist, und an dem die Ereignisse der genannten 
Jahre sicher ihren grossen Antheil haben, ist gewiss nur vorsichtig zu Schlussfolgerungen zu benutzen 
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$. 2. Die Sterbefälle nach dem Geschlecht der Gestorbenen, 


58. Schon bei der Besprechung der Todigehurten zeigte es sieh, dass der Einfluss des Geschlechts auf die Sterb- 
lichkeit ziemlich stark hervortritt und dass eine besondere Ursache bestehen muss, welche die Kinder männlichen Geschlechts 
mehr als die des weiblichen vor und während der Geburt hinrafft. Jetzt haben wir Gelegenheit zu schen, dass die grössere 
Sterblichkeit der männlichen Geborenen noch weiter fortdauert und selbst weit über das Säuglings-Alter hinausgeht. Die 
Tabellen des vorliegenden Theiles gestatten zwar nicht die Beurtheilung der Grüsse dieses Einflusses in den ersten Lebens 
Monaten und Lebensjahren der Gestorbenen, aber für die Schätzung der verschiedenen Mortalität überhaupt geben sie, 50 wie 
auch die nachstehenden Zahlenwerthe hinreichende Anhaltepunkiıe. 


Unter 100 Auf 100 
Gestorbenen weibliche 
Gestorbene 

kommen 
männliche 


sind 
Im 


männliche | weibliche 


106,35 
103,80 
109,10 
107,72 
108,43 
107,06 
107,02 
106,24 
106,58 
107.08 
107,58 
108,5 
107,41 
100,74 
102, 
107,2 








Man hat viele Vermuthungen über das Wesen und die Ursachen der verschiedenen Mortalität unter den Personen 
verschiedenen Geschlechis angestellt, allein dieselben werden nicht ausreichend zur Erklärung aller Vorkommnisse befunden, 
was wohl darin seinen Grund haben dürfte, dass die Beobachtungen der gerade hierbei in Frage kommenden Erscheinungen 
voch keineswegs zahlreich genug sind, um aus denselben schon ein Gesetz ableiten zu können. So viel ist klar, dass die 
Verursachang im vorliegenden Falle vorzugsweise in der Beschaffenheit der Individuen zu suchen sein wird, weniger in 
loealen oder zeitlichen Einflüssen. 


509. Wenn man die Gestorbenen hinsichtlich ihres Civilstandes betrachtet, so findet man sehr bemerkbare Unter- 
schiede in der Zahl der Sterbefälle unter den Individuen männlichen Geschlechts und weiblichen Geschlechts. Die Sterblichkeit 
ist 2, B. unter den Wittwern grösser, als unter den Wittwen, eben so grösser unter den geschiedenen Männern, wie unter 
den geschiedenen Frauen, wie spätere Zusammenstellungen des Näheren nachweisen werden. Jedoch, wenn man bei dem 
Civilstand der Gestorbenen einzig und allein das Verhältniss unter den Geschlechtern dieser Gestorbenen im Auge behält, also 
davon absieht, in welchem Verhältniss diese, den einzelnen Civilstandselassen angehörige Gestorbenen zu den noch Lebenden 
dieser Classen stehen, so ist das Resultat folgendes: 


Engel, Bowegung der Berälkerung. Ä 
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Aufi Aufl 


————. 


a 
weiblich | männlich] weiblich Imäwnlich weiblich [männlich weiblich Imänndiel | weibliehes | minnliches 


verheiratet verwitlwet geschieden übriges geslorbents 





Individuum 


kommen 





männlich] weiblich männlich] weiblich mäunlich | weiblich männlich | weiblich 





verheiralhel verwillwet geschieden übrige Geslorbene 





überhaupt 


Gestorbene 





Unwiderleglich geht aus den sc eben wmilgelheilten Zahlen hervor, dass mehr männlich Verheirathele sterben, als weib- 
liche, dagegen, dass mehr weiblich Verwiltwete und Geschiedene sterben, als männliche, was darin begründet ist, dass es mehr 
weibliche, der beiden leiztern Classen Angehörige giebt, als männliche, indem jenen weniger Veranlassung zur Wiederver- 
heirathung geboten ist, als diesen. Keineswegs lässt sich aber aus den gegebenen Zahlen die Sterblichkeit der Individuen dieser 
Civilstandselassen ableiten, diese geht nur aus der Vergleichung der bezöglichen Gestorbenen mit den Lebenden hervor. 

60. Die gesellschafllichen Lebensverhältnisse der Individuen verzweigen ihre Einwirkung aueh bis auf 
das Geschlecht der Geslorbenen. Je ungünstiger jene sind, um so mehr trilt die grössere Sterblichkeit der Knaben im 
frühesten Alter und das Ucherwiegen der Todesfälle beim weiblichen Gesehlecht vor der Puberlätsentwickelung bis zun Ende 
des Geschlechtslebens hervor, während die Gegensätze unter den Ständen, welche sich mehr einer guten Pflege zu erfreuen 
haben, nicht so schroM sind. Ist es auch nicht möglich gewesen, diose Behauptungen an hinreichend grossen Zahlen nach- 
zuweisen, welche die Ergebnisse direeter Beobachtungen lediglich dieses Gegenstandes sind, so Lielen doch die einschlagenden 
Angaben aus den vier Kreisdireclions- Bezirken des Landes hinreichende Anhallepunkte zur Bewahrheilung obiger Sätze. Es 
ist nämlich allgemein bekannt und aus allen stalistischen Angaben über die Bewegung der Bevölkerung geht es hervor, dass 
die Bewohner der Kreisdireeions -Bezirke Dresden und Leipzig unter den günstigsten, die des von Zwickau unter den 
ungünslissten Verhältnissen leben. Stellt man nun die Sterblichkeitsziffern der männlichen und weiblichen Individuen in Jen 


einzeinen Bezirken des Königreichs neben einander, so ergiebt sich Folgendes: 


Auf 100 Gestorbene 





in den Kreisdirections- Bezirken 


Altersperioden 
Dresden | Leipzig | Zwickau | Bautzen 


der 





ommen Gestorbene 


m. | w. Dite- 1 * w, 


Gestorbenem 








Inseeul, Frocsal. Frocent. 


1847 | +6,01 | 44.80) 30,04 30 3l,re 40,9 
1548 +50 r 45,81] 37,0 4lar) 32,5 42,7 
1849 +5,08 7,13] au) 38,35 401, 31,90 42,0) 


Todigebaorene und Gesturbene 
wur erfüllten 1. Jahre . . 


1847 | n.55! uns| ons] arasl 121 of ame] 20] ol in] 1071 Ho] nl 120 
1848 I 1a] 1500| Dr] 14,5) 158) —L,orf 14,90] 13,4] +5} 10,00] 2150) — lm] 13,55) 14,32 
1849 | 12.2! 1230| oa] 14,71] 14,90] —0,0s]| 1807| 1386] +6,11] 10,17] 943] +oza] 15.12) 16,16 


von I bis mit O Jahren 


von 14 bis mit 20 Jahren . 1848 2,13] 212] Oel 1,sı 10] Ho] Lo) 20] ul Le| 1a] —6a1 1,»! Le] —0n 


1849 2,00] 175] #00] 1868| Lef Fon] 15) bel hal 1] 1,8] —Oml I,a) Le] is 








1847 | 130] 15,8] —Las] 15,4] 16] -Lir] 12,00) 5m] 35] 13,651 Ir] ef Ihto| 15,00) —1.s0 
1848 I au] 6,0] —Luof 14,0] 16,05| — Le] 12,50) 164] —Isıl 11,0] 94,053] =] 13,55) Im] —28 
1849 | 18, 16,8] +Lao] 1608) 17,0) On] 10,0) It] —u] 13,0] 1755| a5] ze} 1a) —1, 





von 30 bis mit 50 Jahren 





[m zul | Ho 20 + | u re 1 
Li 
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Diese Zahlen legen nicht nur Zeugniss davon ab, wie ungleich grösser die Sterblichkeit unter den Knaben vor erfüllten 
1. Jahre im Kreisdireetions-Bezirk Zwickau ist, als in irgend einem anderen Bezirke, sondern eben so sehr auch davon, dass 
die Todesfälle unter dem weiblichen Geschlecht während der normalen Dauer ihrer Fruchtbarkeit daselbst überwiegen. 

61. Das was so eben nachgewiesen wurde, war zugleich eine räumliche Einwirkung. Im weitern Verfolz 
dieser bis auf den Unterschied, welchen Städte und Dörfer zeigen, gelangt man zu nachstehendem Ergebnisse, 











Auf 100 Gestorbene kommen Auf 100 weibliche Gestorbene 

Wohnplätze in den Jahren kommen ! 
= gene j männliche Gestorhene | 
INRA8 1849 in den Jahren | 


re 


Königreichs. 














1857 | 188 | 1838 | 


männliche | weibliche mänsliche | weibliche | männliche | weibliche | 
| 
| | 
Städte » . - - - SL 48,35 50,02 1, wu | 4 106 | 101 108 
Dirt . . - Slsı 48,9 50,08 40,02 So | 460 108108 107 
Städte und Dörfer . - su | an Mrs 19,27 sLhm 1 4810 106 | 102 18 
[) ‘ 


welehes allerdings nicht dafür spricht, dass der Aufenthalt in den Städten oder auf dem Lande eine verschiedene Sterblichkeit 
unter den Individuen männlichen und weiblichen Geschlechts zur Folge habe. Gleichzeitig lehrt die nahe Vebereinsiimmung 
der Ziffer des Ueberseliusses der männlich Gestorbenen überhaupt mit der des Veberschusses der männlich Geborenen, dass 
der letztere durchaus nicht dazu dient, die männliche Bevölkerung im Vergleich zur weiblichen ausserverhältnissmässig zu ver- 
mehren, sondern nur dazu, um ein Ersatzmittel für die grüssere Sterblichkeit der männlichen Bevölkerung zu schaffen. 

62. Bei Betrachtung des Einflusses der Jahreszeiten aufdie Sterblichkeit unter den verschiedenen Geschlechtern 
tritt die sehr auffallende Erscheinung zu Tage, dass die Sterblichkeit beim weiblichen Geschlecht in den Wintermonaten grösser 
ist, als beim männlichen, umgekehrt die Sterblichkeit männlicher Individuen im Sommer grüsser, als die der weiblichen. 


Auf 100 Gestorbene 
Monale kommen 


in den Jahren 


des 
Todes. 1847 —1849 


Dill- . weibl. Diffe- 
Tenz ren? 


audnol, | weibl. 
Janicht Bean ’ ‚D5 —,29 
Febrwer - - : + » : ı 807 7 — (18 
Mäz .--» .. a Da ‚Ws s, +0 
Aprll a gt r - ai 8 £ +0,00 
Mai .- - . oc... J, Kr a N +00 
Juni, . F ee 18 CR 2 a 7 f +0,09 
Juli. . .. 7 5 Ir . ’ +4,17 





August . . A > PD 1,83 a | +0,10 


September i be , 7 me FI +0,27 


October i Bat 7,09 i STUer) ee — 1,03 
November . , f e g, —1, 4.00 3 — (0,18 
Dezember . . . a} & ; ä (18 





Wie sich aus dem dreijährigen Durchschnitt ergiebt, nimmt der Grad dieser überwiegenden Sterblichkeit bei dem 
einen oder dem anderen Geschlecht auch einen ziemlich regelmässigen Verlauf. Das Maximum der höchsten Sterblielhkeit bei 
den Personen weiblichen Geschlechts fällt auf den Monat December; das fast ganz gleich grosse Maximum der Mortalität der 
männlichen Individuen auf den Monat Auzust. Beide diese Monate entsprechen der eine der grüsslen Kälte, der andere Jer 
grössten Hüze im Jalıre und es dürfte sonach der Satz daraus hervorgehen, dass die grössere Kälte die Frauen, die grössere 
Hitze die Männer mehr aflieirt und auf die Abkürzung ihrer Lebensdauer wirkt. 


2 


Man muss jedoch bei den obigen Zahlen stets berücksichligen, dass die berechneten Verhältnisse entweder immer 
nur die männlichen oder die weibliehen Individuen betreffen, denn es ist jede der Summen gleich 100, nicht aber die Summe 
der männlichen und weiblichen zusammen gleich 100 gesetzt worden, Vereinigt man sie aber (beispielsweise ist es hier für 
die Durchschnilts-Summe geschehen), so kommen sehr bemerkenswerihe Resultate zum Vorschein, nämlich es überragen zwar 
zu keiner Zeit im Jahre die weiblichen Sterbefälle die männlichen (was bei dem einmal vorhandenen Ueberschuss der 
männlichen Geburten in einem normal bevölkerten Staate auch wohl nicht anders sein kann), aber das Auf- und Absteigen 
dieses Deberschusses geht mit einer überraschenden Regelmässigkeit vor sich. Nachstehende Zahlen belegen diess klar und 


deullich. 


Unter 100 Gestorbenen Auf 
mönnlichen und weiblichen] [00 weibliche 
Geschlechts Gestorbene 


sind kosumen 
An. 


männliche weibliche 


männliche: 


Januar . -» . L 50.57 101, 
Fehrmr . . - » . 50,0 104,05 
Mir... ERRSRTE: 518 100.03 
April. - . ee S1,13 100,19 
Mi... Ba 52,06 100,18 
Jwi . .. er . 52,0 100,61 
dei . » a ri 52,51 ilö,r 
Angus. - : a 52,0 111, 
September. . . . , 91,9 107,63 
Öctober . . ; . 51,0 104,25 
Norember . 50,19 100,17 
Desember-. : » Ar 50,18 100,38 


Im jährlichen Burchschultt 105,30 








Wenn man die berechneten Werthe graphisch aufträgt, so findet man, dass die Curve, welche dadurch gebildel wird, 
an einigen Stellen kleine Unregelmässigkeiten zeigt. Diese rühren davon her, dass der Character der Jahreszeit um jene 
Monate, in welchen die Beugungen vorkommen, nicht vollständig ausgebildet war. Eben so wie der milde Winter und der 
kühle Sommer in geringerem Grade auf die Erkrankungen und die Sterblichkeit im Allgemeinen wirken, als der kalte Winter 
und heisse Sommer, eben so scheinen auch wnausgebildste Willerungszustände das in Rede stehende Verhällniss zu 
inodifleiren. 

63. Unter den übrigen zeitlichen oder wniversellen Einflüssen werden nur noch die von nachweisbarer Einwirkung 
auf die Öseillation der männlichen und weiblichen Sterbefülle sein, welche prädominirend auf die physische Natur des 
Menschen wirken. Das sind vorzugsweise die Ernteerträge, d. h. die zu angemessenen Preisen verfügbare Quantität 
tauglicher Nahrungsmittel. Indem wir wie gewühnlich nicht diese Preise selbst, sondern nur die Jahrgänge nach der Reihen- 
folge der Preishöhe geordnet millheilen, gestaltet sich der Verzleich der Ursachen mit den Wirkungen folgendermaassen : 


Jahrgänge 
b 
geordnet 


Unter 100 
Gestorbenen 


100 weibliche 


Jahrgänge 


georiner 


Unter 100 
Gestorbenen 


Auf 


100 wer ihlichs 


Jahrgänge 


geordnet 


Unter 200 
Gestorbenen 


Auf 
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1 weilliohe 

















nach sind Gestorbene naeh ginn Gestorbene nach den sind Gestorbene 

den höchsten u kommen den mitlleren | mm mm. hamma nielsigsien [mn nn. kummen 

oggenpreisen. | männl, | weibl. männliche fRoggenpreisen.] männl. | weibl, männliche FRosgenpreisen.] männl, | weibl, wnännliche 

1817 Sheı , Abuar 106,74 1847 al, | 49,37 109,34 1817 51,03 48,9 100.71 

j 1846 sl,m ı Aa 107,44 1816 51,79 48,31 10744 1846 Sl I 48 107.41 
1843 S1,n 48,29 107,08 1843 51,7 48,29 107.6 1830 sl | 480 107,06 
1838 52,03 47,9 108,9 1830 51, 48,30 107,05 1843 51,11 16,23 107,08 
1845 32,6 48,00 108,35 1838 523 | Araı 108.19 1838 32.09 471,85 108,20 
1839 51,10 ARM 107,00 1945 By) | 48,09 109, 1845 52,00 Aa, 108,33 
1848 50,73 49,27 102,98 1840 51,69 48,3 107,02 18434 Al, 48,15 KOT, 
1942 so | 48% 106,53 184 1! a6 107, 1540 Sin | 18.4 107,02 | 
1840 51,66 48,1 107,02 1842 1,00 j| 8 106,5% 1842 PIR 13.51 106,98 
1937 51,85 AB,ıs 107,72 1548 or | dr 12,08 1337 51,85 49,13 107,72 
1344 She | AB. 107,56 1857 51,5 48,15 107,0 1835 18,8 105.0 

' 134 DI RR] 48,16 106,33 1541 ia | 4 106,73 18411 18, 109,34 
1835 51,4 48,59 105,50 1835 ST) | 48,56 105,80 1536 i 47,3 100,40 
1841 Si, 48, 100,74 1836 52,25 47,33 19,10 1818 60,73 19,27 102,03 

| 1836 52,23 47,0 108.10 1834 5,4 | 48,4 106,8 1849 31,9 33,6 107,83 
1849 51, [1.677 107, 1849 5» |! MB ii, 1544 51,84 44,16 106,35 


Aus dieser Gegenüberstellung geht hervor, dass der Stand der Getreidepreise die Sterblichkeit keines der beiden 
Geschlechter vorzugsweise aflieirt, oder wenn es geschah, dass die Einwirkung der Fruchtpreis® nicht so mächlig über alle 
andere Nebeneinflüsse war, dass sie der Resultanle aus allen Componenlen eine beslimmie, jener Einwiekung parallele Richtung 
zu geben vermochle. 

64. Auch die Einwirkung des jeweiligen Standes der Fleischpreise ist keine erhebliche, obgleich sie sieh deshalb 
bemerkbar machen könnte, weil im Ganzen genommen, die Individuen männlichen Geschlechts mehr Fleischnahrung geniessen 
als die weiblichen, mithin ein fühlbarer Fleischmangel jene härter wrift, als diese. Die Anordnung der Jahrgänge von 1834 
bis 1849 nach ihrer Preis-Rangfolge, bringt, wenn daneben die Ziffer des Veberschusses der mäunlichen Gesiorbenen geselzi 


Schaftleisch. Kalbfleisch, | 


wird, folgende Zahlengruppirung zum Vorschein. 





Rindfleisch 





























m — — ee Schweinefleisch. 
gutes, geringes. 
1 Auf 100 Anf 100 anf 100 Auf 109 Auf 100 

Jahr- weibliche Jahr- weibliche Jahr- weibliche Jahr- weibliche Jahr. weibllele 
. bestorbene B: Gestorhene Bi vestorhene > besiorbene = hestorbene 

ganze. Korumen ga Kommen gänge- kommen gänge, kommen gänge. kommen 

männliche unännlich« männliche mnäundiole männliche 
1843 107,08 IsH 107,50 1843 102,98 1848 107.8 114 107,99 
1844 10T, 1543 107,08 1843 107,u8 1544 107.18 1814 107,38 
1548 102,38 1810 107,32 1847 106,4 15.18 102,05 1838 108,19 
1840 107,02 1848 | ode 1841 107,6 1819 | 10mm 1840 107,% 
1345 108,74 1837 107,177 1540 107,02 1547 106,14 1839 107,08 
1838 108,49 1845 108,35 18416 107,48 1816 107,44 1840 197,9 
1815 108,35 1847 106,74 1837 107,18 1845 103,53 15.48 102,8 | 
1816 107,4 1240 107,41 1838 108,19 16937 ie,n 18-47 | oo 1 
1837 107,7 18:10 107,02 1830 107,06 1540 107,00 1837 | 107,22 
1339 107,06 1838 1018,49 18410 107,0 1534 1M1,3% 1845 108, 
1840 107,02 1839 | 107,00 1845 108,35 1838 109,19 1534 100,55 
1356 IND, su 1830 109,40 1830 109,10 1930 107,00 1816 107,4 
1841 108,74 3341 | LOG,24 1841 100,74 1830 109,0 1836 kOd,10 | 
1834 100,35 1934 106,5 1842 106,58 1835 105,50 1841 106,54 
1842 | 100,5 1855 | 105,50 1834 100,% 1841 100,74 18435 105,80 
1835 109,0 1842 106,88 1835 105, 181? 100,38 1842 106,8 
Kugei. Dewagung dre Derötkerumg. I %* 


54 


$. 


65. 


Altersjahre, die meisten beschränken sich auf gewisse Allersgruppen. 


3» 


Die Sterbefälle nach dem Alter der Gestorbenen. 


Nur die wenigsten statistischen Tabellen enthalten die Angaben über die Anzahl der Gestorbenen von jedem 
Dasselbe findet bei den sächsischen Erhebungen der 





Gestorbe 








Jahrgänge, | Todtzeborene 
I 
männl, | weibl. [zusam, 

1834 52 I 1248 | aut 
1835 1707 | 1347 | 2144 
1836 1708 | ig2ı | a1ı9 
1837 1726 | 1260 | 2980 
1838 1823 | 1332 | 3155 
1839 17709 | 1259 | 3058 
1840 1831 | 1299 | 31 
1841 1568 | 1370 | 3258 
1842 312t | 1485 | 3606 
1843 1727 | 1922 | 3049 
1844 186# | 2415 | 3270 
1845 m | 1405 | 3360 
1846 2019 | 1462 | 301 
1847 1838 | 1404 | 3242 
1848 1856 | 1455 | 811 
1849 ur | 1003 | 3701 


Die so eben milgetheilten Zahlen Inssen an und für sich sehon eine gewisse Gesetzmässigkeit des Wachsthums 


Vor erfülltem 
isten Jahre 


m mn 


mins, 





weibl, jensam. 
So | 89 18210 
5628 | 39 16519 
9306 | 7243 | 16549 
Dane 7035 | 10004 
227 | 7262 16489 
287 | 75% 17012 
a3o | 7805 | 16135 
102m | Bl 18099 
10535 | 8430 | 18063 
10418 | 845% | 18870 
8353 | 6539 14892 
10718 | 8460 | 19178 
11049 | 09672 | 21821 
2789 | 7747 Tn6 
10015 | Sio2 | 18117 
10547 | B2BB | 18885 


1 —6 Jahre 6—14 Jahre 


männl. 





weibl, [zusam. 
3287 | 3183 | 6470 768 733 | 1501 
2301 | 2220 | 4611 508 621 | 12% 
2660 ) 2311 | 51Tı 507 ws | 1200 
3184 | 30493 | 06232 553 540 1009 
3803 | 30683 | 7546 714 701 1475 
3857 | 3064 ] 7921 793 Shi 16654 
3314 ı 378 | RR 039 500 | 1335 
38a | 3558 | 7142 Tı8 | 708 | 1424 
3267 | 3182 | 6149 717 678 | 1395 
m | 3411 | 6831 24 710 | 1440 
3215 | 3059 | 6274 6” 557 1350 
4225 | 3006 | 5191 03 a 1815 
4254 | 4055 | 8309 017 834 | 1751 
3270 | 3104 | 6374 720 007 | 1417 
3830 | 3865 | 7724 707 846 | 1643 
4550 | 1228 | BIT8 d 1081 | 1023 | 80 


BER weibl. [susam., 


14 — 20 Jahre 


männl 


475 
502 
415 
450 
425 
50 
517 
550 
370 
368 


20 — 30 Jahre 


ne un, | mn nn | nn um, | m nn 








weihl. [susam, | mäanl.| weibl. [zusam 
444 | 919 | 1020 | 1060 | 208% 
aı2 | sa | sw} nn | 1 
all 830 | 908 | 077 1 188 
ar | sor | 55 ! 056 | ou 
sta | 938 | a5 | 007 | ım: 
555 | 1114 | 1094 | 1302 | 23% 
559 | 1076 f 1092 | 1173 | 22% 
481 | 1021 | 1183 | 1277 | 300 
563 | 1133 | 1165 | 1309 | 23% 
s14 | 1132 | 1283 | 1311 | 25% 
ass | o1ı f 1003 | 1135 | 2108 
470 | 050 | ıno | 1218 | 238 
559 | sıı2 | 1310 | 1094 | or 
502 | 1024 | 1267 | 1303 | 2576 
517 | 1014 | 1186 | 1356 | 204 
517 | 1024 | 1374 | 1917 | a 





erkennen, aber sie sind erst dann reeht lehrreich, wenn man damit auch die Zunahme der Bevölkerung in Verbindung bringt, 
’ > 


welche ja uolhwendig auch ein Wachsthum der Zahl der. Gestorbenen zur Folge hat. 


Die Vermehrung der Lebenden und der Gestorhenen gleicher Altersclassen war folgende : 


Proceniale Vermehrung oder Vermindernng der Anzahl 





der Lebenden 


der Gestorbenen 











gegen den 

Durchschnitt 

ig 16 ‚Jahren = ; 

in dem Bo 18 Jahren 
1834 — 1849 der 

Alterselassen 6 Zählungs- 
Jahren, 
1 2 3 

+ Pror. + Pros, 
von unter bis mit & Jahren 14,8 9,63 
„8 „. M„ 18,21 4,0 
14 19 „ a ”) 

4 = 

„19 a DE ORTE 24,70) 2? 

a = 
RE ct 20,53 as 
Bil VER || N 21,53 80 
„..% „50 23m 10,73 
» HM 1 WW 10,10 2,43 
oo ri) 20,30 9,14 
m iM „ at 14,» 
: 80 vn W u 20,34 —214 

I u 90 Jahren und damiber 1,97 





ie 16 Jahren! 
in den von | 
Alterselassen 1834-1849 
4 > 
+ Proc 4 
von unter bis mit 6 Jahren 13,14 
6 Pr 14 36,81 
14 ‚ 30 21,2 | 
.« 90 ‚» 3,81 
10 z 50 26,91 
1] DO. 1,5 
50 |; 10,32 
„70 nn, 80 22.54 
Pa -'\) we Wi u 1,30 
90 Inhren and darüber 0,00 


gegen den 


Unschschnitt 


aum 


16 Jahren 


Differenz 


zwischen der Vermehrung 


| er 
der Lebenden 
and 
Gesiorbenen 
ka 
Durchschnitt 
aus 16 Jahren 
gs. Col, 3 w 6.0 


der Lebenden 
nd 

Gestorbenen 
vos 

1834-1849 


8. Col. Tu. 5.) 








1,35 8,50 
23,0 A,a6 
— 4 2,00 
—14,23 20 
— 2n RT 

8,66 0,10 

9,77 on 

12,07 —1,81 

25,15 0,08 

1.9 An 





ch dem Alier, 


3) 


Bewegung der Bevölkerung statt, Der Kirchenzettel unterscheidet nur die Todtzeborenen, die Gestorhenen vor erlülltem 
1. Jahre, vom 1. bis mit 6. Jahre, vom 6. bis mit 14., vom 14. bis mit 20., vom %) his mit 30. und so von 10 zu 10 Jahren 
fort bis zur Classe von 90 Jahren und darüber. Unter Berücksichtigung dieser Unterscheidungen veriheilt sich die Anzahl 
der Gestorbenen im Königreich Sachsen in den Jahren von 1934 bis mit 1849 wie folgt: 












30—40 Jahre | 40-50 Jahre I 50 — 50 Jahre 80 — 78 Jahre or Zusammen 


90 Jahre 
(rt Nm, | „m Ten, 


männl, | weibl, Fzusum. 


1199] 2130] 1131| 1310| 2441] 1794) 1849] 3643] 2306) 2498| A504 | 1797) 1357| 3604 | sıı| 65a] 1295] a2] al sol »3894| 24447 Sr4l | 
1130] 19865] 1064| 1241] 2308] 1827) 1852| 3679] 2232! 2400] #722 | 1806) 1003| 3799 | 679| son] ısısl a6| a7] 83] 2255| 3138535010 
1126] 2052] 1179| 1290] 2478] 1819! 1852] 3071| 2340| 2307| arıs | 1907! 1997| 3004 | 817) os9] 1336] a7| a5| 82] 24532) 22110003 
1225] 2227| 1355| 1447| 2802] 2097| 2157| #234] 2766| 2802] 5568 | 2303) 2253| aacı | 307 532] ıss0l 30) sol sol auısı| 23383131064 
1135] 2098] 1211] 1263) 2474] 1895| 1001] 3756] 2449| 2119] au6s | 1930! 1958| 833 | 5319| ssel 1131] a1) a8] 52] assas| 228153120033 
1252| 2325] 1209| 1330| 2530] 1800) 1831] 3631] 2315| 2410] 3725 | 1860) anıs) aası | 508) 556] 1050] 38] 37| ;5] 36366] 24027]60998 
1355| 2470| 1204| 1357| 2051] 1624| 18935 3717] 2151) 2533] 4084 | 2055| »ans} a2as | 351] ar] anıs] a6| ar) oa] 23040] 24205 30234 
1273| 2422] 1307| 1332] 2650] 1760) 1857| 3617| 2311) 2800] ano | 2049| 2183] a2 | ssı| wos] ııssl ar| sr] za] 27303! 23602]53085 | 
1382| 2162| 1394| 1424] 2818] 1765| 1851| 3810] 2375) 28ı8] 5903 | 2170) 233} a3 | 24) #36] 1180| 30] sıl 90 34246 
1478) 2691] 1551 1457] 3008] 1016| 2081) 3007] 2020! aonı] 38387 | 2388| 2490] aacs | 5848| 538] 1256] | 5] 71 33717 
1187| 2222] 1263) 1361) 2604| 1609| 1674| 3473] 2132| 2478| avıo | 1837| 132] 3909 | 05) 309] 1052] 5| 35] 00 24127| 22700|47136 
1287| 2390| 1424| 1300] 2520| 1728| 1830) 3507| 2100| aurı] sısı | 1970| 2245| aa25 | Sa) 555] 1120] 34] a2] 76] assns| au55|55380 
1542| 2688] 1506| 1440) 2046| 1760| 1544| 3004] 2304| ur] 5068 | 2oss| aıas] aeı4 | 6809| 857] 1256] 37] ar] ss] aoaa9| 3123 ]A8962 
1425| 022] 1541) 1506] 3047] 2040| 2078) alıs] 2913| 3266| 6179 | 2522) arıol 3232 | 7a2| sı6h 1558] 38) rl s5] 280] 25005] 35004 
1466] 2645| 1347| 1407| 2754| 1833| 1881| 371] 2300| 821] 8331 | 2050| 2102] 352 | 630) 705] 1933f 36] a0] 75] 277851 auıs2]54707 
1508) 280%) 1602| 1406] 3008] 1817| 1879| 3696] 2519| 2305| 5324 | 2117] 2353] aa90 | sı2| sur] 1315| 37] 52] 7o] uns| 27300]37088 





























Die umstehenden Zahlen bieten manchertei Auffülliges, was daher rührt, dass das Jahr 1849, mit welchem die Angaben 
von 1834 zu vergleichen sind, hinsichtlich der Bewegung der Bevölkerung in vieler Beziehung ein ganz abnormes war. Wenn 
man statt dieses Vergleichungspunktes aber die Ergebnisse des 16jährigen Durchsehniuts wählt, so gelangt mn zu allgemeineren 
Resultaten und erhält dann die in den Columnen 3, 6 und 8 enthaltenen Werthe, Aus Columne 8, die für unsern Zweck die 
richtigste ist, geht hervor, dass die Zahl der Gestorbenen nicht stärker gewachsen ist, als die der Lebenden, dass nament- 
lich die Mortalität in den ersten Lebensjahren eine geringere geworden, dagegen in den höheren Lebensjahren um eben soviel 
gesliegen ist, als sie in ersterer gefallen. Es wird später darauf zurückzukommen sein, welche Ursachen dieser Thatsache 
zu Grunde liegen. Vorläufig lehrt obige Zusammenstellung jedoch noch nicht, weiche Mortalität jeder der Alterselassen 
zukommt, die wir hier in Betracht gezogen, Dazu ist die Zahl der den benannten Allerselassen angchdrigen und gestor- 
benen Individuen mit der Zahl der Lebenden von demselben Alter zu vergleichen. Eine derartige auf die Jahre 1846 und 
1849 ausgeführte Vergleichung hat das nachstehende Resultat ergeben, welches gleichzeilig bis auf die Unterscheidung von 
Stadt und Land innerhalb der Kreisdirectious-Bezirke des Königreichs Sachsen ausgedehnt worden ist. 
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Vergleichung der Zahl der Gestorbenen nach Alterselassen in den Jahren 1846 u. 184 


Vergleichung ders 





A R i v. unter bis mit 6 Jahren | von & bis mit 14 Jahren [v. 14 Its mit 30 Jahren | v. 30 bis mit 40 Jahren | v. 40 bis mit 50 Jahren 
Kreisdireetions- Bezirke. u 


won weibl, [anaamı. | minnt | weibl. Jzusa 





i Z= 
Bl wie zusnm, | männl, wein. Jansen, männl,| weibl. [rosan 











5 mit den Lel 
Jahrgänge. 


v. unter bis mit 6 Jahren | von 6 bis mit 14 Jahren | v. 14 bis mit 30 Jahren | v. 30 bis mit 40 Jahren | v. 40 bis mit 30 Jalren 





männl, weit. |ausam. minat.| weit zusam, | männl. wei [zusam weibl. Iausom männl. | weibl, [zusam 


Kreisdirecotion 


1846 
1849 
j 1816 
ı 189 
1846 
t 1849 


85 | 00 | 92 Frans | 1090 | 1546 | 108% | nıoa] nı2.0 78a: | 350 | 76,5 | a8 | 00,0 | s4# 
94 30 a | 155,7 | 1620 | 1542 “,ı | 115,9 48 I ST.0 ! 


In dem Spädten 


u un, 


059 | 72,53 | al | 3570 | 23,5 
9:5 | 11,3 | 10. I als | 1784 | 15%3 | 167.0 | 1544 | 1602 | 87,0 | 70,0 | 832 0203 | Tas | Gira 
9 | 12.8 | 105 | 180.5 | 176,3 | 1525 | 1842 | 185,5 | 185.1 [131,73 [10810 T117,03 | 00.05 | 85.18 | To 
ar | 108 3 | data | 175 | Linn | 1385| 19 1380 83,1 | 77,0 | 80,5% I 56,00 | 70,07 | 68. 
Dat Ita: I 3Qır | 177, 15 | 1545 | 1073 | 152,4 | 120,» [ 88,00 em 91,2: | 55,70 | 72,01 } 68, | 


In «len Dürdere 


In Kreisdiresssong - Bezirke 


Kreisdirec 


t 
R: j ı8i6 "=2| v»1 8% | ısıs | 1623 | 1355 | sası | 1082 | 1181 | 78.13 | 62:0 | 000 | anas | SD | 53m 
In den Städten . A 





I 1849 3,1 H,71 8,55 | 148,5 | 107,8 | 154,8 | 1145 | 1830 | 1020 | 65,5 | oh | Se F 38,5 | ST 
In den Dürfen 2 | 10,84 Da 163,9 | 1381 7532 b 1615 | 1528 | 156» Jira,sa | 85,03 | B8,ro [| Ga | 72,25 
Sıı | 2820 | 10,10 I 1as5 | 1848 | 162» | 1755 | 183,7 | 180,5 J10135 | 98 | DO, | 73.19 | 77,58 
50 } 10,46 9m | 1508 | 177,» | 1620 ] 135,5 | 196,7 | 136,3 | 96,2 | 74,0 | 83,72 7,39: | 60,33 
8,2 | 10,5 Du H 134,7 1 177.0 | 1502 | 1a, | 1303» 1 1405 ] 32,00 | 806 | Bla | 551 | 8,4 


f 1846 
t 1849 
I 1846 


Icı Kreisdirectians - besirae 1 


1849 


1846 


6,7 4 7a f 186,5 | 157,3 | 170,6 | 1240 | 1108] 1175 
In den Srfdıen 


1849 6,03 12 6:0 1200 | u] 1010 | 157,5 | 1208 | 132,4 | 1096 | Stu | 30 [iin | Bam | 73, 


1846 2 | 10,1 1a] 180,7 | 1986 | 1985 $ 1512 | 19921 | 194.3 E 1233 | 79,06 | 96 | 68,0 | 60,0 


In den Dörlern . 


un, ur u, 


1849 7,58 d,8 as Fb 133.6 | 146.3 | 1a0,a | 167,8 | 337,4 | 136,0 J 1238 | 78 | 905 F ro, | 75,2 | Tor 


1846 





7,53 IR" 8 | 1866 | 181,8 | 184,5 | 1385 | 1174 | 160 | 120.1 | 77,31 | 912 [ OB | 8 | 558 


Im Kreisdiresiious Bezieke 


1849 7,04 8,8 777 | 129.1 | 1210 | 1250] 1625 | 194,3 | 146,7 


i 
1134 | 7305 | .90,9 1 67,11 | 87,3: | 672 
114,7 | Bi,sa |] 95,00 


Le | 8 718 
Kreisdirectien 


In den Städıem 4 j 
1839 1 to | ana | 1107 | 200.0 | 2008 | 2203 | 126,5 | 117,7 | 1302 | 0064| Wa] 80,5 | 50.5 | 33,73 | 52 


1848 8,16 0,37 90 | 103,5 | 2083 | 1835 | 171.1 | 2322 | 108: Fo 19 | tonc | 1152 | 860 | 78 | 81a 
1839 98 | 1har | 1022 | 2207 | 27% | 2 | 108 | 1772 | 186.1 05 | 1085 | 112,5 | 77 | 0055 TH 
u 1816 Ss 2,58 as F 1550 | 1033 | 1743 | 1643 | 2402 | 1986 | 123.0 | Dise | 1085 I 7854 | Fan | 7a 

Im kreisdirentions - Bezirke N | 
| 1849 N, | tt, F 1008 | 2lzı | 2728 | 212% 1 186,3 I 168,5 | 17a] 1182 | 9,5 | 100,5 | Ta | Gb} 65 





lo den Dörfern 


ul rn 


1} 
1846 8% 0,03 O0 1 137,5 | 13741 1372 | 148. | 210,8 ä 09,4 | 72,1 88,3 |] 52,9 | 59 I 8 


‘  ImKÖN 


y 1846 7,0 Dun 814 I 1343 | 1398 | 1570 | 1182 | 118,2 | 118,2 Hl,u TL» | 79, | 3.00 | 04,12 | Wir 
I 1849 7,15 a1 787 | 137,0 | 125,8 | 131,1 | 107,8 | 2257 | 1150] 748 | 79,0u | 77,07 ] 48,13 | O1, | BA 
In den Dürfen ı 1846 35 | 10, 9a I 1645 | 191.1 | 1770 | 1605 | 150% | 155 112 | Aa | Bin 0m | 7a | 718 
\ 1849 sn | 10,15 9a T 100.1 | 1755 | 107,» F ass | 1843 | 170,5 | 120,0 | 990 Joa I Tan | 70 | 7 
| 1846 8,51 1,08 ga | 16l,r | 1m | 170, ] 1a. } 195,4 | 139,3 | 1035 | 70, | Ss [| 6851 | 695 | 06% 
N 1849 8,1% 190 80 | 151,6 | 1553 | 1534 J mar. | var. | tea ] 902 | 870 | yo | 02, | 70, | G6r 


In den Saacion 


In ganzen Kinigreiche . 


it der Zahl der am 3, December 1846 u. 1849 Lebenden der nämlichen Alterselassen, 


Alier 


von 50 bis mit 60 Jahren 


männl, | weibl, 


en im Alter 


son 50 bis mit 60 Jahren 


von 50 bis mit 70 Jahren 


von 70 bis mit A Jahren | von 80 bis mit 90 Jahren fron 90 Jahren und darüber 





männl. | weibl, | zusam. 


männl. 


weibl, 





Zusam, männı,| weibl. zusam. I mienul.! weibt, 
| 





von 60 bis mit 70 Jahren 





männl. 


| weibl, | msn. 


männl. weibl. | am. 


ezirk DRESDEN. 


34,81 
28,57 


| 


35,8 | 


30,30 
34,38 


35,01 


37,34 
33,4 
45,02 
50,16 
42,13 
2,11 


ORT 
al, 
40, 
44,75 
BR 
38,05 


16, 
14,08 
17,30 
20,21 
17,26 


IT | 


ezirk LEIPZIG. 


31 30,21 
29,42 30,78 
37,08 37,6 
40,8 43,14 
34,04 37.12 
35,11 34,9 
ezirk 
33,5% 38,00 
42,51 37,16 
0,0 35,2 
30,08 30,73 
235,91 36,08 
40,1 38,0 
ezirk 
32,21 39,4 
37,19 41,02 
43,21 38,11 
40,73 0,03 
4,14 38,51 
44, 40, 


EICHE. 


3418 | 


sr 
37,36 
41,05 
sb,s5 


Ba | 


Engel 


37.52 
51,0 
30,08 
4b, 
38,51 
30,11 


33,99 
30,11 
37,43 
al,as 
35,01 
36,01 


35,75 
40,04 
3a 
312 
35,89 
30,63 


BAUTZ 


35,83 
34,7 
40,47 
Aa,E 
30,72 


12,62 


35,5% 
34,18 
38,2, 
42,00 
37,21 
39,00 


15,6 | 


14,60 
17,% 
18,14 
16,52 
16,650 


ZWICKAU,. 


19,9 
18,91 
16.61 
17,10 
17,05 


17,53 


17,2 


16,00 


17,3 
18,14 
17,97 


17,50 


16,53 | 
1487 | 


17,35 
18,35 
17,08 


17.10 | 


doweyung der Bevölkerung. 


15,4 
13,0 
10,93 
18,31 
10,50 
16,13 


16,23 
17,33 
17,53 
18, 
17,02 


17,91 


17,33 
19,4 
16,18 
18,19 
16,81 
18,38 


16,8 
16,06 
17,03 
18,23 
16,70 


17,06 


15,62 
14, 
17,14 
18,5 
10,51 
16,35 


17,2 
18,13 
10,53 
18,06 
16,0 


15,03 


16,8 
16.» 


zusam. 


Vergleichung aller 
Gestorbenen 


[2.00 


männ|, {| weibl | zuon 


von TO bis mit 80 Jahren | von 89 his mit 90 Jahren Ivon 90 Jahren und darüber 


6,39 


217 | 


IR} 
8.18 
5,98 
8.32 


8,23 
TR 
0,3 
8,44 
7,00 


8, 


7,18 
6,18 
7,28 
Hi 
7,8 


7.18 


8,59 
8,53 
6,07 
8,11 
Tal 


8,40 


6,84 
9,2 
7.8 
7,30 
Fa 


7,70 


8,00 
Tal 
7,09 
805 
7,39 


4,54 


EEE 
—000000 


1,78 
6,51 
7,20 


Kar 
er 


Tl 


1.19 


Fa 
LE 
7.08 
8,15 
725 


8% 


7,35 
Te 
7,0 
8,23 
ze 
8,01 


315 | 


6,63 
3,56 
447 
3m 


4,67 


421 
3, 


4,48 | 


3,8 


+4 





373 
3,15 
4. 
3,12 
3,58 
42 


2,60 
3,1 
3, 
4,49 
3, 


4,00 


3,83 
4,14 
3 
4,20 
3,8 
3,2 


23,39 
1,8 
3,33 
4,233 
3,25 


4,% 


3% 
4, 
3.0 
4,40 
am 
43 


3,13 
3,33 
3,24 
4,50 
3,18 
4 


3,49 
4,19 
3,47 
4,3 
a6 
4,9 





3,00 | 1,00 


' 10,00 


1.02 
1.5 
1,23 


3m 
8° 


A, 
25 
1,56 
3,0 


2,0 


ZEISAL IM, 


1,56 
0,36 
1,61 
1,50 
1,0 


1,1 


3,00 


mit sämmtlichen 


—o 


männ) 


Lebenden 


30,12 3,8 
25,4 34,44 
30,83 30,08 
35,56 j 40.1 
30,65 35,30 
32,68 38,10 
29,0 | 32.19 
29,15 | 31,5 
2m | 31.18 
32,7 | 33,22 
21,5 33,8 
4 | 35,8% 
1) 
2 | 23,04 
26.5 2%,» 
23,47 31,82 
29.13 32,85 
27.68 30,53 
27,9 31.2 
N 
30.12 | 94,08 
Sm! ir 
3, RS) 
24, In 
31,32 | 3,0 
34,58 | 38,0 
28,06 31,2 
28,16 | 31,4 
30 06 34,12 
32.6 | m 
20.24 33,00 
30.07 | 341,46 


— 


weibl, | zusam, 0 





&l,yr 
35,01 
33,51 
rat 
33,26 


ss 


38 


Jedes der in vorliegender Tabelle enthaltenen Verhältnisse drückt für die Individuen der betreifenden Alterselassen 
einestheils die Gefahr oder die Wahrscheinlichkeit aus, im Laufe des Jahres zu sterben, andern Theils durch Umkehrung des 
Verhältnisses, die Hoffnung am Leben zu bleiben oder die Lebenserwartung. 

Man darf: hierbei aber den für die Besummung der Sterblichkeit im ersten Lebensjahre wichligen Umstand nicht 
ausser Acht kıssen, dass diese stets ctwas zu gross befunden wird, wenn man die Zahl der im ersten Jahre Gestorbenen 
mit der Zahl der Lebenden vergleicht. Wenn diese Verglelehungen auch nur auf solche Jahre erstreckt werden, in welchen 
wirklich eine Volkszählung stattgefunden hat, so Ist doch klar, dass da z. B. in Sachsen der Zählungstermin auf den dritten 
December fällt, fast alle in dem ersten Lebensjahre Gestorbenen gar nicht zur Zählung gelangen, aber demohngeachtet als 
Gestorbene mit in Rechnung gestellt und verglichen werden. Unter so bewandien Umständen operirt man nit einem zu 
grossen Divisor und erhält einen kleineren Quotienten, als er in Wirklichkeit ist. Dieser Fehler lässt sich nur dadurch 
vermeiden, dass man das Verhältniss der im ersten Jahre Gestorbenen zu der Anzahl der Geborenen dieses Jahres bestimmt, 
denn diese sind eben so gut wie die Gestorbenen gezählt worden. Die Todtgeborenen können hier sowohl bei den 
Geborenen, wie bei den Gestorbenen ganz ausser Betracht bleiben. Nach dieser Vergleichsweise erhält man folgendes Resultat: 


1 Gestorbenes 


mm nn nn 
mäunlich weiblich überlnupt 


von unter bis mit 1, Jahre 
texel, der Tadigeborenen) 


komat anf Geborene 
derch. der Tudıgeberenen) 


mönnlieh weiblich überhaupt 





Das durchnittliche Ergelniss obiger Zusammenstellung ist sonach, dass von 100 männlich lebend Geborenen im 
ersten Jahre 28,4 Procent, von 100 weiblich lebend Geborenen 23,9 Procent und von 100 lebend Geborenen überhaupt 26,8 
Procent im ersten Jahre wieder versterben, folglich nach dem ersten Jahre beziehendlich nur noch leben: 71,6; 76,1 und 
73,3 Procent. 

Wenn man jelzt die übrigen Zahlenwerthe umstehender Tabelle Classe für Classe verfolgt, so findet man, dass sowohl 
die Todes - wie die Lebenserwartung sich mit den Altersclassen ändert, Während die leiztere in den ersten Lebensjahren nur 
sehr gering ist, erreicht sie in den Allersclassen von 6 bis 14 und 14 bis 30 Jahren ihr Maximum, um von da an allmählig 
immer tiefer und iefer zu sfuken bis sie zuletzt Null wird. Es würde sicher vom höchsten Interesse gewesen sein, die Verhältniss- 
entwickelungen, welche die vorstehende Tabelle enthält, auf jedes Alter und von Jahr zu Jahr auszudehnen, allem dazu 
ermangelten die Unterlagen, indem die Kirchenzetel nur die benannten Altersclassen unterscheiden, leider stimmen selbst diese 
in ihren einzelnen Unterabtheilungen nicht einmal mit denen der Volkszählungslisten überein, so dass die anlihrepologisch 
so wichlige Zeit vom 14. bis 30. Lebensjahre zu einer Alterselasse zusammengeschmolzen werden mussie, um überhaupt 
nur zu einem Vergieich der Gestarbsnen mit den Lebenden zu gelangen. Nicht minder interessanl wäre es gewesen, die 
Mortalität der verschiedenen Stände in den einzelnen Alterscelassen zu berechnen, allein zur Realisirung so weil gehender 


>9 


Forschungen ist zur Zeit noch weniger Aussicht vorhanden, als zur Berechnung der Lebenserwartung in jedem Altersjahre. 
Es hat den Anschein, als könnte diess durch Interpolation gefunden werden, doch sind die mittels solchen Verfahrens 
erhaltenen Resultate für die Jahre, welche eine Sterblichkeit so entschiedener Intensität umschliessen, höchst prohlemalisch 
und unsicher, ein Fehler, mit welchem manche Sierblichkeitstafeln gar sehr behaftet sind. 

66. Die Chancen für Leben und Sterben lassen sich auch auf die Weise sehr anschaulich darstellen. dass 
man die Summe der in einem Jahre Lebenden und Gestorbenen gleiel 100 setzt und die Procente der Lebenden und 
Gestorbenen jeder Alterselasse bestimmt, Das Ergebniss ist allerdings nicht streng richtig, weil die Summe der Lebenden am 
3. December des Jahres, die der Todten aber am 31. December gezählt ist, allein es ist nicht so unriehlig, dass dadareh das 
Verhältniss der Lebenden zu den Gestorbenen wesentlich verändert würde. 


Procentales Verhältniss 


zwischen den 


Lebenden und Gestorbenen. 


Alterselassen 
der 


Lebenden u. Gestorbenen. | zapende | Gesiorhene | Letiende | Gestorbune 


2 


1849. 
Personen 


von unter bis mit © Jalren 
14 


”. 





.n 


von 9 Jahren und dariiber 
Personen aller Altersciassen 





100,00 





In der überraschenden Achnlichkeit der Zahlen für die Jahre 1846 und 1849, die sich auch auf die übrigen Jahre 
erstreckt, liegt ein unvergleichlich schöner Beweis der strengen Gesetzmässigkeit der natürlichen Ereignisse. Nicht nur erfolgt 
der Tod unter einer grossen Anzahl von Individuen so regelmässig, wie es kaum geahnt wird, sondern aueh das Verhältniss 
der Lebenden zu den Gestorbenen wird im Laufe der Jahre kaum alterirt. 

Ehe wir an die Untersuchung über die Ursachen der so verschiedenen Sterblichkeit in den einzelnen Altersjahren und 
den Schwankungen in der Morlalitäl gehen, wollen wir noch eine allgemeine Thatsache fesstellen und zwar das Verhältniss 
der Gestorbenen aus den einzelnen Allersolassen zu allen gleichzeitig Lebenden ohne Rücksicht auf das Alter dieser letzteren, 
um dadurch die Seltenheit und Häufigkeit der Todesfälle in gewissen Lebensjahren im Allgemeinen zu characterisiren. Eine 
derartige Zusammenstellung gewährt in Beziehung auf Mortalitätslisten nicht das gleiche Interesse wie die vorangehende Ueber- 
sicht, Allein wie vielen oder wie wenigen Menschen nur dieses oder jenes Lebensalter zu erreichen vergünnt ist, das lehrt 
die nachfolgende Tabelle deutlicher, als irgend eins andere Darstellungsweise diess zu veranschaulichen vermag. 
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Vergleichung der Zahl der in den Jahren 1846 und 1849 nach Alterselassen geordneiel 






Vergleiehung derin ER 


y, unter bis mit 6 Jahren | von 6 bis mit 14 Jahren |v. 14 bis mit 30 Jahren | v. 30 bis mil 40 Jahren |v. 40 bis mit 50 Jaliren 





Kreisdireetions- Bezirke, 



















i j 
männi.| weibl, [zusamı, männl. | weibl. zusam 





















Jahrgänge. 




























männl.) weibl Fznsam. an) wribli, [uam | dm | weill 
16,1. ]1%, a [16 a1 lıG,al Iı« ».L.116.4.L Ir6.n.L I1e 4.116.» L [16,2 £.11G.34,L JiG »,L 1G...L.l10.uL 16.a.L N 
" 1 
Kreisdirection; 
i 1846 1 57,0 | 75.19 | 08,8 997! 1270 } 1104 | 334. | 306, | 350.6 | 555, | 5125 | 5322 | ass. | S220 | a89r 
en Siäulte 
ET 1nao | 04 | sısı | T2r | nona | 1163 | ana | 100.0 | asıa | 2084 | son. | 6272 | 4804 | 373,5 | 4806 | arı« 
N In den Döct ji 1846 ] 54,16 | 050 | 61,9 |] 339,3) 1059 | 030.4] 570,5 | 520,9 | 547,5 | 682,5 | 6345 | 667,0 | 572,7 | To | Bass} 
me {849 | 0400 | ana | 730 | rıı3 | 1084 | 1008 | 850. j 628.3 | 0363 | ano. | son, | 870.2 | 028,5 | 7915 | 708 
vs Ne { 1846 55,77 | 72,18 | 6%. E85 | 1126 ns 26, | 452,0 55 831: | 5851 ] 606,5 | ls | G4L7 | 5744 
nn Kressdırerlions- liezırkr a 
Se hd \ 1849 I 6437 | 8300 | ra.10 | 1095 | tm | ınoa | 358.4 | 507,5 | a223 | a0. | 7322 | 6843 | 5045 | 612,6 | 5671 


Kreisdirectionj 


5304 | 4704 || 
58,6 | 439,3 | 493,8 | 366,1 | 4413 | A0D#|I 





0575 | 1113 | 1030 | 345,# | 344,0 | 380,0 
947,3 | 1150 | 1042 | 581,2 | 800, | 536,6 | 8012 | 683%9 | 7099 | 69,0 | 7011 | G6L.e 


Ha, | 7,05 G4,ss | 825,3 | 1118 sap] 6633 | 618,7 | E3e,a | 731,4 | 7505 | 791,2 ] GTlı | 721,6 | 606.4 
62a 144 


570,4 | 595,1 


0,0 | 6952 | 56,55 | 9205 | 1137 | 1025 1 449,3 | 344,7 | 497,0 | 720,1 | 565,3 ] 631,0 | 532,5 





un, un ulm 
3 
rn 
6 


Im Kreisdirertinns - Berirke 


| 


Kreisdirection 


SI | 730 | 81.0 | 875,7 | 1198 DA2,n] 480,0 | 392: | a06.a | 5862 


005,3 | 1118 | 100 | 339,4 | Sb, | 350,1 I 505,0 | 449,3 | 500,4 | 425,3 
584,1] 595,4 | 408,3 





1846 
1849 
18546 
1849 
1846 
1849 


In den Btädıen 


u 


39,00 | 48,18 | ad, 713% 546.3] 618,01 50%2 | 134.1 | 266.1 | 7970 | 6120 | 669 I 1,5 | BOLS I 718». 
34,0 | 5805 | 49,0 | 1030 | 1128 | 1078 | 550.3 | 122,6 | 476,2 I 080,0 | 616,7 | 777,2 1 681,5 | 007,8 | GEM 
ad, | 58,72 | 51,53 7173) 8042] 759:]| 627,5 | 4785 | 537,3 | 998,5 | 819,7 | 738,2 I 730,3 | Tal | 730 
4250 | 5 1060 | 1085 | 1007 | 480. | 307,6 | 434,2 | 9210 | 615,0 | 731.5 | 680,: | 692,1 | GB: 


In den Sdallen 
In alen Ikwlen 
l 
h 


It den Rürfern 


PERS IER > | Alır 
Im Kreisdirectines . Bexirke 


ul, un, 


412 | 4er | 48, 7155) 081] 807,5] arte | 887,5 | 5071 | 831,7 | 615,1] °00, [| 690,0 | 763,4 7292| 


Kreisdirection 


NR j 1846 57,5 | 71,31 | 693,0 6a 30 2A 407,5 | 7454] 370.1 1 793,0 |} 5332 | 016,4 | 458,1 | 508.0 | 492, 
w den "inallen _ = n 
U 1839 I 7 | 8010 | Sasse [ 1280 | 1782 | 14853 | 5183 | a13,7 | 456» | 080,5 | 4930 | 572,5 | 4505 | 13 | Sr 
ee } 1816 1 570 | 085 | 82,2: | 1053 | 1386 | 12083 I 811» | 790, | 2a» ] 073,7 | 780, | 8055 | 725,7 | 664,6 [| 80% 
nern rien 
\ 1839 | 860 | 8820 | ar | 1363 | 1800 | 1573 | 7033 | 63,0} 681,5 | B5ls | 7305 | 773,5 | 649,1 | 5O1,T | 6150 
£ : N 18:6 57,00 | GB: | 02,0 I 128 1292 1130 I 5a Tr | ori | aa | 70a | Bo | Gore | ir | 6% 
Im Kreasilireetlons- Besiıke 
ı 180 For | 8801 | 70 


1846 s1. | 6451 | 57,» 
1849 1 9.5 | 70, | 84.407 
1846 | 40 | Ghst | 50,56 


305: | a7 | 4820 1138 | or0e| 1050 | 200, | 302, | 350, | 832 | 5003 | 675. | 677. | 0832 | 000; | 


1355 | 1797 1304 I 5087 | 576,5 | 632.1 | 8213 j 630,1 | 741,3 [| 607,» | 363,4 | 981 


‚ Im KÖN 


N N 
1074 | 1040 | 368.2 | 38922 | 3752 | SD | Hille | 5774] B16 | 578,5 | 510,8 
8052 Bi | 1a 3 | 5 | Son | 5a] A500 | 555,6 | 50, 
In ken Dürfen . - | 1138 $ 1054 | 5754 | Silo | 320.4 | 3088 | 071» ] 7504 | 8177 | 00a | Er 
180 | 550 | Ta | 69% 910,1) 1018 | Was] 064,5 | 5b | GO | 670 | 7075 | 5794 | ran | 7181 ons. 
Im ganzen Königreiche | 1846 Dr | Bl,sı | 54,08 #7) 1128 | 109 | son | 58. | 1685 | Tal | Bon» | 0995 | 5040 ' 653,1 Pr 
I 1889 | 530 | us, | 60,50 | R055| 8103| 029,5] a005 | saaa | 06.5 | Ins | 0140 | 6754 1 3764 | 6495 | 011% 
1 


In dei kat j isan | ann | SB | 0205 F 10n6 
s AU 2848 | 5045 | 02,00 | Sa | 8708 





ISab 0,2 | 630: | Sa In, 
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bestorbenen mit der Zahl der am 3. December 1846 und 1849 sämmtlichen Lebenden. 


nd 1849 Gestorbenen im Alter Vergleichung aller 
Gestorbenen 





von 50 bis mit 60 Jahren | von 56 bis mit 70 Jahren | von 76 his mit 80 Jahren | von 80 bis mil 90 Jahren [von 90 Jahren und darüber 
I 





nännd, | weibl, | zusum, | müusl. ) weibl. [za min weibl. | zusam, männt| weibl, | zuan. männl zei, | zusam, näunl. 


i 





ın 3. December 1846 und 1849, 


[aionı. weibl, | zum. | männl. | weibl. | zusam, |miunı weibl. | zusam. | ao ı welbl. | zusem. Imäunl.| weibl, | zusam. mäunl weibi. | ZUSMET, 
| 


jet ıGaL (un |iGar 16...L. iR aL, [re a1. Dere IT »L |:« ab 


ezirk DRESDEN. 


19842] 14186] 16443 | 33, 
2707| Ba ld 31,20 
20862] 25005 | 20H) ab, 
0100| 14392] 22041 40,81 
20401| 19802] 20179 i 350 
39049) 11215) 17150 ı 38,2 


a0 | arso | 4730 | a700 | 213% | 330 | 44 | 
3800 | 05 | s02» 1 155 | 3425 | 329: | ası5 ! 
a8 | 6040 | Dalu | 3785 | 8584 | 365» | 391; 
508,1 040,9 567,3 415,2 361,8 380,1 430,3 
ala | 5535 | sısr | a75r | 3381 | 3554 ] oo, 
452,9 530,5 489,1 373.1 348,5 Soa,t 441,2 


zirk LEIPZIG. 


783 | 485: | 481,5 | 386.1 323 | 5363 | 1753 1 6043 
407,2 390,7 398,7 244,1 304,0 387,3 | 360,3 | 378,1 
yas,t siü,s Ssıy,r 371,3 367.8 440,7 | #493 | 445,1 
sı7e | S8Lı FSasr Farıs | 3092 | ads | 2492 | 432. 
503; | 508 | 503,7 | 377,5 35 | 4755| 60 | 5 
LEN 486,1 175,0 359,8 340,1 405,0 | 411,3 108,5 


ezirk ZWICKAU. 





5332 | v104 | 530» [aa | a0ur | s06.4 | a0, | 570; | s 
6580 | 5625 | ouor | a2 | ar52 | 1050 | osar| on] 


5 
534,2 502,7 517.4 30, 308,7 385 rs | 47T ATLS 





280 | se | ımm golos | 2656. | 25,0 17,0 
us | 1094 | 015 as | Br | Sl 30,4 


= | 
T 33203] 
1} 
724 | 1657 | 1089 
’ 


25050] : sum | 28 I 308 30,58 
3035| 18906] 24762 27,00 30,53 Ada 
34007| 308353] 35340 27,9 3,2 29.55 





5591 | rn | | le | 300 an | als] are 
rn | He | aan | 3865 | 3055 | ar2s | 510,3 | 491,3 
504,5 | 52,2 577.4 400,1 302 | 330 | 465.2 | 495% 


2? | 1361 1636 
all 1333 1657 


sezirk BAUTZEN. 


2223 | 476,4 448,3 Has 302,# 921,6 I 4228 | 3929 | 407,8 
a4 | 443,0 329,4 331.0 ENTE 350, | 321,5 | 335,1 
0287 I Hl 47027 ms | 309,3 305. 323,0 | 309,2 ] 356,7 
322.1 151.5 4334 29,1 307,3 304,% sin | 3745 1] 3717 
308,5 | 410,5 474.4 313,1 30,2 Scon,o | | 


a0 . Jauss| 2 ! au | 1 

N 23170] 248 35,09 36,72 35,51 
10608) 31237 2108 21,5= 35.19 34, 
20386) 18238] 22 3181 3m 27.04 
17354 Al.st U, 24, 


831001| 13872] 24216 41.8 35, 3,5 


a3 | Sol 792 
761 | 1058 857 
1217 | 170 1197 
1069 | 1456 1271 
1192 | 3116 1100 
1027 | 13098 1101 





604,0 458,3 Ar, 3,2 311,3 307,8 BG | Bohr | 3855 


r 
j 


IEICHE. 


492,1 505,0 08,0 402,3 310,8 368,3 4890 | 3083 | 474,0 
4741 459,4 363,7 248,2 331,6 3184 4543 | 382,8 | 417,3 
bläx 12,7 515,3. | 300, 357,8 31 406,5 | 420,1 | 18,0 
sd, 397,3 13,4 305.8 3544 shh,r 424,2 | 424,7 | 324,5 
Sn. 510,0 300,5 1 374,4 351,4 | 36%,» 420,5 | 4420 | 138 
508,1 S16,1 S12a | 366,0 346,3 355,8 438,1 | 409,3 | 421,0 








31297| 33016] 26-406 28,0% Ile int) 
32507| 18010) 2368u 23,16 Al,14 20,73 
31501) 22800) 22245 30,6 34.13 32.0 
Soll) 18712] 24149 32% 36.92 34, 
24213] 22939] 2314 29,4 33,00 31,15 
3410%| 18576] I08O st 4,0 32,07 


1435 | 1478 1457 
1700 | 1314 1460 
1402 | 1408 1447 
1120 | 1149 14124 
1471 | 1432 1450 
1500 | 1385 14414 


1055 | 1080 1830 a0, 210933] 28581 26,4 25,84 27.40 
) N r 4 





| Engel, Bewegung ler Bevölkerung. 8° 


} 
ı 


67. Wir schliessen an diese allgemeinen Angaben noch einige andere, die wir der 17. Lieferung der Mittheilungen 
des Statistischen Vereins für das Königreich Sachsen entnehmen. Es enthält diese nämlich am Schlusse mehrere Sterblichkeits- 
tafeln sowohl für das Könisreich Sachsen überhaupt, als auch für einige Provinzen desselben. 

Die Berechnungen für das ganze Königreich ergeben nachstehende Absterbe-Ordnung der männlichen und weib- 
lichen Individuen. Es hat nicht uninteressant geschienen, dieser Tafel auch noch die Differenz der Absterbe- Ordnung der 
Persönen männlichen und weiblichen Geschlechts hinzuzufügen und die Lebenserwartung in den resp. Altersclassen durch 
die Anzahl der Sterbefälle auszudrücken, von welcher eins beslimmte Anzahl der männlichen und weiblichen Individuen, je nach- 
dem sie in dieser oder jener Classe stehen, heimgesucht werden. 


Differenz Sterblichkeits - Differenz, 
it der von einer Allerselasse 


100000 Geborenen Absterbeorduung zur andern 


er Ben. bei dem ——m m  — nn | 
a bei den bei den 
männl. und weibl, männlichen weiblichen 


männliche weibliche Geschlecht Individuen 


Es leben von 


Alter, 








Bei der Geburt 1000 | 100000 n : v 
Nach 1 Monat 85029 88665 3636 14071 | 11335 
» 2 Monaten 30428 sb 4514 450% 3623 
A WER 76949 81887 4u38 3579 3155 
ee 73767 79153 5387 3182 2733 
Fa 1172 TE084 5912 2505 | 2170 
er 60148 | 75128 5080 2024 | 1856 
or LETER} 71264 «021 4505 3564 
‚12 11a? 67334 6702 3461 3380 
Corrigirte Sterblichkeitstafel für das Königreich Sachsen. 
Nach 1 Jahr #1100 87563 673 3 F 
2 Jahren 54564 61210 6652 0638 6647 
3 u 51685 58345 8640 2870 2871 
Pa re 49077 50854 7 1708 1601 | 
0 HATTE | 55170 ao 1199 1178 | 
a 47921 54508 0847 857 908 | 
ET aa | 53880 6595 636 es 
Du AuTB8 | 53362 6574 497 518 
a EN 46380 h 52960 6539 408 303 
IT a0 | sanoı 6626 345 308 
Rn 0 44057 | 51417 6480 1078 1244 | 
Por pe 43318 49815 6497 1630 1602 
PR: VER 41170 | 7560 63 2148 ) 2255 
Eee. Dur 30022 45001 sara 2148 | 2559 
5. arıaa 42371 5228 1879 2830 
IR. 35068 30023 4565 2076 2708 
Re - 22420 36038 1268 2648 2995 
„BD. 20277 33400 4173 3103 | F288 
5. 25521 29408 3887 3706 | 3902 
R 21102 24380 3688 am | 4528 
„5 „ 16127 10002 2985 5065 N 5788 
0. 11107 13486 237 5020 5406 
Sn 1 ee 6520 7006 1440 4581 5520 
Bu 2385 3704 819 3641 A202 h 
B . 853 1199 246 2032 23505 | 
„mM „ 159 235 76 604 ne 
„BD. 20 30 10 139 205 | 
„100 „ 20 30 | 








68, Aus denselben Unterlagen, aus welchen die Sterblichkeitstafeln oder die Absterbe-Ordnung einer Bevölkerung berech- 
net werden kann, lässt sich durch geeignete Umstellung eine Tafel der Lebenserwartung eonstruiren. 
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Die zu erwartende Lebensdauer eines in einem bestimmten Altersjahre stehenden männlichen oder weihlichen Bewohners 
des Königreichs Sachsen ist die in nachstehender Uebersicht in den ersten Columnen enthaltene; ihnen sind unter den folgenden 
Rubriken gleichzeitig die Lebenserwartungen in den Städten Dresden und Leipzig beigefügt. 


Noch zu erwartende Lebensjahre 
Alter, der 


mm m nn > nn 
welches die möonlichen. | weiblichen | männlichen | weiblichen | miänulichen | weiblichen 
BE 1 


Lebenden Individuen 


bereits erreicht haben. 








in in 


is 
Königreich Sachsen überh, der Stadi Dresden. der Stadı Leipzig. 


© Jahre (Augenblick der Geburt.) 0.24 ' 30,412 29,166 33,333 2,74 32,965 
1 Jahr . en a ’ 41.95 42,750 0,58 43,451 BR,a 40,892 
8 Jahre . EEE a , 47,149 TT 44,572 40,13% 42,123 45.157 
nn. une ten SALE 44,269 44,513 Als 43,451 39,19 42,32% 
16 „ a j A, 40,56% 37,215 3D,anı 35,155 38,114 
36,873 36,874 33,056 33,70 San 34,088 

BR T 33,05 31,000 32.302 20,056 al, 

30,754 30,53 28,274 29,001 26,102 23.506 

20,09 27,065 24,915 26.815 230 | 25.46 

23,114 | 23,178 21,008 23.42 PART wu 22,313 

10,852 20,458 18,377 ! 20,640 17,718 19,506 

16,192 17,318 16,117 17,08 15,177 1,838 

13,919 | 14,59 19,723 14,59 12,821 14,175 

11,319 11,083 11,33 h 12,020 10,089 11,07 

gas 9.250 | 9,368 8,007 Dis 

7,00 7,30 | 7,811 6,738 zum 

6.08 5,907 8,107 5,088 om 

4,92 4,877 | As 3,100 4,017 

3,07 3,562 3,176 30‘ 4407 

2.5 220 | 3,091 2,398 2,169 

1,94 1,122 1,353 200 1.796 














Vorstehende Zahlen bedürfen keines Commenlars. Auffällig bleibt jedoch, wie sich in Leipzig durchgängig die 
Lebenserwartung etwas niedriger hält, als in Dresden, obschon die Kindersterblichkeit in jenem Orte geringer ist, was der 
Berechner der Sierblichkeitstafeln, Herr Obristlieutenant Leonhardi, neben andern klimatischen Einflüssen, namentlich auch den 
daselbst günstigern Lebensverhältnissen der Eltern zuzuschreiben gemeint ist. 

69. Wiewohl das Alter jedem Menschen ein natürliches Lebensziel steckt, so gelangen doch nur Wenige an diese 
natürliche äusserste Grenze. Die Mehrzahl stirbt noch weit vom Ziei entfernt, Es müssen sonach Ursachen vorhanden sein, 
welche bei den Einen den Tod beschleunigen, bei den Andern erst einen spätern Tod herbeiführen. Diese Ursnehen kennen zu 
lernen, ist vielleicht eine der wichtigsten Aufgaben der Statistik, denn die richtige Erkenntniss giebt die Mittel und Wege an 
die Hand, solchen, nicht in der Natur selbst begründeten Einflüssen auf eine frühzeitige hohe Sterblichkeit (die keineswegs ein 
Vortheil für die Gesellschaft ist), wirksam zu begegnen. Auch die hier in Frage kommenden Ursachen werden sowohl 
individuelle als räumliche und universelle sein. Die wenigsten lassen sich aber aus den vorhandenen Unterlagen qnantificiren 
and in Zahlen darstellen. 

Man wird aus den mitgetheilten, gleichfalls auf das ganze Land Bezug habenden Tabellen erkennen, dass die Sterb- 
liehkeit in den verschiedenen Lebensaltern nach dem Geschlecht der Individuen eine verschiedene ist. Die Sterblichkeit 
der männlichen ist in den ersten Lebensjahren um mehr als 20 Procent grösser als die der weiblichen, im hohen Alter um 
fast dieselbe Grösse kleiner. Der Einfluss des Geschlechts auf den frühern oder spätern Tod des Individuums ist sonach 
unverkennbar. Die Intensität jenes Einflusses spricht sich schon ziemlich deutlich in den nachfolgenden procentalen 
Berechnungen aus, in welchen nicht allein die Lebenden nach dem Geschlecht, den Gestorbenen nach dem Geschlecht gegen- 
über gestellt sind, sondern auch (die Summen der lebenden und gestorbenen männlichen und weiblichen Individuen jede — 100 
gesetzt), berechnet worden ist, welche Procentantheile auf jede Altersclasse entfallen. 
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1846. 
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Alterselassen anter den Alterselassen unter den 
der Alterselassen der Altersclanssen 
der Lebenden. der Gestorbenen. 
Lebenden. EIER DENE EP FEET HEERRBERPERERBFERR, (sestorbenen. 
mänuliche| weibliche [zusammen männliche | weibliche | zusammen 
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| ENGE, U LEER 1b,ss 15,94 16,2 he G u „1 „ 
du. 10 9,0 ar D,r0 
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a: | er een 15,97 10,5 10,0 
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Da 70 451 434 7 We U." Vu || BEER 80 | 
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1 EEE» Zu 0,2 0,2 ah: m. 0 20 | 
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1819. | 
r —— EBERLE nun 1 
Lebende. | Gestorbene, 
! , De ! _ E en 
Procentale Verhältnisse Procentale Verhältnisse | 
- Altersclassen unler den Alterselassen ner den | 
Alteraelassen Altersclassen 
der der ; 
der Lebenden. der Gestorbenen. 
Lebenden. | Gestorbenen. - 
j reinmbbehe | weibliche | zuammeı männliche | weibliche [zusammen 
h | 
von unter bis mit 5 ‚Jalareıı 15,13 14,33 14,82 yon nater bis mit 6 Jahren 37,13 | 5 54,00 
Bi rad 10,99 10,» 16,84 ” BG oo 14 » 3,48 3,0 3,54 
4 u... 8 0,6 hu N, ) 
» sn 2a 2,8 3,16 3, 
4 u 80 „. 8,20 6,10 Ö,as 
21 u u 28 0,9 Terz 7,20 
DE |) 8,56 8,7 
u 0 13,0 13,64 Du 00 5 431 ba 484 
40 -„ 9% Lira 10,0 L „| MEERE. ı BERR 5,32 5,36 5,4 
so  @ 753 7,0 » DO 2.090 . 6, 6, 6. 
Wo... TO 4% 5.10 DW u 20. Er) 10,46 Are 
E |  . ) 1,85 1.91 U... W . 7,09 8,8 7,73 
2 . . LET 0,8 DI x MM . 2403 2,52 2 
MW Jahren und darüber don 0,m 96 Jahren und darüber On 0,18 0,4 
100,08 100,0 100,0 , 100,00 100,00 





Ein noch specielleres Resulint, als das, welches obige Zusammenstellungen enthalten, ergiebt sieh aus dem Schluss 
der VL Tabelle der Gesammt- Veröffentlichung über die Bewegung der Bevölkerung. Jenes Resultat ist folgendes: 
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Procentale Verhältnisse Differenz 
nun unter den zwischen der 
der Alterselassen männlichen und 
der weiblichen 
der Gestorbonen. Gestorbenen. Sterblichkeit. 
Gestorben. (TI 
— stringere 
männliche islie äonlic veibli ien® guarslonhest der 
Frauen 
Todigeborene . » » » + 5702 #462 10254 6,7 | 8 dt - 1,2 
vor erlülltem 1. Jahre . 30351 24197 54488 35,18 29,68 32,47 — 5,6 
von 1 bis mit 6 Jahres 11879 11197 2IRT6 13, 18,74 13,61 + 0,20 
a Se Sr 2548 2106 5014 2,85 3,03 2,0 + 0,8 
„ Mu don 1526 1536 3062 1,77 1,33 1,2 + Du 
"Dub „ 3827 4178 3008 4,4 | 5,12 4n + 0,08 
» Dun VE u 73 | 4999 8072 42 5,40 4,81 + 1,4 
ee 7 Be * a | 4409 8699 5, 5,48 EN + 
„Mu m 5800 5838 11628 8, | Tr 6,97 + 58 
I. 6% ri 7932 8012 10844 D,19 10,34 10,01 + 1, 
" „0 „ 6680 7435 14174 71,75 9,0 88 + 1u 
„BD 1084 2322 A306 2,0 2,85 2,53 + 0,5 i 
„ % Jahren vo. darlber 101 138 239 0,12 Or O8 + 0% 
Be | 81aTT 107759 100,00 ] 100,09 100,00 


Es geht mit grösster Bestimmtheit aus diesen Angaben hervor, dass schon die Todtgeborenen bei den Knaben über 
wiezend sind und dass die grössere Sterblichkeit der Knaben selbst noch bis über das erste Lebensjahr hinaus fortdauert. 
In dem Alter von 1 bis 6 Jahren ist die Sterblichkeit in beiden Geschlechtern (die Sterblichkeit jedes Geschlechts für sich 
betrachtet) nahe zu gleich, bis sie in den Pubertätsjahren für das weibliche Geschlecht grösser wird und sich bis an das 
Lebensende der Männer wie der Frauen auf grösserer Höhe Seiten des weiblichen Geschlechts erhält. 

Wir haben früher, um den Einfluss des Geschlechts darzulegen, diesen vielfach durch das Verhältniss der männ- 
liehen zu den weiblichen und zwar zu 100 weiblichen Individuen auszedrückL Die Anwendung des nämlichen Verfahrens 
führt zu den nachstehenden Zahlenwerthen für die Jahre 1834, 1837, 1840, 1843, 1846 und 1849, denen überdiess sehr 
leicht noch die für die dazwischen liegenden Jahre hinzugefügt werden könnten, (Die Unterlagen dazu sind vollständig in 
der Tabelle Seite 54, 55 enthalten.) Zur Veranschaulichung des Unterschieds der Mortalität des männlichen und weiblichen 
Geschlechts in bestimmten Lebensjahren ist diese Ausdrucksweise sogar richtiger, weil hier die vereinigle Summe der 
Gestorbenen beider Geschlechter in Betracht gerogen, während in der vorangehenden Zusammenstellung nur jede Summe für 
sich untersucht wird, allein zur Darlegung der respecliven Mortalität der Individuen männlichen und weiblichen Geschlechts ist 
mehr jene, weniger diese, jetzt unmittelbar folgende Uebersicht brauchbar. 


Engel. Bewogeug Jder Bevülkurung. g 
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Auf 100 weibliche Gestorbene in einem Jahre 
kommen männliehe in den Jahren 


Alterselassen 
der 


Gestorbenen 
1840 1843 1846 
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r » ı ER 6 00,88 93,00 | 07,05 87,8 DO,06 RT 
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I Jahren u, darüber 113,51 00,00 07,87 91,5 Io, 51,0 Ts 























Man könnte sagen, dass sich in diesen Zahlen die vergleichende Naturgeschichte des weiblichen Individuums von 
seinem Fötalzustunde an bis zu seinem Greisenalter abspiegell. Es unterliesi keinem Zweifel und es ist durch alle statistische 
Untersuchungen über diesen Gegenstand erhärtet, dass der männliche Körper schon vor und während und wamittelbar nach 
der Geburt grösseren Gefahren ausgesetzt ist und eine geringere Lebenslähigkeit besitzi, als der kleinere weibliche, dagegen 
mindern sich die Gefuhren für das männliche Geschlecht von der Zeit der Pubertätsentwickelung an. Es tritt hier eine ähn- 
liche Erscheinung ein, wie bei der Sterblichkeit der unehelichen Kinder; — Alle die, welehe die Zeiten der grössten Gefahr 
überdawert, sind lebenskräfiger als die ehelichen. Die Zeit der normalen Gebärlähigkeit des Weibes vom 20. bis zum 
40. Jahre ist, wie bekannt, die gefährlichste für ihr Leben. Entsprechende Zahlen aus obiger Zusammenstellung slimmen in 
diesem Betreff nieht nur mit der Wirklichkeit vollkommen überein, sondern sie bringen die Grösse der Gefahr selbst auf ein 
gewisses Maass und lassen auf das deutliehste erkennen, wie sehr die Geburten in den vorgerückten Jahren der Frauen 
häufiger deren Tod zur Folge haben, als die Geburten zwischen dem 20, und 30. Lebensjahre der Wöchnerinnen. — In dem 
Alter zwischen 40 bis 50 Jahr überragt die Sterblichkeit der Männer bald die der Frauen und umgekehrt und bleibt mit 
wenigen Abweichungen nahe zu gleich zwischen beiden Geschlechtern bis zum 90. Lebensjahre, von welcher Zeit ab die 
Seltenheit der Gestorbenen so hohen Alters die Schwankungen zwischen der Sterblichkeit der männlichen und weiblichen 
Individuen grüsser macht, als sie zu irgend einer Zeit sind. 





70. Räumliche Einflüsse Was den Einfluss der geographischen Verschiedenheiten der einzelnen 
Landestheile anlangt, so ergiebt sich aus der unter $. 3. Art. 65 milgetheilten Tabelle folgendes: 
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Auf Grund dieser Zahlen lässt sich behaupten, dass die Kindermertalität im Kreisdirections-Bezirk Zwiekau die 
grösste, im Kreisdireetions-Bezirk Bautzen die kleinste ist, dass die der Personen von 14—30 Jahren auch im letzteren 
Bezirk noch kleiner als in den übrigen ist, wie sie überhaupt für alle Altersclassen darchsehnittlich günstiger in Baulzen 
als in Dresden, Leipzig oder Zwickau ist. Zur Erklärung dieses Sachverhalts braucht man hier bins die Bemerkungen 
ins Gedächtniss zurückzurufen, welche bei Gelegenheit der räumlichen Einflüsse auf die Sterblichkeit im Aligemeinen geltend 
gemacht wurden. 

71. Eben so wahrnehmbar ist der Einfluss von Stadt und Land auf die frühere oder spätere Sterblichkeit, was 
auf zweifache Weise zu belegen ist. 


Wohnplätze, Vergleichumg der Gestorbenen mit den Lebenden gleicher Altersclassen 


vabı Liiler yon yon Fon son son von von soo von 
Jahrgänge. bis mt | 6-14 | 1-30 0-0 -0E | | - | WO Fahren 
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Durch die Zahlen dieser Zusammenstellung wird zunächst der schon früher bewiesene Satz bestätigt, dass die Sterb- 
lichkeil auf dem Lande eine geringere sei als in den Städten. Dieser Satz ist, wie aus obigen Zahlen hervorgeht, aber nur 
für gewisse Altersclassen, oder vielmehr nur kis zu einem gewissen Altersjahre der Individuen richüg, denn wir sehen, dass 
die Classe zwischen 60 und 70 Jahren schon beinahe gleicher Sterblichkeit in den Städten wie in den Dörfern unterliegt, dass 
dagegen für alle folgenden eine grössere Sterblichkeit auf den Dörfern als in den Städten herrscht, Ziehen wir gleichzeitig 
in Betracht, dass auch die Differenzen in der Classe der Gestorbenen von unter bis mit 6 Jahren nur gering sind, dass da- 
gegen für die mittleren Lebensjahre die Unterschiede die höchsten werden, so möchte aus diesen Zahlen der Schluss abzulei- 
ten sein, dass der Aufenthall auf dem Lande dem Jugend- und Greisenalter nicht so günstig ist, als dem mittleren Alter. 
Allein dieser Schluss ist nur zum Theil ein richtiger, weil, wie wir sofort sehen werden, die Vertheilung der Lebenden auf 
Stadt und Land eine nicht ganz identische ist; und dann dürfte die wahre Ursache jener grössern Kinder- und Greisen-Slerb- 
lichkeit ungleich weniger in dem physischen Unterschiede zwischef Stadt und Land zu suchen sein, als vielmehr darin, dass 
auf dem Lande, wo eine Menge von Individuen nur aus Mangel an Pflege, an ärztlicher Hilfe, aus Vernachlässigung und In- 
differenz zu Grunde geht, die Schwächeren zuerst das Opfer dieser Uebelstände werden. 

In obiger Uebersicht haben wir die Zahl der Gestorbenen mit der Zahl der Lebenden verglichen. Lassen wir die 
Lebenden vorerst ausser Betracht und untersuchen wir blos, wie sich die Sterbefälle nael: den Alterselassen der Gestorbenen 
in den Jahren 1847, 1848 und 1349 procental vertheilen, procental insofern, als die Summe der je in einem der gedachten 
Jahre Gestorbenen in den Städten und in den Dörfern = 100,0 gesetzt wird, so gelangt man zu nachstehenden Ergetnissen, 
welche unsere zuletzt gemachte Bemerkung bekräfligen, unbeschadet dessen, dass die erhaltenen Zahlen noch nicht der 
absolut riehtige Ausdruck der thatsächlichen Verhältnisse und das genaue Maass der staltündenden Abweichungen sind. 
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Proeentales Verhältniss 
unter der Anzahl der Gestorbenen 
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in der Thal zehl hieraus evident hervor, dass die Sterblichkeit sowohl in frühester Jugend wie im höchsten Alter 
auf dem Lande grüsser ist, als in den Städten. Bei alle dem scheint es aber, als ob die Zahlen der letzten Tabelle denen 
der vorletzten in mancher Beziehung widersprächen. Doch das ist keineswegs der Fall, sobald man auch hier wiederum auf 
die Anzahl der Lebenden Rücksteht nimmt und sie mit in Vergleich zieht Die Bewohner der Städte und Dörfer sind nämlich 
hinsichllich der Altersclassen nieht auf ganz gleiche Weise vertheilt und darin liegt der Grund der wahrzunehmenden Abweichung. 

Während die Individuen unter 14 Jahren in den Städten nur 29,67 Procent sümmtlicher Stadibewohner ausmachen. 
belaufen sie sieh in den Dörfern auf 32,42 Procent. Achnliches ist in anderen Alterschassen der Fall. Zwar ist, wie nach- 
stehende Tabelle angiebt, der Unterschied nur ein geringer, doch aber immer hinreichend, um die kleinen anscheinenden Ano- 
malien in den mitgelbeilten Tabellen hervorzubringen. 
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Berücksichtigt man bei Durehlesung der Zahlen der frübern Uebersicht zugleich diese Verschiedenheilen der Ver- 
theilung, so verschwindet das Widersprechende und es wird nunmehr deulich, dass in den Dörfern nicht nur deshalb eine 
srüssere Sterblichkeit unter den Kindern und Greisen herrscht, oder die procentale Zahl der Sterbefälle unter denselben grösser 
ist, weil eine Menge von Uebelständen in der That auf deren Tod beschleunigend wirkt, sondern auch, weil der Kinder und 
Greise verhältsissmässig mehr auf den Dörfern Sachsens leben, sonach auch mehr mit Tode abgehen. 

22 Der Inhalt der XVI. Tabelle und zwar die gesonderte Anführung der Sterbefälle nach Haupt- Allersclassen der 
Gestorhenen erlaubt uns einige Sehlüsse auf den Einfluss des gewerblichen Characters der Orte oder vielmehr des 
landwirlhschaftlichen und industriellen Berufs auf die frühere oder spätere Sterblichkeit der Individuen von unter bis mit & 
von & bis mil 14 und von 14 Jahren und durüber. 

In den verschiedenen, nach dem gewerblichen Charaeter geordneten Ortschafts - Complexen ist nämlich die procen- 
inte Vertheilung der Sterbefälle unter den Constiluenten jener Character-Classen folgende : 
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II. Zusammenstellung aller Ortschaften - Complexe. 
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Der richtigen Würdigung der so eben hingestellten Zahlen steht zwar der Umstand entgegen, dass man die Vertheil- 
ung der lebenden Bewohner nach den Alterselassen, in welehen sie stehen, nicht kennt, allein diese ist, wie Tabelle IV des 
1. Heftes „Procental-Verhältnisse unter den Elementen der Bevölkerung nach der Zählung vom & December 1549 lehrt, 
nieht so abweichend, dass ihr und nicht dem verschiedenen gewerblichen Character die mannichfachen Schwankungen der unter 
einander stehenden Zahlen zugeschrieben werden müssten. Durchaus unverkennbar ist der Einfluss des gewerblichen Characiers 
auf die Kinder-Mortatilät. Stehen in Bezug auf die Todtgebornen die Ackerbau-Ortschaflen auch den Industrie- Ortschaflen 
nach, so werden jene von diesen doch in Betreff der Sterblichkeit der Kinder von unter bis mit & Jahren weit überragt. Ent- 
schieden günstiger gestalten sich die Sterblichkeits-Verhältnisse für die industriellen Bewohner nach überstandener Jugendzeit, 
denn sowohl die Sterbefälle unter den Individuen von 6—14 Jahren und von 14 Jahren und darüber sind in den ackerbau- 
ireibenden Ortschaften zahlreicher. 





12 Ausser Stand, etwas Weiteres über die räumlichen Einilüsse auf die frühe oder späte Sterblichkeit zu sagen, 
wenden wir uns sogleich zu den universellen Einflüssen und zwar zum Einfluss der Jahreszeiten oder der einzelnen 
Monate des Jahres auf die Zahl der Todesfälle unter den Individuen der verschiedenen Altersclassen. Dieser Einfluss Hsst 
sich im Allgemeinen durch folgende Verhältnisszahlen, die aus einer hinreichenden Anzahl von Todesfüllen entwickelt worden 
sind, am besten veranschaulichen. 


Procentale Vertheilung 
der Anzahl der monatlichen Sterbefälle auf die einzelnen Altersolassen der Gestorbenen. 
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In dieser Uebersicht sprieht sich aus, dass die Sterblichkeit der im zartesten Alter stehenden Kinder in den Monaten 
Juni und Juli, also in den heissesten Sommer-Monaten ihre höchste Höhe erreicht, während die der Personen in den milt- 
lern Jahren gezen Ende des Sommers, die der Personen über DO Jahre in die Monate December bis Februar, also in die 
kälteste Jahreszeit Tüllt. Ob dieses Gesetz ein allgemeines sei, das können erst fernere Untersuchungen lehren, und es ist 
deshalb gegenwärtig nichts weiter über den direeten Einfluss der Jahreszeiten zu sagen. 

74. Betrachten wir den indirecten Einfluss der Jahreszeiten, nämlich den Einfluss der Witterung auf die 
Fruchtbarkeit und die Ergiebigkeit der Ernten, so sehen wir aus folgender, eine Reihe von 16 Jahren umfassenden 


A 


Zusammenstellung, dass er sich in keiner Allerselasse besonders hervortreiend fühlbar gemacht hat. Wäre es der Full, so 
müssten auf die Jahre der höchsten Theuerung die meisten Maxima für diejenigen Alterselassen fallen, von denen a prior anzu- 
nehmen ist, dass deren Angehörige der Calamität der Theuerungen am wenigsten Widerstand zu leisten vermögen. Eine solche 
Beziehung zwischen den procenisien Verhältnissen der Sterblichkeit und der milllern Gelreidepreise ist aber nicht wahrzuneh- 
men. Das Jahr 1835, hinsichtlich des Suundes der Fruchipreise das 13. in der Rangfolge der Jahre, also eins der reichsten 
an Nahrungsmiiteln, ist dem Leben der Greise nicht minder ungünsig gewesen, als das Jahr 1847, das theuerste aller in 
Betracht gezogenen. 





Procentale Vertheilung 
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Obgleich sich aus dieser Zusammenstellung auf das Vorhandensein eines überwiegenden Einflusses auf die grüssere 
Sterblichkeit unter Personen gewisser Altersclassen in ealamitösen Jahren nicht schliessen lässt, so ist sie doch darum in- 
teressant, weil sie einen negativen Beweis enthält und durch diesen nieht minder im Stande ist, irrige Ansichten über die 
Prävalenz eines solchen Einflusses der Theuerungen zu berichtigen. 


8. 4, Die Gestorbenen nach dem Civilstand. 


75. Betrachtet man die Sterblichkeitsverhältnisse nach dem Civilstande der Gestorbenen, so sind die Resultate aus 
den Zählangs-Jahren 1834 —1849 der Zahl naclı folgende: 





Gestorbene nach dem Civilstand | 





Ehellcho | Uneheliche 





Ledige. Verheirathete. Verwittwele. | Geschiedene. 
(Heirathsfähige.) 


Kinder 


von OÖ bis mit 6 Jahren 
tinel, der Tadigwborenen]. 














männl, | weibl, |zusam. | männl, | weibl. [zusam er | weibl. Jrussm, | männl, | weibl, ]ansom. | mann, ! weihl, lavsom um, w | zus, 
1834 m. 14080 w. 12696 2071 | 2053 | 5624 I dal | 1084 | 0025] 1933 | 3517 | 380 [ar | 08 | 115 
1837 12132) 10143] 22275] 2131 | 2800 | 3031 1688 | 1743 | 3411 | 6024 } 3232 | 11856] 23300 | 41734 | 7594 I 68 | 56 F 158 
1830 12111; WaGT| 22078] 2204 | 1015 | 4159 ] 1030 | 2000 | auaa | 3035 | 5 | 1oseel aarı | A210 | 7 T | 3 | 190 
1853 12955) 10907| 23802] 2010 | 2278 | 4888 | 2185 | 2108 | 4308 | 0090 | 5290 | 11070] asus | 480 | 7rı7 | 87 | ;8 | 105 


1848 15322| 12801| 25013] 2000 | 2318 | 5118 | 1932 | 2175 | A127 | 026% | 53477 | 11730] 2403 | a276 | ern | 78 | 70 | 157 
18439 14499) 11854) 20353] 2606 | 2265 | ancı | 2108 | 2320 | 4488 | 6400 | 832+ | 11814] 2322 | 1663 | 7186 Jioo | 95 | 105 
Derehschnf 13404| 11112] 245165 2620 | 2955 | 4875 | 2097 | 2282 | 2370 | 6158 | 5054 | 11212] 308 | m Jen | ra ee | 16 


Zu vorstehenden Zahlen ist zu bemerken, dass sie in ihrer Summe nicht die ganze Bevölkerung umfassen. Der 
eheliehe oder uneheliche Urspreng der Kinder wird blos bei den Gestorbenen von unter bis mit 6 Jahren besonders aufge- 
zeichnet, hingegen bleibt bei den Volkszählungen diese durchaus unberücksichtligt. Es konnten sonach auch die gestorbenen 
ehelichen und unehelichen Kinder nieht mit den lebenden verglichen werden, weil die Zahl der letzteren nicht bekannt ist. 
Statt dessen hat man die Zahl der Gestorbenen mit der Zahl der Geborenen verglichen, was in mancher Beziehung, wie schon 
früher entwickelt wurde, sogar riehliger ist. 

Als ledig sind unter den männlichen Individuen Diejenigen betrachtet worden, die über 21 Jahre alt (das Jahr der 
gesetzlichen Müneigkeid, also heirathsfähig, allein nicht verheirathet sind. Von den weiblichen Individuen aber (obgleich bei 
diesen von einer gesetzlichen Mündigkeit, an welche auch die Erlaubniss zu heiralhen geknüpft wäre, nicht die Rede ist) hat 
man geglaubt, Diejenigen unter die Kategorie der Ledigen aufnehmen zu müssen, welche über 18 Jahre alt, aber unverhei- 
ralhet sind. — Die männlichen Personen von erfüllten 6. his mit erfülliem 21. Jahre und eben so die weiblichen vom 6. bis 
mit 18, Jahre sind bei den vorliegenden Untersuchungen ausser Betracht geblieben. 

Die Zahl der Lebenden, mit welcher alsbald die der Gestorbenen verglichen werden soll, gestaltet sich wie folgt: 


Lebende nach dem Civilstand. 
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1843 120344 | 163049 | 284193 [| 909431 | 308138 | 016809 | 27856 | 09824 97683 2657 
1846 123793 | 167104 | 290397 | 322813 | artoso | 643923 I 29730 | 74730 | 104450 ı 2853 
1849 140353 | 194586 | 3240414 | 331384 | 331185 | 002569 ] 231300 | #5 109215 i 3138 
Durshschnitt 118025 ı 181107 | 270132 | 309028 ' 303763 | 6117096 ] 28061 | u0454 97515 2661 








Durch diese und die vorhergehende Zusammenstellung sind die Unterlagen zur Darlegung und Beurtheilung der Sterb- 
lichkeit der Individuen gegeben, je nachdem sie der einen oder der andern Civilstands -Kalegorie angehören, Wenn man, 
wie dies stets geschehen, die gleichnamigen Werthe mit einander vergleieht, so gelangt man zu nachstehendern Ergebnisse: 


Vergleichung der Gestiorbenen 


mit den Geborenen. nit den Lebenden. 


Khelieke 
Kinder 


von OD bin mit 6 Jahren 
tinel, der Tadischorewent, 


Ledige. 


Yerheirathete, 
(Heiratlısfähige,) 
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1846 2,18 2m | » ı 76, 70,00 5B,ct Ihs0 | 21,50 | 36.11 | 20,00 
1849 2: r-f 5 72,00 (2,300 15,1» 1 17.01 | 22,50 | 25.18 
Durchschnitt 2 ıt | 70,0 | 03,54 (0,36 14,13 | 21,54 | 32,05 | 27,4 














Ele auf die so eben mitgetheillen Resultate weitere Schlussfolgerungen zu bauen sind, muss man sich vergegenwär- 
tigen, dass in denselben nicht die Wirkung des Civilstandes allein zum Ausilruck gelangt, sondern gleichzeilig auch die des 
Alters, Die Verheiratheten stehen nnstreitig in einer höhere durchschnitllichen Alterselasse als die Ledigen und anf einer 


73 


tiefern als die Verwittweten. Die Geschiedenen stehen hinsichtlich des Alters zwischen den Verwittweten und Verheiratheten. Das 
sagen auch obige Zahlen. Sieht man von denen des Jahres 1834 ganz ab, die deswegen theilweise fehlerhaft sein dürften, weil die 
Zählung des Jahres 1834 die erste war, wo eins namentliche Aufführung aller Bewohner stattfand, und die Neubeit der Sache wohl 
hier und da unrichtige Bezeichnungen hinsichtlich des Civilstandes veranlasst haben mag, so führen die Zahlen aus den nach- 
folgenden Jahren zu Schlüssen, die, obgleich sie in mancher Bezichung mit den thatsächlichen Zuständen in Widerspruch zu 
stehen scheinen, dennoch vollkommen auf Walrrkeit beruhen. Es ist nämlich einerseits wohl keine Frage, dass das geordnete und 
regelmässige Leben, welches die Elte mit sieh bringt, verbunden mit der bessern Pflege in Krankheiten, günstiger auf die 
Lebensdauer wirken wird, als das Cölibat, andererseits möchte wohl aber auch nicht zu bezweifeln sein, dass mit dem Ehe- 
stand grüssere Sorgen einziehen und dass diese jene günstigen Einwirkungen zum Theil paralysiren. 

Dessen ohngeachtet kann es nicht zweifelhaft sein, dass die umsiehend mitgelheilten Ziffern die ungetrühten Morta- 
litätsverhältnisse der Ledigen, Verheirathelen, Verwiltweten und Geschiedenen ausdrücken und in der That tauglich sind, 
über die Verschiedenheit der Sterblichkeit unter diesen Bevölkerungs-Classen Aufschluss zu gehen und den Einfluss der Ver- 
ehelichung nachzuweisen. Allerdings würde man ein genaueres Resultat erhalten, wenn es möglich wäre, den Einfluss des 
Alters zu eliminiren, d. h. unter einer hinreichenden Anzahl von Personen gleichen Alters die Sterbefälle nach jenen Civil- 
siands-Kalegorien zu unterscheiden, und die Anzahl der in einem gewissen Zeitraume Geborenen mit der Anzahl der noch 
Lebenden zu vergleichen, so zu sagen ihre Absterbeordnung festzustellen. Ist nun letzteres gegenwärtig auch weniger thunlich, 
so lassen sich doch obige Zahlen nech dadurch auf ihre Richtigkeit prüfen, dass man uniersucht, in welehem procentalen 
Verhältnisse die Lebenden zu den Gestorbenen einer Civilstands - Kategorie stehen. Dies ist in nachfolgender Uebersicht 




















geschehen. 
Procentale Verhältnisse unter den Lebenden und Gestorbenen 
Civilstands- in den Jahren Durchschnitt, 
* N . 
Kategorien. 1837 1840 1843 1846 1849 
5 ei . Fe B were 
Lebende | Gestorb. | Lebende | Gestorb. | Lebende | Gesiorh. | Lebende | Gestorb. | Lebende | Gestorb, | Lebende | Gestarb. 
| Procen Procent Proem Procen Kroceni Proxent 
Ledige (Huirstöstähige) | 08,71 1,20 5 1,10 LT | 1,19 28,60 1,40 MB, 1,36 DB,58 | Les 
Verbeiraiheie . . - 98,00 2,0 98,0 1.73 Lu)» WE 1, U5,:9 iso 99,5 1,95 ost 1,51 
Verwittweie . F rn} 7,06 93,58 6,12 02,08 | 7,32 »n | 0% 93,52 6,18 03,08 | or 
ı 
Geschiodene . . 96,0 3,66 O6, 51 3,0 DB | 3m Kl zn 5 re u 2,7 3,03 
Urberhaupt . . . » na 28 9, 2,18 07,02 | 2,35 97,897 2.12 970 |) 2,0 mer 2,25 
Le | mn m PD | ot ———— 
100,05 100,06 100,00 100,00 100, 100,69 


Halten wir uns auch hierbei lediglich an die Durchsehnitiszahlen, so ist sicher unverkennbar, dass die Angehörigen 
der einzelnen Civilstands-Kategorien hinsichtlich ihrer Absterbeordnung in folgender Reihe stehen: 1) Ledige, 2) Verheirathete, 
3) Geschiedene, 4) Verwittwete, d. h. die ersten werden in jüngerem Lebensalter weggeraflt als die Verheiratheten, diese in 
jüngerem als die Geschiedenen u. s. f. 

Die Regelmässigkeit, welche sich in den vorstehenden Zahlen offenbart, ist zwar nicht so gross als die, welche in 
den Zahlen der procentalen Verhältnisse zwischen den Lebenden und Gestorbenen nach den Alterselassen derselben obwaltet, 
allein auch die in Rede stehenden Schwankungen bewegen sich immer in so engen Grenzen, dass der wunderbare Haushalt 
der Natur darin unverkennbar ist. Etwas Beruhigendes möchte man noch in ihnen erblicken. Es scheint nämlich, als ob die 
Zahl der Lebenden gegen die der Todten im Zunehmen begriffen sei, denn da die Einwanderungen in Sachsen keineswegs 
eine ausserordentliche Zunahme erfahren, so deutet jenes Wachsthum darauf hin, dass die Lebensfähigkeit der Sächsischen 


Bevölkerung im Steigen ist. 


76. So weit es möglich ist, werden die Untersuchungen jetzt darauf gerichtet sein müssen, nachzuweisen, inwiefern 
individuelle, räumliche und universelle Einflüsse im Stande und thälig sind, Verschiedenheiten unter der Sterblichkeit der 
Individuen hervorzurufen, je nachdem sie in diesem oder jenem Verhältnisse zur Ehe stelien. In Berücksichligung des Um- 
standes, dass sich unter den individuellen Einflüssen der des Alters in alle übrigen mit einmischt (ohne zur Zeil die Mittel 
in Händen zu haben, ihn auszuscheiden), muss der des Geschlechts aus den Zahlen folgender Zusammenstellung ab- 
strahirt werden, 

Engel, Bowegung der Bevölkorung. 10 
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Auf 100 weibliche Individuen 
jeder Civilstands- Kategorie 
Civilstands - Kategorien. kommen männliche in den Jahren: 
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VORER De { », ÜGeslorbene 126,90 
Lebende . 
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4. Lebende . 61,37 
In Gestorhene 11,54 i 


Verwittwete. . { - 


Geschiedene . 





Wenn man in dieser Tabelle Zeile für Zeile betrachtet, so findet man zunächst, dass es unter den Lebenden weniger 
ledige heirathsfühige Männer als Frauen giebt, wie dies bei so eumplieirten staatlichen Verhältnissen, welche nieht nur in 
Deutschland, sondern in den meisten eivilisirten und stark bevölkerten Ländern herrschen, auch gar nicht Wunder nehmen 
kann. Im Königreich Sachsen kommen nach obigen Zahlen auf 4 ledige und heiralhsfähige Frauenzimmer nur erst 3 ledige 
heirathsfühlge Männer. Zum Theil beruht dieses Missverhältniss auch auf dem Umstande, dass als heirathsfähige Männer erst 
die Individuen mit erfälltem 21. Lebensjahre ab betrachte werden, während als helrathsfähige Franenzimmer schon die zu 
erachten sind, die das 18. Lebensjahr überschritten haben. 

Insofern man also mil einer grössern Zahl tediger weiblicher ats lediger männlicher Individuen zu Ihun hat, darf es 
auch nicht befreimden, die Zahl der weiblich verstorbenen Ledigen elwas grüsser zu finden als die der männlichen. Ob aber 
dieser eine Umstand ausreichend sei, die sich bis zu 10 Procent versteigende Differenz zu erklären, oder ob man nicht dazu 
die allgemeine Wahrheit zu Hilfe nehmen muss, dass ledige Frauen und namentlich beingtere in der Regel hilfloser sind, als 
ledige Männer und darum eine geringere Lebensfähigkeit besitzen, das muss späteren Erörlerungen vorbehalten bleiben. 

Wie sich es von selbst versteht, muss die Zahl der lebenden männlichen und weiblichen verheiratheten Individuen 
{vergl. Zeile 2) gleich gross sein, die dem ohngeachlet bemerkbaren geringen Abweichungen rühren nur davon her, dass zufällig 
bald mehr männliche, bald mehr weibliche verheirathete Individuen an dem Tage der Zählung in Sachsen als getrennt lebend 
betroffen wurden. — Auffällig aber ist's, wenn auch nieht unerklärlich, wie ungleich mehr verheirathete Männer sterben als 
Frauen. Die Zahl der Wittwen muss schon in Folge dessen grösser sein, als die der Willwer. Ausser allem Zweifel ist der 
vormnehmlichste Grund dieses Missverhältnisses der, dass die meisten Männer sich ersl in einem hühern Altersjahre verhei- 
rathen können, als die heirathsfühigen Mädelıen. Und betrüge diese Zeitdiferenz in dem Alter vom 20. bis zum 30. Lebens- 
jahre nur 5 Jahre, so würde das schon einer durchschnittlich um 3 Jahre verkürzien Lebensdauer der Männer entsprechen; 
folglich werden schon deshalb mehr Männer sterben. Allein jener angenommene Altersunterschied wäre noch der günstigste, 
es giebt viel ungünstigere, wie gleichfalls aus den milgelbeilten Zahlen hervorgeht. Bekanntlich gehen ungleich mehr ver- 
wittwele Männer eine 2, und 3. Ehe ein, als verwitiwele Frauen, sonach mindert sich auf einer Seile die Zahl der Wittwer, 
während die Zalıl der Wittwen dadurch nieht nur eine verhälinissmässig grössere wird, sondern nun auch noch weiter 
wächst, weil bei so grossen Allersunterschieden der frühere Tod des älteren Mannes um so wahrscheinlicher und gewisser wird. 

Die Zahl der lebenden Wiltwen ist, wie Zeile 3 der Webersicht lehrt, um ein Betrüchlliches grösser als die der 
Witwer, aber auch die der zestorbenen Wittwen bleibt weit hinter der Zahl der gesiorbenen Wiltwer zurück. Die grossen 
Differenzen, die zwischen den Werthen der Zeilen 3 und 3° obwalten, nämlich der Zahlen der Gestorbenen und der Le- 
benden zu Ungunsien der ersteren rühren offenbar davon her, dass auch das mittlere Alter der Wiltwer ein grösseres ist, als 
das der Wittwen und die Anzahl der noch zu erwartenden Lebensjahre der ersten um 5 bis 7 geringer ist, als das der Wiltwen, 

Die auffälligsten Zahlen sind die, welche die Geschiedenen betreffen. Analog der bei dem Witthum der Münner statt- 
findenden Verhältnisse giebl es auch weniger geschiedene Ehemänner als Ehefrauen, und zwar chen deshalb, weil jene mehr 
Gelegenheit haben, sich wieder zu verheiralhen; aber woher alsdann die grosse Anzahl der gestorben geschieden gebliebenen 
Ehemänner rührt, das ist schwer zu sagen und es kann dies nur auf einem psychologischen Grunde beruhen, auf welelen 
später noch einmal zurückzukommen sein wird. 

77. Indessen man kann noch tiefere Blicke in die beregten Verhältnisse thun, und es ist sogar möglich, durch 
geeignete Combination der betreffenden Zahlen mehr oder weniger richtige Werthausdrücke für die Füglichkeit der Wieder- 
verbeirathung der Witiwer und Witiwen, geschiedenen Männer und geschiedenen Frauen, für die Nachhaltigkeit des Schmerzes 
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der überlebenden Ehegatten und der Nachhaltigkeit der Ursachen bei Ehescheidungen zu gewinnen. Die in folgender 
Zusammenstellung vereinigten Verhältniss- Entwickelungen, unter Hinzufügung der Ausgangspunete für die angestelllen Verglei- 
chungen, lassen am besten erkennen, wie sehr oder wie wenig diese im Stande sind, in der That das zu beweisen, was sie 
beweisen sollen. 
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Soweit vorstehende, durch sich selbst sprechende Angaben eines Commentars bedürfen, ist zu erwähnen, dass also 
durchschnillich von 284 Ehemännern, welche ihre Frauen üherleben, 100 wieder heirathen, dagegen von 553 Ehefrauen, die 
ihre Männer überleben, auch nicht mehr als 100 sich von Neuem verehelichen. 

Berechnet man andererseits das Verhältniss der in einem Jahre sich wieder verheirathenden Wiltwen zu den in der 
nämlichen Zeit gestorbenen Wittwern, so findet man, dass sieh die ersteren zu den letzteren verhalten wie 100 zu 113 und 
die wieder verheiratheten Witwen zu den gestorbenen Wittwen wie 100:396. Wäre in diesen Zahlen nieht zugleich auch 
die grössere Schwierigkeit ausgedrückt, welche der Wiederverheirathung von Wittwen mehr als der von Witlwern entgegen- 
steht, so würde man sagen können, dass eine Frau den Verlust ihres Mannes in socialer Hinsicht mehr als dreimal tiefer 
empfinde, als ein Mann den der Frau. Man kann jedoch die vorliegenden Zahlen von jenem Schwierigkeits-Einflusse befreien, 
er verhält sich, wie eben gesehen wurde, wie 1:2,3 und dem zufolge würde die obige Zahl 113 nur erst der Zahl 260 
entsprechen, sie ist aber 396. Mithin ist es als erwiesen zu betrachten, dass die Tiefe der Einpfindung einem Verhältniss 
von 26:39 oder 2:3 entspricht, dass mil einem Worte der Verlust des Ehemannes die Frauen lebhafter berührt und mehr 
an ihrem Leben nagt, als es umgekehrt der Fall ist. Eine Behauptung, die nicht nur von der allgemeinen UVeberzeugung 
getragen, sondern auch dadurch bestätigt wird, dass es selbst möglich ist, die Anzahl Jahre zu bestimmen, um welche der 
Tod einer Wittwe durehschnittlich früher eintritt. 

Eine andere nicht minder interessante und ebenso offenkundige Thatsache, die sich in den obigen Zalılen äussert, 
ist die, dass bei Ehen, welche der Tod getrennt hat, der überlebende Theil ungleich weniger Neigung empfindet, eine neue 
Ehe zu schliessen, als bei solchen, welche das Gericht trennt. Unter 100 geschiedenen Ehemännern verstlrbt nur ein 
Drittheil als geschiedene, zwei Dritttheite verheirathen sich von Neuem, und unter 100 geschiedenen Ehefrauen verbleibt blos 
die Hälfte bis in den Tod geschieden. Bringt man jedoch aueh hier wieder den Einfluss der grössern Schwierigkeit in Rech- 
nung, welche den Fruuen bei ihrer Wiederverheiratlumg entgegensteht, so findet man, dass sich die betreffenden Zahlen wie 
82:50 oder wie 1,64:1 verhalten, oder mil anderen Worten, dass, allen Umständen Rechnung getragen, geschiedene 
Ehefrauen im Vergleich zu geschiedenen Männern sich um so viel schneller und häufiger wieder verheirathen, als die Zahlen 
164 und 100 von einander verschieden sind. 

Was bei allen den hier mitgetheilten Zahlen noch besonders beachtenswerth ist, das ist die Regelmässigkeit, die in 
denselben waltet. Obgleich die Wiederverheirathung eines Mannes oder einer Frau ihrerseits sicher nur auf reiflicher Ueber 
legung beruht, so erfolgt doch das eine oder das andere (wie die Zahlen es nachweisen) mit einer eben so grossen Gesetz- 
müssigkeit wie der Tod selbst. 
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78. In Betreff’ des Einflusses des Alters beschränken sich die direeten Beobachtungen auf einen einzigen Punet, und 
zwar auf den Nachweis der Sterblichkeit der ehelichen und unehelichen Kinder von Zeit ihrer Geburt bis mit dem 6. Jahre. 
Nach Tabelle VII verhält sich die Anzahl der Gestorbenen, wenn man sie mit der Zahl der Geborenen vergleicht, 
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Die Lebensverhältnisse der unehelichen Kinder sind, diesen Zahlenangaben zufolge, also schon vor der Geburt ungün- 
stiger und sie bleiben es nicht nur bis zum 1. Jahre, sondern noch weit über dasselbe hinaus. Aber allmählig ändert sich 
die Scene und zwischen dem 5. und 6. Jahre ist die Sterblichkeit der ehelichen Kinder eben so gross, als die der unehelichen, 
bis im 6. Jahre (weiter reichen die Beobachtungen nicht) die Sterblichkeit der ehelichen entschieden grösser wird, als die der 
unehelichen Kinder. In diesem Wechsel der Verhältnisse spricht sich offenbar der Vorgang im Leben aus, der kein anderer 
sein kann, als der, dass alle nicht Jebensfähige uneheliche schon frühzeitig ein Opfer ihrer iNegitimen Geburt wurden, während 
diejenigen, die die erste Jugendzeit überstehen, dadurch zugleich eine Probe ihrer intensiven Lebenskraft abgelegt haben. 

Die vorstehende Uebersicht veranschaulicht zugleich die Verschiedenheit dieser Verhältnisse in den Städten und auf 
dem Lande und aus Tabelle VII des HeNes selbst ist sogar der Einfluss herauszulesen, den die gewerbliche Beschaffenheit 
der Verwultungs-Bezirke auf den beregten Umstand äussert, 

79. Vermöge der früher erlangten Resultale über die Sterbliehkeit und beziehendlich Lebensfähigkeit der Individuen 
in den einzelnen Alterselassen sind wir in den Stand gesetzt, den mitgelheilten, auf direcie Beobachtungen gegründeten That- 
sachen noch einige andere durch Folgerungen erhaltene, hinsichtlich des Einflusses des Alters auf die Zahl der Gestor- 
benen nach dem Civilstande hinzuzufügen. 

Die Vergleiehung der Gestorbenen nach dem Civilstand mit den Lebenden nach dem Civilstand führt za Zahlen-Ver- 
hältnissen, die mit denen deswegen in einem gewissen Zusammenhange siehen müssen, welche wir bei der Vergleichung der 
Gestorbenen nach dem Alter mit den Lebenden des zleichen Allers kennen gelernt hatten, weil ja jedem Individuum neben 
einem bestimmten Alter auch ein bestimmter Civilstand zukommen muss und weil die Bevölkerung eines ganzen Landes nicht 
unnatürlich zusammengesetzt sein kann, wie diess woll in einzelnen Orlen möglich und der Fall ist. Giebt nun jene Ver- 
gleichung der Gestorbenen mit den Lebenden nach dem Civilstand für die ledigen Heirathsfähigen im Durchschnitt die 
Proportionen: 56,28 für die männlichen, 70,61 für die weiblichen, 63,74 für beide Geschlechter, so wird man diese Zahlen 
nur in der Tabelle der Vergleichungen der Gestorbenen nach dem Aller aufzusuchen brauchen, um Aufschluss über die un- 
geführe mitllere Lebensdauer der Angehörigen dieser Civilstands -Kategorie zu erhalten, Diese Werthe fallen in die Colonne 
der Gestorbenen im Alter von 40 bis 50 Jahren und es ist demnach mil ausreichender Sicherheit anzunehmen, dass auch 
die miltlere Lebensdauer der Jedigen heirathsfähigen Bewohner Suchsens eine solche Zeit umschliesst. 
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Weiter Anden wir für die männlichen, weiblichen und sämmilicehen Verheiratheten die Proportionen 49,70, 60,50 
und 54,67. Diesen Werthen entsprechen zwar in der Tab. sub Art. 65, Seite 56 und 57 nicht im gleichen Grade ähnliche, wie im 
vorigen Falle, allein sie fallen ohnstreitig in die für die Classe der Gestorbenen zwischen 50 und 60 Jahren und es ist 
wahrscheinlich, dass sie sogar in die zwischen 50 und 55 Jahre fallen. Sonach bezeichnen diese Zeiträume die muthmaassliche 
mittlere Lebensdauer der Verheiratheten. Gedachte Zahlen haben ausser der Analogie mit den eorrespondirenden aus anderen 
Ländern auch noch das für sich, dass sie durch die Ergebnisse aus der Untersuchung über die mittlere Dauer der Ehen und 
über das Alter der sich Verehelichenden bestätigt werden. Wie sehr bald nachgewiesen werden soll, verheirathen sieh nämlich 
die meisten Mädchen zwischen dem 20. und 30., die Männer zwischen dem 25. und 35. Lebensjahre, Seien 25 und 30 Jahre 
die Culminationspuncte, so entsprieht jenem Alter in dem Königreich Sachsen noch eine Lebenserwartung van 33, diesem 
noeh eine von 30 Jahren. Hierbei ist aber auf alle Einwohner Sachsens und nicht blos auf eine besondere Schicht Bezug 
genommen worden. In unserem Falle handelt es sich indess nur von der verheiratheien Bevölkerung Sachsens, die aller 
Wahrscheinlichkeit nach im Mittel unter etwas ungünstligeren Verhältnissen lebt, als die ganze Bevölkerung. Demohngeachtet 
strafen aber die angezogenen Werthe unsere ausgesprochene Behauptung nicht Lügen. Die mitliere Lebensdauer beträgt für 
Frauen im 25. Jahre 58, für Männer im 30. 60 Jahre und die mittlere Sterblichkeit der Verheiratlieten fällt sonach in Wahr- 
heit auf die Zeit zwischen dem 50, und 60. Lebensjahre derselben. In die nämliche Classe fällt die mitllere Lebensdauer der Geschie- 
denen, doch ist sie um einige Jahre länger als die der Verheiratheten, welche grössere Lebensdauer am natürliehsten wohl dadureh 
erklärt werden mag, dass der Eindruck offenbar und in der Regel ein lielerer auf den überlebenden Theil ist, wenn der 
Tod die Ehe trennt, als auf beide Theile, wenn das Gericht sie trennt. 

Was nun endlich die Sterblichkeit der Verwittweten anlangt, so ist an und für sich klar, dass diese schon deshalb 
grösser sein muss, weil die Verwiltweten sich durchschnittlich in einem höheren Alter befinden, als die Angehörigen aller 
vorher betrachteten Civilstands-Kategorien. Indem die mitllere Dauer der durch den Tod getrennten Ehen in Sachsen zwischen 
20 und 22 Jahre beträgt, werden also verwillwet Gesiorbene schon deshalb ein höheres Durchschnilts- Alter erreicht haben, 
weil sie jenen Zeitraum bereits durchlebt, in welchem der Tod der Verheirathet-Gestorbenen fiel. Den Verhältnissen 11,21, 
15,88 und 14,18 aus der Tabelle der Vergleichung der Gestorbenen nach dem Civilstand entspricht in der Tabelle der Verglei- 
chung der Gesiorbenen nach Altersclassen die Classe von 60 bis mit 70 Jahren und man wird der Wahrheit sehr nahe 
gekommen sein, wenn man die mittlere Lebensdauer der Verwittweten überhaupt und ohne Unterschied des Geschlechts auf 
das 64. bis 68, Jahr beschränkt, Anderweit wird diese Angabe dadurch bestätigt, dass Individuen, die Lereils im 50,-—58. 
Jahre stelien (das thun ja die Verwiltweien in der grossen Mehrheit) noch eine Lebensdauer von 16 bis 13 Jahren erwarten 
dürfen; und diese erreichen sie auch den Werthen unserer Tabelle zufolge. Nicht minder giebt diese sofort darüber Aufschluss, 
dass die Lebensdauer der Wittwer um einige Jahre grösser ist als die der Wittwen, und das kann nicht wohl anders sein, 
da wir ja bereits geschen haben und in einem andern Abschnitte noch deutlicher sehen werden, dass auf einer Wiltwe der 
sociale Druck, welchen allemal der Tod eines Ehegatten mit sich bringt, schwerer lastet, als auf einem Wittwer. Warum 
sollte er nun nicht auch seinen Einfluss auf die Lebensdauer geltend machen können! 

Die fernerweiten Untersuchungen über diesen Gegenstand fallen mit einzelnen Paragraphen aus dem Abschnitt über 
die Trauungen noch mehr zusammen, als es auch schon die vorstehenden Erörterungen thun. In jenem Abschnitt wird man 
also auf einige dieser Paragraphen zurückkommen müssen. 
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M. TRAUUNGEN 
$ 1. Die Zahl der Trauungen überhaupt. 


80. Die Zahl der Verehelichungen eines Landes ist ein sehr getreuer Ausdruck der Hoffnungen und Erwartungen, 
welche die grössere Masse der Bevölkerung von der Zukunft hat, und man kann deshalb die Schwankungen, welche sich In 
der Zahl der jährlichen Trauungen bemerkbar machen, mit um so grösserem Rechte für ein sicheres Barometer des öffent 
lichen Wohles halten, je selbstständiger das Volk ist, von dem die Beobachtungen gelten. Die Verheirathbarkeit (wenn man 
so das Verhältniss zwischen der Zahl der jährlich neu geschlossenen Ehen und der Bevölkerung nennen will) ist demnach 
ein eben so sicheres Maass für Furcht und Hoffnung, wie der Börsenstand es in Bezug auf den Geldmarkt ist. 

Verfolgen wir die Zahl der Verehelichungen im Königreich Sachsen auf 20 Jalre zurück und vergleichen wir diese 
Zahlen mil den entsprechenden Bevölkerungszahlen, so ergiebt sich dabei Nachsichendes : 
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Durchschnitliches jährliches Wachsihum von 1833 bis mit 1850 = + Lin. 
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Man darf annehmen, dass diese Zahlen schon hinlänglich gross sind, um von den gröbsten zufälligen Störungen 
befreit zu sein und um lediglich die allgemeinen Gesetze zu kennzeichnen, welche in der That die Gesellschaft beherrschen. 

Wenn wir die so eben mitzeiheilten Zahlen und namentlich diejenigen, welche die Füglichkeit der Verehelichung aus- 
drücken, che wir uns mit den speciellen Ursachen befassen, vorher einer allgemeinen kurzen Prüfung unterwerfen, so muss 
zunächst in die Augen springen, wie ohngeachlet aller Schwankungen und dem bedeutenden Zurückweichen in einzelnen 
Jahren dennoch das Trauungsverhältniss, ebenso wie die Fruchtbarkeit der Bevölkerung und andere Bewegungsmomente, im 
Fortschreiten begriffen ist. In der Reihenfolge der Jahre scheint das Jahr 1834 eine besonders günstige Periode zu eröffnen. 
Es ist diess das Jahr des Zollanschlusses des Königreichs Sachsen an den Zollverein, durch welehen Beitritt die industrielle 
Thätigkeit dieses Landes einen regen Impuls erhielt, der eine Menge Hände den Gewerben überhaupt und dem Fabrikwesen 
insbesondere zuführte, und durch intensivere Beschäfligung vielfach zur Begründung neuer Familien sowohl unter der Ackerban- 
als auch unter der Industrie-Bevölkerung Veranlassung ward. Begünslgi wurde dieser grössere Bevölkerungsaufschwung 
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durch die grosse Fruchtbarkeit des Jahres 1834. Wie sehr überhaupt die Menge der verfügbaren Subsistenzmiltel auch auf 
die Verehelichungsziffer einwirkt, das wird zwar späler noch specieller nachzuweisen sein, aber schon gegenwärtig lässt sich 
von Zahlen nieht Umgang nehmen, die sich so in den Vordergrund stellen, wie die der Jahre 1842, 1846 und 1850, ver- 
glichen mit ihren unmittelbaren Vorgängern und Nachfolgern. Die günstigen Ernteaussichten, zu welchen namentlich die 
Jahre 1842 und 1846 berechtigten, die aber später durch eine grosse Troekenheit vernichtel wurden und welche leiztere 
ihrerseits in den darauf folgenden Jahren ein ansehnliches Steigen der Getreidepreise bewirkte, war nicht minder ein lebhafter 
Beweggrund für die grössere Zahl eingegangener Ehebündnisse, als auch der Gewerbe- und Handelsilor jener Zeiten, der 
tiefe Frieden, die politische Windstille, die in keiner Weise erhebliche Störungen dieser in materieller Hinsicht gesegneten 
Zustände befürchten liess, Alles das war entschieden im Jahre 1842 noch mehr der Fall, als im Jahre 1846, denn die 
nachtheiligen Folgen, die sich in den Jahren 1843 und 1844 bemerklich machten, wurden von denen der Jahre 1847 und 1848 
weit überboten. Und allerdings wurde in diesen das Vertrauen auf die Stabilität der öffentliehen Zuslände schnn wesentlich 
erschüttert. Die Kriegsdrohungen in dem Jahre 1847 wirkten schwer auf die Industrie, doch erst das Jahr 1848 reife die 
gewerbliche Krise vollends, so dass selbst das ‚Jahr 1849, das hinsichtiich der Subsistenzmittet - Vorräthe das günstigste aller 
in Betracht gezogenen Jahre war, in seinem Trauungsverhältniss demohngeachtet noch hinter lem Jahre 1845 zurückbleibt. 
Im Jahre 1849 war es aber auch, wo die Revolution allerorts niedergeworfen wurde und die Regierungen wieder erstarkten. 
wo mit dem Ansehen der Gesetze auch das öffentliche Vertrauen wiederkehrie. Wie sehr diess Bedürfniss gewesen und wir 
zuversichtlich andererseits die Hoffnungen auf die Neugestaltung der Verhältnisse waren, das beweist die Trauungszilfer des 
Jahres 1850, welche die höchsle bis daher in Sachsen verzeichnete ist. Es ist zuzugeben, dass ihre Höhe zu einem Theil 
wohl durcl die rüber versprochenen, aber nothwendig bis auf ruhigere Zeilen verschöbenen Eheverhindungen veranlasst 
wurde, und dass nicht alle Ehen dieses Jahres auch in demselben ihren ersten Ursprung genommen haben; allein gerade 
darin, dass man das Jahr 1850 so allgemein und unter allen Schichten der Bevölkerung als den Abschluss einer stürmischen 
Zeit erachteie, liegt ein Beweis, dass Ruhe und Frieden der dringendste Wunsch, das Lebenselement der Bevölkerung war, 
denn Alles, ohne Unterschied der Parteien, beeilte sich, an den Segnungen und Wohlihalen der wiederhergesteilten Ordnung 
Theil zu nehmen. 

81. Sind die in vorstehender Tabelle angeführten einzelnen Zahlen auch geeignet, die herrschenden Zustände zu 
eharacterisiren, so kann und darf die Füglichkeit der Verheirathungen unter den Bewohnern des Königreichs Sachsen doch 
nieht nach dem Ergebniss der einzelnen Jahre beurtheilt werden. Man muss vielmehr das Durchschnilts-Resullat aus vielen 
Jahren in Betracht ziehen; für die in Rechnung gebrachten 20 Jahre von 1831 bis mit 1850 beträgt dies 1: 119,80, ein Ver- 
hältniss, welches zwischen den aus anderen Ländern die rechte Mitte häll. Um jedoch auch über die wahre Beschaffenheit 
dieser Zahl ein richtiges Urtheil zu haben, dürfen die darauf influirenden Momente nicht ausser Acht gelassen werden. Das 
Verhältniss wird z. B. stels ein grösseres sein, je jünger die Personen sind, welche die Ehen schliessen, weil es überhaupt 
mehr junge als alte Leute giebt. Ob nun aber gerade die frühzelligen Ehen an und für sich eine Wohlthat für eine ganze 
Bevölkerung sind, das ist eine mindestens zweifelhafte Frage. Es ist darum anf alle Fälle richliger, die Anzahl der neu 
geschlossenen Ehen nicht mit der Gesammibevölkerung, sondern mit der Anzahl der erwachsenen Heirathsfählgen zu verglei- 
chen. In Sachsen bestimmt das Gesetz für männliche Individuen das Alter, welches bei Schliessung einer Ehe nothwendig 
erfüllt sein muss, auf 21 Jahre, für weibliche ist das Alter zwar an keine geseizliche Bestimmung gebunden, allein das erfüllte 
18. dürfle hier wohl dasjenige sein, welches die Natur durchschnittlich vorschreibt. Vergleicht man nun die Zahl der jähr- 
lichen Trauungen mit der Anzahl der heirathsfähigen Bevülkerung, so ergiebt sich Folgendes: 
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Individuen | Individuen aur heiraihsfählgen 
über über mägnlichen] weibliehen [sänmichen 
®1 Jahre alt. | 18 Jahre alt. 


1 Ger. u. H. li Gew, » 1. ji Ger. a. H. 


412486 002948 
arical 9048 
441727 won 
4584105 100315 
478117 1943354 
501806 | 1101030 
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Diese Gegenüberstellung lehrt, dass mehr Männer zur Ehe gelangen als Frauen, was insofern nicht Wunder nehmen 
darf, als unter den ersteren weit mehr sind, die eine 2. und 3. Ehe eingehen, als unter den letzteren. Gleichzeitig deuten 
die Durchsehniliszahlen an, dass, wäre die Bevölkerung stationär und lebte die ganze heirsthsfähige Bevölkerung in der Ehe, 
Jie milllere Dauer einer Ehe über 33 Jahre beiragen würde, j 

Die Reihe der milgelheilten Zahlen umselliesst noch einen zu geringen Zeitraum, als dass sich mit voller Sicherheit 
behaupten Hesse, es habe die Füglichkeil sich zu verheirathen in Sachsen wirklich abgenommen, eher möchte sich in ihnen 
eine Stabilität kundgeben, denn in der That, die Durchschniliszahlen weichen von denen des Jahres 1834 so gut wie gar 
nieht ab, Indessen aus anderen Umständen erhellt, dass, wenn man die bei einer Volkszählung befundenen Angehörigen der 
Civilstandscelassen procental reparlist, die Anzahl der Verehelichten einen immer kleinern, wenn auch nur im schwachen Ab- 
nelımen begriffenen Procentantheil bildet. Das siehl keineswegs im Widerspruch mit den Zalılen der sub Art. 80 gegebenen Tabelle, 
denn man braucht einestheils dabei nur zu berücksichtigen, dass innerhalb der Jahre von 1834 bis mit 1949, für welche uns 
genaue Zählungen vorliegen, die Zahl der getrstien Paare nur um 20,79 Procent, die der heirathsfähigen, männlichen, weib- 
lichen und säumtlichen Bevölkerung beziehendlich aber um 22,39, 21,67 und 22,00 Procent gewachsen ist, also immer noch 


störker als die Traımmgen. 


2. Was die räumlichenEinwirkungen anlangt, so sollle man meinen, dass alle diejenigen Landestheile, deren 
Zustände schon im Betreff der Dichtigkeit, der Fruchtbarkeit und Sterblichkeit so mannichfache Verschiedenheilen zeigen, 
sich auelı in Betreff der Verehelichungen und der Verheirathbarkeit der Bevölkerung um so eharacteristischer von einander 
unterscheiden. Das ist indessen nicht der Fall, sobald es sich nur um das Durchschniltsergebniss handell, welches in allen 
Kreistireetions -Bezirken des Landes nahezu das gleiche ist, aber es ist der Fall, wenn man zugleich die Schwankungen von 
einer Zählungsperiode zur andern berücksichtigt. Deshalb möchten diese gleichsam als ein numerischer Ausdruck dafür 
anzusehen sein, wie intensiv Calamitäten dieser oder jener Natur auf die Bewohner der verschiedenen Landestheile wirken, 
je nachdem deren Lebenselement der Ackerbau oder Gewerbe und Handel sind, 








Zahl Zahl Trauungsver- Schwankungen | 
Kreisdirections- Bezirke. k hältniss. - 
der BE Trauungsver- 
„ der hältnisses 
Jahrgänge. getrauten Hewi 1 Trauung von einer 
Paare, EWONNEN, kommt auf Ziblungsperiode 
Bewohner. zur andern, 
1854 3433 411861 119,03 
1837 3475 420817 121,09 — 1,18 
1840 3066 434387 118,39 + 2,00 j 
zum 1843 3710 440623 118,78 — 07 | 
1848 026 404107 115,7 + 3,0 | 
1849 3000 431042 120, — 50 | 
Durchschnitt 117,% — 0,12 
| 
1834 2006 301251 120,5 
1837 2067 367753 123,91 — 3,3 | 
Leipzig 1840 3021 370138 124,06 — 0, 
1843 3408 3a 112,57 +12, 
1846 3026 AlTurı 118,0 _ 20 
1849 366 428532 110,32 — 1,4 
Durchschnitt 118,00 + 0, 
1834 4561 Saal 120,55 ; 
1847 1830 594707 121,06 _ O1 
Zwickau 1840 54113 wort 112,50 + Hr 
1843 4873 619777 129,9 17,5 
1846 00983 goal 100,82 +20, 
1840 5940 GM268 116,3% - 7,06 


Durchschmitt 118,35 +02 
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Zahl Trauungsver- | Schwankungen 


Kreisdirections - Bezirke, hältniss, des 
der Trauungsver- 


hältnisses 
getrauten 1 Trauung von «einer 
Paare. Bewohner, kommt auf Zählungsperiode 


Bewohner. zur andern, 


Jahrgänge. 


257441 tl1.16 
262913 115,01 
270515 114,16 
274460 125,01 
286171 116, 
200558 117,21 


Darchschnitt 110,78 





So haben unbedingt die günstigeren Industrie- Verhältnisse des Jahres 1846 nicht nur im Zwiekauer, sondern auch 
im Bautzner Bezirke Antheil an dem grössern Trauungsverhältnisse in diesen Jahren, während andererseits aber auch das 
keineswegs vereinzelte Darniederliegen der Geschäfte im Jahre 1849 wesentliche Reduetionen desselben hervorgerufen hat. 
Dürfte man das Resultat aller Schwankungen von 1834 bis mit 1849 als ein Kriterium für die Fortschritte des Wohlstandes be- 
irachten, so würden demzufolge das Wachsihum der Prosperität des Bezirks Zwiekau und das des Leipziger in diesem Zeit- 
raume mit einander Schritt gehalten haben, Dresden dagegen nahezu stabil geblieben, Bautzen offenbar zurückgeschritten sein. 
Dass dem in der That so ist, kann noch aus anderen und direeteren Daten stalistisch nachgewiesen werden, ob aber darin, 
dass die Trauungsziffern auf denselben Schluss führen, nur blos eine Zufälligkeit liegt oder nicht, das ist eine Frage, die 
ebensowenig unbedingt zu verneinen, als zu bejahen sein möchte, 

83. Durch die Bearbeitung der XVI. Tabelle sind wir in den Stand gesetzt, auch das Trauungsverhältniss nach Stadt 
und Land zur Evidenz zu bringen, zwar nieht für jeden Kreisdireelions- Bezirk insbesondere, aber doch für die Städte und 
Dörfer des Königreichs überhaupt. Insofern sich jene Tabelle aber mur auf die 10 Jahre von 1840 bis mil 1849 erstreckt, 
beruhen die Verhältnissberechnungen nicht auf gleich grossen Unterlagszahlen, doch dürften sie aber noch mehr als ausrei- 
chend sein, um den Ergebnissen der nachstehenden Uebersicht das Gepräge der Wahrheit und Zuverlässigkeit zu verleihen. 


Trauungsverhäliniss Schwankungen 


in den 


im Trauungsverhältniss 
von einer Jahr zum andern 


Jahrgänge, Städten Dörferu Städten und 


Dörfern ig den 


Städten and 


Ställten Dielern Ikörfern 


kumme auf Bemwohner: 


119,26 117,53 17,1 
123,9 115,07 1l6, 
121, 108,55 112,52 
131,81 118,23 124,2 
119,35 118,9 118,7 
118,09 118,47 115,9 
118,62 110,75 113,9 
137,17 126,56 130,8 
136,4 110,07 124,08 
wm, 113,00 117,9 


125% 115,04 119,01 








Sowohl aus den -Durchschnitten wie aus den Werlhen der einzelnen Jahre geht hervor, dass die Füglichkeit sich zu 


verheirathen auf dem Lande grösser ist als in den Städten, gleichzeitig wird aber auch durch erstere der Nachweis geliefert, 
Eagel, RBewngang dir Barölkerang, i 1 
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dass diese Füglichkeit in den Städten des Königreichs Sachsen in den letzten 10 Jahren im Abnehmen, während sie in den 
Dörfern im Zunehmen begriffen ist. Was die alljährlichen Schwankungen im Trauungsverhältniss anlangt, so sind sie in den 
Städten und Dörfern keineswegs correspondirend, ein Beweis, dass gewisse Einwirkungen, muthmaasslich solche mehr localer 
Natur, in den Städten Liefer empfunden werden als in den Dörfern, und umgekehrt dagegen wieder andere fast in gleicher 
Stärke; so z. B. die theuren Jahre 1843 und 1847. 


der Einfluss der Kartoffelkrankheit, denn in dem Trauungsverhältniss der Dörfer im Jahre 1844, welches doch so ungünstig 


Weniger bemerklich als man glauben sollte, macht sich auf dem Lande 


gegen das der Städte abweicht, offenbart sich keineswegs die Wirkung dieser Calamität. 

Der so eben gelhane Ausspruch, dass die Verehelichungs- Möglichkeit auf dem Lande unbedingt grösser ist als in 
den Städten, lässt sich noch weit entschiedener aus der nachfolgenden, zwar nur auf das Jahr 1849 bezüglichen Zusammen- 
stellung nachweisen, in welcher die Zahl der Trauungen in den Städten und Dörfern der einzelnen Kreisdireetions- Bezirke 
des Königreichs mit der beirathsfähigen Bevölkerung vergliehen worden ist 




















Heirathsfähige Bevölkerung. Verhältniss 
DEREN SE , | Zahl (Ledige Bab ahatakee. VEbairihein, Verwiltwele 
Kreisdireetions-Bezirke. re -- ande hen weiblichen Ess | 
an Mänuliche Weibliche Getrauten 
Wohnplätze, geirauten | Individuen | Individuen TEE zur heirathsfähigen 
Paare. über über z "I männlichen | weiblichen i sänmtlichen 
21 Jahre alt, | 18 Jahre alt, Bevölkerung. 
1m.6. 0m. H.| 1 w. 6. uw. H | IS. fL® 
Städte ! 
im 4 
Kreisdirections- Bezirk Dresden, 130 50142 | 334 109826 38,54 45,72 42,13 
Kreischteeilons - Bezirk Leipzig. 1343 8 1 56515 104410 37,18 42,08 30,51 
Kreisdireetlons - Dezirk Zwickau. 2298 7 | 81495 154318 31,00 35,16 33,58 
Kreisdiressions - Bezirk Bautzen, 245 12475 15068 27543 50,91 01,50 Su 
ganzen Königreiche. 5187 183335 212362 307597 35,13 40,08 3» 
Dörfer 
io ) 
Kreisdirections- Bezirk Drescher. 2680 EIELFM 26619 178110 30,56 | 35,03 33.11 
Kreisdirealions- Bezirk Leipzig 2322 65019 9155 144174 23,0 BER 31,03 
Kretsidirestions- Bezirk Zesiekmm, 3642 195032 | 126033 231065 285,4 34,8 alrt 
Kreisdireetions- Bezirk Bantzen, 2232 67989 | 82394 150353 30,418 38,01 33,58 
ganzen Königreiche, 108355 310931 | 384201 703742 20,25 | 35,» 32,32 
Städte und Dörfer 
im ! I 
Kreisdirections - Bezirk Dresden. IRO 1316534 156103 287736 32,0 HERE 38,06 
Kreisdirestions - Bezirk Leipzig. Hs 114014 133670 250384 21,3 37,0: 34,18 
Kreisdirestions - Berich Zuutekm. 3040 177855 207528 385383 2,91 | 34m 32,44 
Kreisdirentions - Bezirk Bautzen, 2477 Boan4 462 177920 32,8 | 39,31 35,01 
ganzen Königeeiche. 16072 504BU6 590763 1101629 31,0 37,18 34,97 
- i 





Es erscheint zwar gewagt, auf die Resultate dieses einen Jahres hin irgend eine Folgerung bauen zu wollen, allein 
wenn auch die Zusammenstellung mehrerer Jahre möglich gewesen wäre, so würde sicher jedes derselben bestätigen, dass 
auf dem Lande bedeutend mehr Personen zur Ehe gelangen, als in den Städten. Wie zu sehen, ist diess aber keineswegs 
gleich in den Bezirken des Landes und am allerwenigsten in den Städten selbst. In denen des Kreisdirections-Bezirkes 
Bautzen zeigt sich ein über alle Maassen ungünsliges Verhältniss. Die im Bezirke Bautzen vorzugsweise verbreitele katholische 
Confession kann unmöglich ein so starkes Hinderniss der Verehelichung sein, denn sonst würde das Ergebniss für die Dörfer 
dem der übrigen Bezirke nicht so nahe stehen können, als es wirklich steht; es müssen also noch andere behindernde 


Umstände obwalten. Und das ist in der That der Fall, 


Bautzen und unter ihnen vor allen 
Zittau sind diejenigen, in welchen das Innungswesen seine höchste Exelusivilät noch jetzt behauptet, wo die meisten Hand- 


werke geschlossen sind und das Recht zur selbstsländigen Ausübung eines solchen in den Städten nur durch Ankauf einer 


Gerade die Städte im Bezirk 


sogenannten „Meistersbank“ erworben werden kann. 


Die Folge davon ist, dass sich die Gewerbe auf die Dörfer ziehen und dass die Dörfer sich um so mehr mit neuen 
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Haushaltungen bevölkern. Eben darum erreicht das Trauungsverhältniss daselbst fast die nämliche Höhe, wie in den Dorf- 
schaften der übrigen Bezirke des Königreichs, was übrigens sonst nicht der Fall sein würde und könnte, 

Ein sehr klares Bild über alle, hinsichtlich der Trauungen in den Städten und Dörfern der einzelnen Kreisdirections- 
Bezirke Sachsens obwallende Verhältnisse gewährt eine Zusammenstellung, in welcher die wirklich beobachtete Zahl der 
Trauungen procental auf die Städte und Dörfer vertheilt und einer solchen procentaten Berechnung gleichzeitig die procentale 
Vertheilung der heirathsfähigen Bevölkerung gegenüber gestellt wird, 

Das ist in Folgendem geschehen: 


Unter je 100 Trauungen 


mm 0 Um 


Unter 100 





in den Jahren 





2. 
Er —| Durekschnitt 


Heirathsfähigen 























| 
S , E & SEEN _ -. kommen 
Kreisdirections - Bezirke, 1847 | 1848 | 1849 von 1S47—1849 | im Jahre 1849 
kommen auf sul 
| - mm m 0 bin 1 
I 
N Städte Dörfer Städie Dörfer | Sıfdıe | Dörtor Säle Dörler Id, Siädie :l. Dürferl 
| Pros. Proc, Pros, | Proo, Vros Proe. Prag, |  Pree Pror, | Pror, 
| Dresden. 34, 64,83 31,04 08, 32,00 E70 33,0 Bist 38.10 ö1,90 
| Leipsig. | | a5 | 5 | Br | | Ben 5 an | a0 
Zwickau, 37,21 2,0% 30,00 63, 38,48 01,22 37,4 62,37 40, 30,5 
Bautzen. 13,72 Böse 12,24 87,56 9,80 Io 11,00 58,10 153 | Sun 
N Im Känigreiche, 33,18 68,82 alsı 68,30 a2 7.73 32,9 17,08 36,12 638 | 
100,06 100.00 100,00 tod,ao 100,00 | 


Das Resultat hieraus ist eine abermalige Bestäligung unserer früheren Anzaben. Zieht man nämlich die Differenz 
zwischen der heirathsfähigen und der sich verheirathet habenden Bevölkerung eines Jahres, so findel man, dass diese für 
die städlische grösser ausfällt, als für die ländliche, d. h, dass in den Städten mehr heirathsfähige Bewohner unverheimithet 
bleiben, oder weniger zur Ehe gelangen als in den Dörfern. Co- 
lumnen, dafern man sie mit der procentalen Vertheilung der Gesammtbevölkerung auf Stadt und Land vergleicht, sehr 


instructiv, denn einestheils weisen sie nach, dass die dem Alter nach wirklich produetive Bevölkerung mit Ausnahme des 


Nächsidem sind aber auch die Zahlen der letzten beiden 


Kreisdireetions-Bezirks Bautzen in der That verhältnissmässig mehr in den Städten eoncentrirt ist, anderntheils gehen sie zu 
erkennen, dass der früher angegebene Grund für das ungünstige Verhältniss der Trauungen in den Städten des Bezirkes 
Bautzen eine hohe Wahrscheinlichkeit für sieh hat. So ist also die folgende Zahlenreihe, aus welcher dieser Nachweis ge- 


schöpft und hergeleilet ist, zugleich eine Reihe logischer Schlüsse. 


Procentale Vertheilung 


I Seh 2 ne, Differenz 


zwischen 


Summa 


der Bewohner | 4er heirathıs- 


der jährlichen 
den Werther der 


Kreisdireetions - Bezirke. 


Dresden. 
Lripaig, 
Zwickau. 
Bautzen, 
Im Königreiche 


überbanpt 


aut die 


fähigen 
Bevölkerung 


auf die 


Trauungen 
im Durebschnitt aus 
1847-1849 


auf die 


Colonnen 





Städte | Dörfer 
a b. 


Pros, 
04,4 
39,15 
01,06 
84,34 
155,08 


Sıhdıe 


Ü 


Pror, 


38,10 
4247 
a, 
15,35 
30,12 


| Dürfer 


22 i 
Städte | 





der Werthe der 


Colonnen 


100,00 
100,98 
100,00 
100,00 
100,0 
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Das Schlussresultat erscheint für den ersten Augenbliek befremdend, doch es ist es nicht, es lehrt vielmehr nur sehr 
deutlich, dass die grössere Verheirathbarkeit auf dem Lande nur auf Kosten der in den Städten möglich ist, In welchem 
Mansse diess in jedem Bezirke mit Berücksichligung seiner Grösse der Fall ist, wird durch nachstehende Zahlen vollkommen 
riehlig ausgedrückt, nämlich im Kreisdirections-Bezirke Dresden durch die Zahl 2,19, im Kreisdireetions-Bezirke Leipzig durch 
lie Zahl 2,30, im Kreisdireetions-Bezirke Zwiekan durch die Zahl 1,00, im Kreisdirections-Bezirke Bautzen durch die Zahl 4,36 
nnd im ganzen Königreiche durch die Zahl 1,69. — So wie diese Zahlen sieh zu einander verhalten, so.verhält sich also 
die grössere Füglichkeit zu heirathen auf den Dörlern als in den Städten der genannten Bezirke. Man kann diese Zahlen 
auch, ohne sieh einem wesentlichen Imthum auszuselzen, als das Mauss der Erwerbssphäre eines jeden dieser Kreise 
belrachlen. ® 

84. Öhne Zweilel leuchtet schon aus obigen Thalsschen und Mitlkeilungen ein, dass die Berechnungen uud Zusam- 
menstellungen der Trauungsverhältnisse nach dem gewerblichen Character der Örischaften- Complexe von grossem In- 
teresse sind. Sie hellen überdiess auch noch eine andere Frage auf, über die man bisher, wenigstens in Sachsen, siets im 
Dunkeln war und über welehe selbst die gegentheiligen Ansichten verbreitet sind. Das ist nämlich die Meinung, dass unter 
der industriellen Bevölkerung mehr Ehen geschlossen werden, als unter der ackerbautreibenden, was jedoch ia der Allge- 
meinheit, wie diess so häufig behauptet wird, nicht der Fall ist. Die nachstehende Uebersicht veranschaulicht solches sehr 
deutlich, und went in derselben die Jahreswerthe auch minder frei von zufälligen Sibrungen erscheinen mögen, so drückt 
sich doch sieher in den 1Qjährigen Durchschnitten die Wahrheit entschiedener aus. Die den Trauungsverhältnissen hinzu- 
gefügien Differenzen sind natürlich mit len den Perturbalionen behaftet, welche in den Ergebnissen der einzelnen Jahre noch 


nicht eliminirt sind 






































Binde), Trauungsverhältnisse, 

des — ai = Se u = ._ 

gewerblichen Characters 1 Trauung kommt auf Bewohner: Hifferenz 

der Nox von 
Örtschaften - Complexe. } | Im 1849 un: 
1840 | 1841 | 1842 | 1843 | 1834 | 1845 | 1846 | 1847) 1848 | 1849 | Durch- i8io durdı- 
| schnilt schnitt | 
[ 
L. Ortschaften. Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung. 
Dörfer. 
1. Case . . 188,31] 136,53] 337,00] 175,00] 134.11] L1S.18| 142,5 1a0an) 140,2, 128,44] 1390 | + 50,07 +10 | 
%. . ’ 131,05] 120,w| 142,50] 137.18] 137,00) 126.10] 124,50 140 12a0 | 128,10| 193,00 | + Bol + 4,03 
| #. R Jaysı) 120,0] 114,73] 128,08) 122,04 122,5] t17.12) 126,70) 112,19 180,1 120,0 + on + 08 
4 u , k 2 115,23] 106,12 104,20} 110,74| 115,7 113,44 100,08 11381) 107,15| 111,34] 100, + 402) — 1» 
Mo. i 109,59) 10,s| 109,165 108,21] Aldor) Ki2on) 1OD,ı| 118.19) 1ohm| 105,0] 110,0 | + Bl + a | 
Din > % wos 1082| 06,8) 102,0) 1082| 9756| 102,60] 100.05] 10.as| 1006| 101.0 | — om) + 0m 
nr. ! 22,50 131,56) IOL,OR| 114,22 12051) ödo0] 1127| 101,75] 58,00] 168,50] 107,28 ia) - 51,1 
tn allen Classen . . . 134,90) 31206) 109,23) Yida) 11701} 114,50] 108,36 118,58] 1085| Hl] 10808 | + 3m + 100 fi 

| ) | 
U. Ortschaften. Complexe mit vorwaltender Gewerbe. und Handels- Bevölkerung. | 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG | 110.%| 12} 1250| 125,21] 29855] 121,0! 120,46] 125.0] 134,0| 10, 120,53 | - 10| = 4» 
Städte überhaupt. 

L, Clussr . Lilo] 1180| 90% 138,00; 118,9] 121,31] 112,26 120,0 1380| 11320] 110,54 | — Wil + da | 
2. ß N - 1180| Aid.ız] 11406] 126,797 110,80| 110,01] 11586) 1366| 1301| 118] 19 | — 68| + 00 
a. . 127,06) 228,07) 130,06| 138,50] 1240| 1281| 113,51] Ile] 1200| Tel 190 | — 10,01 — Ss | 
er R 136,86] 138,w| 130,81 140,5 1311| 124,50) 135,11] 140,56] LO] Las IN | — Huel — Ar 
ı 3. 11077) 123,11] 125,68] 123,0) 12450| 125,39) 177,08| 110,8] 183,5) 127,01 12304 | — 177) — 40 
6:8: ,, : 163,54) 144,or| 1050| IrLse| 12628) 1100| 147a| 120,25] 102,12) af 1270 | + as + Bu” 

















| Io nlien Classen 118,76 123.10| 121,96 1311| 1194| 118,00 Tia,en! 1372) 180,0| 17 10 — Ba) — Ls 
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Trauungsverhältnisse, | 





















































Classen 
des — 
gewerblichen Characters 1 Trauung kommt auf Bewohner: Differenz 
der ! 
ne van 
Ortschaften - Complexe. | | | | | ' Im 1849 | 
1840 \ 1841 | 1842 | 1843 | 1834 | 1845 | 1846 | 1887 | 1848 | 1849 | Durch- 1840 | 
ı | | schnitt schnilt 
Dörfer, 
1. Classe* . FR . 78,0 Sol 52 Br 746 76,00 7.8| 114,00 72,6) 84,58 —_ Gm) 568 
Bu lie use : 127,11| 122,12] 112,95] S45,12| 183,78) 136,05] LIES] das] 15086] 112,05 + 14,20; +15,08 
> N Fe: ve 127,37} 115,38| 112,95} 130,2] 121,98] 15er] 118,52) 149,06] 150, | 129,76 + 3351| + Is 
4 An 124,58) 118,54] 115,00] 130,00] 123,10) 113,33] 110,53| 130, 138.0) 1i8,r + 5511 + 4,23 | 
5. en a di 114,2) 105,9] 104,55] 118,53] 110,707 POaıı IöWos| 1255] 10m] 15a OS + Dal + Inf 
6. a u Er 112,15) io] 92,10] 10%] 118,33) 12100] 1070| 187,02] 121,51! 128] 115,0 | — 13,0 - 10,98 | 
In allen Class. > 2 9 00 > 121,0s; 114,50) 107,08] 128,07) 110,80] 112,20) 1lt,05| 130,10) 134,07] 115.50] 1105) + Sul + dw 
Städte und Dörfer, 
Game » : 2 2002. 103,51| 1120| 8653| 122,02) 108,32| 111,9] 1052| 140,56) 120,0] LOS] 1085 | — Far] p 3 
Di Kir es ren 1ll,sı| 34722) 212,01] 131,05| 115,97] 113,651 11613] 1300] 142%] IS] 12 | — Sal + 4 
8 5% en Fa 127,16! 12131| 120,55] 134,00| 122,0] 122,5| IUlfos| 14556) 19] 130,-,] 127 | — Su) — Zar 
4, u ES 130,n| 127,86) 125,72] 133,50| 128,9) 118,61] 194.03] 132,0 139,| 122] Io | + Laui + 02 8 
9. u u 2. fe 112,%| 113,03| 113,21] 120,75] 116,70) 110,00] At2,sı) 12282} 1280| iso] Hisae | — wm) + 1,56 
6. u ' - tige) 13,2] 922] 167,02) 118,50] 124.27| 109,35| 145,00] 120,0) 125] His | — Ile] — 2,85 1 
In allen Classen FRE NEE TSER: 11d,67| 119,14] 115,00] 12D,00| 119, 115,42 | 116,55] 138,38 136,68 | 121,78 122,83 5 205 + 1Lı 
M. Zusammenstellung aller Ortschaften -Complexe. 
Städte im Königreich . . 118,6) 123,10] 121,0 ‚43ısı| 1108| 118] 118,2) 187.37) 130,6, 1] 55 | — Sa] — Im 
| Dörfer (exet. der nlcht elassißcirten) 117,2! 113,43| 108,16) 11920] 118, 119,8] 119,70, 126m] 1196) 115 15m | + Am + Zn 
‚ Nicht classifieirte Orte * Er 01.5] 188,001 5140| 185,00] 5010| I7D,0| 287,5) 23,0) 188,4] ddl 230. | — 226,17] —I01,10* 
Dörfer im Königreich . i 117,22 113,07] 108,55] 119,25] 11820) 119,0] 210,75) 127,00) AO] 1Elsl 1Iacı | + As m 255 
Städte u. Dörfer im Königreich ; 1m 18,2) 113,82) 18122 118] 115,34| 113,41) 130.80] 1m 117 108 IE a + 


Prüft man in obiger Tabelle die Resultate Classe für Classe (unter steter Beachtung der schon früher empfohlenen 
Vorsicht, die mit *) bezeichneten Zahlenreihen als minder zuverlässig anzusehen), so können zwar einzelne jener Verhältnisse 
Befremden erregen, allein die Ergebnisse aus allen Classen lassen unbedingt erkennen, dass die Verehslichungen im Verhältniss zur 
Bevölkerung in den Ackerbau - Ortschaften häufiger sind, dass mit einem Worte die Verheiratlibarkeit dort grösser ist, als in 
den industriellen, sowohl städlischen als ländlichen Ortschaften, dass, Städte und Dörfer zusaunmengenommen, die Möglichkeit 
eine Ehe zu schliessen, in den Ackerbau-Ortschaflen sogar um etwas mehr zugenommen hat, als in den gewerbe- und han- 
deitreibenden, 

Man kann aber auch noch andere Folgerungen aus vorstehenden Zahlen ableiten. Es ist 2. B. im Yolke die Meinung 
verbreitet, als kommen Theuerungsjahre, wo nicht nur die Getreidepreise, sondern alte lundwirthschafllichen Producte sehr 
hoch stehen, der ackerbautreibenden Bevölkerung vorteilhaft zu Statten, eben weil ihre Einnahmen unverhältnissmässig 
grösser seien und demzufolge ihre Lebensverhältnisse sich günstiger gestalten. Insofern nun ein jeder solcher Aufschwung 
in den materiellen Zuständen niehl blos Einzelnen, sondern sehr Vielen zu Gule komnt, wird sich solcher auch an einem 
Moment offenbaren, welches zur Beurtheilung der bestehenden Zustände der geeignete ist; und das sind die Trauungen. Diese 
haben allerdings unter der landwirthschaftlichen Bevölkerung in und unmittelbar nach dergleichen calamitösen Jahren kein so 
grosses Zurückweichen erfahren, als unter der industriellen, doch aber auch keineswegs ein Fortschreilen. 

Wenn es ferner bewiesen ist, dass die Verheirathbarkeit unter den Ackerbauern im Laufe der Jahre ohngeachtet der 
ansehnlichen Verdichtung der Bevölkerung nicht gesunken ist, so kann diess seinen Grund eben so sehr darin haben, dass 
die Industrie immer mehr Consumenten geschaffen hat, als auch in der Thatsache, dass der Grundbesilz ein Ireierer geworden 
und unter dem Schirme eines vortreflichen Gesetzes über die Ablösungen und Gemeinheitstheilungen sieh mehr und mehr der 
darauf haftenden Feudallasten entledigen konnte, welchem Umstande noch die eingetretene grössere Theilung des Grundbesilzes 

Eugel, Rowegeng der Bevölkerung. 1 1 > 
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zu Hilfe gekommen ist. Da sieh aber auch gleichzeitig die Ehen in den gewerblichen Ortschaften gemehrt haben (allerdings 
elwas weniger), so ist zu gewahren, dass mil dem Wachsthum der industriellen Productivkraft des Volkes (soweit die Ver- 
mehrung der Familien in den industriellen Ortschaften ein indireetes Anhalten dafür ist das Wachsihum der Agrieulturkraft 
ziemlich gleichen Schritt gehalten hat. 

85. Es wurde früher schon mehrfach darauf hingewiesen, dass zur richtigen Beurtheilung und Würdigung der Be- 
wegungsverhältnisse der Bevölkerung zugleich auch diese selbst, d. h. ihre Zunahme und ihre Verdichtung innerhalb einer 
gewissen Zeit mit in Betrachl gezogen werden müsse, Das ist in Tabelle XVII geschehen. Hinsichtlich der Vermehrung der 
Trauungen, verglichen mit der Bevölkerung und ihrer Dichtigkeit in den Wohngebäuden, stellen sich folgende Resultate heraus: 


Wachsthum der Trauungen 


Classen 





des verglichen 
gewerblichen Characters mit dem Wachsthum der Bevölkerung. 
der a 


Vermehrung Verdichtung Vermehrung 
der der der 
a Bevölkerung. Bevölkerung. Trauungen. 
Zeiten der Vergleichung. — nn 


Present. Procast, Proenst, 


Ortschaften -Complexe. 





I. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau - Bevölkerung. 








Dörfer. 
flo 10 Jahren . . En 3,10 14 | 50,48 
I. Oase ». 2. 2.200004 \ | 
Lim Durchschn, ans 10 Jahren 1,06 1,00 ’ 230,27 
ma in 10 Jabren . ae d,21 1,39 7,78 
ar - Alm Durchschn. aus 10 Jahren 2 0,82 1,11 
In 10 Jahren -. . 2» 2. - 2,56 0,84 4,4 
a 02222000 2 Durchschn, ans 10 Jahren 2,33 0,8 2,55 
rn In 10 Jahren . . - - . - 7.39 219 11,9 
IV. Gase i : " I Durchschn, aus 10 Jahren As 0,4 8 
vo In 10 Jahren . ».... 7 2,11 11,0 
rent " I Durchschn, nus 10 Jalıren 4,08 1, 3,0 
(In 10 Jahren . » 20 0 98 1,7% an l 
FI Case . . i 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 4,8 1,47 3, ! 
vn u 2 10 Jahren . . : 2 2: 2,51 s 1,5 — 410,0 * 
te "7° Alm Durchschn. aus 10 Jahren — 08 — 1 —-— 14er 
fo 10 Jahren . . 2 2... 6,7 215 10,29 | 
fa allen Ölassen 
Lim Durchschn. ans 10 Jahren 40 0,02 30 
1. Ortschaften -Complexe mit vorwaltsnder Gewerbe- und Handels-Beyölkerung. 
In 10 Jahren . 2... 17,0 | 3,02 7 





Städte: DRESDEN und LEIPZIG { 
Im Durchschn. aus [O Jahren 9.00 N 1» 3,55 


Städte überhaupt, 








In ] FF RE 
Fiss), j n 10 Jabren 14,56 88 12,42 
Lin Durchschn. aus 10 Juhren 8,7% 504 0,35 
I ahre j r 
Te! | u 10 Jahren . . . . . 17,06 10,8 10,25 
Um Dhirchschn, aus 10 Jahren ERT 5,6 1, 
j 
IE Das HE Ti 10 Jahren . . 2... 10,81 8,0 1,» 
Im Durchsehn, aus 10 Jahren 4,60 Bas 2, 
TE ae 2 here “ 30 Jahren , - » 2... 16,30 dr | 12,14 
Im Durchschn, aus 10 Jahren A,68 5,39 7,91 
y. Com in 10 Jahren ı » 2... 15,20 2,53 — 071 
Im Duschschn. aus 10 Jahren 7,72 1,01 — 30 
PL Chase * ... j fl 10 Jahren . . .... 17,45 84 ln * 
Im Durchschn, aus LO Jahren 8,0 4,00 39,23 * 
Gate aaa fe 19 Jahren . . in 15,20 11,00 7, 
Im Durchschn, us 10 Jahren Te 0,7? | 2.08 
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Classen Wachsthum der Trauungen 





des verglichen | 
gewerblichen Charaeters mit dem Wachsthum der Bevölkerung. 
_ e 4 
u Vermehrung Verdichtung Vermehrung 





Örtschaften- Complexe. 


der der der 
TER Bevölkerung. | Bevölkerung, Trauungen, 
Zeiten der Vergleichung. S 








Pragent, ; Pıasent. Procemi. 
Dörfer. 
gia 10 Jahren. 20. 21,0 63 | 12,76 ® 
I. Gase * . . 2 20er 0. | | 
Um Durchschn, aus 10 Jahren 6,2 | 2.18 | 5 * 
In 10 Jahren , . - - - - 9,32 | 8 21.53 
IC... -2220.: AV AEREER | 4 | 23,58 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 4,8 20 | 3,8 
In 10 Jahren . . . . ; 14,52 51 | 17,76 
177 u J | 
En Ulm Darchsehn, ans 10 Jahren 6, 2, t 8,08 
la 10 Jahren . - - - - s 10,20 5,68 | j 
PS OU) WERFEN a 10 Jahren e | 5,60 15,60 
fnı Durehsehn. aus 10 Jahres 12 1,92 6,48 
y. Os In 10 Jahren . . . » : 10,70 3% 20,08 
R ‚BE 
ii {m Drrehsche. aus 10 Jahren 4,92 2,53 | A,an 
De ern In 10 Jahren . . ı.» 11,21 5,36 | 0,50 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 5,57 2,74 3,0 
in 10 Jahren , » 2...» 11.9 9,23 16,78 
In allen Classen . - 22 .. ! | 
Im Durchschn. aus 10 Jahren 5,48 2,17 6,40 
j 
Städte und Dörfer. 
In 10 Jahren . . - . . . 15,77 Bw 12,30 
| I, Olasse . : 
| Im Durchschn. aus 10 Jahren 837 4,85 1,» 
ee en im 10 Jahren .. ... . 15,01 &n 13,55 
im Durchachn. aus 10 Jahren DR; 34 1,9 
In 16 Jahren... . . - 12,57 6,36 dw 
IE. Game ....--....- 
Ic Durebschn. aus 0 Jahren 5,70 | 2,81 52 1 
a r 18,1 Ts 14,10 
Ir. Oase... Io 10 Jahren 8,15 & 
im Durchschn. ans 10 Jabren 6,79 ; 3 7,13 
ER" Nr] fe; 0,1 
ae Erna, i Pe 10 Jahren 12, 4,75 10,8 
| im Durchschn, aus 10 Jahren 6,18 2,85 2,9 
in 1 11... ı EEE 11,5 ‚47 1,28 
VI. Oase --...,-. here au 
Im Durchschn, aus 10 Jahren 5,0 21 198 
re 13,53 7,38 il,r8 
In allen Classen ! ia AU Salren sn i 


im Durchschn. ans 10 Jahren 66t 3,51 3,00 | 
OL Zusammenstellung aller Ortschaften -Complexe. | 
| 


Bitte berhanp Ber ra 
Dörfer excl. 4. nicht elnssificirten ern Re un = = | . 
Mehr elasibert Orte? umDueiscimeiöiuhren | 0a Pe 
Ka VinDerce.umioiinn | Am m | m 
anna | 





Die Hauptergebnisse dieser vergleichenden Zusammenstellung sind sehr lehrreich. Es werden zunächst dadurch alle 
früheren Angaben in Betreff der grösseren Verheirathungs - Möglichkeit auf dem Lande im Vergleich zu den Städten bewahr- 
heitel, sodann wird aber auch noch insbesondere dadurch nachgewiesen, dass die Ehen in den Ackerbau-Ortschaften 


ss 


im raschern Zunehmen begriffen sind als in den industriellen, obgleich die Vermehrung und die Ver- 
Jiehtung der Bevölkerung in den letzteren ungleich bedeutender war. Und hierin liegt a. die Erklärung 
der grösseren und nachhalligeren Fruchlbarkeit der Ackerbau-Bevölkerung Sachsens. 

86. Eben deshalb, weil die Verehelichungsziflern ein ziemlich geireuer Barometer der es und socialen 
Zustände eines Volkes sind, ist es nicht überflüssig, die soeben milgetheilten Angaben über das Wachsihum der Trauungen 
gegenüber dem Wachsthum der Bevölkerung auch auf ihr Verhalten unter einander zu prüfen. Schon die Gesammtwerthe aus 
allen Classen der einzelnen unlerschiedenen Haupt- Complexe reichen aus, um auf das Eindringlichsie nachzuweisen, welche 
Entwickelung die an die Individuen geknüpften Verhältnisse bei der Landwirthschaft und der Industrie in den Städten und in 
den Dörlern in den 10 Jahren von 1840-—1849 genommen haben. Seizt man nämlich das Procentverhältniss der Vermehrung 
der Bevölkerung, der Verdiehlung derselben und der Vermehrung der Trauungen in allen Classen der Ortschaften - Complexe 
init vorherrschender Ackerbau-Bevölkerung jedes für sich gleich 1,00, und redueirt man die analogen Werthe der übrigen 
Summen auf diese Zahl, so erhält man folgende redueirte Zahlen: 


Classen Wachsthum Verdichtung Vermehrung 


ie ' der der der 
Bevölkerung. DAL CLISENRE: | Mel ern 


gewerblichen Characters 
der 


Ortschaften -Complexe. 


&. Dörfer überhaupt 
4, Städte und Dörfer 


». Städte im Königreich 
b. Dörfer „ ” 
©. Städte un Dörfer im Königreich 





Hätte nun die Vermehrung der Trauungen mit der Diehligkeit überall gleiche und eben solche Fortschritte gemacht, 
wie in den Ackerbau-Ortschaflen, so würden die Zahlen der Colonne $ an Stelle der Zahlen 6 treten müssen. Die Grösse 
der Differenz bei allen übrigen Ortschans -Complexen im Vergleich zu dem der Ackerban-Ortschaften bietet mithin eiven ohn- 
gefähren Anhaltepunet zur Beurlheilung darüber, welchen Aufschwung die Landwirthschaft (soweit er sich in dem persönlichen 
Element der Bevölkerung abspiegell) in dem betrachteten Zeitvaume genommen hal. 


87. Die Einwirkung der sogenanulen natürlichen Einflüsse auf die Verehelichungen unler den universellen 
wird, wie es in der Natur der Sache liegt, mehr eine indirecie als eine direele sein, und wenn demohngeachtet auch Regel- 
mässigkeiten in der Zahl der allmonatlich vor sich gehenden Trauungen wahrgenommen werden, sn ist diess ganz bestimmt 
weit weniger eine Folge der meleorologischen Aenderungen innerhalb der einzelnen Monale und Jahreszeilen, als vielmehr 
die Nachwirkung gewisser menschlicher Einrichtungen und Zustände, Nachweis für diese Behauptung kann zwar nieht in 
auf Sachsen bezüglichen Zahlen gegeben werden, doch wird sie durch die zahlreichen und sorgfälligen Beobachtungen aus 
anderen Ländern hinreichend bestätigt. 

Desto wirksamer erscheint der indirecte Einfluss der Witterungsverhältnisse verschiedener Jahre und zwar durch die 
Ernteergebnisse in denselben, 

Die nachfolgende Zusammenstellung der Jahre nach der Rangordnung ihrer vegetativen Fruchtbarkeit und beziehendlich 
der Fruchtpreise, welchen jedesmal die enisprechende Trauungsziffer beigeschrieben ist, lässt indess erkennen, dass, wenn 
die Preise der unentbehrliehen Nahrungsmittel eine gewisse Höhe nieht erreichen, wenn sie nur um 30% niedriger sind als die 
höchsten eines gewissen Zeitraumes, sie keineswegs mehr so entschieden auf die Zah! der Trauungen influiren. Der Tubello 
nach scheinen sogar die Kartoflelpreise,von grösserem Einfluss auf die Zuhl ‚der jährlichen Ehen zu sein, als die Roggenpreise. 
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Jahrgänge, Trauungs- Verhältniss 





geordnet nach dem in den Jahren der 
mm nn 1 nn m 
höchsten mittleren niedrigsten höchsten mittleren niedrigsten 





Roggen - | Kartellel- | Roggen - | Kartoffel Roggen - | Kartelfel- Rappen = | Kartellel- | Rogmen- | Kartolfel- | Roggen - | Karteffel- 


Preise. Preise. Preise, Preise. Preise. Preise. 





1847 1847 1847 | 1897 1847 1847 130,50 130,48 130,50 130,50 130,56 130,50 
1548 1843 1846 1843 1846 kBiG 113,41 123, 118,41 123,0 3113 A1 113,41 
1843 1842 1843 | 1846 1830 1813 123. 112,82 124,32 113,41 122,50 123,23 
1838 1548 1839 1842 1843 1838 11964 123,02 122,00 112,5 123,2 119,53 
1845 1846 1838 1848 1838 1842 115,34 113,11 110,04 124,7 119,84 112,32 
1859 1845 1843 1833 1845 1840 122,05 115, 115,21 119,04 115,2 117,91 
1848 1838 1840 1539 1841 1839 124, 110,64 117,31 122,00 118,7 122,40 
1842 1849 1844 1844 1840 1844 112,82 117,37 118,57 118,87 117,21 118.57 
1840 1844 1842 1845 1842 1845 117m 118,37 112,83 115,51 112,92 11534 
1837 1830 1848 1340 1837 1848 121,0 12200 124.2 117,0 121,96 124 
1844 1840 1837 1849 1835 1841 118,37 117,1 121,0 117,87 116,64 116,» 























1834 1841 1841 1811 1836 159 | 1100 | ze | 11000 | 608 | 1220 | 1190 
1835 1835 1841 116,64 116,44 140,0: 
1841 1836 1848 116,6: | 122,81 124,02 
1830 | 1834 1840 122,61 110.2 117,37 
1300| 1849 184 | Tr 115, 110,9 


| 


Öhnstreitig würden diese Zahlen noch ungleich interessanter sein, wenn in ihnen die räumlichen Einwirkungen eli- 
minirt oder beseitigt, d. h. wenn sie nach den einzelnen Kreisdireelions-Bezirken des Landes, nach Städten und Dörfern, 
nach dem gewerblichen Character der Orte hiogestelit werden könnten; denn es ist sicher anzunehmen, dass z.B. in den von 
der Hausindustrie lebenden Ortschafen des Erzgebirges und des Voigtlandes ganz undere Verhältnisse herrschen, als in den 


reichen ländlichen Pflegen des ehemaligen Meissner Kreises u. s. w. 


$. 2. Die Trauungen nach dem Alter der Getrauten. 


&8. Um das Verhältniss der alljährlich stattfindenden Trauungen noch genauer würdigen zu können, als es im vorigen 
Paragraphen geschehen ist, müsste man im Stande sein, sowohl das Alter der Männer wie der Frauen bei Sehliessung der 
Ehe mindestens nach gewissen Hauptalterselassen zu unterscheiden. Eine derartige Sonderung gewährt nieht nur einen Aufschluss 
darüber, in welchem Alter der grössere Theil der Bevölkerung zur Ehe gelangt, sondern sie lüsst auch einen Schluss über 
den physischen Werth der Ehen zu. Bekanntlich theilt man die Ehen von diesem Gesichtspuncte aus in rechizeilige, ver- 
spätete und in solche zur gegenseitigen Unterstülzung geschlossene. Leider gestalten aber die dermaligen Unterlagen, auf welche 
sieh unsere Tabellen gründen, keine Untersuehungen hinsichtlich des Alters der sich Verehelichenden und wir sind deshall 
in diesem Abschnilt lediglich auf einige Angaben über die mittlere Dauer der Ehen, so weit sie durch Rechnung gefunden 
werden kann, beschränkt. 

Das Aller der Getrauten ist, wie sieh das von selbst versteht, nicht ohne Einfluss auf die Dauer der Ehen. Um 
diese zu bestimmen und um sie für jede Ehe-Kategorie jeder Bevölkerungselasse zu bestimmen, wäre ohne Zweifel der heste 
Weg der, zunächst zu ermitleln, wie viel Ehen jeder dieser Kategorien jührlich dureh den Tod und dureh die Gerichte auf- 
gelöst worden sind und wie lange jede derselben bestanden hat, indess so smbtile Unterscheidungen sind immerhin sehr 
schwierig und werden auch in Sachsen nicht gemacht, so dass, um ein ungefähres Resultat zu erhalten, man auf Umwegzen 
zu dem bezeichneten Ziele zu gelangen suchen muss. Man erfährt bekanntlich, jedoch nur approximaliv, die mittlere Dauer 
der Ehen einer Bevölkerung ebensowohl dadurch, dass man die Zahl der in dem Lande bestehenden Ehen durch die Anzalıl 
der jährlichen Trauungen dividirt, als auch, und zwar richtiger, noch dadurch, dass man die Anzahl der bestehenden Elien 
doppelt nimmt und diese Zahl durch die Summe der geschlossenen und getrennlen Ehen dividirl, Es ist klar, dass man nach 
der ersten Meihode (4A) die Dauer zu klein findet, sobald man als Dividend die Zahl der bestehenden Ehen derselben Zeitperiode 
nimmt, welcher die Trauungen angehören, und das Ergebniss wird um so fulscher sein, je rascher die Zahl der Ehen wächst, 


jedoch nıuss man hierbei noeh mehr das Trauungsvrerhältsiss, d. i. die Beziehung der Zabl der Trauungen zur Zahl der Be- 
Enge, Rewegung der Berölkerung. 12 
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völkerung im Auge haben, als die Zahl der Ehepaare selbst, oder man müssle noch richtiger die milliere Dauer aus der auf 
eine constante Bevölkerung redueirten Zahl der Ehen zu bestimmen suchen. Welche Meihode man aber auch wähle, keine 
unter allen indireeien wird ein absolut richtiges Resultat liefern, und glücklicherweise kommt es auf ein solches für jedes ein- 
zelne Jahr auch gar nicht an, weil das wahrscheinliehste nur erst aus den Werthen für mehrere Jahre hervorgeht. — In 
uschstehender Tabelle findet sich die muthmaassliche Dauer nach beiden oben geschilderten Meihoden bereehnet. Als Rubrik 3 
kat man diejenigen Zahlen, welche die Schwankungen im Trauungsverhällniss ausdrücken, hinzugefügt, deren jährlicher 
Durchschnitt — 0,13 als Correctionsziffer anzusehen sein dürfte, und zwar so, dass zunächst berechnet wird, welches Pro- 
sentverhältniss des Wachsthums der Verheirathbarkeit dieser Ziffer entspricht. Die Rechnung ergiebt, dass der erwähnten 
Ziffer ein jährliches Wachsthum der Verheiralibarkeit (also nicht der Ehen selbst, sondern des Verhältnisses zwischen der 
Zahl der Ehen und der Gesammtbevälkerung) von 0,108 Procent und in 22 Jahren von 2,37 Procent zukommt. Weil die 
durchschnittliche Dauer der Ehen eben über 22 Jahre währt und die früheren Zustände hier nicht ausser Acht gelassen 
werden dürfen, so ist jene Zahl das Mitlelmaass oder der Coeffieient, um welche die Jährliche Anzahl der Trauungen zu cor- 
vigiren und zwar zu vermindern ist, weil eben 22 Jahre vorher die Verheirathbarkeit eine um so viel geringere war. Wird 
diese Correction ausgeführt, also der Divisor verkleinert, so steigen die in nachstehender Tabelle in Colonne & angeführten 
Werte der mitleren Dauer um 2,37 Jahre, 


Zahl Schwankungen Muthmaassliche mittlere 
der bestehenden Zahl I SEEN Dauer der E hen, 
i Ehe Traunngsverhältals bereshbast nach der Methode 
Jahrgänge, i . : der von einer Zählang Borz ED 
ade zur andern, A. B. 
zusammenlelenden Tranungen. ER uneorrigirtes rrigirles 
Ehepaare Als Crrreeilons - Coef- R | Sarrigwieg 
paare, üctenien buiyufügt. Resultat, 














1 3 5 
1834 277812 13306 23,24 Jahre | Mererin die Un- 
1837 285709 13546 E22 22,00 Jahre 
1840 293723 1971 2m PET 
1843 302739 14206 230 „ 238 „ 
1846 314762 16103 0 m an. | 
1849 322824 15072 28 y 5 „ | 


| Purchschnitt 299955 







14542 22,30 Jahre 23,08 Jahre 
Ve 

Öberchschsiltliche Hihr 

liche Zunahme, 






22,95 Jahre. 






Die mittlere Dauer nach Meihode 4 berechnet, würde sonach sein 22,86 Jahre; nach Methode 3 23,05 Jahre, das 
aritımetische Mittel aus beiden Resullalen giebt 22,95 Jahre, welche Zeil man ohne grosse Fehler als die mittlere Dauer der 
Ehen ia Sachsen betrachten kann. 

So weil weg nun dieses Mittel-Ergebniss auch in eonereten Fällen von der Wahrheit liegen mag, so können Oscilla- 
onen doch aber nur um dieses Miliel herum stattinden und immerhin bleibt sonach fesistehen, dass bei spontaner Frucht- 
barkeit der Ehen jedes Elternpaar, ehe es auf immer von einander gelrennt wird, mindestens ein Kind bis zum Mündig- 
keilsaller heranreifen sehen könnte. In der Wirklichkeit werden allerdings viele Ellen dieses Glück nicht haben, dafür 
geniessen es indess viele andere doppelt nad mehrfach. 

Konnte nun die Untersuchung auch nicht zur Erkenntniss der Grenzen der hier statthabenden Schwankungen führen, 
so ist es doch sicher schon ein Gewinn, dass sie zur Erkenntniss des Miltelwerthes führe, am welchen gleichsam das Glück 
der Eliern, ihre Kinder versorgt verlassen zu können, schwankt, 


$. 3. Die Trauungen nach dem Civilstand der Getrauten, 


89. Aufschlüsse mannichfacher Art gehen aus der Untersuchung über die Trauungen nach dem Civilstand der 
Getrauten hervor und namentlich ist es interessant, das Verhältniss der ersten, zweiten, dritten und äfteren Ehen zu ermitlela. 
Einige Anhaltepuncte zur Beuriheilung dieser Verhältnisse geben die Aufzeichnungen der Getraufen nach ihrem Civilstande. 
Allerdings ist das nicht ausreichend, denn aus der Anzahl der als Ledig-Getrauten ersieht man wohl, dass die kleinere Zahl, 
seien es die männlichen oder weiblichen Individuen, das richtige Maass der ersten Ehen mit aller Schärfe anzeigt, ebenso 
sieht man, dass die Eben der vormals Verwittweten und Geschiedenen und abermals Getrauten keine ersten Ehen entweder 
Seiten des Mannes oder Seiten der Frau oder beiderseits sind; — aber man ersieht nicht daraus, wie viele Ehen alljährlich 

zwischen Junggesellen und Witwen, 


u r „ geschiedenen Frauen, 

„ ittwern und Jungfrauen, 

en FR „  Wiltwen, 

„ Pr „ geschiedenen Frauen, 

Er geschiedenen Männern und Jungfrauen, f 
2 En ” ” „ Witwen, 

” " » „ geschiedenen Frauen 


geschlossen werden. 
Jene allgemeinen Angaben werden zunächst aus folgender bis auf das Jahr 1834 zurückgeführten Zusammenstellung 
ersichtlich : 








| Anzahl der Getrauten nach dem Civilstand derselben | 
vor der Trauung. 
Jahrgänge. | 
Ledige. Verwittwete. Geschiedene, Zusammen. 
nn nn | mm | nn LT —— | 
männl, weibl, zusam. | männl. | weibl. | zusam, | männl, weibl, | zusam. | mänal, weibl. zusam, 
| | 
1854 10886 12075 | 23061 2138 1066 3304 18? 165 347 13306 13306 | 26612 
18335 i1421 12507 | 24018 2208 1070 3278 212 174 61. 13841 138411 | 27682 | 
1836 11076 | 12087 | 2163 | 20600 | 1026 | 3086 185 | 208 | 393 13321 | 19921 | 26642 
1837 11148 12382 23510 2190 | 1022 3212 208 | 108 370 13546 13546 | 27092 
1838 11708 | 12761 | 24590 | 2031 | 1035 | 3006 100 | 03 | 323 13059 | 13950 | 7918 
1839 11530 12602 24182 2007 1017 A024 183 151 334 13770 13770 | 27540 
1840 13018 13168 5186 2265 1124 3339 183 170 307 14471 14471 | 23042 
' 1841 12340 13470 23810 2251 1133 3384 187 175 362 14773 14773 | 29386 
1842 12089 | 14085 | 27074 | 2220 | tı77 | 3406 210 | 18 | 376 15428 | 15428 | 30856 1 
1848 12009 | 13033 | 235052 | wor 1067 | 3138 136 | 156 | 242 14268 | 14266 | ausge 9 
1844 12502 | 13630 | u2T2 | 2238 | 1170 | 3108 17 | 1537| 15007 | 135007 | 30064 
1843 13944 | 14955 | rw | sı58 | 1078 | 3235 193 | 162 | 35 15095 | 15605 | sı300 | 
1846 13789 | 14847 | 2sass | 21a | 1181 | 23995 190 | 165 | 355 18103 | ısı93 | 32386 | 
1847 11809 12988 24788 | 2195 1035 320 235 107 422 11226 | 11220 N 28440 
1848 121 | 13008 | 164 | 2273 | 1171 | Asa 216 | 195 | aı2 15010 | 15010 | 30020 
1849 13534 | 11645 | 2817| Sl ma) 85 204 | 187 | 39 18072 | 16072 | era 


Man erkennt auf der Stelle, wie sehr die Heirathen zwischen den Ledigen überwiegen, nicht minder ist aber auch 
wahrzunehmen, wie äusserst regelmässig wiederum diese Zahlen verlaufen. Das geht jedoch noch mehr aus einer procentalen 
Berechnung hervor, in welcher die Zahl der Trauungen unter vormals Ledigen, Verwiltweien und Geschiedenen aliquot vertheilt 
worden ist. 
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Procentale Vertheilung der Getrauten 


nach dem Civilstand vor der Trauung. 
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Im Allgemeinen scheint aus den soeben mitgetheilten Zahlen hervorzugehen, dass gegenüber den Ehen unter bereits 
schon einmal verheirathet Gewesenen die Ehen unter Ledigen im Steigen, wenn auch nur in einem sehr allmähligen, begrilfen 
sind. Das kann aber sowohl darin seinen Grund haben, dass jetzt die Auswahl unter den ledigen Frauenzimmern grösser 
ist und eben deshalb Mädchen jetzt weniger als früher Anstoss nehmen, einen Witwer zu heirathen, als dieser Umstand 
möglicherweise aber auch darin Erklärung findet, dass es gegenwärtig, wo der Grundbesitz freier, die Zunflfesseln luckerer 
sind, der Wez zu einer selbstständigen Existenz zu gelangen, nicht nothwendigerweise durch die Ehelichung einer gewerbs- 
oder besitzberechliglen Wilwe genommen werden muss. Dass die etwas niedrigere Zahl der ersten Ehen im Jahre 1847 auf 
Rechnung der Calamität dieses Jahres zu setzen ist, das dürfte kaum zu Lezweileln sein. 

90. Die fernerweilen Combinalionen und Verhältnissentwickelungen der Zahlen der Trauungen führen noch zu vielen 
anderen höchst interessanten Aufschlüssen über das Alter, die Lebenserwartung und die mittlere Dauer der Eben 
Jer Getrauten, je nachdem sie männlichen oder weiblichen Geschlechts und vor der Verehelichung ledigen, ver- 
witiweten oder geschiedenen Civilstandes waren. Besonders ergiebig sind die Verzleichungen der Getraulen nach dem Cisil- 
stande erst mit den lebenden und dann mit den geslorbenen Individuen der nämlichen Civilstandsclassen. In der nachfolgenden 
Tabelle sind die hauptsächlichsten Ergebnisse solcher Vergleichungen vereinigt worden. 


Vergleichung der Getrauten nach dem Civilstande 
mit den Lebenden und Gestorbenen der nämlichen Civilstandselassen j 
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Man darf sich bei dieser Tabelle vor Allern nicht an die Ausdrücke Ledig-Getraute, Verwiltwet-Getraute, Geschieden-Getraute 
stossen. Es sollen, wie sieh das auch schon von selbst versteht, damit nur die Civilstandselassen unter den Getrauten bezeichnet 
werden, welehe danach zu unterscheiden, ob sie vorher noch nie verheirathet, also ledig (im statistischen Sinne) waren, oder ol 
sie verwittwel, oder endlich ob sie geschieden waren. — Das, was die Tabelle lehrt, lässt sich nun in Folgendem zusammenfassen: 

Insofern als erwiesen zu betrachten ist, dass bei weilem die meisten Ehen Seiten der Männer in dem Alter zwischen 
25 und 35 Jahren, Seiten der Frauen in dem zwischen 20 und 30 Jahren eingegungen werden, so dass also bei beiden 
Geschlechtern das Maximum der Verheirathbarkeit auf einen Zeitraum von 10 bis 15 Jahren coneenlrirt wird, bringen jelat die 
obigen Zahlen unter Colonne 1—3 zur Kenntniss, wie sieh dieses Verhältniss durch den in Betracht gezogenen Zeitraum von 
16 Jahren fast gleich geblieben ist, indem im Mittel alljährlich ein Ledig-Getrauter auf 10,90 Ledig-Lebende kommt. Geselzt 
nun, der Zeitraum der grössten Verheirathbarkeit unter den Junggesellen und Jungfrauen sei 11 Jahre, so würde sich ein 
jedes Jahr '/, aller Ledigen in den Ehestand begeben. Wir sehen jedoch auch zu gteicher Zeit, dass mehr Junggesellen als 
Jungfrauen zur Ehe gelangen, und zwar in dem Verhältniss, dass, umsehlösse die Dauer der Verbeiralhbarkeit bei beiden 
Geschlechtern eine gleiche Anzahl von Jahren, durchschnittlich jährlich 963 Junggeseilen unter 1194 Jungfrauen zu wählen 
haben. Das entspricht einer Proportion von 100 zu 124 und es folgt daraus, dass beinahe der heirathsfähisen Mädchen 
im Königreich Sachsen nicht zu einer intacten Ehe, d. h. zu einer solchen zwischen Junggesellen und Jungirauen gelangen. 

Insofern die Proporlion zwischen den Ledig-Getrauten und den Ledig- Lebenden im Laufe der Jahre eiwas zuge- 
nommen zu haben scheint (sie betrug im Jahre 1834 1:10,50, dagegen 1849 1: 11,53 und ist im Mittel 10,90), so würde diess 
eine frühere Behauptung in anderer Weise bestäligen, dass nämlich in Sachsen überhaupt die Ehen oder vielmehr die Ver 
ehelichungs-Möglichkeit nieht zu, sondern eher abnimmt. Umgekehrt geht das auch aus den Zahlen der Colonnen 4— 6 hervor. 

Indessen diese letztern sind insofern noch belangreicher, als sie Nachweis darüber geben, wie viel heirathsfähige Personen 
wirklich unverheirathei bleiben. Das Ergebniss ist, dass alljährlich auf 100 Ledig-Getraute überhaupt 17 Ledig-Gestorbene Heiraths 


fühlge kommen oder, was dasselbe ist, 14,6 Procent aller heirathsfähigen Jungfrauen und Junggesellen bleiben unverheiruthet, 
Engel. Bewegung der Bevölkerung, 1? » 
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Es muss zur Zeit noch dahin gestellt bleiben, ob es eine blos im Königreich Sachsen vorkommende Zufülligkeit, oder 
ob es eine allgemeine Thatsache ist, dass zwischen den procentalen Verhältnissen der Ledigbleibenden und Verheiratheten, 
sowie der ersten Ehen und der wiederholten Ehen eine bemerkenswerthe Gleichheit obwalte. Von 100 heirathsfähigen Per- 
sunen gelangen nämlieh durchschnitich 85,47 zur Ehe und ebenso sind unter 100 jährlichen Ehen 85 erste und 15 wiederholte 
Ehen. Diese Eigenthümlichkeit wäre vollkommen erklärlich, wenn die Anzahl der Personen, um welche es sich hier handelt, 
eine sweng begrenzte und gleich bemessene wäre, denn in solchem Falle ist es sogar nicht anders möglich, als dass eben 
80 Viele leer ausgehen müssen, als Andere doppelt nehmen, 

Das bedarf kaum noch der Erwähnung, dass die Verhältnisse zwischen den Zahlen der Colonnen 1 und 4, 2 und 5, 
3 und 6 auf Werthe führen, die wir schon früher und zwar auf S. 69 kennen zu lernen Gelegenheit hatten. Wir Inden 
«dusclbst, dass die Mehrzahl der Ledig-Versterbenden aber Heirathsfähigen der Alterselasse von 40 Lis 50 Jahren angehört. 

In den Zuhlen der Colonnen 7—12, welche die Verwiuwet- Getrauten betreffen, sind wieder andere Eigenschaften 
verborgen. Zunächst springt das grössere Missverhältniss zwischen den Zahlen der männlichen und weiblichen, sowohl bei 
don Lohenden wie Gestorbenen in die Augen, Die Chancen, die eine Witwe hat, zum zweiten Male zu heirathen, ireten 
hier deutlich hervor, 

Nach einem 16jährigen Durehselimilt haben nämlich 1274 verwittwete Männer unter 6214 verwittwelen Frauen zu 
wählen; in Folge dessen kann es nicht anders sein, als dass von den letzteren unter 489 nur 100 zu einer wiederholten Ehe 
mit einem Witwer gelungen. Wie die Zahlen der Rubriken 7—9 darlegen, nehmen selbst die Aussichten einer Wiederver- 
ehelichung unter den Wittwen wie unter den Wittwern einen siehtliehen Rückgang, und wie das auch in der Natur der Sache 
liegt, olnen weit slärkern ide die der Verheiralhbarkeit unter Junggeselten und Jungfrauen. 

Was die Zahlen der Colonnen 10— 12 zu bedeuten haben, das ist schon unter $. 4 der Gestorbenen nach dem 
Civilstand Art. 77 erörtert worden. Weil an jenem Orte nur ein 1Ojähriger Durchschnitt vorlag, hier aber auf einem 16jährigen 
gelusst werden konnte, so weichen die Mittelzablen in den zweilen Decimalen um eine Kleinigkeit ab, allein das ist so un- 
bedeutend, dass die früheren Aussprüche durch die gegenwärtigen Ergebnisse in keiner Weise alterirt werden, Die Zahlen 
unter 10 und 11 sind und bleiben ein Ausdruck für die Tiefe der socialen Einwirkung des Verlustes des einen Ehegatten 
durch deu Tor, sowohl auf Seiten des überlebenden Mannes als der Frau. Eine glänzende Bestätigung dieser Behauptung liegt 
in dem gegenseilisen Verhalien der Zahlen in den Colonnen 7 und 10, 8 und Il, 9 und 12 selbst. — Analog dem, wie die 
Zahlen der vorlwrgebenden Rubriken uns auf bekannte Werthe führten, so auch diese. Wir erhalten nämlich dadurch das 
Verhältniss der Gestorbenen zu den Lebenden. Den gefundenen Proportionen 11,17, 15,81 und 14,18 (aus den Durehschnitis- 
zahlen) müssen nollwendigerweise Werthe aus der Tabelle der Vergleichung der Gestorbenen mit den Lebenden in gleichen 
Alterselassen entsprechen. Schon an sich ist klar, dass das Verhältniss 11,17 einem höhern Alter entspricht als das 15,80; 
interpolirt man aher für die Zwischenjahre in obengenannter Tabelle, sc findet man, dass dem erster ein Alter von eirea 
70-71 Jahren, den: lelztern von 65—88 Jahren zukommt. Dieses ist mithin das Durchschnittsalter, welches Witwen, jenes, 
welches Wiuwer erreichen, 

In solelum Maasse wirkt also die grössere Tiefe der socialen Einwirkung verkürzend auf das Leben der Wiltwen 
gegen «las der Willwer, 

Der Charter der Zahlen ändert sieh abermals, sobald wir an die der Colonnen 13—18 geben. Wenden wir auch 
hier den Differenzen, welche zwischen Jen Individuen des männlichen und weiblichen Geschlechts obwalten, zuerst unsere 
Aufmerksaukeit zu, 30 muss es in der Thal befremden, dass die Chancen der Wiederverheirathung für Frauen (im Gegen- 
salz zu denen der Männer) weit weniger ungünstig sind als bei den Wittwen, obgleich die öffentliche Meinung auf die durch 
das Gericht geschiedenen Eheleule nieht allaugünsiig zu sprechen is. Wenn demohngeachtet in Sachsen gerade hal so viel 
szeschiedene Frauen als Männer, also verhälinissmässig ungleich mehr als Wittwen, zu einer wiederholten Ehe gelangen, so 
lässt sich das nicht anders erklären, als dass bei einer grossen Anzahl geschiedener Ehen eine zweite und aussercheliche 
Liehe das Moliv der Scheidung war, und dass von Seilen geschiedener Männer die Schliessung einer wiederholten Ehe mit 
mehr Vorsicht behandelt und darum viel öflerer gunz unterlassen wird, als diess bei Wiltwern der Fall ist. 

Dass es namentlich siuliche Gründe sind, welche hierbei thälig, bestätigen die Zahlen der Cotonnen 16— 18. 
Wäre dus Verhältniss bei den Geschiedenen ein analoges von dem bei den Verwitwelen, so würde sieher nicht ein Dritutheil 
derjenigen Summe der durch das Goricht geschiedenen Ehemänner bis In den Tod geschieden bleiben, welche in Wirklichkeit 
verbleibt. Doch das schliesst nicht aus, dass unter den geschiedenen Männern: und Frauen, welche keine zweite Ehe ein- 
gehen, die leizieren von der Scheidung stärker betroffen werden als die ersteren. Und das ist auch sche erklärlich, Die 
Verbindung der Zahlen aus den Colonnen 13 und 16, 14 und 17, 15 und 18 giebt an die Hand, dass die Mehrzahl der 
Männer ein Alter von 58—63 Jahren erreichen dürflen, während es die Mehrzahl der bis in den Tod geschieden bleibenden 
Frauen kaum höher als auf 55—60 Jahre zu sieigern vermag. 

bie Zahlen der Rubriken 19—24 beilürfen kaum einer weitern Erläuterung; die unter 19-21 ergeben das Trauungs- 
verlöiliniss sowohl für die männliche und weibliche, wie aueh für die Gesammtbevölkerung des Königreichs, (Die Ziffern der 
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Rubrik 21 brauchen nur mit 2 multiplieirt zu werden, um sofort zu den in $. 1 mitgetheilten Trauungsverhältnissen zu führen). 
Andrerseits lehren die Zahlen unter 22—24, wie sich schliesslich die Verheirathibarkeit hei den Individuen des männlichen und weib- 
lichen Geschlechts im Allgemeinen und ohne Bezugnahme auf ein bestimmtes Alter oder einen bestimmten Civilstand herausstellt. 

Allein einen vollständigen Aufschluss darüber gewährt erst eine Vergleichung der Gelrauten mit den Verheiratliet-Lebenden 
und den Verheiralhet- Gestorbenen, sowie mit den Unverheirathet- Lebenden und IUmverheiruthet- Gestorbenen. Durch die erstere 
Verhältnissentwickelung kann nämlich gleichzeitig die ohngefähre Dauer der Ehen und des Zeitraumes, innerhalb welchem die Schliess- 
ungen der Ehen für bestimmte Persönliehkeiten schwanken, ermillelt werden, weil sich in dem Resullate die alljährliche Ersatzrjuoie 
der in derselben Zeit getrennten Ehen ausdrückt. Der gesteigerten Zahl der Bewolner und folglich auch der Trauungen wegen 
ist jene Quote aber eiwas grösser, als die in der nämlichen Zeit zu beobachlen zewesene Zahl der Ehelrennungen und darım 
wird man die mittlere Dauer der Ehen um etwas zu klein gegen die wirkliche mitllere Dauer finden. Den zweiten Punet he- 
treffend, so ist der Sion des Vergleichs der simmlichen Getraulen mit den sämmtlichen Verheiralhet-Gestorbenen der, zu 
erfahren, wie sich die Zahl der jährlich geschlossenen Ehen zu der Zahl der jährlich durch den Tod geirennlen Ehen verhält. 
Endlich lässt der Vergleich der Zahl der Getrauten mit der Zahl der unverheiralhel Gestorhenen einen Schluss aul die Chaneen 
zu, die ein Geborenes bei seiner Geburt hat, in den Stand der Ehe zu freien, 
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Indem es nieht gut Ihunlich ist, die Zahlen der vorstehenden Tabelle Colonne für Colomme in Betracht zu ziehen, 
wenden wir uns sofort an die aus der Rubrik 7—9. Diese lassen erkennen, dass der Verehelichungszeitaum für einen 
bestimmten Theil der Bevölkerung nahezu 21 Jahre beträgt, Und in der That, es könnte speciell nachgewiesen werden, dass 
fast alle Vercheliehungen Seiten der Männer vom 21. bis mil 40. Jahre, Seiten der Frauen vom IR. bis mil 35. oder 38. Jahre 
geschlossen werden. Natürlich liegen innerhalb dieses Zeitraumes für beide Geschlechter gewisse Maxima, es werden auch 
über diese Zeit hinaus noch Verbindungen eingegangen, letzteres ist aber eben nicht die Regel, sondern Aussahme. Nolhwen- 
digerweise entspricht nun aber auch die Ersatzquole dem Zeitraum der Thätigkeit oder der Existenzdauer des zu Erseizenden. 
Eine Gesellschaft von fest begrenzter oder doch nur ganz allmählig und progressiv wachsender Mitgliederzahl, aus welcher 
alljährlich %, ausscheidel, ohne dass die Ausgeschiedenen wieder eintreten können, wird in 22 Jahren ganz neu regenerirt 
sein und keine der ersten Bestandtheile mehr in sich fassen. Ebenso ist es mit den Verheiruheten. Unter diesen wird zwar 
ein Wachsthum wahrgenommen, doch wächst damit „weh parallel die Grösse des ausscheidenden Theils, freilich immer in 
einem um so viel minderen Grade, als eine um 22 Jahre ältere Bevölkerungsschieht unter intensiveren Bewezungsverhälinissen 
jebt. Trägı man diesem Umstande Rechnung, so wird diess Verhältniss von 20,93 um etwas grösser, weil jn die Zahl der 
Gelrauten (der Divisor) kleiner wird und in solchem Falle wird man jene Existenzdawer sehr nahe der bereils im vorigen 
Paragraphen hingestellten Zahl Anden, nämlich über 22 Jahre. 

Vergleichen wir nannmehr die Zahl der Getrauten mit der Zahl der Verbeirathet- Gestorbenen eines und desselben 
Jahres (Colonne 10— 12}, so finden wir zunächst, dass auf 100 geschlossene Elıen eines Durchschnitsjahres 774 dureh den 
Tod des einen oder des andern Ehegatten aufgelöste kommen. Die nähere Untersuchung ergiebi aber noch, dass auf je 100 
geschlossene Ehen alljährlich 84 konımen, welche durch den Tod des Mannes, und nar 69, welche durch den Tod der Frau 
geirennt werden. In dieser auf 16jährige Beobachtungen zestützten Thalsache liegt zugleich die Erklärung, warum es, — auch 
abgesehen davon, dass die Wiederverheiratlungen der Wiltwer häufiger sind als die der Wittwen, — mehr der letzteren als der 
ersteren giebt und geben muss. Diese Nothwendigkeit besteht darin, dass erstens die Männer entweder in spüterem Aller zur 
Ehe gelangen als die Frauen, deshalb, dem natürlichen Laufe der Dinge nach, in der Mehrzahl auch früher sterben werden, 


als ihre um 10—12 Jahre jüngeren Frauen und dann, dass, wenn der Tod eine Ehe durcli Hinwegnahme der Frau getrennt 
lat, der üherlebende Mann öfter zu einer wiederholten Ehe schreitet, als es umgekehrt der Fall ist. 

Die soeben besprochenen Zahlen gewähren uns selbst einige Anhaltepunete in Betrelf der mittlern Dauer der Ehe 
und der durchschnittlichen Dauer derjenigen Ehen, welche durch den Tod des Munnes oder den der Frau gelrennt worden, 

Wenn auf 100 neugesehlossene Ehen eines Durchsehnittsjahres 77,4 durch den Tod getrennte Ehen überhaupt kommen 
und weın hierneben vorläufig angenommen wird, dass die Trauungszilfer (das Verhältuiss der Ehen zur Gesammibevölkerung) 
während der in Betrneht gezogenen Zeit so gut als keine Fortschritte gemacht bat, so ist klar, dass die Differenz zwischen 
den Zahlen 100,0 und 77,4 = 22,6 auch die procentale Zunahme der Bevölkerung innerhalb einer gewissen und näher be- 
slinmbaren Zeit ausdrücken muss. Das genau gemessene Wachsthum der Bevölkerung Sachsens in den 16 Jahren von 1834 
bis 1849 beträgt aber 18,73 Procent und also in einem Jahre 1,18 Procent. Dividirt man mit dieser Zahl in jene = 22,6, so 
ist der Quotient 19,1 und das entspricht mithin der Anzahl Jahre, um welche die Zahl 77,4 von der Zahl 100,0 zwrückliegt, 
oder mit anderen Werten 100 neu geschlossene Ehen von heute entsprechen 77,4 Ehen einer um 19,1 Jahre zurückgelegenen 
Zeit. Berücksichtigt man indessen das wenn auch immer geringe Wachsthum des Trauungsverhälinisses, welches, wie wir 
sahen, jährlich 0,108 Procent und in 22 Jahren 2,37 Procent beträgt, und vermindert man um so viel die Anzahl der durehschnittlich 
jährlich getrennten Ehen, so beiragen diese nicht mehr 77,4, sondern nur noch 75,0%. Nunmehr ist's die Differenz der Zullen 
100,00 — 75,02, für welche das entsprechende Wachsthum der Bevölkerung in einer noch zu bestimmenden Zeit zu suchen ist. 
Dividirt nıan hierzu in den Rest — 24,98 mit dem Vermehrungseoelhicient der Bevölkerung — 1,18 Procent, so erhält man als Quotient 
die Zahl 21.17 oder kürzer 21,2, die die Anzahi der Jahre ausdrückt, vor welcher, die Bevölkerungs- und Verehelichungszunahme 
überhaupt in Rechnung gebracht, 100 geschlossenen Ehen von heute 75,024 Ehen äquivalent waren. Dus ist nun also die auf diesen 
Wege gefundene mittlere Dauer derjenigen Ehen, welehe durch den Tod getrenut wurden. Allerdings bleibt diese Zahl sowohl gegen 
die obige wie auch gegen die früher angegebene um eiwas zurück, allein da keine derselben die absolute Wahrheit ausdrückt und 
auf den eonerelen Fall anwendbar ist, sie allesammt aber nur wenig von einander verschieden sind, so geht doch aus diesen nahezu 
übereinstimmenden Angaben hervor, dass die mitliere Dauer der Ehen in Sachsen wirklich zwischen 21—23 Jahren schwankt. 

Schwieriger und unsicherer wird die Berechnung in Beireff der mitllern Dauer der Ehen, welche entweder durch den 
Tod des Mannes oder der Frau getrenat worden, weil durch die Wiederverheirathungen Elememe in den Calcul getragen 
werden, ie nicht oline Weilläufgkeiten daraus za eliminiren sind, Im Allgemeinen ergiebt sich aber, dass Ehen, die durch 
den Tod des Mannes aufgelöst wurden, durehschnittlich 16— 17 Jahre dauerten, während die, die durch den Tod der Frau 
ihre Endschafl erreichen, nahe 30 Jahre im Durehschnitt währen. Diese auffallende Differenz, so unnatärlich und unglaublich 
sie auch scheint, findel jedoch in dem Umstande eine vollkommen begründete Erklärung, duss die miWere Dauer der durch 
den Tod des Mannes aufgelösten Ehen vornehmlich durch die ungleich zahlreieheren Wiederverheirathungen Seiten der Witwer 
{welehe wiederholten Ehen begreiflicher Weise von viel kürzerer Dauer sind) sehr herabgezogen wird. Für erste und recht- 
zeilige Ehen würde sich diese Dilferenz sicher um viele Jahre niedriger herausstellen. 

Noch bedürfen die Zahlen der Colonnen 1—6 eines kurzen Commentars. Wir sehen daraus, dass im Mittel 100 
männliehe Getraute auf 131 gestorbene männliche, 100 weibliche Getraute auf 113 gestorbene weibliche und 100 Getraute 
überhaupt oder 50 Paare auf 122 gestorbene unverheirathete Individuen überhaupt kommen. Offenbar müssen diese Zahlen 
die Chancen sowohl des männlichen wie des weiblichen Theils der süchsischen Bevölkerung, zur Ehe zu gelangen, ausdrücken, 
und sie würden es mit mathematischer Schärfe, wenn das mittlere Alter der Getraulen und das der unverheirathet Gestor- 
benen das nämliche wäre, oder schon, wenn es niüglich wäre, das eine und das andere genau zu bestimmen. Was das 
erste anlangt, so ist dafür bereits vielfach ein Werth substituirt worden, was dagegen das lelziere betrifli, so geht aus der 
Vergleichung der unverheirathet Gesiorbenen mit den unverheirsthet Lebenden hervor (hierunter sind Kinder und unverhei- 
ralheto Heirathsfählge gemeint), dass das mitlere Alter, welches diese erreichen, zwischen das 8, und 10. Jahr fälı. Da wir 
jedoch als das milllere Alter der Verheirathbarkeit das 25, bis 30. Jahr anzunehmen Ursache haben, so giebt sich bier eine 
Altersdilferenz zu erkennen, welche zunächst ein Fingerzeig dafür ist, dass die Zahl der Getrauten im Verhältniss zu der 
Zahl der Gestorbenen um etwas zu klein sein dürfte, weil sie sieh auf einen um 17—20 Jahre weiter rückwärts gelegenen 
Zeitpunel bezieht. In Erwägung Jieses Umslandes ist auch das Verhältniss, dass unter 100 Individuen 55 nicht, oder aber 
nur 45 zur Ehe gelangen, nicht vollkommen der Wahrheit entsprechend, d.h. elwas zu gering. Ebenso werden auch die 
folgenden Angaben die wirklich vorhandenen Chaneen der Verheirathbarkeit um ein Weniges zu ungünstig darstellen, allein 
keineswegs wird dadurelı das Verhältniss geändert, in welchem die von der Geburt an verschiedenen Verheirathungs - Wahr- 
scheinliehkeiten der männlichen und weiblichen Individuen zu einander stehen. Ohne Rücksicht auf die erwähnte Correeion 
ergiebt die Rechnung nänlich, dass von 100 männlichen Geborenen 43,29 männliche, von 100 weiblichen Geborenen 46,95 
weibliche, von 100 Geborenen überhaupt 45,05 Individuen zur Ehe gelangen. Mit Rücksicht auf die nothwendige Correction 
wird jede dieser Zahlen um 3—4 Gunze steigen. 

Dass die Chuncen für das weibliche Geschlecht grösser sein sollen als für das männliche, müchte paradox erscheinen, 
doch es ist es keineswegs. Es giebt in der That mehr lebende Frauen, die noch In der Ehe leben und in der Ele gelebt 
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haben, als Männer (was mit den bereits festgestellten Thatsachen sehr wohl übereinstimmt), und zwar verhalten sich die resp. 
Zahlen der Männer und Frauen im ganzen Königreich Sachsen nach einem 16jährigen Durchschnitt wie 335693 : 377883. Das ent- 
spricht einer um 12,57% grössern Zahl der weiblichen, verheiratheten und verheirathet gewesenen lebenden Individuen. Hinsichtlich 
der Verheirathungs- Wahrscheinlichkeit verhält sich aber das männliche zum weiblichen Geschlecht = 100 : 108,45. 
man hierzu auch in Betracht, dass die grössere Sterblichkeit des männlichen Geschlechts noch um einiges über das mittlere Alter 
der unverheirathel Gestorbenen fortdauert, so trelen die Verhältnisse 100: 112,57 und 100: 108,45 immer näher zusammen 
und beide Angaben verifieiren sich sonach gegenseitig. 


Allein zieht 


91. Nach diesen Anschauungen über die individuellen Einwirkungen berühren wir flüchtig noch einige örtliche 
Einflüsse auf die Trauungen nach dem Civilstand der Parteien. 
Es ist schon @ priori zu behaupten, dass die Provinzen eines Landes, die in allen übrigen Verhältnissen der Be- 


wegung der Bevölkerung unter sich verschieden sind, auch in dem beregten Falle von einander abweichen werden. 
Wie aus nachstehender Tabelle hervorgeht, kommen z. B. die meisien ersten Ehen im Bezirk Zwickau vor, der 


es auch. 


So ist 


vermöge seines intensiven Gewerbebetriebes ganz natürlich mehr und vielfachere Beschäfigung gewährt, als ein vorwaltend 
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Procentale Vertheilung der Getrauten. 




























































landwirthschaftlicher Bezirk. Ueberhaupt aber giebt sich die procentale Vertheilung der Getrauten aus Folgendem zu erkennen. 


Procentale Veriheilung 
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Procentale 


Vertheilung der Geirauten. 


Procentale Vertheilung 
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92. Die eigentlichen Thatsachen, welche in den voranstehenden Zahlen enthalten sind, weten nur in einzelnen Be- 


zlehungen eelalant hervor, in den übrigen werden 


sie durch das verschiedene Verhalten von Stadl und Land innerhalb der 


Kreisdireelions- Bezirke wieder verwischl Darum ist es nütbig, auch die Unterscheidung der Städte und Dörfer einzu- 


führen. 


War diess auch nur für die Jahre 147-1849 zu bewerkstelligen, so gehen doch schon aus dem thatsächlichen 


Verhalten dieser 3 Jahre eine Menge Resultate hervor, die neues Licht über die sitlichen und socialen Zuslände der Bewohner 


Sachsens verbreiten 


Kreisdireetions - Bezirke. 


Kategorien der Ehen, 
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Welche Zahlenreihe wir von den obigen auch in Betracht ziehen mögen, immer muss es auffallen, dass durchgängig 


in den Städlsn weniger erste Ehen geschlossen werden als auf dem Lande, am wenigsten indess in den Städlen des Kreis- 


Jireetions - Bezirks Bautzen. 


Wenn es nun im Allgemeinen wahr ist, dass die selbstständige Existenz namentlich für gewisse 


Handwerker in Städten mit ausgeprägtem Zunftwesen sehr häufig nicht anders als durch FEhelichuug einer Meisterswittwe 
möglich wird, was an Orten, wo der Gewerbebetrieb freier, weniger der Tall ist, und am allerwenissten auf dem Lande eine 
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Nothwendigkeit sein möchte, so darf man umgekehrt schliessen, dass da, wo erste Ehen in Städten am seltensten vorkommen, 
die Erwerbsverhältnisse minder frei sind als in solchen, wo die wiederholten Ehen weniger vorwallen. Diese Folgerungen 
slimmen mit den oben verzeichneten Ergebnissen aus den Kreisdirestions -Bezirken des Königreichs Sachsen vollkommen 





überein. Bautzen ist in der That der Bezirk, in dessen Städten der Zunftizwang strenger als in einem andern ist, wührend 
Zwickau in Stadt und Land eine Menge freier Gewerbe umschliesst, zu deren selbstständigen Betrieb weder Belähigungs 
noch Besitznachweis gehört und diese darum ungleich Mehren offenstchen, als die auf eine bestimmte Mitgliederzahl beschränkten 
Innungen. Dass dem wirklich so sei, das geht nächstdem aueh noch aus den Zahlen für die Dörfer Bautzen’s hervor. Die 
ersten Ehen sind dort fast eben so häufig als in den Dörfern der übrigen Bezirke, und selbst häufiger als im Bezirke Leipzig. 
Nun ist aber auch die Landschaft von Bautzen zum grossen Theile gewerbtreibend und die Hausweberei Wlüht in einigen 
Gegenden nicht minder als in den Ortschaften des Erzgebirges. Dieses Gewerbe ist jeiloch ein freies und es werden sich 
sowohl darauf, wie auch auf die übrigen leichter zugänglichen unsomehr Individuen werfen müssen, je weniger ihnen städtische 
Erwerbsquellen geöffnet sind. 

Es ist jedenfalls ebenso sehr eiu Zeichen der grösseren Unbekümmertheit um die üffentliche Meinung als der Vor- 
urtheilsfreiheit, dass in den Städten hei weitem häufiger wiederholte Ehen von Geschiedenen betrolfen werden, als auf dem 
Lande und diese Gattung von Ehen wächst so zu sagen mit der Grösse der Städte. 
frachtbarer Boden für sogenannte Stadtgespräche, und weil sie das sind, darum dürften jene Ehebündnisse auch daselhst 
In dem Kreisdireelions - Bezirke Zwickau sind die wiederholten Ehen durch Geschiedene 


Freilich sind diese auch ein minder 


weniger zu den Ausnahmen gehören. 
schon weit seltener, am seltensten jedoch in Bautzen, offenbar deshalb, weil es dort, wo ein grosser Theil der Bevölkerung 
katholisch ist, nur wenig Geschiedene giebt, denen es gestallet wäre, ein neues Ehebündniss zu schliessen. 

Werfen wir noch einen allgemeinen Blick auf das Verhalten hinsichllich der ersten and wiederholten Ehen in den 
Städten und auf dem Lande, so treffen wir auf die in Folgendem zusammengestellten Verhältnisse. 





Procentale Veriheilung der Getranten. 
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Alle diese Zahlen sprechen durch sich selbst, allein auf Eins ist noch aufmerksam zu machen, nämlich darauf, dass 
auch hieraus hervorgeht, wie ungleich häufiger sich geschiedene als verwiltwete Frauen wieder verheiraihen. Es wird erlaubt 
sein, hierbei auf eine frühere Stelle dieser Erörterung hinzuweisen, wo diese Besonderheit durch ein psyehologisches Moment 


erklärt wurde. 


$. 4. Die Trauungen nach der Religion der Getrauten. 


93. Ueber die Trauumgen nach der. Religion ist nicht vlel zu sagen, und selbst dann nicht, wenn man hinsichtlich 
der Confessionen die protestanlischen und refomirten, die römisch-, grieehisch- und deutsch-katholischen , die israelitischen 
und endlich die gemischten Paare gesondert gehalten hätte, weil nämlich alle anderen als die protestantischen Paare so kleine 
Zahlen gegen diese letzteren bilden, dass wirklich hervortretende Verschiedenheiten unter den nicht protestantischen Trauungen 
ebenso sehr und vielleicht mit grösserem Recht auf Rechnung zufälliger Störungen als auf die inneren abweichenden Eigen- 
sehaften geselzt werden dürflen. 

In Tabelle XVII des Gesammtwerkes sind zwar die Trauungen auch nach der Religionsverschiedenheit der 
Gelrauten auseinander gehalten worden, welche Sonderung jedoch in der nachfolgenden Zusammenstellung nieht beobachtet 
werde; sie ist indessen leicht in Gedanken vorzunehmen, indem die jährliche Summe der gemischten Paare nur um weniges 


kleiner ist, als die Summe aller übrigen nicht protestantischen Paare. 


Trauungen nach der Religion. 


Jahrgänge, 


bberbanpt 
Panee, 


Gemischte 


Panre, Übrige Paare. 


13306 
13841 
13321 
13546 
13959 
13770 
14471 
1477 
15319 15428 
14002 14286 
14608 15007 
15519 15005 
108 16103 
14012 14230 
14847 15010 
15857 16072 











Iibenso wie in allen übrigen, die Trauungen betreffenden Zahlen, so olfenbart sich auch die bewundernswerthe Re- 
selmüssigkeit hinsichtlich der Vertheilung der gemischten und der übrigen Ehen. Man darf doch sicher annehmen, dass 
Ehebhündnisse, und selbst die leichtferligsten, nicht ohne alle Ueberlegung Seiten der Betheiligten eingegangen werden, und 
keineswegs ist zu glauben, dass bei den Trauungen der Zufall mehr als der freie Wille der Menschen vorwalte.‘ Aber auf 
welche ange Grenzen muss lelzterer zurückgeführt sein, da wir selbst in den Fällen, welche die reiflichste Berathung voraussetzen, 
nämlich bei den gemischten Ehen, sehen, dass ihr Antheil an der Gesammizahl der Trauungen ein durch eine längere Reihe 


von Jahren hindureh ein nur sehr wenig veränderlicher ist 
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Procentales Verhältniss Procentales Verhältniss 


zwischen des zwischen den 


* 


Jahrgänge. 


gemischten übrigen gemischten | übrigen 
Ehen. Ehen. 


Proseni, 


1843 
1844 
1845 
1846 
1847 
1848 
1849 


Darehscheitt 
iaus d. Jahren 184 — 18100 





So ausser allem Verhältniss beide Zahlenreihen auch stehen, so sind die hervorragendsten Abweichungen doch leicht auf 
bestimmte Ereignisse und Ursachen zurückzuführen. Wer vermöchte so z. B. wohl in Abrede zu stellen, dass die geringe Zahl 
der gemischten Ehen in den Jahren 1841 und 1842 eine Folge des in und vor jener Zeit lebhaft geführten und selbst his 
in die höchsten Regionen gedrungenen Kirchenstreites über das Verhältniss gemischter Ehen gewesen ist, während andrerseits 
der mit dem Jahre 1847 anhebende günstige Aufschwung in Betreff der gemischten Ehen sicher ebenso sehr in den reforma- 
torischen Bestrebungen des zu jener Zeit in Efistehung begriffenen Deutschkatholieismus als auch darin seinen Grund haben 
dürfte, dass ja das vorausgegangene Jahr das Jahr des Regierungsantritts Pius IX. war, an dessen Kirchenherrschaft sich so 
viele Hoffnungen knüpften. 


8. 5. Die Fruchtbarkeit der Ehen. 


94. Um über die Fruchtbarkeit der Ehen der Bevölkerung des Königreichs Sachsen und jeder Bevölkerung die 
richtigen Ansichten zu gewinnen, muss man zuvörderst die Unterschiede festhalten, welche zwischen der ehelichen, der 
unehelichen und der Fruchtbarkeit der Ehen bestehen. Man könnte die ersteren beiden mit fast noch mehr Recht die legitime 
und illegiime Fruchtbarkeit nennen, denn unter der ehelichen Fruchtbarkeit ist zu verstehen und soll verstanden werden: das 
Verhältniss der Zahl der ehelich geborenen Kinder zur Gesammtbevölkerung; unter der unehelichen dagegen: das Verhältniss 
der Zahl der unehelich Geborenen zu dieser, während unter der Fruchtbarkeit der Ehe diejenige Zahl von Geborenen gemeint 
ist, welehe durchschnittlich aus einer geschlossenen Ehe während ihrer ganzen Dauer hervorgeht. 

Wir haben uns in gegenwärtigem Paragraphen lediglich mit letzterer Fruchtbarkeit zu beschäftigen, doch ist diess 
nicht möglich, ohne gleichzeitig einige wiederholte Seitenblicke auf die unter dem Abschnitt der Geburten bereits abgehandelte 
eheliche und uneheliche Fruchtbarkeit zu thun. 

Abgesehen von einer Correction, die sieh dadurch nothwendig mucht, dass man, streng genommen, die Zahl der in 
einem Jahre Geborenen nieht mit der Zahl der in demselben Jahre Getrauten, sondern mit der um 4 bis 6 Jahre vorher 
beobachteten Zahl zu vergleichen hat, — ergeben sich für die Fruchtbarkeit der Ehen in den Jahren von 1834 bis mit 1849 
folgende Werthe: 


Eugel, Bowagung der Berälkerusg. 13 % 
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Fruchtbarkeit der Ehen. 





Auf 1 Heirath kommen 
Jahrgänge, 


ehsliche uneheliche überhaupt 


eborene 


1834 
18335 
1556 
1837 
1838 
1839 
1840 
1841 
1842 
1843 
1844 
1845 
1848 
1847 
1848 
1949 
Durchschnitt 


sus den Verhältnisszaklen 








Nur die Durchschnittswerthe sind der Natur der Sache nach bier diejenigen, welche auf einen ausreichenden Grad 
von Zuverlässigkeit Anspruch haben, Diese lassen aber sofort erkennen, dass die mittlere Fruchtbarkeit der Ehen in Sachsen 
sehon eine ziemlich hohe ist; sie ist ohne die Correetion 4,15, d. h. 100 Ehen im Königreich Sachsen bringen durehschnittlich 
415 Kinder hervor. Ist das schon Beweis einer ziemlich gesteigerten Produetivität, so wird sie noch ansehnlich vermehrt 
durch die aussereheliche Fruchtbarkeit, welche fast genau %-der ehelichen ausmacht, oder mit anderen Worten neben 415 
Kindern in der Ehe werden jährlich durchschnittlich noch 69 ausser der Ehe gezeugt. Man kann diese Fruchtbarkeit füglieh 
die der wilden Ehen nennen, deren Zahl zwar nicht bekannt, aber deren Productivität sich wenigstens theilweise in jenen Ver- 
hältnissen abspiegelt. Zugegeben, dass die HälNe der unehelich Geborenen nur das Ergebniss vorübergehender Bekannt- 
schaften sei und blos die andere Hälfte aus wirklichen Concubinaten hervorgehe, so würden wir doch durch die mitgetheilten 
Zahlen zu dem traurigen Schlusse geführt, dass in Suchsen neben je 12 legitimen Ehen eine illegiime, oder ein Coneubinat 


bestehe, 


05. Der geographische Character der Gegenden und der daraus hervorgegangenen Provinzial- und Administra- 
tions-Bezirke verläugnet sieh auch im Betreif der Verschiedenheit der Fruchtbarkeit der Ehen nicht, Dieser Ausspruch lässt 


sieh auf grosse Zahlen gründen, und er gewiunt dadurch an Bedeutung, dass auch die Zeit, aus welcher das Mittel vorgelegt 
werden kann, eine nicht allzu kurze ist. Folgendes sind die Ergebnisse: 






















Mittlere 
Fruchibarkeit der Ehen 


in den Jahren v. 1834— 1849. 


Anzahl 












Verhältniss 










a N Twisslien 
der 





Kreisdiresiions- 































der dar 
ehelich | unehelich überhaupt en _—— = der illegitimen 
Ai . ® Auf 1 Heirnih komme und 
Bezirke, Keborenen Paare r Hesse KOienen tegitimen | 
elelichr | uneheliche überhaupt [ruchtbarkeit. | 








in den Jahren 18343 — 1849 Gebarene 





3 








232303 





Dresden 35500 267860 59909 
































Leipzig 215076 33722 248708 s254 
Zwickau 382508 72307, A500 84116 
Bautzen 26917 





135244 22157 | 157401 


Im Königreich } 965276 169002 | 1128008 232383 






Durebhsohn. 2. 4. alısolwten Zahlen.} 
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Die so eben angeführten Zahlen bestätigen nicht nur aufs Neue die früher schon mehrfach vorgebrachte Behauptung 
der grössern Fruchtbarkeit im Kreisdireetions -Bezirk Zwickau, sondern sie weisen indireet auch nach, in welchem Verhältniss 
die Fruchtbarkeiten der legitimen und der wilden Ehen zu einander stehen. Was die erstere betrifft, so ist es allerdings 
befreindend, dass Baulzen, welches nach Zwickau die meiste Industriebevölkerung enthält, diesem so weit nachsteht und hinter 
allen anderen Bezirken zurückbleibt. Es kann diess nur darin seinen Grund finden, dass die Fruchtbarkeit überhaupt in den 
Städten des Kreisdireelions- Bezirks Bautzen eine überaus geringe ist, und zwar deswegen geringe, weil an und für sich die 
rechtzeitige Begründung eines eigenen Heerdes dort auf grössere Schwierigkeiten stüsst, als in den übrigen und namentlich im 
Kreisdirecions-Bezirk Zwickau. Die gegen Zwickau zurückstehende Fruchtbarkeit der Ehen der Bezirke Dresden und Leipzig 
erklärt sich sehr einfach aus dem vorherrschenden landwirthschaftlichen Character derselben, welche sellst die darin liegenden 
grossen Städte nicht ganz auszugleichen vermögen. Und unter der landwirthschaftlichen Bevölkerung scheinen in Beirefl des Ehe 
segens andere Grundsätze zu herrschen als unter der industriellen. Die Landwirthschaft, als ein Beruf, der an Grundbesitz ge- 
knüpft ist, erfordert, dass dieser nicht ins Unendliche zersplittert und des nöthigen Betriehseapitals berauht werde, Stehen nun 
dem ersteren auch die Landesgesetze entgegen, so kommen doch bei den kleineren Wirihschaften Majorate nirgends mehr vor 
und es würde mithin die Capitalzerstrenung nieht zu vermeiden sein, weon die ländlichen Familien eben so stark wären, als 
es die meisten der gewerblichen Arbeiter sind. 

96. Obgleich in Sachsen die Industrie auf den Dörfern eine sehr bedeutende Ausdehnung hat, so muss, wenn anders jene 
Ansichten nicht blosse Hypothesen sein sollen, schon die Fruchtbarkeit der Ehen in den Städten und Dörfern eine verschie- 
dene sein, um so mehr aber unter den nach ihrem gewerblichen Chararter geordneten Ortschallen. Leider stehen hier 
uns nicht 16jährige, sondern nur 10jährige Nachweise zu Gebote und auf Grund dieser ergeben sich die nachstehenden Zahlen: 


Fruchtbarkeit der Ehen EU 
Classen nach dem 10jährigen Durchschnitt Verhältnis 
1810-1849 zwischen 
j der illegitimen 
und 
legitimen 
Fruchtbarkeit. 


des 
gewerblichen Characters 
der Po WEHEN SEESESSEEEEEEEE 


Ortschaften - Complexe. eheliche | uneheliche | überhaupt 
Geborene 


L Ortschaften-Complexe mit verwaltender Ackarbau - Bevölkerung. 


3,70 0,38 4,18 
4,00 0,58 4,58 
3,81 Ü,56 4,38 
3,07 0,30 4,26 
8,37 ) 0,06 4,32 
3,00 0,06 4,9 
3,69 0,38 j 4.01 


la allen Classen . . - 2... - 8,77 Ö,0u 4,8 
U. Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Gewerbs- und Bandels- Bevölkerung. 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG . an ), 4,2 


Städte überhaupt. 


io allen Olassen 


Dörfer. 





fu allen Classen an en 44 Os | 5,23 : 56 
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Fruchtbarkeit der Ehen 
Classen nach Fri 10 jährigen Durchsehnitt Verhältniss 
des 1840 — 1840 zwischen 


gewerblichen Characters Aut Tr Hola kommen —] der Am 


der N 
legitimen 

” bellch helich überha 
Ortschaften -Complexe, ebeliche | uneheliche |] Fruchtbarkeit. 


Geborene 


Städte und Dörfer. 





mn ENT e71 4,00 
IN alien Gasse ı > ea 4,5 | 


UL Zusammenstellung aller Ortschaften - Complexe. 


Städte überhaupt 2 > - 00. 4 0,5 | sus 1:50 
Dörfer excl, der nickt REGEN a, 199) | 4,13 1:58 
Nicht elassifleirte Orte . . » 3,64 0, 4,23 L:51r* 
Dörfer überhane 0. An 0,9 4, 1:5, 
Städte und Dörfer im Königreich. ERT 0,2 4,86 1:57 


Das Ergebniss dieser Zusammenstellang ist zunächst das, dass die Fruchtbarkeil der Ehen in den Städten in der 
That grösser ist, als auf dem Lande; dahingegen ergiebt sieh nicht nur aus den Mittetzahlen für alle Classen sowohl der 
Ackerhau- wie der Industrie -Ortsehaften-Complexe, sondern auch aus den Einzelwerihen, die sich auf hinreichende grosse 
Zuhlen stützen, dass die Fruchtbarkeit der Ehen unter der Bevölkerung jener entschieden geringer ist als die der Ehen unter 
der Induswie- und Handelsbevölkerung, Die weiter oben angegebenen Motive für diese Verschiedenheiten sind durch die 
vorliegenden Thatsachen als erwiesen zu betrachten. 

Was hierneben die Fruchtbarkeit der ülegiimen Ehen anlangt, so ist sie in den Ackerbau-Ortschaften sichtlich ge- 
ringer. Wenn wir diessmal ebenfalls von der Ansicht ausgehen, dass nur die Hälfte unehelich Geborener das Resultat von 
Coneubinalen sei, so liesse sich das Verhältniss derselben zur Zahl der legitimen Then foigendermaassen hinstellen: 


In den Ackerbauorischaften kommt durchschnittlich 1 wilde Ehe auf 12,36 legilime Ehen, 

» n Städten der Industrie „ ” I. % „10,98 ” ” ö 
»  „ Dörfern r Pr P = L , „1092 “ “ 

» „ Städten und Dürfen „ Ar ” 1% „ „ 4ua ”» ” 


Die grossen Städte Dresden und Leipzig ahrden allerdings dieser Behauptung zufolge schon 1 wilde Ehe auf 7,28 
legilime aufsuweisen haben, allein gerade in diesen dürften die unehelichen Gehurlen vorzugsweise das Ergebniss flüchtiger 
Connexionen sein, 

97. Schon früher wurde einmal darauf Bezug genommen, dass die Fruchtbarkeit an und für sich allein, ebensowenig 
wie die Sterblichkeit, ein Urtheil über die wirkliche Bevölkerungszunahme zulasse, und es wurde nachgewiesen, dass, obgleich 
in den Ackerbau-Ortschaften und in den Dörfern des Landes weniger Individuen geboren werden, sie relativ dennoch mehr zur 
Bevölkerung Sachsens beitragen, als die industriellen und als die Bewohner der Städte. Unter so bewandten Umständen muss 
auch ein Unterschied zwischen der wirklichen und scheinbaren Fruchtbarkeit gemacht werden. Das ist aber nur dann thuulich, 
wenn man der Fruchtbarkeit der Ehen die Sterblichkeit der Kinder in ihren ersten Lebensjahren und zwar mindestens von 
0 bis mit 6 Jahren gegenüber stell. Aus der Differenz zwischen beiden Grössen ersieht man erst, wie gross die Anzahl der 
Kinder ist, welche die für ihr Leben geführlichste Zeit überstehen, und welche sonach die wirkliche Fruchtbarkeit der Ehen ist. 
Natürlich kann man einer solchen Berechnung eine grosse Ausdehnung geben, man kann sie für die einzelnen Kreise des 
Landes, für die Städte und Dörfer, für die Ortschaften nach ihrem gewerblichen Charneter gesondert halten, aber wenn wir 
auch nur das erstere hun, so gelangen wir dadurch schon zu Resultaten, welche die höchste Beachtung verdienen. 

In folgender Zusammenstellung finden sich einige der wichtigsten Ergehnisse vereinigt. 
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L LiR 
Anzahl der gestorbenen Kinder-Sterblichkeit. | Wirkliche Fruchtbarkeit. 





Kreisdireetions- ehelichen unehelichen | sämmitlichen Auf 1 Heirath kommen Anl, 1 Heiraklı Kommen 


Bezirke, Kinder Km m | m nn 


ebelich nelel. ülerh, h N iber 
von O kds mil 6 Jahren {lmel. der Todtigeborenen) Be | da ebeliche | unebel, | Shen, 


in den Jahren 1834 — 1849. Gestorhene Kinder 


von U bis mil 0 Jahren 


1 N 2 3 


er 


86843 13800 1010.45 
BB | 1632 08880 
Zwickau 152400 30733 183220 
Bautzen 2000 0a 52582 oBt5 | 602407 
Im ganzen Königreich . 74775 71480 440255 


PPRR® 





Zunächst lassen diese Zahlen erkennen, wie sehr die wirkliche Fruchtbarkeit hinter der scheinbaren zurückbleibt: 


letztere verhält sich zur ersteren: 


bei den in legitimer Ehe geborenen Kindern wie 100: 61, 
“m „ Ausserehelich und in illegitimer „, ” . „ 100:57 und 
»  „ Geborenen überhaupt „ 100:60,3, 


oder nach einem 16jährigen Durchschnitt leben von 100 Geborenen überhaupt nach Vollendung des 6. Jahres nur noch 60,5; 
bei den illegitimen nur noch 57 und bei den legitimen noch 61. 

Diese Verhältnisse gestalten sieh natürlich für die einzelnen Bezirke verschieden, und zwar repräsentiren die Zahlen 
der Colonne 7 die Werthe für die wirklichen Fruchtbarkeiten der Ehen in den einzelnen Theilen des Landes. Auch hier 
behauptet Zwickau noch immer den Vorrang, aber nicht mehr in demselben Maasse wie hinsichtlich der scheinbaren Frusht- 
barkeit, weil die Sterblichkeit der Kinder in gedachter Provinz, namentlich gegen die der Bezirke Dresden und Leipzig, vor- 
auseilt. Sowohl das endliche Ergebniss der wirklichen Fruchtbarkeit der Ehen uls auch das verschiedene Verhalten der 
Kreisdirections-Bezirke unter einander lässt sich sehr einfach und klar durch‘ die folgenden Zahlen darstellen: 





Verhältniss Rang- oder Verhältaisszahlen 


nt der Kreisdirections-Bezirke 
j zwischen der hinstchtlieh deren 
Kreisdireetions- (ET EUER: VUREGEERBEHEETRT TEE GEREREN ERFRESEOFSEN 
scheinbaren | Mortalität | wirklichen | sebeindaser | Kinder wirklietser 
Bezirke, illegiimen und der INegitimen nadf Fruchtbarkeit |  Mortulitäs Eywelstbarkeit 
jegitimen |illewiıimen und! _legiiimen ö 
Fruchtbarkeit | Tegiimen ; Fruchtbarkeit 
k ' 


- Kinder‘ „ser 
Ehen vw. #8 Jahren ' Ehen 





— . e —[; 


Dresden 





Leipzig 
Zwiekan 


Bautzen 


Im ganzen Königreich 





Es ist wohl kaum nöthig, darauf hinzuweisen, wie die Zahlen der Rubrik 2 sehr deullich die ungleich grössere 
Mortalilät unter den ausser der Eho geborenen Kindern veranschaulichen; denn fände ein ebenmässiges Verhältniss in der Sterb- 
lichkeit beider statt, so müssten die Zahlen der Colonne 2 mit den der Col, 1 übereinstimmen. Die geringste Differenz, welche 
vorkommt, ist die für Zwickau, was insofern in socialer Beziehung von Bedeutung ist, als dadurch abermals offenbar wird, 
dass in gedachteım Bezirke das aussereheliche Zusammenleben weniger ein ephemeres Bedürfniss ist, als auf einer gesell- 
schaftlichen Nothwendigkeit beruht, welcher vielleicht mit einer grössern Erleichterung des Heirathens am ersten zu Hilfe zu 
kommen sein dürfte. Eben deshalb, weil im Bezirke Zwickau die unehelichen Müuer ihren Kindern eine fast eben so grosse 
Sorgfalt angedeihen lassen als die ehelichen, nehmen auch in demselben die unehelichen Kinder rasch überhand, Allein bei 
alledem ist dort die Kinder-Mortalität überhaupt (d. h. ohne Unterschied der legitimen und ilegilimen) sehr gross und selbst 
die grösste in allen Bezirken, doch aber nur wenig ausser Proportion gegen das sonstige stalistische Verhallen der sämmtlichen 
Bezirke in Bewreif der Fruchtbarkeit der Ehen. Dieses Verhalten der scheinbaren und wirklichen Fruchtbarkeit, sowie der 

Engel. Bowegung der Bevölkersng- 14 
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Kinder- Mortalität in jedem Bezirke wird durch die Aequivalentzahlen unter den Rubriken 4—6 charactterisirt; zugleich geht 
aber auch aus denselben hervor (wenn man nämlich die correspondirenden Werthe sub 6 und 4 gegen einander hält), welchen 
Bezirken die definiiv grössie Fruchtbarkeit zukommt. Diejenigen sind es nämlich, deren Aequivalentzahlen aus Colonne 6 
die aus Colonne 4 überragen und diesem nach rangiren sie folgendermaassen und stellt sich die wirkliche Fruchtbarkeit der 
Ehen der einzelnen Bezirke nunmehr, wo alle Zwischenbeziehungen gleichsam eliminirt sind, wie fülgt heraus: 


Darstellung des Verhältnisses 


zyrischen (er 


Im 
1) 


Kreistlireetions- scheinbaren Kinder- wirkliehen 
Bezirke Fruchtbarkeit.) Mortalität | Fruchtbarkeit 


in den einzelnen Kreisdirertiourn 





die scheinbare Fruchtbarkeit überall = 1,06 
gesel2t 


Dresden. 
Leipzig. 
Zwickau, 
Bautzen, 
Im Königreiche. 





Der eigentliche Kera dieser kleinen, nur erst nach manchen Transformationen zu gewinnen gewesenen Tabelle ist, 
Jass die wirkliche Fruchtbarkeit überhaupt (man möchle sie den Nutzefleet der Ehen oder der Bewegung der Bevölkerung 
nennen) im Kreisdirections- Bezirk Zwickau am geringsten, in dem Dresdner am grössten ist, und zwar sind sich diese beiden 
in dem beregten Effeet um 4% verschieden. Diese Verschiedenheit wird üherdiess von dem Umstande begleitet, dass der 
Bezirk Dresden vorherrschend ackerbautreibend, der Bezirk Zwickau vorherrschend industriell ist, so dass wir also gegen- 
wärtig die Genugthuung haben, in den so eben gegebenen Zahlen eine frühere Behauptung: dass die eigentliche Volkszunalme 
in höherem Grade auf der Ackerbau-Bevölkerung als auf der industriellen beruhe, — nicht nur bestätigt, sondern, soweit die 
Fruchtbarkeit der Ehen dabei eingreift, selbst auf ein bestimmtes Maass gebracht zu seheh. 

98. Es ist nan ohne besondere Schwierigkeiten auch eben so genau anzugeben, welches der Nutzeffect der Ehen 
sowohl in den Städten ais in den Dörfern, als auch in den nach ihrem gewerblichen Character geordneten Ortschafts- 
Complexen ist. Allerdings müssen wir zu solchem Nachweis auf nur 1Ojährige Mittelzahlen, und zwar auf die der XVI. Tabelle 
reenrriren und andererseits können die betreffenden Untersuchungen nicht für die in der Ehe und ausser der Ehe gezeugten 
Kinder besonders geführt werden. Deshalb werden die nachstehenden Zahlen, streng genommen, auch weniger als ein Beitrag 
zur Beleuchtung der Fruchtbarkeit der Ehen, als vielmehr als eine solche zur Würdigung des Nutzeffeets der Bevölkerung 
überhaupt angesehen werden dürfen, aus welchem übrigens leicht auf den der Ehen zurückzuschliessen ist. 


Fruchtbarkeit der Ehen. | Rang- oder Verhälinisszahlen | Darstellung des Verhältnisses 


Tnortatiesı FR für Stadt und Land äwischeii. der 

5 ink na " Wichlie £ 

Fruchtbarkeit Kinder ne binsichtlich der 

Wohnplätze, "|r.001°6 fahren | . ee ae: 
— ee 5 j Fruchtbarkeit | Mortalität | Fruchtbarkeit 

»eleinbanen Kinder- wirklichen 


Auf 1 Heirath kommen Fruchibarkeit| ortaliikt | Frechtbarkeit in Stadt und Land 


Te JJ 


mn m — 





Gebsrene Gestorbune kinder Die Werthe für dus Königreich == 1,00| die scheinbare Frrachtbarkeit übern! 
überhaupt |».B@BiaGlahren| Aber 8 Jahre geseizt = |,o0 gesetzt 





Städte > RR 
Dörfer 28 | Ü,ur 
Städte und Dörfer 1,56 2 | hm 








Auf den ersten Bliek erhellt aus den Abtheilungen I und I obiger Tabelle, dass die Kinder - Sterblichkeit in den 
Städten entschieden grösser und darum die wirkliche Fruchtbarkeit relativ geringer ist, als auf dem Lande, und zwar in dem 
Verhältnisse, wie es sich in Abtheilung III ausgesprochen findet. Das Schlussresultat dieser Untersuchung lautel sonach dahin, 
dass der wirkliche Nutzelfeet der Ehen und der Bevölkerung aul dem Lande um 5 Procent grüsser ist als in den Städten 
und dass sonach die ländliche Bevölkerung nachhaltiger zur Zunahme der Gesammtbevölkerung beiträgt als die städtische. 
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Man darf natürlich hierbei nie ausser Acht lassen, dass dieser Satz nicht anders zu verstehen ist, als dass die 
städtische Bevölkerung zwar mehr Kinder als die ländliche hervorbringt, dass hierfür aber die der ländlichen Bevölkerung 
um 5 Procent lebensfähiger sind. 

99. Endlich bleibt uns noch die Aufgabe, die wirkliche Fruchtbarkeit der Ehen unter der landwirthschaftlichen 
und industriellen Bevölkerung auf ihr wahres Maass zu reduciren. Wenn wir dazu denselben Weg wie bisher einschla- 
gen, so finden wir, dass die scheiobare und die wirkliche Fruchtbarkeit der Bewohner der einzelnen, nach ihrem gewerb- 
lichem Character geordneten Ortschafts- Complexe in Verhältnissen zu einander stehen, wie sie in folgender Tabelle sub 1, I 
und II des Näheren characterisirt sind. 


E HM. ur, 
Fruchibarkeit der Ehen, | Rang- oder Verhältnisszahlen | Darstellung des Verhältnisses 
Classen der 


‚les Scheinbare | Mortalität | Wirkliche Dr tschaften r Co mplexe N | 
Feuchthar- | der Kinder | Kruchthar- nach ihrem gewerblichen Character [scheinbaren | g, 14, | wirklichen 


re ewerblichen Ch aracters keit. von U his mit keit. hinsichtlich der Froehtbar- | Wortattä | Fruehthar- 


zwischen der 


& Jahres, ee m keit keit 

der scheinbaren Kind wirklichen | , | 

r i 2 "tuchtbar« inder- öthar. | fe den Ortschaften - Complexen 

Ortschaften-Complexe. Auf I Heiralb kommen _ af Vertait| are I ee u 





—— 


Gebarene ‚Vestorbene | Kinder Die Werihe für das ganze Land |Die scheinbare Fraehtbarkelt überall 


Aberhaupi ae ml über 6 Jahre = 11% geselzt = 1, geseist 


L Ackerbau-Ortschaften . 
Il. Industrie-Ortschaften 
a, grosse Städte 
b. Städte überhaupt . - - - 
a, Dürler 
d. Städte und Dörfer 
II. Städte und Dörfer im Königreich 











Die Zahlen dieser Tabelle und ihrer einzelnen Abtheilungen von 1. bis Il. geben nun zu wissen, dass die scheinbare 
Fruchtbarkeit in den Industrie-Dörfern die grösste, in den Ackerbau -Dörfern nächst der der grossen Städte die kleinste ist, 
denn die Aequivalentzahlen beider verhalten sich gegen einander wie 108:90, Betrachten wir hingegen die Zahlen, welehe 
die Rangfolge der Ortschaften- Complexe hinsichtlich ihrer Rinder-Mortalität im Allgemeinen veranschaulichen, sn finden wir, 
dass die vorherrschend ackerhautreibenden Orte neben den grossen Städten Dresden und Leipzig und weit den vorwaltend 
industriellen Orten voranstehen. Muss die geringe Kinder -Mortalität in den so eben genannten Städten zum Theil der bessern 
und leichter zugänglichen ärztlichen Pflege zugeschrieben werden, so ist das zum andern Theil doch auch auf Rechnung des 
Umstandes zu setzen, dass viele Kinder, namentlich aus den grösseren Städten, schon im frühesten Alter zur Ziehe auf das 
Land gegeben werden. Wenn nun demohngeachtet die Kinder -Sterblichkeit auf letzterem nicht grösser ist, so sprieht das 
um so mehr für die Vortheile des ländlichen Aufenthalts, die der landwirthschafllichen Bevölkerung von selbst zu Theil werden 
und vermöge welcher sie eben eine weit grössere Lebensfähigkeit besitzt als die industrielle. — Wird nun endlich überall 
die scheinbare Fruchtbarkeit als der Ausgangspunet für die Vergleiche betrachtet, so gelangt man zu der Wahrnehmung, dass 
der eigentliche Nutzeffect der Ehen unter der ackerbautreibenden Bevölkerung bei weitem der grösste ist; er verhält sich zu 
dem der Ehen unter der gesammten industriellen Bevölkerung wie 104 :97. Wir nehmen also aus dieser Untersuchung die 
Ueberzeugung mit fort, dass einer Ehe unter der industriellen Bevölkerung zwar mehr Kinder geboren werden als einer unter 
der landwirthschaflichen, dass hingegen die Kinder der letztern ungleich lebensfähiger sind und eben deshalb eine nachhal- 
igere Stütze für die Volksvermehrung sind als jene. 
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IV. EHETRENNUNGEN, 


100. Die Ehetrennungen können auf zweierlei Art erfolgen, durch den Tod des einen Ehegatten und durch Scheidung 
durch das Gericht, In welchem Verhältnisse beide Trennungen zu einander stehen, das lehrt folgende Zusammenstellung, . 
welche bis auf die Zeit zurückgeführt ist, für welche genaue Nachrichten über Ehescheidungen vorliegen. 


Ehetrennungen 


Summa 
E durch das 
durch den Tod. Gericht. alter 


R geirennten 
Summa ana 

bestochene Gestorbens | der durch den [ler gerichtlichen Ehen. 
Ehemänner. | Ehelranen. | Tod getrennven Klescheidung- 

en. en. 


4582 10842 
5232 12220 
4015 30 10818 
4848 10950 
A025 11220 
5097 11938 
EEEN) 12005 
5280 : 12330 
4687 h 10800 
5030 11545 
5477 12137 
504 | E 13066 
sa | 11805 
5324 12177 








Was die Ehetrennungen durch den Tod anlangt, so ist darauf sowohl in dem Capitel tiber die Gestorbenen wie in 
dem über die Getrauten sehon mehrfach Bezug genommen worden; was dagegen die Ehescheidungen betrifft, sn sind die 
gegenwärtigen Nachrichten darüber noch äusserst mangelhaft und noch keineswegs geeignet, helles Licht über diesen, in 
soeialer Hinsicht höchst interessanten Gegenstand zu verbreiten. Dazu würde man die Ehescheidungen, ebenso wie die 
Trauungen, nach dem relativen Alter und der Dauer der Ehe, nach dem Civilstand der Geschiedenen vor der. geschiedenen 
Ehe, nach der Confession, den gesellschafllichen Lebensverhältnissen u. s. w. betrachten müssen; Betrachtungen, welche wegen 
ihrer Ausdehnung zu einer Monographie verarbeitet werden müssen. Sonach ist es nölhig, sich mit einigen allgemeinen 
Angaben zu begnügen. Vor allem ist das Verhältniss klar zu machen, in welchem die Ehetrennimgen durch den Tod zu 


den Scheidungen stehen. Das geschieht durch folgende Uebersicht, in welche gleichzeitig einige andere Berechnungen mit 
aufgenommen worden sind. 
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Zahl Verhäliniss Verhältniss | Verhältniss 


der «der 


sähmstlicher 
7 Pt ' nn. 
durek durch durch durch getrennten Paare durch das Gericht 


getrauten | den Tod | das Gericht | den Tad | das Gericht zu und 


sämmslichen durch den Tod 


zwischen den 


Paare. getrennten Paare. getrennten Paare 
zur Anzahl der Getrauten, 


getrauten Paaren. getrennten Ehes, 


i 2 


13321 10273 
13546 11856 
13959 10488 
1377 10695 
14471 10860 
14778 10972 
15428 11595 
14206 11979 
15007 10537 
15695 11208 
16193 11739 
14220 12631 
15010 11511 
16072 11814 





— one ne 
-— tn ET ee 











Es ist einleuchtend, dass von den oben verzeichneten Zahlen die der Rubriken 4 und 5 den wenigsten praktischen 
Werth haben, weil durch sie noch keineswegs das wirkliche Verhältniss der geschiedenen Ehen zu den Trauungen angegeben 
wird. Um dieses zu bestimmen, ist die Kenntniss der mitilern Dauer einer geschiedenen Ehe erforderlich, denn man darf die 
Anzahl der Geschiedenen eines Jahres nur mit der Anzahl der Getrauten desjenigen vergleichen, welches um so viele Jahre zurück 
liegt, als die mittlere Dauer der Ehen beträgt. Analoges gilt von den Zahlen der Rubriken 4 und 6. Beide Colonnen haben 
sonach mehr den Zweck, die Regelmässigkeit gewisser Ereignisse darzulegen, welche ganz allein von dem freien Willen der 
Menschen abhängig zu sein scheinen. Dagegen liegen die Werthe der Colonne 7 der Wahrheit schon viel näher, da hierbei 
keine andere Voraussetzung obwaltet, als dass die mittlere Dauer der Ehen, gleichviel, ob sie durch den Tod oder das Gericht 
getrennt worden, die nämliche sei. Bei dieser Annahme würde auf ohngefähr 30 Ehen eine durch das Gericht geschiedene 
kommen. Ist hingegen die mitlere Dauer der geschiedenen Ehen um die Hälfte kürzer, betrüge sie also nicht mehr als 
11 Jahre, was das Wahrscheinlichere ist, so würde zu behaupten sein, dass im Königreich Sachsen unter 35 Paaren, die in 
einem Jahre getraut werden, eins durch das Gericht, die übrigen durch den Tod geschieden werden. 

101. Besonders beziehangsreich ist die Vertheilung der Ehescheidungen auf die einzelnen Kreisdirections - Bezirke 
des Landes. Gänzlich geschieden wurde nämlich in den Jahren 1%36 — 1850 die folgende Anzahl: 


Engel, Bewogung der Bevölkerung, 14 u 
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Zahl der Ehescheidungen 


im 


Jahrgänge. 


Kreisdireetions-| Kreisdirections- Kreisdirections- |Kreisdireetions- 
Bezirk Bezirk Bezirk Bezirk 
Dresden Leipzig Zwickau Bautzen 


1836 
1837 
1838 
1839 
1840 
1831 
1852 
1843 
1844 
1845 
1846 
1847 
1848 
1849 
1850 


Durchschaitt 

















Weder die Durchschnitis- noch die Einzelzahlen stehen zu der Anzahl der Ehen in gedachten Bezirken in einem 
eorrespondirenden Verhältniss. Zwickau, der bevölkertste und der an Ehen reichste Bezirk, bleibt um mehr als 25% rück- 
sichtlich der Ehescheidungen hinter Dresden und Leipzig zurück, ohne dass für diese Minderproporion der Umstand geltend 
gemacht werden könnte, der die Zahl der Ehescheidungen in Bautzen so herabdrückt, die starke katholische Bevölkerung. 
Es muss der spätern Bearbeitung dieses Gegenstandes vorbehalten bleiben, die Ursachen hiervon zu entdecken, welche die 
Ehen des Zwickauer Kreisdireetions - Bezirks so ungleich friedlicher erscheinen lassen. Es ist sehr möglich und sogar 
sehr wahrscheinlich, dass ein nennenswerther Grund der ist, dass, wie früher nachgewiesen wurde, in gedachtem Bezirke 
verhältnissmässig mehr erste Ehen geschlossen werden, als in irgend einem andern. 
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V ZU- UND WEGZÜGE 


102. Die Nachrichten über die Zu- und Wegzüge in das und aus dem Königreich Sachsen mussten noch 
dürfliger ausfallen, als die über die Ehetrennungen, denn sie beruhen nieht auf directen Beobachtungen oder amtlichen Mit- 
theilungen, sondern auf dem Diflerenzergehnisse, welches von einer Zählung zur andern zwischen der wirklich gezählten 
Summe der Bevölkerung und der durch den Ueberschuss der Gehorenen üher die Gestorbenen vorhanden sein sollenden 
Individuen sich herausstellt. Aus diesem Grunde werden wir uns aueh damit begnügen müssen, lediglich die Rechnungs 
resultate mitzuthellen, nicht aber nhne vorauszuschicken, dass in denselben nicht allein die allenfallsigen Fehler der Erheb- 
ungen und Aufzeichnungen enthalten sind, sondern auch, dass diese Zu- und Wegzüge nicht die wirkliche Zahl der Zu- und 
Weggezogenen repräsentiren, sondern nur die schliessliche Bilanz derselben. 

Seit 1834 bis 1849 wäre demnach das Resultat der Zu- und Wegzüge folgendes gewesen. 


Jahrgänge der Zu- und Wegzüge 


d in und aus Sachsen. 
er 


Zählung, 








“7 
Differenz 


Zuzüge, | Wegzüge. r 
Zuzüge HB | zwischen beiden 


+ Zugeisgene. 
- Weszerdgest. 


+ 


+ 
+ 
+ 


\ 
“ 
Y, 
1 
“ 
\ 
h: 
\ 
N. 








Abgesehen von der absoluten Richtigkeit vorstehender Zahlen, dürfte doch an ihrer relativen Zuverlässigkeit um so 
weniger zu zweifeln sein, als das Zählungsverfahren sowohl, wie auch die Aufzeichnungen und Zusammenstellungen der Nach- 
richten über die Geburten und Sterbefälle sich seit 1834 fast gar nieht geändert haben. Darum wird auch die Thatsache 
immer Geltung behalten, dass die Zunahme der Bevölkerung Sachsens durch äussern Zuwachs in den Jahren 18431846 
die grösste, dagegen in der Zeit von 1846 auf 1849 sogar eine negative gewesen ist, Allein Verwunderung kann diess um 
so weniger erregen, als Beides in den historischen, soeialen und gewerblich politischen Verhältnissen der in Betracht gezogenen 
Jahre vollkommene Erklärung findet. Namentlich dürfte der Anschluss Sachsens an den Zollverein die anfänglich stärkeren 
Zuzüge veranlasst haben, während der beträchtliche Zuwachs von 1843 auf’ 1846 jedenfalls in der Anwesenheit vieler fremder 
Eisenbahnarbeiter mit begründet ist. Die Wegrüge in den Jahren 1846—1849, welche hauptsächlich auf die Jahre 1848 und 
1849 fallen, sind der Mehrzahl nach nur dureh die poliischen Ereignisse hervorgerufen und zu einem heachlenswerthen Theile 
selbst nothwendig gemacht worden. 

103. Aus der XVI. Tabelle lässt sich leicht nachweisen, ob es die Städte oder die Dörfer sind, welehe durch die 
Zu- und Wegzüge Zuwachs oder Abnahme erfahren. Die einschlagenden Verhältnisse waren in der Zeit von 1840-1849 
folgende: 
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Bilanz der Zu- und Wegzüge. 


Wohnplätze. Bilanz der 


Nifferenz 


Zuzüge Wegzüge zwischen Ieiilen. 
z Sg 


Städte . [% ; N + 38020 
Dirfer . - - .» . ; 27940 — 24004 
Städte und Dörfer im Königreiche 27990 + 13416 








Die hervorspringendste Thatsache, welche sich durch die so eben mitgelheilten Zahlen kundgiebt, ist die, dass die 
Zuzige in den Städten viel beträchtlicher sind als die in den Dörfern. Ähnlich ist es in den meisten Ländern, denn was 
man auch über die grosse Fruchtbarkeit der Bevölkerung namentlich grösserer Städte sagen möge, so ist sie doch nur immer 
eine scheinbare, ja, es ist sogar zu behaupten und in vorhergegangenen Paragraphen ist auch nachgewiesen worden, dass 
das rasche Wachsthum der Städte überhaupt, und der grossen insbesondere, nur durch äussern Zuwachs und keineswegs 
dureh die innere Keproduetionskraft veranlasst wird. 

104, Ehe wir eine Vermuthung über die Ursachen dieser Zuzüge nach den Städten, hauptsächlich hervorgebracht durch 
die Wegzüge aus den Dörfern, aussprechen, ist es nolhwendig, zu wissen, aus welchen Dörfern die Bewohner vorzugsweise 
wegzuziehen pflegen. — Die Tabelle über die Bewegung der Bevölkerung in den nach dem gewerblichen Character 
geordneten Ortschafls- Complexen giebt hierüber lehrreiche Auskunft, indem sie nachweist, dass es die vorwaltend ackerbau- 
treibenden Örlschaflen sind, auf deren Kosten sich die Städte und zum Theil die industriellen Dorfschaften bevölkern. 

In welehem Maasse das geschieht, das veranschaulicht die nachfolgende Tehersicht: 

















Classen Resultate Verhältniss 
des der Zu- und Wegzüge der 
gewerblichen Characters son 1830 - 1849 Zugerogenen | Weggezogenen 
der am Ende des Jahres 1849. - 
zur 
Uhrtschaflen - Gomplexe. i Differenz Bewohnerzahl *) 
Zugesogene Weggezogene zwischen beiden 
| + Zugarogene 12. a. N. | IW.a3. 
= Woygezogene 
L Ortschaften-Complexe mit vorwaltender Ackerbau -Bovölkerung. ! 
Dörfer. 
se u FE | 340 — 340 I 8 
2. | 1442 1442 27,16 
8. 5873 5873 . 25,8 
4, 1 7581 — 781 31,04 
5. | 6300 — 5300 : 28,75 
Bi | 1932 — 1032 j | 28,81 
vu FAN: . ; | 4 —_— 3 B 21, * 
in ollen nassen. . - . . I 385 23511 se Al 
IL. Ortschaften-Complexe mit vorwaltsnder Gewerbe- und Handels- Bevölkerung, 
Städte: DRESDEN und LEIPZIG | 17700 | ; + 1700 3,20 ; | 
Städte überhaupt. 
1. Classe ; A 341 | + 8 110,85 
ı ® 11875 + 11875 20,74 
| s. ss . Ar 3241 + 32a 37,78 
| 4 13382 + 13352 93 
I 5 8130 + 9130 9,85 
0.9. . - oo Eli + Sl 45.15 
In alleı Llosses r re a8 + 385020 18,13* 





*% Die Bowehuerzahl, il welcher bier die Zu- and Woggezogenen verglichen werden, bat die mitibere ua den Jahren von 184% - IHAR, 


und sie wurde ıechala als Vergleichungssatl angenommen, weil vuch die Zuhlen der Zu- und Weggssogenen sich auf diese Zeit bazichen, 
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Classen Resultate Verhältniss 
v. der Zu- und Wegzüge der 
von 1840 — 1849 


gewerblichen Characters 
am Ende des Jahres 1849, 


Zugezogenen | Weggezogenen} 
der 


Ortschaften - Complexe. 


zur 


Dilferenz Bewohnerzahl 


Zugesogene Weggexsgene 
ugesog u Sie zwischen beiden 


+ Augessgene 
Wepgeappene 


301 

bl 
2608 
1930 

— 1707 
132 


In alien Classen. . . - s 1460 


” 


Städte und Dörfer. 
. Olasse 
+ “ er A > Sl 
“ ut erh: 1939 
Pr Pa er a 1797 


d. bc 2% ; S1 13% 
In allen Classen Be A 5 40989 +20 350 


1 
2 
4 
4 
H) 


II. Zusammenstellung aller Ortschaften -Complexe. 


Städte im Königreich - - .» 38 | i A020 
Dörfer (exc}. der nich! ulassifieirten) | 27940 24071 
Nicht classificirte Orte* . - . | 367 
Dörfer im Königreich . . . 370: 21614 
Städts «. Dörfer Im Königreich . 279 13416 





Aus umstehender Uebersicht geht nun hervor, dass es ganz entschieden die Ackerbau -Ortschalen sind, welche die 
Städte vergrössern helfen. Allerdings finden auch aus den Industrie-Dörfern Wegzüge sta, aber nur in sehr kleinem Maass- 
stabe, und zu zwei Driltheilen werden sie überdiess durch die Zuzüge aulgewogen. Characteristisch ist es, dass die Wegzüge 
in den Classen der Ackerbau-Ortschaften fast alle in einem und demselben Verhältnisse stehen, während die Zuzüge in den 
Städten weit grösseren Schwankungen ausgesetzt waren. Darin zeigt sich abermals das ennservative Element in den Ackerbau- 
Gegenden gegenüber den wogenden Zuständen in den industriellen Ortschaften im Allgemeinen und in den Städten insbesondere, 
Was diese letzteren anlangt, so ergiebt es sich jetzt noch deutlicher, dass nicht nur der absolute äussere Zuwachs beträcht- 
licher war, als der Abgang aus den Ackerbau-Örtschaften, sondern dass er auch im Verhältniss zur Bewohnerzahl weit 
intensiver war. Numentlich machen sieh die grossen Städte in auffallender Weise bemerklich. Es müssen mithin in diesen 
Orten auch noch Einwanderungen von nieht sächsischen Staatsbürgern stattgefunden haben, 

Dass in den industriellen Dorfschaften Wegzüge vorkommen, muss befremden, indessen ist die Stärke der letzteren 
l0mal geringer als in den Ackerbau - Ortschaften. 

Endlich ist noch zu erwähnen, dass sich die ausserordentlich starken Zuzüge der nicht classifieirten Orte durch die 
siallgehabten Garnisonswechsel erklären, welche Art der Dichigkeit und Characterveränderung jedoch der Beschaffenheit ist, 
dass sie nicht füglich unter denselben Gesichtspuncten beirachtet werden kann, was überhaupt von der ganzen Reihe der 
nicht elassifieirlen Orte Geltung hat. 

Steht es nun nach den vorliegenden Angaben fest, dass eine beständige Uebersiedelung von Bewohnern landwirth- 
schaftlicher Bezirke nach industriellen und vorzugsweise nach Städten statlindet, so dürfe auch hier der geeignete Platz sein, 
die im Königreich Sachsen wahrzunehmenden Gründe dieses Wechsels der Bevölkerung anzugeben. 

Als vornelimliebster Grund für beregie Erscheinung zeigt sieh das naturgemässe Sirehen der arbeitenden Classen, 


ihre wirthschaflliche Lage zu verbessern und eine grössere Unabhängigkeit zu erlangen, als vamentlich dem landwirthschaft- 
Engel. Bawegsüg der Bevölkerung. 15 
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lichen Gesinde gewährt werden kann. Deshalb strömen gerade solehe Landbewohner nach Städten, welche daselbst persönliche 
Dienstleistungen hoch verwerthen wollen. Nicht minder gehen fast überall fandwirihschaftliche Arbeitskräfte und Bewohner 
von Ackerban-Gegenden zu anderen Gewerbszweigen über, besonders zu den Baugewerken, zu Fabrikarbeiten, zum Bergbau 
u. 5. w. In allen diesen Beschäftigungen liegt für den Landhewöhner ein eigenthümlicher Reiz insofern, als bei denselben 
nicht nur gleichmässigere, lohnendere und ninder anstrengends Arbeit leichter zu erlangen ist, sondern auch, als nach 
heendeter Arbeitszeit der in ihnen Beschäftigte vollkommene oder doch weit grössere Unabhängigkeit geniesst, 

105. Auf eine eigentliche Auswanderungsstatistik künnen leider die gegenwärtigen Mittheilungen nicht aus- 
gelehnt werden. So inleressante Resultate dabei auch zum Vorschein kommen mögen, so ist doch mit Bestimmtheit zu 
Lehanpten, dass die Auswanderung aus Sachsen (mit dem Vorsatz der Auswandernden, sich in fremden Landen bleibend 
niederzulussen) im Verhältniss zur Gesammibevölkerung zur Zeil noch nicht von Belang sein kann, mindestens nicht von 
solchem, dass daraus volkswirkhschafiliche Nachtheile erwachsen. Es hat ja mr erst in den Jahren von 1846 bis 1849 ein 
Ueberwiegen der Weggezogenen über die Zugezogenen statigefunden und sehr fraglich ist's, ob diese ersteren alle, oder eine 
ihnen gleiche Zahl wirklich auswanderten, oder ob unler diesen Weggezogenen nicht vielmehr ein grosser Theil Derjenigen 
begriffen war, welche während des vorangegangenen Trienniums in so ungleich stärkerer Zahl und wahrscheinlich blos za 
temporärem Aufenthalt und vorübergehender Beschäftigung eingewandert waren. 


BEILAGE. 


Synoptische Tabelle zur Veranschaulichung der Elemente der Bewegung der Bevölkerung und der 
Einflüsse, welche darauf wirken, sowie zur Uebersicht des statistischen Gebietes der Bewegung der Bevölk- 


erung und des gegenwärtigen Standpunctes der Arbeiten des Statistischen Bureaus. 
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SYNOPTISC 
Zur Ve 


der Elemente der Bewegung der Bevölkeruı 


sowie 


des Ratififchen Gebietes der Bewegung der Bevölkerung und 


Elemente d 


Einflüsse, Geburten. Sterbefälle. 


welche anf die 


Bewegwg der Bevölkerung 


Zahl der Geborenen Zahl der Gestorbenen 


nach d. 
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A. Physische Lebensverhältnisse. | 
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